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ZEITSCHRIFT FÜR RAUWESEN 



unter Mitwirkung der Königlichen technischen ßau-Deputation 
und des Architekten-Vereins zu Berlin. 



Amtliche Bekanntmachungen. 



Gfrcular-Varfitgnng vom 6. Septembar 1859, betirffend 

die Vomiindermig iles Fvinkeiiauswurfa der Loi'ottiotiven 
bei Beruilzimg von Kolilrn zu (Irren Heizung. 

Der Bericht <i<'r Kn'.iigliclii'n UegicruiiK vfim 1. Sipti'mhrr 
T. J., lirlrffTt-tid dif Killten VLT^cl'.irdf-nrr (irnndlir-Hii^cr ;ir. 
der N. N. Eisenbahn ü\wt dir durch drn Funkfiiauswurf dt^r 
Loeomotir«!! ImH Hi iiuizuiig von Kohlen zu der«D Heiioag ao- 
(ibticb cntilchcnden Brinde, bat mir VeraoUiaong gegeben, 
«in« gutachüiche Aeufserung sSmmtUcber liMltelM-T«mnl> 
tHgen Bber diaMO OtigenaUiid «n «rfordan. 

MB ringcguseMo B«ricM* «linllt» daft iMk 4«a WMgm 
BkAbnrageD di« VtattgUUMUtUk dir KMÜM im AlIgpiiMi' 

MB kein« grüfita-r« ist, als Mm Owk« VMm W hig — OWPen 
ward«, Torausgesetit, dafs LaaaoMitfnB mit VoRiditaiigrn 

zur thunlicliBtcn Vrrhindervng de* AtMwnrf« zSiiduag»fUiiger 
Funken vcrsphcn sind und rnn den betreffenden Apparaten 
mit Umi'irlit (itiiniucli (»riniclit wird. Aus drr Zusammen- 
slellunR R'-lit iii.<lji-!in:ii]fri- hiTii>r, wi-lrhcr Art dte*e Vorrich- 
tungen *itul uT.il vif*lt;jHT Krf<>Ig inti dt-nni-Ujeii err^'icbt ist. 
Den Eisenbahn -Verwaltungen ist eine gleiche Miltheilang xa- 
gcgangen und dabei die Vorachrift der bctrefieadeo Baliopoli- 
■ei • R^ieneiita, «onacb „ etmmtliche LocoDothren mit d«D 
wirkaaraataB Va tMiru ngeB rar Torbeagong de« Anawnrfe« Ten 
fBokao wmhia Mia «ad 4ia IBr diaMB Zwack «cftwdaaaa 

M* Ii MHNmag f i te acbt worden. 

Dia Mit im Badrina eingereiehlM yrtaBilugan aiM' 
g|tB aabai aoiflok. 

BarilB, den 6. Saptanbar 

Dar HnMv Haadri, Qawerbe and öfTt nilichi' ArbaHaa. 

*on der Heydt 

ftbaiilaMI nebot « ini r 7,iit»inmen»tcUaiig aar Knattdlk 

BarÜD, dvo 6. September 16&9. 
Dar Ifiniiiar flr Handidt Gflwerite and Öffentliche AiMtaB. 

TOB dar H«7dt. 
«milche iMf* «Ari^Mw Biitoa^iBi 



Die darcli den Oelirmtich der Steiokohlcn ctn. an Slalk 

de» Coiikfi ?iir Ijoromfitivfpupninu; uMg<'lilii h herrorgB* 

rufiBoe gröisere Gefahr in B«2ag auf Wald- und Feld- 
Mad« batnflbiid. 

Rs i«t nu-lirf;i:Ii ^]t-i.ilu]:'t..'[ wnrilrn. 'ihl's n -".1^' r J i n^a 

in getttiigfricm Uuifsny« «ur Anwendung gi'bracJxe Heizung 
der Locuaiotiren mit Sttänkohlen, Braunkoblrn oder Torf an 
Stelle des sonst üblichen Coaks wiederholt zu Feld- and Wald- 
brftodcn in den Umgebangen der Eisenbahnen gefShrt habe. 
Di«« liat V«tanbN«aag g(g«b«n, den Bericht ilniiBlliehar Pia» 



JUtahaa BiMBUhtt-TanmllB^ Ibtr dia ia ««aar Bariahaag 




r«n Erfolg ru erforderji. 

Im Folgenden iat eine gedrängle Zoeainmea Stellung dea la- 
halla dit ser lierichttf wiedergegeben. 

Aus denselben geht hervor, dafs Funken, welche ««» dem 



Aschkasten oder Sehnrnst' ine der Locoinutive « ntvi eirhen, im 
Stande sind, seihst hi? auf Entfernungen von 1 0 Rulliru vun 
der Bahn, in dürrem Graxe, Mnii*e, Heidekraut unter Kiefer- 
wald b«ii scliarfrm Windzüge redttwinklig zur liahnrichtung 
cu zünden. Die meixten Brinde haben in den Monaten Min, 



April, Mai, bei grober DAne nod trockenem Ostwinde statt 
gefiinden ond iwar baapialehlieh da, wo »tarkc Steigungen in 




Die Mittel, welche zur Verhatoog der Wald- ond Pel^ 
brinde in Anwendung gebracht worden sind, bezieben aieh 
nun ein' r»ei*=. aiif i-li i- Vi rmiriiii-niKi» de» Fnnkcusprüh' ^is der 
Locomnri . eri , .-,Tiii'iTfit-it« auf eine i>rHeiti(^:nj; des Zündsli^iffes 
aas dc!i rrrifril/i;ngi-n der Ei»«nbal;ii.-:i. 

Im Allgeineiueii iHt nicht zu verkennen, dafi« die Kxprri* 
mrnl4^, welch« in den letzten Jahren zur Einfijhrang der Hei- 
anag der I>ioomotiven mit Steinkohlen anstatt der Coaks ge> 
aariU worden sind, und welche dan dieoteo, das Masehiaei»- 
jannaal mit di o a er FaMrangiart gaaaaar bakaant aa amdiaB, 
arihnim «in farmalvtia FaakaMpOhaa «anaWK WbM. ds 
maa aa M dm MnuMa Oartatnarm« iB adiaa grmimt 
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WttTt loA dtok dipüe Expprimcolc in den Ik IiV- il uiiiJ dQrri n 
Jahren 1657 and 1>*M rrkliliclHMi ZündülntT in diT Nitlie ilrr 
Eiscnbalinea ToHiuid«n und »o rrrmrtirli- Vi-rnnlaiMung zu 
Brtaden gegeben war. E* iftt jrducli zur «eJlji-n Zeil nicht 
wrf allen Bahn«!! di« ilfiiuDg mit Knbicn erfolgt, und d«aaen- 
W^nehtet «ind bei dciycnigaii Bahnen, anf welcheo aar lait 
Cnnka gilMiit wwda, ia dm g«aa«rtta Jahraa ÜMt «thr 
FcM- vb4 Waldbrfad« mgekoam««, alt sack 4«r apilcriiia 
cribIgfM SlafEhnug der Knhlenhriaang, eo dnft MB togKt 
hehaapiet hat, Üa Kohlenhehang aei wealger reaeigeOhrikh, 
als die Coakahclnin;;. 

Im Allni nii'ini n bliiDim n die Ki-fiili«liii-Vi rw hIiikii:' n lin- 
liin rili»Tt in. ^iiil's CUM' vor?-:i;liti^ au«»};'. t'iUirt<* Kithi''tilii i/utii^ iu 
Ki zu^ iluf und WnldbrÄudi* nirhl ^ffiihrlielicr !-<'i , ah 

dir Hon»! >1ltlirli<' C'<>uk«lirizung, and du!» du» t''unk('ri!iprüUrn 
bei Ki>ldi-n nif Iwi Cuaiu gleidiP, Tom Matrrlnl unaMtingigc 
UrsAcbcu bal».'. Uabvi wird von einigen angeführt, daf» Kult» 
lenslückchi'n •chnt'n'r fcieu als CoakilbeilB and daher viim 
Imlhmagi aicbi weit farlgafibrt werden hflaalea, andere da- 
gegen b«bau(lc«t dali die fwlgeniwteii Rnhleadniila beivila 
in Cnaka «erwandeit aniea and dicaeai gleich xa cnu-htm wSrvn, 

Ueber dt« Venrendang von Brannknhk'ii nnd Tnrf lii-si-n 

gcnui^tndt.' Krfaliruitl(t-n Ijilit j- li'-li ^^ir:^ -..i:! . -(ij-ii 

S*'it''ii di«-«t-n MrfJi'ii.'jiit n fiiir ^r'"ir*.« f,' Nt i^'i^n;; /um !■ uitki-ri- 
wi-rl'' ri li 'iniMiii -iL ri, « i sli.^lh ill.' V.II >i. Iii, in.i ii-i . ■! Iii In iiji (ie- 
briiorli ij(*r>^'llH U /u vrrn;r|jri-n Mdd. I 'it.' \ i rw t iKiim^ vtin 
<*arii:il-iritni-ri, PuUlup|>i'ii und di r^l. Mali riiil i*>t. wril ditiltircJt 
Klu^t't'ui'r wniulal'!*! urrdrii kuiiii, »l.f durcljau-^ unxulAA!«i{{ bi^ 
fiiodtn. 

Bei der CoaliB- and Kohlenfanerang Bill die Verninda- 
rang 4a» Vimhenipriliina mit mmt lielitfgeB «ad vofthetlhaf- 
Im Fttfß im Fiaara and nril inr Anawndaag der geeigBalan 
KoM» wwwiaan. Al^tiMia eaiplabtt nM« die Anwand«« 
einet Ufakfeithen atldarerlaaen Kofala, waieha in dSanca 
gen and unter Vemeidung Tiden AaMhiaaa dca Pcnen anf- 
(«geben und bi i rnüglich»! gleichfönaigani and nieirt ftmineB 
Lallsagr ni'limnnl wrriK'n poll. 

Dir H i-h,Iij:i_' . iMi V i^ji Ii li(r>rtn>i^'[i Lull/ii^;t ^ wird als 
ein •Dnüglii ln'< Miili I i iiipliihli-ii. d*K l"'unk<'n»prijh<'n ru vt-r- 
nriaderu; nn lirrri' Vcrwallungi-n halx'n dahrr übrr drn Ge- 
branefa dra Exliauatnr« bi-niudrre VurMbrifIrn rrlaiwen, wo- 
nach en g«t'ubrlicben Stellen, die durch bewundere Signale 
kenntlich gemacht sind, daa Feuern eing^atellt and der ISshaa» 
alar gtachloiain «irden muib. Findaa aieh aaf aolcbcn 8lal- 
lan aaläerdnm atailn Siefgnagni rar, m aar Bawtgong dea 
Zagea eia leUiaAca Vmur nelbwendig i«t nad daehalb der 
BxhnertOT grbraacht werden mah, sn wird eiae angameaMni; 
Betchrinknnß dt'r Schwer« <ii-r 7.ügi- aU Miltet sar Vrrmin- 
derang df% l'uiiSkcnf.jTÜlu'ri-* ifi \'iirr'^ ltla|j iji-bnirbL Kiri«: Vrr- 
enguug d'T I'.xlmii'^l^'t-MrTTitirij; •■r/t-iict ♦im' pröf^^Tfr <if!»cbwili- 
diKki it il> r Lut! i.tiii I ti 1 1 1 •.tcitktvs Kutiki ^^|lrüll^n. Kh wird 
da!n i i'iiipf 'liji n, vi.ii di. '-'m Miil''l «um Aiibla»tn dp» hVucr» 
nur bpiclirSiikti.'n tirbrauch an unf!< lAbrlichi n Stctb n lu ma- 
chrn. An mi-hrrri-n (xicoinoliTen iM die Ueflnung de« Exhnu- 
elort in» aaf 7 Zoll rrweiHlt wurden, am di- Maximal -Ge- 
achwindi^cil dca LalUtranwa and aamh daa Faok«iM|iTOben 
n mindern. Der Erfolg teil den Erwnrtangea enuproehaa 

Obgleich diete MiNel dt» PnakenwerfSen «wmindcnen, ao 
wnrde darah dieeelbrn die Keiier«K<-r«hr doch «leM giaa ba- 

tpitilüt. nnd die Ei"'iibahn-Vi.'rwaltnngen richlelett ihr Aagen- 
iin rk ii.i'-li auf Ii"- II I' I ' \ nrrickiaagiin »B den LaeaBMiivaB, 

uui die Kunkrn zurÜL-ktuhiilirn. 

All eia aehr wliktanta Miltd, db *nA den Roat Ihl. 
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I'.'uJv:i ^IüIh-ihIimi T\iiiiliM.''!iii kl- /iiru'. kzuliHllrn, hab<-'ii Bich ilii; 
utiltT diMii K(Mii ung4'bru4'lilrii , riiig-^ gi'M:liloKM*ncn Aschkasten 
erwieset!. Dieselben frliulleii biuleit und vorn eine Klappe 
(um i^inlassen diT Luft. Ileide Klappen diirreu nur an nidit 
genUirlirfaen Stellen der Hahn gprifTiiet wcrdtii, niiderenorts 
wird nnr diejenige Kluppe gedlfoct, dardi welche die Luft in 
einer der Bewigang der Loeamatife eaigegrageeetitn Hlefa» 
long eiattrSnti Bei clmmtlichen Loeamelinn der CBln-Hin» 
dener Bahn Im die Oeffaung, welche die hintere Kbippe «chKerat, 
•och mit einem Siebe fectehea. Von anderen Verwallangm 
wird ein AafgelMtgener Biedutrelfen mn ?| In* 3 Zoll Rreite 
am Uoden der vord> (oii Kliippi iii.lTuLiiit; uli besuuders «irk- 
•aiue Kinrii-hlnn!<; i\iw Ziänii'kljiilii n i^Uln inii r K"lil. rillii-ile 
empfoblrii. ^Vii A«i I kii'-Ii ii iirin-":;!!' Ii ••iinl. h.i-, in . i S' ii' n- 
bleclu' uii4;*'brai:lit . \m ItIk- \.'rtiiiiii',-rii. il.d!« h'unk--i; zwisrlsen 
die It.iiliT K'f'«l'"'i' 'Jii'J ■" «liiir ^1 -1 iilriiderl «erden. Auch 
bei die>ir KinikhliniK i^l >.in günmiger Erfolg bcobadilel 
worden 

Zar Brleichlcraiig d«e linftsnlrilta durch die Zwiidiea- 
riama der RmUllbe, weiche bei Kohienhdiang aaf | bit 
{ Zoll emUdeigl worden liad, bat ann die Baetrttbe ndf- 
lidHl dlna ceaatrawt and aafierdem mit Qvereiniehm'ttea an 
ihrer ObrrACcbe rerM-hen, woditrcb die freie OeiTnung um | 
vrrgrnfiKTt wurden lül. Die glühenden Stücken, wric!.' aits 
iliji S h i.rn Ate i II B der LoctMlmliven elilw eielien , f^iiid ge. 
iiir'iäiliai kl'iti'.r, iiIh d'U' dem K*»?Ie enlf.*il]>':td<'ii , wtrijeji je- 

diu-li '.>■] Illi^;ntl-Ili'. III U l-.iii,- «il. !■ f.iil;;. ITJill und bllb.ll in 

KiiHeriiuEi;; vtiii Iii Uulhin nntli Knltündungi-n im dürren 
(_iru5i- verAuliil»t. i»t chilier allgi*«ieiii mit Vorrieiitun^eu 
cxperinieulirt wurden, die Funken, welilie vnu dem Lulltlniinu 
durch die Siederfilireii hindurcbgeritiien m i rden, in der KjiucIi- 
kammer oder im Sdiornslcine larQckiulMilten. AU die xweck- 
mifMg»ttt Ciarieblang wird ein« aicbarliga Scheidewand in der 
äaecbkamoier eiochlct, w«khe boriioolal Ober der obcrilw 
Sifder8bre«reihe befctt^ Itt nad geigen wdcha die Fhnken 
anm Thell anprallen and in dfai Daaebhamnicr MwSckiiillca. 
Et kann Jediteh nicht unterbleiben, dafs ein Tben derMihen 
durch die CK ITuui u ilii Si.ln i.li wjciid imcU furtgeii?.-« u wird. 

Üiefte SelieiiJOttaniJ Lt. .-l. Iii linuli^ iius* ,\ Zitll shirkem 
lilec'b. welebes im niittliiiii ileilf mit tuieiui I..nherii von 
,\ Zidl Dureline s-' T \. 1 -..■lieti iüt uiid dAduri'b J freie L)un.'bzug- 
öfTnuiig eili.iti. 1 1. r 1 II oiminlquervchnitl der l>i>i ber erreirht 
da» Doppelli' de» Srhi.rii!ttelnt[uenichnilles. .VIelirere \'vrwa]- 
Inngen grU» einer gilterartigen Conslniciion der Scheide- 
wand den Voraugi Dieselbe besteht daan au» eiaxelaen, i hia 
4 ZaII ittriten Mhlen, die in üehtarWeila ran | Zoll darak 
dünne Qaerdrahla «aia m maagr i lochtsn oder dareh geiocfata 
Scitelden gehalten werden. Den niiHicren Theil der Scheidn- 
wand pQegt man wohl sdUiiheraidg bawf^Ich »n nMChc«. 
vereinzelt beniehl die*« Wand aoch an» einem Roale von 
schmali ni iliin l. Im n. 

llri den I,fK-iiuii.ti\'.ri der L.'.ln -Mindener Habn nimmt 
die«e (iilliTwand iiielit tli. L;iiiizi Kr. ile der Rfluelikiiinnn r . in, 
»ondern nur den Ibeit icwi«cben di-n Dampfulxiirömungiiröb- 
r«n. Zu beiden Seilen sind rrrlical« ForlKetzungen derselben 
an» l>rahlaicben aogcbraebt, wekbe mit dem Orahigiitcr an- 
aammen den Baam vor den Siedetdbrea enn drei Seiten nm- 
tehUcliiea. Die Maicbenricba werden dabei «orcügliebcr ei>- 
achtet alt die Gllt«r> and Soalaiebe. Die Anardnang aweier 
Siebe In gtriag«r Bailiwnnag Iber einander bat aieh nicht be> 
wdhrt, da dnreh dleaelbo der I^ifi/ug «a »Urk behindert and 
an Ver»topfun(;eu Vet»u!i>««ung gegeben wird. Drabliiebc in 
Schorosteiii odtr Drahthaoi»-n übvr demselben werden hier 

and da amplhhien, aollen Jedoch den Zng an aibr etachwercn. 
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V«a 4«r VanraltaiiK 4«r 0«b«lw wird fSr T»rlTrui:niiig 
dM -filcb sk unnfekMtl tuaidmat «ad dagegen eine Vcr- 
»■■dennc dar GMdiwiii«i|kcit dw Ltft in SchorMttiii m- 
pUUan. Adkerdcni iM dM»lbtt PimktiiaB|n- «m obtMB 
UmoI« da* Sebomtulaa mr Aamodant falMwIit wordM, M 
midien der Lufturmii M gcltTfimmt 

wirJ, dafs dir Foi>k<-ii nn enlgrgeiiBle- 
h«ndcn Filr rliwiindi'ii nkpraJIrn und xn- 
t<irkl'»lli-ii. Als »iikaamslc d. riir- 
tigcr KiiiriLliIuii>;in tiui 'icli ili«' i;i'Ip<-ii- 
Mehriid ükii/iili- hi r;iu«g!'.'«lrlll. b-i »> 1- 
c!M?rdii> < )> H'iiutifji'Jiui''' und irgleicii (^rt^fs 
b^inpsfu-n »ind. Ihilt-r dem kfpt'Ki^rmi- 
gen Pi-ck<'l lita Schornstpins befindet 
lieh ein DircciinnBuppurnt, wir bri dem 
KWn'Mben fanlnnfiBgcr, wodiwth der 
LaftMimD banMntal racirta mIL Die 
gnraliMHM XrBmoMMg d< 
bringt Jedoch aiMii nteiit 
Grgrndrnek aaf dte Kolbra herror. 
Ziiiu I/.wl.oii J.T in dfiT» AwlikMti»n der lUnr1ili«inai*r 

rid<T dflll Si lini i.-l! KHr.nriI. I -Mlilil' lli h l'Tlhkrii wird IlU- 

fwr «-iiifKi lululii iili 1. V.-r». Ij'.u.» du U.'iiilputiit'iiirinti d.^r li-li- 
Irren UrUAIttT ninii \;i lliii ij Jk' Arpbriiijsimg vtm WuHSi rliiili. 
iirii < iii|if'dili n, ili n ii I.« iliiiig-riihrcn loil der W««eri>unipe 
in Vt-rLiiiiduiij; Kr)u-n. U'id durth n. !rlig Waaiar «uf dh ^i- 
henden 2ündi-r gf«|>ritct nrrden kunn. 

AafMrdii'WQ Einrichlangrii zur VeriDindcmog des Fofikcn- 
•BpfiehlMi dia Biaenbabn-VerwalUingiii, noeb eine 
auf dia (eacTfaagenden Utngelmngeji des 
ehten ud naacMliob ftidomodc Otter, 
Hoaaa, Heiddmwt, nadann AalWntb» in 
Mltat hohe Bloni« aM dar nMMlan Nllw daa 
ta tieaeitigen, damit d«ii Bdataaa ia dar Niha 
den Fankrn j^de Gelettcnheit tarn ZSnden genommen werde. 
Zu dem Zwirk mofo t-in mi-hr odrr weniger hrrilrr Sln-if«?« 
r.i il' r rmliti nuii;l gülinltfn »••rili'H, ttucll wird t-itif Cul- 

liviriiiia ilcjM lI.t ii t iiipfolil-Ti. I>ir- liri ili' liir^i-» Sir. ifi »idl 
) bin 3 HiMli. l; liv(rJi;;i r., hm jfdnrli uiitli in di. -, i Itr.-ite 
nucb nicht für »llc Evirilualiliili'u ;;riiügt. IXif llrrlin-Anlialli- 
aaka BalM*Vvrwii1lnng liat Mflli>iiw<'i«<' <i l^utlicn lioiti: Schutz- 
alraircn angelegt und viliiilt dieiielt^rn wund nnd rein. Die 
Beaeiliguag de» liuh- ii llid^i« winl nnr in «iileber Bnifemang 
aila «t&rdcrikb eracblel, «Ia M WiftdUrlii^lken eine Spermng 



Zar Ta rHada w ag dar Fartpfaflaaiig d« firlnda ia IBa- 
IbrwJddaiw diaMd tuMUk Sdm^iibaa ia » Ha lORolfaaa 
Botfemang «a» dar Bahn aad alMr BraMa 6 Ua SFlofe, 
laü Dimmen iw Saüa; dtaaelbaa oiattaB rait (ikallan War- 
den. Dies« Anordnung wird mit gari l ig tB HodESeatloaen 
in den Zahlen fast ■llgeniein nl« errorderllcb und aidter» 
stf'.Ii nn I riipfiihh'n. Ttieiln wririM-hil ihau dlt- gjiniefr Flüche 
«wiM-iii r. [lahntfrruin und Si-liMt/i;ruhtn rein und wund er- 
lialtcn , thi ih Ii. r;,ri),:t n r.'i 'irli mii .'rnein «rlimnh-ri-n Strei- 
fen und ordnet an !.i-*f.!iii' th ^d'ilirhcht-n Steilen in (rork- 
MB llowalrii eint' iivs ji.dcre Aursicht und Uewachung dea 
•nadillerseuden 'IVrrains an, damit etwa colulaodeae Brioda 
•tirurl entdeckt und gelöscht werdaM I 

Berlin, in Aogaat 1859. 



Ciroalar-Verfitgaaf nm Ii. Ociobcr 1859, batrcffend 
du Varwandinf tob CkftataU-Bledwii m des WaaduB- 

gcii der D-inipfkef-sfl. 

Ew. Wohlgelmren erwii-dere ich inil' dl«- V.irm Hungen vom 
90« Joli und 4. Orlulwr d. «T., düfi« dit- Vt ru'-niiiiu^ \<nt (lufH- 
•tahl-Hlechen xu den Wunduiigeu der Danipl'kiüsil zwar oidit 
für unziitäsBig ku mtrhien i»(, diifg indef« Beptinimungeo Umt 
die SlÄrkc die»cr Ulrehi- njirli Miuif«gnh<! de» Durchmei aert 
der KeiMiel und der I)^irn[d^|i^ntjung. in Ermangelung auarei» 
diaader Erfalmiai^, aar Zeit oidtt geintffen werden ItflaneB. 
Sia ItamaikaB, da<a< Je aacMam dar Dnask aaf Ob in. 

ObuMdMi erfolge, afaw BlMe *0B 0,4» 
O^e deijeuigea, «fhlM gagnwirtig lir 
Eiacnlileebe roigwctiiitaB IM, fealgtBd analHlaat w atifn- 
eben zwar dieae Zabtaa-Angtbeo den bidier «rntltelten Vetw 
hallen dea (!ur»slnhls tum Eisen im kalten ZuslainU-. e<i fetilt 
indessen, (Hiviel Ix'kannL, im Erfuhrung, dureli welche die l'ort- 
daner die*!'« \etliulteii* für den einer liini^ercn nnmiltelbiiren 
Einwirkung des l"i uers ausgedeizleii Stahl dargdh.ui wird. E» 
i*i meine Absicht, \'ersuche aijstelleit zu lasHen , um für die 
Ergäuxung d-s Uegulotirs vom 0. Septeiuher IH4h in dieeer 
lUxiehung eine Gnindinge xa gewinnen; einalwciien mab die 
Abmessung der Stirkc der GufsMabl - Bleche Ihrem e^nCB 
Smiesaen Abcrlaasen werden, wobei Sie in Gemftläheit der 
Voncktift in i- 19 dea Begaiarita nun C. Saptenliar 1M8 d»- 
Or wtaatwortlieii 
Danpfdradn aali 

Daa Ktaiglidie Poliiai-FMaidiBai iat «waalaM worden, 
die Keasel ada Gofsalaiil-Bledi nocli erfolgter Prüfung derael- 
b«n unter Anweodang der unter II. im $. 13 dea altegirten 
aagaordneten Dmekprobe ahanaalanea; 
I, den ll.Ociobar l>iä9. 
Dar Hiaiilar Ar Baadal, Gewerbe und üfft iniiciie AiMtaa. 

ron der UeydL 
Jim JaillMahiBaa-PabrikMM'it II<rni ,V. .V. 

Wobl^borm hier. 

AiNdwilk aikBt die Kfiniglidie Re^araac ■* ITBIlBlBlftMlbn«! 

BcfMn, den ll.October 185'). 
Dar IfiaiBlsr flir Handel, Gewerbe und öHenilicbe ArMten. 

von der Liojrdt 

An dAi KAnilfl. rolitei.Pr&sidiuia) vad tu 
samintlirtl» K<"lui;li< Ii.' Kvj;i. r-.in/i ii . 

PatMMl-Varindeningei b«i den Bitb««Btui. 



Dar B aa TBi p w lar BtiBknann an taniatag a, d. W. ann 
Ober-Baatapaalar ia XAaigdwrg I. Pri, 

in BiradiWig, and 

der Ei8en)>Ahn-Baameialer Lcnt in Ratibor xom Einnbalin- 
liauinspcctur daadbal unter Vcrieihgng der dortigen Betriebs- 
laipaetor-Stdle. 

Smannt aind: 

Der Rjinmeister Birkert ^nni Krci»- Uuuineisler in WnrhiA, 
der BaaaaeisterMnya Obel sam Krei»-Baumei«ter in Laab«n, and 
Liaalg mm KMi-llaanaiilir ia D ia a*Bi g > 



Dar 



ir Woirf Iat ««• 
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Cr{0{iial-|lr{tri0e. 
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Der Bau dci Torgeoatii.i> n ( ir<'U8 wurde im Jahre 
1855 Toa dim ZiauDeniMister ilerra OUo UBt«nioiBia«a. 
Auf den WuBfck deaadben miMmg aiob der Cntertei«^ 

DPtc iKn li V. .rbi rigrr g;<Miioiii8nm(T Fcst«tcllun|u; der Gruiid- 
riiHie der weiteren AtmiLlhning de« EntwurfiBB id ooustnio 
tiver md deoomtSvttr Benetiiiiig* 

I>i.' AiiliL" (Irmnli.laiir^ (:uif 2), l<ri welcher 
die roii lieu liii.ilirun^« ii lir.s Ilcrro Otto als viiljuhriger 
Besitzer Ton Ciri'us-(it'liilud< ii nicht unl>etiutzt geblieben 
■indi ist i-infarh uod klar, und i»t dabei namentlich flXr 
xmc&mäisi);«» und hinreichende ZiigSnge xii den SitxpUt* 
■CO gesollt- Au» <1i-iii Vi'>iil Iii I/. »«'Icbem die 

KiNM e, gelaugt man niitteli»t der Treppe ä in die Ktt- 
nil^iebe Lege tlher dem Torrattm h, and durch lettteren 

in iVii- Ari ri.i /■, <o wie zu den Parqucl- und I.o^PnplittTiMl; 
f Iii die ICeütaiiration , g Ci'uditorci , hh ein Tbcil der 
SUDe, fibcr dem Kaum i eine zu AuIRkbrungen zu be- 
Bntxende Bflhne, zu welcher eine ecbiefo Ebene iOr die 
Beiter flihrt, die andrersnta durch den gew&lbten Gang 
Jk k MMrobl von beiden Seiten in den Circi» einreiten, 
als anoh ehemo bei Vorstellungen auf der BOho« ver- 
adhwfaidn oad wieder eracheiiMa kflnnea. 

Pulizciliehcr Verordmiiig gcmUa ist dasflablnde voll- 
ständig maasiT, in den Um&ssnngswlBden nnd Treppen 
von Stctttf daa Oachwerk von Eisen comttmiit. ' Letat^ 



r c u H I II 
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re.-it (vpr|u;l. die Durchschnitte auf Bl. 1 u. 2 und die De- 
tiiiU Hilf Bl. 3) besteht sua mm Sjatem too Gittntift» 
gern, oben nnd unten !n «inen Krans cingesetat. Der 

iibere untoclllierst d.i Im m i I ' Ii, die FIftche des Uatcrsn 

Kranze«, welcher aal der i;'rooteninauer ruht, wird dnreh 
eine Relief •V«niaMl% gedeckt. An den Oittersparren ' 

sind din Mavchen durch I?Iri !i-(rrn<'. 'lio imtrrcii glattpn 
Anaiebten wie hti den Quervcrbiutiuiigen dureh |ir<>filirto 
Iluizleisten verziert, die ZusaniinenstAiäc durch Ilolzspin- 
delo, welche i> 7i>pftB. enden, venaittdt. Die dreiecki- 
gen Z«ricinl lihl^nit'Znifcvecaienmgen ansgefltllt, nnd 
in den Ecken des Gebinde« dienen candel.il>eniriii;r Srm- 
Isn 9 u. 6 auf Bl. 3) sor Termittelung der Dccken- 
ÖnsMoi^ iiut den Wanditiehea. 

Aiif Bl. I ist ein Thcil des Circus-Dim ti«- linittcs 
tarbig ilurgestellt, wobei zu bemerken, dnls die i^isen- 
CoDStniclion und die damit in Verbindung stcht'inleii Atw 
cliitekturtheile Tcrgoldet, der Üil<lerfric8 von dem Maler 
Herra Steffcek entworfen nnd .iiis;^< fuhrt ist. 

Ii' i i]( II Ulli' Iii. 1 u'"" " lux Ii II Kronleuchtern wnrda 
die eigenthamliche Anordnung der hängenden Xtichlcr in 
der Absieht gewiblt, nach unten fidlende Sdiatten so 
viel wie mSglicb an Tsroieiden. um fnr die Arena flbei^ 
all gleieh hell« Erlenchtuag zu gcwiuoco. 

F. Hitiig. 



Der II Ii e i II b r u c k e II b a u bei Kehl*). 

(MU Z<Mmi«« mtßUn » M» 7 ha Ada mi mtltmA ¥» C tm Tbu.) 



Der genannte BrOekenbau liegt in der Bahn Ap- 
pCDWcyei^Stralsburg, welche eine Verbbdnng der Ungs 
heider Bheinufor laufenden badensehen md ftaaafleisohen 
ffisenhalmen henttellt, und wird auf Grund eines am 
16. September lHä7 swischsb Baden nnd Frankreich ab- 
geschlossenen intemationslen Tertragcc nnd ehies damit 
in Uebf-reinstimmuiig am 2. Juni |S5S fi-stgi sii Its ti Pro- 
jectcs in der Weise ausgeltilirt, dnl» die t^u^):ö^isehu 
Ostbahn-OescUscbafl den Bn» der l'feiler, die badonsche 
Eisenbahn -Verwahmg die BerBteUnng des Oberbaues 
unter fi^j^enMitijfW^JoüIrcle' Obertrammen haben. 

•) Kü 'i ri- .'»liiii I :i III.. I i ii r iiir i"i dintr Brikk« rar An- 

»»»•liint; t;' ■ -I ''■ ! |■'^^ fluilrn »ich Iwrril« i» iem Jmr- 

mal itt i /.> IM . I. dm Svtlaiu giminlä ntr In dl*. 

miiM it ftr «on iVt-lxuuit iti. V, so wir in ii*B KnrtUt$ Aatnln 
ia im C ew htrt iB too C. k. Oprmaaa, Octaber ISftl, ead a. s. O. 

Aaa. 4. R*A 



I. AUg«akaIna Anordnung des BrtokMr- 
projcetak 

Die allgetoeine JM iÜdwitg der Bifffcke ist nidit ans 

in die Augen fallenden BeiliiiLfuiiL;. !! Ii i ^.l'iten; es ha- 
ben ^bei wahrscheinlich uicbtt«chui«chc üackaicblen 
B^t^awirlttt 

Der Khein oberhnlb f^trafsburg ist seit Kröfinung 
der In iJenieitigen Liseiib.ihtien von der Schifilubrl fast' 
ganz verlassen, wozu aueh die durch die ausgeflttfttn 
bedeutandsB SlnBdiirehstiche n/^d Stromoorrcctionen ia> 
genonnMm 8troHigin(^Miidi|^mt nicht wenig beigetra» 
g^n haben mag. Oberhalb der Erficketibmi-^r,. II.- buite 
der Strom bei unserer Anwesenheit, ungeachtet der Pro- 
filbesdurlBknag der Baogerfiste, eine Geschwindigkeit von 
7 bis 8 Fufg per Sceumlc bei Mittelwa-sserstiiud. Die 
ganze hier noch stattüadcnde Schifliabrt b««chränkt sich 
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•af di« Ftorterei und einige tu Thal fuhreiide kleine 
MadMM. DI* Bcrgfthrl fctt ftrt gm M^cMrt 

N»oh <]rm Projcotc (int die BfOelw wir allein den 
Zweck, xwci Eit>c'iil>abtigeli-ise aafinmebmen, aurserhalb 
welcher sii bcidon Seiten ncK-h ein Fiii'8wi''g uiigebracbt 
mrdeo tolL Wie der SitttatioDsplMi auf BIstt A im 
Text zeigt, kommt dieselbe ein» 100 Meter (4 38! Zoll 
rlniiil.^ iii;t(rliulb der jetzigen SiblflTirni.ke rechtwinklig 
ttbiT den likciuatroin su liegen, wrlcbe Lage be»ondera 
durch die Balutliofr-Aiiltg« « Kehl bedhigt wordeo m 
«•in Kchririt , iii'U-m man die duM-lbst vorhandenen noch 
DGucn grulficu Sti'urruint»gL'büiidi- zugleich zu Rahnhof»- 
gefaladcn bcuutzfn will. 

Die KU flberbrflckende Stromfiffiiuog betragt in der 
Bflho der Auflager der BrAckenbabo swiichen den Laad- 
pfeilorn 2.1') ^fli^^, wi h lir Juri h vli r Slroni|ife!l<T in 
Ibnf Oeffnuogen zerlegt nriid. Dio bvidru lundseitigen 
OeAwBgen crbahen 26 Maler Weit* nnd werdco dorcfa 
«ine sich auf tlcm I.iiuJprcilcr drehende BrnckonVmhn 
ühorhrdikt. Dii drei mitlifrcn Ot'fliuingi-n t-rLalton jode 
b(> Mcii V Wi itc \)n<l I iui' ti'stf UrbcrbriUkung mit ober- 
halb der BrOckeubahu liegendeD QitterwAuden. Am Auf- 
tager dieaer Winde erhalten die Widerlagsprniler der 
festen Ucberlirü< kiitij^ l,'.rj Meter, die bi iil u Mlttelpf«- 
1er 3 Meter Dicke, weiche Maafin auaamuicn die ange- 
geibanea 23S Meter ammaehen. 

Die ganzf ISn ilr» (!.t Hrruk<ntinbri und d'T briden 
anfserhalb der (iUtrrwrmJi- liogcmlcu I..' Mitcr breiten 
i'ulüsteigc boträ;^t 1'.' ilcter, und die IIkIip üi n i im nien 
Ceberfoaoea 4j Meter. Auf jedem Strompfeiler «iud Py- 
ramiden In gethiachem Banatyl aua Gufieiaen aufgesetzt, 
TOD Ji iion die den bi lden Endi n des (lilterweiks 
auf den BtArkcren Widerlagspfeileru stehenden zu Por- 
tateo Terbundeu nnd. Die Zdchumgcn auf Blatt i und 
7 I i n die Hanptansic'ht nebet den erfitcderiichen De- 
tu'ilf des ganzen Bauwerks. 

Die an beiden Ufern in der Brücke angebrachten 
bedente&den Drehbrllckea liegen nicht im BedarfiÜHe 
der SchiflFabrt, nnd kBnnen auch daRlr nicht beatimmt 
jeiii, J;i di r Kl ;ifi;t\ifw an J zu derru newegmig gar nieht 
BU der noch besicbeudeu Scbififahrt im Verhälloie«« »lebt, 
aberbanpt aber die hier den Strom noch befahmidcB 
Schi/Ii t . ; SrbifliidirlawaMarilBatlkh unter der BrOdte 

durcbfiihreii küiinen. 

Der brabsle Wnsserstiiud de* Rheine« ist hier im 
Jaht« l&ä2 beobachtet worden, und marldrte er 4|iM Me- 
ter aber dem MuUpnnkt dce Rhein-Pegels an dar Stralii- 
burger Seite. Der iief»ie Theil di r i iscmeo BrAcken- 
bahn, resp. die obere Abglcichung der Drflcfcenpiinler 
liegt bei 6^t Meter am Pegri, eo daA die Cnterkanta 
dc^ eitel um Olicrbauea bei hflchatem Waaier 1,&5 Meter 
über W;uisi-r liegt. 

Der niedrigste Wosaerftaod ict hier im Jahre IKti 
beobachtet worden und liegt 0,4» Meier unter Null dca 
StraJäburger Bbeüi-Pcgels. Bei dieaem Wasaeratande wird 



da» Strombett, wie aua Blatt 5 so eraebea, in der gao- 
■an Breite der mittelalea BdtehuBftwg md in der hal- 
ben Breite der nach dem linken Ufer hin daneben lie- 
genden trocken, so duf» diinu der Rhein zwischen den bc^ 
den Ufern in ?«ei getrennten Armen «bflieliit, von deflea 
jedoch der Arm an der badenacfaeo Seite der bei we^ 
tem mlchtigere iat. Diceer letstere hat bei kleinatem Wa» 
ser noch Meter lireile und ( 1 Meter Tiefe, während 
der linkaeitige Arm dann nur 45 Meter Breite und etwn 
1 Meter grOIMe Tieft behilt 

Bieraach betnigt die Hohe der BitdcenpAfler Bber 
der Grundfläche de« Strombette» 
bei den beiden «chw&cheren Mittelpfeilera 6,20 Meter, 
bei den baiden iufteren atarkerea Pfeilern, und swnr 
an der badensehen 8«te 13,10 Meter, 
an der frunz5<i-iLlien Seite (1,71» Meter. 
Der Baugrund beatcht nach den bis auf eiuc Tiefe 
von 80 Meter mugefllhrten Sondimngen dea FlttAibeltaa 
nur aus Kies, welcher in seiner OberflSeho beweglich 
iat und angeblich durch besonder.') ütarke Strömungen 
schon bis auf eine Tiefe von 10 bis 12 Meter auage- 
triebeo worden aein »011, mit der Tiefe aber an Feat^ 
kcit «mimmt. Man hat ee ana dieaem Grunde flh- nS- 

tbig gebiillen. die Tteiler 80 tief zu gründen, dul's ihre 
Baaia von solchen Auatreibungen de« Strombette» nie- 
ouda erreicht werden kSnne, nnd demgcmlfa beaeblcaaen, 

die Pfeiler bis zu Vü Meter unter di u> iiiedi i;_'sti ii Was- 
serstande Ton l^.)J, oder bis '.iilji'i Meter unler Null des 
Pegel» massiv hinabzutreiben. Der Fundameulküi'|ier 
der £adplvilrr der mittleren BrOcke wird hiernach Ib Me- 
ter hoch, bei 23,so Meter Liage und 7 Meter Dicke, Ober 
welchem aicb dann der 8,70 Meter holte mit Grunit- 
Wcrkateioen aua den Vogaaen imd dem Schwanwalde 
bekleidete Pfiriler anllwlat. Der Fundaraenibloek der 
gchwiielieren l'fi iler ist, bei derselben Höhe, nur auf 
17,!ni Meter Länge und .'»,M» Meter Dicke |)rojee|irt. 

Da man mittelst der gawBhnliebcn l!uu- MeihodaB 
eines MauerkAiper nicht bi« snr aageigebcnen Tiefe un- 
ter Wasser fimdiren kann, ao Iat die aeit etwa 10 Jah- 
ren besonders von den Engländern zur Anwendung ge- 
brachte Bauart, um Brackcnpfeiler iu weichem Boden 
aefar tief su ftmdiren, die Einaenkung eiaemer, dem Plki- 

lennaul'-i entsprediend weiter Kühri ii diiieh Anwenilung 
von couiiinmirler Luft, hier mit »elir sinnreiclien Ver- 
beMicrungen ausgeführt worden. Wenn man nninlieh bei 
solcheu Bauten biaher die in der Tiefe der Röhre mw- 
gr grubene Erde durch LuftachTcusen au daa Tagealicht 
förderte, so hat man hier, .how..!!) zur Erspnrung der 
Luft, ala zur Fdrderung der Arbeit, durch den Taucher- 
kaatcn ein tmten und oben offenes Rohr angebracht, in 

welchem aich eine Ü.ii^l'' rkc-tte a\ir- und uieilerbewegen 
kann, und in welchem durch den Luftdruck im Tum her- 
kasten daa Wasser ebenfalls bis zur Höhe des Snfscren 
Wascersiiiegela gehalten wird. Im Uebrigen hat die hier 
gewSblte ürauduiig»- Methode der Pfeiler Aefanlicbkeit 
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mit dem VerGdiren, welchi-« der Ingenieur Brunei brim 
Bm dar Pfoikr der groA« BrSdt» Ii d«r Coniiih- 
Eiarnbahn hei S;Ofa«li. null«' br-i Plj-miitli , nhrr fint-n 
Meereaarm, dpn Fhil's Tamar, »iigi-wcndet Imt, wo uu- 
■ Waasertief« von 2l> Meter eine Scbluamvchicbt 
als A Meier abgeteuft werdeD nnfttn, aa auf 
dw ftaten Baugrund, •Inco Schiaftr^FcIseii «od htrtmr 
MaWe eil koiumm: nur dafa hicT tm Ki'bl flWr ih'r 
«■Mram LuAkammer einen bAlseman und viereclii- 
gvn Aoflna genaeht bat, wlluwd fa Jenen Palla dar 
ganze Kasten ans Eispn uici rr.wl w.ir. 

Die BeschreibuDg der Cirüuiluugs- Metbode wird 
einem spllpren Abachnitte Torboballen. 

Wie aebcm oben bemerkt, wird, bebnfk dar tolbeti» 
•dien mritoeg de« ganaeD Bauweiln, auf jedem Strom» 
preilrr eia Paar gatUaeher Thnrnic ;iuk OiiIm'!"'':! i-ni^-li- 
tet, Ton danan dia auf den beiden £ndpi'ciiero zu einem 
Portal iiiit TbflMO, und Tbttvan ftr l^iAiv^ga, vartnai* 
im werden Millen, wie die Iw-trcffcnde Z<>ichnung auf 
Blatt 7 zeigt. Diese Portal -Tbarine der Btidpfeiler er- 
halten 17 Meter Habe, wllhrcnd auf den Mitlelpfeilem 
die Qittarwiada «on aar 14,90 Mater hoben Pjnramidan 
unteriirochen werden aolln. 

InBctreffdcrv .il wu^ an^cKcl'rrn n l'i'u.7'lm ist 

Bocb au bemerken, dalii aicb solobe «immtlicb auf den 
frwia«ala«h*a BMn-Pegd baaiakMi. Dw Bheia- 

Ptogal bei Knhl ist in 'inilischc FufRo aligrthpilf , deren 
3l auf 1 Meter kammi n , und bat eiu badisebcr Ful's 
10 Zolle. Der NulliHinkt des Hehler Pegel» liegt 17 ba- 
dndw FuTs oder 5,1 Meter hAher ala dar MuUpnnkt dea 
flMMburger Pegvia, oad* rtMl das HaaA dea aratmn 
abwirt« . iluTi 17 Fni'-i Kdiler Pef^cl mit Nnl! am 
Stmfilbnrger Pegel tkben insttmineu, und dafs am Kebler 
P^g#<i%lia Watiiilludni aiaa Almahna dea Pegel» 
maarMS, fallende eine Zunahme dee«elbrn ztir Folge ha- 
ben. An den Tagen unsere« Aufcntbaltee ku KpIiI war 
der RheinwaMertMand im VallHit dar Kebler Pegel mar- 
kfarte am 26. April 1859 ... 10 Fnft 8 ZoU, 
ST. B a ...10„B„ 
Mf • « . . . 11 ,. - „ 

> a ... II , 
Ä ■ » ... II , 
rii''{iyb am 29. der niedrigste Wasüerainnd 
olar l',|K Meter am Strafsburger Pegel markirtc 
|K Lag* da* Baues wAbrend dar AntvaMshalt' 
. dar Bafaraartaa. 
Dar Baa wiuda am f. Oetober hego an eB nrf» 

seitdem Tag und Naeht betrieWn. In den Wiuternio- 
aateu hat man sieb at^gar dea elektriaoben Liobtes aur 



a 

» 

■'H 
a 



1 . 

war, 



die zum Dienste flJr die Ranaasfllhrung nnmittelbar obw- 
halb der Brflckenpfeilpr projectirte hölzerne Joch -Gitter- 
brOcke Ober dem Rheine fertig, nnd die Grflndnng dea 
Badplbflen dar Man ÜHtoke an der Smi^bmger Seita 
JmBatfMe. Dh taU^ I^dpfMlea iHMta tieniiil- g^ 



gmodet. Bebuti» der UrOndung des tweiteo Strompfei» 
lata war daa B aagart t at airridrtat nad «iNirbaut, oad war 

man d.tmit bm-hüftiiit, die drei eisernen Tmn'herknstpti 
fllr die Senkung der Pfeiler an vollenden. FOr die Obri- 
gea Pfeiler «aran aar die PttUa an dea Baarflatnagea 
gerammt. 

III. Die ZurQst ungen tUr den Bau in> 
Allgemeinen. 
Die Zurflsttingen an diesem BrOckenbau machen auf 
den Betiaclietidcn im ersten Angenhlick einen imponiren- 
dcn Eindriii'k. und miwillkQrlich dringt sich der 6a> 
danke auf, dafs damit vencbwenderiicb verßibren aein 
mOcbte. Nicht allein, dah die proTiaoriaclie Roh-Qit- 

terbrOrke ilun.li ilire »tarke Construrtioii und 'l irü- 
ber f^of^ihrte doinvelgeleisige Eisenbahn den Eindruck ei- 
ne» bleibenden Bauwerk» mucfat, ist amsh um aad ibar 
jeden Pfeiler ein gri>l'«es Holagcbiude mit festem Biabm 
in xwei Etagen auf •■iner grofeen Menge sehr starker 
PAble aus uirirlnigeu Baumstämmen errichtet, in w<'I- 
obem ein Theil der Uiliämaacbiiteu anfgeetellt ist und 
dia GrOadungMTbeitea selber werden. An- 

ftardem liegen noeh um den in der Ansfnhnini; l<< .'nf- 
fenen PCeilcr dn-i grofse Scbifliigcfäfsc mit zusammen 
fltnf je dorcb eine DampfmaacUna gatriebenea Oebliaan. 
Am linkaeitigen Ufer stand ein auf eingerammten Pftb- 
len niheader Dampfkrabn, und fanden fdeh sufKcrdem 
auf den beiderseitigen Uli rn im -U eine Menge klcitKTO 
und grOAare proriaoriaeb aufgi-i&hrteUehände vor, welche 
tbeila Werkalitten, tbails Magmdne und BOreaus der wr- 

•chiedeuen Unternehmer sind, tbeils zu allgemeinen bau- 
lichen und Verwaltung»- Zwecken dienen, wie aolchca 
auf drai Silualionsplnn Blatt A und auf Blatt 5 aagega» 
g. bi-ii i-^i 1!. i null. Ter Untersuchung aller dieeer Ania« 
geil eigielit kIi Ii jeilocb, dafs die eine durch di« andern 
bedingt i't, und dafs namentlieh die gewiblte Art der 
Pfeiler -Gründung ao kaBta{Helige ZurOatungen erfordert, 
um ohne StArang d u ic l i g el M irt werden an kOnnen« Wenn 

maa düle r nicht fragt, ob diese kiist^i ii li^i ( !ril!nliiii:;s- 
Uathode hier unbedingt noth wendig war, so mufa man 
aUa ZabahSrigKaitan der Haihada Ar aothwvndig hahan. 

IV.. DU beidaraaUlgaa Banplltaa. 

Da das Terrain zn beiden SailaB dies Kheinex whr 
niedrig, im Allgemeinen nur 2 bis 3 Meter Ober dem 
niedrigsten Stand des Rheine« liegt, wie die im Sita^ 
tieaaplaa aagadanteten Eindeiehnngan aaigiB, an muAtaa 
die ArbeitsptM» anf betden üfem durch Anseblltttm' 

gen be--< huift w< r'ieii. wriln i iiiaii, um unniltbige Aii- 
aehttUungen zu ersparen, anf die künftige Anlage der 
Bahakflipar RlekaMit geamamea baL Im Sllaalioaa' 
plan ( Blatt il) sind diese AnschOttungen, wie wir sie 
Torfandeo, nftber angedeutet. Das aut der Strafsburger 
Rheinaeite in der verlRngerten Mittellinie der Brücke an- 
gaaehltttate Plateau aoll beaondem daan dienen, den eiser* 
nan Uebarbnu der drai anttlertn OdImBgea Uer fertig 
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tOMmmauiMcUen, nnd ihn dann tod hif r Aber Waben 

Mlf die PfoiliT zu scliipbcn. 

Dm AniichaUungainaterial i«t buii dem liheiubett 
mitteilt Bapger — wosn noch ein DampflMggM' m den 

linkwItitTi II l't'fT. alirr uurscr Tliäti(;kfit, Ijii; — r iiSnani- 
Dien, uikI ninl diirch li.i'j iMati ri il aua den Urückcn- 
pfUleni wruK-lirt. 

V. Die DienatbrAcke. 
Die mit einem Doppelgeleiee venelieDa oberhalb der 

BrflflIw'iiliti iljT i rli iiUi [)icii>!i>rrii kr' mir titti'li dc.-r 

HdIccb Kla'iu»citc iiiii eine Uauipc, die nuch deu Lager» 
plltsca mid Werkatfltlen himhlAbrt, wlhrend von der 
rochtni I{li< Iiim^Ic l inc »K-ilr, nur fllr FnAg^gCT pMWr- 
bart' lütinpv niil' die Urflcke IVilirt. 

Die DieiistbrOi-kc i$t rot, 'Mir} M<*ler lang, incl. der 
Oelinder 6 Meter breit, und ruht «uf 23 Jochen, jedea 
MM Ibnf big «II 70 Fnlä langen PAbten Tom atlrhaten 

TMMieilliiiiiliiil/. Iiisl.lniid. diitri iiImi.' Stamm - Enden 
viereckig iK-üchlageu und eo «twa 40 bi» 46 Ceiitimetcr 
Mark nnd. Dicae PflUile aoHen mittdat eine« durch 
Dumpr bflriebenrii Schlai;w.'rkpi*, das spStrr noch be* 
ecbrii'beii worden wird, Iii« zu lü und 1? Meter Tiefe 
in den Kicsort dve Stronib4>tte« eingetriehen worden «ein. 
Ua «De bei BanauaiUhrungra der naoerea Zeit erdachte 
Mittel fu TeraacfaeD, hat man auch Proben gemacht, diese 
FHlblc < iii/iiii liraulicn. Man ist il.iiuit jinKii !i zu Uciurm 
gOoatigcn Itciiultat gciiommcu, indem iliu mit Schrauben 
▼ersehenen PnUa aefaon bei wenig mehr ab 3 Meter 
Tiefe, { drrjenigpn, wrlcbe «ii> erreichen aollteo, ao ÜMt 
St«ttdi-u, dafs aiv bei weiterer Drehung durch Torsion 
brachen. 

Die grfiTatc Enllomung der Joche der Dieiistbracke 
betritt, wie aua der Zeichnung auf Blatt & ni ersehen, 

I'.l.'ilT M'Mir, iiilrr rircu '.'M Mi(.t, iiiiii »ind die zwi- 
«ciien di-u l't>'il<!rn, wo die ilrilcke uu drii ÜauKijliu|ipen 
keinen Hak bat, ober Kreuz abgescbwerdtet. Vcrzapitin- 
gen «iud durobaua vermieden ; alle VeritaudMOL-ke liegen 
neben einander und sind dureb Mutlersoliraiiben mit 
einander fest verbunden. Die BrOckcnbatm wird von 
dreiGittertrigern getragen, die |a der angegebenen Spann« 
weite, abe 2 Meter «nr Hohe balien. Die aieh krca> 
lenden Bohlen df» (iill>'r»t'ikt< li^lun n.-irh riicinliuidi- 
•cbetn Maal» 7J Zoll ISn ite, i; Dicke und Iti ^^11 
lichte Entfernung. Die hnri/uiiiul>-u KahmenbAlaer ha- 
ben ll{ Zoll Höbe und 5.; Zoll Dicke, «o dar» Kopf nnd 
FnTa des Trigr-rs ( 5; + i ;) . 2 =- 14} ^11 dick «ind. Jede 
Kreuzung bat eine eiMTiie Muttergehraubo. Die beiden 
tofaercn TrfigerwAnde aind mit den eia|{crammtMi Joch- 
lifldileB vcrbohct; rar FealateJIung des mittlaren aind, wie 
die Detailzeichnung auf Rlatt zeigt, Krenze zwl^ehen 
gewtit, deren senkrechte SlQcke 7« Zoll breit, 4' Zoll 
diok »ind , und deren Kreiiae 3X7* Zoll meMca. Znr 
Kolaeren Verstrebung dienen dann an jeder Seite noch 
■wei Halbholser von 5{X 9! Zoll Starke. FOr die grUae- 
tm SpaDouDfia von ')9 Meter fireitragander Llufe hat 



I man dieae Trngwinde indeft nodi nicht fllr tragfUng 

gcnn^ jrihültcri, iiii-l dule r iiocli beiderseits an ilen Git- 

iterwänden Spreugetreben iwt»cheo Kopf und Fui'a der 
Wand aagebraebt. 

Die ObrrflScbe des Brflckenbelagea liegt T,jO Meter 
Ober dem ktrinitten WVsi^riitaode. Da die Trfigerwüude 
2 Meter, die diirauf liei;euden (juerbatkeu 0,20 Meter, 
und der Bdag ti,08 Meter hoch aind, ao li^ die Un- 
terkante der Trigerwinde bei 5,» Meter Aber dem 
niedrigsten Wasner, cxlrr bei 1.7,1 Mrti r ,iiu I'ogcl. Nach 
dem Pfeiler- Profil auf Blatt 7 ist diet>u fl&be correspuu- 
diraMl nU dem Hocbwasser von 185?, dem hAehatcn 
hier wabrgeoommeucu Waseerstamlc. 

\1. Die UaurOHtiiugcn mit den darOber 
befindlichen Subuppcu. 
FAr jeden Pfeilerhau ist eine timte BaurOatuug mit 
einem darauf erriobtcteo 8diopp«i erlMUt, ao daik die 
Gründungcarbeitep von Wind nnd Wetter dwcbana ua- 
abbüugig sind. 

Dieee BaorAstung beiteht, wii- aus der Zeichnung 
auf Blatt 6 su ersehen, ana awei Aber einander liegenden 
DieiuDgeu mit einer so grofaen mittlerea Oeflbung, wie 
I sie die Grüfte des zu senkenden Pfeilen erfordert. Die 
j untere Dicking liegt in der UShe dea liSchstaa achiflba- 
' ren Waaicntaadee, die obere in der Hflhe der Bedieinng 

der nieii.-tbrlickr, w llul^ ihr nl iibn.;! Ii isi' ili r li'lz- 
tervu uiiltelst kleiurr l)reb»uheibeu aui diu BaurQetuug 
gcfllbrt werden konnten. Die natere Diehtug dient amn 
cigcntlicbeu Bau der Pfeiler, sur AnfiAfUung des Zim- 
jaerwerks behufs deren Einfassung, cor Anfertiguug und 
Einbriugung des Betuuü und des Mauerwerks etc.; die 
obere Üieluuij outhslt besooUen die Maachiaorieeu, wel- 
che lur Bewegung der Baggermatchinen, lowie cor He- 
bung der schweren Mass. n i rriiribTlicIi ,»iiid, und die 
I Bagi^ermascbiucu svlbst. liier «iud dio Lokale der Ar^ 
I bciter und alle Vonichtungen, welche aur Atoflbruag 
des Bnues dienen, aogehracbt. Zur UnterstOtsnng die- 
I ser Dielun^en «iud in der Stromricbtung, zu jeder Seite ' 
des l'li'ikrü zw'i, also Aherbunpt vier Ueibeu ii) bis 
2ä Meter langer Pflhle aua Tauncnhols b bis iO Meter 
tief, oder wie ea die Tiafo dea Strombettea nnd die Be- 
schaO'cnbeit dea Kieses sonst bciliii^tc. riiiscr:minii , de- 
ren Köple bis zur oberen Dielung reichen, auti>erbalb 
welcher vier Baihan Piidile nneh in atrai anderen Rei- 
heu eine geringere Anzahl PAUa ateht, an welchen die 
schrägen Bänder bcfe^iligi sind, welche die Wände der 
hohen liaui^rhuppen auf den KOblungi u «cnkrecht erhal- 
ten. Die BaurAstnag su einem Pfeilerhau enthalt, anfiwr 
den rar DiensthrAcke gdiOrendea PftUen, welche aneh 
n^eicb dir Ruiirfl^tung ilii i^i ri, M Stih k I'ßlile vnu 
den oben angegebenen Diiiien^iuucn, welche in der ilöbe 
der unteren Dielung nach beiden Richtungen, nadi der 
StromrichtUDg und aenkrci:ht darauf, in dar Hohe der 
oberen Dielung aber nur in der letzteren Bichtung durch 
doppelte)^ mittalBl atarkar Mnttanchrauhan ao dan Pflh- 
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len befeatigte 'liungtB aus Halbbolz mit einander ver- 
bundpD sind. Es laufen daher die Balken der oberen 
Dieluog in der Richtung des Stromstriches, die der un- 
teren aenkrccbt gegen densplbcn, wie solches die Zpich- 
nuDg der Balkenlagen der beiden Strompfeiler-KOstuni^en 
auf Blatt 5 >:eigt. Der Stand der eingerammten POlble 
ist in der BattrAstuDg jedesmal da, wo sich die Doppel- 
zangen der Quere mit denen der Linge kreuzen ; unter 
der Dienstbrflcke, wo die Unstang mit einer gegen den 
Strom spitz zulaufendi^n Kchutzwand abgeacblouen ist, 
da, wo die Trflgerlinien der Brücke die «chrige Linie 
der Scfautzwaod durchschneiden. Der balconarlige Aus- 
bau am unteren Ende der liüstung dient in der Ei>eno 
der unteren Diclung zur Aufstellung von groisen Was- 
scrfJlsBem und als Windcplatz, um die in Schiffen bei- 
gefahrenen Materialien etc. auf die Kfislung zu hi'ben. 
In der UOhe der oberen Dielung dient dieser RalcOD 
zur Erweiterung des Raumes zur Aufutellung der Danipf- 
maschincn ( Locomobilcn ) , welche die Baggerma^chineD 
bewegen, und ist er daher ganz mit Brettern verschlagen 
und abgedeckt. Zum Schutze der Arbeiten im WsMier 
sind ferner die Intervalle zwiachen den Pfählen der ftu- 
lÄcren Winde der Uästung — von der Spitze an der 
oberen Seite des Dien&thrOcke ab auf beiden Seiten des 
Pfeilers bia zum letzten Gebiud der ROsitung hin — ' zwi- 
schen den Doppelzangen mit 10 Zoll starken, regelmS- 
Csig viereckig geschnittenen Pßlhlen nu»gor«[iimt , deren 
Köpfi' etwa bi« 2 Ful» nber der FUiiliöhe von |.Sd2 rei- 
chen. Dies« Pfablwand bildet nl»o auch zugleich die 
Umwandung des unteren Ruumr« der KOstung zwi-schen 
den beiden Dielungen, welcher diihcr um unteren Ende, 
«TO die Pfablwand fehlt, ouch dem Balcon hin offen ist. 
Von die»cm offenen Ende fUhrtc cim- Laufbrücke nach 
der linken Rbcin»ei(e hin zu dem Bureau und zur 
Schmiede dd dt» UDtcmchmers der Grflndungsarbeiten, 
Cmstor, und zu dem nahebei stehenden Dampf krahn 
(conf, Situationsplan Blatt A). 

Die Balkenlagen der Diclunge» besteben aus schwa- 
chen Hölzern von 6 Zoll im Quadrat stark, in etwa 
2 Fufs Entfernung liegend, worauf dann die 3 Zoll star- 
ken Bohlen befestigt sind. 

Die auf den Doppelz-ingen der oberen Dielung der 
Baurüstungen stehenden Scbup|>en von 18,70 Meter Breite^ 
12 Meter HAbe und 38 Meter iJlnge haben einen Scbwel- 
lenkranz, auf welchem die Stiele von 8 Zoll starkem, 
quadratischem Qanzholz imd von 8 Meter Hobe aufge- 
setzt »itid. Diese hohen Wtude werden, wie Blatt 5 
zeigt, nur durch die aufsenstebvnden Streben, deren jede 
Langwand ecchb hut, gehalten. Eine Verriegelung au* 
leichterem Holze dient aU Mittel, um die Brettbcklei- 
dung der beiden LangwAnde und des stromab belegenen 
Giebels zu halten. Der Giebel an der DicnstbrOcke iat 
ganz offen. Die Ausbindung des unteren Giebel« int 
nach narlistehender Skizze angeordnet, in welcher die 
Mische bemerkbar ist, welche mittelst des Balcons der 
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oberen Dielung zur Aufstellung der die Baggermaschinan 
trcibcuden Locomobilcn dient. Ein anderer ganz vei^ 
schaltet Raum anfserhalb des Scbtippens ist am oberen 
Ende desselben längs der ri'ohtseiligen IJtngenwand in 
den beiden oberen Strebenintcrvalleu geschaffen, um da- 
rin die Arbeitakleider der Oruodurbeiler aufzubewahren, 
und letzteren als Versammlungsort zu dienen. Da« Dach 
hat man aus einem Netz von Gittt-rtrllgern gebildet, wel- 
che« nach der Länge mit starken Bohlstreifen ftlierlegt 
ist, worauf die etwa C Fuia langen Deckbretler herab- 
laufcnd befestigt sind. Die GitlerwAnde hatten 31 Zoll 
senkrechte Höhe und waren aus oirc» 7 Zoll breiten nnd 
4 Zoll starken Brettern so zusammengenagelt, wie es die 
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vorstehende Skizze und die Detail - Zeicbnungeti auf 
Blatt zeigen. An jedem Stiele befanden sich oben 
zur Aufnahme zweier solcher OittcrwKnde zwei 
Falle, uitd waren die Wftnde, welche als Spar- 
ren der Dachflftcbe dienen sollten, schon mit- 
telst zwischen gelegter rt Zoll dicker ^tOeka 
IftngB der Rahmen durch dünne Miiltct«rhmu- 
beil so verbunden, dal« sie nur angesetzt zu werden 
brauchten. Zur Lingcnverbindunir waren im Firtte imd 
zweimal zwischen den Giltersparren eben so hohe aber 
einfache Gitterwinde denselben Construction eingtrsrizt. 
Die Eisenbahnen auf den ROsluiigen bestanden aua 
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•ehwaehto V^ol*8elu«Ms, wdofct sof LngNhwdlea 

Die in den Dnohkrcaiuiigen mit den 
Bmfi^eMiM g«fcg«aea Dreli- 



daA, wie neb«nalehende Skizze 
7 engt, auf einem starken Ilalb- 
bolz a, in nrelcbem der Dreh- 
punkt lag, sw«i Sclüeneiutflcka b 
befealigt watMi, di« an ibran En» 
den durch eine gliitte Eisen- 
Stange c gegenseitig Tcrbunden 
waKo. In den Bndpunktco wa- 
ren WinkelbSnder einsetzt, welche zugleich d«n Dreh- 
rollen, die auf einrni Kranz d ans Guraeisen liefen, aum 
Achsenlager dienten. Auf Blatt 5 ist die Lage dar 
Drehscheiben und ihre ürOfse angedeutet. 

Beaobreibung der Arbeitamaacbinan. 
Das SebUgwart, 

mit Welchem nMB die grofsen Banrustamme ftlr dir .\r- 
bcätegerdstc cingeecUagcu hatte, bestund au» einer niin- 
dntaiN 40 bis 50 Fub hoben bölxemen KunatnoiM 
von nlnhittlehaitd akinirtar Einricfatanft Die 
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Bäk« war ia drei gedielte Etagen «t^gadialt, auf wel- 
ebe man aber die ab Leiter eingeriditclaB beiden Hin- 
tcmithcn gelangen kannte. ffinMr den Vordetnithen 



war oof dem Scbwcllcnwinit der Ramme eine ctarke ei- 

«criii- Wintlr' mit Krltrntroinmcl, Stirurüd nelist BremD- 
Scheibe, einfacbem Vorgelege und Aiurflckung»- Vorrich- 
tung «djpaldit, nittetat welcfaer der gnTaeiseme Blr 
Ton 30 Ctr. Schwere gehoben wurde. Die UubbShe 
wurde durch eine beweglicbe Sdbetansrfickuiig bestimmt, 
und betrug bis l.*) Fuf». Die Kurbel der Winde ward« 
mittelst der Kolbenstange einea kleinen senkrcdit unter 
der Knrbei etehenden an de» eiaenen Wiadegestdl be> 
fciligten Duiniili j linder« von etw.i lö bis I> Zoll IlChe 
und 6 bis 7 Zoll Durchmesser bewegt. Der Dampf 
wurde in einem unter den Binterrutben anfgeelelllen ItAh> 
renkessel von etwa 3 Fufs Durchmesser uttd 5 bis Ö Fuls 
Ltngc entwickelt. Die Aii«i|iernmg des Diun(>fe8 war 
mitteilt eines Hebels iiiönlieh, der den dieht nm Schic- 
berkasten befindlichen Dampihabn bewegte, uud vom 
Maachinenmeiater also Icicbt und aieher gebandhabt wer^ 
den konnte. Bei unserer .•Vnwe.'ienbeit war keine Htinmic 
in Thätigkeit; angeblich waren 1'^ Stunden Zeit nölliig, 
um einen l'fahl bis auf die nOthi^e Tiefe einzutreiben, 
nnd hatt« dciaalba in der letateu Hitze von 200 SehlA- 
gen ni^ mehr als einen Zoll Tiefgang. 

Kurz vor unserem Besuche der Baustelle war eine 
aolcbe Schlagmaschine in Brand geratben, und hatte man 
die Geliihr Ar daa übrige Baof^erOst nur dadoreh af^ 
wenden können, dal's rnün ilen Prnhm, wnrniif ilii- U imire 
aufgrstellt war, von dem Lierüst lüsie und treiben lieis. 
Lanflirahite. 

In dem BaugeiOat atand, wie ans der Dnrchschuitts- 
Z^bnnng Blatt 6 «u enehen Ist, auf den beiderseitigen 

Bahngelei«en ein Liiiifknilin. .Mit deinscibcn nriirden anch 
die Einsleigescbicuseu abgenommen und die VeriXnge- 
rungset&eke der Einsteige- und FCrdermgaseh achte auf- 
genet/t. Ba erwies sieh dessen Höhe hierzu jeiloeh nicht 
ganz zuteiokend, weshalb in dem zweiten Baugrrtlsl ein 
B» 1 Meier bShercr Laofkrahn au^eataUt werden mUL 

Die Bsggersieaehlaen 
mm Heransechaflhi de« Kfeaee aue der Tiefe der Senk- 
kasten Kl -.t. li< II .'IIIS 'gewöhnlichen do|>|M'ltrM F!imi rk< li<'n 
mit daran ItrtVstigteu eieernen Baggereimern. Die Ket- 
tenglieder aind, wie ncbcnalebend 
skizzirt, von Bolzenloeh zu Bol- 
zenloch (tj bis 7 Zoll liin;^, und 
stehen ihre Mittellinien IbZcB 
anaetnander. Die Eimer hatten 
Terschiedene Formen; im Allge- 
.•III im ti liiitten üic etwa '24 ZuU 
Ureilo, 17 Zoll Il6be und im 
Boden 10 Zoll, oben Ift Zoll 
Breite, so dafs ihr Tnbalt nn- 
'l Cnbiklhrs betrügt. Ans uniftteliinilfn .Skiz- 
zen ist die Zueiammensetzung der Eimer aus \ Zoll star- 
kem Eiaeoblech mit iw« nmgricgtcn attekcreo IMndem 
SU erwhen. ZwieebcB jn vwei Elknem waien 20 bia 24 
freie Katteo^eder. Oben Kcfcn dicae Baggareinierke»* 

2 




gefähr 
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tea OWr sechi- und anch achteckig;« KtHentromineln. 
Unten in der Tiefe geht die Eimerketle über eine niude 
gulseiterne Tronunel von circa 2 Fat* DorcbmeMer, wel» 
«ha am notorcn Ende Gatten am Tannaii-Ralb- 

holz in gcwölinliL'linr Wi ifc ticfestigt ist. Das Ciatlcr 
■elbsi liüngt frr i auf drr iiaggorkcttc, und wird zwiüc'bcn 
vier in dcu liu^'^Ttchachtcn befestigten eisernen Rollen 
geflüurt (eouL Blatt 6), mnsokta welofaaa aa aidi frai 
bewegen kann. Da« Darchfidlen dr« Oatters, im Fall« 
dio n.iL'i^iTiti tto roilst oili r »crlünir^rl wird, «cliciiit iliii tli 
«taero« Voretecknigel, welche »ivlt auf den RoUenbaUera 
_q ^ anflegea, Tcriiinderl an Bein. Ana aim» 

gpii auf ilfin .!:ilz<' lic'L-i iiili'i) atisrnn- 
girtcü liattfru liii.'. >ir li ilirr Kiiiriililiing 
genau erkennen. Die in dm vier Scnk- 
kaatcn dea in der Auaflllumng begrifl'e- 
nen PftOen «^eitc9ten vier nng^rma- 
achiiion Ingem nit den Achsen der obe- 
ren TronunelB alnmitlicb auf zwei durch- 
gahanden Wänden ana Cbasbobi wie di^ 

WS in der iirbrnütchrnden SUnO Hod aof 
Blatt .) diirgi'äti'Jlt it.t. 

Die vier üiiggcrtroinnielii wurdfin 
TOB iwei an dem einen Ende dieser 
WOnde auf^lethen Locamobilen be> 



f. 
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diese Mancliiueu uiid die Gctricbo alt 
und für andere Zwecke, nie dk^igan, 
' WOau sie Iiier gebraucht wurdmi, con- 
■tmirt aind, lufitt es sich erklären, dai's 
Betrieb nicht der Arbeit gehörig anpa«. 
war. Auf der Aclwe einer jeden Bag- 




gertrommel war ein pptr. 6 Fuf« im Durchmesser gro- 
Aes Zahnrad luifgceteekt , welulies durch ein vorgi-leg- 
taa Getriebe von etwa 1| FuJji IhircbnieaMr bewegt 
ward«. Aof den Achsen der Vorgplege befänden «ch 
etwa .') Fufs im DiirrhnifSüor haltende Nijtli.i.i iUler, 
luid zwar auf der einen Sr-ite des Lagi-rstulilfH auf der 
ersten und dritten, auf der andern Seite deseelbcB wf 
der nreitea und vierten AGbaa« welche in der angege- 
hcoeit Ordnung paarweise durch ein flhergespanntes 
Dnhtaeil ohne Ende befarUMn wwden, «d daJk, dnkaHie 



Aoarflokong TOrhasden war, die Bagger ilwe 

gen fuiarweiso machen mulsten. Diesen Nutlienrfidem 
gegenAber befanden aich auf den eutgrgiMigesetztcn En- 
den der Vcrgalegeechsen der dritten und vierten Hug- 
germaschine 8 FuTs im Durohmeseer lialtaade Seilrildar, 
deren jedes too einer Locomobilc, auf deren Kurbelacbse 
eich ein eben so gmlses Scilrad befand, durcli Dr.dit- 
Mile getrieban wurde. Da auub die SeilrSdcr auf «Ion 
Loeontobilen ohne AuarBckmig waren, so ntiAte ebenao 

ji-ili /u f im r d'TSflben gvln'jfTndo I':tnr I!:iErgrnii.iir lii- 
ueu alle liewcgungi-n der Locniuubilc uiitnini-licn, was 
für (len Betrieb der Bagger mit grol'scn Störungen ver- 
banden war, da jede der Masfhin«« immer die Folgen 
irgend einer SlQnmg im Gange der mit ihr rcrbnudeoen 
aiicl.'ä< ii uiiliriwillii; mit durchmachen niufütr. Vi-rti l/le 
sich 2. B. oiuc der Bsggerketten im Ffirdcncbavbt, waa 
blnlig Torltaffl, imd die Kette mulste deehalb rBekwirta 

gehen, so niul>!>- die .niitcre dazu gph">r<'iide Kette die 
rDckgüngigc Bewi-gmig uiitmarhen. Ein uud<Ter Auf- 
enthalt entstand diidurch, dafs die etwa ] Zoll «tarkcu 
Drahtseile sehr oft «on den Soheibeo abecbhigan oder 
rissen. 

Die beiden Loeoniobili u waren von gcwrihiiüiher 
Construction, imd zum Nschlbeil fllr die Baggennascbi- 
nen mit riemlicb schweren Sebwnngridera msdwn. 

Di' II arbfitelen mit K\|iansii)ii und hatten Coulis- 
senstt-uorung, die von einem besonderen Ma!i<hiiii>liii 
auf die von den Arbeitern an den Baggcrniascliiin ii 
gegebenen Zeichen gchaudhabt wurdck Die Geschwin- 
digkeit der Bewegung war daher je nadi dem WUlen 
der Maschinisten verschieden, und wechselte in gewShtt- 
licbem Gange awiscbeo 70 bis 120 Doppelbflhan pro 
Ifinnte. 

Dii> vrrsfbiedrnr (irschvviü'llirki it Her /uei Paar 
Baggerniasdiinen hatte auf die Foideiimg des Kiesma- 
terial» und die Einsenkung der Senkkasten zwar keinen 
Einfluia, indem die Baggerfcfirbe nur das ihnen im Seak- 
kaaten SDgcschaufiülle Material flSrdem, od<>r, wenn sol- 
diaa nicht vorhaiidi ii ).>t, leer gi'hen, «ii- ilifses ult zi-lt- 
waiae geschab; die verscbiedeue Geschwindigkeit, und 
namentlich die graAe Oeschwindigkrit der Baffgnketten 
wirkte iibt r narlitheilig auf die Coufilnir lion ili n.i'1'.pn. 

Nach der Beobachtung passirlen lui di tii l'aar 
der Baggcruui»chinen im Durchschnitt etwa pro Minute 
▼ier Eimer jeder Kette, oder 4 . 25 Kettenglieder die 
obere Th>nm)el, ao daft alae diese Ketten dne Geschwin- 
digkeit von i . 2.'). ()J Zoll = Mt Fuf» pro Minute, oder 
nahe i Fnls pro Secunde hatten, was offenbar zu viel ist. 
Bei dem anderen Kettenpaar pesairte dnrdiaehnittlieb tod 
jeder Kette alle 25 Secuiiden ein Eimer, und war die 
Kette zwischen je zwei Eimern 27 Ulicdcr lang. Die 
Qeaehwindigkcit der Kette betrag alao hier pro Seonade 
n.9\ 



i 7| ZoH, waa noch 



Die 



nicbt n wenig ist. 
!, meistcM nur an { 
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ihm Rir***|, gdUlt. Tor «knwlb'o hing eine bew«gUcbe 




SehOUrinne, die na eiaem Ar- 
beiter, der swiscbeo den beiden 

Seilenwändpii des Lagcrstuliloe 
■taod, gebudliabt wurde. D» 
dicadbe aber wo hoA hliig, md 

daher clirr wpiiuczogoii wcrilcn 
tntirstc, che der Eimer voll>lüii- 




dig leer aoageMbÖttet hatte, to liel in der Kegel inx li ein 
Beet ans dem Eimer in den FArdertichncht zurQck. Um 
diesen Nacblbeil inöglichat gering xii inachen, war ein 
Siraitcr Arbeiter Wlf der anderen Seite der liu^'iienr.iiiiniel 
M^aiteUt, der mit einem hblsenieu Hammer auf üen Oo- 
den einea Jeden im Anaaebflttan begriffenen Baggerafaaei» 
stark aiitVrlditf;, wodurch die ffimer achon irieht unba- 
dcuteiul gelitten hatten. 

Uecbiict I1IUII , diil8 beide Baggerpunrc tnit ihren 
Ketten im Uorcfasohaitt aUe 20 Secundon einen ISimer 
balb geflillt, alio mit I Cabikfiib flirdem, ao belrlgt die 
von jeder Ba^'i;erkettn gdwlMBa KieamaiM pro Stande 
circa 3 . 60 » i^ü Cubiltfolk 

Tob der bewegliehen SehOttrimie fiel da« Material 
in fhh' stark pesenkte, fest liegende blecherne Rinne, 
iu wtlclier es unter Zuitihniug von Wiisser ««itw&rt» 
ana dem Sehuppen in die da»elb«t haltenden Prahme 
gdaitat wurde. In jedem dieacr Prahmo waren vier 
Stlek bewndera eonttrmrte Kiedmataa Mi%«stellt; weim 
diaee geRilIt waren . wurden (Be Prahme nnter den un- 
terhalb der Draekcubaustelle auf dem linken Ufer er- 
riehteten Dnmpfkralm gefahren, Ternittehit d>s.Hen die 
Kieakaston ausgeholH-n und, wie weiterbin beachriebeu 
werden wird, in die bereitstehenden Eiienl>ahnwag«n 
ausgeechOttet wurden. Zu diesem Zneeke hatten die 
Kicakaaten die auf Blatt B (im Text) gezeichnete Einrich- 
tung. Ebiige deraelben hatten 6| Pub Ltnfge, ^ Fuib 

•i Zull Tii Ic und t Fiil^ : Zoll miltl. ie [ireite. Zur He- 
schicuuiguug der Au8»eliniln!i^ waren »ie olien und vom 
breiter al» im Hoden, und eitihieltcn ue l>ei den anga- 
galMMei DimenaioiMo Vi Ciibikiur» <ider ] Si-haehtnithe. 
Andere hatten nur 5.^ Puft Li&n^e. 'i\ Fnls Tiefe. A] Fuft 
Breill-, iitiil i'iilliiilten also nur C'iil>ikl'iir«. l!i-hnf« 
Auabebuug der Kasten aus dem Prahm ainU am Boden 
der e nte ren vier Oeaen e, deren swd auf jeder Seite, 

befest^L't , in Wi die von den End-'n eine?) mittelst 

der lüwn Uulle Uli! Selnialjei des Kralui« liatiguiidin \Va- 
gslialkenK herabhängenden zweitheiligcn Ketten einrri'li:d£t 
werden, lat der Kasten bis snr nötliigen Udhe geho- 
ben, M wird der Krahn ebeniUls durch Dampfkraft ao 
weil ^ettwlIte godrelit, I is d< r i^rhw. liflnde, mit Kies 
gclOlitC Kasten mit seinem V'ordertheile unter das Quer- 
•tfleh ofaMr AmachAfto-BMaog (Blatt B im Text» reicht. 
Wihrend nnil ein aof der Ict^ttercn i^tcbender Arbeiter 
mittelst einer Stange den Federhaken a, welcher die in 
Cbamieren bewegliehe Varderwaud des Kieskastens fest- 
Iiilt, Itet) wird der letstere durch den Kralm noch etwas 



angehoben, wodurch er aeinen ganzen Inhalt in den vor 
der AnaeohQtte-liastniy auf einer Eiaenbabn stehenden, 
mit Pferden bespannten Kip[>- Wagen aoBschflttet, Der 

entleerte, wieder gesehlossene Kasten wird mittelst des 

i Krahne sofort wieder in den Prahm hinabgehusen imd 
daftr der Biehel M egonde gelUlte gelmben. Der Inhalt 

der geffillti ii W;)rL- n'- •vf-il diir. Ii I'iVrde zur AimchOt- 
tnnf^ des P^i.>enlialiinlairi!tii-H vcri.ilircn. Nach Angabe 
der Krahnenarbeiter xolien täM;|ii |i jl) golcber Kalten gn- 

I lioben, also 25 Schacbtruthen Kies ansgab^gart werden. 
Mach obiger Berechnung f&rderte jede Baggermaacbine 

mit halli^jpftlllten Kiineni siüp Siumie I si i Cnbikfufs ; dem- 
nach worden vier Maschinen pro Sluudc l'iU Cubikfulil 
oder 5 Sdiaebtnitlien flltdam. Es wird tigliob 16 Ar- 
bcit'^stunden gebaggert, ron Morgens "i bis Abend.. It l'hr. 
V'crtheilt man die gelordcrte Kiesm.ssho von i.) Sehaehl- 
rulheti anf dietK' Zeil, SU kommen nur Ii", Schacbtrulhen 
auf die Stunde, so dab, wenn man keine Unteri)reohun> 
gen aanimmt, jeder Baffgereimer nur faAchstena | gefldit 

sein kui.ii. In •! r TImI <iillii<'lt<n al'er aueh vido Eh 
mar kaum einige bteine, und war der Betrieb durch daa 
Ahapringen nnd Reiften der Drahtseile aehr oft nntcp- 
broehen. 

Oer Dampfkralm, 

. dessen Stelle im Sitnationsplan auf Blatt A angedeutet, 
I nnd deeeeo Constraction aua den Zmohnmiigen auf Dlali B 
I crsichtKeh ist, ist ein hslsemer Bau mit eingelegter Dampf- 

mascliiiie luul Mädi rwerk 

t 

In eiiioMi ans eiiii;eraitiniten, an ihren Küpfeu durch 
angeM lir:u.1it. Ilalbh^Uer mit einiiuder verbundenen Pftb» 
I len beatitfaeadcn GerOst, welches eine Balkenlage nnd 
I starke Dielung hatte, war auf einem Schwellenkreux, 
du« etwa .'S Bieter unter der Dielung dcs GorOstca in 
seiueoi Mittelpunkt« imd an seioen Enden ein Aufl^ar 
' hatte, der Krthnstiader an^cslelit, der durdi vier 

I Streliehitnder in ^l incni t-eukrei litt n Stande erlialleu 
I wurde. .\uf diesem Stätider, der etwa 4 Meter aus der 
I Dielnng herrorstatid und oben mit einem Zapfen reue 
ben war, drehte «ob der in einer Neigi^g nm «tw» 
20 Grad gegen den Horixont ansteigende tO und 15 Zoll 
starke hölzerne Aueleger, welcher uaeli hinten etwa 1 Me- 
ter, nach vom circa 7 Meter ausreicht. An diesem Aua- 
! Icgefanlken war das 1 Bieter bodi fiber der Dielm^ des 

GerOste« horizontal liegende, ans ^ Zull stLiikeni und 
Ii) b\» Ib Zoll breitem Holze |^"';:iniiuerte Autlager fOr 
I den Kessel und die M.i«ehine verniitteUt senkreehtcr und 
schrlger, gerader und gebogener Holser, den Krahnatiur 
der nmsehlicfiend, angehängt Wo der Rtlnder durch da« 

I Lag'T geht, ist derselbe an den Seifen etvias in die l,.i:;er- 
bDlxer eingelawen. llinten und vom sind «tarkc Fric- 
I tionaraDen in den ZwiachenrAumen der LagerbBlscr an^ 

gebracht, um dio Drehung des Krahnes an erleichtern. 
Das Lager ist hinter dem Stilnder .'i', Meter, »ordem- 
sclli' II ' AI : .'. fll>erhaupt iml. der I'ii ke des .'Ständers 
betuaho < Meter lang, dabei etwas Aber Meter breit. 

2* 
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Hinter dem Stüniicr litvt. den bclji>U'l<'ii Krnhn baUil- 
ciraiid, der Diuti|>t'kf«M;l mit iuuvmi FeuerKügeo, tod 
3 Heiar iMagt, mit eiaem cjrUDdriaehen TbeO von 1 Me- 
ter nurcliiiK'M«'r und einem ovalen Feuerkastcn, an wel- 
chen letzteren sich am iul'scrsten Ende de« Krahoce der 
Schornstein ansetzt. An « incr Seite neben dem Dampf- 
kcatel liegt der Dampfcylinder vom etwft 2 Fab Llnge 
und 9 bis 10 Zoll Duroliineiaer mit leiaeB wigebBranden 

Bcwogiinv'^l heilen, liw^n Ki Iii 1 1-.- '.v.v^c die Achse den 
ersten Vorgeleges mit Schwungrjil linlit. Im vorderen 
Theite de« Lagere Begt die Kettentrtmimel dce Kralmes 
mit Zahnrud und Bremsscheibc, deren Bremse mittelst 
einrr um vorderen Endo der Lajjerbalken aiigebnichteo 
Sohnui^f mit Kurbel angizORen werden kann. Zwistlien 
der Troauael nnd dem ersten Vorgelege liegt noch ein 
nreitca, deeaen Getriebe nadi Bdieiben aiiagerlleltt wer- 
den kann. Zum Aufziehen dor Lasten Ur-tiodct sich am 
Analoger eine feste und eine lose Holle. Das liüdervcr- 
iridtailSi iat ongeflfar ao, dals die Kraft an der Kurbel 
,t bi« ,■. der an der losen ßolle bangenden JUwt ist. 
Die Dampfspannung war SufserHcli an aAanncn, 

doch war dieselbe eo grofs, da& die gailllllaB Kaatan 
ant Lebhaftigkeit gdioben wurden. 

Cuter der Ti w dera t en Verbindni^; dar LagerbaliieB 
dcf Krahnes ist ein Laufrad iinj^cbraeihll» auf ivclchcs 
»ich der belastete Auülcjjtr d» Krahne* elOtzt, iiml »vi 1- 
cbes auf einer nach cinuiu Kri-i^Ntikk g< liiig' urji Kiscn- 
babnscbieiie liqgt. Au dieeem Laulrade ist ein Zahnrad 
befestigt, in walebea ein Getriebe eingreift, daa nHtdit 
eines kleincij, vorn auf der Quervi rliitiiluiiL' des Lagire 
ikber dem Laufrade liegenden beeondereu Uarnpüneeohin- 
nhana in Bewcgnog geaetst wird, ao daA die aBnnnäi- 

chrn Re\voi»iin.ri II des Krahnes duri'h daa Oeflnen und 
&chlicl»en der Damptbühuc oder durch dos Drehen der 
kleinen KmM nn dar ] 



Dar Knhn batte nur wenig Beacbftftigung, und 
Ariieitcr und Pferde sehr oft etiH. 

Di* Oebläaemsicbiae. 



Neben dam Bangerlat ataadcn, wie ana dem FiM 

auf Blatt Q za ersehen, awei Pralime, und am unteren 
£nde des ersteren noch ein aolcber, alle drei tuit ganz ge- 
nrhlnianmai Scbuppi a Qbcrbaut, in weMlcn die Gebläse 
nabat den «e treibenden Dampfmaachinan md Dampf- 
nii^ellt 



In dem Si liiff, wus unterhalb iler Unurnstung im 
Strome lag, befand sich eine noch ziemlich gute Diinipf- 
maachina aoit cwei oscillirenden Criindcrn vou 10 Zoll 
Oardunceaer, welche pro Minute 27 DoppclbObe mach- 
ten. Sie trieben mtttelat Vorgelege und Schwungrad 

ein licgendeb einseitig arbeitendes Geblilse, desi^en Cylin- 

der circa 2 Fulit Durchmesser hatte, imd deeaen Kolben 
per Hinute 15 Doppeihfibn von 9 Fuik 4 S&oll LAnge, 

also eiiv ii W' j von MO . k 100 Fuft maehte. Der 
Gang dic»er Maschine war, BbeninatinHnend mit dem 




Kurlielyvuif;«'. u hr UD^Ieicbmafaig, indem ungeachtet dee 
Schwunj^rudei: ihre Kraft nicht hinreichte, die todlen 
Punkte der Kurbel gebSrig au flberwinden. Die gmm 
Maaohine schien für einen «o starken I^nftdrnek, wie 
hier nothwendig, nicht eingerichtet zu sein, da auch 
durch die Dichtungen daa Luft-Cxlindai* ^>lM^^ f|^ viel 
Luft verloren ging» 

ZurAuthabme der dnreb die Verdichtni^ der Luft <i«i 
gewordenen Wärme aus den Wäinli n (!• ^ (ief '.'ise-ryliader» 
lag dieser mit seiner grölaeren oberen IJalfte in einem mit 
Waaatr gcflillieu Küsten, dessen Inhalt dorab bcaltadigcn 
TOnontanoingefiÜirtanZnAnrskllhl erhalten wurde. Durch 
daa unten ans dem WasserkuBten 
vorstehende Segment dceCjÜDderbo' 
dena frnd die EnistrtSmni^ der Luft 
tu den pjrlinder atatt Zu diesem 
Zwecke waren in denselben etwa 
20 runde Löcher von Zoll Durch» 
messcr regeluinleig in drei Reihen Ober einaads 
bohrt, welche im Innern durch eine Lederplatte geil 
wurtion, die dtirch ein ausgeschnillcnes Decket rn k :uu 
Cvlinderbnden bofestifjt war. In der Lcdcrplaiii- In l.m- 
den sich ebei^ so viele, eben so aageordoele und eben ao 
grabe LCefaer, wie im PrBnderbadeB, aber ao Teiietxt, 
dafs dieselben hier durch das zwischen den Luchem ste- 
hen geliliebene Melull gedeckt wurden. Beim Vorgange 
des C.vliuderliiilbeiis hob sieh die Lederplatte, SO weit 

es deren £l«stioitU erlaubte, von dem Cylioderboden 
ab, und konnte dann cBe ataeapbiriiehe Luft durch die 
beiden LSchersysteme in den C^vüuder einströmen; beim 
Bitellgange dce Kolbeme legte sich dieselbe dagegen fest 
aa den Cylbdeibodett an, acUob die darin befindlicbeB 
Löclier und vorhinderte der Luft den .\us(ritt, welche 
daher durch du» an der Cylinderwand angegossene Ven- 
til in die Uutta-Percha-SchiSuche gepreikt wurde. Diece 
Schliuche hatten 5 bis 6 Zoll Durchmeeaer und i Zoll 
dicke Winde, nud waten durch eingesetzte liemBeh fhita 
Spiralen aus 2 Linien dirkrui Kiseiidrabt ge^pu scfaSdli- 
che Biegungen und Eindrucke der Winde geachfltit. 
8ia beatanden aus verachiedcn langen Stftdten, wdelw 
vermittelst der on ihren £nden befindlichen mee»ingenen 
ScbraubenstQcke zusammengeectzt waren. Bei jeder 
Luflpumpe hatte man mehrere solcher Stücke v<irräthig. 
Nur bei diesem Gebliae wurde ein Luft-Manometer ba- 
merkt. Dasselbe bestand ana eiaara langen, Vk durch 
die Decke des (lebihules durchgehenden Hohre, welches 
mit dem Fuljse in einem Quecksilber enthaltenden guüi- 
eisemeu Kasten stand, in welchen ein mit dem Gebllaa 
in Verbindung atebeudes Rohr Luft einfttfarte, deren 
Spannung eine im Glasrohr aufgestiegene Quecksilber» 
Säule entsprach. Durch drei Hähne konnte die com- 
primirte und die atmoephtriacfae Luft Tom Kaaten ab- 
geaperrt und das Qnecksilber daraus abgelassen werden. 

Das Glasrohr war auf einer in Atmo'-pbilren einc;etlicil- 
ten Scala befestigt, und teigte zur Zeit 2fi Atmosphären. 
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Ecr«üu1o von l,ü AtmosphSren Druck entsprach, ao ist 
die Glasröhre als BarometcrrOhre mit oberem VMiUuai 
iil^ericbtet gowesen, walcfae den wirklich im TMHÜMr» 
kMtcD TcriiMideuMi gMmmtea Luftdruck zeigte. 

Auf dem oberen der beiden nr Sehe dee Bang«> 
rttstcü li«'gfnd< n S' liifl'e wun n itwoi m-uc ('u lillioniaschi- 
nen von äulserlich gli^it'licr C'onstructioii aufgestellt. Dieso 
Maschinen waren angeblich zu vorliegendem Zwecke in 
Perie bewnden erbaut worden. Sie heet i nd e n ene binp 




ter einaader Migandea DamiiF- und QeUiM-CTlindem 
mit gemehwdniUidHr KelbemteDge. t>er GcblitivCf- 
Uoder war durch rinen boben cubi«cben Wagser^iuiten 
nOHcblosBra. in welchem euch alle Vrntile verborgen wa- 
ren. Die ■tmaepbhneofae Luft etrftmte cor S«il« dee K«p 
■tone ein, und die geprebln Lmftnnler den Kaeten in ffie 
Ijettnngirthn «ne. WnhwcbeinKdi Latte man diese Lci- 
tnng der Loft durch den Waeeerkaaten bobufs der grö- 
ßeren AbkOblung derselben gewiUt. 

Die Meachinen lagen auf ataTkcB horiaeuUlen Ln- 
gem, neben welchen die Danpfkesael aelbeteUnd!^ aol^ 
gestellt wurcii. Sii- iiiai litcii ]n r Jliiuitf 4j n.']i|i<:'llinbe, 
alao jeder Kolben einen Weg von 90 CylinderUiigen. 
Eine genanere Anfiialnne diai ec Uaediinen wurde dnrdi 

ilt'^ Arliciler verliinilcrt ; nnst'hcinrnd O'ilpn fäe einen gu- 
ten KD'i'ct aus, und liuLitu i-ic nohl liaiiptsftchlich die 
erfarderliche compriniirtc Luft geliefert. 

Daa dritte neben dem Baugerflat nulerlaaib gelegene 
SehUF enthidt swei alte naeb Art der Fenenprifaen coo> 
etrtiirtc GfliläsemaBcliiiicü . wi lclip diircl) eine ehenfnIU 
alle Dampfmaschine betrieben wurden. Eine dieaer Ma- 
ialiiaaa atnnd wegen Bapafaturhedaiftighait UM. Jiedie 




derselben hatte zwei einseitig wir> 
kende stehende Luitcjrlinder von 
Bothkapfer, zwischen welchen ein 
Windkeeaal atand. Die Dampf- 
ntaaefaine nacirte 120UndrdmD- 



geu, die Kolben der Luflcjlinder durch ein Vorfifelego 
50 Habe per Miuut«; eine AbkOblung der Gelinder 
faUte. 

Die von den GebUien abgeOihrte comprimirte Luft 
wurde durch die Gotta-Percha-Schlikurbe einem gemein- 
acbaftlicfacn gufaeiscmcn Kolirc von etwa 1 Fufe Durcb- 
meieer, wdcbee unter dem Gabilk der oberen Dielung 
dee BaugerOctea lii^ der innen Seit« der Inibtrsn Sei- 
tenuand befestigt war und die Län^je des B;iugcrflste8 
hatte, zugsflXbrt. Au den passenden Stellen dickes ge- 
aainaehalUiehaB Bohiet «treu Kasten mit Gobran^'itzen 
dngaaetat, an walcben entweder die zuleitenden LufU 



» 

eehlttwhe der anfacn auf den Prahmen stehenden Qe> 
blfaemaachiiien, oder die nach den Schachten der Pfei* 
1er binRthrenden Ableitungen der oomprimirten Luft 
angeschraubt waren, wio aolehn die Fwül-ZeiehmiBg 
auf Blatt 6 andeutet. 

Eine M SrtvIbereltaBg K - M > « <- Ii i n >' 
war ungeachtet dee grobcQ Bedarfs an Beton nicht im 
Gebrauch. £b aoU aadfa|^iob eine eeldM In Form rinan 
kleinen Tbonachneiden (em Cylinder mit Messorwrlle) 
Torhanden gewesen, aber wegen ungenOgenden Eflectes 
wieder beseitigt worden sein. Die Referenten sahen sie 
nicht mehr. Der Mörtel wurde bei ihrer Anweeenbeit 
auf Tiaeheo, wie rie m Bendziegdeien snra KiegeUrei» 
clii:n flMiiOi sind, von itwu 1 Fui's 1. ringe und Fiift 
Breite, tin drei Seiten mit einer etwa ti Zoll hohen Ein- 
fassung versehen, von Arbeitern mittelst sweihloAgar 
pUttcTi sweiachneidig ngeschArfler HolzscblSgcl gemischt. 
Dieee Tische waren Im unteren Räume des BaugcrOstee 
Ifiugs der Wände vcriheilt auf;^pstellt. Die Bcslaudtheile 
dee Mörtel« wen» 1 Theil ktlnstlicbcr Cement und 
2 TheHe Baad nebel er fer dei l i ebem Weaier, welche in 
kleinen Eimern vini gli-ielicin Inhalte zugetragen wurden. 
Der fertige Mnrlel wurde in ebensolche Eimer geftllt, 
und auf die nel>en den Tischen anf einer besonderen 
Oieinng auf dem Fnfsboden nach beatinnntam Maab in 
Schubkarren beigefäbrenen und an%«eohflttetea seraehla- 

genen fj.urciiiigtru KheiiiL'r'cliicbe ftu!<c;c»cbü»tet, worauf 
andere Arbeiter mit Hacken und Spaten den Böton ait- 
neoglen and nach gehAi%er Beorbeitung aefert mitda^ 
selben Spaten in den dnvor frelpf'enfii Knstrti dfs Brttt 
kcnpfeilcre warfen, wo rr in L'lt"iclii>i;ii>igiri Siliichteu 
von mindestens J bis j Flu» Dicko auügehreitet uud aar 
mit dem Spaten angedrackt wurde. Solcher MMelti» 
aehe waren etwa 8 SUIdk im Qebraneh. 

Diese Bereitungsart Kaftrte in kurzer Zeit das 
forderliche Quantum B<taB, ao daä die Fällung daa 
Baukaatena nieuHda im KOohelande war. Die Bhelngn- 
schiebo, welche mm B^n verwendet werden »ollten, 
waren sorgfältig gewaschen, und wurden an dem unte- 
ren oHeuea Ende der fisurikstung, wo auf der unteren 
Dielung die groben WaoaerHaaer and die Spritne etaup 
den, von Frauen nit Hlrnmem gläehmli^g aeiUeineit 

Der hier in whr [rnilVcr QuantitSt T' rwendete 0^ 
ment wurtle nug Colmar bezogen und, in Tonnen von 
der Groi&c gewöhnlicher Cement-Tonnen verpackt, an- 
geUeÜHl. £r aoU ana' einer in den Vogesen bei Colmar 
Torkonimenden Peliart künstlich bereitet werden. Der- 
selbe liAtiü eine sehr grofse Bindekraft, da die Abends 
eingebrachten Bötonachiobten am folgenden Morgen schon 
so hart geworden waren, dafs ea eobwer hielt, mit einem 
Stock einen sichtbaren Eindruck m Baolien. 

Der Snud war gesiebter und gewaeobeucr Bagger- 
sand ; die Rheingeschiebe waren ra StQoken von 1 bia 
1| Zoll Cofaua xencfali^. 



J. G. Sehwedler und Hipp, Ow RhtinlwgdMnhen hA KM. 
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Tin. DeBcbreibung der O rOndiingiarbelten 
und dar dA>a arfordcrliobea Vorriohtoagca. 
DI« Atwidht, fiePfeilCT Vm anf 20 Ifcter unter dem 
niedrigsten Wuisserstande in gründen, ftlhrtc nuf eine 
ganz nugewObulidie Ban-Metbode. Ob bei der vorban- 
denen BodenbeMbaienbat bier aiiia m tMb Grltodung 
di'r Pfeiler unbedingt nolbwendig war, dteas Frage mag 

unerürtcrt bleiben. 

Daa Gnindprincip der hier gewiililtrti nai)-M>'tliode 
ilt di« «rweiterta Anwendung der Xaucbergiock«, Man 
liat eiaenie Karten — Taucherf^lockra — , welche so- 

sanimou die Grmidfiiriii ilrs PtVilrrs liubcn, nn^ifcrtigt, 
und sie Tom Deckel aus mit Eiustcigescbacbten verse- 
ilen, welebe, je aadtdem eich dki Tancheii^ocke srakt, 
oben sufKesctzt — TcrlSiigcrt — werden, eo dai'a ibr 
ob<-r('S TerscbldSBcneti Ende, welcbee mit einem ale Luft- 
■cbleus« eingericbtctcn Eiustoigpka.-iteii verwlien ist, im- 
Ber aber Waaaer bleibt, und man von demaelben aua 
jederaeit naeh Belieben in die Tsnciherglac]to binabgefaea, 
odor a\is dorM ll:i n nn dia Liuft biiiaufvtj ii:. n Itnnn. Oc- 
bUUcinaicbiueii t'ührvu onterbalb der LulU'.'liii-use tu rivl 
«omprimirte Luft in den Einstoigoi>elin<'bt und in die 
Taucbcrglocke, dafa dicaclba nicbt alleia daa WaaMr 
darau» eulIVmt bllt, aondera aucb die Loft darin fort- 
wftbrend erneuert, indem diircli daa mMintcrbroofacne Eidp 
pumpen fritcber Luit der Uebereobob an alter Luft 
unter den Winden der Gloclce bindnrcb entweieht. 

Das Ansliclien d» in der Tmichcrgloekc losfjch.nck- 
tcu Erdnialcriuls «iirdi» lM>i den früliercn derartigen Ein- 
ricliUiii;^t'n , vi KIk' siiuinitlicli Naelinhmungcu des im 
Jaltre thU beim firOckenbau Ober den Medwajr-Flulä^ 
is der Nord-Kent-Biaenbabn bei Rochesler cueret ein- 

geairliliigcneu Vi-i ruIirtiH tv^m ii "■ , {liri > li ili-ii R)ll^ll i;^e- 
acbacbt und die Luftaubleuse bewirkt. L)a hierbei aber 
adir viel eomprimirl« Luft vmIonb fgia§, «od diese Ai^ 
beit vr.'^eii der kiritirn Lilft»chleiwen nicht gebfirig ge- 
fordert worden kiiuiite, uueii i>n)rar einmal, wabrsebein- 
Hch durch zu tcbnc lleu Weebnel de» LulUlrueks in der 
SoldcuM beim Uurcbtranaportircn der Erdeimer dorcb 
diaielbe, eine der Luftklappen serbraeh und demsuibige 
dni aste» in dem Ciliuder lieiiii Aiisi,'r;il i ii In s. li'iC- 
tigte Arbeiter in dem beim Entwi !< ben de» Lultdrueks 
nfort naehatfincodcn Wasser ertranken, eo modificirt« 
man — wie uusere techuucben Journale miUbeilen — 
bei einem zweiten Brflckcnban zu Rocbeater, bei wel- 
chm 6 Fuf» 4 Zoll weite Cyliuder angeordnet wurden, 
dan ▼orige Verfidiren der Art, dalii man awei aenk- 
raeiite, dureh den Cylindardeekel gebaade 
Röhren an« i ndrte, weli bo iiiifi.ere Luft mit 
dam Innern des Cyliudcrs in dirccte Verbin» 
dung netatan, und dureb jeda diaaer BAbrnn 

•) Bi wanlMi dMslbil Mwfa Otfladang *r PMIer 10 |ak> 
elMfae Cjllaibr vea cbn > Fnb WeHt, 1} M WaadaMrke nail 
bis la enca M Falk Habe nnt Aaweodaag voa coaiffiDlrtar loft 
venmkl. 



aina Bimerkctto zur AuffArdernng des loage- 
grnbanan £rdmateriala gaben liafa} die Kattaa 
waren mit SmiMhikplatten eenchen, weleb« LnftkoIbeB 

bildeten und die Röhren an ilirem tmliTm Kiiile liiüdirbt 
acbloweu. Mao Mite unten die Eimer und nahm sie, oben 
angekonmian, ab, leerte dt, und hing iie dar aiaderg»- 
heiiden Kette wieder nn. Die LuftacbleuseD hatten mm 
keiuen nndercn Zwi'ek mehr, ala die Aibnter am- imd 
einsteigen zu Ihsmmi. E.s ist anflkllend, wie die aonat 
so praktiaoben engliacben Ingenieure anf eine ao ni^rak- 
tiiobe, nnd wegen dea nnaicberen Lnftkotbepa auch je- 
denfalls grfiibrlirhr' K::irii ht'i'iLj veirillcu und sie bei 
einer iiauauslobrtuig unwctiden kuiiiileii, wftbrcnd doch 
daa Einfache in der Einrichtung des Bnrometcra ange- 
zeigt war. Ea erscheint daher nicbt unwahrscheinlich, 
dafs man schon bei diesem zweiten Drflckenbau zu Uo- 
chester uneh wilbrend der Arbeit eine bessere Einrich- 
tung sor Forderung dea Materiala aua der Glocke ein- 
gefbhrt bat, da Ai Mingel dar angegebenen BiaTiafatnng 
in zu bedeniüieber Art nuAreten mufüten, um nicht den 
Ingenieur an swingeu, auf Beseitigung derselben /u den- 
ken. Ob ladeTs dni-elbüt acbou di« beim KebUr Brttt 
kanban aagmraiidto Förderungsart durch einen Wnmei^ 
acbaebt Anwendung gefunden, nnd ob filwriwnpit dieie 
Metbude .«clion vorher |>raktiich «ngBweudat «nrdaf ist 
nicht bekannt geworden. 

Beim Hehler BrdekenlMin iat behnlb Heraaaaehaflhng 

de« Kieses ans der Taucherglocke ein oben und unten 
oUinier Si liacht durch die Decke derselben gefftbrt und 
hier luftdicht mit ibr verimndi'n: sein untere« Ende geht 
2 Foft tiefer, als der untere Rand der Glocke, und oben 
reicht er öber tG« Höhe dea InTeeren Waaaerstandea hin- 
an^. Da da« Wasser in der (ilocke nur I ii /nin unte- 
ren Kunde derselben sinken kann, so ist Bii>o dieser Subacht 
imniar 2 Fufa tief eittgetan«At mid ohne OommmiioaliM 
mit dem LnIVraume des Taueberkastena; und muft das 
Waswr in deutselben dnber mit dem Snfseren Wasaer- 
spiejrel immer gleich hoch «leben. Durch diesen mit 
Waaser gefällten und gcnOgend geräumigen Schacht fitud 
nun mittelst einer Bimeriutte die Kiesfbrdenmg ohne den 
gi rinL'-;. ;i I.nftvcrlust aus der Glocke, und oliijc irgend 
eine UeläHligung, permanent und ganz, naeb Belieben 
atntk; dareb welche Fürderungamelhode die Auweiubmg 
der Tancherglocke imr liauanafbhnmgan dicaar Art sehr 
wesentlich bruuchhnrer geworden ist. 

Andere weseiilliebe ModifKutioiM-ii res|i, Verbesse- 
mngen dea Kocbesler'scben — oder, nach dem dirigi- 
lenden Ingenienr benannt, Cubitt'sehen — VerfidirsnB 
sind : 

1) die bei dem Kchlcr Hriiekeubau statlfiiidcudu Be- 
schränkung des mit oomprimirter Luft nuKzufbllen- 
den Arbciiaranmts aui ein Mimmnm, und die Um- 
gehung der mit der frflberen Methode Terbnndenen 

künstlichen Beia-Imi^ der i in/ns. :ikei:i!. n I.nl'kani- 
mer, indem hier diceelbe nur die für die darin aua- 
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sufttlireuden Arbeilea notbwetidige Uöhe bat und 
mt Jbrar DMke aoliirt das PlieilamMiarwerk— rap. 

die BitOOWhflItimi» nls Fundann nl .! IT-ll- rs — 
aaifgebractit wird, wriches zuglfiLli ui.t lULLatunj^ 
der LuAkammer dient; 
2) die Anwendung einer Vorricbtuogi durah welch* 
das rnekwcise Senken der Lnftkemmer mit der dar» 

auf f,i>ii iii|i II Maucruirtsso vtrhliulc rt , so wie die 
ültticlimüJitigkvit dca biukeus bei mehreren ocbeo 
«■■adtr itobandeD an ainer PfeÜennnaaa gahSKodcn 
LuftkuMnero bewirkt wird. 

Die AuAlhrtjng dv« Pl'rilcruiauerwerks »clion wäll- 
rend de» SiMikcn« der Tuucbi rkammcr bewirkt nicht al- 
kin eiiM Beicblenaigtt^g des fiauea, aondera bietet aneii 
daa Mittel, den nngehcucm Wtdentaad, welohcn daa 
sich Ri'j^i'ii dir- Wiiiid« di:*--< eiii»iiik<'iidcu PlVilorkflrpcrs 
pressende Ivrdreicb durcli die lUiibuug verursacht, ei- 
gfaer su ttberwioden, wihreMl meh der Boehcater'achco 
Methode die eituHuenkendtn Cj-Iiiulpr anf dio umatSud- 
lichete Weise mit grol««« Maaten belastet werden muf»- 
ten, nm ihr Einsinkeu xu bewirken« Midi die Oyllnder 
dabei nicht selten achief giugeik 

Zu der Wahl der ad I) genannten ESnriditaiig leiiäal 

dir AiisfTiliniii;; gflcitet zu halun. wolclic der IngCflidW 
üniuel beim Uau doti MittolpIciliTS der «uhoD oben er- 
wibnteu BrOcke Ober deu Plnft Tamar in der Comisb- 
Siaenfaalin eingescbla^^ bat, woeeihst ntan behnla nfii^ 
KAatar Beachränknn^r des mit coniprimirter Luit auasO' 
ftUendeD Kaiimos nucb unten an dem den ganzen lirnk- 
kaopfiiilBr fassenden Cfliader ans Eisenblech Ton circa 
M PuA mittlerer HOfae und 40 Ruft Dnrcbraesser eine 

Iji.-s i;:i!. ri fliirch Si-boiili -.vfin ! mehrfach gcthi ilte Llift- 
kiiiiiiiier 2ULU AiiSbcbaehuu din (irmiJr» aii^oliraebt bulle, 
TOD wek-bcr aus bcnouiliTc nii'>glii.'hst enge Einsteige- 
aohaobte, so wie auch ein Bohr in die Höbe gingen» 
dord) welches man mittelst Pumpen daa- Wasser ans 
di'r I.iirikatDiiiiT anlMi^, und Ober weli^ber, iilxT erst 
nachdem der groii»e C^ liuder in der beabsicblii^en Tiefe 
gehörig feststand ond die gethdlte Lnftkammer TdUig 
auBgcinam^rt war, dann Ja?» TM'rüiriiiHiiiTWfrk aiif^fftilirt 
wurde. Uo weit der Pliilcr über dem Erdboden »taud, 
konnte man sfiAter den Eisanoyündcr loasohnnbaB und 
fortnehmen. 

Wegen der greisen Widitigkeit dieses Terfafarena 
flir er)Vir<lerli( Ilp tii lV Grnudungi^ii nnli r Wusm-p niulslc 
daaaeibo sofort Uegenstand de« Nachdenkens der Ingo- 
niaure werden, und werde es daher schnell rarroHkaaim- 

net. Der Arrbitekt Ct. PfannmQller veröffenlliibte 
schon im Juhre |s i(l zu Mainz eine lirohehQre: n^'''*" 
nur Erliauinii.' <'in<-r stcli. ndeH Brttske Ober den liheiu 
mittehit Anwendung einer neuen Methode der 
PfeilergrAndung*, in welcher derselbe die QrOn- 
dungsuif thoih- v<iii ^^alta?h filr die Kbeinhrückc iu Vor- 
achkg gebracht und ( Blatt C im Text) zur Einbringung 
das Haneraateriala in den eisernen« na«h der Form tmd 



gaoseo Grundfläche des Pfeilers bemesaeneu, durch swai 
Sdieidewtode te diel nksht comiannieiraDde Abibeihin- 

gen tri trf'iinten und in der Höhe auf das allernothwcn- 
dijjste heKchr&nkten Lnftkasten »chon besondere Sebitchte 
von j Meter Weite mit Tjut\klappen projei tirt hat, wfth- 
reaid er sur Auahebung dca Erdoatcrials behufs Senkung 
dea LuftkssteDS aoeh die ISnateigesehaehte heatlmml. 

Hii-rtiacli nIiUIi' in; Jalirc I^'r2 di r Iiil'i iiii iir VOn 

Weiler xu Heidelberg ciu Projeet liir diu Mannheimer 
ESKababArileke Aber den Rhein aaf, in weldiem de> 

selbe ebenfalls fdr die i^mtAe Pfcilergrundflächc einen ein- 
zigen eisernen Lut'ikastiii vi>m müglielist beschrilakter 
Hohe, aber nicht durcli Scln-idruainli' gi'theilt, angenom« 
men hatte. Der auf der Mitte de» Xauchcrkaslene ste> 
bende Einsteigeaohacht hatte in diesem Protect im We- 
, sciitli' li' ii ,;i'iiiiu die Kiiirii htini:; , wie !-ic beim Kcldi'r 
Brücken 1^ im ii'isgi führt ist, und sollte derselbe uebeub«! 
auch nur zur i'Jinbringimg des Baumatcriab dienen. Die 
beiden £iuli)brung»ichacbtc neben dem Eiusteigeecbacbt 
des Pfannaißllerüchen Prujectes waren hier aber, und 
WoU auni erbten Male, big auf den Wanscrsiiiegcl des 
Taocherluwtens lÜDabcufahren und durch Wasserflülung 
an verachlieiän gedadit, tun sie mit grOläerer Bei|ueni* 
lichkeit, und ohne dadurch nicht nlii rschn-^i^e couipri- 
mirte Luft zu verlieren, zur Heransschaffung des Krd- 
materials aus dem LuAkaitten benutzen zu künnen. Es 
sollten oimlicb, nach der Zeichnung auf Blatt C, die 
Forderschachte bis auf den Wasserspiegel dee Taucher» 
kaatens, d. i. bis zuiu unteren Koude der SeitenwHnde 
desaelbeO) hinabreicbeu, und Aber einem Wasserkasten 
endigen, der eben tSm md ao golnmig und tief 

war. Jafs er neben dem Fr>rdiT.^.^h:u Iitc ein od-T zwei 
Eimer unter Wasser nuiiicliuitü konnte. Diesi' Ei- 
mer sollten dann von di r Jvut'tkainuicr aus mit Krdum- 
taiial geftüt unter den Fürdemcbaoht gaaclioben und 
dann darin in die HAhe gezogen werden. Au&erdem 
war in iliiM in Proji cl noch ungegeben worden, den Tau- 
.cberkatilcu Ober seiner Decke nur so hoch mit einer ei- 
aemen Wand an versehen, daft dieeelbe, wenn der Km 

sten .'inf dem nutiitlicln ;! Hoden den Flnlslietti !» aufstand, 
etwa« tllicr WasM r ragte. Vor der Kinseukuiii; des Tau- 
cherkattena miIU IJlatt C) der Riuun iunerliall> der 
Winde Aber deoiselben ent mit B^iton aogcßlUt ond 
daa Ifanerweric mit Qaadera begonnen werden, wd- 

cIlCS dann r.liur r inscIdicrHcndoii Si :.kka^ti n (Iber Wan- 
, aer «o vorsehreiteu sollte, wie die Senkung des TaucLer- 
I fcastena vor aidi gelit Es dArfte jedoch in Erwlgung 

zu ziehen sein, (ih df'r Boden, worin ge.senkt wird, der 
Einhcukuug w viel Widerstand bietet, dals »oleber dio 
Last de» bis über Wasser reichenden Pfeilerm.merwerka 
»emlich aufhebt uod nicht als Belastung des Taucher» 
kaatena wirken Mist, in welchem Falle dsrans mancher* 
lei UebelstSodc fbr die Ausführung erwachsen künuteu. 

Wem indefs auch alle diese Vorbilder, so wie der 
bekannte Ben in Senkkasten, sur fienutaung tor den 
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Kehler DrOckenbau vorlagea, ao hüben die duriigen In- 
genienre «loch das grate Todicnt, sie ao combinirt und 
■h neuen Einrichttingcn erglnxt sn ItabcD, d«A «e «> 
nobt eigentlich praktisch geworden sind. - Namenllieh 
gehart tu den weeeotlich Tcrbessemden neuen Vorrich- 
tongieo «Kfa diqeaige, durch welche et möglich gemacht 
worden iet, das BfauinkeB des TendteHuMtem nnd PM- 
It rs nach Kcdörfnil's mit Piclicrhpil zn tiiSlsißpn n «ji. 
ganz aufhören zu lassen, welche Vorriolituii:; weiterhin 
baMbiebeB iat. 

Wie am der ZeiobnuDg auf Blatt 7 sa «neben, hat der 
dem EndpfoUer der mittleren festen Oitterbrtkeke all Fttn» 
damcDt dienende Maucrblock cinr Hnsiü von '2'.i', Meter 
Ltage und 7 Meter Breite. Die rielen Bedenken, welche 
aicb gegen die VerMBkung eines Kaatena woa ao gro- 
fiien Dimensionen, wie SJilflu' in ilo^i Pr iie<t''n von l'Ciinii- 
mOller und von v.WclIi r iiiij^rnumim n, aiit'iiniiiijrti, waren 
wabrscheinlicli \'. i .- den Fundanirutblock dc8 

&flckenpftiUer8 in mehrere einaehia Theile an cerlegen 
und dies« neben einander sngleiefa in versenken. Man 

hat dubcr zu liiiüi'iu /Cwn kc /.u ■l-n l')irl|irrll'Mri virT 

•inielne gleich grofse Taucherkaitten von rechteckiger 
Form, wdche, diofat aeban einander gealeiltt die 

Gnindflilche des Pfcürr-Fund.nncnts atisn^llen, m 
bei 7 Meter Länge 5,so Meter Ureile und 3,40 Ucter 
IlAhe haben, angefertigt. Ftlr die schwächeren Mittet- 
pftiler w«rdan aar drei aolofaer Taucberfcaiten Tenenkt. 
Die Winde dieser Kasten smd ans 8 Utllimeler, die 

Dcclirii .iri- I" Millinirlcr ■.1.irk>?m Ri^riiblrch ^cfcrti;:t, 
und beide «ind xu ibrer \'er»teifung noch mit breiten 
ItipiMa ms { Zoll atarinn B i a wbh ch, die an ihten 1 
dem durch anpi^enietete Winkeleisen TerstXrirt sind, 
sehen. Da die Construntion dieser Tancherkaalen von 
besonderem Intere&se sein dürlu . -^o -.cAl dicfclbc mit Be- 
sugnahme anf die Zeichnung derselben anf BUtt (> hier 
apecidl bescltriehen werden. 

Dl. 

derselben, au» «ISrkcrvm Blech als die Sciteuwünde con- 
slnrirl, ist aocb durch ein rechtwinkliges Note ?oa Bhnh- 
balken, die ^ Meter Habe haben und wie 
die Declie, aiu { Zoll starkem Eisenblech 
gemacht sind, imterstfllxt. Wie nii» deni 
Grandrifs etnca solchen Taucherkasteos 
(Caisson «nf der Bansteile genannt) anf 
lüjtt (i zn frsclicii , li<;^tii fniif sol- 
cher Balken durcii die Breite und vier der^'leichen 
durch die Unge des Ka»(en«. In allen rechtwinkli- 
gen ZnaammenAtOlsen der Platten liegen Winketeiaen 
balnriä der Yemietimg derselben mit einander. Eben 
SO sind die Unterkanten der Blecbbaiken mit zwei 
Vinksle'ieB annirt, gegen welche dann noch eine 7 Zoll 
breite Deckplatte von 5 Linien Dicke genietet ist. Die 
beiden der üchmülcreu Seile ilr-s; Kastens ziinSeli~t lie- 
genden Balken hatten an ibrer unteren Kante nur an 
Seite ein WinkdsissB mit Debatte, so 




dals diese Balken Ton nnten nur eine Breite Ton 3J '^oü 
zeigen, w Ahrend die anderen 7 Zoll breit waren. 

Da die Decke der Taueherkasten von drei Schach» 
ten, swei Einsteigescbachtea von I Meter ntirchmoseer 
und dem nii;j;^crs< liuclit von IjMetCr l>ur' liiiH s.^er, durcli- 
brocIteD wird, der Art, daib letslaKr im Mittelpunkt der 
Deolie Kegt, die beiden anderen aber in der lai^;en Aza 
de.^ Ka-«teiis n''ben ersterein in ■■iiirr Entfernnn:; <\fr Mit- 
t«'lpui«kte Ton TT Zoll liegen, m. sind die Balken dietyca 
Oeffilungen nu".f»liehst nahe ßelei»t, um die Schachte SU 
tn^n. Fflr den Baggeticbacht bat eine Aoswecbielung 
des mittelsten Ballnna dar langen Seite stattfinden qH^ 
sen, und li:it man Dir das ans^eweehsellc eiserne Bal- 
kcastück zwei etwa A bia t> Zoll starke, 19 Zoll hohe 
RdsatOcke swiaeben die Wechsetbalkea geaoheban, wel- 
ch" den Ha^geraehadit taoginn und aeinen Dniek anf 
die lücchdccko — auf dos «üeme Balkennelz — nber- 
tragcn. 

Die Deckplatten auf den Ftigen der Decke aind 
5 Linien dick und 4| Zoll brdt, die 
Winkelei»en in dem Winkel der Decke 
mit den Ober denslben um 8 Zoll vor- 
stehenden Seitenwinden haben 3| Zoll 
Breite. 

Ilie SrilcDwMniie 

der Taucherkasten baben nicht allein eine VentsMing 
durch die hilseren Deckplatten auf ibran Feigen, wdelw 
dieaelbe Afameaaung haben, wie die der Decke, sondern 

sie «erden, wie aui den Dnrchsebnitten n.'ieb AB und 
EF auf Blatt (i zu ersehen, ganz besonders durch die 
von jedem Ende eines Balkens der Decke noagehsDdeB 
( Zoll atarkan Versteifimgsplatten, welelie ebenso 
wie die Balken mit Winkeleisen und Declipintten be- 
festig und armirt sind, steif gehalten. Zur festeren Ver- 
bindung derselben mit den Balken sind in den Winkeln, 
wo erttare mit lettteren luaammenatoften, neeb Bck- 
stfickc eingesetzt. Die vier Vcr*tcifung»ri|>pen . welche 
von dem Auftiersien Balken der langen Seiten des Ka- 
atena anageben, haben an dem inneren Bande keine Oect 
platte, wie soldics im Dwchschnitt nach AB angedeu- 
tet ist. Zwischen den aenlcrcditeB Verstftrknngsrippes 
gingen noch in borisootaler Riehtnng zwei Blechstreifen 
TOB etwa i Fnft Breite nnd 5 Linien Dicke, welche mit 
des aostolbenden Bbclicn durch Winkdeisen verbunden 
waren, aU Verriegelung rini/sum. 

Obgleich die Verbindung der Seitenwinde in ihren 
inneren Winkeln durch Winkeleisea vermittelt war, so 
waren die Ecken der Kosten doch noch mit 14 Zoll 
breiten Eisenplatteii von 5 Linien Dicke armirt, welche 
mit jeder Seit* de« Kastens durch eine doppelte Nictcn- 
leihe verbunden waren. E» hatten diese Eckplatten xu- 
gleich den Zweck, die Eckatiele der auf den Luftkaaten 
aiiiViivi ( 'i riiien Ilclzverbindniii; des M.intels (ttr den Bfr 
ton re»|j. das älanerwerk de* darüber zu erbauenden Flill^ 
.belmlsi 
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■palteti, auch niit Rr>!>;i>nl6ehMa TCn«'hrn wnrt-n, wie 
■älobea aus Durcbü<'hiiitt AB auf Blatt b zu em-h«D. 

Am nDt«fcn Rande de» Kastens ist eine Platte von 
^ ZoU Holle nnd { Zoll Dicke mit verseukten NietkO- 
pfen, deren Aufiienseite ganz glatt war, an den Seiten- 
winden befestigt, welche nicht allein den eiuecbneiden- 
äm Baad d«r Seitenwinde ventArkt, aoitdeni auch, da 
■ia ^ NietkSpfi) dar Dedcplatteii RrMtentbeila, dia 
liaoDtalen Nietreilien der Si -ti inv'itirji. ahrr f;änzlich Ober- 
lagt, den Kaum in dem dtirclidnugeuden Erdboden 
io grab macht, dals eine Raiboag der Nietköpfe m dm 
Wlodco deasdben hat gar nicht stattfinden kann. 

Jeder Kasten wird au« der Fabrik in drei Tfceilen 
anf die Baustelle gebracht, und erst hier auf dcrerlbrn 
Steiie, wo er versenkt werdeo ««11« anf einer intenmisti- 
iehes Didong in der Bbeae der «atesaa Diehiflg daa 
BaugerOstr« zii.iauimengestellt und fertig zu&ainmi-ti;i.''- 
nietet. Die Kasten haben auf ihrer Decke in zwei ein- 
ander diagonal gegenQberliegenden Ecken rwei starke 
Baken, an welckca sie nach ihrer Vollendung aa%abo- 
bea und, nach Kntfemnng der Unterlage, anf den Bo- 
des dea Strombettes dicht neben einander und guuz gc- 
BMI ao der bestimmten Stelle an^gestellt werden kfiBoan. 

Darob dia Ifitta daa Taa«harknatana geht 

il< f \'r,r,\t i t, I 1., I t. 

aia Cylinder von 1| Meter Durchmesser und au» ' Zoll 
ückm Eiaenplatten susamnengenietet. Bin Theil dcs- 
sdbeo, von ciroa 3 Meter LlBfei ist miUelBt ciaca krei^ 
förmig umgelegten WinkdeiseDa feat mit dar Daeke dea 
TaucherkaaliU ao vernietet, dafs er in t>0 CiMiiimeter 
BAha ana dar Deoha daa Kastena hervorragt (Con£ 
Swahaebnitt AB aoT Blatt 8.) Btwa m dar Haba dir 
Decke dpR Tnnrheikaatens ist aus 11 Zoll hoben und 
1 Zoll Btarlipa E)M<n8t:khen in der Jaunen Axe des Ka- 
stens an jeder inneren Seite des Cylinders eine FDhning 
Ar daa Gatter dar Baggemtaacbine, in welchem die vm- 
tere KettaatroMad bafcatigt ist, angebracht, b wddiar 
FOhrung zwei Frictionsrollen aus Ciursei-sen von 7 Zoll 
Ltoge, 6| Kotl Dnrehmeaser liegen, wie auw solchca aua 
den OnmdiUä and da* Oarsbaebntt AB im TaMcber- 
kastens nAher eri^eben kau» An Jicsi n Cvlindpr, wel- 
cher 3 Kui8 Qhi-r der Untefkante den Kastena endigt, 
wird noch ein 5 Ful's langes Cylinderstück angesetm, 
wskhse also um 2 Fol« tiefer geht als die Kasten winde, 
und b welcbam StBek, aeakrsdit nnter dem oberen, eh 
zweites Paar Führungen njil Frietiousrollen befesliijt int. 
Da die comprimirte Lnft ans dem Xauchevkaaten miter 
dewsH Winden bnidnreh entwaiebt« amb, wmm ab da« 
W»««aen!piegel liin (ä.ihin HicdergcdrOrkt hat. sn miÜB dao 
dcrFörderscbiu lil immer 'iFul's tief im W.isser cingetaticht 
Uaiben, und kann daher durch ihn kriii>> T.iift entweichen; 



gbiebboob. DbBriAbnog dea FOidenobaobtaa | 

durch a]Ijiiiä!iL""s AutsetTien von 2 Meter 
hohen Cylinderu, welche, an ihren En- 
den in Innern mit Winkeletsen versehen, 
ao anf einander gestellt und mit einander 
verschraubt werden, wie nebenstehend 
skizzirt ist. Die voUstSndigo Dichtung 
der Fugen geschieht mit rothem £isen- 

küt. 

ZU beiden Seiten neben dem Fördersehacht haben nur 
1 Meter Durehmeti»cr uud sind aus ebenfalls J Zoll dik- 
kan fileehplalten in Stocken von 2 Meter Ltoga wm 
der POrderaehacht gelcrtigt und auf einander gesetzt. 
Ein jedes dieser Cylimleriilftcke eiillililt eine aus runden 
Eiaenst&ben auaanimengcaettte Letter, welche senkrecht 
*aB dar bnsfan Sehn daa OyündeimaBlda b «iuem Ab> 

(itiinii^' von etwa ' Fiil's von letzterem befestig;! und an 
jedem Eude um cioo halbe Steigung kürzer als der Cy- 
linder boeh iai, ao dals sich diese Leiter durch das Auf- 
einandersetaaa BMhrccer CjrlindmtAok» ohne Uatarbr^ 
chung ergftncen muJa. 

Ziar VerbiuiIiJiii; der Kin&tei^e&cliaehto mit dem 
laaoharkaatin cind in der Decke deaaelben zwei Stocka 
der Sebacbla voa 33 ZeU Unge, wnbba 10 Zatt b 

den Kinlen liiri>-i'in^lifn und ?o Zfill am demseüirii hcr- 
vorslebcn, ebeusa wie der Forderscharht ciQgeüetzt uud 
mit der Deckplatte fest vernietet. In dem in den Tan- 
cbarbnatan binebreifihenden StAdt dea Bbateigeschach- 
tfea ist dem Schacht eine \ Zoll atarfca Bodenplatte ge- 
geben, well Iie durcli i-.i i' Verliindung au» dopjK'lten 
Winkeleisen, wie int GntndriJi» BL 6 angedeutet, unter» 
aMHal iit Bingaadbaian von dieaan BbenbalkiBn daa 
Bodens befindet sich in demselben da.<i Etn-stei^eloch, 
etwa IS Zoll huig uud 1 Ful» breit, welches zu seiuetn 
VergcbUtöse eine nach unten aufschlagende Klappe aua 
! Zull starker EiscnplaMa bat, die ebaalaUa mitVantliw 
kuiigsrippen aas J Zoll ataritcn Winkeletsen var a eban iet. 
Zum luftdichten An»ch!ii»«e i'^t dicM-lbe mit einer '. ZoU 
dicken GulU>Pcrcha-Pktte versehen, uit weicher eia 

Bbg -oa 



eine ao hohe Waiaenlale in 
, daft sie demLuftdwck dasQkichgawicht hllt, 
iteht deren Oberfltohe also mit da 



anschlägt. 

Dan obere Eude dieser Eiiisieigefrcliachte ist durch 
eine aus J Zoll starken Eisenplatten zusammengenietet« 
Lnfiaeblanao abgcachlaamn, weiche ana ei n em QjrÜB» 
dar von 2 Meter Dnrebmeaaer nnd 3V M«ter HAbe be> 
steht, der unten und oben einen Buden mit ICia- 
ateigeOffirnng imd Klappe hat, und sich mittelst w- 
oaa abgealnmpAan Kegeb von 1 llelcr HAbe naf den 
engeren Cylinder des Einsteigeschaehtes anf^etzt. Die 
Zusammettsetzung dieser Luflschleu>ie ist diucli umsta- 
hcnde Skizze angedeutet. Die Böden dieser [ynftschleuse 
iind sittelat Balken aua { ZoU diekaa doppdlen Wia- 
keieisen in einer VcrUndui^, w!« riienMa ana der Skiane 
m DurobbiegiB gaaichert. Der cbcm 
3 
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Ifaili-n i»t mittelat einea gnAräcrueu Rande» mit d«r 
CyluMlerwaiid verfaumiaii. Oie -KUppea is diesen Bl^ 
du tind «bniM oonatruirt wie di« vorbafehriebciiMi tm 
untarFD lCiiil>' <!< r Kiiihii i^F!-! h.irhlei md lief^m die Lei- 
tern unter den lungea i>eiteo der HannlOcber. In 4er 
LafUehlMiM wv «m Winde angefanwlit, am Maierin- 

Znr Aiuglciehni^ dtn LnAdmckrs Iteim Kiit- imd 
AoMtcigcn ist in jedem Boden der Luftacbleiig« ein Ven- 
til angebneht, wdciiw von änar ntnrina Spiralfedtr tut- 
gMogw wird nnd von beiden Reiten entweder dureb 
Amiobeo oder Nicili'rJrOckea gcAfliiet wordi-ii kum. 

AuCMrdem befaud eich noch an der AuÜtenacite der 
LüftwUiM« ebe niinttngtne übndHnbe von etwa 6 bia 

8 Zoll Diirrl)!iii<srr Hilf ficii Buclistaliii! cic- A l|ilintifl8 
MI ihnm Lmlaugo mid •inem vuii imifii iiarh ;iulVen 
bmNjgÜoInn Zrigvr, welche zum Sprechen iiiil der in- 
MHB IfnoMcbaft diente. Ale LinnieiciMa war dana» 
han an «iner Feder ebe kleine ^ocka Ton der Oiafta 

einer Haiisj;'(n nni'i l'ra ht 

An dem kegelförmigen Stück unter den Boden der 
LnOacUanw baftnd tich ain Rnhfaaaal« aar Beftatigang 

dp« ^^'hlauchcs. durrh welchen dip vnii den GiMüuea 
kommende c'oin|irimirte Lufl dem Eiiwteigeiichnclit«, und 

Amb die untere immer gaOSMla Klapp« der Teuchel' 
fcwv^ sngefllkrt wird. 

Da die Einaa^nng dee Tancbn^aateoe ton Zeit in 

Zeit die Erböbung dea Eiustelgescharhles nöthig mR<'hlf, 
an weldiem Zwecke die LnftaobJense abgenommen wer- 
den nralkte, ob daa VeillBganuigaitftck a nikelean ao 

köiiiii ri, tniir^lf wÄhrt'iid der Zi il . in wi Iflifr <!io«p^ 
ge»ctiHl) und Iii« dii- LuUocblciwe wii iKt nutgi'vl/.t vr^ir, 
die am naiemi Ende daa Sebaehte« «iigebrovbte Khi|i|i« 
geeehleee» »«rdea, tim die eaanpnaiirte Luft nickt ans 
dem TauetieilMiten entwcicheo <a laasen. Da dieae Ar- 
beit bi'i der Länge der Vcrliiii^cniinrf^ü'li'kr ili-s Si hach- 
tea von 2 Meter und der tiglicbeu Eiu«eukuug deasej- 
bau ran draa I bia U '"Ai «twn aUe 4 bie 8 Tage 



mphri-ri' Stunden dauerte, wflbrend welcher Zeit durch 
den in der VvrUngarui^ b^griiäneB Sebatikt keine Laft 
nsrh|^|Hinipt und auch keine CnnMMunentiöii mit deet 

T«ii<.lMTkn~icii st:ittfitij( i] kHiiiitf : so wOrde die Arbeit 
in Ueiiixelbeu m> liuig« haben eiogeütellt werden mttaient 
«i« die Terltegeraaigntfaeit danart«, wenn aiekt nntai» 

dessen ein «wiili-r Kin<.toif;(-i,cbaibt drn v<T8*b, 
indi'ui »owolil du» in l'"<ilg«> de» Lu(\vrTliiJ<l>'S «us dee 
TaiicliiTkiiiiiiiit-r in diei>elb« eindringi'iide Wnoser, als 
auch der Maugel au friaoher Laft den Auftntbalt dar 
Afbeiler in der Taucberkammer nnniflgtieh numbte, luid 

ftiiariMUpt die i>Ku/. s. Iiiiiiteur L'umiiiuniL-atiOD lieiai 
Eintritt eine« liuglQckliebea Ereigniaso« den Tod deiaal- 
bc« barbeUbbren wbrde. Es mulaten niao aaa diesen 
GrOoden zwei einnndi-r snm cririi-lie EinaleigiVQhacbM 
auf dem Tauuherkit»l<-ii uii^rtinuht werden. 

Dia eich eCninitli' h ^on den LnAdrack, alio 
aaob nntan au fiffnenücn KIa|ifien mOieen eo cioge- 
riobttt sein, daf« das OeHnen und Scbliefaen dersdbao 
von beiden Seiten nuH gi>»chi'hen kann. I)i»>M-Il<rn ha- 
ben daher an beiden Seilen eiucu ilaudgriÜ^ und i«t eia 
starker von beiden Si^iten ni l»ew* (parier Vnrreiber a»- 

l>eti <liT Kliippf im li(i'1"ii an;;nl«rai-ht, dcf dieSfllie VaO 
uiilen gf^iin liiii Iptzten-n anhält. 

Während der Arbeit i»t die KIii|j|ic am untere« Ende 
des Einsleigcschachtes immer geiiduet, die beiden Klap- 
pen der LuftaehleUBe sind dagegen immer gesrblnasra. 

U ill \t,n\\ Vi II aiüM ii einsteigen, »> öD'net man das 

Iuscb auliben gebende LnftTculil der Liuftacbleuse, lAlst 
aus dsfselben die etwa darin belfaidii^ oonprimirte Lnft 
BiuamtrAmcn, nud steigt, nai-hilrm man dif nl i-r.' lO itii tj 
herrthgi lasnen hat, in die LutlM'hleuse ein. Ilii-riiiil lirQukt 
j man die obere Klappe wieder zu. e4;blid'«t «i« mit dem 
j Vnrreiber und ftffiiet daa aüt der Ticln eonunnnioirende 
! Ventil so itmiff, bis dte Sehlense mit comfMrimirter Lnft 

llligfl'iint ist. wa-s diirili li.i-c .\lltlinrrli t}.\, C< 'Täilttcbsa 

der eiusirümeuden Luit apgezeigt wird, liicraut ölhal 
man die BodenUappe, dnrob deren Oefhuag imb aaf 

dar eisernen r.t'it- r. n:ii li<1>>ni mnn dir Hf>ilenklappa wie» 
der terscbluiwen bat. m dif Tiefe hiuabbtcigt. 

Die Krlenebtnng de« TauubBrioMtens gesehicbt jetst ■ 
mit SleariakHcsnt weil OcUampan sinca nnsrtrigüdicn 
Quslm Temnactit haben sollen. 

Dil' vii'i im Tain lu rka^l'Mi lielindliibcn .Vrl i'ii' r ha- 
I ben daa Erdmaterial innerhalb dcMolben losauhaueu und 
an graben, und in die von daa fan FOcdanebaebt arbai» 
tenden liagger gebildete und etela erhaltene Grube 2u 
atolaen, wolcbe »elbt^tredend immer bis zur Unterkante 
der W&nde des Taacberkastena oder, wenn hier die ooui- 
piimirte Luft niofat entweiohsn kann, nnr bia aar Unles^ 
kante des FSrderschachtes toII Wasser ist S«1faatT«r> 

ständlit'ii niiiN am Ii ila.'« Fortix liuien >le« Material« iin- 
I ter de4i Wänden de» Tauvberkasteua gleicbuiär»ig ge- 

IaebebcB, weil biereoa daa gleiebmlTeig« Kinacnksn dea 
letslersB abbingi Ob davon unter gewisisn Umstiadsa 
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M'Ammb Ziraek« AmiMlimm m cuebra sind, wird dia 
■fftlmillg sehr bnirl Iclimi. 

D«r »Urkc Luftdruck «oll, wie von drn Arhritem 
•nftUt wurde, «nf maaeh«, DMMBtUeh «ui nicht daran 
gpwAhnle Prrfonpn, ««hr unM|^f4ime und «elbst nacb- 
tbcilige Wirkungffn m»ch«>n. Die Arbeiter, welche täg- 
lich zwei Arbeittperioden von vier Stimdeu in den Tau- 
charkMtco «nbringni, nnd bei dem allmiligeii Sinken 
■ den Lnftwwheel gvwVhnt 



worili"?!, lind wisRpn ans Krfahninjr sich wihr'-inl ilr«M-I- 
beii KU vrriiaUnn. Obglpich e» nur junge nnd krüflige 
Leite «arco, die man hierxu genommen hatte, to schie- 
MB dieaelben doch davon efficirt sn aeia, iodcat tine gp- 
wiaw Schwer«, ein Mangel an LelthBl^^t to ihrem 
Verhalten auffallend hervortrat. 

Auf dem eben bcachriebcncn Tauoberkaetea elebt 
MM ein m Hob eomtruirler etwaa Aber 14 Meter hoher 

snr Aufnahm«- dos B'-ton«, uuf d>'»8<'n mit Sandi-lein- 
Quadem abgwlii-kter ülirrlliche du» Pfeilertnauerwerk 
wird. Die fiobleubeklcidttog dieaee B<-ton- 
war nicht waaaerdicht, waa aneh am ao weniger 
nOthig war, aU die Oli' iilii<lii> di-^ Rt-toiiR inwner nm 
einige Fttfa bocb QberW«««er blieb, und somit der Be> 
ton aehnn' erhtrtet war, wenn er ostertaadite. Die Oea» 
flirttrtion de« li^tonkastens war fo1;r<>n<)r 

An den über der I>eckG vorBteliendeu Seitpiiwänden 
de« Taui herl£a■^lPDlf herum liegt auf einer Aaphaltlagn 
ein Sehwellenla-MiB aua Tannanhola, anf wdofaem eben» 
edohe Stiele aaf^etat sind. Die Bckitleie win^ 
durch die «chon hrii ''i'nou i'lwa 7 !• Uls illi- r dio 
Decke dee Taucberka»leu8 binauagehendeo Eckscbieoen 
deaialbiD, welche miltelak eterker BolBaebranheB an den 
BokatiaUn beieatigt werden, fcKtp^ehxIten. Die obrigen 
Stiele »ind mit den Schwellen durch 
Schraut>cnbfilj!<»n mit RIfittem ver- 
banden, wie nebenatebende 8ki«w 
aeigt Zun Anaehnrnben der BUt- 

tor gp|<<'U den Stiil bcdirntp iiiun 
aich der liolzachrauben von etwa 
{ Fuft Linge und i Zoll Stirke mit 
aebr acharlea Gewinden. Die Stiele 
standen in etwa 2H Zoll lichter Ent- 
uod schienen von unten ans eine abwechaelnde 
Liqga gehabt n haben, eo dab ain in treracbiedenen 
HShen gegen die ein gia a tata n etwa 16 Zoll Incltca libd 

6 bi» 7 Zoll starken Rieeelhölzcr, deren EntfernunjX vr>n 
einander, wie die Zeichnung auf iilatt ö zeigt, von viiten 
nneb «be« aniiininit, auilanfea und von Motani anfg»- 
8el7.t wenlen. Ea ist diese Coostruciioo um «o mehr 
zulnwig, alN die Stiele von 10 Zoll quadratiscber Stärke 
wnen Iiinein doppelt, und alle StSTae and Verbin< 
durch Eiacnwcrk mit Scbnmben aoigfldiig b»> 
iiiatigt amd. 

Die toläen Bckteidmig des Kastana, 




in 4er Erde eerbMbt, bealdil aaa 9\ Zoll atarken imt 

Drahtstiflen von '] 7,<ill I.;".ir-' mimI \ Z.>ll Dicke senk- 
recbt angenagelten Kieferubohkti, welche, «owic über- 
haopt nllae Holt, waa snni Senkkniten verwendet wor- 
den, mit einer AnflBenng von Kupfer-Vitriol imprignitt 
waren. Oben, wo die Boblenbekleidung aus dem Erd- 
boden herauskommt, hatte miui stntt der Kiotbnbollkn 
iaprlgoirte Bneheobohlen geiKMnmcn. 

Bei 9 Meter unter dem niedrigsten W sseei al ende, 

in der ITflhe 'i< s iintrrcn , ans Heton br>'trticnf!cn Fim- 
damentt lcR-kes, wird der zu dessen Aufualmic bebtiinmte 
Senkkasten abgeschlossen, tmd von hier aus weiter ein 
sweiter Tbeil deeaelben so an^eaetBt, dnlli «r nach der 
Vollendnng der Pfeiler (die von oben bezeichneter Hsbe 
an eingezogen und mit Werksteinen bekleidet werden) 
abgenommen werden Icann. Da der oboebaibiare XbcU 
dea SaiAkaaieBa nicbt mehr ah GeOft aar Anihahma 
dch Beton», sondern «Is Fangcdamin dienen soll, hititer 
welchem die Maurer sollen trocken srboiten könoen, so 
mufisto die Boblenbekleidung diaaa* obaran Kimwitftri>t| 
dcMon Hölzer nicht iin]>rftgnilt WSICIII. WOMVdfteht 
macht, alao sorgilüiig kalMart m 




■T 1IUI '*d- lf>« in'ffld rmimi niAtlhil'»« 

rcll • ' II 



VocSteh' ad.' Skizze zi-i;;t die Vcrbindunj; dcj oberen 
Kaitanthailaa mit dem unteren. Die bei den horizonta> 
len liioian baigoaehriaheniB MaaAa aind von dam Ue- 

termaiirsstabe abyelesen, der bchiifN Contmlirunp drr Ein- 
seoiniQg an allen vier Ei ken dcü Kn^^trns aut demiielben 



■ilaeit« 



' Färb« aiilgczcichnet war, und, verglioben 
mit den vcrticalen Hauptmaafaen der 
PMler, von der Deck« des Tancherka» 

»tens zu zjlili ii milln^- In ili'r mit 
Werg gedichteten und »«pballirtcn Uo- 
iiMBlalAigie bei «• balatafaender SIdtte 
tnont aidl der obere K.-isli'nthcil von 
dem unteren, wenn man die. beide ho- 
rizontale Holir>trii kc mit cimiiiil r ver- 

biDdeadea Sclurauben durch Abdrehen 
der oberen Mutter IfiaL 

Die Bokleidnngafaehkn dea oberen 
3' 
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KMtentbeilc« Iie(;cn horitooUl, «tod 4 Zoll 
Blark und babeo in ibmt F)ig«B, wie 
bensteheod akiuirt i«t, qnadratiichc Federn 
von Ij Zoll SUrke, welche in a«|>haltirtem 
Werg liegen. Die ofiengrbliebBiie Fuge iat 
ebenfalb Mick mit aapbehntcm yftrg i;ädicb> 
tft. Auf drn Ek'kcn de» KMtrns sind die 
Uim-Endvn drr livklcidiingsbfilzt r mit einen 
M-iikrcc'ht liiurendm Dcckstttdl in 
M|ihaltirteni Werg gadsckt. 

Dnffih man <■ in der M nelit kabe, 
da» Sinken der mit dem PfeilerkOrper 
bdMtaten Senldoutcn immer nur in eebr 
UeineD Bfwifkeu geeehebett so Imieii 

— iinil iilsr) ji'ilf möirlirlj.' pIritxHche Mas- 

•enbeweguug resp. y-tit-u lii-ltigcu Stois »uf den ei.KT- 
scs TMidierkMtcn zu vermeiden, Oberhaupt eine Glricb- 
■Iftjgkiil dM SinkaDB bei jedem KMten, and bei «llen 
wr Kalten in Bedehang m ehaader, eibalten an kAn> 
■eo, hat man, wie schoti i-rwähiit, jeden Taueberkasten 
In vier Ketten au^iehJUigt, wckbe au ibrem oberen £nde 
k eine Sehnnbmaiiinde! MMfamftn, die in «Inar anTei. 

nein foptfn Krf uzlagpr ücf^cnrlf'i \fiitlrr ihn'n Half fin- 
det. Aus Watt Ii ist dicsii Vnrric liUitig zu ersehen. 

Da dicBe Ketten nur den Tbeil der Last de« im 
Baa bcgrifibnen Pfeilera n tn^gen baben, weldiar nidit 
dnnifc 6h Rcifaung aus den Dmdw dea ftn ongebeo- 
den Erdbodens gegen den Mantel des Bl^tonkörpcr» fllr 
daa Sinken dea Pfeilen nnwiikaam gemacbt wird, man 
diiM dan Widantand dar Beibang «banehrailanda Laal 

dal MWlerkörper» nber durch den Betrieb der Brtoni- 
ranga- und Maurerarbeit! q auf das zur nölbigeu üeASr- 
deruDg des Sinkens gerade nur »tllh— üHgn Ifanb b*- 
wii rtok ao kann; ao haben aokfan aar witdg m ütfp^ 

«■diilan«rUtHie1i,dah 




irbdicEinucn- 
ainer ao enorm 

reg^lireo kann. 

Die Kelten hostelien 
aus 6 Fuf« Inugeu Glie- 
dexn, weloha anaBand- 
ciaeo TOD 42 Uatecler 
Dick« geschmiedet und 
ao geformt aind, wie 



aeijjt. Das untere Ende, 
welches deu Kasten 
fal'jtt, ist einfach anfge- 
bageo, ao data aieh die 
Kaalenwand an der 
Stelle einer Rippe in 
Krümmung ein- 



Die 




dal ist, einsehliefalich ihres Att- 
gea sor Verbtndnog mit der Kelt« 
8 Fiila lang, 2 Zoll 8 Linien sUrk 
und, entsprechend der Linge der 
Kettenglieder, auf 6^ Fab Linga 




tonen Gewinde von 10 LinitB 8la^ 
gung Tcraehen. 

Die Mutter, welche dieae 
Scbnwba trag, lag auf ( 
ger aua hartem Bob, 
zwei «ulr.her Scbrauben 
tat war. Blatte aeigt ea in grAiaerem Maaftitat a . Drei 
etwa f Falk im Qaadrat alaiha BalhonaMoha waren dmnli 

Zwisehenlngen in 2 Zoll Enlferiiiiiij; diircli Holzen mit 
einander verbunden. Sie lagen auf zwfi liingsi der Oeff- 
ming de« UerOstee geatreckten Balken , und waren mit 
dam biüwreo dacaalbm mittalat einer Biaenachiene und 
vier Belten ftat verbunden. Diaaar letetere war wieder 

mit den Querljulkcn vorbyl/t. (leren zwei Aber Jedem 

Tanoherkaaten nahe ihrer ausaaunenstolsenden Seiten (wo 
die Sehnmbeo hingen) Ober der OaiBamg Ugeo, und 



ihrer»eil.s zuletzt dus Aiifirurer auf cisni dicht am f'ande 
der Oelliiuiig tOr den Pfeiierbsu auf der oberen Dieluug 
gestreckten Balken fände». Die Querbalken dienten cu- 
glaioh daa Lagerwtadan dar Baggennaachine ala Baaiai 
m wa l e h em Zwecke ihnen noch ein Bprengbodc Ton 
der unteren T)ieliiii_' ui.t>--t «teilt war. 

Dia Schraubenmutter mit ihrer Drehvoniofatnag hatte 
, wia auf Blatt 6 Fig. 2 und 4, ao wia hier 




ans deren Refaaudititig ru ersehen, dafs sie so «inijfcrich- 
tet war, diti» mau die Belaatung der Scbrauben resp. 
der daran hangendea Batta Bitteist des ScbraabenschlOa- 
aala fhiilan konnte, wann man ihn horisontal etwaa hin 
und her liewegte, ohne dalk dadareb £e Sehranlw n mnl- 
ter zugleich mit bewrirt wurde. Um diese zu drehen, 
lag in dem ausgescbornen Ende des ScbraubeDSchlflsaela 
ein Spenrad mit rechtwiakUgm Zihnaa und 
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der Mutt«r r«ellta od«r link« brnim mOglich war. Dies« 
Klioke kooot« (Blatt ti Fig. 4) initt«l«t einer Spemiag 
latWider fesUitelieiid ein- oder «Mgelegt werden; gewObit- 
Hoh wtr lia anifelc^ n da/a dia Bewaguag daa Sehn»- 
iMMeUflaada, elna di« SohranlMiuiiutter in dr^cn, alatt- 

finili'ii liipiiiitf. Luft sich der ritn S iliruiihi'iii>i.'lilQ$Ml 

ackwerer bewegen als der andere, «o ceigt« aolcbe« ctaa 
n-t*--^ Bdaatmf dar SehranbeB an, wd aa iMbto 
aiM Anagleichinig ataUfioden. 

Um die bawhriebaien BewegangM mit der obas 
ikiuirten Vorrichtung macban und den Drack der Sckrau- 
baonnttar auf ihre Unterlage anteraacben aa IrBaaiii, 
boote £• BinriehtBng der qn. Vamiabitaag nar dia 




Mm: Anf der gulidaanuo TTiilaria||a 
platt» • hg dBa didta meldlaiie Prietioaaaebeiba h mH 

einer Führung in der crsti r' O. I tr Sf hpihe b fuftte 
der an aeinem Ende gabelförmig gespaltene ncliffliede» 
ScUaaael « atit aeineaa mtaran Blatt a' ao aiaaa 
BO daf« er aia alala draban mnlat«, 
ivan uan deo SeUflaael borizoatal bawtgla. Auf der 
VHctioQiwcbcibe b lag die von Metall gribr1% te Schrau- 
IwMintttir ä unmittelbar aal Um diiaa ak dam Scbla*- 
id aaab BeKaben dreben aa bannen od^ aichk, war aia 
■rten in der Höbe zwi&chen dm iM u^. n BlSttorn des 
SebraubeDSchlOsscls polygonal geformt und mit einem 
darauf gcDcbohcnen atiblemen Zabnrade e Tersehefl, in 
«alebaa maa die KHaluf daa SeUflaaela eingreüaD ll•fi^ 
MBB dia IfoMar darcb dea Sehlflaael gedreht werden 
Ucber diesem Zabnrade hatte die Mutter ein 
I Bnnd, an welchem daa obere BUtt c" dea Sohrao- 

ben konnte, wenn man den ScblOsKcl horizontal bewegte. 
Da die Seiten der unter dioieiu runden Bande liegenden 
Polygone der Scbraubcnmuttcr und der FrictionaadMflw 
andHrbalb daa Kraiaaa daa Bandaa lagia, aa konnte man 
den ScbranbenaeblBaael mit dem Zahnrad« von der Frio- 
tioneccheibe und der Mutter abheben, ohne diese zn be- 
wogen, im Falle an dieaca Iheilen durch die AuaObnng 
dir Qawalt «twaa Mibneban aolbai. 

Mit dar BaaibacbliM «od JkmMcimm Alf 




int TkigMtaa anglateh «aida nwb daa Km- 
der Saakkaaten an den auf deren Ecken senkrecht 
verzeichneten, vorhin schon erwihl^ 
ten Maafsstiben mittelst der dafW 
auf der featen Oielnng dea Banga 
rOstce anfgeatcUtan eiaemcn Zeiger b^ 
obacbtet, und war ein befronden r Aul- 
«eher dazu bestellt, diese Ueobacbtn- 
Z gen au beatimmlan Zeiten, etwa itdad* 
lieb, ancuatellen and darflber Jowaal 
an f&hren. 

Wenn man das FluTsbett an der 
^ Stelle, wo die Taucfaeduaten gcetellt 
boritantal auagebag- 
gert hatte, was innerhalb der «cbnt/ieni.li.Mi Pfablwtnde 
tdine Nachtheil acbon vorher geschehen kunntc, eh« die 
Tawiihcibaalan Ober dieser Stelle im Baugerflst suaammen- 
geaetst müdan, so wurden die fertigen Kasten in den 
Ketten genau aofgcbingt und ciogesrnkt. Ihre Stellung 
konnte dabei auf das Geoaueete regulirl und auch erhal- 
ten werden, denn ein aafta^icbea Sebiefktellen auf den 
Boden komate nidtt Toikommen, dn die Kn- 
iromer aU Touchergloi-ke in den Kelten hingen und 
von ihnen aus der Boden unter den Wänden allmllig 
ToUatindig boriaaatal geebnet werden konnte. Sobald 
ein Stock Hokkaatan darauf Artig *ar, könnt« der be- 
lastend« B<ton eiogebraebt werden. 

Da Btta iMabeichtigte, die Rshren der Einateige- 
■ad Ftodaaaebadbta aaek der Anamaacruiy der Seak- 
kaataa wiadir berao—neliaiaa tad ile w to d eibu lt aa 
brauchen, so war ea nötbig, dafs der H't jtikörper von 
deneelbeo ringsum um etwa 2 
bia 3 ZoU entfernt bSab. 2n <B^ 
aeat Zwecke hatte aian aber je> 
des Sdiacbt emen nm eo riet 
weiteren knrsen Cylinder 
Ataaen BiaeaUack, der 
den Sebaebt Fttbraag bati«, ga- 
i 5' hoVien, und in der Höbe, in 

"VBl lB^~ welcher b^tonirt wird, oben am 
^V— Oerflat an^ehingL Er bdt dea 
1 I Bdtoa TOii den Schachten ent- 

' ' ferat, und laebt sich 



ana 



Aufhingung ans demiielben heraus, wenn der Pfeiler sinkt. 
Dn die einielaen Stflcfce der Schachte, wie schon oben er- 
wtfattt, reo innen mit «tnaader Tenofaraubt aiad, ao Itftt 

sich diosp Vi iTii liruiiliiinj^ aueb wieder «llmfdic; lösen, 
ohne dai's Schrauben verloren gehen, und ein StDck des 
Scbacbtaa aadi dam aadaraa mit dim Laafltnhaa aa»» 
bebca. 

Dia Bttaalnnig wird ao boeb gebaltca, daft' ib» 
OberfXcbe immer etwas Aber Wasser bleibt. Hii- Zwi- 
acbeariuma um die Schachte waren oiü Waater ange- 
lllUt, «akfam liiiliNl 
VB uf dm BMoB 
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nd die Laftdirbti^rkrit der Schachte tu Qlierwacben, 
■ODBt aber nur durrb die nicht gedichtete Brkleidnag 
de« nnteren Holckaotens und durch den B^ton eingcdrun- 
gen iein konnte. 

Dem Baggemcbacht hatte man, wahrscheinlich um 
cIm sorOckfirileiide Erdmateiial aafimfangra, nacli oben 

einp Erweitpning i:rgpl)cii, indrm tnuii fil er i!i Il^(•IIn•u 
einen conischen Mantel utm dliiinrin Lih-iiMc« Ii aulgr- 
hlagt luUe, der aber untm nicht »n dco IJaggerschacht 
■■ 4 bia (i Zoll Zwiechrnrauiw lieft. 

üm an ▼erfcindem , dafs durch 

y"^ - ^0 deMi'lbrn lU» /.iirOckfallfiidp Hiig- 

germatcrial in den ZwiscbeorauiB 
de« Sebaehtea mit den B4iaa 

fnlle, hiillr- ukiii in der IIi^lip von 
66 nph<>ni-ti'ln ii<it'r Skizze anlsen 
am Conus ein starke;) Sackleinen 
befeati|gt| welche« mterbalb des 
Mantels bei e mit 

Baggf rn'liai ht gi 
Leine fest gegen 
drOdttwar. Bi 



ther Sandsteine von etwa 40 Cviitimrter HAbe, die 1 
andere BeMfixitiing hnttca dl« des SlciabmolMi w«)gk 
Olliig in OementmUrtcl m mi veraetien, daA de in den 




Einrichtiinp jpdoch nicht als zwcckmAfsitr. dfün ph Pillte 
sich das I.pinpii aber dem Baude rr echr bald imt Kips 
nd Erdp dip»p zogen dasselbe aus der Schnure 
toriiii. and es fiel dann doch die Erde in den Zwiacben- 
noD swiacben Beton rntd Baggcndudit, M> daA der- 

Mibe f^PwiJ's zum Thiil rlaniit .ingpftlllt wurde. 

Bei unserer Anwesenheit auf der Baustelle war man 
damh beschäftigt, auf den mit BMoa vollatliidig gefHU- 

tpii ijiit' rrn ü il/miinto! drn .ihnehmharen ol errn Thcil 
dcaselbeu nLitzuüttzea. Das Holz, welches den oberen 




horiMBtalM AbaeUttA dM natem Kanena bildete (a ia 

rorslebetidcr Skiite" 1«^' mit »eiorT oKpr'-n Knnte hei 
14,23 Meter an dem aul der Ka»trne<-kr briiiidlirheu Hft- 

bsoniaeAitobeb Die OberflSche di » Hr ton» lag jedoch 
nur b<'i 14,»» Meteri nad hatte daa Holx a innerhalb des 

Unterscilir-dr* beider HBhen und um io vWI *» »on der 

damur litgendi-n Schwelle des abiii lmilMn ti K:i-ti iillc i- 
Je« Torstaod, einen FaU. Die Fuge cc war »orglällig 
gadiohtcit ind aapbaitirt. Bbeaae «er aian daaiit ba- 
«obll^. auf der Oberltebe daa Utoaa eiaa Lage to- 



crwühnten Fair, de» Holie« a di' Iii 



pii die Schwelle 6 



aoatoHMod auflagen. Um einen w««*4>rdii;bten Anaohlolc 
aa die Selnrelie 6 aa cnengcn, warea an der ianerea 

S' ilr d' T-. lli' n r.w i tm» Wefg ^.'i'fliM lili iie StrSnirp rfrf 
an d<T!>i llirii behxigl, weiche heim An-i t/i-r» de» Steina 
auch u.'>[>li»ltirt wurden Die Dberfluche dt-r Abdeckm^ 
d«a BölonkOrpera aiitSandatein^ mochte aiao, da dieaa 
etwa n,to Meter hoch war, bei 'l4,an Hel«r dca 14aa6e« 

.im Kasten üi'^'en. Zählt nian hierzu dti- Höhe dee IW» 

cfaerkasten» mit J,4u Meter, so erhAlt naa 18 Meter 
Hohe, wdolie die Hobe ist, ia w al cb er nach der PAi» 

1pi /r'i- liiiiiii^r ilif O^erflttche d"s Fnnd:iin(Mitlil<H'l<« licgl, 
niid MO der uiit Granit beklddele l'lpil«'rkür|ier anlangt. 
Da der Wasserspiegel des Uheincs etwa bei l.t Meter 
des Maalw« am Kaatau imd bei I |,i FuIh am K' hler 
Pegi-I, das ist l>ei 1,7t Meier am Slrafc(>Mr(j;er l'pgel 
fctuud. Ml Irilsl i.ii. li Iji rir.ih ^m h.ui In rechnen, in welcher 
Tiefe sich der Taucberkaaten Iwfand. Seine Uotcrkanta 
alaad 13'+ »-,40» Ib^H« «der .'MJ FuA imtcr Wasaer, 
wp|i-he Tirfc • inen Ci berdnick von IJ Atmosphilren oder 
einen Gedämmt - Luftdruck von 'Ii Atiuoüpliüreii repri- 
sentirt. Wenn also das Barometer an der xuerst bc- 
Bcliriebenen QeUAaemasebiae nur '2^ Atmoaphlrea seigte, 
ao ist der üntetBchied nur dadurch erklirbar, daA das 

oben ijrtchl' '^n iii' I!:iriiiui-1i'r,:lus ni' lit trunz UiAleer war» 
Da die Oberfiacbe der Saudetciuc bei 2",«« unter NaH 
daa StnAbnrgar Pegels aa iiesea kaeamaa sollte, sia 
aber jetael etat bei l',«** -t- I V = '''".si am IVirpl Ia», 
so hatte «e noch .'i",.i4 -t- i",4» = d. i. \^,y. Fuii» 
aa sinken, che der Pfeiler die beabsichtiirte Tiefe er- 
niete bat. Der Lrtifidnick wOrde bei dieser Tiefe nad 
demselben Wasserstande, wie am Tage der Hassaafi;.^ 
2(t",i'' -+- l".J4 = '2'2",23 = 7t>,K3 FnlB oder 2.2i Atmo- 
sphären Ueberdniok, d. h. in Wirklichkeit 3,tt AUnosphA- 



Der Unterschipd d-r Wasserhahn innerhalb dST 
schützenden Pfablwan<i Kegen die aul'serhalb diuetlhed 
konnte nicht wohl »ehr wesentlich sein, da die PflÜda 
daroh ihre Zwiacbeutaiae das Wssker reichlich ein» 
sMhaen HeAea, md sieh daher änlbat hiater der Sebnta» 

wand noch eim- nirhf nnlicJinti ude .'^iri'iiiinn;T 1i<'l'itnd. 

Die Senkung der Pfeiler, welche, wie scfaeo wieder- 
faslk gesagt, aritlalit dsr aof der nntaraa 1 
giTatftes aufgesetzten Zeiger an den an dea 
keo verzeiebneteii Maai'ü.scalen i;eiuiu beobachtet \ 
konnte, betrug nach der Angabe des Anfseliers tigliob 
Id bis 4U CenUmeter in Ib Arbsitsstandaa «on Horgeo» 
5 bis Abends 9 Uhr. In Jedem Kastea sibeitetcn 4 Maan, 

wi ll II I. Ii 1 Stunden von iitidi-rcn -1 Mmui abgeln-st 
wurden, uud luich 4 Stunden Ruhe wieder eintraten. Je- 
der Haan arhilt 5 Fnuws Tagelefan, aad werden 2 Frsaoa 
Pilmie gaaahit, maa die Senkaag tIgUeh 40 Ceatune- 
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mrdAfL Für jcdan Ceotlmctcr darÜlMr «M noeh | 

0)1 VnM ^snblt. Die Leute , wpIcIic nur riac Tour 
tl|Jinfc gMilMitct haben, pArticipinm nur mit d«r UiUU I 
m 4ar Pttmit. Bbraao war« im M dta Ba gg t w | 
mUmb ttttd ah drill KiruibCnbrrn br«chAfliV't<'ii Arbei- 
ten naoh V«rfalUnilb di-r f;^iordrrl<-n KnsUti Kie« Pri- 
micn ■MgpM'ttl, Da bei grül«ercr Tii-fe diese im Anfimge 
IhltgMrtrtiwi SilM indcfi» niciit oiefar Murelchea nocJi- 
tm, w batte man naeb miwrffi Antihlftgcn die Prt* 
miriisiilKi' |j;r8i<-l;;i'rt und wbon Iwi viel f^criiiittireo Sw- 
kungen aofiuigea laawn. Pro Ceoiimeter Seukaug dai 
PfeileK«flaiai7*.23*;».0^»r,«m ouboSi?^ Oo- 

bikfuf'« )iri-tilV, (iir I ."> Ci-iitiiiii-ter also (»pir. "i' Schai'ht- 
rutlicii oder 1 1 Kaaicii Kiv» beruui)geturdfri werden. 
Di« Prtoiie fing erst mit 32 Kaatea aa» ab» andi «rat 
bai Ober 40 Ccotinwler Scokug. 

Die Senknnig; der vier Taacheitastcn geeehab ao 
glMcbiiiiilj)i^. d«J's ni»ii e«, nm lideni eine- |>|iir. 4 Mi.-ter 
dicke Beioiwcbiobl auf jeden einseloen Kaeten «nfge- 
bfacbt wordeo war, gbwbla wa^gan an ktawn, alamtK- 

cbc vier Kasten mit oiuaiidrr zu verliiinli n hatte ' 

daber die ilol/kiit-leii Ober alle vii-r TaiK. bei kühlen bio- 
wag so eiuetn einxigen verbunden, ohne dafs in Folge ! 
imim muk tm die (eringatca Risse in dem Mtoa eot» 
ataaden wlren. Naeh dicaer Erfobrim^ wird maii fcltaif- I 

iIl; \ i< lleii lil knhn (^i imi; di n ^'.ni/rii Pfeiler nur 

auf etaeo einzigen Kiwten von der tiorixoatalen Dirnen» ; 
aioB dea Ffcilen, wie in den PfaaaariUler^bea od 
T. Wciler'gchen Projet-t angenomnieii . /\i L'i llrul-n 

Bei der schon sehr weit vorgerückten ICuuitukiiug 
der PfeilefBchachte fing man bereite an, nährend der 
Naobt, weoB die Baggeraaicbiiw» atiU etanden, dea 
Taneberkaeten anezmoBaeni. Damit daa Einbriujren der 
daau erford-'i jii !.i Materialien durch die Kiu&tei|{e- 
ackacbte mit dem gcringaten liuftverluat gcsubcbe, muä- 
tw aokan bai Tag* dia Aibeitar bann Weehaehi der At^ 
biiter AI th. iloi^ «in« gmine QuatiUt MmeniaDe 
md Ccmcnt mit hiliabaab— I 



WaD mauerte mit gut gebrannten Ziegeln von 16 
ä .'j Zoll Gröfse, »ber nur etwa 1) Zoll r)li k>-, dii.' Si iten- 
wlnde und die Decken der KacUüu mit reinem Cement- 
nBrlel aua, aowoU an den Rann deceelbea sa Teraoin- 

dcrn, als iiMi li uni die K«.stcii isd ifVr /u irui< lii-n. Dttls 
die dariiiii Usicruli- HrtuiimaiMsc den luittli rrn Tlieil der 
Decke der Ka-steu lusiiiidi-r» belasten «ollle, Ist uiobl 
denkbar, da der Uiton ««br acbnaU arldrtet, alio «inaa 
Stein bildet, der aicb gane beeondera ia dm Biagdawffc 
des II<ikka»t<-iirt auriiäDi;!. und dalier mit dieaiBMifdeB 
Seitenwinden des Xaucberkasteoa laatet. 

Wem die Taoeberfcaatea die beabaiefatigta Tiefe 

erreic ht !ial)en , werden die Rafjfrernrbeiten ein^fpstellt» 
die H.i^<;erketlen au» dem Fürderschacbte wie die Bag^ 
g«>rniaM:liiue entfernt md die untere Klappe der Bia- 
alaigeBcbacbte bera n ag w on ree a, wooaob daoo daa Inner» 
der TaDcberkaatem, weicbea dann adioa nm Tbeil aui|g^ 
niaui Tt iüt , unter fortwährendem Luftdruck durch ^B» 
üansteigesebachte vollatlndig mit Cement-Mauerwerk an^ 
geAUt wird. Zngleieh nacbt man aacb den PSrdar- 
sthacht durch Aufsetzen einer T.iiftM Menge stum Ein- 
bteigeüchachl , und uaclidf^m uiaii dantu» initteUt Liid- 
dmck das Wa!>8er entweder dnrob den Bodeo oder durch 
ein niditeigendea Ober WaMcr anfgiefkcadca Bohr mit 
Bahn -VenebloA entftmt und daa Gatter and waa 
sich »on»t noch losschrauben läl'^t, hiTnn(i(^eii'JUitucn 
hat, tbilt man auch diee«a bis cur Decke des Taucber- 
kaateoa vollatladig entweder ait B<ton «dar mit Mm» 
erwerk in Cenient ans. Wenn diew Au»nillun|r erhilr- 
tet ist, werdi'ii <lie eisernen Schacbte von oben herab 
bis ituf die Decke de-i Tnucberkasteos abgcnonuneo, dB» 
eiaaelnan Theile daraelben anagefanben, «nd die llanar> 
aohaohte aofiirl mit BAoa aoagafMIt. Dna «tm Uatbai 
in ilie Mnner»<^-h«chte eiiidrii^geBde Waaeer ^DUife dureb 
Pumpen enilerat werden. 

J. Q. Sehwadlar. Hipp, 



Das NtaliuliMgebäude s&u llreslau, 
fOr die ObenelilesUelie und BreilAn« Posen -Glogaoer Eisenbahn. 

(Mfc faMMBWm arf MM a U« 1« hl Aiht n« airf Bta» 0 tai Tm.) 



Nachdem der OberBcblesiocben Eisenbahn - Geaell- 
svbaft die Conoeeaiom inm Bau enier Eiaenbaim von 
Breala« Ober Lisaa aaeh Poaen and encr Zweigbabn 

vi;u Lls^a nai li Cihij^au yuni Ansi hluls an die Nicjer- 
•cbkaitcbe Zweigbabu crlbeilt wurden war, Gtelllo sich, 
da dM aha StatiaMgabluda der Obanddeatadm Baba 
uiebt einmal dem Verkehr dieser allein genOgte, daa 
BedfflrTnUs Iwraus, auf dem im Anaclilul» an den Ober- 
I Bababof in Breabw w arriohtcndca Balinhofä 



flir die ßrcshui • Po«euur Buhn ein Statiousgnbäude sa 
eriiauan, weicbea den Penoaea-Verkebr beider Babnaa 
aalhehmeu konnte. Bs knllpRe sieb daran ftmer der 

AVuusch, die gesammtp aii^_'<Mlrhnti (.'euü.d-ViT u altnii;^, 
deren einxclne Zweige bis dahin in verschiedeuen üo- 
btadan ilire AibeitaainnMr batten, waa an nHnndglälti- 
gen Wcitläu(!;;keitpn ffthrte, in einem Gebilnde uiiterxu- 
biingen und da^ii das neu tu erricht4-iide StationogebiUide 
Endiioh andico aa w Bwriim awarth nad 
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dm Anferdmngcn dar Zeh « n tipwettiiJ, lomil daliicr 

bereits iri Krfiillimg diT oben ui)gfg«>h<»ii<'n Redin;;iin£;ftn 
eine besoDiiers gOnatige Gelegenheit d4»u geboten wurde, 
im Orfiiiide dwgMtdt «i M wrIelileii, daA w des getna»- 
tpti Pprsonrn -Verkehr Brcslan's dermftleimit ftuftcfelBM 
und ftomit als Ccntnil-Hulmhof «lifncn könne. 

Dem Untcriciobnelcn wiiriic «It-r AuftrnM; zu Theil, 
dm Eotwuif nach dem oban Angegabmeo ra bearbeifm 
md sodana ffia Autflibmog im leitan. 

Die ZeiLlin«iijj;' ii ;iiif' H!:ilt S 14 im Atlas ge- 
ben die GruudriiMe, Durchachuittt; und Ansichten des 
Qahlndaa, lowia ainiga Dataib. Di» laftatMa Froatoa 
aind im aagjtiieil-gothioohcn Style au»g«-ft)hrt, und ist 
diaaer Styl, ao weit es mit den beuligen BedarfniHen 
BDd den Ei»encaiiatnieäoiiaB fantubar war, aoeh in Iih 
■arn beibehalun. 

Zantcbat ^ OrandriaaB anf Bktt fO md f 1 aslan- 
getul. s>> -iiit) dabfi virrHaiipttheile zu UDtanchdden, näm- 
lich die recbta und links liegendeo betdm Wa auf kleine 
niergieardnetere KAoBe gau ayaiaMlnaob aageordiw 
tcn Flogel, femer der diese mit einander verbindende 
Biittlere Hauptbau, und die an diaae drei Tbeile in ih- 
rer gansm Ltagen-Anadehnnng aicb anaflhliaflwnda 1^ 
aasbahn-HaUe. 

Die beiden Flllgel enthalten im Erdgeaeboft die ge- 
rftumigfn Fliirf, dir zur hf-i|iionnn Comitiiinication er- 
fordedichen Corridors, die Billetkasscti, Gcpick-Ao- 
Bahmen and AmigabaB, die Aiifartamanta nnd die drai 
WajIesAlp, femer die Peat-B»pedilioii, «lie Arbcitsrim- 
■er des Station» -Vorstandea nnd einige andere derglei- 
eben Riume. 

Die Warteelle worden in doppelter Anzahl aaga» 
«rdnet, weil dadiurch tob «orabetcih eine ^Venuuikg dar 

nach T<Ti!chiedcii''n Hicliluruji n hin r' isr mlfi. I'.i-Mif^'iere 
dnrchfUirbar wird, wodurch selbstredend weniger Irrun- 
gen btl gteidisMtig abgebenden Zflgan entateheo kAnnen. 
Ferner aber wur e? bicrdueb gestattet, jeden der 'War- 
tesäle nur in der für den gewSbniichen Verkehr auürtn- 
cbenden Gröfse anzulegen, da bei aufserordentlichen Ge- 
laganhnten flir einm und deneelbcn Zi^ ataimtliche War» 
tMlla beontzt werdm kSmien. 

Daa Portal der SeitruflnL;!'! bildet eine bi^Jeckte Un- 
ICiftbrt, in welche eine wenig «osteigeode Kampe hinein- 
ftbrt Dieee Unteiftbrt dient banpialeUidi mr Aafiibt 
der Wagen nnd Droschken , während die Ful)|^tngir 
durch zwei besondere Freitrep)ien unntittelbar natSk den 
WarteaSlen gelangen künnen. Die Flora nnd Corridors 
aind nelfitcb gelbdlt durch dem Style angeneaame Bo- 
ge^BteIhlngel^ die angiädi die Bnlkcnlagen und dlo Wind* 
des obiM-en G<'«i'hos<ies tragen, nnd denn ITntaiaUltan^g 
theilweiae eiserne SAulen liildeo. 

Der erste Stoek der Flflge), an waiebem eine in 

den mit" l)eiil^'n Seiten j»anz EeitnrtrtS gelegenen achteeki- 
gcu TiiOmii-u angeordnete, ö) FuA breite, elegante, ei- 
■ame Wendeltieppe^ ebne van dam Diiagen der Paaii^ 



gian baridirt an werden, fllhrt, eathllt anf der Be fl ie b e a 
SeitO die Kawenloknle, di>< /. ihUimmer, die I)uehbalt*> 
rsMB and die GeacfaAiiar&ume der Calculatnr. Uelwr 
den Wetteeiien waren anttnglieb groike Arbsilaaile a»> 

geordnet. Eine, wShrend de^ Uaiies und nachdem daa 
OebSudc unter Daeli gebraebt wur. eingetretene V'ertn- 
deruDg in den Di«po8itiiinrn, wonnch utis den bereite im 
Kohbau bergaatellleu SAlen ünaelae Arbetlaaimnar gn> 
aeballfen werden mnlkten, hatte aach eine Aenderang in 

der A«f r<lriiin;f dii-^' r ];"niiiH /ur F' ';''', w.d'.jrcli eittlgn 
imTercinbare Wider^rücbe iu decorativer tmd consUnn» 
tlvar HInaiebt betbeigelbbn wnrdeB. Dm die ai^äT ffnlb 
Lllngc dHrcbgelienden Balken der Decken der Warte- 
sAlc zu uDterütatmi, wurden n£mlioh fl)r jeden Saal swei 
Gittertriger gcw&hlt, welche aufBlnit I I »n g ^ g a b aa aitti. 
Damit dicae Oittertrigw niobt cu iMcb geno nmen we^ 
den nmftten, wurden dieselbeB in ihrer tCtte dorcb ei- 
' serne Säulen unter«tOtzt, und min Tm^i ü di r IT .Iz 
coostniirten Decke der Arbeite»iUe Ober den WarteaiUen 
wmdm wiederum eecba eiaarao Stalen angeordnet, von 
denen zwi StO< k lolbrechl tlbcr den untemi eisemm 
Sftnlen, die anderen »icr Slttck in der Mitte der freitr»- 
genden Hälften der Gitterträger uufge«et7:t »ind. Zwi» 
sehen diesen sechs eiaemen Säulen mofsten der apAteren 
Anordnung gemSlk leichte Holtwinde eingebogen werden, 
die berohrt und grpiilrl wurden. Aiirserdeni aber wnr- 
dm «wei der dadurch entetudenen drei R&un»e noch 
«imnai quer dnreh gpUheOt, ao dab «m aa Stdio «inaa 
Arb- itsgaalea vier AifaeitBiimmar nnd eia Corridor ge- 
treten sind. 

Der an den äulscrsten weltlichen und Qetlicben 8e^ 
ton gelegene Theil der Flflgel enthalt noeb emen awai- 
ten Stod^ der £• Wchnnng Atr den Statione-Vorstahar 

und fllr einen anderen Beamten liildet. Der Aufgang 
befindet sieb in jedem der bereits erwähnten beiden acht- 
edtigen Tbftive, und dient eine neben den Appartements 

vnn dem Bodenraum bis in das Kellergeacboßi hioabltabp 
reude kleine Treppe zur gröli»iTen Beqtietnlichkeit dieaer 
Wohnungen. 

Der erste Stock dea westlichen Flügels enthalt gana 
dicaelbm BlnmKdikeiten wie der dee OetKchm, wovon 

die Aber den Wartes.^len liec;pndr'n als tcchniH hr^ Ru- 
rean, als Bcgistrator, xu den Controlleu, zur Uillet-Druk- 
kerei elc dienen, md lubea dfaaa lUhmw Ann Zwg a n g 

durch eine be«oodan Twppe. Der Obrige Raum bildet 
eine Wubnnng Ahr den Vürsit/.euilen der KAnigl. Di- 
rection. 

Der nülllere HauptthcU, su dem ebenfiüla ein« be- 
d«&ln UnterAbrt dm Zngang gewährt, entbllt nmlohst 

einen gertnangen durch Bogenütellunr^en ^.rrtbi ilien Flur, 

von dem ana links die Empfangszimmer Vür hohe und 
liSebale Remdwften, reobta swei von der Verwohniig 

benutzte Bilimie, sowie die breite Haupttreppe %oii Mar- 
mor und der un seinem Ende durch eine Cilu&wand ab- 
geadJowene Conidor, der die oben bereila genannten 
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W^mOtMunltM nlt clundar «nMadet, mtißaa^ ämi. | 

Die eben erwähnte Glaswand srhliefst die ron tlrr Vcr- j 
wultung bcnutxtpQ von deu dem Publicum zuguii^llcben i 
Kfaiaien ah. Frrnar iMgt hier zwisrbcii (l''m CorriJor 
liod dar UaUe dtr gwlngjg» 8|i«m«i»«1, niioh gamait 1 
vad plaatSaeli decortrt, Anfterdcin Mthtit dicaar oritt» 1 
Icrr llntipltbril (lir Steuer- Rspcilitioii , die Wohnräume 
daa KcaUurateum und die gogen die WartesUe durch 
■UMD "gnuaaDf ihk wuauni wncoaeiaDflroo migaB g^ 
dfiiieteii BiißVlii; fiTiirr eine nncb den Bknmm fas obe- 
ren G<si h'>8te riihn nde Ni-bciitrrppt', und ciiMii anderen 
Corridor, welcher von dem Perron au» unmittelbar nach 
den EmpCtogsammern Ar hOchate Uerradiaften filhrt. 
Sin baioadaiw ßpeiaataal, in der Mitte des OetAndea 
galageu, erleichtert bei der grofKen AusJohtiung des Oe- 
btadc« den BMtauratiooa-BaiTieh und dient sugleicb für 
Qiite «n däm Orte ab BeatanraliMnIokaL üeber Ab 
OMMMMM Hanptln'ppe di.* Mi*;i-l''iiii .s {jfjHtijrt man im 
eraten Stock nnuh «lein l'ür dii- V'cTsaMnnliin<;eu der Ao- 
tionttire und des Verwaltuugsrutbs bentiinnilen Setiinons- 
•aal, nhÜMaft aiob naoh der HoUa hin «in liehtho^ lad 
nach bMeo Saiten dio AiMlMtaMmr dar Dineäoa m- 
»chlieüeu. Miemiit in hagMOiM Wewe rerbunden aind 
daa Secretariat, die ttigiilntar, dk Caaalai tmd ver- 
aehladene mdero Borewn. 

Dor viMrt<' rTiinpfllifil des OebSudcs, die Eisenbahn- ■ 
Haile, lehnt bicli in einer Lungen - Auadohunug von 
578j Fufa bei einer lichten Tiefe von m Fufs 9} Zoll 
■B die «ratgenanntea drai Hiuipitbeila. Di« Tiiiiniiiiiiiiigin 
anf Blatt l2a.13 wiigm aowoM «!■§■ HmU der fttiMrm 

Wand, als iiui'h flii- (.'nnsirui'liuu dat Doobe». Die obere 

halbe Breite de« letzteren iet in dargnin Llngen-Ana- 
dahung mit Olaa io «iaaw w i S pr aaa t o aiogedoAl, «nh 

durch der bo hinfi;; bei di r ^'l< ir!>i ii Hallen eintretendcUe- 
beUtaud, dalb die unverni<'iclli> Ii au.i ihnen da« Lieht em- 
pfangenden KAniue nur unvollständig erleuchtet werden, 
^taulich gaboben iat. Die Eiaentheile daa Daaiua, aut 
Avanahme dar gewebten Sprossen, und Hi der dar 
Oll' hlesifchen Eisenbahn f^ebnriiren Mik.srhinenbau-An- 
Btalt in Kattoifita geiert^t nad dort for ihrer An wen- 
.dwHg gopfohL 

Das Olni'. von welrbom na. 18lM>l> □Fnf« rwii Ein- 
decken des Duclies erforderlich waren, itt gegoeaeu, na- 
hexn \ Zoll stark, und wurde «aa der Spiegel-Maniifactur 
sa Stolbeig bei Aacbea eiilaoHBeB|. Dia ainielBaa TaUn 
wurden der grOPaeren Sioheilieit wogen and fama] ea 

erforilrrlich wird, hei Pt»-aii.'pn UHparalnrcn ,-in ih'ui Oach- 
reiter aie betreten kh Icöunen, nur liSl Xtoll breit, da- 
gegen aber 4 Falb lOZoll lang genoMMn. Di» beiden 

oberften Tafeln sfnr?«-!! aiii' dem n»ihflrst tiirht zusam- 
men, simdern lashcu euuii Spielraum von etwa 2 Fufa, 
der mit lAwcm liesonderen Dachreiter in der Höhe von 
182oU bedookt .iita um »nf «olehe Waise den Daaipr 

Dia hMm im im teftawn Bcfcatt.dar HaUa bi<ind 



Bcfcea aabtooli%ni Tfritona^ dia daa mdariager dar gro» 

faen Bogenaffhungen der Portale bBdaa^ dienen zugleich 
cur Aufnahme der Treppen, welobe nach den transpa- 
renten ZifferblAttem der Uhr und nach dem Dacbo fU>- 
MB. Bei der groTteo Ausdehnung dea GMiindao wird 
aa mvermeidKeh ««in, dafs besondere im Winter maa- 
rhoHei Arbeiten auf dem Dache aiiscufllfareB lind, nnd 
ItSunen die an dem iSwedte hiaan^RMCBdoklaB Arbeiter, 
ahno itgend wetdia Siamig-oder OiAcqnamlicbkeit im 
Haupt^liäuJc, vermittelst dieser Treppe dahin ni-liiii<{en. 

Der i'errou der Halle muläte mit dem Fulaboden 
der Wagen io gleiche ll&he gebracht werdcs, #eil dia 
aehr hoch atehende Gmndwawer aicbt geatattete, aül 
der Anlag« dee Kellergeschoases tiefer zu gehen. 

Die Ausstattung des Gebäudes anlangi nd, %o ist 
daaaelbe, wie bereitB oImo erwihnt, auch im Innern ao 
weit, ala ea iigaiid mOglieb war, dem Stjrle dea Aenften 

aii^rnv'-iscn unil mit rlic^rm harnioniri'nd aus^cffilirt, und 
sind OS hanptt^üchlu h die \V arti'üälc, der Speisesaal, der 
Ressionsaaal, die Empfangszimmer fllr hohe nnd höchste 
Harraohaften, ao wie der Licbtiiof, dia «ae beaoodcro 
Erwihtrang Terdienen, da hier daa Beatreben obwalteto» 
die^ü f'Uumc als Ccntralpnnkt des grol'sen GebiadaaBQ^ 
lich«t wflrdig imd angentesaen hersoatellen. 

Blatt 14 aeigt einea Tbeil der Omameatiraag der 
WartesSle zweiter Klass^ und ein Deckenfeld dersellten; 
ferner deutet der durch die Mitte des Gebfludea gehende 
Durchschnitt auf Blatt 12 die Ausstattung de« Spewa- 
aaalea, dar Fhua» des Seaaionaaanlaa and dss Lichtho- 
les aa. 

Die Decken in diesen Räumen wurden in mannig- 
facher Art Muageetattet. Xheila aiod dieaelbea (maattirt 
and aas Hob gebildet, wlo in den Wartoallen acatsr 

Klasse, thrüs ■■iud sie nur dtirrh al'Ark profilirle Hob* 
leisten, die unter dem ^cwülinlichcn Rohqjutz auf die 
Schalung geschraubt sind, in Felder getheilt nnd durch 
Malerei decorirt. Beeondera herrorsuhebea mftchte aodi. 
die Dedke dea SessKinssaales wia, die ebeafidb caaaetint 
ist, deren gegen ? Ful's hohe und ealsprechend starke Rip- 
pen jedoch gegen die Winde iiia ia Conaoba analanffii, wie 
aaa dam Dnrdiaebaltt anf Blatt 12 an «neben ist. Con» 
f o\c sowohl , wie die Profiürung der Rippen sind theils 
aus Zink gegossen, theils aus Blech j^etrieben, und stellte 
sich die Decke in diesem Material nur halb so thanar) 
ab wann dieislbs aus Hob bergcetelll worden wirsi 

Di« Winde sind- Überall mit Ta|>eten bekleidet nnd 
entweder diirrli f»rl>if;e Linien oder durch profilirtc Holz- 
leiaten in Felder getheilt; Panneb aua Hob in der Höhe 
^nm Sj Us 4 Vsft scb ls sn sb gegen Itssfhldtfliaigwn 

Die eisernen SSulen haben eutsprechende BlHttcr- 
werk-CapitSle aus Zinkgufs erhalten, während Pfeder 
und Bogen mit Hohlkehlen und Rundat&ben krflflig [im» 
fiUrt sind. — Zu den FuJäfaAden aind tiMäs ParqUitS, 
tbsib kleine eichene Brettaaeke^ die adt Man in Nu. 
thsn aaaMnnMSfStrisbea wwdsni varwandst. 

4 
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ük Cofridnni imd Vkan im dam BrdgaMhoJb dni 

durLlipcIicnds mit sopiMiunutcii bairisch«n Fliesen, MS 
<!uieai bei Üul<'uliofvu iu liiiicrii brcchcndiii , sehr fecteo 
fliMmoliitangcii Thonkallcatein abgepfl«8tert. Divt*' Fiie- 
um wunm tnte das wMtaa TnMH|M>ila billiger, «U dn 
inSddMiea aoittt AUicfaMi wd m dw Nih« m bMaiMtf- 
fenden MarmorpUttcn. Die FMitfcpftlB Mld fM Stnh- 
lener Orajüt bergeetellt. 

Die Heimng der dAatHehea RbuM und der Alter 
diesen gelegeuen BsneU erfolgt durch erwSrnit'' l.iift, 
die in bekannter Alt ia den im Kellergescbot« b<-üudli- 
dwn aft WeiHWiiiHimiiiii veneheneo Beisluimmcm tr- 
aengt wird. Die ilMiBtliclMn flln^pn Rinine werden mit 
Oefen geheilt. 

Viele Arbeit und Kneten vpruraarbte die Abfltbrung 
des auf den graten Dnridlifihea «ich eaoimelndea Be- 
genwaesers, lowie des mireinen Wassert ans dem Inaern 
daa Gebäudes. Einr Abfilhning in offpnrn Kinn-trinrii 
wlre nur ttber den vor dem Uebftude liegenden freien 
Plate mflgHcb gtnreseo. Dieselben n H rd en aber gerada 
hier die imannciiehmstrn Hind'rni«sr Rlr den schnollen 
ond sicberti Verkehr gewonJeu sein, und es mufste da- 
her ein vollständig Syatem ran kkniea untoriidiaebeB 
Canülr>n ivnt»ole;;t werden 

Die AbfjillrOhrcD niÜtiiU'U u^htuII in «ino uwt « iniMu 
eia anie n Sieb rerechlnsscne , »uh Klinkern In Pmiland- 
GaBMat gHnancrte Scnlignibe, ana der daa Waaaer ia 
den darunter liegenden Canal abgeleitet wird. Ebenen 
.»ind an alli n A- a StvUm, «d mimimmi s Wasiser beseiti^jt 
werden muli», im Kellergrschol's des Gebtadea derglei- 
dien Senkgruben angelegt, die andi als Au^glliae iBr 
da!^ d< II iibr-ren Goüchoüsen in versteckt liegendan 

Abrullröbrci) liiTiibkomniende WaMer diene». 

SlamtUdi« Caaflia nUnden b einen auf Blatt il 

puuktirt ;itiiji ili iilrini Fliuipd aual, d'/s«'-'n Lage durch 
einen frtiLcr hier bi'finillii.liuu, zur Kulwfisbcnuig der al- 
ten liahuhofsgruudKtOckc dicucndeu Gruben bedingt wurde. 
Zu gleicliom 2irecka iat unter den am Perron in der 
S&enbabi -Balle Hegenden Rerinonsgruben tia Cand 
angelegt, weit her vrnnittelst kleinerer, unter dem Pe^ 
ran durcbgefaendcr Canftle das Waseer von der innant 
Seite im Hanendacbee anfiiimmt und daaaelbe venmW 
talat aeincr Fmt-^' t/nntr <[i\i'-v (lüi"li Jon wf«tlii-hri'. Fin- 
get dea GebAude^i drin Uauptcanal zuführt. Lclzlcrcr 
aodBcb afindet in einen der stidtiecbea Gaulle ein. 

Auf die Aulagi' d' r lür l iii <liTartif;i'b Gn'iäude so 
wichtigen Abtritte (lilalt I) im 'lVxt> nuilsto besondere 
Sorgfalt verwendet werden. In Stelle «iuer gemeinsebaiV- 
liohen Düngergrube, welche vielfache Inconvenienaan mit 
«ch bringt, wurde die Anwendung kleinerer Qefitlba v«« 
gezogen, deren Keinigiing, «o oft aa ■Mhig ersebeint, 
mit Leicbligkeit au bewirken iat. 

DtsE^xorement« fallen in unter dea Süagft un gen be- 
findfielM PoneUaa-Bo^n« nad tob da m BOhraa a« 



I deoMelbea Uatarial in dae flbr «ie baatento QefiUs. 

' Diese Geflirse, 3; Fuf« lau^, 18 Zoll breit, H Zoll faocb, 
sind aus Eisenblech, welches mit dOunem Kupferbleek 
■uagefOttert ist; «ie stehen airf' kieiaaB eieemcn Wagen- 
geatellen, die auf StdüenaagaiaiacB von 24 Fuft Spur- 
wahe ei^ bewegen. Die OeilAe beben eineB naeb der 

Uitte ^en.'i_'ti-u I!.,iii. ii iirul slinl in dm Seitenwinden, 
unmittelbar aber dew Uodcu, mit kk-ioen LAcbeia ver- 
«abe«, darob «cfadw dfo tOaaigea Baataadtbeila in einen 
imter den Wa^en be6ndlirhpn, stark geneip^en Canal 
lanftn, der dieselbeu dem Uauplcanal zufnbrt. Die 
festen Excremente werden in den GeiaiVirn xiirllak- 
gebalten. Zu ihrer Beseitigung aind die Sobieneaga- 
leise vor der Front des Gebindes eo weit verilngeii, 

du!« die zu ji der der b. iib ii Anla^. n L'i hiir« inlen swai 
Wogen mit je drei Gelaiiien gbulich herausgeschoben 
wardeB ktauan und aodana neben dem ttr diu Abbofang 
berangershrenen Wagen sn stehen kommen, in welch« m 
binnen wenigen Minuten die Ausleerang der GcOiilse er- 
folgt, was eine oui die «udera Nacht geecbidit. Damit 
die OefiUsc immer genau unter die liAbren treffen, sind 
die Lingen der eiaemen Wagen eo ein<7erii hipt, dafa 

dicM-lbru iliir;i r, liipr, Si , .J f lijuelimeii . wenn eine 
weitere Fortliewi-j»uug derselben nicht mehr mSglich ist. 
Um daa Verstoptei der aua den oberen Etagen betub- 
Itlhrenden Köhren zu rerhindeni , «c« !<• nur Keiuigung 

' aämmllicher Becken, l>r(indet tich olK-rlialb der ganien 
Anlage ein durirb Druckpumpen gespeiste« Wassern^ 
aenmir, am« wel«beu eine Spfllang jener Thetle von ei- 
nem lieBondemi Aufbeber naeb BedBrIhils bewirkt wird. 

n>'i Kiiiiin , in «. h bi ui die (ii tUiRe nnd \\':i 'on 
sufgebtclli siitd, ist, wie aus den Durobecbaitten auf 
Blatt D eniubdiab wird, flborwAlbt, mit einer Abpllaate. 
rang von Klinkern und darölH i- li.'^'cndein Aspb.iU ver- 
sehen, und bildet zugleich die fQr di« I'»s<uin> ertbrdor- 

I liehen Abzugerinneo. Die Winde der Pissoirs selbst 
aind mit geneigt gestellten grafaen engüaoben Schiefer» 
plattea 3J Fnb hoch bekleidet, ond der Raum , in wel- 
chem W.ii^iTi und Gi/Iafsc stchi'n, unter drrn GrHr|l>e 
mit einem gruiuuertcn und Ober das Doch hiuauag^ 
fthrtea Bohr b Vorhinduag geaetat, daa ah Duaatafaeng 
dicat, nnd in welchem der dafttr erfordcrliehe Temjiera- 
tnr-Unter»chied durch eine besttudig brnmcnde Gas- 
flamme erzeugt wird. WasdieZweckmii'sigkeit diiM rletstp 
erwähnten Anlagen aolangt, ao kann an deren Begr&n* 
dang nur erwihnt werden, daA seit dam I. 0«tober 1857, 
von wfi all dii scilii ii In Gebrnueh genommen sind, Ma 
jetst nicht die geriugstv Störang atattgcliinden hat nad 
dieeelben aueh sieaiHeh gemoblos arb alten worden «iad. 

Hie Bi !ciii litiinL' de» Gebendes, sowie des davor 
liegpiiden Tlutze» mal di r Fisenbahii-Hallc i rfidgt durch 
Gas. Das Kubn iisv^tein dazu iat dergestalt ajigelegt, 
daft auch a&mmilicbe Bureaua ia gleicher Weise erleuch- 
tet werden kflnnen, wiewaU £ea gagmwlrtig nur bei 
eiaeai Tbeila daraelben der Fall iat Die Caadelabar, 
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WnkhnM, LateniMi*8WtMfi mid KroalwH^ter tind dem 

Stylt' de» GpbäudfS iinffcnnssfii 

\Vm die iiau- AuslUhruufr anlaui;t, imj iviirdt> iiacb 
Erledigung alier Vortragen, deren nicht wt>iiige waren, 
d« drr (k-baunDgif))» der Stadt Breeliui wesentlich g«- 
ftndrrt werden mufirte, am 10. September 18 )d mit dem 
KuDil»iiieiitir<'n h<>^onDen. Die Funduuente sind bi« 
6 Zoll unter dem K«Uerp&aater aua GnuHt-Bruahitcioan 
aoagefllhrt, Ton no ab aie d ur ahae l w ih tlich one TWfe 
Toa (j bi> Pub haben. Den Bau^uid bildet eine sehr 
feite uod mAcbtige blaue I/etteu«cbioht. Im Jahre 1856 
«nrde das gante Oabiude, bei wcbkca daiffdiaclinitt- 
hek tiglieb 2 )0 Maurer beecbSftigt waren, amaobKel«- 
UA der Halle, unter Dach gebracht und mit Zink ein- 
gedeckt. Im Deceniber desaelhrn Jahrr» erhielt Uuter- 
■cidiiieler VerfllgHiif^ daa Gebtade bm aum 1. October 
1957 «aUctfndig «Mnibawn und anr Beaatnmf ftrtig 
berziifitcllcn. Es »aren diilier mir uciiii Moimte, di« 
dem sehr unilangmcben .'\u»bau, von welchem bi* zu 
jener Zeh noch nicht« beachafit war, bewilligt worden, 
and maftten «elbstredend aufaergewöhnlicbe Anttrengun- 
gm gemadit werde«, damit der beetimrote Termin inao 



gehakaA «erden kannle. Diee i«t gehugen, aad iwar 

hmiptsächlieb dadurch, daft die Lieferungi'ii und Arlx-i- 
teo möglichst getheiit und an mögbdMt viel vcnusbie- 
deoe Werfcmeietar vergebea worden, waa IMKeb St 
j Bau -Leitung bedeutend e re e h we i ' t c. Bia anf einen ge- 
I nugeo Theil wurden, trota der k u r ab e me i üen cn Titii, 
\ aimuitliche Arbeiten in Brealau bcechafll. 
1 Vott den baaptelcUichetca Matetialien wurden aa 
I diaaem Ben verwandett 1300 Sebaehtnrthui Granh- 
BruchsU'ioi-, (")77 \ii'i I Stnrk ^rallPl■^lpinp, 94000 StOek 
Hohlziegel, I JOIHM) ^iQck Foruisteine, 1 ^4tK)0 CubikMa 
Kalk, 1 100 Tonnen Portland •Ceomt, 425 Tontai Onga, 
2333 Sdiachtrathen Manenand. 

Die Koeten haben weh belaufen auf p. p. 449000 
Tbaler, die Meublirung und lielpuchtungR. Einrichtung 
auegeecbloeieB, die aodi «ne SoaMne von p^p. 264U0Tl>a- 
j lern erfbrdert faaben. 

Das Gebäude ist am 12. fVtobrr \>*'i7 dem Be- 
triebe Obergeben wordeo, jedoch wurden der Seauonsaaal 
und die Zimmer Ar iMjhe und hAahite Hamcbaften en* 
einige Idooata apMer voOeadet. 

W. Qrapaw. 



Miltelallerliclic Kunstwerke in Breslau. 



Km war an einem klaren Maimoigen, ala ich tarn 
ernten Mat Breeinn criiiiektci. Ein erquickender Begeo, 

der ili>- Kathl ^ffalleii war, hittt' diß Ivufl erfrischt und 
gereinigt; die letzten Nebelwolken traten den BAckiug 
nadi dem OeUrge an, und eina beben Morgenaenna 
beelialilla die Stadt und die O^gand. Solche Augen- 
IdicilH Bind dazu angethon, dem Beisenden alle Dinge 
Im beaten Liihte zeigen, ihn in dem Neuen, Frem- 
de« held heimiich luid Tertraot au maobew. Auch aür 
ging P8 dieemal ao, denn einen freDadHebenn AnbUek 
hütt> mir ilio wegen des Schmutzes ihrer Stru^nen übel 
berul'euc Sxadt nicht gewähren kftnaeo. Schon bei der 
Pahit dnrali «e langen, «ngea OaHa» biÜ 4w Mmm 
Hinaeni erhielt ich einen weit gOnstigeren Begriff, eine 
weit maleritohere Anschauung, al» ich erwartet hatte. 
Je mehr ich »ah, deato höber stieg mein Interesae, und 
ofawobl ieb mich auf der Dorobmiae beiaod und die Zeit 
mir barg xn gemessen war, stand der Bceehlulb bald lest, 
hier wDoigüteiis ein paar Tii^t^ HaHt zu machen, um ei- 
nen Begriff von dem itOnstleriachea Charakter der Stadt 
«ad ihrer Dedtmlar aa gewinnMi. Wem ieh in Maob- 
folgendem die Ergebalna meiner TVeobarhtiiiii^ zu ver- 
fifientlichen wage, so geschieht e» uur, um eine allge- 
meine Uebersicbt Obor die vorhandenen Werke wtM^ 
attariicker Kunst, kauplaftcblicb der Architektur, aa 
wShren und von Neuem den Beweis n geben, dnft tmer 
Vatertand reicfaer an bedeutaam angcfrtgtaa Maunnan» 



ten einer gralian Veigangenbeit ist, ala man gewQhnlicb 
asunndmen pflegt. 

Ki'lrnhcri:;, IXiiizig, BraunBchwoig und mani-he an- 
dere Städte Deutachlanda sind bekannt wegen ihres gro- 
IhlhaHi nadi «oblbawahrten aüerthflmlirfccn Ghank- 
tera. BrMibn darf sieh nnbijenitikh neben jene steüea. 
Seine alten Theil« Magen bereila eine Groraartigkeit der 
Anlage, die auf ein frühzeitig hoch entwickeltes Bewufat- 
aem etldtiicW Macht faindentet. Solu« in grauer Voi^ 
seit mflaaen aiefa bier auf dam fiahen ül^ der bnÜM 
Oder und auf deu ciazelaen Inepbl, »eli he .sich uiiti r- 
baU> der Mündung der Ohle Widaa» Ansiedler uiederge- 
bwMu habaa, dia im baqnMi ■■inAua awei littinn 

gelegenen Winkel zu einem festen Wohnsits gestalteten. 
Wahrend nun auf einer ehemaligen Insel die bi«fhdfliche 
Kesidenz sammt dem Dome »ich schon seit dem lie^nue 
des 1 1. Jahrbunderta erfaab, und niobt weit davon dia 
alte Borg der Hemg» lag, flud daa bald anfkeiatenda 
atidtischc Lct i n i:i-i[Ra Mittripuukt in der am lioken 
Stromui'er sich ausbreitenden Allstadt, die seit 1291 dundi 
einen um da gdtabrlan Am derOlla bafcaägl wa rd e *). 
Scbou frfiher hatte sich der schnell wadisendcn Altutadt 
in {tätlicher Uicbtung die Neustadt sugcsellt, die im Jaiiru 
1263 das Magdabaivw Baobk mhiali aad ipMar ant ja- 

*) Vrr^. die Lll'ilkP. mir Hiir^Mihi^tii Sin litrn Itcruliriul«: Sthnt't. 
Brralau. Ei» FaUtfir Aunb ili« äutil tim U. U- Lacht. Uivtbit 

las?. 

4» 
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iMihoD (Jipsdbp Zeit, denn \ '27'l verlieh der wohlwol- 
leode, miliie Herzog ileiorich IV., der zugleich ala er- 
•ter namhafter Dichter d«r scble«8Cfaeo Schule beknuiit 
iat, ihr eio PriTÜc^gioin wcgn Nutmag dtrtsllMii. Za 
gleidter Zeit wurden dia «ntm naMSTtii Prindiliiwr in 
Rri.-.Iau Hus St. incn uml Zii^' In .LufgefAhrt, uod der 
eben geojinate tArtorglicbe Fürst erliel« nach einem bo- 
dcnlciidai Bnmdn den BeAhl, die OtaMr htaftig ana- 
Kr zu bauen. 

In ihrer ersten Epoche hatte die t^tadt zum {>oli]i- 
■ehen Reiche gefaOrt. Seit 1 163 wurde sie mit dem fibri- 
gen aclileaischeD Lande aeibatlndig unter eigenea daut- 
aoben Hemig<en, mit welchen der IBdIaA deutacher Cnl- 

tur ticii iii-,]i.ir ciitsclKidcmlcr Huhu brauh. Eine böbero 
liegsamJieit wiir die Folge daTon, mid Breelau erhob 
lieh bald dnreh aeinen weit nna g e bi e itet ea Beadd n 
Macht ntiil Aiisrhon. Voti drni in frdhnr Zfit frhnn 
bedeutendru Ki-ahtbuiu meiner liiir^'i r sind melirerc inerk- 
wOrdi(;c Tbatsacfaea Oberliffcrt «orJiii. War ee doch 
ein lirpiüauer QOiger, welchem der Jiencg Bclealaua von 
Licgiiitz für 8O00 Ifaifc aetne Hanptatadt ▼erpflndete, 
»ibrend ein audprcr fQr 4000 M:trk IIiu iinu, tiiiü ein 
dritter ttir 3(H)0 Mark Uoldberg erhielt. Noch weiteren 
Anbehwuog nahm die Stadt, ala aie nnoh den Aaaaler- 

h'^n (Irr scblcRisrhcn llerzoffc iin nöhmen fii l Ri <rsii- 
iji>r>i war CS der bßhmiBthe K(inij; und Kai>«T K'iri 1\ ., 
welL'hcr Breslau Tielfach begflnstigle, und nach den Tcr- 
beerenden Brinden von 134'^ und 1344 die Sudt nicht 
allein amenerte, aondem aie auch aAdlich Aber die Ohle 
hbiana eTni :t>'it<> und in dem neuen Stadtthrilr fQr die 
Aognatineruiöncbe die Dorotbeenkircbe erbaute. Der Zeit 
dar bSbmiaehen 'HeirachaA gebAm die imlatoB mittel» 
alterliehen Hiinwerki' der Stadt an, und au8 diesem Um- 
stände orltlilrt ."iioh Maiirhr-s in dem kOnstleriscbcn Cha- 
rtkter diefier Monumente. 

Die Gewunmt-Ertcheiming Breahui't datirt 
priige freilich ana apiterer Zeit. Dem BfitlelaHcr «er- 
danltt aulser den Kirchen nur das mScbtigc Ratbbaua 
aeiae Entstehung. An PrivalbAuaern aind die Spuren 
gvUnaeher Kaoatwciie ra dhlen. Aber die GKedemng 
dea ffadipl.ms, Jiimf tiud Physiognomie dir Strafsen 
und l'lätze «clireibt sieb noch au« roitteklteriicher Zeit, 
und wenn man au den hoben gedrftngt an einander ge- 
rcihtCD Giebelhinaem mit der sdunahn ftnaterreichen 
Front nur daa Oesammiprofil, nicht die ISnneirormen 
ins Auge faf^t, so glaubt mau durch eine Stadt des 14. 
Dsd 15. Jahrhunderta cu wandeln. Daa Herz der eigeat- 
liohM Stadt bildet der graA« Ifarktpiatx, der aogcMUte 
gRing', der im Namen wie in der Anlage die alaeiach- 
Verwandtscbaft ausdruckt. Er nnrfnftt ein 
kr 4|nadrktinhM Vieraofc von etw» 480 Fnb an 

' ■■ Ii I iMi I iltr ti;i. l|l..l;:ii.,ldi L'r>rl.i<litlu'lM'ii N/ili/. ii f n{- 

urhait icb icr . l<i|«igriipliiiclicB ChranUc ton Bmlau*. Brcalaa 
M«. In «• Bii Kaf Ata. 



600 Fklk, hl daiMd Ifittader «iel|^edrige, nndhogreieha 

Bau de» HiilhliausPR sich erbebt, so diil's durrh dii se An- 
lage der l'hnz wirkliuh wie ein „Kiug'' den tiiljt der 
sUUltiiicbeu lirliördcn umgiiKi. Vun hier au» laufen is 
a i e aB Ürh geraden Lenien nach den vier flimclegtgf 
den die groften Hauptatrafaen dar Stadt, «He vit 

holii n (iii'IiflliHuseni iiii|m?:iiiti:' Perftpei-ti»eB Oadh 
Seiten eräffoen : eo besonders nach Ost und Walt diar 
(Mauer and die Kena e h o -Sttmläa, uneh Sod «ad Nord 

die .'^i liweiilnitzer Slrafse und die Sehmi- li - Hrlk ke. 
Aui:b die üliiif^iu >trai'sen der iuuern Stadt dm chst biu i- 
den sieb in ziemlich rechten \V iukeln uud ijebeu auch 
darin dem Plane Breelan'B den Charakter einer pJanvol* 
len Ue^elnifilaigkeit, der sich selten bei mittelalterüchen 
Slildteu findet. Wilhn inl n. ii?.t die Striii-M n tiiu r Stadt 
meistens sich gnippenwcise um die Ilauptkircheo coit- 
centrivcn, aoheiut hier vcu dem eigenthch atAdtiatihen 

Mittelpunkte des I{athh:ui?r'' • ■,^.in/r iifi:ir>n riiis- 

ge5gauj.;en xu sein, — (ine Aiiiirduinjg, die .lucli under- 
wtrt« in idavi.>><hfii .Stidten nicht selten ist. 

I>ie Oder und die Ohle bilden die Qrlnsa der ii^ 
neren Stadt, am deren Kern neb jedodi ftohceilig con- 
(•enlri.5i li iiem- StaJtiln Ili' luigphetzt haben, wie z. IJ. der 
sOdlivbe bereit« zu Karls IV. Zeilen. Ein breiter Ura- 
ben tuBsieht mit aeincm WaaeergOrld nebat ehemaRgen 
Fotiing^wcrkrii iiu< Ii diese Tbeile. Nur dals letztere 
ihren ursprfiugliebeii Chnrakler verloren und »ich in Bchüne 
mit priclitigea Aapflauzangen gesi-buiOckte Syiaziergünge 
Tcnnadelt haben, die nur noch in den Namen der T»> 
aefaen- und der Ziegel -Bastion die Brinnerang an ihr» 
ehemalig!' Hestimtnuiit; hi w dii n Von diesen Punk- 
ten Aberblickt man die alterthUuilicben inneren Theile 
der Stadl, die Sand-Inael und die ebemaiig* Don-IiMl 

mit ihren in!i1' n'':'lii ii Ktr' lii ninaiiaeB, bwoudtil dcf 

thürraigcn Katliednili-, vreiii rliin sodann rings im Kraiao 
zwiachea Girtcn die Vor»tadl«<, die den Cbaraktcr I 
ner KesidaaMO, namentlinh Berlin'a, mit i 
liehen Nsehtamheit reprorlociren. Doch der freie Blick 
auf das weite fruchtbare Liind und den schfmen PüIhiü n 
des Enleqgebirges mit dem Zobtea, der das luchende 
BHd oingtebt, Ährt daa Ange aiAndl m die Föne und 

verleiht deni duri-haii'^ (^n.Ü^stadliscktn OaiURB tilNn Iwi» 
tercu landschaftliehen Ali»obhifs. 

Unter den Kirchen der Stadt gebttiirC an Alter «nd 
Badentnng die ante Stelle dem 

Dom St Johann. 
Seine GrDndung wird in die Zrit füllen, WO dH BiaUmm 
Breelau gestiftet wurde. Nach cti>er alten Maobncht e^ 
richtete Rflaig Kaaimir I. von Pnlan, nadidem er Brealan 
wledi rtjewnimrii und der Hi«i'hof I0&2 iCtnen Sit?, da- 
selbst aufgrsi lilagon hatte, die erttc Domkirehe "j. Ks 
war ein llol/.bau, der bi» 1 1 gestanden haben soll, wo 
BiielMif Wallher ihn niedeigeriaMa vnd, wie dieaelbe 
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ia Stein autrahnn liell. Danelbr nischof weither Boll 
anolt die GesangwaiiM dtr Ljoner Kirche hier eingetiQhrt 
baban. Bestimintoi» N Mh r idi ton von bauHeben Unter» 
nebmuogen finden wir im t.1. JafarhimderL Ab Biscbof 
ThomuR I. nm dieM Zeit „dio Cbor dca Brealaiier Do- 
me« buute" gosUtteta ilim Henog Boleslaw II. im 
J*hi« 1244 SoliMMii'Mr VwfMgni^ voo Ziagda «of 
UmtllokMi Oraad und Bodn ansnlcgeii. Zngleiek 'mw^ 
dcii dii' StcimiH't /rii, Zipgelstrcicher, Maurrr u. f. w. von 
der GeriulitetMiriteit ilcs VogU der äudt ürevlau be- 
fMt^ Dm BmlaiMr MOu« (oUte bis «ir Vo U w M iw D g 
de« Baue« wOi:b«uUich 4 Mark Silbet« ftlr die Kirche un- 
•algelÜioh cum laufende« W«rtlM schlagen; endlich rer- 
I daraetbe Herzog Boleslaw 1261 jibrlich odo Uaik 
Molu Jalur» laag Mm Bm daa Domaa beiau- 
WaHeriiiB aeMnfr mAhuI 4ni 1< M98 «n dar 
Kirche gearbeitet worden /u sein 'l. DuIb endlirb «iicb 
im I.'). Jalirliu ädert noch ututa«»«Qde bauiicfae Unlcmeh- 
miingeii an dp.r Kathedrale stattfaodaii^iiM dia «IlMia 
Balwchmng dt Oablada» tahwo. 

1» 1- Beim enten Ein- 

tritt erkennt man sofort, 
daft aMHi eilwn Ban 
■ieb bat, der unter anM- 

rt'icbcu UnijjPBtaltim'^i'n 
nocb lii-u Kl TU oiuiT weil 
üllrreii Anlage bewahrt. 
Dali« die KapclleDreihoo 
di-ni unfpraugliuh drei- 
mbilKgeii Kircbenkör^ 
li«r ent in apitgothi- 
aebcr Epoche angaftgt 
sind, dalB <'iii/i'liii^ Zii- 
kit^ro, wie die liiiilt r dem 
(_ bor nördlich und »Dd- 
licb aoetoUend« Kur- 
ftmlidie und die Diaa- 
bc'lhs - Ku|it'lle vollends 
erst der pniukvoUeuBa- 
rockaeil ihm UttiniMig 

verdiinkt'i), li<'inerkt mmi 
Icic lit. Ai>cT uucb in den 
westüchro und flatli- 
cben, in den untann und 
obemi, ia den famwen 
und Aurserenl lii ilcn des 
Baue» lasten sich grolte 

nicht (Ibersehen. Wm 
nnser «kixxirtrr Grand- 

') llrkaail*a tar fiorhicllr Bimhnni« Bmluu im Millrl- 
iH^fafii y Hs to fOB U. A. SlsotcL BmiMi IM&. Kial«»tuag 

*) DriuMiMieiK t.1. IT. 
*} 0 A. Stenaeh 

am 




rift Fig. t laigt*), haben wir aiaen Ban tob bs fa iehl U cbar 

LÄnjren-Ausdf'hiiutii'; ( ri iir»[:irüU4rli('h mir gcrinj^er Brei- 
ten-Entwicklung vor una. üaa Mitlolacliiä' bat etwa 32 
Fulä, daa ScitenseUff otwa 20FUk-Braite, soweit aldh 
die« durch Abaehrnt«nftatateUenliaAi;£ainiMf«Qaaanuti^ 
Unge des Baues mag sieh auf Aber 30OFvh erstrak- 
kcn. In g^anzcr Ausdehnung werden die drei Schiffe durch 
swei Reiben nm PfaUcm gaiohiedan, wdcba ia daa 
«aalliehan TbeHan des Baass aeblicht t i orsc kig sind. 
Ihre ArkadenbOgen si.-b<'in<.'n in golliisc-ber Zi it üt i-rar- 
beitet zu «ein. L'eber ibnco zieht sich i'ia« Tritorien» 
galerie hin, in nanatarhroehaasr Reihe mit einbcb giH 
thiacben Dretplaiaa aieh affimid. Die KrcuagaiKlIbe, 
in gedrücktem Randbogen aus der Uococozett, setzen 
ohne vorbereitende Dioniste auf und vollenden den Be- 
weis, dalii das Mittolscliiff unprfliiglicb 0aob gedeckt 
war. Tieleicht grhSren «•)»• untertn Thrile noch dem 
romanisrhen Hau <li s 1 _' .I ibrluirulcrls »n. «Irr <T»t in 
gothiscber Epoche eine üebcrurbcitung und damit zu- 
gleich dio Galerie «bar den Aikaden erhielt. Ein eig<-nt- 
lichc» Kreu/schiff ist nicht vorhanden; doch wird das 
I^ugbnus von deui viel länger ausgedehnten Chor durch 
einen auf die Breite <!- r iilir^^cn Scbifi'c beschrSnkten 
Querbaa gcoi^iedent der sich im Grwidrils durch dia 
weite, ttogefthr qnadratisdi» Stdlnag der Pfeiler imd 
dun Ii ili' I •:ri]ilirirten Kappengewölbe seiner 8cliinftli-n 
Seitcndügcl markirt. Von hier ans eretrcckl «ich der hohe 
Ofaor, mit drai quadratisoban QawAlben, um&fet wie im 
Latiijhau« von niedrigen Seitenscbifi^, die sich an aei- 
nrtn rr cbtn inkligen Schlusae als Umgang fbrtsetzcn. Hier 
be?i iii,'i ii die Formen einen von den wcotJicheii Tbeileti 
verschiedenen Styl: reich mit UalbsAnlen g^Uederte Pfei- 
ler, sodistheilige OewSlbe, dctcn Dienste roa iach gn- 
diniktiT .-iltis<-liir Hasi» ohne Eckbhitt nuftleigen und 
mit doppeltem gothischem ülattkraoz an den Capilfticn 
gasehmBekt aindt OewSlbrippcn-isit noeh vothanaabsad 
rundlichen, aber doch »chon gnthisirenden Profilen. An 
den Cnpitaien der kürzeren Halbslulen sind noch die ty- 
pischen OmameDiruriiien des romanischen Stjrls Qberwiv 
gtnd, wie denn Oberhaupt die nntenn Thaila dos Chorsa 
mehr dem Cebergaagsttyle, die oheren der Prfibgothik 

eiJ.'i ri cbeii. Die sclilli liteii z« i-i'.hi ilijjf n Fenster haben 
ein primitives Uaiitwerk mit beginnenden specitiscb go- 
thiadMB Formen; dü HsoptfttMier der AatUchcn Schlufs- 
waad iot vicrtheilig, ebenfalls in derselben Weise der Be- 
handlnng, mit einem rosenartigen itundpafs in der oImk 
reo Oefinung. Die Theilungsstäbe sind noch »Is Stal' 
chen gestaltet, und die oberen Mabwerko habea obeaF 
Mb nmde Profile. Alle <Seae cbaraktecistischen Formen 



*1 Ditse vmd 4\* fnlpniira Sliiizrn grbr icli nach flurlitigsr 

RriwtFichnun«, nnr <!>• AllK»ineliietr der Anlnf^i- diMithrhrr sa 
■larhen. Kin« Kr<iD4ll«iie Aafflahnu' un<l BMohmhunj; iln linUiHT 
Kirclien dfufcn nir vielleicht in drr Fotj:c Tum Ur. U I.ncli« er* 
warten, der iitfli Itri-if» dtirelt iu«hrerr (»elc^'i utiriURfhrit^cii io er- 
(rNlichsr Ws4st in Erbncbvog das Mit1*lal«iTs in ScUaslso aage- 
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waiani tof im Z«tt an di« Mitta de« 13. Jahrt iu i A rt » 

bin, wo in I iciiisi !,! ir;J die frnn/risiclic Gotbik ibren 
£insug auf vitsi liii-iii iit-u, rorläutig nnch itkI vpreinzci- 
tta Pnnktm hielt; wir hnhni daher in (liesem C bor bau 
««MDtÜeh jtoM W«rk des Biaobob TbooM xii prk<>o- 
nen, dMMO AmfQbraog in die Tifrziger bis 84'i'hKiger 
Jttbn dat 13. JalirbundiTts fllllt und .somit die ZabI der 
dicM Zeit in DeutacbUnd Mugefübrten gothiocbea 
Bauten am ein wiefaligM Beiarn«'! hmAeri. Und daaa 
»itiH diew» öellirben Tbi ilr- Bre^laner Domes wegen 
der 2)erlicbk«it der DeUula, des Knichtbiuna der Gliede- 
nug ala cioa dar edablas Wefba jaoar Frtb-Epoahe as 
bnaiflbDan. 

Tm 14. Jabrhnndnt »cheint man das Ijaogbana uin- 
gehaut zu haben, indem man den Seitenschiffen golhische 
Bipp«iige«Albc und dean Mittdaobifib die Triforiengal*- 
-lia gab. Diaae Bpöehe, in «defae dii nidrtigale und 
^inzendste Zeit des Breslauer Biotbuaa and die lange 
Ba^rang des Bischofs Prexislaus von Pogarell (IÖ41 
Wa 1376), des Freunden Kais«r Karl s IV., mit, wird 
ca j«ner dorobgreifendeo Umgestaltung des Domes auch 
des Aobau der hinter dem Chor beranstrelenden Marien- 
kapelle iirefltgt haben, während dagegen die zum Tbeil 
Mlir briUMMeu Kapellea dea Langbauaaa den Stjl dea 
15. Jnbibandarla aaigen. Diaaar letalen Bpooba vctdankt 
auch die aus der ThurmfiifiuJe vdrsiiniigfndr Voriiulle 
ihre Eotstebung, obscbon aug^nscbi-inlicb Krste eaner 
frfiberen Anlage dabei zur Verwendung Iraaim SU wor- 
den lant daa noch vorbajidenen Baoeoulnolaa*) in den 
Jahrm IMiS bis \A6*< aufgetHbrt 

Von der reichen Pracht de« Innern, die gröfsten- 
«baila ana dea 17. und 18^ Jahrhundart datirt, von dar 
raie koatbann Materiaka, tm Maraor, Porphyr und 
Gold, die dabi-i .<ur Vr-rwi nduag gltBOnimen und wieilcnim 
an die Pninklicbe iiiavi»uber Oagandan erioaert, brauch« 
ich im EioielMn nicht an vadan. D a g e g e n badonre Uk, 
dalk mir dnreb die Ui^nat der UmetSnde manchea ron 
dm iheren Knnstwerken des Domes nnbnkannt gebUe- 
han iat, unter Anderem namentlich das Cirabmal des Bi- 
•dMib Johannes Both von Peter Viacbcr ( 1496), daa 
' Ikr^BntwieUnngageHüldebtedieaeabertliBten Meiatara 

■och nicht gcuögctul L'fvvflrdiij;! /u •..■In s; 

Am Aeofaeren sind besonder« die maasenbaften, noch 
nb volle Uanam na%(nkrlaB Slvaban am Chor, anwia 
aan Schiff die noch ziemlich einfachen und primitiven 
Strebebögen beawrfcenswerth. Die bc-iileu westlichen 
TbOrnie, die sich mit einer gegen das Innere offenen Vor- 
balie verbinden nnd daAbalb gegen daa Mittdacbiff an 
anf nrci brlMtn PMIem ruben, gdriiren b ibreo an> 

teren Tbailao wob! im. Ii i]>".n rrniKinir'rlion Hmik' <1i-9 
12. JabriNndarta au, erhielten aber iui 14. Jahrhundert 
im St^la dar anlwidcdtan Gotbik ibra oberan 8toak> 
tratkn, Noch bemerke ich, dafs der geMnimte Bau sci- 
*) Algfdniekl liei ät«nt«l: ümfU. rar. !»ilw. Ton. Hl 

r »4 s« 



nar Raoptaaebe naeb in Qnadeni an«geillbrt ial, Ae Oe- 

wölbe tla^t'aeii in Dackstfinen rontitriiirt sind. — 

Wttü Uret.lau auiser dem Dom an Kircben besitzt, 
gcbSrt mit geringen Ausnahmen, wie a. B. din von Dr. 
Lneha «gnrBhnte. mir jedooh leider bei oMinem Anibat» 
hah meiebtbar gebliebene kleine Mariinikirche (die ehe- 
malige Bui^kapelle;, dam gotbiacbeu Styl au. Zu den 
fichesten h i aaig e» Laiatn^gan dar Gothik ist vor Al- 
lan die 

.\ (1 a 1 b fr t « k i r 0 Ii c , 
ehemals den Domiuikuiirni gehörig, zu z&hleti. Ihn B^ 
tracbtunji fllbrt uns an die Aatlicbe Orioze der Aftaladt. 
Kaoh einer Notiz in der Topographianfaen Chronik Ton 
Brealau kamen die Dominikaner im Jahre Vi'ib in den 
Besitz der Kirche, welche früher den Auguatineni gehört 
hatte. 1*241 «wde aie durch die Tartann verwOstet, 
133» dnroh VennlebtniA ainw taieben Brealauer Bor- 
ger» Nicolaus Slupj. eriit-uett. DinKircho ist Piiiscliiffij;, 
mit geräumigem KreiuschiA Httd langem polygen ge- 
schlossenen Chor, alles in amgahlldatim Bankutithrtinn 
durchgeftthrt. Die klteeten Tfaeile, freilich in spiterer 
Umgestaltung, enthSit daa Kreuzscbtff. Man sieht hier 
deutlich die Sjiuren einer AUberen Anlage, welche, be- 
trtcbtlich niedriger ala der Jetaiga Baa, noch niebt die 
aebflnm, freien — nnd doch keineaweffia flfaencblankan — 
Vrrhältnifae zri^'le. durch wrlcli- lir Kli. Ij- gegenwlr* 
tig sich ausi^eicbnet. Jene Spuren weisen eulMdnaden 
noob anf die frflbgothieebe Epoebe, wahrschefaiBeh die 
letate Htliie de« I.?. Jahrbnndrrla bin, wr> eiwn nach 
den erwähnten Zerstörungen dnreb die TaHaren ein Um- 
bau «tattf^eftinden haben mag *). Man Kiebt hier ver- 
IcrApfte, auf Conaolen nibende WandaSolcbeo, veraianerta 
ckemalige BAgen nnd Penaler, deren eine ra dar fladi- 
ohen Mauer des nSrdlichrti Kreiiz(lti|.r. !s n rb i rballen 
ist. Sein MaJswerk weist mit Bestimmtheit auf die letsta 
Zeit dea 13. Jabttianderta bfait «aKÜbdllg dnreb an faki- 
eingestelll«« Stilleben, bat ea eine Msfewerkgliedening 
in rundem Profil, deren beide SpitzbAgen schon eine 
AunflSlIung durch einfache Nasen zeigen. Ein Dreipaft 
ihllt die obere Oeflfaunig. in a|iitercr Zeit wurden die 
MuMm erhobt, vier hrrito Garte ala Begrinzung des 

mittlfTp;! (^unilrMti-" aiiHij^i'spjinnt , und den difi .\bthei- 
lungen di-s C^uersicliiflV'» eiofavhc ätcrngewOtbe gegeben, 
roh ausgeführt, roh profilirt und roh obne Awiaolan Befer 
anfhAreod als endend. Ebenso gering an kanstlerischem 
Venlienst erscheint daa Langliaus. Es hat vier einfcohe 
Kreuzgewölbe, das weetJichste auf etwas kflrzerem RechU 
•ek nnd obendrein durch einen breiten Garthegen von 
dan «brigen getrennt, niao »aimaHliBh ein ^pMarar Zo. 
Satz. Dieaa KtanagnisBlba aataan aiamlioli nnotgaalbob 

♦) llr Dr. Lucli». der mit J^liiii i'H libor du <ip«c)iiiliti! <!••» Kli>- 
•trrii ltciu:Kkr'<it;t i,1 nitfl kiiraltch RAurrrhniinirrn dfitftrll-.rn — frfii> 
lieh BUi Tii'E n.»ti-rrr /ri( - vcrj^ffrilllu'lll hat. w iril oUuv Zw-ifcl 
ntchultiu <lic Bw^i'i>rbi<:lit« d«i lirlfacli iiileroMHiia Kitdit gnituer 
darisgnt. 
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mf Pttanem aaf, itna mUmr» End« mal CmutlaB in 

ontv( )iii''i< MK'i) ]t'i''<,<'',|,roGlen ruht. AIm Btgt UcT tSut 
noch spätere U»u-Vi-rind«ruog vor. 

Sehr adiSa md •■»gast int dtgegra dar Chor, dia- 
wn Fnmiw durrhnu» diT Zeit ptw« um die Mitte dfg 
14. Jahrhiiii<)crl<> ent«prrvb«D. £r bat uiigct'älir die 
LXnga de» SvliifTes und wird *oa Rinf kurzpo Krcuzge- 
«fttban bv<lotkt, aa «alelia aioh der ainfiusha polygotM 
AbachhiT» fligt. Auf lanbwwkgMchmflcfcten Gonafttm 

ataigra an dc-n Wilmir-v, II.illiKüii!r% rntpi-r, die villi ci- 
Mm aofalichttn, uuter den Feuelem liinlaufriideii Graimiso 
Atfchachatttan wardaa. Vtm dSamn wm «atwicikak aieh 
aiw dpr Wnndsäiile eio BOmlrl ron ftttif I)ii»ii«(rri , die 
wi»' Aest<? «'in«! Bniiiu)-» aus dt-iti Stiiuiine hcrvorwacbscii, 
und in dir zirrlich [irofitirti-n Gi-wölt)ri|>|<<-ii nlicrgplien. 
Dia Feaatar baban leidar ihren Schmuck aiiigvbflAt und 
atatt ihraa ehraiali^ MaAwerkra hSAlicha BtaraaUba 

erhalten. Für ili.' A iim Ii,<iiii1i^ ilin-r vitIiiii-ii ^nijiijifrp. 

neu Krönungen bieten indelt» zwei elegante gutiiiscba 
Fortale ainan ADhaltapuakt, wclcbe ana dann Chor in Ja 
einf »fldlioh und nOrdlirh aiistorsend", mit dcni Cliorbnu 
offiu(i;<r girit'hxi'itige Kapi-Il« fnhrrii. D»» »riilln hf, oin- 
facfaerc, zeigt in seiner Profilimug einen h-bendigcn 
Wecfaael runder und bimßiraiigar Glieder, aehlicbte giok- 
kanlhrBige Capitata niid im Bogeoftld einen «l«'ganten 
Dreiblatt paf*. Rficher, doch Inder etwa» verletzt, ist 
das nOrdliclie, dea»en Bogenfllllung einen doppelt gcbro- 
ehanaa Dreipaft und damit dne janar «irak^arw Par^ 
men leij^t, wie sie in Br^dan »owie in }>Chnii«chen Kir^ 
eben »ghon ccitig in der Gothilc Raum gewinnen. Eine 
aDeriiebatc Vorhalle mit einem Kreuigewölbe liegt fpr- 
ncr in dar Tieia der Uauar. AUe dieta Formen Uiaen 
wnnnthen, dafii der Qior jener Emanemof; vom Jahra 
1 Kl -.rine Knt>itchuug verdankr. — [ .r.ir!it\ nllr Kii- 

|)elle des belügen Cesiaus, ein Werk vom Autaiig dea 
vorigen Jahihunderta, welche in alabaatanMn 6Krge dio 
Qhbeina daa Heiligen birgt, ttbergafae icb> HSboren 
Kunetwerth darf dagegen ein Ecea homo, hinter dem Al- 
tar hefindiieib, beauKprucfaeo, öna Holsschnitxerei xwar 
TM otwaa weichlichen Formen «tm in der Bicbtaag e^ 
nea Chndo Rom, aber ana jener Zeit nnbedingt eine der 
trefflicbaten Arbeiten. 

Mandw intameante Wabruehmuugen bieten sieb aui 
AooTaen der Kirche dar, sugleidi nana Finganmige flto 
die Aufklärung der Baugeachiehte dondbon» Zmlohet 
aieht man am Krcuzscbiff und Langhana, in betrlchtli- 
cheui Abstand von dem Daciigeaimae, das efaemalige 
Uauptgeaiime, demen Vorlumdanaein die am Inoem lie- 
t«its gern achten Beobachtungen von der efaemab viel nie- 
drigeren Anliigi' iler Kirche bestiilli;t. Es ist eins der 
acböustcn Gesimw des Ziegelbau«!, aua durubscbneideii- 
dan SpitxbSgen bestehend, dia anf i flia nB iii^ an Oooao- 
ten ruhen und abwechselnd diatnantirt oder der Lingeit- 
ricbUiug _ entapnicliend gerippt sind. Am Krenaochiff 
itcigt ea Bueh mit der abaoaligaa OiabeHnria «mpoi; 



I Am Clmr dagegen seigt aa aioh, nitaprechend d^m hB' 

: her lir'i.'.":.! I, Absehlulti der W.niil, i-jii kliMiiM Frii s 

ivon ausgekragten Backateinen bildet dio Krönung doa 
Oanaaii. Dia Geaammtfaim diaaea GaalBiaea alaht in ga- 
nauer üebereinstimnjung mit dem an d< r |)oiiiinik.'iuer- 
kirehe zu Krakau ' i, Hii- « lnTifulls den dreilisigcr Jahren 
des 14. .Tuhibuiii)..'i'i>. .in^n linri uad alao araU «in Weik 
danelben Bauschule »ein wird. 

Eise adtene EigeuthAmHcbkeit iat feiner an der 

Breslauer IVjmiiiik.iri' rkirrhe da» V<irkomnii-n eim •< vt.ll- 
I stilndigeu Tburaibaue«, der sich iu der Ecke xwi«chen 
I dam afldiiohan Qnanmi md dem Oimr ailwhl Br wi- 
dersprirlit der bei den Kirehen dii-se« Ordens sowie der 
Franziskaner »on»t Oberi'inKtinmiend bel'ulgle.'i Kt'gel, nacb 
welcher nur ein leichter Ds«-hrciter (wie frflher sclion li«i 
I den CialernenaarB) die Giooken au&uoebmen Imtte. Mir 
! iat in Dentadiland nnr noch eine andere Anmahme roa 
dieiieui (ieliniui'b liekuiiiit, nänilioli :iii ilii I)oniinika- 
I nerkircite zu Dauzig '), wo ebenso eiu niaü^iver Thurm 
I an deiaeiben Stieße angeordnet iat. Daa uotcre vioret^ige 
I O aac ho fa dra Breslauer Dominikanertburmea erbebt sich, 
• mit Strebepfeilern ausge.4tattet, etwas bOber uh die Mauer 
dcB Kirchenschitl'e.H. Daritbor Hteigt noch eiu Stockwerk 
ebenfalls viereckig auf^ an joder Seite durch drei Ulend- 
bOgen gegliedart, mid oben mit einer Galerie ana ge- 

' braimti ii .'Steinen iu gutbis< hpn Vierpilssen ttlif^e..'rlili*.M U. 
Auf den Elken der Galerie erbeben sich acblankc saad- 
atcineme Fialen. Darflber steigen xwci ncfateek%e Stoolt» 
werke auf, das untere durch einen Friea von gebrannten 
Vierpiaaon, das obere dun li eine atiirk restaurirle) Ga- 
lerie in Sandstein begrän/t. Em-, kurze aoipflgo Bola- 
aftitJM acblieiirt den sierlicfaeu kleinen Ball, 

Aneh der Westgiebd ««igt daa gehugene Bealr»- 

beri lUK Ii einer Ii 1" ndi^eii künsllerisekeii (ilifHlfrutif;. 
Eiue Keihe von Blendbögen begr&nzt den Gicbi'l gegeu 
dan muenn Thvil der Mauer. Liaanan tbeiics die FUdia 
angcmeaaen ab und laufen in zierliclie, mit KralibeB g^ 
schmflckte Fiak-n sub. Dazwischen erbeben sich kleine 
Giebel, und das Ganze erhfilt ilni' h ( )riKunente von ge- 
hmmiton Steinen eine geiillige if^icitie. Die ganse Aua- 
atattnng dea Aeafteran deutet auf die Zeit dea 14. Jaiir- 

linndi rt!-. '/lurlrich mit ihr miilf uii hl uUciii eine Br* 
böbuug, sondern auch eine Verlängerung der Kirche 
■tattgeAinden haben, wie aieh aua dar aolwigeo Steiiuig 
des ▼orletzicn Strebepfeilers (gegen Westen), im Ein- 
klänge mit den im Innern geuinuhtcu Wubruebutungett, 
8<-hlieifrn liU'st. Die (ileieji/eitigkeit de» Chorea nnd sei- 
ner Ncbenkapellen wird durch die über die iatataren bin- 
«eggaAhrten admnn StrebebOgca beatU^ — 

Der weiten Terianf dar ßitwieklung awiqgt nna, 

') V'eritl. ilie Hrichrcibiiiiit nad AbUlilHii): in iten .Kitlhftlungfn 
«Irr k k. CcMtrtl - f'i»inMiiuioii car Rrforftchun^ «Irr Bainleiiknulc. 
Jahr)(an^ i1%7. S. 19 

') Veiyl. SMinaa AafMts in bouwhsn KaaslUaU loh Jali>« 
IM«. 8 las 



• 
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in die GtgeDd im Dooiea inrtclniikeliren, «ro in dar 

K reur k i ro h p 
CID bedeutende» Denkmal d«r frObereu gotbi«cben Epocbe 
«rhakm lit Dnr vOde Benag Beiwridi IV. bat im 
Jahr« ISS'^ di<- Kirchp jfestiftpt, dprwi Einweihung eeboa 
i'idb stattfand. Sie sollte die BegrftbnifMtStte dee filnt> 
liehen Erbauers werden, und aua dieser Beetimmong Cl^ 
gnb mcb obne Zweifel die f)kr eo epUe Zeit aalteiM 
Anbge einer OrnftlriTdie nnter den olMm Bap«. 

Auf riner Btultlii lien Freitre|>]n> ffelanp;! innn uii di r 
Sfidaeite durch eine zierliche Vorballe in da« Inufre 
der Kircbcw Man tritt in dm M md eM eahriokd- 
ten HnDeniMn von drei nngefthr gleich hohen Schiffen, 
daa mittlere etwa 3'2 Fufa breit, die aeitlit-hen helrficbt- 
lich schmaler, die ganze Anlage in wflnligen Verlifiltnis- 
■aa bei noch nifingar HOhen-EntwicUnng durcbgefÜbTti 
Ciior nud Lwagbam ' bnlien nngefilbr gleidie Llagra- 

AtlfliLniiiif; uriil wortlnn iliir<-h piii Kn iizMliift' L'i ln-iiiit, 
denen Arme gleich dem Chor einen polygoucii au« dem 
Aebteek conetniirtiBB AMUnA ae%ai. In iitttr ititeB' 
yvAiaitmettäen Form epricfat sich deutlich eine Remi- 
■V**"* rbeiniMher Muster ans, j> vielleicht haben wir 
■ie diraet auf die kurz euriier vollendet« Elisabethkirdie 
in IfufMiig SB beaeben, •» wenig Im Uebriigan b«d* 
Banworlta UebemnMtininiQng bekiiudco* Ohor und KfeuiK 

■me bitbon einfache Kri u/i;f«<"Ihp , j(>i)fT Hrr i, Iii je 
•ine, mit Ausnsbme de» {jol^goacn ScbluHee. Die Qe- 
«OlbdieMt« im Ohor hnfta nidrt M anm F^ttodw 
nieder, mhen anch nieht auf eigenilicheo Coiwolcn, aon- 
dem verianfeo unten, indem «ie ihre Enden zu einer gc- 
meiniamen Spitze veijQngen. Die Fcntterftillungcn im 
Cbor habca «olwidKlte gotbiiehe Mutter, im Oihmii 
noA rinfceh rnid organisch, doeb Inden tnulh Mer Mho« 

eich iij^Iif. rr- nf r r/ii-rlii lic liunti- Fcrinnn, wir «if in 

Breslau allem Auschcin« nach ziemlich zeitig sich ein- 
MbMthMi. Die* Mhdnt mir ein tiUUgMr Orand Ar dfo 

Annahme, daf« die betn ffcndcn Tlieilr dr« Clion-s eri>t 
gegen die Mitte dos 14. Jahrbiindcrtü entsUiiidcu «ein 
können *). 

Da» Mittdisbiff wird von swri SterngewOlbm und 
«fawm iMtrIebtüeb MrimB KremgawSlb» (auf dar hta» 

ten weRtlichen Ablbcilung^ bedeckt. Hir .'^temgewftlbe 
treten hier wie in dar Dominikaaerkircbe in der einfaeh- 
■IM Vm h( gdbdraa alao gawift uoA dam 14. Jabr- 

hmdert an. — In diese Zeit weisen auch die latibwerk- 
gCachinQcktcn Consolen, auf welchen die ticwölbdienst« 

') Ornnilnue und DurrWUniUe in Wirhrk iog's bAignlktMr 
Bmkand« Tat 27 mä 4t und din.>cli rln linuidri/i der UalMidnhS 
ia F KuKitr't (inctiictilc ilcr BaakumL III. S 411. 

') Diea wiikntrviir« allcrillngt il«r i>l>rii gegrlwatB Nschricbt 
ibir die Valleaduag der Kucbc im Jalirr l'itiS. Bcjog üch dicnlba 
*i*n«ielit aiar aaf Ä* Lii«il:n lir, oder lusen sich apecirll« Rrateo- 
ralMtnen der Fnialer im 14. JaKrlmndert nachweisen'? Im L'fthrt^n 
Ul lielrrir» dir««r anairiicnden Kirche dir Krlindliriie Srlinfl ron l>r. 
II. Lachs .Uebcr ciaigt aiiuclalutlick* KaaslikakiaUsr ron Bna- 

«*. im. arf a. U Ws a« «sdmsshta 



dar SfjteMdiiflb raben, sowie die Mutter der Fniatar. 

flllliiii^.'ii. in ilctMMi Ii' r-'its Fi.si.'MiliiKcti iiiji] uiilt-ri' tr* iere 
Formen vorkommen. Die Gewölbe der Seiteuschifi'e li»- 
b<a ciae oomplioiitsi« Tarn. W«l nnr )edan Pftilanb» 
stand zwei Fenster angeordnet nind, mnfste zwischen dai^ 
selben eine Theilung de« Gewölbe» •tattiindeii. Um diaaa 
mit dem doppelt so weiten Scheidbo^n de» Miitelacbit. 
isB «n verbinden, spannt« mu von dem Punkte swiwsban 
den beiden Fenstern swei Diagonalrippen naob den big» 

' drn Si lüff|;fi ;l.'i II !.iri(i!i.:r. Dinliii rli zcrleßtc man jede 
Abtheilung der 8eitenachiäe iu drei dreieckige Felder, 
nwei kleuMm nnd ein grtAaraa. Jedm detaelbaa grii 
man sodann ein sua drei Kappen znaammenfreaetzles Qw* 
wAlbe und erhielt aamit die liesti- und einfachste Lfisung 
der Aufgabe. Die Pfeilerbildung dea Imtgbanses irrUt 
i von einer Unglicb rccbtwinkligco Form aal, die durck 
I AUäamig der Beken, HeUkehlen nnd HalbslalaB akm 

lcl>riiili^{^ ( iljc-lcriüii^ i'rliiilt. 

Im Cbor erhebt sich ein kunatgeschicbtiich isteraa- 
tsntes and bieioriaeh wiabtigea Weik, da» Orabnal daa 
StiAers der Kirche. Heinrich TV. liegt ausgestreckt anf 
; einer Tamba. Er ist in »oller Ufl.<ttuhg, mit dem Pan- 
zerhemde und darti^irr i:>>y.o;i;;enem Wafl'enrock angethan. 
Die Htode halten Schild und Schwert, und die offiiea 
Augen das ala noob febend sufgefafeteD FBraten se k anaa 
wachsam drein. An den Seiten dei T11111I1.1 !^iud n apita» 
I bogiger Umfaasnng 21 kleine Figuren, Verwandln daa 
I Ftaten und priesteriiofae Oestahas, die den LeiobaBzag 
1 bilden, angebracht. Daa Denkmal i»t um einen steinernen 
I Kern in gebranntem Thon auügefllhrt und nimmt beson- 
der« durch die vollständige Polychromie unser Interesse in 
Aaaprucb. VennutUiob iit ea nicht lange nach dem lün- 
■eheiden des FBnten (1?90) Terftrtigt worden. Seine ein« 
Tl. hl Iiisrlirift, in Ie<iniuiachen Versen ^il ijetal-t unJ in 

I prächtiger golbiicber Majuakel, gelb auf rotbem (i runde 
gaaobrieben, Uma^ i ßm. «Morlw. «iilt Iria C mkm X 
obii nie egngku OMiit. Sit. Ora. 8mL dum nasto Jt- 
kaNHit. 

I Die Krypta, oder richtiger Bartholomftnskirche, & 

Iaa Auadebnnng dem ObcHMU glcicbkomml, iat ein niedii- 
ger fMbgirtbiaaker Bmi, datatn KranagewSlbe anf brtf- 
ligen Pfi il' in nihen. Letztere stcben in ilre|»cbiflfigen 

ILangbauae bo, dafa jedem der beiden grofscn Gewölbe 
dar Obeikiiriba awai klefawra Kranagawfllbe der Cnter- 
kirehe entsprechen. Die PonBbckaMftng iit Mar dnrab- 
weg von strenger, primitiver Einfoekhelt; die Pftiler 
mamenhaft, nnr an den Eckpn leicht abgefast, ihre Ba- 
lit bbtlä ans «iaer Abaobrlgang beatcbcod, dia OewAlbe 
mr im Clioneblub mit Ripfien veneben, dartn Prall 

ein iian?. schlicht polyL'nne.i i.Rt. A\if dir««' Thcile 9Ug 
demnach daa fi-Obe Datum der Vollendung de« BaOM 
lackt wdil pmaan» 

Das Aeufftere erhftit besonders dnrch zwei ThOrme 
in den Ecken zwischen Langbaua und t^uerarmen eine 
gllMMiden EntGrita^ Von diaaca TkOmcii iat dar 
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aBrffidM oIhmMb «in&diare oiefat gmm tat AniAhnug 

gekommen: der )(QdIi<'he dagegen bietet cios der zierlich- 
sten Mutter derartiger Anlmgeo. In aeUBnkca Verbilt- 
aimn raftteigeDd, werdia mIm Fllcban dareh Bhud 
bOgm g«gli«dert, welelM dariklw in Sudateio anig»- 
Abrt« Pollnng«n haben. Amsk dk Giebel, welche die 
Seitenflächen de« hohen KirehtodMhet verdecken, haben 
ni«be Fialen, aod di« StitbapAtkr swiidMB ihnen an- 
den BHt KreoabloBcn, dieft«ili«li gWoh den flbrigen Oe- 
namenten und den TwMlMMflNrerkon aus Sandatein ge- 
fertigt sind. So iat denn anch das Portal hier reich 
entwickelt, wJthrend auf der Nordseite daa Bogenfeld 
dw PortalM eine lienlich angdtlgc DarateUoi^ d«r Drei- 
ftltigkeit enthalt, cn deren beiden Seiten die Fignna 
Hernog Heinrich'a mit dem Modell der Kirche nwl Mi> 
ner Gemahlin mit eiaea Sprochbande knieen. 

Rahen wir hUer in den Kiiehan BiMba'a nodi M«r> 

wippend oinfache, strenge VerhiUtnisse gefunden, fo ent- 
wickelt nnn im Laufe des 14. Jahrhunderts die Archi- 
tektur sich l'.ild zu freierem, lebendigerem Au&cfawniige, 
■n Mteharer Entfitllung. Zwar tritt auch jntat «ia «igent- 
Bch eonsequent durchgeRlhrter i^iegelbnn nlciht barror, 
nrar bildet man auch fernerhin die meisten schmQcken- 
im Detaila im Innarn wie im Aenlaarn, FenatennaA- 
Gaptliln, Hain md dai^L au 9aui- 
SUr die Masse des GelirnnU-s in Ziegeln 
OOnStmirt iatt allein in der leichteren, gTnziüeieren Erhe- 
bung, in der »elbst zum Uebertricbenen neigenden Schlank» 
h«( der SohiSa kitodigt noh ciD« mim fiehaadlnag an, 
dia b abanMctModerWeiie oiH dao In der bAbmieehan 
hik vorwaltenden GrundzOgen eine unzwi-ifclhiifte Fa- 
keit bat. ErwAgen wir, dafa durch dem bAb- 
Kttl IV. dl« krUUgate Anregung 



Geilfihcn und zu baulichen Untprnchmunj»pn r;p- 
geben wurde, so wird dies Vcrbiltniü uns nicht weiter 
Wunder nehmen. Damit scheiDt denn auch der andere 
Umstand mMmmensuhaiigen, daft dia Mehnuhl dar Braa- 
hn«r Kirehea habe IfittetoeMife cwlsdwa nseditgea Ah- 
»citi n Ii ii, und nur wi'tili;i ili in in der Kreu7,kirche ge- 
gebenen Beispiel einer Uallcnaolage folgen. Wie di( 



Art gebSrt, ao blieb er anch ziemlich ve 
Breelau. Von den mir bekannt gewordenen Ifoaa- 
I folgen nur iwei seinem Coostructiongprincip. Ge- 
ist dagq^ so tteaJiflh allea Kirehea der Stadt 
die Beeeitigong dee KreaaeeUflke, die annateihroebeBe 
Fortfhbrung der drei Schiffe bis zum Ch i ralHi hliils, der 
gewöhnlich f&r jedes einielne eine polygone Gestalt au- 



Dnter den beiden HaDetdnrcban verdiaBt dia ia dar 
Mibe des Domes auf der Sand -Insel liegende 
Sandkirche 

— aUnarer liehen Frauen Kirche auf dem Saad" — 
die erste SieOa. Etna der ■ehltaatea uad edelitea Baa- 
«erkc der Stadt, seigt sie daa gothieehan Styl ia 
atawk». t -i I. Tiiij. M. 



diger, raieher KMftUaag aad 

Sie gehörte ehemsls den Angostinem und wurde sett 
1330 »om Abt Konrnd von Loslan (reg. 1328 — 63) ia 
ihren vorderen Tbcilen neu erbaut. Nach seinem Tode voW 
lendeie .Aht Jnkaaa U. den Baa hie 1372. Dia fiiawei» 
bong dei Choree wurde edw» 1368 doveh den Blaohaf 
Prectislaus »on Pogardl Torgfiinnimin. Wir Ii ul in also 
ein aua eiaeot Guaae ToUandetes Werk der Blothen-Epocbe 
dai totldec]MBGM>laD«aMjdaBd maaa. Ea Ist ela 
jl^j^ Bau Ton unge> 

anin edlen , ele- 
ganten Verhtltnia- 
aen. Schlank and 
iaidit erliebea eich 
CB fast ^fl--'ii-!ipr 
Hdhe die drei 
Sdüft (F%. 2), 
daa mittlere etwa 
32 Ftaft brrit, die 
seitlichen ungeflthr 
dieHüae,derPM- 
larabataad gegea 
30 Fufs messend, 
so dals für das Mit- 
telschiff beinah qoa- 
■# ^"^ ^•^''■:*^. ° IH dratiaofae Gewttib« 
li"' "^ -'-iii'. M_ tMtr eatetdicn. 

~~M T x;|s^^^^;j^Tf.> Eine Vorballe awi- 

■■w '« *■;■;. sehen aw«i Thttr- 

n\ ' i\ ■ >^ Dien liegt (Hl ^fff^ 

liehen, ein (Irrifa- 
cher Polygonscbluüt 
am östlichen End«. 
Der Chor um&Tst« 
ehemals die Hilfle 
der GesAmmilftnge, 
ninlieh drei Ge> 
««lbabatlnde;beim 
dritten Pfcilerpiiarc beginnt dp/hlinlb eine Rrb'ibnng des 
Fnisbodens um einige Stufen. Die weite Stellung der 
PMnv «a aiaifieha Aaibadaeg der GewaKM, «a ftiaa 
und reiche Deooration aller Thrüp, die d »ch zugleich 
frei TOD alli'r Ucberladung ist, eudUcli der ungemein gra- 
tiSse dreifache Chorschlufs mit s«nen elegant durohbr^ 
ebenen Fenstern, das Allea verleiht dem lanem einen 
wahrhaft «ulleadataa kflnstleriacben Reis. 

Die Pfeiler (Fig. 3) sind mehr lang als breit, Ton 
viereckiger Grundform, mit reicher durch Ecken und 
Uohlkehlea gebildeten Qlicdemng. Sie Betzen sich ohne 
Capitil oder Geumae mit dem ganzen Profil in den brei- 
ten ScheidbSgen fort, welche die Schiffe von einander 
sondern. Eine weitere Function bähen sie nicht, da die 
OeerAlbe aowoU in den Umfaseusgsmauem ala an den 
Plbihmi länglich auf Caaaolea nkm. Dleee Caasalea 
sierUdi auvWM«t IGttdiohiff ba- 
5 
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KaattiMrU ia BmIm. 



TWi-itfr Jihriü 'licr Kninj, der »r.n oin^in Kopfp j»ptraiifpn 
wird. iJie Zcirhmiuj: Ups Laubwerkes int gut, Crei, Ip- 
bendig. Unti rhalh der Consolen, u den PfeilprfltchcD 
auui BaMacbiae vod dar gaaehnMckTallatai goUn> 
Art, unter w«lcli»ii ohne Zweifel Statuen ateliea 

eolltra. Ihre I'iistnmcnti- hiiiil Tragsteine, auf Flrustlii)- 
altcr MiDiicr rubend. Vennutfalicb oacb der im 
bdieblMi DantaUM^nraiM die Praphetui das 





allen Bande*, wekbe die Apostel trugen. Daau aliamt 
auch die ZmtXhM der Pfeiler. An den ümfannng»* 

msucrii I.Tufcn Wiindr-tnifrii lifirnr iiiirti;; liitoul 1m> in 
die Soliiltitxi^cii, div Fenster ciuraCKend; nur iiu oördli- 
dien Seitenschiff vcrkrCpfcn sie sich recbtwfaililig iBler 
den Consolca. Dieee ( Fig 4 ) sind in ebenso sinniger 
als grasiöser Weise durch bctcudc EngclGgOrchen gebil- 
det, die aanirut d<>n Apostrln und Propheten des Mittol- 
■obiffe« die heiligen Triger der Gewölbe sind. Dieselbe 
Wmm haben andi db Contolen an der Rdekwand der 

ScbifTpfi ilcr. 

Die üew6tbc sind im MitteUchift' StPro<rcwülbe TOD 
einfacher Anlage mit scböncn, streng profilirten Rippen, 
im Seitenaehiff dagegen dieselben dieitheiligen Kappen- 
(;ew6lbe, wie wtr ste bereite in der KmixUrcbe fanden. 
Nur dal« lii< r in tiorli rr-irbt'rer Antliildung die Sdiei» 
tclpunkte der drei je su einem System gebArendco 
OewMbe mit einer BIppe verbunden und alle Dnrch- 
^| i lijij^fn durch besonders luuifji'liildcti' Si ldul'üsteine 
uiaiUiii fiuJ. Diese Di!i|io.sitioii der Gewölbe deutet 
sobon dahin, dafs auch hier au( jeden der weiten Pfei- 
larabaUinde swei Fenster kooimco. Dieee sind dreitbei- 
lig und Beb UeTsefl etwa in der hslben Böbe der Matter. 

Kircli*' «in viiIli'K, Kcliöni'« Oberlicht 
an beiden Seiten, welches we- 
■cntlieb wa den vollkommen bar- 

Boui^ihon F-iiidimk dr» Inn'Tn 
b»'i!rjgt. L>ic Mitljiwerkr' dvr 
FeuntfT, (i;leiib idlen si biiincken- 
den Details aus Sandstein gebil- 
det. Bind in Schiff bereits mit 

willknrlicht'n, riiturt^iil-n Mu- 
stern gi'liillt ; die öetlielien Theile 
dugt'^m 7:<'ig<'n noch klare, or* 
ga ni ecfa c Fonica, nbwnhl andi 




I bier Sieb befeits NeiKonii^ zu kflnalliebeicQ Spielcmcn 

beiiiprklirh miiehl. I' b tlii ile folohc FrnsterkrOnung aus 
dccii sOdlirlieii GborM liiiil« mitrr Kif;. 5 mit, obwohl 
eini^f der untergeordneten Forinen lu'i der AiMführung 

nieht riohtig venianden worden shmL Die allgemaino 
OUederaqg ist indefi aehon beieicbnend. 

Die drei SchilVe hulifn einen d rei fliehen . mm dem 
Achteck oaostniirt<^n Polygonscblolii. Dieser wirkt, na- 
mentUeb durch die Se it oncbBeeben , ■ B ge a wl « reitend, 
acUottk IHd fain, da/u luftit; diir<'bl)roehen durch die rei- 
chen Peoeter, deren Ma/^workuiutiTc vielfach pikant und 
originell «iad. Auch hier bilden kMlM BlDgal^toahia 
die CooaolMi fttr die OewAlbrippen. 

Mehrere kleine niedrige Seitenkapellen im gothiaehea 

Styl ><ind P|iäter aiii;i>(ni;t worden, l ir.i i dem Kin Im h- 
gerith Terdienl ein inessiogener Kronleut'hter lieacbtung, 
der reiciM gotliiecho Fonagedanken in «altsan pbantaitH 
acher Auiuirtung enihllt und mit sehr sierlirhen, fein et* 
aelirteu Fig&rcfaen gescbmOckl iüt. — An Prac-ktalllren 
der Hocoeoaait, cbur Kautel desselben Styles Ton kostba- 
rem Mannor« eineM nkbt minder brillanten OxgelgehAuio 
fehlt es audi hier nicht. 

Merkwürdi'^cr nl« :i!lr <li<'!ic i-pfiteren Prunksacbea 
ist eine kleine rundbogigo Thür in der eOdlicben Schül. 
wand. Ihr Bogenfeld wird durch ein Bdief eon ent> 
•ehieden romanischem Styl susgenilt In der Mitte dio 
thronende Mutlergolles, welcher eine Fran das Modell 
der Kirche darreicht, wthretid auf der aodrm Seite ein 
Mann kttieead seine Verehrung aosdrOckt. Das Modell 
xeigt eine Kirche in romaaiscbcn Ponnen mit Apsia oad 

runden F^nfffm. Die Ins* lnift. ilii d.diei steht, lautctt 
llas matrt rcniiir tibi r/u Maria Marine. 
Hat offeri acdet SreHtoilaui mea prolet. 
Der Charakter dar Buchstaben ist eine rOniische Majna- 
kel, deren Formen mir jünger zu sein sohienen, sie der 
.itrrnL' roinuniürhe Styl des Reliefe nnd der giciollMiti- 
gen Arabc«kco des Arcbilravs. 

Dan Aeufsee« der Kireh« ist riemlioli cinfeeb and 

schmuckliis, Dii' sti iin riip Galerie Qber dem llauptpe- 
sioiM-, wfhhi- ilir .\t)t Peter Sihwart (reg. bin l.'!7.'>) 
erbaute, wunle IT H) durch Brand lemtört. Von deu 
beiden atattliehen WeaUhttrmen wiesen irir, dofs Abt Jo- 
deeua 14!^ den ^gegen die Stadt zu* liegenden, d. b. 
den h(iJli< lirn , lifilicr luillriliren li< rs. l'iitrr Abi Sta- 
niidauB (reg. bi« 1470) ^l^reonte der Thurm ab", was 
sieb w«bl aar anf di« bMccme Spilaa beaebrinkte. fie 

traf mwh im .Talir»' \ di r Blitx die ThurtM«iiilze und 
bi«( biiili;{te da» KirLbeuii,i< li saniiut oiiii[j;i n Gewölben 
des Scliiffei«, 

Die andere Ballenkirdte eoa BreaUn kmen wir 
in der 

Dorothrenkirehe, 
welche Karl IV. in dem »adlichai Ton ihm gegrOndeten 
Stadttbeile für dia Minoriten oder Pransisoaaer itUlttc^ 
Die Stillui^nrkunda daüit «aas Jahra I3S1. 
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Wim der Bra volkiidct «ordw Mi, wird oiehi bericb- 
UL Vcmmtididl Chtc da« ß«ispiel dpr «rit KHSO im 
Bau bcgriftncn Scadkircbe einen besliiumeDdpn Einflufa 
auf dies imw OoHflfliaae, tvelohps allem Aiucbrine nach 
gleicii jaoMD in ainHD Owm voUeDdet wurde. Grand- 
plan and Comfanatii inj il « in brider Kiretini batiM vial 
Vi rwaiiilif Die drei ungpflibr gli'i> Ii liohcn ScLiffc 
verlauteit wie dort, ohne Unterbrechung duri-b eiocu 
ZfUHhaa, in dan CboracbluTi». Diener ist lOr das Haupt- 
gohifr aus dem Acbteok gebildet, (ttr die betrAcbtlich 
•obmaleren Seiteoschiffe gtTadliaig;. Liegt hierin «chon 
im Streben naob niAgücbMer Eiiifacbheit, wie ««i dem 
Waaan daa OrdaM MgcaMWCD war, ao laaien auch die 
•brign Tbüic daa Banet dieaelbe Biobtnng miTerlMnii« 

bar harWllMlCB. So bat der Chor nur Kreuzgewiilh« 
^3 in MiUelwbiir), wlbreod die vier Ab(beilunf,;ea daa 
IiaB|^an«<^ «eblichte SterngewAlbe zeigen, die Seiten- 
adüffe dagegen in ganaer Auadebnung dia dreithciligM 
GewClbe der Kreuxkircbe und der 8and)tii«be faaban. 
Die Pfeiler, welcbe die Schiffe scheiden, imJ biib denen 
wia an dem letitgenaonten Bau die äcbeidbftgen ohne 
Oapitll namdtlenMr baf w ic w adwan, rind tob 'rieraddgar 
Gruodfurra. an den Si iteii aber so vielfucli durch nusge- 
tieße Ecken gegliedert , dalia sie sich einer achteckigen 
Aakga nihem. Alle Gewölbrippen, die übrigeuü phiiiip 
pnfilirt »ind und viaUaiobt atoar tpilann WiadarbaiaUl- 
famg an^hAren, mben auf CoMolea, deren Geatalt aber 

späirr V- I liii i. kt lt wurden. Am Ii liit^r *<ind Conaoleo 

und Fensterinaiswerke aus Sandateio gebildet. Lctatere 
baban I» Oa n a an nocb Idare, eifaniaebe Gliedernqgen, 
aber zii^-leicb in jem-r freieren, etwa» nianieristisrhen Um- 
bildung, die in Breslau frühzeitig beliebt wurde. Der 
Btedfvdt daa Inoem iai kühn, frei ood tchlank. Bei 
den w«iteB AbaUadaD dar P&ilar wird aocb iiier dia 
lebendige. Bebte Gcaammt-Boiwielilung faaaondera wieder 
durch dii [ aiir u f i-«.' Auhilieiluttg der hoben Fenster auf 
jeden Piederubstund hervorgebraobt. Dadurch erhalten 
dieaa eine viel •cbiankere Fam« «od lÜB üffannnnaaaB 
«ariiart Audi die blii%e Uatarbnoknag den Cbanktar 
4u Sebware. 

Daa Acufftcre iat im fadalNlaD Grade achlichi. Ein 
■ymein bobaa Dach daaltt gamaiMUB die drei SebiA. 
INa Sfrcbepfeüer traten tn afailbcfaaler Penn anf i mr am 

Chor h.itieii »ir atn i rttfti A'isut/' I in in j^esohweifter 
Linie (gerührte» Giclirlchcu aus 8audsteio. Am bocb 
aufrageuden We»t^cliel bat man der betrlalilliA amgn 
dabatan Wandflich« eine Baokataingliadarang gegaben. 
Uhmb etaige« auf, in acUicfaten Fialen endend, xwi- 
i cfc l B denen kMae Giebel sich erheben. Di« Kläob«! 
kifaaa eine aioliHb aafHueaaene Belebuqg dnrob Bland- 
b age o irbalttn. — 

Die ftbrigi ri vnii mir untersuchten Kirchen f^ebec 
der Tt-udeaz auf möglichst scbJauke VerhältBisae dabiu 
nach, daXa aia daa Mittaiaetitff au bedeutender Höbe Aber 
die Abeeilan «aporillhran, aiab alao dam myrti^iabc* 



I BaaiKkauTKaot amcUiriben. Dnlerdiceenabid Mwhdia 

bei'Ien !I luptpriirrltirchen der Stadt. 7>.t S. Maria Mng- 
dalcuu uuJ zu S. Llisahctb. Bctn. htci] wir lunSobat 
die crsigcuannta.' 
i Dia Mari» Magdalaneukirchc, 

I ante Pftrrkirdw dea Satba mid der BOrgerecbaft, er- 

bii'lt bereits 12?ti Parochialrecbte. Vim üircr n«uge- 
scbichte habe ich aua den mir zugAnglichen Quellen nur 
ermittelt, daft man im Knopfe dea 1&33 abgctrageBM 
Thurmdacfaea eine Inschriil in lateiniacben Uexametam 
fand, laut welcher der von den Vorfahren bcgonneiM 
Thurm im Jahre 1481 durch die Baumeister Darid 
Jentaeb nnd Georg Auton Hartenbeig foUandet wurde. 
1490 erbieh daa Kirebendacb eine Eindecirang mit gita 

und riilh lu.sirteii Ziegeln. l)a «f'it<'rhin eine der älte- 
sten Glockelt lli^!> vun Michael Wilden gi'jrüiiscn wurde *j, 
ao liegt die Vcrmuthung nahe, dals um diese Zeit der 
i Tbwm lieraita hia m der erfordaclichen ilAbe an^pAkbrt 
! aeni mocbte. Wank indafr Aa Kirche gebaut wonha 
ist, lüfst sich aua alladaat niobt acblier»eii. Wir tM 
einstweilen auf den kOaaileriaebaB Cbarakter dea Bam 
bingewieaen. 

Die Mi>;;i.lulf'nr-t;kirrlic stilll -.ich itn Tiiiif-rn rilä ein 
Bau von bcdi'uli-ui-ien I)iiiieii.-<ioiii n äai, lier trotzig und 
I kühn aufsteigt. Die drei Sili ii!-, .ui welche spfiter, 

iwabmcheiulicb im lä. Jalurliuiidert, noch xwä K a fri lai i - 
reiban angeRlgt worden aind, laufen anob bier obna 
Querhaus bi8 in den Ciior ununterhrorheu fort und fin- 
den am Oat-Ende einen gemeinaamen geradlinigen Ab- 
addaOk Ea iet die nltehtcnate GrandrUk^Aniaga unter 
allen Kirchen der p!:idt. Der Chor wird lediplich d;v- 
durcli iiiurkiit, diili» fieiue lieiden PfeiKrpaür*' (il>pr<iu8 
weit von einander absti hen, so dal.4 die lieii|< u "rtliL-ben 
Gewollte dea Mittelranmaa der Li*g« nach mehr ata 
I quadratiwb aind. Die aeeln fblgcodco, walcbe dem 

Schiff aiigehi'ireii. treten viel nülier .■ii'-.aiiineii. Ein brei- 
ter Gurtbogen bezeichnet die Gräozo zwischen Chor uud 
Imugbana. Oer Chor folgt in aeinem Oawflibajrateni dem 
in der ^and- und Kreuzkirche gegebenen Beilpidi ein- 
fache Stcrugewölbe liir« Mittelschiff, doppelte dreieekign 
Kappengewölbe in den Seilenrfiumen. Aucb die Fbaalei^ 
ordnnqg ist demgemtla die ftberiiefcrle paarwaiMu An* 
der* in Langhause, wo fie Pfeiler diditcr niaainmaH 
rUcken, und in allen drei Schiffen Kraug^wflüia die ailH 
seinen Abtheilungen bedecken. 

Die Pfeiler (Fig. 6) babeo eine normale krenzJi5rmige 
Anlage. Sie aind verbXltniiämUirig kurs und atlmmig. 
Ihre SeitcnBicben aind durch rechtwinklige Anaacbaiitte 
und Kehlen reicb gegliedert und tbetlen dieselbe ProS- 
limi^ den SebeidbAgen mit, weldw «am ihaea aofateigen. 



•} ais UI0t ihlaiiMn; <il*r nawswn». ssHrwa«- 

ua tHtSt ff, Jit mtbm jMf imrm «Ar MniMMa tftU a*r 
fia, üt 9f«iilMi Ma *■ iMeBM Jmm, O Ar« glirtm tat 
tum pait. mmm, aaua A ILCOC UXXn/bM Am «am- 
I pmm im «r MuH." 
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Vir Qncrgnrte d«r 

Wölbungen laufen pila- 
stcrartigo, an den Ecken 
abgefaate VoofirOllge HD 
ibnm nieder. Bei der be- 
deutenden Höhe, 7.U wel- 
cher »ich das Mittübchiff 
Ober die Abeeiteo erhebt, 
ceigen die Oberwünde 

Oberaus groi'si», kiihle 
Flüchen. Die Uewölbrip- 
l>^n steigen ohne Geiigu umittelber ans den Stfltzen 
mL Die Fenatennafewerice, auch hier aua Saoditcia, 
Utaen allerlei apielende Formen crketmea, wie aie mob( 
vor di-r zweiten Ilälfte des M. Jabrluitiderta Tork 
dOrften. Die Oatwand de« Cborce durchbricht em 
brehea gotbiaetMa Penatcr, daa neuerdings zugleich ein 

auM_', dr liutcs Glas^rniillde prhaltcn li.ii. Es stellt Cbri- 
stuB dar, wie er der Miij^dalena entcbciut; darüber En- 
gelf Dia OcataJtcn sind gut und krIfUig in dar Zcteb- 
nang, ConipoaltiDn und Farbe; daa oraamentale Beiwerk 
leiigt aber ton einer ao TOlligen Verkennung der erfor- 
derlichen Slylbedingiiugen, dafs man hi'dnuem mufo, darin 
ein Werk der K. Glaamalerei-A netalt «i lierUn an er- 
kennen. Kinga um daa Bild lieben lieh nataraUatiacb 

grOne H;ink':i. darnlier folgen blau» Felder, die Fiscb- 
blaseu hüben, sodann eine grell orange, gclblicbgrDne 
und gdbe Firbung, eine daa Ange TCrIetoanda Faiben- 



Am AenAeren, daa in derber, ungeochniOckter Maa- 
»enbaftij^keit »ich erbebt, bind besonders die gewaltigen, 
achweren Strebebfigen bemeriunawertb, die atcb Ober die 
Scitenadiiflb binapannen. Die S t tebep fe iler der Notd- 
seite werden von Kl;il' ii mit Kra?«!« n vi.-i Siuidstein ge- 
IcrOnt. Die JluCsrren \\ an linijien di r Feiwtcr sind wie 
fiberall an den Iir«i<tauer Kir<'heu einfach abgcechrigt, 
ohne Gliedemng. An der Fa^ade streben zwei mScb- 
tiga eiereckige TbOrate empor, die mit Strcbrpfeiiera 
fenUrt aind und in angcmeasener Wrjflngung aufüteigcn. 
Ibra Dicker aind sopfig krauae Helme mit mebreren Ana- 
bauobnngan. IBn groftea Ifittelfenater, daa dla Flapad« 
dnrekbrickt, hat aeinc Stabwerkt^liederung cingpbnfst. 

Merkwflrdig ist an der Südseite ein böchat pracht- 
Tolles romaniechea Portal, von der ehemaligen Vincent 
kirche bentammend und im Jahre I54i) hier eingeaetit 
Da Dr. Lochs eine gTHndlichc Be8chreibnn|{ desselben 
gageben bat*), ao genflge hier die Hemerkung, dafs es 
cina jener apitromaniachen Pracblarbeiten iat, die ebenso 
sehr dnreb die vAllige AnfKSaung aller Ftleben in Deeo- 
ration, wie dnreb die |»baut<isi< \ ■•!!(■ MHnni/ril'iu'keit der 
Fonnen sich auüzeicbncn. Das hrilluiitr Werk gehört 
aber zugleich den Denkmülem deritelben Zeit an, bei de- 
nen der fV'ine, graziöiie Sinn fQr das Ornament mit der 

In Mlner litniu rr»IliBlea lloiiii|gra|ihw ,ib(r «iaigs ail. 
fea Bisslaa.* CMC 
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nngescMaehlen Bebandinng dlaa FtgBrKehen atliaaa 

nDiitnisdrt, IXcm Ihe KiiJilung erstreckt si.-li wcithis 
durch die romuntschen Schulen dea sAdlicben Deutaak» 
lands, der Schweiz nnd der CeterraicUackaa LÄndeb 

Von den Kunslschltzen der Kirche «ind voniehni- 
licb mehrere mittelalterliche Altarwerke hervorzubebeu. 
Zunickst ein Schnitsaltar aua apiteater gothiackar 
Epoche. £r beatabt wie gewahnlich am ainan KMtan, 
I Ftgiv die HimmelakOnigin auf der Mond- 



sicliel flclicnd, auf du, Haupte den Strablenkniuz. Ohen 
halten zwei kleine hrliHelieudc Engel die Krone, unten 
aiekl man zwei TeratOmmelte FigQrchen ia einem mai^ 
genehm manierirten Styl. Die Mudonna kat einen aekr 
runden Kopf, sehr hohe, breite, gewölbte Stirn, dock ist 
der Atisdriick des GcMebteh nicht ohne Anmutb. Das 
Kiad aeigt sich in lebhafter Bewegung, gut gedacht und 
auageRlkrt. Daa Oewand der Ifadomia ist aekr knitte- 
rt;^ i!i;d iiiiuiicrirl im Kiiltetiniirf. In den beiden Sr-iten- 
llQgelu htilieii je zwei Heilige von grolier, aber band, 
fertiger Arbeit, die mruinliehen Kuj>fe sogar chankterv 
voll nnd «Ordig. Oben sackt man «in FOllwerk von go- 
thiaeben LanbaebnSrfceln der apktetten Zeit, wohl schon 
auH dem Ui. Jahrhundert. Interc»aaat ist die im (lanzen 
erbaluae, wenngleich stark bcadunutste imd mehrfach 
vcrietale Pal yebronie dea Werkes. Alle dieae apttenn 

Sclinitziirli! itt ii Im'ir!: f'.isi ilrir; li(.;ün^ig Verfr'">Idung, nw 
die Gestiebter iiuil Hunde sind n.tturgi uiuls bemalt, aUCh 
wohl die Unteroeite der Gewänder Inrbig. An dan Au- 
iäenaeiten der FlOgel sind vier Gemtlde, Soenan ana dar 
Passion, in kandwericlicbpr Rohköt anigefllbrt. 

Ein anderer, grillWrer Ilolzse lin i t «äI tar vom Jahre 
1473 verdient weniger wegen seiner plaatitchen, aU aei- 
ner maleriaeben Anaatattnng AnfnMrkaamkeit. Zwar ei^ 

heben seine Aulienseiten mit üircr fkst li^'n-nsi^riilsen Dw^ 
BteUung der Verküiidigunj^ biib nicht (U;er du.s unterste 
Nivem kAnstleriBcber Bctbfttigung; allein die Ci' inrilde 
der inneren FlOgeUeiteo sind von weit beiaerer Hand. 
Ba aind eier grofte Oeatalten anf Ooldgmsd« Bfaiw nnd 
Laurentiu», Juhitunes der Ttufar Und BaitbokwiAH. 
WQrdc und schlichtes, gesamneltca Waten aprioht 
in der ganaen Baltnng ana; die KOpla besonders aind 
«undniekKToll und wenn andi niclbt aehr eaergiieb, dodk 
mit GlOck individuell autgeprlgt. Die Gewandung fliefst 
kl ziemlich ruhigem Wurf herab, die Farben »iud tief 
nnd kitftig, soweit der Oberana aclimntsige Zustand dot 
W^ifcea aa benTthcOen lieft. In dem sierlieben Bal- 
dachin dea inneren GchruiM!« »tehen drei II'>t/ges(Hl(en 
von Amsfatbar schlechter Arbeit. Chriatua uiil Wunden 
und Dofnenkmne, an beiden Seiten Petrus und Pau- 
lus, — vielleicht uniprOnglicb gar nicht dastt gabAii||^ 
Eine alte Inschrift am Acuf»er<-n lautet: „Ammt dnawsf 

MCCCCLXXill hoc opu» ini-hoalHm rtl per (?) 

prwMM c<rat aar^abro» el per A'ico<aam Sehreger äff- 

eto. 
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Auf tiMB SailMMdtar Mbl lieb AnMr «in Oto- 

mtldf, «beiiWls »uf Goldf?nin<], aus derselben SpStzeit. 
L'uter dem Kr«uze »itzt Muriin den I<<Mi?hnaui de« Sob- 
BM Mlf dem Scbooli« bnitend, dabei Jobanues, Katba- 
riM and «in^e andere Heilige. Uaten kniet die I)o- 
MtorenfimuKe nabM ihren Wappen. Die Malerei iat et> 
ms bart und deril^ der Krirper Clii i^ti ri< lilK'lit i^czeieb- 
Mi, die KApfe aber nm Tbeil von würdigem Auadruck 
ud tacklig oiadellfai. fanMfWn lind Werke dicaer Art 
von Intereoae, weil sie den damaligeD Stand der Bm- 
laner Ldulachale spit-geln. — Noch findet neh in der 
Kirclic ciu Tabernakel tod eigenÜiDmlicb icbwcrrr, ge- 
droDfener Form, mit kleinen phuipen figBrlicben Oar- 
■tdhmgeo, wnria in einer aBdüdiatt 8«ii«Bka{Mll« aia 



Holnscliiilizaltar, eh 
her Arljeil. — 

Wir wenden uns Doxt SD der nratcB graftaa Haupt- 
pliure der Stadt, der 

Eliaabethkirche. 
Wie jene liegt aucb diese in geringiT Eutferunug vom 
Rings, dem Mittelpunkte de» »tädtiaoben 1/ebeu«, und 
xwar MudweelKeh von ibm, wie die IfagdalenenUrEfae 
gerade Östlich. Auch I r: ibr wird nur von einpiii Bau 
dea lit. JabrbundiTt» bvrirbtct, da die l i tl al)t;ebraunte 
lltere Kirche zuerst nolbdOrftig licrge«ii'llt, dann aber 
VOB 12d3 bi> 1207 nea au^efllhrt wurde. £beneowe> 
nig wie bei der Ma^alencnkirobe stimmt aber dieee 
FrObdatirung zum Charakter des vorbandcin-ii Gobilu- 
de», daa jedenfalla erat im Laale de« 14. Jahrbunderta 
aar Anflthrang kam. Der kaloMale WeMdmrm, eha- 
nala der i^tolz der Stadt, mit seiner (li^s iiiMnltiöhr von 
230 Ellen, wurilc M>gur crist 14j\i begomien und in ra- 
schem Baubclrirbc bis au 's Sparrenwerk errichtet, 
14£ä aber erat die ecblanke Spiue anlgeaetit. Aller aohoo 
47 Jabre nach aehier VoBendong begann man den flber- 

kOhni'ii Biiii uh/ulnitri-u, wt-il er die Kirtho urnl iJiv uni- 
atebendeu Uihkiter bedroble. Deuuoch atflrzic die 
hage SpitM «a, glAoldiclMr W«m sar Naebtaelt uad 
naoh dem freien Piatie de» Ringe» bin, ohne Jcnitind 
sa beschädigen. Ib41( brarben mehrere Pfeiler der Kir- 
cbe aad stürzten »ammt den Gewölben xa«an>men, so 
daft ein Drittel des (iebiliidc« »rstflrt lagt ein Ereig» 
nilb, wdefaca der naebmaltge Ratbsprlsea vaA Diditer 

Hoflmaun>wa!Jju p^i 711 lurinl m Versen verewigte. Die 
Restauration wurde in zwei Jahren bewerkstelligt. 

Die Kirche ist grgfiaitig aagd^gt, eüi miofatiger, 
koba aulittrebcnder Bau, wie Breslau kaiaaa aweitrn eo 
gewaltigen besilst. Der Eindruck ist angemein ho<-h 
aad 1.1 Ulk, obwohl da» MitteUchilf nur gegen 1(N) Fuf« 
«mporsteigt. Die sehr niedrig gehaltenen Seitenscbifl'e, 
die etwa iwei Fflaftd der gaaicB Höhe cfreicbca nugeo, 

VI r^-LlrliCM iiluT die si lii liilmre Si bl-iiikliell di > nuii[it- 
scbiQ'rs. Auch hier ist die Anlage dreiscbillig ubne Quer^ 
haaa, der Chorachlab der aa der Saadkircbe vorgeaeicb- 
neta dvn&eb paljgoaa aaa dem Acfateok. Die Pfeiler 




damBeb sah, aar mit 

fast quadratischen AbHtandes, der gleichsam an Stelle 
eines Kreuzscfaiffes den Chor vom Ij«ughause sondert. 

flg. Der erfitere bat drei Ge- 

wOlbjoobe, das La^gbaaa 
vier «iBuat der Thana- 
halle. Die Pfeiler (Fit;. 7) 
' sind viereckig, von l&ng- 
licbem Gmndplan, mitge- 
gliederleu Seitenflicben, 
die «icJi in «lein Sch^Hd- 

bugi ll Im Is' l/cil Alle 

n i ! Tbeile de« Gebindes ba- 

bia cfeAuibe KreacgewSlbe ant otkom fleblnAritig«a, 

alü4< dasselbe S)->tein, woKbes im Pchlff der Miii;da- 
leneriktrelie zur Au<ijirügnng gekommen int. L)ie6i> An- 
ordnung hängt hier innig zusammaa mit der engeren 
Stellung der StOtaea. Im Chor Mtaea die Uewfllbrip- 
peu bocb oben auf lanbwcrkgcschmllcktea Cosieolen anf; 
im St hdr dagegen laufen Dienste von dun Pleilsm tuaab^ 
ans welchen immittelbar ohne CapiUlc die Rippen bei^ 
TOigeben. JXa Fenster habea Mafewerfce wm wlllfcarli- 
cher Ciimposition mit Firr.'lilijiii'eii iitiil «uileren mehr 
s|)irlcndcu Formen. Die hohen Chiiifensler verliinden 
ihre Plb»ten in der Mitte durch eine Reilie vi>ri Mafs- 
werkiigureu. Allea dies ist wie immer bier a«ia Saad- 
siein gefertigt. Die ungcmciae KOrae der Fcaater das 
Miitelsibifls lüi'at Aber dsa StAssdbflgea öae wfste leert 
FiJkcbe Obrig. 

Aach daa Aenlaere der BjrdM iat acfamaidclaa, aar 

durch Feine Muüsen und den gewulti^en Tburmknlofs 
der \V<>5it('afado iui|H)uirend. Itie StrebelMjgen liegen hier 
unter dem Dach der Seitengeliifl'o verborgen wie an der 
Kathedrale xu Pelplia and an aniiem Orten. Die Fa- 
hnde ist gaa« kabi, nur durch ein breites, grAftlentb^ 

verni.üierteb. Feii!.1iT Iielelit. Neben der Km'''di: liegt 
sQdw&rta der gewaltige ilaupttburro, dem an der Nord- 
aeita «in kapsUeaaräger AaÄaa «ataprieht Der Thurm 
steigt ZU bedeutcmler H5he viereckig einpor und «ndct 
dort mit einer Giilerie, aus deren Reken sich kleine 
ThOrmchen entwickeln. Iliiii.r ihnen beginnt das acht- 
eckige Obcrges«boli», welche.s indefs «pSter ungenügend 
eiaeacrt Ist. Bei der orsprflnglicbeu Anlage umgabca 
vier grnlHe und 12 UsiBefa Fialcapyramiden den Aabag 
des Achtecks. 

Die Kin^bc ist noch jetzt voll von Kunstwerken, 
Kirebciistoblen und Epitaphien alter stidtischer Potri- 
fieigescblechter, so data ihre langen SchidTe wie eine 
grofse bistorii<cbe Gedfiehtuil'ühalle ersebeiuen. Viele 
Qrabmller umgeben wie an der Magdalcnenkirche daa 
Aeuftere, im lanera ist der SVtMwdea reich mit Oral^ 
»leinen beli'gt, deren scbfine messingene \V»| [ i-ü wi'bl 
gescbOtzt XU werden verdienten. Manche stiidlivehe 
Geschlechter haben ihre besonderen Kapellen anbauea 
. wetohe sa beiden Seiten daa Laai^aae uatgebea. 
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Au« den uUmAbni Kuiwtwerken der Kiroli« ■■■■ 
ioh suatcfatt «b w^paakboat iobSacs T*bcriiakel warn 
Jahre 1404*;, dcMMi Form naneh» EigevtliaBHehlt«- 

/i iL''- Auf rliirrii 6«TlisfH-kit;pii l!ntrrl>aii ragpn cImmi^-o 
viele kaicciRli- Engel heraus, um sechs schlanke, thril» 
gerippl«, thciU »pirulflinnig gezierte Sialchcn zu tragen, 
Ton welcbea (ich der Oberfaku uagsmain mgiiaiaah, tohAB 
und reich aufbaut, in klaren und «dien Formen. Blwaa 

Cehlmkw dürften dio obcn n Tln ilr- st-ln; uiK'li <>rM:hcint 
dM GaoH jatat etwas kahl , weil die i»ei»l«a der klei- 1 
aen FigflreheD, wddM die Seiten der HauptpfeilMr — 

allerdings iiic lit m Iit orj^fiitiiccli — ii, vi rschwun- 

deo sind, »a iJttls nun du* ri-icriM ii lliikrn /.ii Ta^c treten. | 

Ein bronzene« Taufbecken aus der Iclztcu gothi- 
aohen £po«be baut aich in eleganter PokaUbrm mi^ g»- 
«ehmOdct mit lierlicben Detaila, neben denen jedoch die 

fl(^üi lii hi ii I );ii.st( llinigrn i-chli i lit und ]ilunip itm lii-im n. 
Hockende MSuner tragen den Fuliii Engel mit Spruisb- 
litaderB Klaa nnf den gnoUekt durchbfoohea geuAA- 
titpn Fufsflflchcn uud »«eigen »n den Flächen de» Ge- 
f&lscs ciii|)or. Der uhcrc Ritiid ist bandförmig mit 8i'euen 
Ma dem Lebeu Christi uuigeheu. Mau sieht dcu Ein- 
mg Cfaritti ia Jeroaaleat, dM Abcodmabl, die FuCnm' 
ichnng, Chriatua in Gethaemaiwi, den Verrath den Jndaa, 

Petri VerK-ugDunj;, dif iNcInng, Dorm [ikr"nuiir;, Kn uz- 
tnigung, Kreiuiguug und Auferstehung. Die Auslübrung 
im MBigkBbWoh rob, aber atenBeh frei und bei ■ O edaM 
lebendig in der AnSaaaniig. Gewundene Sinlehan mit 
Bogen nmrahmen die einsdnen Scenen. 

Mehrere alte Altarbilder aind nicht duttintereaee. 
Daa daa laSgl ein» Anbetung der Kfiniga in wdohen 
8t]rldeebc^inDeBdaBi5.JaliriiDnd*rt(. laGewaadnaguod 

Anordnung finden sieb gute Motive, die Haltung ist so- 
gar ziejoliuii frei bewegt, nnmeutlicb in dem jugriidlicben 
Kflnige, der in grOucm peliverbrimteiu W'ani« uud ro- 
tban Sohnabeleohuben nob dantellt Gleichwohl kann 
«an die AuaAbning nur ziemlich rob nennen. AufTal- 
Ind iat ein ganz besonderer Typna der GeMcliter , die 
aadi oben breit, gegen daa acbntals Sinn «ioh aebr au- j 
aanwaenaiehea. — Bin anderea TaMwerk etdlt die Oei- | 

fselung auf gemusfei trm CmliJirrunde dar und ist eben- 
fulls vor dem Eiudnogon der tlandrucheu Kunatricbtung 
eotatandcD. Uer Obcraua blutige Chriatu« kniet in der 
Mitte, Gott Valar tritt in «firdig ampfundener "-''"-g 
in ihm, die Hand auf idna Sehnlter legend; von oben 
schwebt der heiligi- Gcift herab. Zu beiden S< ilen sind 
j» vier Heilige dargestellt und unten kniet ein M^ioch j 
all Donator. Dia Kflplb daA anganabm nnd anld, die 
Aaflbaaun^' der Gestalten ist gut, der Falteoiwurf weich- ' 
fitAmd, aber die malorisehc Au«f&hriing zeigt sieh nuch 1 
Utt hMt nd bandwerklich. — Einigt'S Auiier« fiudet 
aaan aa nehreren Scbattaaitiren. An den einen aiut 
«kM aafar nifslungene liarin mit dam T»eitilmaBl Ohristi; 

•) (oMlMUHidi an» dumim MCCCCir Mc. 



im Innern aaigan aich mehrere sitzende heilig« Gestal* 
ten, theila Ibanehmiart und enlsteJlt, iheils aber «w 
aiganthOodidnr GrOAe und Nobleme der EmpBndnng^ 

aurGoldgmnd In kraf'li^en K irlHn, wenn.'li irh auch hier 
wieder etwaS roh, geuiali. - Km iiiJirer, ebenfalls un- 
geschickter Schnitzalutr , inÄchrifllieh vom Jahre 1498^ 
entfallt eine iigurenreiche Kreuzabnahuie, die wiedemm 
trotx handwerklieher Anaftlhrnng nianelies gute, lebendiga, 
iin(i)irrrhrnde Motiv zeigt, v»ip z. It. dir KrirgnknfM'lit, 
welcher die L>eitcr hinautisteigt. Das Werk ist noch jetzt 
bemalt nnd vergoldet. Dia Flügel habeo anfGoidgnwd 

gemalte Ileiligens»est.ilten von ungefthr gleidieni Werth. 
Die äufsercn Uildcr der FlOgcl vermochte leb vor Sl«ub 
kaum zu erkennen. (Die Kirche befand sich gerade in 
dar Raitanration, und die auiaten Kusetwerke waren in 
dner Seitenkapelle proTleoriM'h anfpreetapelt.) 

Ui;;.'!ci; Ii !..■<!• iiIi'ii'liT isl iluL'i L" ii ili'f M.irieual- 

tnr, eiu grol'sartigvs ischnitzwerk etwa au« der Zeit g^ 
gen 145Ai IHe Wtte bcatebt am einem Gehlnae, das 
durch acUanke Slokhen in vier Nischen getheilt wird. 
Maria dtat, auf dem Snhoofse das Einhorn, das bekannte 
Symbol der Jungln^nlii hkeit, haltend. Zur Seite naht 
der Engd der VerkOndigui^, der sich durch Dlasen auf 
eineB Hflfthom ankündigt Dann folgen Johannea der 
Täufer und die Patrimin der Kirche, die heilige Elisn- 
beth mit dem Modell dereclben. Die Figuren sind sorg- 
aam geaebnitat, d«A| «Mmub, «huekana «eigoidet, mv 
die Unterseite der Gewinder und daa Nackte farbig ge- 
malt. Eine hObscbe Tergoldele BinfuBung, geschweifte 
BJigen mit zierUcher Ornamentik, bei der dcM-h Alle« 
noch arahitektonisch gebdten ist, urogiebt die Gealdien. 
Darüber dnd anf Conaolen Maria awiieban Chridna nnd 

Gott V'.ili r nngebraeht, welche ihr die Krone iiufM'tzru, 
Danebeu, durch Siulubeu getrennt, in einer Art lyoge 
zwei Heilige. Reicher entfidtet dch hier dir Architek- 
lur mit Uögeti und Fialen, dar Ober die throoenda Him- 
melskönigin imd ganz oben inusicireude Engel. Daa Ganse 
vA ein Mtutter von Aufbati, überhaupt h;>i bf I lielieiis.v»ür- 
dig und tüchtig, wenn auch noch formell befangen. Auf 
deia FlügdB deht »an Soanen ana der Kindhdt-GhnatL 
Die Gemälde dcf doppelten FlOgel fand ieli iu UD- 
kcoutlichem Zustande. Unteu eine Predella mit kleinen 
Brustbildern, dabei wieder das der Mari«. 

£in andrer, kleinarar Schaitialtar ist in der Arbeit 
und ArcUtektnr Jenem vvwandt, doiA von germgerem 
Werth. Die Haii|ililuritellung bildet hier die Geburt 
Christi. In der Mitte kniecn Maria und Jotcftb. Engd 
adkwwben herab. Efai Bind üikt an der Kripp*, aber 
da.1 Kind ist abbanden gekommen. Dio Flük;r! b.ibi'n 
iu zwei lieihei) je vier Heilige. Oben sieht mau eiueu 
sehr zierlich durchbrochenen, aber leratArten AuCiata, da- 
zwischen ChnKna der Maria bqgegnnad (naeb dor Au^ 
erstebung) und awd Bngel. Anch hier die Gemllda der 

Di.pi'i ilui,;!'! uiA-pimtheh. 

Öodann führe ich noch die ChorstOhle an, an^ 
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geceichnete Arimtm der kutcn g«U>i«chen Epocbe, mit 
wi giiw l l bdiMideltni, gu» darohbradinMs, nur am wUl- 

kflrlirb coni[>oi)ir(piii Stsbwfrk hirüt':'li''n(]»'n Rru-kU'hnen. 
Indem oh<>r<"ii Italdachin sprttrrr (icmültii'. — Kti<lli''li ver- 
dient das ffrotae hSitemp Cnicilix Erwüliutiiig, <liiii iiotisl 
Ifaria, Johumcs and swei KLriegdmcchten dieoMU Mif 
einem l^uerbalktn iwiicLan Cbor «md LaagbuM an M- 
heil war ond Mbullieli MiocB ultao Pitts viedcigcfiw' 
den bkt. — 

Am BSTdliehm End* da- Stadt gegan dia Saad-Iaaal 
an Kcgt die 

V i n c c n X k i ri- Ii c , 
eliemala dem von Herzog Hcinrii-h II. 1240 g<-!j;randeteft 
Jakobakloatar sugebOr^, ab«r a«tt ZenlAntog de« ebe- 
■ia%en PHUnonatratenwrliloatm tum lieiligni 7nii)ens 

in J.ilir.- I i'2!> den Mönchen dessi-lfien Obi-rwiisen. .To- 
deofall« gehdrt die Kircbe lu den ftltestea gothischen 
OataadsB der Stadt Bei mlAigaa VeitahiiiaHD (daa 
Ifittelacbiff niirnt nur gegen 24 Fnik Breite) ist doch dia 
Wirkung Oberraschend grolsartii; und feierlieh. Der 
Charakter dea Bauea un(cr!^':li<:iil> t gii-h aber von dem 
der Bbtigaii Breelaner Kirchen eo bcdeutand, dalii der 
lünflnA rioer gfens aad«», llreaidaii arebitektoniaelMB 
Schul'' jiii^c'niiiiiiii'ii wiTiicn iiiiil's. Hoi'h und Krhiank 
«trebt daa Luiighttitit einjior, alti^r auch d\e Se itenschiffe 
alalgmi aich SU beträchtlicher IlAhe und laasen den Qber- 
Aoatani daa HaiiptacUfläa nnr einen kleinen Kaan. D«c 
AlMlaod der PüUler iat weit, ungcOilir quadratiacli. IHa 
«•hriigrn Seiton der Siötzcn sind lebi-ndig profilirt. und 
ihnen eataprecbend aucb die ScbeidbOgeu; doch werden 
lelatere duroh ein lawbanttl i gaaehaiOcItlea Riatpfin^eiiiDa 
von ors^eri'ii ;.'i»s! Iiii ilca. An diT Vi">rd< r«<'it<' di r Pfei- 
ler laufen din breiten l^iif-rfrnrtn des Ciewi'illM'» al» pi- 
hwterartigc Vori>|irüngc bcmb. In allen Theilea der Kircbe 
aind cur Bededcung KreaagawAlba angewandt, die im 
Chor aof tierlieben Conaolen anOMtaen. Der Chor itt 

eiii--" liil!i;^ niil- fünf CicwOilM.'n null drm nun dem Aeht- 
eck gvlbruiteu i'ol^gouecblul'« vorgelegt. Die Fcuatcr 
baben ain llabweric wm Uaran, aHeog gvonelriadien 
VorOMB, dia noch io die Frflhzeit dea 1 4. Jahriiunderts 
KB weilen acbeinen. Die kurzen Uberiienater de« Mittel- 
icbiffes dagegen baben den bifälicben dHiaeUgen Schlnla, 
der ala Zci«beii der SpAtzeit an einigeii pMnnNVwdiea 
Sireban nod auch lonBt wohl vtMrkommt Daa Omamat» 

WlbdluirB der Kirche i^t luri;^. hi)r!i und eebm.ll. 

Daa Aeufscre ist achr einfach. Nur neben dem Chor 
erbebt deh ein elegante* Tiereolcigea TfaflnBeben, obm 
ina Acbteclc obergehend und mit einem gemauerten, neu- 
erdioga re»tAurirten [leime acfaliefaeDd, nach einer Zer- 
störung durch den Blits im Jahre 1444 aiifgefiibrt. 
8trebebSgen treten ao dem aehr Iraraan Obenohiff nicht 
m Tage. Die Wealaaite iat da einiger hohar Oiebal 
völlig roh aiifj^efahrt. Nur am Obof finden aidi eia^ 
Fricae von gebrannten Steinen. 

ba Chor der lOieha ataht daa Orabaial daa Btif- 
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tei«, dea in der Mongolenacblacht bei Liegnitit im Jubre 
124t getäUcnan HciMga Heimieb II. Von SanditaiB 

ausgeführt, zeigt es reiche Polychrotnic nach dem Vor^ 
gange des in der Kreuzkircbe befindlichen Denkmala 
Heiiirich'a IV. Der au«gestreekt liegende Herzog ist mit 
dem Schienenpanaer bekleidet^ waa allein aohon auf daa 
15. Jahrhundert ala Entatebnngtceit des Werkes dentel 
Der Kopf ruht auf dem IIiliu, die i im- M:iüd li'ilt <Kii S, Iii!d, 
die andre die Lanze, die Fof^e treten uui einen sich 
ki«mHnd«i Moagaies. Di» Arfieit iat tAcbtig, wann 
auch ohne bedeutenderen fCnna^phalt. 

Ein kleiner über zierlicber Bau iat die 
C o r p u i) Christi Kirche. 

IEheaiaU den Malteserrittcrn geh&rig, wird aia snent 
in dar StiftRngsarknnde dea Dorotbeenklostera rem Jahra 
I 1351 genannt. Sir scbi iu- mn diet.e nilslaiidcn za 

aein, soll aber erst hundert Jahre 8|ifiier ihre V'ollendang 
erhalten baben. Bei nur miUsigero Grölsenverbthniii 
encfaeint aia von sehr leichtem, achlaokem Sadruek, 
waa durch die niedrigen Seitenschiffe und die hohen lich- 
ten FeiiüiiT dl » Oberschiffes bedingt wird idle indefs iin 
der Nordseile vermauert sind;. Die drei Schiffe haben 
eine Linge von ftaf Qewtdbioeben, iRb im Ifittelaebiff 
bei dem weilen Abataod der Pfeiler fast qn.idratisi'h »ind. 
Die SeitenKrhilfe scMiersen gegen Ü!.trn geradlinig, der 
Chor aber bat auf kurzer Vorbigc eine Folygongestalt. 
Dia Pfeiler aind viereckig, au meisten denen in S. Vin- 
eens entsprechend, an den Beken ali^i-»clirSgt und mit 

einem Huiidstab wirksam eini'efafsit. Das MitteUehiff bat 
Kreuzgewölbe mit plumpen Kippen, mit Ausnahme eiaea 
Stamgewfllbaa vor dem Obar. Veigleiobt asan damit die 
zierlichen dri'ieekigrn Knpjioni'ewfilli!' der Seitensehifle 
mit ihren elegant protilirten Kippen und den hübschen, 
! mit Laubwerk und Kymbolischen Figuren gei>ehninekteD 

iSehiuAateinen, ao wird man geneigt, die Kreucgew&lba 
dea Hanptsehüft einer sptteiii Wiederbersiellung snau- 
Rihreibi M. Siiiirirli' (lewi'illie ruhin ,inf Cmisolen. 
Die Scilentchifl« haben ubgefastc Wandpfeiler. Der Kaum 
flbar den ScbeidbSgen eraobeint wie hei den aeiaten die> 
ser Kirchen kahl und leer. In den Fenstern sieht ni;«n 
sandsteiuerne Mafüwerke von freien, namentlich Fi*cb- 
blasen-Muslern. 

Das thurmloae Aenr«ere erfaftlt in dem ungemein aier- 
Rehea Backateingiebel seinen wiehli«^en Sebmnek. Ab 
ein ciM?i;^er un;.jetheilter (tiiHel wie eine Dn urallun dem 
L«iighitU!»e vorgi'Iegt, hat er im \V'e»eullichen die An- 
Ofdnung und Behandlung, wie sie an der Dorolbern- und 
Donrinikanerldrehe rorgezeichnet ist : LiseDen, die ala 
Fialen enden, mit Qiebelchen in dm einzelnen Zwiscfacn- 
feldern. Doch erbeht «ich die Deeoralion hier zu einer 
viel reicheren Praebt, ala an der Dorotheeukirche, and 
erreidit darin rolbtindig den aehOncn Giebel bei den 
Dominikanern. Die Zwiseheiifelder balien uSnilich rei- 

icbe Ornamente in gebrannten Steinen, mehrfach Obcr- 
tiBaadcr afeh «iedttlMlanda TiaMatUnaalar, die alaael- 
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a« AUfceihmgai iM a n l mi— ndwr doreb Nnkraehto 
Streifi^o verbunden. 

Im Imtern nnd sw«i hAbtche Sobnitsaltkre «u 
4er cnt« BlHUdM I S.Jdirhmid«cl»b—erii e w imt k Dw 

Styl Ihrer Figurrn zeigt ein wimathige«, weiclict hAuK t 
die Gesichter Kind lieblich in Form nnd Aoadmaki im 
Ganze erhiit diirob (Rt «Mo ▼cffoldng wd Bewlapg 
•in» prftobtigB Wifknafi 

SchlieMiob biÄe klmoab «iiw KiMfaa iiMfllhMii, 
die I n 1. i, ten Zeiteg guthitehw B—tbatjgkail ttw EmU 
■tehung verdankt: 

S. Barnardin. 
Sa wwda 1453 durch den bekaantcn Buftpcedigcf Jo- 
bajm vaitt Capiatraoo bei seiner Anweicnheit bi Bredan 
gagrflndat Ein dOriliger Nothbku erhielt bereits nach 
nMi Jabno die Weihe, «nrde jedocb aeit 1464 ia Stei- 

at)%eittft 1491 iMnto daa OwaBlb« bia aa daai 
Chore < in, nnd 1502 find cBa EBawaihoag dar wiadarW> 
geatellteo Kirche aiatt 

Ihre kflnstlerisubc Auabildiiug entspricht durcbana 
dieaer 8plt-£pochc. In bcträchtliebar Lima antraekt 
■ich daa drriaebiffigc Liinghuu«, aa wdcbet aLA aia •■■ 
drei Gi wi'ilbcn utui L-itifnch polygoiirin AbaoUafc bül^ 
bender Chor örtlich aaAlgt. Die Pfeiler itahaa •» mit) 
daA dia AbUMibugaa daa HHtabeUlba ftwk qnadratiaob 
werden. FOof viereckige Pfeiler erheben Rieh «nf Heiden 
Seiten, sturk, miuiiii^ und ungegliedert, nur an den Eckten 
leicht abgefa«t. F)h<>n»o sind die Scheidb6gen, die ohne 
KftmpfergeainM direct aulitajgea. Daa Syatan der An- 
lag« entspricht gana dem von 8< Vnieeax, nnr daiä dia 

Ansfllhruni; vir-I rohrr 'i^t. I">;f Sflitenschiffp luhrn Kreuz- 
gewölbe, Chor und MitelscbiS' dagegen Stemgewölbe mit 
nqgawBbriitb fiumptn Rippea, dia im Sebiff oba« Oon* 
tolee obea aa dar Wand anniOren, faa Cbor dagigaa 
aaf CapiUlea mit ^ttwerk aniketsaB; dieaa wiederam 
bdcrtla«! acblaaka Diauite, welche^ ia daa flatlicben Thei- 
Um nmd aal liaaimiartigar Variaga, ia daa aadaia poly- 
gam raataurirt, bia aaf du Faaitat^ima aiaderlaafta 
aad TOB hier au« in breite Wandstreifen nbcrgehmi. Ob- 
wobt die Kirche nicht eben hoch i<t, erb&ll sie doch 
durch die sehr niedrigen Sciteoschiffo eine gute Höben- 
wirfcung f&r das Mittelacbiff. Dia Oberfeoster aind knra, 
£e Penater Oberhaupt aeigea kein Mafawerk mehr. Am 
Weat-Ende des sOdlichen Seiten»chi<ra liegt eine hab»cbe 
Ki^la aiit polygoaem SchluA und Fisobhlaaenawalera 
n daa Peaatera« 

Das Aeufsere der Kirche hat Ticlfnoh spAtcrc Ent- 
stellungen aufzuweisen, auch der üiebel i.-t in der Zopf- 
seit Bbermrbeitet. Ein schlanker vien-ckigpr Thurm er- 
habt aieb in dar Beka awiscbea Chor nnd tfldliebaai 
&eai8ehi£ Dleaa Aaerdonng acbeiot an den Breilaaer 
Klosterkirchen «lli^cnieiD licHi bt. Dip FUrhi n »ind mit 
Bleadbflgea gegliedert, den oberen Abecblui'a bildet ein 

•lelgt Aa*der Waalaatta Begt daa Bw^^mbil, an 



bareita batoakaa Waife gotbiaobar Spttaeit Zwei gasnm- 

drn« Slulea all akark outrirtem Blattwerk Irugrn ilr n 

atark vonpriBgaadaB, nit raaoieriitca Krabben besetz teu 

Die Schenkel der innem spitzbogigen Wölbung des Por- 
tals durchschneiden einander beim Zusammentreffen im 
Sobeitelpankt. 

. Vom Kloalar aind dia Kroaaglaga und maacba 
dar librigea BaattB noeb otbr «ob! arbaltaa. Dia Kn<» 
ginge haben 8pitzbogi;j: ' Krf'i:.'fr..w5llii> mif Consolrn. Ab 
der SOdseite liegt ein qnadratiticher liaum, vielleicht dar 
Capitelsaal, deeaen vier KreuffBirtlba aaf daar ia dar 
Mitte stehenden Rundsiule mhen. 

In der Kirche findet sich in der Rathakapelle dia 
Redwi|]^tafel, ein Gemälde uns der FrObzeit des l.'). Jahr- 
hunderte, wdchea in 32 Abtheilungen daa Leben der hei- 
ligen Hedwig daiatrilt Dia kIciaaB Bilder aiad auf 

Bchnarzem (.iriind ccmalt und mit Inschriftrn vrrsebeo, 
nicht bedeutend , aber einfach und schlicht aufgefai'st. 

Wichtiger ist ein andres Tafelbild vom Jahre 1 506, 
da* Cbriatna am Kraaa aüt aiar Heiligen und einer Do- 
aatoreDflgnr dareteOt El itt auf Goldgrund gemalt, dar 

Körper Clirinli mit Vi-rslünilnils irKnlelllrt. wOrdig in Ge- 

b&rde und Haltung. So sind auch dia umgefaeadea Hei- • 
Kgta voB tSebtigen Aaadraok, eharaktaraoll aad lebaa- 

dig, dif Gesichter kräfti»; modellirt, dii' Gcwaiidiinff in 
guten Motiven durchi^i-fnhrt, s<i«;< it kIi bi'i dem dicken 
Schmutz, der das Dild bedeckte, sehen konnte. Die In- 
schrift lautet: „Anno domini MCCCCCVl Jar am aMl^ 
läge cor Urhtmi yil geilorbenn di/ IttgendMawu frttu JTo- 
tertn lAndnerin dy ei/n biinjeriti alhii ijfhett yit Ay be- 
fragen der gol geaade. Bgt got vor alle globig« laleti.'* 
Ebi bafaadier alter Babmaa ant goldgapraftlaa Araba»» 
keil nmpeht die T;?fi l, 

Ein Pendant zur vorigen, mit demselben Rahmen, 
zeigt die sehr liebliche Darstellung der VerkOndigung. 
Dar Kopf der Maria iat laidar etwaa beacbadigt, doob 
voll aOfter Denntb, aad ao aacb Ibre ganaa Raltai^. 
Sie kniet am Rotstuhl in f(rQnem, gut ttylisirfem Ge- 
wände; von links naht der Engel mit dem Spruchband, 
darauf ia gntbiadier Hajaekel daa Ava. In der andern 
Hand hat er ein goldnea, gothisch siyliiirtaaSoepter. Ueber 
seinem weilsen Gewände trSgt er einen prachtvoll gold- 
gestickten Mantel. Sein Ausdruck ist mild und freund- 
lieb. Bei dem reinen, edlea Styl dieaaa Warina fiegt 
die Vemntbnag nabe, daA aa aiaa viel lltafa Aibeit 
sei als die. eben ervc^hntp, jedenfnlla Müh BBi dir IHi^ 
heren Zeit des 15. Jahrhundert«, 

Noch ist ein aadraa siemlich wundcfliahcagrulbaaBIhl 
aus der Frohzeit dee 16. Jahrbonderta aa aaaaaa, aanr 
roh gemalt, aber merkwürdig seinem fabalta aaeb. Ma- 
ria steht f&üt lebensgrofs mit dem Kin<lc im Slrublcn- 
nimbaa auf der MoodaichaL Von beiden Seiten nabea 
ibr mit alloa Zaiehaa dar Devotiaa ji fier HOadta arfl 
Spraebbaadanit warauf daa An Maria. Obau aohw^ 



Digitized by Google 



8t 



flS 



beo swei Engel hart)«!, äof Krone too so rteacobaftaai 
Umfange tragend, dafs aie die Maria aamiiit allen aeht 
MOndm snmal bedecken kAnote. Daraaf läad aUkm 
ml aietMB RmdUMelMa Togand« dar Ifim ood 

Scrnrn ans ilir(.-tn udiJ Chruti Leben gemalt, dia SSwIf 
■cbenräume durcb goklne Koaetten ausgcfilUt. 

Bndlidi Uaiht auch ain dainliefa groftar Sehaiia« 
•Itar zu nennen, «ine waekn Arbeit dar latateo go- 
thtadien Epoche. Unten aind liainlkh groft die Bniat- 
bVder von vier KircbenArslan, md «war des Papctea 
■Bant «iocoi Cardinal nnd ami Biiatofta aagabräolrtt 
Arlteiten tcH narldger Cinnirterftdk, Iwniall mid va<- 
goldet, wir alln (ihrigrn Ttirilf <1i"( Pniclilwprkps. In der 
Mitte des Hauptfeldes »icLt iii/in <lii- Ausgicliniig de« hei- 
ligen Geistes und zwar Mariu ruu il/r. A]io»tdn umgeben. 
Bs ist ein stark vertieftes Beliei^ die vordem Gaitalten ba- 
baa rast völlige Rundung. Die Arbeit enchdnt tüchtig, derb, 
nainentlich dir Kftpff der Jünger voll L-i-l>en. OIk-m sriiliel'rt 
eis gotbischce Uankcnwerk gitterartig ab. DarOber eino 
Fial« als Anfsals, Tiallaielit van ainaai andan Altar baf- 
rnhn^nd und dabei sehr zerstSrt. EÜm Boca ImmDO VOB 
geriogeni Werthe steht darin. 

So umllatiadlg und aagaiidgnd Tontahanda Mit-- 
tbeilungen Bbar «ie Bradaner KirclieD übA, so werden 

fhr's Erste, »o Innge niclil «'rsi lu ipfriid«», uiiiliissi-nde Be- 
richte vorliegen, doch hiitreicheu su einem Uesammtbilda 
der Xatwkkimg daa daTt%aD KirebeniHHiea im Ifittel» 
alter. Wir »eben ein« r.iemlirh lebhaflo arehitektonische 
Thatigkfit, die besonder» seit deui 14. Jahrhundert ei- 
nen bcdvutcn<)cn Aufschwung nimmt. Doch bringt es die 
Braalauer Lukalschnle niclit an einer gawiaiao Freibett 
imd Mannigfaltigkeit der kflnstlerfsiAen Combinatiooem 
vii'linrbr iüt ft'ie in der (leüsmnitfassung ihrer Aufgaben 
siemlich moaotoo und ohne Abwecfasekiitg in den Gmnd- 
■wtma. Daa neigt aicfc am nnaten m der Bahaadhng 
des firundrisses, der fast flherall, Hrlf"-t fi hon :im Pom, 
auf (Ins Nothwendigslft I>e9chrä]ikt wirJ, dem die Krru/.- 
anlage — mit Ausnahme der Kreuz- und Douiinikaner- 
Urche — iebU* und drneo Chor-Entwicklung ebenfalls 
■n den rinfacheren Mustern des gotbischen Styles zAhlt, 
wie Kie Tomehmlieh Deutschland eigen sind. Dagegen 
ilt der sonst im ganzen dentacben Morden Dberwiegenda 
HaUcnbm biar nnr ananalunifaiaa — in dar Kren»> 
Sand- und Dorotheenkirche — vertreten, wihrenrl die 
biuilikenarlige Anordnung eines hoben Hauptschill'es zwi- 
•oben idadiigaraa SaitaoaefaifliM aqgamainar sor GaUnag 

Für die Diapoeitieo dea Pfeilei^ vnd GewOlbebaDaa 

eri^ehen sich zwei Systeme, von denen das eine, zahlrei- 
cher vertretene, hier das frühere und eigenthflmliohere 
an ana aebeint Seine Faebsren aind dia weita, miga- 
ftbr quadratipi hr li'uig der Pfeiler und die paarweise 
Fenstsranlage auf jcdea Arkadenabstand, damit vereint 
dia dnÜbailigM Bippai^nrfllba in dao Abaaltca nd — f»> 



«flhnlklh — ditfltemeewglba dea Mitteliefaifts. So «ei- 
gen as dia Kranz-, Sund-, Dorotheen-, der Cbor der 
Magdalanan- and arsprOoglioli viellaioht nach dia Car^ 
poa-Obiati-KirDba; 8. Baraardla dagagaa bat im MH- 

telsuhiffe Sti rngewOllK' , in den ScitenscbiSen «infuchB 
Kreuzgewölbe. C«ii»equent mit Kreuzgew&lbea bedeckt 
sind sodann die Vioceoz- und Elisabeth-, sowie daa Lai^ 
bans der Magdalenenkircbe, nnd bei den beiden letzteren 
verbindet sich damit eine engere Stellung der StOtzen. 

Allen Dreilaner Kirchen ist das Streben nach schlan- 
ker, elegaotar, dabei lichter Wirkung der Stama gaoMia- 
snm, nnd diaa ataignrt meb vw dar nncb adlUgaa 
handlung in dar &caz- nnd Hnminikanerkircbe bis za 
I der kObnen HAbenentwicklung der späteren, Damentlich 
in S. Elisabetfa. Dagegen ist umgekehrt ein alhaSblishea 
Nachlaasen daa faiaan dacorativaa Sinnee nicbt an ver> 
kennen, und Uar wie anderwirta sögt nch die frObere 
Epoche mehr einer freien Ausbildung der einzelnen Glie- 
der geneigt, ala dia spätere. Charakteristisch ist aber, dafii 
die atreagar atnictlvan QBader, wie Feaatei mala waiL, Ooa» 

golcn u. Jgl (stets in Sandstrin anPCTffthrt werden, nnd 
nur in der Fliichcndecoration des Aeul'sem, nsmentlicb 
der Gieb«l, dem Ziegchnaterial ein Spielraum zu deco- 
lattrer Eat&ltaqg gawlfart wird. 8o iat alao in Breslan 
voB «aar aign^bea valaaa BatwiddaBg daa Backstein* 
baaaa niobt dia Rede. 

IMsa aind die GniadzOge der Kirchen bauk Unat daa 
Mittalalian in Bnalan. Wie aa aieb arit dar Balftilaag 
der andern bildenda a KOaale verhallen hat, die in jener 
j Epoche so streng mit der An liitektur zuaammenbangeo, 
I das Iklst sich aus den oben gegeU-nen Notizen nicht ge> 
nOgand dadagaik So rial aebeint gawift, dala dk Ma> 
Uni dam Cbaraktar der benaobbaitaa bBbmlidua Sebnli^ 
die durch Karl IV. einen so bedevlcadik AnftcInraBf 
I nahm, sich angeacbloaMu hat} eba inob biir dar apttat* 
TCalialiMbe SiaflaA der Flaaderer aieb gdtead anebta^ 
Tn den frUheren Werken der TafeltniiliTci , die msa bl 
den Bmlauer Kirchen tiudei, infst »ii h dcreclbe weiche, 
milde Ausdruck, der runde, »anfte Chamktcr der For- 
oMB niobt veriKaaea» der dia bAbaiiaciw Scbule aaasetcb- 
net Hit lebendigerem Ihtereiae aebeint man richjedoeb 
in Rn-dljui, wii- in dem ganzen nördlichen Deutschland, 
I der Uolsacbnitierei sugewandt an haben, die anfangs 
I voa dar blaadariaabaa Riobtang dar Malerei sich mit- 
bestimmen lief», um bald einem dieser Terfmlk ir.ehr zu- 
I sagenden derben Kealiamus sich zuzuwenden. Kmc her- 
vorragende Stellung scheint BrealaiB weder in der einen 
aaob ia dar andern Kunst eingenommen sn haben. Hier 
wie im übrigen Dentaehland machte ateh Im 13. Jahibna- 

ilcrt dtr iin :r;i/:iMsr, raiiiUv.'i klli Ii c!i';l:i' Styl l:reit, welchen 
nur in einzelnen Fällen hochbegabte känstlcrische KrAfta 
sn durdibraoban varmoobtaa« 

SchliefiCeb balle i' h norb ein Werk der Profan-Ar^ 
cbitektur berfW^ das unter seines Gleichen originell und 
I badantand iiittrlit, daa Ürwlaamr 
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E« ist in dir Anlage r'int der grors.irlij^tPti , in di>r 
Austchuiüikung ein» der reivlistcu Gebäudr dieser Art, 
Den Gmad seiner ataltJicbrrtD Au«fQliruiig legte tuM 
wahnelteiBikh nach den groiiieii SudtbriüidcB dn JahcM 
1344; den wichtigsten Theilen, UHMOtlicb d«r dMOn- 
tiveo AuKstattung nach rciiLt o in die S[)iitzcit der go- 
duicbM £p«che. £• ial ein dreitheüigcr Bau, der ait 
•miea drn panlldcB holMa Dieben eleb wo Oel neeh 
Vest prstrpi kt. Aa derSOdcoile tn-ti-n drei ^rrurse vicr- 
acfcig« Rrker vor, deren priehtigo Oroameuie diese Seite 
lOr vomchmsten des Baues mavben, obtmhl dNprflll^icb 
woU die Hmy^fi'F"*^ die fiitlicbe war, wo Boob Jetit dea 
Hauptportal beflodlSch. Schoa der berflhmte Sebweid- 
iiitxer Kelh r, der eich mit sritiiii gewaiti);«n Rnaa» 
gewölben auf krifUgcu Pfeilern unter dem ganaan Qe- 
blade biaaielit, iat eni iaipOMUiter Baam, dem «ich ' 



Ähnliche an die S' il - «I IN n <lrirlVii. Zum Theil wird 
er noch dem I I. JuhrLuudcrt an^rbürcit. 

Durch den IlauptfiD^nng an der Oht^eitc geluiigt 
mau in dea £r4geiH:hoi'ii, und awar ia eiaa Durcl^aaga- 
balle, welche der Lkiige nach «ieb dareb £e Mitte dea 

Haue« erstreckt. ScbOnc Stcmgewöllic birii<ki'u sie; 
aa ihrem Portal iiadet aick die Jahresaabi 1481. Dar- 
aebaa Kegt reebto dae SeeeiimecimBier, dae mit drei Spita* 

t:.rijyi'iifi ti..1,'ni f-'ivh iiarli Oblfii 'ff-.'.i't. Seine drei Kreuz- 
gewölbe isiigeii au ICij>^>*.-n und Si bliiUsteiniu Spurno 
ehemaliger Bemalaag ttsd Vcrgobinug. Auf eini r i-in- 
. fiKlMD Trappe gelangt imb in'a obere Ueachofa und zo- 
oSebet in eine grofee Balle, wo ehedem die $4:bAppenge- 
richte, aber auch Lustbarkeiten alli r Art ;;ebnlten wurden. 
Sechs atimmiga viereckige Flcilrr theiica diese ungefiUir 
60 Falb bMgs und 40 Fnft breita Pcalballe fai awei Sehiflb. 
BtnagewOlbo mit krifti^' n Iu{t[.i u bedecken den Riium; 
Üb Rippen setzen auf Gonsuleo aul, die gleich den zublrei- 
cben Schlui'aateincii reiche Ornamente zcigeo. Eine Empore 
Ar die Hnaikaaten «eUieliit eicb aa. Dahinter liegt der 
Fflratensaal, der vaniehmste Theil des ganaen Baues, 
wo ehemals die FQrstontage gehalten wurden und Frie- 
drich der Grofee am 10. Augaet 1741 die Huldignng 
Sehleaiem empfing. B* iit ein hcrrlicber Baam tron ed- 
Irti Vi rhil!ltiis*i !i, i|imdrati»ch angele^'f, mit vier Kreuz- 
gewölben bedeckt, deren schlanke Kippen auf einer Gra- 
ta der Mitte de«8adci iMimMcntrnlftn Allea 
Uar taisb bnarit, obwoU dia anpiAagliabe Pdjr> 



ohfomia etark gaüHen bat. Bin reiseades, «rkerartigee 

Knpellobeii baut »icb iren Osten poI\:^<iii lieiiiiis, |r)eioh 
dem SjiaJe mit Si)it/Ii«)i,'vu('ens(ern erbellt, .^uli lje Ka- 
pellen pflegen an den meisten mittelalterlichen ItittlibAa- 
aern *orsukoaMM& In ibocn worde vor Begian der 
Sitztingen eiae Kerne gehallf«; dibtr aoeb ihre Orlen- 
tirung. 

i>aa AeuTeere des Rathbaosrs bietet an der Ostseita 
aar wenig Deeoratkn. Die drei Giebel, der kleiaa Br^ 

ker und dji? IIiiii!i1iiort;il »ind noeh eiiif'ai b bchundelt» 
Dagegen entHiekeit ciib »n d<n Erk<rn der SOd- 
Seite, befunden« dem »fldöstlieben , eine wahrhaft 

•cbwenderiaobe Pracht ^IgotbJacher, in Sandstein am- 
geMirter Malkwerfc- Decoraiton. So drei and flbernfltlug 

die kflostlerische Phnutiii<ie hier gescbultet hat , so gra- 
sifle iat der Eiudruck, so pikant der Gegensatz der Ober» 
aas praabvoll dnrebgeAtbrtea ThaOe ttü dea aiebr aeblicbt 

um! nins'rtibiift niiltretendcn. Man wird gern in dal 
Lob der waekeren ,To(Hjgr«phij< lieii Chronik von Brct* 
lan" einstimmen, welche auf Seite !!)(! »ich i^ i m meh- 
men UCit: «Das breslaBiaoha Kathhaus, welche« von 
Kausd) eebr nnTerdiant ein elendes, grofseü goihischca 
Machwerk genannt wird, grfiCrt t^ewilü zu den besten 
Zierden der Stadt. Freilich ist daa Gebinde mit einer 
unslglicban Meoga «ob Figuren and Sahnflrkeln llbfiw 

laden, aber man verpessc dnbey nii ht den Cn '■ liinack 
des Jahrhunderte, worin es aufgebaut wurde, man ver- 
gesee nicht die bewunderaswOrdige Festigkeit, die ansera 
Vorfahren ihm au geben Termaohtaa, aian betrachte mit 
einiger AnfineT^samkeit dies gotblscbe Werk, flher wel- 
cbes der neuere Zcit^jescbmaek drenst abzusprechen sich 

erkühnt, und man frage sich selbst, ob nicht gerade diea 
Acaftere dea ehrwürdigen Geist der Jahibondefta aua- 



sprieht, die ea »'(ftliflrmten, ob il.is bresliju'sche , 
de» I t .Itthrhunilerts anders ansseben durfte!* 

Hiermit beschliefse ich meine Rre-ilauer Mitthcilun- 
gen, wohl wiseend, dafs sie nur den Charakter flfiebti' 
ger Keisenotiren tragen. Aber gerade der Retienda eiefat 
in manchen Dingen frischer uud freier, als der lange 
Zeit am Ort Wohncode. Einstweilen mögen also meine 
Noltten alt ein kleiner Beitrag inr Brw«{temng 
mittelalterliehen Mooumentalkiinde freundlich auljpn 
men werden, bis — hoffentlich recht bald — eine 
ttbrimhe, cnofadpfeada PabKeation ne oberAOssi;; ma 

W. Lobke. 



Die Trockeulegnng dea Haftrleaimer Meeret*>. 

(m tMaaian aar BMI S m< ^ ta Tm.) 



DuHwIeBmer 



Tbsil 



dBrelt UuUanii (ciunnK Ii, ued rr^ftoxt ms d«a Werkdirn „Our 
m M Umarlatmtr Mar, d—r O—tn —» Kmdifml, 

tau m yeesMriivt law. 



aerroir, welches die besondere (tarfcea NiedrrsehUge 

Ton hüher lirjri-ntlen [JIndem herabkommcadca Wai 

mJ'-iiilirn, iMiJ Sil die aii<It'reii Tlii'ile der Ptofias Vor dl 
fahr der Ucbersebweaimungen tcbütito. 

(teseew) «ttotaht awa Ia BaBand 



Rai 

I H» 
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G<g«BMte Www MMw 41» VmuAMn (BoMtmlmiSi»). Hkr- 

udUt ri-nirht mkn dw Land, weleiiet höher lif^t, al« de* 
gewAfanliche Hochwaiientand In d«n Bas«n, daa io di«9e ent- 
wtjaert uod gcRMi (!i>'«.rll>»'n nicht crngcdticht werden diirf. 
Eiti€ drille Kdtegorii' IhUim; tili' Poliirr. Dien ninil urlmr gi'- 
rnaclilr* SlTn-kt* Ijxr.Arn, tii ri*ri Oln-rll-i. lit- iirjt<T ijfui Nls'fiiU 
dr» Wasiprslandes in di'ti l!ns> ii lii'i;!. Hie sii;d disLülti mit 
Driclirn eingr*chlaf«»t'n, urul krmr.. n nur durch kün^llii ln- Mit- 
tel InKken gehalten werden. l)ie.t geifcliieht durch Schwpfrä- 
der, Waaavrschiteckeu oder l'uoipeu, die iu (lallaad faat ao«- 
■eblMMidi ducfa dm Wind |elri«b«n werden. Die Poldn 
tUOt tm Lud, dM den littven durch Bl ii d elclwil 
•kgMranaM iil, iMü» tiai Ii* iraakaB g*. 
irtmpImBm). Db ktalma wwdn d» 

iM kicr *Mbcb ta «in«- micUigM Ug» fmiadM. «nlMbt, 
dfeFMthcB dMB eSadddit mai trockm UgU U«Mr dCM tliff 
Sadrt Nch itel* «in T«rli«R1kber Boden, lo dafc T 
Veenanlagcn ein htdoUpdcr Osviw 
lielt wird. 

Schwellen dl« Tnm OIw rlnnHe kommenden Flüiis«- j lijtz- 
lieh stark uti, und kutm die KnlwiUneruug nach dem Meer« 
nicht Bchiitll K' ' Ht.itHiudt'ii . hu werden die niedrig gelege- 
nen Theilc der liu&calioder biaweileo auch immdirt, und tra- 
gen dadurch mit dam bd, dia GaUr tarn dan Daitbaa dar 

I'older abzuhalten. 

Aua den liuien vM daa WaaM 



Van daa Bhaiapmriniao giatliaH diaa 



dni 

1) M Katwyk, 
Vi bei Spaarndam, 
S) bei Halfwe,;. 

Der crate Ort liegt an der Nnrdace, unweit Lejdcn, die bei- 
den leiileren am Y. Aufacrdem Wlitulet »ich nn«h eine Scbleuae 
bei Gouda, darcb welche daa Wiitr,Lr ki die Vaael gelaaaca 
wird, dia aieb oberhalb BoUardam in den Lick ergidU, der 
dan ia VctUadaag grit dar Haab bai MaaftWi lo dia Vati- 
tm tritt. 

Die 
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Poldn-! 



animcn .t^:t7(Ml Mm,;, l 
Der l'liich. ■iiiiilii.lt d«- UaaiI- lui.i. i .Nleerea betrügt "0!>00 
Morgen, iildo vier Funt"t>-1 vnn d<"r j^er*nnirnleri Hi]!<enHarUe. 

Die Idee, daa Haarlemmer Meer trocken zu legen, taaeht« 
•choD früh auf. Sclion im Jahr« 1643 gab Leeghwnter van 
do Bip, ein MIhUnbaoer, einen ToUiOndigeii Botwarf daau 
aa, dar im AllgeaMiMa mit der jetagen AuaHlbnug Qbereiii» 
b der daaaligin UaiMBiMit «ad J 



Miricri^alteB and madamüMb Dir Flia 
m Zeit wieder m%enom»eo. Unter den Mianero, dit 

dere darauf hinzuwirken aucbten, denaeJbi-n durduseetzen, 
rflld Cruquius im rnrigeti Jahrhundert, und im Anfang die- 

s*'p Jahrhtjiu]. Tf^ <3rr li.-<T>*n ritn Lynden van II Oiii ui u zu 
nenovD. In dankbarer ErinDcruDg an diese MJknner bat man 



ta Jabee itSt Dabn eedlieh die Ragierwog die Sache Ii 
aa, Wd a 




b«a aoDte. Dieee Commieeion apraeb lieb fSr die ! 
mag gdaalig ans, nnd etellle den Anlrag, ea mBelila aina AlK 

leihe von (KIOOOOO Gulden genehmigt, und mit der Aaafliliraqg 

dann Imld ula mögltrli hcp.initi li w<Tii^'ii. I^3f> wurde eine 
andere (\)tiiuiiaaion unter dt uj Wirsilz von (levers van Kn- 
d f i* ■■ V t ciii^t. Betzt. unij üi-fii.r di-' ICiiih ituiij^ und .-\ uhHihrung 
der crt'niderlichen Arl*>i*i(< n Mtn'rlrng. ri. Sofort begann die 

Comniitviiin ihn- 'niiiii^k. ir. umi h.itie die Freade, an !• Jaü 

1852 da« Meer vulUtändig trocken lu aebea. 

Die HaaptpAnde, welche die Troekenlegang daa Haar 




daa, aoaders w Allem die gaUhrOaba Veqgrdlkeraag, 
tfiB ir bad a alaade BiaaeoMe eoo Mir an Jahr aaaabm. Noch 
im Jafai« 1531 halte daa Meer nnr die An«dehnun<;, wrirhe 
die pmiktirte Linie aof dem Uebendehiaplnn, (Rlait £'] Bii);iebt. 
Die Geaemmtgrörse aller dieser kleiin ii. i:u Zuf<;i;niut'nhiiug 
atebendcn Moere betrag etwa 236UO Mor«i n. In dn ihuniiiTt 
.Taliren war das Land, welehcn die einzelnen Me.n .uti . iu- 
ander tretintr, ver^hwanden, und die niit Wn^s.-r b<-ii-i Itte 
l'llu'he Lutte um 4T3t>0 Morgen zugi-:inrntnri.t In <liT h [/li-ii 
Zeit Buchte nmti durch Befestigung der l'fer dem .\bbruGh 
Einhalt zu thun; aber der Gewalt der Wellen, die auf dir 
weiten WaMi rllicbe eine mfichtigc GrüCse erreichten, konnten 
die Befestigungen , wenn man aie nicht aurwrordentlich ttark 

e, nicfat «ideratdteB, and Jade* Jabr nabm da» Maar 



Im Mna 1816 ttiib ah iterfnr W«b 
bb aa die Tbet« «na AmHardaa; h demaeilMa Jahn aia 

Oataturm bit aach Lejrden, «o dab luüb l^jrde« oxder WaNet 
gesetzt wurde. Die Beaorgnif^i lug nalie, diifa bei coldien Stdr^ 

mcn die Deii-'tji-, \s.lcai- Ji" ui; <)s[;:i 1)1. l] Südfn liegenden 
Meere, l^uldcr und W'finjJal/e vuiii li;i;ti l-!iii2it'r Met'rc trcim- 
ten, durchl>rochen würden, und pich #*:n<' muh gröl^rre iingts 
theilt« Waaaerflitdte bilden miVclite. die der ganzen huUiiudi- 
scben Rlteinpruvina die tufaer^le (iefabr bringen konnte. 

Dieaer Gefahr knonle onr darch dia Uroekenlegung dea 
ganirn Meerea, oder dodi eiaaa aahrlüdaitfaBdiBTbcilca des- 



oadeUiUbiMalMi, hl 

1. Aar daa Tofacfalag 

iioo wurde hierroa aber abgegaagaa md bciahlotaea, daa 

ganz« Meer, in aelnrr rollen AnadrhnuDg in amdeieheo, und 

aufzupumpen. 

Die huHJindiitcli' II 1'lI:> iupr.:', inzoa wurden dnrcii die f<^nt- 
wiaaeruiig d' » Unat:. n.;ii.; M-.irc* von der geniinnii n lirfidir 
befreit Aridn rK'iti n-iirdiii nhi-r hierdurch die Vcrhalluissa 
in der .\ri (^eäniiert, dal'« »le neue (iifahren herbeiführen konn- 
ten, wenu man nicht von vorn herein verachieden« Mittel d*- 
gagen 
Wh 

awwir flr dh BMnhndet Dorehi 




I GMNke redadrt, wedarA die BeflirdilBag I 

fcn werden murale, data der Qbrig bleibende Tbril für die 

Aunbrrirung der Waa.<ierfDafi«en nicht genügen möchte, nad 
diT Win!<irstaud (ifuuufiil^i' lim lliil irr :riii':i UnalOi dh 
den eingedeichten i><ndercien gefülirlich würde. 

Daa ahahn Mhtal, dfaMr Oahbr «araabaafn, bariaad 
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AuiDi Mb nun für ein« «clinrUnts (gcbrrc Enlwbterang d«r 
fiuMB nach der 8re hin a«Ngtr. Die C«iwBiH<oa «riuwalt 
di« ViehtigkcU M—ttWng» lälirwoU, and Udb mm Mch» 
■lakat dk AibeitcD aaiMkrai, dorch wlcha dia To(ialhMV> 
tlltaim KeliBriK n^oErt worden. 

BfTor ««f <li<'s«! ArtK-it.-n nShrr i'inpcpmnprn wird, mafs 
Binlgva Qb*'r ili«^ Wii»j*«'r^IuiKl.Hvt'rliilliii'*H('. dif !ii«T In Hplrarhl 
kOBnirn, «rwChnt wi rdi u. 

Die Wapwrftandfh. In ii w rril' n in j,;;itiz H^Ca'iii nach di'in 
Anis:> r:la[ii-r V'^^-l (ATJ b<'-Ii(j:riit . i.li ?m n NuE[[iünkt un- 
gefähr in tirr Höhe iks Mitlclwa&srrslBDdes im Y lui Amstcr- 

iaoi li.-gi. 

r><'r gewulialicbe Smnen^rwamenttiid id den Baten In 
den HbeinpiwiBaM iit — 2 höh 1 Zull A. P. der (^«rfibn- 
lidn WwlafWMaMalaMi — 1 FaJa 3 Zoll A. P. dia höekitan 
aad oiadr%«laa «awentlBda alad — 8(ZaUmd — SFUb 
T Soll A. P. 

Der gearBkalMia Niedivaaaatntaad im T M — lOZoU 
A. P. der (cewShiiliclM HednmManiand -I- 61 ZoH A. P. 
DiT grwöbnIidM NiedrigwaHenlaad in dar N a rtaaa bei 

Eaiwvk U — 2 VuU 3 7.M A. P. dar ga«6baJiaha Hoah> 

wiism-rslaiid ■+■ 'l Kufi« G Ziill A. P. 

Au~ dii •ii Ii '/.M' ii cr^ii lillirli. daf^ dii^ n4itürlicli<- Kiil- 
wüMi'iun^ Im iJ. u(' ridr Sctiwit'rigkt'i^-n hat. tnd» m dtr ^*'Wrn!in' 
liebe Siimmir» a>vinhiriil in d<n Kuwn I Va\* 3 Z^dl niidri- 
gcr atcht, da» Nii drigwaxMT im Y, and nur i Imü höher, 
ab der Nh!dr%waaae»Und in der Nordaee bei Katwyk. Dia 
natOrlicbv Entwl«seniD([ würde g>-rad<'2u unaidglieb aein, «ana 
die Verhiiltniesc nicbt darcb dtti Einflurs dea Windca tMAMh 
aina der Vordutb glna^p Aendemag erlittm. 

Bei SM- and SUwcatarinden, dia in HaUaBd ni^t aalten 
aaballand waban, wird das Waaacr aaa dam' Zwder 8aa nad 
dam T hinancRptrirlien , «n daf» du« Nledrlgwamer dann be- 

daai<*r.i] Uli! r i!' ti ^*'wnfinli«'liv:t \ i. il r i^ivj|«».rr*I«ild llrrab- 
alnllt. Irn ] Ia;il i' ::nnrr N!*-<t und in ij '.i illiri^rn HH^cn diT 
Bliein|iri>viiii> :i wilJ du« \V;i:^'i r durih di"-i.li.'ti Winde Mark 
gegen dn> Stl>liu«cn hei IluitV.g und Spam iidaiii Ki'Irlt'tM'n, 
»o dofs der Inlerscbied in dem Nircau dis liiiim ii- und 
Anfsrnwaiiiirrs dann («-ilweiM; «ehr bedenlend wird, und hier 
aina ttarke nalürlitthv EnIwS«it«ning hrrl^ iführt. 

In detaelben Art wird dareb tlnrka Otlwinda der Abdafa 
■aab dar Nordice hin bai Xatwjk b«fPMl%t. 

Da naa abar Uer, «ia na dea abcn aa f f g ab a naa Va»^ 

nmg nncb au iigatiiill^gilan alaMfindat, an aadrta naa di^ 
aelbe Uer aocb to riel wie ■dgiicb aa erleicblera and aa 
belSrdem, nnd IBlHta dia Utnwf baalg li a b aa ArbdiM aaeb 

■onCchst aus. 

L'nlfr|yi<;!i l'tli tlll rl'alt-'! Blili d- r Utn ill in xvrri Arm«, 
▼on denf-n drr »-üdlii. Ii'. . di»- ^ «-S'-i, ^i^ Ji cil-crlmib fintterddm 
in d' ri I^ k .-r;i. ftt. D^ r ri<itiäl:rhi- Arm, di r di-ii Namm 
Rhein * l>fili«'hjilt, prhl hi-i W.nTden vorhei, duri litlit'r>il in 
mchrrn'n Armen die Stndt I/cyden, und wird d.nm Int Kat> 
Wyk durch einen künMliehen Canal und durch mehrere Schleu- 
sen in die NordM'c geleilet. L'r^prüngh'ch hatcc der Kliein 
bier atoa nalärUcbe MQndaqg, die aber im 6l oder 9. Jahr- 
handart aalMMg vanrdMa, M dab dar Rbain Urr nicht 
■abr aar BalwiMeiaag, tnadcni aar aar VaiMapAng der 
Oe^ead bnIlfnCi In IS. JabrlioBdert venaehle naa dia Mftn- 
da^ wiader an SffiHii-, diis mifslang jednchi nach kar- 
aar Zail war dia Mündtin); »i. d< i veruiopft. In Anfang ud- 
aarea Jahrbandaita wnnli n i ndln h umfangreichere Arbrilen 
aaagalUirl« an den Rhein hier einen sicheren Aararg io die 
N ard i a e an bilden nad la aitaliaa. Ba ward« aa den PaakI, 



wo der BlMin Jetzt in den Canal mündet, anweil Katwjkbin- 
nni, bia aar See ain OmmI vob 90 Fab Braita gigraben, and 

•af — d ndb A. P. Dia valetala StMaaatk welche In der U- 
ala dar Dfaan ailwat warda. erimk fflnf Oedbaiigen, jede *oa 
12 fWb Breit«, «a dank Sehitaa gwcMaaiaB waHan. Dto 
nahe daa Dianpala ht — 8 FUb A. P. Rändert Katfiaa 

oberhalb war flina «weite Sebleuw mit drei Oeffnunj^n von 
je 1^ Kuh Breite angelegt. Dies- ihe liniti- diii>(i>-lte Flulli- 
lliiire. \<in denen die uniT. n |i> Fiifn l.i.ii. i «\if ii iiU die 
n^KTeti. Zw t-ihuridcrl und /t-hti Itiiilo ü w-' t' r- .'iufwi'*^r« wurde 
endlieh tiiu- dritte SiJdi'u'.t tu t • ^- tifttll'- dr- i ( >i lii.i]'i:^i i< Vi>n 
j )e 20 ^'ufi Weile erbaut. Jede < )> rtniing dieser t>chlcu»c wird 
durch einen TbnrflS^I gi-eehh^Ken. Die Anlage dietcr vielen 
Schleusen war noihwendig, um die Bionenlinder g^en dia 
Sturmtluihrn der Nurdeee vollkomuu'i) »icher za stellen. Bei 
hoben Slaraflothen lieft man einen Theil des Wataata dorch 
dia iabana BeUanian «iniralan, nad vatAdIto in dea Dmtk 
anf die verMhiedenen Thorr. 

Um durch dieüen Cnoal eine achnriirre Knlwiaaerong her» 
bi'irüni.ri Ii, wii- sie nach AuslrrK-knung de« l^aariemmer Mee- 
Ttf ri iili« I i.di^ wurdf. n ihn Miele man den vorhandenen Ca- 
j nal in d' r Art. dafs i r in (b r Höhe von * It A. I*. ein'' Rn-ile 
[ von lliii Kuf« ertiirlt. Dil' i ii»enllielie Seeirblen^e wurde nii ht 
geündert, düfte^en crhit^-lt di<' nJieh^l höhere .^t lilt-mie ncn-h zwei 
OefTuangen, die oberalc nivch drei, die in der Ureite mit den 
eoriuindroen SberelMUnniteo. 

AuTeerdem wurde itatl des Rlijrnabniger Vliel, daa actunal 
war nad einen nnregetmlCiiigeB, giArtanlen Lanf hatte, ein 
aiemlich gerader Canal gegraben, der ditaalba Tiefe wie daa 
nnlara gllak, nad in dar Habe twn di 0 A. P. aiaa Biaita wm 
12r FabhaMM 

Diea« Arbeiten waran im Jahr 1*44 beendet. 

Dil' .inii'ri- KntwiHanag bind. M iTwShnt, nadb • 

1 dem Y zu statt durch die beiden .Si lil( ns, ri.-.!il;ii;, n bei Rpaam- 
' dam und llttifweß. Um d.-*.-» Wa-^M-r Ini r ■'i linfll r -ji.d unter 
allen Umstanden «ieher ubicuführeu. was auf Liulürliclieiu Wege 
nicht immer möglleli war, wie oben gezeigt wurde, bedurrten 
nncb diese AbwäHMTui iiAweKe einer Krweilerang und VerAn- 
darang. iiier inurr<te di" I'>nlwü»«erung durch kOnstliche Mit- 
lei bewirkt werden, da der fewöhnUcbe Niadrigwan e rs te n d 
In T bedentand blber büab, aia dar gew«bnRaha Sonaiav' 
waiaeratsnd in den (heiaUndiidMn B aa en . . 

Bei Spaamdan bebadea lieh vier SehlenMa, daran Ga- 
aaantweiie 70 Kofa betrog. Daa Wataer wnrde danadbaa 
dareb die S|Muirne. welche bei Haarien «arbclliabt, and doc«b 
einen östlicher liegenden kSraeren Verbindnnga^Jaaal aus dem 
Iluarlemmer Meer «agelührt. Diese Tl^aaserliofe wurden aof- 
piT.'liiri:! nn 1 nn^emessen verlieft, damil 'ii-' da» Walser den 
anfi!i»li llenden Maschinen und den Sehlenx n leichter rub ilen 
konnt*'n. 

Neben dea b«!(l«>henden .Schleusen wurde nun noch eine 
i Schleuoe in dem Seedeich erbaut, der du» Wa-<<>< r durch ciaan 
ciogedeichten Canal ron der nen erriebleIeD llebenuachlaa an> 
geführt worde. Dia Aalaga in aaf dam babaifaadaB Bfiakil 
pUaahen aaf Blatt B dargeetelU. 

Dia aaaaBcblaaaa hat awti Oaflka^m, Jtia von 22 Fafa 
Behnr Weila, dar Dttaipal liegt hi «hier HSba ana — 9 Falb 
C ZeM A. P. Jede Oedtaaiig hat swai FImt FlnlMbnn, «ad 
ain Paar Bbbethofa. 

Ein Canal *oa 125 Ftala Biaila, daaaMi Sehla aaf — 8 Pab 
6 Zoll A.P. lifglv führt der Bableata daa dotch die Maschine 
grbubene Walaer aa. Diaiar Canal Hegt in einem kleioen 
Bnaea, der toU Wanar gamablan waidaa baaa. DiaMr B» 



Digitized by Google 



Zeilxchr l'iir li;«ivrt'Si'ii ISiiO 



.laKl-.iU'J \ Iii..'. K 



S ]> ii ii r >i il :i ui 




nt W M> Ml ,|. • » *ft' tin^** 



'r.i.i„ 



Digitized by Google 



I 



Digitized by Google 



89 



L. H»gtn. Trockpiilciguiig de» llaarl<imn*r Mftr«. 



90 



nn i*l grliildrl, wtil ir »ich in drm iialürliih iiiidrigtn Ter- 
rain It-kht ht'rstfllvn licrs, und sich hier oine günnlige G<-Ic- 
geobeit bo«. die Kraft and Wirkung der Maschine durch dirwte 
McMung »irhrr lu l>r»tinimrn. 

An drm »Sdlieben Ende 6r» Canali liegt die MMcliias. 
E* IM eine Dampfmaacliine mit eiaero liegenden Cjlinder *aO 
4 10 ZoU Du«hiMMw and 9 Fab 8 ZgU BaUab» b 
werte« «ha H8b» w i g i mi t. Dar Oaniiif irM 



5 Ftalk S Zoll DardiaMawr nnd 36 Pnb 8 Zoll Ubige «raengb 

Durfli ilii' M.i'cliiii'? wirdcn ii-i St hüpfraJcr );i'trli-li«n, 
Ton d**!!«'!! fünl' mit' j<Hl<*r Si-iti- lirr Masrhiti«- lii-Rt-n. Jedes 
Riid liat eine Bn-iti- »iin 7 Fufs und ^•iln■!l l)ur<tinii»»rr vnn- 
16} Fufs. Die Maacbint^ tun liiie Stiirkv »nji '2111) PferJ«- 
kr<ft<n. 

Bei Hftifwrg waren dr»'i Enlwinin^roiigawhlt'uscn, die i-inr- 
Wflila roB «Mainnien 63 Paf» balten. Zuerst beab«ichtigi>- 
«MD Uar MV noeb eine grofse Schiente anzulegen, nsD da- 
giMligrn Umstilndcn ein« «cbncUere nalUidie 
W «raifiglieheit. SddielUieli ao^ mm ca in- 
•ar, aadl Uer eise DatapftBaaiWaa ta erriehten, 
am in alka FlUea cnidMrt aa siiD, awaa 4le HucUiie bei 




maditen. 

Wie die Sitnationizciehnnng «nf Bhitt E zeigt, lo 
die jitzij;e Anlage durgeKlellt i»l, wurde keiuf neue Schleose 
rrliiiut, «Miidini iv»i!M;lii'n «wei Dimtuen das durch >lii' M.i 
schine (;fh'.»bi-|jf Wus^rr di^r östlichsten der Tnriiiiijdt uen 
Sihliii«i'n ):ui; filii. I>M- I'.tilwäxvning«inaschino ist Ähnlich 
di-r l« i Sjiaannliiiii cnti^truir!. Si>' hat aber nnr lOII Pfrrde- 
krüfli', utiJ Iri-il't nur « cti=. SchiipfrÄdcr. Dam-bni i»l iinili i-ine 
Schliii""' tnil <inriiilMii l"lullilhnn-n von 2-4 l'iif» liihti r Weile 
«i!g<li-gt, um di«' imlürliche Entwütiserung durch die vor- 
haodi'uen Schleusen in keiner Weiae au beschriokrn. Der 
Drempcl dieser Schteose U«g$ in einer Höbe tod — 9 Fab 
A. P. Dia alle atUicbc ScUaaaa 
aar «iaa Behia Weiia vom 17^ Mk md «iaa 
««• —aPalbSZAllA.P., BitRaehilditaarafa« 
aMrig werdende Erweiterang dieaer SchleuM tiad der aeaea 

aber die griifü^Ten AlMllt-^NUIlg•Ml ^egt-in n. 

l)a«ip(*iijaschiin- liat fiiit'i» Ii- tidrii Cvlindcr von 3 
Fufi> .1 ZoU llurLliun«-i'r und 7 Fuf* V ZüII Hubhöhe. In 
einer Miiiutf milcht die Mii'icliiui.' 13} Hübe, üur l>»mpf-Er- 
icugnn),' find drei Curnixiie Ki«5i| vorhanden von :< F«f« 
4 Znll Durcliniesiter und '^7 Fufn Länge. Die Dainpfi*p»nnuug 
Ib KesAel hat etwa eine .\tinoaphire CJeIwrdruck. 

Zu jeder Seite der Msscbine Ikgea drei Schöpfrider, je- 
dea von 6 FkA 4 Zoll Breite and 21 Fafs Dnrchroesecr. 

Otgm die Biorklitaag M Spaarndam Itt Imr ia Müen 
■eeb «toa Acadeniog grlraffco« dato dia KU» tM» dbect nit 
dtoppdi ttodi aead era hiar diw tJabai^ 
Bewegang darek ZaharMer ataliflndet, dia ate 
DBaetMiigtverbiltnifs ron 6 : I3| haben, f ir lirnler machl 
daamacb In einer Minute nar «eehs Untdrehungi-n. 

Oas Wasser wird dircct aus d-.'iti Ilafsiu ^eBcliopfl . zu 
den die Riligfuhrt, wtkhi- den gi\nzi.n l'oldcr umi^i'-ht, «Ich 
Uer erweitert. 

Die liniwisserung nach der Ywel, Uii (•iiuda, die oben 
audi erwibnl i»t, wollte laan nicht weiter benutzen, oder we- 
idgticnt iriclkt verbeetcrn, da wegen der Aufbübung det BtU 
taa dar Taiel hier dia Abw&aserong doch nar unb 
«ar. Viil&die Klagen nnd Bnebwatdca, die 
dab aaab T^Mkeali^pu^ daa HaarhaMar Haeiaa daa Wlalaio 



bochw««ser den iinibi-;;i'nden OrtM-hafteu s !■ 1 ruielillii-iliger 
würde als früher, ncul eitjc vli 1 b-.deulei.di f Hi'h" emichle, 
Itabi-n dnrh l>ewirkl, daf« nach dieser Seile nuehträglich auch 
nnrli eine künstliche Entwtasemng hergrslelli worden i«i- Im 
Jahre I8d7 wurde hier, in der Nähe «-on fioudu eine Dampf- 
DUchine sufgeftelll, durch die «ecliü Svhüpfräder gelrieben 

werden, Jcdea «na ä Faf* 7 Z«ll Breile and 23 FnA 7 Zoll 
Dia RHia, aa «elabar daa Waaiei 
nab, lit ha Alfgaa 



Der Sla«t hal die Vcrpllehtang i 
WaaterMand In den Buaea xn erballcD: 

im Winter — 1 Pab H Zoll A- P. 

im Frühjahr und Herbst I - Ä - .\. P 
im Sctuinier .... I ■ 't • A. P. 
Der p'wohnliclii' lloe1twii-si r»>laiui im Y ist bei Spaarn* 
dam 4 *>, /'ill A. i'. fn djt.* nn'.rr L;i wr,hnlicheu VerWllt- 
nimleu daf* Wji.s.»er biK lifteuH I Fuf» Zoll (i J Zoll mm 

2 FoTs .1; Ziill buch gehoben werden darf, liei der Yanel 
sind die Verhiltnisso etwas ungünstiger; bier soll man daraaf 
rechnen, mit rinbeben SdiSpAidcfii daa Wawer MaaaMaa 
6 Fab bocb haben au mlsaea. 

Za frwlbaea ist aoeb, dab der Staat m]pUefalcl ist, aas 
dar Tawi albaa WaHsr in dfe Baaaa UnainnaMMea« «am 
der Wasaentand iai SoiaMr aalsr — i FUb S Znll A. P. 
herab«inkt, damit db Odlaiea daNh ds« la tisÜM Bland dsa 

Waiiier« nicht leiden. 

Nachdem dicM- .\r.Iagen. din da/o dient.:"i. dl-' <.I' f:t'ireo 
ra Iiej<fili^eh , Wftelie durch dii' Tr<K'kenb-i;unf» <it:^ llrtariern- 
i:irr Me.Ti -i i] Ti Tiheinpr\»\*iiizeri t'rwaeli^en k4>riiit'-n. au'vge- 
flühit nnreii. koruite man zu den eigeiiljicheu AufitnH:knung»> 
arbeilen schreiten. 

7.0 diesem Kehufe wurde der f;anio Polder mit eioeai 
Deiche umgehen, und nrbt-n deni-<elben auf der ADtsenasilB 
ein lireiter CanaJ amgehoben, der dazu dienia, daa aa^pa> 
paaipla Wasaer aabanchaien, und deo EntwassaraagHdklaaMn 
danji aaili. aai iliii niliiBslBl. dia aiwial aaf diiai 
Hasra ■taH)[efbadaa haMa, hhrdaitb dia VarWa- 
daag awbebca dea vencMadaaea ThaBca dar Rbciiilaada aa 
aiabm, «adllah aaab, am daa aUdt^aa Badaa fflr dia Bcbtt- 
tang dea DeiabaB aa gewinnen. Dieser Caaal, dar das gai^ 
sen Polder omgiebt, heilst die Ringfabrt. Das Profil des 
RingHt'iidies nnd der Rintifahrt i*l :iiif RIatI f' darge«*tollt. 

Der Caniil hat ein« Breite von 10 bis 12 Ruthen. Das 
Waiferb-mkei von Ci Pub Breite ilt beplaaat, ond soO dta 
Abbrach der Ufer hindern. 

Daa 20 Fufs breite Bsnkct in der IIöIh- des Nullpaaklea 
des AaMtordamsr Pegda diaat ab Leiopbd ond FabriNg. 
Dier Dcicb bl 

I Hmü lortgea 




Wo dar Dfteb darcb Wataer gelBbrt wardet liad db 
Eaalen Ifaeila aaf Seakailabaa, tbeib maf ibmüiiii starina Baad« 

Bchattangen, di« noch wall ia daa aalMMMa Bodea aings' 

schnitten worden, futidirt. 

Die di-lil.fliv - KrH-nerdlnhe des Deiche» Sxtü di'-'<--I'i.' sein, 
wie sie bei d'-u anderen Ptddern in den Rheinlandeu die pe- 
wiSbnIiche ist. nünillcli + 2 Fufs Ii Zoll A P. 

Die Sohle der Klngfahrt liegt auf - 5» Fufs t> Znll A. P. 
and an einzelnen Slidlen, wo es an Itoden zur Deich*eliüttung 
bhltc, oder wo diese Tiefe achnn frühi-r mrbandeo war, aaf 
— II FoA A. P. Die Lii>g« des ganzen Deiches, d<r das 
ataaeUbbt, betrigt 15800 laufeada Ratbea. 
MitdarRbltaagbtaMUiiaAlVtsaMiBaa dem alba Ubi^ 
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IM im tttlA f^Bl 



Der Flicht-niriluilt Ji'ii eiiigrdcichtcn Ilnarlemv I 

TttUUO .Morg.n cidir Ij" QiindnUmcileii. Di* 'Bttt 
kt mmlidi (tei('h^l^^<i^' Fuf» <) 7^*11 A. aaok dta 

fiflitPn XQ Strigt il<-r |{<Mi(-ii ullmäliiT au. 

Für tür *'ig(-cill!t:ht' Knt«ii--«t ri:ni; f'i'Ad ärvi Mu-SchlDSD 

baal, jciii' vKti 4(Hi rrcriii kriilti n, dif «iiwobl zu Anfaqg daa 
Meer (rocken gepumpt haben, aU aurli jetit das TagnWMMr 
and das btnorquellcnd« Gmndwaaacr hgrauairintflen. 

Di» rnnt «dipMdll» HaMlrfM «ar aLeeghwaler*, in 
4er «Uwctiüchttca Sfiiae^ ■uildMt ilea WataariiaftB, w«l^ 
im ytamtt Jen Katwjrkar SeUaaMa MMiNn. Dte swaito 
lÜMaiiin, aChaqda»*, Mdlt öt« Pankl, wo di« BfMfll« 
M* itt SiagMM abgcirt, vnd di» drill«, .Lynden', md dar 
ttffHflrttf^itlt Srlte nnwrit der EntwiHMrungAscbtfaacB bai 
BaIfWcgi Durrh diese Maschinen werden grurse l'uropen RO- 
triebrn, di»^ daf* W&^^-r in l^ü-siiis h. h. ii. hü-* <ii im n e* Ku-h 
durcll Sicllltore. die im 1>^-:l1i ir. tlir UinqUil^rt ergi.-fut. 

Darch die Muhl liiti. r,.-i i;hw .itrr utriji-n i ill l ti von 
je '^ Vut* I Zoll Durcliiuesi^ r g. trieben; dureh jede dir l" i- 
dcn anderen Maschinen «cl;t l*uni|ien von je ö l'"uf9 In ZhII 
Dnrcbinrsxer. Die Ilubhölie brcrägt Im i allen \l{ l'af», «> d«h 
4nNll j«de MaMhiiiF bei eiiirin vollen Hube mit «ürnnitlicbeii 
Punpcn 2145 Cubikfob Waaaer gcbob«n werden (Le«ghwater 
liabt mit Jeder Paapa 195 CaiiiUidb pn Hab, Cnqidaa oad 
Ifodaa jada 2m Caliikfiib> 

Redact OMB Id der MbnM 9| fld i m m waa daagewih» 
Hdw toi. «0 keU Jada MaieUaa Ib elaer IMaiiie lUdOOnUle- 
lUs, md aBa Maidnnan aaMamaa pro Hiaal» 418S0 Co- 
UkhTe. 

DI« Einrichtunj; iai b«I allen drei Maacliinen im Allgernei- 

ncu dieselbe. I,ee(;li«uti r w«r die erste MiL-^i iiii-e; die Krfah- 
mngeu. die üjiiii Ii erbei macblr, wurden bei den uuderen bei- 
den iM'nuIzt, um! diese hicnuch etwas abgeändert. 

Auf Blalt F ist die Mnfrhin« Lynden in Ansicht, Dureh- 
ecbnitt and GrundriOi (lurgrNii Ili. Im Folgenden ist diese M»- 

aekiM aCber beaebriebea, und daan liad die Abweielniagen 



Di* Maaey** alaht in ein 



and bebt und aaafct dadnrdh eine eebwere OewIehnaehaRia i, 

mit der die einen Baden dca Balaaeier* rerbandea lind, darA 

deren andere Enden die PompenkiolbeB bewegt werden. In 
Sdi^itzi i,. ',vr ;i l.i- ill ,!i r UrnfasaanganMUMr des Maüchinengc- 
buudes auüges|Mu-t Miriii. hal-rn die Balsncirrs ihre Autla^rr. 

Die l*illij(je:t ^ind in der Art um den Thurm vertlieilt, 
dafs sich imnii t je zwei gerade gegenülKT stehen, und je vier 
»j-iunietriiKh lu p iij»:idu liegen, la daf* vier oder acht Pum- 
pen in Betrieb geictxt werden kteneiii ohne daft der Dampf- 
kolben dadurch ai|iBiMlilaiili lielaatal virdck 

Dia Paapaa aialNa ia ainaa 
«m — 19 Rib A. P. Hegt, and ■!! dan 
H aa ria iiier M aew a in pffeaer TatUnda« iMikt. 8w I 
daa Waaaer ant dIaaaaBiHin k ain 
darea Busio, deeaen IMm aaa *l 
Bahlenbrlage ((ebitdel IfL Ui^Mini iit e* Ton riner Maner 
eiOgOÄeblu^gen . die [iiir tinch der Riiijj;fahrt zu d.ii' h Sii mm- 
thore er*etxl i^t , wfelelie «n)i v<.n Selbst öffnen, sobald daa 
TUD den Pumpen geliuSenu \\ .i-m r einen böberatt fllaiMl ai^ 
teiehl, ale daa Waaeer lu dem Hingcjutat hat 

Die Panpea katen «inen DnnluBeaiar *an S Nh W Zoo 



aad eine HakUk» van 9 Mb fl 2ntL Soirakl 
dl ala daa Kalkcnaenlil itl darek atkrtg alekaad 

bildet, wie ee der Darebaehiiltt der elaeii Paaipa ia dar 

teo Kignr auf lilatt f andeutet 

Die BiiUnriiTs, welche die Bewegung von dem Darapf- 

kotbeti rueli j. i?< r HuDip« übrrlraj;en , liiile n eine LSnge von 
Si uieJ du« Cewtcht einen jej, II belrügl Pfand. 

Durih ii..wi'iT|{;,'tj,.n Zwisele.iiMniig' n e iiad aia nrit dea 
(te\%iL'litNblcH:k in Vcriiindung geseut. 

Der Danipfcflindcr ist, wie aua der Zeichnung ereUk^ 
üch, doppelt. Der iufsere hat einen Durebeieeeer von 1 1 fnHi 
8 Zoll, der innere von 6 FuCi 9 Zoll. In dem inneren be- 
. aick ab aebeibaniarBiigar Kalbaa d, awiiakca dan kddeo 
Gjrlfaidem ein riniAraMiger Kolken «, Baid* Kalban lind aut 
der Oewicbleeebeibe fest verbanden, der etete darcb eine 
Kolbeneiange «on I Falb DaiebnMeaer, der aweile darek vier 
Kulbetiitaiigen, Jede von 4 j Zoll Durehmeiiar. Der innere Of- 
linder reicht nicht bia an den Deckel, eo dab die Riuaw über 
den beiden Koiban atela mit aiaandar in freier VaiUndaqg 

Bl.ll.Tl. 

Das Spiel der Maiteliine int nun lul^'ende»: die beiden 
Kolben, »eiche sieh vermilleUt der festen Verbindung mit der 
Ciewielttpi«eheibe stets in gleicher llühe belinden, p^ien am Bil- 
den. Dureh OelTnen eines Ventils läfst man den Dampf un- 
ter den Kolben d treten, wihrcnd der Raum Ober d und 
aoter and über e . mit dem CoadeaMMr in Verbindung steht. 
Duck daa Dampfdracfc watdea die KoHmb mit den Kolben- 

A mit den da 
HBhe gsbobo. Die 
kolben, welch* aar dai^ KaMea nU daa Bilaaeien ia Var- 
btodong geaetit lind, linken dnreh ihr e%iaca Ovarlikit kanb< 
Barar dw Oampfkolben oben angekommen lal, wird der Za- 
tritt des Dampfes abgesperrt, so dals der Dunpf wibrend de* 
Irijclen Th**ils durch Ki]Miii!*i.in wirkt. 

Hat der Kolben »eine bmlmte .Stellung erreiclit, »o wird 
der Raum etiler d mit dem Kaum Sber d und t in Verbin- 
dong gesellt, wiUirend der Raam unter dem ringförmigen Kol- 
ben r mit dem Condrnsalor in Verbindong bleibt. Der I 
tbir aad anler d «ad ibcr « iat nan ail gieicb etirk aap 



er a mm < 
laftwrdla 



• aatipiieht Dank di»> 
aio Ueberdmck, eowia daieb daa Oewiebt der Danpfkolben, 
Kolbrn»Ungen nod besondere daa Oawicbtsblockc* i werden 

dir Hiiin;:et.kolben mit den daitt 
die Hiiiie gehuben. 

Dir Ste-jerunii '^^ eüen 
Hebelsteuerung mit binklioken. 

De die PumpenkolbCB aW dareh ihr eigenen (lewieht 
herabsinken, nad die* iengiaur gMcWeht, ala daa Aaftteign 
des DampftolkaBa, nadi anw gawiiaa Zeit wtitUU^ Ha rick 
die Veotilklappan tm den Pianyenhdhaa dank iKr > 
wicht giwiiWaaiaB kkan, an maib kai daa 

eiaar (rcdiaen Daaer 
Wollte man den Ka]bea anibit wieder aarackgobea 
lassen, so würde er im Anfang, sn lange die Retten, an deoea 
die Pampenkolben hingen, ncM'b nidit angezogen sind, mit 
gruffier ('..■stliwiijdi^keil herabfallen. In d« !u An^' riUli<k , in 
dem die Ketten sich slrnä liehen, wür.li er in den l'uinpen- 
kulben und den djmiul' ruhenden W'a»vriiiiili !i ein (;.-i;i'i.i;ewirlit 
finden, das ihn plölilicb in eeincr Bewegung hemmte, wch 
dank lia Beibea dwKalian «dar BriMw fai i 
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hiafij; rintn-irn niSriti-n. Auch durrh du licftige Zutchbgeo i 
drr Vrntilklai p'-ti in <!. u K<'IL»-n »"irdtn )■ Smm Fall Ub> 

BcK'h£<li)CU!it:> II utivt rüjt'liiltcli ät'iil. 

IHe Utit'püL!"- wtrJ Ourch rinon Kfllnr/ikt wirkt. D» 
An dft8 l)<-rut)g*'h<-n <1r^ Ojimpfkoltii-ns u'n'hi itllvin durch 
4ra Billlnll dfH Dnnipff*« , »niidcrn aiieb befinndcr« durch das 
«igene (»«wkht i\v» (irwiclitDlilmkts Wvrirkt «iril, sn inurnlc | 
«in doppelt wirkriidfr Katarakt angewandt wcrdi'ii, durch den 
■ach mllendctar Hab|MiM* aowoM d«r Zutritt de« Dmmpt» ia 
den Smoi 9h» dM Kdbrn veroittHt, th «atk 4k Opmum 
aol^kobea wird, wekhe da« Ocwiefat am Rcrafegehea Undert 

Di«M 8|icmiBg iM iblfrmuilWn «agnielMit. 

Dar G«nrkbl4bl(M-k h hat rwri ucb g<>gi>afllNr itahaDda 
AngfiM« o, n. An di<-»i'ii >iiid dii- viTtM'Jili'ii Kolben f befe- 
stigt, dif Jijri-Ii St'n. fbr.. I ... n in lü-.- li..h!cti Cvlindfr ff hinrin- 
Rfbvn, l)it.- C'vlind. (■ '/ sr. h. ii au ilin ii ulI^ti-u KnJt'ii mit 
den Slanilrrüiri'n A iri V.'rbimitin^, äU9 dent.li ..In.. NV'u-^. r iti 
»ir hiiieiii:<t< igt, !Mi »ii' Jii. Kiillii ri / mit dem (.ii-wicl.Isbluck t 
in die Hobe (jt-heti Di« Wrlitnduni; wird durch riii Ku^cl- 
Teotil ge9chlo<ison, so wie div Aufwjrtubewrguag de» CewiclilK- 
Mockee aafbört und di-rsclbe durdi »ein Uewkht einen ub- 
«irt* geridüteten Drock auf di« Slanfsn f, and aooiU auf dia 
WaaKrtCalcn b den CjrHndem « ■«•Übt. Dicht ibar daa Ka- 
filvaMttea aind d]a Pyltadar f arit de* SiaadidlMrcn a«cb darab 
aiaa awaila ROhM mbandaa, dta darab «Im VaMMUappe ge> 
acblaate« in. Nadt beendvler Habpaaaa irardan dieae Khppen 
dareh den Katarakt geSuihet, «o dalb daa Waaser aus den Cy- 
lindern g in die SlnndrSbreo M(flckgedr£iif;t wi-rden kann. 
Durch drnaelbrn KaUrakI wird in nlvicber Zeit da» VV-ulil 
geöfTnct, dureh welchfii der Raum unter den Kothen d und f 
in VerbinHunR );i>«el/t wiiil, bo dafs nun <lii« Ilerabj;eken di-r 
Kolben und (Jewiidl^lilfK-ki - l. . !il w. ilei gehindert wird, 

Ultd hierdurch liii üii. r den Piiiiipt'nki.ll.cn iM tindltelien Wa»- J 
aanialen gehob. n \ti ril-n künneu, i 

Die SlandriUireii A aiod in den QrnndrlTa aaf Blatt F 
angedrulet; in dem Dorchwbnilt aiitd aia aichl geieMuMt» am 
nlcbt <a fiel ?oa de« «adcwn CaaalnwlianalhrilM aa «w^ 
dackaa. 

Dar Dampf ttr db MaaeUna wird In aaeba CoralMbcD 
Katacbi eneagt J«d«r Keattl lat 28 Falb 8 ZaII lang, and 
bat einen Dncbmeaaer «ob » FUb 9 ZoU. 

Quar tber diesen Keearln Hegt ein ejrltndrUdier nnropF- 
tammler von 40 FuFs ') 7.t<l\ Lün^e und .) Kurs 4 Zoll Durd>- 
measer, au» dem der Dampf d. r Mn^cl-in'- zng. führt wird. 

Im Allgeineini-ii hm die .M.wliini. Iy<.i j;li»»t<_'r dien. Ibe 
Einrichtung, wie di« hier bemhneba'ne; doch «ind einige Ab- I 
«aiebangrn daran, die noch erwtbut werden müsseu. | 

Znaiehti bat dir Masdilne Levgbwater eilf Pampen. Man 
fnf araprünglkh von der Abaichl ans, dis Anlaga ao einiO' 
iMleB. dab «Mm Ja aacb BedMWb laabr oder weaiger Pam- 
pen isBctiM aaiaen bflniMe. Dia elirPnaipea wann asvap- 
dieill, dab man drn, vier, aedH^ aiebcfli acht nnd «W Pam- 
pen angbrich arbeiltii huaen koonte. Die BrAibrang ae%te 
jedoch, dah et rorlbeilbafler war, die Maorhine langsamer ar- 
beiten lu laswn, als wenii^er l'uinjien einzuhfinKen, wenn die 
lu liib.nden Wi»»»ernia»»en geringer warfn. Hei den beiden 
andtreii log miin es de.^halb vor, nur arht Pumpen anttuord- 
nen und dtewn r:rH':i pn'.f-i r.n n-.ir< fiinesM-r zu g«*l»en, die Pum- 
pen oneh HO zu \ cri!.. !l. ri ^ diif^ irian nur entweder mit vier, 
mler mit allen ». Iit l'ii Mpen arbeiten kofittte. 

Eine unii..-re Abweichung bei dem Leeghwalcr ist die, dafa 
die Enden der Halanriers, welche dureh den Gewivlitsblock 
bewegt werden, aicb niebt über dcmaelbeo, aondern nntcr dem- 
aalb«« bafandaa. fiia wann orit 9m Mth aicht «ttbaudao, 



sondern bewegten rieb fM unter ihm. (ÜQg der Gewichte 
bl'.Lk thTiib. so driiekt*. er die KiuLti d.r llil.iiici.TS, die for 
Veniiir.ti.-rtiiit» d.^r Ri.ibun^ mit KrictimiArnSIi'r) vergehen wa^ 
rf-n, mit h"T-ir.r.T, ur..| h' h .luiiunh die PuniprnkollK'n mit dem 
darLlh-r .»s-hend.'n WasMer. Statt durch K.-tteti \var>.ii die 
Pu:ti|.. iiVi.Iben mit den Balanriers durch feste [^>iiker.tlui)gen 
Tcrbuiideii. Da die anderen ICnden der Balancirrs nicht an 
dem GewicJtlsblock (H-fesligt waren, so kOBlIlen trotldcoi die 
Pampeokalbün durch ihr eigeae* CWiclit In die PaaipcnatiaM 
binabslnkaB. Die grofse Bcicbrünkoog des Baume«, weleha 
dnrcb dieae Binriehliuig im Innern de« Gebdodaa berbeigsfBbrC 
«nfda, macliti daa BadkM der HMcUae ldb«iit attbaqaaH. 
Bd OmqiUaa tnd Itpadea loderte mao «a deahdb la der ba- 
aehiitbenea Art «o ab^ dab die Balanden Iber dam GenlMd^ 
block aät diatam fest verbunden wurden. Um deshalb dat 
Oebfnde nun nicht ütH'rniir«ig hoch aufrühren za mCls«en, and 
b. 'iinii il . Sfabilitüt durch eine zu linbc I^e der Halan- 
eir-r.* Iit zu verringern, 1. i^te man den Dauipfc^linder mit 
dl ri diizLi ^;..h.'.i 14.-]. "II., il ;i ;ii tVr. Ziu' I >.»iEii.f- lOrzeunuuji; aind 
endlidi bi'i dem L^-eghwater nur fünf Curniscbc Kessel, wAb» 

rend bei jeder der beidaa anderen ManWpaa dem aecha an^ 

grbnu;ht sind. 

IMe trocken gelegte FIArhe des llaariemmer Heere« iM^ 
wie aa auf Blatt C aagvgebcn iat, diwth aiaa gnÜM Aaaihl 
rom Graben In einfalna PareeUen getbeOt, deren Jade die 
GrSbe mm TH Uaifan hat. FBar breüe Orlben bi der Rkb- 
tnng ren Norden naeb Sidan, nad aecba ron Orten aaeb 
•teu bilden die Huupt-Canfilc Der roillrlat" der ersteren gebt 
in b«inalie gerader Linie von der Maschine Landen naeh Leegb- 
water 

Die Sohlen iler wiiiinillii-ht-n GrAb.-n li.-i». n in . 1.1. j I I.ilu; 
Ton — !!• I""ufs A. P. - IMe ilnuptgrälK-n »iii.l in ü. 1 .S.ilile 
60 i'^uf* breit, dit! kleinen (irülu-n, welche die . iii/e.;ii 1. tinihd- 
•lücke von einander scl.i i.l. i. , iii Kai-. Iii. (itul.iu »ur.lm 
ua> h und nach mit dem rullcuden Wasser la der gehörigen 
Tiefe au'gegrabrn. 

Oer Flädteniuluilt der «tomtücben Oriben iai Haarleot- 
ner Meer betrSgt bino Uoifin, nbo etwn ^ dar flnawmt 
fliehe des gaaaea Polders. 

Sowahl neben den Haaptgiiban, «la auch awbMhen dea- 
aelben sind W«|ge angelrgt, am dbarall eine gebArig« VerbiiH 
düng hentaatellen. Die Zahl der BtOtken, wel«be da erbant 
weriii'ii niui'-ien, wo die Cantlc Ton den W^gen giaabaluan 

werdi-n, betrÜRt gi'jien »ii-benzig. 

Di-' M,-.5rhiTii. t.. . ^ll^^ilrpr l..i i;iiini ihre Tliätigkrit aaa 7. 
Juni l'^4'^- H.-iii.itie z.'liii Mr..iate iinifste sie allein arbeiten. 
Der WaMi-rnp;. n. I '. iik:.' .«u li in dieser Zeit um Zoll. Am 
1. April l>-4tl wurde die Mam-him- Landen, nnd au lU. April 
desselben Jahres die Maacliine C'roqniaa in TUh^ghall gatlM, 
An 1. Juli Itj» war daa Meer troeken. 

In diaaer Zah «an S9 Mbn alan , wann man «M» 1. ApiB 
I84S an lecbnet, wann dareh di« dM MaaehiBeB M» HO. 
IhmeB Cbbikfblb Waater gahabea. In tSf Manaten bllla bbo 
diese Ma««e WaMfr haben h8 a «i, «mm ea ntdglieh gpaaain 
wirv, «Snimüidie Ifaaddnea In Ibrtdaacmd gInehmiWger Ar- 
beit za erhalten. Aber »ielfache UufXlIc und Brüche, die oft 
ein mehr oder weniger langes Pnusireo der einxelnen Ma- 
schinen nüll.id iniif li(. n, verzöRerlen die AlMt der Al^ dalb 
man über dii' doiiplte 7.1 t tJ-iiriinrllte 

Dan .MiWraueti unfl ili. l..L.rikeri, vif Ich., ri.ii vii'Ien .Sei. 
len gegen das ganje rm. r i rlsni. n laut geworden «arro, wur- 
den durch die glünzende;i l''.niiiie;i, welcbe man in den wBlaa 
Jahrsn auf dem Boden des trocken gdrglen Mcerae gewann, 
«aOMIndig aam Schwaigm fahmcht Dia Oepci^gMttt ««Icha 
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WtDklar. Ob In 



ia All«iii, «H liiar gebut wurde, uigic, war gau Cbcr- 
Ib to MrtMi bddM Jahna M dar Eiteaf gtriii. 
U|g «Um abar In 4cr l 
arlnfcn in diVsen beiden 
Dot IMn in HollanA bedari grufser Ntaa, 
ergtrbig und fnicfatb«r zo sein; frliU 
auf, und pebt nur gcriDgeu Ertrag. 
GMrifa i« dtaa dir Grawl an «an 



dia M 



^ man in iw hMmZdt bn 1 

■r MblB anekln dla- 
ta lüllaMB kaUMtaha Gd- 
L. Hnfna. 



Die inueren Spannaugen deformirler, iasbesonilere auf relative Fesligkeil in 

Aupraeii genoamieBer Körper. 



Es ist bekannt, dalh in g«bng«ui'ii Ki rp- rM tiirbl nur dir 
Zug- und DrnckfcKigkeit bvarj?; i ui'l,t wir J, i,)iidini ullIi die 
sogenannt)' ScIiwrfrsJigkrit. Vi.n di< j. n luil ninii ftülu i 
w5hnlii*h nur die /ug- und Druckf**!«ligki-il b<*»rliti-i. Erst in 
neuuter Z<iit bat man aicb audi uiit <lrr Ltitmuiliung drr 
Schevrfealigkeit beschCAigt. Allerdings i»t divstlbe schiHi tun 
Poncelct (LcbriracJi der Anwendung der Mrcbaaili auf Ma- 
icbincfl, deuUch von Dr. Sduinae) beaehiet worden, doch 

an aar aiaer bladbeu V««nnMclMni|^ 



gilbt WClilar (Thaona ncbladdgw ^iaanw Brlckan. 
in dar ZclMchrift ISr Baaman, Jabi^qg «ina, 
«Oa Tbaeiia dar Baba«ffMl%lMit Waitar var^ 
(M# in dieadba m LnitaU und Seblblar (Ban 4w 

BMehanii^gcr, 1SS7) and in cinm körilidi enduManan 

Werltchen über Tlitori« der Festigkeit gegen da» Zerkniclien 
o. a. w rnn Baarath Dr. Srlie ff I r r. Der Zweck der folgen- 
dt-ij A^flmEidKini; int firii* wclit-rt* Au.idebiiung und Vervojlfttfto- 
digung dieser Theorie Drr frste Th'/il der-i'-lh»:!! b.'schSftigt 
«eh mit der Untiraucbuiix dor »Ilu^m ■ ri. 'i Ui i i n zwi- 

•chen den inneren KrAtlen bei jeder brlii bigi n H< iiimtirutliuiiK»- 
welae des Körpen. leb babe mich hierbei an die bekann- 
lan Arbeiten von Cauehy (Etrrrict* de .Voihrmaliiftir, HJO) 
ond I»Ul4 {LtfOiu tttr Ia Ihrnrir maihtmaliqur itr l'rlatlmH 
mMm, 1652) aafaMUaMHk Der iwciM Tbeil ba- 
iiah nit dar Anwandiic diaiar Tbaoria aaf dia m- 
latfaa reM|||Nit, md dar diMa ThaO fjabt dia AB«andaa( 
aar aialga QpwHhaiuafenBaB. 

L Tb«L 

Allgemeine Theorie der inBcrea 8fanaang»D. 
§. I, Erklärung nnd Benennong der inneren Span- 
Daugi II. lli.i.kt man ■■kh im IniiiTii di'» Kor|icr» lincu uo- 
andlicl kn iiii II. von KU'nen bi'greiiiti'ii, »iinst bclii'hig ^eslal- 
Men K.:r|(i r. k'.nr. dafi. sich bei der Kunniiiidi riinf! des 

ganieu KurpL'is nucb dieser anendtich kleine Kilrpi r dclorrnirl 
Diese Kormindcrung kann offenbar nur von Knill, ii bi-rrülirt ii, 
welche auf die Oberflicbe de* Kärper-Etemeule» von den um- 
liegenden Moiccäirn aoigeflbt werden. Beseicbnet man eine sol- 
cba aneodlidi kleine fliiiHHiiilMiigirfli iiw nit / und die Resultante 
nOir naf dieaa FUcba inhnndea UMm mit Hf, ao ist A die 
anf dia Fllrbiinidnhrit haa^ann RMnItaala. Wir ««Um dia- 
Mlha ■> lamk di» aaf da» in Bada iHbanda HtehanaliMnt 
falbta «Inaliaeb« Kraft (fim diartifM») aannan. Iii dk- 
idbe aealtreebt gegen f gcrlabte«, ao stallt aia «atwadar «iaaa 
Zug oder «inen Drnek dar, Ja nachdem tie von der fHabn 
weg »der gr.gen dieselbe gerichtet ist Einen Zug woUan wir 
ala positive, einen Druck als m-gative elastiacbe Kraft in Rech- 
noa^ bringen. Wirkt die «lutiacbe Kraft parallel den FÜ^ 
w alrabt rfa i 



Si-itfis dt-r I'daolie lii'LItlld-n MnK-rrib' GbiT i'truu.drr zu erzeu- 
gen, Mull iit iii.t djit.i r Hj^'S'' Knill S^ liubkraft cd^T .\b- 
scheer u ng8 k rn ft [.«me nennt sie clsEtiscbs Tangen- 
li.tlkraft {forre ilatlitiue langemli«Bt% Wir Wodatt aia 4tt 
Kürze ballier Schubkraft nennen. 

§ 2. (ileichgewicbtdea elementaren Parallelepi- 
pedes. Wir deokan uns im Innern dee Körper* ein Parallele- 
piped V (Fig. 1) mit aaendlidi kleinen, den Axen dar#, fia 



parallekn 



d«, äfft 4». Dia drei i» Pankla «f • ■■• 
A» At Ai wo- 




bei die Indieea abgeben, aaf welcbar Caordinnienaze dia I 
fende FUehe M-nkreeht steht Die Nennal-ComponenteD dar anf 

diese Fl£elif n wirkenden i lnsiischen Krifle bcaeidinen wir arft 
ff„ jV„ .\. und die r»ngeiui»l-C«>mponenl«n derselben, parallel 
den drei A»en, mit T.', T,', T,; T,; T.\ T.'. wolw-i dii- un- 
teren Indire« angeben, welcher Axe die betreffenden ('i>m(i>.>- 
nLiiii !i p.iiHllel wirken, and die nlwren, auf weirber Kxv die 
e>otici{irte EläcHe senkrecht steht Den CVnnpunenten der auf 
die ge{;enül>erli«genden .Seitenflächen des l'arallelepipedM wir- 
kenden elastischen Krift« haben wir dann entsprechend mit 



o. s. w. zu beietcboeo. Hierbei sind alle Componeoteu auf 
die FMcbeneinbeit belogen; die auf daa Parallelepiped seihet 
KriAa lind daber H,f., S^, u. s. w. 

ifirdA« atf 



dt X., r., 2., ao rind dia aaf d 

pipedes wirkenden KrSAe eelbet X,v, f,«, Z«e. 

Damit Gleichgewicht Stattfinde, ist luniehst nSlhig, daft 

die SuitiijH- aller 0>m(M)Uenteü nach Hl< li.'aii;,: r .'\\i n ;itr 
f, jf, » Null »ei, und dieae Uedingung wird aiugedrückt durch 
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Wiakler, Ote faatrni Sptuiunjeu «urMairtar KSipcr. 

' rf» + X.r :^0, 



hl 

.V. 



4* + Z.« = 0; 



•4er, «enn nuD Anth • 4l*lilbt vai >«ichHI, dib 

ft .V. , » TV , » r.' 



)T7+87+ irr 

r 8 r.' fi r.» 



AaTserdem fordert das Okjehgewicbt, 



Awt Hon 



M dm « ! 

dla MmmbI« der in anderen FlCcIien parallel den ■ 
wirkenden n-ifte «id der Krift« A'., r., Z. RteiehNull. Die 
Bomne der Mnmcnt« der fibr^gen Krifte ist iV, T.'rf» -f- i/, 

f,T.'df — r.T.'H%, daher 

oder, wi uri mau iiiil dt/ d% SMitTt, T."= T,: Durch Anf- 
■tcUun^ di?r Mniupiiti! in Bciichung auf Ax<-ii, welche parulM 
deo f and • siod, «rgiebt sirh rbrnso die GleidUieit foa T.' 
wm» r/, Miria taa T.' nod T.\ Haber iati 

i T: = T".-, 
ü- ' r,- = r.-, 
' r,' — f/. 

Es »ind alfio die ScbnbkriAe, 
eaande r ffeidk Dieaa «iehl^ 
iM^ «ia ich glaaK awn* K« CMttbj i 
Lfttoala and BebdUar, nia Bnr 
d« «bn «Urtan Werita mi^ 
In dar Falga «erden wir 

it-A'., r.'-r,-=r„ 

MiHa. Die Gldchiiiigen 1 grbao dann Iber Ii 



Sakafflar in 



I ii T, 



Somit «ind 



ily 



»AT, 



r., T.. 

die Coaponcntrn der auf das 
«tiscbiMi KrIAe, od 
nod 



r.. 




Parallalep^ wirv 
diaKifladcr 



tttp. naf ( 



^ti Oleiehgnwicht de« flfmentarsn Tptraed.'rs. 
VSr ««Hen nan fenur das Olrich^ewicht der auf rin clcninii- 
larcB Tetraeder FP, t',1', (Hjj. 'l; wirkond. n i lastischrn Kräfte 
antrraachrn. Dk drei Kirnt* ii PP, ^-Uj; /'/', =f/jr, PP, •=dt 
dessellieii wirn I dr ri Axcii d. r .r, y, i. l)],. za den 

X, f, % acolcrücliten Häclwn wollen wir mit f,,f.,f, uod die 
«fcbeP.P.f. ■(irbaa*ta»B. Famer Ktai«. f . 7 dia 




Dia 



f, 1%J>, (dia yrUM, mkha dia 
Im Asm der y, s einMhIieAm). 
dar anf Ae niehe f , wirkendea ei«. 
Kraft H nach Richlimg der C<iordiaatenaxen seien 
X,r,t. Flr die ebNtiacbcn Krtfte, welche aaf die drei Sbri- 
gen Flichan irirkin^ h eba lUB «ir di» Bnawriinaag daa fn%Hi 

$ bei. 

Die liedinf^n^, d-sl'» die Suniiiir! der 'K-it'\r n.-tih Ricfataaig 
der X Null sei, ist nusgodrückt durch die Gleicliung: 
NJ+ T.f, + TJ,- Xf- if, X. dx - 0; 
bekanntlich aber ÜX f, = f co» a, f, ^ f to9 ß , f, f oatf, 
daher 

Af, cosa+ r, coe^+ T, coB Y — X ~ X, dx CM m^(L 
Das leiste OUed der Unken Seile rersebwindet. Zwei I 
OMahaagcn «rkllt naa dareb I 

f onl a^ Mn oMk aaarit iblgcDda dni 

II 

( X«i ir, 000 ■ + r, eoa ^+ r, «Ol 
9k j r»r,coe« + .V, coe^+T, eotj-, 

Dia «af dU Fliehe f wirkende etasiiacbe Kraft 1 
6. R «= > A« -f Y' -fY^. 
Bezeichnen wir die Richtungswinkel rnn K mit 
mui dea Winkel, wateben 4 mit der Monaal« ran /c 
■ll«^ ao tat^ 

T. ^,caatw>^«aar«r| 

and 

«ea «• ««oanaa* 9 +«oa^aoa v+«oa reaae^ 

d. i. 

coo a — •*****^ yeos^-t-^cwj. 
A 

wir ferner die Roraial' 1 
von A Bit ir, r, and dia ' g ' -rkti in ' 

d. L 

9. If " Ten« « -f y cos jJ -f Z cos 

Ii» r = V/i « — ( .X r^a -~) cöä 7+ Z cöe^. 
Ferner ist T cos ^ = H cot <f — A'cMu, Tcoa^, *Aeoa^ 
— ffaea^ rooar, Acoe r — .Voos^, daher: 

1^^^ yoi»<'"» ;l- +-Zao*ua§f 



8. 



7' 



t ^. . 

Hiermit sind fflr jade baKaUge Lage dea FUebeaeleam^ 
tes f Grühe und Ricbting dar nhatlirtinii Kimft, aowie deren 

>> wem HB ff„ jir„ ir„ r„ r„ r. 
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$.4. DatBlllpaoM 4erBla*lI«lltL Stellt nu dir 

bgond einrn l>r»timmlrii Punkt de» KArpers flr jed« mSgliche 
La^R de« KliülifiieWiin'nics f die rlii«ti«rbe Kraft n«eh GrCTse 
üiiJ Ui'.litüii|^ diiri'h i-inr vom iH-ln-fft-tiüfri PuiiVt-- aii*^r|jt ndc 
gmilv Linie dar, «u lifgrti dit: Kndvn dfr>vllM'ii iu cinrr FUdtc, 
dcrrn Gl«iclia4g mfc Meli* Mif fotpodm W«g« Maillila Ulit 

E* «rien 

il,, A,, A, die elasUDchrn Kr£rie, wrlchr auf dii- dm Vhv- 
nen der y», »X, a-y paralleleu Kläclifiit'lviuente griurncrt 
werden, 

«.. ?n fi! r»; «»• 1' «•''■ RicJ>toiig»winktl nu 

"it *i» 

Die ConpoocMlei mii A,, Jl„ Jt, nach Biehln^g der dici Am* 
•tad mp. AT,, f., T,; f., i»„ T.i T,, 1*,, Ä,! daher iit 
aach T., «eoB wir aa« eia« Mebt «mUtatdlidia AbkOnaag 

14 



WAIaa wir die 



von ff,, Jl,, «U a«N Coordi- 
die Compoaentea eiacr aaf eia be- 

/ wirkrndim eUMiacben Krefk nncK 
Bkbtang dieier Axen aiU A', f', 2', die ConiioDriitea «kiaek 
bcn narh Hicblaag der BfBfrflagMekea Axea aber aiH JH^ V, X» 

to itl oOrnbar 

Ji" JT' eoe «, -r 1'^ <••"« «, + Jf'co» a,, 
r^jr'coaff, i- t io»^, 4-2'c»e^„ 

/ = JT' aoa 7. + r. -f <'«M r.. 

d. i. nacii 14.: 



IS. 



^'^ ^ -V TT ''*« T ^ '^i« 



Terglrirht man dir«r riliichungcn deaGMehoagW 5i W 
argelH'ii nirh fnlgcntlr Rflalionrn : 

14. CO. «-—,«„ ^ CO. y = jf^. 

ae»««t+<M,f + «aa'r«l, 

and die* iiit offrnbar die Gl'-ichang dor im Anfange rrwihnlea 
FUcbe, wenn A", V, Z' die Coordinalcn <ini'« Punklc» drr- 
aolbcii iiuuli Kiilituii|» villi A',, H, dnrsitllfii. Wip nian 
»iolil, ivl Hii '.- H;i. |„- ein Kll,p».,iil, V..U v»c'l(h.'ni /!,. Ä, 
uai Ii t.riM'-'- iirnl Kli iilutig tln-i niiiju^tirlc MicU'nK=«i r sind. 
Laiiii' n. rii.l I';icl»e da» Ellipsoid d< r F, lai>li c i tili. 

Difj' ii:g ti rla^livhrn Kr*f>c, wticlir dir dri-i llaJb-Axrn 
I Elli|Miiid«* darslrllcn und welcbr auf einandtr acnkn'cht 
wollcD wir mit Lemd ele. tische Hauptkrifte 
(/Stren dfaiNfM» f rfa c y afci} Deaneo aad gadi der Beiheafolgi 
Am abaalaliii OrtfM wüt A, B, C beMfcfaBaa, ao dala alM> 
t > h > ( 

Im, Et denn ri^irli Im k^mnliMi r.l;::i'r.'<rl.nf<':[ lirn Klli|i«>idl>. 

A du Maximum, r ''I 1111:11:11 li. r . ..-li.i 'n-n Kr.'Vfli'. 

IliiTiiarli »ulli ri <lii- <.l«.|i>i Iü u Kr iifi.\ »elrb« drri wnk- 
recbte Ebenen »olii'iliri'n, »Ii is coiijugirlr IlalliiiK-aMr dr» El- 
lipenidee drr £l««liciitt dar. Umgrkebrt atflien die Ebcaen, 



die Hbaaea, wekbc die drei 
daatiiclaea Haaptkrtfke .olieltlrcn, aaf dnandrr m'nkrrcht. 
Die Bbrnro, welche von den drei vlaslisclirn l^aupilcrif- 

teij siflit-itirt wt'rden und welche nnrh il- m \ LrU^. n auf ♦■i:i!iii. 
der Senkrecht «leben, «•«•llen wir al» l'uuMi.nJiiirn-Fli. n. n »11h- 
len, und die ltichluiii;HiA inkt-l Jer eIa.»li*M'lieii IIiii;pilirJt|[e ret»p, 
mit i|»„ »,} ^„ if'„ r,i y„ v,> beaiicbiieu. DatW 

\ti Bach 12.t 

-v,. / „ r, 

A 



16. 



_ T-., r,. .V. 



ergcbrn Mch uavfa den bekaonlea Kolationen der 
der Riditangewinkel einer Geraden, lowl« der Co«iniia 
rnA dnt aaf einaadw Makrachtan Ger» 



\ 



.ev+(5)'*(5)"-'- 



18. 



Aaa died'-u mcIis GU-ichung' u Ui^^ii sjila leicht A,, V,, 
elimioiren. indem man die vierte von der ersten, die fünfte viia 
der iwi ih n und die scdiilB reo der dritten aabCnUll IIa« 
arUUl auf die«; WeUe: 



19. 



(T^-y!.)v-.(:|.-,*.)v-o. 



Da «<^,, t <A >*l, K. i»l ^, — j,, - j, «let« po- 

altiv, die erete GIrirhung kann daJier nur erfüllt werden, wenn 
r, « r, « 0 Jede der beiden andereo Gleicliaqgen giebl 
daan aaah r,— 0. Ba tat daiaaaeh: 

d.hb dl« alaatieelien Haoptkrlfte aind saglaiah ll«r> 

malkrlfl*. Noch 17 und 1H wird daher 

211. .4 = .V., ä = jV,. <'-»iV,. 
Ed handelt «ich nun noch dämm, dir Grnfne und RMu 
tung der etaalischen llaaplkräflc la ermitteln. Zu dem Ende 
bciricbn« H eine Wliebigr drr drei rUttiscben llauptkrtfte, 
■od «• ^ r ihre Rieluiingiwlakei ia Bciiehttag aaf aio betta» 

Dia ^ 



21. 



TOD jraasbBMitang der C uu id i aa la a-Aw liaiddaoailaea«, 

HeoBß, Bmjf, daber nach 5: 

[(.>, //) coi « 4- r, eoi(J-f r, eoa/ai« 

T, CD» « T (.V, — H) CO» ji-f- T, c«af 0 

T, co.«+ T, cotfi + (N, — H)t«»f^O 

\ cn» •« -.f- cos ^fi |- eng ^ 1. 

Kliminirt m«n «n« di< i«e!i vj. r dli Ii I ur.si-n die drei Cusinua, 
.o ergiebt sich cur |{<'^hritntun|r rrm die cubische Gleichung 

rt. (*, - in (>,-«) - { V, ^ H) r, ■ - (A'.-Ji)'.» 
_(A,-«)r,'-t-2r. r.r.»o, 
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nm. JP-(Ä, + A. + \,) W + ( V, fi, -r :V, A , + N, A, 

— r.« r,' — T,')H- { V, ^ , a, — iV, r,« 

- ^.r.'- v.r,'-f2r,r,r.)-=o. 

Die drei Wurzrin dirarr GlHchang «ind dir driH rliuUiichen 
ilanplkrlifl«. Au* bL-kaiiiiUiO Eigeoaclijifli-M der (iUicliangeD 
driHra Oiadca ergebaa lich M m — di folgaads dni Bdatimaat 

+ Jv. -v, + K, + jr, AT, — r, • 

ABC - .V, iv, w, 4.»r, T, r" - \ ,' r.« - jv, t.« 

-A.r.v 

E« »iiMi nun noch diu Winkel <«, ß, j m rrmitloln. Mal- 
tiplicirt man die rratt d« Glfichungrn 21 mil «■■hjifTi linnn 
du« rr«li- filii-d ( \ , — M) T, co« <» «uf dii- rei liii Si iic und 
addirl auf l>fidrn SeittMi da» (iiiird T^T^ cos u, i>ü ergiebt 
lich 

r, r, cos « -f- r, r, eoi -|- r, r, co» y = (wr, + r, r, 

— A , IT,) CO««. 
Kimnit iDiui mit drn Iwiden andiTii (ilt.'irhuivi>^n «ine ibnlieba 
Operation rot, indem man sie re«p. mit f,, T, mullipJicirt 
WUA dun «af beidaa Saiten n^f, TtT,eM^ TtT^amf hja* 



St. 



- -f 



Haito 4icMlba M, «i« ia der «orijgta.. Am diami M Ghk 
a« «4- r,T, aoafl + I^r, aoar 

UT,-*-T,T, — lf^T, ü* 

finbriitnirt man diaia WctAa in 4ia ilarte dar OlaidNi^ U, 
■0 erbilt man; 

24«. »- -7- ' - --. 

f >•» r 

Die Oleitbang der Ebene, welcb« von // aolidlirt wM, iat, 
waim wir dm baUrcOMdan Pmkt ala OoardiiMlM- 



{. Lage der von claaliaabaa KrSrtcn lolieilir- 
taa FItebea. Wb- «enie» io Zafcnaft die Axen doa Ellip- 
aoidct dar BUalkiUU ab CoonUnsten-Axea wlUaa. Ba IM 



.V„ *-= y., C- ff,, T, - T, - T, -0. 

Dil OleidioDgeD bh ? ff-hrn daher 8ber in 

«. — y^«eaa eOB »ß + C* eoa *r« 

B. «eav""y-j <■"««, fo« u= ^ eos^, eoa/»||ana]% 

*, ß, f tM die SlalianfMnakal der nm der elaatiacbea Kraft 
ff aeNeilltttn BtaM} nath 36 bt aber 

Y y if 

CM « = ',. CO» ^1-" CO« y-i — » 
die Uleichung der aolicilirlen Ebene 



3». + 



•0. 



B ^ C 

Hadl bakanalaa flMif n der analytisclwo Geometrie dca Raa- 
■Na iil diaa die CHcMmi« ainar dareh dea.CoordJmlan-Ao- 
faag giheiidao BiwiMk mlelia paraUellitdar'; 



in rinem Piiriltfr, Hf^st-ri (7t.iir.linAi.-n d'-ii >, / [ir'ij.nrtiijiial 
aiiid; h 1>i'dfutet darin liiir bflicliigf Znbl. Di'iilct mnn sieb 
dabor dii/se Fliehe all vorbanden, lo hal luao, unt di« Lage 
der Ton einer gegebenen elaaliaehcn Kraft Ä solicilirlen Ebene 
xn finden, nnr nnthig, an dicw Fljche im DurchBchniltipunkle 
mit der Rjebtaug *on il eine Tangrnlial-EtMoe ni l((oa; diaaar 
Ebene iit die roo A ealidtirte Ebene paraUaL ffmjtljttrrt UTat 
aiah aiH HOIIit diaaar Flleha and dea Biiifaaldea darBlaiM- 
til «e elattiaehe Kiaft Hadaa, «akba awa 
aoHcMrI. «k wollen dieie Plicba. da ala ^ I 
»oKeillfteB Ebene angiebi, die Siellaaganiabe aenaen. 

Haben alle drei elaatiacbe IlaaplkrSfie gleiche Vorxelehen, 
wj itt die 5(''llung<flilche ein Ellip»uid, deren Axen proporlio- 
Utk] i\ru Wnrr- In v,.ri -1. Ii, f »iiid. Ifiili^'n uIkt vergchi»"»- 
di'iu: V.>r/.i-ii-h^'£i, SU 1" St. hl liie Sit'lluugftlljüiM; am eioem eio- 

faciK'ii ui;d t-liii iii dii[i|"lii ii iiv ; ' iboluidai waldM baida dto 
gemcinacluit'iliclico Asj niploteokegel 

.< .1 

beben. Auf liii- Taagantial-Bbenea diese« Ki'^' b wiikm nur 
ScboMirift«:. Lamd Msat daher dietco Kegel Gleitungs- 
kagal («dna dl» f Kww i eai J. 

§. 6. Die Nnrmnlrnmpnnenlen der elaltiaehan 
Krtfte. Nach 9 ilt die Nornialrompnnenle der liaWiiefcau . 
Kraft, wenn man die Gleichungen 16 berScksicbtigtt 

33. \ =A<:o9'<i-^ Bcoe'ß + Ccoa'p 
Baadebnct man die Componcnlea mm .V nach RIcbtnng der 
«, f, • nil X". r, 2', ao in JT'^ffaaaa, r— JITeoa^, Z' 
» iVaaar. iafcar 

jr» y 
eoa««^«aar, mß^jitatf. 

Milliairt MM diMa Wartha ia tfa (Miieha^ aaa 
•f aaa 'r^l, w «rbOt lam 

r'-t-zMe.,« 

Paniarfat.V— X'eoac-f ) co«^ 4-/'<o«r Sobititnitt ami 

diesen Werth für .V in 33, and birOcksich<if;(t di>' eben Hr 
con o und Cf>«i ^ ftngepeheni'n Werllir, mi r-rhiill man 

(A\'~ in-'s I. ?.■■•) t.,i ;■• = {.v - v -r z: 

Rliniitlirt iiiuu aus dii'üur und d'T vuri);<;n UUlcliuui;; cu& y, lo 
ergirbt »ich: 

34. (A '-f- r'-t-Z'')'-= (.4.V '-f /? ) ■ 1 '.2'')'- 
Dies ist offenbar die Gleiebong der Plüclu', den ii Halhmener 
die Normakomponenlen \ nach Grfifee und IlicbUiiig für jede 
lieliebige Lage der ■olicitiitm l-ltiche darelellco. 

Aaa 83 ai|iebt eich durch Differenaation nach a, fi, f 
laicht» dab4, t «ad C «» Masinaa 0 der Minima von X liad. 
maa iMTvatgcfal, dafa il, 5 and C ^ 
EiClkt 



§. 7. Diaflebnbltrift*. NadilOitt, «ann aiaa 26 ha. 



T»'-A»nt**+»*to»'ß-fC'co»'r — iA«M'a+B«M'fi 
-(■6aaeV)*. 

oder 

S5k T*^A*ä»*uta*'a + «'»in'i^co» V f ?.'»iiiV"« 't 

- 'l Bf. cos <■"« — '2CA c«» cos '« 

- 2 .4 »cos 'u n " 

Eliminirt 
sehen den 
Radaetioaen: 

S»a. r» — (4— q»»lB'« + (i»-0'«in'^eo»«^ 

- 2(4— Q C« - Q ao»>« aaa'/t. 

7* 



man bierwM J millelat der bekannten Beziehang iwi- 
n Coaim» m <^ ^ r« aqpabt aieh aaah aiaigin 
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cugicich, dnti T nicht von A, B, C 
f Üiffereiu dcr*«lb«n aUbiiigt. 

wenn -« — = "i 
Cr a 

d«rWI>k<l 



Db 

mit der \xv dl- 



tt, p, wclehe r I 

[iA — tJj CO» '«-f 2 (S— (,)c<.s V] »in Va=^ U, 
[(Ä— fj <;<». '(J -r 2 ( /l - f. I coB •«] sin 'ift 0. 
I»t kill 2« = 0, &Uo (1 = rii)", Ko kiinii «in 2/i nidit = 0 .lein, 
dm a = 90*, ^ = 90' die Kicbtuug der Axe der * g^ben, für 
welche oadh du OMgn r~0 «ML Iit dahir ainZ« ■■ 0, 
■o mafs 

(Ä- C) CO» V + 2 (vi— Cleo»»«— 0 
•ein, d. i. da coe a co» 90* 0 ist, 

{»— C)eo»V-<'. 
oder, wenn wir eint- rngleiclilieii von /I, £, C ToraoMetien, 
CO» 'ß — 0, also ;y = ^ Ii« . Auf gteiclw Webe «rgiebt sich, 
data 7* Cbarhaiyi fiir folpnde Werth* toa ^, jr la «iocfli 
lIiadMB «tttai kMMii 

«-dhdS*. ^— ao*. 

«der fa Wortta: 7* wird an einem Masimnai fBr eeelia 
Ebenen, too denen Jede durch eine Ax<^ ili« Rllip- 
aoides der Elaiticitit geht uud mit den bt idni nn- 
darn i'ini-n Winkel von IS* ei ii »chli <■ f» t. 

E« 1*1 die» cioe ErwcilrruDg de« von Herrn lUnratfa 
Seberrier im «bM «Mit» Weriu Saite M «nlv S aa%i. 
aiaUtea Saae». 

Wir werden in Zakunft dieae drei Maxima von 7* die 
Hanpteebabkriftr nrtin<-n und allgemein inil bezeichnen. 
4 bat dann Bor drei vi-rMi-Liwlene abvoluir Wertlic. Mezi-ich- 
Baa wir 4tei«lbe»t nachdem die ««Ucilirta Ebene dnreh die 
Aan J. ^ C mipMid« Haalidltt fihl, ah «, «. C 
■e tat 




In \ in' KllipN>id der Ki^Mii' ilüi. ««mvir die Ton daa 

drei llaj|i"-ifiiiblu-ttfteii 9«>licilirtr:i FllHiien dur^enlellt. 

§. w. l ull, wo »wei der elaatiechen llanptkrifte, 
oder &llo drei etitatider gleich aind- ^ 
a. £« »eien uicicbtt xwei dertclben, «od swar Ä and A 
Kl«icii- Dm S%Mld dar Blaili«ilit tat dann. Ja 

Aist, ein abgeplattete!» oder ein geitreekM Bo- 
latinnB-Ellip»oid. Die 8telIuDg*flru'lie itt. Je nnchdcm A, B, C 
daHclbe oder verschiedene Vurteieheii hiihen, ein KotutloDB- 
BIHpioid oder iwei ßotaliona-Hjjirrhuluide. Der Gleilnnge- 
kegeliatindicMaFalkekRoUtuuMkcgiriBitd 

1& «»=1 (*•+!•). 



Einer lirsüiiden: n Bestimmung bedürfen die HnapUcbab- 
kriAe, da dir unter K. nnr^eführle Bnlininiao(; dertelben mm 
TheU eine Uiiglrichbeil von A, B, (S vorausMiil. Da man in 
der Bbeiie der .i g aU Axeo der x und y xwri beliebige aaf 
einander aeokrechle Azen wiUen kaan, da Ja die Sadlao dea 
Elivtaidaa dar Blaideiltt ia dieaerEbaa* all* ainaadi 
sind, ao aalb aich Mr Jt, .V oad r detaelw Wertk 
wie gnb ancti « and f aein )b80HIi wenn nur r i 
WaiA behAlt, oder «it aaden Warten, ff, \ und T kSancn 
aar van / abbingea. Mach 27, II and 37 ergiebt aidi, wena 
man aas dissen Ponada « aad f BilMdal dar bekaaBlia 
lattoa cUmioiri: 

an. Ä = ) ,4" »in -,- C v»» 'f, 

411. A = A sin -j- t cos 'f, 

41. / = =t i sin'iy. 
AiM der IrtKcn Gleichung ersieht man, dafa 7° in eioem llaii> 
tamm wird, wenn — 4b* i«L Die Haaptechobkrifte 
tiNB alao Bbenaa. weleba «iaen Kreitlufel 
Biilaa Bit dar Amdar a afaaa Wiaiial va« 45* 
«■•Miatfat: 

i. Et Mi«n alle drei clattiaeltea HaopHuWa der Or6fte 

und dem Voraeleben nach einander gleich. Aiidaan wird 

Ä = .4, \ = A, V = 0. 
Die clastiaciien Kräfte aind al»o nach allen Uichtaogao gleich 

§. t. Fall, wo eine odar swai dar alaatiaakaa 

Haoptkrlfte Null sind. 

o, K« *ri zur.lir-'l'-t eine (!er ela^IlM lien llnuji-tkrÄfte, auA 
zviar <J = 0. Dieser Fall tritt ein, wenn in der cnbiechaa 

Gleichung 22a aar Beadaiann^ raa ff daa -iri*^** QKad 
wegfllit, also 

48a. A, V,.V.-r 2 /, /.7.-i>f,r,«-A.7-.'-.V.T.* = 0 
ilt Die Gleichnng fw BettioMnntg *aa 8 ndadrt aidi daan, 
wena aaa dta Wailli JT— 0 awiehlfalte, «tf dia tniMiaba 
Glaiehaag 

4a. «•-(Ar,+iV.+A.)«+ 

(Ä.AT.+Ar.if.+jv.iir.-r.»- r,«-V)-«. 

Dia lalito der OleiAai«eB 29 gi«bt in fiMtm fanacoa»»!^ 
r s 90*, d. b. alle elaeiitdiea Kr<Ae »ind in der Ebena der ff 
tUttig. Dia Wertbe fOr Jt, .V and T gehen aber ia 

44. Ä = 1.4' co§^« - ß ' eu6 % 

45. J^ — /l CO» 'a -f fi CO» 

4«. P-i^*aiB*aco»'<<-2>l«coe<aeMV+'**iB*^«W*|L 



Aia 26 M||t ena« — 



X n r 
-, coe^-j, 



oder 



47. TT^XTÄi+jJ-^-pjI' 



1. 



Daa Ellipioid der Ehalieillt glllt IderDach über in eine Ellipae 
nil den HallKiMn il aia r, * IIa r. IM r — 80*. d. b. g^ht 
die aoltallirtalbtaa dvab dte A» dar a, w iatf ^80*— 



JI>>>V:i'<m*a-f #*aia'«; 
.4r.s*a-f-«tla*ati 

IttfaO; W tat = '.«)', daher 

d. h. dia Bhaaa dir wirf gar alibt aalidtfet. 
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Die aiJl Mg iiltfci gAl ItarkalMabmOgne all 4ir 
OMebug 

HalMa ^ und 0 gleich«^ Vorieiehaa, m tat dlua Linie eine 
BHfW (RC- 4), d«i«a Hai^-AM propoiliaul dm Winela 
w il wd « ifaid. HabM Ii«c8M A vai B «aMbMw* 
Ttmifha, m bttlAl ria «w twri RypoMa (F|(^ S aul 
n|. <) alt geiilMt l Md M Iel iw Aiynptoiea, «hrcn Hkapt-Hailv 
Ajw ynurt loi nl In ffitMih «■> A ond B rfui. DiiAafop- 
iBiH mUMm Bit dar A» 4«r tr aiaaa mokal «in, daaaca 

Ttaf^Y^^ht Die Sbeiieo, wekba dnrdi die Mdan 

AajriDptat«ii grhpn, wcrdrri nur vi.n Schubkriirti-u solii-itirl, 
welche Neigung gegen die Ebcno der «ic aocli b»bcB 




• A 



br%.4,9Mid6rfiidflr fiaae« FaU die EBIpaea der 
Pai riwUt t dia <hnaB, micba dia Narmal- «ad BeMikrtfte 
npifaaiitivaa, aowia dia StaUanpliaicD deigMiMli. Fig. 4 Im- 
Mbt aieh aaf dea PaD, «o A and B gleiche, Fig. 5 ond 6 aaf 
dtn, ira A und B TvrscbirdeiM Vortcicben habaii. la Flg. 6 
htj| = — n nngcnninnirn. E« nt tuf,Mth ungpgehtn , wie 
man milteUt Jrr Kllipüi- drr El^iiiifiiui n il il-r Sii ll ii ^-liiue 
dia Carren für Nora»!- und Scliabiirjülc wunuuirLii kann. 

INa Wartha «aa « aiad 



49. «i-sk^>l, 
i. Ea aataa sirai dar alaaliadiaa Haaplkiilla, and awar 
• ■adC— & DIaiar FaB Mit aip, «am dar Badingaog 43a 
genügt and anberdam 

A-,.V, + A',Ar,+ .V. A',- T.'-7,'— r.»-o 
tat Bavtadalada» 

50. ff-.V.+ V.-f-V,, 

51. R = A CO« a, 

52. V = A CO» 
M 7" ; ,1 «in 

Die iM'idc.'i |.-[i;t.-ii ij»T hiiiigcii gr\>i-\i \c = ''II", y - 90*, 
d h. ullt (liiäti'.rlii ij Krilli' wiriiii hl lifr Axi' Jit i. Elte- 
ri'-n , weiche durch die Axe der .r gt'h^'o («^I*0*), werden 
^itr nirlit »olu'itirt. 

Di« IlauplAfhublcrnrir iir)liritimi E)>eoen, welcli« rinea 
Kreiskt'gt'I («ngirrti, de!>!>en St'iien mil dir Axe der j- einen 
Wiakal vno 45* «iHeUiafaaai Sie iind almiallieb aaiandar 
gtaUb md mmtr^m^A. 

Dha tat die aHgaoiaiaa foo Cavahj Wgifludete «oi tao 
Land to gaonelriufcer Parai daigaalallla Thaarfa d« lawitaQ 
SpamavO' 8ia tat nniiir um iBa Tbaaria dar SaUbbÜk» 
«rweitart «ordatt. Da ile kaiaa Yoraaaailiangan Ibar daa 
Weeen drr Materie macht, «n gilt nie nicht nur tSr frata 
Ki^qMT, »ondern »uch fflr ln>pn)ttri- and luftfnrm^e FlÖMiig» 
k>'iirii. iu«i-.' für [lulvL'iriiroiii;!-' Kiirpi r (Sand). Sie rerdient 
somit ilir' T vit ifsch. n Anwcr.iHlinrk.'it hjilbcr eine (frArwre Ver- 
breitung. I ^r.^i T ^" t'iiiiden, und rinc *t.lclir IQ >..'(iirii'Tii, 
ut der Zweck dirai-r Abiutndluag. ächlitfalidi erlaab« icb mir, 
einige Worte Lame'« fiber dieae Tbeorle ae wletelwlen 
(Ufam* tut la lUorit ele. pag. 63).' 

.... bfm, dbf (e— tut, fM regitteml U» ftrem Ha- 
MÜfutt ) aaat dlaaa wHBU laaaatcataMVf at lia pttwticitiu 
fcwwr ei aa r d aiauw miImI f a w a aiaa 4» In aMinr, »'ik 
k» «aaiiBtaiwU. N'$ m-t-U jm Bmt 4t t'Üomur («'iMa 
iMart« $1 »Impl», «i Miarrlb «f *l fhonA* en a/tfSeaHMU, 

a'enire ripMrmmHd iant aunn roiirt ciinru;;r'> 

}. 10. Featlgkeilabediiiguijgt'ti. Um di.- Fl ilif^keil»- 
bediaguDgen aubiuiellen, reicht die bi» Jetzt eu(» ick. Itc Theo, 
fia bmA nicht aus. Ea tat hieria noch nölhig, die Uoeara re- 
laln« L4ngrninderaQg aiaaa «Bendlich kldnaa PktaaM*« Im 
lanm daa Köipera ai «naiHaiB. Wir dralmi MW «I dm 
EadalBlramidaaKitayannnlmaadHah aahaFlnkli JV^i> 
AI» OoordioaMi-AseD wiUaa wir dia Am daa RDfptaldaa 
dcrBaadtiilt flr doaftaln''. Vor d«P«ra«adenata(iaa 
dia Caardinaiaa «va^i 4m, df, di, die Entferaai« ff,>m4» 
•ad dia Ktebtaafawtiikal too PP, a, ß, h <iafa 4» « 4» 
Cosa, djr ~ rf< CO» ^, d« — 1^1 cos / ist. Die Acndcraagtn 
ton dr, df, dt, dt in Folge der Fnrmindi-ruog dea Kocpait 
aaiaa A^jt« ^4$, .\<'>, Aäi. AUdumi ist 

d»'=rfj'-f dj'-t-d»', 
(d.-f A<a>»-.(<*-f A*x)*+(rf,+Ad»)'+(da+Adar, 
oder 

Es ift tK'kiiniil, diif?. h' \ d.r Uiiigenfind-Tui.^ ticuK pris- 
matischen K irpi r« vir.'i zii(;l. n.'h auch der Kllicheiiiniiall dea 
Queravhnille.« iitid. ri, ui-.d zwar wird liei einer AasdehnunR der 
FlCebeninbalt rerkU-inert, b<-i einer Verkürzung Trrgröfsrrl. Die 
Form dea Queracbnitlej Cnderl «Ich nicht. Denken wir am 
einen Würfel roa der Gittba 1; aaf swai gegenObeiliegeoda 
FUaiiaD dataaUian laftara akh aiaa NatMlkraft AT; atadaaa 
tat dta rahdaa Uagailndarang In dar Btabtnag va* AT— 4, 
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«Cna £ dvu ElasticilSl« -Coefficicnlen Ix-zi-iciiiiet In 
BidUsng d«r beiden andern Axen da« WOrfel* wird die rt-l»- 

Irre LinijciiliHlming — sein, wenn J oinrn Krfabrungs- 

CoefBcirnteti bezrichm-t. .Si tzm wir vomiiH, duN iIit Körper 
Bach allen Riehlai^D glekbe Elailidllt habe, d« I3r Mden 
Körper ohMhin die VaiMdtHwikMla aicltt «MMithm, w 1« 

WtfMCll 

H* A B+r 

^"rfr =T J 

2._C+A 

e 

c 



dt ' 



A + B 



Hin-nacb erreicbt das Maximum iii der Uicltluog einer der 



4 



C 

■7' 
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f = - 



j 

A n r 

j j ~^ t: ' 

ergirlti »ich Ii-irhf, An!n ila« wjrkliklu- pcsillv^ M:ixi- 
" ^ In der Ridilunj; liiT gröfslra |>ii!iiliv 



gatiire M«xitnani fon -^^ in drr lUchlong drr gröfatcn negati- 

no eiaatiscben WmafAntt abittflndel Iii A die grShte po«i- 
tin, diepATste nef^atirc elastiaciie Hauplkraft, ao ist ManMch 

, / , ^./.\ A R + C 

) C C , A-hB 

(»"C-rfJ — s+ j 

StA du MBljtiwIwD DntemdiaiigH von MavUr, 
PoiMoii {mimrir*$ de famidwrf» rOfoif des Mtaicn ii> fni- 



58. 



«MM «fe Amm, mm I7f « nV)» Cavebj (M-trciM* * 
Ml5iMali(w) md Bedt«ak««b«r (dM Dynaanklan -^yiHiB, 
ISSl) tat /» 4S, «flmnd Dach de« ▼«nadwo «oa Werl» 
heia (rmvl«« rrndm dn f^amt d« racMdem'e d«t Mtmicm, 
Mm 28) '■•■>« 3if tat Behalten wfar den letxtereo Werth 
bd, M Wird 



59. 



Beliehnen wir den Sichrrheits-CoefliciRntFn für Zag and DrtMk 
K, K„ m iai dl« tuUaa^ retaüre Aotdehnung «pd 



ZoMmmrndräel 
dioguogeo 



60. 



t-; 



A—i(B + <.) = K, 

-tW- !(>* + «) = «.. 
nnd es iat entweder die erste od« die wmM 
gm ■niBwenden, Je nacbdem 

tat 



Ata reladre U^geiüUidpnittg in einer livliebigrD RidiUwg 
«fgtabtatabaaa hi, wenn man ülieder von sweilen and bAbUM 
Grads vemnehUssifit, 



Denken wir uns im Innern des S{lrpen eine nneadBek 
■IM Kogel Dil dem Radi«* d«, ao gehen die Coordinalen 
4x^4»tM*t df — d««M^, dvawd«««!)' «ine« baUebigm 
Plaakiia der ObaMahe «er in dx,— (I +«)di<m«, dy, 

«(1 +t)df eos^, ät,^(t -•- t)d$ c<>s;>, i 



äs. 



_ 4; 



.+ 



5+. 



ud irir eraeheM Ucraaat dafa ahM «neadltab Mabie Kogel bd 
dir Fomliideraaf dea Küqien in ein Bllipiaid nit den Halb» 
Axcn d» (1 -f «), ät (1 + *)• dt (! -j- r), deren Richtunf(ea 
aiil den Axen di;« KIlipwildp» dor Elnrticilüt tiisnmmi-iirallpn, 
tteigellt. 

AafiM'r iliii] Zu^c l'ni ki itiufi da» Mateiiai mich 

dru St!(iulil:rül'l. ll w r-li in r lM Zrii.lili. ii wir diTl SitlliT- 

liriiBCoiTl:. iriili'n dl-« Miilrrisl» gegen Abaclicvren mit f, so 

Im dii' 1'. -ligfceliabadingaagt «am r aacb aiha 

cniiftshi ist: 



63. Dax 7': 
bind retp. B md C nepliv, ode 



■ r. 

A \ 



B poiMr, ao tat 



.4-l(V-f 6)>niasr, 
— fc' -f- i (il -J- *) > mex 7; 



Int diili-T i'i i]i 



«> rn Falle ff«i|i. gl. i. Ii ^ xdir A ,. i>di>r noch 
Ir A,, «o Itann ein 'lliii.i. fit . iittflrn. 

1!. im S..- Ii lui-il. . L-i r. kiiiji. rn;.i. Cm fti, ii m. n A', JT, 
unri /' iiiK.i hri» II. ipt.is\iilil A, rlMiiii lilrinr-r au ado 

Krhi'liil Iii« A ln;<rli S.'licrripr gerade OMgekcIllt), waA (War 
kann man bei nfadicr Sicherbrit 

ff— dOOMo 

in ntandm pro Qoadialaoll fttoft. Wla«a. Bai etsrmcn 
Briiekea tat rlerfarlw Steherhell MBrckheodt »id nao kann 

daher für dirv A -» lOllOli m !/. n. 
Iw'iiii Gufspifi-n i?i im Miiul 
A - IMKNi n. 

Bfi dm ZerUrückuiigAvrrKiK'lK'n wurdo das Giif>Mi«rn ••n't bei 
einem nahe si^clisnial so gtufwn Driirki- nTdriiikl. Man er- 
bill bierboi aber wohl niebl d<Mi CoelBcientea A,, sondern «!• 
geotlicb den CoofBcienlen /*, da das Zerdrikken in achiefen 
in darRiehtang der too den ttaquladraMciir- 
loMn vor Bich geht D« hierbei die Haopl- 
gl sieh dar KflfU dea Dmdna i«, ao iat 
r«=SJr= 54000 au 
K, iat offenbar alsdann '-^ 1 r. 

Bdm Hoixe iat im Mittel für dir Rirtiinng der rasern 

K = itHioo I,, A', = j A = 7 :>non n 

lo dtr Kiclitung der .lutirriiign i,| iitigifiilir A = OiiOn. und 
in nini r hii nu 8Pnkri>clili ii IülIiIuiii' A = 7M0 n /' i-t lur 
Nnd. lh.ilz in d< r Fawrriilituiin ii!i;;i lal.r A = ;^ü() M , scnk- 



reclil 



A Hjrin; für Kii In nlmlj in d«r 



A = 1000», aenkrMht birrui 1 A « 1140 a. 

(PefUdNag lUgl ) 
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^nittmtitißt tr^itfJiUtiifd^t Jlitttj|(itiiii||rN. 



Noliscn, betreflEbnd daa Botwerfea tou Fahrplinra für BisoilMhiMAge. 



Z« der CMMlraclimi einM FWbrpUn* tot nebea Anderem 
MMb btkaiuiUieli du StMgmfivcfhSlIniCi der ra befklmadcn 
Sindn fBr di« ridil%> BoMtoiMiag di 
t«WW<awr Wfatl%lMh. In AltgenelaeB wird 
ndir oder wwXgu BMhnuag gviragra, j«docli unA b «ehr 
»ieleo Tillen d«r F«b»p>*n - V< rf<rtiRcr «idi nwAr nll «»pH- 
fcbi-n A nuliigiwn bchelfvn, als »ich dnrcli rallonclle Rer«di- 
nuci(;-:i Irii. ii lasivii, (in lu di'n li'l«'.'. r. :i ihn liiii'ii; ili-' i>r- 
fiirdti li'-lii II L üti rliipi ri fi'hlfii. Wriiii liu i [iK.u :'ji •■iiii' 
i-. il 1.iiil;i n r Zi il im Iii Irii Im' il.'lh'fiiii- lijiliri i nrw.iil :i 
werden «nll, »o w irJ aucli iu der Thal di>' lirl'iilininj; uu»- 
ri^lcbead «lin, uui flnca sacl>gi niSfi>i n Knlwiirf Iwzüglich der 
fetttatteUeudi-u Fahro id-ti nnfi iligi n zu küiiricti; d>n li «udcrs 
{■t b« llrui-n l)nliii*lrt-i'ki'n, die erst iu den IKtrii b g<-niini- 
■m wcrdco (ollen aud wu eben noch dl« DÖthigni Erl'aliniD- 
gaa BHUlgtlBi Pir diesen Fall boII in dem NaclielrlK'ndrn «in 
Anhalt ffir dw Bneclngm dar Fahmilcn fdr wrvvUedcM 
Zdge gegebta trardta. Wie allen derarüf* BeraebmngM, 
kOBiwa MMh fahr aar oiiulcre ZaUcowcriha aa Onnd« gdcft 
wcidaa. md «lad dleaelbe« Im Kadiatohandaa aan graficD 
Thril den amllirbL-ii atati^iiscbvo Nachriahlan van den praa- 
hisclivii EiMnbahuoD i-utnonimuD. 

Aur allen grübrrra Babncn. « n «i( Ii Ii. n-il» riii Irbliaf- 
trrrr V> rlcvhr riitwickell iiat oder bald eulwickrla «oll, wird 

dT l':ihrplaii drei Kticgtriean vDo Zdge« ta vBiefaaliaidaD 

haben, ntnilicb: 

1 ) Srhnrllzii|;<', 
'i > l'irunneniüg«', 
3 ) GüliT' und gvmiKbtc ZOfe. 
Jadaoi dirMr Züg<< wird «ine nurioale Geacbwiadigkait 
und ein nonaaks Gewicht tu Grunde lu ligvii H-in, ran waU 
FaMorfB in TatUndung mit den Staigaagltaik 

Mfdtn alaaea. Nimart mo 
an, dalb die Ralinwitni proporikmal i 
Zagknft, »<> wird man aUcidb^ kein ahaolul ricb<%w Ba- 
wttal erhalti-n , jvduch Immerliin ein »nlclte«, wekhea llr dw 
Zareck g^iiügt. 

Nach der Ilarding'M'brn Formel ial: 

worin 

V die Geschwindigkeit drs Zugra in Fufwii pro Secuode, 

(i das Tolalgi'wiilit des Zu^i'j in Cenloem, 

JT dipWidi-r8landi<lliirhr in GFurmn (and iwar*a66+9,4aial 

der W«g<-n, t'iiiüi'hlirriilicli drr Maschinen 

weldie ia den Zug eingeataUt «indj and 
X fia pn CHrtoer antanBbanda Zaghiaft lo 



n* OatchirindWteit F «M Ja Mcb d«r KaMgnria daa 
Ziigea eine andaN acfai, aad w anll klar «ar> 
den, dafs aaf einer harinmlaleB und geraden Baknatreeka dia 

normale Zuj^Ki'KhwindlglMk . 

1) d<-r Schn<>llzügc " 8 Mia. pro Mrilc oder .y> Kurs pro See. 

2) der Pi*r»<int'niögi^ =10 - • - -40. - 
3} der Güterzüge = t3 - - - . 30,ri- 

hl. 

Zar BrMinintang von ü werde die aaf £rfahnu)g begrSn- 



1) di« Schnellzüge H Achten, 

2) die Heraonenzüge 20 Achsen and 
S) die Oflieraflge 60 AefaMn 

dUlieh enthalten. 
I Eigengewicht der 
Wagaa pro Achae 

t ) eioea I'eraonenwagens =s 55 Gntaer, 
?) eine.« ( lütrrwiiiji ri'. ^ 37,*i • 
3} eine* l n [.iiirkvrHf^'rif 4**,<3 - 

4) rims 'ri-ml.-r-. fi;. inili; —•Ii.'. f. - 
und ala liela*lunj|. bi-i I*fi -MiiK-nwagfu durrliftrhiiiltlicli H Cenl- 
npr, bei Gep&ckwageii 4.1» (. i nlnor und bei Güterwagen 2j 
Celilner pro Acbae au, ao bi-rerbncl aicti daa Uewiebl eine« 
Schneltxnges, wenn man die Schweta ainw gallHtoD Mi^ 
acbine aaf 690 Cenlner annimmt, an 

C=«SO+$.BCit-|-a (46||U+4,4a}-|-(U - S)(5»-«-8) 

— |191«MC«alMr. 
Daa Ga wiafal ainan ParaonnnsngM «ird dagegen mim, 
«aaa aun flr danaaUan hfchlara Maaohiaan *«n 4» I 



Daa Ge>«ieht eiuei) (jült^rzuges mit itcliwerer Mn- 
acbinr : 

0'=: t>jy :iliil,.ii + W)(.n,o; +25)-- 470ri,ji Centner. 
Wenn man die Anzahl der Wagen im Schnellzuge ein- 
acItUebiidi der Muscbiue und dea Tenders = 



jr — 66-«-9.4 . 6,*i -a 128,t, 



ir = 0,»**« -t-O^aitta« F+**'" 



Wartha ran F— 50 
mid «-mi,»e ia «waldieada OkWwag, ao aiUlt mmi £a 
ailMarlielM ZngM"''' 4ar boriaanmliH Sali» pmOtalotr 
l,taa Pfimd. 

Zar Bew^gutg daa Sdiairilaagaa «iid d^ar aina Zag- 
kraft von 

l.IuS . I7'II,^0 = '21 :r"i,n I'fijiiJ 

erfnriii rlifli ; djtiu int ritK:b für uni 'i ht. r;;' m l.iij.- Källe ^»li.: 
•tarkrr Si-iten» iiid, jjlall'- Schii n. ii, Ciiivn; <ir.! .in Zusclilag 
ruo 30 jpCt. der vorberccbueteD Zu^^kraJ*! zu machen, d. i. 



llUi,it.N 



tot 



:«46,M Fftand, 



mMUtt arfbcdail der SctoalUug eine Zugkraft ron 
2601 ,M Pfand, oder 
nmd 2000 Pfand. 
Für dan Pnraonanang watdra 10 Wagen i 
sein, and Sndat man de« Werth von 

and für die luirisonlale itahn 

_ . ^ ... OLeaiaet. 140.40* 
jr«0,»»eai-|-0,»iiie« .40-1-=«=— jjfj-, " 

aO,i<*Ji Pfand |ir.i Cihtnir. 
Zur Bew4'giinfl; de« Pertt<i!ien«iii;eH wuJ d)ilj'/r tine Zug- 
krsfi vn,i 0,.,:, , ',>r,l 1,1 ... . — |4"«,^-i Pfund, 

daau noch ein Zuacblag von 3(1 pC i. . . - ^ Mi''.' ,-- 

B Ganzen von 'J l'dind, 
oder rand 2&U0 Pfund 
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WtUMk. 



1» 



fir toi GOteriug rind 3(1 Wii{;.-n an 
ir— 66-K0,<.90«= 34»«, 
nd JIr dk to tonh Bda 

_ _ - 0.o«Muj.3iH (O.i»» 

BO,;iai Prood pro Cenloer, 
Zur Bewegug 4m O lHnilUg)» iHrd daher rinc Znf;knift 

IM 47m.0,TMl — 3«80,>i PfiiDd, 

«m WiP L . . —1104,11 - 
ta Oanm von 4784,14 riM, 



de« Sh«w Ml ciat OrUW, die «ich 
dM FtaAHt dm Ommny wicht (in 
Pfondea) ait dM Sintt d« Ni%Mig>irfalMk dw HUefen 

Eb«!i». 

N<'niit man K 'ü'' Zugkrat't für <!<'ri ^itllM* Z^g^ ndlMEt 
lieb diie*elbv aus für drii tiütaufliiluxiHiru Zagt ■ 

K - M-l-^^^-«- 100 Cii> 

flir den hioabfalirt^ndcii Zug: 

K <- irc -«- * - 100 « sin «, 

JT and 0 d(e frflhere R«dmilang hnli«n, « aber drn Nci- 

vriiikel der 9<hii fi ii Kli. ii" .n,," ijl. 

Die leUte Kormel kauu ia umuch<:!i Kalltu für K liiicn 



•ehr gMnngen, Mgar ein«n iii^aiiiren 
naeh dem ob«n aafgnlclhen Oruitdiati aagmamatcn werden 
soll, dab die Fahrioil proportional der Zagkraft aeia «oll, M 
•in fw der WJiUicUwil dvchni i 
tJoA wt* 
■eUgt, 4d» dorWciA nm 

scbrettal, dafs fernsr noch aoderwertif« MoBente tn 1 
gtOTgea «erden maurn, darch welche der etwaige PeUer 
wieder au^i^xrlürdm wird, «o wird man für den vorticgeiidaii 
Z»> rk. :hiH iiii-. h jene Kormclo olMglt Bttiihat ianMAin 

ul-H riLliliir a:ih' innen küntifli. 

Kiidlit. li .-s'nt iM iM>ch anzuiji l.^h . : 
1 ) dafs ilif uiilileri- lieschwiiidiKk' it auf drn lljihDbüfeD bei 
SchnnlUüK' n Fat», brl Pi'rsnnrniügi n 27,* FUl nod 
Ix-i (ifiliTzügcn 20 Fof» in cini-r Srcuiidi' brlrigl; 
2) daf* dit^ (forbwindigkril der ZSg«^ ror und biuter den 
Babnhdren aof eine Lftnge von jO bt» 200 Rathen, Ja 
nach den SteigangarerhiltaiMca , eine geiDJUingteni aain 
mab, als aof dar frcita Baba, and iat diaaalba bai SahaaH^ 
algai » S7,* Fab, bai Penoatoa^n - 81,m Fat« aad 
M Ollardgen 2S,att TOk pra Saennda aaaandMMB. 
Dicaai WoillieB anUpradiM boalgGdi 10|, 12} aad 
I5| Minnlcn pro Meile. 
Nach diinrn im Tnrslclirndpn eniwickeltea Anaabmen ilt 

njirhf(.li;t ii.!r iiiT',Tlj:ii:ni; ll--r Fahrz'.- 
Vini Ilalit^ luich Mrrsi-liurg j^f f'-Tti^I. 



Streikt' iti 



I i 



Di< Btnckc \>tgl 
in 



i, 



1) Viu 



1 i I 
e 

Zät fn 



rirtuni^nillilt! 



Zrlt pro 
M«. I W>. 



fl , l ur 



Zeil pn 



Di* beldni B«kabMt IW-t-60 
DiaSlmfc« UolCTaadesrdM 



■itIO 




IS» 


0.0» 


au» 




Uta 




na 


a.iii 


470 


A,<1S 


4MI 


U,t<o 


iäO 


0,J-J 







16 IS 



lior- 



hisaal 

iiOg 



1:9410 



I»! 
b 



•Ol 
6,ja 
6 

>.10 
IO,S« 
H 



l.m 

n.»« 

0,» 

^.10 



I!» 



12! m i.is 

10 T.4> 1,11 

7 4.13 

. tO.« 1.1t 

10 •2.T^ 



20 

Ii- 

H.Ii 
8 

14,o< 

17,» ' 
19.JJ 
13 



■ .<! 
I.II 

4.ri 
1.(1 

4.C4 



Iii,. 



I8.S 



Ö.,J 



Bim Vergfeicknag der 
Srft aar dar 

aag dar 1 



Beanllala mit dem Mit Ua- 
StNoha aa Onada gafegtea 



»«atltfiakaFMi- 




üeber die beste Form der LoeoMotiyeB nim Betrfebe schiefe Ebenen. 

C&aHqg aaa n« dtU-Bttgbmr and aaaefalierMnd aa die MitibdliiBgea aaf Seite 419 a. S17 daa 9. Jahrgänge anorer Zettidirift.) 



Id dam Nadilbigeiidaa mH Uar aolaiaacht wardoa, wal» 
chaa dw adblieMdm madiadaeha XSmI a«la «fad, der datck 
aiaa g^ g a b ona Menge BremmMlarial herrafgabraeht «M, aa> 
bald alla Bedingnngen für den ttaanrnteehea Marimaieifeet 
in Banig aof Feuerraum, Kessel nnJ Mu'^iliinc erfSllt sind, 
aad «ria grufa im Vergleicb hiermit derjenige Lffect iat, wel- 
abar biiher ia Wiritlhbkait aawoU bei etrtiaaimi .MaacUaaa, 



wia bei LeaomatifaB anaiabt iit} endlich ia walchem Ma a f ia 
aad datd «alaba UHal dw Cknanadicha BSmI «iaar Laaa- 
aMÜta aiaar Tai^rtAenag flUg iok 

Dia DampABaacMn« Itt alt MaaeMna noch ichr BavoN- 

kommen. Dies4-]lM> giebt dadurch einen mccbanisdicn Effect, 
dofii die Wirme von einem Körper mal dnen andern von nie. 
diigarar Tampat a lar Obarfragaa aM. Wita dia Maaebiaa 
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ÜAtt dt* katte 9tm der LatoMtifiM mm BmiMm MUcfer EbcMO. 
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voUkotnairn, •» m&ktv di- WArme, welche im II' i/rüum ent- 
«iokete «itd, Mdi dm Katlwmiir mildwill md dagn bcin 
D uwAfm « dardt dm Cjrlhld«: 0Mb dem CondanMior nr 
Bmogimg de« imtbMiiMiicn Bflhat« ««fwuidt wird, eiiMo 
(nI ofclMBt walcher gnaa dg« lliMiirrtiMbm, cwi d«r Dit 
fctMW der Wim* in FMUirMia «ad der AtaMpUb« •!>■ 
hlBgi(N BffiMt gM* iMMiBiL (Dtahalb lit e« twrllieilhaft, 
di« T<mpcr»Ur ond Spannung de» DampFea im Kessel za ei^ 
Mbn Mid die Tcnperalnr im Cundt'nfialor tu <'rtniir«isi'n, so 
daA letiter« dtr in «l'-r Aiiiii.«pi.,\r.- fili i. i, i...:»».!; 

«b«n desbalU int dnx im iiii";:^''!! h[iiv>it'ii MuiiU*- iui^;*- N^uniitt' 
Priocip tl' r ini^iMi- , huij' ^ •* ;»uf lit 11 *".iiii^ li. r Ma- 
scliili»' k' ilifii iliii-hllit ilij^vll tlltti >fr'ilvinivll I'jhllilU Äil*iU(l, v»Mj 
Vorihril) Drt^r^. -II h<«l>oii dir Ih-sIimi IKmi^K ■ Mii^rl.iijt ii itaoh 
MigiM>ti'IUrn Vi-rMtichcn ttw mvhr n\% 57^ pCl . für wrilinlich 
BOT 45 |iCl., iia Durclwi'liiiiit gar aarSöiiCt , LiootinmiiTi-n 
■nr 17 bia '^0 pCc Nulzvlfvct, uimI MsM'liim'n. di« pm HfrrJe- 
luaft ttOodlicli Vi l'fd. Kohl« vvrdrauchi n, nur <*t pCl. Nati- 
cfltNt «geben, w'iliroiid in den beaUn dercb WaMcrkraft be- 
triebenen Maeefainen nll FW bie 83 pCt nnttber gronebl «ind. 

Weuii KdliWa «lau Ctiaka tiir FruiMung d«r Loromolivcs 
fcnrandl wi rdi n, wird dadurch eine «•.-«•nlllch»- MtMlIflei^ 
doa in d<T An rili irii; .Ii V I', iii rr;iutiH ?i. ■<.i«iihl in II. /Uj; «uf 
die Orüfsf il' r I; .»ui.i, Iii', iilt auih in llin-ii l.t auf Ji'' Ji m 
Itri'liiiiiiiili'i iul /luufülin nJi' Lufl li. Jiiitft. Kilii für \ • r!ir<'n- 
iiuuj; vou t ouk- r.'ilit gut K .ijjiuli- Kiui rtmchv.' wir# für 
Kuhlt'ii iiitlit pu-"!'!!, und iiiiiifi'ki'lirl ; di nn Oiaita hn-iiiit in ] 
dicken, K"ldf in düiun ii I^ig>-ii. Eiu iaJi/&ig«r llttüt luid con- ' 
eenlrirle W-rbriniiuni; sind für Cveke sehr gwigni-t, wUirend 
eine «emicbrle UuetiUcbo, Ungnniere Verbfcnneiig and «in 
MMVedehnlcr Feoemm lür Kakle« weeeaUieb nOib^ «ind. 

Diene Bedingnngsa efaid In den cogiieckes LeeMnodmi 
dir Koblrnfeaenmg Ueltrr Mieb nieiil erfiUtt} Beatlie madit 
in Minen d<'«fall.'<l|;i'n I/>c»iiii>iircn (noch die bcalcn von allen 
anderrn lAirnipni «Ii«- Un iti' di « Rnpl«'« nur Rlcieh dem K«-»»*!- 
durt hnifisM-r, wJilllt l li ir li n fnit tirr l'I.ilinli t|i!iin- nmi 
ding ' Ki:««-illiiitin ti<-tiii>iiik h- ii l^»r-.'inntivi n tür Koh)-.'.'!!'' uerung 
die llrt-iUi tif^ Ufi^t.'!* I.t vniii Kt HH.'Idurrhiiiem^'T ht tiAf^t, 
Ein«' di iii r nl-fir> chi'ndt' AfniriiiiniiK li. p bVui rriiuin« » >lürfl« 
rieb für ji-de I^M'nmiiliirt' mit Kulili iilein rung enipt'i hli ri. 

Mil Kohle sind imcb immer dir tirflen Rraullal« crlatigl, 
«HM der Grad der Vcrteemniui; gering war, d. h. wenn die 
Bnünberllebe im Verblltnib anm Qewfelit de« in einer Stnade 
daaeJbit fefbmnnlen Brenn ouleriaU grob war. Nach den m 
Woolwieli mil dm Breaelii dar SeeacUNe ongeslelllcn Verav- 
•he« iMt ein Hhnd Kohl« 12,1 ra. Waaeer von tOO Orad 
terdaaftpft« wenn atOndlicli aof jedeai Quadratruf» des Roalea 
10 Pfd. KoUe Ti^rbrBniil worden. dajE!ei;pn nur fO.iii l'fd. Wna- ! 
Kr, wenn nlüntllirli prn (jondralfufo I" IM'il. Kuiile vi rl ruiu ht 
wurdrn ll<-i V. rniiclirn in Newrnitllf uunj-. n ] '.ii l'Kl. Was- 
ser voll 'il i (IraJ clnrili I l'lil K' lili' v. riiiinnirt, wenn die 
Müiidliclii' V. rlirT'iinuiiu pm (^uiulralful'* nur 17,i'i l'fj. hi truK 
(Vef hÄltnif« lii r liinItlSehe zur lleizHiielie wie 1 >u TiO^U In 
bi'nilie'« [^•rtninitn-e werden ntuiidlielt niif Jedem (jimdriitfur^ | 
der Roslllaclie 3 J.i l'fd. Kohle verbraunC. und daliei werden von 
einem l'fd. Kohle büclwlen* nur 9,a* ffd. Waurr verdampft 
Win die RoslIMcbe, wie in der ametünnieclien Locnoiolivo, 
w 1,1 grSficr ab der KeeeddareboMteeiv «o «ränte die elSwl- 
liab« Terfarannong pfo'QuadmlbCi der R«tllltcli» lieh aaf 
20 ra. ermtiMcen, and e« wSrda eine «nIeprcAenda Zn- 
nähme In der Verdampfungürcbigkeit dea Brenamatefiala eiw 
langt werden. 

Ein Cenlner gute Conks (welche raeialene reiner Knhleo- 
tttM eind) erretdem 17200 CobikMb almoiphdrlaclw Mk foa 



60 Grad, am vollkomaieno Verbrennung zu »iehera. Ein Ctr. 
Kohle (& pOt Waaaetaloff and 80 pOu KohienUnff, im Oaa> 
aM »pd tmabtt« MaiM «Ündtand) erindert IdaMCn. 
UkMb Un fM 60 Oittd. w««M sehr dt der aaehMa Thea 
Ober dem Brennmalerial elngefBbit werden mafh, am lieh dik 
sclbet mit den Gasen an vereinigen. 

Daher Ist da« iwrilr Erfordernifs für Kohlcnfeupranxen, 
data man dafSr Snr^e traute, nlKrhiilh d<'ii Itrennmnl* ri.il« l.ut't 
zazufShren, und rwar in lein lerllteillen .Strömen, nrn eine iii- 
nif;e Verinengung mil den hrennl-an ii <.AS«'n zu sichern. Bei 
(.'(wksfeueruni^ isl die»* nirlil iitt^oliu erforderlich, dji Coaka 
fast ganz reiner KMl>l■'ll^IllfT ■•ind; dunarh wird dudun'h auch 
hier ein wesentlicher Vnrtheil erreicht, indrin kleine, durch 
den befliKen l^ufkzug miigeriwene ond noch nnrerbnuinte Coaka- 
atückchen dadurch zur vollkommenen Verbrennonf; i^' liin;;ea 
und nicht uuverbraiinl aua dem ,Sch»m<l«in gntchlen li 1 1 v, ir- 
den kBnnen. Aua dieaem Grande liat llr. Cannell in aeiiMsm 
Patent lar LMoowliren die RoHaUbe behalb Znnhraqg ma 
Loft behl antteaomraen. • 

Bei KoUcnfeuerung ist e» gleidiglltig, welchem TheSa 
des Keuerraumes die Luft zugeführt wird, wenn die« uor doreh 
viele kleine Oi ffnongen von «•(wa { Zoll DarchmeMcr ge^fhicht 
and lii'vor die (iine mi uligekühll 'iii<l. iliif« i ii ■ V. i lir. ni.riMg 
liielil mehr rnihi^lieh ist. Hie (iri'>l*e dieser (>rlfnungeii inulj! 
für (. li-ii Quielnilfiir» K-.-lll:iclie >in.,l lür jede .'i I'l'd. Kohlen, 
die stüiiiil:iii Hill einem (^iimliultui's Uusllluche rciliraxint wor- 
den, einen I JuHilraliiill betrugen. Wenn »l»'- t H. '-*<> Hfd. 
prn Qoadratfufs verbraunt werden, so mS**i-u die UefTnungen 
für jeden QaadratlUh den Rnalea aaMamen 4 QgadraHnll ana* 
machen. 

Dia oHbrderlieha LaftoMnco bann dnreh die Fanartklra 
ond dord die Ilinter- and Seitenditrik daa FaaamaoMa aqfa- 
laaaen werden, iadeai man hohl« RiMttriiger anbringt oder 
eiiM BSbr« in den Pcnssnaam einfühH. 

Wird Kohle vollkommen verliraunl, i^i »ie ein tluni- 
ineiKii 1. « Ilieiininiil' ri.'il aU C'ii.cks, uii I l'iiiinnie verdampft 
wirki.'tiii'T iiU hi'irfe Lnfl. ilrmi" n I Ii izrülirt-n <li r I>H*o- 

mt'liven mit ('imckofeiieriiii:; int'i znr l'nnlfiliruni^' Ij' il^er Ijlft 
Sehr ge^'i^iiet, dii: Klaiutne wiril jinineli nicht durch i»ie Rlrei« 
chen. Daher i>l die grnfie Auriii linung der IJviarübrcnober» 
fluche f r Knhlp nlV-ncruiig von verhällnifaniilirsig geiiii^ji-ni Kin- 
Hui», wülir. iid ein grofser Verbrennangsiiiuni, in iJ^:iii ■■ii li dis 
tioae and I^ufl gut venniscfaen können, für iwio auarcicheudo 
VerdampfaBgifttigbfiH dnrehaa» eritodcrlich tsL 

Indrm man k n«a«rer Zek {aaerat Mm Mr. Blaklaad, 
dann noa Mr. Braltie ond Mr. WilKama) ia den V«tlii«»> 
MamkaiBllii I n und in der Raaebrühre Sehvidcwlnde vnn feu- 
orfeelea Ziegeln an)>ebrarht bat, Ist dadoreh viel gewonnen 
\viit<h n. W.'un in lifallie'« Lueoni.itive feuerf. -!.- Zii ^. I rieh- 
lif; iineelirni'ht war' O, wiiriie niehl der gi iini;'! ' Kau. h walir- 
gi'i..ii.in;rii, iinJ il;i' Vcr^i.iinjil'ni'^-rähii^k« ;l « nr (»''ileuienH ; «n- 
balil il> -.. Il"-n je.Jii.-li . tilf. rnl « nrjni. i^i, Ii ,;ii ii|, r liaiu Ii, 
(Ul i 'ii \ ' riljint[ifiiii;.;-t..liti;l;i il u.ihin a^. h'l.iiiinir \\iiii «.n- 
forl ti,itliU und venniciiJerl, snbiild durch eine hz lllge 
Kauchrühre hindurchziehen soll, dngi-gen durchstreidit ala ohn« 
Schwierigkeit eine nur 2zAtlige liölire uns feuerfeolen Steina«. 
Deehalb müssni feocrfcste Zieg< 1 im l'< ui n uutu und derVciy 
br«imnogtkammtr an Loeomotivcn mit KoblenliMierung in an^ 
idcbeadem MaaAe angewnadl werden. 

Kam amamasengehCii aind ala« die wesentlicban Bs£i^ 
aiiaa für Kohlenfeoerang b«i LncomoliTen: I) gmfae Roetober^ 
dich«, 2) Vorrichliiri;;i Ii, um ilie Luft oberhalb des lirennni». 
teriab nuulühivn, 3j giräuniige Verbrcnnungskamaiern ond 
4) Z wi ieh ft o w iad« «an f enerfeeten Z l n eln. 
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Wir hilirn nunmrhr diiji-nijji n Bi'iiingutigni >u brtrnch- 
tm, wckb» *oa d«r die Wirnc abMrbircodeii UbetWcb« d«« 
K«*wl* «H9lb «w4m ataan, daaii dia kMm ■II« «ni 
BrnmiMltriM in VarbrmmiiBMMni tmmglm Winne aafMlim 
■nd dM WsHCT al^gebe. 

Alle die uiii'ndlirh vmrhii'di-tieii Arlin von Krstrin kÜD- 
nen in iw<'i prof«' Kliixxt-n gfilK'ilt w<Tdi n, nimlich in Kr«- 
8*^1 olinr und K« "-1 llift iiih» r» n 1 1. i/n 'liM ti. Zu tr-l'rt ii p'-- 
hör<-n dii- \V.ii;i n- ikIi r Kiilli ik- ^«(1, dif tvlimii i-< h' ii K--- I 
iiiit atii:'Tuiic]f!fn Kiiii'ti u. n. w, Dt-r „Cuf iiisli* K'-^-'l in 
daß' j;' Ii <!• r iii«[iiiiiii;li<:h<- Tvpii« d< r «»l iii n Art. Hj^hiil« 
Vfri;rrif*'Tuns d<'r H«'izHiirlif wurde duitii nut' dt-tii ('onlitii*iiE 
d>'r ,K<'><<'I inil iufiH'rru ^iodt'rii* für lluilidrui'k-M«>>i-!iiiii-n 
nrlfSIlig «Dgrwandt. Krftsvl mit innert n Ilt itiJlhri ri fiiiilni ihr 
H*«|rtbei*piL>l in der Locomotive. Die UiileraUlmliuigra die- 
•er KcimI nit imNmi HmHUim «fad «ehr nMiwieh; im All» 
gancinro kann tarnt «ic clnlhrUen In Ke**rl mit mtaiiRVlbta 
oder mit cgrliadriiielmi RaliMii, «ad ia Keeeel, in wetehm die 
RAIimi Tertkal aaf aild nipdefBtei|{i>n md durch Weaaenrinde 
*IM etn«ndi-r Ri trrnnt wrrdrn, wir in dm Sditflaknn-In die« 

In Hi lri'II di r V( rdaiii| ruiic"r:i|jii;k' il Kowolil di r Obi r- 
Kclw d<"jt Ffiierraurin'M (uij. r il> r 1 l'i trliirfM'. wvU-hv dtr f»trah- 
lende» WSrUK' dl {< Fl ui rü aii'^-^- l/l i^t;, als auch dvr OIht- 
lUdha in di>n ll< i^ndiri n (wrichi- von drn hriftcn Vi-rbren- 
BongiprodaeleD ubne Flauimc durchMricben wrrd«n) sind di« 
Anaiclilen norh «.-br gelbeilt. HaiipiMwke inl, djihjrdr» A<«ni 
«nlaindlMwee Gm toillKwimen terbmnl leln mitb, nnd dab 
die terUelbendea beilhcn Terbrennmi^iirodaele erat rar Wir- 
kniig ftlangen, naehdem die Flamme vollkonneB au^naiit 
int. Um dieeen Ktmlicb ra graOgen, mSCoie J«fdoch der Kt*- 
■ol Diindmli-ns 40 Fuh lang werdro, denn man bat darch 
Ver«ochf Rrfandcn, dnf«, vnn ein Kracrratim f8r Kniilvn hin« 
rfichriid Miil I.uft viTs.h'ii i-t. di.' l"l:in U' h 'l^ Wi* 30 
Fuf» weil villi li. r l-'i:iii iljuVk" ii.-kIi m Al'iiii^-i'imal hin 
«fBtr<-i-kiii 

lliiTxu wfinli' nur) tiiM-h dii- I,atii;i' di"* Kiiuli-*« und dt-r Röb» 
reft kiiiiiiuf-ii. wi'lclii' li-lilrri- dii' Kiiiwirkiin;; di r t-rhif/ti-n Laft 
*rnBiltvhi -"II'U I)a eich bei LKK-nuioliti'U die* nicht «M- 
Mhrcn )fif^l. n 'I dii die caloriarhe Wirkung d>'r Fttiniiiir im 
Tathihnif* in ihrer Mmm Mebt, ao aiafa «iaa gerlumiga Vow 
bfwnangikammer bcMbaft werden, in mMut dia Fkmma 
«idi w vkl ala nfiglleb «««breilen and dnrch ihre Gröüie dt« 
Tetbwnani^aimidncle gebi>r% erbilaea kann, wekbe Meten 
dann dareh die HeiirBlifen etraieben. Die wirkaeaMton Thril« der 
die nitoe alMorWrraden Heixttcben llnd daher der Peoerrmni 
and die Terbrennangtkammer, welche uuitiilicnuir iih- r oder 
neben dem erMem »hh befindet, und niuu bat mancherlei 
llillal vori;<'8chla|ti'n und v- r«n<^ht, am die HeiiAaeke in dietcD 
Hieilen dt -i Ki-ss. ls lu v runUxTn. 

Durih ViTfUclii' iül «'rwiiKin , (lafi I □Kur« der llcizflfi- 
ch« des Fi'iHTniiin»*» dii-St-ibe Vfrdaiui'ruiigifj'iKigkri! hui, wie 
SOFufs in de« Heiirfibren, Irotzdeni dal» in li-tilcrrn dio 
Waadaiirli«n*erbSltuisae gerii^ger aind, ale im Feaerraam. Fer^ 
nar wird bei einer 10 FUb tanfen IldarBIm von dem dem 
Fenetvaam naiebal bditgenen tiaien Fafa ebemotM Waaaer 
««rdampik, a1« «en den dbr%ea 0 Fab. Die Ocynar der *iel- 
TMtd bagrobrigen Keiecl folgem daraai, dab daran Anordnang 
aaf einen fidüetiiaften Prioc^ bernbt and d«ra die Keaiet mir 
aaa Feeennwmi Heiikammem nad Raocbrfihren bi'Mi-ben dSr- 
fea, ferner daf* M drr Anwrndani; Ton Ilri/röhrin (.Sird«v 
rSiwea) dici-lli'H in lir kur/' ii Uu'j i. i' 'i'iii 7.w<'i-k<^ i-nt- 
•pradira württiru. AudrrrM'il» if'C jvUiiLli m Ki-lracJit zu zirben, 

dab bei aantt ghadwa 



dfnftt-lbirn Vrrdauipfun^igrjid crzrugrii kann , wie di« Mrab* 
lende \V«rnH>. Denn Flumrae kann nur in Rübren roo aiia- 
deileBi 6 ^11 Durebneaacr inr Wirkang gdaagan, nnd dn 
naa in Keeiel neun mal ambr 2a6ll%e ala ftaöUlga üllma 
aagt bracht werdea kdnnm, eo wSrde in erMeren dia Hciiifr 
ehe drei mal m gndb, aU in Irtzlrn-n srin. Deibalb wMa 
in beiden Flllen dieVerdampfung gleich gn>r* «ein, eorauige- 
■cUl. dafs di« 6zfillig>-n It'thri-n immer luil l-lammc ani;' rnilt 
sind. Ln'tzlcrr» dürfli^ in d<-r Wirklichki-it nicht «ii i» d. r Fall 
1 ■ II, und da dai-ti nur i rliif^ri- l.iitt ' ill^^llkt, f.i) wird dir Vfr- 
daii:['tiiM^-ra!iit:k' il i-ii.iT ii/"lli:; 'ii Ui'.lirf Ui di »fi-nd ;;:'Tiin(i'r. 
1)1, I Ii ^. II \. t"U<li-' Kurd'li ülii r::i» I rl ' iü'-ni »|. Ii.iidi-Q 
Kiii. l ari4 *r*lU, MitliriTHl lini s.l.u.-il.- Ui-wc^^iin^ dii- Ver- 
liüllni'«-!' ga[izlir!i v<'iänd<'rl; di rin al-idann wird die lu ifip Luft 
mit t'iiit'r h<i i^mri" II Ci'Mhwindigfccit durch die Hrizrfihrea 
g<'i'>;;rn, dais »i. h d'T Bifeet eine« Jeden TbcBt der lAqge 
d«e Ridiri ansglcicbcn wird. 

Da ein LneonolivkrMel van 39 ZaII Dmubmenef nar 
lOpOt Damplhtnm, 3<*pOt. Woaeerraam and 3! fCl. Hnli- 
ranm eniUtIt, •» Ist dcrsrlbe Ia Folge dieser VerUUtniiae w 
lu^iwi i*«' d' iu L'.jIi ■l-lnudi' nnlerWorAlo, einzelne iVaswrtbüile 
mit drm D.inii'fi- in di'- ("vlindiT lU ri-ifi><n. Kino wtit.-re 
irr»aih<' djlür li'-^;t darin, d.if^ i'^ni'ii. Vnrriililuiiij'-ii für 
die CirrutatiiiTi di-« \V»«*.'r» im K'-:.-.'! f. lil''ij. Da in I*\ li;t« 
di r auf- um] iiii d. rufii^. ml. n ««imi n und kall' n WaH^Hrtln ilo 
das Iti ^?..-Uva-".rr in h«'>iäii'.li^iT ll.-w*-j»iinj; i^l, ;*t. mur.-. die Uetz- 
iUi'Iiv !.ii\tiilil der Heizrohre alii Mitrh di-r Itauchrohrr so MgB^ 
ordnet werden« dafi der eiitwiekelte Uampf nicht durch die nie- 
dergehende .Slrnniung bi'»inlriiclilij;l »ird. (iewülinlich legt 
man die Hei«rähr«n ia boriiontalen Reiben dergestalt, Mt 
oieh die «bcrtit in dea Swlwheariamen der nnlcren belndcn, 
woduteh das Aufiteigen det Dampr«* tabr bdiindiwt wird, 
Deahalb wflrde ea bcner eeia, ^«e lUbrea in vetticaieB 
Beüiegi oa legen, ao Jofs der Dnmiif in de» Zw la c l w n rdaawo 
frei aufsteigra kann, wEhretid der kalte Wasserstrom von eioar 
S' ile deü KeDKi-lkiirper« in dem zwischi-n K<^~<'Iwanii aikl 
dir «'rslen Heih« der Hi'diren befindlichen etilifirechcud »er» 
grölVii i lin ZwiM !i. iiriiiH;i nieder>ti i^i ii inüNle. 

Mr. Clui ki' eil bl für den Zu ii^i henrauin zwisriieli deo 
Heizriitiren lol^i nd<' l<.'|^"l: Man dividire die Anzahl der im 
Kessclkürp r helindlichen lleizrühren durch 30, so giebt der 
Qvolieat drn rerlanglen Zwischenraom in Acfatel-Zollen. I>a> 
Mcb bcorfgt bd 10 j Wa l'M HeiatdbNa der Zwiacbenraan 
I ZaM, nad bei 383 Ua 300 SiMl l| ZoU. Deraeihe |^bt 
famor an, dab oiOndtidi IM Wa 100 Ffd. gnte Coaka aaf Jo- 
den OFafo de« Soetea ein« LaooiBOliva «mtbeiniaft eerbranat 
wcfden kSoaen, dnb ja d ad» hd laindar gnten Coak« dieaer 
Verbrauch nicht Iber 1 12 Pfd. betragen aolia. Akdann mob 
die lleizBüclie das **J- bis l'Hlfache der ßoslHuche betragen; 
der t^ucrichnill der Uölin-n »oll zusamtneo [ , des Schorn- 
steins des Kiilhetm i Iii» der RontnberHaclK* ^ein: der 
Feuerrauni will 3 Cuhikful's für jeden UFuf» der RiHHäcbc 
enlhalleii; d'T <^<i. >»ihiiilt der UanipfweKe »oll rnn dein 
des KoUieiio. und dio Mündung des BJaacrobrs davon 
trafen; leiilere soll einen Sch 



der ÜcUiud de« SdiorikMeiDa liegen. 

Diese allgemein ablieben enpiifaefaen Regata rar Beato> 
naag der GdUee der BdzBichi. eines Keeeda gehea nein 
TOB der OUaebUdien VotaaaaeUung aas, dab die Hdilidw 
aatbwvndigrrwdM diie Punclioo der Ros« Rüche sein müsse. 
Bs wOrde dies nur rorrefTen, 1) wenn das stündlich auf einem 
LII-'iirM der R(i«lHaeiie v.-i^raurhle Itreniiriialerinl 4uud f.dglicb 
audi die eiilwickelle Hitze) eiitii coustanie Menge wäre, 2) wenn 
dia G«adnriad%hdt dta Zi^aa, nit welehar die eddtnen Tor- 
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bTTnnang»pnHlucl<' ülx'r die Hoiifltche gvfSbrt werden, iteta 
dioMlb* wir«, uad 8} ynua «Im TaUUtaib iwiaehaa dv Ga- 
WBBtMtUclM rad itm W«g*, dm db YnhiMMippra- 



MMdlia« abfajingig. K6r glrichartigü GcschwiDdigkcitm drr 
MaMUae itl daUr da* VcriiClDiii d«t Zage« Qm Scharadcjo) 



hatait •«(• MoMant MMm. Tot 
I «ritt jadoch w WirkRchkait akkt alna aai 
•0 btMgl a. B. Hr aiMaad diiMb» Dmm «m Miiihhia, 

nr Laaemoiivtn, der MOndlldie BrenimalailallwdaTr pio □Poh 

Boat 42 inT iTuiiJ. 

Die durch <it- H( :/lhvi ül/iTlriii;.-!!.- Wärinf, wli-r mit 
Worten <iU- Mi-rc^;«' ^ ;tÜMii[;i'5i MT.Iiini; Ih' u \Va«*i'r>>, 
«in« Funciriin il'-r im V.TbTcnn<in(;*rauni i'ijcuj{t<'n Wär- 
eitrn «i-in, Ii rtv r diirmi nliliünj;<!i , wir liin|;o ond bis 
in Welctf Kiitri rtmiig ilii- Wiirmi- mll Her H>-i»flSche in Ba» 
rflhrtuig bli-iljt. Desiiulb mürsli- die Cniriic de« (^urrMbnitl* 
der Heia» aad BaiMfarOhrau Bichl aaeh der OrMia dea RoMet^ 
Modam nacbdeoiaafdiiBiBiialBiMadlNki 
Mlnrial aad ntt Bükiiakt aaf die G*adi«M%|Mt I 
werden, mk w ridw dte T«i h e«wn g» | > io dyt li diwhdi»B8fc- 
NB itreichen; flberdlaa wird mit den g— «IwwBB dieaer 0«- 
■ehwindigkcii maA UaMO arltederKelie Kraft toBehmeii, 
■ad eioen Widereland Teraraubefi, weUhiMi die Maicbinv xu 
flinTwindcn hm. K« wSrde ror EriouRutin di- scr titi>- liwin- 
diglceit eüie l>'-d i' iii i-n- 1 r' K:;4fl ;i 11 li^-w iT.il<-t wi-rden tniin.ien. 
Wenn nirJit dt r i-nE wri* licuiä*- I>uir.pf ila/M riii riiifarht-H und 
WliMfi-i:i •• Si'nu-l bulf. Z. H. eini- I,(.ri-.ir;u'.iv.- v. rlii.nubt am 
vortheilliafli"»ltii stündlich pm UKufa RnMliachr I Clr. (112 l'fd.) 
Coaks, welche behufü ihrer Verbrennung den Sauerstoff Ton 
19000 Cubikfnr« Luft rnn 60 Uni erfordern; bei einer 
von 20 OFuü mSMen also (am Tollkommenc Vrr- 
dordiaaa lidwr aa aidleM} atSitdUch S80000 oder 
rot 400000 CaluMUk Uli vaa OOGndio denl 
taagen. Bai der in dir BaaeUaaiaMr gewUhalidi \ 
ThäpeMlar wird dieaToteami aofdaa Doppelte aoaitedeiiiil; OD 
dab im dar Stande elo Volanen voa 600000 Cabikfar« Lall 
al aw IdMiu nolk. Wenn nun, wie allgiMnein Sblich, der Quef^ 
aeknitt aller Ileiiröhren { ron der Kii>itlä<'be, ulm ä üFuls, 
uad nach Abmg der IJcfestigaugsringe dieser Höhreu nur etwa 
4 OFuT«» betragt, wrtin fi'rner dtr C^uerflchnitt de» Sctxirn- 
etelns d<T KoüldüL'he oder l.n UKuf» « iilbiill, ».> »iiid {!e- 
aehwindi<;ki'i(rn von re-.)). JIJ, Siäl und Iii':; l''uN iu der Su- 
cond« erforderlicli, um j. HWKJOO Cubikfurs Luft in der 
Seconde abiurübren ; w ...ii i i inlieh jedoch belrigt in der Wirk- 
Uckkeil das Voloiaea d«r wugadekntBa LaB daa 4fiMlia da» 
aa, alw eirat 1600000 CbMkfaCk 

I Verbreanang erfordert alaa aiaa bi daa 
I Kinft, aa den ■Atbigea Zog an emogeo, oad *• IM «w^ 
\ darekVergrMäaniig dee BoMea aad dea ( , 
der SaliKii die eoiiidlichea WidorMlnde tu vcrmiadern. 

hl I/iM^Miuolina wird der Zog durch den aamtrönienden 
Dampl vermilteltl dee Blascrohra bewirkt, wekbes f^wöbi>- 
vo4n ^nerecbniu dee CTÜnders hnt; wenn der entwci* 
cb«nde Dampf einen Druck von 60 Vtd. pro jZnIl uuiiübl, 
■o wird denelbe aas dem Ulaaerohr mit 1800 KuT» (ieSL-hwiii- 
digkeil in der Seconde calwciGheB, reap. bei einen Druck Ton 
SO Ffd. mit 1400 Fkift OcadiwlMliigkeit Der Owapf < 



IMakrIdcrt hheto Ucgt der VordMÜ der tOUgm 



(mam Zmf), dwin €Mi«^i|Mt »«•■ der 
ZaU der h dar IliBata Urttfcdarfa» OMnpf.Brtwridw«M 
aUilagrg iifc Flr ifie jedeeoalige Undifboag der TVielnlder 

werden 4 Crlindrrfüllungen von Djinipf gebraiirhl; in diraer 
Zeil lindft nach ein 4rn«li^'-it .^u»>iiif'.«i!i d.'» Danipfe« im 
.Si liiirii»li in Matt. Die (lescbwindijtki il dt s Zu;;i-8 iui Sebiirn- 
ateiu int drebalb von der Anubl der LIiudrehuMgen der Trieb* 
lfdar im dir j 



Aach die Linge der lleijn'hren ist »bhÄtij;ig v ri dir 
GcschwindigUi ii di-s Znges (im ScbornstcinJ; dtim ditte Uöb- 
ren sullc:i liiri^' ^enu«; Mein, um den heifsrn V'erbrcnnungspro- 
ducten Iiliir> i' lii ride Zvil lum Cnnlnrt mi! den Knhrfli^chea 
7.1-1 i;i \viihri-ii , i i"-p d.-.diircb l iin' jjrilnJlitlii' .Milllieilung der 
Wärme an daa Wanwr zu ermöglicben. Wenn demnach die 
Anraiil der Umdrehungen der Trieln-Uer verdoppelt wird, io 
wird fiilgericblig auch die LSnge dieser Rübren 
werden, lileibt der Durchtneuter der Triebrider i 
geecbieht bei SO Meilen GaicbwiDdiglteil die 
gaag an da* Wamr gaaa 3«ioral||lidi, ao wM aolahia M 
dOMePea Oewbwiwiigkelt oiebt aebr MaModm. vad naak 
viel weniger tal M M* MMaOen OeiebwIadl^E«it, wie die* 
die BrMm^g 4|lfah ae%L Aaek Uarfa der V«ilh*il 
grober Trielirlder Ar bedealande Oea ehw i ndigkeiteo beiSebneH- 

xügen. 

Da nun die SMieben Oreehwindigkeiien der Lficomotiven 
iwi'i I 1 n Iii und (jO Miilen in dor Stunde, die I)ur<hme«er 
drr rri< iiriiijiT /wi»ch< n 1 und " Fufs vsriiri'n, und da der 
«lüiidliche Breii:iiMi('Ti;u -\ iTtirfltM ii prii _J Fufi» Roslllii- 4'2 
bis Ibll Pl*d. beträgt, au berubi-ti alle jene empirischen Kegeln 
auf TftoKbungeu, welche di« lleizASche, den (jiK'rwhnilt der 
fUUiran, Cjrliiidar alc. voa der RoalflCdM abhlogig maeliea, 
ma aAan giaagt, baatilBnaaB praktiidw BlekiiAlea dia 
viel geringrr, ak die* flr eine 

nHUg im. 9m I dläier WIhm giht na!ulaa*dBrdi den 
ScfkonttlÖB verloren. Bei den CondeBaiiiione'Maechinrn wird 
di*M «ntweichcodc Wirme lor Erzeugung des Zuges im Sclii rii- 
Itein benotit. Bei den Ixicnmolivi n i«.! die« jedoch nicht er- 
ftirderlieh, d:i dtr i-kUm irli> n :ii I Iilmij I li.im-n Zag erKCU^I; 
vielmehr ist Iui Ii t/li ri'i. lM.^;■^l »lins» 1« n>« i-rtb, jrne 2;ipCt. 
enrwrichi'ii:!i- Würnn- liNt/li.ir zu iniich- u. [)i'-9i.:* lL,iriii M^i;ir 
gut und wirkKain dun I. ri hi rhiuung de» Dampfes und der 
Dampfe) linder cmii hi >\ i::<;u. 

Za dielen Zwecke larsi man daa ron Keeiel sieb ab- 
cweigenda DaiapIroliT (von 5 Zoll Dordmeaier) in etna ] 
I , aaa wilcker dar Dampf in < 
lacr lUhraa ton UelaMi 
wM, darea Gaaaaiartqaataduiiit weg f der vermehrten Rri- 
ban gew ii Uiet inde etwa* grMbar all dar daa Aiölligen Haupt- 
rolm ilt. Dioae RObren endigen in eine Sjunmer, von der 
ibniiehe Rfihn-n aafsteigen. SoIcIwrgesliUt wird der Dampf 

im •iaiiii'li <-[»a Iii l'ur^i dan fi di.'s.j RMl.n u Min lilrlui'iii 
Durchiiii iisi r ui.i! LLL-jiri-t-hit j^ii jüj.U'j.-ulij M*-[.ijJ aul- und uii*- 
dej^i ir.lirl . ■.\.,.i.H i dvisvlii.^ di.-ii \'i rbr''ii[;uti^spii,'ducti [j in di r 
Raiiciikamuii 1 > twa ] ilin-r Wilrrni- ('nt/ii*h<'n und um etwa 
40 (Irad übiTl.ii/i »i'rdrii wird. Die durch die unti-r^lt-ti Ri i- 
ben der lleitiühreu entweichenden Gaac sind gewübiiLicb die 
bcUiaaatcn und werden deibalb ringe an die Cjrtinder und die 
Scl>i«b«rgebäutc grfülirl, am deren Temperatur mit der dea 
OlierlijtMvu Dampf«» gleicb bocb xu erhallen. Die in den 
VaikMawiBgiprodiHlea daan aoek vcHtkibaad* Wime kaao 
aan Vonrlnwa dca Tcadarwaaier» beaatfl wcrdcat Mr. Ba» 
aide verwendet *■ diaiam Zmeha eiaea TkaO da» eaiiMiaba^ 
den Dampfri. — 

Nuciidem im Vorigen die Redingangen aufgeführt aind, 
weiche dur Feuerraiuo uod der Keaicl für den Muximaleffect 
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tat die 

teruich«!!. 

1) Dv io die pjrlhdtc geliihHe Dunpf nafs mfiglieliat 
hohe TtmpCfatar md Spaomog beeitien ud mijglicliit ür« 
vna WtMertbeilchcn leio. 

t) [He DampfwegB Ar de* Bn» «od Anairitt det Daun 
fite mOiND MartldtaBdeB QnendMlM b«b««, m keiM T«^ 
mhdcruiig der eieebiBlecheo XraA d>'* Dimpfv« n nn a gi u. 

Ü) Bxpanilon orab «o weil •!• angängläb beaitM flwrd«*. 

4} Dn- Dunpf mb BlMtMtft werdea, wobei die Qrlw- 
der von aurson «u erwtraeft eia^ 

I.'. I ).i p.i>'.i\i'ii WiiJrrHländ»* i!i*r MitNcIiitii^, dt-r Schieber 
und l'uinju'ii tijü.«>i Ii »uf rill Minimum p«'tinn lil «• ttiiii. 

') Das (>«'wichl allor *ihwiußi tidi'ii I h' iI' il< r MumIiIiii; 
mah durch Scbwung- oder Tricbridi-r d. ». w. IjnJttiu irt wiTdrn. 

r>i« durrli Kurbrlzapfrn nd<-r l%xp«n«ion mrngl« Ver- 
iadcrlidiluijt der bewrgpiuten Kraft oiub durch gerigiiete Mil- 
lil aOfUchit flMcluiilbig famacbl werdeo. 

Wu au hoiibgiiinioiiiiteo Uampt ■abcliiA, lo gawifait 
MiM AwminImk ■aendliebeB VarOml. Dem wibrend di« 
danh dea Daaipf tmagle Arbeit lieh Mub der OrSIk« «iacr 
Spaiiaiuig rtchiei, lo itt die in heehgeepanniem DMinpfe cat- 
hallena W<me aar wenig bedeutender als die in nivdrig go- 
■paontem Dampfe enthaltene Wirme. K« wird «Imi aurb lur 
Krzi'u^tj.'^i; \'tii }iMi Ij |^('*|iuinj(vm Danipfo vi ihullTiii'*niur«-ii; üur 
wi-uip i'ir- Mr-:n;ili*ri:il ini-ljr rrf<>riJ«TJirh. Na<'ii^'l,ni'MJ'' Zii?*!irn- 
lufii^r-- ^ j^'.::;!, v\ m' ili-.- im-. ii;iiii%clM? Krufl d-'i aui fiiM'iu 
C'ui'ikrulVt \Va»»er erzeugicn Dauipfei juil cunehoiender Tem- 
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Für Locoinnliren wb-d rlelfach Dampr ron 300 Pfd. Druck 
aogewniidl. uriJ lür die Fuljjf wird «uih wolil I'iimpf von 
WO l'l'd. Drijrk rrn ii(;t un'l lirnnt«! wiTiicn. D.t K<-»"<'I 
der I/Otoinnlivr wiliilf dnim mt* zwi-i filn rt it:iitnli'r b»-(iiK!li- 
Riibrt'it vtm «■tw» 2 K«f« 4 Zoll Dun ltiti<-n!«rr lH'!*tfbt*ti 
Kn laicher Kessel wiir in riin-i uu■.^;^•^I^■II(. Jsdcii- 
CbIIs arbeitet dereelbc bei angegebenem Durcbmeieer foo 2b2oU 
und mit 300 Ffd. Druck lieberer, all ein KcMel Toa 5SXaM 
DorchmeMer nit am IM Pfd. Draek. 

Die dem D&mfi M gebaade 6|MiMMag wird ««■ dar Wi> 
• Maleriaia abbii^gMi, welcbe» c 
oder Keaiel mrwaadt «M. Dia durch 

I KeaeelUecba dlrüta aariwlaeben i and { ZoN 
SMrk« beben] etirkere Bleche kSonen mit der Hand aleht 

nichr gut viTnii-Iel iv<'rJ**iif wogegen »chwichere Blecbe nic-ht 
nebr gvt gedicbtel werden künncn. Bein SchiOtbao wrrdeo 



nietet; und bei der Veruielung nillli l.tl Ma!>chinen künneo die 
Bleche jede .Suü-ke haben. In der Prazii lind balbxSUigp 
Yvrkabire- Platten fQr Locomotiven , die mit 200 FKl ITnut 
arbeiten, ilark ^nug befondeo wordeo. 

Be bali%l die Wider»t«adlftbtgbell voa aehaiiedeeiienieB 
Platiea. . . . 33 To«» gigaB Z«ig, IS Taaa gegen Dradt, 
foa Kapfer . . U • • -S- 
«M GafMieca .8> - 

Dia b e rt e w wboiiedeeieemea Plattea haben bei Vcraadwa 
acbr ai> 27 Ton« pro QZoll Widrnl4indelUijgkeit gezeigt; 
Mcnqr-Stablplalten tiad in neurtler Zeit vielfiieh beim ijchidW 
bao rerwaiidi und dBtften auch bald fifar HoehdradihaaMl Ai^ 
Wendung linden. 

IVi i vi-rnl' ti li ri l'liiii' n inuT? itite VViJer*iand.«liUiii;keit mit 
Rürki>irbl iiut die Scluviii liiiuf; de», (^uer» liiiitl« durch die NieU 
Iöl-Imt ungeuniuini-ii werdi*n. Uirtiv- Si'iiwacbuiig bertrigt fSr 
eiiiiiiul rernii tele l'ltiii>'ti 30 p('l., und 44 pCt, für diippelt ver- 
nietete l'billen, &o duTA, wenn die Feetjgkcit der vn'il. u l'iuüe 
■CS 10(1 geM'tit wird, dos Verhillnifa der enl«|i««cb«Dd veruio- 
k-irn Phitirn Uw : 70 : :>« h«irfigt. Haeb Vahtaini'a Teraa* 
eben beilegt dk M'ldrrslaDdiabigkeit bei verMbtea Sidfaan 
■ad galer Nletang S4000 FM. pro OZM. 

Die Kraft, wekbe in efaieai «yUadritdiM ^eMcl Ungra- 
riaae in wiesgon Inwbtet, «lebt In dlreeteiaVeriiUtnire tn lei- 
Dem Dureboiriaer, ond die Kraft, welrhe Qmrrisse lurvi.r/u- 
britigen ulrelit rider die Knden dea Ketaelt berauttreibeii will, 

i^t Vinn Qui rmhiiiii diio r Endüiehaa, aleo twBi Qaidiat ihina 

L>ürebne'^<.erA abliängig, 

\v. hl. Liagearil«» «tatiladcn, wii4 alw dia 8lMa dar 

PUtIcu lein 

j,.. warip 

T die WidarttaaMUdltkab daa Matarialt inPfd. pn» OZali, 
4 den taaem KeaaeidBrehneeser, 
t daa DaaipMmek beaeichnn. 

ib|gt dar DampAlnick, welcher 
T.tl 



Bei Qaerrinen iit I v 



4 T' 



Hienuu fnlgi, dafil bei t^findriichen Keeaela, welebe nit 
Plauen To« glefcher SiMia gelarltgt äbd, der Qaifadnitt dia 
doppcll« WideratandiOh^t daa UmaaacbnitiB hat. Dia 
Sliriia der Ftetiaa lat d«b»Ib danh Oa 



FOr Hocbdrockkeasel iit die CflbidflKbe Porm die geeig» 

netale; flache Winde dürfen nur angewandt werden, wo e« 
ouumgiiiglicb uüihtK wie Im Feiierrniim der I.,ocomolive; 
ne mdaaen dum. (i ji^li St. L'j In n MTi-leifi wcrrleii. Jn anie- 
rikani#eben ■ n^nlivm tcn.i die inneru und Äuf^ern HIecho 
der Feuerbueli^i- M'n l-. tw-n ; in rnplim lien sind die iunern Wände 
von j züllineu Kupferblechen und die äuberii vun ; zülUgeo 
Kii><'nble«heu. Xacb Kairbairu'» Vrrsncben betragt die Inai^ 
aprucbnahme dei Blecbi pru ClZtill b«'i ^löliiger J^utreraoag 
der Stebbolaen Bi 3 Pfd., and bei 4 (»lllgrr Enlfemang 1625 Pfd. 
Ein fiSIKgar Stabbolaea erlorderta eine Kraft *M 8,1 Toaa, 



Kraft van 10,? Ton», 

war. Ea nniarliegi daher heinaa ZwaiM, daft Mcb 
Hoebdraekkaeeel Mr 20 bie 10 Alaaapblian ohai 
dere Scbwierigketten lieh bentetten laieen. 

Condenution ist für Locomoliven von keinem gToFsea 
rcLatiren Vortbeil; denn wtbrrad x. B. in einer MicderdniclE- 

«■ n. 
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AnhluklH-Vmio la Bcilta. MitthtUuiy am gehalMi« Vvntgn. 



m 



1 VM. Dampf ohne Condensatioo 47.« ITi i J' krolle aod mit 
CoiMfa-mtiiwi lV4,a Pfunlvktifta Imiift, üt <i«n«UM in > 
HoddradaaMdiiM nm »nMablikn «hM Ca 
1S1.I m «Bd «ttCondaMMle« WMk aar II?,* PUL Im ai» 
aim FaUa tat «tao AmA dia CandcMaiiaM i 
ab t arfa ppa l ^ aml im twriieo Palla aar wm aMm ^ i 
Wbd dh Lritlaag eines gnriMw Volamcai 
ExpaaiioD mit I bcieicbtiri, uad blcibi di« Tvaperaiar da» 
Dan^ÜM Cartdawerod dirsvlbt!, so Ut der Effect 



bei * Expanaiuh 

- * - - 

- * - - 

• ♦ - - 

• i • ■ 

- * - - 



2,3»«* 



DiaOormndl- 



) achoe bei 



■,1^ dea Bidbtahabca, md die WoolfaekcB IhMchiMii M ^fg 
de* Habea; für Locomotivcn kann jedoch die Expansion erst 
beJ t dos Kolb«'nhiib>-4 ritilix-lrn, ond «war ans rolgondm drat 

Ursache" : 

1) Dir I)uiiij>IJruik im (Jvlinder wird bei bcdculcndcr 
Expaiiaiiiii f>i> gering, dafs er aieht aelir hiaiaidMad ht) dia 
«rrorderUcbe Ariwil lo leislcik 

2} Der onnillkamiMM Bcbata dar CljrilBdtr flrgea Al>- 
UMai^ coadanairt diiilwaita dea aiMittendra Daaapli aa dab 
dadofcli gewiHM-oHAea Hn Tbeil dea Vorilieaa der Ezpan- 
aion uli <l<r auf grb oben x«inl. 

:)) \'.* mat* dordl das liUseruhr nocb so viel Dampf eiil' 
ü.Mfs die roilkaaniKiia VarbremiMg da» Btaasnata- 
nuU bi wirkt wiid. 

Mr. Clarko bat aaf Oiuad Bw lwrt r Vanadia fotfinda 
Begtio aefgeaieUt: 

t) üai daa MfiadUaa Waaavliadarr aan DaapI {tm- 
timpiitin uf KMtr m Haaai) pi» Pferdekraft bai afaaai gavia- 

•Pii Kx|'uii~i<>nsveriil]tBilh aa linden, rauiiipUeira aiaa dia In 

Zoll. n au'«.: Jrückte Föllung di-» Cjlindi-rs mil 22, diridire 
dies durch den in ZoUcn aiugedrücluea Kolbeoltttb, and addira 



In PfindiM pro 



mim% daa 



nmi Quutieulaa dia Zaiil 14; dia 8aHM giebt daa VertfMMh 

in Pfnadea. 

%) Ua daa 
FTerdekraft bei 
dan, aallipliaim aaa dia in : 
Pffindara arft difidiM dia daidi dea ia : 
drickira KallNmkah, ood addira aaa QnotieBlen di« Zaiil l,>s. 

DIe«e Rrgela icSnaea mit SicIlvHii'it für Expansiun v»n 
10 bis *ä pCt. des KolbenbubrS und lür S|<nniiniij;i n vou <>U 
bis l'^li l'fd. aim'-wandt w.-ril. ii, <)tmliii.li die V,r.«n(li,' mil 
Dunifif vcn Wl bis « ! I'lM. Spanouiig «np» sli llt aiuJ. Di« 
«Uli I i liiri^t>'ii Zutil<'ii •'iiiil bc i iitedrigea 8|>iiniiuni;i'D alwaa 
sa gering un<i Ix'i hnhcni Sputittunjjeti etwas xu grufs. 

3) Um ilen miitliTD Diiiupfdnick int Cvliiidrr so finden, 
multiplicin' um» di» Cjundrut» ur2i-l aus deiu PriiceiibNili der 
Dauer der Daiiipr<ula>>»iiiii; mil und »ulitruliire vum 

l'rodnel. I>«r Rest gicbt d«a wiriüidNa mittlem Damptdiaek 
la Procaniaa vaa Ma«iataMwKli daa la g rl atia aw 

Unlar ÜilgaBdeD Badiafa^ia Übt rfdi lici 
dia Bzpanaion nil Votthett aad %Mg varwaadeai 

1) Mao molk dia Cijrliadwr 4w Art aaUlna, didb Itta 
Temperaiur miodeateaa ao booh tat ala dar aagefiibito DaapC 

2) l::s niä»!ii'U llocfadraekkesicl mit ealspre«licndcn Veiw 
bSIlnissitn der C'j/liodcr und l>jebr<dcr angewandt werdro. 

3) Die Cjdindar aiffliMn algllditt kana Daaptyrcge <f>> 

hallen. 

V.r lili ll>i iiiidi anaalalireu, daf» man gewithnlich von der 
Viiraii>->t-t/ung »uftgelit, dafs sehr Steile Steigungen 9<'hwerrrr 
Seliieneti und einen ko^Ltspieligereu OlM'rbau 1>fAnt«priielH*n, ala 
die öbrij^en Theile der Iii»- nbahiitinie. (ieuau bLtraclilel, wird 
man jedoch finden, dufa der Oberbau io den gewüluilicb übii> 
eben Sirigangrn dorcb die Triebrfider der Mairliinan lOr tiahnel^ 
aOge badealcad mdir ia Ansprudi geaoMMa «M« ab dtaa 
aar aaitf aiailia Steignagan der F«U tat, «dcba ata ah m 
C aa r h w indjgkaiaa ma Jaaa halklifen werde« ; daao 
td Bfaaatia dar Bldar aaf den Srbienen wird 
bei flfüUgni Ridan and SCTHaibnGaaAwiadigkeii pro Suinda 
viel bedeutender, «1» bei 4füfMgeii Ridem ailt aar 10 bta 15 Hal- 
len Uescbwittdigkeil pro Stunde sein. 



ir«kltdkt«i • Tdidlo II l«?!!!. 

Mitthail n n g c n ans gebaltenen Vortrdgaft 

^ In \rT Vi nfiranUaiij; rom '1\ M-*i lHf.y_) 



Herr Stein hilt einen Vertrag, betreffend die Verwen- 
dung de« Torfs, inabesoiid- r>' decM'n Bearlteitaqg aar Biaaa 
guDg eines besseren Keuerungs- Materials. 

Üereiln im Jahr« |H.)4 wurde in Frankreich durch den 
Grafen de Lora ein Unternehmeo ins lieben gerufen, das 
OorfaeiUe'r Moor sotsbar zu machen und ans dem dort Ugem- 
daaToif na dw Stelakabl« glaidiea Material «a berciico. Ba 
nanba grofttrlfga Aabges alt 

aaaj wcaa aa aoeh der SiabkoMa nicht gleich kaai, m «nirda 

daah behauptet, dalk ca, iosbeaondere als Coaka, dieselbe Ober- 
Mgeln und verdrtngra wOrde. Herr Stein, welcher lum 
Gutachten aufg-fordett wiirii'-, li' j;.<l> r.:rli »-i Orl und Sii-Ile, 
ond erlangle aiKh rioe rollslandige Leberaicht über den ge- 

Bawar i 



a<)udiT»'A (•t'Wietit duraul gelegt wnrUi'n, dal« die Erreugung 
von Steiukoblcu aus d«!m Torf unter Anwendang von Oiemi- 
kali«n und von Dimpfeu vor aich ginge. Der liefund ergab 
nun alterdinga, dafa bvidrs, Jetlnch nur in einer VVriiH- richtig 
war, dafa von einer anf ebemisdteu Wege vor lieb geliead 
gegUahten Umwandlai^ dea Torfca nitdit wohl dia Beda aaia 



aa, awl Aa i 
dab caaa ilbcraaa 
lerrafirten Torfmaase, aaf «iaea Hmt We 4 Fufs hoch und 
3 Fufs DarchitiesaxT etwa I Quart Slore, rein aus Cbartatn- 

nerie, xogr^ri/t I ►uH ^jtn^t \V-rfi,hren hefttnnd darin: 

Der Torf wurde aua dem MiM>r gehoben, in grofse cyliudriscbe 

a Pab back aad » Mb 
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HiadaKMUtHi dorch MciucViibiindv mUg- 
im dM GaffefMB biwagfkn rieh Biui naeh 
Alt 4ir TiMMKhiMidw wUtO» McMcr, Mid wwda £e Umm 
mtvT drm atattbaliMdco Zatrftt fw Wa 
artig groiackl. WIkrmd mm dw 
wMa nach dem oniern Tbril d«« Geflibet «rfolgi«, wurdf 
dareh d*n von anlrn hrr «tallSndrnden Waa«erdnick di-' g. - 
nlhrii- Mii««i- In <!"■ Hrilii- i;i-irifbi n und IiUt durch die ebon- 
fall« Bii di r st.-li( iidrn W.U.- an:;. Iirachli-n Hürsti'ti M ilwirl« 
in ili. .\I.Hur<.i-r.hi.- tili;;. 17.1,1t, \ nu hirr »n« Hni'« der Hivi 
durch ilnupt- und N« ru i\üf «-in wi-ilc* l-'ljilfiiu mit 
darchi«»wnd«iii Bodm. lirs^i-n A*>tln-iltin;»'*Ti in «ifhr bt'di-u- 
trndrn Au^dc-hniingcn niiltrNr Si-lir!iivr-rri<'iiliiijj;tji licbig dem 
Zufluf» df« Hrrii'S ((( nlTnil odi r t;. ."chlii»-i i) wi rd' ii koDOtoO. 
E« gcnflgti- ä'if Zeil von V4 bi» t** Stunden, um div Mmkt m 
ci>ii»i*I> nl XII halx-ii, d»f» di<! gimjr F1»«Ih' durch Ariniler in 
Smifea and StScke geteluiiaeB werden koanie, wonach lie dean 



aa unaaiif Mdar aktr kam at tlHanr a« ilaiMB ala dia Stallt 

pofttii Slldten eil ftUta, auch die Anlafa 

koloaaal war und mit rinrr bedeDlrnd«'!! Crnr^jirtigkait ^ 
Wn wurdr, ßin^ du« riiti-rnrhint'n durch lUnkiTatt n Gmndr. 

^^".n'^d[Ilg^ i'I durch Mr. Chahrtiin du- S.irbi* nuf.» 

Neue vt-riuchl w<-rdfii. >vv.lit i iii--il'r-i.iidi rr »latt jcurr wwÄlip- 
t>'ii .»'iikrccht gtrhrnd.'ii Mi""-"r ' Im • int'xcber Bttnppant adt 
blufseu Hcphrn »npi-wt-iidct worden i»<t. 

In der nenrüit-n Z< ii int denn »ucJi in Preufwii eine der- 
artige Anlage eDUtandfo, und cwar in («n^rnberg bei Stettin; 

nne, Herrn Kaurmuin Schwitiiiiog unter- 
tiehllgea lageoiear, Uemi Wieden» 

fild, aill^ 

I Tat, aneb aiaa aar TM^ 
aar ^Mftgmft and IM 
Varidadu« mtt 4mr Odar, M dar Ntta «w 




Diu Verrnhrrn M-Idiernl «ieh im WegeBÜicbrn dem nvar 
beaehriebcnen an: der Torrbndeu wird mittelst Dampfbaggir 
gehoben, aach dem Kabrikgebiade geidMffk; ein Blerator habt 
die Itaaae in daa Gebinde, Ohrt eie den Qatlaebwalaco M, 

2b nMakidften leuri dia MataUnen aam Zcrklelaera der 
la Bewegung. Sobald aoWbea vollhomaien feechehcn, 
der Ilrei atM-mala ou etwa 12 Ftfa miitdat Rrdael- 
poinpen hüben und fliefst dano auf die Trockeaplitie ab, wo 
er ):''<.rhiiiii' n uud rollend« geMalniat amn Varkänf i«ap> aaa 

\'er]Adru f> r(iiT i;emarlit wiril. 

Dil» 'liirlli^rr ^1. hl von 12 hit .Id Fuf« tnäi hlii; an. die 
bituatiuii vnie die Kilirichtui<g utid die ^anze V* r^vutlu!.;^ niüs- 
Heu al« vunG^lich und mu!<lerh«n U'zeicbnet »■.rdrn L'. lur 
den l'rci» de» fertigen i'rodiKle« tnüwn »■ it. r. Miiih. ilun- 
gen abgewarttt werden. Im Ucbrigcn alw r i.i dn^ - i,,n j, izt 
enielte Rmoltat ein »ebr belefareiidea. and wird die Anlag» 
allen Technikern 

Bei da- naeb 

maa batbei^gaa aicb dia Haren HSbener, Malbarg, Sabba- 
faider, Weiabanpt and Loh»e !> wird dabei dar Ter- 
aache in Baieni and dea dort elngcHchliifcrn«'» wsrmea Wegea 
gedacht, Ih i welebem d!p Zerbriirkelun:: de« Tnrfes unter fiO» 
Wirme peschii hf . dergleichen auch de» <>iigenaiinlen Tref»- 
tnrf' H Kt •>^ ahtiung i^- tliun. •■in fillj;i'tin'i;i bt-jtu'rkti-r L'tbel- 

staiid wird dur U id. r ^a hnhe l'n d-" bi l ligen Kabrikatea 
beicichnel ; ein .-.ini'-i. r L'i In Islund , naiiili' Ii diil« diui «n gi-- 
WDiineiw Product »tark bjrgroacopiach w^i and an der Luft 
leicht aueriaandarfalla, wlid awbr d««t PMlMMf aagtatbrie 

ben. 

Endlich wird noch vinea Torflagera liei Iiü'trrburx er- 
wibat, wo die Natar gaaiiiaiimafaiin a elba t die Umwaodlang 

tatmd VyhnnlarTi^ 




ToHbger doreb den 
Waaienreabaal an einer Maaie gewarden iM, wakha der Stalin 
haUa wann atabt gMeb, aa dach an Olla n 



T«r«lB flr IliMitfcilMi» Bi Berlli. 



ToMtt Mh, ta 12. Ifril 18». 

Harr Hngan. 
ri HecT V. Sehwadlar. 



Die Sitning wurde vom ToreiUendrn dnrrh die Erinne- 
aa den verilorbencn Herrn General- liiia-I)iri il«r Mel- 
lin erüffm I. 

Danarh wird da--^ l'rni'w iiJi (ii r Sit^unii vom H. M&ri c. ver- 
lesen ujid jilj^-.'iniainu n. 1 )i-r \*i irtiil-[rild>' U'ai'-rkl rn]l liezag 
auf daK«K:lbt , dul- das Impruirnireii der UVlegrapheuftlangr« 
in WillenUerge mit Kapfcrritriiil nar den Zweck bab«, die 
ütaniiu ■ Enden , wi weil »oictie in die Erde kommen, gegen 
Fluliüfs lu M.'büütcn, und dals das Verfahren dein entsprechend 
aei. Herr Kriedberg beinvrkl, dafa die* Verfahran vor Ua- 
gerer Zeit aaf dem tüeeigen Bahnhof« dar AabaMMhan BiatO- 
bahn ia Aawendnag gebraaht worden aei 

Daa BhwBmiiglied Harr Obar>Baaratb Hohn ana Han- 
norcr war aaweaend and maetato dam Taraiaa nachaHbande 
llilih«ioBgen Sber dia grohaftigen Hafen- «od Baluthol^An- 
lagen, «oltbe ron Seiten Ilannurers gegenwürtig bei (ii-ento- 
mBnd«, gcgenilhrr Brenerhafen, cur Aoaftjhruug gebracht 



Daa iiiere Doali bei Drea ia i b ahn aa dar MMiag dar 
Oeeaia in die Waiw lat Or SeauhWTa ran IC bb 17 lUb 
Tie^ang eingwlahliit (Bimmlllaha 
Fab.) FBr dia tranaadautel 

Halte aaf deiadbra Bella flr MW» «on 2» Ma 2(i Rib Tief- 
gang erbaut. Da« lUssin deatelben iai SOO Fuf« breit and 
irj(M) Fuf» lang, und «tehen diene Docks tur Zeit mit ki iner 
Eiaeubabn in N iihindcin^ llarninv. c liiit n'ji; auf dir .mih-- 
ren Seite de» blusses bei Gie»ti mündi- die Aibtiteii iti l iiuni 
neurri Hafen in Angriff genutnmen. Die niilllerc Thüh stvigt 
bii) 1 1 Fofa, die höcb.te bi« Vfi Fuf« nin Pi-gel. Das Vorland, 
welebea eine Höbe von II Kufs hatte, wird bi» 32 Fnfs am 
Prgcl eingedeicht, und innerhalb der Deiche wird ein Baadn 
von I7(HJ Fufs LCnge nnd MV) Viifi llreite »o tief aungegrabaB) 
dab Schiffe roa 2b Fab Tie%BOg beqaem etaCabrea ktoaaD, 
Die EialafMwhbaaa aifaill atea Valto roa U Fbb and dna 
Unge von 230 FUb. Mit dem Baaain wird ein Gaaafagalam 
für ScfaiCe ron 17 Fab T!e%aag in Varbindaa« gehiacht, ar«l> 



WaMcr rerwitg t werden kann and den Zweck hat| i 

Erweiterung der Stadl Geoicmümle und dar Anbgo ran fri- 
vat-Lagerkta«riii Grtegenhril lu bieten. 

dini 



Digitizea by Google 



125 



V«ita Mr SiMiiliManAt n IMtab Piolocoll «hd 12. April 185». 



126 



Knnanmi «ingnliU«« w!rd, «oll ridi drr Bahabof der Blwa- 

bahn nuch Krrinrn iin«rblirr»rn. Zwei gnifM Nfedcrhf^^ 

l.iadc von jo 300 Fuh l.in^ , fiO Kuf» Tiefe and ? B<«ffni 
Hi ll-- siMi tnr <IFr Aufiuihtrji' <lrr < ifitiT proji'Clirl. Vi.r jrd<-ra 
bi rif.d. lt »ti- Ii 1 h\ ilrJtüii'.rlir Ivr.tliur, II xil ji' 'iO Clr, utul ("irKT 
ril 3tl ^'[r. Tnigrulni:kfil , rinn l'iiihidt-ii d<'r (lrjr'.r in iJi" Ki- 
t«iibailiti-N\'iiu;»'U , SctiiflV iidt-r I^ig'-rhäuM'r. Zwi*'h*-n Ifiiipn 
Gebkadcti bplinii't <irh v'm Krahii v.m l.>T"tiJ. .kIit ildilClr. 
Tragflihi(;li<:iC, »i-Ii'Imt nicht durch Wjwiirdruck be- 

wegt wird. Da.'« (ii-ltirt ili-r giin/i-n Anlage hl tollfrei, BbI 
liaben die EupfiiBgifiebiiul« Midie EinriBblaagaa eriiaiten, 
weldi» de» Ptiblicm dnrdi die 2olln*iii«aen nUiglidiet 
aig MM%«a. I 

Bernden Schwie^KlteileD emd bei der Griindting der i 
SdileweB m Mer nHiid t iit. Orr ri<i< r|^und IM TVielHiend mH ' 
BaaaiMlniiHm, wrlche dn n'^i ImSrHitfi-!) Kinranmea derSpond- | 
Wlade »erblndiTn. Vi« Suhl«' der Srlili-uiirnltmnin< r hnl i-iiirin 
Weeserdruck vt.ri 4 '>l 'iir« \Vid. r»<nnd zu I« i>.i. ti . utnl ■ rhiilt | 
eim' T l'i]'^ Li-, l'f Kill'» ..lurk" Hi-Iiin<rbii:ht. 

Di. K. -I. h ii<T liaf.-ii-.\idi«E" '"ilt-n IMOIHMHI I hir hr- 
Inigrn. ( iininwArlif; erbaut tl:>tiiiiiivr i'iue Ei'fnVahn \<m 
ürtfUii-D nach (ic^-plrriiüniic, iiimJ vinr ZwrigUahn «liT^i-liit^ 
kenn die Vrrbindung mit di'n Dmk.i in liri-nu-rhari'ii herslel- 
len. Bin Siluationeplaii der Autagrn wurde rom Voilrajeii- 
dca deM PnidieBll Imfifelieii. 

HefT Welahsapt refcrirte danuif Ober des Inhalt da* 
Werim „Dia nachfrei« Vcrtirennang der Steiakeiile vmn Pkw* 
hem ««D Wektr", and achlor« daran den Inhalt eine« Com> 
n&ltom-Beriditea Ober die Rr*iil(at« vrrürbirilrnrr in Rexog 

auf die I'uiiii-rv'ii lii- KrGiiduii;{ ang' sii Ulm Verr>utliv, Niicb 
di-mwllu ii hiit »ich «wur üIm iuII i Iiil V. i liiiiidi iiiii;^ des Kiiu- 
c ltt ri-« li'-riin*«;;.-^1rlli. j '.im h \\i,r t'^ ithfit in-i^!ii Ii ^' sv.*)*oti, das 
Kaut licii <;rin^tiiK zu Ifs.iti:;. n. Hol du- AiiUriisisunf; dfj» 
Chobr» J!irl^k_v*.-< li' Et Inj ■riii.tjrtialiiii'A an dt ii I^jc*>uiitii\-S.^lii>ri>- 
»Irini'n kmiiiK' den Uuuch nkbt gaot braviiigen, dagegen bat 
»ich dic»t'r Huhn als besondera pwktMch iBr die Khoilla AiK 
fcnerong der LoouiialirrB geteigl. 

Herr Malberg erkUrt elaeMhcra lUttel gae^eler, gr6- 
ÜMf« BSacIa au enieleD. Der DaBdijr'idie A|ipBnt cffcrdeia 
dat ZaaaiaiBaiiwirkaB aa vielar Dminde, waa aieht itatlfiadai 
Hm aidate «af die gln^eba Alwclialimg dra Baaehaaa ra- 
•Igidreii. Die QeeckJckliehkeil de« Lneamoihffiihrere und Rel- 

aer* «i-i ein Haupt -Erriirdemir». liei den Ver>uubeii, durch j 
Laft-Uefliiutigi n in di r Ueiithür die Raueh • I^iilwtcki luii)» la 
mindern, hui" u •.ieh Er-|.iirun>;i n :iii llreiiiiiiiHli j IjiI v..h I 
ergeben. MilN Ut di s Itg. etinri'ihjiKnes; i^i man im Stüiidt-, i ii.e 
Loeonotive in ii, Mu.u: n aii/.u!n i/ei!. wal.r. iiJ ^i.ii-l l'iO .Mi- 
nuten dazu err<irderlieli r>ii,d. Auih »i ideu bei Jedem Anliei- I 
zen dadurch 1^ Scheffel K'ilden erApart; rar Raadwatlohraag 
bat derHdbe jedoch nicht viel beigetragen. j 

Herr 6c bwartikopff Ibrilt eine Fenerangaart aiil, bei 
welcher ia eiaev ^HadriäclMii Feacrbockie« dümi Am «enl. 
«al iat, die palfaiUila Kobia aaT daa raada Schaiba darA 
«ina BMm iia Cnlnm iniHalat Schnecke *na aolea lagißbit 
«M, wibmid die LoA am laade der Scheibe snatrSmt. Daa 
Brannmairrial bildet aaf der fidicibe «iiMM X^gel. der eil der 
Oberfläciut glühL Dte Scheibe wird nicht wenn, die BescbOt- j 
Img lal «ehr gleirhiuüfsig und die Verbri niiung rauehfiei. 

llprr Kretüchnier macht Mitlheiloni; fib' r « inen bewrg. [ 
Sehen Ron. v<mi llodincr in KnRUnd i iru iij. ti, . i »i bheni 
die RiietMib« durch die Gewiod« xwrirr Schrauben mit dem 1 
Brennmaterial Torgcetbo^eo werde«. Die Eiariehtaag war aehr I 



aweckmUng, Jedneh aiebt voo Danar. Dalar das ganaiairtea 

Ilerren ward<-n noch veraebiedcoe Antielrtea Über Baaril— , 
Roete and Rnelatibe aaagelauiehl. 



Herr Scbwurzkopff llieill« daraof da« Verfahren mit, 

düreb uelcbe^ bei Neu>itadt ara Rtibenlierfce xwEKchen Itreiuen 
und Wurifiliirf unniitielli.,r an* dem Ilulittfen **r!ii(Mrili . i^t n 
eriiell wird Der (ili ii i->l ;M Kuf« hoch, ti l"uf« im Min. I weit, 
mit eillhäti^.'lidein Maut.'], und x^ird bi-iin Itelriebe ob.n /u- 
gedeclil. In ] dir Hobe befinden sich < b ffnunn. n , liureb 
Welche die Luft milleli>t Itölin n iin«)>i'!<an^l wird im iini. n o 
Tbeilc, wu »ich da» (lUliti-i-MMi zu xarnmeln pllegt, -«ind t Ar- 
bettf.OeB'oiUlgeU über einem l'üddelbeerde .-iiii^. braelit. «elelie 

ia ihreai oberen llu'ile die kalte Luft eiii<iirrniifn laMeo. lu- 
tlaiB dMGafacifen tropfenweirc auf diexcn llcerd herunterClIlt, 
kvmmt e» aiU der Ariiehen Luft in UerBbtiHig imd ballt n«f 
dam Heerde aofiirl aaiamaiea. Hat iieb daa Qnaahun rtoer 
Lappe aageaaenaeh, eo wird ca aoAirl bemu^noaimeo and 
Mier den Hamner getaradii. Ea wird aaf dieee Weile «ja 
volleiMlatiB Ifeiidiaiii enielc 

Herr Hagen ans Slaigard maelM darauf einige Mlttbei« 
faMgen tbcr aetae Beohachlnngeu an Loctmolifea, wekhe aaf 
beanndere Detail •CmMtmeilonen geluhrt habea, and iel daa 
Be&rat ItItmAchst origitmliter be^fllgtt 

3Ear Beseitigung de» Spritiena oder de» aiigenannten Ro- 
Iseaa bei Locomelhren werden (^ » r.linlieh im K<'<s. I Ib^t, 
mehr oder weniger dicht inr der !<e;;uUl<>r-( b irncin^:. Münte) 
»der Sfhirme au>< T.!. l ii am;. lir;u I.I , ». li he i'.ir durch den 
Dampf niil f.nt;;. ri-s. ia n ^V;i.'-'r:r*'>|.fi-li' ii zui iiekbalt'*!!. 

I);. «.' Milt. I halH-n iiicbl innn. r <b n ^.-«ünschtt n Krfolg. 
und ».*» wir<i dnuKM'h eine Vlenj;e \V;^«fciT, welehes Wi iMrinein 
Ha^iiren durch die (\hiider und Schiebrr iinch Tlieile der 
Sehiniire »ufKeiiomiueii hat und ganz M-hwarz geworden i«t, - 
zum Schiiriislein hinau.>ge»cbloudert, zum Nacbllieil für die Ma- 
Bchine and mr g^aen BeUsligai^ flir deren FShrcr. Diese 
b«lM?gimden Wauannengan khtlara dabei grBfalralliails aa 
den Wilsen de* Sehontlein« to die HShe. Bin anr Bcadd- 
gang dicte« Waian» aiig«ateltter Venneb iu folgeadert 

Am oberen Rande dca Schorn iteins wurde ianen ein Ble«b- 
kränz ran | Zoll Breite angebrarbl, dciaen innerer Rand et- 
wn» nach unten gebogen war. Dieser Kranz snllte das an 
den WSnden anf-.t.'ii^end.r Wafeier auflohen und in den ani»- 
&ln'.tn. ikI. II Pauipf ziirn. ltw.'rf. n . w. Ii-tier l.-tzrere d.Hhn wobl 
kral'li|4 ^1 i'.i.:^ f. in «öiiä.-. iint Hii' vnn d. ri \\'.4iidun};.'n g.-hV 
BtcD Tri'ipb In'ii bi« über ilie .Mii^chii;.- •inuii;'. mit f*ii Ii j.n Intiren. 

Die itieraul anj^i'^IeUte PriilH'falirt i ri^ab aueli wirklich, 
dab da« belii»tl|||;ende Auswerfen de* Wa-..>i r« «ich bedeutend 
rermioderte. Die geriui;>' Vereti)i;unx der Scliiirii«lein-Oe(rnDtlg 
aeiKte sich dabei nicht imchlhelli^. \ öllig nnerwartet indcaatn 
war die Eridieinong, daf» ein grofaer Theil de» lonat aaage* 
werfenen Waaaera »ich am Boden der Ranehltammer mriaad, 
welcher Dmataad die Anwendaiy eiaea aokbea and ftalieiwa 
Knwaea ia geelgaeim FMIm wähl bciarwoitM dirltn. 

Anderweitige Debeltlinde bei Lneamolltca mit 100 PCL 
Dampfdrnek (nacb alten Oewiebt) ditd die gabebemen Dloib- 
langsringe der Dampftolben und die gufseiarmen Danipfver- 
theiluiii;«-Schieber. wobei in bemerken iat, daf» dies« beiden 
Ueth Klan I, nicht durchweg; Torkommen, aondm mehr oder 
weni|jcr indivtduelj ^lul'/iitreten «cheincn. 

Die fraglirhrn 1^ ,i .um H i n 1111 .'iilir.' I '7 und I ^,iH 

neu geliefert, utd niud dabei fulgeudu Aeudviungeo bisher vor- 
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IN* DidilwigMn^ 4<r DwapIlMlbMi, '«n» Jeder 
inn-i hat, wunlwi diiniii VtUigAringfi mo 
Form nwbl. Di« 
«chnng bmeht an I TMI KiK 
pfrr, t Tbvil AndiMB und f 
Tlirili'ti cn-^lioi-hi-« Zinn, and d«r 
i:riif*<T<n lliilidarkpit weRrn ««r 
ein «Irinnrr Mi'-''in^''lri il'i ii, i lwa 
1 Lini«' »iJirk uiüI ; /."'U tT>-it, 
in j<->K-ii Iüiil; im' .'irii; ';;'i-*' n. 
l). r Vortli. il Jii " r vor ili-n 
Bil^ der, daft di'- nnnipfrvlinrtrr tIIxI »i lir 
dfflchl «ich ^'''i" ' """ R'i'l'guf»)» 
«cldiOT dm HlV ipiait. »^^f »hnell in ili>- vr. i<li> n Köpf« 
der W«iDtgiilkrlnge «b, und inwbl ein hSali«;>!« NiK-hpunnt-n 
«od Na«luip«OB»n der Itfage erfotdwHtlu «rfherd. ro lmrh*n 
die Ring.- 5. lir bdd, mi nrar raenl dicht Mvter irm Ko|«f 
wd gUich».'iiig etwa 9 IM ww dimM «MfcrHt Dhee« Z««- 
farCckcIo der Blnge puMbleht etetoobne aHen NaelMheil ffir die 
DaropfryKiidrr. Üm daa Zn-bra- 
rill II lind /i-rlircVk«" In der fümp 
niiislifli»! «II ti^'"lirfink»o, imrd* 
jcd.T Uii.'^ in Ilalfl' ii 

thrill U lli s. niil j'<i>T Itiiii; an 
»uri'i St :l. II. Irüh.T nur an 

einer, g.»priizt. Il<r li-sl^ifh- 
ligte Zw«rk wurde allrnliiii;« < i- 
Kichl. jrdorll niiK lit <li>« Span- 
nen dii *« r Hingt- viel Scliwirrig- 

kaH, «ad nebenbei bcMaadea aocb die äbr^eo DebcUUlodo 
der (HSheren Rii^. 

I>. i J. r jviagm AJMHdnang sdieinM) nnn, Mwelt die bi»' 
bcrig<'ii Uei.b«cb«aBgeB dioe «-lienncD lassen, die •lumdMien 

■ aebr bi -'i-lirüiikl »«rilcii in si-in. In 
j. ili in K<tll"-ii l>i'lind<-n «!cb t 
\Viil-^iirvriii;ii-, rund luruin von 
lili. r Stärke: inn rliiilh d.T- 
■ii llirn Ui'Jiinli t »iili i i;i < -nii- 
ger Zwiicbt'uring aus l!olli;;uf», 
der beide fünge |^iii«'in<irluir(lic|l 
Dpannl und mit Köpfvii vvrsrben 
i»L Ui.'ser Zwiwlienring wird 
durcb eine gewüliulidw Feder ge. 
a|R«{*t. IMe WeibgnfsriniBe eclbtt 

Uettai keinaEinlage von Meaeiag, wie frSber. Wiege. 

ttgt, bewibrt mUk dicae Anordnuag bii jetzt vortrefflich. 

I).ii zweit. 11 iiImii 1^1 nniinltn Cflxlfliind Uiln-fli-nd, M 
lirwiilirrii »i<li b.-i ili-m IihIhü Diimpt.lrurk ille uia''«'is.«rn<'n 
Vfrllieiliirif-s-Sihii l"T, ««■Idu- ilir. rt nuf den i;uf-M i- rlien S> li:e- 

berfliU-lu'ii dtr Cyliiider hin and In r ^U-iU u. ni. I i 1 n.l. r-.; 

die Scbifbcr «ehleifea aidi convex ab, und die S. I 1, ihail,. i, 
an den Cvliiidnm entuprcchriid rniicav. IJi.- l't'. illir.li« diewT 
krammcn Flüche helrigt bi» über ; Zoll. Dai Abttrlwiien und 
Abrieblaa der Sdiiebrrflfebpn ist thcib eine scJiwieri);« und 
lasgwierigo Albeiti wrU d«r Arbeiter nicbt recht dazu gelan- 
gen kann, (bellt hat daa Ticlerleg«« der StMcberfiicbe edir 
bald aein« Orenae. Et worden nan, aacbdeiB die BaagetdiUf. 
fanen FUeben geclmel mraa, Piatten aa* «wadiiedcneBi Ha» 
terUI antgv|p|;l, nnd warda aneb die Didilang sariiahen FUcba 
und IMutle auf allerlei Art Tersucht. Ale wirfclieh daonbaft 
ujid »wi>ckenl»priH'he«d hat sich nun fftlfiende AoOfdanng Ihk 
«Ihrt; 

Die aar die ScbieberflJkben aafzalegcnde, ', '£aM starke 
Platt* beitefat an OuteiaU. Dieaclb* iel «oD 




I wM nacblrSKÜch mit den «ntspreehenden Löchern für die 
I)aniff.OaffBang(n «rreeben. Diese l'lalte wird mit iafiterster 
Baindt lari Oeaaalgkeit aaf die SchieberRiche aurgeschliffen, 
■n dab aebUeMIeb ein Haadi voa Firaifo die Diebtoi« daswi. 
■cbea wUülMlig hantellt. HiataaT wird die Phlta nnMitat 
i bto t ZaV iteliar Schranbea aa die PUebe betealigt, and 
twar baben diele Bebranbe« elnea eoauielMa Kopi; der lo die 



(iur^flnlil) IiiKe ri-rseiikl wild, und dnriilu r nn( 

ei ki)(' n Kii(if. wi IiIht. nachdem er ?iiin beipipraen Anaiabaa 

der Si |ir;iul"-n dient I :it . «I.^;. f. liiiiilen wird. Die liirseM 
Seite ili r Slulil|iliill.' wird «.iii.iiiii uS >;i wiililiürhe S-eliielier- 
(lÄclie au |liili.|ife\liriil, rii lM-li«niJ. Ii A1> Muh riiil für die 
DampfvtrtbejlungvSchirln-r bewiiltrt «ich hierbei trnli derttaeue- 



Dcr 



•teilt den Antrag aar Wahl dner Com- 
Arrangcaieal derBeiae dea Verein* naeb Witlan* 
id tarn BniM darüber in oncbMcr 
SitiBi«;. B( werden VMgaiehlagen «ad erwiblt: Heir Brnat. 
Herr llareaah, Herr Fowrnler nnd Herr C Hoffvaan. 



I bLrge* 



TeriMU leriint den II. Wd 18SI. 

Vonilaenden Herr Hagen. 
SebriAiSbrer: Herr W. Sehwadler. 

Bl waren eingegaogen: 

1) van tlerrn Robert Sitnsnn au Brralan ab 
ebSre: .'Aar Uel'.irin der Itaiidelf- und Verkehrs-StaÄHlll.* 

■J) von der Direcliiin der AnlialtiscUeo liisenbahB-Oeadl- 
tcUnh: ,.I)er Jahreaberiebl dber den Ctaacbiftibcirieb ibrar 
Bahn (II'« l'^i)'*." 

Kür beide Senduiii;en sprach der Verein •«. iu. u D.mk iiin. 
Herr Malberg legte l'holnRrapliiecn und Z e^n.irii;. n vor 
von der ru ßreilan explodirten Lncimioiive Kür-i. m l>i r. 
•elbc theilto mit, def» das rtnslorHii«e Wiiikeli i«eii. weleli.» 
den Laogkesael mit dem Fenerkaiten (nicht dem l>i<nO ver- 
bindet, aebrwfawaeh, nnd awar bei HZ<M Seite nur . in Wr- 
niget Ober | Zoll atark von ihn gemeasen sei; dafs eben die- 
er« Winkeidaen einen FeUer In der Scbweibstelle gehabt 
habe, mibel nw etwa die HUlke, aleo I bii H OZoll ein* 
geaondo Sebweißiuiig erhalten batle nnd anfondem daaedb* 
noch dorcb ein Nie (loch in der Sehweibiiell* gaidiwieht ga> 
Wesen f'r. daf» die Vernnkeruii!; z«;«chrn der RaiMihkaiMn wand 
und der \nrderen hVnerk;i-.leiiwmid dnrch 7 Anker «»O nur 
; Zi.tl Maike Ii. r^. «1. Ilt i;. w. n.ii; .Ijif^die ".-rinn' Sl.Hrke und die 
iifT. iibar !k .Ii III. Ilde IMiI. rli.ifti.-k.-il de» Wiiik.-t. i-w-n» unter Bo 
rfickwehtiguii« den Uin'lnnib-», <hil< ti!. I liiuptri-».- in dem Feuer- 
kaHtvn und dem Ijinpke»«-! in rb. n df r rebUi-ili- zufamiiien- 
laufen, wie die« aa» der vi.r(;e|egten Zciolir.un:; ersiebtlieh, xa 
den SehlusM berechtigen, e» h!il>e die l-:\pln»i.iii in di.-iwr Kebl- 
alell* ihren Aofong geoomnien, wobei dii- nmns-Hiallle Veeam- 
B* wenenlJidien Eintlur« geblieben sei. 
Deraelba Haebta nodl MiNbcilnng Ober die gufseiserncn 
■a Seb>Bafricf*B der Miederecbbniisch'Mirkisidien 
, deren Haamier anf 100 Ratben Baiftniang dmh 
ein Daomnnd nnd Dmhl ohne End* b«wegt wird. Bei eiaar 
Dmdrrhong des Radea maeht der llaMier 12 Ma 1» Sebliga. 

B.-i der rückj;üii>;if{en Bewegung tSot die Glocka Mldit IN* 
FfSlite der Drabticilang sind » Figft baeb, dar 



srke 1 riaiiie aer 
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BafT HaMMnonMlMnf Hagao «m B»up»i ipraeli Aw 
4h BilKMmg dmr LMaowlivc mT daa Bdnhofe SiHfari 
Mm PaHirtB «inw WMtit, K» Weich« «w an, ■and 4h 
Signal atBiid rirbtig ßr d«n SvlirnarrMig. Am der Spar, mMw 

dir Lneomothr« mrückgrliiMiMi, war «o «rkenncn, dalk dleTor^ 
dorBrhxF in d«n jt^vradfo Striing pin|;rlRurrn war, wührpod bei 
d^r Tri*'l>ach<w* bi*i<lp Znni^t'n mVh «wixchrn <l'-n UitH"-rn hpfun- 
dt-ii. Iii'' L r^flrh-- -itT r.rviplri^iinp hrttluntl i iit\i rii. r in <'in<-in 
Allsbiri»*Tl d^T Ziiti.:i"iiHf if/i'ij diircli dir auf iln- Millt- dtr Zutij^e 
(wrlc)ir tiirhl linlM duii S dii \'i'ri< ir^ul. r iiil'.L;> i'iMi n Sliirse. 
wobei ang^noniiiM-n wcr^lrn mnf*. dur« ihr Woirlir tür don 
^ntdrn Stmng »•ingc^lidll g<'wt**«*n M*!; cKlrr <** war dir Ein- 
■Irllnng di-r Weirlu' für dtii S<'iten«clraiig nur diiirli fmlrgm 
de« (Jfwichtc* am W.ichtnboek gewhelK'O, »udunli das Signal 
dia Stellang für den Nebemtraog Iwaeicbn«!, dai Gewicht balta 
Jadocii Bocli kdna Bawe^am dar Zuiigvo bcrvOTpftndily M 
daft diaae nach IBr dea gmidea Staag dacetielk «wtn. 
Durah die Rndrittnrang hei dcrPhaiaga tnt da» Gewicht ia 
Vifknarinit aad «MMhCrtc ao daa Abbivgen der ZaatanapitBa, 
Der lelsterM BritUrvaK etiaril» Hm Weldtroann M. 
Herr Hoppe beaifllgle, dah achwache Zungen in an^i-^ebe- 
ner Weise lieim Pa««iren abbiegen, und empfahl da^pR- ij die 
Anbrih^nn^^* von SlnU' n für d.-n t<u )\\ iinlii i;- ndi ti l^hrtl der 
Zungen, ilerr Wiidlmann bii-ll diew 6lülirn bri den neue- 



Hetr F. Hoftasa« iigle da 8kM aiaiil^Kaa 8lade< 
Nhr «MB McMibgmrka hcl Nea«iadi.Rbera«»lde *ar, w ml» 
ehaa ahih die QaaRlIt de« Meaiinga durch fMAwh vwhogeD* 

MÜ mfalmiDerte Pornien besonders bewihrt xelgte. — 

Die HenrcD Plathner, Weidtmann nnd Malborg maeb- 
len MiuheOaogm Wer «iaiBa BMabahmaMla and Dn|{Ukki> 

ßllc. — 

Der Vorgilxende hrni'titi' <!■,■ \% -, imr..^,,. /rjr S;inirti'>. 
ni*> ('omnii«»inn . verirrt» ti dunh !!■ rrn Mir.'«rh. hull 
nirht für a: 1^' nn -^»lon. «itiion tnit I'. -liti:-ii' u Vnrr*.. M.'ii; -:! 

vornilrrli-n, H'>rh rr»rheine CS rwockm&fiig, die beiden Kei- 
m-n narb Magdeburg und Wittenberge Qod aath BHterfbId ge- 
trennt XU unlemebnien. 

D«r Voraiticnde schlag vor, im Monat Juni wieder rosnm- 
aMB ra ktnamen, and zu dem Zweck eine gnneiaeclMftlioli« 
BwiebligBag der WaMerwerke rar dem Siralaner Hum« «ad 
dar HeekflMaa'bohca Fabrik, terciiiigt ait eioeiB AbaadeaiaB 
hl TN|iin«r, in amngina. Dar V«n<hh( ward« «aciBoni* 
aien. and Cbemabai Herr Oeratenherg iet Tcrala ailt der 
Comnliaion die erforderliehen Arrangonienla. 

Zum Schlnfs der Silxung werden dordi BUiehe Abalim- 
mung Tli-rr Rormnnn hier als einheimiacitea ordentlidiea 1CI> 
gticd u'ui t]> rr Lüfftf r in linirnTKT^ u!h auawflrl^gae eidea^ 
liclkes Mitglied in deu Verein Bufgcnommen. 



Liter 

Jnbrbsoh dar K. K. Central -CninDiiüüioD zur 
Brforaebnng und £rb»ltung der Baudenk<- 
nnlc III. BmmI mit 42 Tafeln nnd 177 Holtadnit- 
ten. Bedigirt ran Dr. G. Hnidnr. Wian I8U. 4*. 
XXIV oad 2<« 8. 

Indeni wir au die Besprecbnag diaM nmca Bandet den 
«Ml der Wieacr Ceairal-CaaMalMion heraatgrg^ibeaeB Jahiw 
bacibai geliin, Inben irir van nun hcraia an beBerfcan, dalk 
ei rieh dabil aai ehM dir gedi^geaatan and NiehhaMgUaB 

FahUeationcn handelt, die aaf de« GeMeie nitlebllerlieher 

KaJiMTorsebung im Laufe dei letilcn Jaliraa erachieneo sind. 
In die dankbare Freude, mit der wir abermal» den durch 

Fülle rl<*p iniiJilt-^ und glüii7'-niit A n ^ ^l. : : i; u^' -ii*vi iinf.[''\^i"'lin- j 
lidl niär"»igi'ri Hri'i« lii'rv(trriii;i-ti:it ri [laiid ;,tilrtr-|jin,':i , i:iiAi:iit j 
i^Wh tnir uh»-rrnal* da«! »lotiuifrzliclir Iti'daUi'rn darüber, dafa 
es bei un» unrnüglicb fclii iot. ciuc Abiilii he l'ulilicAlion her- j 
vonunifrn, ja d«fi ni nerding« ana überhaupt :in . ii.i rii Or- | 
gaa inr Aufnubuie derartäpir Foncbttagen gänzhi-h iciangell. 

Der vorIieg<-ude liaad acraiil wieder in inei Abibeiluu- 
gen, von denen die erale einen iatareMtnlen Bericht über die 
Vrrwaltungs-Tlirulgkeii der Ccnbai-CoBmiaBoo wihrcnd der 
Feriode Tnm 1. Jeli I8ä7 bis Bade Scpleahar 18ae, die an- 
deta kaMlbiKariiehe Ahhandlniv» «**hilt Gehen wir MAwt 

IriM ana an der Spiiae deieeiben efai narfaogKiebcr AoAaii 
«oa A. Buanwaia Ob« Itetwfahhiag da» Fbiler- nad 
OewMbe-SyeteDe« in dir Ithdilkbea Baafanat mm Brgbne 

des Mitlelallers bis tum .Sclituase des 13. Jahrhondrrls ent- 
gegen. Ea i«! <-inL' mit l.'ni.oieht, Fleir« und K'-nnlnifg atigc- 
Jeflle D»i-ti lli.ii^;. "rli-li-.. i;iit ini,:IVÜ[ t;. r li.'niil;tuijg di-n ge- 
(•mmlcn bi'liannlen Malcriaics und mit iiinzufüguug eiiter gro- 
ben AaiaU ireBlirb ta^elihrter Hnliiehailte den Gagmitand 



a t a r. 

zur fib. THu Llhrlit-n .\ ci *rii:uning l.ringt und «'tn iiiistdinli- 

cbes Ijrucbstück t^int^r iiiiu^fächichlt- des Miltetaltfrs b^-tracii- 
lel Werden kann. 

Fafsl der erwibnle Aufaati die anderweit verüfFenlllcblen 
Werke zu einem geacliicbtlichen Heaultat zusammen, so bria- 
gaa die Abrigea AbliandieageB dea Jafarbaebaa nat BeiiaiilB 

gind gawMiglaB DaakandaB. Zwei eon d i eai n FriiUflattiiaeB 
haben wir alt knner Andeatnag hanaat weil Ihre GegaaaMade 
dem spedeil ardiileklaaiiehaa laleieaaa dieaar HlMar aaha 
liegen. Der eine, «oa F. Boek rariabt, behandelt dea Schau 

der Meirnpoliüuikirebe ta Oraa ia Ungarn, ein« der wenigen, 
nncb jetzt an Werken mtttelalterlidier Kleinkunsl, namentlich 

der Gohi-Jrh:!!!! d«'-Ar[t ir und di-r niil .In v. rwiindlrn 1'r<h- 
nik öiw.rau»» ri nh.-ri Sivinniiungcrj. Tiai !l di'ii Zfichfiun- 

gen df« .Ari'hitf kit'n Z i ru ni i' r tn a n i: ^ nrzi; 'i ^iI.mi. u ii". ''i-i- 
rakleiislisfh uu.«g< !ul.i ti UMl/fciiiiitn: . ».iwif dni niiuh di n 
Aufmihnun di.iBflbi n Künsllcr! gentochone lihttlor bringen dia 
wiTlhvollüti-n Prunkstücke dieae» .Schalzra der Anacbiiuong ui- 
ber, und dir fleifaige RearJireibung dea Herrn Bock giebl Ober 
alles Erfijrderlielw Auskunft Wir möchten nur den genann- 
ten, auf dieaem Felde rcrdienstroU thütigen Kurscht r auf eine 
Unart aeiner OanleUaagnreiia aafmeikaaia naehen, die aa 

iMrand aatolBiba. Daa lat di« aiaaCdaae Aabfcinng «na 
lataiaiaabca, mit GlaaaiMkbm «h«tlit(lMen Beaatehnaagan, dia 
er caneiit «bn» all« Kalb «aiaaii Xisle «taMnat, al» güla 
ca, deraielben dadnrd einen liSberen Sehnmefc aa rariaiban. 

Wo es sich um tcLliniacbe Ausdrücke bandelt, da haben wir 
natürlich Niehls einzuwenden: aber in d™ allermeisten Fillea 
ist es eine muffige S[i:t t4 ri-:, du- rni-lj( i-iriiiial ein,'» g^-lehrlen 

Anatrich rerieibeu kiiuu, weil der Verfasser doch am i^nde ea 
nieU al* «bian Bawaia m gaiahilar BOdaBg «i g nibaa «to- 

9 
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Mn will, dab Jcaiaiul cinigi? Utrinikchr FUwkrIii und Au»- 
drihJie uzubriBgrn vrrttrbt. — Der zweite birrber grbür^e 
Aafuiti rSbrl rou K. vod Sava Uvr und bt-bandcU dir luitti-I- 
■iMrUchcD Sichel ^ Ablcien gad RrgatmliAc im Hcfsog- 
Ikooi OcMtmidi ob md Mtw 4w Ena. Ditt iit «ta in Je- 
a«r HMcfct ■HiM«aM(er «ad hBclitt weiiltfioltM' Bfitng iv 
OetditehM d«r mIttdalleriidMB Siegrlkand«, MiBiig winca- 
•chaTiIich und udikmo^ btlnadrli, dmu mit ublraicfaca «on 
Laol'bLrg.r und 8cb6abrnvn<-r z< ichnalcB HalMdinitt- 
Darrli'lluiiip'n illuilrirl, dit M Prignana uod Treue d«r Cba- 
raklrri-'t'.lt uiit'T nlirn Slmlicben Publieationvn ihm GIricbrn 

ührit;Mi A !'lK.!niliir.i:'-ii . aut' «li-rfu lllbiill wir lläih^'r 
< iniiigi In n iKib' ii, f;i llt n !<|K-ii« lI urcliil- klniiiüclji ri l)< nkniS- 
Jvru. I*i' >tf\'- Uder ilimi). vmi l'" Mülla r. diiii C'oiinrv«- 
lar in '^chii^nliur^ . li.iDdt-tt üIht üi<' ktri'liliclic Itnukunitt dm 
roDinni» lif Ii Styli"* Iii Siibfiibürgm. Der VvrfaüMr fubrt darin 
rin von iliui (rüli<-r »liou in den , MittbrUaBfan der Ceotroi- 
CoBuniMioD" ungt'M.-bla^iio8 Thcni« WMirr ans and briagt am 
■ehr «ieblige Aiifaelüüaie fibvr die arcbileklonUcli« Batwieli- 
laag i« Jeaen «itltceiieB Grtaaiaadea deaiicher Büdoog. Dan 
aligaaMioan CaKamiWItaiiica tmOfmi» uah dort die baa- 
Kcbe GnfaltmC ^ Dcafcoilier, daan oIim Zaräfcl bahm I 
vir i« den biw bekaaot gtBMcMen Werken ERa«cai«M dea^ i 
•eben KaneigiiilM nuMrhMHMni «at aai «o b(m>rfcaM««ib 
tbcT ist. al» Jenaelu der Oribiae aofSnit rioe dnnh 4en itj^aan- 

tini^iiitj^ Wdiii);!«', also w<'M'nlli<'li niilrrsohicdMN KaaatridMnDg 
bi i;iiii.l Der Cliaraklrr der roniaiiiM'bi n Baotra Sii-bmbnr- 
li^ ti* i<<t im Allf^ini'int'n otn'iiju; und rititätli. nirlit uliiii* i'iiit* 
(»i-wi;«*** SfarrlM'il, di»- AulHj^t- iiri Uiircbsehitiu schwer, die 
M'aiidlläi'he breit, die L'mfaf >uiij;f<ninu> r iibi'rni4r'iu niaf">r, 
die OtiedeniDK »p»r»4iiii.'' I>ie Niibr der firnnze und die hiSa- 
figtn fiHndItchen reUerfülle, denen die ftucb-^iM'lien (\ib»nieen 
MHg nu»ceu'UI waren, bedingten die Wnhl einen hiiben I'uiik- 
te» für liii Anlaß«' der Kirrhi-, «nwir die Aufffibrung rnn Ver- 
theidigangiwerkro, bvfeaiigtrn Manrrn, die oft in swci Bingen | 
di« Xlrriie nnitelteo, sowie «ine enliprecbenda wchriiafte Bin- I 
ricblBBg de» OaMeahawu. Diaaea VerbÜmiaMn iit aaw- 

tonR des AnUMtodichm Mdte, »mimt da£i aaeb, bd dar 

Abgplegrnbelt dietrr Oegead«« uad den iiMnMBini materM- 

len Mitteln, ein langi'» KesOmIten an den einfucben romiini- 
■dien Komien «tnttfand und ,der L'i berpimg «uK die»em Styl 
in d»n ßiH iiM li. n ntn ein volle» .lahiljuiidi rt »pSter erfuljrte 
ala in IVuKi lihui'l." Oenriirb fi h.'l e» nicbl mii t in m Werke, 
ihis 1:1 t'i'iit i;t.-ani<'r di - r<'irlnT t i.twiekelt' i' KiiiKlTiir- 

itieti iti aufriiinuil tinü üli' r dipi ntun^t hier ublirlie Maafft 

der Au<iliildun^ Ix-trAehtlieh binauit^ebl. Uirs ist der I)i>m zu 
Karlsburg, wrlcbem der Verf. mit lieiigsbe guter Aafnabtnen 
aaf S Tafeln and lablrcicben llolzschnittrn ein« vingeltMdm 
Bettacbtang widnol. — Der Ban gvbart ta dm inbiiMOTla 
fcn and feadeateaderen Werken dei a^g« nannte« Pabwgaagi 
wtjk, and bat dJa griUhia Vermadtaebaft arit Werinn «i« dfo 
Hooi« fon Naambaif, Bamb«i|;i Baad n. A. Dta Diipatidon 
i<t noeh dorcbwug dt« «itcag noMaiMba, dift aaf Jade* dar 
grofiwii i|aadialliehea Oewfllbe dee MMeMrifliw nre) bletnere 
dar aar halb ao breiten und hohen Seitentrhiffe kommeo, und 
dafa dpmgemifs die mit llalboAulen gej^liederten Pfeiler ab- 
««eliiu'lnil »lürkr-r und -.i hwÄrber Rebildit sind. Drei Oewrdb- | 
j«ebe lail' ri auf iluH L:iiii;li«n* . d,i» weftllieli v<'n einer Vor- 
ImII - 7wi-rh. -i /«,., i 1 r> kiq. ri ■rhiirmcn. iii«llich dureh ein 
iiiirn.al t k, ll, » '^ui r-i hilf mit Apsiden an der Ostxeito i 
begräinzl »ird. rrjfj-w.iliiiliih i«t die Kinricblong, diif» im «p. 1 
ateo Uewölbjocb tou Usteo aoa daa Uinghana nnfeebiflg an» 1 



gelegt erscbeinl, and •WOT oiTenl'ur in gleichzeitiger Ental«- 
buog. Ad das Kreiuesrailtel lehnt »irb der Chor Blit qaadfa» 
tiacbrr Anlage, doch i»! an Stelle drr vermatbKeh fbaaialt 
voifaaadeara Apsia eine i|>nter« gnlliiacli« Veriiqgaraaf laaiBt 
PatrgMNdKMaft getwlea. Mit die»« er»ira«kl ilab ^m hmm* 
jelal to einer Uage raa 222 FUa bai eiaer KehteB WUei. 
adiUnirriia raa 10 FaCk Wia dia Anl^ aa aataptachaa aaob 

jener K[HH Ue Ibliciien Verfailtaib, lo daft wir tefcoo Uarnaeh 

den Karlabofger Dotn ant^r die bertoiraK^ndeica OebCoda 

dieser Art reihen dOrfen. Nurh mi-br »ind wir dain veran- 
laf*,!, Wt-nn wit dir klun Knrwiekhirii.' >U'< \^mixvii eiiUNtTUe- 
tiven Sv5tein*, die *Ivhiill,' Ali?-['riii;ijl 1; all-r i-".:n/t-lht-ilciJ 
die fri-ie, !M liimuk'. < 'ili , kuii-lU 1 i-iliv il I-' " (Jjinz,-ri 

bt-traeliien , die dit^iiit [),':ikin}ile di'[i«el-><-it (.'liunikler einer 
inaarsvuiU-ii, edel entwickelten 81'höubeil »• rlcihl, wie ihn vor 
Allem die zi iti- rMandli ti •ueh^l'ii'lien liaiiten, «ni iiieialeo der 
I)*>nt N»uintMirf2 und tli,' ihiu uiiah»gen Wi-rke, a* R« dia 
Klosterkirche zu Mildeiifurl, bekunden. Urrade mit dicaia 
bfiden Bantfn bat der l£jirlib<ti);er Don alle wcamtlicbaa 
Tbeiia des Graadplanea gnnain. Nnr der aaf dar bcnanag 
■banal» rarinadmta, jet« »Mit fa MaoomMaa atbeaabara 
Tlnim iit bei Jenea alehaiKhen Oenknilata aitiil wlMBdaBt 
doch adgra ibn cbendoit die Kloatcrkirehni m KSnigelatler, 
Wcatcr-GrAoiagi-B B. A., oo dafa aad rar dieavn Thril die 
Analnjliern k«im>awega fehlen Dir«- üebereinslinmiuiig mit 
d,-n Hacli-tiftohen llaulrn >ii |it mImt ikmIi wfiii-r, iliTir< lii*'r wip 
in N.uinluirs «nd Vlildenlurl «lfnl die Arkuden d.n SehifTes 
und dir .«-ünJltllliili'-n üewt'tMh- l,ef. it« spitztuij:!^ , die Ki'tjftter 
jeil.irh (nur je ein« in SrhilillinR'-n . iu Naumburg da- 

gegen p.iarw,'i-,f J ji;It'ii;h den l''*rlulfii r-iieh rtindbtigig, Damit 
jititiitut auch am A>.'uf'-r'r''ti die Ani^rdnuug schön entwickelter 
Rondbogcofriese, die lH'»ondeiii an der nöcb frei liegenden 
Apnl» des Bvrdlicitea Kr<-uzHii;^'l« ji-ne gediegene plaMiaclia 
DanMdidBng erOhrt, «elrhe ein KchKizennwerthar Vonug der 
Iwaaarea dalmriebiscliea liaatea dieser Bpoebe, a, Bl dar Kfr^ 
dM iB SdtÖBfNibara iat. Naeb B r w%an g dieägr Ttriilltniiiia 
kteaea wk «l*o die ArcbMcktar des Katfabn«» Dowsa kei- 
MfllUls rar dia Zeit «ob 1249 •cdma, ia waidieni Jahre der 
Dan aa Naanboiig ga««ttt imit. Brwigen wir nun aber, 
dalk in KsritlMirg enticbiedene Fortsehrillr der Behandlung 
»leb kund geben, dafs das Verhälluirs der .\rkadenpfeiler schlan- 
ker und iMlIer, «lie Korn» der (tewrdhrippen eirif entsrhicdeti 
gnthiitirende, eiidlirh am AiijiVt-rcn der Str-bi-ptc Her in das 
Cüiistructive Svüleni auf^i-'unniitiets i^i, und hielten wir dazu 
die Itcnieikuii: 'lf> v>n der spAten Entwicklung 

der siebcnbürKi'-i I ' n H lulcn, ».> wird es niihl ungerechtfertigt 
erscheinen, w<-iiii w tr i]i<- Krhtiuung dit Doms von KarUburg 
in dir letzte Halfie dm 1 3. Jahrhundert« binahnickeri. liier 
güvrinnen nun die bi-iden Bau- LVknnden, weleiia der VrrfasArr 
nittheilt, eatadicidende Bedevtaag. In dar etoM mm 1. 
w nba r 1387 «a««tl«lllM macht m HoiMor JobaBBoa (^Mm- 
jHsl«r M m mm tifieidm füm f^mai*') aontraeditA aicb ao. 
beliebig, ,dh Mauer der XiidM and was aB die Maaer an» 
■MSte, sowie dia Slalaa (iih tnolrbr rohmtiat atstt 4«a a4l^ 
geliieillen rohiwmia, daa kelnea Sinn giebt) «anioit den Tburn 
( niafs offenbar lurri statt d' b unv- rptlirellii Iii n (<iii> beifsen, 
welche)» zweimal »tn v<vrkiminj[) «ur^iitühren, innen und aufsen 
mit widilbi li;iu'-nen Sl-Iu<u. uulrw-r dem inin-rtti (vi-dleicbl 
^unteren*. ii4inilieh ifr/'cnt^rr m htiill iw/eruvrem) Theil df» 'l*bur- 
ni,"*. f,!it'.i!ii;t nd an der SQil'cin- v.ini alti n Ituu au* cniti ticb 
anlugend an den alten Hau nehi-n der Thür, durch welch« der 
Bischof aas seinen Palaat in dir Kirche zu gehen pflegt, und 
■orar las Oaaasn b der Ufibe^ ia welcher beim alten Ban dia 
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Klnhenmaiier Sber dem gt'Uannteu Portal autg' fShrt war*. B* 
handek mkk ako am dw WiedarfacnteUnng cniM IfaeilwciM 
HnMMM Bbwm. Dte SrntSnag hat 4«rVfffiMMr b «iMin 
■rit Brand and randming ««rbaadcnco UebeHhll MKkgowie- 
•m, der Im Jahr« 1277 Iber den Dm «r§futgm wmi, Zcho 
Mm mAtaB mim «wSMiMn, «be dW MHtol am A^grit de« 
BcalaantiDBawnrkM «Mt f«nd«n. Audi darflbvr «rtbeik dar 
VarhsüKT ntphrfarhi- Aotkunft. In der fSnlgcnden fnn 31 Mai 
l?!l| l«uli*nd<Mi llrkunde wird nun mit mflirrrrii Zimmn-met- 
»Irm i-lii ('c>iilr»ft «■■ (»en Krrii liluns H- r Itiirlu r für ilii' Kir- 
i-hi' jii'iimrltl, I>s ift Hi»-«' !» I>iirijfTii-nl t«ntnt!itlfi'h'- \\ -'»ll'unj;''!! 
ij.T Kiri'l f JiU UrT- ;ls vitll.Tii}' t Ar.q-Tnvtnn.' -1 \v, n) n, il> tl.'iil 
Torigt'n «1«T v*>n \Vr»ll'Uü;4''ti im-lil tli-* Ih i]*- i'l. ^i- i - rtmilltct 

dar VcrfaiMT, dafa dii'M'llM'ii vniu ütli-n-n Knu uhiI: tnii 'I«*!! 

gi-wi'^icn ji)-i<>». IlfVIi^ti'ns kaitit dii'^ in 1> f- mil >r-i- h drs 
Cluin s uud (iuorüchilTi « il< r Kall •■■ ii., lin in il. i I h.ii liir 
Zeichnangco oach irm RundlH^n zri^jm. wähnnd im Lang- 
kaaa darSplltbagm hcrraakk Aba? aiuh dii-»v IHUteren Theile 
«mrdni «elnrerKdi flliar iS» ^poaka dca 13. Jahrhuadcila liiii* 
aohnrleken aain, and bahaa walnacbnaKcli nach d'r dartb 
dir Mon^h« ha J. IMt bawirktaa ZmHIrang drr alaban- 
büiglv imn Ktreham wa «rIelMr drr Karilibaritrr I>oia alcbrr 
aidil auograehliMacn war, ihr« iixeb vorhandnu- rimtall er- 
hall»n. Wir dem aber anoh «'in n)«n. ji'ii<nriillH h«bi-n wir 
im Kiirl«'i'ui t;. r Otnn • in tn-flriilcnili'» Werk .li-r ri-l't'ri^unp«. 
xAl. um jiih t- -'Jititi r. ui^ «t jin scitu Ii nnch nitn.iiii-^i'li fuul- 
poftiit. 11 < ilj. tl.-Tii injiii- licrit'i iicllji-^i-hr Ot-Iitil«, l'c^Hnii" da» 
iiMliirtiliotii«! Im- I..iul>H>'rk di*"«'H Nfvir« mit di'd riiin«hi(if li4>n 
R<'iuiiii«i <-ii2<'ii urUiini' l. l'ri*< r<' Dnlirnnj! c:«iOirint um »ci 
^reclitfi'rti^tvr, al« dii» nach di--* Vfrfuüwrw Ai»i;«'m' ni<'ht var 
dein MoDgolen- Einfall rrliaiU« Kirch« <u lluriim iMüiichKdorf} 
noch ainan ao primitir raaaoiadien S^l mit üacfa (gedadilaa 
SabHha arigt. dab nm lia da« IX. Jahrlmdart aaaanaaiiaa 
alle VcfaiilaBaoBf apOrt. Biaa ram Tw f aaa a r «Mrt Umw g i »- 
hobeno B%cn«MaiHchkeil diewr nreha bcataht In den, nUar- 
dine* rohen, anavagrUldatan, die THroricnaielle «cHNtandan 
RngmAffnnngea Ober dea Arkaden, di« gaas ibaKdi an dar 
Rlrrbe tu ArnMsdt m Tbiringm 
daio h<-«iiinnil rind, den 'l>achboi]en dea I 
bellen. 

Si fitiif'c» Verdipnol nnn H"'r ViTliniwr durrh die«' und 
ainit-ri Mioht t|[ini;>'ii ilh.-r .Ii ■ r«i i lihürj^i^i-tH'ii PciikmaUT un- 
It u^liar «irli i-rworlit-n Uiil . !«it i^l diM-li zu iM-dnut-rn, dafa 
•T im Krkläninp f>i-int H ( "■•^•■ii*ti>iidc?< all. rlfi unllallliar" ViT- 
iiititliuii)i<'ii und Itfhaupiuii;;!-!] , di<' iib»'iidr> in biiwcili n riii- 
andvr »idvr'pr»'? hrn, aDlKi-Kti-lll linl. So (übrl er «ünnuil .S. 
den Karl«bur)(rr Dom auf bantrn der Norinandie xurSck, mit 
eben dcoiw^lben Unrrchl, niil wrlcbrni er einif^e Aebnüehfcait 
mk dem Dom an l>iaa (ebeadaX oder gar dem Dm von Sa» 
larao (8. m) aa anidackMi (janbt, wibrand «r afittar iM- 
l%ar ainan daalachan Bamnaialar (B. 177} daflr in Ampratih 
nalnaan irilL Dn GaariaaaabaA^kail and aiab abc»> 

aM in aalaar Arbeit aniipiaaban. ao UCK aieb dergteiebeo aar 
dareb ii» WeltnbfaaabManbeH daa Wobnortaa daa VaiibiaaH 
orklSri-n, dem weder eine umüuaendrrR Aolopale, noch wria^ 
whi'inlii'h surli ein Hui«<^rainravn ^enilii^ndei iiierariachca Ma- 
terial *a OvhtAi t.' iit, hal.i i dem. auch Irrthümi r, wie die, 
dafü S. Kid«-« in NlI I' U-Ui it mit uini Spil/liMi^cii viiii] 
Itl rtlaMiin-' , w.i*- in iin |. i/ti;. u Maiidpiirikl ii* r (■'.►r^rhanfj 
wohl Niemand rat-hr aniu-liinfti wird; daiV dii- KirfiK* von 
Hroklingnn «pilab<>gi^ Arku<li-n habt-, waa auf Vtmn h»< luiig 
mh der »pCter eiiigebaulen Empore berubii dafs Spil.(bog;ea- 
pnrtair aas dem II. Jabrfaundcrl am Dom ru Naumburg iiach- 
fawiaaen «eian, waa Jiqgat «Mailtgt w«fd«a iat n. dgl. m. 



Led^Keh aas dieser inangelbarti-n Anacbaaai^feibl 
aaa nnbailbara Daiirai« dea Oebdwica baranr. In 
rakm nbar a r ach a int aa in Zakimlk 
aaf MitlbeHanc daa 



?cb knmme tu dam anderen Aaftatz, der. aaa der Feder 

J, Wocel'» hfrrübn»nd, dber die Kinh.- d. . . 1,, n. vl n Ci- 
»l»-rricn»i-r-Nonmnklo»(rr» Porta C'xli r.u ri«n..»;i' in Mub- 
ri-n berirblt l and onn damii ••in mm-« K. Id di r An» liaoun-^ 
tiirhl bifif^, siM»dfni ßljerhaupl »diif drr utizirln-nd^ti-n Dvuk- 
ruülfr dcr-'^-HM'!! KjH>rtn' b-'Jianiic macht, wtdrhr-r uiirh der 
Karlaburgrr Dom angidiürf. Je mehr wir \mi d. in mich mr- 
bandenen Munumeuten- Vorrath kcnmtn bimn. dt -in klan r 
wird eil Oll«, dnf» wir gerade in jenen prärhlige» W. rkeii de» 
lT(d>iTj;an[*,^lyh-N die eigenilicben Hebri|>fungen und nriginellen 
Maaifeaialjuaen dea dantadiea Geistea «uuerkennen haliaa. 
Die Cialenieaeer-Kircfae an Tianowie tat dne Btiftaag der ma- 
garitelien XSnigalochlgr Caoatanila, der Winaw Kanigi Fkcrny«) 
Olinkar L «an BObaten, tm Jabra 1213. Mit IBralliebar 
FreigaUgkeit wnrde die Slillnag anyWIta«.- i2M 
KAnig Wenirl alle dem Kkialer gemaehten 
in demielben .Inhr^i verhief« l'ap<il Cire^Kiir IX. allen Dan 
einen vif r/i;;läi;rui n Aldafs. dir der Kinweihuiitf di-naelben 
dariiti^ Iti ivv.diiieti wi1id*-ii, Hi.-* .lahr i>-t •>\\ti'' /^vvi-ifel dam« 
liacii ila-^ N'.di. tiiliinL'*jatir drr Kiridie. du- (dnic alle eillgrel- 
fi n i. Iiiuili ii' l in v -laliuiiiJeu mich ji'I/t al» ein« der i-deUlefi 
liauwi rki' ■!. - -i!. in;i n Cn.li rzi' ii'er- Orden« riirlianden iM. 

Die Ile«clireiliuni". da- v.ni vii-r Tufi In und »ihlreiL-lieii 
Holurlinilirn Inf^hilel wird, teigt uii» ciiu; drriscbillig« ge- 
wülUe lla«ilikn inil Kreuaacbiff Bitd Cbor, lelatetro pol]i;B*>ll 
geaehlo«apn, ibnlieh auch die Apsiden drr Kreatarme gealallal. 
Die Moaroc sind auch hier rrclit nnsehniicb, wann aucb daa 
Mktelachiir nidit 4f* Fab weit iat, wie dar Tcat aa^ebt, aon- 
daa« nar 91^ Fab, w(a die Zeiebaangan arw ti a a nt die Hdh« 
daa MiNefadrilk beUigt »5» die der Seyanacbi«e 27 FMh, die 
Oeaammlilnga d«' Kireba im Uchtan 20« Pub, aadi den 
Zeiebaangen, wnroa die Angaben dea Trstaa etwaa dirargiraa. 
Dar ganan Baa in Arkndeo nnd WSIliungen iU bereila apjta- 
bof;!^. die hVnsier da^^'R^'n rundiH^tie. mit Auanabine derjeoi. 
Ren im pnlvjfonrn Tbeile He» Ch">r!i, die iipitjlK>i»i(». zweilbeilig 
niii treiiiM iid. ni Sluh und priniilivern Mju?*wiTke «ind. |)«9 
l'riiiiip de» Sj-ilzi'o^t-iim litt in der .\rilj»^.- der I\irci»e viel 
srliärfer i rlai»! ui» icn Karl>liut^tT l^iun. denn du» I^ni^liuu« 
gebt Tun dtr iptadrali.vehvii lii.i]-o>^itiiiii der J^.i-he ab und leij^t 
eben ao riel (iennllM- ■ Al'lhedungrit in dem Millel^ebilT, wi« 
in jedem Seiteoacbiffe. Audi die Anordnung der Sirebepftti- 
ler, die an dea Balm safar in diagnnaler Richtung gestellt 

dea gotliiadien Ihrin- 
• SpmriMat Di» 

Pläilar 



die reoblwiaUiga 



latn, aowie die aierUefaeo Oliadamngen der Pfellcreckea, be- 
reite aa golhiieher PormallAn Idn. Ebeaaa Terhili ea aidi 

mit den Hrofilen der Arltadeu and oocb mehr der Gewülb- 
rippen. in denen die scharf iii)j>-«chiiittenen nnd tief an«)^ 
kelilten trliediT jjiillu»! Iier Arcljilekliir "iidi )iii**prerhen ; fer- 
ner III den t'a|'ilä!i'n ili-r \ Mr2»'l'-t:*en Säulen, welihe in La u 
den KlH'^j t i.H^ lij d( > r. Im t i;aii^-.''r ^ ).'» mehrfach Sfbon das 
hervnrlirecli. nJi n.»luruli--I^~i.lie Laub di r (inlliik ji'i^;eii. Die 
Kntodiiedi^iibeit. ujii weleliei sich hier kam vor der Mille dea 
13. Jahrhunderl« auf n>»cb rumaniwiber Grundlage gnihisebe 
CoaatruUiimii. und Decuratiuniformea elnulellcn, Ul'«l »iih 
etUiraa» da(* die UiatcnianMr in Deataefaland überall 
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in dirtrr F.|>uclii? der SbrfgtD Raabvwrguitg um EtTrafi vor- 
lUMgui'ilt kind, ohn« Zweifel durcb ihrco ZuBammmtiiing mit 
4ttl franzönMcUi-ii MullerklüiiliTn. 

Das AruftfTK drr Kirche, durchsu» urljürbl und Mreog 
Dacb dir Weise der Ci»tmicii8i'r, oliiir Lisriieii und Bogen- 
Mete in wcoig darchhnMlwMa WandoutMcn dck mit dam 
ÄmbmA hUMHÜcIcn Enutw «rhcbMid, Im ghfahwolil an 
■chiB FI^M» aifc iÜMm Purtal «UfettBiM, das mm dBcaia- 
li**r PraAt cht 4w bwriichtim ui4 vollMdcUiM dw W«]t 
iM and lieh dlcbt Mkcii fnUaM MtM «an VMbcfi Md 
dju Portal von S. Jtt In Vagua Mdko dart TM IT fflkt 
in )i:.iiuit'(ti-ili<'iu Aurr;r<< oucli der Aufnahia* «MF>Ki*Mh- 
iiL-r il.i^ Liuiiic. und ni<'l>r<T<' irrfDiilM! Ilntncknilte nraii- 
wluiuliclu-n dir r>i-Uul». Fünf durcli RiiigL- >;i iL. ilif Siiuli n 
uiiitii««! n <•» auf Ufideti Seil':'" : i»ifrh< ii ihn. n i iIm Ih ii sich 
auf C^in»(>Ifij Zebu A(K>>tvl-(it-K(aIlt'ii , ■.tnä' tu du- lit*idi'U ncich 
felileiideu Apu«lel an der Svile auf bt'»iiiidrr<'U Situb ii aiig>- 
bracht Mod, die Mlf ^i'walli^tii Lüni ii riilM-n. IkI darin eiu 
UutW hiilieniMlMT Kunst nicht lu verkennen, das iudef« luehr- 
fadi M Nordaa NwiiabBmg gcfiuideo hat, au erscbrioi doch 
Odal nd TcAailt d«a gtutu Poitalwcritei ala weMDilicb 
dwMcbtr Art. Di* AnhlnllMi oialidi, di« dm tcbwcr* 
gidffekie« SpiUbqpa dcB Portab ■mcUMmid, iM clmlWi 
Ib «In BppigM Rankrawerk anl^lSM, ia «clehcn d(e tyfitfAß 
roniaiiiscken KurrorD mit den oaturalitlildwa dca gadtiadiM 
KivU. mit Kphea, Welriblaii u, dgl. in einrn ebenso rrfehen 
nh M'hÖM-'M iüitj/' ii M'i l'uiiiii ij hiiid Die rülle der Pbjinla- 
»IC-, die l'ViiiI,. ii d.'r /,t irhi;ij-ii; , die Si tiSrfv nnd Ciirri-ellwit 
der Au^^üllrUI'K irhil'iU ill'" [''itlill zu . i:h lil \V. :ki- er»len 
Kjinges. Im TviiiptinMn i-rMt* ki ntÄii, Mtn di' »» u; u uiidiTHam 
rekbcn Kahniei> undtil^i. dir ttt-ütaU C'brit^li in der Muiidurla 
thronend, von di'n Kvangelistnizeicfaen uingel>eQ| und tu bei- 
d«B Seiten knieeiid die könixlieb« StiDerin and iklW Familie. 

Von den KJoiiergebtadeD i»t der Kreaa^Mtg nnch erhal- 
len, ein Irvff liehet Werk dmelben Epodie, ohme ZmäM un- 
mlttanMr ihwIi VoHaadang dir Khrcbe aatfefShrt. Hk aap 
MaawMiilibk in der Oraameattik chia «iel imhcM nUa mm 
ModfriH ia dMMB die gadriaehMi BlaiilaraMfl aock beatiamlar 
lieh gellend nacfccn, abwolil ia dar INa|MMiticMi doa Gaaaea, 
In den durch Stilleben getbeilten Oefanafra, loirie dm Rood- 
bogeofrieaen an der Aofsenwand die WHBaniwhe Antäte noch 
fortlebt. Si unr Aid^j;.- und AnafShrang t h. I. i;i l ün die- 
ser Kreii7<;uri^ in dt-n cdi-Uicii Werken »inn-T Art und darf, 
wenilglt-icb nicliE i^^atiz ^^^ übt r-«! !iwaiijjli<*h r«-irli and üppig, 
docli den andfrrii o^it-rri ir hiHclH'n CisterzieniMT . Kreaigfingen 
zu Zweil, Lili>'iir< Id und Ili iligenkmis lidi würdig lur Seile 
»teile«. Uir ( klB. iti- di'S Kr('UzgBn|;<'S »eblief»! «rh der C»- 
pilelsaal an , « in f»»t quadrnliM'her Kaum mit w « Ii« Krei» 
gcwfilbea, die a«( swci freien adneck^ea Stelen ruhen. Dia 
Foraiea atod hier aoeh eataoUed«Mr ftilniidihi Ii 

Dan Sddalh dea Bandaa Wdet aina dn- aallHiitaa «ad 
koKhantea Oakea, detea (iah die aiiMelaltafVche Kaaalftir- 
aahai« «■ uüaatii tat Aaf W in IMandmak aatfcMkrttn 
Thftln hat A. Caneatna, dem die KonitgeacWehto adion 
manche ilinliche werthvotle Bereleherang verdaakli Idnunllicite 
(tlai^nmlereirn im Kreuzgange zu Heiligenkreoz ilar|;r«lellt, 
und auf zwei andi-ri'H Taf"ln ii'< H' -u l'r.in/n-i-rli- r (;la<- 
maJ.'reieii aun demelbeii Früh- t'!|iH. lt. li^ti/ij|;.'E'>"jj:i. ImnJ.'lt 
fiili hit r um Werke von »Ir. r.p ri.n.'ii.i-. I . m Sn!. die an tind 
<Dr sich acbon zu den S<'llenlieiien ersten Hiiii|<< » r*hleii, Oie 
Bakflabak and Tretie, mit welclwir die<e au'grzeiehnei. n Werke 
wiedefifpgeben sind, entaprechen der hohen Hedi'utung dersel- 
ben. Canieaina hat die Originale »orgfiliig durchgezeichnet, 
daaa dieaa Darduetchnangcn pbolographiach verUeiBata and 



auf den Stein überlra||in Iat6.'ii. sc. daf» «t< null n aliailk 
genau wiedrr^i'ii^eWn *ind. Sic gehunu zu dm »ngenuDtaa 
(iriuiilli n , di u ^rau in grau nach der atreiigeu SiUa der Ci- 
aterzien&i'r autigti'dhrleu. Nur in einigen Diiscbeu »ich geriq^ 
Spuren vun (iulh, lilau, Kuth uder Grün hinzu, den k-beadt 
gcD Eindruck des Ganirou vrh&bead. Niclit allein die Kiiaat> 
geecbichic bat eine (o reiche Gab« mit Dwill kfeaaMkMMi 
anndera aook die praktiacba Thlli^ait dea AiakHehiaii OMf 
io dlcMB «del «Dd alreag «tgrlidrtaii, bei aüar Bialiwhiieit 
aadNdi MtaaalgliMbea and flMatotievolleu SMftaaguk tritt, 
honunene MnMer crkeaaen, wenn e» gilt, roomaiMlM Vatka 
* in reXaurireii, uder in dieM-m Stvl neue kircbliclie Kaatea sn 
schaffen and ihnen mit geriogeiu Koaten -Aufwand wflrdiga 
GfaMaMiaMM« an «iban. W. Lflbka. 

Die altchfistliihei) Kirchen nach Bamlcnk- 
tiialeii und iiItiTi ii Ilr:>< Ii r <■ i bu II gp II , iiinJ der 
Einflul« de« alti:hri»iUi'lieu Uauttl^ls auf deu Kirvben- 
bau aller apfitcren Perioden dargestellt und liai aiiig,» 
geben von Dr. Uebaeb, Orolblien. findhebon Bao- 
«Nclor. Licfer.l-a Otrimha 1SS6— I839l Qr.Fid. 

Die allebriMKahe AnkilAtw iM buber nkbt m gMcker 

Weise Grgengland des käoftlerisehen wir wollen nicht sa- 
gen auch des wbmenM'hai^llchen — Inli-reiutes wie die romani- 
»cUv und mitbinclie Uankunst (..fWfsen. Ilieücr Mani;. ] an In- 
tereH^' eiiliij>rang auch lin-r auü einem Mauicel an K. niitnifs. 
Seitdem die allcbiislllchen II»fiiik. :i Kumt uj il i. lu d. t/. iligen 
Zustande durch Guten«otin und Knapp ri.r zwan/ii; .Inhren in 
weiteren Krei«en iM-kannt m «iirdrn wran n, darhle man, wenn 
von nltcfariallicbiu- Architektur die Rede war, faa) allejn an die 
röraiiiche Baallilui mit ihrem ineUt beidiii.ie't-antiken (ii-biudeo 
entlehnten Slnleowerk, ihren kahlen Wlüiden aikd ihren Uola- 
decfcen, die in den hinfigsten Füllen von dem iai laaera aieb^ 
bar fsbiiebeaaB robsa Zimnerwak des Dacbaa selber gebildet 
waidaa. Man bariUnichdgle bd dar MhetiasbcB Oadaf. 
aeUttnag dar aHeMtdiehaa BaiiBka n waaig «aa Ihr dia 
Zeit gernabt hatte, niailieb den BilOerseiunaek ikrcr ?Plnda 
und deren theilwei«e L'eherkleidung mit fignrirlem koslbamn 
Marmor, und dafs e» nicht im Sinne ihrer altchri»llichen Bav- 
Dii'i»t. I ^.. l.'i^en haS'U ki..n,.\ ' : - ■ k.i*rKi,i,-in Srlinruek der 
Wiinde die Heeke ohne d.n :Ut 7iikr>iiin.l;riuMi .S:3ilnu.-k ZU bo- 
laHNen, das rnhe /iillllll'^^^ rx - Uache!«. di.- Ue^jendecke de« 
Haunea tugleitli a»ih als Rauindicke »» verwenden. .Auch 
schlug man wolil die KQhriheil ihrer Con»tnicleure zu geringe 
an, die die verhAltairmDüftig sehr dünnen und langgeslrecklen 
Wlode der MiitelwhifTi- mit der von ihnen gelmgeueu Last 
weitgespannter Ddeher and Deefcea aaf aehwnciie schlanke 
Slaiaa gcatclH hatlea, dia wagM dar gawdbaliek aki fiberipan- 
aenden Bogen fai elel weiteren Aballndea wa aiaandar alt im 
aadhea Epistylienban anfgestellt waren. Han acbien endU 
Hab bei dir Mbaiisehen «rie etnwiifan DttoadidnM« der aH- 
«lirislUdien BaaQnui es ganx vergessea in haben« dab lia ft> 

Trm Diireh«ehn!tte nach betrachtet (>randfnrm dea geBlMan 
Tbell« aller »päleren christlichen Kirchen geworden Sst — 
Ni.i-li raetir aber »In die meisi durt:!. v-. Ifiiuhen l'iiil.rt.i ri-t..»lell- 
trn HK-ilik.-n Konn di. nr. n die de« Ungal v..iii m-ineni ehema- 
lipe;, I , ,1-1/. her.'it'^.'tn;ik*-nen RavennaV dazu, uns ein Bild 
der altctiri»(licfien Ha^iiika in ihrer l'r^prünglirhkeit zu gehen, 
F. V. Qnnst erwarb !«irh da.*» Verdii*ii?»t. uns mit den Hasiiiken, 
wie mit der allcbristlichen Architektur dieser Stadl Qherhanpt 
und deren Gefichichte in seinem ,Rs*enna* beltannt la ra^ 
ehea. Der Iqraaadniacbs Kadatb aaf diase nmnaatiaebe Arahi» 
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teklur slollli! sich lumrnllicli bei drm Kupp«-Itwu xm S. Vi- 
tale tHtraos, den virl iVührr iicbtm Seniux d'AgiiKuurt, »p&Ier 
Mcb d«r franiüiiiiiclii: Arcbitrkt ImIwU« durch geoan« Auroab- 
Mn In wineD „Edifiert tiremlairts el Um domcM" m» 
kennen grti brl haiU'n; IcUleKr ibcHlc una auch in geuauereu 
AiAuihiMi-Zeiebmingea dm Mtb Atlcmi lUpipdhaa *an & 
Oi«*amsI ia Pnatn edar dm BaptfatariM im Kalbidnb 
*M Bavennn ah, den na ackm Mher Qnat'a «Ravenan* 
nat deiariban Uebat iaWwmaHr allcbriMlieber iaaeiw D«eo- 
catimi and nock Mlwr dM|^aaaH geialgl iMMa. Anth mtiht 
V. Qoait •ebo« ia einer Grandrtb • Stellte aaf 8> Loraaso 
niaKgior« io Mailand al» L-iiii n «ItilriKtlicbrn Kuppilbao Ton 
bi.-dt*u(t'nH<*n Diiitt-UKinEH-ii auf'rni rkwim. di r in t-inrr in dir iir- 
t liiithtginclu-lj Z'-ilurig (i<-rJiiiriU (.Uiirgiiti^ ' ^ ) Kmo« 
Mcrtviis ^r;;. Im u- El Niiii/ :ii^lit .tili lir i?-tli'jb, Ruiidfru alj» 
sjitttiiHiii'f.'i urid ur Hjii i^ii^li. 1. liiji. ni '1 t nn nb^iu dL-ss Muxi- 
luiaiiuN lIiTcuJi-uK uDgt-linrig t>i*trm-btrl wurdr. I)i'n fhri«tli- 
ehen Uraprung de« Kuiidbuut-» vou S. C°u»latiiu in Ruin 
Iwtte scbuo gvgt^D div Mrinuug lÜI«rer ArcbüolugeQ Seroux 
d^Agincourt in An^prucb genonimrn. 

Et hatte livaer der Heraoageber der BaoatUrtbOaier Tricrt, 
Chr. W. Sehnidt, in dem tlMMn TiMila det Dan«» ss 
Trier einen aitdirieilielien dreiifhillgaa Ban Ton qaadralir 
GrandfatlaU nüt ner kn leai a len horiollii ec li— Siulm ia dar 
Milte, die doreb Gartbcfcn nach «Um vier Rklitancea alt 
aiaander nrtwadea waraa, aubfewieaen. 8e berdeberla ildt 
aadi und nacb aoiere Kenoloifa der altchristltcbeu Baukanat 
durch Anacbanong ihrer Hunnmciiii;. Den grörstcn I'urtachntt 
ab«r oiacLt« di<f»i: Ki imtiiif» dunli dii II; r.lII^gi.^ll' li. r IIa- 
gia Supbia und dvr übiiKvii allLin i^t;iLlll'l; liauwtr»!- l"-i)0- 
»lunlimij.i-U, lUr juil' Ii. f. Iii Sr. ,M«j.-lnt d. , K :i;i;s von W. 
8alzi-nb4*rg zuui 4-r^h-ij M.il.' •^rnaii ftuf^fuuriin.- Lt und in 
ihrvt ur-ipruiiglit|ji u tl- stall jLiil all thn ii) brH-list int<-rr»pjinlrn 
baulicbrn wie dccurativen Uetail a|>itli.'r iu viiiiiu l'racbtwerk« 
verfiffroUicht wurden; and auch nowre Zeitung bat bi dcft 
ersleo Livfrrungrn ihn-ii nir^n Jahi^gaofs in dam Üoin von 
Parenzo eine aticbriailidi« BaaiUka von Favennalisch-bjrnn- 
liniaGbeai Geprige und von tarbilinireaiilUg aehr gatar fir- 
ballaag kcnaaa gelehrt and M«jt aacb ihraiTheilt elaeo Ud- 




▲h«r alia dieaa enrlhniaa WilinnHn bdaudclten iomer 
aar «inidaa allebriitNebe Geblade odir bflcbatan* die genamm- 
tan aioea otaligeo LukaU. Ein« übvrsiclitb'che Zusatuait^iixli-I- 
lang aller vorhandenen HAudenlimälrr, in chronolo^iscbcr Kulgc 
gcaednet« f'-Mt«' iMüh immtr. llr. lU'r.lin i :'>r Di. lliibAcb, 
ein prakliw'liir .Archit«'!;! von UgrüuJrliiii Hiilt-. Ii^^t ts uuu 

Ulit. rrn.lujlU'll , diene- für dl<' Hi4Ugfi<:hitlile wiLlilij;.' Arl.rit »u 

licfi rri: auf (i(J Ftili» ■ Tüftrlu , von denen voriiigtu, denkt 
«r süiDDillieh« rurbandnie ullcbrUtlich« B«udenkin4ler nach 
ihrer urspranglicheu Oealalt reatanrirt dai«BM«llen; 
iu «einem Vorwort aagt Hr. IlSbaah: ^Bk nnlleni am einige 
der iiatervaeantoatcn Gegenalladii MI aeaaen, hainililiihlii h fol- 
gende alichriatUehe BudankaMla oaliraaciii and daigiMvlIt 
wcrdeni Vor allam die grMaMMfa noch in dem aitpidi^ 
Udtea Mwuka der Manaar-Varklrldungcn aad Moaatken 
dMlabndfa raffaaaadiebra Kirchen mit allen arefaiIckloniscbeD 
OateHä — ala dae Baptiatrriaoi, San Pictro, San Vitale, Sant' 
ApnOiaara in Claiae, San Viimre und di.' ült.'M.M. (,i.h;<mi- 
diSnne, ferner die groTwii und Sllenien ruiui-tfu-ii Kirtlieu - 
al» Sau P.e l Im;: Sju Sl- tuno rntHialu nuri'i Ihrer ureprüng- 
licbfci (iftiluli ii;.Uiutirl . di 's-li icln n dif Kirdie di-» Ii. Aii- 
dri ii», SiKita l'ud. rinaim, .Subioa elc. ; ferm r die allcbrillli- 
cluiu Hoottmeaie Uber- Italieoa — all San Oiovaaai a« Flo- 



reni, Oiacutno di Rialto 8aTenadi£ Saa LoNaaa zu Vemua, 
di« C'athedralen zu Purenin, Bmcia, auf den InMla Turcello 
und Morano und vor allein die lür di« KoaHgetebldMe wich- 
lige alicbrittlichit! Kuppelkirch« t>aa Lurcaxo maggiorv zu Mai- 
land, in ihrer ursprOngliehen Geetall ergCnzl, mit Hälfe der 

I allen naafSbrlichen Baaduaiba^pn. Deberdiaa werden aooh 
fio IwBiitelahlidMMi MuHHMaa «ad mIhw aodi aiehl 
' tUadig adiite aMgriedriMlia Xirchn gcgabea, aaiar BoUk- 
gung TOB BaMaafalioaea a wJ i wui «aler Conetamia das Gr^ 
fMB aad Jaatfariaa «riMBian, nidtt otchr aetbaadcata Kitehaa 
aaA daa Beachre i bangen de« Eaevimw and de« Ihtwopla«. 
Ihid Midlich sollen «neb einige nlu'lirlrllitbe Kirehiii Frank- 
reich« neb»t den Re^lAuralinnen der durcji Gregttr von Tours 
beMebrit I" iirri Kin li' j. Iiicbt leiden*. 

Wir «'rk> uiieu, dul's dus von driii Herrn HeruuAgelM'r go- 
J «Ullle Programm ein s»'hr vo M .n ii:;!-. i-i . denaeu Au.tlub- 
^ rang un« dt-n Gewina einer M-Iir intimen und vidUCfindigea 
Kenulnii's der allcfaristlicheD Bauwerk« «triwifet. Sehea vir, 
wie diesei Ausfiibruug gesebivbt. 

Wir wenden un« lunJicb»! den Zeichnungen zu. Diesel- 
I ben «lad grM*t«Mlieil« nacb OrigiaaUnfnnhBen genebaa, 
I dia OiaadriiM aadi eiaaai Haatattba aa%H«kkaal, «od 
abeaM», aar aai «ia DriilheU grOb«, db DarAichailto aad 
nifadea. Dabii in daKh|«a|% daa fifaaaUtitciM Metar-MaaA 
an Oiaade filkgL Diatar DanteUaag dar Orbtad« nach ei. 
nem aad deaieelbea Maalkatabe niiaea wir ab aihr praktiach 
auero rollen lieifall schenken, da sie uns mil eiaem Bttek 
die Gr6r«enverbillni«8c der «erscbiedeiien Bauwerke aaler da- 
andi-r eiKriiMi i. Ii l.rt. Wir l<ruukli>ii dl :ii ArrhilektCa alcbt 
zu «ii^;!!!, Mir wiihiij; tlw liüiKsii lt aul di u Mu.il'Kiitjib eines 
GebftudeA wi. Wrift da^ 211 (ininde iji l<'^l-' M- Ii r - M,\.»l> üii- 
littrifft, so liAtli-n wir sttitl diese» in nen lielur l in ülii r. .« und 
in Driii»eliland gehrJiuehlicbereü Mruif», den rhiinJu ui.KLlu'n 
Fu/s, angewendet gcaehen, letzteren um «n lieber, als er nach 
den Deuealrn Furschnngen der Metrologeu für rta «ehr alica 
Maalk angei|irocbrn w«rd«ii nob, dar voa deoi ait^Qppliiehea 
aad babylmiischen Fube aar am «ia Gariagta abweidit, waa 
vir nichl fb aia rein ZalUI^ «nuhtea«)^ Bei daa Otaad- 
rimaa iU Mgmit Tlaaag der Maacia aad daRha«haln«Baa 
Thefle aagewaadett dfe nbdrigar liegenbleibenden Tbella der 
Geblad« «bid mit «iabehtr Sehnffirong, die bSber ragenden 

*) Nach BöckVs BMSrolOKiiicbeo L'atemichnnL'di >.v. 273— 'IIH; er- 
fsbea dl* aenrptiirhan MaafMIabc, deren «idi mehrere crlialnn hallen, 
flir die arKypiiMhc Klle 5?l,>»- MiDimeter = : Pariser Linien 

imit ilrt N-Iriii .-II M ti KiL'pliaiinnc: .Mf 1 Xlilliln. 1 ; |ikiu. Li- 

nien, .MirlH -iS, III MilliMi iirtcr M3,ii»! l'un. Linien, Kicih behattp- 
K'ie <llo Uluit'hJieii <ler babjloaiachea Kltc mt« <ler aeg^ptiaehen , wie 
andcreruila Herodol (II, IW) die Qlsicblieit iler MUnUcien tlle mit 
der «ejrj|iii*rlien befeiiitl. BiMh'a Belmo|iiiiiii; r»n<l «ich «luuli .Ii« Un- 
tcriiirhii!ii.-rn !>r .1- <>|:|.frr'. iil<'l-"l"vi"-hi'r, Mitt'Ii.-.li i, il. t fniii<...i».-i« 
' Lx(..-iliti.m mich M»-"tKj'.iiiiiii'n, inir lifii. Hi.Irn lUI>vUiri. j;lii,u.-i.il bs- 
I atäÜKt (9. itciaen Mircilicn an A. v. Humbulilt d. d, lllllali il. H, Umhr. 
laU Ia dar iCaliwhrin Ar Ailg. Sfdkaad«. Mue- >8ö4. p. 251>. 
In den von Dr. 0|ipM a«<^Anid*«Mi drtttm der habylonlarhen Maaf«e 
UMcn drei Faiillli.ite ilor Hie Jfn Kuli, don^n Wrtth hei einer Elle 
von iii.i Milütii ra ;,! ', I Purin. I..iii. n -i.li i.,i' ,i I ( .» 1 Milliiiv. uder 
l3W,ii i*arii. Linien iIcIlL Aadcrenciia prncuirte liuckh in »einer me- 
iro lr^ i^i ck i« AM is adlaag in 4ta | [ | ««aah m i t bl« u «er Klaiil. Oeillasr 
Akadtnde dar WiaMoiehanea (IW4, Min) die ai«ypllsdl-tab^]oniadu 
F.lln nn» | ii-< Ikii M»ii'»,(iil.en, an» dein Si|in. .siT v„(i Klr|>lianüaa, 
«1- il II M l |lir. i. v. ii liiii.ih.ii (J,'.J,;!<n l'.i;,. I.Miii-iil. .K, der Seile 
der li»l...h>niM-heii Kuniph«! (2.11,t.iiia Fsria. Linien} iiD Mtuel auf 
2JJ.il >i> Paria. LinMn, und den Wertk dm tn«||IH«li-L ai|jHls^l 
bahvIoniiK'lien Piir<ca anf IJV.attvt Parti Iil«leBBSIS,as Ilmtal. D« 
nnn iltr rli.- ;■ 1 in.lU.h - ptciif-iwlie Knf« = .11 .1,» •. Mlllli.i ^|M,|«>b 
rt* l.ii. >r, -II iiirl' ..'r nit dem ar|ryptiM-h - Ijll _v Ic.i- j.i-h rii fMO Ibil 

geiiiiii iii.aiiiiu. ii. i; M. >. mirti lleiarieb WUlirk'» Aulaau: .Da« Ii» 
niitai-iu' LHn;..TnniMrii nnil die l'cteffrsktc dl» Usialaa von 8smes* Ia 
Ni>. lUh. 1U7 der Denkmäler «ml Fmadiaaflaii. AieMMllilriMk« XclM^ 
1 Jahr«. XV. OcMtar aad Ihmaiber. tWt.) 
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rnt[ Krriijtv!hrat)^rung . dif im- ti i .i-h^r. n -r. i^^t itrini mit »'in«'!» 
garii HihwnrKPii Ton*', Anl-ftiitcn iiut« «jüilt-r /.<*:t jiln»r mir ift 
bl'itifrfii Linirn anp^-il'-ulfl. Ihfiff)* Syulrm ili-r T<>ruinir in 
dincm Sinne hi>-r zum rralcn Mal« angewvndel und mag im- 
ncrhla dem Ao«i.-liauung»Ten»ögen dep Laien ID IlBIfe kon» 
man; inieMeo ha< daasolbe doch wine gntaen Ineonveownien: 
dvr horiaonUl« ProAUcfaDitt indrrt sich do«b sehr biofig mil 
&m HabM. jß «M «A da g*ns amierrrt M «ehra wir t. R 
M dm BMiUkM ffie GlebelwMd In der Bi«iu dm Mittel. 
•eUSih dt« Abtide and die Slalea de* Hittelwiliiffii gua aeinnm 
gelWit, nd dcMh ObeiMfcn mdM leitieie, i«nd«fii die vm 
iboen grtra{[rnvn Wind« deo Obrif;<-n linn. Wir f^lsuben, 
Ha/ii t'9 i]i)*it«;ihnft im-i, hri riii«<r i>iii.M'iii^"ii f^fniiH-lnArlwit Dar* 
hV'ltuiii; r'in--^ < i.,'!i;iiii]^'r< . wir t-^ di r ( irjnririf- i*t . jtu 
niiidniik'-ii /u ^V"l!. Ii. -- Vi>-- II utid 1 ► in li-s lniiir-' ■'iutj. 

wi»! iUf l iruiidril'-irii htuii.L!'-:! , iml i;* in in t;iu\irt. ■ 
ititiT mit i'ini-iij hU r U' !l<-T.-i(. iioix iliiiiklrr>-(i tiriiiitiiifli-^C' 11m n 
'l'-tiii- tii>ertJTurkl, wulirxclu-iiilirh ur» <irn Zi'-p^-llivii *ii-i» MftU'-r- 
uti/udt'uliMi Ufid wirtrt'lftidr Tlt>*i]t' «IfAHellk'ii von «Ifti 
lurückirt'ti'iidt'ii lu ■«iiidtTii: die- Wind« aiod bfi Ifi/ii-n n. den 
Diirrhachiiillrn, üfti r i»i IHIch unfi. tönt . inuKit-i'rhi- Mulpfrien 
und Muriiiiir-liu-nifljidonrn jiui-li wniil ntxU ntU i*in Manr 
deren Farben leicfal lavirl In dereelbrn Wr(«e Mbcn wir 
niKh cinifB Pnipeetimii dei Aanbem nnd Innern der 
Made belMndcIt. Wir kfanca nirlil gmde «agm, dnft dar 
aaltriiefaa Bfink diewr ZcickaMgen datck dieae Art der Po- 
IjrcfanMBie geilelfifl wSrde. — Unter den DetaQ«, die to dw 
nulfiMfaen Orflfie der DarebochniMe g<'zr!ehn<'l «ind, benerfccn 
wir nft Tlnilf d« s Zicj;>'Im.iuiT»i rks »• Hut: die Art und Wi'iie 
d*T 'IVcItiiik dr--M'Ilh'ii. *it wit-' di»- ( ii Mialt nnd f iri'iüt- der Zio- 
gfl und du- lirrilr drr Mr.tr- ilriijrii ii^t ot'i für dir Ahrrbrniim- 
Uiung drr (Mdsiudc t til*.i iirid- iii]. In di r »i<tr;;(':ij!it:''n UrjM-h- 
Mag dir.M t ■rrchnik /. ixt .-i^li drr priikli-rlir Ari liilr ki. Z«^i 
d»r voilir^riid« ii Tiili In ({l in n in » i)llii;iiidinrr l'iilj rlirntiiii' 
dii^ liHT «um rmt' n Malr i-diit»-' niu^ivi«^-Iic lict-nrtilion <ii'r 
gvwölblrn [>e<:k*' iirn t trjituriuin« S. .InMuni* liji|i(. . i'inr« N**- 
benbauea de* BaptiMeriun» d^ii Cnn^liinlin (S. <'>inviinni in 
Puole) an Bam am deot fDaflca Jahrbuader«, and Theile der 
laBiiviMbeD Maleraiaa aaa der mit janer Capelle {aat gMcb- 
ariligan CMUkkeiia dw Galla PInddia (S. & Nnaaro e Calio) 
«I Bavnmna, mit deaaa an» adimi friber r. Qnaat in aaineai 
«Rataaaa* bdcaaat geoHcbt halte. Die in Allgrairloen nacli 
Pom and Farbe weaentBebe tlebereinntiinmnnj; dleeer beidea 
EditiuiK'ii sprüht für die Irrui' l)ar«I- iiuii^ l>i ider. Du an- 
dere pniTrIlriiiniM'h f;<dru<-kl<' Itlnlt ir ^;! u:i^i l'nibfn ron dem 
o/jtis Alcianilrtnum ndrr d'T (i^iirirti-n MitriüiiiV'-rUirrlun^'. lull 
drrn yi'wiiltidirlj die iint(-rt*n Tfn ile di r W'nridi- .'ilt<hri-llirlit'r 
Kin lH ii cr^rliiiiüi kt Wiiri-n. Dir hirr initi^rll.i ill"ii j'Wid d' m 
ltttptl>>ltriuiii dir Katliidrali- zu Riivi-nria und dir Alisid>i dr« 
DonHi* « l'Rn-iizo ••ntiHiniiucn: l'orpliyr, wrif«iT Miirninr, 
Ytrdr BHhru und (Hallo anlieo h< rr«rlii'n ilariii vor. Diene 
lhri>ig<'ii ljllinj;r]iphi<'en laiueD kaum <-t»us lu wün»clien übrix. 

Weadca wir aoa am dan raieben Inhalte daa Werke oad 
■eiMn lAr fldMg and «ÄrfKeii bcariMteta Tbxla allNr 
■a. — In dem „Vorworte" apridll der Hr. Verl die aaflal- 
lenda Anakht «u«, djib ,dia nauMlaehe BaoaM «gratlieh aar 
eine ine Rohere herabgeeankene FarUetang jener allebiitU 
licheo, keineiwege« abrr, wie gemeinhin aagenomnien wird, 
rinv im Vcrglrirbi' zu letilerer (srsteigrrl« und mrbr organi- 
iwhr Ausbildung" »«-i. ICine wdrtu' n-grlmfifsiif und mil in- 
lU-riT N'iithwri-tidigki'it liiri»< hr. iimdr Kntwi« ki liing der fliri«l- 
licbiMi fiiiukuitsl Sri 1it«ilirr vttii diTt Knii..ihi*tiirikfrn »dm«' W<*i- 
Irr^-fl aU Axiom mrau-*:;«-!-''!/! wordru, aN dritlr Kolwiik--- 
langsetut'e •«• aofort die Uuliiik geltend gemacbl und folglich 



n\* der eiji;«fiitlich<" Hulii-pnnk! drr thristlirbvn ArfhiU'ktur |m>. 
rljtmirl wordm. V.i , di-r V^ rtii'-'^rr, »»'i wdlnT fröh'-r dii^soni 
,diu-iriniin*ii Fi.trt?*rhTTit*s;liuitirn" rugi-than gi-wr^rn, Ins ihn 
wiederiH>Ue Liili*rj(Ui-huiigrii di r di*u Atvn |rviiunii(i n drei Pe* 
I rioden angehflrigeii MonuuK'nte Obcrztu^l hütttMi, dab dar 
«rirklicbp bialnrisch« Verlauf der rhrietliclH-n Arrhiti^klur eoa 
Cnnsianirn bis xur Periode der Rcnaissanw keineswrgra «ia 

Iregdalifaigca Fortaohrtiteii, Modem «ielnebr ein Auf* ood 
Abwogra adge, dali «• alw mahrera HttepoMkle gib«, 
j Daaaellba habe «uefa In der efarietlkhen Haierei and Scalplar 
■Mtgtfaad w it dcoa die Wandbilder, Slataea und RaUalii !«■ 
1 neanten bia mm iwSlAen Jahrbanderl stindi-n >K-kaiinllirb lief 
nieht allein unirr jen<-n de* dreizehnten <Hlrr giir dl-« rlrrtrlui- 
ti-n «lubrfaundi-rlH. üoiidtTn HUi'h utit^-r jrm-ti di'^ filnftt'it und 
fti'<'lisl«'H. — Ri Irrri-t nint'n j;« t.r.-h, n, djiT» rr fii-li Miirh ju jt»- 
lirjii . (!.H iriii.'irrji |- t.rr>' lin[t»:;[iitt!'( !. ilrr Kiiii*tlii*Iiirikrr'" Ih-- 
k' fii.t. '«.li.-iM i > ^i' Ii um dir Hi rsl'tfrii j iituMilii drrunj; i-änr^ 
biiniiihrn Sv-trni- liiili'i.ll. i;i drm dir i^.»i.;li(r llr.'^r. iiu* 
lei<'lit<'n und diiinx ii Kii{ij ii ^n i^-etirn ^.i.ii ki r< n , niu ti liini ii 
voitri'tfndi-n C5urU'n unii K'p^n ii, also aus H'rM'birdi*nrn (lo- 
wrilliijliodrrn pdnldi l, zum Anj;i I- und Ihidipunkl wird. McV 
ßcii niti'hristliclie KaumeitiliT vriiler und kubtit-r gfS|Kiinute 
Deekengewi'ilb«! aaagenbrt haben , maj; da* Innors ihrer Kir. 
eben nai Vielea weinlaiB%ir ab daa der Kirdien dea apHeien 
MitteUhen sein — dai Minelaehiff der Hagia SnpUa in Co»- 
■lanlioO|Ml trau 106 rbeial. Falb UreAa Mehl Ja noch iaiaiBr 
«nUkrtruffen dal — ein cifmdlebea baalleliea Sjrateai habeo 
! «i« doch nicht erfanden, man milfete denn die Enreitmiag 
eißps iniltlvrcn Kuppidraunii s dnrrh nisrhi'nnrlipi halbkoppcl- 
jirdi'ckfo Al>*idrii «n neiinrii viollcn. dni »Ikt wlion bei der 
iipäteren riiiiii^riirn Till rrnr — dem 'I rni|irl li. r \ i-nns tii»*dira 
in Rom — iiiificw iirnir wurdr. Wir tiilli n uii-- rrn l>.'-rr tiid 
drni <»»'f*a^l*■n nirlit (»uulirhr* S\*irm mit baiilirluT 
l' iirtn drr Kirchr zu vrrwr- li'x Jü ; <i;r l.rtindiinf; d-r lell- 
trfrji \v .jli ii wir prrn drti nllcliri>ilii')ii-n Haumrlstrm xag(^ 
sli-lii II, imil Hr. ll;ili«i li liiit '^nm »ifyi Rcidil, Wenn er in 
aeini-ni Vorworte > i.;i , J;il'< allr -|iät< ri-u Kirilieu in allen 
Uadera Eoropa'* ohne den ijchUlaael, den dai Studinm der 
ahabriillidian BonkmM damiebt, fir niebt ikht% bearihefll 
wetdm hflnoan. Wo* dia DalaiHiimi belriill, aa wwea allein 
dngi die altchtiatlithao XOaad«r in Bildong daeaeihm gegen 
die de» apilmn HlMilaliera nach Zcü uad OK gIbMilgir ga. 
I atellL die antike Ktmat Keh ihnen mehr nnd beewr« Vorbilder, 
; noch lehrte noeh die Terbnik des Bildhaner« nnd Maler« ron 
der Tradition fruberer HessrnT Kiiimt. während die ftaiimet- 
filrr Tinii KHi.^Mt drr riuniiliiHrlirfi F^jiii<-|i<- ei-^l rilir neun 
Kuii-.! Krr;tij!'/.u!iiiirrri und d< n Wu^i I ilirr rrHiarttrii 1i\zaii- 
tiiii»i h-:i Kij:i-t ,<lv i-i ii.ii' In li..rt. ii, D.ilt iili. r di- Kl. mente 
dieser rumain^i^hi n ilf.nrljr srhon in der allrhrislliehen als Ku- 
dimente pich vnrlindrn. wird eben au^ des Hrn. Verf. vnrlie- 
Kendrm Werke klar. Jede Kunst kuOpft an eiiii- frühere an, 
und der llr. Verf. wird wobl ein Aaf- und AlAvogen der t)au> 
I koaat, aber rar inuMt ia dam Sioaa einer Pnrtbewegaog aaeb 
I «intat adar ton «taeai ZMt — da» mNoidetai Kanilatyle — 
aaahwaiam MhiBaD, •ohold er oar lag^ die BednfoagMk 
«ad Pjgiiaiiiiialliiia eiaar weidenden %mmt vmi deacD «taar 
riahmdaa Kaan ontmchiidet. Dar Porlaahrftt dar BanhoBat 

ne.nea h ai H ili M Sjtteni*, daa VoitbeQ« «ar dam IHUier«n 
' rerlaaaenen gewibri, und dieae« neue hauliebe 8]ntem wird 

immer von einrr ueurn C'oiistruclion der Decke auszugeben 
haben; sobald iibrr dir vnllmdrte KiiEi^ttorni die«.>« Sysi. ms 
^rt'unijrii urirH- :). k^ilin du hi IIi. rmr nnrh vuriirl wrriJrri, niid 
, der ineitschlicbe UeiM muls nach Erfüllung diceer Autgabe 
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•ich iMcb «MvaruD «miImmii, inod « aiekt foo Mlatr MhoR 
«midilrB Htt* tcniNMMn «fll. - ! 
Der Hr. ▼«rf ipridii am ScUimm hüim Vonvorti 4i« 

Hoffnung aus. da!» durch dia PabHcalion (*!■«• Werke« liah 

di<' tii8lirri)><'n inflng<'lluifti-n Antidilra über altellfiltHckt Al>> 
(Ii t. !.ti.r (xTirlili);«'» wt-rtlin und iwar naeb fblfcodfll rier 
t-rit. 11 liiii. Kr»l>'ii». diif« Iii« ji Iii Würlil«' Ab»«nde- 
ruiig fiiif* iui Occid'Mil «-inl i iinivi iim H.jtüikt'ii ■ Sl\ l-^ ■ i- 
iifiii im Orii-nU- »u«gi-liil<li tt rc ll,vz.lIlt;ll^^ I,. n Sivl.' J. r Ku[ijH>l- 
kiii N. ii nanx utiri>-hli|; .•»•i. uüd JiiT-. di> 1- r/;. tö im •->v. t;c», 
wie Pinn mich in iituvsU'r üril lu li. wri«. ii »u Ii ".k luülil IjaW, 
MM deo SittvD d^-» bvzjindniM'lM'ii K^tiiM-iibuui^ bt-rturgf^ao- 

g«i«n, «rühmid dir Langtuiuiirr jHuen d«s Uccidrnls mrlir 
cDUpm'liro wdlrn. Wt-iin auch •Ib'rdings mit drm lirginn 
de* MiUelalleri die oblonga Aalifpi ONbr In OceUenl, dia 
•oawalrfMiw Ankgt mtbr im Orimt Mgewiiadat «ardc, ao 
«iMn doch BTipraaglieh b«lde Haapunla^ Mnnihl im 
Orient tk im'OcddMl beliebt gewcM. 8$« «nli|irMN« beide 
gleieh iweckmMUg dem CbIim md wO^, tfols de« gm 
Tenehiedenen OmodpleiM, den gUiehen arebHeldODiicheB 
n«u|itcharakl<'r. d. r äb«rbM|lt liiehl Mts der apecivllen Getlall 
dfs ( iruii(l[ii«ns liinoripffnge, «onderti aus der Gpulallung der 
T< r»< hii'iii tn ii Kl. cri' iil'- (Ii s Hmn p. k'k- der Siiuli-». di r ^Vl^ 
elcr- und Tliüriiffi Uli;. II, ili i ii. -iii.«<- <•!<• Oie-iir 9»icn «Uer 
bei bi'idtfn IIiiopi:iiiliii;i I. i" t;!' i !i -talM und di-corir1, dat» 
von »wei v«T»chii<li-ii>-ii .Mvlcii nictl Ji-J Hidv »i'iii kiiniir, «tu- 
dmn nur Tim rincm ülnr ulle chriulicb rullivirirn IJiiid«r 
•Hgebreitei'^o altcliriMlichcn IlHuslylc, Bl>gi'»'brii von den da 
■od doft Torl(omm(>ndi-n Nüanrrn dnuielktiii . d«mi ja aoeb 
der rommdaclie vad gotbiwbp RauMyl grbairt habe. 

Zweit«ae mdaee eine aiifai«rkaainc VVrj;l<-ichuDg der alt- 
ehrittOtban llommanta mit den licidDiich-rtaiiecben davon 
übane^eo. daTa die ahriiriMKeiw AttlAelilnr kaineawagM eine 
gedaakraioae Naebahawug der aadhen Fonnai, am mwfaai- 
Mber BklektldMMM wlrc^ Man werde im Gegnlbell aaer- 
liaanra mDiuen. dafa die ICirchen ans der mit Owi l t l li n ba- 
ginneudpn crsti'n chrintlirhrn R«up<-rind<- oiehi atlein In aüen 

'l'li'-itrli "'in' Ti liiin tii»r.-iri*ini<'n ( l^j u,^ na'« ceig^lW »ondtim 
iliil» ^1- mu li rr.li/. dt'T lk'ib«4i;iltnii_' 'i r luitiki'n Säule ala 
Krfislüli'' l im Ii f^nri/. iiMii n, i ii.. n lin'i ••. n ( •mrulilrr kund 
geben I)it> e u n %t ruc ti vc ii I lnupllorin»'« imsli-i'-n für df'D 
Tci'hnikiT i-in Otgrniiland ili r b<>li»li-u Hewundt nin^: in we- 
gen ihrer aBf^erordenllicb«!! (mtTM-, ibnir «(atii«:li-i'<irrr<'i<'ii 
Geetaltnng «od ihrer Maonigralligkeit — ganz be^nnili-r« «In r 
«(gen Qirer nnerhSrteo Kfihnbeit. Die hcidniachrn Riiiner 
bitten iwar noch adMn aebr weit gea|>reng<« Gpwfillw grhabt, 
die aber anf dicheo and verbÜlaiTaaiiCrig aiedtiRen Wider» 
lagMaaMi« no^iMtit gmam Mien, ao dab «er BimM «an 
gadrikkle« Baä^rhillnHb entalandcB wirea, wie a. & daa 
FaMbeoa ta Born. In der aHebriuIieben Banknnat Hbru mir 
dagegen weit liwr die irdiaehe Behaglichkeit biliaaMtri-lH-nde ' 
Rium^ d«rg«i»t<'lll, wir «iihrn Kuppeln anf hiihe Si.'hwitilH>grn ! 

jrrfcfl/t unj lulli^ Illil Kt'l.l«(^Tnffllliri^i-h i: ' 1 1 ■ 1 1° i .i I: ' ii ,rulll Hill»- ' 
Hill iiur-Cri|ii|i — tü" «iliiiri-llielii- An l.ili ktur Imlti' /u<?ret - 
liu» iiiilikr HK iiilp/ hitlk. V. ; III. idfiiil — »in«. wltwUUuidige 
Gli'-'JiTiing diT Kin,-jn:«. tii-^iJuilTva , wt-li-lii' Auf^;i1>e dii- gri^- 
chiKhr and rruiiinln' Arrl.il. kliir nj-ht ^finsi imtie, Iii.' »n- 
tikr i-ngr, mit geradeu Steinbalkeu übenpaui.t. S;ijl>'iisi> liuiig 
eei eine lieble, weit anM-inajider gcatattte u ni k inn uiil Ar- 
cfaiTollen Aberepenntr Liiteretülsang grwordi n. — Dir bei- < 
behaJtcoe apilclaaeisclM ZierproSliriing und Ornamcniik küoiie 
rreOith in Benw aaf feiaa Graiie nicht mit der badrianiichw 
oder gar der alesandriniaebra Periode wcttcilbtM, *e%a Je> 
dach immer aaab atehr Fehibcit ala dirjaalge an daa liBaa> 



meatea dar cnten lUNta dee Hinrlallen. Dir biaeeraa ah. 
ehriatUebea Atheiteo dMkan aieb aelbat ndt der Stein CMIaea- 
kaaat der^Uk meiten. Na^llitdi eeiea die allebriillidMn 

Qraanienl« kein« bloi paaaiTe Naehahmang der Antike, aoo- 
den» »Je producirten vielr neue Mnlirr. — Wa« die rinmiidte 
Anlauf ln-IrttlV. KU xfi^l.-n nirli hiuii-r iit.uc. Motive, ^«'•iin- 
drrn ülw riaft^ tii^ Irl ii^'i di'ii luinuiliiiit-ii Vnlui^t-li antiker Tempel 
^r^fisül.i'i- lii.- nl:.i'rjiuii jjn.f'.f Miiiiiiij.|iilliiiki il li- r i irijiidphin«-. 
\\ ir fuEiiirii aiu/MT «Inn I Uil.iii^tini ui.il ilrr '1' - Knrni aticJi d4M» 
Qimilnil, li.'ii Kri da.» I iklsi.ji.ii. linh t;rivcbi!<i'lie KrriK, diu 
|jit< Uli". Iii' Kii u« »»■»(. Iii niil gi-riid«.« als mit abjieiundclvii 
AriJii n. l'iiil iltr.««!* ForiiH-ii i»i-ien wii'di-r in «»nipHcirlrr Wriw 
unter «iib verbunden und zu mehnu'liiltigrn RAUBro erweitert 
Wurden, ao dafa nitbt wohl bei irgend eiaer mlNclallcrlieheB 
Kirche em neuer Mher noch niebt dag e weae n er Grandriia 
Torkoanmen mlcble. 

Drittem werde nao «tat dneh dia DaMfOwig der all- 
cbriidielieB Itoaaatfiite in ümr rollatdadigen oreprtag^ 
eben GeabaaBBg nad Aaaaebmieknag In lien Siaml g>-a«tat 
werden, «ine wahrhafte und maal^gebende Vergleidiung arit 
den Munumenten anderer I'eriodvn ateheil an Idlaaeat WM 
bisher nicht miiglirh gewesen aei. 

\'ii rtL.ii!k werile di«' pritllitlirhcrf K>-iliili»il'-- Ii r Iifi«t- 
licbni .Mnniiineiile «neb in Itf/.ti;: an!' ciii- It-ln-ij.!. Kuu'-t v^m 
Wirhtigkeit werden. Miin liJ.-!^'-. ^•f\s .'il iili. Ii . wriiti I .V «ieJi 
um die Krage baniil'-: in wekliiin .Sivle «dien wir uniera 
Iteut^D Kirchen bauen ? nur entweder die golhiacli« oder die 
ronaniKhc liauarl ala Ftnai« vor, weil ntan eben nicht witee^ 
dafii ee n»ch eine drilir diemsn rollalindig ebenbürtige — die 
altcbriitüche Benart gibe. Letaler« aiinde na« aicbt ferner, 
ala ihre atittelrilerllBbe FarteeUang in de« rwatiieebep Kb» 
diea mit tbrea ftataagiaiiigM Uiaien and MierailiHgea lliir- 
mcn, oder alt dia godiiaclMi Kirchea, wnria lidi die aittike 
Hillke dea MIHaMtare arit aelaia riehUcUg aa^etblrmiaB 
nnd mit hrtemeDarllgen FcMlera «ereebeae« Hlaeem der da- 
niatt beengten Reirhaalldte nnd mit »einer Vdrileti« für mit- 
unter abenteuerliche aaraceniache Formen »büpiegele. Die 
«lli-hrislliclii Ari'hilektnr f \ dagegen nirlit mill. lull. rli. fi, son- 
dern cl«*».i*i'h cliri«llicli. Sie lijibe. ulri. Iiwi.. lin- iilr. Iiri.-Ifichc 
Lilerillur ihren in-ui-ii h. 1;. n IkIiuII 11. :[ .I.T li.iiriKilir. n t la.^*!- 
arht'ti ftkrinaleii Hilduni^ lu-rrlicti und rein aui^^eprii^t hübe, in 
gleicher Kolgericbligk.'ii jenen obj>>c(iv genUli^vn, mit dem ge- 
bildeten Auge eng verw«ch»rnen FeiD-i'Ntrntaliamno beibehal- 
ten, wodorch kemeawegvs die neae ctiriallicbe Cbarakli-rtatik 
getrübt weeden, weil kein« Haaptfaraien, die dam aeoen Ur- 
gaataawa aidit mehr anlapidaban, gadaakealaa aarhgaaht 
«atden atlea, a. a, w. a. bl «. 

Ana dieaea dem Verwarte d«a Hcrra Verf. «gMerpiite« 
Bitten wird dar Slaadpaokt d ea aelbea klar hamrgehen. Er 
Ii* nicht idleln tu Pietit tendem ant Uebenengnng cia MA- 
gfT Verehrer dea allehriMliehen liau<>t>le«, dem «r vor den 
niitlelallerlieheii «rie vor allen übriRen IUu<lylen enlAcbicden 
den S'iiriug glebt. Jiinb in Kemg auf die iH-ulige Itaukunat. 
Wir niöcbleii abt-r Herrn Hübsch fiit^en, ob er di'i»n wirk- 
lich liiirin t ih. n I'..i t«rKriU uint.-n-r Hiiiikiiii:«! »ii-ht , wrari die 
moderne Ma^tl-rka^le der»t-lb<-[i wieder uiu cillrn bii^ dttiliu 
lan^^e tM»cli nicht dagew«.s^'iit II liuiii.lW i. rtu.'liri wird, wenn 
neben den muderneu Kircben im riimauitcben, giilbiaeheu iider 
im Renai9uiance.,Sl)'le ancb nu(h welebe ImallahriMlidieii 8l)rla 
gebaut werden ? Und wenn etwa nur tmiere Kircben ia die» 
eem alterchriatlicbslen S^Ie erbaut werden sollen, in irelcbeffl 
S^rle aoUen wir daaa BMare Woba* aad Wii1bibüN«r, aa> 
aere Rath- and Behaaepiellrfetcr erbaaenf — fiefereat kaan 
in allaa lalebaa BepriHiaatinBea ate and irfaiid eiaan Poit- 
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whrilt »rijliekfii. • i si^ !■! drnwllwii tIm'» nur — im Fnttachritt, 
der dann erfolgen wird, wron lirr hrftbigte BnukSmtlrr die 
■mra Midi viel kSbiMm Bavonslraoionrn der Jrtiiirit mit 
ikoM» MlmnaiMideii MUekUelMO «od dc«h»lb ,eiUKlicn* 
KnMirerB amatetlni md ti* «o In dea KuntthH «inlBliKa 
WML Du BildaagiipMtc «HcMr KaMtfbnB tat bekuurt «ad 
in der krUmtadKn Knaal aar Anwcndang fdrawaicn. Wir 
kcnnvn aninii diV RichlaDK, dir di« Erindong anaerw Al^ 
ehlleklofi einirnirhliißrn hnbv, nni) «crdcD holfrntUdi andl an 
ihren Kr^clini«!«'!! (:i'luiii."'ii. Mx r ,daa SdiBaa tat adnKrl" 

)*apt ""rlittn <'!n i;niM-lii^<-li<'r %V*'i?*'"r. 

C.i fi. ri \nr nun ,ii:f .Ii i. •■ixi iitlii'hi Ii Inhnit il.'» vurlii'iji'ii- 
Hon NN i rkf* l in. F'> h« tlinnl dn^-wÜH' niiiürlii fi inil li' ii «'r*li'n ' 
rhriiXlii-lii-n Dmltmiili n . ili n ru <'a|u ltin i^i -liill. t. ii liriilii-rn ' 
dir MJrlyri-r in di-n rriHM.-< Ir :i um. rii lil-i In n li..(;nilinilV»lüt- 
ten iidiT Kalaknmbt'ij, von li. n. n ni. hr< rc ,\l>l<ildung<'ii j 
T«f. VI (die aber nneh nicht vorlii gl) un« vt-rhrif««.« wi-rd. n 
Auf drrsi-ltirn Tafrl wird aurh hier zum ernten Male ein .M' 
Uld der cicailidi grafaen «m dem Kelseo aamplilShltott «luo 
Ktaaba in dar ritanKhcn Canp^pm, aihnwait Sntri, gcftea 
watdco. Dinelba ist, wie dar T«st bewgt, dntadiiag anga- 
lagt mit Brtatangaa awfadwn den Pldlera, die £e SdnSi 
iTMiaan. — Seban iaaga vor OoBataatin hatten dia CbriaMn- 
gcmclnden, aamcnlKcli tndra caMii^n Fi««lnteB AlliMitlldie 
and liemlirh grohp Kirrhrn gcbtat« So befand »ich in Nico- 
mrdirn rini- prnrliivollc Kirche, die bei der letzten großen 
niri«IfiiviTfnl(;tiT.i; iinr. r I >i..rl- !i;,n ni. il. i i^. r ^s.-n wurde, rmi 
wibit in Rum slamJcii si lum v. r ( ..n'inntin an 40 Kinli"ii. 
[►i«.'.^*-] v<.rC'>n?taiitirjipi"l.cn hicnnnlwl - I*4rin<lc writit d.r V«Tf. 
»wci Kirchfn »n : I) Hrn 4lti-»li'ii Thi-il di s Dniiii s ni Trier 
und 2) dir Kirche Sani' AgoKtino del crocifi««n lo Spo- 
let». Rmlerrn kAnnen wir al» aus Schmidt'« Werk über dia 
BaiidpQkmülcr Trien belianni TorauiFetzm. Die 6 FuTa dik> 
im UmtaaaangMMwni dciailbea «Htennt Herr HBbaeb llr 
ipl i rfcn i wil. Am dar ÜM BuraHoa SchaddiTa nim^ er aar ia 
aoferaAMlob. al* daiaalba ante den anab dar liiwageapaM- 
tM BBgm, ^a WB dan im fanan atabenden vlar Stnlen ga- 
Ingm noidan, nncli nocb qmr dorrli die ßrtilc de« Mittel, 
achiflb — ,ahM oaeh deradben Richiang wie die hOianaan 
Pnwh t i g e der Deeke lagen* — nich «»ei Unpen KegprniKl 
deoIlL Die Srhmidrscbe Renlaaration arbrint nn« alxT da- 
diirr)i j^ni rhrtrrhpr, HrT^ b<*i ihrem ZoMimrM tiircJTrn \4iti \ier 
(■ur!bng«'n aul jeticr drr vi.-r Säiuli'U iin liiiuTti der Kirche 
difiw nur lothri-chten Druck tnipfanRcn. wJihrPiiJ t.. i dem 1 
Anfaetxen drrier Kngen — drr Ausatx des njich Her Hrcilo 
der Saitenschiffe sieh spannenden Gnrlboßens ist Doch rortian- 
den — einen Scileoschub nnixuhniten f^habt httten. Den j 
Bm dar Kirche Saat' AKM«tinn del cmrifiaan zu Spo- | 
tato arlA der Vetf. wegen de* feinen Delafla der TbBr- and 
FenaittatnlbMn^gFn an div F^ada, dia Ihniiah denen an dem 
TVfamphbi^ daa GnUSanaa Veroan aeien, in den Anfeag 

Xr'sfaha in den BelMnl'dnMi'^gMiitbBailkh ieniaeh-liaria- 

tbiaehe Caphile vier TollnUodige antike OcbAHnrOrfel trafcen, 
worauf weh vier Wandbogen erheben und dariber ina Acht- 
«•k ül» ri»> krud. -j-i Kopi- l.;- »••.II».. h .!.-n '^••ii.Tisrhiffm 
zu ii«l (!i'*K. r liaum an jeder iS<'Jlr dur<h fine Siiuleiift[i-llutig 
ri.ci dn i nniiken korintbiKiieo Siulen KcAchluascn. deren eben- 
fiaUa antiker Afchilmr na» wciliam Marmor ron Siole in 



S<n1« au« je drei Stücken beiiielil, dia iMÜftnnig oaeb dem 
SehoiUe ein«» idieidrechlcn Gewölbe» auaamaangefllg^ aind, 
Aafaen an den vier Bdien dea erbAblen IflttaliMBta, iwraaf 
die Kappel lilal, aind atark «attreteada 8lrebe|iMler aa tdWBi 
die aicbt etwa eptter «ngefllgt wmden, anadfra gMdi ^ 
^MdMn Aafboa aiaprifa^leh lind. 

Dna Grabmal der Coaatanlia (Santa Ootlanaa} an 
Rani» Dieter Iheale chriallicite Koppelba« mn erbeblielMr 
Orflfbe and ■welwhifliger Anlafre i«t dnrrh Den^dea, d'Agin- 
enurt , Lt'tiiriiuiMi und Iful-ell" s. lir >;rnau. r AiifmilinK' be- 
kannt Herr llül.'eh Ri.bt vi n ihiii nur (Irui.diifs und Dunb- 
Mhnitl. und ■■rkei.nt iri iI.mi j' Tu> Mf i.'rüli!iir*kirehe . Hi.- nach 
der Krzjililun^ H^'h Arnniianu* Marc. Ilinu» lur die T<»cliler Con- 
atantin'«. .Ii.' C'l.n^tanliu und Helena, aufnerluitb der Stadti MI 
der vi« nonienlana um ii<>ll erlwut wurde. 

I>a« Hiiptioteriain de a Cn n« tanlin (San Giovanni 
in l-'iinte) xa Born. Die ur^prünglicli« OeMnll dle»ex iiauee 
•I nicht melir nnt ZnTerliia.ilgkeit lutelizuweiaen, da er aHan- 
viele Veriadeenngen aad Zasitie erlinitcn bat. Macb AaaMn* 
•ioe den» DWfcjtbticat baal* dar baiGge Sjrkeater bei aeineai 
Palaata einen Tenfbrnanen, In den aneb der Katacr Oaaata»' 
Un wm ihai getanfk «ordea aeta aoli. Die UmlhtaaagMNwani 
und die Mooem der Vorhalle erkennt Herr Hfibeeb ala der 
enaatanünieclien Zeit ang<'lt5rij; an. Den ron je edit Slalen Iber 
einander getragenen aehterkigen Miiielba» baute anhaa Sim^ 
tm ni. (43? — HO) um. Die beiden ccimitpnmlirrnden Ne- 
'M'nr,-.; i ll, ■] wiinl. 'i luiler l'abu liilariu* (4fi? - -Ii'"; imye- 
hiiul, liie rnr lir'lit.ri. d.^f Itriilnnuin .bilianm'a d.-i laufer», 
ist h<H:li g.m/ in -lirt r iir..[irrm^li' h. ri It.^ljiit * rttÄlti n, deren 
luusivi^her l>.-i'kenschniuek xnin Ilm. Verf. poljchroBIKb 
mit^etheilt wird. In der Mitte dr« aiebenleo Jabrhaedcrta 
wurde da« Oratoriom den h. \eniintiu5 angebaut. 

Die Kirche de« lurlij^ n .Vndreas. ein Kuppelge- 
deckter Randbatt von bedeutendem DarebBceecri neben der 
alten Petcrabaailika vom Pabet Sjmmncbw tat Anlllgl dt« 
•eebtten Jahrhanderia «iellcfeht anf den eyBndrieekeo Winden 
aiaea hei dah c h -rdwliehen Grabea erbaat aad nar noA in al- 
len Zeiebnangen raihandan, da er dar aaaen PuankMw 
Plate machen ninibttu Spiter werde die«> Kirche, dia ki der 
oberen Zonet, in der aicb die Fenater bi-linden, iterk »ueeptüt- 
(jende Strebepfeiler zeigt, S. Maria della febre von einem 
daa pieher heilenden MarienKilde geiiaiitil 

Die Kirche S.S. (^fii>mA f Damiano (in eninpo 
Vaccine) zu Kouj, v.nn Ii. Iv'lix .' '.'n— ^IH) erhaul. hat insri- 
fcrn einen Rbnumien (■.rtindrif», al* »ie nur ein ScliitT von ver- 
bSltnir>mXraig geringer Unge b«i einer sehr gmfaen, |H" oder 
57 riteinl. For« betragenden Ureite hatte. Ileate iat die Kirche 
aehiualer, da von Urfaaui VIII. Capellen eingebaat worden. 
Ale Vorraum dient dieaer Kirche der rnnde Tempel de* ßo- 
mala* and des Remna, den Conalaalkl noak rar adner Bckeh» 
mag «rbaat bailB. Beaandai» itateaeant iet die Iber der Knp. 
pel dar Tgrhalto hmani^Mde OMielnaaar nrft ihiam m 
ai a k ia nai aa rtr etenden, mm IM eigenartig geatelHea Bocb- 
e l etaa cM ch t ea b tatehaadan betieontolee Haaptgeminae, dea ia 
antiker Weile de* mit llaaaftaa gi-achmürkie dn-i«etiign Gie- 
belfcld nach onten hin begrentle. Die Verkleidnngaaieine «Ind 
eogar nnch nach antiker Wei»« dreieckiij. Ua. i Iwas Iniiffeu 
Backatrine und die noch liemlieh genaue l'ügnng HerM-llten 
I aaaen den Verf. dieM OitbalmBair In das archaiü Jahrbeo- 
dert verweilen. (Sohluta folgt) 
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Amtliche BekaDDtmachuDgen. 



Naofatng m den VonduriAen (br die ADaUldung und 
PMMbng d«rjMiigen, wdeli« >ich dem D«Dhehe widmen, 
ran l&Hta l8SS.*; 

Zh |. Sk Den behnft der ZabiMiig av Banfflinr-Pra- 
Ing «W( den Oudideleii n •) bcinbringnideii NadiwciM^ 
Ikw dlelMto das JJigNmvaar UnirtrsitAl soll i-in von einer 
^•Iiebate eralar Ordonng Boagcctclllcs Zeugnir« der 

Beife forUin fjlcich geachtet wcrdfn. 
Berlin, den 1. November ltij9. 

Dw llniitar flir HMrid, Gemb« oad arealBahi AiWtan. 

v»B in Heydt 

Maditfig m deo Vencbriftea fllr die KSolgliehe Btn- 
Akadanic zu Berlin vom 18. Mir« 185.V *) 

Zo f. 12. Ab die Stelle der LiUr. m in Abeduiiu 1. dl^ 
aes F!Kignvl>M falgmda Baadaan^K: 

Bii dar Meldang aar AahaboBa alod Maabriaigaa: 
1. voo deijenigen, wddM die Prifangen Kr den StMt*- 
dlenat ablegen «oUcb: 

a. ein Zeogaifa der Rdfa dci Abxnnges zur CTBifeiaiUU, 
oder nn rnn riner Renlschulr cmlcr Ordnaag 
•vcgetlrllle« Abilorienteu'ZcHgniri der Reife. 
BarllD, den 1. November tdW. 
Per lOalilcr Kr Haadel, Oewerbe aad dffi-ntlichc Arbeiten. 
_ »«O der Ucydt. 

■) Versl Mrg IBM, S «M B.ff. 



rtnaMl-TaiidanuBai h«i dn BtibeuiUi. 

Dea PHna-Regeaten KfloigL Hoheit haben im Nunea 8r. 
Majestät des Kiinig« 

drm Bauimpcrlnr Dnlscius «u Torgsu, ao wie 
iJi-iii Hiiuiti'^|i>. i';>.:r S> hr>awikli3 ZU Naaiibaig 

drn ChJirukttT als h.-«,iriiili v^ i 11. lieit. 

li.-lVir.lrrl t.i:HJ: 

dt*r Kr<'3»- UiiuiiifiKlffr (tuiidlixT zu hislcrburg zum Ben* 
iaaperlor In Reicbeiibach ( Regienings- Bezirk BrcrlaoX 

der Krelo-BuuRK'iftitr Wagenführ zu Welzlw tarn W asser - 
Bwiio»pi'clor in Culu, und 

dar Kreie-Baa m riate r SehnU au Bartaoaiala aaa» Baa- 
iMfaator in HobaaaldD. 
BtaaMt aladt 

dar BaaMialer Naamann aan Kiii»aaamiil«r ta LabB- 
aÜB (RfgiMiiBga-Beaiik Oppeln), 
der Banaaeliier Bickaar aam Kreii-BaaaMialir in War- 

barg, and 

der BannM'ixtrr Miebaelia mm Waaaer-fiMuneiater bei der 
Bhdaatrniii.Hiiuvi'rwaiiuog n CoUaaa. 

Vf rHi t/l lind : 

der Bauin-p< <'tur I'. W. HoffmaBB Taa BabaaMaiB aaih 

FrifdelxTg i. li. N., und 

iUt itauiti^iK'ctor Waitbaapt w IMada b ai g i d. K. aaah 

LamlAlif a. il. W. 

L>. r Kriis-lUvmaialar Baailawaki tritt an 1. Mai d. J. 

in di-n Knhr»liind. 

(li-ftttirbi'U .itiiid: 

der Ueh. Beg.'Ualb a. D., Mitglied der Icahaiachan Bbb- 
Depalatiaa^ Haaa aa Barila, 

dar Bcgiaraaga- aad Baanlb Bsaar an Blattia, aad 
dar Waiaer-BaaiMfaaior Sohwadler aa CSbk 



BauwissenBchaftliche MittheilungeD. 



9rt0tii«i - |l(itri||(. 
Das neoe OpernhaoB „Aeademj of aioBie'' . in Philadelphia. 

<MH Mitaanga «af BlaN » bb t» lai Ada* mä aef Matt« lai Ttel.) 

«Pill Zvvi'i kl- aii.'rdiii'l«'. In ili in Pri;.i.'niinni. wi li-liTs Jie 
n&bereii Ue»üiuiuutigeu etc. fcaUtellle, wurde oamenütcb 
cte Anditoriom gtAwdait, wa l e h ai UnMngBeb Raua Ihr 
4000 bequeme Sitze darbieten aollte. Das Resultat die- 
ser Concurrenz war die Bntscheidunf; don nau-Comniit<'t 
zu Gunsten der Pläne der Architekten N. Le Ilnin und 

6. Uunge, auf deren Veranlaianitg die obao enräbata 
AniaU der SHae «af 3000 redocht, imd die Fllae d«si- 

7. uf<il;r<' ali;;pä!i'l.Tl wurden. 
Die eigeuiiicbe Aufgabe bei der Aiüagc, Cunatruo- 

tloa aad AaiaUUoBg dieses Oablvdes war eiae vonrie» 
fjcud |>r.ilitij( hi'. Zwefkniäfisi^ki it und Solidität, bei Ver- 
uieiduug alir» nur anofibcnid UeberilOaMgcn, waieo ent- 
idiiedes forhcmohoida Geiichlapaiikte, wogcigea iSm 

10 



Schon seit vielen Jahren hatte »ich in Pliil.uli lphia 
das BcdOrfnifa eines neuen grAbereu Tlieatera iiumer Itlbl- 
barer benwageatellt. Die biabcr dort wiltaadeaea Thea- 
ter waren den Anfiirdeningen de« Publictiins in keiner 
Beziehung gewachaen, und es durlle diese Stadt, «cbon 
der Rivalit&t wegen, in ihrer Ausstattung mit fiffentli- 
oImd VwyaOgnngiilokaUffi nicht binler den Stidlao New- 
York und Boatoa nirBckUriben, nm ao mehr, da die 

Ktf;i!iniii4 :.i /i iL't Initt''. h il' ln' \'oi'_'nilL'.:n;^sloknlo 

nicht weuig da/.u beitrugen, Fremde berbeizuzivheu und 
den Handel eiocr Siadt an heben. Ee bildete aieh da- 
her im Herbst des Jnhres l^i) rine Ai'tiiMnios-i'll^^eljiifl, 
welche dicacn Gegenatuud mit Krn»t in die llunJ nahm 
ond eine Ceneiimni arehitektoniachar Satwlhtfii an die- 
«rtte-x. 
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kOMtleritehe AunUttan^ oft gtfaniUgt wur, k dw Hn- 
t«Tgniud /II trftfri. ci;li i- -irli mit wanigni krlAiiteo Ar» 
chitcklurformea cu brguQgen. 

Dm Temin bot keiiw Sehwieriglnitcn; «• beitaiid 
iu pinem ebanra Grundatflck, 150 Fuft breit und 238 
h'uh lief, an der Ecke xweier StnJiwn belegen, *on de- 
nen die piue l'iO Pufs, die andere 50 Pufs br<>it ist. 
(Die in den vereiiugtett Staata von NordpAmcfik» Qb- 
Kchen Maafte ■timmra mit den eng)i«cb#fl Abcrein.) 

All der V(irdi'r--r;t. li. -- ( M li.'imli-K i^t, «!.■ « ülui- 
iidi, cio« Vorbalie zum liillctvi-rkuuraiigcurdnot. noii wo 
«■ «MB dm in daa digentüche Veilibal ^«'''"■ü^i 
«dobca die Vnppaa snm «rsten Rang anMuOnden. Ueber 
dicMB beiden RSumeii befindet sich im xweiten Stock 
eis gfofher Sani, wcli ticr mit iti.tu Cuiiidnr di's ciiitoii 
Baogea in Verbindung «lebt, wfihreod d«» Vestibül web 
■it dam Corridor des Parqncta verbindet. Um die Ecken 
W l imil BM"" wi'lclii Ciirvi riliii:«' li- r Corriilors mit 'Im 
rechtwinkligen Aluuerii di-« (tdiiiiidi s IhMi I, anl tli r 
einen Seit* die gewAhnliobe halbKiiki'lft.rini;;«' Counnuni- 
fatioDslr(>{i[>e angebracht, wAbrend auf der andern t»oile 
in jedi-m Stockwerk« ein eloj^ante» Toilettemimmer für 
DautL'ii «tii'li botiiidct. Ferner ist l'dr «■in« Restauration 
im Souterrain, so wie i&r BuSet« an beiden üändcn dca 
oberen grofaen Saalea fesnigt, md gerlumi^ Gardero» 
bell, Wasserclosets f ti- vryQlUtlndtgeii i.itc Aiisstuttmig 
deejeni(;en Thcila lici Licbdudaa, wdcbrr 211111 Wrkchr 
und znr Hequcmliciikcit daa PnhKciwia bebtinimt ist. 

Hinaiiifatlich der Treii|Mn und Corridor» ist zu be- 
merken, dalb bei Anlage derselben in Bv/.us auf .\nxali) 
und üimensioucn in keiner Weise geHjian «orden ist. 
Jedea obere Stockwerk hat xwei besondere gerftumige 
TrepponliJhiaer an beiden Seilen des Andilorinnia;, eo daTa 

ain und duvscllic Tre[([>rubnuv nir' /«ei oder mehreren 
Stockwerken dit ni — gcwilis dii» einzig riebtige Princip 
bti derartigen Anlagen. Zur Bc»tiiBmttiig der firnto die- 
Mr Trepfica ist der Maalaatab aaceoonBin, «migateo» 
swel Fulb Treppcoweite flir jede buadert Personen der 
rcupeilivcn C.->|>mitiit eiue-i oIxtcii |{mij;< s zu lien ebnen. 
So bietet s. B. die ober»t« UaJeric Sitae fOr t>(M) Per- 
seaeo. Zwei Pnft Treppenweito Air jode 100 -Personen 

j^lebt dahi'i ' Ii = 1 ,' FiiIk Hrf-itP. Die lieiden vor- 
tukudeneii rirjiji.u »lud aber jide ti Kuli) t> Aoü breil, 
ao dal« »ii'h im Ganzen eine Trrppeiivreitv von Fuls 
ergiebt. Ftlr die onterca Steckwerke fand etae nack 
weit fi^nstii^ere Berecbaung statt. — Wm bud die Corrt- 
doi.i uuIk iriflt. Ml wurde ihnen, iu Uebereinstinunun); mit 
den bedeutenden EtegeobSbeo, welche aus dar rigeotbOm- 
UghcB Anlage der innerai Ringe des Auditoriums on^ 

SfiringSn, sine W. il«' :f-:^'i-lii-ti, ilii' Ip- di nti inl ObiT dii» 
wirkUebe Bednrlnil» blnuUK^ebt; rilicrdie^ rTWi-iti'in .licb 
dieselbeu Btctsi iu der Iticbtunii; de« Meiiscbenfitrouie« 
naob aaliieii« m dal« nicht wohl in irgend «aea Tbeil 
das Odslndca da Oedrlage entatdieo fam. 

Bbenso wurde ia Bksiekt anf die PMagw s«i- 



•ebcD den Silaen in Innern des Auditoriums ein ihnK- 
dies System befidlgt, mi l ' in ^rüM>.ti^' > I{>'>iil(at 't- 
sicltf dafi daa vollstfiiulig ^ituliie Audituriuiu »ich um 
I Sdduls der Vorstellung jedesmal biunen Tier MinniMl in 
I der gritftten Bube und Ordaung gitutUch leert. 
{ Bei Blldimg der altgemeinen Omndlbrm nnd Anlage 
des Auditoriums ist es Hauptauf^ub<' geue»i 11, die oben 
I erwAbntcn olKHI SiupliUc auf die vorthejlhaticeic Weise 
I so m e r r Mg lte u « deft, bei dkn Vortbeilen des gntaD 

Sellens und BBnH, bei nin<:;liclister Hei|uemlicllheit dcT 

Sitze und bei Anlsf^ gerütitni^er Fii«!<ngen, ilennoch der 
Uaum sich uiela grOlscr grstallc, als zur möglichst v<dl- 
komnenen Erreichung dieses i&weckce notbwendig ist. 
Die flberaus wichtige Wahl der Grundibrm des Audito- 
riuiiii', wekliB, wie uns der mit Ulall (1 ^'i.'i'beneii Zu- 
««oimenslelliuig von Qrundris«eu hervorgeht, iitst nir je- 
des der bis jctxt errichteten Tbeeter wreehieden ansi^ 

' Till' n i<! . k.'itui iiirlit ifiir^falti;; ;;cniiL' iTwiii^eii wi r l"ii. 

! lLiii]iti>üelilii b »riril die.-elbe b<'dingt durch die nioi^liebito 

j Erfüllung der Eriurdeniis«« zum guten Sehen und anm 

j guten HArea OlacUicherweiee kommen aber beide nie 

i in erostlii'ben Coaflict, da die eioxige Bediii;<iiii^' lar daa 

gu(e Sellen mh Ii ^^leicbfidls du* Hören bejrQuxtigt, näm- 
lich die Bedingung, dafs der Schetrabl, wie der Sdiall- 
strahl, möglichst frei nnd ungehbdert die ^nneswerk- 

zeugo di r im Vnililoriiirii sitzenden Zii»i'li4Uii r crn iebe. 

j .Mii Ii 11 Ii f » <> 11 il e r eil Anibrderiingen der Akustik 

■st es l" k uiiil lii'li l ine »ebr subtile Snelie, indem Nie- 
mand im Stande ist, in dieser Bextehnng mit Sicherheit 
ein Reault«t eoranKtubestimmen. Dennoch ist es gewifa 

• auch wieder ."«ebr iitireelit, wenn uinii ans diesem Grande 
den Gegenstand leichthin behandelt und dua iteiultnt dem 
Spid des Zufalls ttberillbt Bs ist die Pflicht des Af» 

dutektsa, den d.-i« Cilnek eine intiri^i^^imle nnd RU- 
IlMrgewIlfanliche Ault^nbe zurilbrt, dnl's er »orgtaJiig prüfe, 
und nichts un-.;etban liib«e, was, wenigstens nach seiner 
Ansioht, geeignet »cia mAvbt«, eine gOti«tige Wirkutig 
herrorxabringen. Nur auf dem Wege der praktischen 
Erl'uhrnn^ können wir zu einem f{ewi»»en Grad von Si- 

! chcrheit gelangen, und es ist kein Grund vorbanden, v«« 
▼ora herein aniunebmen, dafo die Erisngung einer «olnhen 

1 Sicherheit unmöjili' b sei. 

I Die idl^enieineii logi-icli I^M-grfludeten Hiuiptd' linjim- 

gen der Akustik iu grofsen ItJUunen sind: er»ietis, ibti« 
der Schalt an den Orte seiner Riii.Htebung und in des- 
sen alohster Uwgebnng die gebOri<;^e verstirkende Ke- 
sotuinz linde, und zweiten*, daln die direeten Seballwel- 
len durch die sie kreuaendeo oder Eurackgewurfeuca 
Sehailwellea mAglieliet wenig geslArt, oder in ihrer Wir^ 

I kunt; auf das Ohr benstrftebii^t wenb ti krinu- n. 

Die FuAbSden des Pruseeiiiiiin,>, d.-« < »n hi st. i h und 

' des Parquel», «U die dem Ort der Kiit>-tehiiiiL' <i>'s Sebal- 
his atafchst Hegenden Gcgeaettode, sind daher so eia- 
mriehten, dsTs der 8cb«ll durch sie eine UnterstOtswig 
linde, welches theils durch elaatiechea Ustcrial, tilcile 
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dorefa die untfr dienu pUatisehen FiilitbOdi-n lipgpnden j 

begiMitMt hohlcD IUubm «miaht wird. Die Seiten- , 

wind« atod in der 1t«|||cl MlHtti wa wdt entfernt, um mit j 
Vurttn il zur Uiitcrslftliiing de» Sclmlleii uiigcwrnilct lu 

werden, und liat mm b«i ihu«n Mbon vielucbr die Ge» j 

fidir int Aug» *u ümsm, daA die von demdben snrtld^ ' 

^.'rvvoi Ci iirii Srhnllwi'l!''" fli'ii rliri-rlc» S<'li;ilhvi-!!rii iti ih- 
rer \Virkui);j »L'liüJIk'li «will küimliii. timl dr-linib 
die Spitriiwfindc M amuiegeti, duls i>ii- die Scliiiilwrllcn 
bei der KellezioD aentnoen, uud akhi etwa ia eiaeu kv 
genannten Knoten rereinigen icSnnen. Gerade Seiten- 
winde durften akto in dii-nvr K>'7.i<'luiii^ rinen (<nt»olile- 
d«ucu Vorsng tot dou iioblgekrawinleii bnben; ferner I 
mAeiHe es gnt aein, die WSnde, wenn dieeeiben aua har^ 1 

I.III, luitir frnil'v.ii» Druck bi^litidlirln-m M i!(>ri:il Isr-ste- 
Li'ii, mit ilolz zu vvrklcidcM, um du.iuiidi dii> Hürle 

di^r Obi'itliloh« zu mildem und ifie Möglichkeit eines stA- 
rendrii Kcbos noch mehr zu beaeiligeu. Wae nun die 
Iliiitfirwand anbetrift), «o i»t T<m dieacr ein Erho woid 
niobl K> leiclit zu liolilr> lit< ii. du die Wiriiiin;^ f 'inc-i sid- 
nlivu durch die stark vorapriiigcuden liiogc, die vielen 
UnlerbredMuigen der Wandlllehe und die vielen den 
Scball abeorbirenden Oeganetfindc wiedi r a.itL" li<'' '>n wer- 
den wQrde. Ander» dagiegea ist in mit der Deelte: von 
die«er Svite iüt die (iefahr einea alürenden Eebo» um 
•^Aftteu, und awar niebt nur wegen dar grolacn Entfer- j 
iiim^ ilereelbeu von der Bntalobung de« Schalle« und dea | 
dnraii» eutupringcnden Zeituuti-r«diiedi> der rei1> eiirten 
und der dirvcten ScfaaDweUen (wcIcIht im vorliegenden | 
Fall etwa ein SSebntel Seeunde lietrB^), mmdem auch | 

We^n di r ^roliien Klü. lie. wr-Iclie frei und iiiij,'e!iiiid'n 
vom Seliidl erreieht wird und <l< iisel!ir :i s' lir !. u lit als 
atftrendfs Echo in den üuüebauerrunin 7iir;.. k»erri ii l<»nn. j 
Auf die DedM baben wir drmuiu^b ganz U>-»outier» nn- ! 
ser Augenmerit zu riehteD, nnd unsere Aufirnbe dabei ist ' 
vornebiiüi« Ii die, ilieM-lbe cum Seli»»ei;'i n zu 'lie- 
gen. Ihre Turm aollto rlieufaU» geciKuet »eiu, die Scb«U- , 
•trablen zu zeratreaeu, oder doroh Unterbrediuniifeu eto. I 

ilie \\'irUiiii;r drr'-rlli n zu /erstöreii, und i'i jim Millte 
hie, ihrer inueru Chukü^uiiz u.hIi, dein ^^ellllil ki inen te- 
alCBt energiacben, "der elastisebcn KCrper bii li-u. J«! 

Iiärier und fester ein KArper iat, daato mehr iat er da»u 
i^ei iirnet, den Schall surteiksuwerfen ; Je daatiaehar er ist, 
um de.«t(t uebr werden die Sebwingungeu dea Sehallci 
von ihm antgenomuien und w«ter geführt. 

Dies aind die Prineipien, wdebe hier bei der Cao- 

itnietinn des Audit"riiirn-! mäf'licli^i' t>i'fr'l[r! Murdcii sitid; 
snfacrdem iat nocb zu lieuierlcen, dnl» iin den Decken • 
der einadaen Hinge traireriirtii^e Vorspringe an^bnobt ' 
wurden, an auch hier «in Kreisen dea Sehallea an rmf- 
hüten, und man daif wobl aagen, daft in Oanzan ein 
nberauK gfinatigGS Resultat erreicht worden ist. Der i 
Scball ist in jedem Thail dea Baumes klar und beatimmtf 
und ao krUUg^ wie man «brn bei der anCMnirdentlieben 
Grttlka dea Anditwinma aar erwarten kann. Win ga- 



wAbnltob in grBfiwren Opernblnaern, hSrt otan aueb Uar 

auf der oberen Galerie am deutlichsten und Uantan. 
Um davon ein Beispiel anzuflUireu, hitrte man daaelbet 
anf dem «llerlelzten .'-^it.^e mit Bcstiromtbeit das Pltt- 
aebera und Riescbi dea etwa achtelsalligcn Strahle eiaar 
kleinen Fontaine am allarentlegenvten Ende der Bflbne 

(in i incr Fiiireniiinp von beiläufig l'^l) Fuls w tr. rii.l.T 
Linie;, ualin iid di« ganxe BOhne mit Draperie verliäugt, 
und diiN ;!unze Qebiude mit dner wagenden nnd anni« 
menden Meuscbenmenge angefbllt war. Der Gnmd ei- 
ner solchen nur^erordentlicbeo Klarlieit des Scballes ist 
wohl bau|it.Mteldiob darin so sui-ben, dafa die diredCB 
Soballwellen dort m den oberen Ecken dea Gebtudea an 
wenige ten der StArang dureb relleetirle Seballwellen aua- 
gesetzt sind. 

ISetr,)ebtet mau uuu die Uruudlorm de» Auditoriume 
in liezuK ant /». > kiuAfoige Anordnung dar grSlblaAgil- 
chen Anzahl von .Hitzen, so hat man natiirgemtrs mit der 
BAhnen-Oefl'nung und dem Proscenium zu begiuucn. 

Hei dem neuen Opernh.inse in PliiUdelphia ist dia 
Weite der Bahnen • Oefliiung zu 48 Fuiä angenommen. 
Eine grOftere Bftbnenwdte acbien meht wnhl ittbKcfc, 
da einerseits eine zu breite lltllnie dem Si'bans|ii< li r d.ia 
Spielen ersebwert, andrertieitK Itei einer srdclien dei' Scball 
sich zu sebr in die Scene verlieren wArde« Statt im Zn» 
achanarrattm seine Wirkung zu finfiiern. 

Von dieler itltbnen.Oeflnung ausgebend, i«t e« leicbt 
als Vurtlieil an nfcenneo, das i'roeoenium möglii li«t ratsch 
zu erweaiem, da dnnsh ein eng maanmengedriagtca Pro- 
soeuinm einer groAen Menge von Znacbaöem da* Sehen 

ali_'< .-eliiiitlen wäre, wilbreud der Vorllii il, der uM' rdiiigs 
ilfn i'riisneniuntülogen üelbst aua eiuem sieb weniger er- 
weiternden Proszenium erwlchst, dem Opfer anf der an- 
dern Seite durchaus nidit iqnivalent isC Ueberhaupt 
iüt da« ganze Proücenium hier faanptiiAcblich als eine 
si bmOekende Kinrabnnmg der Hobneu-Oefinung betrach- 
tet worden, welche natQrlich um so wirkaamrr iat, ja 
mehr üe ddi gegen daa Pnblienm anibreitett «Be Logen 

ibtriii sind Parud :i, ■!.■!( n | rakliseber Wertb »chon 

ihrer Oerlliehkeit wegen nui iiiiU ii;i ordnet sein kann, 
denn wer die Illusion einea sebönen Scenen - Eifcctea 
wOnscbt, wird gewUs in kdnem Theater die Proaoeaiunw 
logen nulisuchen. 

Uleieli vor dem Prn»eenium ist die griil'ste lireite 
dea Auditorioma angenonunen worden. Die geraden Set- 
tanwinde oonwiigiren atwaa nneb der Hiatarwand au, 
woraaa an gleieber Zeit der \'nrlli{'il enisti'bt, dafa die 
iuftercil Corridors üieh in der Uiebiiiiig de» »ich binaua- 
bewegeuden MensehenKtromcs erweitcni. Die BBckwand 
dea AuditorinnM iat endlicb durdt «in KrMaMgnxnt ga- 
scfaloasen, wdebea wa dem Centram der Br1latun^>slinien 
der verscbiedencn Iväuge eoustruirt i^t. 

Der untere Kaum des Auditoriums tbeilt sieb in 
Parqnat and FiarquatairfceL Lrtaterar iat mv wenig Aber 
dam Paiqnat vrlmban, und durah aina.BrOatnag von den»- 

I«* 
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selben gelrennt, die mit d«r de« ersten Ilangen correopon- 
difC Di* obann Biag* tniMi daiu j« um eine Sit*» 
nSkt weiter snrOek, irodnrch steht mir die Möglichkeit 

des SpheuB dort wescnUich i rli ii hi. rt, »ondrrn auch ein 
angenehmer unphitheatraliacber Etadruck hervorgebracht 

Die Bcstiniiimüt^ der firiinilfonii dir-spf Hrni^iiriL;»- 
HnieD ist vun der äultereti-n Wiclitigiceit, da mm i|jr die 
BrfOlhing der Bedingungen inm guten Sehen im hAch> 
alHi Onidn alAiitgig iat Aneh hier lind geradUoigei 
aSemliefa rtarit nach dem Fond en conrergirende Seiten 
aogeordopt , die in ciiK'in Kri lssc |.'iiM nt iliii ii Aliüi liliil^ 
finden. Oer Mutzen dieMr convergirendcji Seite« xur 
EcMehtomf 4m Mmm Ahr me In rinem obei«ii "B/mge 
an der Seite üitzcnde IVrfoii Ist leicht in die Aii-^-n fal- 
lend, doch hat man luAiiilnnul ({fgi'U die gaii/.e Anlag« 
dae am Proseenium breiten und nach hinten zu sieh ver- 
Mifwdi AuditMiwM cüiKeweudet, datt dadurch der 
AnbBek der gancen Ti»ft der BOboe nelen Peraonen utt- 
mflglich gcinachl nrir<], bei dsr gewöliolii lieii I'lirm 
dieiea Vortbeil geoieliten wQrdcB. Bt achwriudct jedoch 
M aibcrer Prllfhiig dicaer Vorlheii ««MiitKeb maam- 
incn, indem dndiirx'h, dal» dorselde einer nur sehr lie- 
Kcbrüiiktcu Anzahl v<5n Personen zu nute koemnt , einer 
weil grör»cren Menge da« Si'heu «gänzlich verleidet wird. 
Dia Baiq^tbatrachtttiif bei der Anlage der Brtlslangali- 
nien in einem Aaditoriun itt aber nteht die, dafö btoa 
Bolche Pci-BoacD, welche unmittelbar an di r Bröstiing»- 
linie aiuen, dao ToUen Anblick der BUbne geniefsen kön- 
nen, aondeni dalk fudh den dahintar ntsenden PanoiMn 

das Sehen mTiglichst rr!ci< htert winL Ueherdics ist e» 
ein höchst seltener Fall, dal's es tHr das ganze Publicum 
Dothwendig wird, die ganze Tiefe der Urdine zu Obcrae- 
ben, indem sich ja die Haupt- Action doch ii«ta in dw 
Nihe der BOhnen-Oeffnang bewegt. 

Die Terschiedenen Hinge haben im Fund eine weit 
grOJäcre Tiafis, ala an den Saiten, da ea kicht einiuae- 
hcB iit, dafi die ErmB^iehmig dca Sahana nn Fond, am- 

maitliob in d^n nheren Hängen, wrüentlirh viel leichter 
ial| ■itbia auch dort eine weit grürsere Menge branch- 
batar SÜm aatatohap inu», ab an den Seiten. 

Fa&t man nan die Anordnung des Audiioriuma der 
HBbe Bach ioa Auge, «o ist zuntcbat der Lingenduroh- 
aaiaiitt (Blatt 23 im Atlas) zu beachten. Man bemerkt 
darin, dnfa dar Pafaboden dea Parqueta sich nach aiaar 
Mefat gakrflflimtea Linie naeb bisln n hebt Diaaa 
Linie crgiebt sich auR der auf Blatt 2!) in gröfserem 
Maafastabe gezeichneten graphiachan Beatimmung der Oe- 
aichtilinien von dao An g y mmu htan dar im Parqnat a ita a« 
den Pernonen nach dem FuPspunkte dea Schauspielen, 
welcher sich in der Mitte der nuhnen-Oefliiung befindet 
Das Parquet i<t, wie »chon vorhin erwähnt, von der 
BrUatnng daa Parqnetsirkda begrenct, und da dieio BrA- 
atnng aehr nnha boriacotil iet, ao argiatit «ich in dar 



unterschied. Diceer Utnutnnd ist gleichfall« benutzt wor- 
I den, nm (Bhtt 24) dem FuUiboden dea Parquet« auch 
I der Qnere oaeb eine hofalgekrflmmte Form xu geben, so 
I weit nSmlich die l!ei|iieriilii.'1ikeit li> < /iiliejs. Die Form 
dea Ftii'abodena ist also ein vollständiges Becken, und 
diato Fom iat niicbt allem von weaantliebem Vortbeil Air 

da« Pehen nach der ünhne, soiulern bieict iniclt flrtr den 
I Ucberhlitk der Zuschauer untereinander groliiie .Annehm- 
lichkeiten dar. 

Die obenerwihote Beatimmmig der HAhan dar Sitae 
ans den QeaieibtilinieD geht nun auch ebeoMla dureh 
; Simmlliche Sitzreihen di ". Parijuet/irkels und <ler oberen 
RAnge, doch iat ea einleuchtend, dalit diese Art der Be- 
reebDung an den Seiten, namestKcb in den oberen bei- 
den Itäiipen, bedeutenden MiidlHi-ationen iinlerÜejjt, und 
man sich hier oft damit hegnflgen nniüte, bei den Stei- 
gungen ein Haxininm der Prakticabilitil anzunehmen. 
I Um Obrigene auch dort daa aSgliehat gDnatige Ueanltat 
I an ersielen, wurde, wie aua dem TAtigandMH»hefbnitt er* 
«ichilicli IM. rii.c iiisi'ie oder geringere Senknng der 
ganzen Brüstiuigen nach dem Proaoeninm zu angeordnet. 
So aenkt aieh s. B. die Brtlataag dea Parqaetawkela nur 
immorklieh, nilmlich 7 Z<i||, die Urllstuii:: de? er.!, n Ran- 
ges dagegen schon I- Zoll, die des /.weiten Hanges 30 
Zoll, und die der Galerie VI Zoll. Diesen allmJÜig tUf^ 
j kar werdenden Neigungen schlieCrt aieh aogar die Decke 
1 entsprechend an, und es entateht daraua auch in ftstho- 
tischer l!e/iehung eine so harmonische Wirkung, daA 
I man, nameutlich von dem untern Tbeil dea Auditorimne 
geeehen, dicee Neigongen dnrehana niobt wahrnimmt; 
und selbst, wenn ein genhtes .\nge sie bemerken sollte, 
wie (he^, vDii ilcti olH-ren Hilngen aus ge«clien, allerdiuga 
der Fall ist , »» mit das ZweckeDtspracbande der An- 
«rdnang doch eo unmittelbar in die Angen, dafs man 
keineaweges unangenehm daeoo berlihrt wird. Durch 
die«e Anwcnduu'.; aller Mittel, um denselben Zweck zu 
I erreicheu, ist natürlich ein auraerordentlich gfflnatigeaprak» 
I tiaebaa Retattat etreidit worden, eo daft man wohl he> 

hanjiteii kniin. diil'-< iiiifer ihm .sriminlli'licii 'Klflll fJitzeo 
I im Auditorium Mch kein einziger beiludet, von dem 

ana man nicht einen befriedigenden AnbKek der Bhbne 

genösse. In Bezug auf die Bestimmung der Hohen der 
I Hinge Ober einander bleibt nur noch zu bemerken, dafa 

hier die Bedingung maaAgebend war, den an der llin- 

itcrwaad aitsendea Peraoncn einen hinreiehenden Anblick 
der BdmenbBbo sn gewihren, nnd auch diee wurde eolt 
sUndig erreicht. 

Wae nun die Bahne anbctridl, so dOrfte eine wet- 
tert BrtlnlanHig dce Planea ah aboriUlaaig araoheinen. 
Nur in Bezog auf den Malerboden mAohte noch zu be- 
I merken sein, dafa derselbe (vergl. den Grundrils vom 
vierten Stock in nachstehendem Holzechnitt) in einer hln- 
gandan 20 Fufa breiten Galerie bcateht, welche an dar 
Bntarwud der BOhae aogebnwbt iet Zn baidaa 8ai> 
ten diaeer QaJcrie iat ein grafter R a hw ea an Qegange- 
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wichtrn aul'^eliAn^ worauf die richicnand gespannt ist, 
und welcher vennitt«Ut «iuer kleineo Huidmiide auf uud 
iiM«r gt l iM M werdm Inum, M> dab der Mahr fan Staadte 
ist) dls ganze FlSuhe zu bearhritrn. Dicü ial in Eiifr- 
Imd das Obliclic Sytitt'ui dt'r Dccoruliousmultiiri, deMen 
pndltiMilM VorzOgc jeJocb von vielen Technikern in 2wct 
M gWOgiB «aniea, Jadaafiiila dürfte «• gut win, wo mAg- 
Keh Mob Ckilegrahait tor Anwondoi^ de« andern 8j- 
■tgmeit au haben. 

Ueber diqeaigen Xheila des OefaAade«, welche nur 
die ia der Regal bei «ineni Theater flbUeheo Neben- 



■leii in "irli f'issrii, isf weiter nicbts zu sa- 
glBt ids da6 in N'crbmüuug um der Kasse, dem Dir«o- 
tOfW* Zimmer und dem Zimmer dea Bühnen -Directora 
im ersten Stock, die in den Veraia^gtan Staaten ablieben 
ßreproofi (f. f. f. Bl. 19), Ton BaekltatiMB geinanerte, 
mit LofUcammem unigcbr.'ii(' reuerfcete Waadialirliiko zum 
Anfbawabrco roo werthToUen Papieren, OaU ete., an- 



Es bleiben nun noch einige Punkte in Betreff der 
Conetruction der einzelnen Theilc des UebAade« hervor- 
arnrie noch einige Bemerkungen Uber die waW 
Auielattnng desselbon hinzuzuftlgen. 
Ueber der BohDen-Oeffonng iet, wie gewAhnlicb, ein 



erriehtct iat, wdebe aicfc bia Aber daa Dneh erbebt, ao 

dafs daa Dachwirk der Bohne von dem des Obri|:;i n (le- 
bAudes vollsUndig abge^chloMien ti<t. DieooT Bogen hat 
58 FoTa Spannweite und wird durch xwci gufteiaenie BS- 
gen veratArkt, van denan jeder etwa noht Tona (16000 
Pfd.) wiegt and in einem StQck gegoseen wurde* 

Der n.ii.hstiilil iüt vipii dclir riufncbcr Constnictioii, 
and beim Aulatelleu deaeelbeo wurde folgendea rerein- 
faebto TerlihMa aageweadet: Zoeral irarfe Jadca ein- 
zelne Gi'binde auf einem freien GrundetQck an der hin- 
tern Uiebelwand dos (ichäudi » zusammengcfllgt und ver- 
bolit, darauf in einem StDck aufgewunden, und Ober auf 
den Mauara hingelegte und mit Seife bestrichene eicbne 
ScUanen verrntttelst Bebet an Ort nnd Stelle gcsrhoben. 
Dieaa An de« An^h-Ilrns (». WLihne ^.ii li in jeder Hi-zie- 
hnaigf nnd war !6rit und Kosten ajMtrend, da sie ohne 
alle« Gertat beamkateiligt «erden konnte. 

Die Aufseninatiorii dr« CitbSudea wurden irti Liter- 
ea*e der Oekoiioroie bedeutend niedriger geh»lti-ti als der 
Zligbalkea de« Dachttuhls, weleher auf di n Maueni des 
Anditoriuma ruht. — Die hAchat einfache Architektur daa 
Aenlkeni i*t im Ziegdbau auagrftlhrt, mit Annahme der 

IlaufitlVonte luid der bosüirteu Erfcj.fi iler des ersten Stock- 
werke, ao wie aimmllicfaer horizontalen Geeimae, Bai- 
OOH» Kta|ilhr, Baam nnd SeUofaleinek Die oberen 

Theiie des Bauptgesimscs »ind dageiren f.w wie dii- Daeh- 
bcdeckung) von gaivauisirteiu Eiseu L;el'<ii tut. gi-uialt und 
mit den unteren Sandi>ti'ing<viiiiiiM.>n zu 
Die Archileklnr der inneren Riume iat 
abenftlla aafar «tnfiieh gebahen und b Hol« und Verpnta 

ausgefOhrt. Besonders ist in Bezug auf dii' iirehitckto- 

nieche Auaatattong dea Anditoriuma hervoncuhebon, daie 
aiaunllidM plaatiaefae AnbHektertheile, Figarao, Onm* 

mente etc. aii< Ilolz gearbeitet sind. 

Die Tcrachiedenen USnge im Auditorium rahen auf 
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Dieaa TMgar aind thaihfciae gdtrOmat, und bcateben 

ans anderthalhzölli^en noblen, die, zn der erforderüi fu-ti 
Krtlmmung gebogen, durch zwei viertelzSlIige PUUen von 
Eisenblech veralfirkt und znaaromengebolzt »ind. An den 
Anfhihepnnkten sind diese Triger, wie vorstehende Skicw 
zeigt, von «attdfitfmigen Onfsetdcken umachlosaiWi wd- 
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■■llriilMB, und vri<-d4>i' die Ful«plattc drr udi li^tro Siule 
biUen, to dab durch di« gante Htthe des Auditoriumk 
ünncr nur Elsen auf KiHMi rnlit, vai kein Selsen ttatt- 

Die Deckt- <lc!i Auditoriiiiiiii i,>t von Kmi-n-ttalttn roD- 
■tniltt din an dem Dacb»tulil iiiil'gehiogt sind. Di«e 
EilfiHtWlm wnnicii mit einem Drnht^ieflcclit aheraponnen, 
nnd an daa Drahtgcflcclil i«t di r \'iT)iutz geMorfm. 
Man erfaJÜt durch dicM- Art der ( i n-i mm ui>ii oichl nur 
den Vortfaeil einer feucrfctUm Dcvke, «oodera eine der- 
artige Decke IM auch wnugfr der GeTalir auaKcseUt, 

Kissr /.II lif k..iiiiiicii, iiiiil ' i^'iH-t M. Ii -.m iul:' r, iji ii Sfhidl 
auf ciuc »irnciiilr Art zuriu'Jiziiwcilfii, da sie wniig so- 
lide Subelaiu CDthall. 

Die Erleuclituiif; de« Auditorium« ^mcbieht VMV 
nehmKch dun li ■'iut ri itrofe«!! Krindi'uchti'r, der von der 

Milk- d'T Di'i'k«' hentliilAiigt uud aus i twa WO Uren- 

ueri) b««ieht, dio aut' beuiiepblntcbe Weise angeordnet 
atitd. Aulimrdeffi iel am Rande der lunem Knppel ein 

Kranz M)ii l!ri-iilii-rii .itiL'i ''rai lit . und riidlich In timlrt 
Kicll nbiT jcdi r il'T dlieriitru ei-tt-nieu Säulen, dir M lii-in- 

bnr die Devke trng<^u, eijie Gruppe von seclis Bn-onern. 
Im unteieu Thi-il da Audiloriiiuis lit find' t kIi Ii auliier 
mchn-mi au der Iliiiterwand jedes K.iiii;i a au^t lirachten 
Uiui('<iiii<>leu weiter keiue Krleui'htuii|j;. SäiMintlielii- Er- 
leuchtung ist aber so angeordnet, daiii die eich aus dein 
Oaaiicbl «ntwickelode Hitxp nicht aliein aoglrich ihren 
Abnig findri, •■ .ri'!' rii Itii (i. j,'i iilln il ilifl Voiitil:ilion dm 
Gabkudee noch iiiiter»tnixt. L't'l>er dein grolseii Kreta- 
leoehter bvCadet eich uAnilich ein in den Ourcbtchntt- 
icn mit A bcceicbneter 8Fnlii weiter perpeMHkuUhrer 
Sulifti lit, welciter <il)erhalb deaUanhon m einem klonen 
Tbflrnicheu r-iidi'i, ui li-hes als HauptTOnlilator dirni. In 
den Uintiuigsiuaueru des Anditoriima anid ferner uuh- 
rere geriumige VentilationerAbren a, a angebracht, 

uel<die, hii h iiai li nlicn crweiti riid, dir [r<'))raui lid- Liift 
aus den einzelnen Käugcu aufsaugen und dieselbe ober- 
halb der Decke durah hftkeme SehMuche in den llaupU 



s' batht ftihron, so diilV auf diese Weise filr den reichli- 
chen Abzug der verdorbenen Luft hiolinglicb gesorgt 
iit Die finaefae Lnft dagegen wird vennittelet ainea ba- 

sondrren durch Üampf in Km-rj^iii.; s< :/ten Vcntilailoea 
in dM Gebinde gctriobcD, durch behuiidi n> ScbllnelM an 
den verschiedenen Tbetlen desselben gefllbitf imd tritt 
durch xsbireiebe Oefliiungen, die «ich theila im FuAbo- 
deii der Pastagen, IbeiU in den Stofsliretteni der Ab- 
hliifungen befinden, in das Auditorium rln. Dieser Vrn- 
tilalor y befiodel sich im Sonlnraia (Blatt m>, und be- 
aleht in einer 8 FnA im Dnrckmeaaer hallenden Scheibe, 

an li. ri ll 1 'i'ri|ilicric fiiilw isrnie SrliaiifelUlttcr angebraeht 
^itld, wi-lrlii- beim llerumdreheu der Scheibe die Lufi 
Wnattsschleudem. Die Ventilationiecblin«lie c, «i, " ^ 
len dii-»olbe darauf durch Heixknmmem A. h, A, welche 
mit Dampfrülireii au;;efnilt sind, dal« bei kalter Wit- 
tening die Luft nucb Belieben tcinpcrirt werden kann, 
und die im Auditorium sitxrnden 2iuschauer nicht durch 
kalten Zug belästigt werden. 

Die Ilei/niii; di s ;;an7eii (ifbiindc* geschieht iltirch 
Oanii^l. der in 7.wei l)aiiitifk<'M>ebi H, Ii (lilalt II); i-r- 
xeugl wird, welehe aieh im Souterrain und xwar MUliier- 
halb des (lebAudes in einem beixindeni Keller befinden. 
Diese Kessel dienen KUgleirb xum Betrieb einer kleinen 
I )aiii]ifinasi-biiii' lltr den iibein rwalitili n Vi ni ilutoi , niid 
einer Dauipli)uni]ie Z', welche tJieiU den Xweek hut, da« 
ans den Itfihren oondensirte nnd in einer heisoiideren Oi- 

sti>nic P ;^i ''aniinf llc W;■^-f■^ in die !<• 1 zm Tu kzujiMm» 
|M-u, tlifilK eiui);i' im Daebnerk de^ (7<'liiiiiii<'v IM.-Iindli» 
ehe grafae Wasi^erheblilter bei<tiindi<; mit Wasser galQllt 
an halten, und endlich« im Fall einer Feuersgefabr als 
DaDipf6|)ritz« an dienen. Weite Waiwerröliren mit Oi-ff- 
MiiMgeu zum Au«>i'br:uibeii von Seblwielieu i^ind in allen 
Xheilen de« Gebindes zweckmll«ig vcrtheilt, «o dali» auch 
in dieaer Basiehnng niefats %-ersKnmt ist, um sowohl das 
(iebüude nie die TbeaterbiMirlier gegen etwaige Gefah- 
ren mfiglichüt sicher m Htelleu. 

G. Kung«. 



Die nene SUtit Wasserkunst in .>1u;^«lel)urg; 
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Ueicliicbtliehea. 
Die Stadt Magdebing besdb adMo lai^ vor ihrer 
im Jahn Iföl cffblgtaa Zerstörung eine Anstalt, um 
aus der Elbe Waner in gtOliicren Maasen an ich<)pfeu, 
dl i.e.. mitteilt RflbieBleitiiagai in die Stadt wn führen 
und hier vennlttabt aogeDMintar KunstpAUe tnmt allge- 
tBeiaen Gebraoeh analanlen m lassen. Diese Anlage 

wurde die ^Va^!'erkllll^l :;-iiannt. .\ui?i r diu fnilu.ilj- 
tend laufenden Brunuru (deo üfl'eut liehen Kuntitpfiiblea; 
waidsn Mch Piirat'.UMtwigen fltr aolehe Panooen aor 
gdqit, welche grtfare Wa 



4^wecken bcduriten, wo» «ich iude8»cu auläoglicb nur auf 
Branenien erstreckte. Die Notbwendigkeit einer aolclwn 

Aulaffr beruht in dem Unistniide, dafs nur sehr wenige 
der in der Stadl vorhandcucii Brunnen gcnirfsbareb Trink- 
wasser, keiner denallMB aber Wasser liefert, welches zum 
Kochen van Speisen, naaMaÜich von Uolsenfrachtcn, und 
«nm Waschen geeignet ist. 

Die^^i .ilh s^r Stailtwa*s<'rkun»t entging der alltje- 
uieinen rslürun^ im Jabre lb3l nicht, jedoch trachtete 
Bau bald nadi dem Wiedaranfban der Stadt uneb dem 
Eraeanaogi wie dice aua einer Voriage dea Sathea der 
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alteii Stadt Mugdi-burg rooi 19. Ulns 1690 «n dt«* Mr^ | 
gtriiefcca Aus^cIiOiuiq erhellt. Bei diesen fand iiidfiuea 

dar Antrag aui Wivdenufbau der Stadtwaaserlmixt kein j 

gencif^ca GcfaAr, man adienl« dh Koalan, hesmifelte | 

ilir Fr«!i Lik'Mt '\rr mit d<T Aiisliilitu!:.; zu lu lrnuenden 
XciljDilier — kurz, insu suciiti' .\u^tl^k•llt(! aller Art, um 
das Werk von »ieli abniwilzeu. ForigeM>txte \'crhaDd- ' 
hmgan nfartm su keinem gAnitigcn itcanttütCf m> dafa 
■Ich i*r Halb groSthlgt sab, sieb an den Landeaberm, 
den diuiialici'Q Kurfürsten Friedrich III. vi-n Hranden- 
burg, uuvliberigru er«l«u König von FreulWii zu wenden, | 
wHeher nnt«r dm ^. PcNmar 1G9H mnlvirte, mit der 

Aidi-rlii^ir ^ d'-T Was^iTkiiii-^t vor«ii':i In n. nml /w.ir, wie 

e*h<ilst: ili iii !■ iixlerlitheu AutViiliimii iiuil Bo<(ucm- 

livhki'it il r Slmit-. Trotx des fortdiitiii udeii Widcr- 

•proobi* der AiMMbnlavenrandtiui befabl der Kftn^ im 

Jahr« I7(t3, daA die S^tadt dir Wmaerfamat rigeutbllm- 

lii h und /war eiin ii in <lif Ktiuiül. ICaBbe zil zah- 

lendeu Jnl)re«canou von 800 Thir. abernefame , und ea 
fand die Uebei^gab* am II. Juni 17^3 statt. 

Nach dii-MT Zeil h.'tt di'' .''t i'it w i'-i-ikiii.-t , thi ii» 
biQ8icbtlii.li der uiigeweadetea WuMiTheljuni.'MiiasL'hinc, 
tluili hin.xiclitlieli der Rohrcnleitnng maueherlei Erncue- 
mngeo und V'erb<-«»er«ing«B erfabmi, und im Jabn 1654 J 
luebtn aicli das BedOrlhift aadarweiter lunfaaMndar Er- 1 
w«t«nng lUdbar. ! 

Grilade ffir im» j«taig«B Itaabaa. 
Dar Zaatand war damala fo^eodrrt Ba Arderte 

eine niitripfiii.Tifhiiie C'drnwallis'srhpr Coiidtnictioii bei 
ii Hallen in der Minute aU Maliniuin t»0 t'Hliikriirs Was- 
aar nnf eine llühe von etwa + (<IU Fuls am n<-u. n Mag- 
debui]ger f'ip^l, welcbea veraiitteUt einer FMlIrObrc ia 
daa aber die Stadl atiiK^^breitete KAhrenafatem «on Gtitk- 

eisen /'.iriukfl.. -. .!i ■•. Ü lirui kam e.» VHriiiilt<l<<t 

tW ütauk 6fleutlivlier Kuustpiäble auf den Striüiien und 
atm 200 Privat- Ableitungm cum Auaiuft. Von den 
innerbalb 'M Stunden >;p|i3rdcrten 

804tN) Cufaikrul'8 \Va«ser verbraucht« u na( h aiig< slelllen 
Mefmuuircii die Kunstptähle durchschnittliub 

3384Ü Cubikt'uls, ea blieb«! daber (Or die Privat-AUai- | 
tnofaa, eoMcUielblidi dar Ablaitni^gen aadb atldli- I 
•eiica bHtiiuteii nimg: tlgüefa 

52560 OuhikiUb Waiaer. 

Von den t«giick gdMtrtaa UMW) VMkMk WiMtr ,' 
kommen anf den Kopf d^ 60000 ffinwohiur lligde- 
burg« 1,44 CubiklüJ». 

Das Wasser wurde noch immer in anganinigtem 
Zoatande aus der Elbe gvscbApft, und «ar, aamantKcli 
Mm BintrelliHi der Hoebgewiaser ans der Saal« and 

Miilili'. 1 ül'cniU!' M-bliUiirnii;, iluls nur dii laiir»i' (ii- 
wofanbeit und die fcblcnden Mittel, dem Uebelatande ab- 
mbelfen, ea eridlrlioh naehen, wie daawibe, ohne Bkcl 
zu f-rrrureti, zur neri itunp; der .'«peij-c-u nm-h wi. vor ver^ | 
wendet wurde. Dieter Zustand der Stadtwacaerkunst { 
ii«r g^grflndcto Kk^;«! bermt aowoU Itbar dio nieht | 



ansrrieliends lfi!Uij;G de« jjrAirderten Wassers, ab auch 

Ober dessen UDüauberkeit, und über die gi riiiife Druek- 
bAbe, unter wp|cb<>r dos Wasser zum Auafluls gebracht 
werden konnte, and welche besonders in den hsher ge> 
l'ffenen Stadtlheilen vi rui-lirlc. d i^-ir!'.!- hi'ihi r als im 
KrdgeM-liolii zu eiitnebuien. IIi> rzu k:i>:i. dulr< der im 
ElbwasSfT vorbaodeae Sehlaium sieh in di ii Leitunga- 
rBhreti niiidergesefal^pn nnd in Vorbiadung mit den 
Bisenoxyd dl« bekaontsik harten KnoHsn gebildet hatta, 
wcl'jhc die au sieb »< bon zu i ii£;i ri Röbrcn noch mehr 
verengteil und an vielen Stellen dienstuntauglich machten. 
(An terscbiedenen Sisllen in den allen Waaaerleitnng^ ' 

rubren landen »ii'h CuNinii-en von lcl>endigen FlnfimiH 
«i'helu Iii!, zur Läni^e von I', Zoll.; Da diera Koollen nur 
dun li .\ usbrennen enU'ern) werdi ii köuricu, so erwuehs 
die Nutbweudigluit, das f^anze UAbn-nsjratem behufs der 
R^inigun^ beransztmehmen, und Air die nicht unbetilohfe> 

lii'lie Men^e der für die <;c!«lei<rertcn ADferdsmngen TO 
engen Itühren weiter« einiufageu. 

Ks kam ferner hinan, dalh Ar die sdt dem Jahre 
' IUI i - • t,'l und iiluK' Ablösung im Betrieb 
slandi'iK I J.iiiipliiiai'biMi- eine m'iie voll grdlücrcr 
8tuiig>f&higk< it iiöihi^ n iirde. Mit euiem Worte, «• lag 
die Kothwendigkctl vor, das gansa Werk in cmeneni. 

Dorch em völlig neues Werk mnAte jedcnfälb den 
(gesteigerte! I Aii«prfli'heu der ( leiern wart jreuQ^rt werden, 
und mau durfte «ich nicht mehr darniif besi-farSnkea, 
daa nngerehiigte Elbwasser tu fitrdera. Dies vorausgiv 
SM'txl, machte »ifh dl-' \V dil riuer neuen H-^u^telli noth- 
weiidii;, da dii; altr uii bt Kaum bot, um Anliigi'U zur 
Klimng i\c* WntioiT» zu inarhen. Aiirserdem konnte eina 
Mue sweitc Wasaerbebuugsmascbine in den voriundentn 
Rtamen nicht swe«lRnAr»i? Rursrstellt werden, auch wire 

die Krhöhuiif; des Kuii«Mbiurnrs. welt-ber die .'«ttli.'i- und 
Fallrübren enthalt, nur mit bedeutenden Kosten und SUW 
mngea in Belriebo mSglieh gewesm, endlieh bitte man 

nnl'T Beibi'b.dintii,' <li r ultm Hiinstrllr a'i'. h tipi di-ui al- 
len Systi iii der einlachen Steige- und Fallrohren verbar^ 
Ml mossen, Aber waldMa weiter imten gespmden wsi^ 
dm aoU. 

Wahl il*r Biaatelle fSr ili« aeas ftUitlwtaitrkun»!. 
Bei der \V:ih! einer neuen Bau«l<-Ile. welche inner- 
halb der Stadt in binreicbeoder Ausdehnung Qbsrfaaupt 
nieht voitandcB Ist, nmftte man seinan Bliek dbant^ 

wilrt» wenden, um « inen Ort /« -ih Ih u, wo dii^ KIbe 
die aus der Stadt kommenden L'ur> mi^keiteu noch nicht 
aufgenommen hat. Bier kam zuerst ein Platz in Bs- 
lOckaichtiignDg, auf weldiem aick gcgeuwirlig sin Lnnst- 
tensystem swltehen der BasUon Clav« nnd der Stern- 
.«(•hunze I 1 (indi.t. Dicsi r Platz würde zwar der /nnilehat 
gelegene gewesen sein, hätte jedoch erst durch den Danun 
dsr Magdsfanig-Lsipaigsr nnd dar Msgds t atg -Haibar- 
st&dter Eisenbahn hindurch mit der Elbe in unmittelbare 
Verbindung genetxt werden mQssen, auch btttte seine Wahl 
Anfaiga kflHliohtr FOtor nr Uritigag daa Wa««« 
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Miagt Hierdurch, und durob die Notbwendigkeit, «d 
UaicidiMid grofiM'« Hotfarviicrvoir «uf mMNTen Subftmo- 
tioDMi sn erbauen, wiirpn die Baukosten an «ich «cboo 
«ehr betricbtlicli geworden. Bei de» einjfclcitctpn V'er- 
buMlIaiigMi mit den Knatglu F(tftific«li(Hia>BebOrd«a er- j 
klBrten tleb diew «wer bereit, den beieidmetco Plate m 

ui Stelle eine* KaufpreiM'* diejenigen Ki>slou, w(l< h(> die 
dvoiidia Beaeitiguni^deiLnnettciMyatein» bedingten Wr- 
ladeningm der Brfe^tijrimg hervorrnfen, und welche sieh | 
nach einem unf^efährcn Uebcrscblagc auf IlObe von 100000 
Thlr. belaufen würden. Auüwrdem wurde zur Bedingung 
gemacht, die su der neucB Aidage erforderlioben Kimn* | 
liehketteo, iMiDeDÜieli «ueb die auf maaeiven Sobatmetio- 
n'Ti zu erbauende IIoelir<'<i rv(i:r rtlu idifjun^sfilbi^ ein- 
zuriebten. — Aulscr den an »ieU tiebon erheblieben Bau- 
fcosteo bitte hiernach die Erwerbung diei>«r Baustelle 
noch gmt nnverfaftltnilemllMgc Geldopfcr erfordert, wel- 
che sieb nur dann liJltten rechtfertigen laiscn, wenn die 
Obri^ren nach der Veriliiderun^ der Fe.slunnswerke frei i 
gewordenen Plltaee ala Baustellen sur Vergrftl'ücning der 
Stadt bitten venrerthet werden dOrfen. Dien wurde aber 

an inaal'si^'ebender S'fll.^ fOr un/ulil».sif{ erklärt, vielmelir i 
■oUtc der Hau|>twall mit eeiueii Bastionen aU V'ertbeidi- 
gUDgewerk besteh eo bleibcn, wodurch eich die UninCg- 
lichkeit ergiebt, awieoben dieaem und der Stemscbanae 
aiarn ganxen bebauten Stadttheil dniuschieboL 

Nunmehr galt es, eine andere geeignete Baustelle 
n finden, irelcbe aoÜMrbalb der Peetungsrayons bele- 
gen, den erschwerenden Anforderungen der Festimgsbe- 
börden nieht unterworfen ict. Da sii li nun der dritte 
Fc8tung«ra) on bis nahe zu Ende de» Dorfes Buckau er- ! 
streckt, so mulste man die zu wähle4)de Baustelle ober- 
halb Buokao suchen. (Blatt IT.) Hier beaitet die Stadt 
Ifagdebmg, und swar awiachen der BIbe und dem Stllse- 
bacbc, einen WieeenpUn, den aogcnanutcn Wulfswcrder, 
waloher unter einer ana aeliirafwn Lehmboden beatehen- 1 
den OberMebe anf groAe Tieft aoa Floftaand and Kiea I 
besteht, ein Unisintid , dir zu der Uofinung 1k rrchtij^le, 
duüi in diesem Sande und Kiesboden sich ein Bassin bor- 
stcllcD laaaa« in weldtem aid> von der Elbe benudriagan» I 
daa Waaaer asMaln ward«. Oieaa BoAmaig hat sieh | 
aneh tSIBg «iftDt 

Bntwarf tor usuen Stailtwatterkunil. 

So aUaden dia VarbaBdlungea aber den Bau der 
nenai Stadtwanerfamat, ab die Vertreter der Stadt Mag- | 

debur;,' e< i'nr nn;»oiin ii cnirhtctrii, l;i i iIit A |jf>telliin(:; 
der nreitereu EutwArt'o die Erfabruogen zu benutzen, wel- 
tun bei dam Ober-Ingenieur der aoeban voUendeteB 
BerKuer Wasserwerke, Herrn Moore, voraussetzte. Herr 
Moore entschied siuh bei einer vorgenoninienen Lokal- 
begiebtigung ohne Schwanken fl)r die gedachte Bau-stelle 
auf dem Wolfinrerder, und «teilte fite dieeelbe einen Ent- 
wurf an einer neuen Stadtwaaaerfauiat anf, vermiHelst 
miehar t«^ S9O0OO CnblkfiiJä WMaar «Bf aina B«bn 



Ton 200Fufs am neuen Pegel sollten gehoben werden kfin- 
nen. Dieser Entwurf, welcher in allen wesentlichen Punk- 
ten xur AusHlhruug gekommem ist, soll hier nAher be- 
leuchtet, und dabei .•»n;^gel>en werdej>, welche Abwei- 
chungen von demselben stattgefunden haben, und durch 
wdeho GMnde diese herbeigefthrt inid. 

Vi-( r f r Ii ^ <■ I). 

Bei Aufstellung eine« Rnt^viirri« xur Anlage von 
Wasserwerken wird man »ich xnnicbat tu entaeh ei den 
haben: 1) pber das System der Wasserreinigung, 

2) Aber das Sj'stcm der Wasseribrderang, 

3) Ober daa Syalcm der WaaaerrartbaOnDg. 

WasssrreiaigaDg 
Dia Waaanranigmig kann eine nattlrHehe oder «ne 

knii«tlichc sein; In beiden Fällen tu rnhl i-ir — in sufern es 
aul Heiui^^ung grofter Was«ermai>j>en unkouimt — darauf, 
dal» man das Wasser durch porS»e Körper fliefaen lUirt, 
in denen die fiirtgefbbrten er<ligen Tbeile niedeigeachln- 
gen werden. INcae Reinigung ist eine mecbaniBcbe. Ala 
Mittel, durch welches das zu reinigende Wasser zu (üImMB 
ist, sind TCTBcbiedene Gegenstlnde in Vorschlag gekaai- 
nen, ah: Sehaafwolle, Badesobwlnmie nnd gepolvarta 

Holzkohle. K> 1. u -litot eiu, dalV, so /iiverläs.siir die Kri- 
nigung bei Anwendung dieser Mittel irein mag, dieselben 
wegen ihrer Kostbarkeit bei grof^en Anlagen doch nicht 
m bcnutaen aisd. Eine hinreichende Reinigung erfUlirt aht r 
das Wasser an«^ dann, wenn es Sandschichten pasbirl, 
welelii- \ oti erdigen durch da» Wa.'tser nicbt aoflftslichcn 
Tbeileo ixci sind. Solche Ablagerangm finden aicb aiebt 
leiten in den Fhftgebieten ctrBftererStrBne, mdamd «nah 
auf (Irr i'fir 'i n Ü.iii ili r >f ;i_rlcliiirgi r !^t«dlwa»«erkMB«t 
erwählten Baustelle uii<,'i.-iruU(.'n. Wo sich dieselben nicht 
finden, bat msn sich entweder damit ni begnügen ver- 
sucht, dalä man daa Wasser in grofse BaatiiM gakitat 
hat, um ea rar Riihe hoBuacn »i lassen, und dadurch die 
Sinkstofie au entfernen — dies ist bei der neuen Stadt- 
traiaerknoat in Hambniy gaachaiien — , oder nun hat 
kflnatlielM ^ter gebildet, wie bei den Chehen-Waaiar- 
werken zu London und I i i Jcii iimcn I'crliiivr Wuvsi.t- 
werken. Die Waseerklttrung durch bloüic Ablagerung 
hnt aioh htdaiaen ab «ngenOgend anrieaen, ancb abd 
die Ablagernngsbassins durch die SinkMoffe rasch ver- 
unreinigt, und haben daher, um zum Gebrauch tauglich 
zu sein. Ijnultrir Reinigung bedurft, wodiirrh sich die 
Betriebskosten hoch «teilen. Man hat daher diese Art der 
Wasserkllrnng meisteatbcO» md, ao viel bekannt, aneh 
»ehon in Hanihur^' verlaaieB, Und am darin Stall« kftnal- 
lichc Filter angt-legt. 

FOr die Conatmeüan dir kUnatlichen Filier lind toiw 
schiedene Vorscbläi^e gemacht worden, weh hc sich mehr 
oder weniger bewiiiirt haben. Das beste Kciiiltat bat 
mau mit den Filtern erzielt, wie sie hei den ChellM^ 
Wasserwerken auegeibbrt und bei den Berliner Waaser- 
w«rkcn nachgeahmt aind. Ein Ml«hi* Filter anthilt, van 
«hw hmh gareahnet: 
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eine L>«ge feitteo Siuide», daruuter 
eine Lage groben Sunde«, ft^rner 
«IM Lage SobiefcnUlcke, 6 2ott ataik« 
eine Lag« feinen KieM-«, und endlieh 
eine Lage sturkvn Kie«e« folgt. 
Dm SaatfadMoblen äaid aaaamineB boob 5 Fuia— Zoll, 
4ia ScUcftnebiobt iM naik ...-.«. 

Die RAhnn 7.mi\ Sainimlii lifs Wasseih 
babeo einen ioaeru Durcbujt!sg«>r von 
2 Faläunideinaa inbeni Dvrcbmeu«r tob 4 - — • 

mxf deoaelben liegt Bocb eiw Kiwmhicht 
»on — - 



M dafs die gaoM Stlfl» de* Filtcrbeitp» 

■iob auf lOFufabeUuft. 

Di« Seitenwliida da» FOlerbettM aind 12 Fkb boeh, aa 
■taht dtther daa Waaiier auf 'It-inM-lhpii Fiils hoch. 

Na«b den vonTclford bei dt n Cbet9«a-\Vaaarrwer- 
kaa, von OMey« bri den übnlicben Anatalten ron Boula 
Koii;;>' 711 Paris aiigMtelltaa Beobachtungen liefert dar 
pr('iil'i>i>iohe (^uadrutfufe Pillrr innerbalb 'i4 Stunden 9 Cn- 
bikliirs gereinifftea Wus^'T, uiitliin würde bei Anlage 
koaaüicber Filter für die Magdeburger Sladtmieerkunat, 
«aiche in 24 Standen 3S0MM) GubHrfbft Waaaer Kefan 

aoll, i-iii Filtcibctt \(ju :i>'-'«1l Q I Ulli rat fulk oder uahczu 
von 'JINJ Fufis im Uevicrte crlordi rlii-U ^ew<>»ca avin. 
Db aber dia von Zeit xu i^eit uötbi)^ Keioigung be- 
wirken an kOooen, bfttte daaaelbe nocb am den diittan 
Tbeil grAfaer angelegt werden mOsaen. 

Natarlii'he Fill<-r bat niaii zu Uliuigow und Toulouse 
angelegt. Ibra Nacblbeile beatebm darin, daia dia o5a> 
nen Baaiina, am deoeo daa Waaicr gaaebflpft wird, Qe- 
|i'f;.iibfit /nm Emptirrt;ichs«a *«l Vegetabilien und da- 
durch zur VerunrviDigiiiig des Waaseta geben,- und darin, 
dab der FliiA aBglicherwfiAe tbunhaUige AlluTionen tot 
daa Filtar legen und hirrdunrb daaielbe mabr oder wc» 
varalopfen kann. I lern ersten Maebtbail kann man 
eutifi'gcutretrii, dal» luan daa Bett liee Samuiel- 
mit Bruehataiuan pdaatert und anf dieaa Weiaa 
■nriel wie mdg^b der Vegetation den Boden entaieht, 




aur^i'tdi'iii (liirrli dip fiirtwahri'i 



l^nit iirruii' 



des 



Waaien, lirrTorgebrncht durcb das uuuiiter!)r<icbcDc Ab- 
pumpen, weacntiicb beeintrftcbtigt wird. Was den an- 
dern Nacbtbail, die uifigliobe Verstopfung dca Filtern 
dureb Schlick- Ablageruogea betrifft, ao ist doaelbe bei 
dar Uagdebnrgar Anlage nicht tu fbrobten, da die Elbe 
in ihran Balte aaUMr kaiae iigand erbablicfaeo Schlick« 
kg«« abactst. Sdifintmatan Falla aän 
BaggiTung lSri;^s den FlufBufrrB laiaht 

Bei dca kOostlichcn Filtern hat man die Erfahmng 
gemacht, dafa sich die OberflAche dee Filtorbettes nicht 
tiifer als anf einen Zoll dnrcb die ardigen Niederscbläge 
ana dem Waaicr verunreinigt, ao dab rina Reinigung 
daa i^ter» auf eine grül'sere Tief«-, wie ai>f einen Zoll, 
nioht erforderliob wird. Dieaa Erfahrung bcaeitigt dia 
dab daa natflriiobe Filter aieh auf 



dia 

be- I 



dcutcude Xieie out Schlick voUaaugen und dadurch dienst- 
untangiiali w a ida n MOoktfc 

Unter AbwBguag aller dieaer ümstiade erachten ftr 
die neue Magdeburger Stadtwaaaerkimat di« fianntanng 
natArlicber Filtar «■ vortbeilhaAeatea, wmt Mt Mielt «an 
Herrn Mooro in aalnen JBntwnrb a n gi B GM a w. 
WtM«rrar4«mnt. 

Die aweite der im vorauii zu beantwortenden TTanpt« 
fragen betriftt da« System der Wasaerfärderang. 

Ba iat Uenmlir nkht die Frag« ganaint, «aklM 
Art von Maacfainan rar Waaaarferderang die aweekmA- 
lingate ist (eine Frage, welche lediglich daa Gebiet der 
Mascbineiileohnik bertlfart, und hier unerOrtert bleibt)) 
viaintabr dia Frage, ob ca awcekmiAigar iat, aia Waaaar 
wark nur ait «afanlian Steig*- und FaUtMuan, oder mit 
eiueni Hocbreserroir zu vitsi Ih n. 

Wenn die Wiuiaerhebuiig»iiia9cbiue in stetigem gleiob- 
HitGagan Oaage erhalten werden soll, so setzt dies einen 
•ban an «tätigen gleialuaAlitigeu Abflui» livn geförderiea 
Waaaa r a vonuia. Jede VeriUidi-rung in der Quautitüi 
dea ausflielseitden Wassers niufs die Höbe der Wimmt- 
aiula Verladern, welobe auf der Maschine laalet. Hier- 
ana fidgt, dafa flir eina Anlage nüt oonatantem Anafanden 
des \V^i-..-.f'i s in dorsi Iben Mcjige, in weli ln-r i> durah 
die MuM'bine gefördert wird, genügt, dal» mau da« 
Wasser in einer Steigeröhre von entsprw'beudi-r HAhe 
bjaaoMrtckt, imd durch eine Fallröbre in das ßöliren- 
ajratam, welcbea «ur Vertbeilung des Waasers dient, 
Kurfli'kfallen lärat Diese Vomuaactimug trifll aber bei 
Wasserwerken filr SUUit«, dareh welche daa Waaier 
«(«ontfioh anoh cmn Hau«gebrandi gefilrdert wvd, niokt 
zu, vialaebr i»t der WuKserverbraui'h navb Miaallgnlw 
der Tageaseiteu und der eiuteluen Wochentage «in aalir 
ver8i'hiedener. Vormittags wird bedeutend mehr Waaiar 
verbrauobt, wie Nschoiittag*, Sonnabanda maiur, aia an 
den nbri;j:4'u Wochentagen. Der Wecbael im VerbnMsh 
ist dalM'i ein «ehr pldtcHchcr, und tritt am stSrkaten in 
den MittagHluadeu, auAardein in dan Abandatuadan dca 
Sooaabenda ein. Wann diaaer Wroliaal bei der ahen 
.Magdeburger Stadt Wasserkunst bisher uiiht eben bemerkt 
worden ist, so beruht dies in dent bem-hrankten Gebrauch. 
Man hat sich nJhnlich im Weaentltcben begoQgt, daa flkr 
den WirUuii'haftagvbraut'fa erforderlicbe Waaiar, aai ea 
von den öffentlivhea, sei ea von den sogenannten Privat- 
Kunstpfiihleii, zu gelegener Zeit ia entnehmen und bia 
rar Verwendung in Vorra t hsg eWf sen aufaubewabreo. 
Dia«* beaefartaiktn Bewntuwng dar Waaaerknnat war ei- 
n««tfaeils in dem Umstand begrOndet, dnl's muii d:is Wüs- 
eer nicht an bober gelegenen Punkleu zum uuniittelbarea 
Gebrauch sum AtiafliiJs bringen konnte, andemtbeib da- 
durch, dafs nuui die Be(|uemli<:bkeit, Waaaer Obcrall an 
den Gebrauch» -Orten zur Haud zu haben, nicht genug 
wflrdigte. Die Vollendung der neuen Stadtwamcrkunat 
wird in dieaer Beaiehung weaantliche VerAndarungen 
kerbaiAhnn. 

It 
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ICt Bflcklioht auf die Verscliiedrnbeit in der Meuge 
des verbrauolrtai WaMcn ist man deoo auch f^enMhigt, 
bii der Anweadmig bloAwr Steige- imd FallrAkreQ Voi^ 
lioIrtoDgm SU trefleo, nm die moacotan ftber dea Ge- 
bnwoh geflhrderte WaMenoeoge aufsDiiehinen. Hierui 
diaat di« Vwilmgtnmg d«r Staigertim ftber deres At>- 
faft m die MIrthi« biaMM. Dieae YeriingeniDg iet 
ohpn nfFfn unrl i;f-«t«ttet dem tlber den B(>d»rf ^rf hobon^ n 
Wa«««r deu AbduJ«. Mit einer solchen tlinrichtung sind 
I erkebUebe Uebelitlnde verbundeo, denn zunftcbat 
iitt, daTs, iob«ld mehr Waaeer geflirdeH wird, 
AuilMfeB kommt, die H&be der Waeaereinle, 
welc^ auf der Maacbine batet, aum grofaen Naohtheil 
dar ktotera nwoh wlahat, and 
wemger Wa 



Es i>mstclit liipr:iiis 1 in unc;lrir'liin)UVip;fv (lang der Mn- 
acbine, welcber «ob in ätölscn iui'»ern und die einzelnen 
MaaeUiMilkaita giMnka miA. Dabei gebt, wemi daa 
Sieigprohr in »einer VerlAngamilg ttbcrilnllt dm 
gror«<n Koftten gehobene Wuaer tiageantat «ailn«a. 
Tritt ferner, wie z. B. beim Auitbnioh einer grorBen 
Fauarabnmat, atne plötaliobe Staiganutg daa Waaaarver- 
braneha rin, ao dalk diaaer grtAer iai, ala dia ange»- 
blickliebe Lcintiing der Maacbine, so niiifs die Waaser- 
Fallrobr aboehineD, and es enttteht eine Diffe- 
dor Hliha diaaer Waiaantala nnd der 
WaaaersAule im Steigcnlw. Zar Anai^aiolmiig deradbaM 
wvd die MA«4>biue stlrkar arbeiten «nd grofae Waaaer- 
BMMen in daa Fallrofar giefaen mOsiscn, durch welche 
aladann Luft mit fortgeriiaeD wird, welche aieh in dar 
Rohrenleitnng feataetet, den rnbigeo TInft daa WaaMia 
in derselben bindert und i-in stofswciBc» Auslaufen des- 
•albaa lunrarbriagt. Bei eiitent der in Londoo be»t«h<>D- 
daa TfeaaraiiartiB. daaaaa der K. K. Oaatanichiache 
Hof-Bauruth Franccsconi in einem Reieebeiiehta erwihnt, 
und daa uiiler Weglasaung eines HocbrescrToira nur mit- 
tabt Steige- und Fallrohrs arbeitet, finden doch, obwold 
bai daa Paa^ea SidiariiaitaUappea 
dnreh weiche daa Waaaer entweichen kam, 
Reoenroirs in den Htuaem gefllllt siii.l , t ' i der utm ss- 
gaaetstao Thfttigkcit der liaacbiae und dem ungleicbeD 
AbaMtaHaa dia Waaam ia daa a nal h M g a » naglaioh wei- 
ten Rflhren Ptöl'se »tatl, welche d«8 Xerspringen derael- 
ben veruriuichen ; i-in Umatand, der »«dere Compagnteen 
■BT Anlage von Uochreeervoirs veranlai'st hat 

Am oberen Ende der Steigerflbre wird aJtanlieh ein 
ger&umigee Reaerroir angelegt, ana wdohcni daa Waaaar 
in die Fallröhre ahfliefst. Iliprii ir h « Ir l . ir, i. ht, dals 
bei der badealenden Fltohenatudehnung des lieaerroifa 
dia Baiie dar Va aaawlnla, «aidie aafdar Maaefaiaa rah«, 
»ich nur unUnlcnir-nd Tcriliidpm kann, wenn (Na augea- 
blicklicbe Förderung di r MiiH-hiue dem gleid»eitigen 
Ablnlb nieht aatapricht £» i»t daher auch möglich, 
eine «ehr erhcbliobe Matae Ober daa fiedaif geOrdattaa 
Waaaera obn« Nacbthail (br daa Otuüg dar 1 



«ammcJn, bevor man geoAthigt wird, daiaelbe oDgeoatat 
abdiebeo an l aa aen. 

Die varlilllaiAailA% aebr gartnge Differeos in der 
Höbe der Waaaawtela, welche ebeaao, wie auf der lia- 
adiine, auch auf dem Sy«t4-m der LeitungarShren mht, 
nat Thail daa aabkdlichaa StOliMa aar, waMw 
laa nngliMM AhatrBaiaa daa Waaaan ana diaaem 
System hervorgerufen werden 

Es ist daher unfnigbcfa, daiä die Anlage voo Was- 
aerwerkaa oboa Ihahwaraalr ala ÜiblariMft beaeiabnat 
werden nula, and es iat ana diesem Graicbtapuokta der 
Entwarf aar aauaa llagdab n iyr Stadt« 



Wa*aar«erlkeilaB|. 
Daa Btdbraaajralaai, darofa welehaa daa Www 

daa Qebraucha-Orten geleitet wird, llfst sich in ver«chie- 
daaar Weise auffiuaen. Man kann es entweder lediglich 
ala daa Weg batmelitaa, anf w^beaa daa Waaaer na<-b 
den Ocbraiicha-Orten galaitat wird, nnd in diesem Falle 
ist es das natfirlicbste , von einem tiauptröhreuttrange 
NebpiiHträugo abzuzweigen und diese sich nach den lUi- 
Aerttan Ausabrtam^aOal&iangan kin realalab aa laaaen, 
ohne diaaa ff>iil|iaatlii natar Äsh wieder In Varbiadnag 

zu fH'tzen. — Mag dir&es System ilrr KTir/c wr;^i'r-. rlas 
Veriatekuigaajstem heiläea. — Uder man betrachtet daa 
Bdbnaajralaai da abm ootaMlMlien WaMaibehaltar, 
welchen man an beliebigen Stellen anaapft. In dieaaai 
Falle wird man, um fltr da* entnommene Waaatr ao 
rasch und volktAndig ala niflglidi Ersatz zu schaffen, 
die ainaelnaa KöhreoatriUige aa ihraa lafinfatan Bndaa, 



ia Veibiadoag an aataea 

— DieseF S\st. ij, t.l il' daa Circolationasysteui hrirsfn. — 
Dai» da« \' erftstelungaajrateaa mit geringeren Koaten 
aaanAbrai iaif wia daa CiiBBlaHnaaay alaai i iat aa aiok 
klar; atiAardam wird dem eralereo nnchgerflbort, daft aa 
g<'«igneter aei, den sich in den Röhren nhlagaradaii 
Sobmuts zu entferne«, indem mau denselben bis an die 
laAarataa Punkte der VertMelung trsibtt and hier var* 
mittdal daao angelegter OeAnrogen aoaUieftaa lUkt Ba 
wird :m Ii dii s. r V'ortheil, oljgli ii Ii iciun mit einiger Er- 



höhung der Anlagekoaten bei dem Ciroulationaaya 

selbe erscheint aber von geringerem Werthe, wenn durch 
die AnIngo vorher gereinigtes Wasaer gefördert wird. 

Di'- Nacbtbeile des VerJUtelungssystems beetebaa 
dann, daA aalar Uaatladen den Waaaer-Coaaumenten, 
walebe am Bada der Yarlatelnng liegen, der Bmpfang 
drs WahH-- T'i sehr i^.^s''liniäli rt ndi r p<)g»r zeitweise gans 
entzogen werden iLano, sobald nAmlich die uiher aa dar 



das Wasser aaat grofsrn Thril oder crnnz abzapfea. 
Dies« Uofahr iat bat dem Cirrulatioussystciii geringer, 
indem das Wasser aicll dam Punkte der Entnahme zwat 
Wege hat, auf daaaa i 
MaehtbaO fat dar, daJh 
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■clbMi Strange dM Wumt entsogra wird, loliald mm 
argtod «iMBi Grunde dir Stnqg mIm «b Htaptrafar 
•ina Dnt«rbrc«biutg eiMdM. Dict ist «Meram nicht 
dar FaU bai dam Gireulatioaaiyalani, b«i welchem das 
Wa«av VW wUgfgaagaaatitan Saitao bia aani Punkte 
<ar Di l a rh we l wi i g wdiiiyp kann. Diaair latete Pakt 
itt bai «iatratender Peueragefabr von der grsr«lcii Bc- 
durcb eine Unterbrechaog de« Ncben- 
Btralhan, ja ganaa Stadtviertel trocken 
gdegi werden kMueo. Will man atiar den Vortbeil der 
bequemen und sicfaeran Spttkug der Strftngp, welchen 
daa Verlatriungasyetam darbietet, auch f&r das Circn- 
laliu»ai|atian gawi— an, ao badaif ea nur ainar AasaU 
Vandriarablluw, wirfeha refbindam, dnft daa Waaair 
von einem Aste in den andern nbcrgcbt. 

Maob dieaan Anaaianaderaetziuigen dftrftea die Ob«r- 
aiiigMadiiwi Vantga aaT Saite daa CiicaialknM7«t«nia 
«ein; Hprr Moore ist indewen entgeget^eaatster Mei> 
iiuhg, und hat sich dirae bei seinem Entwurf zur Ricbt- 
•obnur dienen laisen. Bei der AuaftÜiTung ist jedoch die 
VoniabtgabraiNbt, wani g ite a a aiaige dar siMgedehnteaten 

adt 



Dar Bntwarf aar neuen Stadtvaaaarknaat 

im Spaciellen. 
Nach Erörterung der oben aufgestellten drei Vor^ 
ftagea kann nun nuf die SpecialitAten des Entwurfs für 
dia aaaa Magdabnrgar Stadtwaaaarlnuiai and anf dia Aa^ 
bbarge^aagen 



Um m hinraicbanden Mengen auf natOrlicbem Wege 
gaflltertm Waaera aa gelangen, ist nacb Uarm Moora'a 
Angabe in daa SaadartiiabteB daa Walbwardeia ein 
Saminelbauin (Blatt H. und Fig. 1 anf Blatt 26) 211 
Fui's in der Sobia bog, I 1 2 Kult) breit und mit 
2jfltlaigan BAaebnagan aa^lieft. Die Sohle ÜBgt hti 
— t Fafa daa aaoan Ifagdabmgar Pegala, das hnriaoafal 

»ui»j<pglichem- nmtOrliehc Termin iiiif 4- 1 1 ruTs a. P , 
worans sich eine Tiefe von 15 Fuis und die obere Länge 
«■dBnito au f«^28b'FBlbaBd 187 PoAaqiabt. Dar 
der BauautOihraag gteatiga aaftarardaatSeb niedrige 
Waesersund der Jabra nad IS58 erlaubte die Aua- 
adiacbtiidg (lirM'ü S»mii]('lbaaaina bis auf + 2 FuTs 8 Zoll 
a. P.i die noch iehiende Tiafil «urda durch Aaabagga» 
nug Biiufliai oanaoagger amscDia Ba anmaen maaa 
Art d<T Ausflkhmng die xurerlSstigctr iLtui in- 
dem ea iwetfelbaft aein atuTate, ob auch bei der krät\ig- 
atau WaMMWlIUftiiBg m aagtieb aaia wttrde, daa grofte 
Basain waaaarfrei an madien. Aber auch diese MOglicb- 
keit, welche aioh bei dem auJserordentlich kleinen Waa- 
aeiatande im Sommer 18^8 wirklich gezeigt hat, tq 
aatet, ao wtodaa die Kosten, welche aabawaadea i 



dar AHMhadNoiig adbai^ i»*—*i ni üa 

Koaten dar 
haben. 

Daa SateBii Ibasein hat aaefa dem Projccte daa Htm 
BmebatelBaa atbaftea, aad eiae gleiebe Abpiaataraag' der 

Sohle wnr bcnbsifhtiijf ; indpm m.m u\icr linrHuf vrr;:u h- 
tete, da« Bansin waecorfrei xu machcp, ouTste man auch 
die PBasterung dar Sohle aulijelMai, aad ea Iii an dana 
Stelle daa I Falb ataiba, lK>riiontal auagebreitote ScbQt- 
tung Ton geaiebteai Kies getreten, dunh welche der 
Zweck drr Pflaatemng ebenlaUB erreicht wird, 
die Bildui^ einer V^atedaa aorial als 




Um da« Sammelliasmn vor dem ESmdriagen dea 
Hochwaasers der Elbe, welches daa natOrlieba Terrain 
dea Wolbwerdera noch in betricbiKdier Habe «barflalbeC, 
au aohataafi, ist jenes in einer Entfernung von 10 Fuft 
nm der oberen BCsohongsLtnte des Bassins mit einer 
Umwttllung umgebet), deren l.'j Eufa breite Krim.- I>ei 
•I- il F»ü a. F., also 2 Falk 5 Zoü «bar dem bakana- 
tea hbehataB Waaianteade dw Jahna 1845 liogt, «el. 
eher ■+■ 18 Fufs 7 Zoll errMchts. Die Böschungeu die- 
ser Umwallung cind zweifttTsig, der Körper ist aus der 
Erde gMMat, «eicbe bei Auaschachtnng daa Saamtel- 
baaatne gewonaea wurde. In dieaer Umwallung ist nach 
dem Entwürfe dea Ekrra Moore noch ein besonderer 
Thonkdrper eingebaal, welcher den Zweck bat, die Um» 
waUnng, besQgUoh daa Saaunalbaaiia, rdllig vor dam at> 
waigcn IHirobdriBgeB dee Hoebwüeara tu aebMaaa. 
Dieser Thonwall (Blatt Fig. 1), dessen i Vu(» breite 
Krone bei -4- Ful« a. F. liegt, setst eich mit üflUki- 
gen Böschungen bis auf daa aaHriieba Tacra{% md arft 
«ner in derselben Neigung dttgcEogeM« BOecbnng noch 
bis auf 2 FuTa nnter daa uatBrliobe Terrain fort. Daa 
Material au dieaem Tfaoawalle bot die ObeiilAche dee 
Wol&werdera dar, welobe aas ainar eebwa wu andureb- 
l laeig ea Zmgelerda beetafal. Dieaelbe wurde, wie bei der 

Zifgrlfübrikalion, rolUtJlndi); eiii<{r»urnpfl, getreten iintl 
dann zwischen profilmlisig aufgestellte iirellachalungen 
eingebracht, eingetreten imd feetgcataoipft. DilM aiaaa» 
lieh koatbare und umstindliobe Arbeit dOrftc in Berftck- 
aichtiguag der aa uad fbr sieb aoboa aebr bedentendeo 
Slirka der Umwallang, welche, wie vorbemerkt, in der 
Kraaa lä Falk aad bei awailU^ger Bflecbuag auf den 
durebsebaitdich bei 14 Falb a. P. Kegcadeo aattoHeben 

Tf-rr;iin i'l Knfp Brritc bat. auch in Bernckitichtigung 
dee Umstandcs, dals die Dauer de« Hochwaasers aalten 
eäM aebr leaga iat, ak niobt darohaaa a olb w e ndig aa 
beieiehaan aein. Dae 10 Fub breite Bankett, welcbea 
sieh innerhalb der Umwallung um das Sammelbassin 
sieht, so wie die Krone dieser Umwallung sind mit ge- 
1 Kiee beleatigt, uai aa rerbiadcra, dab der Wiad 

lad« 
Die 

!f 
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Moor* pnjedirt« BinfaiiMg dir Ihmtm Kuten d«r 
DMamlmme und des BMkcll« i»t da ein«» h\ohe Zierde 
fiirtgeliuisen. Dir tufMMT Buchung dn- Cmwallnng ist 
mit BucD beklpidet, die inner« mit GrtMKMUiMii aogrvApt. 

Mneb dm benha «^ftgtboDen DimennoMii hat dm 
SmuItioMto in der 8oUe «tntn Qnadnitifihalt von 
23.')r('2 QuadmirufH, Niminl m»ii nun an. fliifr (lin Diirch- 
JiaiHgk«it dieMr Sobii- der fiiim kOnstlicfacii Filtcrbetd« 
^aeh Ml, m wflrde dieselb« bei mmt Dniekhshe von 
2 Fttfe Mh jodoB Qmdratfbrs ibrar Fliohr in 34 Stun- 
dta 9 Gnbik&fii, ailOin 2119^ CnbikfuiV im GaoMD 
lUlkn. Do nuo dio DareUft«»iKk' it -w, r FItebe dem 
mt ihr rabewkn WoMordraek pro|)ortio«al annmdHnen 
iit, <B<«cr ober tnederam noch dem Qnadnle der Hsbe 
dtr drni'keiiili'n AViiÄfii rsänli «irli lirn-i linft. «o (<>lf;t, iJafs 
bei dem lj«k«nnU;i] nir<irig>irii \\ n.«M>rxtanrli- de» Jatin« 
1835 voD 1 Fofa 10 Zoll ». P., «lao bei riner Dnick- 
liebe Ton 2 Fafa 10 2oll. lutcb d«n Verhiiltnii« 2': 2;* 
a2f 1988: X «ich 4254 )9 Cubikfur« WuHor nis geringalr^ 
Jt/nge d<>s IUI« dorn Snininelba^iii zu rrwiu-tenden Wn»- 
■an C(]gebeo worden, wShrend dureb die Maacbine m 
deiMlbeD Zeit imr 330000 Cobiklbft Waaier i!|eftrdert 
wwden M>]I<ro. Ob Rirli die Annahim-, iincb wf|i lii»r finc 
gleiche DurcbUaaigkoit dos oatOrliuben Filter« wie des 
kOnotUehao FiMan auttfindrn aoll, bewobrbeiten wird, 
iat indaaaca noch nidil erwieaeo« ea ist vieladir nicbt 
■nwohiaolninlicb, dalb daa Bolflitioha ^her mA weniger 
dnroUtaig >a%eB wkd, «io dao iMutHoiw Fillar. 
riltrlrlooael. 

Diaae letxlere Anoalinie nag anefa Harm Moore 
»pranlafst 1i;<I'mi. niifsor dpni fladitcn SainmelhMxin 
noch einen 8ujj^eiiiiiiiit<-n FilirirUmnrl (Biait H Fig. 2), 
parall«! nit dem Elbetrom, to der Erwartnag a» pnifae» 
tiren, do6 deraelbe die Wirkong de« Sammelbaanna in 
Liefenmg gefilterten Waaeers wesentlich untcratOtzen 
würde. Bin der Bauausflibrung hat lich indMuUMi frge- 
bcOf daia die Wirkung der Pimpcn, wdcbe snr Trocken- 
lagDBg der apitar n arwÜmeadcB Bangmben aa{|;eale1lt 

worden sind, »ich auf cin-'n iiif^prst Vif><i(>iit. ndi n 1:11- 
kreia eratreckte, aua welchem daa Wawer jiusammenge- 
MfM «wdoi Dia« fthtte m dar XMtnmgug von der 
Entbehrlichkeit deo FiHriitooela, da iM Waaier aoeh 
ohne denselben ana der Gegend berbeigebolt wird, in 
welcher «• erbont werden iollte. Nicht»desiowpni(rpr soll 
der Conatmetioa daa Filirirtnoaek, wie Herr Moore 
aieb dieaen» godaebt hat, Bmifanung geicbohen. Ba 
»ollte nimlicb difspr FiltrirtoaMl TO« Ki ü.iiifli.- Fiil'^ 
Linge ganz kretiruod mit 4 VnA inDcrcm Durcbmvsscr 
in sw« ooBeantriaabaa Rnigan «an Jo 5 Zoll holm Potm- 
»tpinen innwnibt und mit dptn zu dipMrn Zwcekr ni r^- 
gervircndon rciiirn Sunde und Kips um- und überschrittet 
werden. Dir KinwiilbuDg «ollte ohne Mörtel gi"«chehen, 
damit daa Warner dnreb die FOgen cwiaeban den Stei- 
nen dring« kOnaa. Dieaa Ali dar liiiMiMfau^( ohiar 
^ knianndaa Bäte ohio Hbtal nnd ohne Hblai^ 



BunaMwg in einem vom Waaair gaittligtan Bodau dArfte 
iadmaen p r o bti ae h Itaam aniMirbar sein, wie sich dies 
ancb epiter bei dem demotdiet zn erwähnenden Einlal*- 
tannei deutlich gezeijort hat. Ks wurde daher bencbloa- 
aan, bei der Auaflüming die Teil Uenm Moore em|il<ih> 
lene OecMtniotionaweiae m Teriameii) osd die mAgliebato 
DurrhliUsii^kpit dos Tiinnplmaotela dadurch herheixufbh- 
ren, dals zu demselben die faekaimtan, unter einem 2>o- 

tCD porBaen Manerateine verwegdot watdan oaiitm, «deiw 
daa Waiaer leicht durchlaasen uad daher ^ Anwendung 
dw llSrteU beim KinwAlben gestatten, indem man nicht 
mehr auf die OnrcbUtoMglEeit der Fogen dca Manerwerka 
an|E!ewie«an tat 

Wif lnTi-i(i« lii'UKTk*. ift <l< r Filirr timn« ! nl" »nlchpr 
nicht zur Austtlliniug gekommen, dagegen iat ein Theil 
der bereits angeeebdR gewoaenaa patflaen fitaiao anrn 
Bau de« Einlaistunnels e a rwandet «ordan, anf «aldna 
jetzt flbergegangen werden aolL 

EiiiUrilnanel. 

Um wler allen DmatAadan «iacn gonOgnidM Waa> 
aeraninft hentelieB au ittanon, wtw äch iMbt, dalb 
dis Sainmclbafwin eine ffir ili ii FfcdarC ausreichende Was- 
(tcniiutt.se bei nngcwOhnlicli niedrigen WosseratiadeD in 
der Elbe nicht ergeben sollte, mnftto VoraM^ gatioftn 
werden, daa atw» fablenda Waaaer direct von der Elb« 
«atuleilen. Zu dieiem Bode iit. dem Moore°»cben Eot- 
würfe gemtfs, ein sogenannter Einlar«tuonel (KlattffFig.2) 
angelegt, doreb welchen die Wagaencbapftaaacbinan io 
direete Verinndang mit der Elbe geaetzt «ordan tahman. 
Dieser EiidatKliuincI %-i>ii krrisnindpm Qpiafiicibliitt und 
4 Fub innerem Durcbmeseer ist durch aipei concentri- 
acha Bing«, ja 5 Zoll atarit, o«i lnamiJiu dm gafem- 

ten und gebrannten Steinen gebildet, welche in Cement 
rermauert sind. Die Sohle des Tunnela liegt bei — I Fufs 
a. P. , IO dalii bei dem niedrigsten bekannten Wasaef^ 
Stande der Tunod auf 2 FnJs 10 Z«U iioah mit Waaaer 
gefldItiBL Ifieniaeh mnfate die Bangrabo bia auf — 1 FUk 
||1 Zoll a. P., also tief untiT Wasarr, aufgehoben wer- 
den. I^i der Aoaflihruog kam es zuuicbst darauf an, 
VoiiMlwangen der Art zn treAn, daTs eine TroolMil^ 
gung nnd Trockenbaltnng der Boggmbo bei nicbt unge- 
wöbalicben Waaaaratlnden der Eibe mSglicb wurde; es 
•ddeo daliar nothwandig, den Fortgang des Baues bia 
n «inaaB Vaaiaiatiindo wn -i- 7 Fufa a. P. ra aichara. 
HUte man & Bangnha dtaw AswaadiiDg ?ao Spmd- 
wündpri anlegen woHeBf 00 wflrdo MB diaaolbe l>i> /M 

1 dieser ilöhe mit lundaatent BiraAlUgar, darüber, und 
■war aomit daa dorchpabaDa Brdröoh an Sand 
lieht, mit liftlfstger RfiRchnnvt ra reriiehen gehabt haben, 
wXbrend die obere mm Ziegelcrde besleiiende Schiebt ein 

j beinahe Mhrechlc« Abgraben gestattete. Bei einem iiu- 

iÜMm DnrclimaaMr das Xnnaela «an 5 Fofa 8 2oU wfirde 
dia Sohianbnito dar Banggnba aiah» garingar aia 8| Ftaft 
- hnit aonBahiBaB gawaoan oaiD, md aa hitto äeh Mr 
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Hne TemiiiittAl»» ««n + t4 VSifk, w«mi man tAur + 7 Pnlk 

i-iii" •iiin livrlii)ittli< ti iMnfftl'ijr«' KfistlimiK lii'ri'i-liiii't. r'inr 
obere Breite von (t!) Kufs 2 <Tg«b«ii, «rrlcbv die 
AdtoHtmgdw W MiifwI l t lgi wgiiin Mi w «IrmlMqMm 

gHMcht hutifn wftrdc. D^r Qnentrhiiitt rler Buiipnibo 
bcm-hnM ("ifli tiooli oKi^eu TiMt'a miC AT"* Qii«di«t('iili», 
«•) wQrdrn niso rund nuf jpden Uiiftndia Ftaf« der«<-lb«n 
4 SobaditraUiai Krd« aoMugrmbm gewcMn Min. Es 
«flrd» aniWdcm dl« WMsenHdti|{«ti|; bei Am iwhr 

diircl>l"i'; -i^"Mi ri,t.'L'r ;ri(!.' ilni- iiiil'wronli'ntlii'h (rrof«» 
und koshipipligr geworden »ein, wobei es ni>eb mehr als 
swiiMhaftbSdb, ob i— ■ jim Ww to wwt »irgielw kmNM«, 
wie tar Annftlhmntr de» ßatlM •rforderlii'h w»r. Cnter 
dienen üniRliinden »cbieo t* ||*ralhen, die Bangruhe von 
oben liprah hi» mT tk» 1Mb fM 7 Falk P. mit 
■ttiieo BAschoBgm amnlllbrcD, m aber mlcr disasr 
Xiffr vH lothrpohtca, dnreh Spoadwlnd« cnehMst«« 
Waadun^n tm *er*eben. Wftrdp insii In ilii-«or A«b- 
Mrangsweiae die an and flir sich «cbon äuli>erst geringe 
SoUbreite der Bangmbe «m 8} V*h balbAalton Mbm, 
so wflrdp auf beiden Seiten de« von den Spundwinden 
eingefalttteii Grnheiiü der nötliige Hmim zor Aubtellung 
der Rammen /.u henchaü'on , mithin auf jeder Saite ein 
■l ind e a tei ia lö Fub breitea BaokeU ansnkgaB gawawai 
aen. Sa cnohieii daber aay M ae n , den Rann awteebeB 
den Spundwfinden auf 15 Fufs zu erwi id ni. um ijrusol- 
ben rar Aofiiahme der Raaimeit geeigoet lu machen. 
Biecdnreh mnla wtffOA der Yorlheil «rridt, dftft dk 
Pnmpaa innerhalb der Flucht der SpinidwSnde Plalü 
fttdcB bnanten, und dAl's man im Stande war, die Was- 
«enrlltigniigHnatdiiDen bin nomitlelhar »n die Waaacr^ 
llflha an rftdcan. Kndlicb eiibhr der Mcb der natan 
AnrnhoM anr anf daa lafaente BedMbiA bmebrtakl« 
Raum für die Maurer die gewOnüchte Erniettt i uiil: zur 
Auafbhnmg dea Tunnds. Die SpnodwSade erhielten 
«M Stirilo ««a 6 Zoll MBd 8 ZoO, wagimmm *tm 
Brddmrke, dem sie ana^teaetit waren, nnd unter BerOck- 
aiebtigung des Umatandes, dalit sie mehrnialo tmter die 
Rammen gestellt werden sollten. Bei der erheblichen 
lAofifi dea Tnnoels von 1270 Fofii nraTite deraelbe, wtoB 
■an aieb dl* Arbeit ni^ alnii> Noth eraobweren wollte, 

in mehreren AhtheiluncPii riiH^;--'fi]!it t «rrrli^n. und es ist 
dies in 10 Abtheilungen dergestalt gcacheheu, daüi tod 
dMOHÜmi Staüdo «er Waweriwb— gawawbiw jo twd 
Abtb«ilnngm nach einander leer gepumpt und. War 
nnn eine aolcbe Abtheiliing rollendet, an wurden uaob 
nnd nach auch die SpondpAhle ans derselben entbehrlich, 
•i* konnten heran^MW — n und in eiMr der fiilgendon 
Abtbeilnngen wieder t orwendel wardcD. Auf diene ^RTeme 
siini ■<i< ^rrnlfitr-ntlii ilp ?, - bis 4 mal eingerammt worden, 
und zeigten «ich hierbei die d Zoll starken Spundpfthle 
«orlbRHnftir, abdio MliwIdtcrM eafliligm, d» in dmli 
da» melimialige Einrammen un^fleieh weniger anpegriffen 
wurden, als diese. Da die Spitze der Spundpiähle nur 
bi» so OMT TIA «OD — »Faft 0. P. ciBgetoiabfo wurde« 



' die Sohle de« «wisHien ibneD aiiafrebol>eDeB Tunnelgra» 

l<r•li^ i'" .'uir ; |''iii> H' /nll ■>[> bot dm Her- 
I ausziehen der Piable nach Vollendung des TaDMiaMiier- 
: wetki oiebt dio geringate 8okwierf||kait dar. 

E» mag hier beilStifig bemerkt werden, dnl» br-i rion 
in Rede ütehenden Spundwändt-n in der Wei!«- vcrlaliren 
iat, wie »oo dem Verfa«eer in einem kleineu Aufaafxe, 
j welcher Seite 9d im Jabi^ng 1858 der Zeitecfanft für 
i B ouw e a e u abffpdmekl iet. ▼orffeaehlagen worde: Bs riad 

iirin;li' h «latt der snn^^i n! 'i< lii-M iliircliliitilVinli-ii Fi 'b'rn 

, an den betreffende» Pl&hlen zur Holzeraparung nur durcl»- 
fNtaBMKte ZapfSn anurbrarirt. Wenn aneb der EMg 
dieaer Abweichung von der berg«bnwhlM Art and Wciaa 
im Gamtni ein der Erwartung enteprecbender «od b«- 
friedizender gewesen ial, m soll doch ein UelwUtand, 
welober aioh hierboi iMranigesteUl bat, weicher licb aber 
in WiederlioInnitalUie icioirt dBrRebeaeitiffen laasen, nieht 
verschwiegpn werden. Indem nilitiüi Ii ii. i Z^iiilr n di *i 
einen Spnndpfahla die Nutbe de« beitachUart«« uicht nach 

I ihrer gamenLli^MiBlMhyftlh aioh letBlorrbaiai Bin- 
nunnan mü Brde, welche, ioden aie mehr und mehr r.n- 
saromengedrBekt wird, die Baclcen der Nulbe auf eine 

I LAnge von etwa 2 FulV. uiüuli' h bis zu dem Zapfen des 
b e nacb b arten SpundpCahla absprengt. Dicaer UebekrtaDd 
wird aller dadnreh m beaeitigen aein, dalä man die Nudte 
etwa '2 Fuff von d-r Spitzi' dea Niithpfabls aufliürpn 

I läfst. wodurch der Erde der Zutritt in die Nuthe ver- 

I wahrt wird. 

Naobdan aof die beachriefaene Weiae die Baugrube 
flIr den Einlaiirtunnel bergeatellt und mittelst einer 

i CentriAlgiüpumpe tob 1 7 Zoll im Durch inesüer dea All^ 
guaeaa und von 11} Zoll jeder der beiden SaugrObten 
waawrflrei ganiacht war, an deren InbetriebaetiRnig eine 

locotDobilo Dainpfmascliin'' \ ; Ii; ril' krTiftoii vt rweu- 
det wurde, konnte nun Mauern dea 'l'unuels aelb»l ge- 
I aobritten werden. In dam oiit Waaaar gaalttigtan Bod« 
I liels sieh voraoaaichtKch ein Profil entaprechend d«ffl 
I änfsem Umkreis des ganz kreiaßtriiiigen Tunnel« nicht 
I Iteretellen; eine anderweite Fundirunt; war nach dem 

iMoore'schen Entwarft nicht beabeicbligt und wflrde bc- 
da u tende Koatcn ««mraaebt balwB. IMes« Schwierigkeit 
wurde abi-r leicht uiul :ki- Ii (iberwiuiilfu. Indem von 
den fbr den Tunnel beatimmten Formateinen imter An- 
«aadnag von Portland-Cemcnt bogenibmige SoblstUcke 
Toa etwa 3 FuiV T^Snge und IJ Fufs Breite im Trock- 
nen angefertigt und auf der Sohle der Baugrube verlegt 
wurden. Hierdurrb wurdi- die Anzahl frischer M&rtat 
fugco, woIoIm iauncr mehr oder weniger der Gefahr ana> 
geaetst siDd, vom Wniaer aaagawaaehen sn werden, aakr 

t-rbebllcli bescbräokl, und man LV'wiitm ohne eine weitere 
: Fundinmg sofort einen richtigen Anfang zur Umwftibaug 

daa Tnnnela, walehe nnn okna Sehwiari tf teit fet t g a a a tel 
' werden konnte. M'enngleioh dB« ganze Art dieser Aua- 
I lUufung auf die Auwendung eiaea atrengeu Cemeutnifir- 
I tda hknriea, ao fimd skh doch aehr bald, da& auch die» 
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MT, lw*w er nkte v8lKg «rtetat «rar, nicbl hwwicM», | 

lim i-lii" W''i!hstpinc in ilrr rifhligcn Luf;«' rti i-rhallon, 
wie deoD «uch xuni Schaden üca Lintern oh mens ctni^e l 
giOeklielitrweite nur kurze Stocke <iu»va Tiramh !■ 
¥tig» Cbcniltcii Entferaena der Wolhachaloi^iaB tm- 
•inüder gcfitlkii aind. Es konnte dies MlbtlredMid nr 
M luge «orkomroen, al* der Tunnel noch nicht bctichBt- 
tat «HT» iiDd M Mt der Wiederkebr dieee» Unfallea «(- 
Melfaiili dednrtA vuigcbeugl, dele mn rar UnleviMilnB^ 

der Ulli rti S'r'inlrii.'pn kleine Mauerpfcilrr anuctcpl f"*'' 
•ndemthciU dudnrrh, daia der vollendete TuddcI bis r.ur 
vdUgBB Erh&rtung des verwendeten Cementa gegen die j 
g pnä d w to de der Brnyiibe » b gw t ei ft wid«, andKafc da- 
dansb , d*A mm mit der BnlflMWUiig der IITldllMebiJung 

W)r»ichti(^er verfahren ist. Die Kichtung di«««)» Tunnels j 

vom MatobinenlwaM nach dar ]£lbe konnte niokt oormai i 
nnf die ffidriung dieiee StnMaet geAkrt Warden, well | 

rnmi alsdann auf ein unregulirtes in V'-rlnndung liegen- 
de« Ufer geatolaen wäre, es geht daher ilie Hicbtiing de» ■ 
INunela vom MaschincnbauM ctwaa »troiiiabwürta. Da- 
nrit die ISiamOodaiig da« Ittaiaek i> die Elbe bei klai- 
nem Waeier nickt trodtaü n Vitgm koamt, moAte lie 
•o weit in den Strom vergmchoben werden, als dies da* 
Normalprafil dee leMmn erleofaii Hier in der J£lbe 
endet der Binlaft- Tunnel in einem Unter einer Ulkr> 
inauerfFig. '! ii. 4 auf Blatt 2t>) liegenden Schacht (Fig. I 
bis 4 aal Blutt 27 ), in welchem eine Sckfitze angebracht 
ilk, mittelst deren der Tunnel verschloaaen wird, wenn 
er nicht gebraucht werden aolL Dieem Seknnh» anlhih 
anläerdem zwei Paar eiaeme mit Nnthen le ta e b e tt e Lal- 
lten, von d<-non du« iufeere Paar beatimmt ist, ein Gitter 
von Sduniedeeieea auGniaebmco, weiohee bei geAflneter 
SohOtse grtllberea eeh winmnden Kflrpen den Biugeug 
in den "nuHiel Tcrwclmu i<oll. Diee Gitter, mit der 
Zarge 4 Fttft 3^ /^oli l>r«)t, besteht ana 31 Verttcal- 
Mlben, Jeder, mit Ausnahme de« mittelsten, [ Zoll breit, 
1| ZoU atark. Zn der oben balbkreiaftnnig geecMoiee 
an Zarge iat Eiaen von gleichen Abn«Miuigen leiami 
det, wlbrend der mittelate Stab, an welobe« daa Gitter 
M%«BOgan wird, bei gleiehar Stirke eine Braite rtm 
l IM «rhdlen W. Daa xwOtB Pa«r Leiaten nimnt A 
Sieb von Kupferdr.ilit in einem Rahttien von Erkei^ien 
mit {zöUigen Maacben auf, durch welcbea kleinere Ue- | 
gmMmät, «bLanb, lloliiflW» «. dei]^ i m l lutg elM il 

tan werden. 

Die Ufermauer rFig. 3 n. 4 auf Blatt 28) iat völlig 
ibwadiesd von dem Moorc nchen Entwürfe, dcsaen Aua- 
Ahniog arheUiobe tecfaoiacba Bedanken entgaga nat andw», 
ariHMit Diaaelbe iat 28 Pdb lang, Hegt rMhtwteUIg 
gegen die Richtung de» Tunnels unJ ist mit ? Flßfjeln 
Tafaeban, welche {»arallel ni dieaem stebeo und eineLinge 
«■ J» 21 rmb hnban. Uinitalbar Uitar «m Ufa« 
man er liegt der im Liebten 8 Fufs im Oeriert weite 
Sobaoht. Die Fuudaaieoiiruug der aftmmtlicban Maaem 
ietbHatf_5FDfe3ZdUa.P. im Sohuln afait Im 



tn 

LIeitai 32 Pnft langan, 2» Foft Mtan SpondknalaM, 

dessen 8 Zoll starke Pfillile t-i? .uiC — 10 FuIh a P. hin- 
abreicben, gcmhrt. Einer kOuetlichen Hetestigung des 
ana grobem Kiea beatabeudcci Baugrundes hat ea aiobt 
bednift. Di« in bii j fi r Oagand Miioirtan gewöhuli- 
eben Mauantaine m»d Ihr Waa aarb aoten nicht geeignet, 
und beMerea Ziegelmaterial wQrdo tbeurer gewesen sein, 
ala die den Anfordansagao entapreobenden GrOna'adli 
Braehataioe, welche in groAen lagerhaften nad lesebt m 
bearbeitenden Stficken brechen. \'"n diesen Steinen, 
welche soweit behauen sind, als zur Vermeidung von 
Zwiokem an der Aufsenfliobe nothwendig war, iat daa 
Uaiurwark arffalllbrt nwl bM bia nnAar die Cordon- 
pUtten eine ahaeihMa BOe *«m 16 Fnik 3 ZoD. In 
Kftcksirbt darauf, dafs die Standffthigkeit der I.'tVnnauer 
dureb den hinter deraelben liegenden Schnobt weeaotlioh 
gaetaritt wird, Iat Ihr diaaalb* eine Dielw v«m 4 Falk 
ausreichend gewesen. Die ROgal sind an der Wurzel 
;t Eula H ^oll, an der Spitae 2 FnTa ti Zoll, die Schacht- 
niauern überall 2 Fufs 6 Zoll atark. Zu den 4 Zoll 
atarken Cordoaplattan und au der 15 ZoU atarken Um- 
wAlbnng der föntnra-Oeffiumg iat sAekaiacber Saudatein 
verwendet. Der Schacht ist mit eilMr (weiflOgtigen 
Tbflr von EiohaoboUen bedeckt. Daa Bauwerk iat mit 
dem allMi Elb-Üfer dareh aiaen BrdhSrper in VtAkt- 
dung ;;esrtzt. bei welchem die dem Wan^i r iiiiv;^< setzten 
Flicbi^u mit einer Kanhwehr versehen, br/.iihuiigswets« 
abgepflastert sind. 

Na«h dem JUoore'aohen Entwürfe würde dieeer £in- 
lafstuunel den Filtrirtiionel gekreuzt haben, waa durch 
einen «weiten Sehacht verniittelt werden sollte. Dieser 
iat auch beibehalten, weangleicb der Filtriitnnuel nicht 
snr AnaAbrung gakornnM« latt danelbe giebt eineatbeila 

Gelegenheit, einen xweilen .\b«ihlulii gcpcti das Elbwasecr 
anzulegen, anderntheilü d«>4i Tunuol bei sehr niedrigen 
Wasserstllnden befahren und reinigen xii kSonen. Statt 
dar an der Elbe angebraehten sehr thcuern eiaemen 
SrhBtce sind hier aowohl, aU an den noch xu enafth« 
nenilrn !-!tellen, an denen ein .\b»cbluf« erforderliok er« 
acbieo, gewöbnliche bölaerae SdtOtae aagewendat. 

Von dem Behalte flbar dem FütrlrtanMl ab wtnin 

Ii ilfiii Mnore'sehen Entwürfe der weiter fortgaftbrtn 
Kiolaltituunel sowohl daa gefilterte Waaser mm daaa 
«rüeno, als »nch daa wgiiltortn Wwear aoa darSlfa« 
herangeleitet haben, wenn man aur Benutzung des letz- 
teren sich gezwungen aKbe. Bei der Aaafltbmag sind 
zu dieser Fortsetzung des Tunnels porOan ÜMMiataiM 
verwandet, tbaila «reil aie einmal vorbandan warn, thak 

Waaaer aiilk nm ao leichter aammeln ki^nne. Hierl>ei 
darf jedotlt nicbt unarwihst bleiben, dalii der übrige, 

Theil des EinlafstnnnelB sich keineeweges völlig wasser- 
dicht geseigt bat, aondem dafii vielmehr auch durch diaee 
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nbeWtofatliclM Haag« Wamr dringt, iMiehia M» L«|. 
StOBfHl de* QanmcltMMiiu aat«f«tQtz«a knnn. 

Herr If oore wollt« den EtnlaCMunnel b» iii das 
8—anlti— in fortgefllfart wiaaco uod von deniMlben etne 
AlwMigwig Meh da« Fvmpmhnmun dm MbaoUam- 
• kanM «ilagMi. Nui lind thtr Dir di« FartMraag dea 
Eimla/gtunnels bi« io (Im SBininclbii«!iiii irtdcr Orftnde 
•niobtlich, Dooh angagafam, im Gcgeotfaeil war aa ba- 
ihcMaai, daft, im WiA dttfob dan RMafttoBaal w mgM 

Urteli Wasser BUH tli-r Elbe ;iug«l)is*i-ti werden mDfste, 
dai SammrlbaMiin obuc Nolh veruiirciiiigl, und demn&cbat 
dtaa aohnri«rig auazaAhrMid« kottepielig« Reinignng die- 
•et Bawiaa afitlilg giMclü Mdan wteda. UM mam 
dtifffgen dan lünlalbtmiMl, iria dtaa ab a wkb— d voo dan 
Moore'»clii-n Entwürfe au«gr<Utrt hl, diroct im Pumpen- 
braaDca mOndaa, ao baacbritakt aioh die lu bafbrcbtcpde 

thanl von Mauerwerk eingMchlosmieii Rntirn, welcher 
■Ü BflUe der den WaMerzuflnfs abbBltoadcn Sobtttcc 
oIm aaaderliche Mahe wuaerfrei t^nniaahl, aod äho hiebt 
■il gMadlieb gatvinigt werden kano. 

Mitcbinenhaai. 
Durch AnachOUuDg eine« halbkreisförmigao Plateaiu 
iaa Aaaohhiüi an die Uaavalinag daa Sammalhaaaina iat 
Ar daa Maaehbiao» «nd Keeaelheaa dna waaear ft a l a Bmk 
ftellc (BlaU ff Fig. '2) gewonnen, deren Kninc. wie di« 
dar gadacblaa UmwalluDg, bei -4- 21 Fufii «. Jf. liegt 
Unter daei IfeMUnanhanaa bafadal aiak dar Phni|iau 
bmunan, deaaen 3 FnA atarfca Sobia bei — 3 Fnfii a. P., 
alao 2 Falk tiafkr wie di« Sohle dea SammelbaaMaa 
mit watebem er ««raüttelet eine« TunneJa von 4 Fula 
Hebten Durrtbmeeier in Verbindung etnbt, lud rhanfella 
2 Fnlb tiefte, wie die Sohle dee diraot in denadhan 
mOndciiHcri EiolaftlHOala li^gt. T'i F i r dem EinlaTstunnel 
befindet «icb oaba for dam liaechinettbause ein dritter, mit 
einer balcemen Scbftlaa vanahanar Sabneht nnd ein aban- 
aoleber aber dem Zufbhmagatunnei rom Sammelbaaein, 
(BL 26, Fig. 2), um, wenn ee bei einer K«inignng dee 
fininnena oder einer Reparatur der Maacbiue nOthig wer- 
den aoUte, den Zofloie dee Waaaan ama Pnnpeabrannea 
von allen fMlen ahaefaneidn an können. Der Pnmpen- 

ht uiiiii ti I vt r^l. bicT/u die Zcichiiun^cn auf Blatt 28 u. 29 

im Atiaa} iat oberlialb von viereckiger Urundform, Ii) Fufa 
1 Zol nnd tfl >Wb 9 Soll M G«nar^ «a äber dmh 

die in demselben atebenden Masohinenfiindaroeote lu einer 
T-Form eiageachr&nkt wird, deren Arme bezflgUnb 
IS Fufa 9 Zoll lang, Fufe B Zoll breit und 8 Fnlb 
6 2oU lang, 8 Fofa 3 ZoU breit «nd. Zar Emielm^ 
der bedentenden, Ma anf — 6 Fnft a. P. hiBahgehenden 

Ti^fe iltT FtinJamcnlc der den Brnunrii uinu^ bcnden 
Mauern uulete man auch hier cur Anwendung von 
Spnadwladen aohnUan nd aniaaben diaaan nnah dia 
Fnndamenic Her UmfasMingsmauem des Oebiudes aof- 
nehmen, weil dinclben dpti UmfaHsungnnauem dea Brun- 
nen» ao nebe atabcn, •< juiM-rhalb daa SjwdbMtana 
vidit aioiwr geg i tnd e t werden konnten. 



^ MaMÜMmabladee, welcher bentimcat ilt, dh fMm 
W ■eeerbehnngemaachinen aufzunehmen, iat im LiefaliB 

j i8 Fula 6 ZoU lang, 32 Fnfs 2 Zoll brat und anf cne 
Bahn wm dO «Üb 6 ZoU von 3 Fnia 6 ZoU atukaa 
DaiflMiungiaianam eingeeebloaeen. Uebcr dieae Hflha 
hinaus erhebt sich das Umfaaaungsmauerwerk nocb 9 Folh 
Ii Zoll in einer StArk« vea 2 FoHi 2 ZoU. Anf daa 
M at dumb gaUldata ManenAeatae llcgmi die SeUanaB 

ftir fincii IjAdfkraliii, dfSsi n Anlage während der Rau- 
auafübruiig unclilrAglicli genehmigt ist, und durch weJ- 

' chen ea möglich wird, die schweren Maachineatheile ar^ 
findariieben Faila lainfat nnd aiahar an beben. Wire ein 

I Lnnfhfaka nieht an g ab « a a fc t , ao würde man veranlagt 
gewesen sein, deu DachTerband dea MMcbinenbauilea 
beaoudera atark au oonatniiran, damit durcb denaelben 
UnllB^eh Ibato Pnnktn gMMMMB wiratt, nm «a Sflhaei- 

I leiij^p, mittelst deren in die»eui Fullr die MnachincntheUe 
/.II hr-bj-ii geweeeu sein wOrden, anxubringen. Die Obri- 
treii C oustnictiooen am MaMUnanbnaoa weiciMM von AU- 

I bekanntem nicht ab.' 
Das Keeeelbana, im Lichten ti5 Fuis H Zoll Ung, 
4U FoTs 1 Zoll tiaT, 28 Fnlh 3 ZoU bodi, bat 2 Fufs 
I 2 ZoU atMka UaaftaiHifMMMan, «aloba ihiw 
I »ht Mbadaaliadan Hoha tnd wegen dea TOM der Dneb- 
construction zu erwartenden .Schubes in der freiiteheii- 
. den Front nocb dnrcb 3 Pfeiler von I FuA 9 ZoU Breite 
md 10 Zoll TavapiuBg w i tl iitt eind. Dieae Voili^ 
fatbindan aieh liawiaaartig mit dem Uauptgeeims. Dae 
^ D»A aoDta naeb dem Ifoore'achen Entwürfe einecUiefa- 
licb der Sparren und Latten ganz in Eiaen conatmirt 

i werden. Do indea a an Ar anw ao Ihenre Conatraatian 
keine Mnwle h and » Gtlnda vorlagen, eo iat nn deren 
Stt lli- t'iiie einfachere gesetzt worden, nAuilich ein Fetten- 
dach mit hölzernen Sparren, Fetten und Bindersparren, 
I wdoba letalere durch eine einlbeha Bieenoanetmolian 
' onleiattttst nnd tragfthig gemacht sind. Die Dachflächen 
I dee Maarhinan- und Keaaelhsnaes sind anf Brettscbalung 
I mit englieebem Schielbr snm Doppcldach eingedeckt nnd 
habao ein TierthaU der Tiale aur Hobe, walohea Var^ 
1 hlHdftftrdloBddeMMdaehnngtrainMaMBMiiitfehL 
Die Fundamente deeKcesdhausee n-ichen bis ouf-f- 1 1 FuTs 
. a. P. hinab, mitbiB liegt die Sohle derselben dorchaohnitt- 
I liflh 3 FnA «alar der Oberfllebe dee natflrlichea Temina 
vmi 10 Fnlb nnlw der Oberfliobe dee Plataane, naf 
walaham daa M aaeb i n en - nod KeeaeJbana erbent iet. 
j Dieae hoben Fundamente gestatteten den Vortheil, die 
1 Smaal «nterwOiben und die Speiee- und AbhUärOhreo 

Raum legen r.u könueu, es konnte aufseidi m vor den 
AacbenfiÜleu ein durch die ganze Tiefe de« KeseeUiauaea 
I gahandai, nnbefhalb in einem Schachte endender Canal 
angebracht werden, durch welchen dio Aach« ohne dio 
geringste Verunreinigung dee Vorranma vor den Keaaeb 

innterirdiscii aus <lenj Hause enlfemt wird. 
Der Dampfacboraatain von 100 Fnia 9 ZoU UObe 
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aber dar ObafMw dn Planm Im moMi ekm» liob- 

teo Durchmesser von (j Fiil», der sich nach ob*"« bi« zu 

1 Fulb Torjüngt. Lieber i-inem 'Jo FuJ« hoben quadrateu 
UnlertMu nimiut dondbe MMh MWweridig i-inrn krei»- 
fitnuigMi Quanciukitt w, und bat in d«aiKUNB ob«nU 
•Im ICmiantblw v«n 15 Zell. 

M »»eil t n «•« 

ÜM MMcbuicu- uad KwaelhMt« i»t b««tiiiuut, swoi 
mubA «ifkuBda Hoebdmek - DwpAnMoliifMn mit Ex- 

pAiuiion tui'l C'ii-uIrnsutioD iiilftlllUlllMf Ii welche mit fi- 
lier Dain|jl«puuDuii}; von J AtHMMphtecn L'i^bi-nlruuk und 
■it ' FOllung arliviu-u, osd VDB denen jede in der Mi- 
nute CubikfuT« Watatt 200 Fub hoch heben mU. 
Der DwnpfeyNnder jedar HMehine hat b RnA Dnrab- 
im-Bw r , li' r DuiiiplTi lüii ii s Kill» Mull, dif LultpiiDipe 
3U 'iiiW inuent L>urcbuiv«M>r und 4 Ful« Uub, di« Kait- 
«aHcrpompa 15 Zoll Darehmaiaar «nd 3 Ptab 10 Zoll 
Hub. Die nruckpiiiii|ifii h.ilwn Siit-Irl von "20 Zoll Dnrvh- 
me»«cr, der PiucgiT bat J4 Zoll IHircbuiimacr und ^ Fuiii 
Hiib. Der Windkeaael, wpluber fllr beide liaaahiueu 
genainMiD iat, hat einen Dnrchmeaaer von 7 FiuJh und 
«na H«be von 23 FuBt 6 Zoll aber der Oberhäute dca 
von iloii Piimpao kMBnwndeD Druukrohrti. Das Gi'g<-n- 
gewicbt jeder Uüohina hat 4 Fuiii Durcbmewcr und 
9 Fnlä 3 ZaH BSha, Zu dieoan beiden MaaeUnen 
hflnn 4 Stöck durch ein<-n I>«mpltinriiriil< r iit Vcrliiuduug 
atehende Dampi'kcMicl , jeder 30 Ful» Imn, li Kui» im 
inuera DurcbmcMer, mil 2 Feuerrohren, jedes von i Fufa 

2 Zoll innetm Durehmeaear. Der Dampfiiainmler bat 

3 FtaTa Dnrchneeaer und 28 FtaCs Lange. Die Fauanu^ 
liegt unt' r iK'i: K<'-mIii, imit 'i.!." Fviier aaUlgt blu nad 
zurÜLk durch die beiden Feuerrohre. 

Elna apeeiailera BaaohreibnBgdar Maaehinen iit uioht 
fbwvdt dii-.se« Antiii<t)!«i, sir wird indcs^pn von dem Rr- 
banar durub die i^citsubiift des Vereins „lltttte* toII- 
aUndig gagibao wardan. 

Rebaawtrk«. 

Zar HereteOm^ einer geaieberten Comniunicatioa 
mit il- iii M.i-.< liiiiiMi- iiiiil Ki'iMiclhaiiso iht durch Jas In- 
und»Uoo«gebiel der Elbe und Salze ein waaeeifraier Damm 
(Fig. 2 anf Bhtt JT) au%«aehattet, deaaen Krana bei 

■+- '21 n. P. li( .;t Die Sfllzc wird tnittelBt einer 

Urücke von . 1 1 Fmis lichter Ucfttiung äbcrscbritten, und 
die schlieiisliche Verbindung mit der Mugdoburg-Scböne- 
baclur Strafte dnrch «jnaa Kinanhuitt in da« hochgele- 
giM Tamin daa aogeoannten Sebwalban- Ufere beige- 
atallft. Unter dem anf diene Weise gebildeten Wege Ite- 
gan dia 18 Zoll int Idchten weiten WaaiarleitttngarOhrea, 
doreb walcha daa Waaaer acnrobl direot nacb dar Stadt 
Magdeburg, als nach dem llöchrcsrnroir geleitet wird. 
Atif dem Schwalben- Ufer miU noch via Wobnbaua für 
Birai beim Betriebe der StadtwaMeritnaat aagaaldlta 
fioBuite (Maaofaiuiatan) erbaut «atdan. 

Es wird auf «Baae Nebanwerka nieht «aiter einiu- 
gaheu sein, da sie mit der x\iiUge der StadtmaacrinuMt 
nur einen sutfUigen Zusammenhang haben. 



Uoekreaereoir. 

Bei der Wahl der Baustelle fOr das Hochrekervoir 
batlr mau sieb darOber r.u entMrbeiden, ob man daaaelbe 
in n>6glibbster Nlba bei den WamerhebuugsmascbiaaB 
I aaiegan woUta, in «taloheia Falle aur ISrlangung dar a^ 
' Ibrdarlidban HShe Aber den El bwaae ers piegal und bei 
dem Haagal einer hiliri'lcliend hoh«> Ki hehimg des Ter- 
raina ia der NAbe nuwaive Subatructioncu notbwendig 
I gwpofden wltan, oder ob aean di« aJthigB Bihebang daa 
Terrain» in grftliierer Kitlfernuug, also unter wbphlicber 
VcrUngeniiig de» Hauptvtraiig«« der Wasserleitunge- 
rdhren aufsuchen wollte. Nach der von Hrn. Moora 
. aa%eateUteo Veigleichaag dar Koateo, weicbe au Gnn> 
I aten der letatem Evenliialitit auagefUlan aein aoll, bat 
■•ich derwlbi» (ttr diese enl«i liieii.'n. Der ziiiuii li»t i;i le- 
gene Punkt, au welobeni aivb da« Terraiu zur ertorder- 
I liehaB H«ha erhebt, liegt in einer Eatferaung ««a «tera 
' I Meilen von der Slndt Magdekurj;, und zwar in der 
i Feldmark de» Dorfes Klein-Otteralebe«, ganz in der 

INähe der Mu^delniri;- Ki^leljeoer Knnatatralae; daraelbe 
wurde aur Anlage dca Hocbreaanraira anicnahen and 
verwendet. 

Zur Anlage die»«.-« Hoehreservoir» (Fig. .') bi« 7 ixif 

I Blatt '26; ist das natOrliobe Terrain in einer Ufihc von 
H- 133 Fulb 3 Zoll 8. P. auagegHchen, und mit einer 

Umwallung verwben, weiche ein Geviert von I'»!! Fulb 
1.4lugc und 1 l"i Fuik Breite als SohK- des Kesenrail» 
einachlieliit. Die L'mwallung erhobt »ich 17 Fuiit \\ ZeO 
hocb Aber die Sohle daa Baaervoira, bat eine Kranan» 
breite von 9 Fuft, tmd aollta narh der Angalie daa Hm, 
Moore nach bcideu Seiten hin eine 'i^Rifsige fitechung 
erhallen, weicbe indeseen nur auf der inoam Seite au»> 
geAhrt, auf der IuCmtb anf ein« 1|fbfaige ennlfiigl ist. 

Nai-li den (1< iimiichst zi; hi pi-iireihendeii Viirri<-Iituiii;eii 
kann in dieM m lloebreherviMr der \Va««erHtand < iue Hohe 
von 1 1 Ful's erreichen, dieeelbe aber nicht ilbrrachrcilen, 
indem daa mehr geßrderte Wasser alsdann abliuft. lat 
das Hocbreaarvoir in dieaer Art ganz gcfflilt, ao enthllt 
dasselbe 3ljb5ä2 Cnbikfufa Wasser, mithin die gjmae 
Laiatting einer Maaeiiine wlhrend 2i Stunden 20 MianteBi 
Um die Winde daa Hoohraaervoira waaaerfiebt an 

mai licn. sind cliesrlben (Ficr. :i n. Ii auf BI. 26) in der 

Sohle und den inneru BüscJiungen mit einem t'2 Zoll 
j starken Thonschlag bekleidet, auf welchem ein Ifaner- 

ateinpflaater von 2 I^agan anf der flaehen Seite in Ce- 
I ment auagefilhrtiat. Statt diaaea Mauenteinpdaster* wallte 

Herr Moore nor ein (i Zoll staikea Bmchateinpflaster 
I anf einer SaAlligan Kiea-Unterlage; iadeaaen «racbian ea 
I dooh anf daa luAaiato widitig, daa Hoohreaervtrir vBDig 

wasserdicht herzustellen und keine Mittel sparen, UQ 
I diesen Zweck zu erreichen. K» ij«t daher hier diejenige 
Conatruction zur Anweinlung gebracht, weicbe sich be- 
reita bei den Baaatna der Fontaineo- Anlagen in Sana> 
aonei bewihrt bat. Dieaelba iat allerdings theurer, wia 
die Moore 'bebe Construction, empfiehlt »ich aber, aulimr 
ihrer grSÜMin Znverllaaigkeit im AUgemetnen, aaoh ha- 
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•ondtra dadnrcib, dtik da Sehata gegen dm WcHcMoblaf 

im Ri-scrvoir (jewährt, wrlchpr bc! der hnhpn Tjapn de»- 
■elbrii nii-ht unhpdpuu'iid ist; auch gewAhrt sie eine 
girtfwrr R«Miiii( hki>it al« jene Con»truction. 

Dm Krone der UmweUmg dee Beeorran ict nH 
Fcldsteliwa abgeplaetert, welche bei den Brderbnten 

gewonnen Bind, die aiilserp nüschung ist mit GniMsumcn 
angeeict. Die Befestigong der Krone der UmweUung 
iet oMfaig, damit der Wind von deweibtn nieht ünni* 
nigkeitPD in da< Rpsi*rvotr wirO. 

In der einen der Stadt zujijfkfhrlpn Ecke dee Reeer» 
ToirB ist (Fig. 7 ii. 'i «iiC Bl 28) lin Schttoht von lÜ Fllfe 
ini Qevicrta, 9 Fufa 8 Zoll hodi angelegt, in walehea 
die RBhre mflndet, doreh die dee Reeerroir gefüllt wird 
md siili bi-zirliungsweiw niitli wieili-r ciilU'iTt. DerM lhc 
ilt mit Winden tod Mauerstein -Mauerwerk in Cement 
mgelica, welelM auf Inlbo Hflho 3 Stein, dtrilber 2 Stein 
stark, nnd mit rimin 1 FulV- stark"» Tlionsclilng lim- 
manteit sind. In der andern Eckr dcrscllx-n kurzen Seite 
des Reservoirs befindet sich ein zweiter SduM&t, dv 
ebenrHlls zur Entleermiig iMMiumt ist, und nnr WOBB 
dauellio ^'en inigt werden Soll. Er ist (Kij^..")) OFnA iin€l^ 
vierte ^;rfils und (iFufs 3 Zoll tief, Obrigcu(< ganz ^c^, wir der 
erste Schacht construirL Aus dieaem Schachte l&hrt ein 
Tnond von 2 Puls D ur eh m ea e e r dtneh die Unnmllimf 
des IIocIirrHcrToirs in cly Sr|iii''lit;jnili'", nus welcher 
du Material dieser LtnwJilIung rntnummen int. Auf 
dieaen Tunnel tieft »ich von der Krone der Umwallung 
aas ein dritter Schacht (Fig. 5 auf BL 26) hinab» 6 VuCt 
im Geviert weit, und wie die fiHlier gedachten cooatrairt; 
in demKplheu i«t ein Verschlulshabn enthalten, vrelebcr 
den nach anfsen fllhrenden Theil des Tunnels absperrt. 
Dieaer VereeUnAluhn befindet sieh in einer IB Zoll wei- 
ten, in dctn nach nuri»en finhri-nden Tlieil diu Tunncli« fest- 
Termauertrn Köhre, «uf welcher hintrr dem Vcrgcbluf»- 
bahn unch das Llebcrlaufrohr «tcbt. Dies iist ein loth- 
rechtcs Aobr von 18 Zoll Durebmeaaer und oben offen, 
weiehea mit dem IiflchateB stdisaigeo Wasserspiegel im 
IIo<'hre&ervoir abschneidet. Indein nun das Wasser un- 
gehindert in den Schacht unter der Krane der Umwal- 
hng treten kam, wird ee denselbeo hie aar Hobe fUlen, 
in welcber es im IIochrescrToir steht; wenn OS hiar wie 
dort die Normalhöhe von 12 Ful's erreicht hat, M lUlt 
ca in das Ueberlaufrohr und vrird durch den nach iwftiii 
flihieoden Theil det Tunnels afagdeitat 

Die gleich den BAschangen tnit einer doppelten 
Lage von Mauersteinen auf der fljichen Seite abgepflaaterte 
Sohle dee Uocbreservoira liegt nicht durchaua horiaontal, 
vielmehr hat dieadbe eine Ne^nng een 4 Zoll, wsihAa 
sich narh der Ureite des Reservoirs gegen den Reini- 
guDgsscbacbt bin senkt. Diese Neigung ijt der Sohle 
gegeben, nm bei des Toraunebmenden Reinigungen dei 
Reservoirs daiaelbe Tftllig waseerfrei machen zu kAnacs} 
SU diesen Zwecke ist auch am Fufse der Neigung dnroh 
eiscB Abeata von 6ZoU Tiefe ein lOFuftSZoll bnitar 



^ Stiviftn der dgnge nach eom Saaei^edir abgetnnnt, n 

welchem der letzte R^st i\fs W.nssrrs sich Rnnmifln und 
durch den Heinigung«»chacbt .ibgeführt werden kann. 
Die Qbrigc Flache der Sohle des Ilochreservoirs ist durCh 

iMauerttdn-Bollacbiditcai nach der Lftogenricbtnng in 
▼ier Theile gelbeilL IKeae Rolbcbichten sollen die Rei- 
nigunpt erlpiclitcr« , indem gegen dieselben der gesam- 
melte Schmata gekehrt und dann leicht an%aiomniaa 
werden kann. 

RAhrrnIritn !i ^ 

Aus dem Windkessel der Wa-sscrfürderungsmaschine 
flihrt (Blatt JT Fig. 1 ) ein 18 Zoll im liebten Dureh- 
mea a ee weiteo Leitungarohr durch Buckau bis nach dem 
Ifintairkircbhofe, wo ee reckt« nach der Stadt Hagde- 
Ihii,:;, liuks, luiliin es li:.' Sliidt Sudenburg durchzieht, 
nach dem liocbreservoir abbiegt; die beiden ebengedaeh» 
tan Abawwgnngen nnd wieder nntanfaundar varfamden, 
so d.ir>i hier dn ■» dcB Rahm fshildatai IMaek 

entsteht. 

Indem nun, wie bereits angefbhrt, dasjenige Rohr, 
welche» direct von der Maecbinn kommt nod welchen 
also das Haupt -Speiserohr ist, einen Dnrekmesaer tob 
18 Zoll hat, ist nach Herrn Mourr'g Angabc demjeni- 
gen Rohr, durch welche* die Stadt Magdeburg eersoigt 
wetdan soll, ein Dnrobmeiser Ton fO Zoll, und dcnjeoH 
I gen Rohr, diirrb welrlips .In« Wii«srr nach d«n BodH 
rescrviiir gcb ilel wird, « in Durchmcsst r von 22 Zoll ge- 
geben. Der mOndlicb von Herrn Moore angeAlhrte 
Grand Air diese anllaliendo Anordnung, dafs man sieh 
das- Ho chr asere o ir als Vorratkaranm nicht allein znr Ver^ 
eorgnng der Stadt Magdeburg, sondern auch von SudeiH 
butg md Buckau TOnustellen habe, iet um so weniger 
knitbar, als der Waaserbsdnrf era Sudenburg md Bnekao 
zuerst gedeckt wird, bevor «ich Wassrr in dem Iloch- 
rcscrvoir nnsummclu kann. Wenn nun trotz dessen die 
Ausflibrung ganz nach dem Moore'schen Projecte erfiilgt 
ist, an ist diaa ana andern ROcksichtcn als dem techid- 
scfaea lüneentXndnilk des Verfassers geschehen, die in- 
dessen hier uicht weiter von Interesse sind. 

Das 20zOUige Rohr, welches daa Wasser in die 
Stadt Hagdebmg flihrt, bildet kier Wnrsel des «nf 

dem Brritrnwf jje sich hiiiziehcmlpn Ilauptrohrstninireg, 
welcher allmülig zu |H Zoll, lö Zoll, 12 Zoll und y Zoll 
Weite abnimmt. 

Betrachten wir nm aaeett das S.jstein der Hnnp^ 
rOhrco niber, so ergiebt sich dabei Folgendes; 

Sobuld die Wai'scrfördcrtiiigsnm.schiiic in ThStigkcit 
tritt, so mUt sich durch Verroittelung des tSzAlligcn 
Strmges tnniehat das nach der Stadt Uagdebmg fllb- 

rrnde Hauptrobr, weil dasselbe drr tiefer golrijene Theil 
der KäbrcnleituDg ist. Ist die.Hos Kohr (mit »einen Ab- 
sw^nngen) gef&llt, und ist der Verbrauch aus densst 
ben geringer ab die Leiatang der Wasserfördernngs- 
»aecbinc^ so wird derjenige Theil dee geförderten Wsih 
asfi, wddwr nieht nnm Amhwftn kmnman kann, durah 



Digitized by Google 



17» H. Graklls. MlwH 

daa 22zöUige Rohr ia da* HochreMrvuir ttflaa vd 
Jmulhi AU«k Iit aakkm gtw bel w« •» wini 
tliVah dar Oaa({ der WaawrftrJwmiga— aebin« tv 

la^lfMiti odtT iKi> Ii Uiruit&iid<>n wnlal |^an/ ^i'hcirniit, 

nad ta kano leiobt «iotretcii, daT» aladaon, uod wie bei : 
aoAraehandar Tmau^Mkr aopr idMdioli, dar Wa^ | 

eerrcrbraiich ein gröfsfror wir<), n'if ilic rn<iti" iit.itii- Lfi- 
■tuog der Mascbiue. Ia dicwm l'nliu kommt diut im 
Hacb men oir «Dgraamnirlte Wasser rar Vcnrcadiugi 
iadaaa t» 4i« JUiatBiy dar Maaehiaia aiflut; es flielät j 
«bdaanawdn BoduMetroir ao viel Waaaer ab, als die | 
IfMchim aagcnbUcklicb unter ili-m B«d«rf giebt. , 
Jn dan 22a4lligiB Bobre tritt daher au vcrachia» 1 
danan Zeilaa afat* «otgcgaBgaaetet« Bamgimf daa Waa- I 

eera ein, welche uiitf-r rmstlnden beim Wechsrl »u» 
einer Ricbtuog m die andere von nacblbeiligür Wirkung j 
•ein kann. Zur Vermeidung dieser letzteren wird aa 
dieneo, dals man den Gang der Mascbioe nicht an plftta» 
lieb, aondern nur ganz allmllig Sodert, damit iwiacbeii 
den beiden cntgrgcDgesptztcn liowrgungen des Wassers 
•in Zuatand der Hube eintrete und daa Aabinandcrpnl» 
lan daa MMh «Btgcgaognatitan Kobtm^an atrSoiMdMi 

Wassers vrrniipdrn wprde. In jeder Seite des Dn iecks, 
durch welches die ilaoptrCbreDstrSnge untereinander Ter- 
bunden werden, iat ein Verscblubbahn angebracht, mit- 
teilt deaacn <• nfli^ch wird, daa Waaaer nacb bdiabi> 
ger Bichtung an dir^nw. 

Es erscheint nicht angemeaseo, aua dieaem Haupt- 
rAhrcoatraage daa Waaaer ia anderer Weiae ao eatacb» 
XND, ab dnroh Abswagaag vanaHtebt ciaea aa daa 
Kühr arii^e^rossenen Stutzens, und «elhnt die Anbringung 
derartiger AbzweigrAhreo ist soviel aU möglich <u be- 
acbrinken, inden dicaelben allemal eine «ebwtcbere Stella 
ia der BAbreatoar alad. Daa Anbohren dieaer groAea 
BAbren und Biaaetiea tob Absweigungeo io die Bohi^ 
lOcher bleibt iauaer iulherat mirslivb. Daher sind aa dea 
Stellen, wo die Aahyi aicbrercr PrieMFAbleitimgea ga- 
BHMsbt «erden acdi, oder wo anf adebe flir die Zakaaft 
lait einlgiT Wahr^i hfiiilirlikcit ^orerlmr't werdea kaan, 
neben der IIiiU|itrülirciil<'iiung noch Nt-bculctlaagea an- 
gdcgt, aa welche die Privatlcitungra mittelst Anbobrang 
aagebiinden werden. Solche Mebcnleitungcn begleiten 
die Hauptleitung bis zu einer Weite der 1- tzteren Toa 
9 Zoll, und halten selbst, je nach dem Bcdürfnira, ein« 
Weile foa 6 Zoll abnehmend bta au 3 ZolL In dan- 
■dbea btatgcdachten MaaAea bewogen eich die Weiten 

dar YcrSstclun^' n vimi Iljuptstran^e durch du' SlriilVon 
der Stadt Magdeburg. Die jt^esmal anatu wendende 
Weite der Neben- nad TeriWehmgarObrta wird kaum 
anders ab durch Scbützun;; zu finden sein, indem die 
Summe der (juer«clinitt« der von den einzelnen Neben- 
rfihrrii aby.ur.wrij;pndrtt Privalleitungen im Voraus weder 
facatimnit werden kann, noch vAllig maafsgebend iat. Da« 
Latatera wOrde aia aar aater der ia der WirUichkeii 
ateht mlreflbndea Vontaaeetanag ae«, da& aAatailliobo 
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an einem Strange iicgaade Aailaft*OilbaBgiB gfaia^ 
acitiig geOflaet wirea. 

Zur B ere cb a un g der Ifer die Sdbm erferdeHicben 

Wiimlelärkm fclilt c» zur Zeil (»«viel mir brkanntj ao einer 
wisaenacbaiiUch hcgr&odeten Formel, welche in al^emei- 
aer Ooiti^ anbwtelfaa mIn« dedialb ochwbtig fal, 
weil di" aiil'-iprordentlicbe Verschiedenheit de» ziun Chi^ae 
der Kiihreu zu Terweodenden BohmateriaU so wenig, aJa 
die mehr oder weniger emiohte Vollkomcncaheit dea 
Quieea aeNiet ia E^danny aa atellea iet. Herr Monra 
eoll eieb rar Beetimianng dieeer Waadettritan «iner mir 
unbekannt gebliebenen praktif.c:lien FornK') bedient haben« 
Ueber die Haltbarkeit dar nacb derselben in der OieAeni 
TO« J. 0. Freund a. Ooaip. ia Berlin gegeaeeaaa Bol^ 
ren kann angcftlbrt «•.■rdi-n, -irimmflirlic MtMiren, io- 
sofe.ru sie nicht gau/. ausimhiii.twci«!.' eine auf dem Tran^ 
port oder sonst erhaltene Bcscbftdigiuig zeigten, niehl 
allein unter der Draakpunpa eiaem Waaaerdrueke tob 
12 Ataioephtrea Toübtiadlg nad ohaa an aohjritxen w> 
deretaaden babeo, sondern dal-i auch an denselben naob 
Veriaaf eiaea 14tigigen Betriebea der aeuaa Sladtwaiaa»- 
kaaat aaefa aicbt dia geitngale Uadiditigkeit bmarnrhl 
wordcti ist. 

Die Abzwcigrubren coustruirt Herr Moore iu der 
Art, daiii die Axen der beiden Zweige aicb taagiraa. 
Hierdnrab anbtafct aber an dem Zusammenstols der bei- 
den Böbrea etae aehr lange elliptische Oefibuog, welche, 
wie «ich dies bei den Berliner Wasserwerken gezeigt hat, 
Air die Haltbarkeit der Böbreo auIiMtordentlidi aach- 
(betlig iet. Um dleee eofawaobe Stdb an ddieni, muiä 
Ulan entweder dir WaudKtärken solcher Fa^ oni clu i n 
vergrüliseni, oder diese Kührrn mit VcrstArkungsbündena 
vcriselien. Das Erati re iit insofern imhnijHi Hl, ab daa 
Ende des Köhra, da ea in die MufTe des benachbarten 
geraden Bohn pasaen mnfa, wieder zur Aorsem Normal- 
stirkc der geraden Köhren surackzuflkhren ixt; dagegen 
ateht dem zweiten AuakuaAimittd aidita im Wege, und 
iat daaidbe ni «npAhba, waaa naa die taagentwb 
La^e der beiden Axen nicht aurg<-bcn will. Bei der 
Ausführung der Magdebuiger Stadtwasserkunst iat dieee 
Lage der Axea wirklidi aufgegeben, und ea iet mit ga- 
tem Erfolg die Absweignng; dem Ilauptrobr in eiaar 
Richtung ohne so sanften Uebergang angefügt, wodurdi 
die schwache Stelle auf eina bd wd to a ga ria gn a Ana- 
dcbnung bcschrtokt iU. 

Es möge Dnomebr ia der auf der nldwtlblgeadeo 

Seite b- liiili ! Iii n kltinen TaljcHi- eine l'i'hiersicbt dv 
TO« ilerru Moore angegebenen Wandstärken der gofih 
daeraca LdUngerObraa aad dea Gairiehta deiadbao fal- 
gea, wobd aa beaicrken, dafs der Durch mes-iser ond die 
Wanditlrin in cnglisL-hem Maals, die Linge in preufai- 
echcm Maafs und das Gewiofat ia dtea preuAiaehan 
Pfuadca aasgedrfldit ist. 
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Yw den B«diiigaDgtii, weich« der Rsbrcnlicfarang 
aom Gnwd* galagt lind, tiod fb%9odt dio wkhlifitmi 
Die Robrea ■oDen in Ldms gefennt nad Terttoal 

gegossm werden. Die Mo(5ellf und Kcmspin- 
von QuAmmd und abgedrebt teiu; ebeDM 
Dm n Twim- 
dpntic- liohei.'icn darf keinen ZuMtz ▼oo Wiesen eri od«r 
■ndprcm Eixon sohlechter Bescbaffenbeit huboo und mnCt 
«ok'ba Tragfähigkeit beeitzcn, dufa ein 8teb tod 
Zoll im Qnadnit «taik nad 38 Zoll Uag, d«r nicht 
ab II) Pfü. wiegan darf, mfandeata» 6| Caotaar 
trÄ|^t, wenn et- in -■iiifc I^:i*.r- rnunL' voti Zoll frei-, also 
an jedem Eode eioeo Zoü aufliegt. Das Eiava aoU in 
Knpol- oder WiaiMin gatdmMlaen nnd hart g ig am i i 
werden, jednch «o, dafs man daaaelbe noch ohne grolse 
Mflbe bobren nnd in dasielbe Gewinde ncbneiden kann. 
Db kM Deren Rehren tob I Zdi und <l:i.-iint>'r ir.: Durch- 
mnaaer mttaaen weicher gqgogiH werden. Das Eiaeu darf 
ia ■äner Brachflldie k^ae «eiläe glasige Stellen zeigen. 
Die Rijhren inA.'tsen von SflUacken- und SandlALhern. 
LuiU>lateo, Gallen, kaltem ChiA) anaammcngehimmertea 
«od aMggploc fc twi LSohaia «le. frri, alle yolThooinian g«. 
nide »nd cylindri«ch nnd Oherai! von pleicher Wand- 
atftrke mn. Findet *ich bei einer Röhre von 12 Zi ll 
Dnrrliriirü^er und darttber eine DiflSarenz der WaudstArke 
TOB mehr ala i Zoll, odar bei oioer Böhre unter 12 ZoU 
DofchaMiair «int iolebe von atlur ala ^ ZM, ao tat 

•ilM •oleha BMUM au Tcrwerfen. Die muffen fn irn CiKien 
dir BAbno ntaiao winkdrecht auf die Axe abgGS43bnit- 
tsn am, flberall Ua mf den Bode« der II «A der li»> 

nachbarteil Rfihre reichen and in der MiifTe drn fnr die 
Dichtung eribrderlicbcn Spielraum &ei laseeo, für «-< l. hea 
daa Maar» »pSter wird angegeben mrdan. i In H<>7.ug 
mf die FafMorAhren darf ideht ra rg aa e an werden, dafa 
ein Tbell der RAhrealinge beim Verlegen veraehwindet, 

und /war dcrjpnifriL Tbcil, wtlcbcr in der Muffe der be- 
oacbbarten Höbre ateckL Hierauf iat bei Bildung gr&> 
barer Bftgen am mebrma Bahrenllngen, onmenllieh aber 

hei BilJunj^ von rontinnirlichen I^iiiien ans mi'hreren 
Mittelpunkten Bedacht zu nehmen). Ab Probe der Ualt- 

■iUcial einer 



Druckpumpe bervorgebraeMeB WaaairdnMik (bei §k 

MagdehiiTD^i-r Stad'.uii^M.'rkurist von 12 AtWNpfclna) 

wlhrend miodeateoa 3 Mtouteo auageeem, na 
dieaar Zeit mit oiaeai Haamier, deaaaa Oewtebt ia 1 

den gleich sein soll \ der Quadratwurzel des Dnrrhmes- 
aera de« zu probirenden Rohre in Zollen, kraltig ge- 
hlmmert. — 

Die WaaafrixilnHfiiBhraa aind deigeatalt in die Erde 
gelegt, dafe aie eiae 1>ecke eoa aiiadanan« 4 Watb «bcr 

eich haben. Hiemtif kl streng gehaltan, md es sind 
AbweichuDgen aur bei der Dnrolifliiuaiy der Rohren 
anter DurchUaaen in den Chanawen «eg d aMen , wo wegen 

angetroffenen Triebsandi-ii eine das obige Maafs errei- 
chende Tiefe uiclit zu bencbnlfen war. Die in der Stadt 
Magdeburg verlegten Röhren geringeren Durchmessers 
von 6 Zeil abwirla liegen di^gegaa fiMt ebne Auaitahme 
tiefer ab ▼oretebend bedaagea, iade« Ahr daa ehe ber» 
aiis^'friririiiiirni- Röhrensyrteni '•im- tirfiTc Lag-e ungviium- 
mea war, welche beibehalten werden mufate, um auch 
die aeaca Bubraa wieder aaf gowaefaaaaaa Boden na 
bringen. 

Dae Verdichten der Rsbren geschieht folgendcr- 
gealaltt Bin in Talg gatitolrter Wichsei tou Hanfgarn 

wird Itia aaf den Bo- 
den der Mdft getrie- 

bcn, Ober dieseni fil^gt 
ein Ähnlicher, jedöoll 
in Tbeer getitakter 
Wichsei, und endlich 
ein Blciring, für wel- 
chen die Tiefe durch 
dieaebeMtehandeTn- 
beHe bedangen iat 
Tulj- iin,l Theerwich- 
ael aind von gleich« 
Tiefet derentere, w«l- 
cher mit dem Wasser 
io Bi'rQhruiig kommt, 
ist nnr angewendet, damit daa Waaser nicht vom Theer- 
wiehael Qeaafaaaek annehme. Der filairiiiig aiaA in 
etaen Qnaie ge tiilda l nnd gut sngeatemait wefdea. 

SelbütrerstAndlicb mflasen die Krihri'n<>rAb<-ii nach 
dem Einlegea der Rftbrea aoigflUtig, jedoch ohne dalh 
dabei die Rftiiren berUbrt werdea, eiagealenipft werdn« 

Wo indefs hinreichende Wassermassen zu Ocboto ste- 
hen, erreicht man die Compression de« wieder eingefäll- 
ten Erdreichs rascher imd sicherer durch Einscblemmen. 
£s hat eich bei der Ausflihinag geseigt, date aaoh bei 
•orgfliltigera Einstampfen ein MacbatSreen dee Brdreieiw 
in Fiilui- vnn lugengflsaen ein;;etreten ist. ein soU-hee ilt 
dagegen bei den eingeaohlcmmtcn RAbren nicht rofga- 
komaiea. Uebrigeaa iat, aMg die eiae oder die andere 

Weise ;in;r windet werden, noch lan'^e Zeit hindurch ein 
Einsinken de« iioden« in den RObrengrüben bemcrklicl). 
Die HAfane, waieha aum VcneUieleea der Eobren 
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«MM (Fig. &, 6 V. 7 auf Bhtt 27), nnd Sclmbarblhna 

und !jo*(i-!(cn aim. einer runden, mit Roiliffußi fjarnirten 
Schütze von GuroiHMD, welcbo in rin<>iu t'hrulallii mit 
Rolbguf« - Hingen garnirtpn gulkeisernen Gehäuse geht. 
Dm BcwcgQoc wüd darcb «me £»titebeode Sohranbe 
eimugt, nn welcher die mit riner Mutter TciwIittM 
Scliülzi' iiuf- iiiiil ülistrigt. Mag man diese oder liDC 
andere Con»tructiop der Ilibo« w&Jjlvii, m i«t unter al- 
1m ÜBwtlndcD darauf ra Mfatn, daft dorab diMelban dar 
AV>«('liUir'« der Rühren nicht plAtzllch darob einen Back 
cri'ulgt, wie dici* bei den Ilübaea üherer Art mit Conus 
(dao sogenannten ICaiieniiähnen) der Fall ibt, sondern 
BW alloiAlig, dantit dia Btmtguag d«t Waaaen niclit 
plSttlicb nnterbroehen werde, wodnrch eine Reactioo 
Lervor^^eiufin wird. Dieses rri)> ip ^ilt jun h bei Jen 
H&boen iür kleinere Aiiblafit-Oeänungcn, deren bei den 
PriTat-Ableitinigen Erwthnnng geaeliebHi aolL 

Die W:is5er.st.-:.rke ( Ilyilraiits, Vl^. * auf Klatt 27), 
welelie tlieils beim Füllen der luiliren die SfiUe von 
Luf'tlialiut n ver&eben, daher an den hrjcbt^tgclcgrnen 
Punkten der Udbrenlcitnag aiuabHpgen find, tbeiU sum 
AnabMcn der aicb etwa in den Rsbren aDsammelndni 
Vnreinigkeiteu, theils /.um Ani-ebrauben von Sebläui-hen 
bei Feiier«|^<ibr oder beim Sp&len der Uinnsteine die- 
ne«» bcateben ana einem Oeblnae von Gnfaeiaen» wdehea 

auf einen mit ei:;. r Si hf l?;e versehenen rerhtwi nklig an 
der Kufire an!»i-hnnliteu Stiit/en f;es<'hranbt wird, und 
in welchem »ich ein abgedrehter VentiUitj: beiludet. Anf 
dicaco Sita wird daa ontea mit einer Ledenclteibe ver- 
aehcne eiserne Ventil milleist einer Scbraiibswpiadal fett 

nnfgi-drClilt , vvt.ih.ri '.i der Versniilul's liergCSlellt Wird. 

Wird die Schraube gelü«t, ao bebt «ich daa VcntO dnroh 
d«n Waascrdmdt, mter den ea stobt, von sdbat. (Wo 

dicsfr \Vn<i>er(lru<k Dtoht hinreiiliend .«ein snihr. kitin 
das Ventil nnt di r Schraube verbunden werden, bo dais 
CS durch dieH<> riel)>Kt gi-bobcD wird). Eine aus drei ra- 
dialen Bippeo bsalcbcode netallcac FObning erwirkt, 
daii baim HiKBtcncbranben das Ventil wieder ricbtig 
anf dan Sita binabgedrOciit wird. Die Ausströmungs- 
Oaflmwg li^ aur Seite dea Ventils; Qber derselben soU- 
ten na«b Ilenn Mo«r«*a Angalw mwei OalMt ange- 
bracht werden, zu dem Zwecke, \ i rn.ilt. l^f 'irr'-Tll rn 
ein kupfernea tStandrobr mit ScbtaucbHehraubc Icstzuklem- 
meo, welobes bis sur Oberkante des Straläenpflaatera 
beraufivicbt. Der Grund dafiir, diesca Standrohr trans- 
portabel zu madien, wird in der Deflirchtung zu suoben 
sciu, dufa bei einem feststehenden Slundruhr das Wasser, 
welcl>ea in demselben anrlkckbleibt, sobsld daa Ventil ga- 
ndikMian wird, einfriert tndeaaen bat dieaa BbridilnBg 

CffaeUiebe l'iiliri|ii< mliehkeiten: fiU'.t ICrste niflMycn bei 
cistreteDder Feueragefabr so viele Standröhrea zur Stelle 
gndtaft werden, ala WasacratSclia in Gefaraneh kommen 
Rtitli ti, frir"s Andere erfordert die Anlirinptmg der Stand- 
rfdjreii Zeil, und ist in der bei Feucrügelahr gewöhnlichen 
Haat am ao BÜUiefaar, ab mas lioh tob der richtigen 



I Anbringwig dea Sinndrobra weder dnivli den Augen* 

schein, noch durch Betasten ülierzeugen kann. .\us die- 
sen UrOnden Lit vorgezoj>en, feste Slandrohren anzubrin- 
gen und, lim die Gefahr des Einfrierens zu beseitigen, 
1 dieaelben noch gemachtem Gcbranch in Wintenseiten 
I mttlelst einer kleinen auf die Seblanehsebraube pass«^ 

den Ilaiiiijiunii.e zu ei.lJceirti, wie die» bei den Watisrr- 
I töpfcu der Gasleitungen gebräuchlich ist. Um das Stand- 
I rahr Us dicht unter die OheriUebe dea 8traiWnpllasl«ra 

heraufreichen /u l:i=He:i, ist d:!--! Ihe aus zwei Sldckcn 
aD;;;efertigt und zwar fo, dal's da» obere SlOck in der 

Mufie de» unteren eini^ebleiet wirdf naobdcm Dan ihm 
die lichtige Linge gegeben liat» 
I Ueber den Schraubenspindeln der HibiM und Waa- 

scrstöeko befinJi t siih ein V'irM-hlnfiikii^teu von Gufs- 
. eisen, welcher eingepflastert wird. Die Deckel dieaer 
I Veneblnlakaatan sind «war nnprllnglicb mit SddOaaem 

versehen, indessen hat sich gereift, duf-« tlicse durch 
Kost, Schmutz und Kia sehr Inild ungangbar werden. 
£s ist daher l: i . iIi ii. diebe Sehlö»«cr ganz wegzulassen, 
indem auch ohne dieselben die Deekd vom Eost und 
Stra&enaehmuti binreiebend feslgehallm werden, nm 
ühuc Anwendung elm^s S< li'<i-'<e|.s nicht leicht mit der 
blofsen Band anfgeboben werden zu können, 
f Die faia jetat im 6«braad> gewaaenen lauftnden Bron- 
nen (liie Fo^enannten KnuNliinUitej w/iren sehr riiifaf-her 
(Joustiucljon und bi-staiuKu nur aus einem mit einem 
I AuFgufs versehenen Steigerobr von Gufseisen, welchw 
j noch nit einer Vorricbtnog sum Anacbrauben der SpriUen- 
' scUlnche bedadit war. Jeder eiiuelne Kunstpfabl hatte 
einen Hahn unter der Erde, mittelst dessen er geöflnet 
und geschlossen wurde. Von diesen Kunstpnhlen liefen 
! ehiige in den Vormtltagastunden, enriga in den Naeh- 
mittag.istunden, und riiii;;r Tag nnd Nacht unniiterhro- 
cheo, wodurch den Eiuwobuern der Stadt Magdeburg 
Odcgeahcit gi-geben war, «ich ihren liedarf an Flolb» 
waaser ooentgeltlich au hoian. Bei dieser Einrichtuog 
j gingen indessen nicht allrin grofba Waaacrmaasen naga- 
I nutzt verluri'U, sondern diese bildeten auch in Wintere 

I Seiten Eisberge, welche fQr die Passage listig wurden» 
Dia Annahme, daik durch das aUanfende Waassr sin« 

Reinigung di r Rinnsteine hervorgebrjicht wird, bawalw- 
facitctv sich iu der Wirklichkeit nicht, weil die aosflio- 
ütenden Wasscrma^sen zu unbedeutend und dnrcb daa 
AnidilageB anf daa Pflaatar ihrer Gesch windii^kcit Iw- 
ranbt dnd. Ba mafke daher eine Vorrichtung w anarbeoa- 
wcrth crgcbeinen, welche zwar die jeder/.eillge Entnahme 
Ton Waascr ans den fiffenilicbcn Kuustpfiihlcn suUeTa, 
dabei alter daa sweekhtsa Abfliahcn des Wsaaera verhiD- 

dertp. Die^e Zwecke werden durch die nuc li^iehend b^ 
schriebeoe Vorrichtung erreicht, welche sich wührend 
«Der awcythrigen Piroha «oHkomaMit hewflhrt ha« ubA 
nunmehr allgemein eingefbbrt wird. 

£a wird (Fig. 5 auf Blatt 30> auf dem oben mit einer 
Scheibe vecsehcoen Standrohr «ib goläciaenur Auftati 
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augcscbraaiit, weMwr den Silz flir in YcnchlursTentil 
and die Aui^ttritAlie enlbtit. Du Ventil besteht au« 
dntm ktirara, BOteo balbkiifdftraig »bg<>rundetcn boh- 
len Cjrlinder, «cteber hi feinem helbkugelfönnigen Tbcile 

Einstri5nui!'.;^'*-Ocfl'iiiin;,'f-n für t\,i-. Wssser, in i1i»ni <iVi>ti-ii 
geradcu Uuüeii die s|iliari.-<ili »usgedrfble AuMtrömungs- 
Oedhung eatbftll. In die Hdhliing des Cylinders wird 
•ine Gnmmtkngel gelegt, »plchp durch deii WoMcrdruck 
in die AutctrSmunfi^-Oefliiuiig gopreftt wird und dadurch 
diesel^H.^ versclilicint. Soll das Ventil geftfbet «erden, 
■o wird temittcUt einer lotbrecbt Da«h nnlen bewegii- 
elien Stanif^e, wetebe mit einer einfecben Hebelvorrieirtang 
in Vi'rliindmif^f hd lit, die- fiumtnikii;^rl au» der Vfrscliliir»- 
Oefliiung godrnckt, wodurch letztere geoOnet wird und 
dem Waswr den A u»tritt eriaabt Diese Oeflbnng acliliefal 
lieb «elbetihitig, aobald man den Hebel wieder loaUrat. 
Um du Vcniil und die in der StetgerBbre ruhende 
Wassrr&aule vor dem Einfrieren zu «chot^tcn, bedarf der 
Kunatpfalil eine« Uantela, welcher cjrlinderfönnig too 
Onlbeiaen angefertigt wird. In dinem Ifantd hcflndet 
sich eine Oefluung, durch welche die SchlaiichschrnuKe 
sngangiicb wird, und die«e Oefliiung erhält ibrerteits 
wieder «nen Veracbluladeckel, damit der Zweck dea 
IfanteU nicht verloren gebe. Soll diener Vcrachlnradeekal 
nicht unförmlich grols und weit Toralehend ansfallra, so 
niul» das Waaaer verbindcrt werden, io den An»aiz far 
die ScUaudMohraube «natraln, waa gnna einfaeh durch 
rinen Tciledwrten Kolben errenibt wird, der ridi beim 
Alisclirauben der Ober der Schlauchsclimubc l.rfin<lli(.hen 
&4>hutxk«p«el mit berauazicht. Da bei dicter Vorrichtung 
WW Irfhitg« Ualerbrechung in der Bewegung dea Waa» 
am vorkocnmen muft, durch wdvba aaditlieilig» KOekp 
■H&e in den Höhren au befdrcbten atod, ao iat mit jedem 
Knaatpfithl eine kleioe Lufikugel in Verbindung gebracht, 
wtlehe dieae StSfae anßangen und iHr die Uöhrenleitung 
nnachldKefa maobrn aolL 

Bei Anbringung der Priratlrltnnj^eti wird »•■^ nur 
aeltcn tbunlicb ««in, die Abzweigung verniitleUl eines 
Stntnna au bewirken, weliHier bereits in der Rflhmtonr 
fiegl^ ttnd ea iat achon froher erwähnt, daf« die Anbin- 
dnng dieser Privatleitungen durch Anbohrung des öf- 
fentlichen Wasuerrolir» erfolgt. Hierbei ist es von anfter- 
ordeotliclier Wichtigkeit, dab die Anbobruug dea Lei- 
tnngarofara gcac&ebe, ohne daft naa geombigt ist, das- 
selbe vorher zu cullcrrou odi'r luu (j mir durch Vpr- 
schliefsen tod dem auf dem Waitscr »tehoudco Drucke 
n balniaoi und daher auf eine Zeit lang anftar Tbiti|^ 
ktit zn setzen. Herr Schiffer in Magdeburg ( Pinna: 
Sohäffer u. Uudenberg), welcher sich bereits durch manche 
httrhlt tchMtbare Erfindungen im Gi'liiete des Maschi- 
BHihaiBM bckumt femacbt bat, hat auch ein Verfahren 
«rdaebt, welehn den beceichneten Zweck ▼ankommen 

erftllll, und dessen ViTÖiT<'iitlii luiriL; li.'iRcltM» |4i-st:i(!i't li.it. 
El wird nfimlich um das aiizubulireude Itubr eine pas- 
■ande StAdk geliigt, «sieb« ainm Aunts alt cing^ 



schnittenen Sohmubengewinden hat, in den demalebflt 
der Verschlufshahn der Privat- Ableitung kommen aoU} 
vorlinfig nimmt er eine StopfbOcfaae »ai, durch weldm 
der Bohrer geht. Ist (Be Sehelle, unter welch« dar In»> 

seni Diebtang wegen ein Lfcl. r L'fl' t;! wird, liinn-irhend 
fest angezogen, so erfolgt das Durchbohren der liobren- 
wanduDg und zwar ohne Waaserrerlust, indem, wi« be- 
merkt, der Bohrer durch eine StopfbAcbs« geht. Sobald 
I daa Loch fertig ist, wird der Bohrer durch den Waiaar- 
I druck in die Stopfbltcbse zurOckgedrQckt, wobct WUt 
I darani au sehen ist, daft derselbe nicht gant benm- 
I fliegen kana; die Schrauben, mit denen die Schelle gegen 
das Kohr f^oprcrÄl i^t , »viTilfii rtw.is >.';''l H'ki>rt , iiiul es 
I wird die Sriicile »o viel gedreht, lialii da» gebohrte Loch 
durch dieselbe wieder vercciilossen ist. Jetnt kaBB 
den Bohrer nebst der Stopfbüchse aus dem Ansäte der 
Schelle berausscbrauben, und an eeine Stelle den Ver- 
achlurshahn der Privat- Absweigung bringen. Endlich 
wird die Schelle wieder in ihn «rate Lage lurfiekg^ 
aehoben und nmimehr w ftat und dieht aageaehranbt, 
wie es der Zweok erheischt. Bei den unter einem Wa*- 
i serdruek von circa 80 Fufs angeatdlleu Versuchen mit 
dieaer Art der ADhohnng iat knuD an TribkglM vol 
Wasser ausgeflossen. 

Eine andere Art der Anbobmng unter Wasserdruck 
ist die Tou der Firma Scbftfler u. Wnlckcr in Uerlin 
auageAUurte und sur Zeit pateotirte. Bei denwibea «rird 
in daa amubobrende Rohr ein Oeirinde geschnitten, «•!- 
chcR fast diirrb die gauzf Wandstärke rei' lil. Die ltt> 
letzt verbleibende dfiune Platte der Itohrwaudung wird 
dann beim Einsobranben dea Veracblufaliabnes der Pfi» 
rat-Abzweigung entfernt, welcher in diesem Zwedn ut> 
ten mit einem atftblemen FriUring versehen ist. 

Um auch in den Privatieitungcn die durch plötzlich* 
Abapermng des Wassers bervorgerulenen Kackataiäa m 
Tcrmeidea, habca iowdU die Absperrhlhnn dieser Lei- 

tuviijen, wie rnu-h die Anslafsbftbne eine Eiuricbtun<r, 
I welche das plötclicbe Abschliers4-n unmöglich macht. 

! Hahne dieser Eiuricbtung werden gemeinhin Nieder- 
dmckhlhne genannt Bei denarlben iat (wie anf Bl. 30 
geteeicbnet) die VerlAngerung des Rohrs rechtwinklig nach 
oben gebogen, wodurch ein wagrecbtcr Ventilsitz gebil- 
det wird; anf diessu Bits wird rermittelat einer Scbranbn 
einn Qmin^^#iba gepielkt, und dadurch ein wasse^ 
dichter VrrscMur« hergestellt. Dieser Gu"uiiii<tbi iti'- ist 
entweder in einer muacbelförmigen Erhöhung aber dem 
Bohre de« Hahns ein Spielraum gegebeB, in wdebem tto 
sieh sphilriscb susdebnen kann, wodurch zwischen der- 
selben und dem Venlilsita eine Oeffnung entsteht, durch 
welche daa Wasser ausfliefst, oder man lAAit das W.isser 
«nler dem Ventilaita einstrtacB und Ober demadbea 
abfliersni. 

Zu deu Pr^vitli 'tuti;.'i->ii in tlrn IlruisTn wenifii fjc- 
. w&hnlich entweder Kupferröhreu oder Uleiröhreu ver- 
I wcudat, welehe kidit in diu mMmigfach «orkoaiondaa 
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■wgmigHi galmukt wmim htmin. Rahm «w Gnfr- 

ew«n haben pinestheils fQr dirscn Zweck L"incn zu Rro- 
(mb Umfang, und , eHordcm audrnilbvili iOr jede Tor> 
hOMMBde Biegung besondere Favtaostacke. Rfthren von 
gMOgwi SchmiedMiMD üad 6m Z wrt B nii g dudi dm 
Boatsu aebr unterworfen. 

B<>i den kuprernen and bleierDcn Rohren badient 
■tB lieh der FlaneliatTarbtDdoofeBi jcdooh Uomb Bh»» 
(Ohfni Ml oll orittaiat Pkwibcn Terbandan worden, jaden 
man di^selVjcn stampf rngammi-iistnrspn ISlst und Ober 
den Stola einen Wulst eioer ieicbtlliUiiigen fileilrgining 
«■Magt. Dm lalster» Verfthreo iat billiger, alt daa 
erelgedachte, und empfiehlt eich bei RAbren, wekbe im 
Mauerwerk Tersteckt sugebraobt werdeo eoUen, deshalb, 
«•a die FlancbetTcdNiidiug aÜMn gtBftiraB DwehoMi- 
aar hat, »la dieaei. 

Iftni fast aich iflclftM^ benAtf VotnohtiingeD lo 
ordonken, durch welche die Menge dos aus den Röhren 
Biafitenden Waasera gcmeHen wird, und die Vorachliga 
■w OoHtraetioa dieaer WaaianMaaer ciDd taMwieh. 
Schon biereos geht faerror, daft keine der bia jetit aa- 
gewendeten Omsiractionen dein BedOrfbiA unter allen 
UmKtftnden erits|jriiht: indpsseii haben die von Sicmi-na 
u. Halake in Berlin erfundenen Waaaennaaicr, bei denen 
daa darehflrtaend« Waaaer eine Udne ^ihine md 
diin- uii^derum ein Zrigerwerk in BpwpjjiiniT si-tzt, wel- 
obee die Menge des auaatrömenden Waaser» angiebt, sieb 

tSIü^ zureichend bewährt, dafa sie nnr znm M«isen ge- 
klkrteo Wassere verwendet werden. Dieaelben aiod sehr 
Iddit ia die BAbretdeitnng elnzuachalten und aefaaMD 
«WHg Baaoi ia Anafinwli. Bei aobmiitsigsai Waaacr 
äid aie jaJiüiB «cht «nwaadbar, wail dia ftiaaa gaqg- 
bansThaib kioht Terschlammen nnd dadarob «ariahaiea. 

Ksitan der Aalaf«. 

JJa Aidhatt titr dia VaiaaaehlaguBg neuar WaaM^ 

werke wird die Mittheilung einiger Preise dienen kftnnen, 
wckhe beim Bau der Magdeburger Stadtwauetkunst ge- 
Bihit worden aind: 

Dk Röhrea hat die E iia n giefterai von J. C. Fnaad 
fl. Ooaip. in Baifin oad wtnr m aehr ampfehlanflwerdMr 
Gnte geliefert, und bat dii Relbe fär den alten preufs. 
Owlaer 4f Xblr, empfangen, aowobl (tu die geradem ab 

ins an'« RIbnfer xu Magdeburg reap. Burkau. Die 7,ah- 
loiig war in der Art boduoget», daJ« allmonatlich 95 1 des 
Wertbrs diT gi-lii-r*-rten Röhren ansgesaUt wurden, wäh- 
iaad der Rcat, veninalkh aait 4 { fto aano, bia 3 Ifo- 
BBta aaohdcai die Waaaerwerke vellaudet uad ia Betrieb 
gesetzt il" ( iiuti 'II l '-r ilii Güte di-r Röhren sifhco 

bleibt. Liefcrauton sind verpflichtet, diejenigen RAfaran, 
weiefae aioh inaarlialb daa gadaditaa Zellraitnia «ia achad» 
haft ergeben, durch nndere Isiiglicbp zu irsetzen. 

Die Suhiebcrtuibue sind von Puucksch u. Schröder 
b L a adäba f g a.' W. aa felgeadaa Fraiaea gdiefeHt 



■a SaalHgar Bih> ftr 10 Thk^ 
■ 4 ' - - 24 - 

- 5 - . . 30 . 

• g « • - 38 - 
. 8 • . . 52 - 
. g . . . 6» • 

• 10 • . . n - 
I « 13 . . . »0 . 

. Ift . . . 150 . 
' - 18 - - - 200 - 

, - 20 - . - 225 - 

- 22 • - - 250 - 

Itbacall aaaacUielalioh der aiob unmittelbar an die Hlhne 
{ aaaeUiaAenden beiden Rohrsiflcke, und ausacblielalioh 
des einzupflaatemden Vers^-hlufskastens. 

Von den Vacachhifakaatea koatei daa Stflok 2^ Thk. 
Dia Waaaarat«ofce, wtm deneibaB Fldirik gdialbirt, 
! sind pro Stück ohne VerschlufskasteD tu 12 Thlr . die 
. VerschluJskaaten wie vor mit 2J Tfalr. verdungen. (£a 
wird antunUhen aain, bei etwaigen VataaMUagBBgiB dBa 
Koaten dieeer Verschlufsbihno und Waaaerstficke nm 20 
bis 25 J höher aoxunehmen, auch die Schraubenspin« 
dein stSrker zu machen, aJa es hier geacheben ist). Die 
ZaUttDg erfolgte mit 90 1 bei jader Ltefenng, der Beat 
bleibt aiaaloa ala CantioB bia 3 M4Ni«t« nach der EMMt 
nung der Wataeiwerke ütclifti. 
I Die RfllivaBlegBag iat zu folgenden Preiaeii an eiuea 

I ÜB tarael Bwr, dm MauMiwiitar Ifaaial biaiaa ib itt m- 
j düngen. In daa PmImb iat daa Oeffnen, Zuwerfen und 
Ceberpflastern der Oiiben, aovrir die Licfrmng des 
afaamllicben Dichtaurteriala aa Wichaeln, Blei, Mauer- 
ateinen und Ceaaent anaa irtaaiaMiiiii der Uftboe und 
WiüaiiiBe h a «bbagciftB. Harr UaBad bat erfnItaBt 

^ Fir daa L«g(a dar aaBaa Bflhrea 

van 3 StM Danhaaaawr pro laafiL fUk 8 Sgr. 6 FH« 

- 4 T - 6 - 

1-44 9 - - - 

- 5 8 - - - 

- 6 - • - - - 10 - — . 

- 8 8 - - - 

. 9 - - - . . 9 . 8 - 

- 12 10 - 10 - 

- f» 13 < S . 

' - 18 - . ... 16 . 3 - 

- 20 17 - 5 - 

- 22 - - ... 18 - 4 - 
Dar aaaelMiBand unwihiltnifaialftige Praia Ar di« 

Bohren 3 Zoll, 4| Zoll und 6 Zoll Dnrehmeiaer iat 

dadurch hervorgerufen, diir« line greisere Qimn'.it.it alter 
Waaaerleitungsröhren dieses Kalibers <ar Wiederverwen- 
duag gekooinieB aind, wakfaa gigm Um aaaan RohraB 

wegen fjnMbprpr Wi-itP der Mn^H mehr I?lpi und wegen 

i geringerer Länge eine gröAcn Aaaalil Dichtungen er- 
forderteo. 
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4 

5 - 

6 - 
9 - 

18 • 

20 • 

f» - 



6 

6 
6 
7 

8 

9 - - - 
10 . . 



10 - 

20 • 

15 - 

15 • 



C. 
D. 

E. 



FOr das EhibinHr-n einfs W asserelock» 6 Tbir. 
Far das EiubLodeo cioc« KuMiprahls 8 - 
For du AMaäm «iiiH FturflkUi 

■Iter CoBstructioii , . 6 - 

F. Fflr dtt WMcraiibiDdra berate vor- 

hudencr Privnt-Alil^ ituni^rn cxtl. Miid riiil , . 1 - 

O. Für doa Atifoeliineo der alteu WuscrröbrcD au 
Stdien, wo kaim BflUM b itm t lkm Onbn koaum 

»ollpn, pro liiufcn<I«i Fiifs 
3ifllligtr Kührrii 4 Sgr., (izöUigcr Kübren .*> Sgr., 

4i - - -K - f - - 5 - 
Der Unteinehiaer erliAlt ui SchloMe j«dM Moa«l* 
95 1 de* TerdieBten; der Rett Uetbt A GMitimi, and 

zwar lu J bis 3 Mouatc nacli (J< r Iiibetritlisctzurig, { bis 
6 MoDkt« nacb dieier Zeit, joiuiIm stebea, fikr welche 
Dauer dar UatandiDMr ftr aeiiM Afbcitaa wnl w e rt l idi 
iat und entstehonde ündichtigkrilcn ctp. f die sich bis 
jetzt uocb nicht gezeigt hiibcn) uncDt^ekUch zu beseiti- 
gat hat. Das Probiren der KAbren und deren Trans- 
port Bach der BanateHe nt in dan Tono^eAibrtcn Pret- 
ata nichi eingeschlosaen. 

Die IVriirij^ di r hf-iden Tollsliltidii^'f u Wjijiserhe- 
bttnipmascbioen mit ihren 4 Keiaelo und «Ammtlichcfn 
ZmbehOr bis aof 6 Pul« anfterhalb des MaaQbfawngehlQ- 

de» hat dir ^f n-iliinrnfilirik dnr Tcrpiiiii'tt'ii H-ir!i'itiri»- 
Magdcburgrr 1 *aiii[.isrhifll.ihrt»- Coinpafrnii- Buckau 
fllr di u Preis von TOfHM) Tlilr. Oheruonimfn, fbr 
aia die Maachincm «neb euGnwtellca» io Betrieb ta t 

8 Honale durch eineo InepecUir au b«anf- 



dOrtte e» nicht ebne Intenaie aeia, Nacb- 
tieht Ton den BedRngnngea mtd Prefaen, lurter denen da* 

von dtT Mar;Ji''nircrr Stn ltiMi-^. rkuti-.) gefordt-rlc Was- 
•ar an l'rivat-Coiisuojentcn abgi l-tssi-u wird, zu erhalten; 
daber als Anhing die Redingungen der Uewilli- 
fWk AbsweigungCB vom der MeDtlicben Wasser- 
laitnng fbr Privatpenonen, der Tarif aar Beiablung des 
TOB der St.idtwaiserkunst »u M»gdi-burg mittelst Privat- 
AUeituugen zu entnebmenden Waaeera und da» Formular 
dca Antragea anf BewilNgun; einer Privat- AbleHnng von 
der »tilillisrlir.n W.i^MTkijM^! Iifi:,'i nigt. 

Wag die llrz.ihlutig (b t Wus^cfb bvtriflV, »o wflrde 
nrar das NatQrlii'h<>lc eoin, dieselbe nach einem Wasser- 
meaeer in allen Ffllien an verlangen, indessen steht dem 
der vdbRhnHiUBUlg höbe Preis dieser Maacbioe im 
Wege» wcahalb dieaelb« für euicn geringeno Teffacaueh, 



«la I. B. n getrittnHehaa Wirthaeha l b n wnehan 

angewendet wird. 

In Berlin geschieht die Bezahlung de« Wassers nsab 
den Ifietbswerth der Riume, fQr wehhe dasselbe ge- 
Ibtdert wird; da eich indaaaan dar Mietbapreia nicfat al- 
lon nadk der Aatahl und GrBlW> der Zimmer, aondem 
auch nach mimchen andern Urnatnndcn, wir. La^^e, Ein- 
richtung u. ». w. richtet, eo mCUscu crbebliuhe Uogleiob- 

In Flambiirg findet die Veranlagung nach der Zahl 
der Wohnung^- und WirthscbaftsrAumi- statt, und es hat 
aich dieser Modus dort durch eine Reihe von Jahren 
bewibrt, wcabaJb denellM auch sur Grundlage bei Anf> 
ateUnng dci TnUb Ulr die Magdebuiger Stndtweaaw 



Wenn non In deaa VentdMnden dar Ontaraeiehacte 

veraucht hat, dun-b die Beaohnibung der Binrii btung 
und des Baues der Magdebwger Stadtwasserkunst einen 
Beitrag zur Kenntnüb der Eifbrdemiaa« neu ansnlegen- 
der Waaaerwerit« m Befero, «o ist er dabei von deaa 
Oeeiehtepnnkte ansgegangen, daft dne solehe KenatnUä 

«UI Ii dann gefordert wird, wenn Weder der besebriebene 

Gegensund, noch die Beaehreibnng selbst aberall ab 
muaterigiltig betncfatet werden kann. — Von diesem Ge- 

aichtapunkte aus bitte jeh die it''' brtm K;'.' hL.'r(inssen 
mainen Veraucb cu betrachten, und mir Nachsicht zu 

OrnbitB. 



Bedingengen 
der Rewilligong »on Abrweigangrn ifon der öHenUidien 
Wawrlcituiig in Ma^iifburg (ur Prirntperaonen. 
^ 1 Wfc nii« dt r offoil!)! Iipn WinfcrrUifuiifj »'int Ahcwrigung 
Inni f'rir.iii^-i.rAiuih «i.l<i:.i. »ill. hat, im .t ll.i i«ln-»itf<T oilcr Mi>. 
Uicr «■111^». (>n r.(i»liitl». ici'i \'oili«l fra irn rtur- aii (l-jr \Va4j<>rLtlMh<' 
Vorw»llllii^'. JmI B.iiin Kir. Iilirjf Nil, ,i i;. «n/iiiJi.'!.ii'ri 

$ 'l. Kj wifii ilnriRrllfii iVilirm »-in Antnrhlrl n^:* h i (ri:.-i rKiii. 
digl, *d<hiT in »ll'-n l'o«ilinnrn |jr'i«ii und |)tlirli(mir»iK »K »r n T. II.:» 
ist, ao<) nadi »clilirm »II* )iilirlirh tu nhtcnilr Vi-ryr,' in (I;p 

Stadtkisa* fl(r da* lu llrfrrnHi- Wtttrr brrrrhnrt »inj 

|. 8» Von der Rithtigknl der Angihrn «iif iliim-m ,Sni;.. l(ic- 
IlVglU hat «leb dtr belreffeade Briaile der WuaerkiinK-WnrilinnK 
■B Ort nid BtcUs sn Sbmmg'o, weahalh diestm Bramirn drr /.a- 
Iriti lu allrn LekaMIMn des Grandstitaks, Ar «siriw dis Mtalld» 
lang «ffUngi vird, IsfaHwiltig gettatlst wecdM anlk. 

f 4. Vea aUtn haeiidiw Vsriedstaeisn, wsMm aar siasw 
I werdea, dank wslabs dto Ansabl der an 
I iMtanmsa «der dsrZwscfc dcisdbsa «wiadert wM, 
ist isi Buisa« dtr TcrvaHai« Wssssitaast salwfdsr «sMAUcfc 
«dtr derdi pietecsllatMi« Krfcliraa( itase%« an smsImb, daafi gs» 
Vriift w«rdn Icani, ob sie« Vstfateaag ia im BssaUaag flit *h 
gflictFTt« WsMtr •tsltladea nvA. 

5. D«r belrrfnide Verii-il<aa||ili«anrt« in Blaillaaesiltaait 
hat sidi an Ort und ätell* iilier die Art der ■titlgehndvan Veiia» 
deraag ta infiinniroo, nnd ist ripinacllwB so diesm Zwecfca^ so vis 
in irdem t'illr, in Helelirm drnrlbe eise Arllith* Reriaion der Aa- 
läge lur atifcrmri^rii rnrhltt. der Zutritt in allen LohalilXten de« 
■Bit eimr l'rt«ai-AI>l'iCanK toD dtr atddliseben WauerisDal (eneiie* 
ncn (iriimUini Im lirrrilwillii; in gcslsMSB. 

§. <K Wer eine Pniat* Abirtlun); ron drr offendtclirn Waaaer- 
liiinn ai)l>-^n will, Itiil kicll XiMl:ii-|i*l »ur ZaMllll^ ili'r iiai-li tU-n re- 
Tidirica Anatlien auf den Annaldabogaa tarifoakbig banduielni 
Br aidk aiA smCistds« abcf s«lsldideB> 
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jriii^;' ii Utifitt"l»i^¥H \ ori<niivrung<>n in ilt i 1[i /.iMm(i^ iiiitfTM rrfru. 
wclclir durch V-T»ui!frini;fti d*r Loli»li1 ili n |V i) li*rlicij;t--nilirt 
Wcmlra möi-l.ii'u 

V * Purrlt L iJi-t^i lifif* litT \orlit'[;rii'ien Hfflitigurj;;i'n uiitl der 
Ton (It r Vr[».ilnin|; lirr NN iKsf rkuufet «uC tidll AnffiHilpIxißi'n Ntliipc- 
tubrlrii Bfi'-fl. Illing' lU-r «n «lit- SUtltknAiir 711 ZAbl^jidni liiitji(li.idi|ZUDg 
Witd di(> Im § ß iirforilt'rt)' > rr|.ltuliliiri>; alirrkinul 

5 H KiiilMt tlf-r Anlief <Ur l'ri\ iil - A' / w . iIiT'ii 

N'prt'iil l:ni,. .Imii i i|' .;] 1 1 ' h ii Iii -Ii f Ii ■ I riUL ■ m-il lUlfil I utThal- 

tuii^'. B.inii d'Tt-ti Hi xi'itißiinp iim I* < rIViliilr/ KiiiiditcimK. jni^'lc iliCü 
dit> II)-r>.ri-lliiti^ der rtva Ifcrl ri vm koamirtHlr» RMii-Liidi|:UDu*'ll Am 
0fFc«Uii:hrn Uobrcnntrarjge iiii«l du- lU'r»(vlluiif: dr« stn«fM-i)(tllaii(eri 
■bd Act Trtiltotr« (rilul dir Ih-niuvr der PnvAt-AI>U-itiiti^ altein. 

(Et Mird In nnii^ auf du Aurrrilirii und WicderlH'nUllra <i*l 
8<llf«n|i<lulrra UDil Troltoin lUl' $ 7 4n FiMifr ' Iltgl t It Uw i T«B 
II. Aii(.ittl turincrlKMn gnnacht, iwdt «nridM «He UmaaS* 
(b^m Arboitca ia drajniigm filnIlMa, dtfea UaMrinUms «w In 
Stadl HbmomiiMn tot. tmt «larch Bnnltncle in MagMiaU »luir«- 
lUwl «erden durri u ) 

|. 9. Alle aiirrirllc MoiUlilitcn der An]a||C, wclcbe die Vrr- 
waltoim der W aurrkuiiil für Dölliig »nrhtni •olll«', ist d«r Bnilier 
ttr Privallrltiiiii; lu bcfolf;«) «rrbundnH mi int deraelb« ohiw Za> 
■daiBiuig in Vcrwahaig aaab iMiaa Veriaderaag m wian Wai> 
Mftfitaag faracbaca. Di» Kot MI «Ufr «(««(gfa Vfrinderangm aa 
i«r rMtBl<AhMlDaf Ulla 4tm BMünr aar laal, aa aal daaa, dab 
YattaJaraaRHi u lar Pitaal-AbWiaat daidi VtrlaJataaf dar «Keab 
; aSlUc »artia^ to walatam FaRa dar Ni«iattal 



f. !•. Dar Baailaar alaar PiiaaltraaaaiMlaac kal dia BaAiiprilb, 
am dafaclbn alba aaai haaawiMhaabaMicliaB Gabiaacha aMdIckat 
Haaabawaharr, aawia tllaa laa Balrialw dar ia dar AaaMldaat ■* 
> dar Priaat^Malaof aafti^baaaa GrwariM aribrdailicka Waa- 



daffarttailm^'WiM. 



I alakt kl Baaaa 
I der PritakAUaHaaf 



Oaaiaallaaalaliafc «aa'l UaSTIalani» ka WIadat>i 
aälajaaraalchaa aaii»hla>Tlala r afia«nft; baiaa dril> 
aia n» ScbIMaaag dar Aabg« aadi akli. 
1- lt. Bd eiD« ia ilcr Sudl aaabreohtadea Fracrabniaat aiab 
aaiaa MnlwaaaarlaUoag aofcit aaiaaUialhaa aad darf 
Wa dM Paaar ptdaaM iai, aaa dcMattaa kala Waaaar aaU 



D«K<>g«'a Biufa er g'ataltni, d*ra von den öffenUiabaa Lflaob-Ao- 
aUlten wibmd da« Fcneni »eine WuaerlellunK brnttiM Warda. 

V Ii. FIr daa miuelat Frlral ■ AdlMiang aua dar MMtiacliaa 
Waaaar fcaaat aa aalarhairiKlr Wuaer »ird die VerftStiftung. aofera 
Br aaaa gewülinlirlu'u llauabt-darf uu<l oline Waater- 
er aalBaaaara wird, alljäkrlieti prünunwrand« aur Kümmareikaaa* 




Nur nil hewndrrer aea«kiulgnnK de* Magialrata kaaa aiaa riar- 

leljSbrUch priniunerando an '2 Januar, I A|iril, I JaK aad !• 
her tu IciKlrnd'- Tli^llfahlung hrwilligt werden. 

LJ]'* rilrlit rur ßeralilun^' beginnt mit df-n Tic*-, 
dir^ Tri» fclli-illii-i; allk der tUTriilli^hf II Leitung geriillt wird 

Wer Uli Iii jt;i Laufe de« rri.tcii Mixiata nach dem r.illt^l" iistcr- 
iDlue bfioliU. ili III «irddii- WinbiTWidltlg aal Uten dri. I. imni' inir-n 
Mottata grat i'iii:fc-»r u. Kfft.l^t dir /alilung n*chlriglicli uii I , *" liii-f 
(ur die Zeit de» \ rracidiiwic» ^r.n ALzui; kii i'i-r N'iT#:iili^'uiig ge- 
■acht wrrdtn. 

§. I.i Tiir dfiii ti>.i!i •iii<!iii \\ *»i.rrinp»i.LT entiiniitiiMiie aaavr 
■rliili^t dji: I;.-/ililiiTi^ illnionatiicb und r>»ar itini'rl »i Ll ThtifU 
aach der Beliitidi^nn^ lUr Ulli der \>r«»-inhll der \\ auerkiinat auf- 
gaataUten Rechniji u 41t <Un lliniUrr >.lrr t'r.i al*Ableitung. 

Erfolgt die Iii i.ililiiii^' nullt iiMirrlialb iiieacr ZrltTrial. ao «Ird 
dIa Waaa« rlfititrtp; iiii>''i Ablauf dersellien gracbloaaen. 

5. II. AliKmelini »(in den viiraurgeführien Fallen, die die Ver- 
«allu»;; der Wa4a«rliuU8l tu aincr aofotligon Sclilieiaiiiig der Wai- 
aerleilBBg brrecbligtn, rrrolgt cbia aolcho nacb riurr towoiil d«ai 
ala das Baataar SMlakaadaa daahaaaailiafcaa . 



jedo. Ii nur la daa TanainMi daa I. JaaMr, I. April, 1. MI aad 

1 (MoIkt. 

Iih letzteren Fall'' iv i r li it.r , o rn i..' rr?.,hlte rutfcrliKdigling fllr dIa 
Virrl' Ijalire, in detn'n keine Renulrung nmlir »tattfiiidet, luriicbKeraKIC 
Der Uiiiatailil, data die WaumTltttuM^' lüngere oder kür- 
fere /rit niclit benuixi gewesen iat, f>der dala dtei,elKc nicht daa er» 
warirte Quantum Waaaer |cetiefer1 bal, oder daf« daa Waaaer nicht 
bia an dar gawHaacblaa IIMia gtalirgm iat, mdlieli der L'maiand, 
daCb dia WaaaarlialiFnM( aiaa Maaparira Uoterlir-cfaung arllllea bat, 
baiaebiViaa daa Baailiat alaar MaabAbleilaan uicbi, eiara Aaaprack 
aar raUigaa oder Ikaitwaiaaa Briak dar badaafiMB 
aar irgaad aiaaa aadara flchadaaetaala aa arbalwa. 

f. It. flabald aaa iifaad aiaa« Oraada dir CtnwM I 
aiaar PrlratmaaarWuaig aarUri, aaafa dar Baailaar danalbea, w«na 
aaialMa «aa ba aaa da m Oitada* *aa> M^taUat aailaagl wird, aaf 



Mtaiif aad dIa HaM4ala«g itr dabei atwa t 
gunitra ja dataalbca Weira bewirbaa laaai B , »ia diaa kal dar Aalafa 

(I der Fall «rar 

^. 17. Jeder H<^ii7<i einer Prhrat-AUeMaag «rlmat aaadrOA> 
licji an, dafa er für alle i'untractwidrlfckeiten verault^orllick iat, 
gleldiviel ab dieeeilirn <an ihm aelLal, mier loii ciuem Dritten auB' 
(r(aB|ni aiad. Ea alclil ibai daher dar ISiaaraad, daft aiabl er daik 
. kaba, kl kaiaaai PaOa n. 



Tuif aar Baaahlaog daa too der Stadlwatarrkoeat ra 

tmg cnitlrlül Privnt-.Vbli-ilun^LMi «u rrilnrlimendrn Wiumi 

I Waaaer mm ge« «hnliehen Hanabadarr. 

Du« iiirn ifewöhnlicheu llaualinUrr afibideciidw Waaaar «ildkl 

der Weiae If/ahll. d«r. all.r.l.rlu-l,: 
m) von jedrm 'i' W i>liiilj4ren Ziiiimrr. 
t| Kl« J. lrr K l. ,,. (> ixold Koch- ala WaachkUcbe), 
e) Toii ;eiäfia \\'.,i.r Cloael, 
tl) ?ou ;ehem Ha-I-' rimnier 
iii emrnlilil »e.Jfn 

/immer von Meiii^er ata MI ^KiiIm lii«i>i<i^ii' Ii' ucrJen UKbt 
uU liew ohnliare angegi-heti, daber tut Itmliliiu^ n.i'Lt vrrntjlagl. 

Dafa ein RaMni n*rlit lieizliar iat, aeblicfiit denaelben lon der Ver- 
aalagaag niclit aua. Ebenaourenig wird aia Raum aua ilem (iniada 
ran der Veranlag«n|[ a«a|t<MhlaBae«, dab deraalbe aabciintat iaI. 
ia daa flarra aad CurrMaca aagakraakla 
ir Baaablaag T«nala(t 
Waikallnaa Jadar Art weidan. laiifti« «ia aiaa 
M aPhb airaiakaa, aad k w afti a la flaaa tm Waaaai 
barradiead «ad aia aa 
wird, glaMi daa baarekabami I 

II Waaaer ftr daa Vtabalaad md ZabakSr. 

n) Von jedem Pferde, 

6 ) von jedi'in llaii|it Rindvieh, 

r ) \f>n jedeiti riiin l*<-r*oneiitraiU[>ort iMndmiiiten Wa^en 
wird jilirlicK I "l'lilr. rnt.'irlilet, 

Leiter*, Roll* und andere Arbcitawa^en werden lur Bezahlung 
nidit Teranlagt. 

Iat der Viebalaad aia wcaaallidi« Tbail daa Gewerbebrtriebea, 
wia bai Fahrbarraa, Oakaaaa w a ata.« aad arraidit der Wiaaerreiv 
braaek aiaa UMa rao aladaalaaa IM Cab -Fab tiglicb dnrcbadinilfe 
Uak, aa klalbt aa daa CaaawMaUn Hwiiaaaam, daa WaaaarkadacT 
darak aiara Waaaanaaaaar aaakaaiaaiaaa aad denaiibea aadi AMka(> 
lung III 10 betnhlen 

III Waaaer >» gawerblichrn iCoeiken 
Zu gewerblichen /wecken wird da« Waurr in dci Ke^ri nur 
iiac'i i iiii'in Wa»>ermi'aKer veratirolgl, Bad Wird die Aobrlngaog einea 

»Ol. i'i.-ii iiriJiii^'imj, noiii der Uglicka da a akaakai w iliba Badatf 

IIHI ( iih -F.il» usi.l dariil.er üitrigt 
/u Ii. /..Iileti »ind : 
4 I filr jerir IttO t^uli.-Faf» Walser bei einem ti(rlichen VrrbrtDcb 

ton weniger ala HHXt Cub Fiifa H Sfir ; 
a) fiir jede KiO Cob.-Fnb brt «inrro liglicbcB Vtrhrauch ?aa 
MM» Ook-Pab aad daiMbar t «p. 
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Nslbw«. Oithbrtcln fa dir IMlMr IMi^Mh.V«linaw|iUb. 



IT. Wiu*r 10* tp«to«B **n T*trUk«UBgen g'(«B 



kwIdMB, Mt bM Hm« oltr MkwMi IUIimb, mt Aa- 
MBwiiCB «ingtiMlfl, mwbm 
ftfcdlca mriem, abar aar M I 



(war «trla 
■et w*rd«ii 

E« wird jlhriisk bcnhU: 
' a) für rinen Hilm i TUt-, 

«) flr jadaa bfanaa Ua «Mi-Ctoii IIiIir » 8gr., 
. c) Hr 4m ItM IMo «Mi J«Im IktaMM Oaka i %r. 
V. Waaiatbaiarr flr Garlaaaalagaa 
la wM bttililt Jlkriiek: 
«) fb jolc ORtttbc airlrnliiid 5 Spr: 

A| drr WMafr«rr(inach flir ^riiftero tiifirn, «rnia dcrtrlbe tiara 
Bcriarr rnn ninilrtipnn UKi Tuh -Kur» linliih <'i;gMbl, aoU aaeh 
Wahl il«'« Wojsrr-Kinjiruigfrs nfe< h cint-m WanveraiaiaBr aad aa 
den unter lU «ii>;i'|j;<fb«neti Säirvn bi'MliH wcrrira; 
C) nir den \Va»arrlri-darf iii *:rMüc!ii.blluma •oH Jibrlidi { Sgr. 
für jrdrn U ('«f' *°>b (icwäcMliiiwc •iagM«lll«tanNII Raa> 
mtt KtuhU nerdea. 

VI Wasiarbcdirf zun Slraftr napr eng*«. 
E« wird jUhrlicb geialill ISr du (l^licli riiiniilif;« Spiiagias 
«) rar jtie IlM» □KuFa gcpflaalarte Sttah' I S.r., 
t) für M» IM) Ufot* «n||*|>llaal«f«a ifuil»- ä s_t. 

Waaa«r nun 8trafaeiuprefieFii wird nur daiiu bL'willigt, wenn 
daaaalb* fBr riae );inio älrab« ndtr doih Tor ciiie <iM*inini«i(ilngrnilc 
Slnheuatirrlir^ nin aindaMcoi Mut) Knfa l^i>gc grrardrrt wird. 
VII. Waaaarbadarf für Springbranoen 
Für dir Vrraoignag fiBM Sprin|;tirtinneBa wird, wi'' in Alilliri- 
lang III. flir jr<le ISO CBbj!,rur< rrrliraiicht*» Waaarr» S^r. gc- 
■aklt. Ufr Vertiraarb wird nach' Avr Zeit. wibrrDil wcldier der 
S|niii|j;brunni'ii t|iiol>'i> mH, aarh drr IMii- iift !^lrahla und dar Wdla 
drr Spriiigi^tTnnniz Urrrrlnipt. odrr wenn dir« der Canaamnit fvirztahl« 
narlt rinrm ^^'J»^•■rru•■^.bl•r eriiiiltell. 

Kor ilh» OriTiK ji ili'> Kitliri niiiraagm suat Spriagbrunaaa beia 
A^.f..»^ m<kI nir Ji.. s<i.i:, rvrn J^aadb«» aai lad« dar Maaa 

jtdeanul I Tfair ljr^t»ii<l<ra t„iM( 

Allgaaiaiaa nriiintiuiifrn nir ili* HrwilUnaif t»m 

P r 1 V 1 1 . A Ii 1 e i t 11 II i' f n. 
4) Fntil-Al'li Idiiv u HiTitfii nur fiir J' ti Unla^r ;.-nii»tr lin;nil- 
aliirkc^ ilC\^iIl)^t. «Uo lutiit allein nir d' 11 1 1 auhl .t'Jnr f. nxLl 
allein lür i;'« 1 rl Ii' :i. /w<rl,r. iniljl illi-.n fü- r I r ii i, -ila^rn, 

aoadam für j«Urn Bedarf aa Waaaer, gad «rfulgt hMraacb di« 



t) Di* aribiMIchM aal 
Kaal 
aai 
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wardaa auf 



r)Dia 

Pkfaal-AMcilai« 
«Unit «analbaa Maa Caattr. 



«Ua 



Antrag 

aaf BewüligBiiig «Snar Prifat-Ablattmif tob dar 

Waaserkuaat 

SlraTj«' ... . 

Priiat-AbMlaag tmi der attdtuiili'ii Wn,, 



/jii). 



lU 



Dira 

1. «) Revi ohnbara 

k) Kiirlirn(K<idl>a.Wai«hU(ll«n) 

r) Walcr-Cloarla 

d) nadfiifluivpr 

II. F.» n rrdrn auf deataaUmi (aballcn : 

•) Pfrrd» ......... 

t) Itindiieli ., . 

r) VfstH'ti Ulm Prraoni'Dtranapori 
Daa Wimt-r wlrii 1« CfwertiUcli^n 
ZwrtVrn ijf Uraurlit, uiul zw ir tüg- 
lieh diirchsrliniilliL'li C^iti-Kitr» 
IV. 2naa S|i<-iaPO rinr-r nur Km K.-ii m- 
gefalir ta liciiiitri-nHi-n ihrf iilri- 
iunfl iJiit ir.hii' ri 

V. Bei il'-iM («.•iiiiiUiili'k liofiiiiir» airh 
ein (iaitrit von .... ^RitUiea 

Fliit lieiliulialt 

VI. AilfdcniHrciiul Iii. l, H.ill. i"--prinK- 
Iironnen anci-li ut Hcriirn, welcher 

tiiiilich circa Gab -Fufe 

Wuaar caaaaairt 



NaoM I 
<Jertli<li rCTidilt aal 



(rniuUtiick 

iLiniui'.r ... tult 

rliuMl tu >4>r«ebca. 

.Ulirli-Sief 

■Mr »an w tnie B0t Tt 



Drehbrücke über den Keriin-Spaudauer SchifFTnlirtscaiial in der Cl^oniglichen 
NiederBclilesisch - Alärkisehcn J Ucrliuer Bahnbofs- Verbiudungsbakn« 



(Nil 



u 



Die Ktoigfichc Bdmlioft •Verbindnngtbaba flb«^ i 

itel in der zwisi hei» dem nrrlin-Sti tliiior und Jein 
Bwiio'Hamburger Oabnbof belegenen Strecke am weatli- 
chenBiide derTiiTalideiiatrarBadeiiB«rKa-8]MndaticrSohU!^ 
f«lirlsi ;in:il. .Ms dirser Canal im J. !>*'ifl »l inr r V'dllfn hing 
naht- war, uiulVttf dir hi.i dabin lifisiandi'uc feste höl- 
ceroe IntcrimsbrOcke io <«ine brnregliche umgefindürt 
Du firOekmiiHuurweTk war bereit« beim Bau 
wafdcn, mtd ea kam nnr daranf an, deroeel'- 
entüprra'hi^den Oberbau xu geben. Um Srhifle 
mitHatltim dunsbiaaico n kösnea, witilte man dasSjp- 
•iner Drakbrteka, mlehM gMtattate, mt^üA dia 



aataaTBUtil 



BrOekMiBttMiag in fbrar gameD Breite Ar die Doroh- 

fahrt der ScbiiRl IM tu iiia< tu n. Es wurde ferner, um 
ftr die Folg« Ihnalieiut alle Keparaturen an TenninderB, 
ledq;lt(A Onlb- md reep. Wali> md SduniadeeiMn ■■ 
vcnvi'iii!iTi licsi'lilosji^n. Ilieraoa ei|tb nah die Co» 
struction rinir b Icc h brücke. 

Die lieble Wi'itc drr BrOrkenöffuiitig zwiachen den 
Manem betrigt 24 Falk 11 Zoll, der Ualbroetaer der 
kreiinvrroigen Laufbalm der BrBeke 13 PuCi 6 Zoll, iBe 
I..ilDge de» ei.HeriiPii Oberhatips 4ä Fufa 8 Zoll. Der 
Oberbaa iat auf lilatt 31 in Fig. I bia C dargeaielU. 

Dicien ZaickMug^ gemlA beitebt din BrA«ke mb 
IS 
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lliUttg, DnMHIdw io 4a- InfiD« RalinlMlk>V«tliimlni|^hB. 



m 



mwA b «iiMr Brtft t' M Mi g «m 4 Ptaft i>\ Zoll {dem g<>- 
«flluiBehcn SparxDBars cntsprrchcnd) von einaador aii^c- 
bniditaD Lkngtrftgern A,A von 36 Zoll Hobe, welche 
an afanm Ende mTIS Zoll Boke vcijitaigt mni. Jeder 
Lnglrlger iit in vier Lfingm :)UH l Zoll «tarlcn Eison- 
Ueeben verfertigt, welche der IIöIip nai-h durch Dop- 
pdlMcbeo a,a, a von IG Zoll Rrpite mit di>|>|»'ltiT Vcmir- 
tnof eerbuBdcM änd. Die eo gebildeteo Bleohwinde 
dnd olieB and outen dnrch je «wei BekeiMO «od 9} Zoll 
Sehe, I Zoll mittlcnr Stark«» nriii l lj Pl.l, jirn lf<J. Fuft 
Orwiobt, welobe mit eratereiu mitteUl ^ Zoll im Dur«b- 
Bceeer behender, 6 Zoll tob «ÖModtr »tftnitar Niel» 
veriii''t>'t »iiiid . <'iii)^ri«ryt. An« Fi|^ I ( Ltageiidnrcb- 
Kchiiitt <]<>r KrOeke), Fig. 'i (Horisoiiteldarehtchnitt) und 
Fig. ■> (QiiTdurcbidnitt} Ict du Detail tu emehen. 

Drr H*uptquertrlger By anfwelcbeni deagwae 
Eigengewicht der geSffneteB Billeln nlit, bcetebt 
atiK drei Tlirilcn. Diese werden gebildet durch « Zoll 
dicke BIcvbwiode , welche Bit Bdieieeo von 3 Zoll 
Breite^ ) ZoO mittlerer Stirke md PfiL pro M. Fnft 
(lewicht eingofiifst sind. Dir sc nirrhwllnde sind, wie 
Fig. 3 zeigt, mit dem ilauj>tlaiigtr.1ger ver^i-hraiilit. Die 
beiden lurseren Thefle dee HauptquertrOger« nekoien die 
venteilbaren Lager der Achsen der lUder, worauf die 
Brncke beim Ausschwenken lauft, auf. Um eine inni- 
gere Wrtjiiidiing 7.wi»chint den drei Tbi'ilen de» llnu[it- 
qttertrilgen mit den Laogtrügcra ta erreichen, ist anf 
des «nterco Bekeieen eine durehgebende Ftacbeiicii- 
M.lii' ii. h voll 7.<M Pn ilc und 1 Zull .''tilrke aufge- 
»cbraubt, wie dies aus dem Querschnitt (zu Fig. 3) her- 



Die Querverbindung C am veijOngten Ende der 
LangtrSger beeteht ans einer 17 Zoll hohen, J Zull in 
Blech starken Wand, welche mit ;! Zoll Seite haltenden 
doppelten Eckeiaca von 9{ Pfd. pro lfd. Fui« an Gewicht 
fl ii gi i MM «ingefate iat. — Die znnichat liegende Quer- 
verbindung D i»t .'HO Zoll horh, die Qhri<;<'n Querver- 
Undungen £, £ sind 35 Zoll bocb, mit ; Zoll sUrken 
Bleebwlnden, im Uebrigea wie die Bad<|nerrefbiadt»- 
gen constniirt, Die Bäninilliehen QnerviTl>itidiin?rn nind 
in etwa 5 Fiifn ö Zoll Eiilfeniuiig »on einander auge- 
brachl, luid ji de initlelüt 12 SlOck { Zoll im Durcbmeiaer 
ballender Schrauben mit den Langtiigm TataebranbL — 

In der Vertlcal - Ebene dee Drfbsap<^ tet eine 

gii fse i Ri-rne Q iic r » e r b i n d ung f zwitclu n den L.iii^- 

trftgcm aogebracbt (vergl. Fig. 4). Sie beeteht aue ei- 
1} ZoH etarken, 3S| Zoll boben Balken, welcher ilogi- 



nm mit f iiirr ^ Zoll dn lten, 1^ Zoll stiirkrti Rippe um- 
geben ift. In der Milte des b»lken8 briindet »iib eine 
Ventlriinng Ar die Aufnahme des Drehzapft-ns. Sie 
■t aa jedem LaagtrJIger mitteWt 12 Stack { Zoll atar- 
ker Svhraubenlwlsen befeetigl.' 

Die Querverbindung O an dem ."^G Zoll hohen 
£nde der Langtrlger wird durch den gufoeiwnien K»- 
atea, bi wckbem afeb die O^gengewiebta Hit dto A«^ 



gleiehnng de« längeren Tbeilca der BrOeke befinden (vgl. 

Lftngendurchschnitt Fig. I). gebildet. Dieser Kasten i«t 
j im Uoden |5| Zoll breit und 3j Zoll stark, in der obera 
5] Zoll breiten Querrippe 3 Zoll aterk. ICttekt i? StaA 

J Zoll Rturkrr .^» hranlion , Hrrrn fri wind»' in dir ;»iil>r i- 
Bernen Seitonrippen greifen, ist dtrsellie mit ib-n Lang- 
trftgem fest verbunden. 

Die SeiteaanoatcifiingeD II, /I der Brücke (Fig. 
' 2 n. 3) aus Winkeleiem von 3{ Zoll Seite und 1 1 Pfd. 
pro lfd. Fiif« Or-wiclit hchtiliiiid , «ind iu Dreieckform 
von deu fturseren £oden der LaugtrSger aua mit den 
Enden dee Hanptqnertrijg|cra B vertmiiden. Jede Aua« 
•teifung wird in ilir< r f .'itige dllTcb vier Consote /, / .in« 
EckeiM ii v<ii» :t /.nll S.-iie und 7 Pfd. pro lfd. Fui* Gtv 
wicht, welche nn die Lnngir&ger mitteUt je 4 .Schnnip 
beaboltea von J Zoll Durchmeaaer verst hraubt »ind, ge- 
atntzt. Die Aussteifungen dletlMi »igleicb da/.u, den 
IliiuptqiK'rlrägi r B, in welcham dio LanfrAder der BrQeke 
ibrea Halt haben, iu ihrer vertiaalen Stellung so McbeiXL 

Der Belag IT der Brflcke, welcber in de« Ortmd- 
ril« Fig. nur zur Il&lfte gezeirhnet igt. I»'>l<'lit aus 
Zoll starken gerippten Eiüenblecben, welche mit den 
Laugtrigern und allen QuerverbindaageB SO verbunden 
sind, dab sie gegen Veracbiebiingen uad seitlicbe Schwan- 
kungen der ßrOcke Widerstand lei»ten. An den Stellen, 
wo die Hahu<«'hienen auf die LangtrSger befestigt wer- 
den, sind die Belagsblecbe auegeechuitten und umsoblie* 
feen die 7} Zoll bmgea, 3} Zoll breiten nod < Zoll star- 
ken in :l Fiil> Rntferiiiin^T nniiiiHelliiir a-.i)' ilif I^iiiigtlip 
ger niiltelsl »'ier ; Zoll etarker Nicle Mesliglen ÜB- 
ierlagsplatten. Für die SvhienenstAra« bidieD dieaa 
Unterlagsplallen 5^ Zoll Breite erhalten. 

Die Eisenbahnschienen von ft Zull Höbe und 
2 I'ld. pro lfd Fufs Gewicbt «ind mittelst ? Klemm- 
backen, in den StAlsen mit 2, in den ttbrigeo Auflager- 
pnnkten mit 4 Sebraubenboleen von J Zoll Stirke befe- 
stigt (rergl. Querdiirehsehnitt Fi^. 2). Diiüe Schran- 
benbolzen stehen so, daf» sie den FuC$ der ScbioBO ge- 
nau iwiacbca rieb fiwsen, md dendben eine Seitenver- 
scliiehimg nirht geMattcn. An den Ste'len, wo sie gegen 
den Schienenfuf« (reffen, rind sie dohnlb vierkantig ge- 
formt. In den Stöfs en sind die Schienen verlascht. 

Die LanfrAder o (Fig.a u.Fig. 3) habrn 4 Fufs 4n- 
flfeni Dorobmeaser «nd besteben ana grscWeiftten ecbmie- 
deciw'nwn Radgeri|>[ i-n inil umgegossener gnrsri.srriicr 
Nabe. Sie sind mit '> Zoll starken, 4} Zoll breiten Kei- 
An von Fcinkoraeiaen besagen. Der Fetgenknma iat 

2 ZoO atark; d!» S|ir!f h. n haben bei " Z. t! Rn ife ; Zoll 
Dieke. Die Uider »itzen auf Acli»en aii8 (Tiilsstahl, 
welche am belaateten Bade Zapfen von 6 Zoll Linge 
«nd 4 Zoll SUrke, am 7ttbra^p-Ende von .3' Zoll Lingo . 
und 2\ Zoll Stli^ beben. In der 5 Zoll langen Nabe 
sind die Achsen ,') Zoll stark und nach dem Ende zu 
auf 7i Fuls Linge von Mitte au Mitte der Lager auf 
SZoa 
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Die Achslager der Laufrade r sind iu dem 
ÜMpiquertriger bei « (Fig. 3} ia der Uäbe ventcUbar, 
■m M« hei Abi^afacmig dar obma matalkiim Pfhuic, 

woriiuf diis EifjfnEjrn-ii-ht der BrOcke rulif, adjiisliren 
SU können. Um den Aihthigcru in itlichc SlabilitiU /.u 
gllMU, Mt in der Bleeliwand de» Uauptquertrigcrs eine 
Fflihraiig auB GoTKiMO «ogebrMht, in welohw di« Acha- 
lagn- Mnxt, wie bei den Adiagabdn der Baenbalinwa 

gen, glcilon können. Die nef^iilirnn;.; der Hobe des 
Achalager« geecbiebt durch eine Schraube vou 2^ Zoll 
Dorehmcuer mit Doppelmntter. — Die Aduiager tat 
Föhning»-Eiide d>T wurÄSläWi-rnen Achse <f i Fi;^. .'0 sind 
ao die Langtrfiger mittalst /wc ii r St [itiiiiSifn von 1 Zoll 
Sttrke angr»i-hruiil>t. 

Der Drehxapfen/', auf welcfaen die Brücke «ich 
tiMin Aiuwliwnkai bnrefffl, bclhidet ildi in der gab- 
eisernen Qnorverfjladoag F Fi-;;. -1;, welche lur Auf- 
Mhme deaaelbca mf etwa 17 Zoll Lfinge aaaber amge- 
Iwliit iat. Denen» Iwaleht an GuAMaU, bat 3} Zoll 
Durchmpsser und kann durch einen gufctiildfnu-ii mit- 
tdet Schraube verEtellbaren Keil g von ctWH I I Zoll 
Xilnga anf die richtige Ilßbe gestellt werden. Die Rieh- 
tungen der Achten f&r die LanfrAder der Brücke treffio 
ia ihrer geometritcben Verlüngerung mit der geomeiri- 
idMn Axe de* Drehinpfen« zuBnmnirn. 

Der 8pmrbock k de* Urebzapfena (Fig. 4 u. 2) ist 
mittdet 4 StAek i{ ZoO im DnrebaMeer haiteader, Ina 

ins Rrnckfnin:uir'rv*prk hinnhr' irhenJ^r Si !ir:iuV>Piil)<i|/i ii 
auf den 4! Kols im (Quadrat baltinden, \i FuU alarkeu 
Sandaicin-Quader fe«tge«chranbt. Der Spmiiock esfigt 
na<*h oben in einen Cjlinder von ^ Zoll Diirrhrnesser, 
welcher etwa 1 H Zoll in die Hclilun^ de« Quertr»g<>r» F 
hineinragt. Dieser Cyllnder tr»gt auf seinem oberen 
Soda eine 4 Zoll im Dnrcbneaaer haltende und t Zoll 
diiche Sparplatt« ans gebtrtetem GntetaU, auf wfleher 

der Drehrnpfen f läuft. T'iii dir p|nir| l:ittc (^■■linrii; öleu 
an kflmea, ii»t die Wand der Höhlung den C^ncrtrUgora 
dnivhholirt. Damit ein seitliches Kippen der Brileka 
TCfmOge der iingleicbeu Belastung beider Schienen in 
engen Grenzen (etwa Ton |'. Zoll ) gehalten werde, bat 
der Spnrbock auf der Grundplatte einen abgedrehtes 
Laufkranz erivilten, auf welchen dJ« Boden das Qner» 
trfigeni F Termittelst der adjnstirbaren, 2 Zoll in DoTch- 
mesaer haltendrii Stifte i, i sich anrHetzi'n kfinmn, Nahe 
dem unteren Itaode des Qoertrlgers F befindet sich am 
Spttimck ein abgedrehter Baad * (Flg. 4), nnter wri- 
«faea ein am Qneitrlger. P angeacbraubies IInk> nstiv-k { 
ans Schmiedreiaen greift. Letttere» eull, wttiu ctwu un- 
hedarbter Weiae eine Ueberlastung d<'r luiügescliweukten 
Brticke atsttfindet, ein Kippen in der L&ngenrichtnng 
tarhindem. 

Die Lniifbnbn der Brficke ist an-, j Zoi; Imhi-n, 
22j> Pfd. pro lfd. Fuüi wiegenden t breitbasigen Scbie» 
PCB ana PoddditaU gebiMat, wdobe meh cium aitt- 
brcB Hal h maner «on ih Ftaft 6 ZäH geboten rnnd. 



Diese Schieueo ruhen in Entfemnngcn von 3 Fnfs in 114 
Zoll lallen, 5 Zoll breiten, 1 Zoll atarken gufaeisencB 
ün iMl a giplBtlan idi | ZoO liato BineB, a welche dar 

DJ Zoll lircitr Seliirniiufufs genau pafst. Die Unterlagii- 
plattcu biibeu aut jeder Seite der Schiene ein Lodi, 
durch wcicbea dia ia dam unterliegenden Sandsteinqna- 
der mit Blei TttgaüaMB, oben mit Gawinde nnd Mut- 
teni versebeoaD Sebranben waa {Zoll Durehnaasar bar^ 
Torr igcn. Diin 1) dir Müllern «cnliii ^^nl^risi-riK' Kleinm- 
backen auf den Scbienenfiirs angedrOckt und so Schien« 
and Unterlagapktte auf dam Sandeteinquader befestigt 
(vergl. Fig. I). 

Anscbl ul der Ur lic ke au das Bahngcleiac. Auf 
! dem Mauerwerk der BrBcke sind 9 Zoll breite, ^ Zoll 
; surke, 61 Fttiä lange Phtttcn ans SiaaoUadi (m» m Fig. 
1 u. 3), welche nach den PsIhiiinMMiii der Drelnmg-ans- 
ge«cboitteii nind, niitteUt Si'hraubenbolzen befestigt. Für 
die Scbicneo aiud auf diese achmi e deeis em e Unterlaga-. 
plattaa in der catspreehendeD Sporwaite Bn%enietefc Dia 

Schienen Bcüitt ^in 1 ifi den Unterlagsplatten dufoh 

Sebruulifu und Kli iiiirj.>!fli.:ke, wie diejeuigen des Lsnf- 

kranzca und der BrQcke iFig. I u. 2j befestigt. An den 
I Enden der ÜrchbrQckc sind Fiinfallhakan (wie bei Drah- 

aeheiben; angebracht, welche swiaches entsprechenda 
I Vofsprltnga der ubengcuannleii P^iscnplaltea greifen und 

SO die ciidit^ Stellung der Schienen auf der firOcka 

gegen diefeoigen der Bah* aieheni. 

Der MeehaniBmuB zum Drehen der Brücke 

ist iu Fig. Ii >nid 5 dargestellL Auf der Achsu des ei- 
1 Dan Laufrades der BrOcke sitzt ein ZaUurad n von 46J 
l Zoll Theilkreia-DurchmcMcr mit &ü ZBboen von 3 ZoO 
' Breite. Parallel zur Achse dee Lanfrades ist eine 2« Zoll 
' im DmckmeMer bultc-ude «chmiedceiserue Welle gelagert, 
I daran eines Ende aich in einem an dem Hauptqoeitrl^ 
' gar befestigten gttlMsemeB bfidiaeiifiirmigen Lager, d^ 

rrn anderes Endo sieb dagegen in einem ;itn Hauplquer- 
trüger festgeschraubten Lager dreht. Auf dieser Welle 
j aÜrt md greift In das 86slhniga Stinend ein Getriebe 
i mit Zoll Tbeitkreis und 15 Zthnsn von 31 Zoll Breite. 
Dieftelbe Welle trigt ein coniscbes Badp Ton 14} Zoll 
ftul'«ereni I>urcbo>caser mit ,'11! Zähnen T0a2jZ«ll ün itc. 
lüt demselben ia Eiiigriff stellt ein conjacliea Getriebe 
f , welches 17 Zlbn« hat nnd anf einer Tertiealstebesiden 
Achse /■ von Zoll Durehniftsser hct 'sti.'l ist. Die 
Achse r dreht sich iu einem mit 2 Lagern verscheoea 
Book a, «elcber am Laagtcigcr der Brtafca ftaigaiabraate 

'8t. Auf dem »lereekigen Kopf der Achse. 9, welche 
Ober den Blechbelag der Brücke durch ein mit Einfas- 
sung I TcrseheiMüi Loch berrorragt, wird eiu ScblOassl 
mit 2 Fub langen Annan gaateckt, wenn die Brttcka g^ 
dreht werden soll. 

Die Vorrichtung zur festen Unter* 1 ü i /. u g 
der QrQoke beim Befahren ist in Fig. C dargestellt. 
Sie bcfodet ^h aa dem vom Drehpunkte am aatfkm- 
teatsn Begeadaa Eada der Brflcke (reigL Fig. 3^ und 

18' 
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lic-stflit aus 2 dreizAlligen Tertical stehenden Sclirauleu' 
gpind^ u, II, wckbe SobraubeBButtcrn mil Sobraubca- 
rldeni «, « tragni ud durab ÜOHbwhwig <hr Sobnui- 

bcnmuttern, in Folinitigpii eine auf- oder ub^-hcridc Be- 
wegung erhallen. Beim Nieiiorgebi-u stcmmeu »ii li diese 
SehrBuf>eii!<pind< lii iu SpurgtüLle ir, welehc miC ili iii 
BrttfktnwMwrwtik durcb ScbcanhMibolsMi befcatigt sind, 
and bab<a k du BrttelMaand« in die ricbiigo, den 
Schienen der Eii-cubahn enUpreebcndc IlAhe. Die Oo- 
«cgung der auf den beiden Scbraabemnuttern festnuen- 
dea 8ehnab«BriUler «, « *) geirbielit dnreb 2 ScbrnnbeD 

ohiif Esidej, wilche auf di r quer uutir din LanntrJl- 
gem der DrQcke hinwegliegendeu hnrizontalen Welle y 
Toa 2| Zoll Durchmesser befehligt sind Auf der Welle y 
nUt ein ooniicbM Rad mit 3o Zahnen, welebcs in ein 
«MUiebas Getrieb« mit 22 Zthoeu eingreift. Letctarea 
ist auf der alehendeu Welle je helVotigt, welche in ein 
qandntitcheB Ende endigt. Auf dicMt Ende wird ein 
ScUflaad mit 2 FuA langen Amen gealaokt, wenn die 
Brücke in ihrer Höhe fi sigesfellt werden soll. Durch 
boiizontale Umdrehung de» SchlOsiela wird die stehende 
WtOt« Unfdweh nittiltt des eoolMlim ToigdcgM din 
horiMOtale Wdh y, Maift jede der beiden Schrauben 
obie Ende », und Jede der beiden Muttern gedreht. Da 
die Sohranbenqwndeln m, u mit einer Nuth vprsehen 
«■d, In «cldi» eine ia der FObmng angebnicbte Feder 
greift, ao nehmen dieselben dadoreh je aaeb der Biefap 
tong ilrr I'HidrrlMiii^' <1i'8 SoUAsssli «iae auf- oder ab» 
gebende Bewegung «n. — 

Dt« SebranbenspiBdelB «, h stad aaf atwtf 12 Zoll 

LfiiiL"- mit J Zoll tief: II (.Icniiitleii , wrivoti B Slftelt auf 
4) i^oll Lüngc gehen, versehen. Ihre MiiII'TU sind -1, Zoll 
lang. Die Sehraubenrilder v, c dieser Muttern hnljiii 'J'^ 
Zoll IbeilrilädM(«bmcs«er nnd sind 2i Zoll in den Zftb- 
■en bnit. Die Schrauben ohne Ende s haben 7| ZoU 

bei .'i^ Zoll Tln'ilkrpi^dllrl-hm( !■■" T. tuni- 
Sad mit 33 Zibncn bat 10« Zoll^ das coniscbc Uo- 
triabe mit 22 Zlhaea <^ Zoll TbeilkreiidwabnMsser bei 
14 Zoll Zahnbreite. 

Die Signalvorrichtung i-st mit der Welle ^ l'Or 
die Vorrichtung zur feelen UiilertilOtzang der BrOrke 
«ecbnnden and aaf Bbitt / in Fig. > bis 3 bceondcr* 
dargestdlL Es Ist nlalieb £e Welle y an ibren Endo 
antigeliobrt und in derselben niittdht einei« eingebohrten 
Stilles die Schnuibe von U Durebmceser befe- 
•llgt Letstero Mgt eine Huttor h' mit «bter geboge- 
nen FObrungiiftan^e r', weluli>' diirrh ein Außf^ am I.a;^ 
g gebt und hindert, dafa die Mutter 6 eine drehende 
Bewsgaag aanimmt, wsaa die Wells y sslbsl nmgedrefat 
wird. Rei l'nidrehunfr der Welle y nimmt vielmehr die 
Mutter b' eine fortgilieude Bewegung auf der Schraube a' 
aa» B^n V'orrßckeu der Mutter dreht die geboj^ene FOb- 
rung»(it«nj»e ih n einen Arm d< > ilnjiiii liirniigi'n Hebels rf* 

') In Fig. 6 iil <Im ."Srltnubciirad r ui liti Auicfal durdi Vtr. 



um eineu V'iertelkreis, in Folge dessen der andere He- 
balaana mittelst der Zugstanga «' dea einarmigen He- 
bel f an der mit der SignatscbeilM K Tersebenen verU- 
calen Stani{n g in einem Viertelkrrfla baWVgt. Mit dem 
einarmigen Hebel f mt durcb eine Aber ciae Solle i' ge- 
lllhrte Kette das Gewicht If von einem Centaer Terbna- 

den, «-il liis, «-.1)11 die Mutter rQekwäits f^iht, d.h. 
wenn die ISrütke los gi-stcllt wird, die ^»ignaUeheibe 
wieiler um einen Vierlelkreis tnrflekstellt. — Aaf dieea 
Weise kann nur dann, wenn die RrOekc fest gesteUt ist, 
die SisnaUcheibe du» Zeichen der freien Fahrt geben. 

Zelt ilr« A U8scbweiikens der Brücke. Um 
die Brttctte um einen Viertelkrri» aussuscbwcoken, mOs- 
sea die Laaftidor etwa 2 Ussdrshangsa aiaohoa. Bsi 

einer UaectMmg der Knfft voa " anilb ab» die ScUto- 

Selwi Ilr mit di lu 2 Fuh Halbmesser halteiid. ii l;lni««el 
22 L'uiürchuugen niacbrn. Bei einer Kraflan^treugung 
von etwa 40 VÜ. bnuwbt oia Arbeiter nach der Bo^ 

bacfatung biercn . 2 i 

fbr LAsen und Wiederfeüttlellen der Brücke 
sind je \ Minnte, alto im Ganzen ... 1 
srforderlicb, so dals also alle diese Arbeiten 

mncrbalb SMinütrn 

gemaehl werden, — Arbeiten zwei Mann an Jfni > Fiif» 
im Ualbmcaaer haltenden Schldssel, so wird die Arbeit 
ia 2j Mbiatea ToUsadet. — 

IKa TragfAbigkeit der Brücke ist so berechnet, 
dalk bei der Mazimalbelaatung die flufserftte Fa«er«pau- 
Bung nieht Ober 90 Ctr. betrügt. — 

Das Gegengewicht im Endtrlger 0 der Brücke 
ist so angepafst, dafa bei der Anaschweakung am End- 
trfigi r r noch eine auf»erord< iillii lic Lust vnn ^ Iiis 10 
Ctr. angebracht werden muiit, bevor ein Kippen um den 
Banptqocrtriger B erfolgt. — 

Das Gewicht di'r Brilcke in Ihrem etnernea 
Oberbau ht (naili tieni ueueu üewieht) wie folgt: 

• t>niii*T. 

2 schmiedeeiserne I^iangtrlger 107,0 

8 der<»leichen Querverbindungen 36)44 

2 Tiieile dea llauptquerträirers, in denen sich 

die Achslager der l.<aufridpr belinden . . . 14|M 
2 SeiteoMMSteifongen aus Eekeieea aiit 8 Cobf 

Solen 66,3« 

Die giifsciserne Querverbindung F IB,77 

Der gtir-ieisernc Dreh7,ii]ifentr.iger 15fl3 

2 Lauf-Achsaa ant Kü i' m d^i 

Die Vorricbtnngea anra Drehen und UnterstOt- 

len der BrBeke, desgleiehea die Sigasleoiw 

richtung 16,82 

Der Blechbel.ig i'i,ei 

Die Si;hienenbcfe*ligtmg des Lanfkranxe* . . 3,06 

Aullagerplatlen, Ankerplattcn, Maueranker etc. 9,0» 
Eb gnAeissrasr Ocgsogewicfatsliaitea aiit Qa- 

gengewiehten 72|n 

14Ü1 lfd. Fuü> Eisenbahnschienen aus Ptaddelet aM 3.Vt 
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Kiiülpti der BrOcke. 

3IS,s« Cd . Scbmiedeeisen und UuüeiMn dar Brflcke & Ctr. 11 Ibir. « 3471 XUr. 4Sgr. 10 Fi. 

72,63 - GulVeiseo in Gegetigeiricblan tnid GcgengewidrtifcMftn i 4 Thir. . , . . h 290 - 15 - 7 - 

• EUenbahnscbteoea - > ?d3 - 7 - - • 

S,M • Bl« nm VcigiefiM» « 8 Tbir 27 - 15 • 7.- 

Sarnm» Rortt« des «Imimb Obvbaow ciiwoliHel«Beli dar AnftleliMig 4072 TUr. 138fr. — PH 

Ilicr/.u : 

FOr AUbniclis-Arbvilcu dm Alten Mauerwerks . ..... 197 Thlr. 5 Sgr. — Pf, 

- MaunnHMiten 1H > - 14 • 6 - 

• Haurertulerialico . 438 - 12 - 6 • 

- Steinmetzmateruliaii und Arbeiten 129* I7-10- 

• ^mmerarbcitcn uiid IbiaiialiM 69 - 8- 

-. AnatreicherarbaiteD 51- 9 - 3- 

Imgcncio, für cineD Bantann, WlcblnlolMi, SebaditarbciteB, 
Bebaui'ii !. r S - ri. Lasclicn, Nägel, Aiifsirlii, !llr pin 

eiserne« Ueläuder, llai rn rtiischlühscl, lni>crtiou»gebübreo etc. 7iHI - — - ."i - 

Suiuiia 17b;iThIr. ITSgr. 2P^ 
Datoo ab Dir gawaanaoa alta Materialiaa ■ . 175 - 6 - 6 - 

1.W4 - in . s . 

Summa Kftuiintlicbor Koitteii .">*jtjU Tlilr. '.'.'I Sgr. S Pf. 

Hiamach kostet i&r eiuc zu Qlit-rspatincndc W. iie lon 23 Ful's der lt'<i. Fnl» ^^''^ = rd. 226| Tblr. — Daa Kiaan- 

allein kostet bei 4.''J Ful's LSugs der BrOcke = nind 89 Thlr. pro lfd. Kufs. — 

Die lirüukc iitt iu d<-ii Werkstitteu des Hrn. B<'>rsig iti Berlin «uageftibrt worden. 

Hslbarg. 



Sehlofs Ghillon 

Za den »uzichcii Jhlfu und vicllii'^iic!it._>trti l'ijijklcii 
dar an NaturiH.-hi!>nhciten &o reicb gesegoeteii 8i~iiu'«iz 
gcbSrt das ScbloTs Cbilloo. In der sOdtatüchen Ecks' i 
den Gonror Sees, nicbt fern von deas iUaigen Ufer auf | 
einer Klippe gelegen, gewShrt dasselbe mit seinen festen 
Mauern und stolzen Tbfirmen ein malerisches ISild iu 
der iciobstcn Laodacbaft. An dicaer Stell« entfaltet , 
der Tielgcprieeeiw See aeine giOlätea St^Onhäten. Die 
Yorbcrge des Jaman mit Kastanien- ood NuKliaiiin- 
wftldcni bcUeolct, cte^geD iu mstteoreiebea Ebenen und 
Ihieliibataa Thttem bis m dem ttmägeBt vor ■HeB | 
raiili' ii Wiivlcii k'i-irbötjiteii Si'e-Ufer von der Nord- und 
O^tMtiu- licTub, um an den »(.köu gmbwungeueu Buchten 
eine fast italische Vegetation zu entwickeln. Hier ge- 
dailieii Feigen, Grauaten und laorbaer im Freiaa, und 
in den sorgniltig cultinrten Qirtcn seigen AloC und 
AUanlhusstaudcn eiiicti scilrn krfifti;^i u Wiiulis. Im 
Süden und SOdosteu erbeben , dagegen die gvwsltigea ! 
Bais^ «elebe ala liaaiga Vorstdini die eiliabenan Ketten | 

des Mout fjlaiic iini;,'nr1.'n , ihr ?c1in"rtMM]pcklai Bnupt, 
und verleiben dem SüiKilVr de» Sees den ernsteren Cba- 
rakter der eigentlich nordi»cben AlpCDDutiir. .Wier gi-rade 
in dar bamoniscbeu Verscbmclzung dieser QegeneMxc^ 
welcfan die vollendet achtaen Bergcoatnnw TimitUln, 
wd denen der ftit immv bhn ieynnMnda San nb 



im Genfer See. 

II bb M IB Ad^) 

Folie (lieüt. lic^t der wunderbare R<iz, wdclien diese 
Gegend auf jeden fllr NaturscbOnbeit euipfäuglicben lie- 
anefaer an üben pdagt 

Bottlaeau war ce, welcher dar allgemeinen Bewun- 
derung dieser berrlicben SeelandscbsAen in seiner n^'^u- 
vrlli' Ilelofse" ztiertit einen kdmitlerisehpii Ausdruck 
gab, und die tiefgcfoblten rnhreuden Kkge» des Ge(än> 
genen von Cbillon (von Byron 1817 an Ouchy u^edicli» 

Ift; Rind Verniil.'i.s-iiiif; i.'v,M >rn. die-.e!> };''|iiieM iieii OrJeu 
ciuen neuen fortdaucrudeu Ituhm zu verleiben. — Aber 
neben den VomBgea einer edlen eohSnen Lage und bei 

einem Ri W IiiImiiii iio; ti''clier Erinnertingfu gewnlirl Sehlofs 
CliiiloD U'jch ein uiiJcrcs, — eiu aruhitektouisLlies In- 
teresse. Es ist eines der am besten erhaltenen Schlösser 
dea XIU. Jabrb. und giebt neben scbAtsbaran Aaden- 
tnogen tib«r die Beftstigtingskanat dea Hitteiahers ein 

sehr iiiiMirii' k-.'. i.lli s lüM der inneren Eiuricbtuij;^ süK lier 
fürstlichen licsideuzeu. Der Vcrtissser gUubt daher, data 
Ae LJ. 1856 nach der Natur geaaldmeUn, Wer nnf " 

Ulatt 15 lii?i IS initL-' 'lii-il'.e!! Reieeiilinen, TorbunJon 
Ulil den Er};ebiiibseii .'<|i;Uerer bistnrischcr Studien, wel- 
che eitle trefl liehe Monographie des Schlosses Cbil- 
lon von Pro£ L. VulUcmiD zu Lausanne *) wesentUch 

*) ChillMi. £ia^Umrnnpf L. KaHiowit. Paris asd Unia i ia « 
bat OreifH BriM IS». IL MWml 
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ftrdi rtp, oin aIIf;oni im rrt Iiiler«»*8C orr^geii dOrfteu. Er | 
flb«rgiebt dieselbea Biioeu Fach(;euoHeu mit dem Wun- 
•ebai, dalii tfe V«naIaiMiiig bieteo miMitca, 4er wiab n 
wenig gewOrdig-trn l'rnrmi ■ An liltrkliir d<>!« Mittelaltcn 
eine weitorc Tlieilnalinio diircli Auriialimeii und Verftf- 
fentlii-hiing viii'handciier Bhu werke zuxtiweiiden. 

Wie ia der Einleitung bemerkt, liegt ScfaloJ« Chilkm 
auf em«r rae dem hier flW MO Ruft tiefen See anftteiges- 
dpn Fi>lsklippc, wi^lilip fidher etwa cirn n I'.ii;tiis<liiirü 
von dem gegeuOber) legenden ebenfalls It-Uigcu Ufer eut- 
fbrot WMr. J«tst i«t diree Entfcmuog dureh VerMte» 

tng der (fcaUf'iirti^ii Stral'sp, wp!( ffii)' mit Villoneuve 
Terbindrt nad wi-iti r ulK-rhall) «Icu Slmplou ülx-rwbreit«l, 
liririUlitlich eingpsi briUlkl worden. Der ureprSogNclM 
2we«k, vdohtr acboa is froher Zeit die Anlage einer 
Ueinra aber ftiten Burg hervorrief, war die Sperrung 
der ü<'lir fiinin ulicr vii l!i>Mii hti'n Hundebstrarsc, welche 
von LauMune uud Vevay nach den Agauniecbcn PAiaen 
de« anteree RhAne-Thalra und von dort am Bb«r dea 
grofiscn ?l. fii-rnhard rwii li Itiilien ftllirte. Glciohzcilig ] 
Icoiinle niitti'l^t ilii-M's it'slcu Pnoktes der Ilafcn von 
Villcneiivr grdi - kl und die SchUBidlrt wf dcB obtreD 
Genier See beherrscht werden. 

Die llteete Erwihnung einea festen Punktes in die> 
aer Gcgmd findet sIlIj im .labrc Wtl in di r I^iliensge- 
■ehichte des Abtes Wala von Corbie'J. Es wird in dei^ 
■alben nsilgetheilt, daA Oraf Wala, ein naher Vcnnudter 
Os(l*a d. Qr. uud lirrntuntcr Pniatsiuaun, von drni klein- 
lichen Baeee Ludwige d^^ Frommon getruH'cn, Hiirung» 
genmngen wurde, Mimi h in Cnrbic zn werden, dafn er 
aber nach knrxem Wiedererscbeinen anf dem palitiacheo 
Sohaaplatse als Gefangener nach einen in Qeufer See | 
belegenen, fast nniugänfjllfhen Thnrrae verbannt wurde. j 
Oes Lokal wird nicht weiter mit Namen beceivhact, 
aber hmsogeftlgt, dafs der Gefeogene an diesem einesp | 

men und vnn di-r nlirii^r-n \V<>ll j^.inz abgeschiedpuen 
Orte nur den Himmel, die Giptii^l der Alpen uud den 
weiten Spiegel de« See« erbliekeo kooate. Diese weni- 
gen aber bestimmten Andeutungen genügen, um Iiierin 
mit Sicbcrfacit das spätere Scblol's Chillon zu erblielKn. 

Bald darauf verbobwindet die Burg fQr mehr al« drei 
Jahrhundaite aus der Ges4;bichte. l£rst im XII. Jahr- 
hmdert finden sieh beatimml« Spuren, dnfe die Gnte 
vcti Suvoytn üi.^!^Fll>r vom Roohitille Sieu (Sittan) sn 
Leben trugen und die Butghut hteo o d er e n Dienehnennen 
•herKeften Wiedemm «te Jahrhundert epHcr Mle^gte 
die Borg eine emetitr und weitrcloliende Wichtigkeit. ' 

Das Haus der Graltn von Suvoyen erhob «ich im < 
Anfiaie des XIII. Jubrburjdertti unter Tbomai) I /.u ei- 
am iehania Blathe. Der umsichtigen and tfaalkrftlUgeo 
Polilä dieees FOrtlen gelang es, den nftrdHcheh Theil 

von l'icinont, die Gebiete jn den södli< lii-n Ufi;rn des | 
Genfer Sees, so wie Thcile tod Waadt uud Wallis ui 

*) Pens. JMwsw. Owm. IL SU— <M. 



einem zwar kleini-n, uhrr wi-i.'. !i Arf Hi sitxes der Berg- 
pAsse bficbst wichtigen Staate »u vereinigen. Seine Be- 
etoebi»fia wurden durah die ZeespliUerang und imaaf^ 
hCrliohen inner<-n Krimpfc feiner geistlichen wie welt- 
lichen Nachbitren untcrhiützt, abi r die wesentlii bvte 
Statse ftr erfolgreiche Ausbreitung Keim r Marbt fand 
er in' aehen SAhnen, von denen einer Brsbiaehof fon 
Lyon, ein anderer Bisohof von Valenoe, ein dritter 
Kr/liisebof von Canterbnry und Prima» von KnglanJ 
geworden war. Selbst die Ttehter dee Grafen 'Ibontas 
und deren Kinder waren durah selten hohe Sl^nngen ia 
Blende, der Politik de* Statnujhiiut-e^i rnterstUtzung m 
leihen *^ Alle diene gfinstigen Beziehungen wnfste der 
krüflig&te Sohn dea G ral'ea Thown, Peter trou Savoyen, 
auf das Gl&eklichsts m benutsen. Anfiugs in den geist- 
Uohen Stand eingetreten und bereits Administrator der 
Diu IS Lau»ini>e, bo wie Pnip^t von Genf und AoetMi 
verliels er bei dem Tode de« Vatera sofort da* geiMr 
liehe Amt und schwang sieh dnreh Tapferkeil und Klug- 
heit, be.sonder« »her dnreb di^' Vermäblun;; mit d. r Er- 
bin von Fnucigny zu der ersten Stellung d«« Hauses 
empor. In kuneer Zeit gehny ee ihm, theBs im BOnd- 
nils mit seinen firUdera, tbeils gegen <lie«elben kämpfend, 
ein geschloasenes und gesichertes Gebiet zu erwerben, 
welihcs, vom grotiteu St. Herubard anfangend, das ganze • 
obere Khöne-Tlial und die üfunintlichen Ufer des Gen- 
ler Sees mn&Ate, nSrdlicb i^u^'ur bis an den See ron 
Neufcbatel reichte. 

Zum Schutsc dieser ausgedehnten Herrschaft er- 
l>attte Peier iwiechen 1233 und 1238 mdu«ra feste' 
SchlöMrr zu Martigny. zu Evian imjiI 7u Cbüloii . 
wie bei VevBj- den starken Thun», welcher heule unter 
dem Namcii La Tour de Peils (Turris peliaua) bekannt 
iat. Chilloa, weicbee «nn allen Profan- Bauten Peter'a 
am beeten, min huB engen voltständig erhalten ist, 
wurde zuerst von Petir'e Bruder Ayrnon, einem krAuk- 
lieben und nur ah müdlhitigen Werken bceohAftigtea 
Grafen bewohnt Dendbe stiftete hn Jahn 1236 fhr 
die vielen Pilger, welche am Lolhringeu und Frank- 
reich kofumund die Stral'se nach Rom über den St. Bero- 
hard wihlten, niobl fem vom ScUoese Cfatlkm mTHIe- 
aenve ein Uospiul mit einer Capelle itn Ehren der 
Jungfrau Uaria, woselbst er auch VIW begraben wurde. 
Die weiteren Kimpfe Pcter's zur Ausbreitung der h*. 
vojiacben Herrschaft ricbtetca aioh darauf, die fiMthft- " 
■er Genf und Laneenne cu un t erweilb n . Aber bei dem 
forehtbiireii Ki>ui])fe, wfi!iei die letztere Sf.tdt t240 in 
Flammen uu%ing, unterjog die savoyiscbe Partei, lad 
Peter sah sich geuMUgt, tu seiner Miohte EieeMra von 

Rlll^Snd 1241 sn entweichen. Nach einer i hren v .!lrn 
Anfiiahm«, welche ihm von dem Hole uud der ivillcr- 

'1 VsB iae 4 BaksUnasa in <ünr*n Thom«« hsimilMl* EIkooms 
lUaH HslBikk III «ae Utlfita^ Jlsrgsrctiis Kaaig ladwig IX ven 
riaakielah, Bisliii dm s jI I sim Üb^ tos Ntspel, Csil v Aajaa, 
aad die tlecta, 8mUa den 0«giiA«a% Riabsid t. Cemvalli. 
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■ehaft ttt Thtil wurde, kehrt« er OMh 8bto^ lorBck 

und •tdIhHc in i'lnr-ni m iirii Ktiinpft' Walli», Wa«dt 
nnd zuletzt 12V) aucb Genf. Selbst bis Freiburg und 
Bern erweitert« «ich sniie, bat 46b g«iue Weet^Scbweis 
ninCuspndp Herraehaft, welche MBienllich durch ««in« 
•orgfkitig gepflegten Verbindung^) mit England niillebt 
Odd und SAldn<>r!ieh>iar«>n kriftig unterstützt wurdr. 

SoMoi« Chilloa aber wurde «!• ein» der «tftrkatra 
SchlBtMr «um Ancn«! t ie e Uuiui t und dengenilis «nft 
Sorgf&ltigstP lj-'fi'^li_-t : pli'H-lirrinaalVon rmnfinii p« als 



Ausatattung 



Sceidenz des Forsten eine besonders rfiehi 
der iiiiiüren Räiimliolikeitrii. 

Pfter'» Ruhm und Einflui« etiog iminer hOber, eber 
•obwimf;« Untrmehniiingrn xcrspliltrrti*» etirw KriAe — 
beeondern die Uiit«T8t0triin!?, wek-bp er ntit srinpD V»- 
«dleD dem OegrakAnig« Richard von Cämwelli» ange- 
dähen Nefk und die BflUk, weleh« «r d«ni e«n inneni 
Parti>ikri«g«D bedrohten KOulgthiime in E^gimd Id- 
«t*t*. — 

la Bnigland weilend and mitten in dic««n letsleren 

nicht gpglOckten Untemrbmniigrn traf ihn dl>> Nacb- 

»einer Febde. T)ic«elhcn 
hatlcn. durch die Macht de^t (traüw Sodolf V. Rah^ 
bürg imtentlktit, den Angriff begonnen tmd belagericn 
nach glAekKeh erOflhetem Fddmge SehloA ChiHna. 

Aber die K''stickeit de» Si hlosses hol rrfi>lf;reii-brn Wi- 
drretaiid, bis l'eter surOckgekehrt war, Ur gelangte 
gtoeklicb ine Schlor«, aehtag «eina Painde vor den Mau- 
ern, dringe Rndolf von Hahsliurg «urOc^ und sog bald 
triiimpbirend in lieni l'2l'(i ein. 

Bin guter Friede, de»»ea FrOehte er leiiler nicht 
lange genieften enllte, belohnte 1167 «eine Anatreayon« 
gen. Durch die Beaettwerden der Peldcflg« und dnreh 
Alter t'pl'piijit, «ehnte er sir h na< h Knlie, weli he llitii 
vor allem aeio geliebtes Chillon gewährte. Aber olcbl 
dort, aondeni m Plerro ChAtel, ao der HAndoog der 
laire ia die Rhtoe, beerblorR er, att< Ttidien heimkelH 
•ein ihatenreiehe« i.elieii. Seine (i fiter in Eng- 
empfing die Königin Eleonore , rnil Ainmdime dee 
anTojriidien Pataatea so Lnudon, wdcheu Peter frtlher 
von KAntg* Reinrieh ITT geachenkt erhalten hatte nnd 

dar dem des Sl. Reriiliurcl vrrniai lil »nrdn, Si ine 

anvoyiacben liesitsuDgcn wurden »einem Bruder l'hi- 
Mpp m TWa, wihfcad aeinn Oattina 

mit 3n«eh 
wurden. 



In den nachfolgenden Jafarbimdartan, 
I Kampf der weltliehen Orofaen gegen einander und 
gegen geiatlicb« RerrachaA, betender« aber durnb 
daa EmporbHthen der Stadtgemeindeu, Bern na der 
Spilae, cfaarakteriaiit «ind, verblieb Chillon mit den 
inbni dM Gflolkr Seea den Hanaa Saeafen. Ba wnrda 

dia Baiidenz eines liiir^wartl, der gewCdinlifh uueh 
'Laadvolgt der Provii» Cbablai» war, und welcher im 
dar Hmrign dte ▼cnnltaBg Mtala, daa Bodi» 



bandtaibt«, den Bändel eehMste nnd die «ehr bedeute»- 

den Zoll-Einn Jifiitifti d.r vorheifthrenden Strafte erhob. 

Nicbt<lde»(uwet)iger wurde die Herrscfaafl der Her- 
aOg» durah das Eiatreten der Reformation bald »chwer 
erackOttert , heeouders in Genf, wo die tür die Uitab- 
hlngigkcit der Stadt begeii>ter1<- Partei iu dem ehema- 
ligen Prior Ton Sl. Victor, Namens Fraav''''^^ ^'on 1)0D> 
BiTard, einen hochgebildeten und uncncbattcriicben Vor* 
kimprer gefunden hatte. 

Anfangs bcsaf» die Snelie der nernrinatioii niid tli r 
UoabbAugigkeit, oljediou von den eidgetiü«si8oben Sttd- 
tcn, wie Bern und IMfaurg, unterttfltjct, sn wenig Krall, 
um «ich gegen die vereinte Uebermaeht dee Herzogs 
Carl III und de« Clema halten zu kOnnen. Bonnivard 
flachtete bei Auuühemng des Herzogs, ward« ab«r durch 
Verrath auigeliefert und awei Jahre gafiingm galuülan. 
ZtnUokgckehrt blieb er, i h u rlg en und ooneequenten Sin- 
nes, der einmal g< fai'sti ii Sache, seine zweite Viiterctadt 
mit liar Eidgenosaenicbafl als fieie Stadt zu verbinden, 
tren, nnd fiel auf einer aweiten Beiae den Nacbalclhni- 
gen de« Ri-rri'/^ in die HSnde. Er wurde nach Scblol« 
Chillon geliriieht, an eitieu der Pfeiler der Kerker go- 
«ehniieilot und »iehen Jahre lang, von allem Verkehr mit 
der Aufaenwelt abgeschnitten, gefiingen gehalten. Saint 
Befreiung verdankte er dem atetgandao Binflniae der 

SehweizeretAdte, bei^ondara BemS, wdchas, iini'li längerer 

ZOgerung mit Uenf verbtlndal, den Kampf gegen Su- 
voyen hegnmBn hatte. Di« lalate Thal dea gltluhiiekai 

Kaiinifps war die Belagerung von Chillon I i'Ui, welche» 
iiaeh kurzer (iet;i nwelir den Eidgenossen ühergebcn 
wiird»'. Der betieite Hiinnivard, der den pliitzlichen 
Umschwung kaum begreifen konnte, wurde im Triiunpb 
nach Oeuf siirlldcgel&brt. Seitdem gehftrte Sehlofk Chil- 
lon zu Hl rii, lilii l' ali.T fflr die Stadt Grnf eine Stfilte 
dankbarster Verehning wegen de» mutbigeu UitbOrgers, 
der «eine Uebersengnngirtreuo in «o langer nnd «ehw«- 
rer Gcfangensiliaft lu währt luille. 

l)io »trategische fiedeutimg de.i .Sihlosuej. tJhillon 
war durch die neuere Kriegsfbhrung heral>ge»unkea, und 
aehwerUch trtre aa dem allmAligen Veifalle entgangen, 
wenn nicht die Bemer «ur besseren Befestigung ihrer 
bürgerlieh aristokrulisi heii Ilerri-rhafk das Schlols znm 
Sitae eines Landrichters crwtiilt htttcit. Durch diese 
Haabregel blieh daa Sehlolk Dir die leennenden ttiir' 

hunderte nnd in srinen wi-^enll-dien Kinrirhtu.iL,"':! sn 
wie in der .iiilirreu Ereelieiiuiti|^ ^ui irlialten. Nur djc 
glinzende Aus^Luttung der Säle iiinl Zimnier mit Wand- 
gemtiden, Tapeten, Heublea gii^ verlonn, wia aneh 
die reich gearbeiteten Fensterttmrshmmigen nebet Stailt- 
kreuzen und Maafswerks- Einsützen dureh die Vcrgrü- 
iaemog fimt aller Fauster cerstArt wurde. Wie ia ao 
vielen Pillen, wwda Mch Uar den Munitteihar piab- 
Uacben nedorfnissa obaraü dia Pracbt nod der Baidi* 
tbum geopfert, 

du Hana Samtfan uodb Ampraah 
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nf dm abgeGdhae WndtlaiKl, m «i« «uf CfalDoB, 

dvsscD ni>»itz PS 8cli««r Tcnniläte, aber »teta ohae £r« 
foig. Im J«hrc 1715 wHIigtcn die Uerrai von Bun 
BMh lai^MI tögernden Berathungen io die hfiu^ Hl»- 
gMptodmwa Bitten des Landvoigi« tod ChilkMf miim 
BMident neb Vcvay vcrlf>gca «a dflriim. Dadnreh rwr- 
ödcft mehr und mehr. Schon waren die PlSiii' 

Miagcarbeitet, wonach seine llAuine Bkateriellen Zwecken 
dimcB eoUtm. Li dco Kdlem atandcn Wmprawot 
Golr'-iili- fTilltf ilif Böden und Zimmer etc.; alier äi-r 
Ausbnich der traoxöaiwben Revolution verbindorte die 
AusOlbrung dM ProjectM. In dcu Aiin»t£udfn der 
Wudtläoder gegto die Remer wurde Cbilloa mehr- 
ÜMsh, 80 1793, ah StMlKgcfiingnif« beautst, Doch schon 
I7!I3 bcinrichtigti'ii h W.illis r und Wa«dlUndcr d< s 
PlaUea; lb4Ki wurde ea Eigt-ntbum de« Waadllandt«, 
mit einem OaMclIan and einigan GmMd'nrmen heaetat, 

und Cantdis- Ar-^riial /u ciurm Artillerie- Dc- 

pi)t und zum 8taut6j.'tt~iiii,'iiiis umgcstjtltct liri den ar- 
chitektoniachen Qeri-telluiii^sArbeitou, welche aurh die 
Anlage einiger oater dem OadiigesL-hols befindlicben Ge- 
flngaUklHaM balnftn, wurde im Allgemeinen der nr- 
aprta^oha dwiakter wieder hergeBtellt, aber dm-h Ein- 
■eheit «h a. B. da» Tifelwerk der grofeen Kacbe wr» 
aUht, anch die Docb erhaltenen Waadgemllde «am Theil 
OhcrwcilVl. Nur die Si hlorsciiii<>!l(» wurde suf .Anregung 
histuriifcbcr Vereine iu ni-ucstiT Zeil (I^.'ili) NolUlftodig 
uud iu »ehr geachiekter Weise wieder herge»tellt. At>rT «1- 
kr ZenlBrni^pn m^^eaehtat giebt daa ScUolä durch 
aaiae seltene Erhaltung innen wie anften noch ein sehr 
lebendiges Bild der Uiiuweiü'- de? .Kill. Jahrhundort^. 
und gehört namentlich der erhaltenen Deckencooatnic- 
tionen halber in dea werth Tollsten Deberreetan der mit- 

talldterli<'hen Profan- .\r< hitrktur. 

Wie die in Fig. II und \' uiitgetbeiltcn üruadrisae 
lehren, ist das Suhlorb an der Laadeeile» vm wdoher 
ans allein ein erfolgreicher Angriff nnternommca werden 
konnte, am stirkaten befestigt. Jenietts des ehemals 
Kehr hrpiten und wasserreichen, nun trocken gelegten 
Grabens erheben sich awei hohe Siagmanem in aioer 
Bntihmang ««n 22 Fale hinter tnd Aber einander. Die 

vordi-ro diTM-lhfii , si it ^jeruuincr Zeit ilinT Zinnen und 
Aulseren Vertlicidiguii<;»-Eiurithtung beraubt, erhebt sich 
aus dem Bette des Grabens in betrichtlicber Höhe, und 
wird durch drei faalbruade ThOrme, deren Scbieliiecbar^ 
ten den Graben und das jenseitige Ufer bestreichen, 
verttfirkt. An den nördlichfiten Thurm »chliclbt ^iuh 
unmittelbar die ScUoÜMMpeUet wibrend nordwestlich von 
derselben der kictae aut hoher Maner amseblosaeoe 
Kirchhof des Schlosses sich • rMtn i.'kt. Ein rundes 
Warttharmcben bcechlielst hier die weit vorspringende 
und eise Umsicht «ersUtteoda liaMr^e. Rh» 
tcc der Aufsenmauer Iftuft ein auf KüiiflMiudiTn rnhen- 
dsr Umgang entlang, welcher den Verkehr zwischen 
den nÄrmev nod deQ bcquaassB Zugang allen 



SchieGdAchem der ICauer vendltdt. Wahracheinücli 
bebnd eich in mittelalterUeher Zeit «in gleicher aber 
feat geseUoeaensr Umgang auch anf der luTseren Seite 
(der Land»eite) der Ifauem, mittelst deaaan dialhlti^ 
k»it de» bis aom Fnbe der Mauern vefgcdra^geaco 
Pciodes beobaefatet und dnrch Wui^eadiass« aller Art 
geisbrat werden konnte. Die zweite innere i.r.r], li'.herc 

IUingmauer ist aiif gleiche Weise befestigt, und findet 
Ihre» aliiMea StM^kt in deot Inloesalett veehteeU. 
^ gen Mittelthurme (Donjon), dessen gewaltige .Manaf* 
mamte einetn feiudlicben AngrüK erlb^^ioh widerstehen 
und dessen obere Platcfbrm sur Auiktdlnqg von Wurf» 
OMMchin« etc. benutat werden konnte. Dooh bevor der 
Feind einen krAftigen AtigriiT gegen dieean dtadtllarti- 

gcn n.in[.l| unkr riclili ii ilurfte, nuifÄlc die Eroberung 

Idee Bcfcttliguug»werkcti der UrAeko erfolgt oder ener- 
gisch begonnen aein, well von dotAer ete Anslall der 

Belagerten den 1 lnnpfaiittrifT lühuien kounle. Aber die 
Befestigung der BrQckn und der Tbore ist ebenfalls 
wohl g4.>sichert. Der dritte und sOdAstlicbe der drei 
halbrunden TbDrme, welche die AufMenmsncr vartlieidi» 
gen, steht mittdst des hohsn Tborgebtudes mit einem 

sehr starken vien ekifjen Tbomw In V^erbindini^- , wel- 
cher, mit gebOschten Mauern aas dem See aufsteigend, 
i die SAdostseit« des Sobleasee deekt. Die elmmtliebeB 

viel Tliüriii" iti'v Aiirsf'inn.nin'r xlnd elicn so wir dsa 
hi'lii' ili 'r^M hiiiide durch weit ausiudeude ZiunconB» 
gOnge mit Mtuhieoulis-EioriiAtmgan md Btmlen Sohar- 
, tan in wehrliaftao Stand gesetct und durch bölzama 
' leicht absubreebende Tnnen^^nlerieen swaekmürsig vcrbun- 

i]''n Aln r scjliit Uiieh I )i:ri hliri rlmnp der »ufücren Ver- 
tbcidiguugDliuie und der Einnahme der Urflckenlb&rme 
erwarteten neue Scbwierigkcttcn den augrai^nden Femd« 

Der nifilsij grofse erste llr{. welcher 'iie Stullungen, 
Wuchtgebttude und Wohnräume der lieiatzuog enthält, 

!iat nach Morden bin durch bobe Mauern von dem zwei- 
ten Bolii nad dem Aulsenhofe abgeschloeaen. Die ohea 
I erwthnten htlaanien Tertbeidigungsgalsriean fehlen aaeb 
hier nicht nod sind, wie Fig. III zeigt, noch ^ohl erhal- 
i ten. Anfaerdcm war dicaer erste Hof doroh eine jetat be> 
I deutend abgetragene BrSstangamaner (vsigi. Fig. II dsn 
Gruudrif», erster Huf) nnchtrud.« in zwei Abtheihmgen 
getheilt, von welchen die nördlich und höher belegene 
I mittelst der erwähnten BiMnagananer eine erneuerte 
hartnackige Vertheidigang verstattete und bierin dnroh 
die Scharten der Mauer des zweiten Hofes, so wie durch 
die Gulerieen krüflij; unterstützt werden konnte. Auch 
I die Wohn- und WirtbscbaftsgebAude, deren FcBStsr 
I meistens nach dem See hinausgehen, beaafien Schleid 
Bchiviiui und waren mit starken Thoren uud dicken Mau- 
ern versflieo, so dafs eiu jeder llaunt ftlr die Zwecke 
I der Vertheidigung genutst werden fcoante. Eine sdir 
ähnliohc Einrichtung besafs der zweite noch hSher be- 
I legeue Hof, welcher nach Eroberung des ersten Hofes 
I dnteb den Dnajon nnd dia daran gdahala hohe Bing» 
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mwicr, K» wl« dnrcb die tSdlidiea Wohnf^liiude nooh- 

initls verthcidigt wrrdoii koiiutc. Und sflljst nach dem 
Fall dwwr Oabftude und d«a Vordriagcn der Feiade 
in dm drittoa Hof kouito d«r Donf ob dnrob müm nleli- 
tif;pn, vom Friior uiinn^^rrii li ip n M lui riimsscn mid durch 
den bocb LeJcgcucu scbwiiriguii Ziiguii^ «Iiis Ende der 
Eroberung noch immpr Tmögcni. — Erwigl uiun nao, 
dafg der «cbmala Ufenaum und die »tark gcudglon Bcrf> 
elinrn die FesUetzung eines BeJurrcrimgubvorM Mhr cr^ 
«cbwprteii und der Aufstellung tou WurfwerkKiugi^n, 
fielagerui>g«tiiOnu«n etc. deo oiangelndui obeDcn Kau- 
BOt htiber Ihat wiflbmteiüliclw Hindeniino barailetM, 
«ihrrad IBdr^rseit« tili- ^;nii.-;i^i I,;',^'.' im S<c dorn 
OchloMO oinon fa«t uuuiilertiriH'ht-nou \>i'kt'br nach au- 
An hin TenUlttte, ao mufs mao die treffliche WaU 
die Phtaea, ao wk aaob Andeutung der Befestiguiigs- 
•IgmthOmlicliktiteii die hflclwt tweokroäfgige Eintbeilang 
da* sehr beachrinktem Raumaa bewundern. Die inter- 
nmantn Grapfiiiai^ dar otuMlaen Banliehkeiten dea 
SdiloBtea, namentlieii die Betätigungen teigen Flg. I, 
III iiml n'. 1'? liüift'' mit ZuLjriiiidi-lcgimg der luidcn 
Grundrisse eine aureicbende Vorstellung rem der Lage 
nwl den Zw— MnenlMwigB der tlninitlklian Bantheile 
gevronnen werden kennen, und es erflbrigt nun, die Ein- 
richtung der WobugebSude, welche cur Aufnahme dea 
Herzogs und acfaiM Gefiilgea licftinmt wann, apeflNÜer 
darsulcgen. 

Hierbei rnnlä foent daran erinnert werden, dalk die 



drfi II^iO iUistei^'i-iiil nuil /.»iU' 



iliint sind, dafs 



d«r dritte und auch doa Ende des «weiten Hofes aohon 
■0 boeli belegen iat, dala daa BrdfKeaolioA der aidi an- 

eohliri'si'iideu \Voliiifj;»>liSiide mit tlem er.«l>Mi Slix'k der 
\Vobii|4fbüiide de» «TSlen Hnje» iu i-inciu Niveau liegt. 
Unter ilfd ^liiinnitliclivu \Vt>biii;i biuiileu, welche auf der 
80d- und \Ve»lM-ite xu belrScIitUoher Hobe Ober dem 
See»pii-^f) elupllr^(cigen, erstrecken sloh die irrufiMirtip^en 

gcwülljicn Keller ;n uiuer LSn^xr ii Kiutil- 
befl »itid, wie Fig. Vi zeigt, mit Kreuzgewülben auf 
■ahwar pra6Krlen föppen bedeckt, irelebe in der Mitte 

TOO ttarkcii riMulrii Frr-ipt'pileni _'i itilt^t sind unii an 
den WinUru tbeiU viju strbiicliti'ii C i>n»tilen, ibeik von 
lutlbadlteckigen Wandpli'ilfni ^etru^en werden. Die 

Stmetor dicaer ntHgeddutea Baiianlage» weieiw weU 
nefacii Genagoiftaweckee aodi inr Aafbabme von Be> 

lat—Ht xur Aufb<-wnbruag von Provision ric. beBtiramt 
war« trigt daa Gcprtge einer aicbem geübten Technik, 
M daft mit BerftekaiehtiKaaf der wenigen aber aebr cin^ 

flKbi'ii tir.i] biri' tL^' M r)''t;iiirornicu bi'Tin sofort ein Baa 
dar frübgotbiii^licu Kunst qiocbe erkennbar ist. 

Durch die Lage Ober dem Seeapie^ (8 Falk Ober 
dam bövhaten Waiwerstaude), durch die Hut atteriill jetzt 
atattfindende reichliche Beleui'htiin^, t« wie dun h die 
grofferiiuiiiii^cu VvrhiJtiiiMe uiarhi u die-üC Rwnnc nii'bt 
den dOstero lutheimlicheu Eindruck, welchen sonst die 
Oehngniaae aittelalterticbor Burgen henrotmfen. Aber 



die Tradition beteiebnet den sweitea KeDer («om Ena» 

gange au» gere<-bnet) al» di-u Krrker de^ ßonoivard. und 
aeigt noch beut deo Ring am Pfeiler, womit der aber« 
letiguDgetrene Mann In dieaen Rinnen feetgefa alten 
wurde, Ueberdic« finilct j^ich hinter die»cm Kerker mu$ 
Capelle mit den Kesten eines Altars des St. Jobannea 
und St. AntoaiDa« ao wie mit einer engen und dunkeln 
VerbiBdHBCrtM|ip% welche mit den oben belegenen G»> 
riehtnaale in Verbindung stand, altn Anaeicben, weMin 
un/.wi'ifelliiirt die Benutzung dieser Künniliebkeiten Ar 
üttbeilavoUstrecknng und achwere Haft bexaiclinoa. 

üeber diesen OewOlben ers t pec h en sieh in eben ao 
bedeuteoiler .\nKdrbmi:!):; die IlAunie fllr die ITofhaltmg 
und Verwaltung, (iltirh vorn am Kingtinge liegt daa 
gerftumige, jetzt sehr veränderte Limmer de« Casteilana, 
.daneben der grobe Speisesaal. Dieaer aebr atattlidM 
Raom von oa. 50 Fuia LAi^e und 3d Fufa Breite be- 
sitzt , wie Fig. X zeigt, eine bÄbeme Decke, die von 
vier svbweren, ia fiiohenbofai geiohaitalen 8<uleo mit 
goth i eeheB Lmiblnpitellen getragen wird. Oberhalb der 
Knpitelle «ind die -i.nk' n Sti. li- mit Kopl li.in iK rii ver- 
sehen, welche die weit ttuüludendcn SnttclböLier unter- 
atOtzen, und Aber den letaleren raben die michtigen Vs* 
terzflge, welche die obere Balkenlage tragen. Unterhalb 
der Balkenlage und, wie es scheint von derselben iao- 
Urt, ist die Saaldecka &o geordnet, dals krSItig profiltfto 
aber niedrigere Balken jedea Hauptfeld iu »echa kleioan 
Fdder tbailm, vom denen jedea durch prufilirte Z«i-' 
scheo lei aten «rieder in k'i'iue (ju;>(lr.ii<' ^n-ihul: i^t. Auf 
dicae Webe iat eine reich gegliedert« Felderdccke cnt- 
Btandei^ waldie ikMar db 9flnhatlon einer Öanetlan* 
decke uacbnlnnt. Ueberdies sind die Uiitrr/ilirr- nebst 
den Sultelhölziru und Kuplbänderu, bo wie dii lljupt- 
sticlo mit Brettern verkleidet und in gleicher Korin)>d- 
bildnag mit proBlirtem und qiutdratiach geordnetem Lei- 
atenwerk bedeckt, ao daTa ein merkwOrdig eiobeitlicher, 
aber Jocli nicht ijünstit^rr KiaJrnck ln-rvi>rnenifcn wlriL 
Selbst die bestimmt und streng gexeichucten Details der 
Sinlen, welriie wiederum frBbgotbiacbe Detaila eeigen 

(FiL'-XT). vonnijjfen nicht rlior nü''bteriip Wirkiin:.^ .-iiif- 

• inbiben, deren Vurbiuideu- 
~ aebi wescutlich m derecbwor- 
'OUigen Verkbidov dar tt»> 
gendm GHieder in soobeo 
ist. Wenigstens macht eine 
aebr ihnUcfae Dealw in ei- 
aemSank dea Sehloaaea de 
In Valere zu .Sion, deren 
StAtaenbilduog der Holx- 
wlnitt leigt, einen bei wei« 
ten gflaatigeren Bindruok- 
Von der naletiacben Aunstattung de» Speiseoaalee 
sind nur wenige Spuren vorli.iiiili ii. ituoh haben <lie iir- 
aprOngliobanSpitabogeikff Ilster neUt Maal« werka-Einafttzeu 
fani dar Rrweitemi^ der Fanalor waicben 

14 
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I KaniB, einig» groft« Sdulak* nad 

|tcinrrn(>n FrnsterEitzr an d«K OImt 7 9tA (tar- 
fca Hauern b«ben »ich erbalteo. 

Die dsna itaAwta SImm, lio ABtiehlMiiiimr, 
die Kflrhr (wdcbe im Jahre 1M6 dea too W. 5^ott 
betolirii-U'iie Tafelwerk verioren bat) und rinige kleinere 
gewölbte Gmicber leiges oiclitA neiiifrkrn.swcnhes, alu 
dale in «ineoi ditecr Ziauner dos ftflbgothiacbe, eehr 
fltNBg geceiclnwte HaaAweik einee Feoeterc nooii erbal- 
«an int. 

Eine reichere Durchbilduug ist dem aicb anicblie- 
I Oetieheaeale 1%. ZII eu Tlieil geworden. Drei 
' tffMewfct SloleD VOU gmut-in Mi«rninr mit br-malten 
tuH) thmlw«ia vergoMaten ScLill blattkapiu-llcu, deren De- 
tail l' i^'. XI giebt, tragen dcti starken UnterzugsbalkeD, 
welcher wiedemm mit ihnlich pntBUrtam LeialeawerA 
bi-deekt Ist, wie ^ l^nger dee Speisesaalea. Die Mer 



TorhanJciie Decke ist in einer 



alii r ko^tlisrcii 



Weite durch reich profilirtc, zweimal robtartig übcr- 
eiaandar üegmda BaHnn, wdefae die ndt DeeidaiateD 

vi-rsrth üpn Fflllungstafeln trn|^<'n, diirchgoliiMct. Nach 
vnrbajidi uru Spuren zu urtheilrn, warm die Füllimgs- 
tafeln dunkelblau uiit ^nthiacbew Laubwerk, die Balken 
wie der Unleraug dookelrotli, dm Leietcowerk aber gold- 
gelb bcneh, eo data dieicr Bam mit eeinen hoben, gat 
diircbgcliildcico Kaaiaa lirfiber, wi> die Wandr tln il» 
mit T&rdwerk bedeckt« tbeila buH Malereieu gescbuiflckt 
'waren, eiaaa aehr amiahandca AnWie k ge w lhrt haben nrnlk 

Die folgenden Rftuinc dioscs Stn< k\v. rki:'!; waren 
vennuthlich zur Waboung fllr das dicnstthucnde (tptblgc 
beatimmt, welches in der Nfthe der herzoglichen Zim- 
mer und dicht unter dewwlben seine zweckroaiMge Uu- 
terkunft fand. Auch dieee Gemftcher sind nmge»taltet, 
üid erwecken kein beaoDderc« Intere««^ 

Dar Zqgaag au den henoglichca Wohniiaiaiern, 
welche unmittelbar Ober den letatgenaantan Rinmen aicb 
liefindi-n, wird durch eine «ti-itiiTi», iui dritten Hofe Ik?- 
legenc Treppe bcwirkL Dieselbe atcigt an der Hofwand 
daa Oeriehtaaaalaa in die BBk* md Mut an eiMBi en> 
gen Paüsagenraum , welcher das Zimmer des Herzogs 
von dem sehr kleinen Sprecbziuimer trennt. Das Zim- 
mer dee Herzogs, Fig. IX, von mtfeigen Abmeiaungen, 
geht nach dem Hofe Unau^ iat aüt ciaeB aehr grolaen 
ausgestattet and bebtet rfne interewante Holz- 
Vier cngt;cst*'llto Sprenj^worko, iti-rcn Stn-ln-n 
Triger mit gehobelten Brettern bekloidt-t sittd, rci- 



lor ICittelwand, und tragen 

die Toti kur/i ti S.ittclliölzem nnterstötzten Deckenbal- 
ken, auf welcbeu die einfach mit De<-k|oi»teD fcrkehene 
Brettardecke ruht Auch bier sind die Triger und Ral- 
ken dunkdroth, die Decke aelbat indigblan geftrbt, und 
die ersteran mit uusShIigen weiten KraoceB dea savoji- 
aebw Wappen'), di« lalstaren »H gai^pUm LiHen 



•) Das ^tMadMaklige wcttt Ibaaa im 



aebablonirL Die Winde leigen noeh dentHelte Beate 

TOD Wandmalereien, »eiche trefflich gezciditirtc Jagd- 
acenen, beoondert von Bllren- und Ebeijagden darstellen. 
Nach VuNiemin'e Angaben eigeban die Reehnnngen dea 
aavoyiscben HauRe«, dafs diese Ualereien im .Tahre t 'U2 
Ton einem Kfinütler, Namens JobaaB van Orandson, au»- 
geführt w .nlm »iiid. Obgleich die kBaatlarische Tellen- 
dni^ derselben nicht bedeutend an neanen iat, ao wlre 
ihre Erbaltong doch dringend wOnaehMiswertb , somal 

derartige Waiidiji'iiirililr nus ilen, rriratlr.l.fii de- Mit- 
telalters noch eelleuer Qbrig geblieben sind, als die auf 
riligiBeem Oebioisu 

Das Zimmer der Herzogin ptcht mit di-ni dpf Her- 
zogs durch eine gtOicime Thür in direi tt>r Vcrlnndung 
und liexitzl die wunderbar scbAnr Ans>iclil Ober beide 
Seeufer. In dieaem lüetnen and schiefwinkligen BanaM 
beflndrt sieb auOer einem aicilickea Kamine noch efaia 
Decke von . iiier illinlielien StniCtnr and Durchbildung 
wie die aber dem Gem'btiaaak. Bin neben dem Vor- 
aimmer befindliobea kleines OKtaet ««rrallsttndigt die, 
wie man sieht, oohr hescbeidene, aber mit ROi ksicht 
auf die Gcsammt- AnInge de» festen Schicwses sehr zweek- 
mfilsig geordnete herzoirliche Wohnung Von dem Zim- 
mer dea Ilersoga fttbrt eine Wendeltreppe eowohl naob 
nnten dnnKt lo dea dritten Hot; wie auch mittelst eini- 
ger Stnfen in die Capelle, welcbe, zwischen dem Aufsca^ 
bof und Kirchhof belegen, einen bequemen Zugang ftr 
die Dienereehaft veo dem dritten Holh ans beailst, TSri^ 
FifT II. — Die kleine Cipelle, «eiche ein Panr schöne 
Choral nlile bewahrt, die aber von einem anderen Orte 
(vielleicht Lausanne) herstammen oollcn, wird von drei 
Kreuzgewölben Ofaerdeckt, welche trefflich geaeiefancite 
liippenprofile und Sehhirasteine besitzen, und in denen eine 
seltene Eleganz de» frOhgotbischen StyU erscheint. Die 
Capelle iat, wie oben erwfthnl, in jOngster Zeit sehr 
aoigfUtig reatanrirl worden, und die Beetanratjon war 
lh5() mit dem I^gen deo Foihbodens eben fiotig gewor- 
den, üm letzteren tu schonen, verweigerte der Oaatel- 
lan des Schlosses den Verfesser den Eintritt, und ao 
nicht ohne lebhaftes Bedauern von einer Skizze 
edel durchgebildeten Raumes Abstand genommen 
werden. 

Neben der beraoglichen Wohnung eind in dem awei- 
ten Stockwerk die Peetlokale nach Soden Un f^eordnet. 

Diese Itäunie befinden i-ich Olier dem Sii('i.-r'-.ijalr, ..Irr Kf^ 
che etc. und dem Qerichtosaale, und besitzen die praokW 
voila A maiBht aof dio aamTiaoheo Al^ und tbar dan 
weiten Steipilgtl. Uninitietbar neben dem V'orplafeM 
zum hersogBohcn Gcmncbc erscheint der lUttenaal 
von gleichen Abmessungen und ganz Ähnlicher Durch- 
bildung (durch drei Stelen nebet einem Haupttrlger) 



mm im ■sToyisifan Giafai, als Bssttina *«n RL Maaiba lü Wal- 
Ha, llf Ikr Wa|ir«> Mbpiirt iratdm ead eiaiMst ia Hslia Ben. 
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wie der G«riohtMMl. Daran achliersen sich nb«r der 
KflelM xw« «infach gehaltnie Zimmer, und dum ibigt 
dar telir gcrloinige EmpfangMaal Fig. VIT, d«itra Decke 
jeder Stütze entbehrt und der daher un/.weiftlliaft ul« 
Fett- oder Taniaul gedient bat. Dieaer Raum vod g«. 
62 Fnft «ad 38 Pnft iai oiit vier fcelnaidan Haapttrl- 
gpm öbprspannt, wdchp dif Uritcr^flLtr tmp^cn. denen 
die Hauptballicn mit Zwifclwnlmlkrn und dvr darauf ge- 
legten Bretterdecke ruLcii. riTwendeteu Holzstür- 
keo «iad eo bedeutend, daiä die fiAha, von dar Uotaiy 
kaote der Ilauptträger bia co dan Dadttaftte gamaaaaB, 
oa. 4f Fuls beträgt, wfthrcnd der Saal Oberhaupt eine 
BigeflUti« Hohe too mw 16 bis 20 Fuiii beaitst. Durdi 
diaae TerUItnuee entstellt trota der grofeen Abroearan- 
gan ein M;hwerer lastender Eindnirk, den d' r kolossale 

»•« voll lü Ful's Länge, welcher unmittelbar bis zur 
Daeka anateigt, noch wesentliok vermehrt. Die Det«iU 
der Decke und dea Kaaaina s^gt Fig. VllL Auch io 
dieaem Saxle i&oA melnrfrdM Beate ton auagedebnten 
Wandmalereien vorhanden, welche aber ao verlSecht er- 
acheiiiea, daCi ein Urtheil acfawieiig, Cut umnOglich wird. 

PaAt man dl« ganaa eben beapraebene Anlage mit 
ihren gcsi-hildcrtcn Fi^'l nthriiiilii liktiti u iiuclmml-i ina 
Auge, ao scheint cd bei UerQcknicbtigung der hiatori- 
aehan Tbataacban uazwaifialhaft, dab der von 1239 Ua 
12.38 ansgcflihrta Bw daa Grafen Peter Ton Satrajam 
im Wesentlichen erhahen ist Wie aber die Qeaanunt- 
Anlage die VertbeidigungB-Zweclce treHicli erftOt und 
mit den BedOrfiiiaian einer damaligan HofhaHniig gut 
veitnniden aeigt, ao gewibren Aa erbalteaen inneren Eni- 

rii !jtmi_" h .^n'.vohl in rnns-tnictivrr wir Ästbeti^cher Be- 
siebung eine interessante Anschauung der frObgotbiaclieD 
Proiän-Arebitaktar im der 8«h*ab. AMh die «avhaD- 
denen Kunatformen baaUljgan die Annahme, daTs Schlof:) 
Okillon im Weaendiobao «in Bau dea XIII. Jahrhundert« 
iit» — inmal diaaelben mit denen der Kathedrale too 
LntaoM, ew 1235 bia 1275 von Maoam crbaat, aiaa 
MiflUlaide ▼er w ao dt acbaft ■eigen. 

Endlich ist noch dei, ri^ii:|,''!niniie.s (des Doujon) 
SU gedenken, lu «rekbam aber ebenlaiia der Zutritt nicht 
TCNtattal «Mdaa kawla, da danalba aiH «infgaB Jah- 
na da Pnlfamagathi dimt. Ea war diea ua ao ba- 



^ dauerlicher, als der Verfaaaw in den kolossalen Maiiai^ 
atbkan dar uataran Qaa nh aaaa «inan Bert dea boobaten 
Banaa der earo ün gl M i h an Zeit in ericennen glaubte. 

DicBr Vennutbung itt lUm ^or Abüchluf« dieses Auf- 

aatzea durch daa gadiaigana Werki aüeachidtte der 
IfiBtair-AnUlaktnr daa If ittal-Altera vom Oenerahn^or 

ICrieg von Hochfeldcn Ptuttj^art rti(.'«*heidend be- 

atfitigt worden. Der Autor diespä Werkes, weist S. 201 
n. f. f. durch Verglciehung der Technik dieses TbiinneS 
I mit deijenigen anderer datirter Bauwerke die inter- 
! eaianto Tbataacite nach, dafa der gegenwlrtig noch er- 
hattone Doi^on der in der Einleitung erwShnte namen- 
I kne Thurm iat, wekber dem berOhmteo Wala aum 
I Staatsgeningnift diente. Aoeh haben aioh, wie Vullie- 

miu Ji. 1%. O. S. Note It l berielilel, bei den .s|.ep-iel- 

Icn Uutercui hungen des Arrbitekten Perregaux die deut- 

I liehen Spuren gefunden, dal« ein llteres Scblofs auf der 
bftchaten Kuppe de^r Fehteuinael unmittelbar neben dem 
Donjon erbaut gewesen sei, dcasen ftufaere Umfaasunge- 
maucrn in der Umsvbiicrsuag dea dritten Hofes genau 
erkannt worden konnten. Wahneheinlioh iat diaier Altere 
Bwgban, wie auch Krieg tob Hoehftlden 8. 203 an- 

, nimmt, ;iin ScbliiiMie dea X, Jahrhunderts entstanden, 
und der gcsuhickte Jiaunieiatcr Poter'a von Savoyen hat 
dio Ifanem nnd Ftandamanta dieaer Burg, so weit e« 
mAglieh war, bei dem grofsartig^n Umbau im XIII. Jahr- 
hundert zwcckmiUsig benutzt. Der grfiberen Dcutüch- 
keit halber aii)d daher der Donjon utid die erkennbaren 
Mmucb der lltfren Bnig io dem Qmndriiaa Fig. V 
durah dnniklere TSmnig ala dtere Bantbeile von den api- 

teren Erweiteriin^sbunteu untersrhieden worden. 

ScblieTslich muis noch bemerkt werde», data die il- 
taato AbbOdoiig dea SehloaMS 'te KeiiaB'e bekanntem 

' topogntiiliiiehen Werke ans der Mitte dea XVII. Jahr- 
huudcrt« mit dem Titel: „das an&ehnKche Scblofs und 
fltratliche Haus Zylinm, ein wohl bewahret Hans" er- 
acfaeint. Nach diaataa Bilde au urtheileB, hat Sobloft 
Cfailko im Laufe von awel JabAonderten niefata tob 
«einer i.-b.ir:ikl. risli-i licn Erscheinung eiii^ebiirüt , welehc 
ihm ala einem ehrwanügen Denlunal kriegerischer Ver- 
gaagMhait ao«h latgo iBfenahrt cfhaltaa bleiben aaSga. 
Daeokhar IS!». F. Adlor. 



Die Grrändung der Gebäude des ThöringiielieB Bahuhofes bei Leijulg« 

(MH tslilmaaam m4 WUX M. 1» tHafc) 



Daa BadMiib, die Bbanbahnraale Dreidsa- Leipzig -Caa- 
ad-Pnuikfnrt s. M. dadurch in eine günstigere Lage zu brin- 
gen, itXt dnrch «ioe directe Vcrbindang I>es[>ti^ii mit der an 
d'T ThürinpiAflirn BiSttnbalin li«gcllden Station Wrifs'-Tif'-l. der 
L'uiviii; •iliir ffiille v<rniiiecleii wird, »«r »ehnn läng»! iillge- 
Diein * nj[:fiiriJcti w.irdi-n, uml I;»^ da» Unlt^riit'linteii dt-« .Vus- 
baoes dieser ditvcleu Liui«, durch welclae die Tour von Mei> 
|ta Ltaga H Hailaa rarklrat wird, gana baaendira dar 



Tarmltaag dar ThOria^aahen BiaanbabB aaba, die daaia tt» 
denn auch in dia Hand mbm and dm Ben in din Jahren 

1855 nnd 1))56 aosfBhrte. 

Die Zwcin^)a}in, wclefie iitTirii II mit d.'in Xaiiieii „W-ifsen- 
frls-Li'ipilgcr BaJin" U'/eii linct winl, zwi ipt l. i der :i Mellen 
von Hall« liegenden .Sluliii:i ("ur'.H'llüi u!> und Ijiit eine Ijiiii^i- 
I von 4^ Meilen. Aufaer d«iu L'ebi-rgaiij; Aber die ;>aalc bui 
I der KBnigiidiM Saline DOrrenlKrg wurden aaf diaaer Unie 
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kfiiie btdeutendfre Ilaawi-rkc iitiUiwrndig. Hit r j< .Ir.i S iriiJ«!«- 
eine Brück« von 20 Kugi'iiilfriiuugeii la ji' 4il 1' uf» Ikhl' r Wi iir 
mit lincni Koalensufwaudi' ron la^iJ.» Thlr. Iiirgi-sirllt »er- 
den, wcklM durch den KAnigiidien tkupieuitrr Uciro Uanpl 
Ib tFwUhiiiftaMK Mfar lnn*r Zeil ud gm kMoodm w- 

Ifehr Miricf%kMtn ataNlHi lidi der BiiimiM( d«r 
Bakn in hOfrig nd der Adaga daa daH%aa Bahnhafca «at- 
figan, oad dBiAa daa Inlarcan der BaiBleeliDiker beMMdeta 

durch dw hierbei |p>«ibllc and in mlchrm Unifiuige in D«ulach- 
land noch nicht nft •nfjfwrndcl'i Fundirting^nwlhudi- angeregt 
Werilrii. 

El wiinir ii.tmlicli bi li. 'il. für li. ii lialir.linf i-in »iitiij^tip'» 
und von virlfii Wu^^^-Tlüjr' n (iun Ii- linilti rM- I'.Tr.tin, dir wn- 
ft**iiBnn(<'n ( Iii b'-r^s i- «''M . 711 wjilib'n, w<'Ji In--« rinj»um durtJi 
dttA Partliiitl>'ir^< h<-ii uinl i-iin-ii Ann ilr>!«.«clb('ii, «Ii 11 lit-i-bfrgrft» 
b^-Bi *MngoBchla»*«'n war. IViv MÜdlirhu Häirit' lirr \Vi','i*cn ent- 
hielt nach «ngi"»!«-!!!»! Ruhrvcr»uclM-n In lU-r <>b. ri 11 Schiebt 
eioen 3 bi« 4 Kuh lirfen Moorb«d«n, unter wi'lchvni rinc ctwit 
1 Fnb atarkc I^tti-nscbicht lagerte ; in grSfaerfr Tiefe fand 
•ieh aUaan Kiei^ weidiar id bedealender Mdcbli^eit anaiaad> 
tn den alrdiiebeii Tbiile der Winea halte aMt daa Kicaia. 
grr tiefcr iduatvetealtt a«d ilaad eMa fO Fob aaler den 
Terrain, üeher dem Kieae iagurte ein Ichnriger, hCnflg nil 
dünnrn SandAchirliteu darchzng«n«r Uoilcn, und di>' obor«le 
Schiebt bildfti! .lucb bii r rin ? hin .1 l'ufs Iii fi r Manr DIi'M) 
ull^'-irii'iii ftn^'-i]«'«ti'l<* Itiislt nliilHuii^ bjilh- itn l-'.ln/i lii'-n jcdnrh 
■ohr vu-]f L'tiT>'p«*!iiiiil*ii;kf-iti-n . wr-lchf liiin li li'u- ln-rtMl,-« er- 
Wfihflli'n ^\ ;i'*^t'rlänl'f [i.t^h'i^. führt wurUt-ii Wiircri, 

WcnngU'icb tmn biiniüdi viuv lim iiillclit.' rriijilaliigkt it 
dam Baugruiidt' nir^- iid fclilli. ■tu grutiiiii er dicf*' ducb erst 
lu aaicbcr Tu r ihif«, um dii >i Iii. mit d> n KunduuirnlcD XQ 
lieii, r< < IUI' «i hr bi'dFUlv'ndc Tiefe hittpo erhalten 
aaiDiü, da da» Tmaia bi* aar Plananaliehe noch «■ 
8*118 9 F«l)> aalhettlii werden ataiMai Bei der graCM« Ana- 
ddkanog der Dir daa Leiptiger Bahnhof eriWcrliche« Bao- 
Uehkeilen lilltea dieae Fiindanenle itoloeeaia Haaerataaiea 
eonaMBirt, «adareh bei den dorii|<"n Imhen Maleiiaipreiaea 
die lUnkoilen nDTerhfItnifanillMR gi'hii i)-! rt worden wlren. 
Aus dl ins. lli. ri druiiili' «•hvute man dii' Anlagi» i>im ü Rofif^s, 
»•'•il ilurch li. ii'i Ib. n «n MniHTw<'rk wtnig ^;.'spart worden 
wiir.', <iii .-r w.*tii^«I.-ri^ in il-r II.iJi.* ih'n nirdrij^sten Wawer- 
*ilttiiJ.-f IimUh atiji.'ji'i^t U'T.l.'h iiiu3*.-ii Daher eutiirhl.if* ni»n 
iirJi zu .nu r ru!iijiiiiiju:-iiii thiiiii-. w.Irb.- sc!i..n I.in und »iiv 
dfr mit Rull 111 Kibilg, iinbrs.in.lcrc b. i <li m lUu d.-« IIiiui- 
burger Itahiib.ifi'S in Berlin (veriji. Z. iHi In iii filr Bauwesen, 
Jahrg. VI, S. 4!l4) angewendet worxli-n i»t, DÜinlich xur l'^an- 
dirong mit Sand. Da die«r« Material sich aosreicbeod in 
«er Nllw de» Bahaholra toHhod, eo gab die billige i^eechaf- 
taagdaiaeibeii die addlilUiche BrtiebeidMg ISr die WaM die* 
aar FliadirangBart ■ 

Daa enie Oeblade, weldMa in Angriff genonatMi ««de, 
war der LneomotiTsrhuppea Mr 9 Maschinen mit einer Wa»- 
aeratation and einer R«'(ianturwerkstalt, welche Oebiadetheile 
aloimilich im Mu<>itivb»u Hu^^clübit find. 

Nach Ki'iiiiiinnu ib r Jiriu*!. II. vnn nSiimen. Strauch und 
Vor»'!» vrurjf i|. r f< 'ir cn jiriiiiii inin- Minirlni.b'n «uf 4 bis 
5 Fufi* dun liM-büälflii'hi' Tide «inl in eiiuT KbirlieniiuMjeh- 
DOng. die die nuf.t.Ten Umfu-HKiin^i^niatieni der Gebiiude nach 
jader Rifhlmig bin um Wf»ii;'<l<'n., 10 Kufn "ibiitr.if, abj'.'lrie- 
und Sc)damin<>t. II' Ii, .iit- i'iAi in der l!:>ii,.'i . ' v.irrtmdeD, 
nfiglwhjit gcMinigt und mit Sand ciitgeebfwt. Sodaan 
warde aar Opcratian der Saadaaffüüaqg fa üb i iH e a , 
■aa iSß BM«n^, die lieb immar tAt admell adt Wa 



r'iiilir. (r. ik.-n legte uiiil .l. 'Nii.'i.-bpl in der Hi'he des Orand- 
wiiKitersjiießeU niil mi.^li. b;t reinem, gicichkörnigem Sande 
rrclit Mrbiiell zu<u'liüllele. Hätte man den Saod IB die mit 
\Va><ier ajiifi'lüllle llnu){rubt> gmlüril, mi wärti eine ao dichte 
Abla^^. ruiig der Sund uiii!<Drn, wie man «ie jeljil erlangte, nicht 
mfiglich geweaen, weil der Send dabei ao viel aa Oeadehl 
ferlaeeo Infaen wdrde, ab die dank Iba 
■aaaa aehwar arar. nad daa iat die HliAe 
«richte«. Da aa alwr Mibatveialladlieb bei dar i 
haapMAlicb auf eina reelil diebte I«grniDg d«r Sandtbeii- 
chen ankommt, ao werde dieie irfehl nur aaf die eben ange- 
geben». \V.'i..i- m ,'rr»-icl.'n i^inncbt. son.i.'tn iiiaii w.-iid.-to 
auch n<«b znr C'nin|.riniiraii}; ib « Sjitn.b « unti r den Funda- 
menten ^('bweri- viiTiuniiriipi H.,iiiniin -n wir l',;ti\v.,^f'bun(i«n 
an. iri«ii-tn nmn. iriil d- r •^iiriiiiuji^riuittmi^ j.i^ zur Ihihe der 
Fui.ibin.i iil-vi'lili- gi kiii:iiji.-M, .lii ^r riidil nur tü> bli;^ ubrammtc, 
Mindi rn auch durch theil» mit <.iie|.<kuiiiieii, tbeiln mit Pumpen 
aurgi'jjitüKeues Waaaer gut ati9animen»i>i}It.>. Wenn i-n nun 
hierdurch auch gelang, eine aiemlich dicht gelagerte Saai^ 
schiebt hertuiicllen, »o war der Saad ia der aberw Lage, 
sahald er troekcn wardc, doch inaiar aoeli m laeker, data er 
darcb aaiitebradite Baailein« leicht Ida aod bar 
wotde. Um dieaen UebdUaad <a baaeitigaB, wardi 
Vorliehning gelraffea, Aal der wohl eingeehnelen and ge- 
rammten Suhle der PuodBiuente wurden nnrh Art der Pack- 
lagen bei Cbaaüüirangen SleiiHtück.. in einer (iriir«; tun 3 
bi« ,1 Zoll Hill] in .itier l'n i'e, die dim UMt. re Itiitiki II der 
Knnd/iin.-iit-- i<Mt" jetb r S. iti- um I I'"id=i .ih. rlraf . m In te irinn- 

di r p.-n ilit, ii|vd.,Tltl verjwi. kl. mit lile 11 r. >. tit -l. [. n ^l.i.-li'I 

uli^ ."gli. bi II und ubjj.T.imnu. Mit du ser .Manipulatn.n vsurde 
riirl;:eraliri II. bi < dii .<i r Kunimbi'lnu die SMiIm TOB ctwa 1 VuC» 
erreirhl balle. AImIsiiu wurde der i{aaro sowohl innoriiatb 
wie auch aufserbalb der Gehlude b!» aar Höh« der BdMn- 
edricht mit Erde anf||Mi^let nnd aaaraehr mit den Maatar 
arbeitea begeoaea. Die Teibteitoag der ] 
Bdaaiaag daraeibea antapreehend aageardnal, ao t 
weite daa 2d FaTa bahe, aaf 190 Fafa Liag* fmatehenda 
2A Zoll aiariia Maaer dea Loeomoiiiaehappena cwei BenkcUa 
von reap. 3 und 7 Tat» HAbe nnd reap. S Fob 9 7aiÜ and 
S Fürs >; Zill! Mn ii. i rb-i It. 

Pi-- l'"ijiiil.'iiiii i.lKiniii rn wurden v.m »phr unregebualVig 
brt i"ti.'r.ib-n ISru- b^li iin n (du ke n * i.iulero xu haben waren} 
in gijti-rii I.ydrauliM-ti.-ii Morlid nu-.;.diilir1, und mit dem fort- 

ficbri it'Mid- ii Maui-iw.'ri. wurde au.li ^b leiiinnüiii daa Tarraia 

ioneilmlb und aufferhulb des (»..biiudes auTi^.diilll. 

Die vorgerBckl» .lahrenzeit (e» war Aufaugs Septi iuber) 
and die gealellle Hedingang, das Gebiudc noch im Laufe dea- 
aelbeo Jabrea aa ralleadea, machte eine krlftige laaagrUF- 
aabam dar Maararatitcilea aolhweadtg, aiil daaen jedadi Ui- 
der die BrdaiWleo nicht ia arwOaecbter Weiaa Scbrilt balten 
kaaaleo, waa dea Oebelsiaad aar Folge luilla, dalb, ala die 
Faadaaienls aad daa Plmllimnaaerwerk daa Oeldade* fcrdg 
und rerfüllt waren, das Game wie ein HOgai S bis 9 Fnfa 
über das nmliegt-ndc Temin emporragte. Durch rorhergs- 
gsiij^i n-' \'t riiiirbi- milt.-b.l frri^tehendi r \laueri'r-H. r war die 
Starke d'T ('.>tnpre-«Minn de« Unter«;rund.'i» iliirrh die lielavtung 
eriiiilli Ii '..iirderi, und dit-»er eril-[ir'.'^ b.tid hatt.i man auf eine 
Senkung des (iebäude.«. von 10 Ziill gerechnet. Denn man 
konnte sich b>-i dieser Kundiruiigsart und bei dem ilbendlteii 
Helrieb der Raaausführang keinen Augenblick TtThehlen, daf« 
ein starkes Sellen des Gebtud.s stultlinden würde, und war 
ea unter diesen Umatinden die haepladeUiditla Aafgabe daa 
die Verbrrltang der Fandaauata aacb Maaftgaba 
1, an Hardartb eia g|aieimiHi|ia 
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Sftzrn X(i f-nii^j^lklH-it. AI.-« tnaii 4lni« vnrrriArftbnte StMÜam 
dor A u)ifnliruim t-m'irltl hatit?, Stwriiefii iuau d>a Mauerwerk 
einlgti Tagt' «ich iwItiAt, •l"llcc mvhrero Pnmpeo in d«n iiin«r> 
halb de* Gebiadn lir^ndro UrBDUcn and «eUli- niiurlM d«r- 
Mibni dw fMne BmsU-U« der Art noter WaMi-r, dalH die 
oInm SiMidMiiieIrt vnOtiiadig. getttiigi mehie». Der Erfolg 
diMar.WSHerqng war diM SwikMg 4t» Sandca, nh den H» 
FtiadwMoM mtlUt mm, un 1 hb 3 ZolL Aneh db Fun- 
daaiMitP der Dm^Minnginrliid« de* MaaelnMaMbaitpeiM hal- 
ten »ich glvirlini8fsi)( um etwa I Zoll graricl, wibivnd unre- 
({«ImAraigFn' S>fiikan|;>-ri dr« an*tnfM-ndi-a Wi-rkttatt^rbludrj 
briitiarlilrt wurden. l.u('o:i >i<:li iiutulich dit? iiorüIiL-lieti 

GirlM'Ifundniiit'iili' ili. iiliill- n ii •iiii I Zull K''^' "'''- j' Jncli war 
• dw' »Uli«' I In l'.i Uli. i /.Ml, h' r>.iHliTg>'i;iui|{rti. Ua d«r 
Krfiili.' riirsi r Senium; rl :i :;rlii^1i'n Alxieliteii eiil5|>rai Ii , »o 
wurde dir«eltii- wiederSnll. Je(/t jrdoili nei^le siili keine wei- 
tere Wirkang, mit der »llt-inigen AuniMibiuu, d«r<i wii-derum 
die tfidwetUicbis Ecke um weitere 2 Zoll beranlcrsanJi. Man 
Ueraaf aiae BeUalaag der Theilo de« Pandamralrs vor, 
dia atlrkala Senkung sich bcnuwgralclll hattr, and 
B, dala ala den Naximwa der 
b. B* cdtalgil« wieder ei*e 8ea- 
die fti«HI«he Baka b ZM dcAr Ii« 
ab die IMgen KandaaMMei SdbMredcMi hauen eich Rina 
gebildet, welche die geaeokteo von den iW|M Thelien des 
Fandaaießteü Irennten. Njichdem eine Bewefpinf; der Maiier- 

tlieile Ilicllt lle-lir iI'l. :i " ii i ^^■■•ril^ll kulHid', wiinl.' li.w 
anfljrleyle Ui U-Iui: - - i .il i rl.i I Ii. -.:li|rl, iii<- oli.re ^^ Imiil diS 
Maiierwi-rk-« . vitil 'h-- S- :ikuui: V i ■r^■■k^'lUI^len war. uiif-^-'- 
noiniiieii. uiiii alxiUiiu d.i^ i' ua<j;iiii-'!it im Niveau iiiil dein «d- 
der«>n Maannwrrk wieder aiifpeirihrl. An deii .Sl> llen, wo die 
Riaae licli ge/eigt hatlen, wurde da.« Mauerwerk abKeltrodwo 
and in rlneni rcehl giib'n Ver4uinde wieder hergr«l<'llL Ifaa 
griff jalat die Maanrarbeileii aiiüi Neue rSatig an und tie({anB 
daa aa lj pha B de Maaenrerk anbuflhren. Juswiacbco waren 
die IMarfaahaa wniar vwaMc l w i ttea; der Higel, deaaaa Gi|iM 

grkfOul wurda* begann nnlcr 
laaao an vencbwinden, nnd daa 
PfaMMi fflr die Bahaholb-Aohgen bekam «loa ptbm Anfr 
debDODg. Nun trat jedoch eine bnofaeinang afat, aaf wckhe 
man nicht Qrrcrhnei hntte. Die Pnodnnient- nnd Plintbeninaaer 
der öütlielii II Lfni;j -iiIrMrli". uuf eine r.»ii>;e um eir. ii 1 'II l'ufs 
freiitlelienii , tifitii Site sieh ehva .> /i.K m r|(, l tibcrvli Ivullte 
nach iler üurH. rrn '-n-iii- jiim. itnl. [ii si.* hier aueli eben ao viel 
aoa dein Ivnthe wirli, und ilii* vi-rCirulen Mnuertlact'en nahmen 
dadurch dae dn|>pelt windsrhiiTe Flirni an. DieM' gaiit UO- 
erwaflele and »ehr unan^scuebiu öberraaeheud« KriH:Leiuung 
hatte in Fönendem ihren Grund : Wie oben geaant, hatte man 
Hl der gMMeo Anadebnaag dei Uebdndea den lockemi Moofw 

i, der «in titittbig von 



de» Pki> 





td, wenn aaeb we«^ all dar 
' aeab In nicht gaai anhcdtntiadeM Omda 
■endrfckbarer Boden war. anagehoben and beeeillgt. Statt 

de» «ii»n<hol>"-re'n leiiht> ii .Moorboden» wurde der schwerere 
San«! r-uiiji'iTrHrlil nnd bis zu einer Hniie von 4 l.'t Kiifi 

ui;tf." - iiiiii' I. ItiT ri.li i-L--'i:iii iliielt «Uo liielil n.ir i-iii.-n 
grnlwfn ii l>rurk alt früher, f,>ijdt rii auch durrli die Korrii »Irr 
aufgefüllten Sundiua^Heu in der Art eine u[i^leic[iiuiif-«ige iv:'. 
loatuug, dar» die.'ielbe an den Rindern der llaugrube geringer 
war, als weil- r nach derllilla hin. Hierdurch eiilAlandeu iia 
Ualeipnada uagleiebe PreaMBgen and dadurch angleiche Sen< 
iMlgM, dmih waiaba die Sohl« der Baqgniba 
F«ini «iwn aaab dar nnnblirtaa Uaia mit i 





nanu eine gröfiifTtt Autddtaung gewann, erittt aneb dar ÜO* 

tergrnnd bei a nml c eine (pAfaerc l'rvMung nnd in Folge 
deraelben eine «irirkere Senkung, wodurch dh* Suhle ihre inr» 
aprCngli- Iii- limi/ .uUil' I.ii|;e \i > der anniiliin. dadurch ubi'r 
die darauf iH-gcndeu ."»and- ii'iii Mjiuerm»!.».'n in Bi we^ping 
Mid der Uktgenfiroille die vorfn:i •-rwahnt'- l''<)rni ^iih. 

Die l'>k-ii dl» (l. liäilil. s w<iren 
dieot r HeWfguuR »■ iml" ' tc l' li;!. 
Weil Hie durch die (iietivluiaucrii 
mehr SubllilXt erhielten, auch 
die Vuranrg« getrolTen war, nach 
der nebenstehenden Skine Salacr- 
Ucb 6 Fab veniidageBde Stdla« 
pfeibr gegen die Raken an legen« 
and dmaelhaa eniaprechend db 
Bangrnba in erwe ite rn, 
aoadera hat wähl db leMere Anoidnnag Wer gala 
geleistet 

E» lieft* ^lel^ vriiliiiilit» rur itijt;iiliü d'-r •'i:i^>.lr. [i rirn 

l'i'lw l-tülld>^ Iii* bl . Ijt r p Iwii'i lli'.lll. tiU die l^-W'viü[l^ iW* 

l iit' ri^: II I i'l t - .i'i t_'r !iM r I liallc. iiiid um dief-'n xu lii---.'Iil''inii^, ti, 
wiirdi ii die I« iretleniien Si. H, n ni<>i{I i'li'<l "iiark nill Uiiu-Ma- 
trrialien belaatet. Als der tfewrin-elif Z4'iipunkt der Habe 
eingein t> II wnr, wurde dtt» l''anduni«DtaMuerweik auf eine 
Lauge v<'ii IUI Iii« TU Kuf», wo datadbe cIhu jun Klärkaten 
ana dem Iurtli gewichen war, abgctn^n and aladann aenk- 
tmM wieder aalijraiaacit« endüeh erhielt db PranUiauer In 
der Hefe der Ftadamante noch drei lolide ütrebcpfeibr. Da 
lieh MW ftnier keine bndenklielia Bracfaeianngon aeigten, war> 
den die UmlWünngBinaBei n and db beeren Winde aal||a' 
fflhrt, dabei aber ata weitere Sieherang auf ^en beiden Gia- 

beUeiten des liOeoaMtiviaaiiea, welche b<'i einer Tiefe voa 
61 Kuh durch drei Thore »on je \'2 Kiifn lieliler Weil- durch- 

br<iclien ?ind, durrlig« Ij- iule t i-tri.-- Aid-.T ' \u-^A'-i^^. w- lilie 
den Seilen«eliid» der Miir/lii'.i:' n d-T TliMr" uulli' ii u -Mlitrri. 
Aufs<Tdi-lii erlii- "l J.'l' r d-'r » ull • ili.ilider enUenil Ii"- 

gendeu Uacbbiuderitalken doppelte starke Maaeranker, die, mit 
langen Splinten versrhra, Biebl anWcecMlkJ) ta der StabiUltt 
der Frontwände brilrugeo. 

Im Allgeineiuen kann der Krfolg dir wie lii.ehri*beD 
aimrfUhilrn FandirangraKtbode ab wohl gelai^ea bezdcbnet 
Db Bankang de« Oebindea fand in der erwniMen 
WeiM stau, denn wihreiid bni der Aafaga 
auf eine Senkung ron Iii Zul\ gereehaet wor^ 
daa war, bamg dieaelba awei Jahre aaak der Aaifllkraag and 
aadliVtW daa GeUbde sdion lange in Rah« getcommen, 
11, t Zoll, also ein Weniges melir, al« > iirau«j(rm til vrnrdi n 
war. Dabei mufs hervortidudn'ti werden, duf!* di»';.^' S'-tikun]; 
mit d'ireluius iH-frii-dii^i-iider l.li-ielmiai'-ii^kt it i rliil;:!!'. und mit 
Ausn;ilin»e eiriei* ein2i<;i'n lii-iMei», welrle r üieli ntieli wätireiid 
dl» Itaue» in dein einen Fennterbogen de» Lticiiinotivruuiues 
bis mm Dache binjiul'^ehend in einer Slürke t un l Zoll leigl« 
und nach etwa einem Vierle|{ahre keine tirneili'rungon aahr 
eriin, haben eich db Maaern gsna earirefflirb gehaliea. — 
Db angtdabntaa Obtanebappea-Anlagcn nebat de» Bs> 
1, «an walebea «nbra b Faebwerfc, 
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nHHIT hergcsU'Ut siod, wurdni d4'mna«:Iii«( in tlrrnrlhrtj Wfiiie 
und mit noch bess^mn Erfolgi- fundirl, läa f-> nun It-ictil war, 
früher (;cm»ch(t' H<"iiiKit hln:ig' n flicli h'i^-r zu NuUtii zu iim- 
chpii. Auch \uaif JiT I nlrrgrunil diesi r GoWiurtr irn lir Trag- 
fSbigki'ii, lU jetKT di's LocomoliTgetMiiMirii, wo die widcT- 
•Undtfllbiga Kieeacliicbt 21 Faf», Iiier nnr H Fuf« unter dem 
PlaDum li^ 

NadMiani di« rorUo benMiiwten Gebted« den Bew«u 

die 



(ii.. ItHcn-fhiil.l 

UnuritrTi-rni.l.i lj. II 
d.':. l'li.ili.l. il-r;] 



üiil i-iniT ;iri^t:lni-SS'*ncn Vi'r'ir^'jliinp in eimr 
Lai^'- j":«-!];! iiüiifr dt?» Tiiiirrnt-ii wn* unl«r 
lurlli i'r h , Milte darauf ikiwiihl uiitrr dm 




MI« 

ch GcUad* Mr AiMtar, W^n- 

•diieber and WeieheiMtdltr, «in KoliknMlra|ipcn «ad limni» 

Ikhe tur Gas-Anstalt gehörige Baulidikcilrn 2U rrchiirn tind, 
io der bcachrirlx-nfn Arl grgTtiiid«!, w>ndern man fntn^'Moh 
Sidl DOnnehr »urlj ^»'Ini!«!, an pilir (« hw ii-riij;i'ri' Auf^u!)*' ru 
grbfn, und dii: Knitdatm'iile df« iioeli tti t-rtiÄUcndtMi Kiii- 
pfung'ijf'.iriude» nebst dir l'i r«' im nlialle in Uiulicl» r Weise 
CU behandeln. Üie ZuiunituenstellaDg dieser Oebjiodi>grup|je 
(«elf l. die Z«iclinanRrn auf BUtt K) «u G«bliud«llK-ileo von 
vrrwliiedeai^n Höbro, welcher «ogar ein Paar Tbörm- 
/liebt fehlte, bot manebe Sehwi«r>gki-il in der AntfSli- 
nag, ud «iMMbte ISr die GrlndtMg «in«a crMbtca Grad 
«M 8M||Ut, d«r Iv na w «htr 
ak «to llica dm Od H wd w ww llr dan P« 




Xnltf wie früher, dringt«. 

ZuDÜcti»! ward auch hier, wi« b«! dm Qbrtgen Oi^blDdcii, 
h der gMi>e:i Au-iii |]-iijrif; des Rauwerlje» di r l^flugrund von 

dem IftckenM; Mn-irbmicn ti^-fri'it iiiui fiiri unf dir Iv.n^iin^n er- 

Willinli- I,l>ll.-l.-; hii-| I >-\ l-i;. \ll'-:ln,_'v -.vj.n i L^. ri .lr 

hier einigi' dur\h \ nrinindfU'.' \\'avst'rhiu£V uiid .■sti*lleiiWfi-Mi 
tiefer aEi8t4jbiM'.i> ii uniurigeii Schlaniiit erxeugte Sebwierigkeiten 
XU überwinden, ducb war man Jutit auch mebr gerfislet, dieM 
UebelstSnde zn besriügcD. Noch in dem Herbate 1855 ward« 
di« Bai^iniba in frülm baaefaiiebaiMr Waiai ani 8aad 
«> aad dk mmM» Ma mt BM» dar ftadannlanMaa ■ 
aaf die Bcnkaag dea nilnaKriab h eiaa a g ifce l ii 



Uttdorch hatte dar Saud Z«h, aUb 
■rniBB ao aMaen. Beim Uegion daaVHU^ilaa «Ofden 8KiniM- 
rammen in Thitigkeit geMtit, die niltelat 6 Wa 8 Ceotoer 
achwcrer Bären bei 12 und 10 Fufs FaDhübe den in i iui r 
Stärke von etwa 1 Fuf» aufg<'« birliieleri lUlon nbruramm- ii 
batti'ii. T)te Uutuuieu waren auf Sch^^llll-n iiur^v<ti-lll und 
kannten auf diesen mittelst Walrcn und HiUrbiiuiii" ii-ichl hin 
und her gescbobeu tt'erdeu. Di.j Aul/^abe d.T Kuniaiiirbi-iltsr 
war di«, auf jeden Punkt der iietontage den Hawuikiulz we- 
njgiitMiii aaeba Mal fallan ra leaaeo, aledann daa RammgerSst 
am so viel weiter xa «chiebeo, dafs der Raauakloli onniittel- 
bar neben der eben genunmlen Slalle aeio« AlWt anft Naaa 
Word« bemerkt, daft di« lalatK 
nmMgHcUigaB VW, aladlafaitaigehMde^ aa^ 
dieeelbe Mifort nh BMiMiaiaicrial atugeflUlt aad aafe Meaa ab- 
geranunt, nad di«a a» lange, alt ea nMUg war, 4. b. ala att 
aina allikara Senlmng teigte. ZaTerUtaige AvAahar aoBtr> 
Hrtaa ^e Ailwil benchendlicli dea Rammcllaola aMraU, ala 
4(r Arb-iiNlei.tiing Während diaB—iB«na waida darMton 

Bnont'Tljrnrbt'ii p'-nüf^t 

r'-ir:b diese iit lun li lunp bekuliien du- Filnda:iiecite eine 
VerhaJü^ifsuiÄfsig «nlide Orundlage, j.-docb nicht eine a» feMl«, 
um ea wagen zu künnen, die Pfeiler der Emfahrtathore in dem 
Dürdlicheu und südlichen Giebel unmittelbar darauf lu stelleu; 
u mufate hier, wie far die Tburmfundamenl«, eine beaonders 
weit aailadaada Baato gebitdal Warden. Man liab 




Tbürmen. wie uutei den Tl» ilt rn sogenannte Hollscbichlen von 
starken Sandateinqnadern. und verband dieae einxeloe Mauer- 
klöde, wie aus dem Onrcbachnitt auf BUtt h im eeaehea itt, 
durch umgekehrt« 2 Stein gtarke Hägen. 

Im Uabrigen war daa VaiftliraB wie Mher, Dar 
Jatit daraaf gehakeo, di 
kalb daa Oabdadea to gMehnilMftr Waiw 

Oaaadi bat aiab aaeb bhv dia aapapaadla Oritodaagiart 
ala eine daa Zweck aiiti|walia»da bewUirt, and werden die 
er langten Reinltate am ao lalHidiMtailendar ereefaeiaen, wann 
man die Minderkotten in Bnri|gaag Mfat, welche durch diea« ■ 
Fundirungsarl er/iidt worden gind. Nacli einer viTgleichenden 
Knittenbrre4^hnuiii; halte j. H. i im (Irni-dunf; auf Pfalilrodt 
die BaukctKleti um 20p{.X verlheuerl, idtt^exeheti von dem gnV 
fneren Zeitautwande , den di^-.ne ud<-r eine andere (irtindunga- 
arl erfordert baln'n würde. Deuuucb ist es durchaus nicht 
Absicht, die liründuiigsmelbnde auf Sand für jedeu fihnliehaa 
Baogrand ohne Röckaicht auf den Zweck des anbaflUwendan 
Gebiadee la empfehlen, im Gegantbeil würde laaa 
aefar wohl Bedaafcan tragen, ala aaf Baowerk« tram 
laleBi Cbaralittr in dar <Aen batabriabaaan, «twaa 1 
Waiw ancowenden; «bar abaaio .gwacbi ftm g t aradniBt aa, 
bei AaaflUiniBg induilriallar Gablada dw Qald- and Zailaaf^ 
wand in den Vordengrand an stellen, und Uemaeh die Wahl 
des Hateriale nnd die Art der Raoansfiihrang in bestimmen. 

dürfte nun im' b vur. [nicrr.*«-!- «-in, nb.-r *iie Kie«leii 
di'-ver Gründaog bei dem Emplang^gebäudr, «o wie über des* 

linden. 

Daa Empfangigehäude ijebr>t der Personenballe nimmt 
eiiH> bebaute KlAche von 4tilM3 □Fafs ein. Üie Ausschach- 
tung der Baugrube, das Ausroden der Räume, Wasserschö- 
pfen nnd alle hieriier gebfirigen Mabanarbaitea boMatea nmd 
IS» Tbk. Dm hm 
aitat aar 20 Cabiklhb bjrdraillMbia Krik, 
» ■ 

ao ■ 

IM - Steine, 

<usauinien 173 Cubikfafs, welche eine Sehadttrathe Beton ga- 
ben. Ks wurden 21b Schachlrutlien Beton verwendet, deren 
Btri'iluiirt e)n»chHi r«lie!i der BejM^hafTuug der eri'nrderlichen 
Materiolien rilMM Tbir. linstele, so dafs die Sclim blrntbi- Brlnn 
im Durchschnitt nahe auf 'I'blr /u ^trhi ri kam. I'ür da.« 
Abranimeti der Betonlagen worden lU6ti Thlr. wraoagabt. Die 
Oesaninit Aufgaben für daa gpiHM O e b iada babas to iMdir 
Samme iiOWO ThJr. balragM. 

Waa die BiathaUnng daa Gebiade* betrifft, n ist dieeelba 

Taaübnl, 

BlMHaiwnbaaMM aidballaa, aar i 




Die Personenhall« fiherdeeVt vier neben einander lie- 
gende, 14 Fu/s ei.ri Mille vi Millr von einander enlferr.te (le- 
Ici»«; tu beiden Seiten der Halle .-.ind Kiil'i breite, 3^ Fufs 
ülwr den S<;hienen hole- Ib rrnns aiigrordnel. Die I)ac-bcon- 
ttlruction ist durch dei. (iber-MaAclijiienfueti<ter Brnodt in Eisen 
ausgeführt. Die lä (iilterbügen haben eine lichte Spannweite 
von 88 Fuli 6 Zoll, liegen circa 1 >• Fufs von einander entfernt 
nnd sind dmJl ja ä ebenfalls )^llernrtig con.otruirle Längen- 
Di« GiUcriidger bähen 2 Fait Anfla- 



Digilized by Google 




' by Google 



3S1 Wlokler, Dit iMMfn SpMMima dtfiwnirMr Wtrpcr. TL TIml. 232 



Ste'k'iiiiM SMk iMlitfcl, dnrl» uutrafet i^dars dem 1 
OHMr «in* 4n«h TbniMntanradiMl barMt*"'^ Bcwt^ong I 

ym<m Im. Ein Glrirhr« int bei d«n Lingrnvrrliindung^-n du, 
WO lle In d&A Ciit-brlinaun-wvrk i-Iiip-eifrii , aiigii>rdiiel. Die 
(ütterstÄl." li^ r lir-g. n siiiJ «.o ^. -i. Ilt. diifn ak' mit drm Ra- 
dius <)■" Kn i«biii;< in i'iinn Wii.k' l u' i bild<!ii. Die 
Hii]/-^: un I Ii , w. h-lii* di<' Dafii^^ li^iliiiij Irii{^'-ti , ^iriH Huf die 
l^i;gi-iu>'r'.N:idüiig>.-n aufgi'kfiuiitit ueiil um FukVLnUi' in Schübe i 
riiigt'üt'Uf . welche an d«n 14 Zoll wiittii, 6 Zoll lierfn, von 
\ Zoll <itArkL-Di EiM'ubleeb grferligten Itinnen aii^«'bracht sind. 
Die Halle erfaiilt ibr Liebt durcb jü «chrfi^e in dir Nvii;ung 
de« Dache* lit^rodo FeDiler Ton j« 35 □Faib tkbUr Oeffnnu^ , 
Zw VctglMong IM Mgeaaiml«* RÖbglM in TtMn *M M Zoll • 
Bnito, 60 Zoll Uage im« i ZoU SMriK mm d«r AiielMaar 
%lii|8liBHnlbgiw von 8t Oobaia nmndafc Dh Baknta 



Di« MMdm -m Am O lWt it a nu atod, mhlirti1rl% mT 

die GilterstAbe gcmcKscD, 14 ZoU ««il, die Gitter« tibe | ZoQ 

•larlt. il 7.i.\\ \>mt; die Winkeliefaimipn b>lt«n J!oU Sek 
ti-niSiigi- und J Zill! Slirke. Di« Un(5. iiv.'rbiiifliirij;>'ii «tehea 
radial zu dtiii iiiiirrii Kri'iilbogeQ . uiiil tiülM dtr (ii:! rbni^u 
■n den Anschlufspunktt'n der Uin^envt rbinduui;' [i Iro/i. In ndlirh 

3 r«h 4 Zoll, 4 FoTs 3i Zoll, T Fufs 1 Zoll, 4 Für» :){ Zoll 
and 3 Für» 4 Zoll, and nn dm Auflagen auf der Mauer 

4 Vuh I Zoll. Die IJin|(envtTbindungi-n haben «Ine HAbe voo 
bezüglich 'ii',, l':', und I4| Zoll; ilire WinkalMUaBMl rfad 
bei i ZoU 8ilrke 1^ Zoll io den Schenkeln g aa u M W i taag. 
Di« Bliriw 6iltentlbe lMh%t i und H Zoll, die Vdle 
der HiMiiM 8 wd 8 Zoii. 

Wlu««lu 



Die iuuereii Spanoangen «leforinirler, insbeüoudei'c auf relalive Fesligkeil in 

Anspruch genomnieiiar KArper. 
(ForlMlnB»} 



n. ThciL 

Theorie der relativen reatigkeil 

i. 11. Beicicha nagen. Wir denken ans den Körper 
enuiandea dordi die Bearegnag atncr «Inimi FJgaTi daiigMlnlt, 
dab tieb dar Sdiwaipankt dar F^ar mT einer b«allBart«n 
Onm bewegt and dl« Bbn« der Kgar atato aankraeht tml 
diMir Oarra iteht, wUiread lieb dia Gariakdwflgar bdiabig 
Ibrien Icaan. Die genaont« Cor«» «allen wir die Aze de« 
XOiper«, und die bewegliche Fignr In einer bi-lii hi^i ii Lagt 
den Qnemehnitt des Körpers nennen. Prismaiioch wol- 
len wir di u Kör|»T dann m nion, wenn der (liurrMbnill an 
eilen Siclli n derselbe i»l und üb< rall dieselbe Liij<e gegen die 
KrtoaiOlIgs- Ebene d- r Axe Imi. hi il, r In!^;. n Lnleriu- 
cnng iit ttet» ein« «iolachu Krümmung der Al« vuraoageselil. 




Znr Ermittelunf; der elastischen KrSAe an irgend einem 
beliebigen <,>ie r«, tn iiie legen w ir dnn Coordinaten-SyDlem dnrch 
den Schwerpiiiikt d'K'n-f- Qiier.M'hiiitl.-B (Fig. 7), »ihlen die 
Krünjniunj;ii- KUrne d,: A\e SJi.rie der 4y und di-- 'I'jllj- 
genle alt die Axc dtsKürpirs als Axe der j. Die Axe der y 
f&llt aUdiinn mit dem KHimniung^-lindias xuaaiDuien, die Ari- 
der • ateht auf der Krünununga-Ebeoc tenkrechl und die Ebene 
da« QiMiadinhto« iat Kbrne der y». 

Uanait iat m in V«rbiadan( mit L |. 2 di« Badealuc 
der l ia al Utl i un XMI« ilT,, A„ X„ T„ T«, r, «tUbi; ebeuo 
•Mb üa Bedentug dar atf «i« Huaa wirkandan KiiAa 

Vir «eben troraae, daf« die Kttonoaga •Ebene parallel 
dir BlAinng der Schwere «ei (bll« da« Oewlcbt d«a Kfirpcr« 
niafat an waaiUMIgM iM) and «tantBche loltar« KrtAtk 



mit Attinahme dee Lnftdraeka«^ im dcr&limaMagi-Bbeii«a«lbit 

wirken. Aladann »I 2, (k 
Et bexeicbne non ferner 
j, g, t die C'onrdinalen eine« beliebigen Punktes im lonera 

des Köriier»; 

{, ( die Coordinaten eine« beliobigrn PanklM der Ober- 
ileh« da« Utpei«; 

9t r & Sidinngiwinkal dar l^grnlial' Ebene an der 
Ob«KM«h« des KSrpera hn Punkte J = 0, f , f; 

f den In dielen i^lnkle auf die OberlUche senkrecfat tu der- 
eelben wirkenden Druck pro Flürlieneinheit, welcher ent- 
«i dei im Luriilnieke »II. iu, ..der im l.ul'iHrueke und einer 
aul' di-ni Kuiper liegend, n bexL-heii kann; 

P die Summe der Conipoüeni. ti r iiuf"«ern Kriifte, »^»wie 
de« (iewlehles di'S Körjiers, auf d. r po«itiveu Seite de« 
betreffenden QiierKhnitleia, nach Richtung der s; 

{f die Summe der Coniponentcn derselben Kräfte nach Ricb- 
long der g; 

M dia Snmnie der üatiacben Momcnle dieser Krifte ia Be- 

aiehnng aaf die Axe der s; 
•S a dia Biailen da« QnBtaeba i m« in Bichlnng dar s and f 

im AlMaada y «ad • win den Amo dar • and y; 

W da« TH^^aitamoaNat deMelb«D 1« Btaiebang aaf die 

Axe der s; 

t, e, den grü^üten potitireo und iiegulitren Werth von $ in 
dem betreffenden C,[u.T...;?iii;l!e ; 

(' den Krrniirnunj;>-RH'lii|.i d. i A\- d. s K.irpers; 

fc' den Kla*iii ii.i!-o;...liii .l. « Mai.-ri.'d-. 
§■!'.'. Hei ich u ]i 0 / « I ^L|J^■ n de 11 eln«ti sehen Kräf- 
ten. Von den elaMi- h- n .N. rn.uIkniH. n bat man gewöhnlich 
nur ^ , berQcksicfatigt, welche gleiclibedeut<-nd mit der gewühlt 
lieh als Spannoag einer Faser pro FlScheneinbeil beseicbaalM 
Kraft i«. A„ d. L die ela«ti«ebe NomaUnaft fai Biahinag dir 
ybM narPoncalat in aeinaa Ldrtwit» dir Aamada^g dar 
Meebanik auf llaMUaen bMOduiehligtt JadoA lit dl« dait 
«bar y\ geaiaehla Hypotbaia aDbegrflndel Scbefrier glaabt 
in den oben dlirlen Werke bewiesen zu haben, dafs .V,= 0 
«ei; diese Meinung haben auch Laiasle uid Schflbler. Im 
AilgHMiMn i« «bar w«d«r .V, aoih NaU. ladannNiilM 
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PnMmImii FiUea wird um jwloch X, and A , 
gca UnMO, dft im immw gifM .Y, Bahr kMn «lad. 

Dw8diilikiM*w«dMiMlMraMt%Mirt«. 8eb«mer, 
Lkiasla «ad 8«bOblcr b«rflck«ietil%eo aar T,. Mach ht 
iai ADgemctnea weder T, aach '/', Noll. 7*,, d. L die Scbab* 
kraft, wricbe pariillvl cur Ebeoc d«r jr» in Verliettl- nud Ho- 
rizoiitnl-Kliriirri. wrlrlii- der Axr lirr .' pamllel mad, wirkt, 
wird »ll*Tdin{;» n in. n Fntlin vcriuichlissigl werden 
kdoncri, wi" w -r ili. - iui. Ii llain wrrd' ii: . , j.'dntli kitiin oft 

^'titeu wir dulicr / , = U, tu grlivu dir Uiä'rriaxialglvi- 
L t fllHT iu 



+ irr -»--i,V 



1. 



i.r. 



-♦■y.-o. 



i de» l-li-. 

d.r ()l.iT- 



WiMld«« wir di*' ( ijr-icliycw ti'ltlÄ-Ht tlwiiijuui;' n 1 
inenlnri n Ti-tra> d>'r» auf t'iii S'dchi s Ti-tnii iici- an 
BScke di'S Kürpt-rs aii. wvlclx'« von der Kbi lic der jfc, zwri 
Farallrl-Kbi'iiLri lu den KU'rifii drr • y und 1 1 und von der 
OberfUcbe dos Körpvra br^nml wird, eo «i(!«lit aidi, da bier 
X^—ftot9, ^«ea«), Xmi-^ptot» iit, 

1 — f»eMf V V, CO* 9+ 7", eotifi+ >',M»», 
t. ' — I» eae if) — V, ou* + V, eotic, 
— ^ eoa » = 7', eoe c| 

„ . . , not If &t CM r 

N«o «her Mt = i.- , - ■= 

ciM ■; tii- eo»<f 

•»i 



dnl.. 



- \ CO« a. 
ttudi 



-+-;> 



I- 



+ V. 



'•OS 



-«-.\. -i-f. = n. 



!>{<•••> GIMchnngrti riMchrii allfrdiiiga zur RrMinimnng d«r 
elaMi"' Kt^fli' ii'K'li tiiclit huü: uin /M eiiK'i' K-aililiiirt d«r- 
aelbrti tu gHlaiii^Mi. Ml il'l uns tiiilii- lUiHij; . aN ru b''ji;ründe- 
ton Hypiill>«'*i'H Ziillutl>( «11 rifliiiu n 

/unÄchiit i-i'tzt ii wir Vfir*««;, ditf'* \ , in dt-r «rniizi'ii IJrfilt- u 
du Qaordarchschiiillr* dfiiiwIlK" Wirili liulii-, ndtr dain »ifh 
.\ , mit a nicht iiidcrc. Da die Kiüiumuu^rH KU iie der \xe 
d-i KöqM'r« bfi diT KurtnÜDdcninc disBclU- bl.ilj«, »<> wi rdvii 
die Breiten * der Qaerscluiill« aucli oacb drr Fonu&nd«ruDg 
aMh Makradil auf da* Krügnattoge-Ellirn« elelien ond daltor 
die Faeem, «cMie deiMclbcB AtMiaad *«a der Axa der • 
babcD, diaieibe lahllra Aaadebmiig erlddea. Die«« Liogea- 
dadcmiig wird aber be i iwg o b w wbt danb die dr«i NoniMl- 
krUle A„ iV„ A,. Haben am aoeb aad A, in der gan- 
■ea Breite h nicht di'nsrlben Wcttb, to eiDd dinndb«» doch 
gegen A , ininxT »ehr klein, nitd «i iat auch der Einflub roa 
und N , auf die !■ ri.n;; li ii;"r, «Ii d.T «va AT,, 

■a daJ» dif t£*-mftclj(«' Aiiruiliiiu tsnhl iulHr<4i^ iM. 

I.);. ^. lljf Ahruihrut' lÄfjt ^itlj «uili vuii j, nnn iit-n. xv**iin 
dcb H nicht i|>iUDKn'('i!<c, sundtrn »Irtig mit f ündcrl, wie 
I. R. b«ha rcrhtcckiRvn and krcisiormigfO Qut-rorhoitL Kri 
dem enteren anit'rlirgt dieee oud die vorige Annahme Sita- 
hanpt keinen Zweifd. Aendert aicb dag<>gen u »prangweiaa^ 
wie bei gcripplea Fcmtca. Mawatüeb den T-, I- ■ 
llndigen Qnärteliaittt w 'iew Anoabma ia di 
wie wir eahe» wetdeii, anaaUftjg; Diajad«Mb die Bifpea Meli 
aebr acbaial «indi ao kaan auui anaahmen, dalk 7', ia der 
gMuvo Hflba » dar Ripp« danarlbcn Werth bab«, oder dab 
(icb 7°, nil f nidil indere. In dem aknigen Tlidle kaan a^ 



-r,- 7-.-+-.v,« = n, 



a. T, iet ia dar gaaaan Breite ■ eositsat lial» 

1 1 att a «1 tatiylfl 
dam aaiih • airiaehen deoi gidftlea MgaUmi aad paiitifBa a, 
■O eibBlt IBM, da lieh 7', und \ , mit i nicht indart: 

•164V, iiö r, 
d* 

wenn 7^,, 7"*, die Iferllie roo 7*, flb da» gröbte negativa 
und poiltjfe • beaeidm«». Dir i-mt'' di-r (ileichangen Sgiebt« 

wenn man mit ' mulliplicirt, fSr ^ den gröf«ien negativen nnd 

pusiliwn Werth vun * svtil und di«- beiden to crbAltooen 
Oieilihaiigen addirt: 

s,{'H r,,>u 

,. * „ / ' ; I «- <'. 

Addirt man diese (Ikiclmog tu der vuri|{eii and bractilvt hier- 

bei, dalb man i, ^ wA jt, g larwecbaefai kana, da j^- aad 

^ aaeb der Anaahaw Hr dneHbe f deatelbcn Wotb babea« 

uih) dm '/ ^, t V,8a«»(/ir,«X«br,.4-7',ft««a»(7',«) 

ist, ao erhält nuta 

Di'Tikt iimn -i'Ii an di"- L)^i.Tliüi'tir Kmtj.i r^ i-n l'nnkte, 
welclii-r d<'in f!'!'!"-'' " V di « IJui tm l.nilli •■ « nlfpriclil . « ine 
Tangenlial-Eltetie i;i-li-f;t. mi iai nach der ertliMi der flli irhun- 
g^n 2 «n diei«-r Slelle 0, wenn diew EIm-uc parallel der 

Ebene der iM. Dies tritt ein, wenn »icb der Queraehnilt 
aar wan% ladart; dann iet die Bedingaeg, dafs Ar f ss«, 
r.aa 0 irt, iW Mf gite n» aanlbemd erMHt Dana aber aigiebt 
ridh aoB 4 dmb Intei^aiion nach y iwisehen f^f ond f #: 

I>ie!M'r Werth ifit ^enau, lAeiui fni fr - f. u II i*r, auch wenn 
die lienuniili' Tang'':ilial - EUriit iiulii ; iiiiill' l licr Ktiene der 
j i i«l. 

Reduciri maii ternvr die «rate der tür ichungen 1 aaf " / „ 
integrirt nach s zwlachcn * — • «ad • C und berfickcichligt 
dahci, da(» '/ , (Br • <= ( den lieh an« der er»1en der Glei» 
chuagaa S ergelwndea Werlb anaebnien niii^. 

. . ••■-V. . <'/,\ 



■,-{v,-t-/.). 



■iV)<f-^ 



Iii der (jnenchniti in Betiehung auf die Axe der y ayiaiBa* 
triieb, waa wir Mali Taramaelien werden, so iat { { u. Daaa 
wird, waan ataa baachM, dafs •&A,-f-A',«««A(A',«X 
« 8 r, -d- r, ft « » » (7, w) iit, 

d. L nil Beröekeicbtignng 



6. 7,. 



.1 I ■ 



Aua 5 



aB« ~" ' »hl n bf' 



Sobllilnirl man d!es«i Werth in fi, Mt erhilt man 

Aeadem dch die QaetaebniUa nil j- aar «aalg, « 
daa awaiie Glied vcmacblässigen aad bat aMiaa 

' ■ a lijf 

Searit trtia / , und / , iMatimiat, lUla maa i\, 
Ola awwta nad drüta der OMabai«ea I 
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wenn ihui dieaelbe aaf i AT, 
•ad f f iotayrirt 
OUi^u^Mi S Mr A'a M ff^v 
■iehtim 

9. AT,- - 7, H- 1. (»-sf)+ I ; ''». 

iotk gMll die dritte d«r Gkicbungeu 1 in VeriiiiHiatag 
«Ha te QUUbngm » k fWWhor V«iHt 

• 

Hflha • esMtsDl, «dir T, to- 

d«it rieh mU r nicht DiebddM 

Wprlhc von ^ iM'irn ij, und t/^ 
(Fig. "1, «o dkb e = fl, — ^, ilL 
Die Ordinale dar lütta *iM d. L 




'.1 + 



sei y,. Fern«r säe< 



gröfst^- WiTlh von s. 

Int^'i^nrl mjiii iltt! t-r)t[r der 
OIricliuiigtti 1 Qscii y zwiivcht'n 
yKf, nod yaai;,, ascbdeni die««lbe mit dy multi|ilicirt ist, 
und bezeichnet die WerllM VOD '/', für ysf„ ff= i;, retp. mit 

7"„ 7 ",, «o ergabt lieh, wenn man beachtet, duTs ^ con- 



Ii 



df4-7 



Miiitiplicirt mui die erat« der tilt-ichungeii '4 mit g^, wendet 
dit «rinitem OMehng aif f >■ f , wmI t » f , aa, aad 

Iraliirl dir: ha «-rhalteneu GloichunRcn, ao ei^iebt sieb, w>'nn 



lieb die Qaertchoilte lelir wui% iodem, mu also Ternacb- 



Addirt Man diiae GMehaog aar farigcst «o vmehwfaidet 
wid 7", und «a Uaibl, «au am baaditel, daih V 9 r, •«- r, 8 e 

-«er,.) iit. 

Ii 

B dieaa Ohklnng mit rf< and iutegrirt naah a 
a — • aad « w «, ao cifiebt lich. da ilr a — 
7,-0 «fad, 

1,. 7^ — l/(^.e-^f%..)'''^ 

Reducirt man lenicr die erst«' iI't ( irhungvn 1 niifc / , 
and inlcgrirl nach jf xwischrn jf = jf und jr ^ '«rück- 
aichtigt dah«i, dafs f3r jr = 1i nach der ersten der Oleicbuu- 

gen3 r.= r,^- r. ^7 "^ ^ wW, bU» auM |^ Tcr^ 
am. an aikiU na 



lalipfat man dagegen cwiacben y = aad y s y, ao ergrabt 
•Ml, da nr«-,.. r,-T,^ T,^^^ «fad. 



KVtpar. ILThiiL 

Ii 

Die AdditioD dieaer beiden Gleiehiugen giebt, «aaa BM 
aahtot, dab y, — y. + 2 • »i— V. — T '»^ 

Vaih 11 abar i« 



gobaiitniit man diaian Werth in dia Toriga Oleiehaa^ ao ar> 
gieUaidi 



Uw dtaaalara 



▼«dm 



bt • aad y. 

iV, aad AT, hahalti 
9 and la 

DieaelbeO AnailHickr für A'„ V,, 7',, 7, crl.fiti inan nucli 
ohne Benobong in Diffcri-nzial-OIcicliangon I und 3 durch 
die Auf»l<'IUm(» dfr (üiMiligrwitliu-H.'ili'inui.i/i II für ein anead- 
lich dünui-ii, rw»|>. der Axi» dtr j und i parsllclr-s Prisma. 
E» kommt nun hauplsJichlich iini li u«f dir Grmittrlurij; von \', 
an. Wir werden jedoch biertMi, da e« «o» hier baoplticfalich 
nnr auf die Entwickdang pBaktinahar FonMhi aaksäuBt, AT, 
and A', »etaa c h H idgew. 

J. 19« Baatimnang tob iV,. Ib ainer ia dar Axa daa 
JUipaia gnaeaiaBca BalAnaag da, foa dam fai Bado < 



Dia Batteaiflg haidar <|aMy 
ha Ahaland« y vaa dar Aza dar a aeü d« aad der 
Wiakal, weichen beide Qaerlehaitta ahiaGUieriien , dif. Die 
Aendemng von d>„ it und iif in Folge der Fnrmlndorang 

d>D Krir|Mr« Bcicn '.ät,, di und ',dif. Aijdann i't. »uim 
wir vi.rini»s. iir:i , (iiifii dii- Qaernctiniltc audi noch nach der 
K<'riiiä:id' rui.^ ■ h. u iaind und noeh aabtea «nf dcT Axo dct 

Körper« 8<'nkn'clil eti In n, 

H % = dt , tfiiij, 
d« -t- . \di = <<<. + A<<i,-4-y(dv«- Adfi). 
Dia SahtMClIaa dteaer beiden GMehaiwMi giaht 

^d«— «.\d«,-l-yAd9, 
«ad daher iai dla lalatire Ltagealaderang einer Fmbt im Ab- 
•taade y ron der Aze der t 

Arf» _ AJ», +)Adf ^ ^ 

oder, da dj = '-j^ iei, • 
Ade Adie+yAdf 

-(^**i?)[*-f*(j)'-.-K...} 

Naa ribir iit ha ta ia aatih dhi SiMtanang AT, dar in 
haadaa gintr dir laMaea lAageoandenug 

nahe pnpaftfamal, and mrar iat JV, - d. i 

15 
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Wiakl», Die 



lOtfm. IL TMI. 



«6 



1». iv.=.e^;-H><')['-:-(:y--*--i. 

Denkt man »icb den Körprr im Ii- in tteniit n l^ui^^rscbnittf «er- 
Mbnlttco, M wiAen «of den auf «In- ixj'.itin ii Si itf d. r Ebene 
der ya litgpluiaD TMI als Sufsere Kr&ftv di« etastincbrn 
Ute AT,, T, lHl4 4ie Krtftc P, (>. Damit sich dit edU n das 
OMc^fkÜlt hdlMt mxb P dar SiimiDe der N-, aad 



ff. 



i 



# l^iiÄ dar 8«niM der 
Am der s mId, abn 

d. i-, wenn wir fSr A', dpn «bigem Waflk 
reotbcsca aoflSMn and «rbr kldiM GIM«r vanacl 

Die IniegradonigNiiHn ttaadMicr Integrals rind der 
mgUin und poaili*« Werlb «ob y. Nan aber itt, da die Axe 
dar a Sebwerase de* QuerBchnUte« int, y* ny r/y = 0, Fcmi-r 
igt^u<ly = F und yujr'rfy = H', Ist Jt r Qui rmUnitt »vm- 

nH lri-.i li in Ui/^.l.ui.i; .ml lii' Am' il' r i-i /'«j' .Jy ~ 0; 

ttlii-r auch, »i i.M ili.— Symmetrie nielit tlalttiudcl, wird /mi/'dif 
•4J klein »tili. d.'i^V wir et 



haben wir nao cialac>i«r 

beiden Oleidinngen ergiebt liefa 



15. 



16. 
17. 

18. 



1±. I 



Sttbuiiniit 



J,, KW f;/\A V ^ 
dieia Wertfae in IS und trcnta ch Hasig^ OUa- 
otonseo tod f, ab die ente enthalleii, 

In der Folge worden wir voranasctien, dafa ; avbr grob 
i«; dank kam mn 4ia 0£ader, walclMi f < 
ctUH I 



19. 



20. Ar.-|.»-ä 



f. 14. BaatimBOBg r«* und T,. 

den ^bea Mr N, eotwiekdieB Wenb xa db lirf; S für 7, and 
T, entwickelten Aoadrücke, so ergeben aich die Werth« Ton 
T, ood T, , anigedrQckt dnrdi P-, {> nnd M. En fr»f0 sieh 
hierbei jedoch noch. wilchLn Wi rlli \ , rrlifilt. X, ist die 
CnnipoTicnlc des fiown^nilr.« drr Volumcneinhi ii.ii h Richtung 
<ii r . , jr'docii Mfst »ich A, leicht durch /' iiuMlrütkeii. Die 
t>ainm'- «Her jV, im betreffenden (^arrKchnitle ist P. und die 
Summe «Her A', in dem onendlieh Ix^iiuchbarten Qui r»cl>nittc 
f'+dP. Aaf daa durch diete h^idvn Querschnilte lu greuile 
KtryarakMOt «irllt aafiurr dm Krüflen P und P+ dp In 
VUUnt der «■ aar Boch die Kraft A. f d ^r, daher fordert das 
QMeiq^ricl«(F-4-tfl)— J»H-Jr.rdj>«>(», Hd UaiMtt Itaigt 

21 JT— ^ 



o. T, iat ia der ganien Breite II consiaat Aue 20 
erg^ebt eieb, weon ai«D trotaa ml it, dab aich m, P, W mH m 
aar wefiig lodern, so dalb Ben Um DUFmairial f^airiiwte« 
neck M imiaaUlaeigeo kann, 

■ »« dt P"^ d* W" 
Beaekhaen yik die Babelaanaa von P md Q in Beaiehang 
auf die An der a nit a and h, so ist Pa — Qh nnd daa 
Moment llr den naeadlicb beoacbbeiien Qoeradiaitt JT -I- dJT 
/''i-9(»-4jr)-«-idpdjr, daher «de--«- idOtfj-, 
alio 



Sttbsiitoirt man diewn Wenk, sowie den Werth 21 Toa 
la OKad ^ gj, «o eAdt ann 



JT, in 5 



wir der Kürze baib«r 

r 

24. e^^Jgudf 
t 

•etien, worin dee Integral das statische Moment jedee der 

Theile des Qaerschnittes, welche nuf beidi n Seilen de* In Red« 
stehondtri m li^ .; I'. iti Ili /i.'Jiiiti^' luif Axe der s Ixsirutet. 
T, wird Null iTir iJ. ii gniUien pntiidren und ncgatiren Werth 
Ton y , tnul i rri iiljl. u eun « eOMlMt iK OdaT Hit f 
b«i ]f i= 0 «eiu Uaximam. 
Aa» S lUgt nan Ibrnar: 

wann wv der KSrxe halber 



k. T| ist in dar ganaan HShe • eooetoot Am 20 
«OB naa bcaebict. dali s p iei^ 

dP « 



11, ^ 

2t. r.--T^/,,.da. 



12« 
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WinkUr. DIt 
dar Bit ni M Ucibt nadi daigei 

» r.-r.(t:i^-^>'';;)H-t^[(-0-(,_,.).]. 

IM • ud f . cowtMit, M «M «fai&ch 

S9. r. — ^r. («-•). 

» »■.-**[(T)-<»-«'«y]- 
T, nraclit das KaaduDi Ar du kUuMtn W«(h 9, f«n 
r, flr und a«w Ml 



dibfniticr Ukp». a TheH. 



■ibArudr 

Dh 



JV.-O 



i. r und y, cunsianl. 

«4. I ' 

|t.-<^ T, 



15. UeatimmDiig dur vlaalisehüii Haaptkrtft«» 
Uaaptichubkrtfle uud b'«sligkeil«-Bi!dingang«n. 

o, BIa«ti>vh« Hauptkrifle. Die Glekhung 1. 22Bi 
mr Brrtmmiiim der cl»ili«rhtn UanptkrAfie geht Um in 

V (jv. - AT. ir- (r.« + r,»)] - o. 

■od iünm «rgebcn lieh akelutiMlwIIanpckHn«! ff =«0 and 
L21: 

T, ou» a = U cos 

Hieraus folgt Mehl 



Für*'» Ügd«r. II wird T, •= 0, daher 

37. tan « = cos (jl = -jr > T ^'''i 
W drfk di« beiden «JostiMlMa HuplkrSru: in «iaer Ebene tie- 
(M, midM der EImm dir p«nlM iik Vir f — • odir 
y V— «, i>M r|~r,»l^ dabir 

Die beidea «adcrm elaiÜHliea Haapdvifla dnd NnlL 
btPsi<I^IOilinr9 = 0 Attcli A', = 0, daher 

KfT+l?, « = «*•«•, UD ^f = r^— ' 



». Iiauptaehakkriftak AliHMf> 

1.42: 



«gifel 



39. 



P3r dir (x'Iden er»teren Werthe von H geht die BolKcitirte Ebene 
ros;i. Jurch dio lli'.htiii]r';> ii der beiden elaslischra Ilniiptkrüfto 
and Bclilieht niil diTen Khi ne rin^n Winkel von 4^" rin. Man 
Gbertielii li irlj!, djifs dioi-r li lzl;' WiTiii iim wirklidte Muxi- 
aoin d«r Sdiubki äftc iai: wir mrücn d&l».'r kSnAif; unter ^ 
nnr dieaen Werth reratchen. 

c Festigkeits-Bedingungen. Ans drr Formel 35 
geht heiTor, deb eiDe d<-r elastischi'n Huuptkräfle «l4ils posi- 
lin dw Mdir« Mite scgirfjv iM. Ja« daher die 8chectf<Ml%k«tt 
4w MMwidli gOA dKZ^ l«l^ DnwkM^ ^ ""^ 

■■■uhL0 



gNHhir «!• 
die Mkumg 

«fffilll «etden. 



«k, r« 



Win da» nkfct der FUl, ao i 



wir die Kraft pro FlCebeaeialteit, weiche ciiie 



derung erzeugen nürde, wenn aararr dieur Kraft Itein« wei- 
tere einwirkt, mit 5, ao ist $ = K max ^J' , d.i. oaebLSS: 

41. .S= • A , J l - A Y T,' -h r,', 
die Fet^gkeita-Bedinguugeii sind dulit-r 

l * -|A .-i-tHA .'-Hr.'-i-r.-, 
1- «r. - 4 A- , - 4 Vi A'." + T.« + t;«: 

§. IC. Rean*|ii uchung gerudvr TrSgi-r. Wir wol- 
len die rnlwickfltcn Korinelri tiaf dm einfaclislou Kall gerader 
TrÄijiT, «II biidL- Endi-'ii dirndbi'n auf Stüt/'jn lie^. i;, iinw<>ii- 
dcii. Wir ürtimi n liii ihei d,,^ r-irn' Kiid'- li«'« Trfi^' v .tI» An- 
fang di'i- I ni.. iir.d |.r/. ii'ln,i i] dir Urii. ki- .-i-il 'iii >.:i;iyi'n mit 
D, O, und die Entfernung der StüUcn mit l, I' lat hier stets MalL 

L Dar Trigcr ist in dar Hitta mit «iDar L«tt 
helMlat. Im dieMB FUle IM 

J|_J>, — 9— jr^ifiA 
SubilÜiiirt nuB diese Wartha !■ die Fonaala SS aitd 34. M 
D, dafa bei |iriaiiialbdMa Trilg« T, «md T, *«a « 
; llBd, wibn-nd 

48. A-,=i^jrf 

Min Maxtnum bei ^ / cireichL Ba «mUkM daher aai^ 

H, ^ und .s' ihr MaxiiBUai bei w | ff hIiUb ilt 

i«) ui»x«= V " [ } /y ^ K} ''»'+4 e«-t-4fl*»*], 

l«-f^[4<i)*/i/'j'+4,.'(e-a)'+{(|y-(r»^'|'J 



*) 



45. 



46. 



maxS = rt Y ]■ 

« «ad * bedeaieii, wie gewSlialiGh, die beidea FiUe, wo ent- 
««dar T, in dar (anaan Bntia m oder T, in der gaaaaa 
HSba • «aoMut iat Li 4» md 46 ahid dar KBiaa haibat 
dia Bchoa in 44 vwkvMinaiidan WvfMin anr dardt Waswal* 

teiehen angedeutet 

II. Der TrSger ist mit cim r beweglichen iao- 
lirten Last C belastet. Ilj»t die vnim l i.nrdinaten- 

Anfai^e die Entfemung £ und der Trjger pru Ungeneiiiheit 
da« Oawicfat r, ao ist 
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WlalUr, Di« km 



\ D. TMI. 



Kioe genavrre l'nttTHocbung der fliel] fait'niAch U_'i«- ht < i^r* ben» 
dt-ti Wrrihe für Q uiid tf Klirl. dnfs sowohl (> aU IT ihr 
latives Maxinuai erreicbrn, wrnii ^ — • jr iat, d. b. mtna sieti 
dia I^it an den m Bed« slcliciidea Qaertchnitte bcAadet. 

rind du nbliTM lluina von Q aaä M, wenn x dio 



47. M« 0-o'-7^-«-irai-ir), 

48. ■tt«-(0-l-ir<)(l-f)'^ 

Dm aWlote MaxiniMi erreicht Q1&r* = %MUiJrmt^li 
daher. Mnd die alisolulfti Maxima von Q and M 

4M. nmx {I = (;-(-; /./. 



50. riiax M - 



Db Miwulil V aUJf da« relative Maximum für { •» j- mricitt, 
N «reiclwit «ffenliar auch IT, ^ uad 5 dai nialiTC Matliwm 

jffcmitiiifhM Trlgim gmrBhiilieh M ««0 odir '*i<> 
in y « 0, M «bd, «MU { a # tat, 



51. »_o(l-i),, 

daher 



•) *— 4 * Tjr . 

lOB bei x^O oder 



5 cadiiefa erreicht asio ILuiiiNMi bei ««=.0 oder M 
doNh «bM OleMimignerim Gndm bwänarttB Wertfi «es 

In der lUrtjcl erreichen iV, ^ and S te Bedehitng anf y 
ihr MaximuiB lur f » 0 oder t^t, g = — e. Dann aber iU 
iB am Fall« ai 



»5. 



b7. 



( * = »- «, t — — «!• 

\ *«»#, t«^ f — — 

bri «iMn iHinKMiidMB i; « 

«od 8 das abaolate Hasininn bei 0 oder y « i A 

III. Iii r Triii;! r iii mit ■ i ii i r i;l liclmiSfjiK vrr- 
I liri 1 1 in Lji t Li luflit H< zi-icliin n wir dir I^iiil pro Län- 
gt'rit-inlii'il mit i*t 



äe. 



1 -j " -jwv* 



90. «-t-j^t^ 

Ml J. 

Durch DUKtimifartion des Aoidrackea ilr B nmA r dbm^gt 

man sich leicht, dafs bei einem priamaliaeben Triger ff da« 

arialvtiurlic Mnxiiniira nur für j } / erreicht. Dm wirkliche 
Maximum erreicht daher H entweder für Jr 0 oder x ^ ^1, 
md iwar Ist 

•)i»««=i^ V4(*-«r,.'-i- |(|)'-(ir-f.yj'' 

inax//— { i/. 

^ erreicht sein anälytitclie» Maximum, respu Mininran flir 

Ktm^t ond X (/— 4-) — > worin die Worte! diaaelbe 

Bcdettlong bat, wie in 61; dieten lelzicren Werthe nm x 



«OB 4i M dab BBcb ^ nto 
wbrUchw Maiiani nar far ^-Oodw^-ifonithti Hd 

BWBT Ht 

„ i muL^^ mazir, « — 0, 
I maxift-iniBxff, « — it 
8 «freieht sein abeolntvs Minimom entweder fBr « 0 oder 
««^^ Bild twar ist 

i tniix = J injix W, x = 0. 
I max 5 = mnx H, ' = { I. 
IV. Der TrSger ist durch einen Zag beUttal. 
FrSher nahm man gewAhnlich an, daA ein BrlelcaMlilgar !■ 
allen TbeileB dann an meisteii beaaspruebt werde, 
Iber aeiaa fuaa iJafe arit der Qbarbanpt nOgHebeB I 
lailbabMMiit. IMbdimidebliBiBwr dar Fbll ht, I 

t dieJlBlanaelMBgMi von Sebwodlar, BloBch, LBital« 



63. 



and 8ehlbt«r o. •. w. plakrt Diese SekriftMeUar 

an, dab Ober Ht Briieke «Ib Zag gehe, oad laehea am die» 

jenife 14nge de.« Zuge« lu bestimmen, bei welcher die Bean- 
spruchung de» Tr£g<'r* nn i-iuer be*1immlen Stelle ein Maxi- 
mam wird. Sif 6.t'l«tti Jiiirlti ndin-h ^fillschwfif^i'iid vornu», 
dafs daa Maxioiam dann stalttindc, wenn der Zug an einem 
BMifMBitU b^laat Vir «allu abar «ine balieUict Ii^ C0 




I. 



(figr 9) des ZafsB «OMoiaetaaD. Das Qawiefat daa 
and di« Balaataag dirdi dra Zag pro Ldagaatblw 
mp. p, f. FbtBtr Mi di« Uaga Ott de» StfW « 1 aad £b 
lotbraiBBc AC desielbcB «wi dar ala Aaftag der * aageBOBi» 
anaea Stfliae •= f. 

Lieg! di«r belreflende Qoer»ehniM xwiacben A ond f, «n ist 
()- Ii p.,. If = lp.r'. 
Ist ij und W li. Mliv. tn «ucIrK () oiid M roll I>, U h!mt iill 
WA g<-)^«dM i i III ^ ort. iil-.iT am i^rült**. !! . w.Tin di-r \.:-.u i 

bis U rciclil. Ist dagegen und M negativ, su sind — und 
— «BBi arfMoB, WBBB D BM UalBMeB, d. L A«>0 i«. 
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U p ud ff podtfv. w «M, mmm t gig i fc io bt, (> nd # 

wi« vorhin am grSfaten, wenn dir Zug von C bis £ rdebt bl 
•W and M negativ, lo iai bei g«K«b<!npm { — Q und —V 
«B M> grlirwr, je kleiner /> i«t. f nbrr iM am Ueimteo, 
WMW der Zag nar von ^ bis lu <li-ni brtri'fTrndeo Qaer- 
■ghoitlc P iriciil. Dann aWi cr^lclit »iih, wie im «ntaa 
FUlc-, diif« — (J und — .tf ihr Mjixiitiurn rrri'i<-hrn . wenn 

Hwrniit ist zur Gcaügc bewicaco, (UTs die »baoluti-n 
Wartbe von Q nnd M, mithin auch H, und S ihr Maximum 
cfTciehrn, wrnn drr Zqg ai «incm End« bi-ginnl (womit auch 
der Fall 1 = 0 nicbt M I| y >t M o««eii iai), und bimlarcb iit 
•Utrdingl die AanahiM gewuiaier ScInUteleller gtn^tHbrtigL 

Dwak dia fUMulM DaicmeliHitM IM mw Jbtnto te- 




lad« Nl«M. HinwNii tat 10)» 











. 


1 


— — . 


1 ' . ,1 







KatfenM^g dM b«<reff«ad«n Qa«nolulnM Ton don mb 



ii-,) 



pftrtlell« B«- 



Dar aattfnaiwada Werth roci .V i«t 

65. « — i(|><-l-«x) 

Wir wfit*daB dtaaa BatoaMQgnvaiia Id < 
iMtang Moaan. 

M dafpfia amiehi arta rdativaa 
fava n^ar btlaatot iat, bei totalar BaUalaag, «od 
aamr tat 

Dar aaiapnMhanda Warlb wo Q tat 

67. (» = (p + ,)(._40. 

Et wÄre nun noch la untnuaehen, be( wrlchrr I><i^f> d<>ii 
Y.iiK' f II, n-iii -V .In« ri'lstiv<' Miixini;iin ixn-icli.'ri. |)i>' all- 
(Tfua-iue l litrrfuc liUTit; lutirt 7H ^M^'i'iiHiM uii:iu['i»jj«tp»r<*n Glei- 
rliuii^riij liii ili.-.tMi (iraiii-.. I'.rn i. Iit //, h uuil Sin Bo- 
mhunit auf ; dag Maximum Ixi ir = i) nitrr bei f^f, yv — r,, 
•II crri iclirn II, ^ and 5, <1h für y = 0. A', ^ U and flr jf w a, 
j — e„ r, r, *- 0 iat, daa r«lalive MasioMn taap. Q 
odar M atigadh. Daim iat atadaaa 

t«- umKB, t^Q, 
(«■B^aaK*, y««, j = — i>,. 
:S»|aint5, y — 0, 

I Ä ^ nax y ^ y = — ' i - 

Dan ulw.iUit.' M.'ixi'riiuii ■■rr.iri-i-n II. !q uuii >' Ihm i-innm 
prisraMliM-hcii Tr«j;rr |»- wriliiji;rli li.r j (» mli-r .i = J / livi 
liilaltT RelaMung. Dnr.n p. i^ ;i dit- lurtiii In i,\ l.in Iii »uch 
hier da« absolute Maxiiiiiitu, wxuu uiuu darin /' -f- f für f wtzt. 

§. 17. Einfluf» btwrpier Laaten. Bawcgi sich über 
eine Brücke «in« bolirte Laat oder ^ Zqg teil grofaer 0«> 
t^MailijkA, w iat dia Baaaapraehaiig dar TN^ grilter, 



69. 



Klirar. II. ThtiL 
dta Laat ndbl, da IB M%* d«r 



71. 
72. 

7.1. 



daaM> 
«• Laat 

tat aiNr dia ▼anaaliraBg dar 
Palga dir haUfgco BncMUanaqp». Diaaa 
Ictitcfcn ia Rcdmaag aa bringen, tat aiit grebM Se b wiarig» 

k«i«>n Terknöpft, wir mnMi'n an» datier mil der Dntrrsacbong 
de« crUgrnaniitrn Uin«landrii bcgnügi-ii. Wir geh«B Ucrhai fOa 
Formeln 

'''.»_, 1 
Jx' ^ r' 

aoa, «(iriu <iii' rjr Absrissr j' grhörig«' Ordinale der Ax« 
de« KürptT« nAi-.ii iIiT l-K'rn.ÄTuliTung, die ampriinglicho Axe 
ala Axc der jr augcnuiuinen, r den Krümmungtradiiit der Axa 

nach dar Formladening. fi den Werth -j^.^ und g dia Totat- 

belaiuung pro l.üu|rri)(-it)h«it Inn inliBal Wir aalBaa aaaaa^ 

dafs der Trä^*'r [iri-.iitiiiiitch iat. 

a. Einflufü einer bewegten iaolirtcn Laat A 
DicRranspracbong wird oSenbaram gröraten, wenn aieb die Laat 
in der Mille d>'8 T> % Bta baflndet, wir aetaen dalter aogleich 
dieae Laga der Laat «viaiaiL BaaaidiBaa wir dia Baachtaaai- 
gong der 6ebwera-aili $ aad dia O aa tb w i ad l^ k dar Lait 
mit r, M> iai die abwiria gciMlaia CeaHMgalbaft der Laat 

, Der Oraek uof jede Stfltxe iat dalwr 

m Maateat llr die Hina daa IW^ga« 
ff- 4 Ol- ifP^^fP^i ^ 



adar, da 



»If-Mff fa^ 

t sieb 

4. Ä=_<Äi±i!521_ 



61 i 



Tda. ff-ff.(l + f«!^). 



bei 



,01 



Ton p crjji'-bt »ith, 
dorcii M aaadrückeii, 



Uat, 4. 1. 



ala abaolalea Maximum 



75. D' 



aoa «ir ia obigar Famaal fb b -j 

2G + pt 



oder auDAbcrod 
75a. 0Kmax 



p -= /*. (l 



Gl- 



Gl 



n + pi 

wenn />, den Stütaendruck lur r = 0 üt!<iMi-hnet 

Endlieh eigi^ aicb ala OurcUiicgwog dea IMgera in dar 



76. + 

Wirkliche nameriacbe Benichnangen xeigen, dab aelbat bat 
bedameadeo Laatcn and eehr grofaen Geachwindigllettea dia 
Vannilvang dar Beanapraebaog aar aaraartt gariag ml. 

«. Blanafa aiaaa bewegtaa Zagea. Wir 
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XSip«. IL TiMiL 



28t 



TMgw 

Die CettlriAigalkrkft d«r Lmi pro LingeDeinheit iit 
^ M — n ^4, w«na wir der RSrae halber 



Mtt«o. Di« BelMUmg pro Uvgeneinbeil iM «Uber |> + f 
+ « -jj» Mktr ueh 78 



Dm 



dar DSffAMaii%Mcima8 



worio C eine Conauata b a ieiclinet, ial 



n M, in- 

dam «Ir^ llr % — f» (f-t-«) flr « ud • — ViT« 



web 



FBr 4C w 0 und « / wird .If ir-- O , Onber nnrh 7 1 auch 
^f- — 0; «ar R<»timninng von A and B ergeban Mob dkher 

die b«id«u Gltfkiiuugrii 



ra diaw WartM Ii «Irigta Amdndc ilr ^ wd 
dab f iit, H aq^ lidi 



•lBH< 



0 



7 « L ^Ti *J' 

7«. S.t±l[.-*.('--)_|] 



<'«'* ■ «wliif * 

' DKfa 71: 

79 +-V ""i "('-'•> "l" i 

CO» 1 n ' 

Dm Mlimum erreicht Jf fSr jr ^ /, und iwar ist 



78 ah B«rdek»ifJi«%uag von Iis 

p-t-9 CM ■ » — «u» ■(< — ») 
■ " ihiaf 

81. mMKQ^^^Uainl 

= I (l+A) + rf. •*'*-+-•• ) 

Um fem«r di« Abbii-gang xu brntimmm, iat \ xweioial 
10 intvgriren. Die einmalige lategraliou giebt, wenn man 

J-OWW: 



lab ttr *mO 



I j i.((-2x: 



oder 



84. ,=e±»rte„,._'"'^-'V"/'--'1- 

' • l roi. 5 « / J 

D113 ManmuiD nrcicht jf bei x • { /, nnd iwar ist 

°" 17 I. ^ t "'>] 

Bt'i ruhcndi-r LmI iat tnax s = j J j llf+f) ''i «> d»r* ,*,^ 
oder MwilNriid i^a'f <Ua VcfgrSAanmg dar Da 
la Palp .dar O i w chw l a d jg ^ a tt dmtaUfc 

Bai grtbnw Brihdu iat (p<|-f) a^M dar Ui«a l*| 
poriianal; aber mab aladann, waa die nBti 
vwhmdaii tem »oll, der vierleo Potons von I p r oportiooal Min, 
voraatgeeefatt, dafg man di« Höhe des TrSftm aäaer Uag» 
prnpijrtiimiil nimmt Dmin aber i«t dir V n ilnru; 1! r lif 
iuill{>ruchuug in Kulge dtr (M-M-fawindigki Ii ih r. /i.i;. n i.^i. Ii n 
entvricki^lli'U Furniiln imlitju [irii(Hjriiuiial di'i;i '^»uudrait d-r 
GcKbwiDdigkcit und umgekubrt proporliooal der l^iigu lit-n 
Tr^crg. 

Für Gitt«rbr5r-k<!n rrgrben sich bei einer Gr«chwin<liKkc il 
Ton 50 Val» pro ^cuude und einer Baiaatang von 2i<>ll Pinnd 

pro laafeadea Fub fBr ciaige SfaasweiteB folgaade Werth« 
VM aias Q, mat W oad mKK yt 

/ ■= iDAx fj — mas nax y «= 

100 Fuf» 0,»«ooi9ii 0,«*«attt* If, 0,«aovi4;4 
2CH) , vtn , 1115t „ , 

300 „ »11» „ «III , e>is , 

400 y, i)>3< ^ aiat , «mi , 

wenn Q, , .tf, und die Wertlto voa nax (>, raas Jf und 
max s bei rulieudcr La«t bedeulen. Maa «raieht liiinuMi dab 
die Veraiehnu« dar Baampradhaaf daidi die Geiciiwiadi^eil 
dM ZagM aalr gMl« in. (Saldidk Mgg 
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Jiitt|cfl«»feii Kill ■mtli^r» ttneUea. 
Ycneidiiiift der in Staatadlaute aagestellteii BaolMaatea. 

(Ab 1. Kbnar ISN,) 



I. iHlcmrtiM 

Verwtkmig der Biinihalu 

I) Beim Miniüloi ium. 
a) Vortragende RAtbe. 
Br. Il'isrii, Cßrht'mrr 0\trr 



Biiiic, 
Sialcr, 



d«i|L 



und Hnf-AnUMl fir. 



Linkr, <l«ii|;l. 

. Lentxr, Carl. 

. U i'i Ip 1' 11 •• r . Olii r Hau Diirclor 

. Wrjrr, (ir\mmrr OKer Bjumll. 

• Auilcrt, lingl. 

• Kantriu, Wilk., Gehrimrr l)*anlh. 

- K«ttcbalini, d<«gL 

• StUenberg, dtagl. 
. Weieheart, IMm. 

. Wieb«, jMgl. 

1) !■ lechnUcbcn BUicbii <l<'r Alillicilaag fBr di« 

EUcDbahn - AnfclegcabeiteB. 
Br. W*iili««pt, Tb . CFfar)mrr BiwMk, 'VwitdMr im I 

- FUlhaer, ElaeBbiil>n-Baii!n>|i«clar. 

■ Sellwe^Ur, Bbralxlin-Biunetatar 

- Mrllia, dc(|L 

r) TccIiniKche HflirnarkaiKr k«i dar Ablheilane 
das Baawaako. 

Ilr ErblKiB, liauraili. 

• Kfiramritz, ßjuitupector 

• Sount«*, dr«gl ( niinmUiMiruch ). 

• Srlmarz. Lanil-UaauiriKlrr nnil Pror<'«M>r 

ä) Bei lieiiotidcren Baa>AusffthraD{en. 
Br. Stein, GWirinrr Rr|[irnia(endl ta Btrila. 

• BArdr- li.njr.i'li in ISrrlin 

■ Wablliii • Drirli-Iniiiirricir bri ler Bdbrillaa Oto* 

Ururh« in Fmrnwalili! «. O. 

9) Tecbniurlir Reu- Depnlalinn tu Berlin. 
Brk Bibener, OiiT-M.(i-I>irr. inr. Ynrnitinider, «.«biaWI«)^ 

- Ey<«'lw^in. (ii'li- Oiirf Kiuaatralii. 

. ni i l^r. Gi'h. Ulx-r-Baurilh a. O. (EhnW'BilgM). 

■ Hiig. u. (itb. Obrr-llMirath, ». eben fati la). 

- Buaie, «Ihr'- dl4|L 

■ Sttler. dcagL 4h^. 

• Linie«, ''•rI' 

• Leoti«, deegL 

• Barlwich. J«icP. a. D. ta Ok (BM-flM|IM). 
. FlaUcbieiier, Geb. Olw>BHW«lii la Byrito 
. WeJdiag, Ctb. ■egltwaywJi la T 

• Bris. In ' 
. SwirB«r, iaCalB. 

- ff. Qaait, fci^- la Berlin. 

• Bara, Bitfntinp and Bearedi la PeletbaL 

• Brieal, de«|^. In Petadm 

- Strael, Baf'Baanlli uui PrefeHor la BvSa. 

- Billig. Bmnlh la Berlbi 

- Rothe, Geb R^gWnusTalh rfi-«;! 

• Scbadon. Obfr-lIat-B>ur>lti ili^.^! 

• Orewilt, RigiemegM aad Beanlb in ErhH. 
. Waytr, «tk ObwBaatidi, il ab«« M la). 



Br. f raas«, 6di. Bc|kfaa(inlfc la Aiaabciy. 

• Wlabc. CcbitaMr Baanlh la Barita. a. ab« bei la). 

• Aaderi, Ceb. Ob«r-Baara«b ia BerKa, 

- nallebabai. Geb. Baanth bi Betlia, 

- Kaeraraa, ileegL 4m|L 

• RedUl, Ceb. Bwgndi ia BirMa. 

- Prerfer, Wirkllrher Ailnilralitllaralli in BFrlto. 

- Saleenbrr);, Grh. Baaralli in B'rlin, ■ obea bei lä)i 

• Halberg. Rreirruri;;«- tinil ßauralh in Brrlin. «. bei Ib). 

• Wriebaept. Th . (Vrl> Hiiinlh in Brrlln. • >b» bei la). 

• SleiBf Grbrifut-r U>-.;iiTun::«ralb. s. ohfn bri I A), 

-1 ) It r i il r I' B « u - A k a d e ui i e. 
I) ii ert iun: 
Ilr Bu.ts«-. (■.'hrini.T iM>rr' Baoratb. 

- S I (1 1 <• r . tli ►•iL 

• LcBltC, <U->gl. 

AU Lalircr angeeiellti 
Br. Bris, Oeb. Bulrriw^ywlbt a. abia bd «). 

■ Bftlllakar, r 

- Stier, Ba 

■ Sebwari. Prafenar aad Laad-Bnairider, a. abea bei ic). 

■X) BrI den Kiaeobahn-Commiaeariatvn. 
Hr. Sebwedicr, Reg.- and Bantb Ia Bitlla (sMb Or Erfart). 

- rraM«, dettL bi Cabi. 



•) Bei 4aa Kbaiglicben Ki>riiiiahn-DircetlOD«a. 

a. Bei der 0*1 hülin. 

ir. L(tn«r, Blaeabab a iWt a a lar, cni« Miisliod der Btrcaltoa Im 

ßroBibrif. 

Grillo, Obrr- B,-Iri«ba • Inapector in BranilH.||;. 
• Laage, ElMababa • Baulnapeeier, Vnrelclwr it» lediniachM 
Bireaae aad Aiiiiteat dia Utbahdun BUgRokt dar 
Dircctioa, in Braailici]g. 
■ Bl)dabfaadl,~ 



deiftl. 
deagL 



in Dandg. 
io Bro«ibai|. 
in NabiL 
h Oalria. 



.W. 



Inaprctor 
iaKtaigabrrgi Pr. 

• Babai, de^l^ deig^. Uifi^Mm%»0. 

• Baati, di«^ dtqjl hi Srbaaldeailbl. 

• B««s«waJd, Ei(iababa>BaaaMlal«r fai KMipbe^LFr. 

■ Blaka, deqf. bd der KAa%eb«rs-^|. 

• Tbielc, 

• Scbalua, 

- Ladraiaaa, 

- Bagnaa, 

• Vagi. 

h- Bri Arv N I imI t r s t Ii 1 5 i«tf b ■ M Irki s Ii (' II F, i " *■ n Ii 

Hr. Malbcri:. Bi*^ • ihhI Uauratb, Hilglird irr llirr«tinn in iUrlia, 

• Uaipfeabarh. Eiarnb ~ 

in Berlin 

PrieTa, Eiarnbabn ■ Baamriater in Brcalaa. 

• Brakr, di-agl. io COrillL 

- T. Vagcdea, detjjL ia .Gaboh 
Raemer, dragl ia Bcrlia. 

r Bfi tirr Wratfüliarbrn Kiaenbahn. 
Ur. Sinaa, EiarBbeba-Baoinaiieelar, tecbniacbei BUgBad dw Bl- 
rNÜaa In T 
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VtndMk dir ia 



MO 



Br 



/ ■•! icrBUcabaha-DirccllM Ia Satrbrtckaa. 
■•ffaaaa, Rc^.- aal BtanA b T ~ 

• Siaiaa«» ÜMaMa^Biaiaafccti 

- Caa«, Ia 

- f «brat Jt«||. ia I 
. WiBt«r»leia,LaiK*^nMabi.BMBiciKrr] 

1d Kirn. I Mb Bia 

- Zeh, 4f«|l. ia Obrntriii. > Rbrin 
. OaMMtftbt, Jojjl. hCrraMwhi 

• riaehcr, KnIa-BMaMbIcr dMclbM I 

IS. i Ir. Ol,. r.rlil-üldrliP« E 1 ■ . i, 1, . L n 
llr, K.mI.. Ki-.„i,.,li,i l!.,,n^ii|i,, -ir 1. rim;-.!.. , 'llljr.l IH- 
- rrffiMn III Uri --l.i i 

• Wilhrlfit^ , kiv<'nb9itin-0iiutii»jM-ctar und ctmuaUs Urtricbs* 

iDKprrior ia Stellia (fir dia Stoda I 

Po»a) 

• ftlBp*l<l« EiBriil>jlin-[tiiU iitiJ ni'lriL-li» - liifprclor {o j 

(Itr dir Urt^liu-Pirtrn-lfl'tsautT Ualin). 

• SIcgerl, Einnilwhii-B*!!- und Brtrifli« - laniattar J mH a l jftt 

i\t ObmchlriUrtir Eiu-nbalin). 

• BachaiaBa. EUmbslin Uouiai|Mclar Ia Bnaba (VatMtbtr Jai 

tadiBiickni Bltrr»«*). 

• Waatphal, BmaUM BMinriiiOT h StagiH (M dir Stai» 

• ftaaaakari, dcigL ia BtaihN (Hr db SmliibihB 

ia OhtaebiMiniMa BiigiTaib» aad niteaJImriir). 

• DIacUan, d«^ ia Paaia (M d« f 



• IIa«. 

- Crapaw, - 

- Sp{«llta|aa, 

• Schwafca, 



dMd. faLiHidmdar 
dn(l. in BrttiiB (bfl im 



Keil, Ei>eillx«l>n'It.iuin!tp»'rliTr il nrlj-ii lit I(l5jifrl4^ Ia 
Rolck«, Eiiriil>»t)ll-B41MIH-i«t<T in l'ü^lrt Ikom 

S (e^rmumi , d"g^ >" MiiiuiiT. 

Daloo, dr*i;l. in llantni. 

d. Bei drr Ei4rub*ba-IMri-cli«n ia Elberfeld. 
, Wclakiapi. Ocna., lU».- aad Bwratk in ElbnAM. 
PUaitr. Ei««»b»lb«.Btalai|w«iar. »wdm >nfcalnli«i Ml^llid, 

Sinti'. iil:jliii-Brlrirb«-lMp*chir durllML | 
Blankrnharn, Krris ■ D*iinir»tir ia Sir^rn (lirlin Bau der 

Rohr- Si<7; - Eianilwlia |. 
Blaach, L>a«d-UavBiri<lrr, rammU»>ri>ck ab trcbaücbrr Var- 

•Ubrr dra Crntral- Bürraua, in Elberfeld. 
Wialcralrin, Carl. Ei«'iil»hn-IUumri«lrr in Lan'rnbrr); (bei 

drr Princ-N\ itlirtiii-l'.iüi'nfijliii und fnr dir Sirn-Le der 

Brrparh - MirkiKrlif-it Kikriil»lin vi»n \ .iIitviiiLt-l bia j 

I)Ü5Ä«-Ii!nrf) ; 
Kräaemaan, «li -^^l i«i Hi»rmrn ( Im-I ^^^r B»'r.j;i»rli- Mii^lixlifii i 

Elftt-ht.Mhn liir dif Stri-dr P.irliuund -Vuli« l ^. 
Schneider, d..;! ;r, .Vllmj l.iiiiilijii il.i Itiilir Sirj; ti«cn. 

I...h-, I 

Karn. i!>'«^l in l'i' i. nl.rr;: ( h. im ll;iu der Uubr.jiie(;-Ei»eababn). 

■ardi ii.-»i;i Hl 1^ ll..-ri.l.l. s.H'ii>.her« 

und t.'i-tiiMat lier Auialenl. 
■api, dracl in llarl— d {M dar I 

Itahn ). 

Racbh»li. d..;;! in ElbiiMd <bd der DliMldMf.B»irMdir 

Eiaenliaba) 

' Ufi dir .\arben-|)atarM*rMlabrortar Bi*enbj>in 

llnflibann. Eduard. Ki«pnfiahn-B*iiinape<-tor, eratea und (itU- 

niarhra Ill)t;;lif-d der Dirrction in A.irjii-n 
Scbccrbarlll. Ei^nli.ihn - ll.vj ■ n llr^r;rli>-lii>{.r.'liir d;i«<ll»t 
Glifilar, EiarnlMlin lSjninri.^liT d».^.'l)i>l 

Radlicbt deiagl. in CrefrM (far die Ruhrnrt • Crefeld • Kreil 

Ckdbadur aad dh Cih-Oralcldcr f 



ia Odialla. 
Ia Kiuawln. 



h Bei der Wilhelniibahn ( tWI Oderber);). 
Br. Obrrlircl, Eiaenbahn-Dirertor, lechaiachra Jlilfliad itt Di- 

rection in Itütibor. 

• Leat, E|»ialiUa-BM.^d BtlriiU*laif«cl«r ia I 



C) Bai dar Coaiaiati*n für dm lUu der KBrnisa. 
barS'Eydikabncner EiienbaliD. 
Offaraaaa, uad Baaraib h KMg*m I. fr., ▼«•- 

•ilteailer drr CnawiuiaB. 
• KirehboT, Kreia Banrnritlrr kB WrkUa. 

Midi, Eiatababa . Uauraeiatcr ia Khigabwg i. Pr. 

7) Beim Poliiei-Prliidiaai an Barlin. 

Hr Itnth, <;,.|, KK-i.mic.ralli iu RtfÜB, B. ablB «). 

- kdbike, Baainapeeior daaelbal 

- Afsniaa. Liad»! 



8) Bei der Mini«(eri*i>B«a>C«nai*ai*a tm Barli«. 

Hr. Nirli. Keuirrunjei- «od Bnnlb Ia Btrih. 

- Wilnianna. Bauin»|i< i ^.r dnsrllut, vemaltlt dia W«ga-BN^ 

nieItt«r>Stalti. 

• Scbrnbitx, deatl. daxelit&t 

- Labae, deafil daaelbal 

- NSIIer. de«;l daarllul. 

• Creinrr. ilr«j;l, davclbat 

- Laut, Slralam.loapertor daarllial 

9) Bei der Reglernnj; zu Knoig«berg ia Pr. 

llr Klobl. Krf • und Baandi ia IC5Bigab«f|. 

- PupprI. dragl. daarJbat 
RrinLiii>riri. ftfirr- Hju)n..p>rli»r dlBlIbiL 

- J< »<< r. Ilaur>>ii in lli'iKdrr-.; 

- Berlr.kiii. U.iuiii*p.-.-l.n [i. l!.-..uiit!i. i- 

• Sli'i-nrLi*, n^iintli Hl /..^il}i h*i Saalfeld. 
.\rndl. naiiin..|i^< ti>r in K.*>»ii:;-lier]J. 

• Tiaehler, deacl- dai<ll>»t. 

- Lrttgau, WiiHHtr-Baainapeclur in Labiau 

■ ttecicer. Seblofa -Bduiiixpri tiir in kiio>|;ab«r]^ 

• Bleel. I' l,ud»i|:. Iliirn . Rauiupcciar Ia ~ 
Fr»), Harea-Baiüna^wciM' in Pillaa. 



• Börkaar. Biaiaapaetor ia Ortabkaii. 
' Sahalt, llwadar, BaulaaMUr h llahraitda. 
- BaffaiBaa. Fid. WUb.. Kr«i*.BaaMiitar fa 9r. 



(naal) 
- Hejrar. 

• Praiailstr, 

• Bircraiaaa, 
■ Belaricb, 



bl 
b Mfcali 
b BMlrabaif 
b Pr. Bjha. 
b WtUaa. 



10) Bei der Regierung lu (•umbiDoes, 
Hr Krunenbers. ilri; • and Baanlb ta CaabiBBea. 

- t l>i'r»chau. <ie«Kl, dinlblt. 

• Vagt. BaDratb in hjk 

' Banl«r, HBalnirdlW b TlUit, verwallel die rraiv Kreia-Bia- 

mriatiT-Sli-llr da^eibat. 

- Cealica, düRl. b Darinhui.'n Ii.-: <lie K.reis'Baa- 

i.» i>i.r-i>irlJe daailbaL 

. FailrriT. \V.„H..r.|(..,.ii.v|M', I,,, ;|, IlUil 

- S/ »' p ;. II »1 I l , H.iijiM^i".' I'tr in (iiiihbinnea. ■ 

- Srh -)li H\ ■ lUilinvprrtnr in KbIeHBMIIl 
Krrni*. It.niiiijM-rlnr in \icnlaiLell. 

ZirLn. kreia'Baunieiater in TiUit 

- Knorr, dra^^l. in Pilllcallcn 
Nnitau. drsiH- Ia StellnpSaia. 

• Alfen, de««!. in LAUra 
(*•»!) deagl. in laalerbuif 

II) Bai der Ragieraag ca Daosig. 

Br. SpilUl, Geh. R^ra^p M * b Itm^ 
. Klopacb, WaMwBnbMtar b Blbh» 

• Miliar, dd^ bDaadk- 
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<br ia 



US 



. D«BB«r, 
6cr*d*rf, tUb. At^, Wi 



b 



' Klai(k, Krrii-BMiwiiltr io Ettii|. 

. Hvlliaan. dragL b RtMtiil fa WMlymfcw 

- KrttMray, WantrJkaacItkr tn R«Ui«buJe M Ticgaiikat 

• BMlUwcki, Krrii-BHBrfMrr in Cirtli*iw ( Iriu im 1. 1 

in ilra llnknUiid). 

> FraMai« ilrsil in B^tphi 

• Hellbtai, Am^l in lüridMu, ttr do 

Vi) ISri iIiT H <' i;i >- 1 II Iis; zu N arieo Werder. 
JIr. S r Ii iij i il . iirli ttt-cifruiic«ritli in NanwiViHar. 

- II i> it k r , Kr^ • unil Uauralli daMtlUal 

• Erilnianii, U'>Mrr-liMiiM|wcl*r daulbit. 

- Bcradt, dngl. ia Caha. 

• BlllaakaMpt BaaliM]i«i:<«r In CmadHix. 

• Koch, drttl, in M>n 



« Iii Iii'. Krri»' [tdUuiristiT in CuntU. 

• Zridlrr. Jirst:\ in Itinitt. 

• Elirkiirdl. L.inil - IIkiiili. jsl. I in 'hrirntTDIllir. 

• Lu r )i c <- r Ii Aod C, Krri«* Unumrislcr in Srhvrpls. 

• Aniin'jn. dll|L in Srl>li>rliaa. 

• Scbniuntll, dr*|;1. in RoAriilifr^ 
- Patnargr. d<e-%s\ in S(r^vl>ur£ 

• V, ZscIiorL, ilfH^I, in DfulHcli ' Croor. 



13 1 lli'i iIlt Kegivruiig tu Poaea. 
, BntiLr. ttr; • und Knanilh in Putca 
T..B<rnslli, d»!) 
Sehlalnl, Baulnsfvcinr 
liingr, ilr»^l 



ilii«rlti«r 

djt^rlbnt, 
in Si*hriini«. 
in Li»»a 
in 0*(r"»wi>. 



• KaKfi. de%£l 

• Winrlii nbncli, d<-«sl. in MrMiii/, lllr den 
« Paft»rii, WamiiT- nauinniirrtor in Pnsrn. 

• Tiftze. Krri»- B*iii»ii'iiirr in \\'i..rliHii 
« *. Grop|>f di'H^I. in krntiisrhin 

- Crjcr, ilf^;:!. in Puarn. für deaBaakmil 

• Albreclil. i]i>^l. in Kntiin 



Ii) Iti'i der l< i rr n II r.ii Brnmberg. 
G*rh>r(li. Kl':- iiiiil Il..in';iili in ßri>üilii-p^. 
Urytr. lixiraiii (Mi. r M.i niiH|,.'. i..>' iLm IIihI. 
(-'rü^t-r, lUiirallt in Si 1. . -.i. n.iilil _ liir il. Rtukrri« ! 
Orlbiiinnn. Weihst- ü;tuiti.[tfr!ur in Itruinlierg. 
Gadiiw, lt4uiiii|M rior in fin«->>i'ii 
Pt«n orniir bmi dt , dr»£). in linmilirr^ 
KlSlikr, dr»gl. in Bialudinr. Hir drn D'uLniii Wiriili 
QuaatotTtki, Krrjii-DAUinri«lrr in Rmmbrrg. (ht dro Baokru« 

AVnn-riwic«. 

Voigtei, M». dr>$l in lnaiT»rlai*. 

15) Bfi der Hrgieruii^ zu Stettin. 
. Prüfrr, Rrg - and llauralb in Slpllin 
{ racal ) ti^-n^l d^^i'lbxt 

L'nt?.-, ("iil l.nil>> . Il>nr.lli in Sl;.it:..i,l 
Horcbardt, Wumt- Haninüiwrtor in hirinfuiünde. 
Ledy, BaainapFrlor in Slar^ard 
Hcrrmaan, d«agl. in Sirttia. 
Nicolai, daagL ia Dcaunin. 

Werackiaclr, Waaiar-Baaiaaptclor in Slrtlia. 
Braekaaaa, K i iii B ii —i ii l a i ia Naagard 
Tribc, ItdL b Crtilcabagaa. 

Tbtmer, b/ 
Blaabeaeiaia, IiaaMaaMlibr b I 
AlbeHl, KwbtBaBiaiiilar b i 
■•jreft dM(L ia 



If ) Bai 4«r Regierung t« CieUa. 
, maaat«, €*lu K^rangpratb in CoaUa. 
PaiBBar, Baaraib, Ober- Bau naprciur diitHnt 
Drawiti, Call VtSb., BMbafaalar b Stolp. 

b Calba^B^ttalft 
b Naa'BMib. 
b CMb. 
bBebwd. 
b laai tt an. 

b r 

hl 



Ur 



Hr 



■aak. Wai 
Bl«*k, I. Sfaift., 
DaalatkiMBa, 
Dsbbcl. 

Hcylrieh, Kida» 
Laataig, 

(viaal) iaifL 

17 1 ßri drr RrgierBDf «0 SlraUmsi. 

t. I> Am mini;, Kr;: - und Bianlh ta Sirabaal. 

Mirharlia, Baaraib djui^lbal 
Kbln. Waaarr.BaainapKlor in Stralaand. 
Wratpbal, Knb-Baoiaritter In Crriranald. 
(raeat) ^tf- i» GrinMnrn. 

IS) Bei der Ifrgicruiig lu Brealao. 

Si*bild«*n«*r, Orb. Kf^lrniir^^ralb in Krtala«. 
kiip[iin. Kr: ' und Itanrjtii diftrlb»(. 
Piili I III j n n , r*^iirj<rb. Obir Uauin^juTln-r dasrtbat. 



Rl.n.T, 1!. 
M a r f I II 

B rr n n Ii m . • n 
ßlankrnbiirii 
V r r » r II . \V»fci 
Riiiirnn^v, B)iilil|i>jM'. 
G an i] I n r r . 



in 

ii'|M,-iiir in Brtalau. 
|i'<i..r in Sa b aa M ail » 

in llrifjj. 

I>ri:lnr in Sli'inaa. 
in llrf^ljii 
in Ur]i-lirn)>arb. 
Arn'ilil. Krrii-UannirisU-r in Nrumarkt. 
T. Raii^rki, Wigt-Banairiattr ia Fr«bai|. 
Scknridlcr, Knii*Baniarialrr ia OrJa. 
T. Daaiili, AaujL b Chlt, I 



r ftm 
IViniii 
ll.-J 
K^nli 
tn 



. tMM, 4m(L bWaMaa. 

• Woaa. 4wi|L b IMaili. 
. ■lleacwakl, Laad-BaaaMblar b Bnalaa. 

• Kaarr, Kreia-BaaiaeiMar ia Anbim, 

19) Bei ili't Ii I !;i e 1 II Iii; m LiegBltl. 

Hr. Orllzr, Gril Krsiiriinirfntlb in l.ir^niU. 

- Ufr^inano. Rr^ - und Dauralb daa«lb«l 

• Cnrda. Bjuntb in (alagau, lUr die Waaavr.BaiiiAaptctioBN<iijaU. 
■ Simon. Uauina|m:lar daaplbat. 

- Uainana, Itaanlb in GAriili. 

• Haaler. BaahaMala* b Liepdia. 
' Walir, 4^ laadhil. 

• Miller. dMiL b nrM;bbrrg. 

• 8ch*4aMitt IMkfBaaaMlaiar in Uajrerawarfa. 

• Sebiraier, iti^ b CaUbai«. 

• Werder, 4a«^ b Sagaa. 

• rabi, 4ai|l. bU« 

• Kliadt. daagl bi Crtab««. 

- Bcld, d«g1. In Banlaa. 
. Diraert. dcHl. ia Laadabal. 

- Weraicka, Laad-Buncialer h LiigailL 

• Mayacbel, Krcia>BaBaHtoler b Laabaoi 

'10) Bei drr Regierung lu Oppeln. 
Hr. Arno Id. Rrcirmnga. and Baaralk ia Upiiclii. 

- Homaan, olarr-Bawiaapeelar daialbat. 

• Ranpaldl, Baamlh daMibaL 

• Illing, Baaiaapfckor ia Neiaia, 

• Cabriai. WaaMr.Bauina|ia«tar b Cl alw IH. 

• Liake, Baaraib b Balibar. 

- GatlRetraa. Baaiaipaelar b Opfab. 

• Siekler. IMe'BaMadMar b Caail. 
. Aaeaana, di^ b CMwib.' 
«' Haaali, daju b BmAm. 

• Baage, in^. ta Craabbai|. 

- NeaaaaB, datjj). h LabMafa. 

(Ti««) dM|{L b nah. 

16 



Digilized by Google 



US 



VvMiehdft dir !■ SXKtatmMt rngMOhm BtabeuMu. 



244 



11) B«i 4cr Regiarnng PoUdan. 
Bk H«rn, Rtg.- sna BMoadi b Putriit • okoi W f). 
. BrlMl, if^ 4mMM. •. «ka M 1). 

- Trcplia, Biwil^ OW^tiaiMpcctor 

• BliBkca*!«!*« WuMC'lMtaifMMr h 

- Zilltr, BmImiwIot ta 

- *. Boasiatlcy. 4«[)|^ i 

• Bl«ir. in^ ia 

- Sekacidcr, itt^ Ia BnaJcalnfg. 

• Girlner, iteigl. ia BcHia. Ar 4m Btakrtk 

• Zicki. Wattrr-Btuhxprrlor in TbhnywImNbbawM 



CrrB<ll, B»uiii»pi'i-I<>r iii lii'-^dio};!,-. 
SlMpprnbrck, Ji-Kg) in K-'ifUL:ft'W 
Jjic«b]* üi FuIhiIjib. 

Kraai. iftfd. in Rrrtin. 

UvrKi-r. B«uiiiHp4'rtor in Hrrnxlaa. 
Ballntaa, Kreit- Biiioirlatrr in Tn-arnbrirUca. 
WaiBcke, dcigl •» ■'rittnaU, Itt 4«a 

Kjritl 

in Vft'Vfnitik. 



- Elprl. drfgj 

• Bf'clrr, krri« - ILiiinH-istpr in 

• Vflgier, «Ivvgl. in Krrii-nTralilr. 

- Maara, ■ 4h|L «naaM. 

») Bei der Ree'ierKaf »« rraakAirl a. O. 
Ih. Pliilippi. Gell. Rrgicm^müi ia FnaUuL 
FlaHlaloa« aad Bianik 
Kraaaa, BmnÄ Ia S wa a, Ut Ae 
■aa ir. Will Bwlaifiilar ia FiaOliRt 
Wlattar, Bealaifwtat Ia CaHbai. 
llchaaiia, iu^ Ia Fnakfcrl (Ihr «e ChaaeMta). 
Lititc, " ■ ~ 
Ropprecbl, de*^. ia 
B'Bclt, Wau«-Btaiaa|M«lar ia Crama. 
iloffinannf ISauin»prclor in Fririli4irrg i. d. B. 
Writlijupl, F J. O . ilt-H*;!. in Kandjiljrrg f, Wt 
Bolirdl, KrFi»-llaiiniri«li'r in /.iilllclin. 
Corhinn. Krirdr. Wilh , drü;;!. in Cllllia. 
Eltf'. Kreia-BaameUttfr in Zirlnizi*. 
8ili:i< L. LanJ-BaUBKitlrr in Knniifurl 
Gcrcdorr, GaiL Willig Wnirr-BMigwirttr ia Cancia. 
Traabaapt. Kiaii.Bnaeltbr b MgAtn i- 4. N. . 



Rr 



33^ n, \ .Irr 
Rosen I Ii I(<'|: 
Hirtchbrri: . 



Kr^imiiip III Vagdebar^ 
und Bäur«rh in MMgileburg, 



d,.,»l 

Kaafmann, ll.ior^itli in <>rnlhin. 

- Stälrr. Bauinaprctnr in N^nh* 

- Rrnfttni;, dra^l in Bur|;. 

- I'rliiara». dewci, in llalbmladt 

- Pickel. di-a|;K in Nasdrlniri;. 

- Rathtain. dr»!;!. d>»4'lb«l Our die Cl>au4fi<>rü). 

- CrOapDiann. dri>:l In t-'-iI' (Rir dif Chaniicra). 

- Scbirfer. Waa<rr-Baiiin<ppcl«r in Mo^dvlMU^ 

• Pflaffaaupt, Kreta-Baumriiln- in Stradal, 

- DctI«, deigl. in (ienliiiB 

■ Wagenfihr, drtgl, iu SaUnedrl. 

• Ttaadiag, 4ngl. in Gardeiecea. 

• Kaalawakjr, I^B^-Iiai aae irtcf n Bagdtbarg. 

• Preaa4, KMlt^BMUMlilcr b Cdba a.S. 
. Etjn, WanerBiaaiditer ta Sl(a4*l 

- Barggraff, Krrb-Bawnr»ter ia OicltrralelinL 

M) Bei der Hegicraag aa Meriakar^ 
flr. Haapt, Mb. Rcgieniag^ndi Ia 1 

- Biliar, 

■ Daiciaa. BamA ia ttipm. 



. Sahtawald. I 
Ll44eaka, Waa«r.B«>lMpectar b Tacpo. 
Cfardtaiayar, BaaiaumNr ta Italdiaa. 
Sebalaa, Biaat Frdr. Biit. d«^ ta AHM. 
Herr, deagl. b Balle. 

Sommer. deaf;L ia Zeili 

Hanke. de«|[L in Oeneinfg 

Fe tili. dra|^ in WillrnlM-ri;. 

)lryrr. d»*»al in lyirhrnwrrda. 

Iklapriilli, Krrift- Uanmeiitr-r in lliilrrfeld . 
Wotrr. dr^sl In Halle 

Gericke. dilti- in IMiltwk 

Srbmieder, «l'^.' in S.in^^crUanarn. 



• de Rige, 

• Opakbai-Bii 



dragl 



ia WetTamiela 



II 



Ei rurl. 

«. »bca bcia). 



IviUuL 



i5) Bai 4ai' Hr^i 

|)iK«iit. Rf^, - und I5jur.,!li 1. Krlurt, 
^ I- Ii r in r ^ f r. ILiiiratli iL^rlli^t 
t1lunc«kf. U>uin!t)H rror in .^1 itlilliiiuxm. 
I.linxuer. df*<^l in llrili^ciiHladt. 
Srliulie. dl-«;;!. in Xordliaiiven. 
Steiuheri. df^^l :n Sclilruaingea. 
Keiaaerl, Krei»-liauiiK>«lFr in Kania. 
Pabtl, Land-Baeneiater and Pr«fi'«sor in 
Werleat, Kreia-Baumeialer in Wiiairnlre 
Rickarl, deapl In Warbia. 

M) Bei der Regierung au MOaalar. 
Hr. V. Brltira, Geh, Rrgleiaaf^iralh b 

• nan|r, BaaraÜi. Ober-Raainaperlor i 

• Dyckhaff, Banin>|irrli>r in St RaariuW I 

- r. Aleaiaaa, di-»,;! in Haltcea. 
Biirggrcre. dr>.|:1 in Haaua. 

- Hanptner« deagl. in Mfin»(i>r 

• ran der Colli. Kreit Banniri^lir in SieinFnrt. 

• Held. dregl, ia Caeefeld. 
. Pialaak, 4fi^ b Rkitaiu 

27) Bei der Regierung; in Minden. 
Br. WescBcr, Regirrangpi* aad BauFaÜi io Xiadea. 

• Kawaraa, Carl Ladw., do^ 

- Br. Laadaba, BaJaiftalar b Riilcr. 
. W.aicaar. BiabipMtor ta BkMbkL 

• Jaai, d«i|^ lalBadK 

• Waadt, Knii>BiBBMlelrr ta hdutea. 
. SlakI, dugl. ta 
■ Kaaplaab, diigl. b 

• EIckaer. ' difgl. ta Werharg. 

Bei der Regiernn|; zu .\rnaberg. 
Praii:'. Urb HririeroniaraUi ia Amaber^ ». ebfabliS). 

bui'liKrilt, Baurjlb, Ulwr • Baainapeelar i~ 
Pr Oldendnrp. R.iiiinAperloe in AraalMIg. 
I'la Ir. tlrui:! ia Siegea. 

HaftSrnkAiiip, *^-^t;l in Sneal 
BOchler, d<'<^;:l in Hrilnn. 

Di eck mann, •(•'•ftt in lU^rn. 

T. IlarlBiann, Kreia ilaomeiairr in florlnniiHl. 



Ur 



Oppert, 

Si emena. 

Staudin^er« 

llhlmann, 

Wealrrraann. 

Heinenaann. 

Laajerbeck, 

Bairaitaa, 



de<tl 

dMRi. 

d'«sl 

dr«:l 
di->f;l 
dea|;l. 
d«H(l. 



rn Ixfrlnkn 
in llainni 
in I^rrlfbtirjj 
in Fnvilte 
in ]llr«eliedc- 
in .Altena, 
ia Olpe, 
ta Bacbom. 



29} Bei dcaiObar-Priaidiaai aad darRcsUmai 
aa Gahlaai. 

Ir. HaUIlag, Gek. 

ta'~ 
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tu 



. Bulikc, Banratk und Rhrin -.ScIiiRliihrrt- 



Hr Jankrr, KrriiTun;;«- und Bjiiraih in CnbltflB. 

• L'lirich, Bauiuipvrlitr dasflt») 

- Conr«iJi, Aff^l. im Cr^BinarU 

• Bipp, Waurr-Djain^prctiir in CoLlfnf 

(ncal) KreU-li*uiiieialrr in WrItUr. 
. H«ll, 4Mg>- inCaUn», ttr 



• Knfl. dnjl foBlfM. 

. BItrwirib, JMgl. Im. ' 

- Bararaa, «Mgl. Im i 

• Ccrila, W n — BwMMii tw ia Cadiaa. 

. GUlUa. KreicBMnHiMür ia Ahnrrilcr. 

• Bcliaiaaa, L*ul>Btuiacbltr ta Cobkai. 

30) Bei iler Kcgieruiig zu Dfitieidorf. 
Br. HBlUr, Reg.- and Diunlli in DflMcliinrr 

• KrBgcr, d'»?' d««i-lli»t. 

. Willieli, WMH!r-B«iiB>|irclar in Kpr« . (Itt ile >VuMr-Bn- 

intprctito ia W«lL 

• Kayser, druftl- iu Ruiirort. 

• Hrunf. Baiiin«pcttHir in EllurlVItl 

• Iii Iii. Wasarr- lt;iil>ri»pr(li>r in DUatvIllort 
w Scfu-'if. ISauinspf<-lnr da»-flliat 

• \\rivi', il.-jtgl ta !N<'ui'»». 

• «r.iii (It n Ilrark, Krril'ltjiinu-iilrr in Wiyrr b« Slllia|tK 
. Langr. I'ritfdr. Willi, dr*cl. in OrtVId- 

- L*ur, dra^l iti L>-nTitp. 

Cnnn, drt^l in Xintin, fUr drn B«a- 



Hr. Oirckhoff, ßa«iii«p*ctor in ß4inn. 

Wagcaftlir, WM(cr*Baaln<|HTt<ir in CU«, 



In B»nn, (UrdcaBnlMitBlNlMbn. 

in Orati. 



ia C«la. 



Srff. 

Krakiaiaa. 
CraB«r, Bahtd, 



32) Bei der Raglaraag >■ Trier. 
Hr llnrr. Grh. BfgianiBpralb ia TH«r. 
■ Gicap, Baantk. Olmr-Baala^Hter Andbl. 

VVolff. llauin<pprlor daavlbal. 
- Si vtljrili, •\<fj. in SaarbrAclvii 



Dali liier, dr«;;!. in 
FUcher. Joh. Liotcm, 



Lrnig liri Wiitlich 
Ikrvia-Bauinrisirr in St. WcndeL 

in Trlrr. (Ur im Baakrcb BUkaig^ 

dasrlbal. 

ia Prtai. 

ia I 



B r r i; i ti > 

Rilirr. 

nillrr, 



' 3S) Bai der Bagiarmog lu Aach**. 
Krafft. Ri« * aal BMnaH ia AtAm. 

- Graaiar, B w in i ll 4iatK»L 

- Blaalcaaliar*, Btaia^eaMr Ia Balaualy. - 

- Btaalar. iMfß. ia Hataiiwif. 

• Ca«l«aholt, iCreii*Baaauj<lcr ia Eapca. 

• Lttdidcaiaaa. dctgi. ia Sohleidtn. 
■ Kraaa, l<nJ HanaiiiiUr ia . 
. Waraaw. Kftii'a«aMiilcr ia 



Gi«rabcr|(, dra;:!. In Cl«rr. 

ICiad, dvagl. in Eue«. 

Spaanagrl, Land-Baumrialrr in D&aacMMC 
Drrarl, Krria*Daunipi84fr in Weaet. 
Laag«. Fran«. dr»;l in Cladbacb. 
T. Borilrin, draul in DMaddaiC 

31) Bai dar UegiarMg tu 
. Cwiraar, Gth. HfgUmgimA ia CMa, a. «kaa Wl S>. 
Schapaa, 



34) Bei der Regier««! dicmria|*D> 
Br. Kallar. Baarrib, OlNr-Biala«aflar fa T 
. Bakal. Kf«ia4iaBwai«r ia I 



SB) Baarlaabl limdt 
Br. Bllhaar, Biatahaha-Dircctor ia Clb, mm B*a dw 

. Lahae. Ktf.. aad Baaralh ia CM«, laa Raa dar BtAcke Mar 

dn Hbcia dai 
• Wallbaaai. Big,- aad 



B) Geoeral-PoatoAnl. 
Beim T«legraplien.>Ve5en. 
Br. Barggrcre. Baaraib in Berlin. 

• Eliaaaar, Trlrgrafbm-Baaaiciitar, teebaiadiar Aiaiilcal 'der TcIcgn^a-DincUoa daaaUiaL 

C) V(>rwaltnng fUr Handel and Gewerbe 



1) Bei dar teclinii<'beii Depulatinn für Gewerbe. 
Br. Weddlag. Gib. Rci^magaratb. » obni kri i.tU 
' Brit, dngl. '«■ti- 

• fialtrlKikni, (irfa. Itanridt, dH|L 

- Altgrit, Laad-Baandil<T. 

D , Vorwiiltung (iir Bwg-, 

Hr. Rcdicl, Cril, Brrf>r»tli in Brrllti. • nhvn hri I 21 

• Althaaa, Obar*Brr|;r;.t>i. B.curjlli rOi ilin Diilrit l drs Uber- 

Ufr;: .>inla XU ßiMin. iu .S.-i^n<-t-luHtr. 

• Sebtafelderi drigl., lljuralh (fir dir Dialrirlr ilcr Obrr- 

Der« .ArmliT >u ßr..l.iu. Ilalli' und Dart* 
mund u Wir ili 'i ni.iiiiIrntMjc- PrtablMhM 
llaupl 'R< - l>i<lricl, ia Berlin. 

- Dlaeb, Biaianirctur im oin r Urrg.Aaila-Dlilritle Bnaa, to 

.Sjarl'i iirkfn 

• Fllgal, dü^. I^r rinrn Tkril ilr« Ohrr ■ ilrrn - Amt«. 
Uialriria Halle, in Scbunekrck bei ,jla^- 



2) Bei dem lech iiia< iicn liewerlie- loililoi. 
Ir. Notlababn, tith. B.i.i.'»ili nnd Ditadar i 
■ Banger, 
. L«bdc«r 



Oeslerrrirk. 
Saaac, di-agl.. 



Hüllen- nnd Salinen -Wesen. 

I Br. Sckwart. Bauln>prrl»r im Obrr-I!. r:-.4lBl>-Uislriet Oartuiund, 
1 in Itniiiuund. 

Uauuiri.Nr. fnr i-trir-il Tlli-il drs OluT'Bprj. 

■ Iti-irl. I« IMU-, in Kiirr^nlM n;, 
(nr dir iliium. und ttargmrlif in UhvraeU^ 
•im. iaj:lridiMrdieBeign«rka(lmbeai.iB 

Tiirnnitiir. 

e. Viekab«, dMgi . und Niiclird Ui den 

briirlcn. 

Treadlag, diagL, Trrw.<liri dir llllttM- 

tv KSaipliüllr. 



16* 
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n. !■ Bemrt 

1) Beia Hafttiate Sr. MsjMlIt dm Kdatg». keim 
B»rm«richall-Aintc. b«(n W(nl«l«rlitm de» RSnii;- 

I J r 1k' II !f :i II • r s II- s. . 

Br. Stüli-r, (Ml (llur- Hiunilli nud DimKir <l<-r ScIilati-ßMtcan- 

niMiiiii, Hur. Arrliiiriii Sr. MaftMlt Am Ktal|i, Im Barita, 

■{«•Iie nbcll tii-i I 1 ) 
Scha^ow, Ober- Hilf lliiuriilli, in Berlin. Diitluii-i^liT für ilir 
BcHsc, «Irigl. in Palsdam.' krHti|;liclica 

• Strack, Haf-Baotalh 0. VmtttsaT in IWlin,^ S^-klar»- «. Uaitm- 

m. obrn U» L *ii). QrUümde 

- Blliarlia, Har<B*Briih fai PoImUbi. 

• T. Arnim, Hof-BaaMaprctac aati PrafcMw i 



■iL €att|alrM, ■•f-Brainaprt'ior in PotaiHa. M dtr 
Cirton-Iataidintar. _ 

Mt. Wallulrin. Forsl- und llanrnili in Titpprndoff M 

bri dir lt»l\.iiiiiurr ilir Kr>ui;l KauiUfagBtcr. 
Hr. Pi<s<'»aiai. Il'iU.iniiiii'r- imil llunnlk in Bcrih, M 
kiaiBwr der kiViiigl. FnnilinigBtcn 
- BUpp*«fccclc. B«iu|>rrlar ta Ktalgl- 
•■Ibai, • " 



•iKii M L 31). 



Laaghina, Ohcr-B«a»tk, Ardiiu-li in Ontnhmmet, 
Caaenl-lBmlMlBr im KMgl. ScbuBupide. 



M itt 



S) Beim Fiaaai>Hiiiialariiiai. 

Hr. Kylriwrin. Gi-b. Ober-Finantrath in Bi-rlin, • o. hi-i I -1). 

3) Beim Miniilerium «Irr f;<'ialliclicD, Unlerricli««- 
mad Hsdiaiaal-AafelpRciiheiteB, and in Ra«Mrl 
dc«*eiben. 

■r. T. Qaael, Mk. tttiftnBfßnlik, Cea a w t rt at itt Kaaildbak 
mdw, in Btriin, liciie attn M L S). 



Hr. Kreje, Bm- a. llMN4air*cl«r Klaiil. Wiiiawi, IbBmMi. 

• ■■lief, Biamidcr ood Ldircr an «l«r MiM*. aad Itniiarirlk- 

arhaniiclipn ^kailrniii* »« F.lilmi» 

4) Im ItrAinrl ilc- M i n i . t r ri ii rii« de» inoera. 

Hr Snil.rll. Ill':.ii<|.|lir,.l..r im llrrlili. Knill II« UmM. 

- I( r ra Ir n Iii- r ^. Uriiuii . 1 n«[n rlitf lUM-lbat, 

9) Im Itrxnrl dra J u • I i i • MiniaUriumi- 
(T«nt) LuuUnuatiilar ia BcrMn. 
6) Beim Krlefct.nint«lcrinm nnd im Raiiorl 

d r s r t Ii #• n. 

Ur. Flciacliiogpr, Gi'h (IlHT-Dauralh in Brrlin. > n. bri I. i). 

• Biike, Btunlk. lahslMr dtr mlcn Baulx'aiDtm-Sii'ilc tiw in 

C*nMMa.BiawMcii ia Bkrtbi and Cli«rlaU»ilHug, ia 
Brrltn. 

- Ptaaeh, Laad-Bauacislcr ia IStäkL 

- Sabe», dratl. dawibit 

• BSekler, A^fji^ t d. Citab a ii O a M wam a im »utai». 

• Becker. d«i|l.. lahb«rd«rllea B M i k m ml »a Bi clla Ur 

dl» Hllitiir-BaalvB ia BtrUa. 

• Marrten». d'-;' i" i'Mn 

7) Im l{c>s<iit lies MI II i •! r r i II in» I ii r Ia iid «virth- 
H !■ Ii ji ft I i I- Ii !■ \ II ^- !• I «■ p "* 11 Ii I- i ( «n. 
Ilr. WiirlflKiln. It.s.- und li..iii.il, in KrSiirl , 

KriiN r, WaKRiT. tor in Potadain / Landra . 3lrH«y^ 

■ Grund, dr«:!. in DiisM ldorf, ) Ueu-Baa» 

• nirli.ii'llt. d<'»:l III Wii'drnlirürk. l hipailafMk 

- Wi. l,,.. d.-«ul in K.1ni;»brr; i. I'r. ' 
k!i*liinel. ^Vj*M-r- üjuniriil.'r in Zu^.rn. 

■ SchulriBann. dra^i in lii'iiii'lirr^, Inliabrr der Lm» 

drS'lIalioratiitnt • niiuin!«pry-li>r-Stidlr da««iklL 

8) Ini Rraaori der Admireiitil. 
Hr. Fr.'ri'i-r. Wirll AdmimliaM-RMk ta Barita, a. a. k L S). 
. Gackir, Balca-BMfDimtaM 



PoUaei-Verordming, betrefTend ilen !^'. 33 der Ilan-Policei-Ordaiuig flär BerÜD 

vom 21. April 18.53/) 



Mit Beiiip «uf §.6 und II lie-i (ii'Mt/. s mm II. Min 
IBM Bber dii- Fidiiri-Verwallung ((« silz-SumnilunR S<ilt? 'ifiä) 
da* Poliiei-Priaidioni für den Hnn-l'olirci-ltL'iirk 
anBiAlleDd: den engeren Policei-U- zirk von Hi'rlin, 
dtn Waddll« iwd dM Kimmarai-Heidatand mit «Uea Zalw- 
Uiufani «an lb|gt: Der f. Ii dw Bn-FioliMiHOrdDaBg «wn 
jtl. Apl 1«U (Berlmer lolelligau-Blatt d« 1^ No. 110, 
AmtiMalt StBek 19, iWilaRc) wird au^abebea. Ab Stella dea- 
selben tritt folf^ondc B<'atimmuni;: AoonaiioMWeiae Zollsfigkeil 
von Vach- uod Ilidrvrrrk. Für di<^ UmraiwnngavSnde eines 
DacbgcKbossrs ( Drrm[H'Iwütidr ) mit .^uaMbloTs der Wtnde 
an den Treppen, sowie für di« Umfaeuuigswliide eine* wimit- 
tclbar unter dem 



1«M, «.4U. 



falls iriil .Vu^-M-liluf^ dt-r Watui>' au d,*!! Treppen, ist l>t?i andC' 
r<*ii I'";ilirik- odt-r Spt^ii:hfr-(Jt*büiid4'n maai^ii' virbN-nd^tce 
t'ocliwrrk nuläasif;. docb dürf«n diti Urafa.<i»unj;awaiid« de* 
Dacbge9clioss>'a mid des darunter iHtiiidlicliLn Stockwerks lo- 
lammen die Höhr von I J Cdr^ ix'^hn) Fn/s nicbl ßberschreiten* 
Hat ein Grbnadc d<T vuil i /ri hnclen Art ein Pntldacb, so 
darf di« hob« Wand dcatelben «alt dar foriur nwmiKaa IS Falb 



dl« HShe v«B 24 (vkr nd ■««&■%> PMft i 
niedamWaad beUB «• bei den oben fettgetienien ISFnlb 
HSbe aein BeirmidM. Dm Bewoluai^ des Daehgsaehoaiai 
ist onr laUsaig, wenn die Dmfa«aiio(a«lnda d*a dvantar 

bclindlirhcn Stockwerks ganz mawiv sind. 

Hi-riiii, i],':i ;':!. ,?urri4i I-I.O. 
KuiiiglicbuB ruliitl-rrasidium. Freiherr rciu Zedlili. 



Die Inpvignimf ▼on BiBenbalin 



(Mit 



-Sfsfeiwcilei mit 

aiT Blatt ■• and H im Adasi) 



Mit n>>>ugiuihme auf «-iiM-n aaeh im 
'caen Jahrgang miigelhciilen 



Ueber da* 
(a.a.ir.) 



deutscher 
dings 
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Oto laqN^MiiHif nm ESsnbaha>8ch«MllM nit 



Wn, «dwohl liiT präpnrirti*n , wii- der Qnpriiparir(»'n , »o wi* 
über (Jif anpt'wiTiiit*Irii ImprSgriining^mi-lhfMii'n wril«'rr M!f- 
Ihwlwni^f» ring<"^aiigt'ii. iiu* drm rj N.'i':-lir*if!uM,Ll^'ri rri;:i-ltt; 

Ucbfr dit; Duutr impragiiirli*r HiilxiT liabfii bi» jrIzC er- 
•ehApfeod«, uns vollkommoo genBgenda BriUtrungeD noeb 
nicht gcsamruclt wrrdpn könnten, da die cur Anwendung g<>> 
kommi-nrn Mi'lliodi n »i hr miinnigfaltig sind und die Zeil der 
Aowvadoag nodi ca kan iM, ab dab oto licIwreB imd woU- 
bafiMtM» UrtMl Vm-pmvmm «trim kSoam. Sowohl 
M d«a priparirttD, wie bei den oidil prCpMirten lUbwra 
Udbt Hr Ihn Daner aaah jenen MitAtSoage« vom enMcbet- 
deodem Bioflab, ob die HSIaer weiche oder baria atad, ob 
lie lingere Zeit mt ihrer Iraprignirong gelagert and getrock- 
net ha'x?n od- r Irisch verw< nd> t firjJ. nb siv auf l>-ichlrm 
oder *c!iw<Tt'iii Undcu g»'wi\oiiar-n »"ind . oh pif von Stnm»n''n 
herrrihri r , ■iir in ridiT vim StuiniiH'Ti, A'w niiftcr dfiii Wndt-I 
^fÜllt wtir4i-n, oll Mit- pt-ilni"*! odrr zu I^uiidr truiü^porlirl ^iiui 
a< w. Nirlil wt-tiii^'T t'i[irtur-*r*-;i-li int der Ort, dii' Art und 
die Zeit (Irr Verwendung dir llöl/t-r. ferner ob die LagrruDg 
in lebraigem and wamerhaltendem oder in sandigem and trok- 
keneni Boden, in einem EiaiehniUe oder auf einem Damme 
erfolgte, dcagU'idieo ob dia HSIaar in trockener oder noMcr 
Jabreaadl wiegt waideo, raip. dannichM io ihm OberilMte 
den ZaMtt der Lall und Senaa aiMgucM Ulebeo oder aidiL 
Den Bttcit Aallwclia beaiinaMiid war ea aaberdeai, ob die 
BMiar vor dam Inprlgiitren in IVodienSfen (cehSrig gedörrt 
wurden, nnd ob man drnirlbcn nach dem ImprSgniren die 
erforderliche Zeit rum Alftmrkiien ll<f», oder niclil. Aneh 

tnatlit'* "ii'il eine (»nie Klltwii!*!«eruilg dir I^ll^■Itl; (i.r Srliwrl- 
len und eine f^ur^fiilji^; ' Ail<tts'ulil de^ Iii-[t-,[iiu-- Mali'riril:^ ru 
Oonsleii der lijiüij ii. I.nhem Maafi. Ii. uJ. 

Im Wi si ntlk In 11 ist . iue Imjiragniruii}; der Soliweilen mit 
antiMpliiicben StofTon nur hei den weicheren Holzarten , als: 
bei Kiefeni, Fichleo, Uachcn ele nn^jewc-ndet, wibreod dia 
Schwellen aas Eirhrnholz frrri>'Mii uilieil:> unpriparirt Varkgt 
«Orden aind. Um jedneh da» Verluillcn der lalltolCB gqpin 
toprignirte beobachten und benrtheQea tu ktanan« wvden 
wmchawejaa Ueioere Poataa daina den Tanehiedeoeo Ver- 

Daa T*r- 
iakhlinprC^iiTtrn 
älahanen Schweilea hat jedoch bto Jclit eteae aurniUlgen 
Dntcrachlad neht ergeben. Im Dardiiehidtt nl danach die 
Daser aolehar Seinrellen aaf 1? bia IS Jahre antonebmen; 
aneb hat man wiederholt die It merkun;; K' niarlil. duri tiei 
• plintfreien eichenen Schwellen, welche «nf der uljeren 
Fläche noi S ^ l.is II» Zoll breit Kemh<d< liiitt. n. im Ii V. r- 
laof Ton |j Jahren sich noch keine Spur von F«ulniri< zeif^ie, 
wihrend halbrunde Schwellen «rhon nach Verlauf ron 6 bie 
8 Jahren in ihrem &ur«eren Umfang «ich an Mark lerstiSrt 
aeigten, daCs eine sichere Befestigung der Schienen auf den- 
adbea nicht mahr henmatallan and ihm tn^nda UntaHUdM 



Dw bSi§ga Md Mehla Bp a hnit der < 
in FMge daa Nageha baini I^^in « 
aan gab fast e(»en so oA Vanalaatnif bbb Au awai f a n dar' 
ietben, wie cingetreiene Finlidb. VaRii|{swnle fand da* Sp«l- 

IMI bei OeatAngrn mit Slühlrn «liill, Im-i denen die Nägel ein 
ond dicpelhe Fawr der Schwrlle trafen. Die lelehle Spalt- 
h,\r^,i- 1^1 hr-niider!» hitutig Im-i einer /um (ii-<tlilt'i. Ii£ der 
qurrcus /'eruina gelMirigen iCichenart, welehe uul" Mtudigem 
aod oiogerro Boden gewacli»en war. benbaohti-t worden. 

Die üchnti frSher walirgenonujtene Kr^elieinuii^. dafs eine 
Verllinderung des Zutritts der Loft durch L'ebc rdecken der 
Sehwell«« mit einer 3 hw 4 Zoll hohen Kiealafe aaf £ichan> 



• Chwellen einen iinrhtlieiligen KinHafs I 
Seite de.H \\*t-itent beoli^i litet worden. 

Die u;ror-»*' Melirz:dil ib r Miulieilu:i(».Ti sprielit ^icli im All- 
gemeinen eiitAchiederi gvinslig ijImt die Wirltunp, <ien N«tj(en 
nnd den Krfnlg einer Iiiiprägnirung der Schwellen in Iii-zag 
auf deren Erhaltang und Dauer aus; nur eine Verwaltung hat 
die verlMifftrn Resultate nicht erlangt, findet darin keinen Volk 
tbeU, ttod glaubt sich für die Anwendoiiy einaa kern|§ia 
priparirten Kiefernboicea, seibat dca» 
D grObaran 



Biaenritriol , 8ehw«- 
fetbaiyun nnd Bbentuqrdiif, Mbwefelsaann Kupferoxyd und 
dem Tbeer-Orl. waren e* rorzugnwi-iw der Kuplervitriid, das 
Chlorzink und Kreosot, welche ul.< nnll«eptii)clie Stoff.- znr Irn- 

prüsniruiJt! der .>iliwell.-n Aiiweudun;.' funden, wob-i 'lu:> Kn-..- 
sot, soweit bis jelil ersiditlicb , sich als der den Zweck um 
DKNE annva- 



I . K i tt e n i i t f i o I. 

DiefBrdieBcrlin-.Sletliner F.i»eobahn im .lahre t >«4'l mit 
Eiw'nWtriol und tlnilw.iM luii . imr Mischung von Ki«en- und 
Kupfervitriol impräj^nirt. ii ki> L inen Schwelirn (Z.'i!-.i hrifl filr 
liauwenen 1HÖ3 S. wiin ii von (niiiVi^^'-r Ujii i. Il.I-ji.i bin- 
nen 7 Jiihn-n iM-rrits lltpCl von der Fäuloil's ergriffen wur» 
den und erneuert werden mafMen. In Folge dessen wnrda 
von der Ueiiutzuiig de.« Ei-u-nrilrloU Abetand genommen. 

Die chemische Zu8«iumen»etzung des Baenfilriola gab 
überdies den Fingenajg, dab tlarselha ■■■ Conaerrirea de* 
Hobe», beaooder» waao laMma aidrt der freien Loft ausgs- 
setat, aoadem in f^acMc Erde gelegt wird, wenig taoglich nein 
ktaiWi Der BtoeatiM«! geht atoHah darcb AaToakm roo 
ff ai n ü nff k bMfaeb ac k wa M—a BÜMMmgrd Iber, «na fan 
Ilolae dadaick befSideit wird, dab dessen Fhaem den lebw^ 
felianren MctallMilzen das Oxyd entliehen and aomit bewbv 
ken, dnfs SehwrfeNäiin- frei -nirJ. Dn nun nbcr das sehr in- 
differente b!«.iiDcli .icliwef. I-.iiin Ki«en«xyd kein giftiger Kör- 
per, wie dns Kupf.-rnal/. , Iii, so kann dasselbe, wofm-n ea 
nielii in ^-Au i(rt<in-t Mi ii^e rorfaaadefli bt| die OchaaMwbO 

dung nicht wohl verhüten. 

Die AufltUung de« KiM-nvitrioU war 6* BeMaid Stark ge- 
wesen, nnd wurde auf 18 Pfd. Waaser 1 Pfd. Ebaavlliiot gt- 

'i. S . Ii M . Ti' L I. .1 r y if in lui.i K..^.■J| i\.ili.;. 
AI» in dri. .Ijilir.ii t'^.il n:i.l l-<! Kr. i-O..' .lus Eng- 
l.-ind mi hi Ii-.-im-^-i. \v<tiJi i. komili . wuri;.- I.. i .I. r l ' I n - \! i ii - 
dener Eirtenbiibii. da .Jr.e Inl|.r^l^'llirullg mit Sl1hv<'(. IbarTum 
nnd EiKcnoxydul »ehr f;i-rühint wurde, auch cheiui.tche (int- 
aehlen sich damals »ehr günstig fibiT dieses wohlfeilere Mate- 
rial anasprachen, ein Vennu-h mit demselben gemacht Nacfc» 
dem dia betreffenden Schwellen, ohoe Um 
lailBiai S JUm ia dar Baha gakgCMi aal 



ia der NIha voa 
gti^hallan, 

GeleiBea der genannten Btkn In den Jahren 1991 und 19M 

~in gröfstTero MaafiutntH- forlgeHelzt nnd dabei, nufser Schwel- 
len Ton EiehenhoU, derglei<:hen von Burheii- und Korlen-IInli 
verwendi'l, denen man etwas iie lir ^lärke ttitb. Verfjil»- 
reii der Inipnliiniriuiii -i'-Ib^t war d.is in d.-r Zeit-i-I.rifl für 
Hauweneii .lalir>;iin^ l"-!.! U-.obriebene. 

Eine Schwelle nahm dabei an IraprSgnirunj'ü-.M it. rial buI': 
bei Eichenholz (von circa 3,ä Cabf. IniMili; 
1,81 Pfd. ächwel'vlImfTnm nnd U,40 Pfd. Eiseooxjrdul, 
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Di« InpMgBiraiij von EiMnkdu-8<k«(l1«ii luit CMMTvimd« StoBni. 



bri RiUtHrnliciU (c. M/i Cubf.) 

l.si l'fA. SL-hwilVIbjir.vuiu und 0,40 Pfil. Ki«fnnX]r4»l, 
hei ItachcnhoU (r. 4 Cuhf.) 

<j,5i> l'fd. Si hwi tvlhiirjum und i'.il Ff<i. Eisenoxrilol, 
b»'i Forlf-nhiii/ n -i ( uUf.) 

b.oft I'f<l- Silmi li lbiirj'uiii und 0,'. i Pfd Ei»i ii.>xydal, 
Diu Rcoiillal dichter Vt r^ucbc <iifllt(> »ioli kHoh in d<'n Jithran 
IS'iT utid als un^ünMig liersu«, Dainrntlicli b^-i den Bo- 

eben- und Foil<-n-H<">li« ni, weniger bri Schwellni viiii Kicbeii- 
boli. Vondra in den Jakreg 1^2 nnd 1893 vcrlt-gicn mnr*- 
laa M> MB Mhm I8M tot l&pCt MUgPwectoelt w«rdeo. 
Bs BWg «nf dicMn nngllBstigen VcHaof nebenbei die BeMbaT- 
fwheil der Hfilaer nacbdmlig eingewirkt beben, indem di^ 
•Aen Ubifcr« Zeit vor der Impräi^nining »nf Lager «landen; 
aarli war der an« Beiern beiiij;eiit' Sc)iwrr»]wili *on lefar an- 
gleirher QaaliUtt. 

Auf drr RahrorC-Crefeld Krci* (H;idbiicln r lliihn 
w'in't' Ii cli. Vi ritii li-', liii Scliwi'llci» mil S. li«> !> lUifM.ini ju IrSn- 
k'-:i. Im .laliri' ' j;"in;ii- Iii. V.iii doli luit ui^ in Min. l ln lmn- 
drllfii butli-ni i: Seil«. ■11. II luil'. u bi« Kihlr 1- .;ii.; p(.'l. au». 
gewrchM'lt wiriir-n luii*« », dnbi r nur du- kann- Dam r vmi 
4 Jabren « rn irlil. Dii- mil dnii«rll>i"n Stoff präparirli'ii tun- 
oencn Scbwelleii liagrgea rerepreehrn eine Ungere Daaer, da 
in demteibcn ZeiliWHn artt I^OPpCl. nnbiancbbar feworden 
atud. 

Andi eon dan aar Ancben-DB««etdorr«r IMm, walelie 
b den Jalnran 19» bla iSM «itaal iM, »eiweadel « Sdiwcllcn 
«n« Eidien-, Bachen* «ad Tunen^Iol« wwde «In Tbeil mit 
SdnreMteiTB» prlpailrtt 4Mh Mwli Uer waren die Baial- 
tale, mit Aoanabine bei den BtclwnhBicern. uiigSiutig, indem 
Iii« Eudi' dtü ■f.sliri's l'' pCl. bu lKrif und lifCt, tMB- 

iiem- Scliwi'llcti jiir Aii«»cchsi luiif; k.mn i.. 

flhi'li iii.:^"!!.-*];'!' lOrfiils"' ii^iib.ii >ir"i I" i dir ,\ II <' Ii >■ n - 
Mo'lrii liti r lUihri, bri «•■Icbir dif im .Inlirr vrli-ulpii 
mit Srhwi'fi>lbnryniii (»• Irüiikti-n Tiiiun'ii^clnv i-II- n nai Ii ^'- rlauf 
ton ^ •litlir' ii faitl durchweg auAgewrcItiifll wcrdrii muralen. 
3, Kaprcririirtai 

Der Kupferrilriai iat am Idnflgilen angewendet worden, 
«nd der dank erreicirt« Brft^ iat im Gnni«a ein günttiger 

Bei der Imprdgnimng mit dietem Sialfc Immen wre c M a 
deiM Mdliadan aar Anwendnag, weldie «ich dahin auHunmen- 
faaarn huen, dafe die ÜBlair; 

1} entweder lafitrcK ken in «ine liall« oder warne Knpifer- 

ellriol^AiiflSitiiMi: i-inciiauclit oder 

Tj »i.rli. r .nli^. JiT :ii . ;ii. :ii Trin k- tii.l.-n gedSfrt od«r 
atu^HiJuiui-li iiri'l lJuiiii giiiah^vi »un.ii'ii. iitii-r daf* man «le 

'■t'j in liint |ju^;i' Min Kj|jrer»itii<>l kinhlc, i>d<T 

i) di<' Aufliiiiing i:i ilic ll<<l/"r kiiii'tlieli liineinprefM«. 

Welche» V.-rfiiliren du« • niiil. Iii. i nv. Hin «le, darBber h«t 
die Erfaiirunß noiii nirlii delinitiv enltchie^en. 

Die Berlin ■ H .1 m !• nrgcr Bahn hat im We»enlli 
in der BaoaaitaDg Jabi]gaqg 1863 Seile 47 b«Mbri«)wue Vvr- 
fUren nad «aeb die dort mi|pi(ubi«ea Appnwte, atigewlien von 

Daa in den cjrUadHaeiMn KMseln dwcii die LaOpampan 
dtrIkiaipfBiBBrhine Iure wge b rtebte Vaeaam wird Inaanf datcb* 
•dMHlidi 2 pariiHT Zoll Dmek gebracht, und nach einem 

Aoibnibalte der SlIiwiüi D io diejieiD Iii nuf y', AlmonphSri) 
laftwrdBiinti i. Kaum von 2 bi» 'i;- Stundiii dif knlie Kupfer- 
vilrinl Auil/i-iiin liinzuK*lu»«in. welche »U9 1 (.Ji'wirlil-llii-ile 
Kuj 1- TMir iil Hilf Iii' Gr'wlrbtsibiile Wassrr beklebt i",'" IU muiui- 
ihIi i • . iiix li.'» (ii-wirht). Während de* Z<i>triiiit tiü di r 

Kopfi^rvitriul-I^Aug« wird uiitt«l«t der LaDpampe Jene« Vacaum 



■a erbnllen cesDclit, oacb Tollatindiger Küllung der Keni^l 
die Zuflursrnhte «bgenpcrrt nnd der Inhalt währt- iid 'i Stunden 
einem Uebrrdracke von IJ Aimonpb&ren üiii i .»' il t , um die 
AuMAAunK !ii("j;liLb»I *liirk in die S< bvi l ili ii > ; n?riii i il.i n. 

Uai* AiiIj:^-' 1 ;i|i-iiii dir \un Spandnii iiarh ll-rliii verleg- 
len lniiir.'i({ii:ruiii;''- AriMalt betritt l- siil Ihlr., und er({ebeu 
eifb dir KnMen inol. Amortisation. Arb-itiiloliii, Kuprerrilriul 
(bei einem l'reisu drMelben Too 13^ Tbir. pro Ccotncr), Fcae* 
ruiig eu'. tür 1 Cubikfnfo IdalmeiM Seliweihm an 1,03, Sigr, dl» 
Dach dh' l'räparalinn 

einer kiebueiien S44>ri«childle fOM S,n CMrik£ an \t Sp. 

«incr dcrgL MitlelBebwelle von S,?3 - BB 1,1 • 

Uebtr den Erfolg de» VerMnvna iprieiit «leb «ioTarwal* . 
tang der Bahn »elir gSa«t% «iHu Der OMmn dar Babn werde 
in den Jafiren nad 1946 gelegt, and aind das« circn 
5iHHI0n StQck ibellA eichene, tlieil» kiehoene Scbwellea *ei^ 
wendet, rnn wi leben bis zum Sehlafo det Jabr«a iffM, aiao 
innerbalb I:' .lilr. i i.cii K<72M StDok odeT SUpOt. aHca- 
weclkHelt wuriieii. uihI /war 





eirrii l,i pCl. oder 


3780 StMi. 


IS..4 


- IjN - - 


•JOOt» . 




- 9.« • - 


Iwrioo . 


I6^6 


5,« - 


28146 - 




s 8.0 - 


40000 . 


183» 


- lU - - 


M3M - 




annw äMpCt. oder 


I&7l8t SiCck. 



Aa« der U« jelat ataiigilbBdeBan l7«lNnln«limmm9 d«« 
wirkUeban Verimnrhe ron Schwellen aät den TitrawidiUyn 
glaabt die Tcnmhmig «chlirriirn ni dBrfen, dafa erat mit dem 
Jafare 1861 der Reut Jener Sehweiten xar Auwwecbselai^ koat* 
uen werde, niimlirSi 

im Jabrv circa Ij.i»|>('i. oder 'AOOO Stick, 

I«<>|) - üi (I - - Hw(H)n 

l^lil ■ Sl 1 - - 1 »iihlH 

Siiiniiiu ii'i, pC^ oder 34JxlH Stück. 
Wird nun die durchachniuliclM: Daa«r einer onpriparirtea 
kieluieiieji 8«liwelle lu S MvMI, «Iner dergieidien eichenen 
Schwell« t» 12 Jabren aageaoinmen» «o hllta «af d^ Beriia. 
Hamburger Eilenbahn etwa mit AUmif da« aalmtm Jahna 
die Geaammtiahl der heim Bau mUgm S«hw«n«n emioM« 
■ein mli«ieB} nach wmtiiienden Notiien iat daher die Daocr 
jaaer HSlaw danh die Imprlgnimng mit Kapfirfitriol doreb- 
«eboiltlidi nm 6 Jahre rerllingert worden. Der dsraue «ot- 
ipriagendc Gewinn liegt auf der Hand. Wird der Prei» einer 
kielineiH-n «npräparirteii Schwelle vun ai liijnhrit»er Dauer ein- 
echliel'slii'h ih r Kiii-It n o. » Aii>w i i li- Ins xn .Sirr au^e- 
nmuniin, n> vi rli/rl dii s. II" jiilirli.li -1 S^r. i> l'f. a:i W.iib; 
bi'i eiiji r Mi-Iir»|jiii' r v.ii ti .laliit'ii rJeii ilaiii r alt j- iJiT 
Schwrlli '1\ Sjr. ^ t^|l^l.'l, »iiilul- iliirch dni liiipiri^iiiren iineh 
AbBsin ij. r 1" iil:;lii heu Ki"»leii v.iii 'X\ SgT. ein Keiiigewiun 
von IT S^r. ti l'f. pro ticbwell« rerbicibt, wa» Uj einer (li>> 
-.atniiiiiahl rnn .StHIOtJ» SlSck dm 2<MJi»lill Thlr. auiniacbl. 

Die Uerlin-Stelliner Bahn iit nach den angümiigen 
Reialuien der ImprilgDlraaig aät THmrilihil aar Pripwathm 
mit Kapferniiiol Uwtgigangn. Natli aifalglar Awrirockmnig 
dar Hfliaer In einem hl« Ohtr 40* B> «rwlimteB Trockenp 
«dnppan wnnl«n die ricbcnea Selrawlits aaf tMgt T^p in 
«ine falt 4* & and die klemmen Sebwetlen in eine 3* B. 
starke kalte Kupferritriol-Auflöiiunft gi Kj^l. DurcliDi linitltich 
betragen die KoKleii 3, Sgr. pro S.. h» i He. L i.lii r kirn I'.rl'nlg 

j liegi n Krfahniugen noch iiii hl v..r. 

Die Herlin-Pnlpdani-Ma^dcburger Ei«'nbalMi iiai lina 
frutuT bfl'iilgte V,Tfjiliren etwili« modifieirt und mehr dem auf 

I der Oslbahn augeweml^leo «ngepalit. In «inen BoUicb Ton 
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5 Fnf» Höhe und 4 Koft mittlerem DurchmeMrr wirtl mit- 
telst Wa*.iit^r und heifst-r i>i>;ij; fi eii;»- m lü^taudi ; -i-iittijj;!« 
Ku|jf»mtriül - Lauge pcliildrt, w. Irhe ni;iri in »wii LTil/ernc 
SO Fat» lange, 8 Fof» br. i;- im i ' l'u.» I'J /i.ll i" l.-, mit 
KnpfcrllN^ch auKj^eM'Mu^cnr IvahIvu ]ei[i-[. hU auf -i bi^ H. 
tcrdSnnl und bis zu M> l>l« li'y' R. irliitit. In dittif bin zur 
Hilft« gerallteri Kiisirti werden dio Siilmcllen der Art in 

6 Logen übereinander grle^it, <li«ri> 3 Lagen in der bis auf 
iO fab 65* R. crwfirmirn FlüMigk«il, nad di« 3 äbrigta Utr 
«n l> iw baiftefi Dimpha AenObm lUi balodu. Na* 
TariMtf «M 8< SiBodcB mrdca dh micfim SahwcUai au 
dan KialaD gaaoniBiHi, dk ohfiwi in dia biifti AnflOiBiig 
fAigtt im' antere mr AbkShIaag in smi aadaw Kasien 
m Ja aO Pub LiogP, 9} Fvt» Bnite md 4 FWb Tfefo rc- 
Inwlll, dia mit einer ^IrichfAlls 4 hi« ^* R. starken, aber nur 
aaf t4 bis R. erwAnnlen Kupferi'itriid-[>(>9Un^ ge(ütU Hiiid. 
Niiili je 3J Stande« wiederhidl nidi dir Hnwedur. Die uu* 
dem iWcileii KaNIin t;iiiiitniiienen Jirlnvetliii wilden zur 
Abirnrknun)]; kieuzweiw aufm «la[ielt. 'ledir K.i-Iri, enihjtit 
72 Sliirk Miftelwhnrcllen oder :>4 Stück Stnrsschwi Hi n , und 
bri l inei Tilg und Nacht for4);<'a<'lzl<''D OfH-mlion UlVi ^'ä Ii 
iancriialb 24 Slttnd«n «in fünfmaligp« Fvrtlgmacbrn der Sdiw«l- 
Im «mlcban, womdi 2 . T2 . 5 ■= *20 Miltelicbwellen 

oder 2 . j4 . & — 540 SiotecliwaUiia 
in ^am Taga impfpiiri modan küuaa. 

Dia Koateo ilciiea aidi Ar cina kialara« SehwaUa von 
ein» 4 Cabilcfara Inhalt aof 9 Sgr. 7f Pt, «ovons 

aaf Impri^irunKü-Malerial . . 9 Bgr« 9| Pt, 

• F«««ranca-Uaten«t ... * — • 7 • 

• Arbdta- tmd Aiifitchufcoaten 1 . »\ - 

i« Samma 7) Pf. 

kooHBeD, worin die Kotten RJr Antn^. V<Tiin«ung and Amor- 

llaatioii dir I'r^jiarir A:l^t:lIt Fiot-h nii'lil er.tlutllen Hiiid. 

Zuni Ik'trieb Mird ein« all« Loconiiitivs mit eliici» auf 
1- 1 iif» verlingetteo ScbomHeln ood angckgtea AaebcaMB 
verwendet. 

Da divMi» Verfahren erat seit dem Jahre I8ä0 italtlhi. 
det, ae licgea Aber dan Bifoig gcodginda BrfahnmgM naak 
ajght vor. 

Bei der Magdeburg - Leipziger Uftliii erlill ilji«VerrHl)ren 
der ImprSgi>irun|r di r Si liwellcn bir« zi;tii .lalire !^ i «i^en 
daa im ll. tt Vll ui .l \'I1I d, - Juliri/acip« \» <'> dir 7^ itvUn(l 
(ur ItiiuwisiT. fi.-irtiri. li.iii kiiiieii Weeli«>'l, nur »unien »tatt 
iU-r durl erwAlinl>-n runden Tuink^i Tär-'L* ^rüfsere. parallele- 
pipedi.icli geiiiruiin Iiat.>liiii vnii '.itj Va{a Läng^, ä Fafs lireile 
und 0 Fufs Tiefe nngewendi-t, wriehe lo^leiiib MmIi BnrTMhi- 
knng grflfierer NotdiOlfer aidi eigneten. ' 

Im Jahre 185ä wmde die Pr«parir>Analak aitsirel feMen 
Damrfteaaaia «amhan. nad ImMtn 1636 daa VartrimD dv 
Ui piadait, Adi dia SchwellaB triebt Mehr to dncr ipra- 
aantigM KapIMMAl-AanOeung 4 Stundea lang gekodit, aon. 
dem wllnrand M Standen in der nur bis SO* R. erwirmten 
IMK<^ U:tiui>en wurden. liulle »icli l>ei dem fn'dieren Ver- 
fidirrn nüniliclt gpccigt, dtifü ÜLri.1. daü K<K'lieu die IlarfliieiJe 
de» Holze.« gefclimolo n und diemuj dadunK cutio^i u »areii. 
Um letzten! den Scbwrileii zu vrbiillen, «urde da« GrwnrnifU 
dem Kodx'n iiab<itiluirt und durcli ein lüngi're« V<'rbleib<'n 
der Hülevr in der Lange ein g)ci«li tiefe« Eindringen deraciboa 
in die Iloliporea erreiehc Vnm «Fahre |R37 an werde MaU der 
aprocautigen eine IpraeaDlige KapCerntrioi-Lai^ «arwaadet. 

DI» Koaten dar Inpulgrimg dncr idtfeiMa Mnralla 
von dnreliaclinitilieli a,» OnNklUli laliatt taban «ich aaf 5 8g^ 
2* Pf. geM«ll^ wofon 



I auf ImprägnirungH'Malrrial . . 3 i^gr- 3,S PK« 

! - Fenerange- Material — • 2jt • 

• Arbeila» und Anfaiebtakna t iP ~ - 9,t • 

• 2inaea and AnaitiaaHnn . . — • H^^ -_ _ 

Samaia 6 Sgr. 2^ Pf., ' 
oder I Sigr. 7\ Pr. pro Otblkrurs rnirnllco. Im Dancbachoitt 
tiaJto) jede Sehweite 0,87 Pfd. Imprfignirungi-HMerial aa£ 
U. ber den Erfolg lllat aieb ein auaeheidendea UtlbaH 

n(H-b nitht füllen. 
1 n^i M li I* ti r>_' - \V j : I 'j u b r r(j:-.' r Kahn inipriißnirt ibro 

kiefi rijeii S'-tj«t lU'ri nach deitiiolbm V'i.ifahreii, vrelclien hei lier 
Uerlin- lh>uil'ur^" 1 llabn im (iihrauoh ist, vurweudet jedm-Jj 
eine sliirken Kiipferriiriul -Lau);e, indem sie 5(i l't'd. Kupfer- 
Titriol in Cuhikfafs Woaser aufl<it>l, wobei die Liisong 

eiiH^ SUirke ron 3 bis 3^* ß. zeigt Ein« kiefcrnc ScbweUe 
von 3,ü2 Cubikfofs Inhalt nimmt l,6J4 Pfd. Imprignirang»-Ma- 
lerial a«f. Die Koatc« atellea eich pi» Schwelle «nf 6 Sgr. 
I M P£ IDr TrlBkang». md Panewii ig i.Matettol aabit ArbeUa» 
lohn, axcL Anartiealioa md VeninaiMg; 

Dk in den Jahren 1N9 bi» IBM prtiparfarian Sdiwdlea 
lulM'n i'ieh bla Jein gat afhahcB md aa%aa aar aa den 
reiiiiguu^<>!<iellen der SdileneDalflfale mitnoter FiainiTat aram 
i das lIoU wenig Kern liat; ein Ausn<oIi» lM hat bia mm 
j ScblusK' des Jahres l*»jS noch nielit •it.itli^t fund- fi. 

LVIw r den Erf>dg der v.in ih r Wef i fälischen Bahu 
aniiewendrten Metli<Mle der lin[iriigtisrung der Sebwellen mit 
Kupferritriol hat zur Zeit ein L'ilbeil uueh nicht ah^ij^ehun 
werden kimiien, da die im Jalirr |*l't verlegten Schwellen 
nur eieliene warrn. »eich« aU' Ii uhne l'rSparation bis jetzt 
geltaltcn kuben «ürdeu. Eine dcsroliige UDtetaachang ergab 
abrigens, dsfs diesribrn nucli rollkaoHBm fetmd md (albat 
in Splini« nicht angegriflüen lind. 

Di» Oatbahn. bat daa ta der Zeinehrift aa i Mb flMi ba- 
aebiMaD» TcrTAhrro der Zohereltang der SchwvUm nit Kapfcr. 
viirM bdbcbalten; je noch der grüliwreB oder geringeren An» 
aahl der m prlpariraaden Scbwellro linben sich die Kneten 
der Trlnkung, einschliefslirh der aof Abnnuang der Analall 

tu <ehUi;. l.ilen I S:.T. '! Vt. h\H auf S SgT. 6 PC. fl« Oabifc. 
fbfs ge.itelll und di-itinarh für die 

Stofsvehwelh- von rirxra ii\ CnhikMb Inhalt 6 Sgr. %M Pt 
bL- 1 3 S^r i Ff., und für die 

Miiiel»l>Heii« von dica 4 OnUkllDA Inhalt 4 Sigr. 8 9t 

U» III S)!r. 
betragen 

Mach den vnriiegeoden Notizen mnfsi-n vnu den im Jahr« 
1S50 bie Ifi&l (erlegten kiafemen Sebwellen 

Ifläd, alio im 54«n Jahre, (I.ti5 pCk, 
I8i&, • • fiten - ihiu - 
1856, • - 7ten - 0,i3 . 
|f«=)7. - - NIcn - 1,10 ■- 

. . <>een - I.W - 

in '< Jahren alsii in Saniiiia '1..'" pi- t. 
aa(geweeh«< I' sv. rdi'ii. Unter die.teu Scliwelieu hefanden liah 
49ä Stück Tiii hi ;rii W.idel gef&llt« HSIzrr, wovon 1 1 1 pCt 
aar Auawecbaelung kamen, ein Bcwrl«, von wie grofsem Bia- 
i daiaa die Zeit dea PXUena mf di» Dauer des Holze« ist. 

Die Vfmehaweiia bei mit Biientrilrioi oder einer atdr- 
iMim KapftnUriol-LBagt *m 3 Ut 4* Brnmad giMniM 
ScfcwdIaa caigt» kein albwabhandaa Varliahm. 

Ton daa ha Jahre IB61 «eriaghm danri%ea Scbwal. 
lea waren 18S5, alao iia 5len Jahra, «.enüfiOt, 
189«, • - 6len - 0.07S . 
18h7, > • 7irn • 0.tH . 
18M; - - 8ten - V.HI . 
bii ann 8i»b Jahr» idao"ia.8ä«aiB 'l,mipCt 
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Endlieh mtim traa 4m ta 3i3bif i9Si 
mit einer etWM «cbirfchtrai Knffcnitriol- Auflösung von 
MluiMlieb SipCt. Btmmi feMaklen Schwrllpii 

im Jmbra IfföT, also im 6u-n Jnhn'. iKftl pCt^ 
- 165», - - 7l«n - - 
Jahir ia Ttm'Jihn in SiÜmm 2,iepCi~ 

ttu-yt'\\i-L-h*n-U. 

Nimmt man aus divsen RfsuIuIvu vinou Dureluehlliltt« 

Warth, «o «lyiebt lieb, iaU im blen Jabre ii.ou pCt, 

• GIM • 9.33» • 

- 9lM - 0.«43 • 

. Bten • tüjm ' 

. 9lM . ijm • 



OtflHtb diet Bliebt na Owiileo dMr Inprilg- 
itlmnf ak Kaplittfltriol «prieht, m «leih doch elae andere 
an dtiDelben Dahn gemacbt« EirGdiruiif; die: Nützliclikfit lum 
mindi'ilen für Kenias« Plllle in Zwei PI, Im Wa^cnüoliuppcn 

nuf il'-m [>iil,iil;i.!'.- lu Diiniig r.iinilitli ruli.'u ilic ll.ilmr der 
hrd/> rni-ii !'.:ii'.t^^nTif;'-n diT ivitin*t»rnl>«'n jiiit' kii-l*Tni*n 
Pläliliii, xlif \ ( 1 m;i i'i^i' zum Thri] ^flriiiikt wtird'-ri. zum 
llK'ii UlJgi'lralilkl lilit Ln li; bi-i .'illt'li l'lVlhl. li nun s-rli der 

Scbwamoi in gleich giuf^iT Ausdehnung uii>;< "i i/^t. und düi t'lti 
die Fiulni/a bvi beiden l'fafalanrlen gleicbzeitij^ cInicctcD. 

Die Nioderiebleeiscbo ZweigbahD bat nur änigt 
TtMend SdmcHen doreb KMbm ' I» diwr 3* Beawne Hat- 
km AmttBtaag «m Kwfler^uM im Jahn I8ä7 ftipariit} «• 
dieaa HUmr jedodi daieh da« Xaahen gdillMi m 
and keine lange Dauer in venprecfaea. 
Die auf lit t I! ri' s I a u - S c h w i >l II i I z - F r t- 1 b u r e r Buhn 
Tenrendetrn , mii KupfcrviiHol durch l im ii L iiti nicluncr gc- 
Iniiikli'ii S4'liwrlliMi sind rr»t in diu Jnlir- Ti l-".!'! iitid l^^jT 
Verlegt. Die KoNlen betrjigeii b tiiii it Sgr. (»rii Sdiwelle. 

Die Magdeburg- HalberxlSdler lialiu bezng bi« zum 
Jabrv iHj'j die zur L'Dterbaltuog erfurderlicbeii ^cbwelleu vuu 
der Brrlin-Poladam-Magdebarger Babu nud begwui emt dcnf 
nIchM die Schwellen selbst la imprigDireo. Da» betteflcndc 



die Sebwalln ««den di hia 5 Sinndan in ei. 
MC Ua mm Siedepnnkt etUdltn KapCnfilriol-Aaflaning *an 

H bia 2pCl. gekacbl. 

Von den illetlen auf dieoe Weite präparirten Schvi. llen, 
welche b.Teii» '.j ,iiilir. liiv;c[i, waren bin jetzt uotb keine 
au<>zuvre<hM-ln , iiml li.il ■•n h nlKirhaupt «iue wesentliche Ver- 
&udeniui; an iJ' ii^i-il»-ii u>k h nn-iit bemerkbar gemacht. Die 
Kosten der liii|iragniruiij; ei:ii r Iii ■ferneil Schwelle vnn circa 
4 Cubikfui» Inhalt b> iuufi ii ~icli auf 4 Sgr. 0.)2 Hf., wuron 

auf Imprä^nirungi-MBlerial . . 3 Sgr. 3,4 Ff. 

• Breaiuuaieriäl • S,3( • 
- Reparatar «a Apparat . . — • • 

• Aihairilahn nnd AalUdil . ^ - 7,<io 

innuMn, In GnaiiMi 4 «,ii Pt 
Dia elnaelaa Sekweila nilim donhadMUiieh (Mh Pfd. Kupfer- 
vitriol auf. 

BH drr AacheD-DSaaeldorfer R.thn ha« auch die Im- 
frtgnirung mit Kupfervitriul kiin- -";iii r):ilien Erfidge erge- 
ben; Hin den I^j2 diiniit betiaiidi. Ilen eingelegten buchenen 
Scliwt Heil inuli!- n hi^ ftUo Liiiiiit.n 7 .Jahren^ HOpCL) 

und villi den verwendeten tannencn Schwellen 21pC'l. anage- 
irecboelt werden. 



Die Vcrwaltoig dar Oberiehlaaiaahea Bahn lieb dia 




Aoflfieaitg beibe Waner- 
•o lange n^iBhrl, tri* die Flüeaigkeil 30 Minoteo 
lug der Siedehitie aasgeielst «rar; atedann eerbliebeii die 
Bdiwellcn noch circa 3 bi« 4 Stnodui, bia aar Abkdlila^g mit 

40* R., in der Klü^.lgkeii. 

Die Kie-ten h.-iTiii;,-!! [H • l ' lili ik:'ui'> I ; S^r., für nioa 
Schwelle von circü 4 Cubikruls Inhalt daher b Sgr 

Die Wilhelm» bahn hat in den Jahr4n IHij und IHäS 
kieferne Sebwellea nach dem auf der Oelbabn angewendeten 
Verfahren mit Knpiirtrtlrhil iapt t gulrt. DI« KoMMi bthifnK 
pro Schwelle: 

an AoMitleition and Zln^aa 

dea Anlage-Capitala . . 1- Sgr. 10,4 Pf. 
Inipriguirange-Malarial . . 2 - 9jt ' 
Pcaaranp-Malarinl . . . — • 4jt ' 
AnCridrts. «nd Arbciitlobn . 1 > 

Summa 6 Sgr. 2 FC 
und der V*erbniDcb au Kupfervitriol 0,Si Hfd. 

i;. i si I -^aurbrücker Itahn wurden die Schwellen im 
il«liii Hl 1 iiier Kiiprervitrinl-Auflösaiig von HpCl. und IH 

bis -lO* Ii. 2 Slnndeii Ihw^ li.-Ift?«<.cii. l)eninäciiitl lief* mau ^::e- 
w illen in der Klfinnigkeil bi» auf M Iii» i.i' R. erkalten. Nach 
den nngestellten Erniitlrlungeu liiitie der Cubikfura Kiefcrn- 
boU uabe 0,182 l'fd. und der Cubikfufa Eicbealtolz circa 
Ol,M Pfd. Kupfervitriol an^nonmen. 

Die KoataB der Iiape^gnhmi^ alelllen aicb aaf C 8p. 
10 Pf. pro Sehwdla; bd Anwendung de» VerfUftH in «rB. 
I wMen dieieiben mf S Sfr> lieb 



Von den im Jahre 10&2 pri^arirten biefenien SchwellM 
sind Ins tum Jahre l6>Si, abo binnen S Jahren, 9.HpCi. ena- 
gewechndl; von den elchetivn war wäbn-nd diem« Zeiträu- 
me» mich keine nnhraiiclibnr (jewtirden. Die KupferaunöAung 
hnlle iinr den Splint durelidmiigi n. Ii, 1 ■ '.ir kernigen Schwel- 
len war ein Kiiidriu^en kauui bi. tnerkbar , und selb?! an den 
Kopf-Kndeii intn ckle . » ^ich nur auf wenii;! /, ill. 

Kiucn Vcrsucli, llulzi r mit Kuptcrviirinl nach dem B«>u- 
cherie'when Verluliren zu i mprignirco , macht« allein die 
Rbeinieche Eiaeubahn, und (war neuerdingi mit einer 
AluabI bucWoer Schwellen für die Cölo-liiiigrnrr Strecke. 
Ea hat aich hierbei die andcrwirla gemachte Brfafaruog be* 
itil%t, dalh gMatif* Raanilala mit diuar llediode nur dann 
cn erticleo sind, wean die mr Verweadnng itenatanden Höl- 
zer iHicb geffiill «id Ihre Silte noch nkht eniairt oder eii^ 

gvlnicknet »ind. Da» Verfahren, au und IBr tich Incht^ «OBIc 

kostspielig und iu grofsem L'ml'uuge aui>nibr(>ar, wird dennoch 
iH'diiilendi Schwill l^keiten darbieten, um die für Klsrnbabiw 
Neübiiutrn iriiirdi-rliilien gnilVen Massen vnn Schwellen 
Schill II i;i nii;^ /u inijir.'jj^i.in n. nnd dürfte d.ihi'l n.ir für die 
Bah n u n 1 e r Ii a 1 1 u 11 j; > ■ .rlli- lilijifl »ein. Das MiM'iiuii^»- ViT- 
bültuil'K der Kiiiif' r>;ii:iil-A'.iri'-:iiig war verschii den, von 4pCt. 
Us 2pCt., IcUlercr FrocenlaaU erschien als der sweckmi. 
iWgtItu Die DradtUha dea Appanilan baing 40 VA. 

4, /inki'hloriil. 
Ilie anderweitig und namentlich in Hannover erzielten 
gün»tipeii Erfolge der Krüpuralinn der Hulier mit Zinkchlo- 
rid wnren Veranlouang, dafs dieses Material in gleichem 
Zwecke auf preufsiDchen Bahnen gleiclifalk io grüfeerer An«. 
dehnung verwendet, ju von manchen Seiten dem Kopferritriol 
Torgeiogen wurde. 

Theoretieebe, aaf pbjeikaüacfae BigtaMlMlten dea Chlor- 
Oritada HiAaii dieM* Sali «io nr Bibal- 

Dia 
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, gibSit mgleicli zu d«D billig«l«n Imprignirangt-Uate- 
■n4 aBthCb eiaige Elgcotdiaftaai oiigMiiMln KBifcr 




Die SebwdlMi <iad ImM mntr, taM tra«kcMr WIM*. 
vut Pt<ri* gtgcbeii, nnd dietcr Wcakid ikr BiBwirkung van 
WaM«r ond I^lt bedingt Ihre Mimen« ZentSmng. welcher 

zu<i>t liU: extractivcn and ProtpVn-Siib<i)«ntpn. dann die Holl- 
9ut>^I»:lr. üfibst uiili I lifjjt. riss liuli wild dcmiincb »in voll- 
koninicii^ti ri itiri h ■^iili-iir S;Jrf i rlia'r *n \M T(lrti, wrli-hf ntit 
dp*()»t*n i-xlriirii\ r-ri H^'^I;itniiiit'i!t-ti iiul<'-iliL-nr uder scliWiT lös- 
licbti ViTbiiiJuiiL;' II <'uif;t'lieii , uN (m:'. zugleich «hÄdllfh« In- 
cecK'ii abhsitt'n, aber nocb so hvgr'üikoiiiK'b «ind, daf« (ie 
ihren Wassergehalt abgeben. Der Ctiloriiok riTvint nun alle 
EigcnKhaflen rioei (olcben 8cbu(xinillrlii. Wenn Ri*eitbahD> 
■cbwrllcD, welche mit fageod einem nicht hygr»9k<>(ji»cbeo 
SiÜM, 1. & Knpftnilriai, frtifaki, d«o Witlmagk-BIaiaMeB 
Uagnt tat mugmUt M, w fiM, da dicw Btk» «■ A». 
tmkM« 4n IMiea «iclit Uiidcn, M cintraleidBa Km» 
ftnMbl%keit to dte Poran mehr oder w«wj g «r tief je mcb dar 
Daaer der EiowirkuDü der Ftüsnckcit eiadringen, «nd da* 
darin »itb vnrfindrnd"- Snif mifln?»'!!; b«-! deinnirhMigrm Eio- 
tlitt tr.K'Ucni r Will. Ttjni; Min! i;, F(i |j' .1' r rii|iilliir- Wil-liung 
<!!.■ I iüp. dniiipfi;!- Ki-ijrliiii;»i ii .-illi.iuü^ .iiiH»olieid>'ii und vi'rduii- 
>li I , Salz, wriilu's \ini liit-HMii Wji-.it r nilfi^' l^f-l w^ir, mti 

der llbi-riiiclii' df? lliiliiis du. wo dwf Vcrdun^tuni» vor "irli 
ging, sicli abluj;t rn, und dtr nufb^li* Ftt-ijrn d'-ti (»röf)MT''n TIumI 
tünwegwaachrn ; dieser Pnwrr» wirderbolt »ich, und wenn dtr 
: der Wt-cfaselwirkung auch aar ein eebr alliiiüliger sein 
n, W wird doch eia Zeitpunkt eintreten, vrn das Holt, in 
•aberslen Schiebten de« ichntxendt n Mciullaal»G«hal- 
daa kUaialMwB Binataaea Frei» gegeben tat oad 



OfMbtrm Scbiila aod WUctatand adüintanB ainaCblor- 
jlnk-AalUinng gewihren !■ hfluien, da fatt kein Sala nh g|a>> 
eher Baetigie Wasaer anxieht nod bind«*. BeiKnflg tei hier 
erwtiint, dura dns Kochsalz dimr cnnaen'irenden Eigt>BMhaf> 

tcn ibeilwfiM- ani-li lK-i*i[z[. So 5>iiid auf dr-r 'riiGringisehen 
Bahn Srliwi'Ilvu von ricblenholz .-iJS .iinni «Tniciirwrrk, wel- 
ciii'K Ml .fahr', dir Einwirkung diT SnnK- .ni'.;;fs. 171 ccwi'wn 
war. V. r^f^t, welche nach einer IM- Im-* I Jjrihr-.m-n I).iuer wc- 
uip'r wegen begitun ri'h r FiSulnif», «N wrgi-n . ■riir.'liMnler Lok- 
kerant; der Lingsfiuterti autgewrclwrlt werden muT&teu. 

Die Verwaltung der Wetlfilieeben Bahn gii^ in Folge 
der TorerMerteo Bctraehtangea dam Ober,^ die Sefaweliea aaB> 
acbliebiioh mit Chloniak 




dwHBbirlB« 
Atf M TMk WaNM- hmmt 1 ThaU EtaheUaild {Ai^ 
It&mg na aenmlem CUandnk in Ummer). Daa ankcUefM 

ntMt ISpCt. tnelalliiichet Zink, und wiegt der Cnbikrafs Mi- 
aehoog 67,7 Pfd. (3{' Beaum«'). Die eichenen Schwellen von 

circa 4 Cubikfufs bleiben J'^ StULid' ii i'n TnirkiTiofiTi und 
eben fo langt' im Bassiü. Durcljscltniltiirli wiegt iniie 8v"liwt*Ile 
vnr Hi'in TriK-kni-n 2^0, <i Pfd., n.tdi dennelbin ?nl I'fd. 
Noch dr-ni Iinpr&gniren wiegt eine Schwelle durchscbniulicb 
2^7,6 Pfd., nimmt aba tjt ML dar LBia^ «dir <Mt PM. 

Zinkcblnrid auf. 

Die kieferoen Scbwelleii, ebenfalls xa circa -i Cubikfuf« 
B Ttecknaa daNbachahtUch 179,22 Pfd., 
I » Btodaft Im Ota, «wücM* dadaMh niL, «Bi 
da 34 SOMdM la der AoMaing cdiffm, 
am 48,3 PM. a«} ih taagea daher S,N PM. ZintaMerid «t 
Bin« awefte aar Anwendung gebfa^ lnpf%>ir>He<lMde he« 



•teht darin, dafs die Schwelleo in eiieme Kcaael gebraehl» 
daroh den Zotriii voa Oaaipr aongtlaagt nd die ia dio Hai» 



Hobwird darcb «riWb> 



dia[fllk !■ da 

■id der Lall am dam Habe aa 
der Imtitgamtß Filwlgkait ia 

teil Draefc lieiehleantgi. 

Der Apparat int in den Zeic!iiiuiii4.-ri nnf [il«tt und 33 
dargeMellt; der^i-llie tnW n.nehfol^'t i.d iiüUtr liciiihneKn wer- 
di'n, darr niil nur ukwi« : l irM.i; .M^inderungen «u<h ander- 
weitig, und «war xur Iinfirügninuig der Schwellen mit KriKw 
■ot, benutit worden i^i 

In den Z«ichnungeri bedeuten A,A die beiden aas { Zoü 
etarkem Eisenblech gefertigten Imprigairiceisel vnn je 34 Kub 
Linge and 6 Fufs lichtem Dortfaaieuer, B die Pampftaa- 
«e|iinc ron 10 Pfcrdckrtlken, C den tugebfltigea 
taa 4» Pfd. Daa^fliMk aof den DZoU, 0,B die 
Loftpampan, i;8 die beides Diaakpaiapaa «nd F daa 
fair Mr die Ziakehlarid.Anfllleai«. 

Dia tnwdemi V ii nMUa ae der Knail ahid beweglieb aod 
die PlMnehcMchraaben gelSat lind, mittel«! 
I / aeltwirla bewegt werden, »o dafs die ganxe 
KeMel*OaflmBg frei wird. In ilus I nnere der K- Sfl.'l fufjrt 
vom ScInrdhmiBgerplata eine Eisenbaba, auf welcher die 
S il» llenw«gni eich hawegea, mma Jeder 4S StStit Schwel- 

K'IJ fiiNl. 

Ik'i einer .Schwelleiilüii|;e roii H Fufs werden 4 beladene 
Wnj^en hintereinander in einen KetmeJ gebnwbl, so dtif« .-tiif 
diefr WeiM- 344 Sehwellen gleiehxeitig teprtglirt w. id. ti 
können. Nach Einfäbrang der Scbwelleawagen werden die 
Deckel wieder «er die OeAnngen gebracht, gedichtet ml tait 
Sduraabee feit aigtacgWi «oraaf daa Ventil dM Oamplkc^ 
eale C geOdbat aad dar Dampf minebt dir Bahn p,p afaga- 
wbd. Dfa Ahapairaag eife%t danh dfo Hllma M,M. 
Dia Opantion dea Dlmplkaa wCbrt S Slvaden, 
die Dampfmaschino in Bewegung gexetit nnd mit) 
der beiden I.*flpumpen D.l), von « Zoll DurchineiweT und 
16 Zoll Hub, und dir Siiu(in>hre a-r l>uft im Ki '.•n I ver- 
dünnt. Dies wird so hT^j-i- l'urlcf.-cl):! . I I" liif Quinksilher- 
«iule dl Itnronieter» «uf 1 I Zni; g. falli'i. timl noch J Atnii.- 
«[iluire Drnrk im Kes». I voi handi n ist, w<init>er gcWÜboJieb 
eine Slui.de v.'Ttliel'iii. Die von den Laf^pnnipen aaBpiaogtae 
Luft wird durch die Ansldawrohre e,e entfernt. 

Nach OetToen der Rohre A, A' atcigt die Imprigntrungs- 
flSsaigkeit in den lufttrerdSnnlen Rasm dee Keciel^ Nach 
Absperrang dieser Rolire werden die Dmckpompen E,K in 
Beirieb gailaUt, webh« alHalit dar RakM K,S ^ PUmig 
■Mb dam BaiafTCb P MfhNgn and dmii db Bahn 
A.A b db Kaani UniladiMNa. 

Zam Anbbigia der PMii%l8ilt am dea R i a i r ra i i in 
denKeaeel bl eine halbe Stande Zrft «rfbndcflich ; die Dmek- 
pompen werden in gewissen Zwiaebenrtmnen «ne halbe Stunde 
lanj» in Bewegiinij i," ». tri, lii= d. r l)r;i: k vm 4> Pfd. auf den 
Qlindratxoll erreirjil :fit und da... dit-si-rn Orurke entsprechend 
W!a*i!ete SicherbeitAventil o. n gtd.iili..-n wird. Nach lir. iiuali- 
ger Wiederholung dieser ()|>eraliun ist die Iniprtigniruiig vol- 
leadeL Die nicht lar Verwendung gekomniene t'lössigkeit 
wird durch die Rohre IT.A' ana dem Kee«el in das Reservoir f 
zurilckgeleitel , während darch ein geAffuete-. Robr f Luft in 
d«a Kemel eiittrilL Nach der Enileeniiig wird der UccIwI 
aana FUbng hawnlublNgl* ^ede Operation 
f«i SMaiM, ao dato bei ttig. aad Nadt- 
ia U ftaadoa « . S44 = 888 Schwaiba imprifgabt 
beide Kessel ähweAialBd ia dw 

17 
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Die Inprfpiinmg «an tStmh^'Sdbmdkm alt 



Art 
M im 



Mb «Mureiid dia PQlluog und DinpTaqg in <1«ib 
M wird, di* LaA> «od DfMkfaapM 
io TUti^cH lind. 'Die mit *.» 
dw hMta KrMel dicMa lu dMci 
Durdi die mit der Dradipiuiipe rcHNUidenea Bofan 1,1 wirl 
W*«*er in ein höher liegendes fiessin grli'ilvl, aas wdcliem 
d*s!wlli« ':ur Krgiiiizunf; und Miachung millclsc dra Rohre* / 
in dü» RtsTTiiiir )' ab;;' lft«9i-n vrcrdi-n knnn. 

Im giofufn Durctiüiliniil kumi-n Huf die kiefern« Schwelle 
2,U l't'd. Zinkchli'riii . iniil^iu Pfd. weniger, als ~'*'"'** 

der Impragiiirung l>t'i Aijweiiduii^ dv» rrock«'nofcn». 

Uro in Bexug auf die KusUu di-r Ix'idtn Milhodfii aii- 
■iberndc Verglcichungcn anstellen SB künuea, mal« tod der 
Bcpiiriitiun der eraten AnUgekoilea der Apfante, flr die be> 
dueli dea Lokal bedioigleB, Bahr oder weniger un> 
0, » w. atigaieken and aar der Aufwand 
» MMwial nad dir Bab^ dar Aidylwaiaii, dar Dalerhal* 
tmm dwApparala, aowie der HaadarbaH and dir AabUt Id 



DiM berfiekriikligl, knMet da» Im|>rIgnireo «lair IMkniMi 

Scfawrlli; mit Zinkchtorid: 

1) bei Anwendung de« Trookrn-Apparate« . 4 Sgr. 3 Pf., 

2) miltclm de« I)riiik-Aiifi:irat<it .... 3 - t - 
Ucbi-r dii' Dnui-r dir iii di Ii Jahriii !■■ '> und i'-i'i prii- 

pnrirlt'U und »erlfglfU, Chlnrziiik Ivfhundi lini ki' t"> i fv-ti 
Sebwidk'u lil'st sich natürlich bii« jrt/i tioih iiiilLl« iii tiiminli'.« 
angeben. 

Auch auf dir Stergerd • Hn um it R.ihn ist die Iin- 
plgtiirntig mit ZinkeUafld liei kiirirui-n Schnellen m-it I8:'i5 
aar Anweoduif gairnninw nad ewar Anfang! nach dem oben 
ür die Bnalaa- 



n» KiMm beüebn lidi anT t Sgr. pn» GaiilklUb. SOt 
UM tu Jcdacfa ein Verlhlinn ct^dÜrt, wekbia den eac^ 
teetbrietieBen, bei der WeiHlliMlND Baln OUiehen aelir nahe 

kcMBmI. Ba werden nimlich die Scbwrilea bei 90* R. in den 
eylindrinrfaen K«mpIii gedSinpfL, dann «in Vacoum bis 30 S^ll 
Qu<" k-ill'i r-iiPil" M/fU^t und dieses 1 Stunde lunj; «-riudirn, 
wormil' iiuiii > :ii< L liliTiink-Anriösung ron 3* Mt uuiue iu die 
Krkf' l ' inircleii l-il»! iinii du- Prcsmiiii; niill> hl DruekpUapM 
J Stunden lang bis aul" l<i|l I'fd pro J/.oll ir.ilit 

LIel>er diiB .\ufriaugun>t*t - VeriiHtgeti der lirdier hat »ich 
im Allgemeinen berausgentellt, dafs tn>ekeneti, «plintreiehett 
and grobfasrigcs IIoli mehr aU feuchte«, kernigea und feiu- 
Ibcriges Holt ron den Conaenrations-SluiTen uufninimt, und 
aerar in dem Grade, da/* grobfaeriges Kivl'emfaolz , wcicbes 
whon ein Jahr iaag anIgeMapdt gelqgea halle, pro Cobikfafe 
92 Pfd., gdUIMea XieCwalMla, wdihia aar S Maaata Hb- 
B, aar » PCI ZinMiMd pro OaMU* 
Die den brtwftaden üaleniefanMr aa iairtwda 
3,1 Sgr. pro CabikfuCk 
Die Verwalloiig der Aachen -DQateldorfcr Bahn »er- 
wendete ver>ueli»\»ei.'«- gh iehlnll« /.iukehlorid, jedoch mit un- 
lH'fni-di|;eiid<'iu Krfolge, iudem Tuu den im Jahre iUö'i eioge- 
ie|^i<'n i.ucheiu n Scbwellen Ui aoB Jalwa 1858 WfCt. «aa- 

gewechselt werden muTsten. 

Auch auf der ThGringiscbcn Bahn ist im .lahrc C^liT 
eine klein« Zahl (i (Mi) buchene, und xwar roliibachenc Schwel- 
Im, wekba ran der Königlklien llaoiiovertcbeu Genmtl-Dl- 
reetion ibcriaian nad nJt Ziokehkirid imprlgnirt wenn, iw> 
legt wordene Ml jUft liaban ildi dieae SchweUeo laddlo« 
erhaliea, eMli ittacB die BakemMgä i 
fcat, irie in gaM eiitean SdiiMilaB. Et 

IM 4 ZoU Stirl» 



pro CbUUtab wat 



aar Ldngeaaxa 
Iqit aalglea. 

Dia EMten dir Iai|irlgaiiDqg 
1 8^. 10t Pt bereeinet weedao. 

All im Jahre 1856 «ia Mangel an Knoeol . 
•aehle auch die Clllo>lfilldener Bahn die ImprSgniniDg mit 
Zinkchlorid, und iwar ron ?3pCt Ilelallgebali, welches se 
einer Lauge yun I,ii4 »peeifi^elu ni (jewicht verdfinnt wurde. 
Die Si'livrelird tiahineii daljvi an ImprügoirungB-Material pro 
Stack aiil : 

bei EieheuiM.I/ uud CubikfaTs Inhalt 2,77 Pfd. Ziokcblorid. 

- Burhenhul/ .1,0 • - ^0 . 

• Kieferuhcdi - 4.0 • • 10,M • 

ndbeliefeu »ich die Küsten 'af T^iy|j)|m|ni^g^.M«*«rf«^ pifa*- 
ra^ Ariwil und Aaieicht: 

W eiebaBM MwaHao aaf 8 flgr. 8,M Pfc 
- taiheaan - - T - l,Tp • 
. ktafann • 10 ■ 1^4 • 

im iafala^e eeriegtan Sdnreliaa aMaTmeblÜta.*'^ 

ft Kreosot. 

Schon die ThOrioglichc Balm halte im Jabro 11^48 ei- 
nige Schwell, II mit Stcinkohleuthei r Oi 1 lieliuiMieli und auf dem 
HahnholV «ii Halle veilegf, nach Vuluu;" mu 11 Jahren hat 
eine Unler^ni hung ■■ri;elH:», dafs dicseli« ;i ri. h i,.jf diu inr- 
tn-/nicli!«Ie 4-r}uillei) und noch fast deni>ell.ien p-'nelranleu (»er 
rueh den Itnprügtiiruiig.i-MiltelN haben, wie bei ihrer Verlegung, 
Die betreffenden Sehwelleu enthielten 3 ('uhikfufi>; es urfor* 
dertvn die eicheneu liülzer 14 I'fd., die kieferneu 17 PM. 
Tbaer^el, und koetrten nn Inprlgnini^Malerial 
die eichenen GebindlM 7 Sgr. 7,^ ^ 
• Uefowa . 9 ' i/t ' ■ 

Die Ooneerrining der HCleer darch li^rilgaltaag mit Kreo- 
ant hat ia Bagland arit 20 Jahroa wM^eapelw Aamadug 
gefenden aad die tafneduMtelleedstrn Resnltate ergeben. 

Aaail die OdU-Mlndener Bahn, welche bereits 1K49 
nach dieeem Teiftliren Ib« Sehwelle» prCparirtc, ist schlierstich 
nach niaiielu r!, i amlerweitigen Versuchen mit anderen Ccu- 
»ervirungsjloflen luni Kieo»ot-(.)el, al» einem iwar theuereren, 
aber sicheren Mittel zurückgekehrt. 

D.-»« Hi ll C^ i;! in der, der (.\(ln -. Mindern r liahu gehöri- 
gen I*ni[t;itlr .\ii?<[a]t XU Minden eiui^i-tülirle Verfahren ift dem 
bei der We^tlalischen lialiu für Ziiikchlurid angewendeten 
gleich; es ist jedoch dem Apparate ein kleine« Reserroir hin- 
tegefiligt, wckites, höher geelellt wie die Kessel, um Nacl»> 
epÜen deraelben dient und die iu der Beecbreibung 



■Mtlildi 
Die eiamMa SelmcUcBiwagea 
ÜO gekappte uad eniborkte SdkweHea. Naeli einer dmUlBdi- 

gen Thiligkeit werden di« Loftpompen abgesperrt und die 
ni dem mit Kreoeot-Oe] gefüllten Rt'sen'oir führenden Vei^ 
bindungariihre geüiToet, wodurch der K' i 1« ., il . in Ge- 
ringes gefüllt wird; der noch fehlende Iii w:rd itus dem er- 
wlbnten kleinen, höher stehenden lieseiviiir lugela^sen. Das 
F&ilcn eines Kes«cls nimmt } Stunde iu .Vnspruchi millrlat 
der Druckpumpen wird alsdann im KeAixdnuim ein Ueber- 
dradt von 7| Almoepltfaeii crieitgt and denelbe etwa 3} Staa- 
deo erhalten. Nach diatar Zeit iit die Openllna daa Imprlg- 
nlrene beendet. 

Auf dicee Weis« werdm bd Tag- and Übck-AlMl in 
24 Stuodes 6 Züge oder dretf 700 SehweBso pripairirt{ wenn 
mr T«ie-Atb«h Matlflade^ etwa 4M SlOdb 
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MasohiiK', \V«giii, Ki'ssi-I und Rohrltitungfii . ferner fiir da* 
Hkuf, die Schoriulcims Ci>-ii-i»r und Schil l" bü'iLi , 50 wie (Br 
AnMkuiffuug and HtTMi-llung der ••iinTni'ii Rpsi nroim brlrageo 
In Summa ?6I38 Thir 7 Sgr. 4 Pf. Ui-biT dun Vrrtnögeil 
der Schwi'llcD, den Imprügniruiig^MufT ia üich aurzunehmeo, 
sind Diirtifulgcndp Bvnbaclitun^Mi |4>ni.'i'ht. welihe zugleich 
«M VancliMdMtbcit de« m^Mbeu uiul <ks dvotachio Kno- 




1 n'eheo« 
1 bacliene 
IkieferM 



Too e. I,t CIUfa.tatabdiNhMim.2l ,ei ZUpfd., 

• .4 - - - 82,4S - 

- -4 . - - 42,17 - 
4 - . - «7,«4 - 

tatalt 10,(6 SdIpH. 

KnomMM «gab Mk m 
fwi « OUBklatakdnrdiadm. 1 t,ra21]Bfa., 

- - 4 . . - 27,84 - 
. .4 . . . 40^ . 

1KB nb 4«MMtaB Kmaot-Od iin> 

fatMf 

tß CUEhtakdIfactairiiD. 10,ib ZUpfd. 

- - 4 - - - 24,n - 

• '4 . . . a4»M - 



■iah web 



na X Baltalta n Loodim Or 100 
to Jahn 18M 2 TUr. 19 8«. 0.n FC. 
- • laso 2 - tl • ]M» 
. t8»t 2 • 14 • I0,ft3 .{ 
I J. BrtHW to FhMhtart «.IL p« 100 ZotIpM. 
ta Jahre lOM 1 TUr. 29 Sgr. 0,17 lY., 
• • lUT 1 . 23 • a,M 
1850 1 - 20 - 2,iW 
Di* im kMaa Jdm «michtwi DorctadmiHapniM der 
lta|pri|gBlra»g der Schwellen mil Kreosot »lellcii 
lieb fc m h ■Mar HiocnrediDaDg too 3 Sgr. für da* SUicic, 
da Anil«g*ii fb Controla, ArbaHalohn, Ftactmg vuä Aam- 



bei 1 eiebcnaa Sshwaila auf 9 Sgr. 0,3( FT., 

- 1 bodiencn - . |7 . 11,45 

- 1 küfemea - • 23 - »,ts --, 
n biena die Koatra für Beschaffong, Kappen und 
für di<' 

Schwelle 



1 Thlr. II Sgr. 3,ä IT. 

- - 21 - 3,9 -, 

- - 20 - 3,Hj -, 
■ich al* Totalaasgabe dir dl« imprSgnirle 

aidiaiM SchweUe 1 Tbir. 20 Sgr. »35 Pf., 
hadma - 1 . 0 - 7^ •, 
Iriaikma - 1 - 30 - O^i 
demnach ite||| lieh dac Verwendvag eidiaoer, mit Kreoaot 
imprijjDirler Sehwellen vortlieillHifter lienui«, als eine Verwen- 
dung kieferner Schwellea. 

Im Oaiixen hat dl« CSln-Mindeorr Ünha Ins jcui mit 
t-Oel imprignirt 







1861 


1M51 








1852 


18320 








189S 


882 








1834 


S0090 




















-.■nm 










1.U'.II6 










fiifilO 





deraiukch in 8| Jaiirca in Summa 
wima hb Jatat MM 16 Slick 



440076 Stiek Schwellen, 



and zwar: 

a) i SlStk, Im Jahn l^'M < erlegt, iaiJal>rr 18b7, 
A) 1 - - . IHäi . . . 

OS- - - 1852 - . . 1P56, 

ä) n • (2eicb.a.4baeb.}18ä3 - - 1658, 
wobfi zu bemerken lat, dafe II Stück (e. t nod rf) nicht we- 
gen Fialnif» varwotikn, eondem dnreh UbiAge* Ni 



Bei den Hb «} anil||eiahrteD, ta Jahre I8&2 verleglBa 1 
1857 anigeworibiiea 5 bueltenen Sdnrdlen ergab «ne : 
Untenaefann^ dab di ead lten aaf dem Wcrkplaize von abtriUi- 
felodeiD Kreoeot ediwan gelMt, als pi iipsrirl betracbtet und 
in dle«rn> Zattande rrrwendrl wnrdrn waren. 

Verglfichl niun lii.Tinil tlie mil K«pf«Ti*irrioI auf der Oflt- 
bahn und <li r !(■ i-lii. Ihmil uri'. r Ki-i nliiiln: In einem Ojihrf» 
gen Zeitraum gi-won:i' 1 ' n K' '.u'r.in . h. t-rgn-bt eicb, dafe 
bei der C-Tiln-Miii,], ro r Hülm 0 pCt. 
lii rliU'Huuaburgrr • 1.1 • 
- - C><>tbahn . . . . l,e • 
»nr Aoswechsciang kamen. 

AiKh die Verwaltung der Aaeben-Dü ssoldor Ter Itabu 
bat «ich in neneeter Zeit, d« alle r«n ihr bitlMr «Bgcwende- 
teu ImprlgBiniiig».Meilio4eB ab aebweCjlMNirem Kttpfcrcaqrd, 
Kupierritriol, SeinrafdhaqFiim ami CUanink taiaa 
in dte Aqgik ■ptiogaadaH Bifolge BatataH flr die 
s, aber wirkMaeM tai(i%rirang ab 
Aberdehead vom deo» aaf der OÜB-Hindeaer Beta 
baebaehteten VerCüiren, befblgt ab nMhr die Heihode, welche 
bei der Weatniiaebeo Bahn lor Priperation der eichenen 
ScbwetleB mit KopfenHtriol an^i'» .nJ' t niudc. In einem 
Trockenofen, der Cnnslniclimi mrl, .',!iiilirl, ilcm aul Itlntt 10 
in Jalirgang l>^.i.1 iI.t ZviLttlirifl für II.imwcs.ti n. ;(;,■< tlii iltcn, 
werdet! die SchwOleii circu 24 Slunüea limg einer lliUe vim 
bis >^U* R. au.tge^tetxt utid filtulann miforl in die rnit Im- 
präf{niroiig"«to(f gefüllten Uc^enoits versenkt, nach Verlauf 
eines Zrilriinms von i'i bis 13 .Stunden wieder herausgehoben, 
•ad nach dem Abtriofeln d«a a n baft eo deo Krcoiola zur Seite 
dlt 

Die Verwahaqg hat ee angamnaB araahtal, fiir die Ge- 
des erfbrderliebeB KrMOta «Im tSgu» AnMab aa* 
1, «Obel aikrding» eaa 
laag dea Stefliw Abiland geaoauM M. Der hhna 
Apparat beateht, wie die ZelchiitugeB ia dem i 
Khnitt nAher anzeigen, ens eilker 2 Ptafe fO Zoll Im liebten 
weiten nn ! ^ Fji* 7 Zoll lan!;en ;inrNris< rii - i U • rti\ welrhe 
vorn Kener u:n-^|iijlt wiid. .\n d'^iu eii.i u li.iu- ri l^nijf der- 
sei Inn iMtnid'! '■i !l >iilr teferfM rn . nbi n y.u eim ni 'rtieh- 
ter sirli erwi ileti)iJ<' Kc'ilire, «lurcli welrlie der zu deslilSin nde 
Sleinkohlenlheer in die R<'lorle bis auf bis ; ihrer Höhe 
gebracht wird. An ih-rn anderen Ende der Rrlnrle treten die 
•ich entwickelnden Pimpfe ui eine prp. fi.Sn Kul^ Imige gnl^ 
eieeme Röhre, an deren Peripberie sich dieselben condensi- 
ren, and daa ab tropfbar« FlüaeigkcK eich niedcrscblagcnde 
KroMot aneh eineaa ia die Erde eingcgrabeoen Saaaielgellb 
abgeleiCH wM. Dia I» der Rcinna earSckblelbenden, 
aOiilgen RBchütada «aedao daieh e 
belndlicke, nitlelat einer Bchraata niwiUiebba 
abgelaaaan, nach flirem Erkalten in Slilcke zerschlagen, uitd 
mit Kohlen geiniseht als Brennmalerini von geringem Werth« 
terbrniHiii. 

Einer wfeitereti Reinigung wird d«!< i\nf olirgetn Wege ge- 
wonnene Kreosot nicht unterworfen. Von KK) Theilen Tlicer 
werden prp. 00 bia 66 Tbeile KreoKK gewonnen, im grofeen 
Dwtaahnht M pn SchweUa 27 U* 28FM..llNer, wdtte 
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Ofei mit Bettrt« 



nm Imiiilciilfm tm ' 

auf lirt 
A«cbw-0**MMi)rliit EiM 



An 18 PfiL KraoMt firfniii 
«inen Inbaltp dnadb« vm t OaUkfab nf i 

BMwnlioU prp. 9 PM. TbMr «dar 6 PN. KnatM kooinaii. 

Die Kii«ten der Kreoftntimng hiibi-n sich ntine Rrrürkeirhli- 
gnng der Verziniiuiig und Amortiurai^ dci Anlag« •Capitall 
pro Cubikfur» auf 2 Qp. 3,80 Pf.« odar MdM 7 Bgt. pi« 

Schwell« Rcstclll. 

Dir- A iir licn -M « ntric hlrr Bahn bat gleit Ii: ill" ;t l-h 
die* jpngÄlf VrTfuliri-n J. Brllx')!«* gewiShU; dorh IhIaI dir dir 
Tannen- und IJucheti - Höliter 72 Slandni bei rinrr Temper»- 
tw von Bl)* R. im Ofen auatrncknen and aUdann 4*< reap. 
92 Standen in die bis 24' R. mittelal bcionderer, unler den 



Re n woi r «ngabraeblw Faiaranga-ADl^aD trwimi» 
ÜMb dw BMtadilno- 

7.1. - 

Imprigoiranga-KMMttl MiligmoaincD; laMaraa wnrda «ntar 

dem Namen Oallotin ron J. Brfinorr xa Frankfar« a. M franco 
Mauricht für den Preis vod 3 Thir 24 Sgr. 2 Pf 
100 ZoUpfd. bezogen, und ergab eint- i hi ini'». hi- Aiials *»-: 
Paeh7U,8pCln Iviclitea Oel 1 4,1, ICreoaot ^,8, Yeriiut 3,0. 



pro 



AI 



Oft dim mit baont I 
diar AmIot ÜMlrirlilai ala 
erat Mit Karte» verwendet aEod, ao haben adbalradaBd nm. 

diesen Bahnen directe Erfabrun^u Ober den Erlblg 4iftft 

Verfahren? nucb iiiiht itesamtnelt werden können. 

In i!i r IUI. hf. I:;. iirl u'.' lU'ilii;;.' li.i-ic;'' n Tal" llr *ind 
tili- j.-r/t Im .III» lji:rii«lcn Methoden zur In^f tji;jiiiri!rii^ d' rSi'hw^-l- 
1' [1 ii;M V' rs. 1 l '.iriien Slolfen , l«« wie dir Mi»i'tnsri4öv. rl(.^lrTiisMS 
der iLlzlt'rt'u zuNaiumengesirllL In Bezug auf die KnAlen ist zu 
bemerken, dafs zur besseren Vergluicbuo); die Amoitiaation ond 
Verzinsung der Anlage-C«pitale der l'rtkparir- Anitaltea aufier 
Betradit gelassen, die Preise derselben jeducb, soweit diea 
üMflidi WM, baaouders aaifofiihrt aind. Um bei den Temehia« 



Stiricc^graden der 
Vetgleiebong tu baben, alnd 
Tamflgm xur Aufnahme de 
Mao üir d« Imprigniraogl 
der PrSparatioi 
gen reducirt. 



den RjNaera in 
api^jiinupMnai», die 



ihnanda 



Anderweitige «rilitelitiKif^e lllitti^eilviigeii. 

lieber Anwendung von ätampfmörtel bei kleinen Brückengewölben. 



Dntarbaltang dar Blnli Cbaiaan i« bthara* VmO^ 
flsag §mUi dahin m wiikao, daft Brtohia att UUmma 
Baing aUiiHg UmMfi aad donh Onwdbn a w a M werden. 
AImt nnili latalnin carfipradNB nnr dnnn 4m AaibrdaraDg ei- 
aar llngefcn Daner, wenn das das« TcrweDdel« ZiegelmalcrinI 
von besonderer Güte und Wellcrb««t<ndigkeit i«t. So («igen | 
die in <I r Ilorlin-Sli tlin Oautijjpr Chaudüet- i». liaukreise Neu- | 
Btadl vtiriutndeoeu mit Ziegelsteinen eingewolbte^ Urfieken bei j 



dar Ziagil Mbra badaalanda Spaim dar yaiwÜHn^;, «nd dn 
IhBlUba Wnlifialiiiwuwi «Mb ^bMIhI m Miim Onbb g»- 
nndit waidMi, ao %lalbt tta wnilgir wngtegHalnin MMirial 
aAr wfc i i üiBm WB irti. 

Der Dnlerieiebnele, welcher b«r«ilt in Ahn 1859 din 
rersebiedraiiten Ver«ndie mit StempAnSrtalwerk angeiteih nad 
darül>er iiu .I;l!!tl!;lirl^ HriW dieser Zeitschrift S, 1 ill u. f. Mit- 
tbeilung gemucbt bat, bat iniwiscbcn Gelegenheit gehabt, die- 
aea Hntennl aacfa bei Anaühraig «inigar Uaiaan Brlikaa n 
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2CS B.ILHofrniaBB. Ikb« 



«OB Sluif nnBim M kUma 



erprobeo, and «ill dr« datwi bcfolgtaa VerfaliraM, wekbM 
aümU Mifi»U«MW«rtk Min mUtt», ««Laicbl guU uul ml- 



, gib tlMSilHaMMMte aniMiMtNHiSMi BAp 
m WMte. OeviUuilMi MtiiM ffir «ine BaIhMibtldM mit bSl- 

I Bohlenbelag in DofpellagNi eirea i Fnfs Hübe la Oe- 
Bb mirdr dwhrr fSr du Gvwölbe rioc Stirkc Ton 7 Zoll 
in Sehnte], wi-l(fi<- l 1- yy.n, WidcrUgiT auf /.(■Ii h.<i, 
•ioe PWHUJbr vuii 7 /...II, utiü '.I Xull Ki<'S-l"f ImrKrhütHuij; df» 
C><!»ü1Imv< Hiigi ri;) 't <ur 8tanipfiiiaue I TIkü l'unhiud-C«- 
meut auf lU Tlieili- i<L'ijurfküralgeit Muu>*r9and gi'iiomrutüi, und 
diese möglichat trocken iu riwr Kalkljaiik durchi;> artioiitt« 
Maas« auf dk- Gi-wülbcacbaaiung gTbraclil. wo zwiM'hca iwoi 
Stück in 3 FurH Enlfcmpag aRfg««lfUirn Ix^hren, vrrlehe di« 
0«wSllwUrk« rarividiaelCB, di« ganse UawSIbdicke »oforl and 
mit «inem Male der Art aingeatanpft wudei dab, «Ihread 
dM au dar Kdlifaank liarfaa^afaneht 
«ar, ab «i* aat dar Gnte bUk 
Sand« aatii gaMrigam StampAn dia 

Da dl« AMtMcknaag wlur allnllig and laqgMm erfidgl^ 
•o aiahte nalBrlieh Irai dem AuarQaten der IkAcke mit Vor- 
akht verfahren werden. Ba wurde daher drei Ta|;e nach Be- 
*'Ddi^;t;ii^' d. r Arlx'it dii* Schiialung unlt-r tti-tu Si'ltcilel fest 
un(crsrril7l und ullc übrige Sciuialuiig beseitigt, üagfgeu arst 

vliT W'.i'iu u ii^irii der VallaadaBg 9uh dia Snlmlwag aalar 

dfiii Silniltl i'Utr.rnt, 

Kill im nnrli«ii n Vi iihjiiljr il'^ '^) von dem Gewölbe ab» 
gelMiui-nc9i Stück xeigt zwar augt-uücbeinlich eiii<t pcirove Maaie, 
wriehe viel Wasser aufoicumt, desfe^n augeaclilet ist ein« Mhtd- 
liebe Knwirkoqg auf diaaolba dardi daa Fraet dar beiden W«u» 
gmabisdien Wiaiar, waiaba Mk « 



Diese Urücke (lihrle, wie erwühot, über den Cl 
grabea. Zu eiaar afaan an «cilan Briska dank dia 




d» kb: 

aiM Liga «m Staate tati^ 
(ai M» 1 TMi Canaat and SUnOm IfaMMnd 3ZoU : 
auf die Sdtaalaag gtnampft, im Uabrigaa dia BiM» 

aor wie vorher bcaelirieben, in Abtheilungen ron S Fnb Ldnga 
getbeill. In die*i- 3 Zoll ".Urke SliiOififmrirti'Iacliii bt wurden 
nun ausgesucht nute Kuiifileim- (vierseitige pri»mjili&che i'lii^ 
ktei'MC' [Mr-J iiiil 2 Zoll breiten Kugep genetzt und bis auf dia 
SchaAluiig lüueiugeruntujt. »u dal» der Murtel oben beraua- 
4|noU. Heim Ausriiateu wurde dann genau wie oben rerfali- 
rvn, da ich die mügticbat rollatändige lirfaJlrtuog de« Mürttilt 
für ein« Ilaapliachc beim Wölb«n erachte. 

Dieae, bither allen auf der Cbaoaiea bcweglaa Laateo ana> 
gaaetite UrSeke, an welcber kaioe «aliraebatbaK Veiindara^ 
BMa odar dia üdaHa ^»■'«t— a dta 




I Jalwa 18S8 VafaahwMiig, bei iwci i 
itea diea TarCriiNa der Sinwülbang genao, jedneh uH dar Ab- 
inderaog la wiederholen, dafs, an Stelle dea Cemrnt«, der hier 
gewfihnliche Kalk genommen wurde, welcher ctwaa h^-drau- 
licehe Eigeoaebaften bi-ail/t, und «etclu r ui.< L h<-, den von mir 
im Jiibre 1855 uü^^tilührliMi (lewidben Aniv^'mi-.ir)g gefundcD 
biitli'. Ks "üt'li'ii hier b Theilf Sand I 1 1 ril Kiilk giv 
nuiumen, du. wii' in dem früher über Jiefen G.'^-iislaud luit- 
getheillen Artikel erwähnt i«l. ;eni' äul'serst eandhultigeu Mi- 
Bcbungeii, aus denen üiaiDpfmfirtel bealeht, b«i gleicfaioiligBr 
Verwendung von ' 



B, B. Hoffaiann. 



Babn-Udierlmieknig Ür V^ügnger aaf «kr EÜBOibBhii ▼<» Paris ■■eh MAUhHwni. 

I Mi! Zi i. hniin«»!! »at BUtt l Im T»i1.1 
(Aua den ^owriii'n -infinV.. ile la Coitilruelion von Üiiperman u. ll^ä'.).) 

Die ZeLdinuiigeii auf Ulait i (im 'l'exi^ .Mtll. ii div IhA^Ai Oer i;.^ringe Kostenpreis ( 1 2<tO Thir.). trotz der Wahl dea 

einer mthrfiich »usgeluhrten Brüeke üImt die l*nri»-Mr.lilhai;ti - Kisi nU. ■ h' ^ i>ii Sti lle dea für Bolclie Hr;H;kei; iiblidieil Hot 

Der Eiaenbabn für KuCtgtqger dar. Die Abmcaauogeo aind nach i u:s, lälat die Coiiitruction empfebleiiiwertb urachetnen. 

Bi'Mftliiibiin Haafta aagagdwa. | . 



Concnrsprogramoi für ein neaes Denkmal tier Schlacht bei ISl. Jakob au der Bira 

(26. Aagart 1444). 

bHi, otadiA auf dia «Mhla LaadtpUaa, «o ihdi dia OmAiq. 
MmM h dia nai* St JUnb vi dia aa* dant IttaalHtbal 
fflnaada UMit Dia BibaadlangawviM dar BriiSImng ala Dn- 

lerbau ist dam BÜBUier überlassen. Damit »icli derselbe von 
der Baostella di« gabSrige Vorateltung machen kfinne, werden 
citl SitUAtiotispUti und Hrnrlle des Terraitift lierauageyebeii, wel- 
ch« die Cunzlei der Stadt lUnfl auf W'rlangeii verabfolgt. 

2. Zeichnungen und Mndtlle mr:-^ ■! n:ii ti- Aiigu"! I>*60, 
mit einem Motto versehen und einem verwblodSeiien Killet be- 
gleilel, Weierles aafsen das MoUo und innen den Namen und 
d«a Woimort de« Aalon «nlbilt, «llliicr eingetroffan aeio. 



Da daa im Jahn 1824 «nfcMate ] 
nmg an die ScUaebl mm 8t Jakob wegen BaaOllig^tll dnreb 
ein nenes eraettt werden nolI, ao ciUfat B. E. Stadtrath von 

Hii.m1 l ilu'ii Aufruf an die bildenden Künstler der Schweix 
uri l Jes .•iuslandos , Ihre Ideen zu einem neuen, der grofsen 
Kritji:< niiitj; «'jidLjj;en Denkmai durch i^icbnuogen l ü t M i- 
delle darzuüietien und ui die Canilci der Stadt Uaael zu 
Hsnden der Comniaalnn fir daa Bfc Jakoba-DtBk* 
mal einzusenden. 

Hieau werden folgende Ornndtagen featgeitelit: 
1. Daa MoBBtnaat kommt an di« Steil« de« altan aa Ma- 
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«r dn 



DakMl to Schhcht M 8t Jakob. 



9. Di« MDCorrimdaB 



4. Da dia iBmagm dir ArffplM J* nMh Italhcilipni« 
der MneUcdanen KiMla to mit fOB «bnadar ■bwrichrn 
kOniieii, dBb mi vogleMMdM MtaHheO kMW mhr müg- 
Ucb wSrc, M «Mhet dh wnhfrihiiBito BiUMa «Imb dop- 

peiicn Concun: 

a) für vorlH'TTsrlii'nd ■rchili-kliini«.ihf', 

h} für Vfirlit*rrHr}u*nd pliiwliHfljr T.("i?«iing*'n. 

/":i'l:innii^<'ri und I'laiLc d-T fr\It*rn Hi''!(n lirtitr- 
hcn wa otntfiu (iruudrifs, •■iavT vordorn. oim-r Si iti ü- und ei- 
ner bintern Aosicht im Maarsstab von 3 | Zoll - 10 Futt, nirr 
•J'f der natOrlk'ben Orfifscj rbcn«« »a* riner [K-ntpecliviscben 
t, wobei der Maariutab in der vordem Kiirln* df« Mo- 
d«m gleich«!) Haafulab der geomelrieefaen 2eieb- 
rich«. 

4. Bai den «oriMnadMod plaateham Uaangaa der Aid- 
m irird, uftar aiaan IMdl fai nicht i 




UbcgriBw) Mgeftben werde, bei weldier 



DinaiiaiMi in der rardcm KldUefae dea 1 
atabe to« 2^ ZoB m 10 Ailii, oder ^ 
eolaftriclA 

7. SolwU d« TMdB dat CoaenrMt n Sadn iai, «M 
B. B. Stadlrath aaT dea Voreebleg der oatenekhoelm Co»- 

niieloa dn aea IBnf Ifilglirdcm l>c*t«hi'ndi'« Prritgrricht anf- 
•tcUen and nach dessen AnlrSgen di« brircffi-tiden Prris<? den 
gekrSnien ArUili-ii nui rlc miü ii. 

9. Für di'? ri luiiKi uetin Arbfilon hat K. IC. Stad[:,ith 
vier Pn-isc Ha«.j;i'5i l7l. cin<Ti crstcti von intt Fr. uiiJ i-hitn 
rwrili-n von 2;"iO Fr. (ur <'inc m**hr «rchitoktnnivhv lAMung, 
und eben»« riiu-ü <!n<tfn von &0n Kr. und einen zweiten von 
'ibO Fr. nSr ein« niebr flgaristisch« L£suny. Itei allzagrorscr 
L ii^lt ichheit der Letstangen iwischen den beiden Klas.4eii steht 
dem Prei^eridila IM, die Hlnftinf der Preiae aaf eine dct^ 



9. Di» 



Bna«), den IS. Ftbranr IMa 

Di« Cnaaiiatioa fSr dna 8t Jneoba'DMkmnL 



Artfcittitti -TfitlB ^1 Itrlii. 

Mitthnilnagan gtbkltnaan Vnrtrigaa, 

TersBimnlnng am 12. Korember 18SI« 

VonilMnder: Herr Lobee. 

r> Herr Bahwadier« 



MD dte JNm- 



Ilrrr KShoall hllt einen VorlraK übrr dos Gasom«l«r- 
Gvbnnde der neoen Gae-Annlalt im Thorn Pacwibe eiiihtll 

ein WjLn«erl'ii-»^iu vnn ^l'^j Fslf^ DlJrchmi^vrr iiiuJ \ [ FusV 
Tiefe. H''i:ii Külli II iJr^.tell>fn mit \Vji.<H|.r bildi-le üiiit ein Rir» 
dnrcb S> itLiiuu:ide und SmIiIf vim im MiixiiiKi l Zoll .Stürke, 
durch wcichi n die WaBseifüUuug, welche bereit* VI Kafe Höbe 
crrrirbl hatlr, abflnfit. 

Der Rau]>liilz liegt 23 Fof» Obw dem Wasserspirgrl der 
Wcicbael und wird durch eine alte Frilungsninner von einem 
tiaArii^gBnden MOUbacli, wdeber techtwinklig Ja die Woehari 



Dia Bh«w da« Biaaaa MUat arit dM BkbiavB Waith- 
and der Futoagtagaatr «inea Winkel *m 49 Orad. Der 

!et eioe Marke Lcfa'msehiclit, welche auf 17 Fafa tief 
angebobrt werde. Dieselbn wnrdc Ireim Fiindlren S bit 6 Ptaft 

ab^. i;r.il.i II. abi^. jifiutl. r( uikI '2 Vn'- Imi.'i m.;! i'.rand bedeckt, 
auf welcheiu (^-'m-iuiTt wunlr, ,.\u.^r'.'i;iilli um ua» Mauerwerk 
wurde auf dir (;rii:i<l><il.iilil rin Sii k. rCJii-al .11:1;' I'^t. U«im 
Reifscn des (libäuiies bL-wi ;:ii >icli d. r i.ach di r M«uer und 
der Weichsel zu liegende Tlnil .', ivu» "Inn Lothe, während 
der andere fest stehen blieb. Die Sladliiiauer bewegte sich 
nicbt 

AI* Uriache wird aa gw o w ateo, d«re eine Bewagang dea 

darch ein 



aaialkt worden sein 

Die Von »erscbii 
acbltge cur Urballang 



ganathtan Tai^ 

bi: 



fon StrebepiUltni 

leae)dgen der 

durch eine eiserne, Anliringnng 
diim<-nte des Gi'bnadea; dalm Boll TOilier dar] 
H.i'iiiui^rn nr.i'h Weiler ia Banig anf die 

UKl' I Hrji. I|( sv erilrii. 

lli'irLob^e biilt da-< VurbaadeaiaiB einer Fi< » i-i;unt; der 
Krdschirlili h nicht für erfuiderlicb nnd erklSrl »iib die Be- 
wegurif; aiiü di r .\ nliringuiiß der Grandschiebt und des Sicker- 
canals in derselben, wodurch das Wasser unter die Fgnda- 
menle treten konnte and so den LehmUxlen schlüpfrig nacht«. 
Bin directe« Anrmauem auf deia Lebaibodea «der beaier ein 
Bmg^aben der Ftandameet« wn X hl» 9 Pnh bi dcaadbea wirda 



Hnr Sahdafeldor irt «beaWla dw Ifaiaa^, dab, da 
Ae Tbaaicbkht keiDs etarfc« Neigaag hahan Itaaia, ein Ab- 
MMeben eidil «tattgeruoden hab«, «ad Itfil <a ilr mSglieh, 
dafe da» Gebiude durch die GrandaaUabt Ua ia dea Laha. 

baden noch xo senken sein wird. 

Herr Kühnell (ühj: ;m . Jiifs ein t'. iiier Rifs im 

Erdlfoden in weiterem Uinl.n. (.;..• U rh;iJ'j des UL-liiudes be- 
merkt worden sei. — 

Herr Lohsc bj^l durimf dem Verein einige ExernpUro 
des Programnies der Concurrenx- AiifgalH-, l>etrell< iid den F.nt- 
wnrf zu einer Landesbank in Altcoburg, viir. Diewllwii wer- 
den der Bibliothek übcrgi-lien. 

HcrrSl&ler b««alw«net eine der im Fragekaslen entbal- 
fatM* DrageOi welche den Gebranch des Wortee .Etage* be- 
Iriflt daido, dab die GeBeboase Aber dem £rdgescba««e in Frank- 
Ii« baiTian, brf ana werden dieadbea to IMmw 
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Schriftführer: Herr üchwedler. 



Hur lUm«r wrigL vor ind «rilnlart da« n«n« Art fM 
Gloehuaflim Mr dM 1mm n 4«r OtMMiti «elcii« in EogUad 
ia OebrMwb sind. Die PortpAaiming der Beweguitg, welche 
■Mtl mittelst Draht und Wiukotbebcl geschieht, wird hier 
durch eine dünm- Lanrülir« ( ; Zoll Dorcbmewr ) b<'wirkt 
B<*idr Endrtl der lan^t*n Rühre laüadeii in cjlindnMh« Ge- 
fii/)M; vtia ftwä Zoll Durchinea&t.T U'i sehr gerini^L-r IIülu', 
Ton denen je liue Kiidll&chL> liurc:! ' im' Kai:i5..h[ik|'lii[:-' 
biidet ist Die Milte der einen Kiiut^chiiliplailt' ist mit dem 
OrilT. die der anderen mit der Fedi-r sn der GIneke in Vcr- 
bioduDg. Durch ADiiehca dr« GrilTi-x wird die Lofl in der 
Rühr« »Mgedehnt, und der Cofscre t^ftdruck drückt die zweite 
K»eHfhnkpl»ltw naak innen, welche dann die mit ihr in Ver- 
Wndng iftHmh OlMkn Inii 
äUmm deeGriSee legt «kl die i 
»n^ FoodlMipblte, wrieli« die 
M «in Sb«raM)0M Aaedebiwn drr Zidtplalte f<«rhiiiderti 

Herr tob der Hude legt darauf dem Verein eine grabe 
/tltrTi*'f «M Pbotograpbieeii uiid Skizzen vor, n«lcbe er auf 
einer Reise durch Helf<ieii und Krunknich ßistimmelt hat. 
Dif*rll»rit «'iith.'ilt»-!! p«.Ti*j>fClivi'*i:.lit- .\ri*i<lii(*n vitn Kirrlirn, 
Batl>biu«eru, Tbüriueu, lltoreu, Palüsten, i>eidu«ii«ru, Burgen 
den im «oittelalterlkben ud 1 




Vcnammlung; am 26. Norciaber 

Viirsitzender: Herr Lohie. 

ScMMnhmri Herr 8«liw*dlet> 



Der VonÜMBda Terlheüt 
Harm A. Sehalti« liqgcgaageiMii A«fiMisw Iber 

ClHialiMlira, in wciebeoi die Prhrat-Ioduslrie auf die "SoA- 
vendiglieil ein<!r Caiialrerbindung xwitcbrn Rhein, Weser and 
Bliw aohnerfcsaiu gemaclil wird. 

Herr Schnur liült dAi.« if l invii Vortrag über den brach 
dt-8 WA.«.M'rr< si rvoirs ziuii (.iiL9iHiii'l< r der BeMn Oai"AMtBlt 
vor dein Oraiü.'nbur^rr Ihnn- in UtTÜii. 

Dir Kau^ruiid vturdi' auf [t^ Vuh 'ikt\' ali- fellar Sand 
aiigehiilirt. Die l''uDdameul>> der BaMiumauer liegen hei 3 Pnf* 
Ilülii' i fiitt tief unter den Groadwaeecrtpicgel, and wurde 
das WaMcr milleUt CenlijAi(galp«mf«a auigapwapC Da» 
Uaaerwerk deradbea beliebt mm KUtotcte »it ZiigdmU- 



7, witai8ndiiilBrlc. Dieaelbm beMehMi anf e ndb 
Büke *aa aalen« anftea auf 9 IWb. Stirka au KeTketHnen in 
ZilgelneblaiArtel, d«r Re«i an» Ziq;rln, innen, 2 bl« 3 Fvü 
itark, an« Ziegelsteinen in Forlland-Ceuient gemaaett Die 
Sohle des Bassins ist aas 4 SdlifklNi BatbeoMMr ZiagdUeiian 

in Pfirtlund - Cfuifiit ^i-büdel. 

DfT l'i u.' tiliuuri.'l . iilKuIi 1 C'-ni'Til und 3 Saud, dtr 
Ziejjf Imebimuilvl 1 Kiilk . I Zui;i iiiji hl und 1j Sund. Die 
iDBeuwäridc «iti;! l Z..II sijirk mit Ci njentfiutr virs*hi'i). 

Auf dt!i »ulsori-n Kanti' der BaMinmauer erhebt sich die 
Lluiru.'iuii)(sniaui r des üi bäudes, dia ia 30 Fllk HIIm Miar 
der Uassinsohlu da» Dach trügt. 

Der Durchmesser d«» Bossiiii betrigl 101 FaTe 6 Zoll. 
Per Bau bepna an 13. April c. vnd war am 18. Jnni e. Iia 
Jlaaanicrk «olleadet. Abi 1& Aogait ^ war daa Dack eoU- 
am St. Oetokar e. der aitenie Talawop-OinhaMtor 



anfg^ilellt Am 6. Norember «. I 
aai 21 Nommbar e. Miitagi atRÜli daa Buria b«i 2S >tt 
~ Ia S «Hlidi «MdM ThaOa dank ndiab MBk- 

8FlnNlar-<MfiMBgni dar Uate- 
■gj^pnoBBer gebeu. 

Die Basainsohle liegt 10 Fufs unter der Erd-Ohi-rfl£eIie. 
Die Risse haben ihre Rrfifste Weite in dt-r ()l>erk«:ile der 
Ba-iniuitiuuiT , 1. hin \ 7.. II. ;iifJioinji n 0 Zell, und fen^ngen 
»iili (iiirtn'il K^K<'ii das Fui.Junii-nl, J1I5 auch K'')?''" i^** Krani- 
gi pi-in. Di- uMi. ri' l'"luolir d- r liiLipiiimuuer trägt gliitlifunuig 
Tirtlnillt- Last 41 Ctr, pro Dl-'urs, die RaMint>nblc 14 Ctr. 
pr.. □ Fufs. 

Ein anderer hirsiger Gasnmeler luit ein WasaeifaMlin faa 
76 Pufa Durchmesser und 20 Fuf» Tiefe, welcfaes 18VMb ia 
der Erde liegt und 6 Fufs starke Maucra lial. 

Zur adioellcn Reatauralioo dos Bawiai ulrd ImaliiHfllilltf, 
einen «iseruen Builen danaa sa if^a. 

Bcir Stein ladet die tJnaclia daa BeitMia in dw An- 
Wendung ninKfaiedeneo Haterials aaek der Dicke der Mauer 
(Kalkatiin — Zi^gdMaia, ZkigeInMUaiartil — CanaataiSrtel}; 
dabei t«t die Fttlluiig t> Mb geachehen, indem dar MBrial 
noch nidil gebBrig erbirtet geweaen. 

Herr K. Withc i=l dir Miinurig. daN l.n-i Muiii-rwetk, 
wclrhts ror dir Jicmilzuiij; ni<lit mlulii^; uuhtn.ikMrn und er- 
härlon köiine, auf die- Rin(;r<'!»lisk> 11 f;. i"i | ri' t «■■n.kn 

dürft*, und n,üNti'n d:<' Miiut-ni nhi.i- iln sellr'' r^hibil m'xw. Dies 
Sei bfi dit--M ui Itu.'>.-j:i iiji. liC d' r I'^^ll. ;n.i»-Uj auf dit? Aufwn- 
.der ISas'tiiiniaut'i di^' Gibiüudi mauer gestellt sei. Di^ 
effaAlt die linssiomauer das Bestreben, sich osdi aufsen 
in neigen, wi-khes Besln-brn die Ringfesligkril im Oltieb- 
gewicht erhallen niufit. Drr binzutretende Wasserdruck 1 
ia dem nidit aikbtalcn Uaaerwerk dia 
- Die StaMÜlt ad Mar aiaa Baden wie bei Fattar» 
weldi« iieii »o lange Sbcratifen kSBaca» Ui iia des 
Brddradc Oieicbgewiebi ballen, wOräid Uar bat de» krei^ 
fiirmigen HaNia daa Ntigia danh den iiBgl8nni|M Zusam> 
menbang verbindHl wird, und avaat d t iaar Samamenhang 

^ifh l'ipet, — 

Hi rr Fdlsch« spricht darauf über die Anferlignng der 
spfL'i-.'llHu Vnrarbt it'. :i /L:n Hjiii di:r Kt!*>.iit.'ufin n^ith 
(lit'f^eii. in Sonderheit der Zweigbahn von Reizdorf nach bio 
geii, und legte die tHrtrafeadM MitrilliaualB- oad BUnalloaa- 

plüiie Tor. 

In drr Richtung, in w einh er die Uaian parallel projectirt 
waren, wurde ein l'oivi^'in nb:;esteclrt, apelkil 
und uivellirt. an wel' Ii' - : iM^liihM viel «nrdwÜbl 
Qner-l'ralUc von bedeutender Ausdebnang aiigeiebloaaen and 
aOlb dicatu ein Siluatiomiplan angefertigt wnrde, welcher daa 
Ballef da» Terraina dnicb eiognaidiBeto hoHaontaie Hfllia» 
ttaiaa adglidiit gaaaa danlallla. AafdiaaniFfanM wwdalBr 
die detniti?e Lnie dia gSnaligite Uge feitgeetellt, aad die- 
selbe dennaeb in Felde abgeaieckt. — aannitlidie Wiakil^ 
punkte des proriaoriseheii nad definiliren Poljrgon» wurden aar 
Yerroinderung der Fehler in Gaerdinaten und Abeciieen gen« 




VeiaaiMÜBDf am 10. Deceuibtr 1839. 

VorciUender. Herr Kaoblaneh. 

SchrifUQhrer: Herr Hohr echt. 

Herr Ualberg legt «ia Eienpiar des Londoner Joni^ 
\ ^tkt aff"*««r* «ar mit dcai Ankeiaislelieo, auf daa- 

in wSdieBllkben 
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OorrMponda 



AnfaHahlM-ViniB n BcrUn. 



wraii 4ar UMkuHui in 
Hirr Mftllar Ml «btB Toitng Iber den Bftkkaat 

niintrnllicb vcrglakM Cr dm llMl^pBt vi« er niumiMÖM bei 





Kirchrnlwutra teilte Anwendung toiel, mit dem miHelBlIcr- 

licben. Ilicbei Zfigc fiel; In »nni!< ri", wii- dir inoiit rn<- Hankunst 
im Bjicküfrin den SandB(i:n iimiirf, »ü.h «lic Cirllaiifi-iuli-n, 

Iisrh ,-lrnT l>L'*t!mniten S<^li;-.l lii:i ' rrrlii;I..-tl Ci-illli».' zii|^CI>. 

wibrrRd Im MilleMler rarhr darauf gi'u-ht-'n wurdi>, durrh via- 
t, lleriieiiei in rertdiied^nen Miulern gebrannte Fonn- 
•ine, wi>nig:«r dem ganxen Gebiude su gut kommende, 
alt in licii selbst abgeschlosscnr drcnratir« VItIcailg M «r- 

i; die mitteUlim-licben BMkMein-HwvtgMiBn tdai Mr 
In in UtlBCB 

emoltcn Friea; 

Bodi nnbedevtander tti d« FBntra- and Garigi-ainii>; di« 
Ttiür- und Fanslrr-EinfaMDngrti zrigi-n aach iitrhr rnma- 
niorbi- Mcitirr »l» giilhinclK- , nanicntlicli fehlen zumebt die 
ÜeUiu r.inkt'liluiig^'ii : luilirfai !i kommen noch Capi(£le vor; 
die II;iu[ Ifiiiiii lii r liiiifa"'Urii!i n »« i dir Eintrcppung mit vi- 
nt'tn <nji_T mt.lin ri n rrg<-Iitirtr«if; nl'W*-ctKK'!rntrn Siiitrn-Prfinli-n ; 
rrlrhr Miilivi- zilgi' rlic Miiriciikirclie' in Anilam. <li<' Kiillia- 
riiM'»kiri'li<- iu Brandenburg. E» frl in ganz, linfacbcr Weise 
ferner in der Regel dif liekrönong der Slrebi plViler hcrge- 
Itelll, welche durch eine schrigr Deckplatte, durch eine kleine 
nrdaaitig» BedadniDg oder dardi ein« mllaiilig cii^gelnagli 
8|l(i* ä > g«wM Bi w «crdMi «Im <»mm ttlUk» TWmutong 
aar den SirelMpIkllcr aelge ik M«MU(Ae In Pntakn. 
2am Sdilab legi Ban^ Mall«r «Ina AamU «elbil not 



Herr Sehwedler n'ferirt über dem Verein zato Ankauf 
vorgelegte neu rmclilcnenc Druckearhen; «« wird bvachloeeeo, 
eine.iii'ut> A'.ir:.(('' v.u. l'eclet, IMIM d« IB Ctalmr, fljr di« 
Vereins- Itiblii/tbek uiizuksufen. 

Herr von d er II 1.1 ij ■ !■ f. rirt üli- r d.i? W. r k . 1 1 ■ i Slyl" 
von Semper; rr empfiehlt dasselbe lur AnsehaHutig. Ks er- 
rege ke.tunderrs InterrSK, itb nkJil nllein ein geisirrtciier 
Mann, aondrrn uuch xiigleicfa ein praktischer Architekt es ülwr- 
aonmen habe, gewisserniaGseii eine Aestethik der Riiukon«t 
n «direilmi; im Pralefomanoia gebe er leine Anaicbten Iber 
dte «cnehledcM BMRMhmm dar JaMMil; ar nolnaakaida 
die BiBierlene\ bideilMlbe «od pvtlMielw Mcbtaag; b dar 
Folge aieüa «r di« Fan enlwader daNb den Stoff oder dardi 
den OabiMMli badfagt dar} mA da* Stoff OBtenebeMe aich 
dte teaffle «der. Wcbdianal, £« Knanüli (Pormnng au» Thon), 
die TaIrtontk (Formung «u* Holz) und Stcrt-ntoniie (Formung 
aoB Stein); in diesem ernten Hefte, dem da« eii-i iitlich Rröfsero 
Wi rk ern ff'lKf. fi i. n dann noch Aniiii hi'-ii ßli- r ilii- l'nrlH'n, 
Deckengemälde, Anwendung und Stellung von Unianenten im 



17. 



im 



Sti llK-rtrcii-ndir Vuriii,',- ,l,..r; Herr Loho« 
tjcbriftfülirrr: Herr linbrechL 

Tkn Adler Uaal «Ine Abhaodhog aber BnlMalnag daa 
r kaSpIk dann cImb Toffeigi 
adt apededar B«H«naliiB« aaf dia IMdMlaa Bta- 
im Bodeman dia 
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Tb«a«^ DeMttluhil 

in dcieo RIBilam äA In der Zeh 
dar griSkten Barbarei wibrend and nach der VSIkerwanderui^ 
UaeaiBefae Sprache und KIdmg, wie aocb eine Aniahl tech- 
nischer Fertigkeiii n, al« I ilaKfabrikaticin, F.r7j;ni>, Malerei elc, 
r^hIll^■I^ liailen , wandcrtfii uls MidsinJuiiri- njnh dem Conti- 
niMit, di r li-'jliij;-- C'^-IiitilVali u-.id dt r Irciht;^ Pvrriirnitn; 

diesem wird im Anfange des VIII, Jahrhunderts die Iu»el R«j. 
chenau geschenkt; es • ntslehi n auf der»elben in Karxem KUS- 
Uer, milde Stiflnngen, Kirchen und eine Sbngrorsc Amabl 
n>n Baolidikrilrn zu rerschiedaaao ga i l ll lcl wi l Zwecken; hier 
wurden namhaAe BtbUoibekeo getaataieh, Uer enpdngen die 
and Oclebrten Jener Zeil ihre BOdong. Dia 
war diaZekCOrrade« 
OtoEmb nod Lndw^O daa nonmo bii ■■ 
MTB. da aa kl «in aliidllgi« . 
bi« ealeitl rio volliltadigrr ehifritt. Naelnfriebar ra^ 

handi>n gewesen sind auf der TnM-1 Reiclwnau \t> Kirchen ad 
Cupellen, fim denen 3 heute nixh > rhalteii ; sie führen nadb 
ihrer Lajje di.- Nnmen IHhiv", Mitiiiizill i}nd Niedersell. 
Herr A<ller w.-i«t ili.- L"i-li.Ti iiirHiiiui in i» mi lir> n-r KigentliSm- 
lidikeiteii di. srr H;nilen — hu die liallikri i!«f<"'rrni!;i-ri AlisehluSH« 
des Ciuer^<chiir«, d. r jicrad.- al^i srhbKÜene C'hnr — mit einer 
grofsen Anjtahl atidi n r liaunerke nach, welche durch die^ 
linder and Schott, n in vielen StAdlen Üeutaeblands, wie 
Rrgrnshurg, Cöln, Fn isaeh, llildeibeim u. a. m. «u!>g<'(ubrt 
•iod. Die eigcnihütntich rolico KunstibmMn, wekb« wir in 
Jenen Oebioden dndeo, naoicatneb noch In den DatoDa» in doa 
Baien und OapülieB der SMeo «te, geüaWiii «tar ao weaig 
die Annahm« «nea Zuommenbaop mit der mriftan Bonwotaa 
wie ath deaOeBigwi Boo^fl, welcher »ich uolar dao Candin» 
gern dttrch dt» »uiaaiihl« Nacbbildung antiker Forman in 
Deutschland atMgeHM«! hatte, «n daf» wir hiernach berech- 
tigt s<'in dQrflen, jenen Mhronianiseben Sivl als bim Irland 
nach DeutM'hlarjd vei|ifl<in7t aniusel.i li, ll-ir Adler lei;t 
zum Schlufs l im C'.'i.ie des in dir Kiielj.j von Oberiell be- 
findlichen Wandgeniiildei' vor, und benu rkt. dafs nach slatt- 
geliabler Untersuchung die Farben, mit drncn das liild gemalt, 
BleiCarhen gewes<*n seien. Die Hanbeechreibung diejier Kirclie 
sowie die Schilderung des (leinüldes wurde dorcb Anihaiime- 
Zeiehnungen nnd StudienblStter, welche dem VcMin mr An- 
licfal voi;ge^gt wurden, epeciella erU&L 

Em Lako« Mit nlti dafe dar MugNlMl n Balle eioa 
Ooaenrreni tor AnfertigD^g «iaea EMtrwft von eioem SebnI- 
gtblnde uiageichrieben habe. Dar PMa aei 40 Mediiehid'art 
daa ep«eieUe ftogranm tiMm da 
Anliagen mH; Im keaimenden Febmar 

bereit* eingrsrndet werden. 

Herr Em mich bertcbtet Ober ein Mittel, welch«« ein 
praktischer Forstmann erfand.-;!, diu .ler l-'aulnif» und ..l. in 
Wurnifraf«** des in unserer Gi^gi-nd vorrupnwej««" zur Anwrn- 
duni: kuniiiieiiden Kiefernholzes rntgegeiiiuwirken. An Stelle 
der versc l>i.'denen luiprägnirungeo in das schon gefällte Hula, 
welche namentlich uniricher und kostspielig seien, 6nd« hier 
die Trtnkung des Itaumes, »chnn ehe er gefällt ist, statt; za 
dem Knde wird jeder im Frflbjahr vor Kintritt des Saftca zu 
ikUend« Baam hia aaf die Woraelknolen unter der Brde ftai 
in dhatr mha d» Sflliit tMl na iaa 
mit der Alt danbbanea» w dob nnr daaSrnholo den 
Daiaar wird die MaaMUmig etwa 12 hi» 
18 ZaB bnH aat Am fltoo t oolar dam eingehnuenen Spalt 
rdlehtam Ite ane^cschlageo , und na- 
«MgnZoU 
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l'rris-Aiir^.ilHn zum Schinkrircst am Iii März li^ßl. 



4w 8|tallM dicht nit Thun aa«g«*lri«h«>n ; dann l'ülli man die 
HhiMlnl%e Varliehlig mit aufgrlfinlvm Alaun um, and giebt 
hiaroo ao bnga OMh, bis niebls mehr von dem Baume auf- 
g Mogin wird; ■! dura Aer Banm gafUlt, so Uf«t mu iba j 
■oeh Mga Tt^ «pibfiwipfek fi«gM. Dit praktiMiM B»- 
warw ig ««Mt Hhitl* bt •kMwarttii. 

Bw Bsraits mm FnwMnt ■. M. lagt BataMb aiaar 



Freis-Anfgtbeo zum ücbinkellest ' 

«m 19. Min IMl. 

8e. Majestät der Kooig halx-n auf WrwfiiJuuÄ Sr. Exci llmt 
d«« HiTTU Hand<!l»-Mini»l«Ti( vuti d^r IKyat AlliTs;tiiiii>g&t 
gMvliI, dureb Alkrim-lialR Ordre vom 1«. tVliroiu- |Hi6, zum 
Zwecke und unter Itediog ifini'r Kunpt- rrap. iMiuwiaaeniebal^ 
Uchen Beiae, iwm Pniia too ja 100 StSak Friedricliad'on für ' 
dia baMM UmmtM dar «m aaoi AMhtoktoB-VaniM Mtoea 
llHiM«« M OatartUHt» Sehiokara «■ aidkidia aint 
IVrit-Aalipbaa, 4ia «Im aaa «aai OcUala daa MMmm. 
die aodrre au« d«ai Oebiet<f dt-a Waas«r-, Biaanhihi- oder 
Maaebiocn Rau«* zu bewilligen. Uenjenigeo, walakcn dla Bau- 
m«i!il«r-l'rtirun^ niKh bcvoi^iil/t, winl die auf Jene Reiia vai^ 
wendete Ziit frl^ Siudiinti ii in AnrecbnuDg gebradbt. 

In l'n'ii.- ,l:. !.,<r All.'riu..'h,r^n Ordt* hM dw AnkiiaktaHp 
\ crein l'otp' tii)<- Aul'^iitu-ti erstellt; 

I. Ana ilrna l^«'blrlc dr» raad- und ürhSnbiaur«. 

Der UnIwurf la einem Tbvatergebinde Tür Sehaospiel, 
Opar Bod Ballat auf dam naeb der b«%«g«lNiMMi Skisaa m 
wiydfcamJaB HanbQaa'Flal« « i « 4 «. 




Ba mU »GatoM 1800 baqiNaM SHivlilM «kalMn. atf 
wekba bt dea SpwnMaea «od Lagtn Sl ZoH Ib der BnÜ» i 

und riuMliliRrniidi 4n Gaogea 2 Fob 3 Zoll in dar Hab am 
reebnen iat. KQr nicht gescbtoaacne Sitae daa Partam and 
d<tobrr<Mi Kau^i' g«Tiüi;rii li>'>iebnngswei«e ISZall Ud 27ZalL 
Dir»t: Sil/i' Bullen sn vertluilt »ein: 

a) zu eiwiiifr Erdo aud icwar im Parket und in Hnrkel- 
Logen etwa ttM) und im Parterre etwa l(H) hl» 120 Silie, 

b) im antea Range cireu 300 bin 320 . , 
e) im iwrilen and drillen Range 400 bia 450 • , 
d) im vierten Raiige 400 bii 4MI - . 

IM« Siua in d«a beMea «niera Bl4g«B aolba ao aag^ 
ordaat wardan, di* iHwh der IQtia n Pltlrat''LagM n <*m 



a Pemnncn mit i-lnem Vorraum zur Unterballaog, auch aOBi 
Al'Ii'grn li. r Miintel. an den Seilea gröfaere und kleinere aaall^ 
offene Lof(en, vor denselben aber, loindoatena im enten Range, 
Balcom aDgebrncbl «ind. Stufen «iud in den anleren Logea 
iovhl ab mOifiA n ToraeidCD, dia arloidarlbbe UBba Iii 
dartb bahn Stfbb alt MUmOam M «mblMlb DbKMi|^ 
Loge and db dar Priaaan arien im " »mTitfiiir aapiiidiMl 
nad mk dnam Sab« and Griiiaal in ▼«rbiadang gcaaW. 

Di« Zoging« «tod l« «u ordnen, dali die FofagSnger roo 
den im bedeckten Raome unlerfabreiiden Wagen nicht beUaligt 
Werdca. Man lindf l>eim Kinlritt in dai ( ■rlniuili' zwri ge- 
rftunjipc' gt'somit-'i tc N't'sliljnle mit * b-'t^ui ui i;-]''i^^'tit-'n ("aMH-n, 
deren die eitu tnr den 3. und 'i- Riini;. d:t: aiiJtr'- für die 
unli'n n Sitzpliitte «luiit. Die irrseliiedenen Unnj; ' «ollen duicfa 
3 Tnppen- Aiilagi n erstiegen werden, davon diu liaupllreppe 
nacb dem !• R^oge und dem Foyer, die zweilr uarli drin 2. 
und 3^ die dritte nuch dem 4. Range ftlun. Ffir die Königl. 
Ijog» ari «ne besondere Treppr vorbirhnlUin. Für den Dieoat 
wwdan 3 bb 4 Treppen in der Nähe der Bühuc nölUgi 

Db Oa i d «i o bt i a abd ao nnckMenan Stalba aa aoM- 
ardnaa, dab «b naha dan Login ud aoBatigan ftripWtm 
IfagM «od k*ta OAdHbg« aa danialban und in den.<hbg(a 
■wiimaehtni Jia Fagm iretden «erlangt ein grUberer tai 
«taten Stock von «bea 2000 OFuft mit Küffet daneben, nnd 
im 4. Rang «In kltiaarer mit Bülf<'t. Elwusn befinde sich zn 
«beih'i Krr.je ein Condilor. i 

D«» ( Irehrili r aul M)\lii.,ik' r b.'nelui. I. rtWH ruf» 
bog und I.' Fiif-* tit-r. daiii U'ii oiier in ült N;iL' '.'ii-r- 
■cbere Zimmer, in vveleliLU die Muaikalien und luslrumeale 
aofliewahrt werden und die Moslker ebb «ataanmala, widi 
Ibra InMrumenle «timmen liönnen. 

Dia Raiine soll in der vorderen OcITnung eine Rreilo von 
etwa 40 Fab , ia der gröblen Tiefe ab«r liO Fuia erhallen. Uialar 
denelbaB und a« bttdMMHa bt aaraagaoMaaaBaBdmnHabp 
kab aar Aiabieib^K nw DeMtatbn«* nnd ThMl«»8ai}niaitni 
aowb inr AaftbUmg aad Otdam^ dar CUra nd daa anoati- 
g«B Theaier-Paraonab an bnltan. Dam dbnan «Mh 2 Tat» 
aammtoiigszimmer fSr daa Opera- aad BaHat'Penonal, aawb 
2 grör«ere für dn- Chöre. Namontlieb wird aaf 2 daich Sdibiba 
thüreii ver»c.hlieli>bare Magaxine an den Seibn nw «inar dar 
Br.'iie .Irr VoAMg« ^«IciMn Tbb and 25 Fab Ub^ä aa 

rechn'-n nein. 

Der Kühueiikiiler erl"idiii .ine Höhe von '24 Pul«, wrlrbe 
tu 2 UeJchosse zu vurtlMÜen «ind. An den Sdton können 
ebeufall« noch Deruralions- Mugazine angelegt werden, nni in 
nlharer Verbindung mit der liühne zu stehen. Für «piUer wird 
albfdtage eb Ixaonderes Dcr^rulions- Magazin in der Nähe 
ananaabnwB aein, wohin aocfa der Maleitaal nnd die Tiacfaler- 
Werintattmbgt wartet lAnM. Ftr db »bbOO Fab breiten 
■ad MbbdOFab hobto Oaritoeo werden aar Anfbawahraag 
Oerdate in IfUMger Entfefaaag adt 4 Fab breiba danb 
Binder a»ier«tatsieB, 3 Fab b dar lUbe «alfenMi Anaaa 
von beiden Seilen aogenonmeo. INe Coaiüatea «lad etwa 
Je Kufa lin. b. 7 bin '» Für» breit 

14ur liühne aia!-i eine Rampe fQhren, über welelie grofse 
and schwere Deeutalii'Ufi;' (:;•- ii?iruiiii' riai ii ii-r.«e!b u biiiiiuf^iv 
IchftR'l werden, aueh 2iini I huaiiftniirrn '1er l'terde. daneben 
noch ein .\ulenlhult?..rt tür !■ i/i.-ri . 

Anllleideiiomiei lür da» Tiieuler-Per.'.iinul werden '.' t, und 
zwar 16 Einielzimnn r v in rirca 8 bi» 9 Ful'ä Höhe und Breite 
Dod iSUalä Fofa Tiefe, in welchen zugleich Gardcn>)>eu!ichr&nke 
■Üben, 8 grtbera *on etwa 300 bii 400 aFofe verlaogu Sie 
mdiMa In «enehiedeaa Gmekoai« «eribeilt am db BSkna Ba- 
gaa, bcdMka aiiAl tbaiaU daa dbiMtea Fanttarildblat, «aU 
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aber tiner gntcn Lüftang. D»iu 2 Fri«irar- und Pirrürki-n- 
kMIIDirrn und rin grriuniig«« I'Uttzinimt'r. 

Frmer tiod erforderlich 2 Probeiile, der ein« für Sclua- 
»pirl und Oper« aiuiare fOr BalUl, jeder etwa 30 and 
50 FoA mcMend , aehta beiden «'nige Zimmar m 
pn nod tum Unterriciit Die Zioincr aad 
■■im die flteipaf d« 9tkm mMm. 
Ib IMMMd irilOBiriiAQiiMi MO 98 HtMftab BN«*, 
99MiLliii«ii «MbBaiMk «MwbM «Im ItfUb Well* 
XlitMw*^^MtalHll VW dcv gdiftr^gcB UUii^i im 41b Qiiitf> 
WBlitWn datte aafbewahreii ond bearbeiten ts kAnnen. 

OarderobeA-Uaganne in rrreciiH^mm frnrrairlH-r abza- 
den Ablh'"iJungrr- vrn 10M0 □ru-V. 4 Zininn r ri>n 
i900bi»40n aFaf» für du- Vit« «Illing ui;d lur dm Hlll.'t- 
MriMof bi i lxp<\ mit Treior. 

Die Wahonag de» HauiTerwalter«, beliebend aiu 4 Zim- 

nebtt Zabrhfir. 
Eine Pdrtier-Wohnang. 
Eine Wacfalatube. 

Ilr SffaMidar ud Tticblcr mit nagUcbater 



Je BMOMcMhhiaieiid, Mferm 
I, «iIcIm daa Oatdoda vctwwgea, 



niebt die erflwdeHtabe Htte rrreicbrn. 
Ein Itklnea BnmB dasIMeaebiDngs-lospecton: «a wird 

OmIm'I^ti'. Ii^uiig vorausgesetzt. 

Kii; dutj^Ii-ith.'n de» Thratrrmeiftcra, 

Kim: KdiiiiiKT inr Fjimpen, weilB dieielbeB MMb geiwlit 

werden, und ein 1. 1 'Iki-lliT. 

Eine Schcnerliürtre mit Wa«chkcMil, 

Bin aberwölbler Raum midkbat der Bfibne, «orii Bai» 



Ib fbomignBaterial, Cloiet* in allen GeediotMa 
flk da* frtBneM, ond mdem flU- daa Theater ■Peteooal. 

iMdi Lalk —d licfat tMtkm, M wt mimm m u tk. 

Daa Gebinde eoH beaondert in den TMIm, wek*« «m 



den Zufchaui-m betreten werden, roCglicbet reaenidwr eon- 
■Innrt »ein. Da aber die* nicht in gleicher Wel*- bei der 

BÖhae mit iliri :l .N'.lj.ni turnen «wfülirlmr int. «n "itdl Wftlig. 
I, ao uft *i& fliiLrilirh, aaf frormirluTe .\b*iddri^M. gegrn 
I Verlireitung des 1 • ki r-^ i;''*"^g* wrrdrii. 

Der böcbate Stand de« GnindwaaMr* iM (i Kur.i unter dem 
•fteii|idailcr anxanelioien. 
Fttr ein gntes Ha iwM ge- Ufeaaga-SlyateiD iM Bedacht 
n, und iat 



1) der rilgwniipe BitaalioaiphB to Meetoteto «m SOPUk 

2) vier Grendriaec im Maabdabe tob t5 Pub aaf I Zoll, 
wobei die in Zwiadiengeochnndrn Turkommenden Aenderuogen 
daneben anradcalrn -.ii d 

3) nin LÄngendiirL-li*iL'hiii(t mid ,'>'ie I.üng^-niinwchl im 
.Mi«ar»«lnl"- viiti lOFufs auf I Zoll, ein Querdurt (iM'hnitt ond 
die Vonlemniiilil im Maafftafie von :> Fnf« iiiif I Zoll. 

4) «in« f»rb!ge Pl■c<^rlltJMl d"« Zinrhün. rr,-,Hnie^ nnd 

eb Dorditehnitt des Haupt -Fojrcre im Maaleelab« too 
5FlibaariZoB. !■ OaMnn 11 1 



II. 



«Imu (irbirtp dMi W« 



> «MMl 



Deijenife 8tedNlieil reo Berilo, wdtlicr nBidlSek eao 



linken Ufern der Spree und de» allen KcBlongsgrabens begrenxt, 
im Uebfig«n von dem Ixmiamatfidtivhen Canal. dm I^nd- 
wrhr-Caiuü und drin Thtvigarten «ing<'achln«»rn wird, aoU 
darcb ein unterirdiacitea Canal-Svatem eotwXaiert werden, wie 
eoldMe baiipieliweiM aaf dem anliegenden Klane (Blatt M ia 
Teil) mk den Bnchsuben A bis iocl. K in aQgaaMinen Omd- 
IM, eine jidocii andere a« 

UM bn eaeeulMm, 



GuielitoeAMiA BCDh weiche die eteitdb ph^ 

Cteoile B Me Ind. K WaMg ebenMb aaflnn 

»ind, curntt auagelüfari wrrden sollen. Nor die Canlle in drm 
bere ich von A U C D, Jcdoeb mit Berdekaiebllgiuig der kfinll^ 

beitrn. 

Die ('«iiüU- Millen da« Regen- triti Sfiiilwiuüwr aas den 
Hiosern, Höfen und induairielirn Anlogen, daa Rinnslrinwaa- 
ser und die allgcniein einzofSbrendeo Wsler-Cloaet* aufnelinien 
nnd nline Anfenihalt atiAhreB. Feeteie Abginge nnd der SttV 
r»enkehr^chi, ao weit er lieh MHkUMlM UM, aaHan ntahth 
den Caual geladen. 

Die aam BciUwen eiqgirieMeMi Itmgt Ceilli inMen, 
Je nach der an miiviKnden WeU, •hne ODUrbreehoag 
oder periediacb fespült werden, Deraa beeaheflndeWe*» 
einiHM mh alark genn^- '■ lu. diejenigen Sinksloffie, weldie 
der Oeaal beeHnininng«rh,4;<i,; jibtühren »oll, dergentalt nnItzD- 
IQbreOi dato »je in dm C'an&len »elbüt entweder gur tiiehl znr 
Ablagerung gelangen, oder, Ini periodiseher Spülung, tiglicli 
wenig<4teii.t I iii:ri;il vn]]^Iün<l[g diiraa» entfernt werden. 

Der .\lpthif'i in die .Spree »oll »let« unter dem Wasser (ier- 
selben errnli^eii. Hohe Waaarrstände der Spree sollen kafaen 
Einflur<i auf die r«gelniif»ige Anawism-rang nuitiben. 

Die Sinkstoffe ans den Canilen tollen nicht in die Spree 
gelangen. Ba lind datier bei A cwei Sherwülble KUningihe- 
btlier mm aegameemer OtBbe ■Bwlmo, «ekle rtweiiwlnd 
hl end geiiuBt werdm. Am ihaea eoll dar abga- 
bai jedem WaiMiMBda dar Sgim dbaal ia 
' TcHsdcM wiidsi IkAiimdb 
Da* GelUle der Haapt-Oialle tat ao aaienehnen, wie 
es die sichere Errelehnng de» Zweckes erfordert. FSr die hy- 
draulischen Ilerecbnangen ist in Berüekaiehligung der mit dem 
M'ii^". r .i' ?ii(uhn'nden SiMkat4>ffo ein ^■llt^f^rec^leIlder CtietTieirnt 
lu eriniii. Ii, (,d<-r, in Krmangeliiiig vim Erf«l)runt;f ii, uniiiiliernd 

anzunelirti':!. 

Zur liekcliafTang de» erforderlichen Gefälle» kann die An- 
lage in mehrere OaoaBiallangeB lerlegt werden, wie solche in 
dem l'roQl beiapielswri»« angedestet sind. Das nrnbigc Spöl- 
wasaer ist ans dem Landwehr -Canal mi entnehmen. 

Doidi Oamphnaeeliinea gilriebene SehBpiWerlie aoOaa 



bei I>,C nnd B ta die falginde OtaMlbdle^, brf 
A nbir abwrabwlad in de« eieen «dar den aadcien Sehlaa»» 
flmg hebia. Bei den W«eia» b e h aigi-M««chinen ist dergeetalt 

Ar eine Reserve t« lorgeii, dalh die nSihigen Reparalnrea er> 
f<>li;(ii k(iniiri;, i.hne die KtitwüMeroog tu nnterbmlien. Ee 
ist 2u diesem Zwecke u iln^rhenswerth, Iberall gleiche Appa> 
rate anzuwenden, um di' >' H» ri schnall gigaa TORUMge BBeat» 
plare auswechseln lu konni n. 

Mit den Schnrnsleinen der E)amprma8chiDrn sind Luft- 
tchaehie »u Trrbiodeo, wvldie die nnreine Luft eee den Ca- 
nAlen nnd den KUriBgibehillcrB Ui ibtr die BSfa» dar DUiar 
hinansfübren. 

(Nn and «mit. In wilibar Art dl« Oealla aiab nr i 
tma 6a^ and WaaierleitiMgiriHiwn einaeridrten atadi M i 
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CiBtlhthiingaiL 
9) Spaciell« Anerdoimg der ScUannnap md AuflaiM 

in die Spre^r. 

3) Spixipllf Anordnung der beiden Wa8»crhrbong«»orrtch- 
tnogen bri A Lud tf i D mil Rücksicht »af di<- künfligc Vol- 
lendung de» ganxcn Can«l-SjMeina und mit iip*'cicllpr Be- 
recboung einer WsaMfiiebuogs- und der gencrellrn Berechnung 
Die Anordnangeo bei B und C fmA 



■ Sf«!"^ durdi 
j Ht n te&nw teiulno Be- 
reich», welcher bei _ _ 
Mideren HVnpl'Cknlka iiMIt, M dab kBoAiK Md 0«» «Am 
VMierabiag bleibt. 

b) D<-t»illirte Anpabi' der EntwSsMrong eine« Strmfsen- 
vierteis, welche so »nzuiiriiiicii ist, d»fi< alle Rinnsti'inlirüi »iti 
an d«D KreoiurgCD der StrafBrn fortfallen, dar« k'iti übler 
WM den C»nUen in di<- Siral'si-r] p- l .ri;. ri und dafs 
! Einriebloag Mch wäbrend des >Vintrr8 mit Leichtig- 
Ml in Ordoung gl Iwllw werden kaan. Bei der Spülung der 
IHnn, «^«. iii Mir BamikMf dar WaaMrkitaag an reebnan. 

Die Anlage der BSiMUbm Uiidr>AMlalMi tat hMMl 
apeciell dm i tii'.ifütiren. 

6) D' -iiillirl.- Durchfijlimng dar Bntwleierang«- Anlage 
in etaem Hn i^h".k;^^ n mit Was-crlelteDg bereit» ver»cbenen 
Wohnbaase, mit A:igube derjenigen Einrichtungen, welche er- 
forderlich «inJ, um die festen At)gSnge von den Canüle:! ab- 
■oballcn, da» Eindringen der Dünnte aus den C»ni!t-ii in die 
HbMr lu TerhütJMi und um die Abiugmröhren »uwuhl, al» 
jfo liaMall a« aeklmandea Water^CkMela, mit HiUfe der Wai- 

itadta«hak8(||ial- 



7)lHa 

la» in VerMndnng «n wnen, «n daa 



«Bd«grcllVn iti Hi lri, !H'-=i !ui' Sirheriieit reguliren ta kennen. 

6) Ks ist «uiiüieimuHi , .Infi d'i:- R.-[iaraturcn und Ergfa- 
aungen «immlliclier Einriciiiiinp.-:! j;i .iiir rii»iT.. Ti Wirkstatt 
aaagefShrt werden »ollen. Hei A, and luiii Tlieil über den 
gewölbte« SchUmmflhigea, «ind in dietecn Zwecke \Vcrkst«tts- 
ScIwiHlM «inniricbleii. Die mm Betrieb« dieaer Werkstatt er- 
flndälMha Dampfmaaehioe iat »o anntordnen, dafs eie dem 
PliM|iftr«lia an dkatr Stella ab Baiarwiaaah i na dienen kann. 
Tm üii TTiitoHII MÜHt «M MT di* a U g awaln i Anordnung 



die eietelnen GescHiftMweige «erlangt. Ihre ( iröfic ist filr 
da» ganie oben angegebene Canal-System lu brmrsMO. 

9) Ein IJebereehlag der Bau- und Betriebskotten der Strecke 
A B C D, leuterer ohne Rückaicbt aof die Vollendung dea 
Syatetna, iit biiiafSgea. 

I Itaan darGraad» 
von 8ioma«k ia MaatMiafca 1 1{ 
iTheile der rinä te 

iirta I I ISM, db BHariduongen dar O a b ioda te 
atabe 1 1 120, die dar Haaebineo iia MaaÜMtaba 1 sSO nad «• 
Detail» io nallrtieher Oröfse oder in den Haabatfben 1 : 5 oder 
1:10 aniufertlgcn. 

Wenn durch da« dem vorNtt-hf-niiL n IViij^rflumj zum Orunde 
gekgte System voriogsweis« .He erfurderliche Festste llun^ der 
Aufgabe bciweckt wurde, ao bleibt es doch Jcdi.ra uab<'nom- 
men, «och andere Syateme, beispielsweise di. Benutrung de» 
GefiJlrs der Spree, sowohl anaBchlielsiich, al» auch in Verbin- 
dung mit dem System des Programoi», der Bearbeitung lum 
Oniade au legea. In aolcben Falle iit die galroffcoe Wahl 
an BunMno and dkAotarbeitasg Io weaeotUdi gteichtr ToS- 
•aadigkeit <■ Muit «ia lie fir dM i wi HlM B to tngnmm 
verlaii([t tat. 

Alle bieiigen tnd aaawiriigtn IGlgliader dta Archltektaii- 

Terein» werd-n eingeladen, »ich ao der Bearbeitang dieser 
Aufgabeu /u iK'lbeiligrn nod die Arbeiten »pitesteo» bi» »um 
31. Dccember H*il> an den Voratand de« Arc]>itekl<n-T«NiOI, 
Oranien-SlniUe N<i. lOt — 102. hieraelbsl einiuliefem. 

Di« königl. technische Hau-Di ^iutiitinn bat es sich vorbe- 
halten, aucii diejenigen nicht prümiirten Arbeiten, welche der 
Architekten -Verein einer besonderen Berfiekalcbtiguug fOrmrik 
erachtet, ala Probe- Arbeiten für die Baoraetiler-PräfaB( an- 
aoaebmen. 

Dia Botiriiria aind aiit aiiiaa Motto 
■k daanalbaH Htm «in fiiahfiHaa OMtart 
worin der NaM dat V m tnitm wA din gÜMrtMi» 
ricberung deaaelbant 
and eigenbändig angefertigt 

S&mmilicbe eingegangene Arbeiteo werden bei dem Schin- 
krlfeste aaageetellt. Die Zuerkennung d'T Preise und die eren- 
tucllen Annahmen der Arbeiten al» Probe-Arbeit für die Baa- 
meisler-Früfuiig wird bei dn FeaCa fM itMWtHllUlM dw 
Verein» bekannt gemacht. 

Die pr&mürtcn Arbeiten blldMI BlgMlblWa daa Vwlini 

Berlin, im Min H60. 

Die Vorileber des Architekten -Vcreina. 



V0r*lB rir liieDbtkDkiii« ii BtffUi. 



fohudett Icriia, 13. Septembar 18S9. 

« Hmt Hagen. 
Harr SabwadUr. 

aar natt K ha Teat.) 




■•lailitatioD ra Waahington der ,1. oitd 
EL Baod der Barichle Qber die Uatenncbangco cur Auf- 
dir teiaM BtHBfrahnHait tob» Miaaiaiinrf aMh dem 
Dar «nb BaU miMIi dl« B e w to e ibang 




wo deraelbea InatiMka: dar .MvaAaiMt |n 189T". I>ar> 

aelbe entbUt einen intere»««nlen Aabata Ihv dh Taikrai- 

tong und Ausbeutung der Steinkohle; 
Ton Herrn W e i uu j:. t eine im tcchni»cben ElaaskiUbIfanB 

bearbeitete . Abiluiidluüg ütier die Geleit« -VerUodimgen 
durch Weichen"; ferner 
Too Herrn Scheffler „die AuflAtung noraeriacher Gleichun- 
gen"; 

Too Herrn Oareke: ,die comparative Berechnung derKoaiaB 
der Peieoncn- und Gfiter-Traoaperta* (Herr PUtknnr 
ibaroaks, übar dicaa Ah b a n dl u g a« icMren)} 
*■• Bim Feorsinr« ^dm Inafkr da 
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V«nis Mr EtenlMlmkiiadB a Btrib. PMMtB «m 13. StpMabcr iib4 vom II. Octobcr 1859. 



I Kri tschmer i'inc kl«iM8lMlkl «Dir 
IShrir und di« Locomotivv". 
Drr Vonilicode «prscb d«a UrbcrMndtrn drn Dank aa», 
IhM dM Ictilcrta Wcriicbm* beModer» rüfaaende Bralbonq^ 

knm QcUHfai ab «akr «iMahMHWcrtii. 
Herr Sehwartikepfr ^ 




plan der hier (aaf Blatt A ) beigedglMi Zci«hnaag i 

eonKtruirtrn Tunnel -rtohriiui^chine. and machte besondere aaf- 

III ir;, ,1 il' (Iii- ,\ ; i d,| A jl-.!. iiu II lllill. !•.( .irul 6 Zi.li 

Bl^rk'-i! t:i:l-;ri*fTrii-ri S.'iijli-, wtir'ir niitti'l't Z.\!ini»'un[?<r uiul 
K'jil"! in. !■; ( i.i-! liii I -i,'! kl ■:iii;it Minien kjirin. Der gai:ie 
Apparat nii gi l>i* >i CVitiniT iiuil l&r«t aioh mitbia leicht 
Terst'tteii. Urrürlli« wird bei dtün Tuonelbaa aa ttf BiOg> 
Buhr-Kiaenbabii aar AiiwcDdung kommvo. 

Harr Stoia naelite danach eine Mittli«ilung über tiiirn 
•Apfwat «oa Siebar ia LaaAaa, waldicr bain U«> 



Kmt Schwcdlar NlMrta 



dkGalabe-Ver. 



lerlin, drn 11. Octobtt 18SI. 

VorntiendiT: lliTr Hagen. 
Sclirti'ifiiiiri r: Hi rr M«r«aeb Ib VerMlwi^ 
Ba waren eiogi-gmi^'i u : 

ein ScbreibcB des i'^lw' thaikera Uerrn Adiil|>li <i-t,e- 
4an neb« eiaam vod denueiben mfablen Werkchen: ,.Ra- 
tiMMll praktiMha Anlaitnig aar Coaaarvirniif dat Holiea". 
a«r Blrwsld ifMt tUk gBaalig tliar daa Jahak dca War- 
kaa inai waA wird taiaWmaa, dam Vcffluwr m danimi aodaMB 
ein Bahraibes das Blraa»-VaNlah<n dar Barita-Hambar- 
ger Eiwobabo, Htm Banaamanii, tn da» deraelba im N»- 
men d«t Konal^irtoen Herrn Patho darauf aulrigt, den lata, 
(cm tu gestalten, im Verrinc riiifn Vortrag Tiber die Nfltr- 
licliki'it di r \ :i|i'liiii.'u:iu von N(..iill/i ('ili.'( ki ii iin ICiseril>«iliDen 
zu halten. — IT-rr iio r^: lti- v t- iiilirt iin, viulK dfrplrichpn 
Hecken aul ü'-r r-ilii-Min Imi- r .md Ji-r iH-rliii.Sl» liiurr ICisrn- 
bahn brp-il« mit Vurllifil migtlijet wonlin ««■im; drr Antrag 
de« Ht'mi ileuBcmann wurde hierauf angriHiiomen. 

Herr I'lalhner hielt einen ViiTlrajs; über das in voriger 
Sitxang von Herrn Garek« etogcgmi^ini' \\>rk: .,1)1« cum* 
paiativa Beracbnaag der Koalaa dei i'eraoneo- und Gdter- 
taMpaitM Mf BiaidMbiiM". Denalka apmck aich dabei a»- 

Md dia ZfrackmlUf keit des 
, Ibdilt Mdam daa Gang der 
>i «■■HIB ima HaaptraaalMa an. Herr 
Plalhaer erktirte aicb mit der SelbilkaaleabeTccbMDg ein- 
vc i vt.«niii'ii, kiiiiiiti' j- iloih >i<'r nm ScMiikhc K'i^-'fSglail Baola' 
tiililat^rcchnung einer Ei«t*nhAhti nicht /fi^liminfii. 

Herr Krelacbmer li-nkte «in- An:iiii ik- imli.' t los Ver- 
eine auf dir FalirgetchwitnJiiakiit ilir I.iH iMinitivf ti. 1111.1 maeble 
Vorschliefe in eiiter KiuriLljiuui^ . Jie (M Scbwiiidigki it mittelst 
eine« CentrifugalpcDdele zu Terieichuen und die Muzimalgc- 
acbwindigkeit dureh Anechlagen an eine Glocke antniiielden. 

Herr Wrishaupt bemerkte, dala ein ilinlitber Apparat, 
beetehend uu« Uhrwerk und Dynaooairter, aaf dar Oitbahn 
dwcb dea Warfcflbrar Hole lato anai JOwm kk Amreiidapg 
«abraabt «ord«M Mi. Dtnafta aanrkhMl arf aiaam F^piar- 
streifen niobt aar die ZdCea dar lUM md dea Aidbnthalu 



Hieran/ hielt Herr Weisliaupi einen Vcirtrag ober eini^ 
BigenlhQtiilidikeiteD der auf ongliacfaen Siaenbaluiaa galHiaab- 
Ikbeo Signal«. Dmadba Mgl aMbiHbaad aach daman Aafr 



Z^biaft. 



... {NaytMMbrilktB aod iaairaaliema Ür 
aaf den engüacbaa Eiaenbabaaii gebaa aa 
gleiebeo mit den dieilXtDgea Baidm«pnc»a der 

Bisenbabncn Veranlassung. Die aaoUblgeadan korien Nnli> 

zen buiehi-n sieh aul' die London- und Nortb-Weetera-EieaB* 
buliii. iitul i-iilhiit(t-ii ;iur iliivji iii^-' , \s 11^ Ih'I lt;tzteren abwaH 
chetiti mu Jrii Jle-.M'ili|.'.'ii H.-i"li!iimMii(;' n i»t, oder »unat ba: 
merki hswerlll er-rli<n:il. 

bignal«: Iluthe KarU- lür du» Nollifißiial „llait*. 
Grüne l'"arbo für .Vursichl*. .I.aiignani'*. 
Wcifs« Farbe für ,,in Ordnung", ,Vwwiü1*'. 
Die<e tsigitale wenleti bei T«(e mit Fahaan, bd Naeht 
utid bei Nebel mit Lataraaa ^nfabaa. 

Bahn. Signale. ,JHm Baba Ut frai'i der Vlrter 
hlii die Fialma aenkiecbt aacb «ibaa In dar Baad, ao dalb kein 
Bignal aa aehea. 

aBa »all Toraiahtlg gafabraa wardaa*] dia gria« 
FAne wird achrig aaeb oben gehatieB. 

,En »Iii! Wi gBH eines Schadens .in li . .i '^. bie- 
nen IttugKiitn gefjibren werden': die jjrüije larlu- wird 
OCbr&g nach unlen !;> I.jiil. ii. 

..Ks 9iill i; .-Ii II 1 1 <- n »erden": Sebweiiken drr rothen 
Vbbne 

StaIion<)-Signnlc. Nach dem Rintn-flTen einea daa 
Zwischenstatiou pn<>irenden n<t<>r dort anhaltenden 7jagtt tairf 
I 5 Minalen Imtf da« rotbe Signal, und weitere 5 Minateo lang 
I daa grCna Signal aacfa dar en%eg^ngei 



comotire wird Jailoeh aar daa giflae BljgiMl & Miaalan lang 

antgesteekt 

Bai der BblClbrt ehiea Zages in eiaan laagea IVmnal bat 
der Wirter da» rothe .Signal nach rflekw<rt« la geben, bii 

er die t.d.>!;r..-ilii-.i tli' N;i. hri. br . rliuln n , li.il'« d.T Zuj; de.n 
'Vu'MiA v.rl;i.>-e:i Im!; liarin » ird lin» {■rüne Signal bis xum 
A'.iiitut ib r lur li.i- A u'eiü.iKili'r Ii.;i»<'n voa 
Miuimalliii)! von \0 Minui. ii ^i gebeii. 

Uplisrhe A r in-Telegrap he tu Der Telegraph hat I 
Anne. Der Artn linke dea Zöget wird nicht gaiegaii. 

Sei Tage. . Allaa ia Ordnaag*; 
rom 2«ge ist akht goaegen. 

«V«r»i«h(lg, laagaam fabraa*: der Ana i 
Zift Iii tM««r 45 Orad oiat 

.Oefabr*. .Halt*: dar Ana 

,Beida Oblalae aiad gaaperrt*i beide. Anna 
bwiBootal. 

Bei Nacht oder Hebel. Arm tincl Ij«terne werden in 
gleicher Zeit und mit d.rselben llandliabc bewegt. Signale 
wie vor. 

»In Ordnung": nrifse.» Licht. 

,Vnr»iehtig": grüne« IJcht. • 

,(;efahr*, ..Halt": rntiws Licht. 

Signale an Vereinign ogapnakten aweier Bab- 
aea. Kdr jede Baba ein . beeooderer optiiafaar Tciscpb. 
Signale wie vor; die Teleg^lian ae^ea jedoah aMa üefalir, 
darf etat ran 

«▼•ralahtig* . 
Da dM ElMdraa aoUbar Fubia ■tcla mit VooM« 
I das aigaalt ,b 

Halfa-Sigaal«. 
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in «ngonxfeücncr KDltrri.uug vor» Suiiuni-Sign»! viirhau<ieD und 
durch Drabdritanj^n xo bvwrgeo. Sie gt'tivii di« Zeidiea der 
Haupitignale. Zrigt ein ilülfii-ä^n«l ^GeCahr", lo muh Jeder 
•nkomcnfode Zug bei liemselbeii »nbiillvn, der Maaclüniit dia 
Dmmffytälk SOiMii oad «ich dann derSution langMa ■ihm. 

Zif SigiiAl«. Jede MaMUae. die «inta f*noomwa§ 
mmt, HÜ Kaehli oder bei Neliel ti» welfeee LIclii, jede N»* 
•elrin« cinea Tieliv GOtar- oder BoUeninge« ein grüne* Lieht 
an der RnfTcrbohlr führen. Nacli SooMiraolei^ang oder bei 
Nrbrl «oll j<'di>r Zi-.g ein ml he* Lieht «n der RDdc- und aaf 
jcdiT Ij«iig-S'-iii- 1 liiji. n \V,.l:.iii Imlicn. ArbeUaiügi 
Obren iwri rnUu' in-n Imili^ii. ki'iiif zur Stile. 

Die Haujil - I't-rM.tMt-tizii^i- iw]ft..-li. ri r>iv«.'rpool und War- 
ringlnn fiibren zur ruItiSvhfiJiirijj \<ni ili-ti t.'ikaUnjit*:! *wei 
« ■ if«r F-iili-n^ ti , <lie ( iht. liüi^f iwi'i Arilin' rncn und 
ili !' r- .riciijügi- drs nörHIii lu ti V. roins statt lin. r weiraen 
■ I I i I I.att'nie, die Gülrr- und Kohlcniüf^c eine blsD« 
and eiiif gr&ue LatenM an dvr Kuffi-rUihJe der MnKhinr. 

Tclegrapiilaalio 8tgtial<>. Zwitehen London und Rugby 
lind ia EnlfemuDgen fw jo t (ea§L) lleiles optieche S^nala 
an dea Panktea aa%Mlelli, wo dekiriieba Telegi^dieii-A(|m- 
Dm rothr Signal eiafat ao Uag>, bie tele- 
die licidaiig 4'int!;i-gaiij|;rn , dab die Balin IM ilt, 
Daa pflne Ljchl wird auf diffiirr (inii- iilrlit iingturndi-i. 

Auf jeder Signalstal ioii bt Sndcn »ich iwüi i lHlitri.-chf Te- 
l' ?r,i| ' t I - ,Vppftr»(i\ f(ii )• i\i liii lituiif; l ii.cr. JfdtT Telegrapli 
bat zw Ii Ziff.-riiliiitiT, w.iv.m- flu» cini' rnil <!• r Uli-iitung ror- 
Vfrt9^ ^iii'» .niidiT-- riir-.w;irls i ii:riniiitn<,irl. 

Jede Nadel fimä ZitTi rli!alli '> it.atbl 3 A'-n lx n: 
I) dbl Nadel zeigt nach liiikü: .Kiu Zug ist auf Ufr Itabu'; 
i) die Nadel seigt uadi rechte: ^Die Üaho ist frei*; 
t) die Nad«l a*Bkmhl: ,Die Balm fat beactit and an- 
bfarbar'. 

Bai AmMcMMK iHmt tat» tel dtr Sl|aalwlri<'- den 
Wadnr dar niehaleB StMioa Iii Bawegaag nt letaea aod die 
Nadel Ua and bar n bowegnt, blt er Antwort criillL Beiai 
HflNB derOlodu bat dar Wiriar der fomfaieBSntioa (Nol)) 
die KaM eteea Aiigenblicli atül a« balteo mm Zeichen , daf* 
Station No. I gi<-bt nunmehr zwi-: Ji uilirlie Aua- 
nit leineT Nadel nach link», wenn d<tr Zug ein Her- 
«der eine ein/elue Ma»cliine, drei AuA»i.'liläi;t'. wenn 
der Zbk ein Güttr-. ICnlil' U- cJ' r AibiilA/im ist. Sijiii«.» Nu. 2 
w ;i-ii.Th'i Ii Si^'iiiil /IUI- /. ■ ( I I ij \'«.-rs:jn-'iiV!-s-*'r' uiiJ 

»teilt dunii »ein« Nudel «uf; ,Zu(5 i»t anf der Halin". bis der- 
aelbe die Station paMirl hat. S»bald ein Zug bei N\>. I An- 
kommt, bevor der vorfaergelieude von No. 2 |>ai>Mrt talc- 
grapbirt iit, bat No I den Wecker anxuicblagen, und aa 
ii daA dar Zag m ^aSdier Weiia, wie der mle, 
e*& SoWd Nh Z KaMfo eriiallaa, dab afai Zag bei 
No. 1 utffktmammt betar dar v eehaiga b aada arina Blaliaa 
foaifat hiM, m OMfe ar da* «arb*tehritb«ia Sigaal gabeo ond 
dla Maldaag beider Zflga ia aein Be^Mtr «üMnigMii ebeom, 
woan ibm geaialdet iet, dala ein dritter oder mehr Züge in 
««Ine Streck« riugrfabrcD «ind. Sobald die Züge seiue 8ta- 
tioo paMlrt haben, hat er dieMlben. einen nach i)>-rn anderen 
im Register tu atreicben und durnlir tu uchlen. duU dir Kiilin 
■ieht eher als frei BigiiuiLiii-t bis der ItUte '/.:ig vurüber. 

AI*dajlu ruft er No. 1 :>ii. iuvleni er di'-.'lL'ii Wi rker in ße- 
wegaag «etjil, die Nadel Bchwiiigt und daa rnrbeieichneti: Sig- 
nal gicbt. 

fiin ahgelMBdar Zag wird cbcD»o signalUixt. wie es fiSr 
ankoraouiHle ZSgo vorgeschrieben. Dos Ankommen eine« Zu- 
gn wird daher «lei* doreh da* AnacUagea dei Wcchisra an- 

dareh de* AnecUagra 



des Wecker« der uicUslfoigeudeii Sution; das Düliuge Signal 
wird al*dana gegeben aad bleibt (tcliea, hl* der Zag «oa im 
aSchuea Station wieder abIMirt. 

Eine Teiegraphenstanga am 
dja aadeir« hu eiaea beiaaderaa 
I*olaior A, aa deai awai achwA- 
dwre Driblo UnabflUneB. Mafe 
«ia Zag auf der Bahn ballaa, ao 
hat der Führer die ikhlinge M A 
lu zerreilson, wodurch der elek> 
Iriscbe Strom onl* rt-rm l-. n wird 
und die Zeiger «ich senkrecht «tvl- 

b n, zum Zeichen, dab dl* Baba 

uiipasiiirbar iai. 

Kniill»i)(nal>- »>rd> u iiul'ei r den (land«ignnlen für Oa> 
fahr angewendet. In Z« isihcnr.HiMiien von je 7.1 Ruthen tat 
auf einer Schieue de* Gob iw'»., wui »eleber die Mperrutig statt- 
gefunden, ein Knallsignal ansubriogen, in 2äU Rutben Eiilfer- 
noag «oa der Sielle der Gefahr swei Kaalhigaaie aad da* 
liandaignal fSr Gefahr. ^ 

Dia KnallalgDitle werdca «ach bei Vebd aogewendtii 
wena en Zog dem aadercn n diabt folgL 

Jeder FiUirer. IPirter aad Verehcnateller, Loeomoar. 
fShrer, Tborwirter, Bahnmebler elc. itt mit Knallügnalen ver- 
mImmi. Aaf den Stationen mOssen sie In eim-in offenen, jeder- 
xeil zugSngiicheo Schubkasten di s Slalionrbiireitu« lie(;en. 

Instruction für den Station» - .\ ufseber. Kr hat 
dafür lu surfen, da.'* ulle lirjimle ***iner Siaiiou «iclj bt-xt-In-i- 
den und an%tändig s*"!;"'" 'l''' Reisenden aller Kl.i.sseii beneh- 
men und unter keinerlei Vorwand «in Trinkj{eld vom l'ublicum 
verlangen; t°en>er, duHt «ie in reinlichen Kleidern, gckSmmt 
Mld mit geputztem ^huhrvug In den Dien»! kommen. 

Itei EoiMfaeidong in iwetfclhaAea Fillea, mit wie viel 
Acfaiea «ia GäteriMg abaataMea «der nichtt dbid die AaMlea 
darLacaoMÜvffibrer «td Breaner, wdeha aas baMea mit dam 
Zonaad« der Maaddae aad der Ladang bekaaot rfad, aam» 
hBnn aad auf deren .\useagea cio gralses Gewicht m htgia; 
die Knischeidung jedoch, ob diu Abfahrt erfolgi'n Itann, bleibt 
»chliefslitb d. m StutioiH-Agenten. Die Föltrer «ind übrigens 
Vom I»4 'iin<.iiv-I)ep«rteiii«nl mit einer Brscbeiniguiig der Lei- 
»iung-r»iiti;krit d. r Mawbiaea IBr verecbiadeiie Witterangtrei^ 

hl'lllnif.^e t'A vr-iihen. 

Da.« Keiiil iii-r \\rb:illiin^ v,.n Heis-iid'.n ist i-iir mit 
grofser Vor«iibi ituuuübi n, und nienial», uenn die Adn'See 
d<>« Betbciligteti bekannt i«(. oder 8i>'lietlieii geboten 1*1, dalb 
er sa seiner Verantwortung erMlicinvn werde. 

Weiehenslelter und Uabnhof«wfirler. >lrder dlc- 
aer Beaailea mafe aiit einer Pfeile rersehca aeia, am die 
Aabaerkaamkrft de* alehstaa BeamMa, der ha 8%Md mit Iba 
t, aarafea a« kSoaen, aad kda Sl^eal darf al* 
wardea, beim der Wirlar, dam ca 



TaaneiwCrter. Sollte ein Zqg aa* «fawmTbaael 

Schiurstat, rne k>jiiiiucn, «o darf der Wilrter aidit da« Sigiml 
gellen: .die Kulm t«l fn-i", «ondrru rottl* *aaleh*t deb In dU 

Tunnel bi'^. bi-n niiii luiier^ucbeB, ob niebt «twa Wt^*n Im 

Tunttel /utückgeblii b< 11 »lud. 

Urbe rgnng»» iirtv r. lü, Thun 11 i-'i 1 stcta 9Bar 
über die .SfriilM! fort vericbln^seii gebiitti'ci «erden, Ilufaer 
wenn .Ii rnand verlunst. die Kuhn xu passiren, und dir* tCuISt- 
aig ist. Vor dem Ocfl'nen hat der Wfirter «ich in Bberienpfn, 
dafs keiu Zug in Sicht \f\, und ^Ma da« .Signal: sHall* xa 
gybea, U* die Tbore wieder geecfalomen und die Bahn frei. 
Weaa eia« MatehEae eber aadera bianea S Minalea folgl, iit 
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da* Signal: ^(Srfiihr" iiuriuM<'rk«n, bei 3 bi» 7 Miootin Di- 
■UfLX <i»» Sij5:i:il: . \ 1 r ü i eil I* Der Wirier mnf« iinmrr «if 
der S«ite der liahn gtebeo, wo der Führer ibn Mheii kann. 

LoeoDOlirfIhrer und Heiier. ErMcrer muCs 30, 
btiluar 45 lliniitaD tot der Ab&briueit im Dienst er- 




Dir Loe<Miali*flht«r nab wflncad ganani Tmr, nd 
bei VirtKpaitM, mmk tMt- 
■, ob «» WMw teBIpdt ,A1- 
B, «dar Ibn dM toth* ftgnal 

nicht in Ordnung ist. 
Mudltttiltell mit OBleiv, Vieh- und Kohlt n-ZOgen hat>«n 
sich den HalteplAtien tnil einer Ge»ch» iQdi>;k- it t un nicht 
iSber 2 Meilen (prcnfs.) pro Stande lu nibem and den Breo- 
Bern lu »)f^ali«in-n, dafs sie di« Brrcns«n auMM, nach 
Tor die Trndrrbremee angezogen wird. 

Zugführer. Sind 2 Fährer In einem Zuge, n> filirt der 
UnterfSbrer in dem Oepfekwageo Mntehit Ae» T«fid«n, mit 
dM» RSekeD leuterem lugewuidt, vti maSk er liartwIlHwd 
das Zag llwmhw. Dv Plate dea Ohanahadhm kt am 

Sah Dituit iik as, «wiriMa a> Mhan aad 
dem awrilMi FIhrer wtf dam Tofderfteti Panonaa» odar 

Gap&vkwagen tu commnnlcireo. 

Mnt» ein Zug auf einem unrichtigen Geleise fahren, ao 
»oll hierzu bi'i ilir Uiuuvcrliiiiijjlii-it uiOndtlcht^r Bestellungen 
«ine «iliriftliLhe (leoebmigUDg erfordert werden. Wird durch 
einen l iilali am Zuge oder aus einem anderen Grunde erfor- 
derlich, die AofmerkaaiDkcit des Locomotivföbrers aozarolco, 
10 BaitTa der Schaffner ado« Bremae acharf aniielwii nnd eben 
ao pUkiiieb wieder ISaeti, aod dieaa Operation einig« Mal wio- 
derboleo. Dem dadardi aofaerkaam gemacbten Maacbiaialea 
iat dannidMl dia nOa Fabna odar LaicnM all Sigaal: aAD» 
aakaliaa* an mlg»t tmf. g^gan Um aa aakwiägaii. Dia 

der AblWhnaiek im Dienst aiadafaan. 

Oberbau -Arbeiter. Dia Bakn aail jeden Morgen, 
im Sommer vor 7 Uhr, im Winlar Tar 8 Obr raridirt, oad da- 
für geaorgt sein, •i/.'" -i^* T.elaia is Mt/ifitr 8pa»wai» llagl 

und die Keile ungr^nni i; ^ii.J. — 

llrrr \V 1- i.'tb» u 1. 1 Üi' ilte hierauf ni'ih ful^fiido Nutii 
■BS einem Artikel dea .luciriial des cbeaiios de fer Au- 
gaal) mit: 

Die Fabrikation der Krummachsen ans einem Stück für 
Loconotiven mit laseits-Cjlinderu ist bckaonllich mit grofsen 
Mwiai^^Uitaii mki^it, wakha danaa aoMahco, dab das 



«a 



>P«Uaim^ 

Dm dieae Oebelttlode in ?aranM«w. hM WMm 

Achsen aus mehreren geraden StBekan laaammi 

Die Krumtnachsc ist dadurch in gerad-i' Cylinderntüi ke und Kur- 
belurine icrltj^l. Jedes .Stflck. wenig volumii.üs und für sich 
mit Leichtigkeit lu scJimiedeu, kann ohne Schwierigkeit sos- 
geweebsclt werden. Nur die Dauer der Verbindung der Ter- 
achiedenen Achsesiiieile nolcr sich könnte ReKtirgtiii.« erre- 
gen- Die seit drei Jahren auf der franiütinehen Ostbahn ge- 
sammellcD Erfahrungen beweisen das Unbe.grüud«te dieser 
£a aind auf diaaar Baba 8 SlSek aolcber Achsen 
Miaa dia flMiK MÜBigMi^ 18S6 im Dieaat, 
11000 IMbn 
H» oaai 

kaaola Hm Gail A C«. ha« !■ 



Herr Msresch erstattete daraaf im Namen des Ueise- 
Comil^s R'riclu über die von dem Verein im Tergangencn 
Sommer unli*rnnmmei>en Excorsionen. Der Verein bat xwel 
Excarsionen gemacht, die erste sar Bealchtlgung der Wasser- 
werke ¥OB Berlin and der Bcrlioer Kupfer- and Maaaii^iMriw 
vor dem Stralaoer oad ScUaaiaehao Thora, Aa aadeca la db 
Frnand'aeha MamhiaaobMi'ABaiate and in dfa Thoawaawi 
fiMIt daa Hann Mareb M CbariatMbaig; Dia yihaia 
Saamamtaa 1« aovM«». 

Vor dem Sablalb dar 8ii«u>g wurde« daNb IHM* Ab- 
•timmnng in den Vereia an^aMautaa: 

Hut a Uellin, Han A. Hoakmana ■adBaw8«b*ll 
ordendicha 



Tttfeuldt Berlfi, im %. IfoTHiber 1891. 

VoraitiendiT : Hi rr Hrtpi rj. 
SebrilUübrcr: Herr Sebwedlar. 

Dir KnmPMBcr Sur P*tb« bilt daa VaniB alMn 
Vortrag dbar daa HaHaa dar Anpdantnng rm M i w itt Mrt ecken 
na Eisenbahnen. Dte aas Seaman gaaogenea Hecken vertragen 
naaar Klima f>vhr gut und gedaflNB naf dem achlocfat« 't> n S:>:iii 
bodeo, welch'T wegen der tiefgehenden Wurzeln Huf J 1 ufs 
gelockert werden iiiiifs. f)».* Angiei^^-n im Krübjjilir ist för- 
dersam , ditrb nichl notbwetKlig; die Hauj^lsarbe iwl der rich- 
tige VerHibciilL 

Die durch den Verscboilt gewonnenen BIJUtcr dienen zur 
Fütterung dir Seidenraupen. Prrursrn oonsumirt jihrlich flir 
3U Millionen Hilr. Sdde. — Die aoa den Eiern eniatvhendea 
Baupen müssen & bia 6 Wochen bis xum Einspinnen gelullert 
Warden. DacMch verwandeln aieh dieaelben in 3 Tagen hl 
Pappana naa wi M iaa nadh WTkgMi die fl ä km ai l mik iy aoa- 
krieahea, tode« aia daa IMO Blian laagm »idia, b ' 
aieh «e Ra^ ej ag aapeania bat, dBWkkwibin, 
Aoskriecbeo Indel die BegaUaag Mittt ria Ug» 100 kii SM 
Eier nnd «terben. 2 Lolh Seaman haben t TUr. Werth. In 
den Ciicuns. welche abgahaepelt werden sollen, tüdtet man die 
Kn|ii>e durch eine Temperatur von Grad R. Eine Metze Co- 
Cu:i9 IkiI j>' mu h Ji in (".••« ii Iii einen Werth von 10 bis 3',' Spr. 

Der \'erM:hn;t; tli-r Maulbi-erlivcken findet im KriSiijiihr 
wihrei>d der Zeit der Ituufieii-l utlu hhk "isu, und werden 
stet« frisch geschnittene IlUtler gel'ülterl, so dafs die GröCse 
der Rlütter der Gröba der Raupen eniapridiL 

Ein Saamenkoni entwickelt sich im ersten Jahre so einatn 
t( FuTs langen Stamm. Im zweiten Jahre entwickelt sieb aaa 

Jedaat Blaltwinkcl diaaaa Stammea ein 5 Ha • ZaU 
TM*, DIaaa TOaha mliaaa Ua aaf t adar I aUgiwhnl 

Dia varbMbmriMTIrfibai 



an and im nichsten PrShjehr BUUar treiben. Dm Vaiaabnlll 

geschieht im dritten Jahre In gleicher Weis«. Bs dirfcn jiiebt 

mehr RläUiT ii'.igfi;iii:illLiiH w.'idtli. .il» di;rrl. ..llfseu Vittii li.'iln 
gewor.neu wcriiiii. Zur Kniahrüii^ ' iht-r Raupe j^eSni'ren circa 
2 Uilb lilütter. Der Werth der Ulätter ist pr.> Ceulner I Thlr. 
Eine Heckenpfl&niung liefert durch den Verschnitt im zweiten 
Jahre 6 l'fund UUllter pro lfd. Ruthe., im dritten Jahre ) mehr, 
and iat in 10 Johran daa Anlage -Capital ersUiteL Danach 
waidM JOtUah pt» 100 Vi. Bnihen Hecke GO Centner 1 
gewoaaen. Dia baito Alt, aiaan Nolaea aua da 
«iahen, iat die Varpaa l i t an g i — Be belnden aieh an i 
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ichlag, an dM Locomolivea «inen Apparat aasabiiqgeo, wal- 
ebar te AilNHtato 4«r Zig» «of des SUrfieoM. 4te fUrt' 
I S StMlMMM Aa flawiliwIiiiHiHiiI) du 

h 



Vota Jalu« 1859 pag. iU tla ibnlicbrr Apparat aatrr dem 
Kamen „Ebrnlnbn-lDdkator" rorgt-ndilsgrn wi. Drrwlbe 

kal im WirScntliLln-:! '.i 1"üik lIi i;m- Ii zu vfrriehlen: 

a) dem LoconiosiMVjl rir d« r. Url «otugvben, »n er «i<:!i b«- 



5) die Getebwindigkt^it ttiizugrbrn, mit wvlcbvr der Zag fibrt, 
c) tiescbwiadigkeil, Zeitdauer der Fahrt und di.-« Aofaol* 
hajta aaf den Slationeo graphiacli ta veneicbnra. 
FIcrr Platboer ist der Meinung, daJa dieser Apparat W4>bl 
aar dealialb oiclit xa writprer Verbreitung gelangt aei, weil er 
*a complidri i«t, uad namentlich, weil dai fQr denielben nA- 
tUga Utmrerk aof der Lia«oaMi1ira nicht in ordeatliehem Qai^ 
— H«r PlaOMr in dihv dar A*» 
Hann Entnimm giBMiehUd Yae^ 
I aar dar TImB, «akbar »arA atoa Art CaaliffiigaUIle* 
dfe J«4(HMl|vtOcidkW<adigk<-it des Zuges durch einen 
Sdft, and dta Ifaztmal-OewbwIodigkt-it dorch eine Glocke 
angiebt, bvixabchalten sein dürfte . n il ilj,'« liieni-r Thtil für 
di« Slchrriiril de» Betriebes und für Jii- iwi-ckmilDJijc Vcr- 
wrndurig der Loc<>motiTkr»ft von msiicht-m Nullen »ein könnte. 
Utn nun iiber mirti dir Zeitdnncr der fahrt zwitcben 2 8l«- 
tioaen unii d^-u Auft'athalt auf denselben durch die LocoflAOtifa 
aalbat rericicbDcn zu lassen, scbligt er ror, dafa man an bei- 
dao Soden einea jeden bahnhofes 2 Stulcn aafslelle, an deren 
•barem End« überragende Uebal aieli betodoD, dia baiai Var< 
Mfabren des Zugea dureb «ioan Aoiligw Ttador p4aM 
Dieaa )Mn) mObMi mm wM aiwr «WMnAr )m 
i M iolio g f ifc f oil it w wdm , d^ waiwdorBiM 
IB daa ZMMita dor Uhr <ia Lodi |Mla«heii 
Aar Am WolM UHa bob okoaHOlii dao Bohaliob- 
•iwSag-Penonal* dia Zdtdaow dar Fahrt und des Aafentballs 
dorcb den Zog selbst auf dem ZiffrrbtaK rerzeirbnet . and wQr- 
den diese Angaben für dtn Bi lrifli v.vllsiiiiidij; ^. riüi;i n, wenn 
Bamendicb noch der Apparat mit d. ui C^-nlrifugal- Rigulnlor 
aakSudett', wenn dU' M:nin-.al - Oesclm indigkeit erreicht sei. 

Herr E Wi.hc Inllt invirliMi^e R«amtp fBr sicherer, 
■nd wiir. L« i i vM T, di.^. ; . II nicht mit Kleinigkeiten tu be- 
iMlen. Ui« vcnitbicdoncn Uhren stimmen selten mit einander 
Iberein. — 

Herr Sehwadler apricht Iber dia Bnriofatoiv ^ 
aa LooMBoilv-Scbonalitoaa« Dio ^b 




iat, dia OrabUMbo las 

Sdianntiin oder Iber demielben, and die 

Krümmung des I>uft«(roniis l-jt^lf 
hender Figur A — Die cistiM. beiden Kin- 
riclituiigen Imlit fi /wjir l' ü ijk ■ uwer- 

fcn Vfrniinderl , iiidi-sm-n nirlii verhindert. 
Am sicli '.n den Ucffnuii^^^n eine gröfjMTc 
GeKhwindigkcit des Luftütromes eneugt, 
wclcba die Funken mit fortführt. Aofser- 
diaaa Ebriehtamgin 
ID £b I' 



Siebe klein sind. Besaer iat die «ob A «Uuirt« Einriebloag, da 
Uar da* QtMiaebaiadatfkbonMidaea IbamUdmelba aeiB I 
. DaiAdioSrtaaaaedM 

iMliMbida 

ArfdiaacmW^i 
LAkam ■•abiaAl^ nod ao «erdea «IIa l i fcbüw 

Fonken wieder mit forlgeAthrl StUt 

diese Kiiiri; litucu; wirkwini sidn, so 
m&ssen die fui tt;eri»9onin Funken 
dmrcfaeini: slellge KrümmiingdeB L^ifl- 
Strornrs aji der Oiinraien Seite des« 
drillen ge!*aiii(ijelt und durt abgeführt 
werden, wfliread die gereinigte Luft 

mao »olweiclMa ntub. 

Hiemacb ergiebt alcb eine Eio- 
ikfalaivda» Sobanmciaa. wla lia aob 




dem Sehomslefai. Die Roatstäbe ha- 
ben eine nabc tangentiale Stellung 

nun i^'-krilrijiiiiei, Lufl*itri.MtM'. flu dsfa 
die Ful.ken zwj.scheü denselben hin- 
durcb in den dahinter abgesehloasa- 
nen ruhigen Luftniam dringrn köo- 
nen. Der LafUlrnm verfolgt nun 
seinen Weg in einer gleichfunnigen Krümmung weiter durch 
den ScboruBlein i h'>» luicb dem A uge r, wo «r tu beiden Seitea 
aotweiebt. Auf diesem Wc^e sammeln sich die Funken an der 
iabano Bladiwaod, ood werden daher dnrch den bei d od» 

ib daNb dia Dan*"/^ m ZtÜ aa Zift 
antlhral owtdea kihinca. Da die Loft io dem Baom • «Ich 

Je nach dem slufs&rtigen Ausblasen de« Exlianslors abweclisrlnd 
verdichten wird, so ist noch erforderlich, eine Verbindung die- 
ses Raum»-» ÜLir^h den Canal der durch eiiieij Scijieber vor- 
rnirt w»Tdi n kiMin, mit dem Aui-e r herruflel.'en, dnn.it <i:r Luft 
:ni it;4".in:i e T'ii 'it iii'ili it; hat, luieh jeder Vi-rdM-litmiir eirw rfjek- 
güiigtge Hewegfing durch den HnM ä iq machen, wel<;hr der 
Bewegung der Funken hinderlich ist — 

Herr Sebwariakopff liieilt mit, dafs er eine Maschine 
nach dem Prindp reiner Sieiubobrmaschiue tur Rohbearbei- 
laag fOB QoadwB eaoaiiairt habe. Dieaalbe baarboilet in 2 
Mnalen 1) Ondb «in« «aMiliinhra MMürlBN (SaadiMa} 
aof t Zoll Tiefe, aad whd «lae dei||ai<bca M dar BcaiM- 
tai^ der Ontalti|oaden la den FiaeiaagrboalaB aa Kfoaaladl 
nr Ao wand eng kommen. — 

Herr Bbeling scbligt vor, aoa der Kaaae dea Tereiiia 
lom Scbillcrdenkmal einen Beilrag von jO Thir. za ralilen. 
llrrr Mac-Lian hält cb für angeme«i<en, dirgen Beilrag auf 
ItHJ Thlr. SU erhü'ieTi. I)er \'t*rei:i hi-^clilief^I darauf, de« Be- 
trag von IflO Thlr. «ti« der Vereitiskasse Ktini Schillerdeakinal 
tu fiberwei»< ii. — 

Durch Qblicbe Abstimmung wurde Herr Land Itaumei- 
iter Aesmann hier ala einbeimiscfacs ood Ilerr Eisenli.iltn-iluu- 
airiaier Weatpbal ao Staigard L P. ak ouswirl^ Mitgliud 
ia doa VerciB 
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Die ft1tclirist1ich<>n KirehtD nach Bandenkm»- 

len iiiiil riltfii-n R r s<'hr ili u ti;; imi . 'l;ir r<*1i llt »ml 
herausgegeben von Dr. Ildbscli, Cir-iislivritugl. Badi- 
achtfli Bandbcotor. I. IL III. Liefenng; 

• Si l.Itif. ) 

Dia Kircfae Santa I'u<lf nzlana tu Rom, i-ii«- <ii-r 

Ulaaten oad narinrBrdigstvn Kirclu n Rmna und vim Hübsi-h 
•an ante« Mala geaMaaen und «largMirlli. Di« «trenge Clan- 
aar diiea NoimaUkiataia latte Ibrar AuftialiDie gntm Hindcr- 
aiwa bcnlM. Etea didaeUttf« BadM» «an vMmt GriUaa 
(Breit« de« Ifludaeliilb «'.to odar »i Pab ritdu.) anit eimt 
flaab<->v von • ineai KiciaatipiMBt gcUldalm Abda'X die noth 
Ihre ur!>].rüiiKticho Notaik «riiall«» ceigt. Unter Sixtai V. Iiaata 
diT CarHitiiil Caclanl die Kirche in der Itcnligrn GrsUlt anii 
Dil- Axi- Ji r«i-Il« ii g^lit von S.O. n»ch N.W. Ilinirr ili-r Ab» 
«>• Ix HiiiU II lir iilli i;r uöllii.- Xiiuinr; hImt nm li iiIl.T 

iiN iJlt Kiril;>' iVl ili.' liii.i-r .1 i- Al^i« iK-lindlirbe l-'u^-adm- 

Diaut'l 1 in. «, l|. Iliiu». Ii - l:i Ii raKi-li->. di> «i liilll hl üllor 

Zi'il v.'riiiiiui-rli- Mi< !ilM.g. ij-ArciiiJ. II ziii;!, dmii Fliiililin- 
g«'ii villi liarül» r (j. wi'.llilt ii llaihkn iftoii;. n <'i.il.T.ti t ««Tdi ii. 
Di« niU Bleiid-Arcadi n v<T'i Ih iii n Mm. l«i |iilTniiiu.Tii umi dif 
abaMO ewmruirtcn Langnuiui-rn d.-r Si ilm». hl!!'. .1. r Kin li. 
(fMrtik der ilttrcn dtriatlicbcn Gavperiode an. Dvr Verf. 
gMt Mm daa mribaiaMMie AMar der Xircbe Folgfodea an: 
Dia Siutan, dia ^ ScbUfe *wi cinaader tonwen, ahdien aebr 
weit Bad aiehr ala der aeebahdie SlalandnreliiiMaatr *aa ein- 
•sd«r «ndbnt} dia Halbkrnihi^ die die HiU*lwSDde trafen, 
»telHMi unmlttetbar auf den CopiMlen der Silalen, die rtM «I- 
p ■iilh'iiiilii lii'r, til>iT rii.rli nniik-.T CiiiiipuKitinii sim!- • :n K^Ich 
»i'hliuik.'t mhiHViiliiiiii-lu r Hliilli r wi'u'liüt aus i Ii., iii .u di i- n 
».'lir nii-drigfi) (ji xaektcr IJIutt. r lniMir; <iii i|ii:iiiT.itlt. :i r mit 
Welli- und riattcln ti gcwiunilrr Almi'iis " :ril iliirr'i rim .Sjil™ 
diesem lilütlerkrjiliT vi rtmiulcn. D.-r au» ■><•!•• n i urkiiiiuin-ii- 
d«ni grsuin Mumior ^iMidi ti' Siiiult'ii.>i')iati hat eine Eutuii 
und ist ddhiT wi>)ir<ii'lii inlk'li antik. AI« Bast» hat denwlbe 
ein« blob« kreiarunde Piinthe, di« aber aater dem heotigaa 
Hudvii der Ktfdia varborgeii iab Der Faltbaden lalit aaf al> 
teo XonaangawBIlNn dea rSaiiieiMO Fblaatee. DaaiaMB ai^ 
in leiner Lafaenabaadiraibanf das bailipa Floa f., dalii auf den 
Plalaa, wo die Xirdie alehl, der Falaat daa Scaateia Padetw 
aieb kelkad, worin leine SMme Tberm«« arbaatea; dab Pa> 
dfoa Idar am dan Jahr 44 den ApoMel Palm aufnahm und 
«leb laufpn \U h mit »einen vier Kindern, nnd daTs Hrtrus hier 
7-I»hre woliiniui iia< heilige Mcfsopfer f.ii'rtf. Sodauii lu-ifst 
e», dals i'iuH I. um rlii> Jnhr U' auf di,- Bitte d i li. ilii;.-ii 
Praxedis dii' . rvniliiiti n Th. riui'n in pinc Kirrln iiiu.'.iHl.Tir 
zur Ehre dir heiligen l'iidrnjiiin« und dal'« dii-<i- iit u ■ Kinlu- 
den Titel Puden» und «ach Pastor führtr. — Di r Vi rf bf. 
aieht dias Allea nur auf die kleioe bialer der Absi» der Kir- 
ehe galegena SdlancapelW — in deren Abtb auch der hülieme 
Tiach gan%t «ird, aaf den der beüiga Pairaa daa MefMipfer 
Iben aatt — da dia grObare Kiidw tnt «iai ipiier 
daa NaoMB dar ftriamlai» yamt wird, Dia «an Anai- 
MbL crwMMe BHtwraHaB te Dnlia mbr HalriaB I. 



kB ackba Jabrbonderta kann «bk i 

HP gatan Taakaik daa { 

■a «rtbeilea, kann Hr. RUiach < 

M'ltw nit'bl »piMr aia kl 4aK Anfnnf; des rirrtrn Jalirhun 
vi'r«i>t«rn. .Auffallend Im dl« prringH .^lürkn di-r .Milti-Ixchlff* 
iiiniii rii, di-' »i'.Ii i:i t i.:''i.tliüiijlit]irr Wi-i.-.f ntil lii-ii jtliirk vtir- 
ßj>riii}it*tid''ti ri'.'i!.Ti) itihi Höji.'n der LeHfiii-nnrrad«.» nicht 
rcclii.'ckii; •.HH.ii iu i i-ni.vi.i; v. tM:iii. n. 

Die Kirche S. Maria nuisj^inr«' (itaitilica Libe» 
riana) itu Rom. Oiem- pröl»!.- .Ir. i-rhinigc h«<iilika Rom» 
wurde tuicb deai Bvrirhiv il-^i Aiiiintaaittl Itibliotbecarias rom 
PabM Libcriaa (352— .^fio; imr^i t-thuti and daher Hatilica 
Liberiaaa oder S. Maria ad nivea fiinaiit Nack dc«- 
aalben Berickt-flMaMar aaü aia abrr emo Fabel Steina III. 
(4S2-440), alao naek Ua W Jakna wieder pkaal aab. 
Man nahm Meraack db Jetet bestehende Kireba ab dnea 
Bau aas dem RlBlIea Jalskmdarle «a. Uoeer Verf. f ndct 
onwahrMheinlieh. enma) man Im ffinflen Jahrliuiidert 
niehl 80 Incht die 14 i^au/ Liei^ Ken .ti lintien Sünleii aiift wri- 
fsfiii Marmor, dif im Inmiii die W.'inde de* Mitt<.|iichlfr9 stiit- 
2fii, iiacl! 'e virlni KirchenlMiiii. n, In ".ich iiber den (irSbcrn 
der .Martyi.r in Horn .rhobiMi, »ünle au- . imm antik^'n (if- 
biud»' haben «iiinfhmen können, und der in dieser Zfit eiit- 
»landi-ni- Hna von .S. Sb fano rnlondii cinvii Uoleg fllr die d»> 
nialiKi- iiiidir und mehr riiireifurndf Armntb Rom» bBtP. 
BeiMuder« ab,-r laiaen die v«m ilteren Arvhiologea rielleMbl 
nklit genngüam beachtrteii. noch bis cum Haafi^eiina erkat 
MilielscbiffaMaem nk ihrer aaqgAk%sn BaekMeiiinaaia'. 
and db Anwandang «nti laagien rrgdnlbigan Kaitatat 
nan bei den Halkkteisbagea ibrtr ««gewAhnlieh groben P«Miar 
Hra. Hdbidi entsckieden ftre BMstehung dem vterlen Jabr> 
hundert und dem Baa des Liberias luwtHür-n. 

Die Kirche Santa Sabina zu Kntn, die >'ini:ii;r da- 
•,'lb<it iioeb Ij. '! elieiiiii- .il-e llasilikri \.>ii bedeutender (ir<>f»e, 
die weuii;»teii« im l'iiiern iisre nräprüiisüi'be (le^lalt bewalirt 
hm NiiWi il.T ülii r lii-iii I Inn; iMi ij.'ii e 1 ej||,|]i,.in.,, mu^tvi- 
»chi'n liiHcbrift »urd» sie unter dem l'alj^l ('nnstanlin t. [iTi 
Int ii'i) erbaut, nach einer Angabe dea An«.«tanin.'< lübl. müi- 
Scn wir aber aanehuirn, dab »ie erst unter Conxtantin'« Nacb- 
ttlger, Sixlns III, gdnilich vollendet worden »ei. Von der 
etwaa splier ab die Kirche, aber Jedenbib nacb aebr akan 
TorhaUa eaiapffekt dar Ifr. Verf. 



*t Ref. Mtt liitriiti <I» Knkt B. Maria pt—tn II Raa Satiro 

1« M«iliin.t. ..iiti. *lr»i»f Inffls:* Kirtlu; vor. nrniubnl« erbanl. ht't, ilip el)€B- 
fnllt i-iiir ria.-b fiii*ni Kr« i- ■>»>:'--• ri' .:.ir.l-'n' Ali.'- ^'i/t. lU-n (t l'iU.lvr- 
Unit (i«bSUwcliasU(ti im lancrca pcri|>KUvuch ongeufducl ist, um dat 



Dia Kireka Sna Platr» in vlneoli (Baatliea Ba. 
doziana) s« R*a>. Diaie alanlidi pobc dnisehilBge Ba- 
silika wnrde unter t«aL (440—462) durch Eudoxlo, Gemah- 
lin Kaiaer Vslentinian's III. erbaut inr wGrJigi n AufLevrahrung 
der Ketten de« Apontel« Peiro«, nnd i«l in ihn n llaUi>llheiU"ii 
niycU zieinlieli wnlil i rhalt' u. Die Kirche zriclinet >i'. h Mir 
den nhrieen rniiii.M'hen Ha^iliken uns der ersten cbiinlliobeu 
Haiipennde dadurch au», daf« er»tlich ihre Seitenschiffe mit 
Knittigewrilbeii überdeckt sind, die Hr. Hübsch für ursprüng- 
lich — wie sie in Siulen- Basiliken der sweilen Bauprriode 
dlkcr vorkonman — haken nsSehie; awslient sind nicht bhw 
ihre Hanp^ oad Hekaadiakbn IbarwlUbt, aondain anak ibr 
Traassept, nnd awar nk drai graibsn Kren^pwMkso. Dia 
gagenwiitigen GawOlba aaUaa awar ma dar Zaft Sfartaa IV. 
kanflkran, db dicken DnhamtgMdaaeni daa TVaasacpi» Ise- 
aan kbar Iba. Hlbaek feroMOan» dab disa e l kto nrsprünglidi 
üb aha giwfflbia Deaka barednat waren, erb wir diea Ja 
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«eboiL bei der vii'l nlVT' ti l'.aKililn S«at* AfotHao 4ul cro« 
cifissn /u S[ioli-to i^fj-fliiMi bjibfti. 

F) I ■- u 1 1 r I' II u 1 9 k i r c b e tu Rom. Dir«e grSCaM allw 
cliristilkbcii Batiliken wurd« nach «in«m Uccrele der drei 
mviDftübjirtltcfa regierrndm Kaiser Valt-ntinian II , llteodoiitn 
und Arcadius tob Jahre 386 «n bwtM iMMUdM«!, abarant 
■oUr Hooofiu vollendet, naebdam Mhoo Ktitar GmMMtfa 
Ukm dm Grab* «Us ApMtoli Parin SS4 «Im piMlilfolh 
JDnb« «rbM kMto. DiMr rarito Bn kaHm Ui mm Jahn 
Un tm WMtMhrt tiKniia, tM «r linliMinBnt Mmm»», 
■ätdiMu aber «Mer arawMt iil. Utr Hr. Vml (Mt arikw 
den geomelriMhen Z<>jehiMmgra auch eine pen|>cctiTiKhe tu- 
her* und innere Ansictit di^itn- Kirrhr in jrnrr oben bcspro- 
rlmtirn pnlyrhmmisi ln n W. is.-, di<^ keiiw polyciir.imin Iii- ist, 
■od die iii»]<Ti«cli.- Wirkunjf dio'-r l'erspectivi- 7u Im-Ii ii in 
diaser Weise un»wrr An^icl f u.o h nicht geeigij.-t ihL 

Die Kirche S. I.orenzu MnRßiore iu Mailand, 
«•itu r der merkwürdigsten Haiiteti umi «vreirelliaftem L'raprung. 
Wi« Mlwn oben erwibnt, batt» v. (juut in «rinrni „Raronna" 
etae kUdoe OnmdrifHkixse diews Uauea gegeben and ihn für 
■llehrutUeb genommen. V. Mwleiii faafaaopM» dagtgca in «i- 
inr Nolii in Gerhard'» Awifctlln|)tirliir Zriiaag (J846) dcfl 
btMoMi-rtBiMlMa Unpr«v Um» Oabfato, iadan «r «• 
Ar «iMlhHiMHaal Am KOmn HaiiniMiM RwcalMH aai 
im MtlMi JaiiteiJwli wUlrtet titen Arebiologen hatten 
■An ih Mb« wa 16 aoliken korinlhinchen Sbilen. di« sieb 
IMFob nm der Weatfa^ade der Kin N - .uf.mi 
telbar vor 4«reB Vorplnri« erhebru, > m-jai l 'unin i^liau liir ücs 

Kaisers inechreiben »nll.-n. Thht Iii. Veit". 1-y:U- nn .I^ihre 
IRjO - wenn wir nicht irren — b. I « mem IkfucLe Beriit»» 
und tirx Vereins fBr mitlelalbrlicbe Kuu«l ausführliche Zeicb- 
nuiigeii »einer Restauration dieses Ueb&ude« eur, die damals, 
wie wir uti.i erinnern, da« lebbafteate lotereMe erregton und 
den Wunsch aiusprechen lierseo, dieselben paMldlt M MbMk 
Unst-r Hr. Verf. naliro »cbon daniala «ia aaah JeM diCMB 
Baa für «in« ailcbiMicb« Kiitb«. In aiaan mb ainr WMh 

iMmm aaaflbrltabn Aa£!t!!i*'to1pwi3«a*to 
(J |*i» iW 4. B. 41b a. ß.) ttaHto «r alle NadnMMa Mmw 
BoMlMkliw Cber dieae Kirche nuaamieo; aa» der MtrgflQti- 
ge« Welle and beeonderen Sirnrtnr ihres Zie(;elraaqer«erk« 

whlfff« er. uud wie wir glaiilieii r.irlj iriii l iir. rl,l. lia.'s üii si-lbe 
in der iwf ilrii Hälfte de« vii rleri .lahrhiii.ileilü i tw a unter Jeu 
ehrii'tli Ii -i Kniicrn Conaluriin.i«, Linitiunnii i'te. i rhiiut worden 
•ein niü-ii', 711 riner Zeil, wo .Madaiid liii' kui»erlifh.' Uesi- 
di-n7 m li i'i|;eiitli4lii' Haopt^tadl de» niniiMehen RfMt i;f^ wnr. 
Dr. Kugler entgegnete in derselben Zeitacbrift und schlug für 
die Ui-stiniinuug des irrvprnng« de» Gebindes, ob beidoieeiw 
rbmiicfa ub cbriatUobi einen tnenaintladcn Weg «ia: «r nabn 
die DmfaawalgmBMni der Sreba ah anpriogliek 
Tbdla afaiM Manbaaaa tm ipaMniNhnr Zdt Mg)MM|| mt, 

Ua Wi>b%kalt dia Btaawwka Ulk ■■• bd »■ Mi«* 
ruNaUen, Vcrgcgeawfrt|gan wir antarani l^eair lanlcfaat 

seioe «ehr mcrkwflrdige Formation mit HSIfe einer Grond- 
rUmkizie, die wir nach der Zekboung Hflbsch'a anf(efertigt, 
doch dabei dir- j. '/ir..- 2.ihl und Stellung der Siiulen im In- 
nern der Kirutie hoil_"_ h-ilt-n h.ibets Wir »eben liier eimn be- 
deutenden (.'enUJillinn rr.il Mi(le;knpp'-l (heule auf achteeki^em 
Tambour) mit vier viereckigen beklhürmen und iwiscben den- 
selben an allen vier Seiten des im Grundrifs qnadialiailian 
Oebiude« niilrhiigc Ahsiden nicht im vollen Halbkreis vortrc- 
leü. Letilere erlw'ben »ch gegenwärtig in drei Stockwerken, 

«an d«n«a da» «bani« nai Vielea aiedrig«r al» die UcigM toi, 

■ ■ln* B i *. nu mt n m. Ma|.]|. 




zu einer Hobe Ton etwa 70 rboinl. Ful's. leigco in jeder Etage 
fSnf im Flach- oder Sdcbbogeo ge8chlu«»eiie FeoMcr, eorem 
diMtlben oiebt durch Anbauten vtnteaki oder rermimrt «iod. 
IB dw obetelea aiedrigen Et«ga babM dieaa FanMar ate «aa- 
dnÜMfeMVetfalHiiib. in daa nimm ain hohat wd •aUmke» 
Mdm dan Panatan baiMiaB dch ■aahrnb a Falb TOT dar 
WaadUobe wi^ni m Mda BbabayMar - ala» aa Jadar Ab- 
iida ri«r — dia obaa Abaala Ua ta dam baallgan anrikial- 
reudeo Hanplgeaimae aafsteigeu, du sieb um sie IwmmkrSpA; 
deaf;leichen kröpfen sich auch die Etagen • theilcoden Gurt- 

ge»li:i^t' i::n die^.- St rel 'i- j i! 1 r juTlirii, Mih denen da» nte-rC 
ein urrl.iLr;L>;ihnliriie* l'r. Iii ( iiiil /_swi l'a.Hcieu ) .^i-if^t, daa 
Ulli', n iiluT i. 1^ lir-'. V I irtri'te l.dfli Zte^.'Uchtehtili [j;it /ahl>- 
■cbiiilturtig nebiiJtlei .Miltelschii ht iH' Luide! «inj. An der «ürd- 
licben Abside fehlt aber dieHi i» untere <turtge)«inm g»in(- .\n 
der VorderMtl« des von W'eat nach Uat orienlirien Ueb&udea 
wird die weatliche Abside erst in der obarateo IlaJbetage aidit» 
bar, da aiaa gerade die Absidenwand taagirende und bis lur 
Hdbs dea «weiten GartgeaiaMei aufsteigende Mauer die Weal- 
fafida dar Kkafaa bttdat, dia aaliar ainMB Bii^qp in dar 
Hitto, der unnriueibar in «a Kinbe kitot. mm* aa Jada» 
Um BMdaa «iaaa Hnpof bhlat, dar aaalahat in ain Taaii- 
bala and «an iüiaaai antwvdar aaitwiria aa dan Tiappao dir 
Emporen oder gatadaaiis in die unter dea ThSrncn befinö- 
lieben IlaUeo leitet, die mit den ScitenschilTen der Kirche un- 
tuitt^^Ibar in so enger V. T-t.niiin.^ Htelu-i., d.-ifs ..^ie jiln Tlieile 
derselben ao^esihen wiriU-n n.ü^scn. l)te ^ii-r Kckthrirnic ehr 
Kirche steigen in ir.til (.ie^ihiK^eri ;iui iinii le-wen sieh erst uait 
dem vierten Stuckwerke viiti der übrigen Haumiis*« li>Ji, fri-i 
als Tbfirme in die Lafl steigend. Diu tx^kon dieser ThSrme 
aebeu wir durdi leieuenartige Verstlrkungspfciler armirl, die 
man „Lestiien" (so schreibt unser Hr. Verf. nach dem Vor» 
(Miga daa naillndiacban Architekten MarttooBaaai, dcaBcitaa- 
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rMtiTS \iin S I^>rt*lizti) nriir.i'ii kr<tiu['-. \\rii:i ni- lät-lll ülwr 
das Maui'A »oltluT clr('(irjitinnnniür«igi-n virliLiilvn Wanctwtrt?!- 
feu vtirtriiti^u und uidit wirklich«' Eckvt-rtitiirkutig^[itt:j\r 
Di« Ki'iiAlfr-Oi'ffaungvu dieaer 'i'büriue &i'hen wii iui lialb- 
krettboKeri gftclilosiien , die beidi^n oberalen Stockwerke dvr- 
■clbrn abrr bvi «Jico ioMrcro verschiVdcD gpbitdi-t, «1« an der 
Stelle, wo die weltlichen ThüriM grtip|||it« Scball-Arksdcn »uf- 
weiien, die awlidwa. pm üi^bIo F—miM Uliiw b»>mu Qgeo- 

aar ifimm XtH adhM^ «Mn, md dtr Micr dem Haapi- 
gMiuw ie» MSmmmthtu "mnutt «nelcltiendr Bundliogen- 

tämt^f^ aneb an dcio ■BdCallicJwn Thurms an i-iiier auJeren 
Slellk~'Bnd iwar uulerdem die bcidm hIhtlii Sinckwprice trvii- 

Qciui' II ( In-: j( -IQ!».- gcM.'bcn wird, ISfi-i m i ihh'I.m., iliifs ilii-».- 
ihn? Kriuiliji g fr.*i in rniniintsrhcr Zi'il uii-^rir.hr! \voril--ti hi-i. 

l>ii' Mittl'Iltupii' I uuf uclllM ili^rlri Tarn K.ijr Vi r Ii ^.1^ 

gleich duroll iiirt'it Reiiai»t>auct>.*«Ivl uU riu tiiud« rtie» liituHt rk; 
li« unterscheidet »ieh vreiler woriillicli vim di'in Uebrigeo 
dorch das verbcliiedene Baumaterial, durch deu Huunlein. in 
dem sie aus)(ilühtt ihl, w&faraud alle« Andere nur deu ruhen 
Barkalaintirget m^; die altm VefMaadiiiyiiegel liiHi 11^ 
iidd.Ziitt ud «iSSoH dick, di« ii^Hfiigia dcht «ber 
^ ZoU dick iwd cnw horiHnlMt dk gew6ibtai HalbkNi»- 
bogM dtr FcMlar (ia dca TTtlnM«) Mbcn wir «ob «clmahD 
Bordtleinen — iluilich wie dii- Kendler de* MitteitdiiB« von 
S. Pndenziana in Rom — eiiigi larMi, vv^is rerbonde» mit der 
Horgfiltl^rii Teihoik de* Ziegeliujiui UV i rks unseren llru. Verf. 
«cliou li'.'.'Aii bestimmt, den liau von L<<n ii/i> in Malland 
dem viiu S l'uiJejiniana in Rom inniicti'i / i m !/• u Wir Uiüs- 
aeu hier noch l-emi-rken. daf» unn nmli l ii^- in r autnptiacher 
Betrachtung de» linuwerks die l-'laclib<>{;en der Kendler in den 
Abaiden urqirünglirh la »ein «chirnvn, und dafa wir nur in 
im volcrtten Etage der Ab«idc au der Klirdwile eine rer- 
■HMMtl* alt den Ualblireia gcMbioateo« Oeflbang eoideekl 
t WOlbaqg Eiü* «■ Uanitein swiKbeo Badi- 
h dmuMi laMr Hr. VoC «Im DMaii- 
■iHlNÜt} in IMIAvriilMRm ^M«Mm« 
dam Wtibatt traa «iaar Lig« ktnro r Rord«tein 
war, habM wir nur in de« oMeren Klagen der r«itlhlln«0 
IxMin rkt Nun nagt xwar Hr. Hübach, das onprlqglbta 
Mnui^fwerk i)«t L'nifaiütuiigftwitiide der Kirche luib<? sich bft 
au eiinr llntie viin 12 Meter, an de» E<ken »cnnr bifi uuf 
'i2 Meter (rljalten, und <*»ine Rt.'!ttaumlion iler Kirrln* reipt 
i>u< h iij dl n Ali-di n Fi n'l< r, dir gl- 'i h di i Mi in <ieu Tbür- 
(Den mit dem lliillikrei'l'ngen f;"^'''"»»*''' aiiid; das oberste 
Stockwerk dirter Ab»iden when wir aU-r in unsert ilru. 
Verf. RcgtBuratioo ginsirch unterdrückt. Ref. bat bei wioder- 
and nicht eben flSditiger Bctracbtang de« Gebiadea 
UvianeMed weder Id dar Fonn oad Fvb« dar 1 
siigal* oocb Ib der ITaalMik Am 
Stnclcweri» Tm daa ■ataMB a rt da dw IrtaaiOt iha i 
«Ktgar, wie aelioa «ib«« beneriet, dia SHebbogm der Pentler 

umprünglleh tu »ein. Bestirkeii kilnute una hierin die Wahr- 
nehmung, daf» an der ron Hrn. Hübach mitgelbeilten Zeich- 
nung Tun der n<«:h hinter der Kirche S. Pudeuiiantt in Rom 
atehenden 1'ala.ituiauer den Puden« Stichbogenarkuden vnrkniu- 
inen, ja dafs äiieh au der S. I»re!izo bi-uiicliharten Capelle 
8. Aquilin» ein Krt'iofviuler vun einer mit einem Klachbo^n 
gedeckten quadratiüchen Blende omMbloaiea erecbetnl. Dan 
Jattige aniikiaireod« Hanplgeaiiiiae der Abaideomaaeni aad das 
oban erwUnle archilnTilhaliefae Gartgctinae denelbaa IM frei- 
Ihb *aiddchlig aod bSaal» f«a da« latataa Baiiaafallooibaa 
aH dtm laMaa Ttaittl dca XVL Jibihaadarta banttren. 
baflaifdia 




»ion, wn^n wir Kurlir;ennnp4*n. dii- in Zukunft Mailand beau- 
cLl-u, liiermil öuIgi-lnrdiTl Inilitii nii'iililen. Voll di-n K4'klhQr^ 
Djen irtt Hr. llitbscb der .\naicbt. d-iif» pie mit dem dritten 
Stockwerk ursprünglich abgeecbl«>aeti haben; den Bjiu ihrer 
beidaa «lioron Etagen aelit er aber in noch vorrnmaniKfa« 
Zeit, da Ja aiaam Uteiniacbeu Gidicfate, daa aiaa nit Wabl^ 
•cheinUaUteit in den Anfang de« VIII. Jahrhooderta «araalM 
Ubob, aaaiwir Kirche ao Erwibpaag gaadiiha (,adila ^ 
tarribaa*}« ala Utttaa mh daanli 
TbdraM daifMiaUlt aaiA arf dfaTaabaOi daal 
beidaa «barm Stoebwark« tfeaer TUlnBa, oder dar kaUas 
weetliebeo wenigMeoa, nicht viel geriogrr ala die daa aiilanB 
GeaehoMe deraelben. Daa Vurknminen dea Rundbogeafrieaaa 
würde B<)Ifber .Annabaie nülit ^^linzlieh widersifireclien, da drr> 
»eltu' weninsti'ua in Uuvenuit »clioti an liauteii den V. und 
VI. .I.ihrhunji rl» ertchrint, wir glauben aber, dafii da« , tur. 
nliu»" in der angeführten Siellc nicht (m> gar würtlich >u neh- 
men i«i, xuiiuil da ja auch .m:!!«!! in dem Falle, wo dieaelbett 
auch nur um ein Stockwerk, wie in Hübacb's Reataaratioav 
die Abaiden fiberrogleu, die Ecken der Kirch« inmerfalD adiaa 
„tarree" geoanat werden koiintea. Wie 
gleichen AuadrSeke and namenllick. bei DidUani la i 
aeiel^ baaralu aaa aoch Paalua SUaoliariaa ia i 
Ober die Sapbieakiraba ia C aa rt aaUaepal, 
AaAaa er «beafbUa Tbarai baaasab _J»aa|ait<ia 

etner laackrift aaa der awciian HllAa dea VI. < 
am Anbon der Eccieaia Creiana i« Bairaiui«, apllar & i 
tialia gebrir<rn, wird drr»-lbe «Pyrga»" genannt*). 

Wenden v,\t un:» dt rn Iniu rri tier Kirch'- itu, 
wir eine bedeuiemie Miiielku| |iel Villi 7(i rlienil. Fulx Dareh- 
OjeSAer, vuit acht winkt l«i-liji( ^ftflulti Ii n ITt-iierti von nur 
4 l'ufa Dicke, aber gniCMrir Längte gelrage», die in einem 
nicht gani gleicbseitigen Achteck aufgestellt aind, indem ihre 
Entfernung von einander an der Oat*, West-, Süd- und Nurd- 
4M:itc gröfacr iat ala an deu dazwiicben liegendoo Seilen. Diese 
Pfeiler aeiwu wir mit Halbkreiagnrtea Gberapaaal,. 
ao dea ner Uogeren Seiten dea Achteck« 
ItapiielB aalehnaa ala Daeke dar hier 
dia kai aiaar Bnüa foo 40 ibdaL Falk. 
IS Fall gtdfiua Tiaü» babas, alaa kaiaaa 
bilden. Dta BaUkappeln dJei«r Abtldca werdea Ib dam Stoeh- 
n erke der Emporen — die SeitenacluSc der Kirche Iiabin SUt 
sich Emporen — von je einer ArknJ<'n«l< ItuDg gi'trageu, die 
A[i d'_-r mid \'i I ..t^.- t.- \<m 4 i-lrll^^lu■n .Sivden mit den 

eiHfipneheiiilen, lui r i 1 liui|ii;>lriler grlrluili-n Ihiil'KHulen und 
dm >ir V'. T!'ii.d. ntii II I luil'kr ri--biigell gebildet Wirili l.; < tne 
gleiilji' I ü[ilValil .Vrkadeu »tüLil auch dieae tlalbku{>peln an 
der Nurd. und Südaeite, nur dafs hier statt der SSuIrn vieiv 
eckige Pteiler mit iimi^er Pilastei vor tage als TrSger der 
ArekivolleB «aguwa ad e t anaheinen; diese Arkaden werden an 
flahaa *aa aadercn gleicber Aimhl wia 
I* daica AnUaallaapwftl aki <ahr aigt» 
thamlicbaa lit aad atoa hütar daa MaaMiraBd 
legene flaaba Stkiairg» bibfat; dia 4 Fkd ka 
surken Pfeiler abar ated arhtaiiiklg mit ataAar 
haben ein rSmisehea oder toaeaniteliaa CapitsTL Diaaa tiac 
arha-ckigeo I'feiler, die etwa »echs untere Durchmesser aiv 
Hohe haben, frappiren in ihrer nahen Zusaminenilrllung — 
sie mtigcn etwa 7 l'ufii im Lichten vcni einander entfernt 
stehen — twd den dadurch gebildeten im VerbtUtoibi «eiir 
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ob HmMI bWbt nraHvIliaft} odvr mdb wohl «in «vfiidilanfraM 
BkodglAtebl ««hr rob (p R«lirr cingpmrirM'lt. Di« Hfrilpr 
■(•hcn j«lxt mit tlirrm Ablauf auf ilrm Ftir»l>ndrii tli-r Kinh« 
ftuf und ihr* Ri-i ii -'n l uiiti r d. tn aiit'iti-tiAliIrn Bniirn n-r- 
bnrgfii. Die Aiilli'iliuiii" d-'f^^Wnu ln-irägt Lach HCbni-h's 
Aiii;.sIm- :ij l' ifn (l.l'i Mrti-r;, Mmi hal .ih' lui hiv'lii-'i'ne 
* ( JlMTHArhr <lii'5irr ffi'ilfr Hndiirch »rklÄrc-n wollt-n, daffl sie 
ursprünglich mit Maimortafeln plaUirl grwrfH'n «<firn, was wir 
d«biag«alellt Min Umcd mflMMi. In d<>r nnillchrn and wrirt- 
liebm Abtid« leben wir aber TrCgn- der Arkadrii«irl|ong 
dar Buporao aiiia SiolaMidhnig mit horUnaiakm OabUk, 



nMrt M 



mit itm Aik«4Mi dnMar mm 4«r Zrft dar letstan 1 
ralion dar Ktthe Imt; nb «in aKiT nlcbi «lelMebt ein« Rniii- 
aiasMiK der nnprOngliehi-n Anlage aind, mufa dahingrjlrlh 

bleibeu. An dfii «chmalerfn Stilcu di-c Cfulral^n Aclilcrka 
»ehi n wir bi'Hlc di<' kuppf'llragpndi'n l'lvilcr nnch in di r Ufih« 
der S. ili ni<h;3'>- durch »ine Archivojic vrm iikadmii-ich-Biiliki iü 
Profile ?<*riMiri<lrn, eine Nfucmnp. dii- sich der di<' Kirche 
rr#ilaurir<*ndc Mitrtino Hjinhi nnrh ai'inrrn Bcrichl« crlniihir, 
UebiT dm *clicualeri>ii StHlcu det Aehicek« ai-lira wir unter 
dem brutigen acbteckigeB Tanboar der Kuppi-1 ebene Irape» 
fÖrmign Fliehen allmllig sich Tomeigen, die daa ootea Dl»' 
regrjmilaig« Aclit««k oben tu riacm regriroifeigro arit gM- 
chen gatian gaUattan. Uieaa VenaiMaiiMg geaebab anprdag- 
lidh nach dam Bmcfala dea Baaai Amh mOnn Iker Ot- 
andw wiyk f^ gawOlbto Bqpa. Die SettMacbiA m4 
Bnpomi «lad nrft TaaangtipMbaa bedeckt, in dia viaMMh 
auf Cnniu>l<Mi ruhriidR Slicbkappni einfcewSlbt aind. Die acht 
koppelcragcndt-n HnapipfKilrr bildrn mit dfn äic iniK'rfn Ecken 
der vier Tliümic Imgcndcn virrkiinlitr'-n Pfcil'-rn, ilir mit ibri*n 
rechtwinkligen Vdrla^ieii iiu (Iruiidril» ctiisrhi- Krr-ti/r liil- 
den, vier l*feilcrgruppcn vnii triaikgulurcr i iruinJ^'c^riill . iiic 
daa HaaptalütxrrKvrli'm dv» ganten iniiMiii Aufliuu-'K auft- 
na^iien und mit den »ie vt-rtiiftdendi-n Suiiti-n- tni'l lV>-i[er- 
ateUungen der vier Ab«ideu da.« Milli-lM.'hiir der Kirclu'^ bf- 
glMiicn. 

Wir haben olwn Martino Baa^i als Keataoralor der 
Kirehe geaaant. Dirarr mailindirchr Arehitrkt crhialt von 
daa barthntaa EnUackof Carlo Borronoo im J. tSJt 
dan AaMiHi Ktnin «iade» 



AnhHabt bat nan cino SebrHk: »Serild dt Mftr> 
tino Bnati inianw all' insigne Tempio di San Lorenao Ma^ 

giora di Milano' hinlrrlnaspn , in drr er Tnn dem frflhereD 
ZuaUiiide der Kinh.' im« KcniilniCi" girlii; (iic«e ^thiilt ist in 
auiein Ton Kermri im .J. 1771 zu Mni;.iTiii tM'rnii^^c^i'l.cnen 
Vaikai « Dippnr < ri in ni a le r i a tl A rr hi Ir 1 1 iira d i M nr- 
tino Baaai" rnihalirn, das sich leider in unaerer KSnigL 
Bibliothek zn Berlin nSebl briindri. l>r reslaarirenda AlAb 
lairt lag b&ullg mil der Kirchenfabrik in Str«it, di« aüi ga- 
■■■aa Fanthallen an dem Mberen Alten «rollte, Ja der Af(M> 
lakt war aogar eina Zeit lang *oa «daan Anle «alaetit 
Di« UNai snr ^ W ada ito i an llaäg dar Klrabe adiehini «Mh 



I Und flberhaapt aar «pMfcfce gewiain 
■I ada, da aia dandi IMwillig« Spenden heriieigeachafk «niw 

dan, Md erat im J. 1501 ward der Re>tiiur»tiiiniiban volh-ndet. 
Naoh daa Baasi Bericble halte der EinMuri der Halbkuppd 
Abaida, Jie dir HKmcb gaimdaanii Oapilall* 



watott, dafe aicb dar vaatanritaado 
Ardiitekt banagan fand, aia fliM MB aa» Hanetein aofkollb» 
ren, da aia Mlwr aaa Segeln ntt nbwr«h»p|ndrn HanMein- 

acUcbleo bMlandrn hatten. Wir beiwi ifehi luN H.iü'ii 
llche naht kuppellragcmie Pfeiler neu «i.tV;, fuhr: liahe. An den 
beiden f>9tlirhen limli ci sl<h mit ihnen niwh den SeitenMliidien 
hin runde DieiiHe /nifi rrat;eti, von (innen verbunden, deren 
einer al« ltii>.:» l in nmgekelirti - knrinthtnehea Siuleneapitell 
dient. Ofti nliiir »ind diiiw Dienste ein ZiuaU einer mittel- 
alterlicheii Rettuuralion, d!« entweder oacfa einem Brande der 
Kirebe vom .1. 1017 oder rnn einem (weiten Tora J. 1119 
stattgefunden. Wir sind der Meinung, dnTs Baasi, bitle er 
dieae Pftiler neu an^efflbrt, Jena IXenaie wohl niebt «iadar 
erneuert haben «Me. Baaai m al liU e dbne kappelink 
genden PMIer wm eMge Mb ihrer Uaga aaab den AbtidcB 
h™, and hraehta dabei jea« ecbon oben erwiknten Abiada- 
rangra ihn>r ZwinriiaBtcrbladBag dlttb Arehirollng in der HBtie 
der Emporrn na. — Aoher diraem Bflricbte Raa«!'» vr»n dem 
ur<iprfinglirheii Zoelande der Kirehe iüt noch . in.- Al hildang 
derselben wiehtig, die der lri|!l verslorb-ne ii.aiiuriiirsi he Oe- 
Ii liM- T ri (*lii n u H (\i 1 c h II * von ihri'ni Aeiif'.. r» n. wmim mich 
ih tti'irfiti^'i'r Zeichnung, i^eiiominen hAt. «iid die anf der Am* 
hr.i.inin^eli. II Hiblinlhek tu Miiiliiml anflx'wnhrt wird. Dieaa 
Zeirhniini; zeigt einen acbleekigeii Milleliharm mit zwei Raihaa 
FenDler ülierrfainnder oad anf dem Uaclie eine Lnleme. Bd 
den Kckthünnen zeigen aieh von den dem Mitteloktngon n> 
gewendeten Ecken oben boricontsl abgegKclMne Strcbiebggea 
nach den fluten gegenflberHegeodni Sailaa dea aehlaeiUgen 
MittaUhma Uafbaifaapanati Dieaa Zaiehnaag and Jener 
Baeiaht «aa Bnaai aind mdher dem im Ba« aelbcr aihaMaiin 
Alton die nflNknrfttal a« etner ifaiitnito ta biltgnm dea Ben* 
Werks. Gegen die Art nnd Weise, wir Hr. Ilsbach dieaelbe 
ins Werk gerichtet, wird »ich, was d»e Siraelar des Oanten 
betrifft. Nichts einwenden lii«»eii; das jeliige ober- lla!',"- 
adiofa der Abwden sehen wir in der Re.«I.inrnlion un*ers Hrn. 
Verf. unterdriK kl : wir erw»hnt< ii nhen Je« prohlerna(i«ehen 
Gorles von arctnsravühnlieheni Prniiie, das die^ies Stückwerk 
von dem unteren ,cheide[, und de»i flntiki^ir<'i'ii,-n jetzigen lluupt« 
g««irosc8, daa ebenso verdSelilig ist nnd das Ilr. litlbecli mit 
diesem gaaaen oberen Stockwerk, als von Martino Har^i 
berrfihrend, gestrichen bat. Keferent mufa hier wiederbolead 
heheanen, dafs er bei dem prflfenden Beecbaoen an Ort nnd 
hehwn P n toi e dii ed dea oberen 
faa dem antoren eaideehea katmle, nnd daib er 
KaHr. Hlbaeh In «einer 
U Randbngea verwandeit, für ar«{itdng> 
lieh nahm, da ü» dabei verwendeten Ziegel sich weder nach 
Form noeh Pbibe enn den fibrigi-n unterscheiden. Kon aiet 
«war Ilr. Hijbfich. dafn nivh d«« rir«prTin;^licfi'- M;^nfTwrrk in 
den AIniiicDwüniii ri nur auf i'i Meter lli'.he erhallen hat'', 
al-i. .■:'.vii nur hi» ^nm Anfange der Fen^irr /'m ilen 

Stofkwerkex, welche Angab.- wir nh,T einer iiG-chniaii;;' n H>'- 
viaion nnterworren »eben miichlen — llni;pti;i !iiui°i' di.- 
ser Absidenmaaem bildet Hr. Hübsch dem unteren Gull* 
geaimso eniapeadtend aaa mehmeii fiberrinnnder vorgesclio)w> 
nen Ziegi>ilagen mit labnachnittartigen ScMeblen, daa «r an 
die VcreUrkongspfeiler bemrakrfipfk. Die vier EdcMilme «>• 
hebea aieh bei Hin. Hlbaeh aar in dm Siaekweifcan nnd 
(ragen ein pjfMmMah* vieatalifge» Dach; sie lehKtfsen dso 
mit dem henOgaa drillen Sta dt war k ak Da Hr. HIhwh 
bei diaaer dilncB nwraMtag» Inia BlketnMlb la VtSm •«• 
gidtt, an «amalhaa wir, daib er i 
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btto» FIr 41» beMen aaicrea SiMkwwfce giebt «r ia den 
IIM* ud ^* M«iw, nNWMB iln IV* 
»1 



JcHt rnnumm Wmtm ta 
«V Ml «• anprilqgUehM UMmt teAb- 
lidai BHUr üiiw TfeamfeiMifni Mlift««kg»o (ela »lu e o, 
•be Wahrbeil, gegen Üe wir Niehl» ciniiiwfDdeB wiaceo, and 

ä'w «]< C'aoseqacDx di« Unlcrdrückung ät f y feigen drilicn 
Stockwerks der Absidcnmauern nncli skli gfiug« n Vrm 
iiktogoovo MltlcIlhuriD rii Ii ir hli jciii r Si ilt- luu.uli!«! z«ti 
KeuaUr, die im Durchsclinilt als in di r Miili Ikn; p« ! od 
eracbeiocn; l<uifrc wiirdi- »Is« n»<(i IIii Iliiti^ I. An- 
nahme im G«ni«n durch acht IkiIm', im Halbkreis gi'»cbluueiM! 
FmuIcf erleuclitcL Daf* Hr. Ililbücli hier nicht mehr ak 
acht Penater aaiiabm, daiu ward« dcnclbe durch di« oben 
crw&hnte Zcichnmig d«« Triftana« Calchat brwiigeB, wdl 
bei AanahiM ««■ ittkWtaUm m JadarSriM darKnp. 
pd^a^van* 

Wim. Dia ta'JcMvZaidmangdeaCalcbaiaagedcottt« ober« 

Fcni^erreibe dea Mittatthurms verwandvli aber (Ir HSbtcb 
mit gröfalcr WabrachHolicbkril in eine kleine offrni' Arkaden- 
reibe, die aoler dem HBuptgi fim»!- diin'« Mm. Uiiiirin« '« cmi-n 
iofneren Umj^nni; liildri. «jt- ni<-h iln ^uU Uit lu äiiiilji'her 
Weisi- ui der Biidläl; und in dir Miilflaxt- iJ-t Kinlii lie- 
genden acbtrckigeu C'npelli- S. AL|uii)iiü bt'lttidei. von der wir 
gleich sprichm werden, und die sich heule durch einen Zwi- 
•chenbaa mit der Kirche rerbnndea findel. Die innere gröfale 
Hab« der Kirche h«l Hr. Hüh»ch «uf etwa l^^ rheinl. Kuf« 
oder eärea 39 Meier normn-t, da nach ciacr allaa Naciltiebt 
flm lUbe der dea Pantfaeot» in Bon gJeMgitboamB arfn 
aolL Dia oktcfone llittalhapiiri Ulat er niebt iMth cImb 
darvoo S. GfovaMai T 



Grand die MaiMBg Kaglar'a, dafa die allciiriallieh« Bas- 
knatt (olcbe Kappeln nicht gekannt bab«, der sie ent in ro- 
maniacber Zeit ala lur Anwendung geknmnieii wi-rnrn wollt«. 
Die Halbkappela dir Absidiii lur:<t II. Ilütü-cli in «einer 
KestaaratioD von je i<> cli9 .\rk:>d'. ii lia^fii. din n Hitlbkrei«- 
bofjen Bof fünf SiiuUn ui.d diu njit den KckjilVilfrn icrbun- 
deocn Halbtiulrn ruhen. Dieai- SÄulin find den von Mar- 
liao ßaaüi für dieae Stella al» uripningli. h vorhnnden ge- 
nannten .colonetlo" entapreebend nur 4 Meter buch and daher 
TerbtllniramiTaig dünn, weshalb Hr. H Ubach denn «einen SCnl- 
chcn fknckte weit aMladeada Klnpfefatdoe ala TMger der 
iitUnltHi «af^gi' Dnm ok««« Mcha Atkadan 
au iMm «ob J» M Ailtadaa gali^an] die Arcbi- 
«kr MMcttB nhea bi Jeder Absida aof s«r«4 achiaekigen 
L aiit den den Haaptpfeilem *eibnndrn«n ■iiHjaiiilmiilM 
ttalbpreilero: Hr. Habtch hat al«« die acht aeht»eftt- 
gen l'fciler der uürdlicbin and aOdlichen Ati*idi- mi vtrlheiU, 
daCs auf jede iwei aolcher Pfi ilf r kumrn. n. »« il „du- n!ttliri«t- 
liehe Arcbiteklnr weirgeapnni r. l'i n i'.ili- ii hal.i". miki er 
«or liechtfertiiKunf; dieaoa Arrungejimil« Wir niÜAMn beken- 
nen, dar* ana d«««elbe >cbr gewaltaam erscheint und duT« der 
angegebene rechtfertigende Grund uns auch etwai nach dm 
Ton ihm so gescholtenen , Doctrinairitmus " iKhmeckt. Wh 
aind riaÜDebr der Aaaicbti daf* Martino Baaai, w«u «t 
dia a«bt «hkigoiM» PMiir m «wdiailt «wgelbndaii bMa. ä» 
aabwertidi ia mkI Abdlcn aumM^gepaakt hitta. OafcibN 




liartino Bassi an den Bchaiaiaeilen des OktogOM 
Uabar di« na mamm Hm. Verf. im laM 
nicbl streiten: bd dn 
ipctBgüoben hau» 
Made AmUMK allardtaga Mb Band{ die «an Hn. Hibaab 




Wir haben tob den «Man Capelle« •AnbanMit naami 

Kirche bcunnder« dreier als »cbon in «ehr aller Zeit be«tt>- 
h<'nii<'r lu erwiUinen, Der «Imn iibeii genannten achteckigen 
C'»]-ill<' .S .\i|uilliHi an diT Siidwili; lii|;t in der Mitlrlaxe 
der Kirche du* kleitiere t'apelle S. Sislo an der Is'r>rdS4'ile 
gl gi iiüber, die heute der Kirche als Veatibuliim für iliri li ni^ird- 
licben Eingang dient, and wabrscbeinlich auch vor Altera 
ecboD d&in brnuiit wurde. Im Aeafarm and lancn aefal* 
eckig sehen wir ihren Inneren Ranai aa Jader ihrer mM 

Seilen abwechselnd durrii reebleekig« and biWtnknDda MI* 

achea crweilcrt. die ia ibicn Uailbeiang 
•lad. Hm sewania oWagwe lappal van ahm 32 
Fub DordMaeaeer bildet die Dedn dtnelbeo. Aaf «iMrFM> 
treppe von vielen Stafea ele^gl aiaa an ftr 

da das Terrain an der Nordseit« der Kirche am 
nach dem Ufer eine« hier fliefsenden kleinen Rache* hin alK 
fallt. Heale »eben «ir an Ji r ( »^c- und We^tseito dieser Ca- 
pelle ktein<> rechleckii;.' \''iHa);i ii. lu.il die ti ohteckigen .Nischen 
den - nl.ipre^ b> taii n ,Siikn Jei' (.'.'ipelU- ru t X'rtnnngen UAcb 
diewii Vurlagen hin durchbrechen. In dem Gmndrifs unwre* 
Hm. Verf. sehen wir dieae Vorlagen unterdrijckt. Wir mü«- 
aen et dahin gestellt sein la««en, nb me keine ursprängUobe 
Bcatandlheile der Capelle waren. — Eine grüfaere, aafisen 
oklafMM Gvall« aehHcAl aicb In der Havptaxe der fOraba 

an; im Ia 

adbe tat OrMdHfc «Ii friuMMba« Xrna, 




von rechleckigeai Pro6I von den ToaneafcswBlbaB dar 



amie gefchieden !»!. Diene Gnrie werden ron vier I 
thril« kiirinthiaehen , theilii rnini*<-b compnikilen Capttellen ge> 
tragen, die ia den an!«geklitkklen Kt-krti deA Miftelraume» auf- 
gestellt sind. Oie t'apell,.. li:, i|, n Namen S. Ippolilo führt, 
wird durch -i ein im llalbkr. - i^. -i I Inmvcnes Fenaler in den 
Kreuurnien erhellt. — .Kw liedeuiendsicn nael> GrnlHe und Aos- 
«taltung ist die schon oben erw&bnle Capelle Aquilino an 
der SSdaeilr. Sie iM ihrem (irundrisse nach mit der an der 
Nordaeite gelegenen Capelle S-Siato gleicbgeBtaltet. Aacbria 

UMcl aatoea uad innen ein Achteck, dMea lliltelnnai ««• 
41 ibcinLFahgMdai 
selad durch recbteekign «dv ' 
ist. Dia Halbkappein der ietelaraa aa dar 

noch woblerballen« Moeaiken, die nach Uaar j 

und Firbung einer frühen Zeit nnd spltaateae dem VI. Jidir- 

bnriij' r[ zi:^. Ml.ri.'l'i n w. rden niijB84'n. In den Fufs dicken 
Wanden ui.il ii. der über den nnt. rvn halbkreinförniig geschlos- 
senen Niscben geli^i rien nbeien Zone iit i'ui L'mgting ausge- 
spart, der durch breite abi r niedrige mit Tonnengewülb«'n rer- 
aeltene Arkaden sich nach dem Mittelranm hin ölTnet, einen 
Zolritt des Lichts gestaltend , das durcJ> je ein kreisruodes 
Peaatsr an jeder Seile des Acbt4-rk« in das Innere der Cjipelle 

BUK and daaaeiba mar apiriJch trieacbut. Die im Halbkreis 
amCftlt aaUifUga BiilMl 1ri%t «iaa Uama. Aa dcrSfld- 
lelte «ntakart lieb die aalere rachtechigB liiatbe 
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D«r aaMN Gwt M bm 
«bar Scimu'-gi- prnfilirt, wie Ilr. Hflbaek ihn gtieichiiet, in 

4er AafTatüuiig unii cbiu-«ktrritti»ch«n DantelloDit d#r Ruoit- 

formeo itt unser Hr. Vi rf. ijirhi gatiz zuvi rlä»«is. Di r i.lwrc 
Gort, lirr zjgleicli als Sühiv für dii- KU ii.',i'.>i;i-tinlrlliinjx uiili-r 
dem Trmfgpsimsc dient, wird aJUin a ir im. r r ij: >iir.jtnn- 
gendrn nicdcrcQ Platte gebildet. In dvr \uii i1<'ii (lurfiri ge- 
bildeten Mitt«lzoiie des Baues lienft in der Milte jedi r Seite 
ein krtHsrundM Fenttcr. das in eigenthSmlichtr Anontnung, 
etwa 6 Zoll MfBckgrzog' n in einer mit dem Stichbogen ge- 
•oUoMetteA NehtwioUigMi FeotUriiileade li^ Dia kkina 
der obertten Zooe 4M 



«lUM«*, tfe «iRh ttcr 4M, 
nidii Volk SAA !■ licMa mmu rn äm Ong «It kleine Too- 
BcngewOlbe UattmiNumn md von Stainbalkeo, in den Bdren 
aber von rrrqarr gewnlblen Rnndbogcn getragen werden. An 
Jeder Seile de» Olilognn« befinden (ich jedesmal rier Arkaden. 
Dif vürtnti-iidfn Sparren de» pTraroidaIrn Dai'lii'« üchlicfsen 
beuti:- den Hau ad: Hr. HüliAch bat an di«' .Sti-]|i' drrs<ilb<'n 
ein '^t'.-iinrnv« H.iufitiJi'i-iin^i- gtMlzI. Ja.'i au« mi-liri-ren vor- 
trek':Dd«D Ziegelacbii'h' n il;. ' ildel ist. Die Eiogangsthfir die- 
■trCapall« sehen «ir v,,i, . icr aotikrD, reich deeorirlen Ein- 
l lim ia g umgeben, deren wenig «eharfv Arbeit etwa aaf daa 
in. Jabiinwdert nach Chr. ihre Entairbnng wiaea lifat Hr. 
Hlbaah fcnaiMhel. daft 4« Tbe»» 4aa MaiiBiaina 

>t 4h ihh Mf 4«r Stall« 4«r 
Die OvaUe 8. AqaaiM», 4i» 
nnuwig m4 aükha Fab Tan 4er aa4lieheB Abeide von S. 
Lorenio cntflerat Uagt, wM dareh einen etwas splleren aber 
deasen ungeachtet doch tebr alten Zwiachenhaa in Verbindung 
gritetzl; di-rttelbr erhrlil oich in rwei Slnckwrrkc", itr!«<!t'n unte- 
res aU VV.iitibulum für die Capelle S. Aquilin» dient, desaen 
oberes mit dem oben «rwIbalaB taWCNB Umgang diCMr Ga- 
pelle in Verbindung steht. 

Das höbe Aller der Kirche 8. Lorenio gehl auch ans den 
»On onserein Hm. Verf. grsammellen alten Nacbriebten Ober 
4le*elbe hertror: im J. 4äl ist «rhon ein Bischof in derselben 
gawaibt, im J. 449 darin icbo« ein Biacbof von Mailand bai- 
lettterea wird aneh Ton der Cl^pella 4M & 
dem Jahn 4M, nnd i 
B. ZyilM {a SiMo) Ute 4aa Ahn 512 i 

V.Jahr- 

FVr O» BaaHll 4ar Oapall« 4ea b. Aqoi- 
KaiBB Ibhit w IMKeb an Je4aBi blatorltcben Datum, aber der 
Styl ihrer nodi erbaltenen Moialkan lifat mit WabncbeinUdi- 
keit auch aof das V. Jahrhundert ihrer Eolat^ang acbUeben. 

Hr. Ilähsch vcrmulhn, 'Inf« die lelztgenannle Capelle ur- 
sprSnglich das Hiipli;-'' r'ii;;i Kin Ii ■ -jaU i>!«'i ui Ii. .Ui- 
hannes dem Tänf»r grwidmi i gi «r sen sei, indt in ihr jetziger 
Ulelheiliger, der h. Aquilinu», er»! im VIII. Jahrhandert gtdcbt 
habe; Form und Lage dieser Capelle sprechen für die Wahr- 
scheinlichkeit Jener Vermalbong, bei der aber unser Hr. Verf. 
aleiit «aibbriU, iadeai er an aiaar aadano Stella «eiaea TeattN 




raihal, «■ 

-, IkahnMdaltatlicbMrSariMphag. — 
Der SiriMbcBban, der die Capelle & Aquilbio mit dar Kirtha 

B. Lorenz«! rerblndet nnd der Capelle zum Vestibulom dient, 

wiewohl difM'llw nur vcm dt-r Kirclu- l.i r zi.:;.'iiii;"M 1. ist. bilil. 1 
im OrundrUis ein Quadrat, dem sich nach \Vvsl and Usl zwei | 



I 

pah MMkti in Jeder Abaida bafladel «Ith «la in i 
g aae hl BwiM Feaaler; awci Panaler erlemehteo aba 
Vorraom. Die obere Etage diesea Zwiscbcobaoes wiederliob 

nicht den Grundrifi" dr-r unli n-n; fir \ • intn Iniinlich re<.hW 
eckigen, rnn rint-rn fim-hrn Tunnr rij^i'w ulV c lted*'citt*'n Kaum, 
der an jt-der iti:huj;iK-:i S..ür dr. i m. Ihiili^r'.i? ».i:tj[i.is.5t:iie 
Fenster hat. Diese oben- K«ige coumauicirt mit dem oberen 
Umgänge der Capelle S. Aqoilino, n4 «M aaak Taa dieaar 
ans durch eine Treppe rrsliegeo. 

Nach Rom und Mailand ist Ravenna für die allchriallielia 
Baakaait «ob Wichliglieit. Zo Anfang des V. Jafarfaandaria 
«ar HaBiad 4aa itoitchan Kiüaern rerloren g^|aageat aia 
ia Ba*aaaa ihn BaaMaan aD%aaiUa«w, dM «an 4a 
aiaahen BÄhaa irärda. !■ Mga 




danbatiMa Vtaakbanten, nameaditli Kk^ 
eben, ron denen aich mehrere in ihrer Ursprünglicbkeil eehak 
len haben. Die historiscbe Quelle ist dafür des Agnelloa 
Lebensbeschreibung der rarennalisrhru ßisrhöfe cidcr «liber Pod- 
tificnli«**; Agnell.is .^chrifl^ iui IX. J.-iiirltunderL v. Quast 
hat in teiaeni „Kaw.ana* nacli tliixin v.m Muratori im 
iL 'ITR'ile der „Utium Ifiilic. Scri|.iiiiun. " heraoiigi'gC'bencn 
Schriftsteller gltmnilliche von ihm erwähnte KircJ>eu, von denen 
mehrere mi hi nii-hr bestehen, cbronolof^h aafgetühlt und be- 
acbricben, Hr. Hübsch bei liiigerem und wiederholtem B«- 
aacbe dieaer von Fremden selten besuchten Stadl simmüicba 
nach rodnadeaa aUcbriiilieba B and a n ka iMe r voUatladig aof- 
I, mbai 1» Hin 8Mar Conill 
— Hr. Hahaah Üieilt die B» 
Baecnaa'a in iwai Ptriadaa aia; dia enie nmbM 
die Zeit Tom V. Jahrbnndart bie lam Ende der westrümiacbeo 
Kaiser, die zweite beginnt mit der Regierung de* Ostgothen- 
Köni^ Tlji-ntliirrrli ; i:i di-r i-rst- ii jsl diT Killfiul'^ Mailand'^ auf 
die ravetiiuitisct^e Uii\ikuni^t nicht zu vcrkt iuit-i}, in dtT zweiten 
macht aich hingegen der byzantinische Kiuäufs gelttud: nach- 
dem der bantbälige Kaiser Joslinian seine Residenz Constui- 
tinopel mit vielen bedeutenden I'rnctilbaalcn ausgescJimückt 
hatte, fand der byzantinische Decunitionsgeacbmaek auch im 
Abendlande Nachahmung. Conalantinopel nahm im V. und 
VI. Jahrhnadert in Oaaebmackaiacben eiaa ibnUcbe Stellung 
alD, iHa Ma In XVIII. Jahrbnndai« and aan Tbeil noch 
Ar die aaMrtrto Weit eiammmt. — Die i 





ginaaiig 

Milen, diea nMMht lia, wrbaadan all Ja 

eieberen hisloriacbM Naehriahlen iber ihre 
einem surerMasigen MaoptschlSssel (Br die ftestanration aller 

Ibrii^en »ltohri»tli' h. n M n in-.enli;. 

l->tts Älteftc chTi.itlH In Hiindi-nkinnl. daiV «icli in Rateiina 
frh«h<'i) hat, iii <liv llll|.[:^lf■riunl di-r \n;i Hi-ifn l L'rsus vr- 
hauten Kalbedralkircbe, einer fünfüchiltigen ilasilika mit C>6 
antiken Sinlen, die leider zu Anfang des XVI. Jahrhunderia 
ron Omnd aus und in ganz anderer Gestalt amgebaut worden 
ist Dieaes Bapttslertum erbaute Neon, der ron 425 bis 430 
Kiahaf eoa BaTtana war. Dia Manen 4Imm BanM ataid wia 



Tbao4aricb, «an BadtHaiaan aa%ainiHt 4ie Tediidlt 4m 
Uaaerwerka iit aarar hahia mehr m aaegÖOtiga «ia dia an 
der Kfa^ S. Podenaiaaa in Ram, aach nicht «ia dIa aa 
8. Wmzo maggiare in Mailand , aber dia Steiiw lind 4a«ll 

nn< Ii i-, Ii Ki r^fSIlig i{elegl, so dafs die sehr diekru MAtteW 
fugen wagrechl durchlaufen. Diu iofscren Geiimae sind bloa 
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dah«r wenig Aoaladung. Der Eindruck deg Innern wird darcb 
4ie bedeiMciida AnftUHinig dw Boden* von Cb«r S Fafi Mhr 
Dm Bftitl eriBB i in 





tragen der untoramdM 0«MM« «killt MHiludllll. Dm 

hRadc zriRt wi« all« altchrittlkben G«bM» «Cn *rhr cinpnr- 
»irrlx'iiiirs HaapIvi-rbUtnir» und eine kSIme Consiiniiiiou : rio 
llnlbkupp' lgi-w<ilbK von 'M> rheinl. Kuf« Spiiiniuiii; ruht aaf 
-(II Kuf» hiilii'ii Wicli rldi-i-iiiuU'Tii . die untrn nur J Kuf» dick 
Rind. Di^-fte Au'-tuliiuFi^ wnrH<- nsir inirirNi tin.T «rhr raftl- 
nin«D Anordnung milglkit. Ds» Kuppi i^ji Miill«- niiii wtf acht 
Mark vortrrlendMI Wattdbnprn auf, die von «rlil KragMcian, 
die nw den Ecken gtgen 2 Kufs hprvortrftcn. geirageo werden; 
in Folge dieicr Uaiwriu'agong erhült die Widerlagaoaner *o 
alt «MMi m 4 Fula dick «Im, wihnnd ri« 
idb w «ick iM, «odMii Mote nw M^taU 
Rum gtwowMtt «M. Di» »dktKit^ 
iednr naielMt dwrab Mbl Bdemadrital- 
«Iwn ioniKiien Stflm uiterstBtzl, die wuk müeren IK Wand- 
sinlehen und den dardber g<>»pannl<>n Ralbkrei!i>><>Ki*n rin« 
ii)ht.! .ArkadrnsU'lliing bildi-n mit je i'inrr Hrul'-i n Arkade 
in der Mille jeder drr acht Sritru; di. w <.li»-rr ArknrJ. nslel- 
lung Mcbt wieiirr auf ucill ernfH.*n Ih-i]«'ii|i ml iinli-r driii llftlb- 
krri» geiipretj|r|fn VVaudbn^;, n bmI. wrlt-lu- t-ntilnii litirrii iwbt 
Wandniuleu mit C'apilellen tiiiiii>r)i-c<<tn|iij^iler Orduuiig ge- 
tragen werden. Doch ruhen diese Ui>((<'n, wie aucb die der 
obaw B Aifcadenaieünng. nicbl anmiltclbar aaf den Sluteoeapl- 
teJIea, aoodem laDichvt auf KrimplVreteinen, die nach eineni 
Kamieac proElirt und mit aufiileigenden acblaakea Bliltifii 
rerdcrt «ind. Diew Wandtinlea Metea aUo «iam wejent- 
iielMD tMlMlwB Dicnnt, «ad iind nicht in gleiche Kniegotia 

MAMMnriidMr Ito w —nH a^tdchalcnWandclnlaa-Sld* 
Ingen. — Ob da* K»>p*|glwlHhe an* denaelbra BnckctciDsn 

wie die UnifaBaunirsiDauem maiaiv gratauert, oder ob vklleirltt 

dtth<'i liiilil. Tn; luiiirMt'iidct worden sind, kuunfe utinT Ilr. 
Verf. nii- lit unti'isucl" ii. UiTwIbc glaubi, daf» die ,ScbÄfl<; und 
Capii» Kl- di r Ri l.t gröroi-ri-n bÄab'n, \»el< br dn- unten n Wand- 
bof^i'n trjiprii, Tiirhl dif iu-'ifiri'.ticlic firn «»-ien , ftiinilerii durch 
r<ihr-r.- >;i liäfie «nJ ibeil» untiti . ibi ils alltbri-Ilirbr Capitelle 
und Kämpfer von einem anderen Haue ersetzt worden avieu. 
Diese Kämpfer greifen nirolich gar nicht in die Mauer ein 
nnd aiod rechtwinklig gearbetlel, ohne auf die danuif bennd- 
lidieD trapaifBnnigM Bogenaalliige Rücketcbt in nehmeai ein* 
ibi«nl* HlMichkdt, di* nwi aieli ia V. 



CapitelleB 
Ordnang nnd *|ilt an- 
weise an je einer Ecke 
SQMmOien^kupfM'Ue buhen. 

Jlind *Uiliri;-lii Ii- ii t r-pn-ii^H 



Br. Vnrt miat Von dan 
■ind aeeiw BOA 

tikar Ilerkanft, die jedocb 
Matt einer Volute deren 
Pir' ':>' übrigen Ciipitrll 

von ruh korilitbinciter Bildung mit firii isil ' liJt n .\i..i:i[[iiisiij«l. 
tem. Was endlich die Saulen»cbult>. >iiil)t. hm m ii^.h i.icM 
in gani barbarischer Z«it iaaamnieuge.'<uclil und uuf){entelll: 
denn aia nnd theils tu dSnn. theils verkehrt aufgt »teilt und da- 
bei sogar ein Tbdrgewaod als SHuleoscbaft verwendet, r. Quast 
hat diese unteren Staleaacbifte irrlhümlicltcr Weiv« für die ar- 
*prtnglicii*n gibnllaa. Auch bei den Motaikeo der Koppel 
Hfh T<hC iMi M «ben gwannteu Anlor einen 
dar AnlMMMMc nach. Dcnnlbn hak« die awfiJf 
nt*r den ScfaeilnlMMa der KuhmI — der 
TkaCt CbriMi im Jordan, woW Chricln* in aalilMv WdM per- 



•onilicfat (mfecini — mit einer Art ph 
kleidet angeooninien (auch Isabell* hat aia M | 
ApiMteUgnTcn «den aber 
fgttkh nn^kdinen Tritduam 



tl)( 



bHhtoüdMn.^ 

«K* arriilielMMlIcche OlMcning Am AMflMrtn, indeai tmrUt 

obersten Ilöbenregion der Uoi&MMlDgfOianefll, welche dem 
dorch da« innere Oewcilbe gelassenen hohlen Raum entapridtl. 



verlii (>•■ Kl IdiT iwvi jin j >li 

(•enen celiililel Wrrden, die al>i ri 
je /\sei KItjribrigen au..Iai3f< 11 : <\ 

sogenannten Bcue n fr ie s e n. 



r S' ili- iltircb flache Li*- 
uijtiT ':irii. HiHjfili^fsitüSi: ia 
s 11 i 1 !■ n t e He I» j i e| dea 

HaupIgeAirnM* besteht 



nar aus drei Itiickstein<>cbiehlcn, Irei der> n minierer die Steine, 
diagonal gelegt, die iH'kanntc sugeiiartige Verzierung bilden. 
Pir Hark^li ine rmit niclit anter V{ iColl dick, aber iiteiM nar 
li| Z«U lang- Den achteckigen Xaafbraonan im Jnnem hHl 
■MW Hr. Verf. IBr den anpr|g|tiokai>, dir inr m^Mi da* 
Aafliahnng dM Badew gahnben «wdaB ini latirciwal IM 
di» an einer Beil* deoalhan aagabrai 
ImNn aw bM|a*nNmi Stclinnf dn die Thafe 
PrieMor*. 

Die Orabkirehe der Gal Ia Plariiliu (S.S. Naiario 
e Celso) zu Kaveiina, ein nuflullenil kli-in«» (ieblude, 
de9»<'n (irundrifa ein lai. ii.i-i li. ki. j,r Ii i.j !. Auln-r der 
»im ('(»nBliintin dem (iriji'n' ti in t 'ii.-;aii;ii.ii;:rl erlianien S. 
Apii>ti'lk:ri lie. iii'> er rn ^«-^nein lle^'iaiiuih bestiumili' . die 
aber ni<-lil inelir iH'Melit, ixl diei« duii ittte«t4i cbni*tlicbe Ge- 
bäude von dieser Grundrirnforw. Die Krrile des SdnÜN 
betrügt nur 1? rheiiü. Fofs im Liebten; es ii>t wie die Kieoa* 
arme mit InnTiviigewölben bedeckt, aber Ober der Vimmg 
de* Krenaea erhebt «ich tharaail^ eine Kappel aaf Paa» 
Dia MhifM Wbida 




Stan bedeckt; die 

I Schiebten 

beaonder* getoa rt er BadcMcine, deren efaie von Babegextelltcn 
Conaolen uuterstiitzt wird; al« Zier findet sich hei diesem Cte. 
atmse die Kehle verwendet. Die flachen Giebel diä Kreuz- 
stuniai'.'!. und der Kreu^ariue ^ilJd in antiker Weifle unten von 
eineni linri/oiitalen Gesimse begreiiül. b* i detn aber die er- 
wähnten l_nn»olen nicht ei-th-in-n. Du L).ichiieu;el werden 
nicht von l iurm Dnehmnlil getrngi ii, »ondeni ruhen uiiinili.-l. 
bar auf dem tfewrilbe. I)i** Mauerung i.*t etwa* nai:l.l;i--i,M r 
als am liapfinteriuin , die Fugen sind breiter nnd luuegel- 
mfllaiger. Die W&nde im Innern entbehren jetat d*a aha» 
laaligan SduHiiJc liar aie bekleidenden Uannorphittcci, ab« 

I aa* V. Qnnat'a pd^rchnnriackao 
DafMcUuBgen in adnem Werke «Savenaa* «ad aneh aM 
ancanB Waiha deotlich erkannt werden. — Eine ebaafidla 
•nf «ier Halblcrebbogen gewölbte Kuppel der Capelle de* en- 
bifichöfliehen Palastes zu Ravenn« zeigt Mosaiken vou gb irber 
Gfitc, dii^ dem Hiüchofe Pel ru « Cb r i «filogu r zuge^id.rielien 
werden tnii«8en , de^-n Monogramm f*ie erillutln ii: lier Hau 
dieiUT Capelle ist gleicbz<'ttig, wenn nicht vielleicht gar etwa» 
früher aU der der Grabkirche der Galla Placidia zu setzen. 

Die alte reteritkirche (beule S. Franceaco) au 
Ravenoa. Von den vielen ij» V. JabriMndett *■ 1 
bauten groTaea KirdMn aiad nar wienljp aaf aM i 
Von der fUnlächiWgiii Baafflka, dia BitehaTPatTna aaa. (oaak 
Bacehini nrn 4» Ida 425) in dar Vontadt Ckida «kaola 
and nach ibai die Builka PMiiana (Mianai wnrda, itt kaiM 
Spar DMbr norbaodeo, nnd eben aa wenig von der nm 412 
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erbaoten Kirche dea h. Laurentiu« in CwHu^». Auch toq lUr 
nm i'ib Ton dT Galla l'laoidia erbauli-n, dem EvaDgcliiteo 
Johannes gcwcihirn, drt'iBchifii{;tii Basilika ist nur die Haupt- 
fufad« ttud ihre gldeUaUa nil «mm GnM bcdMkto VwiHdb 
aodi all, ab« nM» mprihwliab; bMm TmttllM irerdan 
■ RaMana mk aiaMa eig«ntbBmUeli«B MaaNO fAMm' fl^ 

IcB iai loam aiad «iaMo aniikmi MaaaiMnt aiilnoinnini. aber 
Ibra rBnlMk-koriatUHbcB Capitelb dui n «famal grgra den 
Sebaft, «Ha Tngebogm der Maaem d«i ScbUT« aaa tpstercr 

Zeit. Aber die Maaern de« Cborbauea «ind bU auf halbe HfltM 

(1?J I'i r- 'i i h rli<' ur i-jirnnfjlirhi'n. Die Abeis bildet, wie bei 
«Ilm ravi iiiiAliHhi ri Kirilitn, »uf6< !i i in l'oivgon . ein hnlbi-« 
Zrlincck, und luillr fünf gtofw l'ViiMi r - < i i;!»u i) i si lbe 
Grstalt hat nan aucli der Cb4>rbaD dt-r t^^-li-r^kirchi*, livr nücbst 
dem Cliorgit'bel noch bi* zum HaupigcMniw etrlii Dirsv drai- 
Bclnftl;;!' Basilika wurde wahrsclieinlich tum Bi»chof Neoo 
( yij li'f 430) erbaut. Die 24 »rhr schlanken S&alcn im 
IiwcrD «bd allcbriUliclM, doch aciMiDea jhra CapitaUo antika 
aa atlB) lelKcm aiad 



Baba.te 
lUdM^ ala aa dad Salli 
die diekeran Mauern des M^tolidrib aninehnMa kSnoc Soldie 

Kämpfer finden sich in alten ravennatiscben Khrcben. Die 
MaiKTii (liK Millrlsihiff» und drr NelxinBchlfTe »ind au» fcpi- 
ti n r Zfit l)i-'< auf i-iii Suk k di r MiltclM hifTuiaui-r »Ii live silii- 
u.-Iiitht'n Kcke dus Churgii'bt-Is. wt.!elM'?», da es vou Vorpntx 
friii i^I, daa rciue liacküleiuiuuui rutik dasselbe i«t mit 

der GrOda der Steine dem an dem Baptialeriam gkicb. Die 



Die illesten Gloekenlh Srni e zu Kavcnna und Rom. 
Der alle OlaokeoilMmn, der aieb neben der eben bei|iro> 
I Xlnba 8. naaaeaca balnte, giebt nnuwa Hn. Vet£ 
dtanagaaaMiiliHNat .Wiaakirti 
von 8- Pksnciaeo « aod nit 
haopl GlockrathBnne beigegeben 7* Neben der Klrdte 8. ApoV 
lioare In Claiar, deren Bau im J. 5C8 begonnen wurde, ateht 
ein ruiid' T <!l<>Lk> utljuriij. der gaoi gleicb<ri(i^ njii d^r Kirvhe 
Cfrichit't wot'iiL'U 9* in iiiur«, weil er di«*«elbei] dün^n-n und lan- 
get) Hfti'kHi'int' und Hiifilt»!- Mauerung "''R* I)i<".r i imrm 
ObcrIritTt «Ur »n .\!ler den von S. Francescn, ». II ilje hei 
ihm Vi rwi ndrli n hurksteiue mich i lwa« dünner und linper 
aind, und ihre Schiehlung und Fügung noch sorgfillli^i r ul.> 
aa der de» vorfienannlen Tburmes ist. Noch älter i'<i ul ii 
da« entere Gescb<if» de* runden Tbumee, der neben der 
Kalliedrale etebt. Denn wihrcod aa dcMen oberem 
la^ga and dAane Baduteiae «wkaaMBeB, aiad aa d«n 
aliraa diekaia aad Umn Badnielaa «na danalbe 
'Nie an ilnia 1T1 niliaatia IhpllaliriM anfirwaailit 
gefBg». Dncer Hr. Terf. MM aa naa daldiiinUllt a«io, «b 



dieser Hiurm schon an fVQk erbaul warde wie da» BapllMe- 

riaiD, findet aber ia dem Thurm von 8. FVanceaco daa Bewait, 
dafs wcii^sten« schon zu Atihirn; li. « VI. JabriiandMia IB 

Bavenn» GbickenIbOmie gt lm ii ^vi;rJrn. 

Es kann aber der (it-trr;iu:-h di-r (ili.cki-n in Rciii nicht 
•piter ringefShrt worden nein als in Kaveniut; daher denn die 
Jetit noch in Rom erhaltenen &lte>t«^n TbSrme keineswegs erat 
aaa den Mittelalter itaninien mfrcblen, wie man biHher uuge- 
■onaMO hat. Die unteren Geschusse derselben mugeu weoig- 
alMB nadi dar «talaB Zeit der £imhlnBg roa dodtentbanDen 

BUtigwea Baakatobiaiaaiwiin aa aebiiilkw^ dia Tbfcwat diaM 



8. LoreotO in Laeioa und bei S. Fudenziana stehen, die beiden 
■llesten ta «ein, die er nicht unter du VII. Jafarbundirrt berate 

setzen niikhle. 

In Besag auf dia ardiilektoniache Markwoiif der vielen 
aalbiaaadar gM e lrtaa C taeha n a waraa bai diaMa Gbokaa» 
thfirmen viererlei Wdiea iUMh. BrMlieb aetit tick der Thurm 
von 8. PhuMeaoo ahn« hoiteaiab AbtbdlMig danb alaOaifr 
geiintt aaf lafaN «Mae Hdba fori, and dabei iit die TetUeaU 
GHederang andk be aoa de r» dmdi die Befc-Laaeaen herrarfe- 
kobea. Dieae» Maliv wurde besonder« bei dm aben Glockeo- 
ihilrmea der venetianiKbeo Inseln adoptirl und dort nneh durch 
ZwiBcfkrn-Lesenen Vfi-Iürkl. Zwfilvns sind uu den Tliüriueu 
neb. n rl. r Kathedrale S. Apolliuuie in Classe und iieOeu S. 
Giiivanni l;.iiii>iii nn lirere ('■e»ehi>»»e zu einer lliiuptubtltei- 
long vereinigt und durch ein GurtgeBims brieicbnet. DriUeau 
ist an dem Thurme neben Santa l'adeniiai» und faat aa aHiO 
allen Thürinen ta Rom jedes Geiirbnf» durch ein GulgaibM 
bezeichnet, wu« auch an den Tbürmeu von S. Lorenao in Hai- 
der Fall ist and ÜMt bei allea raaiaaiMhea TbOrmen 
Wim. ViartaBB hat dar kluiaa Tham. Katar Sao 
Viiala ia Batwaa aar ami Ha a p Hb l k eB—geo, dfe aatara M 
Ha ober« road, und die fier atxterbeaden Sekea 
Veidachungen, die ildi fjpiaaiidal aa daa ab « » Oa> 
aebob aoaehiften, gerade eo wie auch an itm Unlenatt dea 
Tburmes von S. Apollinarc in Cliisse. Gant in derselli. n Weise 
ist gewöhnlich diewr Uelx'rgang In-i den rninanisehen Thürmen 
gebildet. Die Tr<. pp en f *' III* t<T und S chal 1- A rk ad e ti i«ind 
an dief»«'ri Glockenlhnniien /ienilirh glt-teh pestalli't: erflero 
üiiid ^<'hiiiul iukI ln-linden .«iih einzeln iiii d'-n unt."ren G<v 
schössen, leuttre sind je auA zwei oder drei gnil»en OeiT- 
nungen zusajunn ii^eku])pelt. deren Kreisbogen auf einer oder 
auf zwei Spulen ruben. Uic Gnrtgvsimse aiod an ä* 
sehen Glockcntbfirmen aalTallrnd reiehgliedrig und 

aa den laTeniialiidieD bcMehcn dkaellMa aar aaa 

»««fringeode« RollMhMtt dl^oMl geUtiltar Bariiitahi. Dia 
Badaehung hat Ml awar bei den IlmiaB infnnnatiwhan 

TbOrmen nidit in ihrer nnpringlidieB Ocdalt erhalten, abe^ 

da« nu» Heftenden Backsteinen anfgefBhrte XtgeMaab, da» aleh 

iii'i; .in <!< II. I :ii,i:k'. nihuriiie U-\ S. Giovanni BaHista erhallen 

h«L, K. Ii. -ml /.i.'iiilii h niaari>|rehend gewejH-n ZU «.ein. 

lii'i den Kclein tw^reheiid»-» Kirchen wurde der GUicken- 
Iburni neben die Kirche geKlelll, und die« iSlellung des»elben 
scheint auch Ungnre Zeit beiU'halten tu üein. Wenn der Glocken- 
tliuru auch gleichzeitig mit der Kirche erl>aal wurde. Bei Kir> 
eben mit zweistöckigen Aleeiteit, die also Treppen zur Eratai- 
gaag der Emporen erforderten , lag aa nahe, dieae Treppan» 
tSame nh den Olockeniharmen zu 
wir bat der Kirelia Sia Vitale ra ] 

aa VI. JabafanadarlB aibaaten TUnae 




baa dia Anaidiiaiig, dia bddan 

alt dem IDircbanhaoae ofgaalaeh «« eerbiodeo, immer mehr 
zur Geltung, ta Orient ecfaejitt dagegen der Gebranch der 
Glocken erst laagB nach daaaan Eiatthnn^ bn Oeddeai et^ 

föli;t zu Pein. 

Die K i ri- ii e d eft h. Step hau u A (Sau t II S te la rin ro toiido) 
XU Rom. 

Durch die Eutfernung de» Kai»erlicben Hofea von R<>m 
hatte die Aruiutb daselbst sehr zugenonimen; btuligc Plündo- 
ruogea dardi die Barbaren hatten dieaalbe aocb aebr vemcbrl 
Dia Kiichan, dia bi Bon aaah darlOHa daa V. Jahrbaadai«» 
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«td dia Vwwcodaag allar ZugfMkk», «Midcrii Bocb eine 
in «ioar mi tewIMll Reihe. .Halte aicli aber auä 



lOdd 



dar Geilt docb nicbt gewidwo'^: 
giotonlgar «i* orfgiiieiUr Bau. 




Pabsl Simplieiva (46^ bii 4^3] baut« «livw krriünindf 
Baailika tob 206 rbeinL Vuh Darchinemer auf der IIi'>be lifs 
Cooliu» am KivnKonR^punlilt' viclrr Straf^pn, dahi-r vinlicicht 
ihri- (Jt «it.'ill. iMti kr- iTtmilr* Miltel*('biff rtm rb«inl. Kofa 
üarchiiK'sii-r wird von rin«iD 3Ü Kub breiten nor roii einem 
Siulenkreiae begreotlen SaileiiMiUil« UBgabaa, du aiil den 
vier Kreuarmen und den danriacfaan lifgMdaB inCwitn Saiten- 
■dnSin aDBiillalkar in YciUndaniK aleu. Da die Snbemi 
SdlMieUffe niebt *lci mehr ala liBlb ao lief deon die Krenc» 
•nie aind, so bilden lidi iwisrh«-!) dm runden Urafamiiaa- 
wdoden der rrxirren uad dam uni»rblirriu'ndpti Vollkreiae daa 
Gnn«rn »iir »rlitiiailt- Viirhflfe b. h, h. Ii in di'ren Jeden man 
vdti aur<>fjj tiui'. li /\v> i Miürcii •'inirttrn koiiiite, und aoa die- 
aen \'urh«>ren unmillvlbar in dii- Krcuiarnic grIanKtp. DirM 
Baalihition der araordnglicbeii OrandrlGhAnordnang.die mit der 
laabelle'a Hbweuiilimmt.^ weiehi inioCmi von der d'Agin- 

dan nuenBaoB Toa dem iweftao SCaleaicrdaa'bia nr (öfter- 
MtB HagMaer DberwSlbt und dieae GewSlbc in d«r Milte von 
Pfeflan geatSlsl dachte, weil cor Rp«htvn dri jclii);«'« Kin- 
Jfanpi' a ein»^ Sdlrhr, aber erst aus iirin-rrr Z<'it hcrriihrfnde 
Aimrilljilng ittuttlindet, b«i d*r dis l'fiili-r :iU MllirUlütz>-n 
der gKWiilbten l><>cke auf den Foodaii». nt<'ii der fhvnialig«ii 
eoDcantriadtan Unfaaiaogawaiid der äurseren Ab»i'ilt' stobfn. 
Haute bUdel der aweile Sialenkrete mit venuaucrien Inlvr- 
DinlMNMmiid der Kirthas von den Ti«r 
I nar «oar, der iMwdMliebe erhalfen; doek 



Dia 



nnpTiingliehe Grandrifii di-r Kirrhe noch Bbprall 
tr gebliebenen Fuiidainrnlniaiicni rrkennrn. — 
dea Baues ist Fcbou sehr ärmlirli L'ebrr die 
nnd höliernc .Stui^'/ ij'liKI: din M:iUL-rii «war 
_ lolbrecht, aber schon si-hr uiirogclniursif; g^'iiim, dit Mi"ir- 
taUtacen ao dick al« die RacltsU'inr irlb«), dio Bn>k>t<':n<' 
Bneoateine Ton verachiedenen allen Gebinden genomiueii. An 
te ObatflMa der Manen aiuen noch na*h rtariiahar Wate 



4vaMd|ge nrft der Spitt« na^ innen gekehrte 1 
nad der .Miiuerk>'rn au« einem Gur«wrrk betlebt, daa aus 
Urinan Si> iiit.ii<cXtiu mit Mörtel bergejiielU ist. Die Ueber- 
■pMaoBgabogoo der Fauler • und ThdrBlinnDgn aind mbw 



Theil kcilfüiuiigen 
Erat etwas ipAtar 
Iddci« Toliaaodig und pr< 
nBeki 



17 /..dl Ui^jadatk.« 
«enilicb trmtmMM | 
wurda darch Pabit Felix du Tdd 

voll mit MaraiocreriXfelimgen and Moiaflien •nigeaefamllekt. 

Der Tiin W Siuli-ii niiltel«! darfiber geapannter Bnistriien ge- 
trnsene Mittelbau h.il Hirli aelbet bta auf da* ilaaplgraima« 
n.i li i ilinlltii, und wlbst der iwi-it. , durch SAuleniirkadea 
p.iiKil.lf l^iiiriii); sirht n<M'li »ufnili. Iii I mrns^unfjsniMuero 
der äufi»--'ren Abn-rtMi. d-r KrtLymi.i uid il'T \'(»rhötV sind 
nur itoi'b xuui k! ii-i h I ^ > ,1 ir n Höhe vnr- 

handen, wihrend m- ini L< bri^< n k^tiin t>is lur balbea ilfihe 
Die BaaalMi« itr baidao koiaaaalaa Pfeiler und 
in den -MUelbaa, Iber welche drei Bc||en ges|uiDai 
fand, aral g«g«n Endo des VIII. Jabrhunden Matti 
wn IVhal Hadrian I an di-r Kirche Vieles brratellen BeCk 
Aber erst unter Nicnlim» V. i'l44< bi» MÜS) «riird.'h die 
liitercolumnirri di'.* zweitf» SÄultnkrei^fp venwautTi. iiiil Ain*- 
niibine di-r Sl. ll'' :iri driii Durh " rhnlliMii ri iiordösllirhi ii Krvui> 
ariur. Dil' viir d. in li. iitiL;i ii l j:iaiirij;i- netwii diesem Kreui- 
aiin« gelegune VikrluiUe wurde rtMulalU unter dieaeiu Fabel« 
errichtet. Die ielat aub. baaiehende Ausachmaekotu der Kirdta 
gehfirt der Zeit dea FuMes Gregor XIH. (157? \n» 1985} 
an. Die Parade dos einen noch eriialtenen Kreuzarrae« aeigt 
In der Mhle ein Kreiixfen«ter neben twei Kretsfenslem , du 
illesle Vwrkomneii dief^ r l''i'iifi<'rr<.rni. Ons Haoplgtaims das 
MiUelhouee beMehl im- <' n-m (.'Mii«ul.'iii;i-<iiii8 DebKeigeMa» 
geapititer sil);i'nrriTiiiii;rr Uiirt,^!- m^f In. Iit . die nun hSuflg an 
den rörin«» fii II Kir^'ii:-:i .'r^, li' iiM ii M;r'- h .'1. S.-il. tjwItiif 
und Kri'uznriiii- ««reu mit llolidccken trerscben, ioerkwürdi£er 
Weise aber die «ufsem Abutaa mit ein«« UewSlbe bedvÄti 
da« sieh in einem niebt ««Rm Tlailalbnita gegen die Wand 
de» ,Sriien»i'liilT* aiMlrebeod l^gla. Daa Gewölbe war «ua 
Tüpfeu gewiilbl. und noch bettle siehl man anfsen in der Wand 
dfs S> ilvii4L'hltIs «wet Reihen tun Tfipfen Bbereiiiander eiiige- 
niaui Ti, die jiiich wh«n von Anderen gesehen nb^r niclil in 
ilir. r ' Io n iincli auf^en geneigten Lage bemerk) worden warnt, 
.1 1- u.Mi' r Neigung unser Hr. Verf. zuersc crkaiiiiM^4M|kal[|| 
di- Kiid-i. :i..- l in.'« .•inniri-Vndeii (Jewölbes waren. 

Sm «Iii i 1)1- y iit der Text des Ilm. Herauf 

gebcr» die Uildtalelu. L iiter i 
tan Kirchaa baaarkaa wir 
üllervn TbeO i^Ati S, licwnsn I 
in Raveona sehr aoifllhrlioli bebandelt, ferner Saat 'ilmilllum 
in Claas« und 8. Viltorr <u lUvenna. den Dura vonFkreaaOk 
das Rapiisleriam von Flurenx, das wir schon aus dem Vor* 
Worte des Hrn. Verf. der altchristlicbea Bao-Aetn yiij;. lh<ilt 
Miheii. di. Kiri li.' S. Xljirift delle cinque lorri iti .S. (iermaiio 
ui. I Ml 'in f ..iiii. re. All« di in V.'rjjleiclR- der Zeiebnungeo 
Hülo>eli it vom Dome von Harenzo mit denen in uiMcr«!r iäuH 
aeitaiig im mrigaa Jabta pnMieiTtaa deaaslbim Bauwarka wiid 
aieh jener nm um oben angasproeheoe Tadel bewahrbeiiea, 
dafs Hr. Hüloeh in der Aufliueang und charakloilatiaebad 
Darstellung der baulichen Kuntlfbrmen nicht gaai raverUMfe 
sei. Dooh dsriiber violleiehl spSler. Für jetat wollen Wl? 
aber ni>. h benrorlieben , dnl's Hr. IlüliKeh die v<..ii uns iwbiir 
eirten Zeielinunj;eii de« i{eni>unl<'ii IViin. in-..!, rn vervul1al|kkr 
liigi, als er dio iiulV-r.' .\i tiiiii ktur .i. r in i..- h-lT. . dii. BItMr 
arkaden mit Rnndbogentensurn leict, und eine kui'serv AiNMl 
daa UnHiM OHdM* der UroiM nril dar Abaida gfabt. ^ 
IhiiU- ibMMMMr Ikrtdtt Iber du «wKagaadb W«fe 
des verehrten Hrn. Hrn»n»geber» mag demselben «in Zeutiilf« 
dafür bieten, luil welchi'in Interesse wir dasaelbe aulgi numiiua 
haben und dcniielbi ii ;»ii. h f. -n. r folgen werden. »Vir glao- 
ben, dafs da>vlti. Im.; >" : ^ iner arcbitektODitcben BIbISo- 
Ihi k f. lil. ii <liirre. In liuiig. i'Jii. htlichen Dingen ist die Ver- 
t.iiidiirijr il... (irlelirlen mit dem liauliehuiker allein von tief- 
greileiideiu Erfolge; möge es den letiteren nicht rerlcUea, 
wenn wir sein« gewib torgflUigeo technianhan Ualeraucbangni 
Uar and da einer ReriaiMi anteriogen laben nilcfaleD. Die 
Wiebt%k«ii der Sadie allein USble nna diesen Wonecb et«; 
den aucoiprechen dea Referenlen PWelit wnr. ' 



y.'iii uer lexi aca iini. iiermn^ 
^r den auf leuteren noch mllgelbeU- 

du ButlMarfam «m Itoaan, den 
»tUM ta ■nmid Bbat-Sin ViWb 



'«•iiwki M *. W, ««ka«« t» IMh, «rtaMmlks ItH 



Digitized by Google 



105 



aof 



Amtliche Bekanutmaclmogeu. 



Briaft vom 9. Febraar 1660,^ ^ VerrrcbDung der Li- 
dlati«Mii-KMten bei der Verpaehtui^; der Weidenainutob- 
■n den Cli i^ on und FIümb cte. 

bcUvä'end. 



Die in der CStealar^Verilgaag ton IS. 6 ep<fbe r IMS 

getrolTenc Anordnaog, wonach dir liri der VeipaelilMig der 

GrMiiulxgngrn in dm Grib«ii und aof den BSeebongen der 

riia ji.si i'ii t ntiatrhcndrn IJ. il;illnii. Km»I. n niclil itm Piehtern 
auf<u<'rlt'^'( n . üanderii vimi h ivt u^« 2u lra(reu und di>m|;etDi/a 
von <li n; Kilrit^r d*^r tirrtßr.utiuiit^' n ttli^un>_u. i'. ?in',l, - wird 
hivrdiiri h nucli auf die ViT]:iaclitau|; der WcidcoBlraucb-NaUaB*- 
gut an ica CbauMecii aiid Flü««i-n eie> Mlgidnhnt 

Berlin, den U. »'«bruar 1860. 
Der Hidatar llr Haadal, Oewerhe ond üfftutlicho AiWtai. 

f on der Heydt. 

Am ilanMHvk* KSoi^tfee fkciammni. 

Erlals vom 1 Ti. Milr/. di<' AJiJiuderuiig der im §. 13 

md §. 14 (Ica Hpgiilativit vom 23. AUguat i^A6 (Jahr- 
gmig VII Seit« A diwer Zeitacbrift) bcstimmtmi OefaOb- 
rm flir die Untemcbniig der DanpirkMMl betraftnd. 

Hl r §. 13 de» Rrgulaliv« vom 23 Augu»t lur Aus- 

f&hrang des Gcactzes viiiii T. Mai I ■*5ri. di-ii Hi'lri«b drr Dampf- 
lieawl brtrrfleiHi, acbfribl vor. dafs dvr Keaselbesitier fDr jede 
ordentlidi« Unterwchiiog eiaea DunpfkeHiJa M» aaf wdMra 
BeatiranuiDg »ine GcbOhr vaa dttl TMata M enlrieiileB hat. 
Die Kra>iUd«Bf«n, weiehe 
dletarSala Mt alt < 

dalb ia nUlea, wo meiirc«« Danpfkeaid 
gaimbHeiien Anlage der DatenoelMiag ea «atenielMia liad, 

die Re<risioDS-Gobfihr«u ein« Höhe erreicben, welehe (U dem 
Aufwand« drs Ri-rinonn - Kvtatnivii an Zeit und MBIm> nicht in 

aij^'-iuvsst-in III Vrrluilliiif» xtrhu Da i-n In i JCrUr« Hi^ Kr^u- 
lativs i-l.rnaowf-iiij^ iti dir .\b<>iclit gclfn-'n liat. Jim; mit der 
H. \i-i. ii hi-lriiiitcii li' iiMiicii Hilf K'nli-n li. r lv --i |l i r cino 
Kiiuialinii'ijui'II«' xu HcliutTi'U . aU. di»- li-tztiT» n üli- r du« wirk- 
licfie Bt'dürfniU hiiiniiH zu beLaütiin, liabf ich l:i'vhtiiini'ii, oiri«: 
»ur li«-9ci(igu<iß dt» Mil'iHrrhÄltniJ^ps giMfigm-lii .-Vbiiiiifung de« 
Gebfibrensatrrs cinlrrton iii la<«i'ii, und bcslimme, dafs an 
Stelle der f§. 13 und 14 di-:' K.-i;ulalir« roin 23. Angusl ISM 
ncfaatekrnde Bv*timinung<^ii tnirti. 

IS. Oer Kaaaelbeeitier hu fflr Jede otdealUelie Ualena- 
ibaiaiaaiV 



daa, aiaa OeMhr «aa M TIalaitii a« 
■nIhbi« Daipffiwaii aa i 
Ur die erden tBcfae Dotenaebang dea erateo Keaada drei Tba- 
lar, Ar die dea swcllcn nur iwei Thalor, and für die jedoa 
folgenden nnr ein Thalvr an Gelmbran cu aahlrn. ancli wi-nn 
die lirrision an v<<rBcbi»d«nea Tagvn deaielbeu .lahn-H lii wirkt 
wird. Mt'hrrr«' pi-» iTtilichi- Anlagi-n di>»9""lbpn Itcsiticrs wer- 
den, wfeni iiiiH'ihiili' -'nii'^ iitid ili-«i. ltk-ii (_iiiii- oder Ge- 
Belnde-Bfzirks btlri;i>n "liiid, als einr Aiilagi' iiiigi-si-bi-n. 

§. 1 1 l'ür jfdc aufsi rordtiidicbe IJulfrituchuiig riiita 
Dampf kresvli! bnt drr K<'8i><-Ih<'siiipr dii> (iobübr rnn drei Tha> 
lern, and wenn dir llnlrrituchung anfscrh^ilb des WellBortS 
dea SadiverMSndigen atailfttidet, di« dem letaleren reglaiBaala- 
■lIMg aDkommeoden Reisekoiten aa eniriehlen. lat JedMh 
dia «nbarordciitlichB UoiaraDdiai« aaf Orand der I 
iaf 11 




nicht crgebvn, eo i*t der Ketielbeütter aar Zahlung der Ge- 
bühr und der Seisekoaten nieht teipliehteL 

Die KSo^idia Bagiarai« hat die 
imgen dea Begalalifa toai Ü> Aagait 18M ia dar i 
NoiaaMT IhMa AartiUatiea bafeaasl ta nacfaea. DieielbCD flo' 
dea aaf alh «rdentKclien UaltraBelMuigeii v«o Oampfkataaia 
Aawrndnng, welche iincb drm Tage der i 
fenden Autablaltea vorgeuamiacn werdet!. 

Die KSnigUcban Obar>Bei|lial(r hdbaa Ahwhilli 
Erlasses vrlialipn. 

Hit Ii II, d.H I •. Mir/ l-<fiO. 
Oer Mioiairr für Handel, Gewerbe md Offealliebe Arbeiten. 

vpa dar Ha/dt. 



Erlnls vum '21. A|>ril IStiÖ, die Licitatiooa- Bedingun- 
gen bei Auabietoof dar Aalieferong too Stntliwa-Uatcr- 
haHanga-MaterialicD batnflbiid. 

Aof den Ikiichi d- r KüuiglicbiO Bapmag TOat 15. Jap 
nuur r) .1 , dr«srn AiilttRi-n mit AuNiabme der Ueaehwerde- 
id rili Iii rnicnirbnu-r P. nnd N. hierbei turäckfoigen , ist 
dvn Lctxti rrn zwar der abucbrifllicb beiliegende Be^cbrid rr- 
tbeilt worden. Die Königliche Regicrang bat jedoch hicraaa 
Veranlaaaaag aa aaboieiH die Licilali«MoBeding«Bgta, «eleha 
bei dar AatMettaw da« AaKefeniag *aa Sirafaeo - Unterfcal- 




Weiaa i 

aa^g dar Ihr daraaa aa t alaha a daa TaiflltMaman i 
geeigaet iat WaBa die UeUatiaBaa daa Zaraak hahaai ia 

Weg« freier Concurrena den Bedarf der UatHbaUaagi» ale. 

Materialien zu inüf;llrhst niedrigen Preiaen ao gewinnen, nnd 

wenn il. r Ki Hui^l: rhr^: li<-;;ii^niii» i-i lijihi-r uucli iVi-ifcli^Lcn 
ujul,^. üUiTiiiiiI ^Ji/'- t iirtlt-ruiigi-li Jt-r I.it:tta:ilL-ij zu vt rv* • iTl-ii 
uud di'ii Ilüdart denuiäohiit aus freier lInnJ zu bi'^('t>*'n, io 
Hart' dnrli »iurch die Fassang der Licitntion^-Iii ilin^nnt^i-ti nie'at 
— « li-iii h §. 4 der Anlage ge»chii-ht — <lle Memunn erw i'i-'iit 
werden, daf« unter allen Umatänden entweder der Zu*chlag an 
einen der drei Letalbielenden erfolgen, oder unter Verwerfaog 
der Licitation eine neue fiflentliche Ausbieiaiig anberaumt wer- 
den laSaae. wird daher in dem 4 der allgemeioeti Vur- 
Botlkh aaaaatpraalM« aein, da£i dia Kiioiglieha 

wb ia JBntfaMn, aad im FaUa 



im «bar daa Recht votbehUt, die nicht geoehailgMi i 
ana fr« er Hand oder auf aoiMiige Weite anderwck a« «r» 



Der Königlirben Regierting wird alwr dabei dringend zur 
l'flii hc Ifenlacht, all Regel darauf zu balten. daf« den> liest- 
liii ti iid"!! resp Mindeslfordernden — vorausgesetzt, dal'9 seine 
•Jiiiilllii.-jilion zur Erfullong der zu üUrrni^timer.tlen Vcrpflieh- 
luiigeu keinem Rrdrnken «nterlirgl, "Mii-r »olelie durch die lie- 
Mellte CautitJU beb»ben werden — eveuL aber im Kalle Rol- 
eber Bedenken dem n£cbiten qualiScirteu Bieter aucb wirklich 
der Zaachlag za Thril werde, nnd bierron Aa*nahmrii nur 
dann nachzulasaen, waoa eine begrOndal« Aattiehl vorhan- 
dea i«t, daä daa f 




akb dar Vardaebt at^ 
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Dit 



den Lirfcruai 
wordcD an. 



iM crlbcaeflUi, ftm dh Lietal(i»m nMt ab 
•iM hcf« FomtlUU enehetiitB n bCMA aed dadorali 
lick UiAraiiCtliwtige von den BtMtcbe der TviaiM 
ballen. Kaehgcboie inügtcn ilaber in der Rrgel auch w5rk- 

licli viilli); unli. nlclinii lilii;! (;ila?.*t ii wi i J. n i nd könnrn nar 
in dein Falle V.-r;uilni»uiig jjt'iwii, di-n ZuwIiUg naf Onind 
der st.ittj^ilintitiii I,i ii iiifiu nicht lu rrih.ilri. , wenn i-ine er- 
boblicho Difftrriix mischen dvm Niich-iiUiiIf und dtni Uebote 
dc5 in d«T IJi-itation bt-slhiotcnd g<-!>li. l..-iieu a:u der Aiinahiiir 
bcrechligl, dafs eine gonüginidi; C iiiiiunvn« bii litit<r»T iiiilil 
(UKgffuiiden bobe. In »olchcn t'Jillcn wird rs »ich in (l>-r 
Regel cmpfcblcn, wenn der Nncbbiclrndt' «irli vi'r|ifli<.-lil>'i und 
OTMt. fiieberlMHl dafltr b«Hel]t, M riirt»<'tzuiig der Llrliaiion 
Mit dto von ihm abgiyrliMMii Naeligeboic n beguneo, eiaa 



BarlU, den 27. April lecO.' 



Der 



■d tfri'iiiliebv Arbahaa. 
TOS der Heydt. 



■lui AbMliiift 



Erlaia Tom 21. Mai iSfiO, die Anwendung ciDM oA'e- 
DM Qaeeknlber-Robren-HanoniRtpra zur BaMinumag 



)»'treffi'nil. 



Lm ■■iiM- üinr« iiiiliuuuiiidL \unA>suDg dir Voriclirifleo 
in §• 1 1 df» Ri'gu'ati«» vnnj fi. !m ptcmW-r i'*4'*, b- ireffmd 
die Aolage von Usiiipfko»9cln, von Seiten der Bchürdeii bi.r- 
■MiaallUireii, aod am den RetlUern tob OampfkeMeln in Bc- 
aag anf die Anbringung von Vorricbtaogen lar Aagabe d«a 
firocki der Dimpf« jed« mit der SieheilMit dca 
I Sriaiduara% m gawihraB, bealiaiBia ich 



badaha 



Dia WaU 
Mb «Mit 



Keeeda aoek fcnier Oberlaaaen, ea mab jedoch ein oben of- 
fenes QaecksUber-Röbren-Miinoioclrr vorhanden sein, mit wel- 

ctiorn ji.ijer ki*Ht l in \ crbniduht: i^i liriii:fit «irden kann, 

datHiE »iiwohl im I^aulV dt-- Iii Iriel.-e^ , al« uucli bei den nml- 
litlieu Ret ittiotieii des KeH" Iji L'-.'b- r/e-j^Mirig üuvori lu gfwin- 
nni i»t, daüi da-s au dem Kesü*-! geifraui-tittf Manoiurtcr den 
Druck der DUmpfe richtif; enzH^t. litliudrn kicb mekrvrc 
DaB|ifkeeael in der nimllchcn Bviricbiatitte, ao geailgt, aaeh 
«•>■ ab keioeu gviDcinM-knlilicben Damfbwmm haliaBi ain 
QueoiaUbtr-IUitrcii-MaaaiBeiar, vo 



Vamdhanda BealiiM 



«g Ifll aoak «an danTonlebiangeii 



Sofenaimie DiAmMbl-Meoomrlrr oder QaaduillMr>ll»> 
■alar nüt varkbat« Skala aind niUar dea 



Berlin, den 2t. Mai IMO. 
Der Minlater fBr Hwidel, Oewarba and 



Arbehei). 



TOB dar HaydL 



Mta 

Dea Prinxi-n ron Prcuhen, Regentea 
b«ii im Namen Sr. Majraifit de» KQnig« 

den Wa«''ier- linisHi-p' Llnf (ittitid aB 
gieruni;«- und Itaurittb ernannt, und 
dem ItaiiinKpiYlor Zlllar 

B^urutb Verliehet!. 

Der Grund hat die 
ratbe-Slello tu Stettin erhalten. 



Ueßrdert liud: 
darLand-BuMMliurMileiairaki to 



«to 




Miaka an 

•Baabiipeclor antcr VeiMbng 
Slalb nr üt ]Dbiigsbvrg-E}dikabn«r 



Bmannt ilnd: 

der Uaiiuj> iHier Deiner bbb bib- 
(ReR.-Heiiik l)utnig), 

ih r Hn>iinrir-Iei llaagai 
Kelirk ArlihlRri;), 

der KAUwcister ['"rick nm Kteie- 
(Beg.-U»iirk Opptin)- 

der BaumiifiT II. nse (CM Jok. Fknl) aa* Lani-BM- 
Bialtlar in Breelau, aad 

dar Baumeieter Uaapt aom Kfab^BnaoHtoMr b Oib(Ba§i> 
Beairk firealatt). 

Vcnet« «iod: 
dar Krdi-Beiwieteter Bornann ton Hill 

drr Kreil -liaameister Keamnaa 
mern (Rrg.-Iiei. Cobli-ni), 

der Krt'is-Baumci^ier Langarbaek van Olpa naah Vn- 

eciien (Reg.-Kclirk P.wn), 

der Kaninnpecliir Ferne v.hj Nicnlaiken nach Innterliarg, nad 
der rtauin*peclor Rauter sun Tilsit nach (iraadi-ni. 
Dem Kiaenbabn-BaumeiMer Ed. Wilh. Schulze, biober sti 
Daasigt iat di« Leiinog dae fieirieba auf der EiaenhaliB.Streoka 
•ck Ib'dtknkMa 



Geilorben lind: 
dar Enb-Baamblar Sebaiaidlar an Oala, 
dar WaainipMiHi Hlllaakaiap an fliamiaaa. and 
drr WaMir-Baamipeetar BlaBkanataia a 

(Iteg.-Be8iik FMadam). 
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W. Stier s GrabinkiBd tu Alt-äcbaMiMfg bei Berilo. 
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Bau wissenschaftliche MitttieiluogeD. 

Dm GndbMoail 4m Banndli und Professor Wilhelm Stier 
auf den Eirdiliofe la Alt-SehOMberg bei Berlin. 

(Mb MutantM Mf Bbtt-M hi »am.) 



Bei der «eh veriireitelen TbriliiahlM, mk-hi' das 
am 19. 8ept. ISätt erfolgte BiaavbeiileD unares trefflichen \ 
Wilbelm Stier unter den Architekteu Dentactdaada ge- 
fiindcii Iml, bAit die Redaction dieser Zeitschrift es filr 
•b« Pflicht, siebt nur der PietiU gegea den Veratorbe- j 
Ben, «»dem aocli der Denkbariieit gegen elk diejenlgeD, 
«dolM durch ihre I,ifhfsi.':tln'n 'lio IlrrstcIIuüg pincs j 
«ftrdigpn UcukuiftU eruuiglicht hab«u, da&selb«! in ge- 
treuer Abbildung ihiMD vorsufUhren. 

Die auf Blatt 3-t im Atlas gegebene Zeichnung be- 
daff kanin einer nther«n EHAaterung. Die Maalee de« 
Omndriaaes werden gt-nQgi'n, un daran» auf die wirk- 
liehe QrSlke dea Monumente» lu »chliefiMa, wdohe 
ringer iat, ab der erale Bfiek auf die perapeetiräein 
Ansicht uns gluii'icii läist. Nic-hl» ilcslo wrtiigi'r muclit 
das Ganze ciucu ungemein wohlthueudcu Kindruck. Bis 
anf den untersten Sockel, welcher ans Granit iat, besteht 
du Denkmal aus schlesischein Marmor roa Kunzendorf; 
aa ist duTchgAngig sauber polirt, jede der Säulen sowie 
anch der Baldachin, lelatanr In aioar GrOiäe Yoa b Ful» 
umI 8 FnA, aiad ana ainaa Stein gearbeitet. Oer et- 
wa» geneigt liegiutde OnlMiiB, mit ainm LoHMarlarMua 
TCrriart, tilgt in «wgoUaten Latlani die Inaebift: 

FRiEnRiciT i.rnwii; 

WILUELM STIEK | 
BADIUTB OlTD niOIBflSOS 
AH DBB BAD-AKATOnm: 20 nSHLlX 
MaaUHt MW t. Ui ITM 

eaffnasaa naa i».ainBuna ism. 

DEM FKKLNDK DEM LEHRER ! 
DIE ARCIllTEkTrX DEl'TSCHLANDS 

Der Entwurf dea Denkiimls ist aus den Beratbnn- 
g«n rioer Gemmiirion kerrorg- gungen, welche tob Mit- 

gliiMl.'ii: Ii > !ih s:jj;i'ii A f Ii ii<4i t i.-n -\"crriiis gcliilJft war, 
um aus einer grolsen Anzahl vingeUeierter Projecte eine 
geeignete AnawaU an tnAa Da «Ich jedoch aar nn> 

miltdbarea Bcnutzunir keines dirrselheii cm]ifahU so Ober^ 
nahm es scblielklicb Herr StQJer, die xuvor gemeinsam 
ftatgestellte Idee dea Monnwerte» In aageacaMoe Vcr- 
hlhwiaae an briqgaa. 

DwStabmatHMiMer lidler m Beilin (Neue BchBa- 



baiixorstr. IG', wutda mit der Auaftüining und Anfttdhmg 
de» Uenknals betraut, und ea darf »eine Arbeit in jeder 
Beziehung als treflDich gelangen beceiehnet werden. 

Was endlich die Kosten deMelbon anbelangt, so ist 
lUTtodent im Allgemeinen au bemerken, daiii durch die 
Sanmilnng unter den Fanden imd Sehfilem dea Ver- 
Btorbi-ni'ii die bedput^-iidp Suniiiip vuii fast l.'iUl) Thlr. 
erzielt worden is.t. Ilieüu tritt der Erlös einer wisseu- 
sohaftlicben Vorleaung, welche der Herr Geh. Ober-Bau» 
Rath Hagen im Architekten -Verein gehalten, daran vot 
len Ertrag dersdbe mit circa '2iM) Thlr. in dankenawai» 
thester Weise dem GescbtfU-Couiiti^ des Stier-Denkmala 
Obcrwieaen hat{ e» treten ao^lanfene Zinaan dar Gel- 
der liiBiD. ao daft ha GauM etwaa rntbr at» 1800TUr. 
7.iir Diapolilioa .'^tnndpti Hieven nahm die Errichtung 
dl-.- vorerwihnteii Grahmonunientes 130O Thlr. in An- 
sprtu-h, 4iX) Thlr. wurden auf die Anfertigung einer 
den Rtumen der Bau-Akademie aufzustellenden Mannor- 
Bflste des Verstorbenen nebst daiugeböriger Gedenktafel 
verwendet, und 1(KI Thlr. verblieben für die Vcrtheilung 
Ton Litbogniphieeo und Ar aonatiga gaaohAftliche Me- 
henanagabcQ. 

Aiii XTiii, d> m Geln!(tstai;p Winii'liii Stier" I«, wurde 
die Eiuweiliung de» DenkmaU lestlich begangen. Eine 
aahlreiche Menge von Architekten und anderen Kloat» 
lern hatte aieh anf dem lAndlichen Kirchhofe eingefun- 
den, und blickte mit herdicher Theilnahme auf du» mit 
Blumen und Krinaen sinnig verzierte Grabmal ihres ge- 
meinsamen Freuidea. Leider war ^e Witterung im An« 
ftnge der Faieriiehkeit nicht gflnalig. Ein authraehen- 
dcr Kegeu yeranlai'-tn dpu Gi istlif'b*>n , Herru Pastor 
Frege, die V'ersamniluug nach der nahen Kirche einzu- 
laden, wcaelbst er, nach einem scbAnen einleitenden Ge- 
Sange MB Architekten, We»rte der Erbauung und Erhe- 
bung an dieselbe nietete. Inmittelst hatte der liegeu 
aufgehört und mnu konnte in erquickendster l'Vnhhug»- 
luft das Endo der Feier am Grabe selbst hieben. Hier 
hielt der Batmth Brhkam die unwtebend mitgethaihe Qe- 
dru btiiil'sn de, wonach der Segen des Geistlleheii folgte. 
TreÜ'liL'her Gesaug ging auch diesen llandinngeu vorauf 
utd machte einen wflrdigen und «g i uift i i den SeUul» der 
gannn Featlichkoit. 
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W. Sti*r"» Grabd«nkin«l lu Alt-SchönclM-rg boi Berlin. 
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G e (1 ft c h t n i Ts w o r t e, 
gMproebsn bei der feierlichen Binweihaog ict 
Orabdanliaiala von Wilhelm gtiar 
mm 9. tM im. 

Meine ihenrcn Frennde oad Kanalgeitotteo! 
Scchiiß Jaliri' »ind es b«?Dle, dnfe der. tle««ea irdische 
HöUr nnl«^r difsrm Orabmalp riiln-f, lurrnt da» Licht dicwr 
Wek crfatiekic. Milton io dM DriUtpa und Treibeo ■ller wie- 
icrenmchnd« Kiüto tut Vtm wnrda ar gWdiMiii Uneio> 
gAono, md mir Iii. ab kabe lim GmU h gaai bcMBdcNai 
Geprige dieaer kaaUwim ZcM alt t«in Mtbal 
It — 

Daiah dM Labw Wilhelm Stier'a arabeto eio VMh- 
llag*>OdeD, deaeen MbSpreriacbe Gewalt aaa .dem Gianda 

»einer Serie Immer von neuem Blilter and BHUbaD hwor^ 

znufK-ri-, Ji- mit jii^.'nrll-.rliiT Kri«<lic I>ii in du Allw Wacio 
mitie SrhlatV uriikfunzlrii. Wi-r \uii uns Allen, die wir ihn 
lii-b lialtin, hflUi- iiirlit vou dicHi.n llluiiii ii liilückl t»i!' r in 
seiner NSlie «Im «r» SruK iidi n llÄiu'h si-ihi i Krij!ilii>n^ < ii i"!!'.« 
rmpfuiidfii? — l'ijij licK'h kniinl. ii wir ihn imiy iiür in x-im^ii 
»|>fit('ri'n Jahren. Wie muf» niilil itiii .^ejiio .Ifiiigliiiij»»! ii bis 
cum Ueb«rBchS«men danon erfiJUl pewesin sein! Wn- muf» 
in Kinem Inoem gebraust und (ii !;<ihri.-n holx-n, al» er mit 
kedieu Malfac den Wandi-r^lnb i rgritT und durcli winterliche 
Kilta, daidi R^m and SclmecceatülMir die nlUiM%e FUger- 

I. Und ata er 
rVmt 

■mle auf dea Wonderwerkan naHaoa baAtte, — 
da niehl an aviner Seil» gNiande« baben, vm da* Amde- 

jnochien »eine* Innern thellen and die iprShend«! LiebiAmken 

lli i-li - auffangen lu könmnl — Iili li»b.- ili:i damals 
l.l prkiirn.r, und Jocti gl< hl er Ivb-Tidii; vor tuir. diewr bo- 
i^ti^I- rtt . IIia''"h3 n 'it:^;' . ''i^bt diMj|«.clif .Tiiri^liiig rnit (l-.-ni sujib- 
It'odt'n .-Vui;'', niir dem \v;dliT.d-ii Ilaur uud d- m <'rt'rM ii bc:[c- 
ren Anllili; ith sehe iliii. wi. ■ ; v i .b ii l'hiii. n der < wii;. ü 
Rnina den Staub Tun wiinni Körj" r i>(i»püll. iini äul^-irlich 
uud inuerlieh rrin, und, wir rr sich «db»t iiuHÜrilcki. ..'ils. ein 
eciiter Pilger, deiuülhig und voll tou Krimeu zu neuem tritclieu 
Ldten" io dicee Stadt eiiuuziehen; ich kann ee nacbeinpündni, 
-Seele in dam AnacliMieD dar ibn natgebendeo Uerr- 
,eb BMa^gMMgaaU Sbcrfcoont and «r niabt I 
ar maehe oder Mamcl* — 
Aber aof Mich «bien Baoaeh dea 
aMb Tagt der Mabc und der Aibail; 
Gairia war m nicbt gegeben, in der MgM Rahe cioM daiw 
fi» «iMfe aich wohl n ISblen. Dnler dem gilbenden Iflmimd 
SIeilien« finden wir Din wieder, wo er im Schwrifwi »eine« 
Angi'iicliti di' iiriilli n lü v. rgangenir Kun»l dnn limuMert, 
und mit Miuil"*?-!.'»!) u:id (iriHe] ihre venritli-rlt-n Züge, fe^txu- 
hnllen und zu J^-ui dcrriiiMigeit harmfinii><'h('fi (.taiixcn zu vtT- 
biodcn iH'Mritbt iM. DaniaU wiiU legte er da« rundnim nl «u 
Jenem Stadium der alten Bankunft, deren Grsiijc und Ord- 
anngen noch lo Viele von an» an* seinem iNTedli ii Munde 
ompfiiogPD baben. Wi«.' er es dann TciTollsliiidigti', gleichsam 
ot^riMb fonacbreiiend, darcb die mibMme Aalnabme des 



antik' Ci R'icji !". »ii- er feriier die Werke de* Mitlrlalteri' sich 
211 rij;.!i niurdli'. ini[ij>r i'M-ndi^ an'chaueiid . vergleichend. 
Formen und (»e^^talten «icii eni[irii.;''iid . — diiM .\IK'S \erning 
1^ mir anzudeuten nb»*r nicbt :iuHzutuhi i n, 

Selten waren bei einetn Menschen seine Wanderjahre in 
dem Hsrnfse Saiunu-IJabre aU bei Wilhelm Sller. Der Rieoe 
gleich, mit kt>»tbarer Rürdr beladen, kehrte er endlich lum 
TaterUnde beim, um von deu gewonnenen Schätzen nun aueb 
Anderen mkmtheüen. Dm aber war keine Icicbte Aibeil, und 



I ThdUgkait, wie viele aehtafhNe Nicbm ihm dM Ordaen. 
dM afiMmaliaeha ZaMmmenfiMwa m AbarwUtigoadea StaHaa 
gekoeiet bat. Deanoeh «naattam er oicfat. WOaread dee Uh- 
ren» immer noch lernend bewahrte «ein Gdtt tiob die waa* 

di rbare I"ii»ebe. die wir durch »u lange .lahre, nicht nur aaf 
dum Kadu der. •.•indi-rn uurli iiu geüelligeu l'"rcunde»kieiae an 
ihm n.wdiinl «nrni. Tebera!! «jren wir Znii^.n d.r wjirnicn 
edlen lieplsiirnnn für un^rr KutiM. die .ms j.-drni Wdrte 
«ein. r Rede berTntbrai'h und mit rlrktrin l.i r Kr,.t: ;.i den 
Herzen viiier Ziiliörer zündete. — I>a& »ar U' i vi rjiiri(;cade 
Krühlin|r<li.nH b . der durch fw in Leben ging, der weder durch 
Regen- uud Ua^i'Uelixiii r . im denen e» ihm nicht gefehlt 

bat — , noch durch du- ni. ii rdi-rn krode Latt der wMbMadaa 
Jabra aaigelilgt werden kunntet — 

Hob aleben wir aa teinem Grabe, aber aiebl all Leid- 
tmgeod«, Modem ala wiche, die ach fraoM aad OoM Dank 
Mgen Mr oO dM Gnio, wm Br na» arit eiaam 
■eben gt^ben kati — Wir pllqgn Malt wohl an di 
tage einea FVeaadee una aaflmmaeheii, am ihm 
ScgenewünKben aogleicb eine Gahe unserer Liebe m bringen. 
Und «ind wir nicht beut an die^ r Stelle In demselben Sinne 
eri-chieni-n?" WicÄool'tan «einem (ielmri^lai-e :iu I.eltt'U, briogM 
wii' ftueli Iieiite. najTbderii er M'ti. ii J.»itri' Von uns (geschieden, 
mit ileii iileliMidiii Klimmen d-- (bsauKr- ibro lin llankopler 
uiisu r treui i. lirr/. ri i ntf;eä>.'ii. Zu einem Zeugi>i»Me de*»en 
bjdii II « ir di, -en Tein|ii l über »einem Cirake aufjjerii btel. lu 
den edlen, »lren(;eti Knrmeu der Kunst, deren Wiedererweckung 
and Fort|illaiizung die schöne Aufgabe Mine» Lo'ltrns gewesen, 
ragt er in die Lüfte liiiiein. Keine be«cliriinkendeii Mauern »ollten 
die Stille um^i beii, da man die Hülle dieses frcieu, frübli- 
Gfaan Gciatee hingelegt bat. Ourdi die oOeoeo Sialen bindurcb 
die MbiMigawinde a^gabemmt «bar dM GM ihiw 
and die HeHnMBnaa worfea Ibra welken BUMar 
•bar dM OiahMcfa» «avarwalkliebaa Locbaer. Ond waaa 
aoeb vieHefabt derefaMi die Zeh dieeen glluenden Manwar 
mit rankendem Bphen flberUeidet, «i wird dM Denkmal nar 
um so mehr »I« ein llild dewen er»ehoinen, dessen fealer edler 
Kern rnn dem Ii«nier;;ri3n frischer Bepei«teruiig umhüllt wart — 
Was hJttte die grnf».-, diin li lii,- i;aii/r d' iiI-. In- Villi rlund 
lerstivnte Schaar der (.iein'--. i und Si l üh i d, v 1 );d;inge«,h>c- 
deiieri ibin Würdigeres dnrbti'leij k('nin-n, als eitlen ftNilcheil 
Tempel ihrar FreuudMbal't uud seiiiei Kubiue». Er stehe da, 
nicht nur, um das Andenken des theurcu .Manne« bis in die 
•pSteiiien Zeilen zu bewabrva, sondern auch für Mit- und Nacli- 
well als ein rrdrndM Zaagaili davont «daT» die Liebe alai« 
mer aantörtl" Brbkam. 



Hoehaltar in der Ste^nskirche «i Oarta, mu Porthuid-Ceaiait erbMt. 

(Mli Z«i<bnan(ni laT Blatt M Im Ada». | 



E( ist ein «rfreuiicliM Zeichen der Gcfmwart, dal« 
tha ««n der Iiaad«a>Bcgieraiig angengta Baatrabaa, tat- 
am au» dea kuMlWbairiaa ZtUm des Mittelaltara har- 



atammandaa OoUeahiuMr io ämr tmfeOnglichan Ban- 
iM m OMMWfirai, in alhn Thnbn imara Tataria» 
d«a Anklaiv gaimdaii hat, wd dafe io lUfe daaaaa ia 
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deii letzten beiden Jahnebnteo eine nicht geringe Ait- 

Aneh dw Ponmeilind ist g«g<>n andcn LamdeMinila 

hierin nicht zurOrkgeblid < n Hat daacelbe doch sn man- 
ches wohlMMeholkhe Bacluiteinbaawcrk Utcrer Zeitea auf- 
tmmtm, nnd nioiit wattige pomnMnobe Kirchen amd in < 
dtr glöcklichen Lage, dafü die ihnen zn Gebote stehen- 
dcQ Gddmittel dem Architekten erlauben, bei derartigen 
Ban-AuafDhrnngen Ober die GreoMa ggwOhiilicht^r Aue- 
aUittii^g Unaiu sn geben, utd Fonncn Ton mcberer Aua- 
liildiiiig sn acliafci. 

In (irr ohcii {»pschilderlen ^Oostigen Verraüf^nslage 
befindet sich die aite aaa d«r Milte de« 13. Jabrhiwderta 
twrtanwMiide Stgthanakifelw wa Gwto w der Ofa. Ab 
eine drcischiflRgp, spitzhoi^piiförinif^e Hallenkirche mit 
wohlcihnltencn, auf ^hlanki-n Mittvliifeileru ruhenden 
Steriigfwöll>cD, zeichnet »ich diese« ehrwtlrdige Kaliwerk | 
ilwoodcrbeit noch durch einen .^7 FuT« Ungen, 59 Fnlii tie* 
ftn und mit einen halben Zehneek gMcMoeB«i«n etatt- 
lichen Chorb.'ni aus. (li-ss.i;-ri G'^wnlln ruriru ii bi^ /,u • lufr 
Ucbten Höhe voiyiid FuX« über dorn Jürchcupliaatcr ein- , 
poNtdgn. Von Seilen den Kirebaopatronnu war dat» I 
Wunsch auggedrOckt, dsls hi-i der Reslnumlioti liM nim- ' 
werke«, die eich im \Vi-scnÜi< lii-n mir auf die Enieue- 
mng der Fenitter und ThOreu, Howie nnf die Eigüniung 
der e o hndhaftep Tbeile dai Kirebeqgeminin entredita^ | 
in hohen Chor der Kirche ein neuer, reicher Altar errieb» 1 
tet nnd mit OelgeniÄlden g' srlin-fii kt -.vi rden »olltc. 

Als Material sunt Bau de« Att«rli»chea wurde der 
gmwKnBaeoderArMirawr gmWt Die «tnnpft Ml- 
gpuie Farbe und da» gleichftirmigc Gefllge de<>i»elbcn, nicht 
ninder aber dessen gleichrnJUsiger, durch Pulitur geho- 
bener Farbenton dflrften dieica Gcftein xnr HerHtelluDg 
von Altartiscben betondera geeiignet Biaclien. Die Aitai^ 
•tafen rind in den Haaptfeldem von dcmarlben MatP- 

risl, jedoch mit r')HL-!'r-'>;^l.-:i Frii s.-trfiri ti voii si lnvfirz- 

licb grauem belgischen Mitriuor au»geiiaUrt, das Podest 
' dagegen u den Fddara nntcnfiMnig mit Tanddadea» 
farbigen Marmorflieaen ana aoUaaiaeheB nnd itaUanliciien 

Brachen uiugclegt. 

In Ansehung dcü aU RQckwnnd des Altartiscbes zu 
«rbaaenden eigentlichen Hochaltars eraebien ea iweifel- I 
haft, ob hierzu gutes, danerrerspreebendet Eicbenbols | 

fi:lrrciii ri'ink'jriii;^''s, ili r (Jniaiiicntaii&l'ilJiin^; (n - 

stein gewühlt werden- sollte. Gegen die Anwcudiuig des 
Hobaa wisia nit Beoht der Bmwand geilend genaoht, { 
dala daiaellw d''^ iir<munientnlen Ansehen» entbelire, nnd 
daft die AusfiUiniug de« Werks in Stein mit der A'Vrchi- 
teittur der Kiri^^bc mehr Oberriustimmen wdrde. Leider 
ergab eicb indeaseu, dais die Anefbbrung in Saudslein, | 
sofern dieedbe genau den an^eatellten Projecte entspre- | 
eben sollte, einen uuvcrhSltnirnmärfig hohen, jj il li r Ver- 
mOgeoalage der Kirobe ftlglicb ' nicht au vereinigenden 
Koetananfwand eiibiden wOnfew Ba wnid daher Uama 
AhetaMi gaMmnen md, wdl tob den Fwwd dar Zatch- 



Dung nicht wesentlich abgewichen werden sollte, auf dea 
Untrrzei<'liueten eindringlichen Antrag um so ujcbr die 
Auafltbnuig in Cenent beacbloaaen, ala die Kostco die- 
aer Banart gegen die dea Saadrtcinhnea <feh nra nelnr 
iih (lif Ilülfte billi^'flr slollten. 

Uie vortreffliche HeschaSenbeit dea Stettiner Port- 
land-Cenanta nnd dk aoUde, mit den BigemeinftaB <Be* 
ses Fabrikats vertraute Technik de^ leider zu irflh ver- 
storbenen Kaufmanns nnd Steingufsrabrikantcn Philipp 
Loewer zn Stettin gaben hinl&ngliche Oew&bi, um «in 
gotbiachee Bauwerk von I!) Fuft Breite nnd 30 Fuls UAbe 
Ton Cenent iiiid «war in Fomen heranelellen, die der 
Ausffibrunt' in Saü'lvtriu iilr!jls n.ii'Ii^'''t)en dQrften. 

Der innere Kern des liauwerks einschlieftlicb der Bö- 
gen und Spitzgiebel besteht aus verbandnlfilgan Mauer- 
werk von Klinkern in Portland-Cement. Die glatten FIIf 
eben, Gesimne und einÜMberen Oliedenmgen cind mit Ce- 
meut gcputxt resp. gezogen. Die Fialen, GicbclCOIlungca, 
alle Ornamente, sowie daa durchbrochene Stabwerk und 
die Apostelstatnetten aind dagegen ane Cenent gegossen 
!uv;l eingefügt. Die Baldacbiiir' ki/imti>n ihrer »t.irk lim li- 
brocbenen Formen wegen nicht von Steiogula hergcDtellt, 
nnlatcn vidmelir tob Zink Iheila getiiebn, theila gegoa- 
een und demnBch<!t mit einer dem Farbenton des Cem.-nta 
entsprechenden ()<)farbe augf»tricbcu werden. Die Ai>o- 
t.tel»t.itncn cind den bekannten Peter Vischer'schen 
Standbildern vom Scbalduignbe sn Momberg nachgebil- 
det tmd vom Bildhaner MSlIer in Beriin moddürlt 
derselbe hat .nuIi ..än.iiitlirlii- Nfoil.-ll.' /u ilin ICreiia- 
blnnen, Krabben und «onstigeu Uroaiuentcu nach Vor- 
aehiift angefeitigt, 

Dir Vorbereitung mr Ansfnhrnng des Hochalt.irs 
sind im Sommer 1 ''.'i^ getroifen und in derselben Zeit alle 
gegossenen Thcile bergejstellt, T)er Bau selbst ward in 
September v. J. begonnen und von drei bia vier aachvei^ 
ständigen Arbeiten) in drei Iffonaten beendigt. Durch An- 

bringiin;i (■!>■( mi r .Viik'T r;ii |^"ri[;iii h ii i>t ilic 

Haltbarkeit des Bauwerke« vullkumnieii sicher gestellt. 

Die Genilde werden «on eiebenen poKrte« Rahnan 
umnebln, welche in den Bogenstftcken durch gothisehea 
M.4)iiswerk verziert sind. In denselben werden drei her- 
vorragende Momente aiw der Leicfeiisgejcbicbte JeiMi vor- 
gefahrt. Daa grSiaete Mittelfeld enthält eiae Copie dea 
berShmten von Michel Angelo «omponlrten nnd durch 

M_i:ii.n biilcr Riociarelli riii>t;cf(l!irtrii FilM. .-: .I>ie 

Abnahme Cbricli vom Kreuze" nach einem Kupfer&tiche 
von Toaehi, wahrend in den beiden aeilKohen Fddeni 

die Taufe Ji^^u durch Johannes und die .AuCiTstehung 
Christi nui^ dem Grabe dargestellt sind Diese Gem&ide 
sind von dem Geschichlsmid>'r Ku»elowsky SU BcfÜB 
nnd Bwar die beiden Ideineren Bilder nach deaian eigener 
Compoeitioo anagefnhrt. 

Din KoMB des Il'- li il'u!-- ik-I»i ZhIi- Ii-- b, tragen: 
1) fllr Steinmetz -Arbeiten ind. Material - Lielerung zur 
HerateOung daa Altartiicbea mit den Stufen, an den 
Um«^ SlaiBnateBMirtar Firbor . . lOÖOTUr. 
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240 



noo - 



5WÖtlilr. 



TruDii|)ort fO(Hi Thir. 
2) fOr atnmtltcb« Su-inguü- Arli«it«B inoL 
Malerial-Lieraniog swn Boohalur, tadie 
Fim« Philipp Loewer biMMlhM . . 

3; für <l;'' riit^ung ili r Kaldncliiiic , uii 
dea Kleinpnerineiater Uftrtner birnwllist 
4) Air «Ke Arnftbiwif^ der Aitargcisild«, 

:in ilrti M;i1i'r K a s >■ ! i \v ^ !•; v in Bpriiti 
Ü) tür Brgchnüuug ii< r Hil<ir;iliiciin, uotb- 
«mdig^ Vwanteenin^ri ii. Maiir«r-Aifaei- 
tan UB Altar ff. in lunder Smbb» • ■ 

in Sumiim 

Aiiknö]itVnd an dcu vorhlcbiDJcii Ii< riclit w l es 
■chliefitlich {{e^lftUet, über die Fabrikatinu des Stettiiier 
Portlaad-CemcBto ab tmta beioiidcn m mi|)ftMMdai 

Bwi - M»t'Ti;ils nocli r'miijp Wort«- bin/iimfiigcn. 

Der (.•iij^lisclic Poitlaiiii-CVniont ist in den kielen 
Jahren leider bSufig verfälscht odor verdorben nncti dem 
FeHliude gekioiniuea. Di« «uMviuliclicn Summen, wrlclie 
Dir diesn in reinem frieehcn Zasiande gani vortrefflich« 

Bindemittel »« iihcr inf Auslami -inj. lial rii dm 

Untemcbmuugtgcitt bietiiger K«uileut« zur üegrOnduiig 
inllttdiKW CemcBt-FMhriken angeregt Die AaeMchtan 

ihr die Keiitiiljilltät cim * »cilrbpii UntfniehnienF sti Iltpn 
•idl iiisofrru lje>.onden< ^;üii>lii;, id> t]or II;iii|il'i(>standtheil 
des engbscbcn Portl.iml - ('•■ineiil.'., ein liiniihalli^'cr Kalk« 

■Mfgel, auf der bennohbarten lotet WoUio in gmi vor- 
teelllfelMr Beacitaifcnbeit ansutreAo iat Dieapr voncDg. 
Bohe Kalk, weieber, ftwu ; Meilf vom VifitziLrer Si r und 
groben Haff entfernt, in aneebulicben Lagern von mehr ale 
200 Fob Ittohtiigkcit amtelit« hat m neb acboD 7 bia 13 



Prooent Tboagebalt Mit enuprecbeodra Zwttaeii ««■ 
acbwarzi m eiaanbahlgeB Tboa, am dm PnuendoHer Ber- 
gen bei Stettin, und einer Beini i i cbn ng von Silikaten vuW 
fcaniaebea Urapmnge, welche ane Beobl am Rhein faeao» 

gfti MiTilr-n, ist rs i;i lu:i;:;en . riin' Cenii iit_-:i!:nnL' von 
grDidicb'grauer Farbe und einer Krbürtiiii^i-fübigkeit zu 
•ndelcn, ««loha der Oma dea bMen cxigli»chen Portlaii- 
CeinenlR nur wenig oder gar nicht nacbeirbeu dflrfte. 

Bis jetzt besteben zwei dergleichen Fabriken in hie* 
eiger Gegend. IMe erste, im Jahre lH,Si durch eine Ao- 
tka-Gcaelltobaft bcgrtodeta aoganannte Suitiner Portp 
land-Cemeat-Pabrilc iat im Dorfe SBlIllelMw bei Stettin e(w 

rielilet. Diesrl'i.' 1;i'.Mi i:l ihj I >nri liHf-lniitt jiHirlicli ".'tOl^O 

Tonnen. Die /.weite, sogeuaniiie Poinmeraebo Ceinent-Fa- 
brik Mt Im Jahre 1856 m LebUn «of der Inaal WolH» 
angelegt und Ei;;eiithiim des Consuls Quistorp hier» 
aelbat. Ibr Betrieb iei er«t seit dem AiiK><i*>ni'>nat vorigen 
Jahna WmI daqiMtait orjjaniüiru d»f« tiii^lich r2() Tonnen 
•idn ktonen. Die BrennAien beider Fabrikaa 
I die in den englisefaen Cementfabriken gebrineUicbea 

eonisuhen Oefeli mit ("li.un himhü- ti ! • aK Hreniimu- 
terial wenieu die iK.'bwcrsti'U scbwcfrltrcicu äteinkohlca- 
Coaka Tenrendet Di« Prnae ftr den Cementaltllai «ich 
laco Stettin pro Tonne ) Iii- I'. Tlilr.. und Io09 Fnilk> 
furt od< r Berlin V ^"^ Tonne entbilt C. 

41 Iiis .1 Ciibikfulis CcincnttiiaMie , und verträgt dieselbe 
bei der Zubereitung au Mftrtel daa im 2^frch« Vo* 
Inmen an Sand, der iuil 
iimls iiini deshalb nill 
geteilt werden darf. 
Stettin, im Novcnbcr 1859. Hflrrman«. 



Das Vietoria-Theftler in Berlin, 

entworfen toh OL F. LaogbaiiB. 

(Wt Z*l(ta«i(w Mf BhM •• H» M ta Atta» m* tut MiM« ia TMn.) 



Die Aufgabe war; ein Wir.t. r- miJ Srimnn rthrater 
mit cuaammenbingenden ISUbneD aut eineui dazu gege- 
ben«! QmiidaUIck an%r Mflnatislae in Bcrfin so ent> 



Daa OrmidttAek enthielt an der Mflnsstralte «aige 
klciue (lebäude un<l einen Hofraum, welcher durch ein 
UauptquergebAode begrenit «rarde; liinter diesem iMGuid 
•inh, wie anf Blatt 36 im GranÄiiä dea Parket! oder 

ParlaiTe zu - lien ist, ein Garten, zum Theil mit alten 
Blumen bepäauxt, welcher 7 Fuf« 3 Zoll tiefer als der 
vordere Hofraum liegt. — Un dea Unterbau de« alten 
graAen Qoergebhidca «inigenttaar»eo cu b« nutzen ood daa 
• Sn m me rt heater dem Garten nahe zu bringen , wurde die 
PtObccniuni- Mauer de» Wintertlieaters, welches !■ tzierc 
■aob dem vorderen Uofranm gelegt wurde, auf die Hin- 
tarfronte dea alten QoergebAndes geetdlt und ai 



Weise die Sitna^i'in des 
gegel>enrin Kannif niotivirt. 

Snmmer- und Wintertbeater bilden Rundgebäude, 
welche durch eine Do{iiiel - BObne verbunden sind und 
auf beiden Seiten Durchfahrten nach dem Garten ent- 
halten. Die Verbindung dieser beiden Theater »ciljtc zu- 
gleich Gelegenheit geben, ein smammenkingeade« Lokal 
an groiaen Etilen oder Redooten «u bflden. 

In fikonomiselier Hinsieht sehien i-^ rfilhlieli, an der 
MOoziitraf^e ein \'ordergebaude zu crrtcbleu, um damit 
einen Mieth.sertrag von KaufUden und Wobunngan sa er« 
zielen, durch dateelbe aber die Ein- oad Aaafidiit m 
dem Theater Mattfinden zu lamen. 

Die erste und wiclitigste Betrachtutm war die: ia 
wiefern aicb die V'eracbiedcukeit einea Sommertbeatara 
gegen «ia Wlat«rtb«at«r 
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Di« ET&hruiigea, wclebe man in unMnn RKma daiv 
Aber gomnclit Imttp, gingen fut «Ilc darauf hiiiiius, dafl 
«io wirklich fireiv«, uub«dvcktM Sommcrllieater, wie m 
woU in tadliahMmi Qcgmdan n finden iit, hier nkkt 
bclit'lit wcrdn. Sehr vido UonaDi-hiDlicliki-itcn stellten 
aich bei der Aawendnng solcher Ircieu utiLiv<l>-<'kt«D The- 
ater brraus; SonneOMhain oder Rrgcn, bei unsrcr wecb- 
aefanden WHtemigf mmn grabe SUSmogm ; zn dem kaaa 
aodi der'Widerwüle faat ■Her SehanspieK r , ihre 6a- 
•iebts - Marken und CoElümc fOr Tagcalicht zu bcrecb- 
nm^ nnd endlich wollte mAn auch die Bflhoen mit toU- 
attndigeo Daeoratkmen nnd ahn gedeckt erUieken. ESa 
enlataml daher rin :jpwis5Pr Kaii)](f zwiHihcn dem Iin- 
freicusichbetinilcn und docb vor LuliilJen geschützt 
m eeio, znrisiihen der von Lampenlicht beleuchte- 
ten Bohne und dem Oenufs dpr Sovniarlnft und | 
dam gegen Sonne und Ko^^cn geaehfltsten Zu- ' | 
aabanerraiimr u. s. w. 

Wie achwer dieee Verlangen alle su befriedigen acien, 
UAt *ieh leiefat bcgreifta. IBarana eniatand nmi niriae 
Ansicht bpj vorüpgpndem Entwürfe, das Soinrarrthi-attT, 
welchps natDrlicberweiM nach dem Ciartcn hin zu legen 
war, to xn geitahen, wie ca mm den Zaicbnangan sn ar> 
aeben i«t. 

Der ZmcbaaerninDi iat mit grols«« Bogenfenstern 
amgef>eu, wolrlie das volle Tageslicht und zugleich 
die Aueaicbt ina Freie nnd in den Garten ge- 
wftbren. Dia Dadtn deiaeiben, welcbe in ihrem RallN 

kreis piup farnttpnartif^ Zeltgeslalt prluiltnn snlltp. hat 
in ihrer Mitte ein grofses von oben <• i u f all ond ps 
Licht, und auch der Zwiecbearaum iwi«chen dem Sinm 
nnd der Z«lldeoke aoU vermittelat der einfallenden Lich- 
ter, welche in der Dacbfllche aufs erhalb der Zelt- 
d ecke angedeutet »ind, Tageslicht und LQftung ver- 
•ohnffen. Die BObne aber liegt in Halbdunkel und 
wird beim Beginn dea Sehanapielea mit Lampen (oder 
Oaiiiehl) verwlun. Der Zusofiauprr.iimi wird durch 
Bmadua trau Gaslicht, welche sich an den sclilankeu, 
die Deekie tragenden Stulen befinden, bei eintretender 
Dunkelheit arietichtet Zu dam Ende i«t hinter den 
Logen, welche aich in dem Halbkreis des zweiten Ran- 
ge* befinden, ein Corridur ungelegt, von welchem aua 
mit Bequemlicbkeit, wahrend dea Scbanapiela, die oben 
crwlbirtea Branchen «ngexOndet werden kOnnco. 

Durch elfip sdilip Anln^" solltp der Behaj>licbkelt 
dea Publicume und zugleich der hier allm&lig entstande- 
BCO Sitte entgegengekommen werden. 

Aug dpm Ltngen-Durcbaehuitt auf Blatt fl? i»t der 
Zusauimetdiaug der beiden Theater mit einander zu cr- 
adieo, und es ergiebt »ich daraus, dafa das Sommprtbe- 
atar auf daa 7 Fula 3 2oU tiefere Terrain gcalellt ist. 
leh hielt «a fltr rathaam, dmaelbc nicht an hoch Uber 
die»i-c TcrrLiia zu rrbcben , sondern vii IdipIit i3a5 hohe 
£rat«igen der K&nge vom Garten aus zu vermeiden and | 



Theater und Garlan hemistellcn, zugleioh auch den Rttck- 
blick uuB dem luucru auf den Garten durch die groben 
Glaabogen dem Publicum nicht an rauben. Mein Be- 
atreben gfaig alao daUn, Parket und eraten Rang in mOg- 

licbst nahe Vcrbinduu)» mit dem Garten zu briiifreii. Daa 
Parket ist daher nur 'i Fuls und der '.. Uung uur llj 
Fuf» vom Gurten aus erhoben. Der Eingimg von hier 
gabt unter einer Veranda, welcbe einen Perron trSgt, der 
aich mit dem Amphitheater dea I. Raoge« verbindet, und 
auf welchem man in den Zwiacbenacten die IWie Luft 
und die Aussiebt auf den Garten geoieläcn kann. Ueber 
dem I. Range iat ein ?. Bang, welcher im Ralbkrela 

an der Vorder-Htflstiini; I,<if;pn luid liiiiter dpii>elben l it» 
Ampliitbeater f'ttr Stehende enihilt. Der übrige itaum 
bis an die Deck« iat freigdasaen nnd von II gmlhen 
Bnganfeuatena eingeachloaaen. 

Daa Wintertheatar dagegen, welches dem Sommcr- 
theater ^pgenülwr K^t« iat auf das höhere Terrain il' s 
Hofea gestellt und «otlillt Paiket und vier Bange, wel- 
che mit Foyera nder Corridon umgeben aind. ünter 
den Ii tztpron biMpt sich ein ^mfaee Vestihnl von 1 ; Kufs 
Breite und \ \\ Fuih Hohe, mit weli-beni Mch ein zwei- 
ter krebförmigt'r Kaum fDr Garderobe, von 9 PulbBraitn 
der Art verbindet) dal's der lUum des VestibaU im Gan- 
zen eine Breite von 'II'. Vul's gewinnt. An den beiden 
Enden de« halbkrei^iiirmigen VestibOls schliefH u sich die 
Haupttr^pen an, and ebeoao liegen auch die Haupttrep- 
pen dea Soramertbeaters, «elohe aber fliren Zugang vom 
Garl' ii Ulli dnn h ejnpn kn isfririiiigcii II' Fiil« breiten 
Corridur babeu. I..eti(terer i«t in »einer gouzen AuMleb- 
nuiig ebenfalla mit einen Garderobennmra von 4 Fta&TIcib 
versehen. Vier elegante in Eisen construirte rnude Trejv 
p«u liegen zwischen den ZuscbauerrSunien und der Bflhne, 
welche in die Proaccniumlo-^n drs I. IUiigpi< fahren und 
ihren Eängwig von den vier Unterfahrten haben. 

Die beiden Orundriam atif Blatt rt6 werden vermit- 
lcl»f di r liinzugefüglen Bezeichnung d< r zur Gp- 

nOgc den Zusammenhang des ganzen Gebindes darlliun 
und die nSthige Uebereicht gewSbwn; ich will daher 
hier nur noch die Ansichten nAber erlfiuleni, welchen 
ich beim Entwurf des Tbeatprs ^folgt bin. 

Bei der Aui^nba, daf» di<' lielden Theater mit ih- 
ren Bahnen auch m einem groiäen Ball- oder Kedonten- 
Lokal sollten vereiBigt werden kflnnan, traf die Frage 

ober (iestaliung der l'rosi f-tiii ii ■nlcr Hnbin-tiöfliiua- 
gen in den Voedefgrund, uud es cnlütAud das lebhafte 
BedOrfiiils, jede Verengung oder Jede Zuaammen» 
Ziehung der Proacenien anniehat derVorder- 
gardinc zn vermeiden, um auch an dieeer Stelle eine 
ansehulirhe Breite fBr den Ballsaa! zu gewinnen» und Cber» 
baupt au<'h dem «onat gebrtachlicben Proaeeninm eine 
Gestaltung zu geben, die liofa anr Umwandlung in einen 
ganzen Ballsaal mehr piüjip-n miIUp. Ti li entscInVil niicb 
also nivbt aliciu dabin, der DQhnenöä'nuug eine Breite 
eoB SO Falk, wie aie biaber bei Tbeaten nütkrer Or«- 
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fie nicht gaAiadm wird, aondern «lob den Pnno(9inB 

ii'if i liiuipl i-liic Uli! di r iJm^t^ de» (»anzpii Tjnkales 
paraUrlliMifeude liicbtung zu gebeii, oder luit uuderii 
Wortu danaMw wiakelreoht grg«a die Front* 
d«r Bflbn« tu »teilen. — Obgleii-h man bcf&rchtcn 
kAnnt«, dafs eine su grobe BOlincDdftnutig Veranlusung 
zu sehr gntfiMMi DeoontioacQ und su einer »ehr kostspie- 
ligen BcleuclitUDg II..«, w. «ein mftcbte, ao kann dem , 
doch «ehr locht damit abgeholt werden, daft man, wia | 
in drni Giiiiidnis auf Rlatt II ^in_-riii nt< t i-ä, iVv Ver- 
engung, wenn nit'bt im Bau d«a ProiM-rnium:, doch iu 
den aogaoanotcn Dtaperiean bewirkt, welche *or und biu- 
Ur der Schlufsgardine aufgest«lU weiden, und damit die 
OeffnuDg der BObne auf 42 bis 40 Pul» redodrt. Durch 
die Anlage einer »o weiten BflhnonO&ung wird nicht nur 
bedeutend mehr Baum für Zuschauer gawoanea, aondera : 
■an kommt dadurch auch mehr imd OMbr der Halbsip. i 

kelfinm der alti^ri.' Iiisctii ti Tln'ati:r n.ivh; ili-r Kreis der 
Laganhrästuugca wird i-rw(.-it<'rt uud die Logen oder 
Flitae in den geradlinigen Tbeileu de» Proaconiuma be- 
kommen eine gflnatigere Lage fOr die Einaielit in dia , 
Bahne. Et i»t wohl tu berflckgichtigen , daJb, seitdem ' 
die Tbi'Uter mit Ga« erleu<-htet werden kj^nueu, die he- 
deuteiidstcn Schwierigkeiten iVu die J^leuchtung groiäer 
BnhncB beieitigt Worden aind. Der Hanplg^eiMta&d I 
dabei bleibt immer eine reich besetzte Katii[ir vor der 
BOiine, weil eine grol»e Ausbreitung derselben kriue 
Selüagacliatteu hinter den Gegenstiaden auf der Uühne j 
mehr xuUUat, and endlidi, daft anak mit gtoJäer Laich- j 
tigkeit Gaabeleucbtting in den Sofütea angebracht and I 
dadurrh die Mitte und der Uinlergruud der BOliiie rr- 
helit werden kann, wdclies durch die CouliaMobeleucb- i 
tung allein noch me eraielt werden ist. Di* Stellung der | 

Decorationen auf der Hi'ilin«' li.it <] ui'iri li < iii'' mi li-re 
Uicbtung gewonnen; uinn k.inii iiuiiiui Lr gi-it< bluiwene 
Seitenw&udi- stellen und denuoch bi'<|uea> beleucbleo» HBd 
fciulat den geachloMenen Wtedcn kAonca wiedenn er* 
wetterte trad freiere IVooratienen anQ^eitelH werden. Tet 
nun cndiicli liiin Ii lälc M.i-.i liinerieen dnfDr ges^irgt, dul« 
man Uinterwiude veraeuken oder gerade binaufueben 
kann, «o wfard dadnreh die grBftte AbweehiehHig in den 
aStbigeti Vfr« inidli:nf^i':i Ki ^^fltisliL''. 

Ich h.ibe hier den jci/i^eii Zustand der Htihncn ge- 
aohilderl, um darauf biii»ei.seii zu kSnnani duis man in 
neoerer Zeit immer melir von der atrengea oder beetinua- 
lengeradlinigeii, nach dem Hinter|:;runde su convergimiden 
Stellung der .^riL'i ii:LnntM] I. '; iüli...-f'ii al'r;f>ki>rnii]eii ist, von 
welcber aus «o viele Architekten die Uegel IQr die Logen- 
krtatangen in opüaaher BeHehong haben fäalatellen wol> 
len. Meiner An«ir!jt iiarh W' e> iinniiVTliiih, nll«' Zu- 
schauer in dieüer Iliuaii Ut /u belrii digcn; denn die;8 
wQrde nur mehr zu monstrAaen als istbetinch'SafcQntB 
F«m«o der Zwobananflnne fuhren. In der atHm 

nen ist man auch sokon m vidan Thsatem anf die 



If Ittel bedacht gewesen, den Deooratiensa eine für daa 

Publicum <rflui>tige Stellung zu geben. Im AOgemeineu 
hat man daher angenommen, dais man bei'gnwiiaen See- 
nen, in weloben die SahaaipMer den Seiten der BOhne 
niber kommen mOsoen und daselbst Handlungen vorxu- 
nehmen babeo, .Seitenwände in einer stark nach dem 
Hintergründe zu eonvergirenden Uicbtung stellt, damit 
die Zuschauer in den Seitcnlogcn oder SeitanplUsen dia 
aagehiaderle Amkht erfaahnn. Torttellungea aber, wd- 
ehe viel Personal enthalten und Evolutionen erfordern, 
oder «ueb Ualletc, bedOrfcn nicht immer dieaer BerQi'k- 
«inbtigung, und ea ist bei diesen gewifs torsuaieheo, den 
Keiz einer «cfaöDea freien Decontion, bei «dehcr aaoh 
die gewöhnliche CotilisMolinte verlassen wardaa kaaa, 
unbeengt zu lassen. 

Hieraua soheiut nun die Bediagnag hervor ra ga- 
hen, daft der Itmn Anasieht der Zoacbauer ia den Pra^ 
ceiiji n, ?ri;enInL'rri (i ler Seilenplätzen nicht» in den Weg 
gVAtclU werde, wie e» bei den liQhuenöffnuogen, 
welche sich nach der BObne su mehr ausammen 
aiaken nnd vielleicht da stark vorspringende 
Pfeiler oder Stulen haben, der Fall ist. Ein 
uiub rer Grimd noch fOr die Erweiterung der BObnen- 
efihuog ist der, dafs dss ZortcksiebeD der Logeabrtt- 
atnagea in den oberen Singen gegen die tmtereo eine Ei^ 
weil''riiii^ i\ch Hrft^tun^Kkreises erzeut;t, wodiircli nicht 
allein Plätze au der Brüstung, sondern aucb eine went- 
f«r ataile Qeaiehtalinie auf die BAbaa harnh 
gMMaaea wMl 

Was dicTereogung der ßOhneuOiihung, welche 
vielleiebt hei kleinen gesx liii.sM'nen Zimmerdet-oraliunen 
und in anderen Fällen gewOuscht wird, betrifit, so kann 
diese fllf^ieb dnreh die «ogenaaatan Oraperiecn geaohe- 
lien, welche vor und hinter der Schlufsgardinr^ aufgestellt 
wer-ieii; diese sind beweglich, und können nach Belie- 
ben gestellt werden, je nachdem der Decoratcur es wQoaoht 
oder c« fUr die Gaakshtaltnie der Zuachauar dieatioh 
erscheint. 

Nai hdt ni Ich hier die Motive im Al|g«BMiBan.nnd 

in Beztig auf den Doppelsweck der Anlage^ «elelie din 
An%abe enthBlt, in Betracht ge a ogea habe, wird cei 

glaube ich, nicht nherfl(l~^i;^' erscheiin'n, üocli Erhlulo- 
rungen über die ein.!i iueu Thi ili' der beiliegcndeu Zeich- 
nuugea sn geben uud oiil Beuierkungsa IU be|^lea. 

In vanchicdenen Lindem findet oiao aaok abea ao 
verschiedene Siltan und Anaicbten für die Qestahuag 

der Tht atri (;i bände. 

üie Italiener bauen ihre ntodernea Theater, suust auf 
eine grobe AnaaU Zaaebaner bereohaet, arit S bi« 6 
Reihen I.of;en, welche bi» an die BrDstung mit Win- 
den bis zur Decke der bthrceht darflber befindlichen Lo- 
gen geschlossen »ind und dem Imiiresar dazu dieaeui 
•ich durch ihre Veraüathaqg aa die reiobe Ariitooiatia 
anf «iaa giHiae Siiaan ftr «rinn üako«tea aa daafaD. 
Das flbriige PublMwai ladet «in gralä«« Packet ah Bte- 
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ken oder Sitzen, hintpr woli hrn, in der Regel, Noh OD 
Stebpwtcrre befiodet, wdcbea lun Bio- und HeniMisi- 
ren dient und wttng amphithealrainehe Erb« bang nach 
dein Foiiil /u hat. Df-r Kii.trittuprei« ist da tufserst ge- 
ring, die Unrube aber desto grSfaer. — Binwlne Logen 
bcflndw lieh ia Prawenhim, wtIcliM fiwt tu alm Tkatr- 
tern aof beiden Seiten mit Halbalateo gebildet ist. 

Die Englftnder b«ueo ihre Theater mit 2 Logenrin- 
gen, welche mit dOnncn cüerncn Stangen nnterstotzt aind 
ud, BaaMatlicfa in Fond, vide Seiben Zuacfaaner mt- | 
baltm. IM« kleineren Seitenlogen »eben (ieb nweika | 
tief in die Bflhnr him iii. iinJ das Parkpt i«t mit Sitr.en i 
verscbea und cutbält meist in den V'orJerreiheu die so- 
gWMoatm beqBenieD Steb. 

m» Aaiailkaiiar bauen Meist ohne Logen, aber mit 
mabrena Ringen mit 'Sitsen Tersefaeo. Das neue Tlte- 
ailer bl Pbiladclpliia, wcicbc« uns bereit« in ^eichniin- 
gan i^^atbMlt iat, aoli 3000 2uerhaner in einem Par- | 
Icet, welche« aieb aa diien Parketrang anacbüeTat and 
wnrülicr sii [i noch drei Ringe befinden, fassen. Die 
Käugc, wrirbe auf dnnnen S&ulen ruhen, enthalten nur 
BitsplStxe und keine Logen. Die Logen hn Pro- I 
Beaniuro, welche »ich von derBtthse ahwirta wenden, 
eriüirt Runge (der Erbauer de« Theaters) fQr „Para- 
delogcn, deren Werth untorgt' ordnet ist, denn 
wer die Illnsion eine* scbOnen Sceneneffectea 
wttneoht, wird gewlfs in keinen Tbaatar di« 
Prosoen iu ml oge n aiifsnchcn"^ u. ». w. 

Die Franzosen hauen gern kleine Logen, einen BaI- i 
kon vor dem cr&ten Range und Parhatrilaa, aber nie 
Stehparterre; lieben jedoch dia atgamilBlaa FmImU* 
oder Siati, wdcbe mit hflhaaa PMia hanhk mfdaMi 
aber sehr breit und bequem lUBl'XiBgihaB aiadj aDdUob . 
auch die hg«* grUUe*. — 

Die DMitachen babni darin eine weniger beetimmte 
Richtung, und 8« ficht m.ni h^V.] Dieses bald .Tenes narh- 
geahtnt. Die Kaisi'rlirhi-ii Theater in Wien balven nielir 
den Charakter der italieDiacfaen, nnd der Gebrauch der 
Logen in dcnaelben iat gani AbDlkb nit den it«Keni> | 
niaeben Abotmementa; oder man eerkanft auch die Lo- ! 

gen für den A'h'MiI nml irhäU liazu ilcn Schi Ossel 
aingcbändigt. Mau kann aber im AUgemcinen nicht be- 
baupteo^ daA Logen idcht geanobt weiden, nui die Seite« 

oder Prrisrcniumlogen .sind ilie e sn f h t e s t e n. 

Hierin stehen uUo die Di'tii.K lK-n mit den Auu-ri- 
kanero aebr in Widerspruch; gleichwohl lai'st ea aicb 
siebt laupiea, dafa ia Dentachland die einaelnan (ga> 
acblooaenen) Plitxe aebr gcsneht werden. 

Till AU^eini inen ^^trht wohl fest, dafs die Plltze des 
Parket» und des 1. Kangea die an neiaten geouchten 
sind, nnd daft aieb fanner aebr wenig Neignag wa den 

höheren Itilngrn zeigt. Von diesem Gesichtspnnktr aus 
würde also wiihi ein Theater, welches nur Parket und 
Rang enthielte, unstreitig dasbeate sein. Die- 
acni «tebt nun aber leid r der Umataod entgegeoi dalh i 

tflutht. f. aMwaaM. imlrf. X. 



ain «o gestaltetes Theater nie ohne nbemiäfjige Ausdeh- 
nuig dca FUcbenraamea bcrgcateUt werden kAnnte. I>iea 
aber iat bei den Organen der dentaobea Sebanapiaiar 
und S'mL'r-r nii ht dtin h:-iirnli! '-n. und an neiaten wttfda 
es für das recitirende Schauspiel oachtbeOig werden. 

So aind ww nuara jeb^gm Tfcaatar adt boeb Uber 
einander geth Bunten Siggen gegenüber den antiketi Am- 
pbitbeatem, welche aidi mit ihren Gradinen auf einer 
und derselben Fläche ausdehnten, entstanden. Unser 
Küna dagegen veriangt unter allen Unatinden ge- 
aefaloasene Winde und I>aeka^ wie ieb adwn water t^en 

dargrlhan hulie Mi in Streben indefs wOrdi^ Ifi ji^detu 
neuen Entwurf eines TheatergebBudea stets dahin gehen, 
dieMebrcabI derZuaebanar in daaPnrkat and 
den I.'Rang zu bringen. Hieirxu aehien nir daa Som- 
merlheater im vorliegenden Entwürfe eine erwOnscbte 
Gelegenheit. Die hiesigen Sommertheutcr wurd«'n Ina 
jetst auf zweierlei Art beontst. Einmal, um den Bean- 
obero dea Gartena oder Vergnllgnngaortee fttr einen ge- 
ringeren Eintrittüpri'i.^ eine gewisse Anitnhl Stebpl&tze auf 
aaiphitbeatralisch erhobenen Stufen oder auch Sitzen, 
letitere fhr etwas habere Preise, darzubieten, aadrenaüa 
wiederum Logen und Fperrsitze fOr dai;)enig« Publienn 
XU schaffen, welches gern später in mehr abgeechlostenen 
Räumen sich einfinden wollte. 

Auf welche Art dies nun in ncinen Plan auiga« 
fbbrt werden aolke, whrd aieb an lieateB aiHthailan laa- 

»len, wenn ich hier hei der ErUntWMg n eintT Zaioh- 
nungen mehr ins Detail gehe. 

Das Sommertbaatar nbo, Tou welchem ich sdun obao 
aUgeoMine AndantutgaB gCfaben habe, bestellt mvCr- 
derst hinter den Orehaater aua einem Parket mit 8 Ret* 
hen Sperrsitzen von 21 Zoll Breite, deren Reihen von 
vom nach hinten 2 Fub 5 Zoll auseiaander stehen und 
deren PaAbodan 2 Zoll Steiguiq; ftr J«da Reibe bat. 
An den Iji-idcn Seilen, iitilerh.nlb der BrOstungen dea 1. 
R4inKe8, lietindcu »ich noch III Sperrnitzc, zwischen de- 
nen der Eingang in das 1. Parket ist. Die Sitze zu- 
nicfaat den Orchester aind so hoch gestellt, dafs die Zu- 
aehauer Ober das Lanpenbrett der Rampe hinweg den 
Fiili-lKide;! d. r Huhne übersehen köniir n ; der Fulsboden 
des Orchesters dagegen ist 4 Fnls 3 Zoll unter dem Fuls' 
bedca der BQhne griegt. Hinter den 1. Parket erhebt 

sich um 1 Fiift hfiher ein zweite.^ Parket oder .Artiphi- 
thcjitir, «elches 1 1 1 Sitzreihen in der.wlhen Art wie die 
de* 1. l'arkets en'.hi.lt, draen Fnfithodeu aber in jeder 
ibtgenden Reihe 4^ ZoU höher steigt. Dieses Amphttbeap 
ter iat mit der BrOstung dea 1. Ranges begrenzt, welche 
in ihrem Halbkreis 20 Logen Ii C Personen > iithi<ll: I< t/.> 
täte lohliefien sich snr Rechten «od sw Linken «n drei 
grolke geaohloaaane Praeoenranlogn k 8 Ptononen an, 
welche andi nach Beliehen kleinere Logen an 4Per> 
aoneu abgetbeilt werden knuni ii. 

Die ProBceniumlogen des |. Ranges also eihebflM 
neb mit der ObcrkanU ihrer Brflatnng nur 6 Falk 3 Zoll 

21 
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ober den Fufsbodcn Jpr Bfihnc. Dii gi ringe Hühe 
des 1. Kanges gewJÜirt den Vonbeil, dals kttioo crhübteu 
Stafin bister der er«t«n Beih« der ProcceoimnlogeD nOthig 
sind, sie ist aHer zugleich hinreidtemd, tun dl« ZmofaMMr 
in dienen Logen gcnOgend vom Parket sni erheben, auf 
welchem die StcbcuJea mit ihrru Köpfen noch 1 Vui'n 
unter der BrAatung der Logen Bioh befinden, üio Lo- 
gen in Hidfalcreie des I. Ranges haben niedrige RBck- 

llflnd% imd hinter dil'Bi n lioiinJet ti, Ii riu Corridor, aiia 
we)cbein nuto zu jeder Zeit bequem in die Lo^^cn go- 
InagL Hinter dieeea Oorridor aber eHwbt sMi ein Am- 
phitheater fOr Stellende in G bis 7 Rfibeo. Dnrc-h dvn 
gedachten Corridor gelangt rnnn in den Mittelj^ant; 
des vor den Logen liegenden A ni |ihi t bt^ a t o rs 
d«r Sperreitt«, auf welchen uan in die KeÜH'n de«- 
■elben herabeteigt, und dnreh eben dieaen Mittelgang 
uikI 'ii>ii Corridiir jjclaiif^t mau zu^lt'irb dliiii' l'mwej; 
auf den freien Perron mit der Auawobt auf den Ciarteo. 

Ueber dem U Runge iet «in 2. Bungt wdober bei 
den (ogenannten geechlossenen Logen de« Pro«ceniama 
18 Zoll, im Halbkreise aber 4 Ful« G Zoll znrOckspringt. 
Wtlirend in dem Proecenium des ersten Barges nnr 
swei Reihen Zuschaner hinter einander «ngcngoHncn and, 
Inben in den Logen des HallilEKMei drei Reihen freie 
Aoasioiit auf die Oflhne. In 2. Hange hin>j;<>;i;< n sind 
keine mit inlMa Wtoden gteeUonMie Legen, sonderu 
aar eAne mit niedifgen AlitheilnDgen angcnommca. 

Der Raum Tom 2. Runge bis ;!>ir llti-ki' def Zh- 
echauerrjiuuios i«t, 2!) Ful» hoch, g»i>2 Irci gvliiütH-ii, da- 
mit die Hauptbeleucbtuug, welche au den freiele- 
hcndea Stalen angchracbt iet, keine Hitce nsich unteiun 
veriirrilen kann. Eine sweite, echwaohm Belenditung 
iet iii. 1. K'.iii^'t- (Inirh einzelne Gasfl:uimiiTi, ini( in.it- 
tan GiaskugeJa venchen, an den acbwachen Säuleu des 
1. Rangen n^tabmeht Der 2. Rang anthlH in den nn- 
Viedeeklen Prosceuien uud ebon«o im HalblcrciüP, und 
zwar an der VorderbrUstung , Logen zu 2 Reiben Zu- 
schauer, von denen 22 im Halbkniie zu 5 Personen und 

6 in den Praeoeaien tu 10 PefiaiMD geradinet sind. Hin- 
ter den Legen des 2. Ratzes im Balbluvia befindet eich 
ein CorridtT rinn Einjjang in die Logi n, und hinter die- 
sem Corridor ein Amphitheater fOrbtehende in 6 bis 

7 Reihen. 

Das W i ti t IT t h'' i> 1 0 r nnti räuhcidct sich zimärhst 
▼00 dem 8 ü m m er t b Ca t (' r duiJuruii, dalk ea aulser den 
Paricetloi^en im Pro&cenium noch 4 KAnge entbllt, wel* 
die alle nit Foyers in Qeetnk breiter Corridoia un- 
geben ^d. Da im Winter daePtablicam awh nicht ins 

Freie begeben kiinn, so ist es iinlliiij, aus duu cugerou 
Plitaen in grörsere iUume tu treten, um freiere Lud 
md Bifiisebungen genie i ke n n kOnnen. Es wird alao 

aii(;^nnnimen, dafs in ji'ilrni ilii sir Foyer» ^ii'h du» Nö- 
thige i>n Coriditor'-i und Kcslauration bilinde, und dals 
■an nicht n5tbig hübe, dergleichen au weit zu suchen. 
Den Eintritt in das Winlatthoater t<w d«r Stmike 



her in ein grolsii* zlrkelförmigos Vittilidl nobst Garde- 
robenraum habe ich bereits im Eingänge bei Erläuterung 
dea aUgemeinan Planes gceehildert, und erw&hnt, wie di* 
su beiden Seilen liegenden grolkea Treppen sn den 
schiedencn UAngen fuhren. 

Die ersten Stufen an den beiden Enden des unte- 
i rva Vcstibflis fikhreo in das |. Parket und die Prosesai- 
I ttffllogeo, von da ftlhren die Treppen weiter in die ohe> 
reu Itfiuge. 

Das I. Parket besteht, wie im ijommcrtheater, aus 
8 Reihen Spcrrsitxen von denselhen Dunenatonen. Butit 
dem I. Parket erhebt sich ein Amphitheater um 2 FulS| 
mit 1 Keiiieu Sperrsitzen, tou denen jede Reihe sich um 
S Zoll gegen die vordere erhebt. DIl^' s Amptiitbeator 
ist mit einem BaHum umgelMn, welcher vor dem 1. Rang 
liegt und swei Sitinftan entfallt, die rieh, mit dersel- 
ben Erbebnni^, an die Brüstung «Ith I. I!:in^'rs lolim ri. 
Der Steiguug des Amphitheaters und Ualkons ist dadurch 
■dir EifaBhuQg gewihrt, well im Wintertheater unter 
dem I. Range noch sogenannte Pnrketlogen im Prosce- 
nium beab«ichtigt wurdiii. Die l{rfl^tung des I. Hanges 
ist daher hier mit ihrer Oberkante S Fiifs erhoben. 

Diese Erhebung des 1. Ranges halte ich fftr sin 
Mazimun, weil bei einer grSTssrett Brhshung 
des t. Uaiifjes fllii r ilii- riilbiie die Annehm lieh keilde 
besten und ge^iicbte.eten PUue zu sehr bedntrldi- 
tigt wird. Andere Architekten setzen dannf ciaca go- 

I riugeren Werth und geben unbesorgt dem I. Hang le- 
diglich darum mehr Hobe, um die Parketplätze im Food 
des Zuschauerraumes weit uut<'r d<is Gebälke des I. Ran- 
ges hiosiehen so kdonen. Hiedurch aber werden, mei- 
nes Eraehtcne, niv scUeebte Pittse gewonnen, mit wel- 
chen sich jilli rdln^js [ciclilcr die iiijtlnt;c Pinnnic der Pläl/e 

I heriilellen Jüi'sl, aber dem PubUcum kein heiterer Auf- 

j enthalt gewftlirt werden Inno. Denn wollte nan das 
Parket aiit dner so starken Steigung anordnen , dafs dem 
Publicum auf sdnen Sitzen eine ungehinderte Aussicht 

1 auf den Fufsbodcu der Hohno gestattet wtrc, so 
kfinnte dies nicht anders geschehen, als dafs nan den 
t. Bang auf eins muatllrKehe Weise aber die Bflhne 
hebt. Daraua erwl«ilstj''iloi:li l. rutu ilrr -loff-r- Nach- 
theü, dals scJloa dar 1. Hang mit autgctbUrmteu Abetn- 
fingen versehen werden mOlhte. — 

Versefaiedene Architekten hahen, durch dieeen Con- 
Ilict bewogen, dn Prindp für die Aufikeigung des Par- 
ketfufabodens erfinden woUcn, welches dem Uebelstand 
abbdfen soUto. J. Wetter *> hat in adnen .Untsiw 
anehungen" fflr des Anfttdgen des Psrhets eine nach 
bintenzu gekrümmte Linii' gfwiihlt, welche er nnter 
das GebUke des 1. Ranges forteetat. Diese gekrümmte 
Linie bnngt älsrdlms dfc OeaislriaKnisn dar Zoaehaaer, 
nach paraboliaolieiiGrandsRtBon, in ainag««H«ae 
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Ordowg, wooMli d« dm Kopf dm Sehampiites die 

gleich sctien «-ilrilcii. Allein dlp Kpchniing «ch<>iDt ohne 
dcD Wirth gemacht ta aeia, deon nicht alle SokMicpic- 
hr hihia 9 9tA, md nooh wcnigv riod ■llt ZaMhamr 

TOn gleicbcr IlAhp, \ypim hiV sit7i-n: ai« WoIIm alwr WMh 
die FQI'so dos ScLau&pielers selieu. 

Runge *) bat bei dem Theater in Philadelphia daa- 
•elba Piiacip adoptirt**), Dm eine groGw Zahl Sttaplibw 
im Pariert tu gawiniwa, tat aber dadweli mit aebem 

l.Raiijj; IH FiifH hf,rli ftlicr die BOhne gi'rnthcnl Schin- 
kel ist aus ähulicfaen . UrOodeD im i>cbauspiclbauao in 
Bciln irit dtB I. lange tS Fnft heeh wm der Balwa 

gelangt, und M fiele Andern nnili. Ii'h din ind<'l~B nicht 
der Meinung, daA man die Atiuolimliibkcit dt-s I. Han- 
ges den vielen sclilecliton PUtzen unter dem Gcbtik des- 
•dben aofopCent eoU. VorcOgtich aber eeiiien mir das 
Sommertheater datn geeigfuet, einen eodereo 

cinziisrhluj:*'!! , s.li [i.- | i iiillrln- KrCirt'TiiuiJt'ii r. verlas- 
sen und vielmebr über die«« hinaua die amphithcalra- 
lieebe Briiebiing mügllehat m Ardam. Dabei tat al- 
IndingB zn berficksicbtigen, dnfs e» eine groUe Schwie- 
rigkeit i»t, möglichst viel Zuschauer unterzubringeo, 
ohne daü (iehäude iielhst 7,11 sehr auazudchnen. 

Das Tiieatcr so Philadelphie soll, nach der Angab« 
von Boni^e, .MflOO ZnecbaiRr flween; Deefa den vorlio- 

(Tciiilf u I'lfir.r;. P( hc-int ilif>p ;ihf-r tiielit di'r Kall zu sein. 
Da die einzelnen Sitze verzeichnet «ind, so läl'bt sich 
diea flligüd mwhwciieD. 

Im Ferket aind 

2 Proscesiumkigen k 8 Fan. 



. 484Sitie^ 
. 16 - 
. S02 - 
.362 - 
. 72 - 
. 24 • 
. 28 • 
. 1« - 
. 362 - 
. S4 - 
. 48 - 
. 28 • 
. 16 - 
. 600 - 

Mail sieht, wie der AreUtekt bei der Angabe, 3000 
SitzpUtr.e KU scbaffim, daliin gedrlugt wurde, in den Sei- 
ten der Ränge nnd Parfcetzirkcl t Reiben hinter einan- 
der zu gtelleii. Welchen Nachtbeil c« aber bat, wenn 

') D<'»i;lir«il>uiig iiMii AbtiilituDg Art JhfUett tu PliUti)el|ihU, 
Zeilachrifl P&r lUnwmrn Jaht^nng X. 

**) Man wird «ich übrißi'un dnrck die AnjircwuOjK dwip» l*rin- 
dpa wollt nicht Uuicbün l*«wn, WMia aaa beanfkt, diift di« g*t<y- 
geni'n (*cii<:)iUliDi«n krincuncgi Aber, u)ndRrii dur<?h Air Kiipfr 
d<-r VI rii ^it<«u«icti pchcll, tltlil i-a «Uo dabpi itein üfUMitlni hnV ilifs 

■nau iia rgnlcni TbcU de» Parkfla aar ioMncr («jachen dea «oro 



- 6 liOgen k 9 Pein- • • • 
2 Logen ii I"2 - . , 
2 Logen it 14 - . . 

• 2 Praaeeninmkigen k 8 Ptoa. 

- 2.Baag 

- 6 Logen k 9 - . . 

- 4 Logen ä 12 • 

- 2 Logen k 14 • . . 

• 2 Praeeeniumlogen k B Fern. 

- Rau^ aollen sein? .... 

- 2 Pro«ceniumlogen it 4 



mmi naeb dicaem FHuelp Terfkhreo wQl, eraiebt man denU 

Kch, wenn man die Coulissenlinie (rergl. Fig. 1 auf Blatt 

0 im Test) in's Auditorinm hinein Terlingert, woraaa 
aieb Agiebif daft nicbt dlein die Vovdeibrtstnng dea 

1 KaniTPR sich um 5 Pufs, dir Ictrte Sitzreihe aber da- 
aelbüt f>»gar 16 Fuis von dieser Gcsichtalinic (a b) zurOek- 
sieht. Dem ohnerachtot »aj^t der Architekt: 

aDie Beotimmong der ßroatu ngsliaia ia( vob 
der Infaeraten Wichtigkeit, da von ibr di« 
K r f ü 1 1 u n g der Bedingungen x ti ir. g u 1 0 n Se- 
hen abhingig ist. Hier sind geradlinige, siem» 
lieb stark naeb dem Fond eonrergtreada Bei- 
t p n n ö t b i 2: "' 

I>iei> hier sulgeatellte Priucip würde mir ganz rich- 
tig enicbeinen« wton nicht im Torliegenden Falle die tat- 
iiilleade Vcrengnng des Proaceninma imd die atark wr- 
sprir^enden Halbelnlen den gsonen Zweok TereitMien. 
Dir Arrliitekt sagt ferner: 
.Unter den 3000 Sitsen befindet sich nicht 
«ia einsigert von de» mmm «InbC eiaea be- 
friedigenden Anblick der BOhne geniefae." 
Wie aber die Zuschauer auf den oben erwähnten 
Plülr.en. iIi ' fn :i vollständig dem Anblick der ganzen 
Bahne entsiebeo, abefnediigt'' eeia solica, ist nicht wohl 
absMcben. 

Ich habe hier deswegen dir?.^? ( ■rr'f.iigtandea Erwäh- 
nung gethan, weil mich meine L'cbcrzeugung dahin go- 
fflfart hat, dalk in unseren modernen Theatern ee Bieaule 
sn erräcben sein wird, dafs auf den Seitenplitaea 
mehr als etwa 2 bis 3 Reihen Zaschanern die 
Uebersicht der ganzen Bahne, auf boqneme Art, 
gewtbrt werden kenn, nnd dais also die Lage ditaer 
Plltae aieb mebr sn den geaebioasenea Logen eig- 
net, welche zum Theil selir gesucht werden. — Von die- 
eem Gesicbuponkte aus wünsche ich, dal'« mein vorlie- 
gender Eatemrf betfadnat «efdaa mOchte. Eben dieae 
Aaaiefat iat ea, welobe mioh zn den geradlinigen nnd 
ansgedehnten Prosoenien geflDhrt hat, die von keinem 
vorapringenden Prosceniumpfeiler beeinträch- 
tigt werden sollenl Mnr im Fond dee Znechanerrau» 
BMe findet aieb Oelegtabeit sn mebreren Heiben Zn» 
acbauern hinter ein.indi'r. 

Ich kehre wieder zu der näheren Beschreibung mei- 
ner Pläne zaritck, in welofaer kb bis ama Balkon im 
Wintertbeatar fdaagl mr. 

Ueber dem Balkon erbebt sieb de^ 1. R«ng, welcher 

2 lleiben Sperrsitze und biiitrr illi'^^ru noch Ii Reiben ftir 
Stebeade eatbilt In der Milte geht durch die Spcrrsitie 
der Bingaag in dea Balkoa nad weiter Mauater in dee 
Amphitbeuter. 

Auf diese Weise i»l nun daa Aiupb i t lii-aler mit 
dem !■ Bange verbunden; hierbd liegt folgende An- 
aicbt sam Gninde: Ea bleibt wobi anlSwr Zweifiri, dafs 
bal BeknMdktong einee jedea gaaeb aum ai na «aanr Ibea» 

21" 
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mldM lieli unter dsem woit TonptingaBd« 1. Range 

hitizielicu, frhölile Pl&tze, wplchc sich vicltncbr zum I. 
lijuig gettclleii, zu fioden, und es iat uucli iiiilit zu bc- 
ttnitui, dals tolcbc PlBtze, welche sich <k-r Bühur mehr 
■b die des I. Range* nllieni, denaelfaen Warüi, wo atcht 
einen böberen haben und durch die unmittelbar« Verbln- 
dunK mit dem Foyer dea I. Haages die grüfste AuDchm- 
Uohkait erfaatteD, endlich auch dem Untemebmer einer 
Theataraaitalt «um Tortliril gerrfehao. 

alsn hii^r das AmphitfaMlar mit d«m Bal- 
cou und J Ueibeii Sperr&iucii den I. RsagM zusammen 
«in groftes Amphithentar, uul ^i li li in man die be- 
■ten PlUm dea Thaatan naoh Auawabl und in beliebi- 
ger Ansab) finden icann, und wobei man nicht an dae 
bestimmte Zahl der I'hltze wie iu Logen gilmiideii i*t. 
Hinter diesem Amphitheater sind noch 3 Stufen fOr 
6 Bethen Stohande vorhunden, wddie aber, naoh Brlbr- 
dtmil«, in Sitzplätze vcrwaüilelt werden IcOnnen. 

Das Prusconium hiugegeu eiitliiilt im Ganze» gc- 
•ehloiiKcuc Logen zu 4 und (> Pcrsiineii, in drei IUii<,'eii. 

Oer 2. Bang «nlhilt, Miüwr den PnMGeuiamk)|{eo, 
im Halbkreis* 2 B«ih«a Spomitse und hhiter diesen Stn- 

fi'ii zu (i Reihen Steheudetj, iveluhe, wie die im 1. Rang, 

uach ErfordemiJ« in Sitze verwandelt werden ItOnaea. 

Der 3. Rüg «aOllt «banfidb im HdbkniM 2 B«i- 
hen Sit/' . und Unter diaMn noch Galaria|iliUe swiaeben 

den Shu1(-u. 

Im Proiceaium de*ielben Bargen befinden ikih anf 
jeder Seite 36 Sitapiktae. 

Der gfoläe Llngendnrcbsohnitt auf Blatt 37 wird 

die Gestaltuuu; des Ganzen versiiinliehi-n und die For- 
men der einzelnen Theile anschauUcb uiacben; ich wiJl 
dahsr nur noch in Betnff der inneren Ansscbmtkoknng 
Folgendes liinxiiffl^'cn : 

Die imifre IJecoraiiiin der Zuscbaiir-rräume ist in 
Goldveriierungen auf weilsem Grunde gedacht, r-benso 
die Decken, jedoch mit farbigeo md aU^goriacben BU- 
d«ni geeiert Im Winterthealer tinä die UeiaeB Sinlen 

in den lUngea weil» snit vi r,; jM t-; ii f-'ajiitcllf n nnd Can- 
nelirungen anzuaehen, im Sommertheater aber die hoben 
wfalanlten Trigar dtrDaeke daaelhat «nmmt dea dar- 

tlber befiii ill i fli 0 n Vi'jtorir!: im K ü t ;i M in i- ri t u;;iti/ 
nitMatt- uud ülauzguld VI r^chcu, t>o wie auch die l>rau- 
duo, wclvho zur Beleuchtung dienen. 

Die Balenehtung des Wintactheatsfl* besteht^ auAer der 
Rampe, aus einem graben Laster mit geoOgender Gas- 

fl;ir.iL;n n. alil und di n in der Zeichnung angedeuteteu Gas- 
flammen am i'roMeuiuro, mit matten Glaakugehi ▼«rssben. 
leb baadxrinke mleb hier auf diese allgemeinen Aa- 

deirtUBgrti, iiiili'in dir niij^lfn Zi'irliiiiitiL'f'ii mir als 

der erste Eulwuri' zu dem Gaiiz«u, ohne weitere Detail», 
anzusehen sind , welche leMsn Tollitlndig n geben der 
Rftiim hier nicht gestattet» 

Was dis Gestaltang «MUTsTSinigung der beifia Bttb- 
BM .anlügt, so snislitinanaHsdsBLlngRadnnhaahnitt 



( Blatt 37), daft ich darin dem gegebenen verscbied^ 

neu Terrain gefolj^t l)ln, »eil. « if srhcti fi-nhcr erwfihiit, 
ich nicht fOr gut erachti ii-, das Soninierthejti r der Duheo 
Couiinuiiit-ulioti de» Gurten» z.u entziehen, und Wlglsiflh 

I das Eiatcigea bober Xrej^en bei beüäen SonuaartigM 
t vermeiden wollte. Es wurde deswegen die Httbe das 1; 

Hange« auf '.'.'! SiulVu und die de» 2. Iliinges «uf 46 Stu- 
fen beschränkt. Das Wiatettheater hingegen, in welobem 
man auf das Gortenvetgatlgen veraiohilet nnd Jsgli|i»in 
dif Fovcrs hi imizt. -.telit auf dem 7 Fuls 3 Zoll höheren 
Teriaiu. war daraut licdacht zu nehmen, ein gcriu- 
I miges hohi'8 Ve»tii>al mit Garderohe und in den oberen 
.iitagcn eben sokbe Foyers hersuslellen, wekb«, ao wia 
▼orsflglieh der grofse Corridor hinter der Oalerie, an 
einer uatQrlichen Ventilation G'degenheit geben solltea. 

Die beiden Uubneo sollten zusammen eine l^a oder 
Llnge von SOFafe erhalten. In Betraebt deaBalK- 
lokalrs. Hilches aus di u In idcn nnhneu gebildet werden 
sollte, iiielt ich für ci» nii-scht , ilie Ventehiedeubeit der 
Hsben zu benutzen, um dadurch den Ballg&sten den Ge- 
BuA an verschaffen, einestbeils von dem niedrigen Lokal 
dea Aablfck auf ^ne 90 Vnik bfsils Abstufimg, anf wsl* 
eher sii h da> laiuic GawIlU dar Ball- oder Maakenan» 
j sOge berauf und hinab bewegt, tn gswShren, und wiede> 
I rnm den anf den Abstafingen sieh be fi ndenden den ITe* 
Vierhlick Ober dris uiii< tc Tciraiii zu geben. Auf den 
beiden Seiten dieser Alitliituugi-M sind zwockm&f&ig zwei 
Orcbesler anzuordnen, %velclie »icli wecliaelweise onter- 
stfisen. Meine* Eracbteoa kaim ein Ballaaal von circa 
200 Fuls Linge mit durchgdieodem Bodea diesen Ge- 

nuls nie gewahren. 

, £« entsteht nun noch die Frage: wie diese Verachie- 

I dcnhcit ia der Höhe der BAbnen fiBr das Sehanspiel tn 

benutzen gri? 

Die lieantwortung derselben hat keine Schwierigkeit. 
Bek.xnntlich werden die nobnenbödeii jetzt so cooKtruirt, 
1 dal« sich ganse £togen derselben shnehBWB oder anl^ 
' setten Isssco, und auf diese Weise llAt sieh eewebl der 
tiefer liegende Fulsboden des S'JiiiiiirrtluMti rii, als auch 
der bisher liegende des Wintertbeaters wechselseitig er- 
1 ' ginaen. Denkt man sieb dea Theil der Stufen, wel- 
che zum BalUaal dienen, hinv»pg, -o entsteht für das Soni- 
oierthcater eine Böhne von circa ö8 Fuls Tiefe, welche 
Ibr die Bohne cmes Theaters mittlerer Gröfe« »chon ge- 
I Bllgend enebeint. Ee ist «her noch «ofiwrdem die bO- 
' bere BObne anf die oben angedeutete Art tu benuteeo. 

Die höher liegende Wiuii rliDliii*' i.st JatTr-^a-u Ifjcljt 

I an vergröfsem oder zu erg&ozen, wenn die untere UObne 
t ftberbrflekt wird. Eine gewChnliche Tiefe der Bflfane 
aber voltstilndig nach beiden Richtungen zu benutzen, ist 
mit grolsen Schwierigkeiten verbunden. Die Couhsscuwa- 
gen werden in der Richtung nach den Prosconium an 
I eingerichtet, w die CouUasan edsr Dsosratinnea diesem 
j sogewendat suAlaBiB ndsr sa fclug s n in ioBnnsnt «Ibenso 
> bsflndst skb die Belenehtn^g hinter dea segonnnn» 
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tcu Cuulisspnüatz, welcher jeder aus 3 oder 4 Cou- 
li««enwagi'ii li('>'.i'ht. Dies Alles l&Tiit «ich nicht ohne 
ff ob» Schwierigkciteii auf die cntgegengeaaUt« Seite ua- 
waodcln. Et iit daher aStbig, eine gewiaM Annbl von 
Ci.uilisM'ii-iätien in julcr drr liiilincn zu bcBfinini' i), wel- 
che fäcb allenfalls fOr die nf>tbigcu Vcrwandluugcu auf 
dBryordcrUllHW anf 4 bia 5 aolcher SJUze, dia SMtwirta 
ganz zurQckg«zog8D werden kfinnen, bescbrAnkcn ISIst, 
Die flbrifren ßooorationen mit der nfithigcD Beleuchtung, 
welcbe zur VerlAngerung oder Vertiefung der BOh- 
nao erfördart «erdan, nAsaen auf jeda Wetse beweglich 
■sm} aa mfkaaen dia Deoocatiaineo aoa sogenannten Pro- 

■pafltan) B<"<^n:i und Vcr9Ltzstü('keii bcAtclicri, uiiil dl>' - 
leacfatanig niufa von der Hübe ticrabbäugcud oder in itn- 
deran baw^^ehan Theileo angebracht werden. 

Noeb lat auf «neu andaru G^nstand besouüvre 
Rflckaicht an nehmen. Bei einer gant zusarameuhSngen» 
den Doppclbühno wird man dazu verleitet, die nSthige 
Steigung dos Bobnenbodena too vom nach hinten»! auf- 
angehen, aml «n mwh beidea Seiten hia steigender Bo- 
den nicht denkiiiir ist. Ein wagrochter BObnenboden 
aber hat viele Nacblheilel 

1) Wenn oia wagieobter Boden aDgcnoaimen wer- 
den anD, so hat man vor Allem darauf zu sehen, 
dafa dadurch dem Zuschituer im Parket nicht 
die Aussicht auf denselben cnt zogen wi rd. Bei 
einem Theaterbodea von drc» 48 FuJä Tiefe belrigt die 
gawtlinlicbie Steigung 2 Fniät wird cBese nieht angenom- 
meo, ao iat es unerlafslich, dafs dann dafi Parket nach dem 
Food an um 2Fafb h6ber erhoben werden muf«, 
wenn nicht die Zuaebmcr in deai el b cB beeintriebligt 
weiden aoUen; 

2) wird dadareb der 1. Rang um 2 FoTs bfiher ge- 
trieben, wl•l^•bl■r^ v>iti urnilwin NiK'btbcil für denselb«']i ist-, 
wie ich oben schon niher auacinandor gesetat habe. Wtrd 
aber £e Vermehning der Steigung dea Paiirets nicht be- 
wirkt, so köiiinü illi- weiter iiAoli dfm Fond zu befind- 
lichen ZusrobiuR-r diu FOise der ScbauBpicIcr, rcsp. der 
Tftnzer, nicht sehen. 

3) Iat die Bohne niebt uoiitcigend gele^ ao wird 
aa HB so weniger tuCi^'lir'b. bei Gruppirungcn der GhOie 
oder BaUetS die Kü|>t"<' der bintercn Reiben und die Per- 
MMO an arfaUoken, wodurch jede Handlung auf der Bahne, 
welebe tob einer grOAer» Maiae von Peraonen ansge- 
fttbrt wird, an Wirkung rerlicrt. 

4) Endlich blört e« den Decoruteur, »einen Augen- 
pvnkt oder Horizont zu nehmen, er ikt dadurch ver- 
Undartt die CouUiaen mit in die PeiapectlTe auiannab- 
nen, muA sie m^ geometriaoh befaanddn and kann 
also erst mit der Perspective auf dem Hintergrtmdo be- 
ginnen. Dadurch aber wird ein groliier Theil darXii»- 
wdnqg ad^ jegeben, weibha die Gcgenatinde in der Ui^ 
Icrei scheinbar entfcmter darstellen soll als sie cij^cnt- 
lich sind. 2tt wtlnacheo wAre es viclmobr, die Steigung 
dan BObunbodeaa «tiHnr «b ^ n nAaeo, um der Per» 



apeetive mehr zu Hälfe zu kommen; wenn nicht andere 
GrOnde, fflr d>'n Tanz ii. 8. W., dagegen w.iri'ii. An die 
Stetgang dea Bahuenbodena tob |^ aind aber jetet alle 
gnten Tinaer nScbt bloe gewSbnt, sondern aie iat ibaea 

»og ir wt'iiiM In iitnerlb, weil sie sieb dadurib in gewissen 
t Pas einen iteä.»ereu Elan nach vom zu geben können. 

Mflhidorfer (Maschinist in Mannheim) bat snerst 
den wagrechten BOhuenboden in V'orachkg gebracht und 
denselben auch x. B. bei dem Dresdener Köuigl. Theater 
in Aufilllbrun^ ^rebrnebt; allein die Nachlbeile, welche 
dadurch fitr das Publicum im Parlcet cntapfongen aind, 
kfinnen nicht geleugnet werden, weil der Afdülekt nicht 

HOrksiibt dai'rtuf irondiiinieii hat. Die kleinen Be- 
i(ui iiilii bkeileii, welch« dadurch bei der Anferti- 
gung des Hohnenbodens erreicht werden, aind gegen 

i die Machtheile, welche andrersette entatelien, niiÄ.t in 

I Seebunng zu bringen. 

In dein Lüngcnprofil auf Blatt 37 i«t mit einigen 
Linien die Deooratiom aum Ballaaal und die groliw IVep- 
penaalage angedeutet Ba veietebt nob dabei von aeibal^ 

dafs bctitif!? «Ji's B,iIIh;u>!cs der I'iilVhorlr'ii viin dmi Aua» 
tritt der unteren rr([ijienstufo wagteeht Ober die Sitae 
des BOhneubodens und die Parketsitze hinweg, und 
elwnao der Fufsboden dea hAheren Saales von der obcr- 
aten Slulk an wagrecbt aber daa Parket des Wintorthea- 
tan gelegt wird, weil fibcrkaupt der Babnen-Pnfa- 
bodnn nieht cum Tanaaaale benutat werden Itann. 

Die beiden Tbeaterrloine mit ihren' Logenrlogen 
verbinden sieb mit dem liflhncnraiini (biicli »chlaukc Pfei- 
ler, welche mit Statuen geziert und uberhalb mit Aachen 
BOgen geschloaaen aind, wie in dei> Durchschnitten auf 
Blatt 38 und S9 au aaben ist. Eben die«e Durehgcbnitte 
aeigvn auch die Stellungen der LogenbrQstungcii und de- 
ren Vorapruug vor da» Prosecoium. 

Deber die Anwendung der Principien der Oplilc habe 
ich oben tbeilweise mäae Aoaieht getalkertt ea würde 

mir nho virl!ci<_ht noch (iblit '_;r-n , iiiirb iiiimih- An^ii lit 
über die PriuL-ipicu der Akustik und der<u Auwenduug 
darzulegen. Das Feld dieser Betrachtungen ist aber sehr 
gtttla, und ea anhebt mir hier nielit der Ort zu sein, 
dne wdtllnftige Abhandlung darflber einauschalteu und 
zwar Ulli s-M wi niger, als iih vielleicht dadurch Terleitet 
j werden könnte, alles daa wieder lu geben, waa andere 
1 Auterai darflber iHlber geeagt Iwbä. Oiea habe ich 
bereit« im Jahre in einer Alib;irnlliiii;c (llur Thea- 

ter oder Bemerkungen über Katukustik iu Be- 
ziehung »uf Theater zusainmengeslellt, dabei meine 
eig*»en Anaichten aber dieaen Qegsnatand nütgetbeUt 
und die dadurch eotatandenen Rasultete bei meinen Aua- 
Aihrungen in Theiiterbauten in Anwendung gebracht. 

FQr diejenigen Lcaer dieser Zeiten, welche eich mehr 
In d i e s e n Gegenstand ter li e fen woHen, wird ee vielleicbt 
hinreichend sein, wenn ich hier in Kurzem diejenigen 
Werke, welche mir zu meinem Studium vorgelegen ha- 
ben, wieder in Erinnenuig bringe. 
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8c^ Maretit VitniviiN PoDio Mg* (Sw Bneb ' 
pHdS) , :u.-iri -^'Mi- l'i i Krbaming fincs Tlimtrr.-. einen 
dm getignctcn, koiiuk-ii Platz wählen''. Diese Beuier- 
hmtg bethtki rieh allerdingii nar anf die unbedeckt« 
griecbiochen und rdmiscbeii Amphitheater. 

17C6 eracbicn ein Werk von Dumonl: ParalMe de* 
Pbnu de* plm belleji »alle» ile sprclarle <lf rilalie et de 
Ja Awic«. Er achlfigt die elliplitcbe Form fllr Kock- | 
winde, Logenbrflatungen und aogar aooli Ar die WM- 
Imngrn der Docke vor. 

17>*2 erscbien von I'atio tui Work: ^Enatt tur 
r archileeturr l h^al ra I r ^ , worin er ebenfalls die , 
ellipliMlie Form in Voncblag bringt und Mgi aour | 
dieie Form allein Tereinigt alle Vortheile, die 
>u einem Theater erforderlich sind, »eil tiie 
die iet, die am meieten die Fähigkeit hat, die 
Soballstrablen, welobe in dem einen Brenn- 
jmnkte derselben putFtrlipn, in dem SWeiten, 
ihm get^onnhcrliegeDÜcii, oder in daaten Ngbe, 
■n Ter» am mein*. Er nahm dabei die Stelle daiBad» 
nera auf der BObne In einem dar Brenupiuikte an. j 

1790 eiwUen vt» Snnalen ab« Sebrift: „tVesHtc I 

OH Theater» by George gilaiidllH. AmNlan*. Kr emjifielill 
fitr die Form der Tbenler drei Vierteile eine« vollen 
Ziikcla nnd aagt, man mtttae alle Vw ep t'in g e vai efk»- 

henen Verzierunpon vrrmridfn , dnmit der Too auf 
den glatten Flttclieu fortglcitcn könne ii. 8. w. 

1S(in erütbien eine kleine Abhandlung von Rhode : 
aXbeorie der Verbreitung dea Scballea für 
Bnnkünatler*. Derwibe conatrnirt den Znaebauer- 
nnrn aut zwei geraden ^citi-nwüudcn , welch'' iui Fond 
durah einen Theil eines Kreises gescblowen sind, und i 
wglaiclit dieae Form mit einem Sprachrohr mit pe- 
rallf lr :; f^ritpn, in wrichem i|i r S. Iiiill am besten fort ge- 
püan/.t wird. Dil Scitcnwündc müssen aber ohne alle 
I;Ogco sein. 

1 802 eraebien ebie Abbandlmig von L. Catel: a Vor- 
■chläge zur Verbeasernng der Sehanipidhln- 

scr, IJ. rliii " I> pi lil.i;;t cinea grofilcn Ilalbkreia mit 
Gradinen vor, deren kleinerer DurchroeasBr sich an eine 
BtrimeBSftumg von 60 Fuft Weite amehlleAt. Da der 
Verfasiser den Nachtfiril dT ZiirOtkwcrfung Joe 8cha)> 
les nircbtct, so will er, dal» man alle Flltchen, we l eite 
die iiiiiere Form de» Theuterii darbietet, mit Zeug Aber- I 
siebe und mit Decken iubAnge. 

1fl09 eraehien die BeaehreibuDg des danale neu er- 
bauten i'ali» r jetzt ubgobruuntcn) Tbe.'^ters in Karlsruhe 
von Wcinbrenuer aUeber Theater in aruhitcktoni- 
aoher Hinaiebt nit Besiebuug auf Plan nnd Aua- 

fOhriiug des neuen Hofthcntcrs zu Karlsruhe*). I 
Tübingen J. U. Cotta'ache Buchhandlung-'. Er h&lt an 
der reinen Zirkelfora feat und aehnaidet eiaan TheO 

'f .IV -.MLj W i: i (i Ii ff 11 (If r l.rhriin* tiellf TliraKT iti Kiris- | 

ruiic ui, «10 «rwibot, aligebnaiit, nod cia neaea ilurcb dfn \rchi- I 
leklM HObaak artmi. ' 



datran Ahr di« BShuenoAimig ab. Er aagl dabei, dalb 

die Verstfirkniic do'« .''rbniles durch ge»ehickte Ab- 
prallung und Zurück werfuug dein Xonktlustlcr und 
Schauspieler sehr zu gtatlen kime, infloftro die Zu- 
rOckwerfung dea Scballea nicht rlekwlrta geht, 
folglieb kein Bebe, keinen cn bemerkenden 
dcrhall verursacht. Er «chlägt fenuT v<ir, dir Form 
der Gradinen in dea alten Theatern wieder su benut- 
nen, weil der Sehall von der Decke herab nageUndert 
auf die Zus linuer gebracht wird ti, s. w. 

Weiiibrcnncr hat vielleicht <len ersten eutschiedciieu 
Sebfitt dam gethan, daa Zurücktreten der oberen 
Ringe g^gen die unteren au bewirken. Sein aweiler 
liang sieht Bich 6 Fnik von der Brfletni^ dea ersten ' 
Ranges zurück iiinl elicnsoviel der dritte voiii zweiten. 
Aua Vorliebe für den Gedanken setzt er dieses amphi- 
theatraliache ZurOekdehen in «dien Zwaidritteln dee eii^ 

keltormigen ZuselKuierrniime!' an <l:i'' f'rn<cenium fort, 
wclehe^ mit dem kleim ren Kreiv den ersten Huugc« loth- 
recbt iiiilKteigt. Dadiirv'h «iiul nun aber, vorzQglich in 

den oben» Bingen, die Zuachauer aunichat dem Pfttsea» 
nSum um 12 Fnfk hinter den ProseeniumpfeiTer ge- 
rückt, und haben da nur eine »ehr bcschrüiik'i , /iirii 
Theil gar keine Anseicht auf die Bahne. Sctnc BrochOre 
enthalt dagegen rieie intereiaaute Notiaen für Theater^ 
Architekten 

IHIO erschien von mir die kleine Abhaiidliin)^ filier 
Theater oder Bemerkungen l^ber Kutakui^tik in 
Beziehung auf Theater. Beriio, gedruckt bei Gottfir. 
HsTTL Der Kern deraetben tat: Die Naehtheile an acUl- 
dern, welche die TheorieiMi von Diinunit und Patte mit 
sich fllfaren, und zu erliutera, wie in der ßlllpee (Bl. 0 
Fig. 2X ^ der die Sohallatrahlen, welche in dea einen 
Uri nnpimktc a entstellet), diireh il-<' W:";n !e , , . 711- 
rflekf^eworfcn . auf dem zweiten Hreiii)|iiiiikl r f.icli wie- 
der rereinen und da eine Verst&rkung des Schalles ent- 
steht, wodurch den Abiigen Thdlen der BIlipae Schall 
entzogen wird. 

Saiindera' Thaoria des Dreifirlclsirkcls hat ähnliche 
Machtbeile (Ar die Fortplansung daa Scballea, indem 
der Sdiafl, weleher auf der Bohne entsteht, an der Zi^• 
kelform der Wninlc und BrilRtiiiipen berirntL" »' 'Hi ti wird 
und endliub dadurch Ansammlung von Schallstralilcn 
bildet, wodurch wieder anderen Stellen die Sclinllütrahlcn 
entaegen werden — wie ich in meiner Abhandlung 
durch Figuren dargestellt habe. 

1S2!) gab J. Wetter U n t ersu cb u iigan ftbav 
die wichtigsten GegenatAnde der Tbeaterhnn- 
kunat U.S.W. Maina, bei Joaaph Stenx, herana, weldter 
sich auf meine Abhandlung bezieht. Er bevi reitet meine 
Antiicht Ober den Vorthoil, welchen die Dreivierlelzir- 
keiform unter gewiaeon Bedingungen ftr Optik und Aku- 
stik haben kann, und schllgt dagegaa ear» hinter dem 
Proeeeiüum geradlinige BrAatungen uaid Winds ananl»» 
gan, walcbe nach dam Fond dis Zuaehananauftaa di» 



L iyiu^cd by Google 



S33 



Lin|liaiif, Du VMam-ThMter la Berlin. 



334 



vrrtlirL'ii und liiiit(?n mit ciii' ii. IIn!Mcrii« ^c.^i lilds^en 
wertieu, uud zieht die Probccoiiunwiiuüe wieder mehr 
oonvergi read ueh dar BaliM hin antuDmaD. Brgielit 
dann noch mcbrrro leiden' fhr dia Bldatnng an und «nj^t 
endlicli, dals solches Auditortnin allerdings 

kciu HO iiugcuchincs AuKBcbcii als cincü mit bnib- 
kreiafftrmigem Hintargr unda ge wAhrt, allein daa 
Auditoriam aolla kaln Oaganstand des Besehaa- 
•na sein''. 

Dieser Atuicblkaou ich nun nieinerseitü durcliaus uicbt 
tnadmaiiaB, aondara maia Baatrebcn wird inmer dahin g^ 
richtet sein, (Irts Innere eines Znscli.nnerratinips in ni"^'lirbi<l 
fislhcli^clirn nnU (.1' /{«ntcti Fütuieii h<'rxui*U']l('n, um ;iUL'b 
dadnrcli iKm) Be»uclier einca Theaters zu errroucn. 

Der Veri'asaer bebt ana maincr AbbandiuDg die Fi- 
gur 3 fanf Blatt 0) heraoa, in welcher ich dartliu«, wie 
ein I*r..s! I niiiiii \ L^l.ilten Wäinleii ilie Kif,'i-ii-- Ii il'l ii il, 
daT« diu ScbalUtrableo, welche auf der Bohoe cntutcbcu 
vod an cKew gahugm, vcn ihn in dam entgegengatais- 
ten Winkel abprallen und auf beatininten Pnnkti n wie- 
der snaaromenrallen, aber sich nicht nach »Heu Se)t«o 
hin aw^eiti n, s^ondcm in At, I mehr widerhallen ahi in 
den Fnnkten f, g, i u. s. w. Der Vcrfaaaer will die- 
aen Satc beatreiten. Profeaaoren fder Verihaser gerirt 
ftith nicht als Arrliitekt, «oudern neun', slrl, citir.ich 
J. Welter, er wird mich also entschuldijjeu , wenu ich 
denaelban hier die Profeaeorwtrde gebe) etrritn and 
widanpredicn gern, aller es geschieht auch, dals sie sich 
selbst widersprechen. Er will den Satr. dadurch wider- 
legen, dafa die uli{>ralleiidi>n Sohallstrahlen nicht 
naah den angedeuteten Linien allein gehen, londern, 
nach der Anetemmung an die PMaecoinfliwand, nach 
allen Seiten hin divergiren, aagt aber kun trorher, 
in VII Seite ö2, wörtlich: 

aDa alan die attrkata Baaotioa jedar ange- 
stemmten Lufkwnlln immer nach einer Richtung 
arl'oigt, welche »inen dem Einfallswinkel glei- 
ehan Winkel macht, so lassen sich in Onbiiden 
▼nn beatimmter Form die Orte beatimmen» wo 
die refleotirten Schallstrahlen coneentrirt wer- 
den und also narh den Uinatandon •entweder Wi- 
derhall oder Verstärkung des ursprQDglichen 
Sohallea erfolgen mnfa*. 

Ich kann also ftlr meine Vertheidigung nichta bes- 
aere« finden ah den Herrn Verfasser selbst. Dabei bin 
ich aber keineswegs gesonnen, die bekannte Theo- 
riOi dafa der Schall, welcher von einem harten 
KSrper inrackgaworfon wird, aieh nicht «on da 
in einer oinsigcn Lini<' forisi tr:!, «unJern aiok 
Mob aafaerdem nach unendlich audercu Bich- 
tvngen diyergirand Yarhroitet, au ^paadrao. S<^n 
mehrere Physiker (vgl. Geifer*« phgtikalitchei Wörlerbuek 
ftbar Schall — Echo — undSprachgewdlbe) haben diese 
Theorie angeuomment ond aio bewlhrt aieh andi durah 
praktiaoha Veeanobe. 



In (lii ^tui Siruie habe ii h in lu' lm r Abhandlung die 
Figur 4 (auf IJlalt O) benutzt, um zu zeigen, dals von 
einer oaaeeaen, runden Form die Seballatrablen, 

welche auf aiO fallrn. in 5' hr t rrs ch i ml nncn 
Tangenten wieder zurüokgi worf'cn und diver- 
gireud r er t heilt werden. Wenn femer in einem 
Räume mehrere solche Formen vorbanden «ad, ao ha- 
ben ^ dia Eägenachaft, den SehsTI, welcher in ihrer 

Nühc oder aueh in bedeutender Kiitl^; riiunj," ■ 'ht, .'luf 

Imanoichfaube Weise zu verbreiten, wie in Figur 5 
ond 6. Hier <dnd allerdinga nur mit einigen Lfaiien die 

Rii litnii!:rn der S^ li ill-trabb ii 3n;Tdriitet. wi Irbf s-io ver» 
möge ihrer Ahprallnniiütauj^enlen wudt-r aut audi re Punkte 
versammeln, allein die!<er Punkte sind so unendlich vide^ 
nahe und ferne, dafii sie sich bildlich gar nicht vor- 
stellen lasaen, und ich kann dem Hecm Prafcwer wa 
dankbiir ^• in, d.ifs er Buf gcwliae Welae mria« Duatel- 
luiig ergüjixt hat. 

Dnlb aber die ZurflokwerAng dieaar Schallwellen 
am aieisten auf den angedeuteten Linien ;;e¥i'hieht, 
acheint dem Herrn Professor? selbst ganz eiideucb- 
tend, wenn er A]iäter darlbtiu will, wie in ein- in Oblongi 
dessen eine kurse Seitenwaiid in einer paraboliachen 
Linie von circa 40 hm SO FhA breit, der Schall in 
Paraltf llinien n;i(!b der andern kurzen Seite 
des Oblonge geworfen wird; hier benutzt er die 
einzelnen Linien ao gut, wie ich in Fig. 9 und 6. 

Die Erfabrunjren , welche ich Ober die Theorie der 
akustischen Erscheinungen in Theutergcbäudcn seit mehr 
als jO Jahren gemacht habe, haben meine hier gegebe- 
nen Ansichten bcfeetigt. 

1830 gab Ottmar fArchitektoniicbe Mittbetlimeen 
von üttmer, nraunschwei''. \ i \ uu u t l;. I>-';(I) 
I eine lieschrcibung des von ihm erbauteu Krini;rsst$d- 
I ter Theaters in Berlin. Deraelba entscheidet sieh eboi- 
{ falls Air dos amphithcatraliache Zurückziehen der oberen 
RAugo und sucht sich eine Theorie dafltr zu bilden. In 
ROckdcht auf Akustik will er alle VorsprOnge vermei- 
den und wül, dafä, katakuatiach betrachtet, die 
Form von der Beschaffenheit aal, keine un- 
gleich förmiu;' 7. II rfi e k wcrfung nder Coneentri- 
ruDg der Scliallstrablcn auf einzelne Punkte zu 
bewirken n. a. w. Derselbe crw&hot ferner der Nacfe> 
thetle, wahihe die elUptiacha Form habe. Im AQgamea- 
I nen entbtit die Beschreibung nichts Nene«. 
I Ituuge, in seiner Bcsehreibunjj; de» 0|»erntlieatMa 

in Philadelphia, erwKbnt ebcnfidls der Akustik als „ei- 
ner aehr anbtilen Sache* nad es wftre nicht gut, den 
enstand leichtsinnig zu Vi hamb'lti. Kr •<u(.^t fnii- An- 
dere;, daJ« die Hauptbedinguog sei, dal» der SehoJl an 
dem Orte seiner Eniatehnng und in denen nächster Um- 
gebung dia gehörig veratkrkendo Boeonani fiado 
und dafa die direoten Schnllwdlen dareh die sie kren- 
aenden oder zurflckgeworfrneu Schallstrahlen m^tglicbst 
wenig gtetOrt werden u. a. w. Die Seilenwinde aeien in 
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der It«gel schon zu weit entfenit, um mit Vorthfil zur 
UntentAtxung den Schalles angewendet zu werden, und 
littto nw M ilmn adiM «M»^ die Oafidv in Aoge 
in Cuaen, dar« die von ihnen surflckgeworfeiica Scluilt 
weUen in ihrer Wirkung sebidtidi tein kflnnre. 

Diaaer Gefahr iM der BamnaiBtar allaMBBgii Avcb 
die gandlinigao S«il«BWlmda «Blgaiigaii, und die nmde 
Wand im Fond Ut ftar U» in die Decke nit den «if< 
atelgtadea SUaan und duliintcrlk-j^cndi-n Logm verbaut. 
Anden (maint der ArchitcktJ i»l es mit der Decke; 
von diaaer Saita har iat dia Gefahr i<ine« atSrenden 
Echos am grSOun n.&w., w«tehe vom Schall eneieht 
wird und deoaelben sehr leicht sia stOrcndes Ecbo ' 
in dcu Zii.^i liiui rruiiiti /iirfi*-kw«Tfen kann. 

Es ist auf vieilulligc Weiae anricaen, daft wohl aina 
gewölbte Dedte aolehe Nachlhefle haben kann, weil Abm 
diu Sfhttllstralilf II contcntrirl; bri tiijcr i^i-raJcn Decke 
aber ist dit« nie zu bctikrcblca, weil «iu uicbt conccn- 
trirt aondern di*ergireod den Schall zurOckwirfL 

,Anf die Decke (esgt der Vcrftuttsi-r rcrncr) ha- 
ben wir demnach ganz bcsuadt-rs iiuscr Augen- 
merk zu ricbtea und unsere Aufgabe ist vorDehuilich 
die, dicaclbe zum Schweigen stt bringen. IlircFonn 
aollte ebcofidla geeignet aeln, die 6cbalbtrablen cn ser» 
slroiii'ii ()il<'r (lun b Uiitcr!iri-r liuiig(»M u. t. w. die Wir- 
kung derbclbeu zu zcrstörcu, und ebenso solltt- sie ihrer 
innaren Conaiatens naeb dam Sciball itoaeu featen KAi^ 
per bieten. Je bfirtcr und fester ein KSrper tat, 
desto mehr ist i-r geeignet, den Schall lurOok- 
xuwerfcDi je elastischer er ist, um di'slo mcbr werden 
die ScbwiaguDigen des Schalles von ihm aufgenom- 
men nnd weitergeführt" 

Ich hiilif ilr ii fr.iii/i»n Sulz hier wörtlirh wiwlprge- 
geben, um die \Vider>j)rQcbf, welche er entlifilt, beleuch- 
tan zu kruiucii. 

Der Schlnfa desselben aagts harte Kfirper werfen 
den Schall am meisten mrflck — and elastische Körper 
nebiuen den Schall auf und führen ihn weiter. Welcher 
Uateracbied iat denn nun hier swischen dem KnrAck- 
werfen nnd den WeiterfSbren? Wenn ein Schall >n> 
rOckiifWorfen wird, bo wird er, meines Erachtens, 
auch weitergeführt, und wenn er von einem elasti- 
aalMn KOrpcr weitergeiahrt wird, ao mufs er auch 
tnrQcfcge werfen worden «ein, aonat wflrde kein Wai« 
terfflbren erfolgen! 

AulVer dieser Idinsyncrasie aber ist es hörh&t auf- 
fallend, dafa der Architekt etne Form zur Decke go> 
wlbh hat, weleba auf jeden Ftall Obig iat, den Sebail 
an con c c u t ri r rn. 

Eb< n KU uutTallend iist, dais eine Decke von Eisen- 
gcrii'iie, mit Stuck ausgefällt und überzogen, 
den Schall nicht wiedei]gebennnd Tiehnebr snm Schwei- 
gen bringen aolll 

Der VerfasHT erzählt nl>cr, wie e» scbdnt mit Ge- 

nagthuung, dafs man im Fond auf der obeim Galerie 



eitii- kl'.'iii'' KoMaiiif . wrlchr f.i< h in cjrrader Richtnog 
am eutlegeosten Kode der Bübne befindet, plfttscbero 
und rieseln bArt, und admibt diaa dem ümatande an, 

dalb die directen Schallwellen dort in den oberen Ecfen 
des Oeliiudeü am wenigsten der Störung dnrcb 
refleetirtc Soballstrablen ausgesetzt sind. 

]• b mCchle jednob «oratiaaetsen, dal« diese Eracheä- 
nnng lediglich von der Form der Decke henUhrt Die 
Decke hat zunächst (itur <iiiii, ilnrcli iiii- filierrii Säu- 
len getragenen Sims eine kleine Wölbung ( iloblkebie^. 
Dicaa wird, fibr ideh aOain, keba naefatlMilifa Wir» 
Inmg babcB, weil die Sehallstrahlen , welche sie con- 
centrirt, sich dicht unter der Decke kreuzen und spl- 
ter wieder zerstreuen. Von da an aber erhebt lioh 
eine trichterförmige Goatalt, welche obnitreitig, in 
ihrer Kreiaferm, fthig iat an coneentriren, nnd da aia 
.nii h sehr >t»rk vnni I'roci i iiiii:n lui nm h dem Fond zn 
erbebt, so wirtl sie die Schallstrubicu, welche sie con- 
canttirt, aiebr na^ dam Fond auf din SiUe der Oal»- 
rie. Zidit man anf dem von Runge gegebioco Lingan- 
durchschnitt von emem Punkt auf der Bahne, welcher 
etwa .') Fuis hoch ist und von der iiuiV-ri> Kanie de« so- 
genannten llalcfaaalaa herunter lothrecht siebt, Ltnien, 
die eine, etwa in die Mitte der Fliehe des Trithtera, 
aunichet dem Prnsi i nium, di< atirli ri: iu die Mitte der 
Trichterflficlie, welche dem Foud tiulie ist, und zieht von 
diesen Punkten, die Abprallungswinkel den EinftUnug^ 
winkeln gleich, Soballliuiea nach der Galerie hinunter, 
ao fallen diese auf die Btnke der Galerie, wo ^ie sieb 
coneentriren und die Verstärkung de.« .Schalle» von der 
Fontaine her bewiiken. Rechnet man nun noch hinso, 
daft die Docke ana aehr featen Material gebildet 
und mithin sehr fähig ist, den Siliaü /urilck zu wer- 
fet), so wird man sich obige Erscheinung .sehr wohl er- 
kliren kfinnen*). 

Ich will flbrigens keineswegs bestreiten, dafs man 
in diesem Theater gut hSrt, indem es ausscbliefslioh 
als Opernhaus bezeichnet ist, wobei alle die kleinen 
Besorgnisse für VerstAndlicbkeit des Dialogs weg- 
fallent nnd wenn der Gfsaag und der Klang der Hn> 



sik auf eine angenehme Wi ise im .Vinlitorinm verlirritot 
wird, so möchte sehr viel davon aul die (i grolsen 
Slnlas in Fraecanium mit ihren Cannelirungen und 
Ornamenten au rechnen sein. Die von der Decke auf 
die obere Galerie concentrirtea Schallwellen würden aber 
von einer geradlinigen Decko WoMthiHgSr tut 
unteren Ringe wirken l 

Was die kttnatlicho Vcntilitim dieaci Tbentan m- 
balaqgt, w würde ca mich aehr I 



*) Oab «inr koldi« Tikhtarbiai aill T»rtac»l ■nraiciKfixlen, g «. 
radllulgcn WSndca dia Eignadiaft in Cxikj iiinrrna lutilst, 
bslie irli 1i«r»ili In aieiner Abhaadhing thrt Kat.iki<»ijk [<ag. 20 
bis Xi tbenrrtnck erlistnt and iMsUisali «rwlesfB. JUaa darf sieh 
UiAsi aar d*r Theorie mU tttaS» än giWlMliihia tilchterrtr- 
aigsn $prs«br«krts i 
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Um n kewMN. IMm Brfthr—gMi flkar ▼«ntOatioB dad 
die, dafs bei der geringsten BiastrSaiKBg •iDami«- 
drigeren Temperatur daa PnbHeaai Aber ooar- 
triglicheu Zug klagt! — Dalb aber die Abzug«c«- 
Bil« io daa Winden, welche Aber der Decke in den 
Hauptabingaeaiial dta L4latfln mflBdaH, «au dieaar «ina 
Boljr vfrdnniiU' Luft ilur: (i die Hit/e ili>r neleuobtoiy 
erhält, wirksam werden können, ist selir zu beacbtea. 
Ww den «Ventilator" anlangt, welcher die Luft is daa 
Geblade treiben eoU, ao wOrde dieaer «oU nur im bo- 
hen Sommer in AnwendoDg kommen, wo aber keine 
Heizung stattfindet nod also unndthiger Weis« die Luft 
den Weg durch die Heiakaame» WMben aittftte. im 
Widtor faingqian, bai «Der ■obena Temperatar tco 
aftm 0 Grad und «iBir inneren von vielleicht IS bis 20 
und mehr (imd aber 0, ist er völlig unnOtz, weil der 
Dnick tli-r rtiil-^crcn Temperatur dann so stark iat« daft 
wohl ein ZurackhaUau aber kein £intr«iban nft- 
thig sein wird! — 

Dif \ .11 ili in Architekten angegebene Beleuchtung 
daa Zuacbauerraumea durch 240 Brenner auf dem Kno- 
lenobter, 84 Aber den Sinlen, wefa^ dfo Dacika tfagaa, 
und norh pim'ii Kranz von Rrenni rii iini Rande 
der inueru Kuppel (wovon über ilic An^ubl nicht 
angegeben ist), kann aUordings einen groCtca Uitz<>grad I 
in dem Absug acaengan, wekhar im Stande in, dia in 
den RAngen a. a. w. weniger ▼erdOnate Luft aaratan- 

gi'u iiiiil alizLiftlhrrn. Wif nun ubicr ilie f^rülse Krone 
augezandi-t und öberbaupt auch bei lieparatureo bedient 
«ardan aoll, iat «bm nibara ErMuteiüng niebl an «na- 

hOD, (In i-if nicht durch dip Derkp hinanfiri-zoijPti werden 
kann uud diu lUrabliinsc-n deiwlbin i lifi Gusbflrucb- 
iiuiL'j inanoh«n Schwierigkeiten unterworfen ist, weOB 
daa AuaalrOaien von Gaa Qbarali geharig Terauedea War- 
den aoni 

Die Relcni liiuii;:; ühur drn Säulen und ia dam 
aKrsnz** an der Decke ist nur etwa 2 reap. 3 Fnfa ■ 
van der Dwfca «nlftiH*. Ii iat nnanablaibScfa, data In | 
bnrser Zeit Ober derselben die I>rcke t^esrhwsrzt 
wird, woiu die grof«« Kroue auch das Ihrige beitragen , 
wird. — ' 

Nach den weiter oben kun angadantatan Priacipian j 
ftr üe Aknatik wird ea leicht aaln' «u banithailan, in 
wiefcni sie bei dem vorLr^^' n Ii ii liiitH-urfe an dtni Via» 
tori*-Tbeater in Anwendung gebracht sind. 

Da daa Gebinde an dar Uünaalmlka nioht anga- 
fllhrt ist uud auch wohl nicht zur Ausffihrung kommen 
wird, so halt« ich eine nähere Beschreibung deaselbeo 
hier for überfliissig, uud bemerke nw, daiä der Hofranm 
dasa dienen aollt«, die Kquipagan mmTorfUmn au^ 
anateOaB, Droacbken dagqjen und deigL anf dar MlHin- 
atrafse, wir wohnlich, verbleiben sollten. 

Ich lasM.' hier den Nacbwei« der PUlxc, welche di« 
bsMan Theater enthalten, fblgva. 

Ee w ir,'!! Tilgende Zu8clMHur>Fittw bareolMMti 



Im WiatarthaftUrt 



Paikalaitaa ilr 17<Pana«an, 

Orebeatanitae 24 - 

8 Proso.-Logen & 6 Pen, ... - 48 

Amphitbeatar dca 1. Baogaa . . - 96 

BaihoB T2 - 

1. Rang 10 ProBc.-Logen k 6 Fers. ■ 60 
2 Logen k b Pera. ...... lU 

.2 -46- 12 -. 

2 ' k9 16 • 

SitaplUae - 126 

StehpUUaa 120 

2. Rai^; 10 PMe.>Lagan a 6 Pen. - 60 - 
SitaplUM - 104 - 

Stehplätze - 120 

3. Ksng Proecenium ...... 72 

Sitze 128 

Qaleria - 132 - 

im Samaa FUtaa Or l378Fiaaonani 

Daa SaBmartheater enthtit 

Farkatritaa ....... fltar 184 P a w onan, . 

Orcbeatenitte - 40 

Amphitbeuter dos 1. Hanges - 164 

1. Kaag 2U Logen k Ii Pers. • 120 

6 Pnac^Logea k 8 PM. - 48 • 

Sitiplatze - 100 

StebpIfttae - 240 

2. Bang Prcaeeninm . . . • 90 
22 Logen k 4 Para. ... 89 
StefaplStaa .... . - -l-'o 

in Summa Flfitzc (Qr 1 IMl Personen. 



Da der hier mitgetbciltc Entvrurl' zu dein Victoria- 
Theater ohne mein Wisaen und Wollen xur AusfOhrong 
gdtonunan iat, bevor iah aaibat dia nlhara. Bcarbaüniig 
deaaalbcB ta deo Detaib hatte, ao rfacl 

willkürliiOic A luvi irlaiiiL;i-'u entManden; Ii:h kium ililii-r 
die obige Beschreibung maiaaa Entwürfe« nicht acblie- 
fiwn, ohne daa ««ehtigen Baaokanar fiaaar LaihaliMt anf 
die^e Alnvi inhtinp^n in dar Auflikmqg Idar naah aul> 

mcrksacM zu machen. 

Es iat zuvOrdcTBt die Verschiedenheit in der HAha 
dca lairaina zwiaclian Vorliaf und Oartaa nicht, wia in 
OMinen SntwniA daa Winter- und Somtnertbeatera, ha» 
rücksicbtigt, sondern die IxiJcu Auilit iriiu \iud UObnaD 
ta ein und diaaelbe E^beoo gelegt worden, um unter dem 
Sanwiailhaatst afaian Tnanai ananlegan, nnd iat dndnrah 
der Züsch iu<>rrniim d<-s Sommertheoter» um Ifi Stnlblk 
hoch Ober das Garten-Terrain gehoben worden. 

Im Zuaefaauerraum seibat siod (im Proecenium) ao- 
ginannto Orciiaatarlogan liinsngafttgt nnd dadurch der 
1. Rang hAlier von der Bflhaa gdioben wordaa. 

Dns A ni [Ii il bf.Ttcr, welches ^li Ii im Fiusd ilc-» 
Parkets erbeben und mit dem 1. l<«nge wie auch utit 
dam P«mm varbindan aoUtok iat nebt aaegefDhrt. Dia 
awieohen den 3 fniAmLegca im Proeoenfaun pr^aelir- 

» 
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tn Dopp«Islul«B, ■& iwlchwi die Bdenohtinf^ Mg*- | 

brailil ^ri^l «ollte, sind nnf 2 Fuf» weit «ii»einiind«rji^ I 
rückt uud ein Sitz dazwiftcheii gestellt. Derjeuig« Hsuin 
fan Proscenium, wclcbt-r im Entwurf fQr 3 I^ogen & ^ Per- 
■omit in 2 Kühca gcreelmct wur, iik jctet fOr 30 bis 
32 PerMneD bMtimmt Dm 20 ho§n w der hniinr- 
miKcu Hrn«i(iini; des 1. RugN rind mggdaoi^i'ii und da- 
gegen 17 Logen hiuter dta S^imitea des 1. Kttuge» 1 
Ofdqgt BbeMO liad die SSLogca it4PatioiND 
der vorderen kreisf^noigen BrOttang des 2. Ran^reg und 
der Corridor hinter denielben, welcher «am bequemen 
Eingang in die Logen und «in AnsfllldMI da BdmoIlF 
tung bestimmt war, wegyilsmBi 

IMeM Verfodwiingen sind wmliiaelieiiilieh dem Um- 
stände zurnschreib-n. duls dai- Sommerthpater iilrht im 
Sommer cröflnot worden int, wo man mehr aul St«li- 
piMze 2u geringem Preise in Stell« der 8 | >wrr sili 8 Uttte 
recliDcn k&nnen. Aach lind wolil deswegen die einAkl- 
lendea Lichter in der Mitte der Dedw and Aber dem 
Entablement, welche auch zugleicb tur VentüntiMi disnn 
wOteo, ntoht bcftchtet worden. . 

Seilte nmi vieliciclit (tnfUlig) dn Wi n tartknater 
im Ii ah tu S'>mmer erCOiiet werdn, SO w Bw hn woU 
ühnliolie Audmaliei'n eintretCS. 

Der I. Uang iui SonBCfthnter 
der Oberkante d«r BrDstnng our 6 Falb boeli tob der 
Bttboe auf angenommea, ist aber in der AiHfQbmiig aof 
9 Fuf», aI»o 3 VuSs höher gebobao worden. Den Mneb« 
tbeil davoo bab« ich bereita obaa feachildait. 

!■ Winterthaa««drlat ebenUia das AnpUtheatar, wel- 
fhpfl picli aus <3ciii Parket erbeben Hid mit d<»rii I Kange 
tmd resp. mit dem Foyer Terfaiaden sollte, wie auch 
dar ganse Ballcon weggelasaea. 

Oaa utara VaaUbOl, welobea das Parket umgiebt 
und 14 Fhft EfSbe erbaltan sollte, ist ein niedriger Coi^ 
ridtir vou II Fuls Holii' gcworilcu. Der Garderoben- 
raum, welcher durch ÖBogenöffitungen von OFuJsfi Zoll 
WaÜa und (mH labegriff dar Maoersttrfca deraelbea) 

auf 10 Fufa Tiefe nioh init Jpm VestibDl verbinden aoUte^ 
um zum Abreicben der Kleidungsstücke u. «. w. Raum 
zu gcwibren, i«t in der AusiUbrung von dem VestibOl 
ab g eichloaaan nnd bat nur 6 Fuiä Tiefe. Die 4 siriuUB»- 
mifen daemen Freitreppaa von 6 Fafs Breitei, weleb« fai 
die ProKecuira des t . TUngas fttbreo sollten, sind in klebe 
Tropen yoa Stein, weieiha aieh nm ibce Sfiadalwaad 
«iadaa, verwaaddt. Dar IrrrfiftrBiiga Foyer daa i. Bnn- 

ist in der AusfDlmmg um 1 Fuf« itiedriger geworden. 

Der grolse Corridor dea 3. Kangea, wekber sur Ten- 
tilation dienen soUta, ist gaas wi^gigikm aad iail Zn- 
Mhi n ai y lltaea babaat 

Die nnentbebrWcbe Vantflatioa dordi die Oeflnung 
Ober dem Lfuter ist ebenfallii aufgegeben und durch ein 
Ober der Deck« hadndlicKea Malerlokal abgeaobnittenl — 

Db BdiBMaifciHI» ta Wdaa tteataw «iad woa 
flMMUTiitr gitfinrnft ah^nanfcHill ■niilw Dm 



Iah ahaa beiaita aiaiae Grtnda Ar «iaa waita Bchaea» 

Cflbung niber bezeichnet habe^ so wird Iciolit aa araeb- 
len teiD, welchen Einfluüi die so bedeotande Biaaehfl»* 
kni^ aaf die Gesichtalinien der Zascbausr haben mnlii. 
Ks war dia Abeicbt, dnreb eins weite Bflbnaaaffnnng 
das KaificbtretHi der oberen Ringe, aach *naUbal-dM 

lirilmetiriffiiuiitr, /u b.'^ilnBl;^pii, daaejteii aber nach den 
unteren Kftugen zu eine Kioscbrünkung derselben zusu- 
laiacia Za dkaav Zwacke sind m den baldaa< Finaätf' 
nien nach Maatsgabe der wcscbiedsnen Blaga Fnata^sali 
angeordnet, welche 2 Fufa 3 Zoll vor dsm Proaoa^aiB^ 
pfeiler vorspringen sollten. Dadunli wurde (nscb tw- 
tsnsu) di« Weita der BObnenAflnung auf 45 Fniä .6 2oU 
modifieirt; die ftner «twa baSebige Einaehifalitn^id^ 

Bohne Hiillti' durch den sngonanuten }tiilc<iu iVtirlriiHiu 
und die hinter demselben folgenden DrapcriccouliiMtcu all- 
aiftlig bewfarfct werden. 

Nach dieser Anordnung wUrdaa (iai Wiutertkeaiar) 
die BrOstungen der Prosecniumlogaa im Parkst aad 
I, Sange einen Vcv-iTiiii von 1 Fub 6 Zoll erhalten k^ 
bca, baben aber in der AusfOhnu^kaiaaa Voiaimqgai^ 
kalten, aondem stehen mit dem Praa c a ni umpftiler ia dei» 
selben Linie. Der l. Kjiug wdrdr einen Vorapning von 
2 Fufs 9 Zoll erhalten haben, bat aber in der Au»ftkb- 
mug aiaea Kfiekaprnng von I Fnfs 1 1 Zoll erkalten. 
Der 3. Rang sollte einen Vofapmog von 9 Zo^ arkaltWBi 
bat aber einen Rflcksprang TO« b FnA 6 Zoll k^ 
kommen I 

Im Sommertbeatcr sollte dis fiiflatnng des 1. Ram«a 
im Proaoenittm aluSa Vorsprang von 9 Zoll erkahen, bat 

dagegen einen Vorsprung von I Fufn ti Zoll bekonimi'n. 

Der i. llsng sollte einen V'orsprung von 1 Fuls 4 ZoU 
erhalten, bat aber in der Auafflkning einen Rkakapraag 
von I Fub 9 ZoU. leb balte die ROcksprflnge der 
Logenbrüstungen hinter den Prosceuiumpfeiler fltr daa 
Publicum ala lmelii>t peiidieh, weil dadurch die Gcackts- 
bnisn auf dis Bobne abgesebnitteB werden. 

Nack dam BntwmA aoDtaa aaf vorsrpringcndra Pa> 

atamenteii, welehe die Verengung der HiilineiiüiTnung naok 
imten bezweckten, allegorische Statuen aufgestellt wer- 
den nnd dar Proaeaaiumpfeiler übrigens schlank hinant- 
alaigan; ia der Ausfabmng geben diese Pfeiler lothrecht 
in dia Hflke, rind aber durch viele kleine Abtheilungeii 
durcbiobnitlett. 

Den obana Abaoklals dar BabneaPflkuag aoOta aia 
iacharBogea kildea, wdekcr aiak aafdiaPMIer itMat; 
dagegen ist in der Aiisfihiung ein wagrechtes starkes 
Entablement beliebt worden, welobea Ton Doppeloarjati- 
den auf den SobuUem g et ra g en wird. 

Daa Verengen der Bohnenöflhungen bat natflriick 
anefa eine Verengung der Brfistimgskreise und mithin dea 
ganzen Zuachaaerraumes nach t^ioti gezogen und in Folge 
daaaen kat aian anck d«n ainieitoen Pliisen niobt die geb6- 
i%aa DkaaaalaBaa gskaa kteMb Dia Spamflaa odar 
Paikalflain, wakka ka BManaf an 21 Zdl knM aad 
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2 FWk A Zoll IM fHwIiDCt warm, haboi in dar Ai»- 
nhraag inr 19 Zoll Bf«U uod 2 Fnis 3 Zoll Titfe, mt- 
lialten «Ito jeder 100 □Zoll weni^r Rmiii. Die Logeo 

tu 4 PrrMiu'ii wurtii im Eotwurfe 3 Fulä 9 7,o\\ breit 
■nd 5 Fttls 9 ZoU tief garaobnet, Imbea »ber ia der An»- 
fWuung nur 3FaA6ZollBreil« sad 4Fnb «ZollTMe, 

eDthalten also ^ÜT □Zoll wpiii^rr ICaimi. Die TjOgen 
zu (» PtTisoiif II , welche 3 Fuis 9 Zoll breit und Ii FtUi 
9 Zoll tief gerechDct w»ren, haben ä Fufa [i Zoll Breite 
mi A Fula 6 Zoll Tiefe» entbaltM dn 343 UZoU we*i- 
ger Raum. 

Im AtlifeoieineD will ich uocb dio Bemerkung hin- 
MrftlgeD, dal« mein ardütektoniaeliea OefOhl loich dalwi 

gi-ln »fit Ii << r vorapri ngend die ganze Liusl der dar- 
auf bctiudliclien Znaobauer tragen, zu veroii-idcu und 
alle BtogB anter der forderen BrDetung sieht bar xu uu- 
terttatcea. Wem a«ch die Kngllnifair die dOnnen Eiata- 
si>ng>-l dwcli ihre MaaditMB» «id ESainbahabanten b 
die Mode gebracht haben, 80. luuiB ioh doch, iiiei- 
aemOeffibl nach, dicaer Moda ueiit huMigea, dena 
«Kt Hftgliekkoit, dank dlaoa IMmiitligil grate 



t «tan aa aateratfltaen, iat keiaa 8«litali«i(, «ai nMinaa 

Brmchtem gehOrt der Zuacbanerraum eines Theater* doch 
wohl mehr zum Pracht- als zum Maschinenbau; 
ebenaowenig wie man bei einem Muaeum, einem Palast, 
aiaem TriniaphbogHi oder Thor dl« grioolneclM SM« 
gaas «arbaanaa and dafOr dOnne Stiagd aetien waUta^ 
weil n>> ebensoviel tragen können, findet dhwa 
I Idee bei ciueio Theaterbau in mir einen Anklang. 
I Im Toitfagaadem Eatworfc aoUtaa die Tbeilc, wdeha 
! die Proaoenien bilden, elwaa mehr KOrper als das UelnrigB 
I rrbalteo, nicht allein, um dem Auge einige architek- 
tonische CoDStructionen zu zeigen, eondem auch mehrere 
I Kflrper oder FlAobaa an bilden, welobe die Fortpflaasnag 
dea Sckallaa aaleraUltaea, der aiob aoait bald hiafcr daa 

Pro&nonium in die Mfn5clii-ii-Mi»ssf vrrlicren «-(Irdi^. 

In der Ausflihmng des Wiutertbeaters mi\'l die regel- 
rechten Sftulen nnd Doppelalulen beaeitigt und dage- 
gen donnere Stfttaan gaatellt worden. Ebenso ist die 
I Sehaiflekuag der Praaoeniiunwand im 3. Kaugc, weleka 
in .'»iluli'u, Nischen und Statuetf bestehen »ullte, wcgge- 
. laiaen und dafür dOnaa Slulcben gaateUt worden, welcba 
I die Daehe IvagHi aolka. C. F. Laagkaaa. 



Die Eisenbahobrückc über die Garonne bei BordeMX. 



I Mit Z<irlinultgi'U auf BUtt 40 !»■ ii iiti Atl». I 



Dia 



Ton Parts Ober Orleans nach 
Ute dar 



Mut, 

Garonne. IVr Üahnbofder Sfldbabn liegt aofdem linken 
Ufer, tsf) dnl» alle FcrBoueu und G flirr, die mit ersterer 
Bahn ankommen und nach dem Sndeu weiter brflirdert 
«aidaa aoUea, hier naigiladea,. uad ia Oaunbaa oder 
Fraehtwagen von etnem Babahof aaeh dam laiini ge> 

iehafn wrcii-n mn^MMi. 

In der N&be des Bahnboiii der OrMaaibakB fttet 
•ber den Strom efaw gewölbte Brteke, dieim Jakr 1831 

eröffnet ist und iirsiirflnrjlich tTtir daru dientr. rli«' Chiuii»- 
»ff (ibiT die Garonne zu fahren, und Bordeaux, das auf 
<lt III linken Ute liegt, mit dm Leni gam aiade 



Die Brücke bat aiebemefan BqgeaOi b angen, von d»> 



nen die sieben ikiiI' 



-.ti II |i 



-1', FulV. die beiden Riidöfliiun- 



gen 6t>j Fnlii Spannweite haben) die daawitobea liegen- 
den Minen tob dea Sattaa aaeb der Ifitle km aa. Dia 

Pfeiler sind IH'. Fnl» stark, l^ie ganze Länee der Rrfleke 
«wisi lien den .■^tirniifeilcrn betrügt I .').')U Fniis. Die Breite 
awiechcn den HrDülun^rüinauern ist 47) Fufs. 

Darch die Anlage dea Bahnliaft anf dem rechten 
Ulkr bat die Stadt auch hier starken Znwaeha erhalten, 
•o dafs die üröeke dadurch an Beiii utiini.' p» Lr L'e»i>nnt n 
bat und ffir den starken Verkehr, der besonders zwischen 
den faeidea BabakaAa atatt fladet, Weweüea kann aaa- 
nidit. 



Um den Uabeqaeaüiohkatteii und den Zeitrcrluet, 
waleha daa doppalta ümladea nnt aek brhigt, akaihalhB, 

wird jetrt r-w:, Ruthen oberhalb der allen Brttoke 
eine EieenbaluibrOclti' über die Gi4roi»ie gebaut, welche 
ein doppeltes Scbienengeleis«! die beiden liahnbAfe 
BNt waandiT vcrliiadea nad ao «inen darofageheaden 
Verkehr ennOgliebea solL 

Die (^iinsiriK'tion dieser Rrd kf isi auf Hbtt 40 bis 
42 im AtJos dargeeteilt. kliaige weitere Notizen, die ich 
bei amaem Aafeatbalt m Vnmknieh im migaa JahM 
dort Ober diese Rrflcke erlmllan kaba, aoHaa ia Pnlgaa 
dem mitgetbeilt werden. 

An dm' Stelle, wo die EisenbahnbrOckc erbaut wird, 
bat die Ganmaa, ia einer Habe von 19 Fuis Ober dem 
aiedrigaten Waaaerstanda gemeaaen, eine Breite Toa 1406 
Fufii. An beiden Ufern müssen unter .l' i MrOekf Wei^e 
lüadarcb fähren, am linken Ufer in einer Breite von 4d 
lyb, am neklia Ute ia eiaar Braita tcb 80 FUb, ao 
daf» die Gesiunmilftnge der Brflche swiBekan dan Stirn* 
pfcilcru 1594 Fuli betrage« rouä. 

Die BrOeke crhilt sieben OefliauDgeB, welche ao eer- 
theilt aiad, dab die f&nf MittelaflfanBgea eine liebte Weite 
ron 294 Fttfil f Zoll, die beidea Seiteaaffnungi u von je 
ir: Fuis 2 ZoU haben. DiaSlIikadar Pfeilcrhetrilgt 11 
Fuis ().] Zoll. 

üaMtebead iat eia Tbell daa Qnenohaittea darch daa 
Phibbetta gegebaa. Der üalaraebied swiicben Hoch« und 
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Nicdrigw»»»er hei At>- 
qiiiiiooti«! • Sfiringfla- 
dicn bcHgt 19 Fnl«, 

die Wasfwrtiefe unter 
dan niedrigaten Waa- 
ij^£^mj^ tttMiuA (Mm hm 

i^''0?W Querschnitt) ist iBbig 
Füll), üer Bcxleu 



f. 




besteht aua einer dOOF 
HC« Lag« voo fcioaro 
»ohlickigeo Sande 6, 
worunter ein staikcB 
Kicdager c und wel- 
ohea aaf dem Tuff f 
Hegt, der den Uotar* 
gnisd dl« Flufalbals 
der Garonnne bildet. 
' Daa Kiealager wird 
' dnreh ama li Ua SFub 
miVbtigaSoliioht«! von 
ataric oomprimirtem Soblick dartihaetzt. 

Mit dar Fmdinnia der Pftilar iat man ao tief hinun- 
ter gi'^ngen, dafii letstere fiberall etwa K.} Fule unter die 
Sdiiclit de» comprimirten Schlickt und im Durchtcbuitt 
29 Fufs unter die Sohle des Flufabettea hiaabgefithrt and. 

Jeder Mittdplaler beataht ana imi gnlbtiMriMB 
Bsturen, die mit Hflllb ompiimltter Luft, m Ihnliclwr 
Art »ir lu'i .iiidercn l!r(l''ktn in neuerer Zt-il . •. H. hc> 
der brQcke Ober die Thcils bei S^rgediu'), gest allt sind. 
Die RSbran haben i in< u niii'üiTcu E>urcbait'S«er von 1 1 
Flils 6| Zoll bei ciiKT W^aiidstürke von 1) 'JMf und sind 
aus eiiizolnen , 3' Zoll hohen Ringen, die in einem SlBck 
gegossen sind, zusammengesetzt. Jeder lUog fant ein (ie- 
«icbt Ton 7742 Pfd., und iat oben und nnt«n mit Flan- 
Beben t ersehen, die nach nmen Tortreten nod an denen 
je 7\v> i Mi( einander fblgendc Hing<> durch vierzig Schrau- 
bcnbolzeu zusamneageachraubt werden. Die Dicke der 
Flanaehen iat UZoll, ihre Breite 4 Zoll. 'Zum vollstän- 
digen Dichten der Fugen arerdaB Binge am K noota cho o k 
benutet. 

Der unterste Ring jede» Pfeilers ist init einer Schneide 
veiaehcn, um leiofatcr in den Boden eindringen an kAnoeo. 
Dar obente Sing, *w 2 Fab 6 Zdl BSfae, hat eioen «he* 
nnoh Wlisen vorspringenden Rand, welcher dnreh Rip- 
pen unterstützt ist. Die ganze Itöbre bis an den oberen 
Band wird mit B^ton gefltllt, und hierauf eine Lage aua 
WetkalAcken gelegt, welche die UnterUgsplatten flr din 
BrOcke tragen. Der Kern dieser Werksteine, anf dCMB 
die Platten direcl aufliegen, besteht aus feateni Qia^t, 
die tuagebeoden Stocke sind ana Sandatein. 

Die beiden BSfarsn, die an efamm PfisUar gehören, 
UINib 6|ZottviiB«faMad<r«nlfaBt Nachdea 
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die BrOcke fertig ist, werden je zwei 711 eiiH in Pfeiler ge- 
hfiriga Böhraa durch einen gulMaemen Bahnen aüt ein» 
ander verbimden. 

Dl r QiKTsehintt der Rühren ist «o bernessen, dafg der 
Betou , der die ganze Laat der Brücke trlgt, da die gulä- 

bei der Mazimalbelastnng der BrQoke pm 
nur mit 130 Pfund gedfOckt wird. 

Auf Blatt 4(1 sind die Pfeiler in 
im Darohachnilt daigaetellt. 

Die HShenhige der BttuA.» iat danach beatimmt wer- 
den, daJs auch bei dem hAchsten Wasserstande die Dampf- 
achiffiahrt. nicht geatOrt wird, daia alao die leergebendea 
Da m | i i ft eliMb dnnn noch ndt-ihiwi'SndkMten baiiaam nn> 
ter der Brflcke hindurchfahreo kAnnen. Anf die Schorn- 
steine, die sAmmtlich zom Umlagen eingerichtet sind, 
brauchte nicht Rttckaicht genommen zu werden. 

Die Oberkante der Badkaaian li^ bei' unbaladanan 
DampAiAiflim 15 Foft 6 Zoll aber dam Wanorapleg«!; 
laohnet man dazu noch einen Spielraum von 2 Ful», um 
aueh bei tmruhigem Wetter den Schiffen den Durchgang 
dnreh die BrAcke mAglich an tnarhwi , ao eigiebt sich die 
erforderliche Höh« der Unterkani« dar BrtUske Ober Hooh- 
wasaer zu IT FuA 6 Zoll, oder 36 Fnlk 6 Zoll Ober Ni»> 
drigwasaer. Dies ist die Höhenlage, die dem mittelatflB 
Joch gegeben iat. Nach beiden Seiten ra fUlt die BrOnke 
in einam yerbiltaift too etwa 1 : 200. Dna ndiegandn 
Termin erbebt si( b nur «enif^ filu r den höchsten Wan> 
»erstand, und uucii die b<üiuhöfe liegen sehr niedrig, so 
dalk man von beide« Bahnhöfen nur milleUt bedeutender 
Sle%imgi-n die Höhenlage der Schienen auf der BrQcke 
errrichen konnte. Um nun diese Steigung zu vermindern, 
ist ein Theil ili-rMl'>' u m die BrQeke »elbst verlegt, and 
swar ia der Art, dais die Gitter eine g^gea die Horäea» 
tele etwas geneigte Lage habea. 

Dil- diu irr.iL'i t ib'r Rrrifki' sind in ib i L';iii<"^]i I.ilnfje 
der HrCiv kl- (■eUu|>|" il. Ueber den beiden unttelsten I'fei- 
lem liegen me fe«t auf, wogegen »ie auf den andern Pfei- 
lern auf Uuterlagsplatteu verschiebbar aind. Ilieraua folgt, 
dais eine Temperatur- Ausdehnung des mittleren Jochea 
sich auf die »tntxenden Pfeiler Qbertrugen und ihr Aus- 
bwgm Teranhuaen wird. Die UrOfse dieaar Auabiegong 
emnttelt sieh ftl g ida ra anläen» 

Die LAnge eines Tr&gers von Mitte zu Mitte der Pfei- 
ler ist 24d FuJli 7 Zoll, die Lingenausdehnung durch die 
Wbme iat fllr eine TemperatursimahnM *on 100 OndC. 
bei Schmiedeeiaen ca. der Linge. Nimmt 
da hftchste Temperatunlifferenz 50 Orad an, 1 
man voraus, dafs die Trlger bei einer mittleren Tempe- 
ratur auigcbracbt werden, ao wird die grObta A m dah- 
nun<; oder ZnMnmenriehnng ^ , oder fhi der ur- 

.fprflnf;li< ben Liln/re betragen, was anf '1 \ 1 Ful" *' Zoll 
ca. 'J Linien aunmat-bt. Da sich dies auf die beiden mit- 
telsten Pfeiler vertheilt, so betrigt die gnOftta Auswei- 
changjedcePMlenhfehalaae4iIiniien, auf die Stn- 
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l>ilit&t (li-r Pfeiler , die beinahe 60 FuJä Ober dem Bodeu 
dw FlnObetUt ftciileiMn, woU fcuhwa inifihtlHiiligMi Eid- 

Die Cooatniction de» OWrbwies der Brücke ist auf 
BUtt 41 und 42 in grAlsereoi MaalMUbe dju^^wteilt. 
Die Brttak» Mgl npii SolikiMnfclaiN, mkbe swi- 

üchen 7«vpi GitterwAndcn Btlgcn^ dW MM gvmhtMB JBt 
seo coDstruirt sind. 

Die Gitterwftnde beeteben aas oberen ond unteren 
Bafafflco, di« durch Vacticaktraban und ainfach« GilUr- 
kreoM mit dnaadar Tcrbimdm aind. Ww der Qoei^ 
^1 liniit ;tuf' ISIkII II zeigt, eitid die Kubinen aus einer 
boriioDtalen Platte von 2 Folii ZmÜ Breite gebildet, 
an ftriehe »eral n eht Wldkeleiwa varttoala Bleob* von 
2 Fuf«'^) Zoll Hobe angenietet »ind, die eirn- liebte 
Weile TOD I Fuü) Zoll zwiscbeu siuh Irei la«i»eii. Die 
dar berecboeteo SpaanuDg>ent«preehende SUfarke der Ilab- 
■iD iet ducob Znaammwiftgaa eäner gröfaerea luid geriap 
geren Amahl horiiootaler Platten benjeitellt. So Ihgaa 
ober den I'feili rn l'dnf Pliitirii ill» r l inaildarf die luaaill 
neu eine St&rke von 2] Zoll buben. 

In die haatenfiSmiigen Bahiew eetaca eich die Ver- 
tioalatreben und die Gitterkreuse. Den Querschnitt di<^ 
ser Stihe zeigt Figur A auf Blatt 42. Sie besteben aua 
zwei Platten , die durvb einen «turken uus dreifaebem 
Blech beatahenden Steg *erbundeD aiud. Die gaaae Uoh« 
dendben belrlgt 1 Pub 9|.Zoii, die Breite der Platten 
I Fiii'i! Znil. [>„• jfr<ii"»tc Fliehe dieaer Pl.at.'ti ;r<'wälirt 
eiueu aiuireiulieiuicu Uitilin, um dicadlwB mit den vcrtieolcn 
Blechen der unteren und oberen BahiMW duick eise fgih 
bftrige Antahl Niete i« «erbinden. 

Der schwierigate Theil der Conctruetion ist die Ue- 
berkreuzung der (litteratfibe. Dieselben sind vollatindig 
abencbnilten, so daik in jedem Qitteratabe an acinem 
KreuniagaiHwkte daa banie Profil fehlt. Der amafidlende 
Qiiersi'bnitt wird dun b zwei Wiukeiciseu , die in der 
Mitte de8 Steges in einer Lftiige von ti Fufs Zoll an- 
genietet sind, und durcb zwei Deckplatten ersetzt, welche 
in decaelbcn Ltofgt die durehachnitteue Platte fittenUcken. 
Auf Blatt 42 tat die üeberfcrettcung detatilirt dargeatellt 

KiL'iir II zeigt den QuerM-hnitt der Kreii/^ln-lM-ti an der 

KreuaungaatcUC' OUt Streben gchneideu «ich unter einem 
Wnikel TOB 54 Grad 22 Scoandaa, lo da& aie ah» unter 
einem Winkel von G2 Grad 59 MimUeB 49 SecuadoH ge- 
gen die Horizuutale genei^ siind. 

lieber den Pfeilern sind die Kr<-uze auf eine Linge 
«on anderthalb Qitterieldem durch toUp Uleebe eraetst, 
denen dnrchNiheimoitaB dar QnarterliindungeD und dnreb 
aut'genictela T-Xiatn die erfirdailieha Sleüigkait gaf»> 
ben ist. 

Die QnertiCger, welche 11 Pufii 4,8 Zoi «aa eSnan-^ 

der eiitfrmt Hind, bestellen au5 vollen Blechen, und sind 
durch ciDgesetzto Dreiecke und Qbergeuietete Platten mit 
den LüngstrSgem verbunden, wie ea der Qnerdnrehaehnitt 
Mif Blatt 41 danteltt Anf iJugeiwtacrtgen, die gegen 



die Qiienriiger genietet lind, Sqgan LiogaHhirellaB, wet 
ehe die Bnhnarhienen tragen. 

ZwkAm den Bauiittr&gem iet noch eine nbere Tar- 

biudung ttnj;ebraelit, die iilinlicli wie die Qncrlrfiger, nur 
acfawAcbcr cooatruirt, und ebenao mit den LAugstrigem 
verbanden ht Borfaealale, aleh kfcnfcnie Plachaehk- 
ncD, die sowobl Ober den oberen Querverbindungen, als 
uut«r den Quertrfigeru angeordnet sind, wirken den scit- 
licben Sehwankungen der Britcite entgegen. 

Die Hohe der Qucrtrfgw ial nnr 2 Pula 9 ZoU. Man 
mufbte anchen, dieaelbe eo niMirig wie mSgüch aa halten, 

Ilm (Iii- otii'ii erwi'iliiit.» Ansti i^iiiii: in il. r lirfn l<i.- ttiög- 
licbst zu erwilwgeu. Die Hübe der Gitierlrüger betrügt 
• awieclwndenDadt|i]atten20Fnlä 2;ZolI, alenniehtToU 
ji der Linge des TrSgers. Die liebte Weite zwisehen 
den Lingetrigcm ist '24 FuIk 3] Zoll. Die Breite eines 
GittcrfoIJea ist 1 1 Ful» 4,h Zoll. Ueber den 1» id. n Sei- 
tenflflhnngen sind f&nfzehn oflene Gitterfelder, Uber den 
ICttdflffiHuagen je zwanzig. 

Fflr die Bereeliniuigen ist davon ausgegangen, dals 
1 Quadratzull (juersclmitt des Eiseoa bei den ctürlutea 
Belaatunged böcbstcus mit B200 Pfiind in Anapraeh g»> 
iKMnmen wird. Di« böchste saftUige Belaatuug der BrOdn 
ist dabei zu .i02i> Pfund pro lioftBiden Ftib ai^pnoniMb 

Das Gigengewicht der Bifleko hetrlgt pro lanAudan 
Fufa 3830 Pfund. 

Der Boden, welefaer ana den RShren auqgeachaehtet 
war, wurde in Prahme gesehOtti r, in di< Ni ri lun Ii rlem 
Ufer gefahren, und hier in Erdtran!«pori wagen geladen, 
die ihn anf der Eisenbahn weiter betbrdcrten. Die Vap> 
riohtnng sunt Auahebcn dee Bodens ana den Prahmen 
war tnfeerat elnfkch and sweckmUiüg. Sie bestand darin, 
diiis du» ;,'i-wouuene Grdni.iterial nicht direct in die Prahme, 
soudem in einzelne auf denselben befindliche Kasten ge- 
aehOttet wurde. Mit ihnen ward es empor gehohen und 

in die r.lsciili ifmvv.i^'i-ii eiitlc'T!. Dii- (irnfse der KastCB 
betrug i twii i.il ( liikluis, uiiil talslo der Prahm 4 bis 8 
solcher Ka-sii II. 

Die uwsiebeudeu SItizsen seigen die Anordnung der 
Hebeeorriefatung. ITeber den Holmen der Bohlwerkspfthte 

uml MIHI ct»;i I 1 Ful' viiiii Buhlwirk entCeinl «(elnnden 
PfabJroibe liegen Querachwcllen, auf deueu zwei einfache 
BOeke atehen, welehe oben durch eine besMontale Biaan- 
atang« a verbunden «iml. Hie KntfrrtiiuiL' <Ii i' Kei'l' n HTh !<o 
voneinander beträgt etwas mehr, aJt. die Breite der Knik;!- 
sten. Etwa in halber Hobe der Böi'kc sitzt an den dem 
Lande zugekehrtem Streben noch «ine horizontale Eisen- 
Stange d, au welcher die Rinne C der Art beieatigt ist, dab 
sie «ich um die Stange il drehen kann. Ist die Kinne sich 
selbst 0berla8sel^ so hängt sie nahezu vertical. An dam 
in dieaer Lage nach oben gerichteten Ende dsraslben ist 
eine Stange f befestigt, um welche eine Leine g gescbluB» 
gen ist, die vun einem Arbeiter gehalten wird, uml dtmh 
welche die Kinne gedreht werden kann. 

Von dem Analeg^ eines feslen Krahnes » der bia 
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ober \fittp des Unhcgprllstes rpirht, hängt eine Kette ' 
mit ciu«'iii iweiarmigen BOgcl herunter, von deiweu beiden 
Buden ebenfiklls Ketten berabgcben, weiter abwkrts ge- 
•pAhan iiBd, ood in Hakan 'aingehAqgt waidea kAnnaiii ' 
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welche eich HBlaD aa daa biidaa Laafüitai dar Bfdka» 
aUn belindaih 

An den oberni Kasten der Langieiten haben die Kap 

»teil Tortrelejide Knaggen I'. Wird >'iii Kaslfn i.im vermit- 
telet der Krahne gehoben, eo aetx«u «ich die Knaben fr, 
«enn der Kaatea in «e entepw nl iinde Haha gakaaeaMi 
ist, unter di'' Eisi^n-tanu" a, und der Kasten nimmt, wenn 
mau noch wcit.T ln lit, pinc »ibrij^r StidUmg ein, wie «ie 
die Figur zeigt. 

Vermitlelat der Leine § wird nun die Uiane C gn- 
drebt, bis rie anf der ebeniUla dnrehgebenden BiaaMtaage e 
aufliegt. I)le Kivirf] iu der Stirnwund de« Kasten» wer- 
den jeut surQvltgeecboben, die Wand Sffnei aich, und 
der Inkah dea Kaetene etOrrt «bar die Riaw in deÄfd> 
wacrcii, I^t df'r Kusit ii leer, so schlielüt ein Arbeiter, 
welcher aut die Kiiiin- Ht>-i^t, die Stiniwand dcüselben, und 
der Kasten wird wieder hinab^eeaea. Durch sein Ge- 
wiekt niminl er die Kinne s^gieiek nüt hinantor, und 
bringt Me weder m die verticale Lage. 

hl der Kii»l<Mi hiH in den Prahm geliuigti ao Idik 
tnait die Kelten, holt den Pnhin um eine Kaataalwaita 
TOT, beftat^t daa ntohitaa Kaataa na dia Katten, und 
holt und entleert dieeen oad ebeoao dh fi dg e adea ia der» 
selben Art. 

Ein Erdwagen nahm den Inhalt von zwei Kasten 
auf, und wurde dann durch ein Pferd auf eioea Seiten» 
Strang gefahren, Ton dem .eine grSAara Aaiahl valler 
Wagen dtir< h eiae LooaaMttifa abgehok oad «aitir g^ 
fithrt wurde. 

L. Bagan. 



Raiti, Febeasagi aus Ttaaapaet and AnaHhltttan van B^gmaatüfaL 



FUuneage von Eisenblech zum Truiput von gebaggerter Erd«} mit 
selbstwirkender Einrichtung zum Ausschütten 
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üei den Arbeiten sur Erweiterung de« Kuxhavener 
von der badanlaaden Qnantitit daa geb«^ 
g^crtcn Materials nur so viel in der Ntbe des Hafeiia lU 
benutze», als die AufliAbung des Terrains zur Anlage 
von ffaln arfctdertei dagegen muf&te der grcisoru Tbeil 
davan, tiad iwar aaf oiSgGebat biDige und achnelie Weiae, 
aadatiNi^ e nt fen i t nad b eae itig t werden. Bt empläU 

ak^ d&eaea Baggermaterial an gi^eiiinctm Stellen durch 

Uertn trorgericfatete Fahrzeuge loa Wasser an 
eraloh« Alt der Fertoobalbag aadi k> Bagbmd, 

kl den Ostseefallfen und in Bremerhaven in Anwendung ist. 

Vor di'O »ehr vcrsuhiedenen anderen Constructionen 
der zu diesem Zweck erbauten Fabneug« bat die hier 
an beackreibcnd», die vem dem Dnteraoekaalaa aatwo»* 
Ihn nnd ftir den Kuxhaeeaar Hafen anagefllhrt iat, dea 
Vorrng, dafs dicsellio roll8tändig i(ellj-.Uvlrki :;il i>t. und 
daüs das Auaschatten de» Materials durch einen Arbei- 
ter in weidgtt Sacmkhn Tanriektet wavdea baan< An* 
hepiliaa dla danach «rbantea Fabraeaga einen 



nur geringen Tietgang, wodurch ermüghuht wird, auch 
auf flncfaem Wasser hinter üferwerken aneaehntten a« 

iUinnen, und dabei ist ihre Form und Einrichtung »o ge- 
wählt, dais »ie bei hohem .Seegang grofge Sicherheit ge- 
währen. — W^a» die praktische Ausfllhrong der Coaalruo- 
tioB betrifk, eo bai dieaelbe wenig S«hwier4^iitan} dia 
Bieefcarbeit iat wegen der eiafecken Form der Pakraeaga 
gut her/iisl''Mi II , und die hydruiili^i Vi^' Viiirifliiiing lOn 
Auaichaiicn iat nicht complicirt. Leber die DaiierfcaC* 
tigfait dar Cnaalnctiaa liftt ikA nrar Baatbaaitaa nock 
nicht angeben, doch hindert nichts zu vormuth* n, daTs 
dienelb« bei guter Aulitivht zufriodcnstcIlciKi sein wird. 
Der l'reis der Fahrzeuge belrigt bei Lieferung in grS- 
läerar Ancahl pro StOek uageObr 4000 Xblr., und ist hie- 
be! dia Fabrik too C. Waltjen A Comp, in Bremen, 
ber * Stück in grolser tecliniscber Vollendung 
in der vorgeichricfaenen Zeit hergcgesteilt 
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' Af den Hiirtmoblff S und dn 

lipIr-jTfnpii Rnum C, we!cb<'r die Lii'liing mifnitnmt. Der 
Boden diev-s Raumes wird aus iwei (iL-iifcIlitn seiner 
LSnge nach theili>nden hohlen H<ideiikla|>|>en gebildet, 
welche um Zapfeo ei drehbar ^m l Di« Liftr danal- 
ban baSnden «ich fltr jede Kla]i|ic i im Vorder^ and 
Hinterschiff udü sind bo angebracht, dals du« eingeludea« 
Mirterial diiroh leia Oewicbt die Bodenklkppeu abwArta 
in derlCtto «Ofaet; iit duMiileriel dwa mgMcliflttel, 
«o schlielspn sich die Hodenklappen von scibtil durch ih- 
reD Auftriel>. L lu dru liodeu so lauge bib an-igegchat- 
tet werden null, gevchloeoeo, dagegi'n bi» alle« Material 
awgaacbottet iat, gaflffiiat m eriulten, dcmnachei aid zu 
aehneilae OeAian nnd Scfafieften der Kluppen, wodurch 

StfiJäc en(*lchijn würden, zu virhiiidi rn , d.i'ni i-iur- liy- 
dnoliaebe Vorrichtuug, welche diese Zwecke voilstiudig 
arMh. 

Zu derwlben gehört eine kleine auf dem Ilinterschlff 
B in einecn Wiusserkaslcn 4 bcfiudHche Uruckpunipe ( auf 
BI. 44 in Fig. 4 und in grö/'sert-m MaaTsstabe darge- 
stellt), welche aüt den beiden CyUndein e in VerÜnr 
dung steht, toh denaa der cim au der Wand dea Vor- 
der-, der ajidere an der de» IIlnt'Thchifl'. s bcfestif^t int. 

Dies« Cylinder, die au ibrem uutern Ende mit einer 
StopfMehaa vamkaa, aaa obcni Ende aW mit einem 

Dedul ▼erschlossen »iod, enthultt n ' Fi|;. I uiirl i , Rl. 
44) «inen Kolben mit Koib euetiiuge, welche letztere nn 
■it einem Kopf ver&ehcn iat, der 




linder d 



Geradnüming dienenden Cy- 
Hit dieaem Kopfe eind die bewegli- 



chen Stanjien e, e verbunden, an m. !< 



<!<TLim die 



imhlen Bodenklapfieii mittebt Il«lxeii befestigt sind. 

Sad n» die O^inder e^ c mit Waaair galUh, ao 
iat olma Writarea eine Bewegung der Rodenklappen nicht 
mSglieb: die Rolbeo wOrden jede einmal vor der Fül- 
lung der Cylinder mit Wasser eingenommese Stellung 
belialten mOaara. Damit aber eine Bewegoqg bewirkt 
werden kOmie, verbindet ein Rofar g f (Fig. 2, Bl. 44) 
an dem Cylinder beim Hinterschiff den aatem mit dem 
obcra l'heil des Cylindere, ferner ftthrt en Bohr k h von 
dem oben Tbeil dea Cyiinden am I Biiln a W Mob 
dam obera Tbeil des Cjrlinden am Vorderschiff, deeglei- 
ehen ein Rohr i i yom imtern Theil des Cylinders am 
Uioterechiff nach dem untern Theil des Cylinders am 
Vordeiaobi^ lud im Yerbindiwgirohr g t endliob bcfia» 
dotai«AderiiiFfg. 6bi*8Hir Blatt 44 apeeidler dar- 
gestellte Hahn * (Bl. 43, Fig. 1 und 2). welcher durch 
aetue Coostructiou ermöglicht: erstlich den Raum über 
arit dn Ranm nnter dem Kolben, sweitana durch das 
Robr m m die Pumpe mit dem Raum Ober dem Kolben 
ond sugleicb durch dea Bolir « n den Ranm miter dem 

dar Pampe, dritten« die 



Pampa mit dem Bamn unter dam Kolben und aoglaidi 

den Raum flher dem Kolben mit dem Wa-isi rkiittcn dar 
Pumpe in Verbindiuig zu setzen; so dais miu] dcmnaeh 
durch die Siellung und das weitere oder geringere Oedt 
aeo dei Hahaae im Stande iat, nach der Kiohtung dea 
I Druck e« die Oeacfawindigkeit der Bawagnsg 
I reguliren und, wenn erforderlich, darch Sdllia« 
ftn daa Babac« letalere gimdicb aoftaheban. 

B» wOrde aber nieht ratliaam aein, wChread der gaa- 
zen Zeit des ReludiMis und wrdirend des HinfabrenH mich 
dem Urt, wo aiL^-e-eschatlet werden soll, den Druck des 
Materiala (circa lidi 100 Pfund) »uf die Kolben wirkea 
an laaaen, indem die geriofate Undichtigkeit der Pak- 
kung der Stopn>Oehse oder der Kolbenlledemng eine Ver- 

^l'ilhiTi^' der Kiilln-u liewirken wOrde. Es it.t desbalb 
neben der liydrauliaebco Vorricbtung noch eine die Kol- 
benstsnge bähende aeobaniscfae aebr einfWebe Vorriob- 
tung unterhalli der IVuckeyllnder am Vorder- und Hin- 
terschiff angebracht , welche iu den Zrichuuugcn mit / 
bezeichnet ist ud i;jiu. l.: der Druck]juni|ie ^ehr leicht 
aoagateat werden kann. LeUtcve dieat Qbcrdiaa anch 
io den' beaonderen FaHe, die BodcaUappen la ditihaB» 

wenn d.i-i V.i\ir/.i' ij nic'il ;rriii,:lich beladen i.st und dia 
Klappen durch das Material aliein nicht geOtfoet t 



Was scblieTstich die Dimensionen der einzelnen Theile 
bei der Ausfilhrung anbelnugt, so ist am Vorder- uud 
Hinii ^^clnly die Stärke der Eibcuplatten der Querwindo 
J 2oU engl, aller Qbrigen Wandungen ^ ZolL In dem Bama 
Ahr die Ladung haben £e Platten der Sdleowinde, die 
Platten des AusebUuiRe.i dersellK-n iin das N iudcr- und 
Hinterschiff auf 3 Fub Breite, uud die Plattcu der bei- 
den QucnrerbindnngeB swiaobaa den SeMeawladeB J Zoll 
Stirkc. Die Eiaenplatten, aus denen die hohlen Rodeu- 
klappen bestehen, sind ,^ Zoll stark, mit Auiinaljme der 
Platten an den Enden der Klappen, welchen eine Stftrke 
ton { Zoll gegeben ist. In dea hohlca Bodeaklappen be- 
fttdea aieh in Entfeniungen von 2 Fnfa von einaader 

Spanien .ni.s Wiiikckiscti. durch eine DrciceksTerbindung 
aus Winkclcuieu verstärkt. Der Durchmeseer der Zap- 
fen fOr die Bodeuklappea batilgt 6 ZoH; dia llWtirdiar 
Z apft a l ^ r aind aua Podchola, «alehat far diaaea Zweck 
aebr tanglicb ist 

Die Fahrzeuge werden gewöhnlich mit ISOO Gtabi^ 
fitb hamb. beladen, und werden durch dieaaa Qnaatam 
bia «y(Fig.?, BL43), d. t hia aar UaterfcaBl« der 
Seitcnwünde im Kaum fQr die Ladung gefOllt. Unbe- 
ladeo liegen sie, wie in der Zeichnung (Fig. 'i und 3, 
Bl. 43) angegeben, tu Wasser, in welcbea aia 
durch die Belaaluog mit 1500 Cnhikfiila 
um drea 2^ FnA tielSv emaiakca. 

r. B. Eaita. 



851 Hftkr. RlnlMkM GtikgewSlbc tn WtUM M CMa. — Siaem, (Mmt imBmim TobmI» M CMniiti. 393 
Bö mi •oh es Grabgewölbe in Weidea. 

IKit Zctdinaocan uf Blatt 16 ira All» ) 



Li den Donft W<ida% mlohM aina ünk von CAln 
an dar ahen naeli Dflim ffikreiidaB Bümantnlka liegt, 
wnrda im Jahre H42 ganz /.iifallig v'in Grabgewölbe ailf- 
gafindan. Ein Bauer nämlich, wclcber in aeinem Hofii 
Onmdmaaern m ei Mm Stalle ^gen woDle, itiaA beim 
Graben auf eine Treppe, und grub nun, in ili-r Meinung 
zu einem Schatze zu gelangen, weiter, bis er uuC deu Ein- 
gang zu einem Gewölbe knui, wou«eh bebonucncrc Leute 
ina Hittal tratao und di n wichtigen Fund durah einen 
geübten Bei^gmann blofülegea lie&cn. Dm Denkmal 
tc'heiut von einer rOniiachen oder iihischcn Familie zu 
atammen, welche hier ob «Sa Zeit dea Kaiaera Veapasian 
gdebt babea Balb, da cBe efanige MSnsev wdelM man fo 
dem Gebäude vorfand, von diesrai Hi-rrschi r gi j'rüsjt ist. 
Das Grabj»c»ölbe lag wolil auf dem Gute der F.uDilic, 
lief im Boden, wie es n 'i h jt t/t lie(»t, war diin li t inc 
Steinplatte (Schieber) geecbJceaen und vielleicht durch 
Erdanhtufuntr gesichert , hia daA Ventorliena beigeaetit 
wurden. Wahrsi h>ii]iln li liuttc das Denkmal, weli-he» oben 
in der Mitte der Wölbung Luft und Liebt erhielt, auch 
daaalbat Itbar den Baden fagend aina fannKdie Voiriofa- 

tnog, welche iBe Irv.^r sirberte und auf^erhul^ vnn den 
Veratofbenen Zeugnil« gab. üb die eindringenden liiuba- 
ren beim Untergango der Ufimcrhemebafl hier da« Hei- 
ligthnnt entweiht, ob aia bloa dia Nicdarlaaamig seratArt, 
dai Gawitlbe nieht geAinden haben, IlAt dch mit Qewiih- 

liait nicht bestimmin ; Tliatsaclie ist uIkt, das Ge- 

«fllbn im Laufe der Zeit, vielleicht durch Wurzeln ge- 
aprangt, ainaUtarate^ dalb aieb aUmllig dia Vartieftmg ana* 
fnllle, biM dann in späterer Zeil wieder di'' l'flr, !in:>r 
Uber die Stelle ging und neue ADWcdctuugen entstanden, 
lienasben - und Thierknoohcn, die naa in dam Stalle 
vngefiuidcn, beiuindca dieaaa. 

Bai dam Auarlunten fand man in beiden Seiten dea 
Bfatgaagaa, nahe der Räcknü:' I ^iilu riil, zwei uu« Kiilk- 
atdn gtÜHrtigte Sessel, die wahr»cbeu)lich nach Art der 
•na KoibwaMan gaflaahtaKn 'Sitw gdifldat dod, «aloha 
in damaliger Zeit Ohlich waren. Zh beiden Seiten der ge- 
geoOberliegeuden Nische fand BW nrei SäulcnstOcke auf 



I altiaoltar Baaa mhand, daran o^am g|atta Flicba darthatt, 
I daft ne keine weitara Krttunogan und Ga|)itila Modam nur 

Unirii ir'-tni<;fii, Gl;l^f^ci^^ und Bnichstdcke »OD StUOCO, 

welche man auf dem Boden in Maiaa geibndan, laaaan 
I vcraratban,dalh(HeanaTalkaniaebeiBT^geAgt«iWlndo 

mit Stneco lind GlasfluH" ^ewlinifK-kl « iin tr. Hri;rlis*.(irki- 
einer Kette und einige Silherhleclie Ixw u r.riiJit-i.K|.u, daiii 
eine Silberampel im Mittelpunkte üriiweble. Tn der Iii- 

iache Bur linken Hand ÜMid man awei weibliche Marmor» 
bOstra Ton gnter Arbeit; in der Niidie reehta mag ein« 
* Mritmerbilstr jTfn.lit li.ilitn, die dort am Boden ttetunden 
wurde. Ein marmorner Sarkophag, mit Flacbgebildcn ver- 
siert, lag xertrtnHnert in der Mitte dea Deoknale. Der 
Boden der Ilauptni-ichen ist mit feiiiein weiTseii Mnniior 
getilfelt, der Jioden dea (irahnials aber mit Tufllilöekcn 
belegt. Die Uaineiwii Nischen, nach hinten wie nach oben 
abgerundet, wann anr An&ahtne tob AacheokrOgeB be- 
stimmt , von denen nur einer xiemRcb vnllattndig crbaltea 

iüt. Er hat die runde haui liiffe, unten /nj^'espit.'ti' lulslnse 

Gestalt der in den UrabbOgelo der Gegend gefundenen 
u h iwbaM odar gonMniaoben UmeD, irt «Mb wie diaae tob 

äi hlechtem Thon, ohne Henkel nsd nUT mit Streifen von 
Stricheu verziert. Sein Ihirehmeaaer int Ii) Zoll, seine 
Hohe ti Zoll. Scherben vou Glas- und ThongeOtfüen, Bem- 
alwinanhingsei, baaondera BmchaUtahe «inea Kiatehena 
ana BIftnbein, von dant aina Seile wohl erbahen iat nnd 
ein M li.'nrs Vcnuabild darstellt , wurden weiter im S; huMo 
I aufgcAmdco und gtban einen Beleg von der Bildung und 
I dem Vermögen der B e e r di gten. Ein Orüf von Horn, der 
»D einem Messer gedient haben nini; und trocknend zer- 
bröckelte, zeigte einerseits die In>cbrill: ilNTI, aaderer- 
" seil« ZBSBS, die einzigen SohriftzOga, «aldia auf das 
GfOnder und EigeothOnier daa. Banaa aiM wwm imeb 
eebwache Andeutung enthahen kfinnten. 

Diese* Dcnktiiiil ist vom Staate erworben und mit 
I einem einfachen Mause aberbaut, durch welches da» Uei- 
I Kgtbnm vor «Ihr liatwiiknBg ind wailmi ZnMimig 
1 gcaiobert, dem wiAb<|^gaii AllMfdmmillnuda abar dar 
I Beeuch erietohtart wird. 

F. Hohr.' 



Ueber den Bau des Tunnels bei Czcrnitz, den theilweiten EitiNliir? und die 
WiederiiersteUuiig desselben bis zur Eröffhang am 20. Decenber 1858. 

(Mit Zticknuigm uf BUtl 48 iwil 47 im Atlu.) 



Bai AnawaU dar Liaia fltr dia anr W iU iel m iha ha gebö- 
ligaSwei^bahn Nandan^ieaW wwda bcaMdidgi, die im Bn- 
tiberer BcrgwstksrsTlete awiathan den Staliooen Ncndaa and 
Bjrtaik gek-genea StafatwMaiyi^an Oharlottaagialia und Lso- 
gndia UBodttelbBr an die Bahn a na al chHe haa und an dhaaa 



Zwack einen Bahaiwf bei dar fliailiUlampiilHi and eine Halte- 
«alla bei der Leagtuba aiBaariebtea> ' 

B«riMiaB beidan Orabtn, waiaba aar 419 RMAaM van eise 
andar anllirat aM,'ailMbt aidi ata B a ig fc Aau , daam hBal^ 
■Hr Paukt daa »vaaa dw Briw am ca. 89 Pafc dbam«!. 
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Md «• WbduiMMrihBg 4h 



M CmnUi. 



LrUIrrr» «kr dartb 

FoCm dM BaigHMww 
ilMogi 



da* PIstaM d*r fir die uamilielbar i 




Bei BrbMMg der an dra- EiuguigB K*^iianlan OnlMa «hw 

bei XU fübrvndrn Buhnstrccki' blirb d«bn- lor DorrhbrvchDOg 
dw »wischen ibnrn gflfgrneii Hölii-iixu);f!t nur dir Wiihl «wi- 
w1h-ii cineiu »*hr Ii- i K"ri' imi"' tij:t i-ii,t r vji^JuL'iuili^en 
lijilju - L'eberbrjickunj; nd. i » irn r »osgrrtrhnli n V . Tl> |iunf! fHr 
die U>biiiki r ( Ii.iiku . und «incm Tunm-I. Mnn ( i.t». I.ii il 
sieb für den TtiriiK'l , da die li«*chjiff«*nhi?it df» zu Kulsclmn- 
gen Mhr geneigten Ertirelcbs die AutHlhraiitt lit^Or Kioicbnitte 
verbot, und da dir. Arbciton ntr Ht-ntrllang ein«« solcbeo 
EiDscbniUi-K rinm wkr bed«McDdeB Unfaiig gehabt hiitM. 
Ba war jed4>di auch ToraBaaaaiiiB, dab dw Uaa ciaca TM» 
Mit talrilcbilicbt» ScJ>«rirr%kMiaD nd KoaMa aar ?<■%• h»> 
baB «finia, «deb» aH dm BrMlpa alntr «aiUMIg aar Mr 

Bahn in ktiMBi VatMImib 
adm tJUkm aat Vep. 
9, oad ia d*r Thal Ucict daa 
Temiii an verachiedenea Huoklea die Mögliebkeil dar, di« 
iicb nur in unniluelbnrrr Nthr der Cbarlotlfngrube dein Bme 
cin)H' l'j'«iMih:i]ui ''nl|:i'gfn.'^Ii'l]etult-u Hindt-rnitts^ gäiixlidk XU 
»ernjciii' II. Kim- dft LK-iirbt ili'li n Linifii . welcli- sich »cbon 
bei M»rkij»il/! n-u (i> r Huirfiilmtiii, l i.«[-l-Oii. rti. rn, ;i1/\m 
Aber Sribcr*iiJ<'rt mich Hvlniik um] üKer Ilclk jiüi'i Iirzi-M ljt- 
DDd Nicolai lübrt, »i^nJ«' liri j;iiu5lir;i'ii Slci^juiii^-v-riiiiUiiiinen 
aueil die Liuge der gi'Milhll<'n und ausgefübrteo lialinliiiic er- 
kcbUoll ahgikSril haben *X und d»ai dadurtb geKhaffenrn Ver- 
kakiawijg« htllm •ämmtlirbe Tniiafvorle aun dem (»ilir.hrn. 
TMI« Ob<-r»chleaien» und l'olens narh ()«Mrrreicfa tufallrn 
} dagegea bitten die Gruben das Batibonr Bergwerka- 
ao div HaapCbaln 



t^ridia( 

im V MUkr Rotmm aabwieriipr b n a t iw dfn faalMB. Dfaaa 
MitJrlit aaf d«n der Bahn dartb die TcrteBdangaa dar Ot«> 

bn den Bdtiborer B' rgwerk«N*ien angL-fUntra, (mmtomi Vw 
kehr Bberarag jede* andere Bedenken; es wnrde daher der 
Lioir üIm'i CiiarltjUciiRru^H" iin>) T*<'<>i»ru^H- der \'nrzti)< K»'gebrn, 
nnd iiiiiKii" in Knl^c ili-«.. ri dem Prnj««!, dm unur dem Na- 
men <i' ' t_ Imtii ii/> r U'knnnteu Taaaal aar AatAhfanc an brbtp 

gen, ItÄh'T gelrclcii weriicu. 

Hei den ersten Kntn üit' n lu die»ein Tunnel nahm man an, 
iaSn die zu durchrahri^nde Krdnrl in i:^<-birrrrlbnn tN'AtelH', wel- 
cher für bei^minnindie Arbeiten grufae Sieherbeit darbiete, 
■ich leicht töten buM«, so der Luft erbirte ood fOr NVaiacr 
aei. Kilr den m eineai aoldien Gebirge zu 
IWhmI glaabM man mit aiaer Unga tau H6 Rn- 
ifa«, einer O angl b aH f lw «w IM. einer Widnrl^tMM» 
vnn 3 Falb natanintelMB, daa QÄhfe mndnaiV'' ilr(>nt 
nug gebaÜan, dab 




rr.ii .\ ui -Ar.x ilt..-r 1 1 rii- - <h 
ma KattowiU Uber Nieulai iiadi 



lt.ie 

nn ZabknwUi alh» CgmI aadi 
Villi XüKkxwit« ot>tr 
M<üan, 




eae Zabknila abtr Bilk, WjMk 
IM« IMha. 

ntnaaawia. MvX. 



nehmen an kSnnefl. Ale laan Jedoch daait 
or dMB Itenl m 




SM 

die Bto- 
bnid din 



Saadadem 
Gyps in grO- 
venbeilt iM oder 
b ganaen Lagern aaüeht Daa Waieer, wdehe« der t/rttm 

entweder mit mch fQbrt oder welchen auN tleti dnrüber liegen- 
den Kii-sscbielilen ««geleitet wirii, lii«t itin /u eitji r lliefaendeo 
EriiinuHf^v Li-jf. s«> !clie tu KLn-^ciinilli-n Ku!*.('ha]^gm« !■ 

Tunnel al," r ^liirkcn < ieKiri^Miruck zur Knl^re Kutte. 

Itej iillcii TerTnin-Erhcfiuii^;' r , <iir nn^' «ii r ». lin hieiiwei- 
»en .\t»lai;erung v<'n«ebiei)ener i\rciarlen etitAlaiideri Mind, ist 
in iteioi; uuf den Druck den*elhen gegen einander gewi«f«fr- 
maaben ein (ileiehijewieht eingetreten; wird die* durch Abgra» 
blUlgeB am Fulite i<olrher Höhen geslürt, 90 cntsleben BetM* 
gnngen« die 10 Unge forldaueni, bie da« Glekbgewicbt eniwe» 
der dnfcb die eiob nach nnd nach hildeode neue Ablageraiig 
>, oder dorch Utaatfehe dem Dmak Wider- 

I man bei AniWinmig daaOaanJlnerTWueln in 
■ehr binderadan Veiiei Die EinaehniMa an 
beiden Sail en daaTamiel« waren kaum in ihren AnOngMeaU 
lendel, ala aneb eehon aiarfee Bewegungen rings tun die 
beitutelle eiitatnuden, welche der «auMelle in dem Miafta. 
wt»- iii-' .\ti'-i;raHuii;;i ti ttAittiindcn. immer nene Krdma^^rn ane 
_;in>. :.i ; irl^ M.ij-ii; /ii:nlii: -i Klärte, Wr-Iclje in (!. 11 nur 
unviillk'itiinifii zu«:iuune:ili.K^' allen Krdselli<*hl' l> ''Iit«landell 
nnil «irli hi» lur OWrfl&i iie riit!.H.'i.i|.-u, ^esüilti ti ii <]• 111 Tag»- 
waiiver Zutritt, und ea gerieth der Uci^ in ein« vollatindige 
Hewegnqg, ebe noch anm Bnn da» «igmllicban TMneia g»* 
acfaritten war. 

Ala daher dia Uonasfiibrbarkeil de» er«4eu Entw ürfen ein- 
et nnd «8 nna weiiereo Terrainanleranebnngen Unr 
die 8e h wier%keileB viel gröber Mb wlrden, ab 




Db Unge den hcfgmbndcdi hennatoBMden Tmineb 
wnrde aar 133.» Rathen nngenaaaBcn, db Blnaehnilla loUlen 

niniM'Unig üb<Twr>lbi werden, «ad twar der auf der Nord- 
seile auf Ii:', Ruthen, der auf der SMseile asf 30 Rathen. 
Die GeMiinri ^Iüi.l;. li' l imnel« betrug daher l'H) Rothen, 
mitbin mehr .il- iIji« |)..|.[ivlr.- de« ursprünglichen Entwurf». 

Zwei ti- I lt■■^^K^l:^< hkuiiixt-ii, imcil .V-iril- n (Iii tii h Surn- 
minatbaleo, nnrli .Siidi ii dii- der <jiuell. n cie» ltvl»iiiker Was- 
sel», «chneideu in den llnhening ei». Wenngleich vnrnu«««- 
•chen war. daf« die nieialeu waaiwrfiihrenden (Schichten in die- 
sen Einnenknngen berührt werden würden, und weniigleich 
man durch eine kleine Verschiebung der Linie (war grdrsere 
Erdarbeiten erbnJten aber brnsere und trocknere Erdarien ge- 
an aabien et doch girathaner. Jenen Bioeeubuo- 
rUahÜMfriinb der Bnho in lUgen, nm db Dnicb- 
dea 



I dnrTband mk ednam mtaleren Tbafle 
b «ine Carre von 150 RoOan ItnAna giii«t werden mnfcia. 

Daa hiernach für die AusfShmog bearbeitete l*roie«t ist auf 
Blatt 4)) in der Silaalinn. dem Aafrirs and dem ProHl darge- 
stellt. Dt D. Hllirhk. ii iiulli. r l^t <l. r .MiuifsMnb (It Höben 
und de» I'rntil« der 12lacl.r d. « ManlsstalM» ii.r Lani^en. 

Vnn dem ll'll Kuthcn langen Tur.n, I li. -. u I !■) Itothen 
in einer Kteigiing von I : bH RulbeM in • in.m tiefSlle 
ron 1 : 400; »4.» 57,l = III,« Roth, n -uni pii.i l, Linie, 
76,4 Balhen liegm b eb« Cnrre von 1>0 Ruiben Radios. 

SS 



3M 



StHOB, tIAir im Ihm, im 



mi ikt WkdtthmUllMg dw 



kd Cuniti. 
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Dit, IMle Höhe üIht drr Bahokroite aollte 24 Fofe, die lichia 
Weile in d«r Klni|tferiiiiie in der ächivoenböhe 24 Fab 
betragen. Dm SoUeDgewöllM 8oll(c «inr Prcillirfe von 3{ Fub 
«hallHl, dh OlllPiutthghe switeben Suhle und H«aptg««iUbe 
Wift betragen fasben. Für da» aiu Kliokan 
ugtipmm» war aiaa SOika Ton ^ Pah, Or 
dk BiHttiWiBWi «uiwmtMdiD Widariagw wo» 8MMm nm 
H Fob in den Ksaiflmi nd H Faf» am SotM, «adliah 
llr dM SohlengewOUM da« 8tMw *oo 2; Fub aageiionaMa 



Thifl dw bwgoiiiniMh betyteCtw TmhmIi h dw Rflatug, 
nit deren Ikneitigng mt in tMtUbm Bllte «nk im Mirz 
■ad April iMTgoniMii worden war. Da dar aHikM Gcbirg«- 
draok liri Krdtrirn rnn der hirr vorlicf^ndea Besebaffonbeit 
refelniSNig im Frülijnhr «•injtolrrtrn pfligl, nn ww jcUt der 
Zfitrauiij i;- *i iMiiii'ij. wo sicii die S(ai-iJtV^Ei';k' Ii M<ti üi'm grü- 
fMren uiiii atlivvit'riijcren TtK-ilt' dfs Hivuw r ' iprubi'n sollte. 

Um di'- MiUi; ilf* M<>rui^ AjTil wur iLuiiil b':(;;onD''ii, die 
FandaoirDlgriUica für dM Sobl«iigewölbe inuerbalb der Sla- 



Dar Baa sollle in der Art hvlrieben wi'rd< n, dah der 
Btrg aaoidi'''' tniti.'Ut firu'n K<>|ir.'>li.::.'ri> <l:in'liliil;r<'n würde; 
TOS diesem auM .tiill(«-n di^ Au>A.'i(un^*--ii h< IjuIV .\ ufTAJirung 
der Wiiierlugsmaaera und liiiis[i.»iiiMiri^; i.li"^ ll.iupri^. w i.llir» 
Mbvb«-ti . tlfuiiiüchm snlile der *i.-lii-ri i;t*l.lit*b^-in-* K»'rii 
iSgi und liiiri SijhK'llgfWülU-' j^tlLili^t \\f*rüfn. 

Wahrend der Aasführung wurde dir&er l'lau iuaoweil ge- 
iiidert, «U ttuf riiinn TlieiJ« de» Tnnnel» die Aatweilaagen 
aofort im gaiueu Prolil b«wirltl wurdra. Zur Ki-oehlvunigaDg 
der Ar<M>ilen «ordeo drei Fi>rderung*6cliäcl>tp uicdergrtriebcn, 
und dttrcb dieao oiebran AofrUGqmnkta fOr den Beginn «ad 
dk Fonlübroiii; de* 
Wihroid dia ap 

tat n<tlNt dMdab- 
im lßb» bUDiMIWI wmim, hana aiaa gleiehaeiKg fff^mftmiit 
das nBrdBihaB Bnaluilll hmaateUan, am die (pwaamna Eid* 

zur AnfMbSttoDg der DKmuie der um dic«<-|br Zeit in Angriff 
genommenen linliDMri'ette Nendia-Cieruiu lu Ix-nuUrn. Dit 
Arli. iii i. wuriti-i. «.;!iri r.i) il. » Wintere fortge.<>elzt. und ob- 
«Ii-Kh bij. iiiUi Frül.jiihr <1. s .latiri'? l*-.'i4 er»t ein kleiner Tlieil 
di s l^iuscbnitts vollead. i wur, n.iti l.ii n «ich schon bei auf- 
geheiidiTu Frost Uutsehuiij^'.si au den liöarhungsflichen be- 
ujrrkbar. .Man hielt diese ErM'heinungea alwr für wenig be- 
denklich und Setzte in die Ausführbarkeit eines ''ti Ruthen 
langen Tunnels mit tiefen dnrdi FMIennuuern so sichernden 
RinKhniiien auf beiden Seilen kernen ZweüeL Die EntwAiia 
»urdeii daher Busguiu'beil«! and dein KüliiglMikan 1 
iiiMeriom jm Jali daa Jährtet 1604 
li«L Du riehobor . 
aa u M l e l ll hatte, ao aridaltan aie dia 
a« wwde dia UaMrMtug düMlbao 
wHat» wmm dia Arktitea lo d«» Alt «lanlMtoadMi Im, dab 
im Joid I8S4 dia ftdartwihn aaeti in dem aSdlSeben Ein- 
aaknitt in Angriff genommen, im Si | i> tiibt r ili r R > lil«iol|en 
»OW Nord-Ende Iwr eingeiriehen, im (toroU r d i Maui-nuigen 
begnuneii und im Decembrr di.- .Stiiiihii' „luittuft »..rdta 
konnten, \^eut4;leieh die dtdiiiiliveo Kniwrirl'e erst im April 
lits Julij.-5 l^iJ vulUiundifi b. arbeitet wun-n. Narh lelltcren 
wurde der ISaq bis zum Frülgahr ti-b7 betrieben und «mächt« 
ta April den «nf Bltttl 4ß anj^r-^rlM-nen S4and. 

Uie Widerlügsmaneni und du« HnupIgawAlba waren vol" 
lendet, letzteres jeduch mit Ausachlub der Oaflfangül dw dril 

FfirdcfnBgMdddite; daa SohlangawSllM war ■» WMh oaT 
m,1 larih Bda I h iawa an Mgw, dar niUleTa gaw ggf 4< 



tions-Nummeni 43'< und 43'> )uu;h HiuwegriUimung des Kema 
uud der RflstungeD «asiuheben , «I» sich nach einem mehrere 
Tage Rudauerndea Regen ein «Itrkerer Waaserandrang und in 
Folga d««oa «in krifUg*r 0«Wrg«df«ek aaf die Wideriaga- 

waleka liier den Fbadaaiaalgriban 
■noara «iafaapaaat warM oad liMÜa aar Ak 
ken. Ibeüa anr Aafnabn« da» Transportgeleiiaa ( 
dan gdiolien, daa k«ftte Ikrüge ScdiUugewölbe aa 
pfcm serbrochen und die Soekaiileiae der 
aarlrdnmert, »o dals man an tetaerm deullieh erkennen koonltt 
wie sie altmilig laMmmengeschuWn «erden. I'n \ 
zer niafuteii von Zeil zu Zeit kürzer ^fcschtuE:. n ind durnk 
\ • rb-.lmuij. ii Kejjen da» Haupif;>'v\Mll-i' \.-r-.r,,ikc wnJi n. Cald 
«Hn n iiui h feine Kiese in dem Maui rwi rk I" üi> rkbar, |edacb 
er>tri-eklen sie »ich »neb iiirlil üImt die Kämpt'erlinie daa 
Hau|itgeW<ilbe« liiiiau*. Da die Swble des Tunnels entweder 
gar keinen oder nur geringen Widersland darbot, »o war hier 
der siSrkste Druck in der Riehlang von anlen nach ob«« bo* 
merkbar, e» lulliro tkh daher sanSeiMl die r«iid«iiiirtigpliiaBj 
dana a«ck der Xanndman, wo er aoek nicht dnoh ajg'Baii 
I woiv adtdoni 



■i 



SwiMhni 4m SwieaM 41» oad 4d0 ia dw IMw dw 

midainnipafliaffkliiil wai nin fllBft finhtruiji witllii luii Itgkfc 



fOr lingerer Zeit gefertigt. Knde April 
es sidi iiodi in Keiner normuli-n IVsehafTcnheil ; au ä. Mai 
war e» ;iitr';i Iis fi- r Zi rCrtiiufiierung 8J FuiV, jiin 7. Mai 
O'i Ful's . Ali d-T jetzt gefihrdeErn ^.trlif des 
Tunnels dufte t>i-i dt ii Anv\M ilini^^artn-itrn die Durrbl-riN'iiung 
eines Ktärkercti t,\ p^la^^f r* ?*taHyeiuaden. Die darüber lie^-n- 
den UU.4 Leiten uud ICitü l>e«ieliendeii Erdschichten haben «ne 
der uürdlichi n Abdachung de« Herges folgende Neigonyg Wai- 
ch« unter einem Winkel ron etwa 30 Urad abCUlt, and aa war 
Iciefal erkennbar, daf» eine Marke in diaHr ! 
lend« Bcwegaog der Erdoiaatcn «lattiMid, m^ 
daa darik Spalten and wdkcend det I 
flkha «aMaadona Riwe «indrii^nd« "RigsarMair Veranlaa* 
«■■B S*)S*^ hm». Oft da» Bogpnwelter ohne Unterbrediang 
Ikrtdanettc, so gewann aaeh tfe R«wegung immer gTüfaere« 
Umfang; es entstanden plitlilich« Erdatfiraa, die^ nlchalgela- 
geiH'n Gebiiude erhii llen gefahrlieh« SprBlige, und es wurde 
«ellMtt der in dir d. • Tu: i« l:. lindlich« sehr »tark ge- 

baute KordertjnL:-^r*:i.i< h: \ t-rdrü.. kt iniil ilie Zinimeruikg zer- 
bn-cii.n 

Dieoi-r lt<'n-i gun<; Kinbalt in thun. gab et kein Mittel; ea 
blieb nur übrig, die Mnuerung des Tunnels durch Wiedeno^ 
alellen der Rüstungen »n weit zu »efariizen, dafs die in erwar- 
tenden Besebidigungen auf die mrigllchnt kleinsten Dimensio- 
nen elngescbrdnkl würden. Wehrend der 1\uhmI bis dahin 
aar BeM:hidigaOgea «riiUen halle, di« 

de Itepanuar wieder kcraattoHea 1 
pUldiah hl dw Nodil rom 9. aaB-lO. 



lUilaiigeD genrhailat ward», dia Toliatlnd^ ZertrIaiBamag 

eines StSeke» ron mtlv ob U Rathen LCnge. Innerhalb we- 
niger Stunden hob •Ich die Sohle um 10 bis >2 Fufs, wth- 

rend sich die Decke um ö bis Kuf.« senkte; es niufsie der 
güjiilirlie Hruch jeden AugenSdii k i iwaitrt wi rden. Die tvr- 
brerlicnden und umstörzendeti llni/.-r 1:' r Rüsluiififu. di<- lier- 
abstürzenden Trummt-r den nu'h an*<*i:iani(er äurwitdrti .Maiuer- 
werks niaL-hleu ein länger,-?« Vt rtvcden iniierbalb des Tunnels 
anmögUch, es mufalen daher die Arbeiter xoräclcgeiagen nnd 
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NMh ta dm 



M« an tOL Mai war or M mh amiSrt, 

ob dMMo AMMrinrkah In to Miberigeii W«iM wi 

W dar Büftehairenlieil des OrbirgM abetliHipt mSgiidi icL 

Dir r<>rm des Tonne]« imch dem Bruche ist uf Btatt 47* 
im Aiiliir» and im Grundrif* .liirni'«li ll(, <i:r Hrnih.»li ll.' sribst 
auf d'-'Eri^*-Ui*n ßlstt n»ch dm gi'M-'kH-ii^'iu-n .\tirmr««tung«"n *pc- 
•icll j;. /I icl.rK'l. 

I>ic' brrgaiinnUcli gebsale I33„i Kulheii laog«' Tuiin«l- 
strecki! war xwiscbrii den Stationen 43^ aiid 443 auf TO Ku- 
dien Linge b«Kbidigl. Div Dr«k« war na» ihrrr fräherrn 
Lage heniolar gadrMl« W daT« die Seiikung in der Mitte des 
HaapIpwMbc« gememet swiiebeD den Slatiooen 438 nnd 439 
mT d«r M ncitlMt IwucMdigjwi SteUa 7 FoTs bclnig; di« Wi- 
diiltfüMMii. dam Jblliraaag te 4m SocImId aack 4m» 

laakM, «ana U» «afd M 




Dm SohlMgswflba war 4nKlnf«g g »>abw i aad i 

mert. Iii der KCmpferlioie ond ram ThHI Mcb in dem gai^ 
sen Cmrange des l'roHls war da» Mauerwerk xerliroehea, Ilicil- 
weis bcrab|;r8lürzt, und bald' si li J ir.l) sturki' wrliciil«* und 
horizonuil*' KEi*!*« in ^'Iikt Slurkt- aust'inander !»ptri*t. 

[).»■> T( rr..in ■ iIi. i li.illi il. » rur.ni-l» war grmnkrn. nnii in 
dpr iJvtii.ickri ( tiA.iiwi- WUT i nu- Vr-riii-Cuiij; vim '.) VaSt «nU 
Standen. Jiiunri.ilirlii- in di-r Niili'- dts Tul,^]t■l^ ."itbcfldia 0^ 
binde wjir- ri bi M-büdigt uiid dn-hlcn den Kineturz, 

[)<'n Umfang dieser Zerstürang sofort tu ermessen, war 
■aaifigUcb, es gab auch kein Mittel, deren weiteren Folgan 
•aigagpa u mMn; bot »" viel war klar, dafs derjenige Th«il 
4m TkBMMia, i*d«h«r nodi in BflatanK atud, aigi«, wie m 



nietit aadi ao «iMr an- 



und dafs i 

weklM» tkh ümlitil hT 4b AMHanrng 4w Br4« uA 4m 
tertr&mnierla MaMllWlIH iMMifM bafc wi Wirde«, fai kagnB 
genommen werden kAimlan, da lolelies den RrdmaMen von 

neuem Gtlegenbeit gegeben hÄlle. in d< n Ti.iun. li jom . iniu- 
dringi'n und di<' l-tcw-rgiinf;, wnrin «Ii' »irh %rU,\u tirt'andi-n, 

9(^)vt:r Utui auf filK- tur lij- iiiiu^trk i.iii Ij irr I iiitrllctleri' Wri%<' 

fortxu*<*tjti-n. (»aju bt-Bund-Ti Sihw it riglicilt-ti bul aucb der 
Umstand dar, dafa die Arbeiten in einem sehr kleinen Räume, 
weJeber noch daio xwiscbvn Erdmasscn eiogeschloaseD und 
IT Seite xagSnglicli war, begOOMn werden multten, 
dar IhMispurt der benütbigteB achweten HiSlaer und 
ita immer ein« grolia Aosabl ArbciMr i 
I Man 2o jadam AvnUick 4iv Gahhr i 





Wenn ja auf Erfolg der AiMlaa garschoel wardan soUta, 
ao hatte man den Zeilpunkl abzuwarten, wo der Berg sieh 

einigerniaarsen beruhigt, und äi-t i^^'-Vf^'- (" bir^»i!rui.k auf- 
gehört haben würde. L)ie«4' Hfe ksieltli-n lüiirleii xn dem I%nt- 
schlaGi, die Arbt-inri jhj' Jit iinrh uniteKchidi^liM- Trir-n-;- 
strecke ror cier IliinJ rm hl >vei[i r tiirij!ti.«H'lien, die Hru^■ll^[^■lle 
aber, wenn irgend mM^lieli, Jurelj Eibauung einer filarki n W-r- 
aimmerung su weit vor tiner noch gröfseren X.erMiTirunK lu 
skhern, dab die rarbandene Oeffnoag erhalten bliebe, am bei 
«ner «iwa^aa Wiadaraafiwbm« 4m BMtea aiaan Angrifftpaskt 
1, ton wekbau am die Aibeiten 



I wwda, gtlaag m, soleba In einen Zaferaaai ran etwa 
WoelMM M weit bemSteUen, dafs iwiwbrn den dicht 
HSIxern ein schmaler («aiig gebildet 
war, innerhalb dessen die Hruchi^lelle ^etnhrlo^ pasAirt wer» 
den konnte; aafwrili m war auf der Nurdwilr i!iT«clbcn eine 
12 Kuf« starke Ver».-<Uinnii''r anfi;efiihrt. welche dii- Fiirf^'t/urig 
des ISracbe» nach dieser Seite hm irerfainderQ »ollle. Hiernach 
erfolglr etwa in der Mitte de« Monat« Juli lH57 die gtnxliche 
Einntelliing des Baues, welcher bis daliin einen Knstenaofwand 
von fi40iiiM Thir. 2 Sgr. 4 Hf. verursacht hatte. 

Aus »nrgfiiltigen Beobachtungen, welche nunnielir in der 
leliirn Hällto des Sompters 143? angestellt worden, ergab 
aieb, dab dar aabaicbidjgte Tliail dM Tawialt wttnnd 4er 
Zak 4« SMmag 4m Bwm ia aaiiNM HttirigM 2Mtaa4a 
■■4 4alb aa«b die Brachdalla kaiaa weüara 
Gegen End* 4m aiiHHd taiak* 



Indefs durfte auf eine lange Daner der Verzimmerung 
fainerhalb der Brnehslelle nicht gerechnet werden: die llölnx 
bedeckten «ich bei der Stelen N'S»>e ni il li. r n.an." IlJ. ;i Lufl- 
rirculalion mit alarkeni Müder, uijd -.nini rj .mii r h..|ii ihre 
KestixktHt verbirrn haben, Ein n>i> war aueli der auf^ rhjilb 
der Hriicli»tellir liegende Tlieil des Tunnels gefährdet. Da» 
Wa-H-^er war nicht nur durch die noch stehenden Kerustilcke 
und die eingedrungenen Erdmaasen in seinem Ahflofs gehin- 
dert, sondern erhielt nenen sehr starken ZuBufs aus den För- 
derangswhiichlen, reriBiltdat weicher die wasserführendeo Grd> 
•cUehten in der fiBaaa Htta 4m Bergrückens 
1^ ballaa lieh awar oaleriMlfa dt 

Mb dia Bidabai 




■i war 4ahar aiaa bagffln4ala DeO r d i l a ag. daTa da* koai- 

■aende FrShJahr neae ZerstSma^n mit sich führen werde; 
der bevorstehende Herbst und Winter mufste deshalb benutzt 

wirii'ii. \>iiiii.- Sirlii Tinijs^in.trjrefielu lu tn-IIen, wemi (la^ 
Bauwerk nn lit «■ir.i iii ii Uöin bald eiitgeg.'ri fi;i li.'ii 

sollte. 

Nachdem der Bau des Tunnels faat vier Monate geruht 
halte, worden die Arbeiten an daMlIban In OtllrtMl 18S7 
wieder begonnen. Sie betrafen: 

1) die allgemeine Sieberung de« Bauwerite«, 

2) die Keftipteliong dea unbeaehldiglaB TbeilM daa* 
aclbe«, 

I) die 

V *!" ^* ,..,. ,rTj r ^ ^ vimnag 

Erdschielitaa in Bawngang aalaM itSaaa, feroar am dam ab- 
gleitenden Beatrebea der lelateren an begegnen, rodlieh uro den 
Znilnls de« Wassers in den inneren Tunnelraum ta verniin- 
dem. wnrde die Terrain -(_MwrtlÄehp vollstjtndi^ geebnet, alle 

Einseilk.lr.i^en . wurin t»i! M \\a-5*er anvitumell] kninile. aüfl^je- 

fQllt, uiul l itt rütiauiiii) hiiShi^eiides Svtiteai vuit (*rül>en xnr 
BchnellMi .\i;l - lun« des TaKe« a^isers angelegt. wK es 

möglich war, wurden die in den oberen Erdschicblcn liegen- 
den (Quellen aufgesucht und iiiarn dorcb Rigolen Ahdofs ver- 
•abaiTlt, die Schaeht-OeCTnungen in dem llauptgewülbe des Tun- 
nah wurden geschlossen, die Schüehl« seibat aber verfällt, und 
an baidan BadM 4m Xannala nnd in Verhiodiuig mit damnal» 




Simn, Ikb» im Bm* im Kamm vaA db Wwdfriwfrti O iog dw TmdcI» M Citnili. 



hfaHrIWnUth« 



welch« 
Dn- 

im Waitm to dm iiMtca 
mitagu. di* R«w dM W MM w p i tg B U In 

swwchen d«n KrrastOckvn and den eliig«drangMMa 
•en gerinjtpr, and einige Stellen worden gaot tmrkn gelegt 

Die KrdgtSrn-. weMi« voo Zeil tu Zi ll <itxiig> riiijil> i> lijitten, 
hcirtrn auf, niu'lidem du T•(^eWl^s»l•r nicht rin lir (liiri h Sp»l- 
li-n uiid Hühlun^jrij ii. <\i\n \i,iiriv dr» Herp-f i :ri:lrin(,' m muci.-: 
lelxlerrr halle im fi incin Kui'i-^t krüfiipc Miil/j unkt. k. w. u- 
MD, KulKhunp^n w»rfu daher »■•■iii(^- r zu Im-iüi i 'ii. i . 

Aof der onbeDchidigteii iioch nichi volh mliu ti 'riiiincl- 
Mnclte » witc h ea den Sutlinn*- Nummern 443 und 447 waren 
mr nodi «in gröraerc« und zwei kleinen Kcnitldck« oebal 
dem MfcliSrigeii Rütiongen la bcMÜifH md 20 taaliMb Ra- 
th« BoUm^wMIm n feftigen. 

Dto AwltttM» dtr M«wa MUgm A iMktm g w clw li !■ d*r 



M StaMoM-KamMr 444 hn WarkUtiMit and dM I 
«dlb« MfMliM BailiiM MuMWit 44» nad 447 «w ZtefelMei- 
am mit Gnrton ms Werititetacn geHetiff. Berar aber aar 

Reparatur der Ix-nchSdigten Tuonelstreck« «wiarhen den Sta- 
lions-N'umnieni 411) und 443 ond xum Neubau der BnicliMelle 
getebritleti werJ* h kniuitf, iniif«lt'n tlif KnlrturlV. welche der 
Aail&hrttn(( de» lijuir« \>ii* iUiliiti xuiu Itruadt^ f^eiej^t waren« 
gfnilieb abgeimli tt uenlii;. 

Da« gewühlli' l'riilii liÄlte sich al» in »cHwaeh erwii wn. 
der nach «lemselMen «u«gi tuhtle Tunnel vrrmoclite üi in (»i- 
birgadrucli nicht Widerstaad so l«i«t«il, als noi h ein );i<<hi r 
Tbeit desaelbrn in der Rdaiaqg aland, DuJ :in • • Mhnn 
Obarhaapt bedenküch war, aincn INianel in der hier voriiaa- 
Erdart voo ao grohen Dimeaaiawwi 
I, wia aa dk a wal g i l iilj g a Bahn «rCordert, ao war 
k dandan&m PanUa. ia 



■onrmcr ala Jcda 
aadare, iv oad^gibaa komle. 

Fiflr den Wledetlteritenaogiliaii malkla daher ein Profil 

\(,iMi w r.li n, wrtüll«* naeb jeder Ricblong hin gleicben Wi- 
der*tiiu.i j.-t''it I. Diewr Rvdinming eütjtpnritl allein die Form 
de« Kr. IM « L.l. r rinrr »ich li. 1; -n n.iliiTiiil-ti Ellipae. Ein 
danach ton^lrutrli-s Vrolil « üru. ntn r für <i. n iweif^leisijsen 
Taiinel. hi'i einer Weil., vini i f-iif* in drr S'-hirncnböhe, «ehr 
gnk^ae Dioiensionen erhiilten haben, und innUle nach den über 
das Verballen des Gebirge« gemachten Erfahrungen die Aiu- 
fflhrlxrkeit deMelbeu wobl bezweifelt werden. Anffrerdem 
wfirde der Bau naeb einem iwrigeleiaigrn kn-isfärniigen nder 
Pmdl aaeh ia dar Liiypnaasdcbaang einen be- 
I, da TMf der beaoliidigten 




_ rfgelmlfaigen und widaiaiaDdlMil%en Pom oftthl- 
pm VenUrkangPD hinzngeiiigt wwdan wlf«n| der pBbere 
Itieil htUe neu gebaut werden laflisw. Aligsashsn aliar voo 

den der AuafBlirung entgegenatebenden tecliniacliMi Sebwia- 

rigkeileu, war auch v..r .lri:i Wl.-di-rl c^-iiiri il,-» Baue« 

dsr Aufwaiui au Ko^t. n iiriii Z. Ii in ili-lrnciil lu ziehe». 

li.i» L'i.l. III' linn :i il. T Will . Iiiirhahn befand «ich, als die 
Verwaltung der leiiiere« ((igeu Ende April li.iT in die Hinde 
des Slaslea überging, in sehr itrrütlru n linanziellen VrriiiU- 
nlsaen, welclw ea nicht suliefurn, Banuunführaugeu von einigen 
Umlkoge ia Angriff zu nehmen; ea war aogar beim Ui'ginn 
der Arhailan aai Taaael in Herbat Jcnaa Jahrea swiilaUiafi, 



gh es afigiidi sein würde, die zur ununterbrochenen Fort 
rang dereeJbe« erforderlichen CMdminel ea beachaffen. D*- 
hei riüd dia Betriahe e erhfltaiaa« dtr Naad»iaeelaler Zwai^ 



Cosel Ws Odi r ha tg gwCgl» m cieer Zeit, wo «ia oogewfihn- 
•Kch aiaihrr Verkehr anf deraelltea aiauliuid, ein Babngeleise 

zur lirwüllignng deMelben, es wird di. <^ iiorh um mehr auf 
jeni-r /.wei|>tiahn der Fall «ein, yielcht- nur nirih«ani p> gen die 
( '.nnijTi- !!/ /«.i.T 'i. n rk. hr hrh(.rT*rheMtlen . mit ihr fast 
pMiiiil.'I |. tili. Ii. |. II Naehl-arhalineii Aoküntpfl, nnti u-<.|riier eine 
Kiiiwi. V. I(ni|j d. « KiM-nlahnnrlim in d.-M i.idi. i;. nd. u Ijmi^ 
Mricheti ("liiT eine Verrainderunj; al« » iiie \'eriitrhrung dea Ver* 
kehr« bringen kanu. 2ur Verbindung der auf beiden Seteea 
de* Tunnel« gelegenen Itabnflreckeu war für die Zeil des 
Baors desaelbrn eim- Inivriniabahn mit »ehr ungdiuligeu Slei- 
gui^ niid CurrenreriiilcniMeii rrbaal wordea, weldie sahoa 
uidit mebr dea Anfordemafen dca VcrIniM ainltne and Ia 
korzrr Zeit ikparalaren, die «inrai Neubaa ihn fliaieh gelnai- 
Uta, wenn aia betfWb^nUdg er> 
IHeaa Imariauhah 
beaHttpB, «ei ea dank Rimallai^ daer 
btoduafi oder darab den Aoibaa des Tdansl 
Redürfnifs. 

Unter «nlclien L ni'länden erschien es geralhen , vini der 
AuNl'ithruti^ eine.* zweij;eleii*iKen Tunnels, wclchrr »war ein 
Wf^-.n unm-withijücher Ieclini*eb.-r S- h» ieri^kest.-ri 1.. iih rken»- 
H'crther liau, für die Verkehrs-Ittiere*.'..Mi der Hahn aber cdiDe 
Nullen gj'weaen wire. Abstand «u nehmen, uud den 
der Itesrehidiglen Tunnetairrcke auf die für eine 
tlalui erfurderiicbe Weite zu brtcbrinken, am eo 
das Getii^n solchee Baaaa «renfgcr aweifi»ihaft war. 



■ Fl». I. 



1^. *. 




Ha« für dir- Aii'fuhning 
i.i i l- 1 uiiii -i dari:,.»l,.lll') 
llltitn- ftij.i \V . rk^t. in. fi . iri 

fertlLTI Werth'n . irni i.ril.irllc 



'rilworfeni 
Oas'elhe 
r iiheren 



Profil i«l ri 

«dilti- in d>. r 
aus Zi.-i;. 



rstfhend 



7 1 dessen Kurrhlahn; 



Neubaue« in einer Lingr «oo >U Ruthen i( Fufa, wUreitd der 
IhtO dar I 



*i [>«r Ma«r«uli Mr 
I» Fafr _ 1 ZaB ibriaL 



Digitized by Google 



361 



Simon, Vtbn Atn Bau, drn Eioiturz uod Witdrrhmlflluoj; drs TunnrU iti Ournili. 



3« 



am dir cur H<-r*idlun(| «iner r«g<>lml/sigrn ond grM;lilnMrnvn 
Korrn *irf<ird>-rlkli«'n Rv[Mrstar«o iuioU'M'^d. Drr Brncli dei 
Tunn«ls «nr in diT Wri«r vor »ich gi^gungm, ilaf« dir Wider- 
l&K»maueni eino dn»!«'«!!»' Hrw^'^jiinp um du* K&ui|»r<^rliui*: dffl 
1 1 wipigt-wßltii-« ■ii|!<-iu>niiii*-ii hatien; indem «t«li'ri- mit ilin'n 
KuTtijnokU'ii finaiiüfr niilwr röcklin, wiirdr An» Mmc-rwcrk 
am Anfiint;>' dfn I lauptgrwrillH'ii irrlmwlH*» aiid «*>iir Sfukung 
d«s»clb<-n in iM-in<'in gaiinen üinfaugv brrbvigi'fllbrl. Wo dir 
Hencliidiguiig kciiK- grVifK'rv Aii»drhiiiing rrri-ichl hall»', lit'fa 
Bich dii:' K<-paralur in d<'r Wi^itr aavIlBljmi , dafg dir Widrr- 
Inginiaurm diin-li i-in utarkgewolbtr.« Suldrug«wij|b« au« Werk- 
»iriut-n lH-rri>lig<, daa irrbroi'licnr Maorrverk drs llau|>l|;<'«'<>l- 
b«» b-'M'iligl lind durch ni"H|rpfrrii|^<-ii rrwiil «iirdr. Auf drr 
dvr r»rurli«lrllir hAIut gflrg«-nrii hiDirluidiglri) Ttinin*Utrv-( kr 
hallr uher aurli rinr Zerlrüiuairruiig i\<Si llnuplg'-uölln« in 
drni iilMTcn Tbrilr und ot-lh^l im Sebrlu l «tall.!!<>fund<'n, nnd 
■iiuralrii drihalb gr<>rw Stück'- d<'> nicht nn-lir hnilbarrn Mauer- 
vrrrk^ aiMgcn-rchNrlt vrrrdrn. Kiidlicb hultrit uurh l'lH*ilr drr 
WidrrlaKOiDaurni dorcb Rifue timi '>pri1ng«r gplillcn und »a- 
tvu di'shalb eli-ufall» neu zu Irrtigri». Mrhrrnihril« kiiniili-n 
dirtir Rrparalun-n durch Hßlfe drr allen niKli sitrhendrii lijiu. 
rüalung auigi'nitrt wvrdeu, nacbdvm •!<' an d<?n}rnigrD Punk- 
Ipo, wo grnrsrr« StScke drs Mawrwprks au9iuhr>-chrn war<n, 
VerolÄrkuripn durch rinpi'fTiglo Ilölurr 4'rh4il|i'n hatton. 



Fi«. «. 



Da» auf dirtw Wriw brrgr«trlll<' Profil int Tnr»trbrnd in 
Fig. 3 gr»-lcbiM-l; r» frrcngl sich allniälig nus dem «wrigr- 
k-i«igen l'rolil bei Slaliuiut-Nuiuiiier 43<» und 4-4it zu etiieiu 
ringrlciitigrn bei älatiuDa-Nainiuer 43* und 44<j. Auf lrttt(s 
irr Streck* malst«, wie vorhin crwübnt, eine Lfingc ron IVH Kufs 
Tidlsländig IKU erbaut wrrdrn. Da da« zrrfrümmrrlR Mauer- 
werk noch durch die vor Sisliruug des Uauvs rrricbtclr Ver- 
■immcrung getragra wurde, so kam es darauf an, dert'n llaupt- 
ronslruclinnslhrilr al« Slüixpunkir für den Uao bcnnlitiar cu 
machen, und nie, so weit ea nothig war, in eine dirscui Zwei'k 
mtsprecbendr Lage au bringen. Nacbdriii dalirr der untere 
llwil der Uracbstelle von eingedrungener Erde tind Maoer- 
IrSmiorrn gi-riurol war, wurde dvraclb« gleichfalls mit V'vr- 
zifiinjurung rrrw-hrn, und hierdurch ein die Bruchslcllr durch* 
führender Stolleu bcrgctirlll. 





►•1«. ». 

Dir L«ge und Stel- 
lung der einieliten 
Vi-rbandsiückc be- 
stiinniri- sich daduixJi, 
dafa aufder.Spreiie al 
das Lt'brgerü«! lür das 
Schlufsgewiilbr auf- 
gestellt «erdru , die 
Suble«.') zur Aufnah- 
me d< « Transporlg«- 
leiites dieiii-ik Ndlltc; 
die Knlfrrnuag der 
Ständer t, i wat durch 
die Urrite, dir Lage 
dor (Juleraüge c,r, lo 
wie der Sprrii« ai 
durch die Höhe der 
l'ranspnrtwagrn Ue« 
dingt. 

Nachdem die Ver- 
tiumieruog der Bruch- 
»teile in diesi'r Weise 
der lu'uen Conatmo- 
liiin uiif;,-p.ai'<l nur, wurde •in t-euirdbatGck nach der hier in 
Fig. 4 und '^ daruesiellirn Z<'iehnoiig zwischen den xuaaiumen 
grscliobeneo Widrrlaunniaiirm nnd so lief, dafs die .Maueran(( 
des ProIiis darüber l'lalz linden konnte, riageSfunnL, wodurch 
drr fn-ie Rauid seinen SehluT* gegen das feriH-rr Kindriugen der 
Erde erhielt. Drr Fortschritt de» Raur.s ist in den hiernlichst 
folgenden llnliscbnilirn Kig.ri bis 1 1 delaillirl dargrstelll. .Sibald 
da» alle Mauerwerk and. wo nfithig, daa dahinter liegende (n> 
birge au»g;ebrorl>i'n und besiitigl, das noch tu erhallende Mauer- 
werk aber dnrtb Absirilungen »orgfiliig unleralütit worden war, 
wurden die einzelnen llteile des Profils, ond «war dir .Sohle, 
die Scitenslficke und daa Schlufagewölbe, luidi einander aufge- 
führt und unmittelbar nach der lleralellung wieder stark ver- 
zimmerL Ungeachtet die»er Siclierongsmaafsrcgel und obglricli 
die Arbeiten immer nur in kurzen, III bis 12 Fuf» langrn Stücken 
in A ngrilT genommen wurden, fand doch ein ao starker Uebirga- 
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SiiBoo, (Jcbrr itu \Ua, den Kintlurz und die \Vie(t(rl>erilrllun| de* TuiinrU bei Ctcrkitc. 
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fix- 6. 



Ii». «. 




drui-k statt , dafs 
eititelne WerkM«- 
ne noch wibirnd 
dr« Baut-* (pr- 
drückt wurdi'ii uii<] 

nmuuivn wrrdrii 
luiirtteu. ErM, uU 
Ol' die Widt-rlagiT 
bild<>ndrii Mitti-I- 
•tück« d>'ii l'rotil« 
ttuf|K<^'>'1 wnri-n, 
lii'f« «ich triuf Ah- 
iialiiuedt'S Di'ucj|(-a 
bemerken, und liiir- 

U'n nach dem 
SehluMe deaselben 
aaehtkeUigt Kr- 
•cbviDuugfin gCui- 
licli auf. Dagegen 
Icinlrlr die V'iTxiro- 
luvrtnif; ifr Pres- 
sung TotlMiiidigen 
Widrrtlaiid, und 
wurde es hii^orch 
mögliciL, di« beab- 

sirhllgte Form 
durchweg genau 
hersuslellcn. 

Dir Arlirilen in 
der Hnichstello be- 
gannen im Mai 
am t. Sep- 
tember ge»cb«b die 
Aufalellung de» er- 
■len I/rhrgerflslc», 
und am 12. Dwem- 

ber wurde da* 
letzte Stack dea 

Deckeogewölbe« 
geachloisrn. Die 
erate Loconiutive 
paMirt« den Tun- 
nel am Ii. Deeem- 
ber, und am 20. 
de«*elben Hnnatft 
wurde er dem Be- 
triebe übergeben. 
$chlirr«lich ge- 

■chehe noch der Kosten Rrwäbiiung, welche der WjederherMel- 
longsbao des Tunnels bis zur Eröffnung Teirursaeble. Es wur- 
den Teraosgabl: 

1. Für Regolirung der Terraiu- 
oberfliche, Anlage TonGri- 

ben und Rigolen ..... l'tTOThlr. 11 Sgr. I Pf. 
Für Zuwnlben der Scliachl- 

filTnungen und VerscbOtten 

der Schichte 

Für Erbauung der Fullvr- 

mauem 

Zu.«amin'-n 

'i. Fdr Volleoduug der unbi-ocliidigten Tunnelstrecke 

'r73Thlr. ITSgr.'U'f. 



'\4 



4W - 
4n4 - 

2'l43 Thir, 



!«► . — . 

8 Sgr. 3 Pf. 



ßPt 



2 - 



Für die Reparalar der bencliüdiglen Tunnelstrecke, 
exci. des Neubaues der Bruchstelle und zwar: 

Für Ansrtumung der Erde 
und der Räitlungen .... 2619 Thlr. — Sgr. 

Für die Maurer-Arbeiten ein- 
■ichliefBlich des Materials . 9012 • 2n - 

Für Wasserschöpfen, ßeleach- 
lung ond sonstige Neben- 
arbeiten 1 22^ - 22 • 7 ■ 

Zusammen I2H54 Thlr. 22 Sgr. 3Pf. 
Für den Neubau der Hruehntelle und swar: 

Für Her«ielliinB de« Sbillens 575 Tbir. I'J Sgr. 9 Pf. 

Für Au^rSumen der Fj^e, des 
lerbrochenen Mauerwerks 



Google 
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Wliklir, Di* iuMfM 



ji fc Hrimr Karptr. DL ThcR. 



TraD9[xirt 979 THr. 19 8gr. 99t 
und da* n bui t ^ e nden 

'A«ftmgM8 4«rBll«nBW 4»! . Zi • iO - 
FOr thoNr-AiWlMi, ai» 

■ddkUick dir MiaaiuliH 12Mt - 11 . 6 • 
WrWmweihapftn, Bcleacb- 
lang and tooWig« Nebeaar- 

beltm ■ ■ 1156 - » - t - 

l«W4TUr.278gr- %H. 



9. FürOlK'rbaii>ArbeiteaiDd«o 
Tonaal-BiiiaaluiUaa .... 



Mm in Ttmel . 
Fir die BMMvMcht 



82ÖTIilr.l288r. 6Ft 



&33 



21 - — - 

6 - 7 - 



mTIUr.lOagr. 1P& 



deai Viaderbei^nB der AiWtca Ut nr BcMeto' 
aar 37»2a Thtr. 20 8||r. 7 Pf. 



Die inneren Spannungen cleforniirter, inabesondere auf relative Festigkeit in 

ADsproeh geBomeaer Körper. 



III. Tlm1. 

Anweadant anf einige Querealkniluforaiea. 

{. IS. Der rachteekige Qaeraehoitt Die beiden 
Seit<>n des rrehlecltigen Qucreclinitlns inBkbtaUig der y and z 



da 



Mi«« & «wi Aladann iat II = «fA, ^ -0, 



i 

1. e=/»d,=i(^~s«). jj-Oi 



T 

n. sai 



12 



T. — n, T, 



I '.AI 



■f. A" • ' > > 'A' 
Hivmach ergebea «idU für U, ^ ood 5 Dach U. 3a, 'iO aad 41 
Wartha 



ri(. II. PVc-Ue. 



n«. tu. 



Fig. Uc. 



/-f— IZ: 



—i- / L. L 
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fa FSg. II ist H. H autt VapUMh daigainBt m 
8 dtitb ausgrzngciM- , Ii dareh sbMqianktirte und ^ dordi 

ponlctiil« Liiiii-n. Die beiilm Wrill«; II, 41, 3.^ und 3*< von 
S, H und J& sind resi». mit .S,, .S,. H,. //,, und dir 

Werth II. :i I vü» luit 'i, Ii. /viclim-I. Kig. 1 1 n und ll<- 
«Q dit: sp«cii'llen Fiillu dar, wo rci{>. ill = 0 and i>C 
4 anaidil sein Miixiaan od« ntf. J|r y=Ot. 



, = ^V'l A' - i oder Fir daa ai*rfiao Warth 

*0Q ji iat abar ^ ein Mioiaiua, -M diA ^ Mb wfakMaa 



amiehcD kaa» Dia 



VSiixtitiuiu nur Tür y — fxlt-r y ^ i 
enUpredteudcn Wertlie von Jq und: 

La«* = 3,'/,. (s = =*=2 
// und .S nind um rin dirn y prri|H>rtionalcs Glied gr^ 
(•«r aia liemoacb ItSnoen aacb U md S da* wirfclkli« Ma- 
Bor M ywO odary=^|A cmicben und iwar lit 

\»«»- (*-^l*><) 



?<*) 



\niaxA 
AlaGldehBafea aar 



= 6 



dar TVagkiaft odar i 



ta 



An« der xweilca dieaer Gleiebungen erigiibt skh F-mik 

■ <i A A • 



f* vird hiernach um »n VWiw r, je gräSmr man A 



macttt. Die grornle «nwvndkan! HGlic i«i A = 3 ^ , da iäir 
noch griWiaM BlhM bei S>Jr mrdM wMai, Dia- 

«m Wenhe tob A aatopriclit di« PltcUe F = 

Bei einaa priamiilaelieB KCrpar anaieht < Iwi d«a ia 
§i 19 bahandailea B ah wI wif w y ei a eB aniwad 
in der IfiMa di^t Trfgers das M»ximum, je na 



I. -r 



kL Dia grtMten aidAaigea UMiea In dieaen 4 

I. A = }f, n— IV. A«^;'. In den nuittin Ffillva sind je- 
doch diese HShen au* prakliMlirn (iriindrn vir! za Krufs, so 
dafa man von diiscni du« MiiiiiDiim dtr« Miiti-rluU iKilingrn- 
ili n Qti<T»<'tinilli' a!>*rlii n muf». Dann aber ist bei der Be- 
r.'LiiiHiuu' d. r rr.'<^kr.',ii .idcr iirr DiaMnaicMHi Dir dia cmila 
der (ilfichuiigt-ii |t> uiaMLVg<-)H'iiü. 

In Fi|;. 12 bis l'J sind die Kumicn dargeatelll, welche in 
dlrunn 4 FiUlen dem Träf;<'r la geben sind, wenn er an allaa 
Stellen gleiche Sickerlieil bielrti »>ll. In Fig. 12 bb 19 iK 
die Breila, in tif. Ifl bii 19 die IMha ala oooalant faiw» 



M7 



KMiftt. ULTIfU. 



Zur Bcredmu^ ron A und i rrgebeo lieh leiebt M- 
I Atraaln, «aria 4i« HAhe mmI BniM io d«r MhM dM 
THI|in iM[pk äk A|, iNMHhMi irt. 

«. Dl« Br*iU TOB i isl Contimit. 



,». 




I. Fif. 1^ 




IL I%.13. 



fi»l«. 




in. Big. 14. 



««-2«) .*, 



»*;('-»7)»» 




IV. Fig. 15. 



\*- iV,' l) 



ft) Di« B«li« * ist «onaUDt 







Orr erste Waith von A und k für ji'dt-n Fall baaMit liab. 
Mf die beidaB ialMMa Tbeil« dea Trübere, der awaila daga^ 
gm aof daa ainlareB tliaU. Als Coonünamt-AaAu« iat 
hierbei iSr jede HUlka dl 




$. 19. Der kreiantrniiga 

Quer seil Iii tt. il.zrichneii wir 
d«n liadiu« d<o Krcinm inii r 
und den Wink«;!, wi-lclifti der 
Riidia» Ol' (Fi^ 210 mit <i' r 
Axi- di r t i :!i?.chli. r«l. niil 
to int j = • «in 'f . M = 2 r cos ij , 

g - - 2UB ». 



1 9 «n«^ f d^. 



d.i. 



Famari 



II. ea4r<eat'«>«e{(r<-fiX 
tt. P«|rarav>>:«. 



d. i. 

Daher iiaeh II. %3 

U. .V, = ' 



13. » = 



4 



4 Qtr'-,') 



A , erri'iebi sein Maximum bi'i j --±r, 7", bei y » 0 
and T, bei y a < = | r ) '2 , d. i. ein Umfange des Qoer> 
aebnittea io einem Poakie, deiaea Radtm mit dea Azen dar 
y and a «dfd Wiakel von 45* aiaaehlhAt. 

Ferner wird oua 

T " f » * +i ^ {(r •-,•)• .»]]. 



15. «= 

Iti. 

17. .S. 



* I 



aV J. 
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tu 



im M oder y>B^r md mr wird 

(,-0. ^>3) 
(, = -.|<3) 



3» r' 



>ni»x II ^tlm r! 

^max = mux M = i- ^, (, _ 0. ^>6) 
^nmx ^ 2 ,„«, H = ; (, = Ar, < k) 



Sl. 



= 7^- (, = 0, |;>») 

•'t u äeh dalMrt 



24. 



Ii« der K>'ir|ji r cylindriseli, al«i> r ronstant, ao crri ichi .S" 
io }. 1 j beliaudi-lt«n 4 FAUcn da« Maximuni eotweder 
Icr in der Milte, J« DMlidain 

T. : > :. II- IV. : > 

iül. in d,-ii m. i,t. II [iriikfisch. n Kill.Ti w ir.l liahrr S das 
Mnximum in <1.t Mittf iTri-itli-ii ujid dmin j»t U-i li.T Hr[«cli- 
uung drr Tragkrull oder dr-H Rudiu» nur die zwi-Me der Glei- 
cfanogeii 24 maaragt-lH-nd. 

In Fig. 21 bis 23 »iiid die Ponnco daigHteUt, 
dm XSrper in den dr«i ersleii FÜlvil tPl ybM 

rr an allrn Sielleo dicacIlM SiehcriMÜ Ultat Zar ] 

Ton r t^rgf bcD aicb nach 24 Ct^ndt SImMb, wann d«r Ba> 
diu iD dar Mitta mb r, linMlrhiiil bt: 



t|(.lL 




n. i%.22 



lalMbr. ( ■— M l«. Jaby.X 



. U. 




DL Fig. 23. 



» 1 



Dar anto Waith von r Ar Jedvii Fall besieht aicb wie- 
mf dia baidea ialm«« Hiaiia, dar iaMm Mtf du 

raillleivn Tbeil des Körpers' 

4.20. BlechtrAgor. Wir «iHxra bi«rbei voraus, dafi, 
n i. I « lii'i gewübnlicbrn Blecbirifeni wbküdi dar FUl iai^ 
di.' li- Liit-ii ( iiirtc nidit sehr breit lind, so dab «IrT, to dan 
Garten vt^rnacblStmi^n kSnoen. Penier aetaen wir «onMHt 
dar* bciili- Gurte glciclu' QurrsdiDiUBfllche haben, d» 
daa SciuDiedeeiMA den Zaga and Dmdn naha gbidMO m- 
daralaadUe«at,aBnre«fealb<gMiibl; Bi Iwaaidma (Rg.24} 




i die piua HUm daa Trägers, 
A, den AbMand der Sahwarpaola« dv 

Queraeboilte beider Omrla, 
db H<ba der lib'cbwaod nrbdm daa 

lanerrn Niftnihtti. 

i) di« D'wV:- lir r Itli fimaii.l. 
y d*!n C^u'-r^rljtiin tiurt'-B, 
W d.i- rj.ii^;tii it>tnnai nt d'-;«,*'.*)ln'n in Be- 
ziehung auf seine borisouUl« Schwer^ 

2«. fr- 4/A,*-i-Aa«s' 



w. Jr.-i^, r.-a. t.-^ [i/i+K*,--4,o} 







M \. 
Mm 










m LU / V, 




* . 




/ ! 2«t / f u 










/^i Lr ^/ '-«t 















In Fig. i:\ i't .S, // und b in derselben Weise dargestellt, 
wie beim redtlsckifeD QueradwiHc ia Fig. 11, oad iwar in 
25 «, «, e flr db lüMaMnw Md «r db Mlnii|F«a M 

24 
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• ^ Y and in Fig. 2ä aa, ii, ec Kr die Ssitcorippcik. Fig. 25 
a, •« aod Fig. 35 r, er «teOco di« ipadellcD PUto dar, wo 
rMp. Jf = 0 ood 9 = 0 iai. 

4 •rroiclil («in iinal}iie<'lir« HwtWIttt Ar 

g«0 und 



S «nlipridil dar W«ftii 
«rf-4*. 



IM. Dieter W«rth m kleiner al« d«r Turig«, wcon 

in » ft 

INh« Bedingung knnu aber, da Qaadral > 0 iM, 

aicllt «riSIIt werd< n. 'ji kann dnlii-r ü>-ii> Maximum nur für 
jacO oder y — I irrtidjLU. \\k l-ii dcoi rrchlviDkligcn 
Oneracluiitlt kunn njun dahrr auch hier i>rl<!i< IV< n , (iaf« auch 
jy und S ilir wirk;, «'in'« Mnxjntimi nur \>t''i = 0, y = i A, 
odar j>k|/< iTn ii lu ii kuiiu. [)!■■ t iit«(irx'chi'ndt'ii Worlh« von 
8f walebe wir luit .S,, .s,. .S, Ihzi iclitifn wollen, lind 



91. 



::]■ 



woUea wb Ail- 



in »»», 

BpI Jrr lirrrcbnung 
gnde FtU« uUartohaidani 

■. Oi« QaaracbniU« •ind Stollen di«- 

■alboD, «ia et bei Ueieefeii BlettMeimi Miitentheili dar 
KU lit Ib aUea iaf 1» bebuMieileBraian ancidit dann« 
daa abaelate Haria»— i , entweder an Bode, oder !■ derlline 
dee IMger*. 

I. Der Triger Ut la der Hille aiii cloen ieo- 
lirleo Gi'wicbte fi belastet. VernaehliasiK<>n wir das 

Gewicht d.-< Tr;i;f. r«. »•> i^i 7\ ..in-i.iii A', il.n i-m-irlil in 
der MltlK di"T Tru-i;i T'. du« Muxin-uui, iiiuls üulicr aucli S 
«ein .MaxiiiJiiMi ::i iirr Millu lie» Trügir« emialieB> FIr die 
Mitte aber ist Q =° l AI = ^Vl, daher 



«2. 



« - i 



In S, > S, , wenn 

*,ö bli, (/— 2A,) 

iat. Dar Zibler auf di^r n-rlitcn .S>mI>- ist positiv, wenn 
<iad der Kenner, Winn />.2A, ist. Dieee Bedin- 
gailgBB eiad ia der Praiia Meie erfüll, eo dab die rechte 
Bella eieia a^pllr lH Die Bedhgan g U kaaa daa tUbt er- 

mit werden, da nie negaiir eeia kaaa, d. h. 0| kaaa 

aie Hasimnm §cin. Ferner ist .1, ^ S, , wenn 

i^>iiV»(»S7-»t-^)- 



Bei «ehr Uetaea » iat St>*«« M 
«*>«.. 

Aaa der GleMNHK T, — JTeiveUa 
tr den Werdi 26 einsetzt and dabei w 
Beiccimnag von / folgende qnadnütehe OMthaagt 



»5. r+i/ 



• 9A.',' i , 




o ß r / / 

Aua der (.iJekliuug - 



Bcrrrlincl man liientaeli 
_^lllr versdiiedcue 0 und 
eleltt bteraaf 1* « 2/ 
-|-A,B pafbiteb dar,!!^ 
deia iaaa a ala Abaela- 
aea, PaleOdlnatea aaf- 
Mfg^ to erliSit man eine 
wie MAV (Fig, 2») ge- 
kiümiBle Carre. Für ein 
gewisses ö — Oö wird 
f ~ / ^.iijJ li'jr ('i[i iUi- 
deri^ (1 = <H'. wird P 
in i-ini m Minuniiin. 



: K dngrgrn rrgiv-bt «ich zur Bc> 
ton f IbIgHida Gleiiriiuiig : 

' " " ««»,» *' 

alsdann wird 

ij*:*,« 

Die )2rapbiftche Darfdrllung vtm ¥ in deritfllu-n \YeiA<? bildet 
eine gprade Linie' fV. welche die vuri|te tunv in // schii' i- 
del. Wfibll man nun ein bentinimte« O. Ii») rnnii ofli nluir 
du« f;nif«err der lM'id<-n eiiifipref'heiiden F unzuneiimi-n. IJegt 
der Dureli.^elMiill // mr lii in Iii (»L n Punkte .-I der t urve 
m\ so i^t d»s dem Uurcbacbnillu enl*|irrehende <) = OJ ol- 
CentNir dji* zweck mifsigsle, da ihm ein Minimum ron F ein- 
spricht; li'gl U dngrgcn hinler A, etwa in M, , ao iat offen- 
bar dn» dem tiefalen Punkte A eotsfircchrnde h =OEii» 
aweekmilaigM«. Beracliaet man aar fSr ekdge WeMlw traa 6, 
aa ilaht bmb aebon, ob B Uaier oder *ar A Btp. Im er- 
Bt«n Felle Uht (IA aaa dar eeaMralnea Cam ieiebl daa 8we«b> 
mtfsIgMe » «alaebaieai oHl gi a ft er Schlifii braailbt ea dee- 
halb nidtt beednuBt aa wttiim, da F to der Kiha «aa A 
wenig wlcbil, weaa S aa- oder abnimnit Das ents|M«dieade 
/ crgiebl sieb dann aee der Oleichunf; 35. Lii'gt dagc^n II 
vor .<4, so I«t Ar A ~ OJ, H, — 8, und aos dieser Gleiehang 
eigiebt sieb: 

tan 



38. a-> — 



4X*>-*-JiCI».*,Vs(-J;^. - ') 



y i»t aUdann i.ui-lj i'i 21; ! r-., Inn-i,. 

Hierbei i-t vrniU'.Ki 51 t/il, dulV /■ i;> i-.t und dii' Ver. 

htiltni«'»' V' :|j A, A,. Aj ti- kiim.i »-inil, Ui t- i taiei man «unücbst, 
indem man dirt«- VerlL^kni-.^' \ nrlinlii^ .tiininnjtt. i> jnd y" an- 
Bibemd, so lüf^t sich drr (^iiu iThT.iii > ii-ivtruiri n , wudereh 
ntaa die Werthe ran A, und A, hinreicbrnd genau erbäll, an 

lu kunneu. 

In glcicbcr Weise iM 
eia TMfer so betvciiaea, 
mit beiden Ba- 
anfKegt nad auf wel- 

I ia gleiclien AbelSn- 
da. oen ilC, HD (Fig. 27) 



T 
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IjMeu wirfcrn. Hierb«i ist AC-t-BD als Unge ( 
and die Samnw baMer Lasten tl eiaaoflUiraa. Ommt Fall 
findH Anireataig M 4m Q«*rtrig«rD «ob Bkeh- aai 

Ghlcrbnickeii. 

II. Der Trtger iat dareh «in« bewoglieh« iao- 
lirta Laat 9 balaataL la i k m m Falle tmUhnS 4at ab- 
MiDla Maklnam catmdcr aa «kn Badaa daa TrtgHt, Mr 

j|E=0. wcnD «ich auch dir Last am Emla baiadet, »der io 
k t 

d«r Min« lür y y oder ^ ^ wem tbk Meli die Laat 

Ib Ihr MM* batadaL In anta «bfla irt ««i«, M — 0, 
im aiPdiaB « = Jlf»i«laB aetaM. Uaa aihllt Uir. 

•an ddi Werib vm In dteam 3 FlUan wia- 

8,, N,, .f , Ixiüi-icjmet, 

»9.. j 

' «, und «, wie in 32. 

Iii dtT Uiv'* ' ^, ""<1 <C***.- n^i»" hL^t ist 

dieser l'all guuz « 1« urt^^ xu Li^-li:iii(3<-lii . Vkiu d*:t- vi.ri^t'. .Man 
bat alxT dann nmli zu unl'T'fiKti' ti, cli lür du- (■rbalt' iii'ii W<r- 
tbe »OD <> und J wirltlicli S, <i .S', uud .S', < and 

"X*,<Ä„w.aB^:,<^-^*'-^'^y'*-^'*«-^'«*'' 



41. .V, <.\, 



2 t Ii./ - U . 



Sind dies« lk.'diiiguii);( D niilit erfüllt. ■ inülVt«- .< und /" cnt- 
wediT durch die Bedingung .S, = .S, - A', <,d.T .S, = .S', = A' 
bpBtiinnil werden, je nachdroi für di« i-rltalleneo Werlbe X, 

^A>, iat (aiehe 34). 

Dieser Fall findet Anwendang b«i UeioMn BhpbbflikMt, 
wek'bc nor eine Axe Mufnehnien kiinnen. 

III. Der Träger ist ilarch eine gleich mitroig rcr- 
theilte Laat bclastat. Daan crrtiGbt S daa MwdoHiBi «iii' 
wedar an 4«n Ende* fir y = 0 odar ta darllitianry — fA. 
Im «ittaa FWIa lit<|=|fl, Jir«0 nB« Im nraÜMi 0, 
\ f f„ daher nach Sl. 



41. 



«mm «, oad «, dfatdbe Bcdtalang haban, «ia im 
fUIft Zar Baaiimmnng wo H and / babm wir dali», w«w 

■an H,^8,—K setzt, 

Dia Diviiian dieaer beiden GleiehaagaB IWtrt 
A. 

3U - 4A„* 

Werth in die nreile der Olekbmigen 
' von II ■ad/MBaBdaFto» 



43, ao 



" »7»— 4*,' "a'uMA,- 12*, *,'-♦-»*,•)■ 
BaMl man woO, A » A, = *„ •» «Mit man 

46 ■/r=.viL3/-4» 



47. ..-^."V, 



mh Docfa geringerer Aanllieraag, «mm A gegen / sehr 
klein i»l. 



47«. a< 



I 



Kk' 



Dia gpnaa QfuiachniHalieha iit anaibetnd 

4«. F-v-H*— 



wird hierimeh tu 



I Mtü 



ilrjilrn, iv,'iiii 



iatf welcbt-H N'erhüttnifH ultrrdingi in di-n meinen F&llrii atts 
pnkliBrlii'h UScksichten uniuIluK^ig nein wird. 

Am zwerkinjU«ig«l>-n int es, zunflcbst f nad 6 IIBdl den 
Niberuiigsformelii 4li, 4* in tirreehnrn und «■«*■■«■« dM Q p B» 
aehnitt an eonatrairen. Man eritili «o Niheraagawarrita vaa 
w, A,, I, and kaaa nan / and » aa«b 44, 4i aaek «iantal 



Nimmt man «uch B<M«i«lit aaf daa ofiaae Gewicht dea 
Tti^gera, ao tat« wenn amn da« (irwirhi d,-« Riüent pro Vo- 
Inmen-Binbeil mit y bcaeiebnet, 1+ F} — <i + {'lf-¥l>,h}Tl 
(9r ^ <u setien. Znr Bestinunung nm / nad « cffelMm mh 
daiui mit Hülfe der Glrlchangen 43: 

. Ki/''* - 32 A'" )<.U* -«»,') 

^ _ 2«'V''* - '-'A 

mter annitkemd, wenn man ir ^ 0, A ^ A, A, 



»AA(,/-U)- 0/>r(3''4*4A)' 



52. 



2i^P 

4 A ti,/-4*)-3(Vl3'-»-l*>' 
oder mit noch geringerer Annibemiig, wenn k gegen ' sehr 
klein iit, 

M«. /- 2,4 a'a - />.)' *"^mKk'. Py)' 

17. Der TrAger iat durch einen beweglichen 
Zag belastet. Auch Iiier erreicht S daa at'>iilult' M.^xirnum 
entweder an den Enden de« TrAgcrs bei y — U , oder iu der 

MidedeMwIbeBbeiy—y, oder endtkh bei f-i^ flr am 

dui'li ' III'- OMrhOBg lii'ih' ri-n < !rndi'<i iKMiinaitefi x. lu nlK-n 
prukliH-lien FSKca erreicht aber A' das Maximum nur ao den 

Gaden ISr y <=i 0, oder in der Mite fBr y bei lataler Bo> 

luMliing. I)unn über Lsl dieser Fall gnnr ebenjo OB behaodala, 

wie der viirij(e. Nm b d -ii im vi)ili;i'ii Fiille anrsestrllten Frtr- 
roeln sind daher ili. 'I m;;, i Im i LV -l-' r-n IlL i dhrückeii «u 
iKirei hiien , M eiin iiiicu lien l^iierMhliill durtbaiu U;ib«h*l- 
len will. 

t. Die C^uerkcLiiiite aollen nirhl an allen Stel- 
len dieielben aein. Es frAgt akh zunärlmi, ig weicher 
Vciae man die Qoeraclnitle indem «olle, nm eine miigücliat 
giDtm Malertal •Hnpanu'fe au erxielen. WMo maa /, A nad M 
Bad dieodbcn jo beaiimmaB, dab die paammin Qaev^ 
F cht lUaimnm wird, waa allerdingi mUgfiiA 
iet, to würde maa hieikti meiit n gana "trlgfü Höben 
geleiten; IBr (I « 0 wOrde a. B. A a>. Wir werden daher 
dienen Fall weiter Dicht behandeln. 

Wollte man / und l< beibelutlten und nur A fijideni, so 
wurde »Ich di.' MiiIitIjiI .I'.rsj.iirui;'« ... I.r K' iiii^ h'Tiiiir-ti.dli'ii. 
und ttul-i' rd»'(u dii' .VwtüIiruüLT hr i r^rjiwt ri wi id'-n. Kille 
gröffere Ki "[lii iiiT^ • Ti;ii lit -i. Ii iiln i . sv. nu inun A In iln-hiUl 
und f und i< findi rt Wir w.rden diilier nur dienen Fall !>«- 
rGck.'>icblig<'n. 

Ik'i kleineren Brücke«, wn imilirte Lasten en beriickaieh- 
ligen Aind, wOrde die hierdurrh erüieJie Rrspami/a nicht in 
Aniiprach lu bringen aein, man behflt daher hier gewAbnliek 
die Querschnitte lioi. Wr woüen daher imr den wiohtigiMea 
Fatt BBterweban, tw darlli^ d««k aiami bawagüdMa Zi« 



dan 



m amtdrt ki 



24' 
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2 

Die 

MnfliMden Vertli« *oo Q uad Jlf gtbm dia PamMlii IL 64 
Mt 67. Von ««0 MB m wiHn |*wiiMa « «rcichl 0 daa 



in ■Uta fNkdHihtt FlUtB tatwatar Ar gi^O. od« y> 



firy. 

•dar bai iwrtfallvatetalalarlMaaiaHi ud ia »Ül- 

leren Theile für ]f = Y bei totaler ßolaHtung. Im zweiten 
Ffella itt / und A in dar ia L MgcMebcnan Wdae n In- 



In «maa Rdla' 



54. F 



S— *" crgii*! »ich 

1-4«' 

poiiÜT wird, mat» 

55. 2^>,>i^ 




... 

Fir diaMB Werth too o aber wird / ^ 0, was am yral^ 
tiaebto Oiiadan iMit w/äMatig i»L let prsktiKJi «n Ueinenr 

Werth von i) xull«fiig, ab j^, an rrgicbt die Fnmirl 53 den 

aalipradMiideii Wertli «» /. RatiiMun iat ta jedoeh niahl^ 
B Utiaar ao «Hilaa, da / aebM (aaa Mantaad tiM, maa 

■an l) nur wenig Itleiner Diramt; Ar t — f wird (Ogar y 

aOD. FSr jadao gidbaNn Warth «aa » 



In dritten Falle endlich, wo S du Muiiaam bei j = y 
«naklrt, iit/ aaa der Oleichnng S, — IC (tMta Formfai Sl) 



OB. F- jjjjjt - -. 

r IM Ma r aa* aoa ai» Uaiaar, Ja Uciaer » Im. Maa hat da- 
lar b mA M aafcgp b » d«c flr dia tbrigcn Querschnitte erhal- 
Wartha ran B aapiriiih an «MUen. 
Binfaeber wird die Rechnang allerdinf^s, wenn man / b«i- 
Ül und nur ii (ndcrt, oder amgeliübrL Im <r»lrn Falle 
imui f för dii' MiU«- nach 57 und dann t> rt'np. aiift 
den Oleiohuiigt-:! .S. = A" <Kl,-r .S, — h' (är pttriii ll.: Hvla- 
berechnen. Im letilcren Kalle da^geo wfirde mau f> 

iofig empirinch (aber ^^'-'^ Wihlaa oad akdunn / 
ri'sp. aus den Clleichongcn .S, A' oder S, s= Jlf berechnen. 

Die Darchführung der RcelinBqden aaÄ dieaoo Priae^ien 
wird« aa viel Raiun in Anaprocb mihmia, aad wir l i ng a ^ i n i 
■M datier mit dieaen Andeatuigea. 

Der Temietuigen wegen erleidea dia Feanelii aiae ia 
^MMdeUMi Filiaa laiabt aaaahriagiBda MadUeatioa. Ua« taaa 
ntUolg «la» dadoi^ fa Bathnang bringen, dab 
«r Udaer ah 1«M0 Ftad, 



hicrnai Ii dio Dimenaioncn berechnet uijj dii' Duki ii tlf-r Nie- 
ten Ix-sliniinl. Aladann kann man die Oimentionen mich ein- 
mal Kenauer mit RörJtMchl auf die Schwichungcn durch die 
Midlödier berechnen. Wim ferner die Ik-Iaktung der Brücken 
dwth Biaenl>ahnalge und dag Oewicbt deraelbeu anlangt, lo 
lai aeli« ich aar rine Abbaodlia^i vdib Vürfnanif ,Thewie 
dar Ohtertriger" in FaiMir-« BaMllUm Dia doit Ar 

^ aad f aB%eatdlteB Faraiela riad «ath bd B bi a bW ig i ra aa- 



BtbRcbaaaa 

arlBDt Mia atfliwa, damit dai Biaab HdH afadtniciM. b«it« 

liienD oflFenbar nölhig, die M'erllie VOB JV, kennen n lernen, 
da die am oberen und unteren Rande wirlienden iV, die Blech- 
waiid riniuknii kl II vin Ii. n .Irilrx-h f!;estalten sich hierbei die 
VerhAltni»»ie webt-ntlicli jind**r«, ä1» bei einem Stabe, an detisen 
Ix'idin ünden in der Lingarichfung Kräfte wirken, welche 
diMincllien ni lerknicken »trtben, E» erscheint ralliKani, dem 
Kiukiiirki-n der Blerhwand , birxiuder» an den Stn(7[iunkten, 
wo bedeuiinde iMilirte Laati n wirken und da« Bejlrrlwn runi 
Binluiicken am ^nirtiten ixt, durch »tarke rrrticale Rippen vor- 
■abengen. VemachlSaiiigt mao die Tragitraft der Uleclnrmnd. 
W bat jeder Gart die Hälfte der' Lait aa tragen; der auf den 
Oart hamawndiB HmU lbiiti%t dab anfMt anf die 
», dar aar den obani koauBMida d ^ g t g ia a a ari w i l 
bar auf die Rippen an den Sifitap ulkten and dareb dieae ent 
Mf dia Stniftnakla aaibat Uaa anrd daher gana aielMr g^ 
hltt, wann man annimmt, dafa eine KraA, welche die HiMa 
dat betrelTkiDden StülzeiidnKke«. bei einem an beiden Enden 
auflic^nden Träger allo ; (/> -•- y) / i»», di.- Rippi n m /ti 
Itnicken atrebe. und hii-rnarJi die (jaenu-bnill.'«' I)ttiu U'-i'ii.i n der 
Hippen licnehuit. Die fibrigen Rippen, auf drr.n H-an- 
npruchuDg wir niclil weiter eingehen wollen , küunen bedeu- 
tend »chwlcher gehalten werden- 

In einer Abbandlang im Ciril-Ingenieur von Bomemann, 
MBB, LBeft, Owr »BerccfaBaa« ctebeher BriUeatr%Hr* fat 

Q 

gesagt, dafs die Kraft Q (dort y genannt), die Kleeha an MT- 
kucken atrebe, and an« der aufgeilclllen Formel 




' dia Unga 1. PfcAb- 

eioe gant beetimmte, vom Maafaiyiteai» awabblBgtfB MOM, 

die LSngen-Einbeit aber ja eine gaaa wülkühriidM GrMba ilt 
Dafg »ich in dem Iteifpivle auf Seile ü nach dietar Annahme 
eine annehmbare Blectiatirke d •m 0,mi Zell «(gab, iat reiner 

ZolbUf «• «Me liab all« fitbfce i«a anr ^'^-0,1«* Zoll 

VW 

aipbaa haboi. waaa aiaht der ZoU, aoaden d«r Bbfa aia 
Ling«a<Siahijt gewählt wirr. 

Die dMeHüt «aT Seile 9 aargeeiette Foratel 

zur l't 'ilLtuuiuii^ der lUeehsIiirke ist ebenfallA yun/ utiZLtita^ig, 
da h'irlii i vorausgtsetit ibi. dafs aich die verlicaleu S«;hub- 
krille nnf den panren (Querschnitt gleichmUTsig Teilbeileii. 
waa am »o mehr aaiUUll, de an« der betreffenden Abhand- 
lung herriirgeht, Jaf« der Herr Verfatait daa Weth rea Lai«eU 
und Schühler kennt. 

{. 21. Der sjMnetrieehe I-fdrmlge Qaeraehaitt. 

Dia 

I< 
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Wir walte J«doeh 
dab Ate aMi der Plrit te 

b der ««idcate Mllclrippe 

bldb( Alles wie im »<irigi-n §.; 
nar in d<-n bi'icl<>n Kt-iteorippen 
tritt folgeniio Ai ndi ruriR ein. JV, 
und T, «inil n»i-li H. 31 Ton » 
unnbh.iiigii; iifid T, «rrcicht «ein 
Maximoin fOrdeakiainaten Werth 

von s, 4. i flir • — y (Flg. 

DainT iiiilfi!.tn IM li I Seiteurlp- 
peo auch //, ^ uiul .S dM Ited- 

iHiai für ■ s erreleliM). FBr 

' dteen Worth rmi s win], wi-nti 

wir 4i* in 38 —g efelmieD Btieidtamgui rinfubrvii, nach 

n. M 

». i^.-S* 't— fr*. »..».-♦ JKi)'-(r».)*]- 

Dm MnxiiuiiiJi von T, itt { dit wa über i«t gogen T, 

lehr Uain. M> dab wir T, in drn S<tilcnripp«ii remscb- 
Dauu aber rm-ic-lit*n If, und da JV, 

mit y f.irlwätirpiid wfirhst und T, v.iu y umM nrigig iai, da« 

M*>iniuiii fflr y =' * , ' "° Muximutn von S kann 



akao nor in der Millelrippi^ Iwi y = 0, oder j = — , oder ia 

dm SeitetippMi bei y * j- * " ^ ranNiMiiMio. DteMrt- 
apmhndn Warth« von S wolte wir wteiWnai hü 4,, 

flf bt i te i rtm »" Abdann wird 

fThatd« Wardt 28^ w«n DM darin A, 3^ 
/vM ud le» 1*1*'' Mttl. Dann wird 

ei. PK» }*«[(*-*)• + i«*]+j,ftfii -?«>•. 

Wir wollen ditse Formeln nur nuf liii- lu idi n Filli- »n- 
wenden, wo ävr TrSger mit licidi-o Endi-n auf Stülicn liegt 
and entweder in seiner Milte »der Gber «eiiu' ganz« L&nge 
gMdunKaig beUalat iaI. Wir teiaeo Uerfaci ronna, dafa der 
; an alte SteDen deaTMgen danalba oad dab tfa 



I. Der Trgger itt in der Mitte mit einer ianlir* 

lea Last G brlii«t'-l. Hier frrfifbl V das Mniiinum »tete 

in Milli- ili'« TrJprn und «war i niwrder (iir j) = ~' oder 
y = — , die nach dem vorigen §. S, <C^a Vät die MitI« 

daa Tt%aia aber itt ( — 4«, JT^iCI, dalMr 60: 

Aaa d«T Cli icliani» - - A' . rn'rl't »irh rm Hc^lii in-ni:;^ von 
y Ä A 1^ di'- niitKiTatisob'' :i hiiri|^ 3 r. T^n* zw <•< kimiNi^-^tr ö 
aber lMv.ilnin-,1 <irli wn- l>i'i (J.n Hli-i liiriipi'rn durcli die Be- 
dingung, dal» F ein Minimain wird. Am tweckmCUgitcn 
MM idena F wiadara« v^UmIi dafateOeiK da dia Glai- 

^ *eB bttvam Qrada Irt. bt / baaiini, aa lal 



bimttilt wena h adir 9 f/itfjUbtKk iilt aiMb laipi» 9 adar 9 ba» 
Mimmt. hl die» ateb» iir MI, aa aM HMHI I BlAgikliat 
grofs, also S mSgUehat UaiB anaeliinen, danit ät& Ibaae nAg' 

liehst rnn der neutralen Azc entfernt« also möglichst groh 
wird. Die grörale luUniiige Breite ergiebt aich aber asa der 
Bedingung; .S, — A' o<li r .S, — .S,. dir für aaakglBtoN Dwi 
t«n ^ Jif wnrd. Die Bedingung giebt 

Saiat laaa *, Iir A, and A, n adrd biaiwidi 

63. « = ia(i-J). 
tat « gegen i t«br Itleto, ao iat lait geringerer 



ta ML la^oad 



' 9tu49, aaamiabt 



fs v<jij b uüd S 
sich bei oon- 



S.iil 
eich 



Strenge lirauelit man alcb m 
nicht 2a binden, du «ich If wenig llldeit, 

!ijir.i''m / du; \'> rh.iiini.'' ^>'n h zu t gadeiti Nar darf d 

nicht kleiner ang*'nonjmen werden. 

II. Der Triger itt giclcbm&rsig belastet. Iiier 
erreicht S des Maximum entweder aiti Ende des Träger» lür 

y^O, oder in den Seiteorippen für yssy, as-jioderia 

dar MiHa Ab y y, Beaefebnen wir dte enHpradiendaB Wai^ 
Ae von « tait «', K", m> wir<l 

66. !«"-fJ (»-»)»., 

Set2t man in diewn 3 Glekbongen tC (ür S, ao bat man 
die (ileiehungeii xur ßentiminung der Dimcnaioaea t, B aod d. 

Setit atan in den Oleiehangen 8' mm 8" dia 

Wariba 66, ao erhili maa 

67. (* — *) (i— Kl — iV'A. 
Mult^lidrt man die i-rste dieser Gleichungen mit >'), die xweile 
all t, IBK die Farenthaiaa aof and aahtraUrt dia aweila Glai- 



6a 

NfakMn, aa 

•8«. dsartb 
des W«r(b W «m t Id dia 



87, aa 



69. «»a-«-A 



*-T-*T 
adtP analbenid, da ft gegen k vmi t sehr bUa IM, 

69h. i <i ^- ,\ l. 

Sii'-.-iiliiiri man die V, rt!i- li-^ i;'ni T.'l von S nnd t in 
die (.tirK tnuig S"'=A', riiivtidftn injiij für d'Ti Werth 61 
snli«titairt hat, *u erMalt man eine (lleichu ii^ ir.r li'-Kiiininung 
von A. SeUt man w = U, A, = A, » A. so ergiebl sich fit <) 

™- •"ifMil-441' 



ScbMieMiOM Ntbw M DiMbilmw^iniMeni belnflnd. 
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wird 



7?. ft. 



IMe gute QaeTschniltaACclie Ut aiuiülMrod 

und hiernach wird /' um *<i kli-iniT, je gn'.l«.rr A wird, Zn 
jrulf darf naliirlicli A niiljt ^fwilill w.rvliii, du uiiin iiKilaini 
yri>kli>ch uimilii«s:gr Winhi' v.in c und f (rliiiil. 

Iii deu intfiiilKn Küllt'ii wird diit liri-iU- Ii * nu» prakti'rlH'ii 
Riicksii'hlcn za grofa win. W&blt man di« Drrili- kltincr, »<> 
wird .V^C.S^, 10 duTa in dJsHiii Fall« uur -S' uitJ S'" iiiaaf»> 
gebend (ind, ti und t «iod dami Aordi dir [!>.-dinKung S'^t" 
K JT m bettiauMB. Bd der geoMcrea fi«rcdiawi| iMbt 
■■o uf allfnaeim aalM»» OhidnMigin Mtam Onulct. 
AaaUwrad Itiit ■ich Jidodi 11 aiid d Mgmlmnuaba 

W 

Subiliioirt man divMD Werth ia dfa OMchMg S"— JT, w 
•(giebt lieb «Dnibernd 

TS. 



76. 4 — , 



9«J* 



Am dw OMdiM« S"- JT «i^te lUi ibiMi 
■ad «Mmd «M der Gleidtung liT 

Der «ynin»'tri*cbe I-rürmigr QiirnicbniU int nur milVor» 

tlifil aiJ2itui'iidrii , wf'Dii das Material df ai Zti^t- und Drucke 
ßlfichrn WidiTStÄiid Ui.'trf, rvv' diL'S tiaitt'xu Li» im Schniiedp- 

11- :i ilcr KjiII Ift. H. :ili < .ill»i i" :i r.(i. r IM diT WidiTKlarid 

Urgi'ti Druck vir! ^;,'r^>^Tl''r. als liiT N\ iJi rsljiiiij Xug^ und 

es wird d.ili' i i A lU' mlirii; (iufsi'isvn di'r uiiAymme- 
(risclie I-fTirimK'' <^i|'T« htilil vnrlKrilliurii r Kin als der sym- 
mrlrUcbe. Dit-- Ki-bandluiig dicAcü FalK-a kann in SlinlicJier 
Weise iiescbelien, wie di« Ikduiadlaog des •yninieiriiu'brii I-Rtf 
Dii);en QuiTiicliiiiUi-»; jcdurb bat man hierbei auch darauf Rück- 
j (kbt lu titihiiKU, daf» beim Gafwiaea die EIuticitiM-CoaflU 
I cleoten flu- Zug uud Druck nicht «iuauder gldeh 
I nalnahr dar leMM« ungaflUir das l,alBdia dca < 
«nteth die ForoMbi «Ikidhgt chMi^eh wnpKcfat 
Die Katwhkctem dcreelheB «M« n fiel BiM in . 
■chmen, jadoeh iat di Mc lb o oler Bmtnog der in U. TheOa 
anrg<-Melli«B aiiganeiBen FanDiln mit kvineo SebwicrigkeiM 
wrknapA. E. O. WinkJer. 



ßiin^tUun$en »Iii antli^eii ttorUr«. 

Die Anwendong schmiedeeisenier Naben bei Eiseobabiiwagenrädern betreiTeiid. 

(HH OMmmsm eaf Malt f im Taat.) 

Die aai>g<'<i< hntr^ii u Vorancbc mit der Anwcodung der dim bi* Jdit, und mr aomilinllwr hinter d< r Nabv, 10 Stück 
•ehatiadeeiieroeu Naben «ardaa biabw bei dar Waatflli- oder j pCt; 59 Scheiben oder 14^ pCt Warden an den Um- 
•eben Bi«anh*hn flHBaflhi; WMcibit 411 SaiU Michtr Aeh- 



25 8tfi aek dem Jahre id&i, 
200 • - - . 1«M, 
aot . . . . 1856 
in Betriebe aind. 

Da in den früheren Jahren btsoiidep:' Meilen-Register 

iii^Ii! fillirt ^Mir.irh, >ii> kann dif hir^Lt riire L- i-nrij^ ih r iil- 
Ii-ri'U Ai. li-i':i iKiil Rii:;. r uiu -uirti liir Zi ilij.'iiii l llir. r lic- 
nUliUüi; liiiUI riiii u. Dir- iin .I.ilirc I^ll !:-■«! Infl^'ri 2""? 

S»U dürlli-n djiniu-h In» jcut etwa 'niilO bis liWIilO Meilen durch- 
laufen luiLreti. Hei diesi n Rüdem i vi rgl. die Zvichnuugeu, Fig. 1) 
iai die pliuie Rlts.'li!*clieihc mittelst 6 Kieto an den Flanach der 
Radoab« befesligl, diene V'rrMndung jedoch »chon ImI S2Bldan 
oder 64 pCt, der Geaammlxabl loa« gewatdan. 

Dem in einem Falle TorgekMncMa AfeMlW te Melb« 
*ea der Nahe wihrand der Fahrt hat man iunUkit dorgh 
EbiidMa atlrkciir. mala rorrabeDgen geaaeht 

Die 200 8«a AAmi aea den Jahee 1SS4 riad m den 
HSrdar Beigwerka- »ad Hfllte«««reiö b«Mgeib Die Adwen 
find Ton Feinkurneiiieti und babeo eine Stärke von 4 Ziill im 
Nabenibeile: die Üelaslung betrug früher 8" Ceotner, jelit 80 
Ci nii.i r i Iii A- Ii- , ili, Iji «lief ige Leiiluii^; durcbucbninlicfa 6G00 
Meili 11- Iii ( ii-li ii.ji .n die^-iT lUJer weicht von der frßheren 
etwii'. .iIi. III Ii 11/ du /i.r Kefesliguog der planen ScheilM' mit d<ir 
•vbinicdfeiscracu Nabe dieoenden Niete noch dureb einen Oe- 
UadaRligtfiihrtaind(F%.2). Tu de 




bd gHMbena XaUet««ign md 
j VM lOOOtr. ptD Achie «iirdeB tn JahntflM 
208 8at8 Achm nk SdMibanrIdam nad achnieda- 
Nabea ran dea DincMieneii der Lfoferaa^ aaa den 
Jahre 1854, aber mit 4> Zoll starken Acfaaea beachafll (Flg 3). 
Da diese Achaen gegenwärtig gTrifstmlbeil» fflr Personcnwa. 
gen und Douiit für eine Rrlaalang von nur '^ll Ci nlm r v. rw. ii- 
det »"rden. so liegen Aber ihr Verhallen jiii ^ien I'niir'i nü- 
i;ende Krliilirmini 11 hi^hiT r.nch nicht vor: es wurdei. irj ii In l 
dieser l.iefi-runi^ Ikti-iIk in<-hreT<" S^'lieihen in der Nietln ti ».ti- 
guiig mit dem Nabenllaiis< Ii" Ki~e. 

Endlich wurden im Jaiire und \'<ii' vi-r<>ucliitMeu<e 

3 Salz PalentrSder. bei welch, n Nuho und Selieit«.' au.s einem 
Stück in Schmiedreiiten »»»^cfährt »ind (Fig. 4), von lUrda 
belügen. Die Dimenaionen and Bebiatang»-Verbiltnisae diaaar 
Achaen tiad ifanlieh wie bei de« TorbeachrieheBeo} Repmto- 
NM akid aa daaeaiben noA aieht vmgelmBawa. Die 7 
gea fieier Sülder «arian nhaichliiit av f ZaU 
■teilt, an dietta Syeten nit den Qbrfgcn om ao beaatr vai» 
gMeiiea m k8iweii( aa twci Adiien haben die Bwi^giB ba- 
reiti iOm reap. 29M Meilen durehUaren, ohne dab dieael- 
bcn lose wurden oder ein Abdrehen orrorderten. An der drit- 
ten Arhse scheint die Befestigung bei der er»len I|er«tellting 
etwa.* tnaiigell-aft pewi ven 7U in, du ein Naelizti l:rn m.u 3 
Schranbeu icbun nach etwa '^ÜOII Meilen und ein nocbmaligea 
Nachiriahen aaiA wtilerw ICOS Meüea hatt 
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im Bf'trit'U. 

Nui-Ii MuaCiiJkb« der gewoonenen Erfahrungen glaubt die 
V«rw»k«iig der Baho tidi «Mnin aaMpndiMi n kfituun: 

1) dtfc M moA mum llagaMM BeHlnii« dar AahiaB aiit 

baobtaajieii bedarf, an ÜMteaateHaa, ob daa Mhariadaatamaa 

Nabaa in nrxu^ «uf AabiMeiia ato Vmwag tot da« galiaiter- 

n»B Naben ringtriiunic wcfden kann; 

2) d«f« da» Itislrclwn, dir i>chiDirdi^eis«mun Nnbp eine 
geiiÜRi-ndi- Kldsliciliil «u grUiMi , nuf dfr undi'r<'ii S ite don 
Niichlhtil mit «icli ifriiigt, dni'^ di«' NuS'.'ti [K-irn Auf/irli'-ii und 
wÄliriMii] il'-!» f ifbriiurhs ettn' lileiU.iide Au»dt-hnung aiuirbiDvii 
Dtid n:ii'l; i tu Abpressen in Fi ilgt^ di'r Weilar^ daa Poffc 
brnuUuiig Hill d-'rs' lbvn AcbM' nicht lolossi n: 

3) diif« di.' VrrbiiidBng drr »cbroicdM'iMTtu ii Nnfw milder 
Sdlcib«' dunti Xiete i-ine gfnügendv SIcbrriii'il niihl bieirt, and 
in' dirser Bi-zi<diuiig den Hatentrldero der Vorzug zu gi-beo iM; 

4} daf» dagpgeo die Varbindoog der T-türmfiaD Banda- 
gen Biit dro planM Sahaiban «la adir fttl aaerkanot «ardao 

9) dafci obmthl an beaamdarar ÜBtnrcifao darch Siclier» 
ha lMg r B nde nicht bedingt iai, deaan Amnndnm aich anplahlt, 
an Bandagen iron g«wfifanlieli«r Form verwenden an kSnnen ; 

(>} daf» au« RScIiMcbleti auf die $ell«iisifiligl(fit i-k ange- 
ni»'»»ri< iTwheiul, U-i siliiniidecis^Tiiiii Niiln'U d':i StlniWo 
aiae Cdin 1 Ulli- Ii vri lllr Korni mi gi-l'i-n. 

W a- » tniUfh dit* l'r'-i^i- drr v-t-'^ Ij:«- i3t-ti c->iiiii(ruirl<'ti Rn- 
drr lii lrllTl, «i dürfl' ii dii-üi-RH ii W - Mlliehen dam Oe- 
wifble dt-r Aclis»'ii und Hador i»i'oji'.t'lti'tij| Sf lu. 

1 Achsr mit Spi i« UctirSdi-rn wn-gt I Jj'JJ Pfd., 

1 AchM- mit pliint-ii Srln-ilKiirfidcrn utid »cbraie- 

d<*i-i.%i>rnfn Nulicn ld91f - ^ 

I Acliae mit Härder Pateoltidem, wabai dia Bau» . 
iafM jadoch niv } Zoll ataik, 1444^ • . 

Bei dar Bargiach>llirkiaehen Bl aao krta «iad te dan 

kMen Jahren 1!^ Salx Achten and Rider lall adunMeelaer- 

ncn Kaben und planen Scheiben beschäm worden, welebe »ich 
W« jetzt recht gut Kibnlten hiiba-n (Fig. a); c« «rnl hvi dicsi'u 
KiidMii julciiii ilh- Srlinir rii;Ufit ein, du« riehtige Scliwli .l ■- 
niftaiV li;r da-« Aur/:i-|j'--ti d' V IWitidui^Hn zu tn'ffen. Wnr iJitv 
i<<-lh<- v'!i«;h1i ;.v>;r iii- :i. Sil Siil'^i'U die ISaudiLi;'. rj i.ielii ge- 
hilrig fe»l; war diivn Hm- lu »lark, so wJirlen h liii .Selinben. 
Um dem »li^olielf.-n, i-iini l)ei di-n jüng«! tii stluifften Uikdrru, 
stntt der [Oniieti Selieil)en. coneeiitrincli geHelll*- mit diT N&ba 
au» rlnetu Slücli gearbillete (Fig. U] uni^eu endet worden, dia 
den Erwartungen bia jctat roUiländig entapiediea. Ueber ihNa 
etwaigen Einflab «af Conae rri n wg drr Aahien ^Här ain üi^ 
thell noch aiebt geWiMwaa. 

Bei der CSIa-Htindener Bahn aiad. 5 Paar Rldar nit 
aabniirdeeiscmen Naben ood doppellon Scin-iben von Eitea- 
Wfdi Cl'iß' ~) "<'<' dem .lahre l»l^>i in LUnatzung, Ton welclien 
die meist getiraucblen Meilen dureldiiufen hatta n. IWi 

dies^'ii Uttiit-rn /r}^t''it sich dieselben UebelAtünde, welche bei 
den K.vli ir I il ■ I rn r riiiiisclieibc b«i der Uerginch-MJukiMjl'tii 
Balm wiiiirg. tiiiiiiin. 11 -.lud. indem !»ei Anfzi<'hefl neiHT lijindA- 

fen die lllecIlaclieiLieu "ich hliuclll'-n . 

<i l'aar l'iiter.tsi In iln imidei (l'ig. 4), Welche ap&ter von 
der Ilörder Hülle jtur l'rnlM' ge»lelll waren, tnafMen, noch ehe 
jadea Bad 200 Meilen darcikUufea baUe, aufMr Betiieb gesetzt 
«aadaa, da lUa n etwa ) Z»U Slirita aageoonmeaen Baitdagen 
laaa g a waideo waran. In Jd^gMar Zait bat diaie Bahn gani 

ohna gakrampaltan Ualanraifin (Kg. 6) md ail aUilMNa 



I Waodungen der Nabe betcJutffI; da direelbrn jedocfa erat an 
I kurae Zeit in Betrieb, «o bl Gber ibr Verhallen noch oidNa 
aa Mfcn. Andb md ana derBodmaisGnCiiiabl-FabfftlU» 
dar baMigia, bai daaen Maba, athAe and BaUte aM aiaan 

neve Biii(Bbning. 

Aiii-Ii l'iir lii. A HC h.' M- [1 r,!, ^ 1 iJivrf R uhrortrr Bahn 
I sind m Sau Arh'<. :i trr.t l'nl. rili. 1. il'enilidern au» der Flilirifc 
dr» Horder Ueli;^ver>.^'- und I lütr-.-ii V er-i ri^, In-i <lcnen die Nahe, 

Scheibe und der L'nlerieil'en aus einem Stüclt iScIiniirdeei&en 
gefertigt ;ind, im Betrieb; 4 Salz dieser Küder laufen in-it dem 
Jahre 1^5ti, die anderen fi Salz »«it dem Jahre l<^j8 unter Potl- 
WBgen. Dieae R<der haben Meli bie jrtzl «ehr gut eiluiltea 
and hebt die Verwaltung jener Bahn al« beaondera Vortheile 
berror, dab 

1) die Siaraa, waklM dia Bldcr nuBMdieh baim Diirab- 
JhbnD dn Watcbaa ariiallaa, miadar «af dia Aah> 

len wiihani 

i 2} da« Aafjpmaaa der Bidar Mif dia Achae ahaaGaOihr 
de« Beraiana aiit grItOamr Kraft all bei gaCNiaaman Naben 

{ autgefSbrl werden Icann, 

[ 3) das Gewicht eines Salzes I'.ii it-. I,. il . iir.i.li r l edeii- 

I tcud geringer ist. nU dasjenig<' der Uädi i luii (jul-sn:i!>eu. 
I wiigl l"i iilier Stärke der Aehse: 

' a] eine A. i iit l'alenl'cliei'i. nrüdern hi« IfiSit Pfd., 

A; eine Ai lise tnli S|i. i Ii. iiTii.li i n und (iufiiiabe 'iOiei Pfd., 
<•) eine Acli'e mit S; lieibirTirüJern und Gufsnabc UM l'fd. 
Die aiKlir«eil!;^ ^. machte Erfahrung, il«f< die TlandAgen 
dieser l'uteulsciK'ilH'nrndvr bei forlschreitc-nder Abnutzung eher 
beseitigt werden mCfslen, al* auf nnderen Itndgestellen , weil 
aia bai mringerter Stfirk« in Folge «inca Fedcna daa Uatar- 
raKena laae arOrdcn, hat ucb bei der Aaebea-DBiMldorMbibo 
atter Bahn nicht als tatreflead faaaig^ 

Die TbOringisehe Bahn boailat 8 Achaen nil Hfirder 
I*al. Iii-. Ii' il" tirädern ; man klagte ülter daa f iliaiiwaidaa dar 
Uaüdiii;' II nach kaum I J jährigem Gehrauch. 

Bei der K hei Ii I - r Ii ' 11 und d> r Magdeburg-Leipziger 
liabn dagegen ist ni.'di mii dem Vi rlialtei. dieser Iväder zufrie- 
den. Er«lere hat Ii." Sliiek die.*er Hi'r.l.T i'llteri(«eli<.iliriiriider 

in H<'tnitzuttg, welche nanienthch unter den /m Iju-Uen Cöln und 
, Paris durchgehenden Wageu, so wie unter Wagen von 200 Ctr. 

Tragfühigkeit laufen. Beim .Vufzieben neuer iSandagen aaf diese 
I Ridrr bat iln» nndrerorts heincrkle Werfen der Scbcibrn sieb 
nidit gezeigt. Die Magdeburg-Leipziger Uabn bat erst aell ZU 
Iraraer Zeit 4 Paar dieser B<der in Benutzung genommen, als 
dab über deren Varballaa aaben Jatat ein UrtbeU gsfUh war- 
daa kSaala. 

Sab MiHa daa Jakni IflM hat dta Tacwahaiig dar Kia. 
daraahiaaiaeb-Mirkiaaban BahartBtfck aahmiadaAaiaa 

ana England bezogene Speiofaenrider mit eben aolliMn Wa b en 

versttchsweide unter vierrfidrigen CSterwagen von l60Clr.lVa|^ 

fiiiiijk- I und i'iö Ctr. lOigengcwicht verwendet. Von diesen 
Riiiiirn l.iilien liO Stück die in Figur I» und !• dargestellt« 
l'"(.r[ii, «In- ül:riiii-h 1^ li.e in |-"igur 10 und II angegeln-ne. 
Bis jeu: liiibi ii -.il h i;i d< r Ikuulzung die-, i Hii.i.-r Mängel 

nicht gezeiitt. All' iii -. hm. b. im AjfJi. I I. i Ii -t'. n b._i den 

Bfidern der Conslruclinn Figur " und 'I luit >.ieli ergelx n. dnfs 
dic»elbrn weniger solide sind, wiii die nadi Figur 10 und II 
construirten. Bei ersterrr (ialtung sind die ."Speichen stumpf 
auf die Felgen geschweifst, welche aus einem Stück Flachvisen 
an bes leben aGllaiiMl^ daa kniil2naig gahaian oad dann ttampf 

bOdet, walobe nit dan Spcleliaa a«a Je ainaai Mek beattndea 



383 



884 



h^aagM. Dm M tel •!» Mbw te XU« noih HiD. 

M chiMi «M« Btitr rib Mb UHdM <iM 8p*b» 

SD der S<rll« ab, WO tie tturnft tat tf« FB%i tMt, wnd dh 

Felf>v «prang in der Sckweib^p. 

Di«! Räder Fignr 10 and 11 xei(^n rirl Achnlichketi mit 
Luih PalenlriUtcro; cuuneollich «jad die Speichen CMt wie bei 



hMtmu phe^tn. W • iM B»lmMw ■ii%iihIib »Iftn fctwr 

Wand M ■ MoiHBgMckwdftt mui *k tnMtmum * 
tocb i i m ii t i 8lleh» «ngifni. vridM alt fipMa». 

BarliB, !■ Min 1860. 



Das Terbalten aehnüedeeiserner Feaerröhren and gibciMmer Bostttibe 

bei Locomotiven betreffend. 



Sv hii:i Itn . I»iir.- b«tte die Breslau. Stil wiiJiiitz- Frri- 
li'.irßiT EisiTibahii-Direetion von S(' [itiiTiHm. s\i« Ki;n!i>iu! rinr 
MaJKhine mit Bchniirdoi-iürrni'n Sii .lrrrihr.n Ii. /> .(^i r.. I>» jiv 
d(X'h da» lu tli<'^-.'ii KüliriM; viT«.rnliii' Miiiiriitl «fhr lang- 
iMg und di« Diclituiig in dea Wätidi^n di/r tVut'r- und Uaach- 
V*"*" Dor mk infsetst scbwacben Brandringeo bergrilclll 
war, 80 war e« oft nninöglirli , da» F<-urr an erballen, nnd 
die Verwaltung jener Babii sah »ich gHuüiMgt, noch beror 
der Bfilmo 




MlmiMeeiuniMi FinBnSliMn in 
wurde bei drr Awttw MtHimiii 
Bahn gnnadiL AtMh mT itt Magdeburg -HMbaiflMMr Bahn 
hnbrn M StepbenMn'tebeo HHchinen die FeaenShreo aat 

^faniifdt^fiiien skh nicht bewlhrt nnd wurden besonder« aoi 
dem (irunJc v j imitI. r.. :1 «ii ils» Ati!" ii vna Kv»solitein 
bcfDniligtea , woruiii< r ili'- Wnriin li iliiiiK'fiir.i;;k<'il sehr litt, 
nod sie leicht vcrbrurniK II 

Etwa« güiiüligfr »an-ii üi»' Krfahrungtu »n 4 IxKnmoli- 
ren der ll»'r]in-l'i)t?duni-Mr.i( Ii hurp r Eiürnbabn aus dir Ka- 
brik der Mftgdeburjj-Ilnnitinrfjcr [>nmplVrliil1Tahr1«-G«HillKhaft 
lu Buckau, w«Ocl>c! rlüiTnc Sifdtr.ihn-u au» drr Patent lap- 
welded iron tube Company lu Uiriuingbam filhrten. Letztere 
hiahan akii Anlaqga gam gat, nigten jedoch oaeb liqgBreB 
I MiBgeL Aar in waaanbMfhrtia Fll> 




•hl «0- 
ChgMih^ Spin, 
gen oder ab rallfliodigas ZoaamiDeodriickeo einer RUhre nicht 

vorkam, ao war es doch, nachdem die LocomotiTcn 6000 bis 
f^OOO Meilen dareblaofen batirn, nicht mrhr mnglich, den nö> 
tbigcn Duaipr lu (^rxeugen und ilii- IMIin n Jirhi zu baltrn, 
weab&Ib die8<>lbi'ti vbenfalls dunh im ^sinpriA . rs. Iii wurdi-ci. 

BcMcro lU'sallatc erzielte die Hht lnl'iclii I i - ; ' .ilm - Ver- 
waltung. Seit 12 Jahren sind hri dcr*ellHi; liK jjii.grne nnd 
«•iwmc Feuerröhrrn glrichzritig im Gehrnach, und halxin beide 
Arten naliezu eine gleiche Dauer gezi-igt. Im Allgemetnt^n 
Uelsen sich die eix-nten SicderAhren gleich leicht wie die mea- 
Siederühreo cimieben; erstere waren jedoch nicht 
I glatt and aatean aamenllicb, wenn die Maschinen Un- 
I Zail aiAir Diwi* nad «hoe Waater «laadan, in mrin- 
Ondal 



ipridrt alcb dh Tanrallimg dar madamUaaiMfa- 

Eisf nbnhn ans. Dieadbe bescbaffke im Jahr« 1850 5 Sifiefc 

geknppi'lle IxKomniirin von Stephrncon in N«w-Ca»(lr, wei- 
cht- j. i]- 11. :1 t !' i S: 'i !\ I l,-^'r:n'li FeUi-rrührt-ü \i rHi lji ii wiin-n. 
Nach uuuaiehr I (IjaUirigtau Betriebe haben diese Maacliinen 
daa Jahna les« ha Gaaan 160000 MeOaB, ahw 



jede daher durchschnittlich .12011(1 Meilen, und < 
ten Thril vor PcfDnni iungi n ilurchUiifi n. Wlhrend dieser 
ZeilJnuiT wiirüc rrriirdi-rli<'h, FcdiTTtihrcn, «1(m> irn Gan- 
aeii ca. 41 pCt- au'iruwt.chüt'Iti. Kiiit* Abimizung iJ'T Röhren 
in i:n.ii WunJ!<:;ii k. n, cJit .in l inii. IjLw ir'.l.n dcrHeÜKMi war 
in den wcnigal.-n l'RlIcn die L'rsaclie der Au»vi'c<chaeluug, mei- 
Sie na vielmehr war, wie bei den messingenen Röbn'D, die Uiu- 
bßrtelung fortgebrauni iider die OberflSche mit starkem Kea- 
sclstein iiberiiigeo und dadareb das llerauanehmen erforderlich 
geworden, Diaa Ohrt abar hiaflg Baaehid^ai^Ba aüt aiaht 
Md diese wann ha iy ü l d l lith db altJuae üraaeha der Ana- 
Im Jahn ia»4 bnAalte dianiba Bdia 6 SMek 
ldMialhag-I < oa>a wHt aB wem B«n% n Barib, 
«pdaha aA Ja ltd Slldi iMiaiivMB taMittna MWbM 
liad. — Dlta» HaatUmn, «aleha aannahr «twaa Uber 5 Jahn 
anter gleiebeo Vcrbiltobsca wie jene Strplteoson'schcn Ma- 
schinen im Betriebe sind, balx^n bis Kude In.S'I im Ganzen 
Ibliiimi \|, il 'II iutiick^.'lci;!. a\M jcJ.- Jun hscliiiiülirli 27»;n(» 
Meilen. Iniii rhallt Ii .Inhrc ntuf^tcn b' i di'-s. n LMci.n.Milivcn 
ti43 Stück Feuern'lhn II. »No rji. pCi < r«j.l7( w.nl ■[ \'. r- 
gleicht mftn diese Ergebnisse mit li»-« rdrlHnnt-rkli-ii. ä«i wuren 
l>i i einer utn HOIl .Meilen. J. h. um 1 4 pCt. kleineren Meilen- 
lalil, bi'i jeder M«x<:hine etwa doppelt so viel messingene ala 
eiserne Ft uerröhrrn aiuxuwrchsrln. Diese Resultate gabaH 
Veranlaasaog, da(s die Verwaltung bei cwei filteren Lncomo- 
diran dia maaaingeDen FeoerrSbren dnrcb sefamiedeetoeroe tf 
ia daa Jahna 1057 and 1856 M Stflek naaa tiO> 
an, nod awar n Mfakappalla Fatmaaaac and 8 f|B> 
kappdte Ollienqg>MaaehiBan bei B<n%. aad 9 (tkopH** 
OUertag-Maadriacn bat Wahlert nll ciMtaca SladariHvaa an* 
fertigen Kefs, wora Bode 1959 noch Z8tlcfc OBIersog>Laoo- 
noliren von Wöhlert bininkaroen. Die Xiederschlesisch • Mir- 
ki-«i !i.. lUhi; lii-sllzl ,-.U . s.'j.-i wältig '2't I,...r-i.ni. ■Iivii mit 
sclinni't]. . i^iTiirii I-'.'ui'rr.'il-.riTi. In die 21 Lx>ci iint.ttven von 
Wöl.l. it und Hor-.ii;, e:tiM-hli.-Wieh d.-> : ilcn nachtriglich 
mit eisernen l''._ii.'rriihn'i: vei s. l,. n. n .Mii-iiiiui n, sind bis jetat 
n.'ue U.lhren nicht .-ingesctzt w..rii'"i, j.-.!...;!: nnifsten 14 Röh- 
re« anj^i'^chuhl «.rd.n. wtil :iiv Horde forlgebrannt waren; 
dabv-i haben lii. I uhi.;LkLi]..|i..|it n Personenzug • I^neomotlven 
schon 117000 Meilen, also jede darehiebidttHeh 13000 Meilen, 
mithin bemabe halb so viele Meilen ala die 18^4 
0 Siiek angiekaiipallcn 8ehn«Uiag<>LaeonuiliTCa 
«tiaha Raab fieiobar UiMnag Mhaa 188 Mak 



OMdi aalHadenalallsnda BawItBlB anpbea dia 

aaf dar Weatniiseiwn Bisenbahn. Von den Ma»ehinen Dort- 
mand nnd Halle, von 13 Fufs 3| Zoll Kesselllnge, 93,1, Pfand 
Danij Tdrüi it u:iii mit je \H2 sch lu i edeei »ernen FeuerHSb- 
ren, hatte erstere nim August 1857 bis som Janoar 1859 
VbMMailM danUaafai and MOO »arian Bnwia gaaUndan, 
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bMicn. 

Die Anchrn-DüBMldorf-Rabrorlar Bahn hat Mit dna JahM 
1857 aaben dm gewAbnlicbao ONasiagcnrn F<!U«rn>hr«n aoo- 
544 Stück $i<-(Jvrühreo aat Scbmiedceiaen verw)>od«t 

glatitrh nit dia- 
iMMtjtMnUlMlaii 
t ^tWMfdatt wft^ vSa 
FlatMtt Mt alwiiiM Rtimn tu BafaUh Aeaer 
Tanmltuiig noch nicht aimalnten iu. 

WeniK' r ){ilnsti({ fid »hl Vrrsnch «a», welchen di« Oirec- 
tion der (.'öln-Mindener Ralio vor .m ;i i J.-il.n jj • i-. i nfn 
Röbrrn «n rint-r Prr«onen«ug- .iii . int-r tjüterzu^-Ma- 

uchiiH' uri^i. llif. Ü;i t-.t s-.höii liit'jf NI.-.>- JiirM"^n and die Löcher 
iik deji Ki'lirwHiidi-Ti nicht mehr r-t.iriiinl ivur^-ii . tifi vrrBnlur«t# 
das Einii^in'ti firr Rniirfn vtvU' Sriiv* ifripkriii-n , uud aclicint 
diei loch dm haolige Rulirleekfti, iHiuittlm au der l'erwoen- 
aag-Maaeliin« vrranlafst lu habon, »i daTs die ItöhTvn dicwr 
lehliefalkb aimintticb wieder hcrauaganomiMn ood 
-RohntiekaD vorgeachnhl werden — I W a « ; in 
UallBB «icb dl« MhaiadadMnMM RUmn giü. 

balia, an wie auf der Ostbafai, dar 1 

Magdeburg- Wiltenbergisdiaa Bahn 
Pmben mit «chiiii«di'<'i«eroen Rüibreii 
in riniT lu gmitgen Aundehnniig anterDOiDiiieii , ala dah ria 

Tj -i. litTf Ui'-iiiilat.' Ili'tcrn Itönnlm; I.I'j jcl/t ^ir.d Ji<- Vt-r- 
walluijgt'n dieser Itabnen mit <ii-ni WrlmUiTi drr Ri^lirtn je- 
doch aafricdcn. 

UcIht da» Verhalten der eisnrncn Röhren im Heini-br, 
verglichen mit den roesiingenen Röhren, bat wiederam die 
Niedenchlaaiach-Mirkiaehe Bahn beaonder« Oele^nbeil ge- 
habt, aosgedehalcrc Reobachinngen anatellen n kfloaen. Ein 
DntancUad in'VcriitsMh twi Bmomlnml «dar in dar 

db MiikWbm 

■!■ dla La- 

■rit «toetM SMarfhm. IMer dia niD aalmran 
Balmranrailimai ■MfUfWCliUiiii Baffrdrtaagea, 

dnU schmii-deeiecrne RSlirMI h g /t il u nm MaaliM wia dia IBM' 
8ini;rn. !i dan An«>-Iien dea Keanclalcina beAVrdertca tmd d»» 
durch die niiiiiiif. rt*'Ugong bepinti/ichlipl> n, Iii gen dir (IB«IIB» 
teil Verwaltung entscheidend« Erfahrongen nirlii vnr. 

Bei Anfertigung der icbmiederiaernrn FeaerrObren niuf« 
nach den gemachten Erfahrangra da« beale Material aar Ao- 
wendong kommen und das Blech, woraoa aic gefertigt wardaa, 
•ieb in der 8ehwci(ilq||e i bis {-Zoll flbardeekeo; geringn<a 
• ine Um werden aicbt emprohleo. Da« 
RMm WMMto «nrM otefer Sckwia- 





kooDten in den FiJteo, wo die RobrlAciier in der Fener- 
bodiaa dorch fifterrs Einlreihen rnn Rnuidriogeo gröroer g«- 
wnrilfti waren wie diejenigen in di r Rniichkammer, Aoswecb- 
»rlongen mit schiriiidi-iisornen lÜjtirfD nicht aufgeführt werden, 
weil diesclbi n suh nii l^l «n Wdeutrnd aBSweilcn lieffen wie 
die MeBBingrühren ; vitu .^14 einpeznp''n<'ii Strii.-rnhreii rissen 
4 8«ück beim Kiülreiben der Bra.i ir ii,;! 

Die Nieilertchleaisch-MJirki^'he iiahnvorwaltung betog die 
M dM Reparaturen erforderlichen acbmiedeeitcrnen Fenerröh- 
liB doieh J. fiareiii'« Söhne aa Barlin; ea atamiDcn dieselben, 
wie die ihm Deaeren LoeomoiiTea, ■■• des Werken der Bir- 
■tagbaai Patent ßrats and Iran Tlik« Camfnf in Saatkwiak 

«»I m *« . t ■«■■■■»». ttkt^x. 



bei BiraiDghMB. INa Aarihn • IMiaeldorf - Rohrorter Bahn, 
dia WeatflUiiebe Bahn, die Oathaho, die Magdeburg- WinaA' 
bargiaehe Bahn and die Bbeiniache Bahn haben TersDcbawaiM 
RSbren v<hi Albrrt Pöiugen in Mauel bei Getnfind entnom- 
men. Bei den beiden erateren Bahnen befriedigten di« ersten 
Liaferangan aaa den Jabr« 1836 nitb^ wohl aber dia dar Jahr« 
1897 mi 1890» 

lo Bcwrar Zdt •tad aaih T\ 
artigeio, aimaiwiiiilaiii bniqganaai Bitaa aai dar Khrik Ja 
BoMell Sooa su Wedneaboiy in England in 
gekommen; die kone Daaer ihrer Bcaattang bat 
Werth dtndhe« bto J«at PO« 

laaaen. 

In Beju" Hilf ctn Kii«(. ri|iin;kt i?t erklÄrlicher Weiae die 
NeabeacJiafTang drr einernen Sicderöbmn bedeatand vorlbaäl- 
bafter wie die der roeaungeiMI BShTM, Ood gawMHt daher 
eilte bedeutende Erspamlfa. 

Die Niedrrgchleaiacb-Mirkiaehe Eiaonbahn hatte bei da* 
oben erwiholcn LoeoiMtlrcB nit 134 StOok Fenerrabren lo 
aahlen: 

(Ir dia nesaiagaBan RBhfaa vaa l'j^ linian Waadatirkia 
k 12,» FM. * 4W»,I FfH k 12 8gr. . . irW TUr^ 

IBr die «{MrBeD Blhna troa 1 Linie Wand- 
atbka Jk 2S| PCL — 8149 PO. k 8>,<!«3 Sgr. »II.« 
daher für daa gwao Sali wmigär 848^ ' 

cider 5),» pCt 

Die Aaehf 11- DüHii^'Idiirf Ruhrorter Hahn lieiog die eiaer- 
nen Hi'ihren in albMi tlbiichen I^fingen^ mit Durchraeit.<«m von 
1) Ull i J Znll und Ii- I I Linie Wandstirke, und halte für den 
laafi niien Kuf» der emteren Art 10 Sgr. 5^ Pf., der letxtereo 
Art 1.1 Sgr. 3 l'f. cn bejahleii. 

Ott Elberfelder Etsenbah]i>Difeeliaii hatte 1858 probe- 
weiie 25 aebiDiadeciaeme Sicdertbren von Seott BaaaeU an« 
Eoglud beacft*. Di«a« WtecB, 18 Fab 11 ZoU vt-Uag, alt 
14 Ztdl Ukmtm D ubn w» ind m. HIMm Waodüirin^ 
«kaalvgirt, w 



fUrik to Mm 1890 war bedeo- 
aoa blrtaretD and aprOderen Material ani 

bekam beim Dumen Ittufig Risse. In dieA^ni Jahre hat dies« 
Babnirerwaltung 300 Stück bei R. Pön«gen bei Mauel und 2U0 
Stück bei iTamea Ruaaell A; .Snn* in England hegi.llt; entere 
koaten pro laufenden Kufa eogliach fr Elberfeld M Sgr, .1 Pf., 
letztere H Sgr. 3 1*1',, erent. 10 Sgr. • i'f. .>enii der Zoll pr»> 
Crntner 6 Thir. statt 3 Tbir. betrugen sollte. Die von R. 
Püoagen acbon begonnene I.ieferung <eigt ein a«hr achönea 
Material, welcbea daa <roD Scott Kuasetl früher gelieferte be- 
deutend übertrifli. 

Die SMwbriiekar Baha batie veraucbswriie 6 Si4ck I 
«W 1 Zoll 6i Unien lichMi 
VMk ym Uoji * Ui^d an 




Vergleichung dar Kaalaa ia dl 
atogpiten und eiaemea Feaitfrfibreiwa^gNbt eaaeB ka* 

dcvtonden Vortbeil zu Qunatcn der letaleren. 

Auf der Niederadileaiecb-Mbfclacben Ei«enbahn batw'n 
ri43 .StQek Metaingrühreo von 1 } Linien Wandstärk« k 32,a 
Pfd. neu gekostet ?10W.t Pfd. a l'^Sgr. . H43M ?blr,, 
daron geht ab der Werth des alten Materials, 
b<»i etn.-m Abgsiii; von 0,«7 pOt M 0,;a 

.210'.«.« läS'l'iPfd. ii 7 ,Sgr 35'J2,< - 

bleiben 4843,* ThIr 
Da die LMonatircii, in watcban Meh ob^a 643 Stick 
25 



iütwiiiiili 



rfdb proloMmed« 
mSMtak 



Too 0,11 pOL ' 
«•SMOFILilfSgr. 



haben, »o 

HeOe lO^PL 

1 Um WaoditMn k 
«439 fk. k 8.WI 8gr. 



108,1» 



0,11 



bknm lMa,tTlilr. 

Ol« LocomoliTea mit diei«n 274 Slück FeucrröbiTD b»- 
B 160000 Heilen durchUafen; ei koatete daher die Loeiv 
Btiv-M' ili- IUI L'nrrrlmllanK mir ....... 3| l*f. 

Dcmoacb ergicüt sieb du VcrbillniJ« «Icr Unlerballmigi- 
itt MtaMealwrMO n im iHMfcym B t hM 
wi* 1:«. 

la IhllMi ipin^lifjcm Vi rliiluufs haben lich dic«e Kouen 
M der Aaebeo • OüMeldarf • Rnbrorlcr BkwIwhM buM^patallt 
S» haben bei dieaer Baho geknwet: 

Im« a« 25 FH. Mhw« i- 2500 P«. pro too P«. 42 Thb^, 

lOMTUr. 

Uhvm Ib Ataag te IfiiiriahNra to 100 «Hm 

Bfihren oaeh erAi%lv Abnatiaiig k IS Pfd. 

— IMM Pfd. 4 6 800 . 

vrgirbt dia KmIm riatr ftaaBwiin an ~ TSOtUr, 

wogi'grn 

JOO Stück «cliiuifJri-iüiTin' Sird<^riilirrn it 12 
Fnf» Ung = im tVs u 10 J Sgr ... 420 Thir. 
koai«n, «robci drr Werth der rückslAndigen ■Iteo RAhren gCiu- 
Ikh anlKr Bctracltl geblieben »t; ra (teilt sich demnach das 
▼»iMtolft flwi wie a : ä, d. h. wtbread die nii-saingenen Röb- 

ia deauaibc« Z«il- 

dia Hfaaiad« 




Langkaatal 
graden eina gMeha 

Mden. 

UufKeiftcrnc Rostital r 
Die Ikrlin-IIsnibargrr EiBeDbiihn-ticstllfthsft vrrwfuiiet 
•cbon Hi-il tü .lulin ii hei ihrrn Locomotiren f^utaeiiene RoM- 
•tAbe, und haben fti<h dif'Mflbfri bi« jrfxt riecht gebait«n. 
Uie CoDStmctioD der HoHtslübc wtaolit von dir ^onet bei 
KhmiedeeisemeD Roilatiben Ghlicben Form nicht weaeotlKh 
ab, nur im Kopf haban da i 
lieii Ii Wa 2 ZoU. 




IwfflMifllirt. 

Di» Sb«r die Haltbarkell und Daiipr der ^ufsci 
aHba gewonnenen Reraltat« warm »o f^nsti^. ijAfs sicJi diir- 
aW «•i'n-' l'i-ilriU'. ridi Kr?|iiirriir(> ifr([ab. Ein nng 1 :j Stüben be- 
Meh«'iii:f r Siit7 iuj? Scluriiedecisf n wi>i( für t-iri« T.ocnmotirc 
M.n .( Kuf« >- Ziill ii. liter I^in^.- de« KeuiTkaitenn 4 Ctr. 'Ui Pfd., 
wiihrend ciu ebi-n »cilcher Satz aas Gufaciwn 3 Ctr. 60 Pfd. 
viegl. Kflr den Centner fertiger Roiitatib« an« Gnfaejiga saUte 
die Bahn 5} Thlr., wifarend ihr die «thmtede friaei nio afrea 
ft^Thlr. pro Coalner ca stehen kamen, was fOr «io« Loc^ 
d«iatM«cUad tm 21) TUr. «igMt. 
tn llainMU« baia Ptaa a nMwudh w t «to 
SHba «w 0,u PCL, Mb 




GSternigdienat von 0,]»( Pfd. sUM; die goheisemen SUbe 
verloren pro Notxmeile beim Personemogdienat 0,07t PM., 
beim Gütcriiigdieast 0,171 Pfd. Bei den ob 
IM« dalwr di« ttaMibatang dw 
fn Nirtimlla 6^4 nip. Vt, dar j i ft il m i MU iji wtgp. 
tii PC, m» aannarad in aint w a a Vil* da» tmMUMt «•■ 
lVt4,lMsif*iiMimhMB»i4am^ . .f.^ 

tOM dao tntm Tanaeb ta dar Anwctidang der golMaaniaa 

RoMalSbe. Sehon d«r «rMe Erfolg war so befriedigi-nd , dall 
diese Stib« seitd<-ni ausacbliefslich auf jener Bahn aiigeweadal 
worden. Dii- Dimviisionen der am meisten verw- iideton wa- 
ren :tj Zoll Höhe, 1| Zoll obere Brrile niid \ /...II Zwiaehen- 
räum. Wrnuebe mit sehmalerfn H :.>i^;:il.<ti umi ob» 
rer KnfilK and £ Zoll Zwinebecirauui ergaben, dafs bei etwa* 
•chUckcnder Kohle das Feuer nicht in Ordnung gehalten wer- 
den koontew SpUere Veraaehe mit H Zoll hoben, oben { ZoU 
breiten BoaMIban and i Zoll Zwiachenraam haben bis jetat 
(Mcbrall* noch aiaht gaaa balHadigeod« 
Bi bM BtoBaii dU 
•ar Alt awar 14401 

gat artallan, bei aiaar i 

mdk daitblaidama 1X50 Meilen roa 12 
Raumbaa 8 Biidi aarhiacbaa, «IdMahl ia Pdge uogeeigaaMr 
Bahaadlong. Eine dritte (Persoiiennig-) Loeomothre hat arit 
den aebmalen Roststftben nur 4(K) .Meilen durchlaufen, die Rost- 
Btiihe wurden nlsdann w.-jr. n \'. Tsi'hljn>-u:irj. wnl.rs.:!,. irili<;li 
ÄUeh hei plejr}i/<-il:i;i-r uiigrei^i,. l|.r I l.-hjir.dlung, un l>r;tu'.-hbiir. 

Zuljiiailig i iii- x' rl i. R. it^iil..- Iiaben ..irb bei den Ver- 
suchen auf dieüer ÜJiliu uieht bcwiilirt, indem die scharfen 
Kanten durch das Feuer schmolzen und hiarAnah dia ZwU 
achenräume in den StAbcn selbst vefatopiten. . ^. '/. 
Die gufsriiiemen RosUlibr kuet<4« ptoOfc. mk2ftfl{gn, 
altet Material wurde rerkaaft • •„ 1 2 ^ ' 
blieben «hUidM KmlM 2 TUr. 




ca stellen sieh deranacii die 

tbeil der gars«ts<-rnen StSbe. 



g - — - 

atwa wia 4 1 7 mm Yor- 



iJie gijUeiHeriifli 

ter aus ftN die .^cbiiii 



t'deejrtt^ruen. 



■ hl i twji^ leieh- 
ir. Iii' brauch der 



Abbrand für beide Surteii zieujlieii >.'lrjLl; 

Auch auf der Niederschlesiscbea Zw. igbahn wurdea gute 
Ertolgc erreicht^ CB linden die gufseipernen UoststAbe dort seit 
ca. 1| JabraotowoU bet den Maacbioeo mit UaUiBiiai^ wia 
bei das iMumOnm uH KoUw- Mi Goato-PaMiMi A»- 



1^1. 



9^ 



Dia ftNMiabe adl daa .QamcMnaa flg. 1 oad Fi|^ 2 
sind bei Ofllem 
an beiden Seiten dea I 
aia nUglkhat engaa Zaa 
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nrfgKclMt Terbindcnu B»^ liafhinen dirtrr Bahn btbcn 




Die Oppeto-Tarnowilzer Haha weod<4 gleichrall» gafs- 
«iMrtiv Rii»liiliibe M'it ca. Ij JaJirvn an, and haben «ich auclt 

liü r (Jlt s.- Slüli'-. iM-Kiit iii n! Äi-il drm IrliN'ii hallM-n •(ubrr-, wo 
dieselbeu dt-u uacbUcbviid dargealelllen (jarnchailt (Kig. i 

Ml 7} «kMiM, Mcht gtL brailiit 




Dit'M SliUta ainil *ou der Hütten -Cipwllscbaft Minrrra 
in Kolonowaks ron aiigcnaootcm halbirlrm Eiaen gcrmigl. 
Seil di>n 1. Juli 1S59 bb Bodo 185» worden ffir ca. 9M1i1r. 
Aamhlg» BoiMIba (wevua j«doeh d«r Wwth dM altn Mir 
ItrMi ia Akng gibrmhl M) btMitft «iid liib« in 
Zdlnane c«. WOO Loeomadv.HilkQ MMgehalicBt m 
rieh dcnaieli die Koatoii pro LoeomodT'Melle aif «tw* 4^ Pf. , 

Bei mHirpren andrirn Bahnen sind bii j«tit nor Var' 
ncbr in klnnTrm MonfaMahc ^mnrhl wnrd>-n. Aaf drr 
A»cbi ii - M;i-lrir:il. r Hiilj;i liiibi-n »irli dalii i ilit- Slfili..' ■.i tir gut 
Iwwfilirl um) ji t/l ki'iii-rl.'i H<'[rifl:p«*tnrui.|; MTai'.lalat- Die 
RliiiniM'lK' Unhn, welche dergk'iclun SiäIh- iiuf lii r C'Tln-lIcr- 
hnslimliT Sirrcki* vcrwpndei , ioi ßli'ichfnllii dntnil ^utri' den, 
Nio Ii iI' n auf der Wrntfiilifchrn Bnhn iini;i'ii[<*ll(rn Vr-murhrn 
haben giirsrisernci RoBl»t&be faat dieselbe Daner gehabt wie 
die scbniicdreisenien. Dir OMbabn Iwt dicM'lbon bisher nur 
bei den mit Torf gehoixira LoeomoliTea benutzt, wobei sie 
riab aber rnrlreiTiich bewihrt haben. 

•ia 



Stta 

dMB BlMmrcrk« Talcm ta SMtth llr dm FHb *mi & TUr. 
im Ommbct Imo Sintgwd heaogeti, «tiiiM X Site «oo Schaidt 
* Outp, n Breslao nir TUr. in Oman kvt StMiwi. 
IMhi 8Me wigtea jedodi mr rina durehicliiltlfldie Dmr 

TM aOOUldOO LOMMlif -II«!«!, WihNIldSillM 1 



Rogtaiübe der Form Kig. 3 and Flgi 4 aind bei de» mit ^ 
Holl gebeijlen PerMmeiisig'MaMiiiMa MiglWMdet and nMh 
ca. 4004) Knien an 90 |iGl. nodi gat eriiiltea; dia Venraltaog 
dir KiedawiMeMidwa Z»aj|MiB glariit bri dw EMtautut 
Am Ui n IMW IMIm danUUfM 
; dl« aAaMadMraa« btctotaM bb UM 



"«••• .,.T~-tr 

i 

sIcbcndeD Sklise (i^'ig. *<} und von dem MMchinen-Pabrilcanten 
Gr^eon in Bucitau für 6 Thir. pro Cenlner loco Breslsa p- 
lleferl, bi» jetzt bcrvil« IMHI Meilen darcblauliea Ilaben, ohne 
eine bedeutende Abnutzung zu zeigen. 

UngOnaiift fUaalMc ImAm Mflier die ▼cmeba aaf dar 

Md Wan^ 



mBlidi «iai ScUmIm 

' flMianwn Rotte veranlableo. 
Dia B iaih a -Sdmaidiiila - Prttbarger Bahn Terweodrl«^ im 

1858 be! einem g1cicb>eiti(;en Versuch der Kid>- 
lenfenerang filr LncoiuotiTen probewein« gufneiurrne Rcl^lStjo 
rnn i.i<T l^irenrdnrfer Hütt.» in der Niederlau^it«. I>ifM' Si.ido, 
nn* tiiirlt-*f'-ni RÄ!«eiiiTX gefrrlipt, liielten sich mit. vsahr-r-nj 
anilir-f. unft weiclHTem Material, ttitwni'-r hn\ii si'h kfliimi- 
ten odtr Zerbrachen. Die FVueruiijj reit geiiniieri, otfiglicbBt 
schiarkcnfreieD C'iaks hatte auf er«tere keinen aafwrgenrMui- 
Kcbvn, naclitbeiltgrn l^inltafit, wibreod bei Benutzung 
fcrer Colkl in der Mitte des Roetes 4 bi« 5 StGck >chmi< 
eiieme Stfbe eingelegt werden mafitcitt «« tSr baida SartM 
dieselbe Daaar in enielen. Die Pona der gaMiciMO Ro<t- 



Bei der Nelbe-Briegar BiaBbrii» wum db anm Ter- 
tatlban ao wtalg bcMadlgead dab. 

diese Verwaltung dieselben nicht mehr anwendet und aach iar 

Bezug aaf die Konten bei Benulzapg fehmiedeeiaeilKr Rost' 
Itälie grnf*fn* VnrtKeüe zu errrirhen ^l.iul't. 

.\ui Ii üie MiiS'ii bur|;-('<itli. ii Hiilli . Leipziger Bahn Iiat in 
Kol.'i i|i r tiiigfinsiigen Re^oltate. welche sie rnr l;n r. ii 
Jahn ii hi'i \'orBnchen mit gafseisernen RoMütUx'n gewonnen 
hatte, tlu iji<'<«e .Stühe zu leieht verhrunnlen und Afitbl'Millflli 
die Verwendung derselben nicht weiter eiiigclührt 

Ebenso haben die Vcnudic, welche von der Elberfelder 
Etamimha-Dtreclion mit galseiieTnen Rnatslitwn aas der Fa- 
brik von vanderZypcn and Cbariier in Deutz, zum Preis« 
*M 31 TUr. pro lOW PU. M^etMII wurden, Me Jein noch 
iBSMapfHii Dindbaa 
Md nn-IZen Mark, 

wo aOIMlM. 

Die Wühdimbalia, ClIln-HtDdcMr, Siaibrfleker, Aachen- 

Dfls*<ldiirf-Uubriirter und l<erlin-I'nt<d.im->l»iidebnrger Eisen- 
bahn hittr.-n ^i«hrr ntil Un^twt.^^M-n jtiM rinfteisen keine Ver- 
suche nn.'i -h Hl Ivii' !" Thv'l. fiinii ■]i< < ■ Rnhnen mit Jen 
Tun ihnt-n vi rwriidi ii-r. -«cliirii'-dv. int ni- ri Ii- i^tyilÄ^H-n und de- 
ren ViTtiTuueh, besuiidiTS bfi Mii'i- niilzutij; ■! r ICviljl- nli in rtin^;, 
roll»Uiiidlg zufrieden, anderen Theils glniiheti die^i II., n th-n 
gnfseisernen RoftstAben anch In Bezug auf den Ki>-i' ri] uiikt 
keine hedenteniie Vnrzüge einr£aiueii lu küiineii, Ixanndere 
da durch Verwendung alter Rudbandag>'n, der .SchienenabHila 
and anderer itablhalt^er Eiaeniheile die BeniallangiltnalM 
dir «MidaiiMiMn Silbe lidi «ihr ««Uim. 8n MdÜ 



die iemcr« Silbe n SO TUr. pr» 1000 
«k AaeiwifDlMeldarf-Riditarter Bahn tOOOPM. 
m U ThIr. her. BbeoM heabiiehtigt auch die i 
Wahaiw waltam, bei dar SeftiiMfertigung dieier I 
00 TUr. im 1000 PId., dimlbrn trarlialiB ■< 

2ö* 



801 



Zwirnw, 4lrt«r Bihttirirt Ib« dw Amkao 4m Dmm m CM*. 



M 



OH Du« fM 1882 



Bube Mm WarnwardMi M üflil tviMmb aal M 
laeh unt«D crreik'rtcn ZwiwItcnrMm rercngeru, daa |^ 
! BrennmHtrrisI iwiachi-n <li*n StSbrn fritlialtea and Isla* 
lere dünn bi» lum Scbmrli«« rrhitK ii. Via Jlrsiu Ucbi lsUnd 
laögliclitt XU VKrineid«!!, emp&eblt e* sich, iu dir Milti- der 
8tJLbe leitliche VersUrkuiigea aniDgU f-i : , \mi lur. h di' Itx.-D 
ia ihrer ■r^rünglidwa Li^ jigMisckig »ch itüucu lutd den 



gubeitemea 

braciMo sie Mdilt 



Bei der HandliabaAg bedflrfeu dir 
einiger 8«>rgfalt. Ii 
beim Aouicfaeii da* F< 

«• aUdOTW Soto-a alba 
■4 4a» FtMf 4aNb 4itw 

tmm. 

Dia io naaM- Zail 
in «iMmen Formen so girben, werden daa FMa 
noch mehr emUUitlgrn, ravor jedoch maEl dia a^ 
Fiirui der RoatiUbe dorcb IttgHt 
aucbe fettgeateilt aeio. 

1, im Hai leoa 



Taiw 



44ster Baubericht äber den Ausbau des Domes zu Cöln. 



Im ADaehloli aa 4iB 43. Bericht Ibw den Dombea, Tom 
7. Jan! 1A59, ergebea die laitdam erroidilen FnrUcliriUa 
Wa ititT, !';.n'lr dca TorigM Jahna kicht und niu-rxiiLlIiclj brim 
Anblick der ring» um den Dom (ich erhebenden kükueii Stre- 
bepfeiler, deren I ^ r );>:r Aufbau svit 18^6 die Baalhütigkeit 
rorberrvcbend in Anspruch oshm. Zu beiden Seilen deit Lang- 
ecbiffe enicl>eiiH:n dieselben iii zwei ge(rr mit' n (iru; |i>. ii ;iiit der 
SBd- und Nordseite dee Dornet in abwechwliidcu Kuiwicke- 
loDgiformen necb dem Vorbilde dta Ilochcbors, wo euf der 
«chiirf «rlcnchlrlrn Südacile die naeb krcuzförmigcD Grundria- 
aeti urgunildi entwickelten CoaMnactiontnwuea, mit reicbeo 
Gbadvoageo nud feiaan Venianagw »>D Preith aaljpUalt leicht 
idiad«! — 



Dar aUa 




I HaafafraHi daichMtdet, «iacn viel ^raeheren äia- 

bnen, iiber dcnnocb durch die Wehl glücklicher Vcr- 
in ibrer »cbattigen .Stellung eine eben so liArmuiiiscbc 
ala hrafttolle Wirkung darbieten. 

Auf beiden Keit«n d«e I^agschiflTü N^nd nun dit ne .Strebe, 
pfcilw an den AurgcnfroDlen bis /ur 11:1.. J..» obersten Ela. 
genauftaliee, etwa 122 Fura über dem Erdboden hoch, aufge- 
fSbni an dem QucrecfaiiT aber kooDtea sie aua Baabetricbe- 
räckaichten nicht so weit gefBrdert werden, und ebcnao lind 
di« in gleicher Fluchtlinie der Kreuvieraog lunicbat ilehendea 

DapptliMMSin danlutfcaiMWi, alan Ja 
1 8 ataa h a h agia t an a h f ^ gaia aaa jp i 




Dafifai abd aber die HHMlplUlar, 

wölbepfeiIcTD der < Si'itenadiiffe erbeben, i 
gebaut als die ersIgodacbtcD AubenpfellM'. AMb Oach dar Ol^ 
»eile der Querscbiflr am Cboranachlalh «Il4 4tr Naahia der 
fi bleiideji StrelM'pfriler gefordert. 

Im Oanzcn sind in den rrrachiedenen Gruppen neue 
äqfixrc Strebepfeiler, 10 Mitlclpfeiler Dod 4 Pfeiler am Chor 
auMuführen, welclie Dach ihrer Vollcndaag mit 60 Bögen on- 
lereioandfT und mit dea UrnfMBongsmauem de* Miltel- und 
QuerBcbifTü verbunden ward« müssen, boTor über denselben 
daa Uauplgewälbe eiogeapanot werden kaiia. Dana dia ditae 
Sinbeijrilem« bilden nor eine HiSlftealitInMiiM flf dte Bitha- 
rm« dieaer Q«wjUbe nach dea AnÜMnaailaa Ua, ao «la fBr 
dtaiNadkUStilaa daaLMMcUb dbBaanllUna Mtaunt 



aber aaf 

Stellung , 



Baapuham bat dieie HSha anaichl) 
daa La««aahiA n Ulden; er bedarf 
iotr dnrcfagreirenden Her* 
iebw(er)g ala seiiraabend und knat- 



spielig sein wird. Der .'\nf»n;» ist, unter Bennlziinf; der südli- 
chen li»ugrrü>lr am IjingKhifl'. hu dir C>-H.»eiie drt Tbunues 
grmaclil, iinrli iit die M'lir mülievoHe .AusbesmTiinj,' rtrr viel- 
fach verwitterten Tbrile durib kfinniliche Einfügung neuer Bau- 
•leiiie daaelint vollendet und hierdurch gleichzeitig der Beweis 
geliefert worden : dafs die so sehr verwilirrten Fa^aden aa dar 
Süd- oDd'VaahNile des mit aberaoa grofaem GliedcmidrfbMi 
and Oraa w anlaBacb M a ak «rbaoleD TbanM« aMÜbthw iit 
Dar fM 6r. Mi^aHtt ( 
I Naabaa da» wartkhia H w K ibaf aa hat ndt dia i 




; itt, denaetbea 

■%Maa» M» aar mha daa SiilMNdnflh aafrafafaren: am dam 
hier bereit« neo erridlleteo Aateblafipfeiler eine wirksame Siüue 
durch die dagegen lu spannenden Gartbngen in Hübe der Sei- 
t^^uschifffli^ewulb'; bii/ubriiigen , xn tnui*!* der Tharmbaa stetig 
fortge^etit werden Cii^L-iiwurtii; hat derselbe eine Ho-ln* von 
•49 Fuf» I rreirlil. 

W^&brend nuu so in der Vergangenheit lediglich nur der 
Sieinbau betrieben worden ist, und demaelben alle Mittel cn- 
geweodet werden mnCaleo, oline noch zum Scblufsc gebracht 
au sein, sind im abgelaufenen Jahre die Einleitungen zum Auf- 
ban (ioet anderen wichtigem Ct tb lada t haUa« dank die Verdia- 
nethM, In 



oihowardMi Um 



verhalt genan 
die Botwickeinnf dh 
dem ganzen Aoabaaproject de» i 

eben Zusammenhange stehen. 

AU ;l Ii 1 .1. Au^iiftl l^il3 den Her^iclliin^'*lmii <ii n t)om* 
chctrrs übernnminen iiiille und einen liefund)M*ricbt üIkt dir bau- 
liehe HeschalTeabeit dt s (>>.'b&udtj^ zu erAtalten beauftragt wurde, 
trat vür Allem die voUatüodig« Hauflilligkeit der Kirchenscbiflf»- 
diclier in den Vordwgmnd. Dieselben waren, lange nach der 
KoMcUaag de» ante« Ba«M, über den nar 42 Fol» hoben Ga- 
»SlbaiiMIcni aaliphnMM m4 «■ da« Jabr 1T48 adt «Ulyii. 
ichea BretianleekaB «aletaabalt «prdM. 

Dia HolaeanMiMlioa der DBobir war im Laafa der Jahiw 

ilWI 
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Zwiraw, UHat ÜMbtritht tk» im AmIwii itt Dihdm n Cfla. 



SM 




«• «fWi Mb 

Bd dar AMMMObeil des 
daiBa]]nMObiir»t«iidet-liaadii«elnM Sctfpitet am }4. Aaguit 
1933 iTkMmte dmalbe die Notliwendigkeit finer Ernmcrong 
der Didier und irtdinrir in mvinrr Gi-gi-nwurt r'mr )>oHt<m- 
tale Moj£d'^ckt*tii{>ti^truL-lion aiil', wrii'lie ieh auäurWilrci und 
T«r»n8chl«#;fn snü!*-. Bei der Riofet'n üreit.» des fünfachifflKen 
LangilMW« und n.T L'i iinil' n n.n rr.ir -IV ViiCi, IrUR tcb 

Hed«llkeii zu tlircr AMxfüLruitg. uud t^rlikuUte mir viirzu»chlagt^Ji : 
die Seileiiscbiffe plaoin&rBig lu überwölben und du Mittelschiff 
bis 3b«r die Mtttelgaleri<wn seiner Umfusangsmauern xa führen, 
Schinkel beiwri-ifche , dafs die hierzu erforderlichen grofsen 
Geldminel wArden beMbaA werdcp kfinaeo. l«b ««iebMte Je- 
doch eine kleioe Skiue aof and legte dicullM im Oetabar 1S33 
8r. Kaoigbctnti Höhnt 
B w wiIm » wt iah Ibar don m'i 
cfa- 

wli4» Himwr mVUU Uh im AnAnR. <ca Flu 
■nrbeiten and an Ta r aaaeh l iga a . Ak. Boa 4i«wr FIm mi 
■dtlag im April 1834 an Seblnkel aiogerdcht oad dcaMdbea 

gleiebieitig berichtet worden war, wie Se. Kfiniglich« Hoheit 
der Kronprini Sich begeistert über den Ausbau des Dome« aus- 
gesprocbt'ii hilli-n : bei-il(e sieb Schinkel, rini-n duhiii lii-b-n- 
den Plan lu eülwt-rtVii, iitii-li wrleh**«! rail Kor[]a»&utig alli-r (It?- 
wölbe uud {jui'i.M(ri-ii a Mitd Imi I.' ffs . su wie dfr daUlit im 
ZusaauDCobange siebenden ko»tapieligcn Strebcsjsteme, das Mit- 
lakdiiff ia aeincr arsprünglichen Höbe mit Vermeldang allar 
Va rii aia u gan so wie der Darhgairrieen und FeiisCerfronfaHW M 
Mkr ail%elMiu( werden sollt«. Das l'rojecl war vor Allem anf 
Stltaai^ daa nacb Weatan anamiebeodan Hodicbats 1 
Dm Dach warde io Höbe dta CboriadM ohoa 
fnjßtOit aa* dia Klndaaking ■» ScMafcr angwaa—i 

ihtib wif » dar tchmatajfta aidyaaaii Varba te 1 

(ain Dflheil, «aldMa foa vMaa TomibdblMM 
■och tigiicb wiederbott wird.) 

Ungeacblc« aller dieser auf ErmögUcbang einer Galdbawil- 
Kgaog berecboeten YrnktmUtag» wii4a kaiaar ditttr Mdaa 

Plioe angenninmrn. 

^^'LLllr• ji.li iiiiii dit:- RctttiiuraliuiiHiirlH'Uc'ri mit wlir b>-- 
ci hrKUKi' Ii I Ii t:- :.'! l -rHi rzte. tH'iiiitile ieli die Zeil zur Ver- 
.<i,s>J.lai;:ii ^' il ^ >i fii i> k I' I ' hi'ii Riihbiiuprojects, ood dann 
ver»uL-bli* i<:h diuiielbe datiiii zu erg&tizrn: da/s alle architekto* 
niscben Gliederungen und Ümameute bergestilll und mittelst 
Binsiebailg TOD eisernes Ankern auch die Wülbuiig au^efOhrt 
t, ohne Anlage der tbeuern Sctibvsy&tcmc. Die 
Hehrfcoilcii arWUnea dia fär den Bobbaa ba- 
Sama mr am al«* (, «ad Sablakal gaaabmigla 
■bei aeäner letzten Aeweaeabeit in C<Sln dorcb seine Un- 
teraehrifl vom 14. Anguil den erhöhten Koitenaiischlag, 
welchem der ergänzte l'lan zum (»rutuif hiij; Mit l^.-zu^ auf 
denselben wuriie durch Allorhöchjte CjI iin Isii.- Jr. \ um Ke- 
broar \-n der zu 1200(I«Ü Tbir i-. r;,nHi Ausl.iiii der 

DomkirLhe «huc Strebe bü(ieii iaV Ix'bi-ij gtTul'tri; und d* der 

inlwi^ellri: ^'.:.in],|,-lr l.'i- r i'r Ji I - 1 1 1. f i 4 u -\'t- rt in für den Millfitän- 

digen Aonbau de^ Dome« iiiilzuwirken versprach, wurde auch 
der Bau der Strebebögen Allerhöchst angeordnet, nitclidem de- 
ren fiaakoaten erat im Herbst 1642 von mir tu 800O0O Tbir. 
VanascUagt worden waren. 

Daiah daa glüddiebea i 
tm JalM 1M8 dab KoMMb «niebM • 
ia naiiMai Ptwa vm 18IS «tlw a i fc B mr. 
Waitor Uaatf alkgM dta Cwhiiiiiii— 

I dia 





iinrfan%ad««w. 

«■NU db INUmt 

groTaenllMfl* aeratSrt wonlea.*) Man fing aa, die Daehcon- 
•tractioB von Eisen ra rrriehlen, nnd icb benalate daher bii 
meinen Reihen njkcb Kngiand und Frankreich die Gelegsobaiti 

mieh von den rersehicdenartigsten ei»empn Dachconstmcliemen 
geiuiu [ufortüirelj Die Eri^ebriift*«; äeL.-MMi Iii mir keinen 

Zweifel iibri)». Mit dem Vrrwi ndan({9plaije pro brachte 
ich die Frage ülwr dii- l)i*'. l.i :l^l:^u-ucl^nn zur Sprache, und laut 
hoben Reacripl« de« Cultuamiutsiers vom 30. September 
hatte die KünigL technische Baa-Depatation die Conatraetioa 
des DaehveriMuidaa in SchiaiedaaiaoB ab awaekmihjg an- 
erkannt, md M anicha fir daa 



b VMga daam aahnrrMi ahaaUaaanMi 11. 

bar 18&1 Mr dia Doa-DachaaMlrutiaa 
ehe qiMar aar'bdharaa laabriacfclB FHHbBg nll das I 
aosgearMMan Pr^feotan Ar den Aufbau eint'S 
eingereicht nad demnach AOerb&chsi genehmigt wordan Ist. 
Iiu 3i Dombaubericht vom 1. Semeeier Iftib, Domblatt No. 
123, ist GImt den Verlauf der JM-hr norgffiUigen technischen Prä- 
fung? - VerJuitidiurigen näli,.-r bertclitel. liei der ungeniigenden 
Kesligkeit d-'fl alten (-teiiu'ti.i n L'iiierbvHues für deri .Vüfbau eines 
massiven .Mitb-lll ir in i * . wutf.r »-ii h lui d- n 'tili i. l^iu.ithcilen 
auch nicht die geringsten Substrai.liunen vorfanden, bat die Kö- 
nigl. lechnisi'he Ran-Deputatiun »ich unterm 19. Deoember 18S4 
gegen den Bau eines massiven hittelthurmet gaoi eolaehieden 
ausgesprocbea, and die von mir entworfene Tbumeonatrartion 
far EiaaafaM nsbst MctailbeUeidaDS mit dar MaaC^aba als 
awaekiülMg Merkwrat. dab bei dar «MhOn AtuarWlM« 
der BtntUbmtag» aaf «iaa OawWiimnaiMara^g «oa | Be> 
dacht gaaMBONa, and dali diaaa BaaaaidnnnfaB aar Prlfaag 
wieder raqielcgt «rerdca mQgcn. Dea Kfaigs Mi^eMit haben 
demnach mittelst AUerbSebsler Cabinetsordre vom 4. April 
für den Bau dieses eisernen Miltellburmes den Entwurf Nu. IV 
mit der Allerhöchsten Bestimmung zu genehmigen geruht* daCl 
bei dt-üKt [i weiterer .\ U!*arbi- ii iHi^' di.- El:'iri; rkmigi n in dem 
Ootachlen der tet briisch, n l!au - U, pu!jiliuii vom 1 't. December 
1854 thoolicJi-.! :i. r i. ^siehlipl »erden 

Lrtiterei, iii Ixffiilgl uud birrauf die ci»dgültige beslit^gOBg 
der Baupläne durch die KOaigl. techalMba Ban4lapaMleB •ea 
13. August l^bU vollzn^n worden. 

Aus Allem geht hervor, mit welcher grofsen Sorgfall diese 
Angckgaabrit behandelt worden iM( jedanfaUa IMM akb dnrdi 
die Anarandong de* Biaaaa «iaa llafirw Oaiar ab aoo daa 
waadal» and tatfataaabBnB Helaa «vbiImi. Dia Aoifllmqg 
hat dia OdlaiMfca MaicUainbavAalian-GaaalbiUk in 
der SoboiiiitNi mtadcitlbrderad dbetaaaMan, and abaBai», irf» 
diaaa ÜManabaanag tWt iS» Btnkaate glml^ tat, leiMct dlaiaa 
grobartige Inatitat die beste Garantie (Or das gIBckliche Gelin- 
gen dieacr inleressanirn Conslrnctinn. Mehn're bereits fertige 
Dachbinder gel>en davuu Zei.i;i;i,'- . und verlrag,,iu.^lVi'^' mm]] di-r 
in Kclimiedeei*^!! coii^lru:r[e Dacliverband neb«it Mitteltiiurm 
im Muniit ,luti d .1. Aiir;;i'biiut «ein. Das Dm li erbUt genau 
die Hübe Hivd Form de« Cho.rdacties, jedoch soll der fUfSl mit 



ist 4u kwiBteolle Kvpp<'tdReh *b*r dem l>oin z« S«lslmrK sby^vlMsaM; 
und ler WledtrlMesteUubf; (t«r m jAn^^r Zoit dur^ den DsehbfsnJ sve. 
tlSHvn Calh^mte Tun Cambrai tut der durlitt« Miniicipslmtli tu Anthac« 
dH*«* Monat» lUUUOOn FrHiu> tiewübin. lltl de« Neubtu d«» HMTllca 
TbutinM aar dvr CalliKiraJ« Kulr« Dsuw zu l'ari« M sm t>. Kevsahsr 
IM* das.ns^iail «kvA UavsnkMgksh sioas Artsto a>|skiaa1 
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Di« f. f. 98. 31 mmI 41 dir BM-MlMi-<Mawig Ar Mla fc tiw i M i J. 



39« 



iiak an den noch 1 M Fu^* wriltr aufsteigenden Miltellfaurm ao- 
MhlMM. 0«r all* ChordMbciebal, am aiirc(alBlfi4(tB StaU 
wm ■HTMMBMtUMiditairiBahrfiNhflMiMM.vHM» 
tu^ Af^^wfnwmitfatirdmik aia« ScMiwmMd m hUf 

4m wtteUkm UmptUmm Mb * w l bUi afai mmt GliM 
mm AbaehlBMa «iaa DomAaebaa enidiM wardaa. Daa aafln» 

legende DpckmatrrUI übrr einer ßrcUcrorlulung kaao tut Kip> 
fer, Bl<i ndiT Zink bi-slrhrn, j<- narhdein i-« die noch beba- 

»cluiffiT.ilrn (i<-Ulii;ili< l pf!<lii|[. n w-fnli-n. I).'!]!. di«' Knsli'ii diT 
BUeocoustroctiou neben der »otbwendigen luiBungeeoUUn Aua- 



führunK des Steinbaue« werden die gewSlmlicbe Jahreacinaahaw 
AbanlaifM, and dia KaMan dar Daakdaakuag mimm baten» 
4ara wliitwcto — liia. 

Bd OaHiMMl dar M a. (Mahr 18M iM%aAfli4am 
BfaiwalhiH^ dar llfcairtiril«ha fpratiw 8*. KMglMw HaMt 
dar FriwB^pat «Mb dia DaariwQarMa bis zur hAdiM« 
Dadigalari* an tmaipa «id flUk Mar dia groreaniceo Ir- 
felge der Da«ibaatUiigk«lt «Ii vialer TMIaabaia aaarlMHMnd 
aa lafacm. CAla, den 15. Januar |H6fl. 

Zwirner. 
KauicL Utk. Ui^uiiaf «»4 BM-iUtti. 



Poluei-Verordnug, belrefrend die $,$» 

für Berlin vom 

Mit Btaag aaf | >> und Ii dt» (i'V'UeB vom tl.MJirx 
iHäO über die PoK«pi-Vcrw«liuug iGcs. Summl. S. 2ti.i) ri-r- 
ordael das PnlitrI- Präsidium für den Ituu-Folizi'i-Iii'jiirk von 
BarUai cnlballend: den engeren Polixei-Uetirk Ton Üerliii, den 

gBB, waa ibigti 

ArtllMlL Dia H 29 nnd 31 der Baa.Ptoüaei-OrdaBng 
«0« il. Apta 18»a (BtrUner laiall^endiiatt IBSS. Naw lia 
AailaUalt SMk Bnlagi) waidan aal|ilwliaB. Aa SiaDa 
dwuplbag Mm fDlgtnda BattfoHMNig«: t 98. Htha dar Vor- 
dergebiodei N«m Oebdnda an dar 9tnh» Mitm in d« 
Regel von dem Strafgenpflastcr bis zur oberen Kante de« Dadi- 
gesimse« der Frontwand |;<'in< !«»<'n dir Hühr von 3fi Fnf« nicht 
iltHT!iti'i)^rn. Bei (it*büudi'n, w-.i Ki an il-*r Sl.-llr iilttr iir» 
nnfgi-rülirt werdm. kann ül'iiall ili'' lli.hf di r h I m liftudo 
beibthalton werden. In Sir»l>in, wiklir l i. r.r iiN Fafs 
sind, köniH'Ti m-u iiufg.-fuhiit- (Ifhäutii- '-inr der liri ilr der 
Slrttf»e . rr. irti. :i. -.11 .in C.l.äudr die Häbe 

Ton BO Fu/s Ctu rscbn iteii und «lein n dieser llölii; die vorste- 
llenden ßi-«tiniiniing<-n nirhl rnlgrgrn, sn mnh dasiwlbe a) 
mit rnlUtätidi); niafoiren UnifaMungswSndvn unter Ausschlnfs 
der nach §. -I.) lalSs^igen verblendeten Farhwerkswindr det 
Dacligcscboases, b) mit TollMdndig fenenichenn AbadilOHaa 
dar Treppenrinm« and c) mit liimi TTaiaiiiliiilain vaiaaiMB 
«ardn; aMh bleibt der BMi^ebBrda «wbdMiten,- bai aalaban 
OeMadaa die Anlage swner mauifea Treppen rnrmtehreibca. 
A«aatoaD «wn tfaian ibfrin rind aar in den Pillen bhKi> 
■Ig, wa da« Cffendiche Intomae «a btdingt. $ 3t. Batferw^ 
■«Dg der Gebftnde eon einander and von df>r naeh- 
bar lieben Grcnse. Gebiode auf deiBMlIten OmodslSck 
mu^fti II mit dt-ii Fffiiiii II niinde«lei)s 1 7 l'uf« ron eiijaiidcr eiit- 

ferut tlliilieli. (;i<'h.d Kejfeli (Ii. Iii! iiikI (iii-liel iJe^Hll Front 
dSrfeii sieh Iii« .luf FuU . iimuder iiiiherii. n^r.f.-rn di" I.fiiijje 
der f;li liel 'II l'in» !iirh< üLirili-i^rl Kine g.Tiii^'re Kiilfer- 
uuii^ l^l zi.U'is^^i^ , ^ I. rn mit fnrt!»j»iven Winden feuersicher d. 
h. deri^-'Niall gi baut wird, dnf* sich in den gegenüber liej^cn- 
drn Gl liHudi (Im ilen keine OeflTnangen beflndaau b der Regel 
aollen alle Gebäude hart an der Nachbaigrema — iMicr 17 
Fufs davon entfernt erricbtel werden; andern Falls gellen aack 
biw dia waaiciMiidcB BeatiBaauagm. Aotaakaira tma ditaar 



SS, 31 und 41 der Bwi-Poliid-Ordnuig 
•l.AprU 1858^*) 

Re-. ; -ii,.l. iil.j;. s. Ii. n Voll d.-ii . u;. i.;ii. I . 11 ll.'t'. n, l.. : weldlHI 
die bt'Miinniung de» 'i1 H. r Itiiii-( »rdiiiiiig uim riinderl bleibt, 
nur dann «nUasig, «renn durch Vereliibaning di-r iiacldiarlichen 
Gmndbcsilier «irher gestellt ist, dafs der Rauto, weicher rieb 
rwischen gegi'iiülierli. ^enden Gebdadaa aireier GrvndatOclM, 
die in geringerer Enifcmvng voa dergnaeinacliaftliclien Orenie 
aa^ellUirl rind, beflndet, mindeiteaa 17 Fnf» breit nad ao langr 
dia Gafainda slaban, uabebaut biaibt. OraadMOeke, tmr daaan 
aicb oar Vardaigeblada balndaii, badSrlbB kaiaar DuroUbkrt; 
■faid aber Sellen- oder Hintergebdad« vwbaodaa, ao nab hai 
einer BeiMnaag dea Omadtifleka aaf rndir ala IDO FiftTTaf« 
1 von der Frontlinie des VorJefgelidadaa ab gerechnet, etae «um 
' Tranipiirl der f>ö»ehwerk «euße geeignete, nnbesclirtnkle Darclw 
iVirl von inindenlein " KuN (ir! i(<. ■ii d M Fnf. ( lichtar) IUHmi 
eiiii;. -richtet werden Hui ein (Jnih.l-Iü. k iiiehrerr HfilS», So 
ist für j...|. ii Huf eine ■.i.lehe I>utelifiilirl , rf.irtlerlich. 

Artikel II. Der §. 4 I d-T l!« u-I'nl i / e i-< >rd n u ng er- 
hält folgenden ZuKiitr: Au«nnhnien find mir In dem im 
§. 31 der Hau-Ordnutig tiueli d<'r durch dic^e Vertirdnang frst- 
gesetiteii Fassung beieiihneleti Falle, sii wie bei «nlchen fJs- 
bAuden luUssig, welche vor Erlafs der liau-Urdnuug April 
I IM3) nnd unter Nichlbescbtung der Voncbrift Ober den Zu- 
I li^tt «OD Lufk and Licht an bewabatan Bianran in ) 87. der- 
I laibaii miobiiet aiodt ia tofem obno dliw AaMMboMD der 
I NataDqgnrardi dieecr Oabinde «reaeMiiicb bcaialrlehdgt wer- 
! den würde. 

I Artikel m. UeiMTtrelangen der Vonchriflen dieser Ver. 
Ordnung sowie der Verordnoitg vom 33. Januar d. J. ( Berliner 
' Intclligeiiiblalt No Vi, Amtsblatt Stück 5.) werd.n, ma^-tu 
' in den nilgemeinen Ge«etzen kein*, iiiideieri Strnfbe^iininiuti- 
gen enthalten sind nnd zur AnwerKlnrij m'.ih. n, mit ri- r im 
§. 11-* der Itliu-I'i.lir. i-(lriliiiiriiä frslgesellten Geldbttfse bis 

711 .rii ni-.ln. ..dn im Fidi-' j. - UnTaiwmgwa arfi rarbUtallb- 
iDilsiger GrfängailMtralc geahodeL 
i BarÜD, den ». lUm 1960. 

I KfinlgL Pollaii-PrliMiaai. FMbr. v. Zadlila. 

I *) TtnL »sitscto. L ■sawsssa. Isfcf» IMI >. 414 and Jskrg. HW 

I a M7. 
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^nlirrtiiettigr art^tUktünifi^r ^itt^ttlnngm. 
Ueber Anfertigang and Verwendang von Hohlziegeln mit geschlossenem Kopfe. 

(Patent de» Sudt-Baument«n M. Becberer und de« Mascbineu- Fabrikanten C. Kfuseler zu Gr«if»wald, 

von 17. Saptanbcr 1859.) 



Oh Vorllwile, welche Hohlziegel gegen voll« Zicg«l U-ini 
Bmkd gewihren, «ad Kboo acil langer Zdt bekannt ; dea- 
OOCh bkbcti die Hoblrivgel bither weo^ Verwendung gefundeii. 

BrtTMhrat mMk mnichat da« Gawiehl dar HoUii<<gel, ao 
aigpäbt M, dab dia laiehtaMM «• btrttt M, dab M «Ito 
daiMf MkooMM, dk IM Ztifd «ubalieBe Tbowaaaae « tc- 
■aWInfcan and dareh dimalba ainan ndglichat grobea boUao 
Kam la aaiatbliribaiii Aabardaat iat aa ein Erfahniapiian, 
daib «Ba Waadaogn «od Biege dar HoUiieRrl Rlcicb» Bürka 
«thallMI nBtaeti, damit (ic gleiclimüriiig' darclitnKknen nnd 
dorchbrennen , da di« «cliwü-brrt'n Su-ge w-lmuller trocknen, 
»chwindeii und liüuflf; n l'n n. L'iu .s i Ji i -iiiiiiiiffilhi^i' Zii'gvl 
lu criiallon, ist eiue WauJaciikf des Tbous von | h-t ] Zoll 
angern«ju<-ii. 

Durch V«nucbe itt dargethaa, dafs gute /^irgt l liu« Ktv 
ljuilung Ton lOUO Pfd. Druck auf den Quadratzoll QucMKbnitt 
ertrag«!) könnrn, Ilohliirgcl von ü Zoll breit, ö Zoll boch| 
ohne Siegt! und mit ( bl« Zoll »lark«n Wandungen etiM 
TM Pfd., gewAbnUefae Volliiegel äOO Pfd^ di« MMelfuea am 
400 Pfd. Faraar wt britanBi, dab bbb m dar ITalaHiiin 
QoadrataoU QMtaehnitt taltai Iber 100 Pfd. Uuaifebt, ao 
dalb alle aiM nrabt vor daai ZnMOm int HoHai^pl, M- 
«Mk aMU ifah daa sairthriidwi lUrlab badlaat, iMbt g»- 

Die gnwilHinlllillill Hoblaiegel, welche auf irier Seiten ge- 
•ddouea, aat awci Seiten aber offeo aind, eignen «icli aar 
l'ilr dag glatte und volle Mauerwerk, da man mit ibnen keine 
ICcken, Kenntfr- und Tliür - Einfassungen , keine Schornsteine 
und Pfeilenrurlagt-n uu^lTitjr<'n kunn. Hirrxu bedi<'rit luau sich 
tiiü y-ttK der \olleii Steine. K'm ttiit die.ten S<ibifht ha!trn xq 
kri-w'Ti. wiT.li-n di - ll'ihlfltoine ir. dem Kortuftt derselben ge- 
lertigt, und bleibt hei einer Wandstärke vnn } Zoll, einer 
HAbe Ton 'l\ Zoll und einer Breite rnn 4J Zoll nar eine bolilo 
(leffniinf; von 1 Znll IlShc, 3^ Zoll Ureile, <diue daf» ein »ol- 
i Ik r <ii-'m gTi'f»ere TmgrAbigfceit beiitxt, eis ein «nderer, von 
4) Zoll Höbe and 4J Zoll Breite, deaMf^ hoUe OaSaag 
■al io grofi iat. 

Daa PoMMt f ao 4{ ZeU HBhe wd Bicila M 10 ZaII 
Unga M de*db gawttk, m db bbhar lUiAaa WaMlMiikaB 
ond VerlriMabaMidlMMhBnaB. MiSaBatariiBa Wain 
dongen enlhaHaa dieaa flcgil HO CoiMknIl TbMerda, «tt> 
rend gewShnlicfaa Steine von 4} Zoll Breite, 1\ Znll Höbe, 
10 Zoll L4nge 119 Cobfluoll Thon enthalten, beide «ind alto 
B^geflUir gleicli schwer. 

Solehe Hoblnrinr ««ren «her bisher nicht Tcru'endbar, 
J» man die r)«iu erfiirderlicliin Kik.nleine nicht bmuslellen 
vermochte, indem vnlle Ziefiel in diesem Formate in gewöhn- 
lichen Ziegelüfru nicht durchbrennen, faierio passende llohl- 
ateine, mit der Hand vom Töpfer gefertigt, aber aa tbeaer werden. 

Es könnte nun noch die Krage entftehen, warum man 
aiebl aenkredil darchlochte Ziegel «anrandet, wie ea Ja in 
Bogiaod von dem AreUlaklan H. Babarta aaeh lebiem PÜenla 
«aaa Jabn 18W^TMyitM<g>u war, orf dia aaT ItegUnen 

f fliNidaakt, dalb nriaohan Ja awai ZfagibiLa Kalkfage von 



I b>« } Zoll Slirke ist , und Mcllt iDBa die Bedingung, dab 
Steg auf Steg zu stehen kommt, »o erfaAlt der Ziegel der 
Ldufcrecbicbt 5 bohle Oeffnungen vit» der Reihe nach: |, {, 
Si, { ZoU iieblar Bral« bei 3} ZnU Uaigie, der Ziegel dar 
BliidaMMcbt t laUa (Mßtaiwm mi H> i >i ZoU 
BitÜcbeiSiZoUUage, woM db SHrka dar WaadaagM and 
8l«8» aa i Zoll angHioamBn lai. 

mu maa bei dban Bdiai^ daa dowb die Sicga «1- 
atandaa« grBbwa Oawidht aoeh Sbaraehen, lo wBrde die Yer^ 
setning dIeMr Ziegel eine aufwrordentliche Sorgfalt bcdingeti, 
I und die Aoafnbrung der l*ngerfu(i;eti würde »n «rhwieng sein, 
dafs sie für den praktischen (M. lnjiurli unu. t-iirn' t '-rgcheinen. 

Die lli-rren Rerhen r urd Hesseler emiiitruirten dea> 
hallj du- I':iijeu |ialt i.i:r(' l'.iii^iii:'t 'Ttn ZU . iiier Zit-gelpreWe, 
uui HubUii.'gel uiil gfttcl.iiii.teneni Kopf in Jedem belieb^aO 
Formal zu pressen. 

Wibrend also verwendet werden können: 

der LSnge nach durcblochte MoblMeine in der 
Q LtuferMUcbl, qaerdarefalochle in der Hndat^ 

LJ ~ adiicbt dat «ttOcii Haaerwtriia, kann man wäk 

□ Q Hokbiataan tA gHablaateMa» Koffe, d. L 

aihZbgilii, dbaarflaTilMr Aabanadlan foll 
asd anr «af der •echaMo dmcbbmdtaa lind, HimlBtba Taik. 
bioda anlegen, wie nlt TolleB Stetaca. Sb atnd « b aw i enroM 
I geeignet, fBr lieh allein, ata aneb in Verbiodnag mit des bei- 
d«n Tontclirnden Arten tob HnhUie^ln snr Aoanbrnng toa 
Gebinden verwendet zu werden. 
' Die lieb hierbei ergebenden V.irthtile siud folgender 

I) Von den i.. u.n llul.liit-^. in (K'Z.ill Iii ^_ /„ II im 
Querschnitt j i^i-brnuchl nino für tlrnselhi-n Kuuni-lohalt 
nur die hulb'- .Vnzabl. 
j 2) Sic haben hei | Zoll Marken Wandungen nur daa Oa. 
I wicht der Inaherigen, daher koaten aie 

I 3} nur dieaelli« Fracht bei ihrem Traoaport. 

4) Sie erfordern nur ein gleiche» Quantum zubereiteten Thon. 

b) Dia Anfart^pu« dbaer Ziagal aoT dar MaaeUDa iwd db 

TboBfca n ll — g b«l aluai Li hMM i fw 15 8gr. pw T*g 
aad Mann hfldhiiaBa I Thabr pr» «Ubb 
d) Sie erfordern «igM ibar achwacben WaadaagM^ tnii 
de* duppelleo RaofftJilhflllt« weniger ikaniMMilL 

7) Belm Vermauera wbd «■ AfbalMMn, wb 

8) an Mörtel gespart. 

9) Die Geb&ude trockü' ii w.'-t «hneller aus, w> diiXs sie 
rascher bezr)gen wcrdfui kMniien, und die Wuhnaugen 
«ind trockner und wzintier. 

Wehrend Hohlziegel mit geschloBsenem Kopf also, wie 
aab 1 gejcigt, das Doppelte «n .Mauerwerk herausgeben, wer- 
den aie, wie die Pos. 2 bis 8 darthan, höchstens 3 Tbaier 
mehr koaten, al» gewöhnlich. Der Fabrilwlionapreb dar «ol> 
Ica Ziegel in 7 Tbaier gerechnet, alellen ticb die ertlereB aa 
10 TUr. pro aaiab 

Bba dantUga Pmaa, «aUha aoali aahr grt ab Ocalii- 
rOhiWfiaMi m bmlaM tat, Kafat db Kabrik dat Rwn 
C ImmIm dw IMt van SOOTIalatB, Md kadbpa 
Ml db PMwlIihrtw lAr db IlBQibrtg* DaMr «ai FMw» 
I pro Jähr aha Zahtng «m SSTkfe llr Jada Fkaaaa au 



■Wilitck, Aöi w i i d w Vwttdiluag mit itr IMri^gMahw RiMabalM. — Virtm m > B f bt tawwiclw. 
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Aaiweiohe-Vorrielitung aaf d«r Tbiringiteken iBiMobahn. 

(MH Iilitoi^y mt WUt 4 Im TM.} 

MaafMlatw grxrichnelen) KlSliIni vim rtufuriiirri, w«lrhr miUeUt 
je iwei HoIi*cbraub>>n »af d>>n Schwi-Ilpn fealgeacfaraabt ründ. 
An dem Drrbpunki i-iiid clir Zangen durcli Blarkc Laadien 
nit den Sehieacn vcriHiodcn. D«r ZwitclwBnHmi «witdm 
■Dd den ■dtlieb lie^odMi MmMmn Mri||l H 
n Lieiilan. Dia an dam Drehpaakt der efo« tmffe Ue- 
ISFUii Ih^ Sdfaa« iit gmd« oad h dw Bieklmg 
der u d<« iaiMni Bogm ta Mmuim TWoganla giUf)!« an 
wfMtm tkh dMiB weiter die ▼crtMongMar«« fa der Art aa- 
■ehlkfat, daa ji^nr gerade Schiene aiieli hier wieder in der Rieb» 
tnni; di r Tiin|><'nti- I{<'g1, odrr mit anderen Worten: daft der 
Itiij;. -! ilfr Zun^f iiiil JiT V<Tbii>diinf;«curvi' Horch l inr H FnUl 
[uti^*- ytTuiJt' Schifiif v**rlttinclfii wird, wrirhr 7n tvidt'n ge- 
nannten Cunvn die gvui.-il:^i-lii>!llifl,. T;inj;i'nt.' h !il 1 

In d*T cbp» bf'ichnebrnrn Art ist bi^iftjiirlswciH«- mit" di*m 
Kiilitihofi- in I^-ipjif; ein KTiir»< r Tbeil der dortigen Weiche» 
sfrli'i^t, weicht! kich durch den ruhigen Gang der Wa^rn beim 
l'aifiireD deraelben •oiaeichDen. 

Die Knaten einer anichen Auiweiefae-Vorriehlang betragen 
bei den grgrnwSrtigPD Mairrialienpreiaen , mit Auadilara der 
FalnadikBea, der SdiwdkaUlter oad dwi VnfaigaiM, cfc XTS 
TUr., aai da* T w IegM vti ' 



Bereita in einem früheren Jalitgange dieaer ZdlMMA iet 
dnreh Herrn Raain)ip<'Ctor l'lsihner auf eine Auiweiebe- 
TorrictitaDg aufmcrkBaiD gemocht wordrn, welche ror etwa 
S bb 4 Jahren too den Oher^MaacfaineDaidalcr Bra a dt aaf der 
I Kiaenbato cin|[clUift imrdai disdl 

and SaMM^ aad 1«t atoh 
fcanpt ao gal hawUnt, dab bneila Hdinfa IbeMiarlialaNn 
fannlaM worden dnd, eine ^a MiaScha OmMmeliaB In An- 
waadaag in bringeii. Es dürfte daker «Ina nShere Mittbei» 
inag hirrSbrr wnhl wa aOgeaieiiiem IntcTCMe aein. 

Wie durch die Zeidinnngen auf HIalt (> dai^eKtellt iat, 
haben die beiden Zuiij;' M l ii'.i n r!ili rkif;. ri r^-c 

TOn 3} Zoll Höhr luiii 2; Zoll SlÄrk«-. .tu wi lrlimi i Kjilz 
für tl- ii RniHliin.^r-i in' Ii citn-r KruiDiuun^ \iin ri 1 1 1 l'u!-» (lulb- 
Diester in der Art eingehnbvlt ist, diii'-^ der 'l'un^enli itinifikt 
dies«» BogenttOcka nicht in d>r Spitn- dir Zudro. sunderii 4 
Fafa von derselben entfernt uurj«erhalh der Aimweii-heulhi-ile 
In die innere Kante de« gt-radeii Strangea flllL DieHc Aimrd- 
den Zweck, der an den Schienen anliegenden Wan- 
I Falles gleich in der Spitze der Zunge mehr Kür- 
aad dadaich die Wde w taad tft Wgkei« der Zaoga 

OiaSm. 



Sie 



iSFldh 
idaidil 
MM^mmAMü aar(lB 



IZiH 



tOTUr^ «an 



Witaack. 



Terbestertc EieenhahD weiche. 

(Am Tht OkU AifHwir mt4 AreUUtU ^MradL 18MI.) • 



Die jeut allgeoieia flUielMn Weichen lait liewvglieiian Zait- 

gen nnd Conirrgewichl fOhrm manrherlei Uebeldinde mit «ich. 
Dean wenn das Ctmtregewicbl »ueh »ehwer penug i»t, m i»t 
aetne Wirkni'jg dn< h tiirhl giuiz xaverUft^^ig. Sind die Flüclien, 
auf welchen :tich die Züiigi ii bewerten, trockri; wf>rH- ri, od<"r 
bat iich daa zum Schmieren verwendete t)cl vrn] i k: üJ^ r- mit 
Sand, Aw^he etc. verunreinigt, i*o kann der Kall eintreten, iliifs 
die Sdiienenzuiigeii an der unreclil<'n Stelle .stehen bleiben oder 
eich nur llteilwelae eiuatelle», und eine Kolge davon iat, dala 
beide Zungen gefilfnet bleiben , was zur Kntgleisung der Wa* 
lialil. Ub dii 
kat agaa aiaT daii HhB 4m 8«bfmtMlglilt, aaf 




Die Ren«a Bdwla ThnBpMB im« WiliIntB Kiebal- 
Son zu York gatai dakir daaWaiiiMB dia aMIgßnitCn- 

•Inictioo. 




A und tt halH'n die gewöhulicbe Form ; ca ist jedoch «in 
Oelenkslüek < , l am dilnneo Ende der Schienenziinge und am 
Sekieneaataiil hefeMigl, ao daüi, w«oa die eine Zunge geAffhel 
kt, dia aadm lidi «bw dw Sddaaaaatald beflndei, oad iwar 
vm t Zoll aber daai aaWeBwrtwff daaO e la i iea ertiaben. Bei 



I TerhÜteib kam dia Zaage feai genug an die Haupt- 
grdrüekt werden; gteiebaeilig tiegl sie liil genug, um 
die onterrn Maschinrniheile nirht za behindi rn. H> i dii-iirr 
WeicheiKonslruclioi. lind, i kriu (ih-ii.-ji nnii fnl^jlii li :im Ii ki'ine 
Reihnng der Si-hielivniungfii Mull; dfi-halli i-t Otl zuui SdiMiif- 
ri'ii nirhl 1 rlnTdiTliL-tj, und kuiiLi dun-li Sur.d i"i>r A>ii:r, 
weK-be auf den Slfililen lagert, vin Lnfall nicht herl>eig4-führt 
werden. Coak«- oder Kieslheilchen werden in gcwiasem Grade 
in Folge der verfioderten Form dee Scbienenninhla fern gehalten. 

Die Znngenscbienen aind um einen Kufa Ober die scharfe 
Kaala Uaaa» rariinfiit, walaha ach dam Kopfe der Hai^U 
adUae a nwhü i ftn ditaa mlfagMaa Baden aM aaah tawan 
Üialiah wie tina Zwaai|iacUtiie gckitont «od In Arer Bflba 
n» U ZoU wraiiadirt, daaik die Badllaaaehan dan ab» 
ran TÜcfl der Zaqpaaaldinen hinweggahH Irinaan, aabaid 
I an der RaapMdiieiia anliegen. la dem FUia, dalb die 
nidit fuau achliefiwn sollte, wird der Druck des Rad- 
Bcslrcben Sufüern, die auf den Schienen bednd* 
hinderlichen I ii t;! i-htünde lu rerdrüikeii. Diewm Be- 
streben kommt die ?«Ärns9chieniiiibi;lichc Uilduiig der Zange 
auf der gegi hüImthIi ln r.d. n S< iio la Hülfe, indem aelblge in 
diefrcm Kalle nicht ganz, sondern nur ao weit geöffnet aein 
wird, um den Kadflanaclien den richtigen Weg anzuweisen und 
sie von der andern, nicht vollkommen geachloasenen Seite ab- 
iiuiefaen. 

An Oel wird für jede Weich« erheUicb jihrlieh anpartI 
auch die SidieriteU de« Beiriebe* Dinat W diaMB MMO W4» 
I aia DoMiaUM der Waiahaa 
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tüoa v'inva Zugea ukbt alattänd«ii küDn, wie dies »tm»t vrulil in g«n sind divD« WcidlM Mfarbfl^BMI, wnM tdil CoiHm||OHl(lll 

Folg« rerbngi'Drr Achsvn r tc. sich vreigiict; deoD die Krachloe- vorhaDdeo iu. 

WD« Stell« der Wirichr wird durch da» Gewicht d<-a Zuges ! Einig« dieser Weichen sind jetit auf der Slalion d(r Tollt- 

Mlba aiadcigadrOolu. MaiB«uilich für da* Scliiab«it v«p Wa- 1 aad KcwcMUc-EilralNdm io bciOiutigeai Oebranch«. 



BleehbrAeke Aber den Allier in der Biaenbnhn von MoNlina nieh Monlln^n. 



(Am 



Amimtes dt la Couilrurtion von C. A. OppcmMB» 18S9l) 
(Mit 2*kk««n(«i Mf BfarU Jr ia T»<l.) 



Dh BrMe hat abbM <Mhan|iB «m 40 1 

I Ton tBi IfaMrWcitei dh IkMi I 
Mgt >I4< Matar nd atnuhOMlab 4i 
ter. Dar Dabafba« bailiht aoa smi |riib«D 

Trigem rnn Riech, ««Iclw *M Mht gvbciaenien BShrenpfei- 

l«ni und zwei massiven WIdn-lagern getragen werden and dnrth 
Quer<ritf;''r, (^!r-i<!if)ill« vi.n ÜNiii, v. tlumli r. sind. I^angtrfiger 
von hiech, wrlciif niil di-n (^(HTtril£>i rn vi rlumti«':! und «'er- 
fliatet t^ind, riehiitcn clii* Atxlfi'iiung utid dif Si-hivm-iiHtriitig^f auf. 

Die Huupttr&ger hfibi-n in iljr«-n Axvn Mi'ter .Abstand, 
eine Höhe von V.nu Meter und eine linile vnn .Mi ter. Dir 
Stirkc de» verliciilcn Klechs beträgt O.oii Nd rcr am Auflager 
und 0,»oc Meter in der Milte. Die Abdeckung trfigl eine »cbwa- 
cbe Lage VAU Kies und ist aus querliegendeu Bohlen ron 0,M 
aod 0,19 Meier Stärke gebildet. 

OiaPfeilar baaialMii aaa ja aiMi giibaiaamaa Bdlma, die 
aoB BiiifM tM t Maler DmbmaHar im «kam TbeOa ind 
2.» Maler Dwdupeaiar ta «MemtMla maamHigaHM md 
lai bnem Terbolal and. Uoler tiidi rind < 



gehririgen Köhren durch zwei Andnraakrcuo vaTbandan; Ihr 

innerer Raum int ganz und gar mit Beinn nttsgeniltl. 

Um da« Kindriiij^i-ii di-r R<'>ljri"U in diif» KrJrt i . h /u er- 
h'i<'htern, gab njan dtm untern Ringe nur eine Stark'' vi.n 0,01 
Mi'lcr und '>,i'i Meier Höhe; di-j ülirigi-n Kingr Imhen fl.oj» 
Meter Stürke «nJ 1 Meter Fluiie. Die slri'rii.iiirwiirttt f»tfhen- 
dcn Säulen ü j- '.l"C!i li.'l].if!< »(nirn r' i Wid. r^tai.d.sfüljitjki'it 
gegen SlölVe ncliwinimi-rnirr Körper eine Stirkr^ von <l,ua Me- 
ter erhalten. Nacb AuHhüblung des (irund und Huden» intier- 
lialb der Kühreu mit Iiaife der cotupriiuirten Luft lief« man 
das Wiiüser plötzlich wieder eintreten, wa» ein «eiteris Nie- 
dergibaa dar BMimi nach Maaligaba de* Gavkbla dcnalbaa 



Bai da»- 
I ein« wal« 

mahi«. 

Die Anafnhrang der Brflahc war der Geoellichaft J. F. C n i I 

A Co. für die Summe von 1IJMI42 Frcü. übertragen: es koxtet 
dalier der Jaulende Meter 3-iiO Frc», Hiervon kommen auf: 

3H:tT04 Kilog. (Jufseiaen i> 30 C 17:^1 It Frv». 

y33l7$ - 8ehmiedeei«en ii W) C 74H53>* - 

diePMleri a) nnlerball) di-« niidrigetr-n Wag- 

serataiidet Uä,>Melera30ÜFrcf. d7'.0() . 
6) oberhalb dMMlbcB ISI,! Heter 

h l^aFMa. 3n4(Mi . 

die Widerlager . . « ]t>llOI) .• 

die Uolsabdeckung 3707A . 

die laterimabrücke, Gcrithaebaltao .... 102»G9 - 
Pia BiMm i« iD dam ZaHmam ton 17 Monataa ao^dhiL 
Dia Aowaadug eamfilmirter Laft. am RBhiao in daa 
Bodaa eionilxejbeii, letzteren in aatfianaB anddacah Maoenreric 
aa artataaa, itl gi^winlf aia darck Erfahnaig ab dBrdiaaa 
iwakdieh ba w dhtiei Tafbhrea. Aüca biag^ von der 7.ahl der 
Maarhtitea ab, «eidM maa Mar gldabaeit%an Hiuenkung der 
Pfeiler in B<'nnlzung nehmen will. Bli dm Brücke über den 
Cher bei Montluv'on bat man in 'iO Tagen die vier Itöbren der 
beiden l'lViler mittelst »»'eiiT I,i.'L'.:'U:'r::iU'n von h hii li PlVr- 
dekriSften. » i'k'ii« die Luftdruokpunifji-n liewegteu , uul';,'i'iii llt 
unii rnniliri und die ganze Rrüeke in 'i Monaten vnlleml t D;.? 
Vt-rfalirrn aiH'li da.'* billigste und aicberjitr, um »irli\* ii-rige 
Fundirnii^en in grul"«' r Ti' fe auszuführen, und pa/st ebeiisi»- 
wobl M Werken aus Maoerwerii. wie SB WorlieD aiu Ours- oder 
Sahadada-Blwa. 



IfebevoiTiebtaiig mm UnkideB mf den Bnbnhören naeh dem Syetem Arnonx. 

(Aaa dam JWhj^imMi» imu m i f u d§t amfMma al&, ran .C. A. Opparmaan. 18S9l) 
(Mk leMnaogm aiT Matt t Mb TM.) - 



Laag- 



Om Kräho, too 100 Otr. TkaglmA, 

{erOit, weleiMa aaf fbr HVMUa D iaht 
t Lf «alaha mit den PCmicb P durdi gaWMn 
Boleii C TariMOdtn tind, tragen die Schienen, anf weteben daa 

Hebezeug sieh bcOndal. Der Wagen A des letztem ist von 
Holz, ruht auf vier gubeiserneu Rädern und trägt vier gekehlte 
Ridlen für die IKbeketlen. Das mit Sperr- und llrenis -Vor- 
richtung versehene Hebezeug setzt zwei Uiilli'H P'.P' in licwe- 
guni», uuf dircn Hohlkehlen »ich dir Ki Iti n I i rn II. Ii. ii tu r 
Laoten aufwinden. F.itu* fe»le horizontal gespannte Kette h bc* 
wirkt durch den Ringrifl' eine» am'WageB bafeitigtea hcwcg» 
lieben Rades die Itowegang deMelbea. 
.C am illa. Mta.X. 



I e aimmt die Karbd aaf; 
«daha dMB Bada diaTac-ia^ HIakwIria- Baweguag anheilt. 
Maa gdaiait aam Babaaaaf mHtalit «ioer Lehar dorch die an 
des Obertleheadeii Tbaile« dei Oerfitplateaai angeliracMaa 

Klappen. Hebevorrichtangeii naeh vorbesrhriebenem Sjrtttma 
sind auf der Westbahn ausgeführt, werden je durch zwei M<ll> 
^h-n b'u "i:J k<«ten l3(M1Thlr pro SUj. k. 
Das gi-ols. Und bat . . . . 1,1» Meter Durchm^ 1 14 Zähne, 



Gelri»'l>e - , , , , 0,11 
kleine iUd • . . . , 0,ei 
- Oairieha mit KHaka Q,e*» 



Vi 
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Ergebnifs des AuArufs zur Preisbewerbung, betreffend den Plan för den Neabna 

der Mineralwasser- Anstalt in Riga. *) 



Die onlerii'irliiitt' Diri rlion v< riiffi iiilichic unti r <i-iu II. 
Juli l »'i:!*' l'>ir.!.itliinp zur lVri*lM-'.v<'rbiin(5 miUfl»! «kijtzir- 
l€r l'lÄnr (iir riin-n Nful'iiu dtr Miu' rii[\vat!tt*r-Atiftlult in Riga, 
der sie ein Fro^rainnj. das dii iiiüj>'ri ii litdiaguuiceii auaciDan- 
dcneute, und viueu Situation! -l'lao beigrfÜKt halle. Üit (um 
AManf des 1. (13) Drrrtnbvr 1859« 4mi vorf;< xi-l<'hn< t< n Ter- 
mSm, riad 23 PItec ibr «tagegUiCB. Den» Bepnifing 
M4tr doicb «te« HoMta Itmgß KnaUbeit ebin 4tr 



' tat <K» IbttMUmg, unter ta- 
rtUlakiMt die der himif^ Al- 
tTcreia aaf Aatuclu-ii grfnillgsi 
dclegirt hatte, atattgefanden. 
Wemiglaicli, dem fllx'irinftiminrndrn UrdM'ili' alkr l'reia- 
ricliter narli, vhü «rirnuilli' I.- ii i'lait. :i ri . ir-./i^N r Hrn in 
dfni l''rogriilrnii duri;. li^Ii Ii iUuiijj.;ii[i^- :L ijiUJ il'.'..iürErii*«fli d«*r 
AnftlaU uN vullküniij.t-ii t.'i.t'»['rri.'h-_iid iiij'.Tkiii.iii ^sfidi-u kimtit«^ 
aü dJils er zur ^V«*f'niirun|» diT 11iiu1*t, u\.if wt.itiT*' .-Vii^Htel- 
lung lind M<'>iii(i<'a(i(>ii Wiiulxt, und iji'-fi«-. si>ii:i Ant^atH'ii 
roiT«, filr die liiuilirtv Sumnic lnr^Mtellt wi'rdi-n könnlrn, ao 
bat die Direction dt uiioch. insipf. rn zwei der eingesandten Hro- 
jacte, b«i möftlicliBtor Conformirang der BaulkbkaiteD mit dem 
Onadplalx ond di r Richtung der an grcn senden Sinläen. aneh 
liroiler Caberer ArcUwlitar «ad Oruppinmg, angMci^ 



diT inncrn zuwrkmttr*!;;«'!» I^irtth^-ilung und Annriinunp vorzuga- 
Wf'ine Ri'^'linuinj IragtMi, 4lit'*i* vor miicn üWrif;t*n rinc^ PrMA^■s 
würdig erachten, und di tugciuS/s diui , unter dir t'liitTri': 
„n — N — »*, von dem Herrn l'rofeesor nnd Akademiker L. 
B o h n » t e d t «u St. Hrlrrnlmrg Trrfafulen Plan den i-rulrn Preia 
von 2f>0 Rbl. S., and deiu, uiilrr der Marke: .Riga!', troD 
den Herren l'eraius, Architekt, und A. Richter, UaufBbrer 
nnii FaldmcMer, in Berlio nHaüAea ito awakeo IVeia von 
IM SU. & aMiteBiMB Woltem.— «• 
KMMbdfc 1 

krm «iiebaiMlMi Duk Ob- «■ 
BarntfnlligMt aoMmdirfteken, wH dar li« der KünMonK FMg» 
gcgabaa. 

Da die Diraelim io ihrar eratan Aiflbrdaruog licii lugieicb 
anheischig grmarhl hat, die niafelt MOaptirteo Pline portofrei 

torüi'kin.^enileii, jedoili tiii'h nl«M für befagt erarblen darf, die 

Njiri;i II il. r liint*' lid> r 'ilin'li Ki i .:T:i un^; ,)< r mit t il.i'ni Miiltt» 
t>rz''ii.tiu> Ii Ii (.'i'iiv. rif. '>! /,ii<.iiniinuDg zu erforschen, ersucht 

sie die l'iiitie zu reniillin n habe. 

Riga, den 30. Mtrz (II. April) 1^. 
Die DirectioD dar Miiiaraiwaaaor-Aattalt sa Riga. 



•) Ttii^ Ma» IM* I 



fi»»M «.t 



Aulitakt«! -Tirtli ti ■•rllo. 

Mlttbailiagaa g«h»ltaneii Vertrtgen. 



HMqutvcmmnlniK um 7. JaoMar 1800. 

V<vr%it/eiidt.-r: Herr K i. . i Ii 1 aar Ii. 
Schriltfübrcr; Herr R. Mellin. 

Bmt B. W iebe erUalart Mioa na SdnbfMatt dai Jakna 
1661 ftr den WaMcHiaa in VoncUag gebrMbt» PNit-Aaf- 
giiba «Isar .Biitirlaaarang Barlia'a* wie IWgti 

Ik AUfeaadoea Itm Bstwisserang einer Siadt aat- 
laadcr, iria in FtaaikreMi nnd Belgiaa, Torsiigawrfia dh Yer^ 
'wertbong der Stoffe, oder, wie ia Boglaad, die TuibmWBUg 
und Erballnng de« Grunndhritanuilandei bezwecken; Im lelxle- 
ren Falle haben die Anlage-i h.I, ImLuIi li. i- Wider- i 

Clfiaela aurzunehriten. Welcl.e«. ,"^v..i. rn liii» h. ««i i.- «i i, .liirfilK'r I 
ICfat sich s;rf;t. n: liur isr nur i!;.- .Viileiilii kIcIIi, die ('anale 
dnrch Spüluiii; uinJ (ieiulle »irkmun zu rnaelien. Nach Anga- i 
Ih'u der Eiiiiländer ist lor l'crtfiiliraiig der Itchweren Slnffe 
eine fortwfilireiide Spülung errnrdnlich und zugleich auch Sko- i 
nombcber: in Bezug auf da.« Minimal -Gefell« der Abzoga-Ca- 
nile acbwaokeo die Angaben iwiscbcD I : 240 bi* I : 4H4, 
«tMarca toll gana gut, kuteret jedoeb glelebfaUa bei gleidi. 
nlt%<r SpMoag mcli gpnt hnocUMr laiB. Betlia Irilt bei 
MiMT tfeftn Lag» gad dam wachiab d f Waaaentaoda dar 
8p«e Bang aaf «ioa BalwiHam« in daaselbe VeiUMb 
«ia ain Ptddtr, es ailb wm Bcaaagnag euw« geaügeadMi Ga- 
MBw dM WaiMr grinbaa wardan. Bai aiaem OeOila-TafMk- 



nifs rnn I : HÖH ixt diex durch eine rnftrsigr Anxabl Ton Schöpf- 
werkea betaaiteUeii. Die gerorderlen Canal- Anlage« mOw 
daa B^gMiaaaiir dw Binaiteine, aelbat bei ainan IwiMgBO 
Ptaliiigaa- aMOma aad gleiebaeilig daa AhOahmMar aaa 
Hinwrm HMm «ad Braaaan, *m Diiai|ilinaacMneB aad dar 
Waneridtang aalbeluaen kflaaea, dabei «bar aaeh die Bn^ 
inaiang der Walor-CloaetB von Rwean geiaaiailen Inballe ge> 
Manm; die «wbaodeiie Waeaerleitang iit jedoch ta einer Sp4- 
long nicbl anwendbar. AI» Trrniin fiir die i,t der 

Tllei3 II. ritli'.» 2wi*cben dein Ihiketi Spreeiifn-. di in I.'iuiHetl.. 
slüdtiBcleiii C'anat unci H<*m l..rtiHiw. KrcjniaI l.i i.'iuu^eiiommeo. 

Versammlung am 14. Jaouar IHjU. 

Yoia in widert Reir Kaobtaaoh. 

SchriflfaUrer: Herr R. Mellin. 

Herr Plathner leitet die Aufnierksanikeil de* Verein* 
auf ein Werk, welches alljihrlich dem letzteren zum Oescheilk 
gefflBcbt wild, jedoeb dem AnoGliaia nacb bisher wenig Bo- 
aebtav galändaa hat, nlaiBeb die .SlalMMibaa Nacbricbiaa 
von den PreafiiseheD Eiaenbabaea, bearbeitet «od dem leeiH 
Aefaen ginababa-Bdreaa das Miaidartaan Hr Handel, Oa- 
widM aad aOlMdtdh« Atboüaa.* laahaaandara gebt dainelba 
dn nr. Baad dar atadiÜMbaa NaeMdMm, dis Bigabaiiaa das 
4ährM 1856 «aOialteNd, a|weiail« dunh, aad h*t dabei als 
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ArdiHcklrk-Vmia m Bfrlio. 



bcllfn henror: 

Vom AU«cltniil ü. die Talx-Ilcii I. a: II. 2 A. B. O. nad 
U. 1 A. Ri C. DiclclltM'D geben bei Voramchliigoi^rn von Bi- 
t Daten und Verbillnir«uilil<-n aii die Hand 




*M EiabeliiimjMii mm| Va^aMcUagwigi 
fwwMniMwi Tilgt Jw UmmImw, im* 




» a. «b, te «ffctdmlidMi AnMU 
t, Fhmwm>, ÜtUf md 0«pl«fe> 
W«gM pr» Hau* BthaMm« and deren 
<ia gtb« Aoikinft flbar db Leiatungen di« 
■nd dveo ÜBlwInIHUga Aan>b««, Ab«r ! 
wie viel Pentone« aof eine Periwinenwagen-Aebw n 
aind u. iliTgl. Iii.. Ati^aton, ^\'''>•-ll>' für die ob«'n ^enanntra 
2ireck» uud IJcudmunR- n v.ui ijmi'^rr Wichligkcil »rriini. — 
. Vom Ab»ebnill III. dii- Tuli.-Il.'n I Ii:» (i, w.Mi.- üh. r i-ine 
drr vingrrifrndjitcn und wicht)|;Ht('U Kragfu df» Kiffubuhube- 
Irii'bc-s, über du* Viirkommen der Arhübrikiie, riplsciligr Rc- 
■allste mitlht'ili n. Dieselben gehen die AniaU und Gitttaagen 
der lAmmtJM'hrn ,\rhiirti nrbwt ihren ßebuluigea OMd LdatUW 
gM tpecieil an, nnd führen du« Material aof, au« wcIchMBjed* 
lienelben gefertijci ist. 

Wapn ViMffuii dicMr Fr^ wM anf dtaaan Ab- 



Makao in BeOaT 4w gaiH^fllt dar Aalwn dfa Ar daa 
Tedmikcr lalareiiaBlaa Walnahiwia|M baifriaitel^ dafc: 

1) unter den *^rAdrigPii Wagrn die iii«>|pn Adneo, nlat- 
Ucb pCi. Iwi Prraonenwagen und 0,«i*pCL bei GSler- 

tni|;<*Ii hnn lien; 

2) Ul i >i r.>i(lt i|;> n Wagen nm hiufigslea di« Eodacbien, 
n&mllch ti.ii I [iCi, i,'«p. (M .! pCi , und 
aar 0,»« pCt. resp. n.'r- p( t. iTiMfi-n. 

(Van dan 4r*drij;,-i, Wuir. u .-lud O.n-. pCt. I 

•t) Dem Material nach brechen am 
wfibulicb gesebmiedelen Aebaen, Oy<M|iOL, 
PaleolUlDdel-AcbMD nil 0,ia»pCt 

4) In R«sag auf die Jabmaalt braahm inmalar «!.> pCt. 
tm SoMMMT 35,1 pCt. 

5) Van dio arftalgtBn AchaMdm fandan n pOi. dicfet 
dar Nalw «tan, 60.* pCt. dieaer BriWha ar % lM aka 

— Bd diaiaa Brilabaa aiaUia Mk hiodg iSm «- 
tncbiiainig dar, dalii dar aalatat fibtaaliaa«, 
geaanda Thml der Achia lidi axaaalriMib aa dea IMI «wtoclHin 
Nabe und Acliw anaahlof*, der Keil alao JedeoCaia ein Hltlei 
darbnl, den lOinbruch an dieaer Stelle lu rerhindcm oder aa 
vanügern. 

FtTricr rrgrheii liii-!«.- Tiili. Ilm dim lir>n\\iit. daf.*, obgleich 
dir Ffthrxeuge t . rli."ihij:f..in.*ii\iy^ :mr >v;il;rMid filier SHitr 

kurxen Zeitdauer in di u Wi IcIm n U tii.dtii. dt iiiiMch die mviMi-n 
AcbübrOcbc beim Patsiren d. r«i lli- ii Blalttiiiden , dnhi-r die 
avillicben Stcifs4' gegen die Weichenznngrn, Hi'nulücke uud 
ZwangKNcbieneii «tin xervlöretidxlen wirken. 

Die Tabellen ':>. Gu und Ob gaban ai%|leteb die Mittel aar 
Bcatimmong der AcbsetArkaa an dia Rand, diaaa erfelgt aa* 
dar at ath t lieii tildcbaiv 

i kr* mm, mQ. 
Biarbai tat «a Oitta daa, oaa d« 



Stöbe« gebildeten GetannituKunentei and aalar der ADaabune, 
daTa tämaillivlii; KrSlte verein^;! au einem für alle Wagen con- 
alauteu llalliuies<>er des Rade» nach einer der .\chs« parallelen 
Rirbltmg wirken, der auf die .\ch»en wirkenden Rnitlida»! 
I'iiiil Kigengrwichl) atj pruporlional ge?*flzl, worii. al-^.- n -.'itien 
lür aJI« Achten vonataaten Kuclur und ^ die Urattolast pro 



■IN gtbtlMMO V« 

Achae bcxeiebnet. r bedeutet den Radius der Achse in dar 
Naba and k dia laanaproduialuia d«r ioteataa Faaar pn> 
QZoaQBMHWit. 

Der Werth ^ bietet nun, da r and Q variable «lad. ei- 

nao angemessenen Auadruck zur Vergleiehuug der laaniprocb- 
nalimc der Achsen; ao c. B. hat sich fQr eiserne Acbaeo a^ 
faba«, dab vom 3fi629 Achten, bei den«« der Werth 

^ aaftahan 0,aa aad Q,*i lag, 

29$ Sctak odar l,ti« pCl. gebrnhea riod, 

Ton 20905 Achsen, wo xwiseben 0,*i md M*, 

ri Stück oder 0,*ts pOln 

von U'VtS Achsen, wo iwiacfaen O^a* aod 0,1«, 

2 Strock oder O.oi: pOt 
Aa« dem letaleren Rewbste nahm man an, dafa für 

■ehniedeeiaeme Aeh«en der Werth '= 0,a> geoOgeode SScber» 
halt Wttcli md beatinmie daraa« die loliacife Masiaial-'BnitIa* 

sikfa^nd^l^lirAAM ^2^^*^^ "* 

HZoN Stkka io dar Naba ■■ 14 Oir. 

H • 

9f 57 - 

4 m - 

H «9* - 

4] 107| . 

4i 130 • 

5. 154 

Rt'i «liirkerrM AeS-ten j. Jiirli dürfte e« «ich empfehlen, etwaa 
gerinu;. re Uelu!tiungeti, wie die angegebenen, in nehmen. 

Diese gefundenen Resultate geben lugleich ein schünea 
Beispiel, wie die Statistik der W!s««'n«cli«n au Hülfe kommt, 
denn idine die rergleirbendeti ZutiaiDUienslellungen dieser roan- 
oigfacben Erfaltrnngeo wira eine Löaung derartiger Aufgaben 
nicht mOglich gewesen. 

NaahdaiD Herr PUtbaar aacb 
Tbbalhii aacb kan anvlha^ aahlialK ar adt « 
dar gnftia Bnaabbaikail diaaat Waifeaas 

1) bii Aa 
gea tga Bbaal 

2) bai FcatnaUaagea der Dmarhaltnaga-Blaia faa : 
bahnen nnd 

3} bei Ben-chnnng«tn und KeMimmiuigeti der Selbstkoalan 
des KisenbabulH'tni l'eü. 

Herr Fr. lluH iiiHiir. maelii dem Vt-reii. MiiiL. ilungen 
Uber die von ihm in der Nülir *iin S;..'tliii i " j uii Ii h ui.d 
aaa|;elTihrten ,riiigluriiiigeu Ziegeli'ifen nm iiiitiiriwulireiidem 
Betriebe", welche bei einer nur kun«-n lirennieil mit verhilt- 
nttamifaig geringer Menge von Brennmalerinl eine anfseror^ 
denüiebe LejatangaflUi^keit besiuen, die Ziegelbereitang dem 
Bcttieba entNUken aad ihr den CbarakMr 



VerFiuiiinliins am 21. Januar l^CO. 

Vorsilaender: Herr Knoblauch. 

Hair R. Uallin. 



Herr L. Hagen macht onler HInareit aaf dia iia Jabt' 

gange VHI. Seile 410 der ZeitM;hrift IBr Baaweaen RCgAcaa 

Beschreibung der Franiösiscben HSfen einige MillbeiluBgaa 
Über die eigeuthömliche Gewinnung der für die l^IafenbaalaB 
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n Mmcilla rerweodrten Strinr. Dm tu dm SteiiMdilttnB- 
gin «MMÜah« Malmtel «M auf den IomId BitamMn nd 
Pomigm, mUkt UU» i— ■ ■■■ le Friod gnanat mrdM, 
ftttodMo, «nd Ja 4 FnatmiTaifaiya oritietat Dampllwgtlr- 
Booia nMh Hafaaila gmliaOt ZwlMkas 4cd gitaaanten In- 
Mln itt dartb Dtonw UmiMi «fa BiHni gMk», dam licb 
drr Plan «ar Ocwlminif d«r BMnt lahtolK Kiatabalia«» an- 

■.<lilii f*t. »uf <li-n»'n cliVwIlwn mit klrirnTcn Wngrtl li«mige- 
iilhrt und mit KraUtirn vrrUdpii wrrdc-n. Aaf^<T jeneoi In 
i\vT olirii aiigi'führli-n ISi-Mclirfibuiii; iiiili-. r ■ t1- :i . l"-im 

Sprrngf'ii dir Slf[iir bfl'nl)^li'n VirCaliri'ii winl j>-ui j;rnlVti'u. 
AcUa f'>lj;i'nd<' M' ihcpdi- lor An«rühriiiig gi-lirarht: 

In den diTlffii, »dir f< uuJ dklili-ii Kiilkitciti . »el- 
cl>cr die G«!birg«art Jeuer iH'idvM Iiis<ln bildi t, wird viii H^lir- 
loch r<m 0,0« ■• — 2J Znll pr. Llurchniciwr gp|ri<'lK'n und in 
dies ItohrliK-h l iii kii|':' r:u .<> Rohr *<i tirt MnabgvIaMrn , daf» 
aain Ende 3 bw 4 2uU vum liudcn eoUVrni bleibt; die* Rubr 
«tw ahw t iicb an aeinein oberen Ende » dnem Tricblcr, ia 
mleben aaa cinaoi b&her geüellUn OaOb Saluiure tropfan- 
miaa liiiiaialINt — Bai VaiWadong d« Sdntara oll dan 
koUaaaaunsa KaUr wird KahlanataK IM. wcfche nriaahen 
dtm Rfthr imd dar Waadaiif daa Bahrioelkaa colweiebt, and 
\i\AUt ChlorcaleiaiD und Wanar ala alne achlammig« Haiae 
lurück, wrlcli« Tun Z«it xn Zeit enlfernt werden taaf»; dies 
l{i'fci'hichl, itnU'iu ijuiii daa Kupffmilir lit'rausiiiiuint, daR H(ihr> 
liiili voll WasS' r :;i< f»t, da«.w Ibi: iiI^'JuDii wii'dvr auspumpt 
lind dii'»(' M.tiiipul.di'ui f*'» >>U wii-d'-riioll, I'i^ rlits fthHii'f**'ndr 
Wauscr itirmlitli lil.-sr *TM'ii<'tnI. V«ir iii-iii Kiiibriii:;tMt tlt-» Pul- 
ver» in dii- auf dii'i«. Wii-i' ton J» r S;il(«iiui!' im Kiilk-ti iu 
aurgefreasenc Kamuier wird Ictilcra mit Scbwämoiea oder 
Werg Rusgvtrorknoi. Daa SprSBgaa ailiiat arfolgt aUaaa In 
dfr iK-kannli-n An. 

SpSifr nun bat man, um die L'nb<-<|ueraliebk»it and den 
Zcinerlaat dioaia wiadarholtm Uanaanabmaw daa Kapfar- 
lolm n aniMMn, daa «tw t iiehi hliM a Vatt^wn daUa ab- 
gatndert «ad wbeaaert, daA aian In dies Bahr ein« Ovtiit- 
pcicha-IIBliM Toa 0,ai • e> 4,t Unian pr. DaidnacMcr alaekle, 
dieses mit dan oberaa Bnda ambqg and in da» mit Saliaiare 
gefallt« Reasmir «ntaaeble. Data Kapfi-rnihr gab man oben 
aian d«r tricbl4^rnigaB Erweiterung einen Ao*f[urti, drr gleich- 
falls Ober dieai'ni Reiiervnir auimflndi'te, und diohK'l« dt-u Raum 
rwisclii n den W.ii .juii^i i. dii M'S Rohrf S ui.'l il"« ll'dirlncbr^s 
milleli«! Wrrg. I)«*« nntt-r*- linde d<-« kui>l'. rii«-:i HMbrr« bleibt 
9 Zoll Vom Kndi II i-lliriTIlL 

Der l'roct'fn ist nuo folgi iidi r: Mau lülll die I lulta|ii ri'!ia- 
Röbre mit SalisSun- und bicn« »it dann um, daf» <ii' in 
das tnit Sal/siiarc g-rülltr tiiftifF pintaurht: da daa liohrloch 
und das Kupfcrrnlir Ircr nin l. "u wirkt di« Gnttaprrclia-Rübrs 
wie ein lieber und xirht die Saiiüure aas dem Getill nach 
dem Bodco des Rohrlucfaes; bicr kommt dia Sdare arft den 
Kalkatain ia BorObraag, Inibl di« Kahleaiiara aaa deoisrl- 
ben aat and tmbündel iM aR ibai «aisr btMjpai AaAmaaen 
nad SabaaaAOduag w Cblmaldnm. 

fSalaslnre ««H-f-Ha 

Kttlk«ti-Ii> = c:a(!)-t- C20. 
Die l'ntduct«- dis ctKMiiischrn ProL-ciSr» »ind VWm (Cblorcal- 
clam). HO (\Va»«rr) und C20 (Kohli-usittre)]. 

Der ikbaum, der au« drro fi-lnzerlhrilti-n Chlorcalduo, 
aaa Wasser und aas der oucb iilcbt tur Wirkung gekomioe- 
naa Sabialare besteig und dcatea Blaaeti mit Koblenstore ge- 
raUt sind, ala^l wvwtga aainaa Icicbtaa SfiedOscbeo Oewicbtea 
nad anlar das Drack dar daach diaGaMapefcha-RBlire oaeh- 
Ufabtadaa Saiaribn ■ w i i t ha u daa Waadmfan daa Kopfer- 
ndma and dar Oaiiapanba-lMta tai «c HSba airf ergiellM 



I Meh dardi den Auign/a in das Salzüiuregen/». Daa Cblur- 
1 ealciBB aatat aieb bier aa Roden aad dia Salaalare and daa 
I Waaaer vanaitcbaa iM aiit dar Ii da« OaHb «aihaadaaaa 
Salailar*, aih der aie dami «Mar ia daa B oiriDc h Uaab- 
I geben, ut Ibraanrail naf dia Zaraalaaag d«a Kalbatelnea 4ii^ 
anwiriiea. b diaiar Art «wiat aia «natfaiaMickar KratalaaT 
statt, bis dar Balailat«BtlMlt faiiatia^ sai taaaüH ist Man 
ctaetst daan das Oeflb darek «to Mata OeCUb mit rrischcT 
Saltsüitre, nnd die Zeraetrang des KalkMcInei beginnt mit 
neuer Kraft. 

Cm in dieser Wi'ii«' ritu- Kfli;in^"-r /uf AittnAhrn** ron 
3m l'fd. Pulver Bumuhiibii II , iviin i .' i<i Pfd. Siilz»iur>- und 
In ))i< i'i Stundcu ZeildautT i-rlurdirlicli. Um in üecog auf 
die Kosten dies Verrahren mit den sonst gebriaehtieban at^ 
gleichen aa kftnnen, diciH'n folgend« Angaben: 
Flr daa Bobna ainaa Bohriacbe« von 30 lUb Tjete war- 



daa WMMpbt . 9 Tbir- tfi Sgr. 

POr 4000 PM. Sdartara 42 . tO • 

Arbeitsloba Ar Badiaanng aad Lailang 

des Appanrtsa S> S- 

Für .\rlM-ilett des Peoerwerker» beim 

l^di'u der Mine, für ZSndscbuur, Sand 

zuiii I» sal« otc — -!'.<. 

Für Spr, tippulver r»2 - 20 - 

Kür /.■ rjkU'i:n'rn d-.-r «u ^ToNt n ubge- 

spren^ten Steine, für Ausludin 3'i - _ . 

b pCt flr OarMM aie. i» - 2() 

Swiima 225 IbjT. 10 Sgr. 



Dia daflbr gsMila Maaaa betrag 600 Oibik.llate oder 
19400 OiUk>Pab<-ea.ia58ebitnb-i die Sahadilraiha kaatat 
dabar aa. 1 TbIr. !t0 Sgr. OawinaaagifcaaUB. 

Ein ihnlichiCT ^rfcb g l aatj g a r Vcnaab wurde nr Ge- 
winnung des Mat«i4a]a tSt den Ihfen In GiiMat awlachen Mar^ 
seille und Toulon gemacht, wn di-r Stein nicht aus reinem 
Kalkstein, wie in le Frioul, suiid.ni au» kalkhaltiji^m Sand- 
stein bi-stand. 

Zur lti «liniinuiig de.s für .'^(.ri n^'unj; Limr be-liiiim- 
ten, gi'gi-iieiien Sleiiiiiia^Mt- irrurdi-rliclu-n PiiIv<t* luit di» 
faUrun;; feBlj^estellt, daf» tiiil l l'fd l'ulv. r i ii. ' Si luicliirulhcn 
Kalkstein |ö«t werden; die Linnje du- IÜ5i, ii .Mu»-e selbst 
aber rrgiebl «icb nncb den viellneben, b. j ij, n Spu iiguiigeu 
auf jenen ulwn geiiuitnieti Inwi-I» »iigt «Virilit n Versucb?-» auA 
dem Producl ah', wobei * die »enkreclile Tiefe des Bobr- 
loclies, swisehea der OberflKcbe des Gesteins and der HiMt 
•anlalan bia aaf waleha, aad a dia TWa ia dieaer bariaoi»* 
talea BMtaag. Ua aa wdcbar daa Gcaieia fortgei^rcngt wer 
daa anll, bad«vt««| aa iit blerbai jadatb aa baantkaa, dab 
m aicbl grSber ala genomaMB «rcrden darf. 

Die grObte Sprengung, welche auf Jenen lusela trorge- 
nommen wnrde, fand bei einer Anwesenheit des GrofsfOralen 
C "n^liiiiiln viin Rufsland statt; die in i K.iinmern vertheilte 
und zugleieb entzündete Pulverüias.-M' bttrug dabei lOO Ctr.; 
der Erfolg war jeddcli ke n br fri. ilij;! i.d> ; . und bl;> !■ dii' ije- 
lösle M«!«e unter der oben angegebeDen DurcbsebnillsuibL 
Ladungen von I iH) Ma IM Otr. Fdrsr « na biM iHieb sehr «w 
Ibeilhafte Reaullale. 

Die U'i den Ilafenbauten <ur Verwendung knmmeadaB 
Steina werden iliirer GKSCm nach in 4 Sorten getheflt, 
aar l.Botta gibSraa die aog. Moellcaa (SebroUaaa Im Oa- 
witbt tm Ja 10 Ma «W Pfii}, 
L Sorte die Steine roo 200 bis tHOO PAL» 
t. . . • . im bk 7800 . 
4. . . . . 7800 bia 30000 ■ 

I OabIk-FMb wisgl aa 160 PM. 



Diyiiized by Google 



Ar(Mtaktn>VMiB sn Btilia. HitllMllMgai am fdtilln« Vtritf^gn. 
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I>i« aligüCprengtpn Sti-iiip wrrdm aaf Wagm mit rinfa- 
ebem Unt trgnH U md Plat/nnuefli flir die grUboM, oder uf< 
f m Ii Hh BmImi fir M» kloMm Sorim m 4m LMhUDoMB 
aaf der Haft nadle gtfBhrt oid damlM to 4i« PaalOM ««>■ 
Mm. Jadar Wagm «hWiBi mt Slitae ainar mi imwMm 
ftartt oid imabt iIm IMMmiiram«, «OHtttt «in Wtrtn die 
hifcnfa No. m4 4m NalliKQtvIilt 4«r Udang nottrt; bri 
dm LadeMhnen angelaogt, «M M» tUtfnrm ndrr dfr Ka- 
stra des Wai^DR in KrNen (tvMnKt, mCtleliit Kabrkrahn auf- 
(j. liiihfn, ül'i r il> i: I'iiiiirm p f.iJircn und dort hin«l>ßi.'lA«»cn ; 
durrli rim- driltr KfUr wir.l litc Pliilfnrm oiJrr der Klinten 
aUdaiiti in i-iiir srhriRc Sl. lliin;; n. liracht und da^ A 
der Siniif in die !>rtiilf»j;i fiil-i' li' wirkt. Ufr li'-f««!)« jed»"> 
l'ontotiA wird iin zwri Riihrrn , wrichr sirh nu dfn hridrn 
«iltgHgf ngt-Ai'tztfit Kiiden d<*iMi<!nK*ii lirliiidi^ii ^ iiiurliirl, rnii ei- 
aein Aufsflier zu^lvicb mit der No. livs Fahrzeug«» cnntrollirt 
and di« Rapport« darfllwr mit der Ladung nach Marseille gn- 
KUckti wnarllMt aladanii luu-li d«r Ankuntt rine noriimalige 
PMfluig aiattflndat. Dia Bnaalilang der gaiciaieian Aibciien 
«■d filMwtm Mai aii alw u wird biarb« üIniiII nach dmi 



hat IIiilzrAbran, «aldie 3 Elleo tief unter dein Temin tie- 
fen, bei 



Die TragOUilgkail «ioaa PonMM «m 1« FkCi pr. 
md 47{ Alb Uagi itt «a. USebadtfnitkaD, ate aallei 
den aie ao to)I geladaBi 

llii-ran anknüpfend gh-bt Herr Hagen iKirh riuf kurne 
Rrlüuifrung ülivr vine im neuen liaaaio des HuRris iti Chir- 
Iniurf; untvt W »ss- r iiii-;^. f~|ir(r' Krl«»pr<>ngqng. \\ ..•ir. iiij der 
ll^'i-I'-llung di'r \'<Tijir^iitin^M'jinält* gfwrMrlici» alli li und 

iiciH'ii ltuHtt:ti ilii-!*'.-.-* Itafi'ns lit'H tiiiiti viüfii I'';tiint dainui au--< 
gt:wachäit'nt'iit l^V-lut-n *>ttlit-fi: imcli \'itll<. inliin;; ii«T Arl't'it<-n 
murale di«»< r Dumm furlgi 'pr. « i nl- ii. Zu <lii *i iti /.»«'ck 
wurdi-^n in der griifson^n Wik-^NirrtifA' von Tauclieru iilocbbti^« 
<eii, mit l'ulrer gffiUll, von ra. | Cubik-I<'ura pr. Inhalt gegen 
den Felsen grli'gt und rnlnündrt. L><-r Erfolg war i-in la- 
ftfadmilellendtr, jedoch war i-s «rforderliclt, daf» dir WaitM'r- 

. data mOgiMiena 16 Ua 19 Fab pr. beinig. Bei 17| » uf* Wa«. 
aeitiah aiÄlgla dk &i|riMim mah IT Mimlm*). 

HafrSebrninka tbeilt eio^ Nnliim tbar die aurVev- 
aoigni^ der Sladt I«i|Mig totlimdcnm WaMcrwcfka nit. 
Dieieiben beaiahm ma dar ans. aitm md mam WaMfriHunt, 
«ebdie, IM Fab *m aiaMidar mrfhfBl, durch Waaeerlinft ge> 
trieben werden und ibr Waaier m» der Hli-i««? entiiehwciL, 

Die nlte WaDserkuoM bat fi l'umpi'n. jfilL' von i> Ellen 
Hab, d ZaU UuiiIjmk '.h.t umi I :) lli'iK" Minutt-. .).' ^ 
Poniprii werden vur; i-in«T \\ .i-^^rrra-Nw t-llf- millt-Ul dn-irtriiii- 
gell I\rii)jtiii/Ji[it''-ti^ i;t lrirl>rn. In i-ihi iu 'rijuriin' uit-.! uuf 2*^ 
Kllfii Iliilur tTgi<Nrii liiftf ü ruiii|i«-ii ilii \\'?t-^>'r in das 
Röhrrn-ijsl<'in ; iM'i kalli'r Tenifitratur wir.l din^i Hu- dnrt'h 
ächnmucbfelUir erwiirml. Da» Wa^iM-r wird »rlitu-Mirli in hül- 
KminB Dbiribniionürrdiren von 4 hi» 3 Z »II liuhrutig wrlbeilt. 

Die neue WaMctIinnet bat gUichfalla Ii l'unipcn ruu H 
Zoll DwebaieaMr utd 1 Elle Hub; ji- 3 l'umpen bSngi'ii mit 
Knunniaaplaa m einer borianntalan W«Ue, welcbe miHellt 
eraiteher Bidar von mp. 3| Ellan and 9 Znll 
durcb eine Tbrbfaa von 3 Ellen Dardta 
Die Pampearfnacbm Ja 5 bfa 6 HObo po , 
laHana Kolben und 6| Elkn lange PkjwlHwiMt lio dtMmi' 
ohne Windk«M«l, aber mit einen Sttndivbr «m 4 Soll Web» 
dai WMMr OHUltalbar in db BOhNii. 



*} m» 



aiBw b 
b Besib tm 



WtiM 



•Ich ta 4ar 
I«, BAT. 



IM«. 



in kohwaZi 
41WN»Cnbik.Fbb Wi 



Heide 
bange md Iblbm te 
am >4 Snndm in die 

Di« bniarmea RSiiren ward«« aneb bat Aeeer Kamt bai- 

bebalten, weil «io V<-r«ucli er(t<'ben haben soll, daf« elt 
BAfareu sieb mit Kiscnnckrr aud Eisenoxyd versetxten 
sich bot rerscfakeeen. 



Vi-rwiinnilKUj' i". .Tiinnnr l'-liO, 
VuraiUcrndcr : Herr Loh«« (in Slfllwrlrrtung). 



r: Herr R. Mellin. 

HcrrBoeker htlt über dnä von ihn im MTwInr IM0|4I 
der Iiwel Rflgen md Btathi aaagelibrio GoapfaMg 
Totteag. Drr Dorcbbraeb « wbch e « dieaen Inada, Anbqga 
daitb Ei«$;atif; reranlabt und anaehelnend nnbedaniend , ward 
qpiiar durch W<>l|i>nsrhlag, StSrme und Sergaog sn gt-tuhrlirb 
nnd erwcilort, dafn di« Si'cinarki-n und SeeariHirn (origririe. 
!>t'r. M'iiä Kiihrrinni* -»ilir l-c-'iiilräfliligt wtird«. Zur Ver- 
niri liiri<; ili. Hi-r lüirdi i i>i>'<i' Ulli) Niirlitli.'ilf niur*li> dil'H'r Durch- 
bri.'li «ii i' r hlii-^i'ii "mi1< :i. Um di"» dnrrli «irirncbo 
Kft'ichin'. u -t' h tiii-l r .Iiiisi i imI ;;<'tiui^ (■•■wrrkilrlligt-n Iti't'», 
wurden «-[i itrr S< ril.t'.i-«-, (ii!i;-n diizn vi-rwrnd«l. Ofr Durch- 
l»rnch wjir li'H) Kiif^ li^nji;. Ijiiür Aiirting.-i «in« \VaÄS«rlit:ft* von 
4, .»pfiter abir von T bis Ful> .Iide Si iikfascbin« wiir 15 
bia 20 Ctr. sciiuer. 12 l'ah Inni; und halte 1(4 Zoll Dareb- 
neaaer; die Kntl'i-rnang •Irr lündrwridi'ii war 6 bb 9 Zoll ntn 
eiaandar; dn FSllnog beataud aus Feuereiebien, aralelM arft 
de« 8e«t(iig aebwinnand, aai'a Dbr gawarfta waraa. 3 Rei- 
ben dieaer SenUhaeMMa waidm nebonainnBdnr im Tarbaad, 
twtaehen RtehtpAHIen vm % ZaU Danibnanar, walohe 5 U» 
6 Fofs tief im Roden eledllan; micgi. Dia Koabn der gan- 

ir«n Cnnpirnng iM'lnigen ca. 9000 TUt. 

llvrr ('«riitt'iilM'rg liült QlK'r den aus der lithngraphl* 
sci^i^n Aniitnlt vnn S(*>r«h und Kramrr zu BtTÜn heo'itrgeben- 
den lmi:lfrtrl.'it;i-n Sliiridr-.K-k nach.^lt'lH'iidt-n A'nrUai;: 

V<..r kn.'/' r Z^'it h^iU' i<:b ( !i-l'');cnh«il grlüihi, « in« An. 
fttalt tu \" ^1 i l ' II, xsriclif «t.W'vlii 4ürcli div Namen tl' t I nhal.'cr, 
wie dtinh ihn- l'^T/niiXJii*«!- vielfarb lifkannt und Tür all« 
KiirjAllrr. iii*lif«iiiiil'-ri' aueh fiir Arcliit«klt*u von lienonderein 
Inli'n'»>c «rin dürft«. Es ist dies di« lilhiigraphifirbe An. 
»tall und Steindruckerei der H«rrrn .Slon-h und 
Krämer hier, deren I<«iMangea wabibnft kOnetleriacber nnd 
gedi«gaiier Hatar« aacb tai ihrar Art kmn irgandwb oder «e 
die na aieh {nAeaandere aiv AB%eba 
III bat, Aqaareil- md Oeigamllde daicb dm Draak m 



Derarligaa yarTiairütigen Sberbnnpt hat ia der 

n<-n«sl«n Zeit eine besondere Wichtigkeit erlangt, nnd die gro- 

fiirn V<irth«il«, welche aas der Verbreiten^ künslleriwher Werke 
entspringen, "i'n) ulNrili;; lUH-rxiintit. Zu di-n früli«r«M Mn- 
nicrcn de« !l n I z^rluii tt% und d*"« K u p f it** I tcli n treten 
der S I Ii Ii 1 •* 1 1 r h . i*>idnnn alH-r al* bt-Himder^ di'ui j» r/ii^eu Z>'it- 
alter a«i;>l)nrig J«r .Steindruck oder die Li t hngr a ph lo 
hintu, der fast rein mascliineDmlll'sif;«n Ertindangcn der Da- 
guerrolypie, der l'hotugraphie n. s. w. gar nicht ru ge- 
denken. Angesichts des allseitigen Interceses an dienen Ha- 
ahw will ich mir «ilmbm, Einige* Sher die Litbographi« 
md awar Aer Ii» b««tfarbige Litbographia, 4m ao- 
Fnrbeadrnok,, : 
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ANMufclM -Vcnte m BnÜBi WHMlMgni «ii gakdUam VwirtgM. 
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Di« fröhrren mit dem Nannn F«rhi-n- od«r Raal- 
draek bawtebaelen Enrii([iii«*o ■oLkogend, w beiuiidpo diu«« 
«HMt 1* der Anfertigoag voq ferblgea Bilderbogen (IH23 
M AppIfgM in Loado») od vmr akleht ine 
Mhtor bSIseraer Sebabloaea, «obri Ar Jede Farbe < 
beiMdeic ftaehloearoe Pona verbandca wer. Ee 
hieb er die Anfrrtigang der AnfaagabachttabeB tob Ka- 
yilrlii und die Urnckweise der eilen Kalender. 

Stall der ll<>lisch«blotii-n r<-#p. llnUplelleo werden diirdi 
C'tHignv» (1".' J M I' I a 1 1 plall>-ii ciiigi-fübrt , und wercH 
die!«e derartig t-iiigi-riL-littl. dalV bfi dicM-'iii ft<»)(en. Conjjreve- 
drack nur ciiiu einzig«' < i' ^ftiiunttorm l-riiui'l't wiinlv, die 
je nach dtn verficbi- i|> >M ii l'.irlw ii g. ir. imi w i rii' ti kunrite. 
Bei dt-r Ail>vt>ritlu))<; l'^iirltt-ii wurdi-n nniiilirh atiA 

den Mi inlljil.-iiifu «II»' dit- St. Ili i,, w.l. li. liic Karbe 
lii koiniiK'ii »i<llti u, ln iaii*({'-«<'linilli n ; <lii- -.nun Ii ilur.'libr»- 
cbene Flatle werde denn »inrk uligi orlilllTen, «o def», wenn 
fie eiatereo eatgceeboiitiiiten StCcke wii'di-r eiagetcut «ei^ 
den, diele obco berror regten. Uieie UeberMlade werden 



der einigefctit «eidea koantea. 
Tbeile cmeotaMB, tdiUff die Fliehe ab aad grarirte die Zeieh- 
neng erikabi>n deraof. Vor deai Abdrackea hat aua aar 

bi iJi- Tlicik' der Plalli- aum-ineadeiaamba w ai ji'de l'titlli' mit 
der ihr i\i«li-bendeii FarW xu verteilen, wieder zu vi-rrinigeii 
and dann nie Kttwnlinlicti tu drucken. 

Diu Abwt'chaeln mit d. n bi-i.l. ri l'laMen Wardt durch 
eiiie iH'flondere Eiarichtung .-rli-iv hn-rl , widMM je- necii dem 
Dorcbgehcn der Platte durch die Walzen liie Fjiii<ulx|dalle 
ncfa abvrrchiu liid hob und seokte, wodurch e<i auch ni<>)(lich 
wurde. Aber Jeden 'llieil eine benondera Farbcnwalie gehen 
tm laeern Nebenbei graagt, wurden hirrBiit ttündlicb etwa 
tOOO ihrWfi Abdiflehe endek. wihread «iubrWge eiwa töOU 
felanigli werden k aoafo. Zanciit iHanen Selb and Sehwara 
ia Aaweadaag, «ad Warden ia aoleher Weiae die aa|Hi. Ta- 
baekeelSebe, ümeebiCge, die Kaieader and aoeb daa 
Papiergeld K''<'''"fl<'' 

AI» eine ihr viirzilulichMeD Anstalten g\U die Itlinel- 

acbe Druck. :ei in il rl ll ^.ivsiilll. \M. in MllR<Il huFg. 

Kin Ai^.l. ies i.st .i- r "^-^.-riaiifite K ii p 1'.- r <l r ii. k . w.'lrher 
eine niicli den veT-.<hii<h-ii. ri Mani.Tt-li d4'r Kiipfer^Ii-chkun«! 
bearbeitete IMiilte «uf l'apier oder einen anderen hie^i^aiiieii 
Stoff abxedmrken rrn)>">(;licbt, sich dazu der KupferilriirkpreMe 
nit rwei Walzen, de« r)rurkti»rhr» und Dratktoclie» bedient. 
Bei dein rurbigeu Kupfrrdrurk ist da» Verfahren im Allgeniei- 
Baa daaaelbe wie beim eialuhen Draek; ee erUUt Jede Far^ 
ihre aagMrige Fariw, aod der Draek geiehjeht 
tiaekcB, da daa Papitr lieh, weaa ea geftoeliMt iit, 
I TVockaea laakmaieaaleht aad die een d iiede a ea FlaMen 
Biebt in einender pesnen wQrden. 

Sollen Inder», wie da» anfflnRiich »let« ni iehah. mehrere 
Farlwn ir. . iner l'lall'* i;.-ilriirkl wer<h-ri. *.i Min] ituf die 
piuiiendeu }>tellrii die ^diürige Korbe inil kleinen Kulleii ein- 
getragen BBd daaa afaea dai Bild ant eiaeai Male Ikrtlg gi> 
dreckt. 

Die «Higeeeaaie Lebliiti Be hl- Stirb gattnnR mit bun- 
ten Ferben. die Erflpdung de» Maler» I^eblon zu Krunkfert 
gegen das Ende de» I T. flahrhonderta, Wendel die Technik der 
BcliabkanM oder Sefawarikanst mit aiebrerea PlatloB 
an, aad eraidt hierdareb athr nahe die Wlrtaiag eiaia Ga- 
lt Wa dahin bei den Aetna i 



Bentdrucfci nicht zu verwechseln »ind mit den Arbeiten, bei 
wekben die Contouren mit KupferpUtten gedruckt, die 
Farben aber anf jedem Klall i)acli|;> tiialt «.nirden; denn gerade 
hiardareb and durch die bedeutenden Koetaa, die tUeae Ar- 
bek eerarMcfaie, kaia aw danat (ine bWlim AM der Teiw 



Za 



irt hier nodi, dift alle 



Wn kl die tarim baitbriebeae Omttaag 

eineehlagendaa Wcifc, wobei itidef» vrrach 
KupfenMeehkanat in Aneraadung g-kuiuinea liad, lit ,Oele> 

rie du Luxrmbnurg" (IHIID lierauagegeben). worin Rubeu». 
ecbe (lemSIde ('2ri HInit) dnrirr^iellt »ind, welcbe dieaer Maler 
von 1lTjt> ab im l'alai» 'iu I.',i\eiub<>ur|2 auafiUaM aad artMia 
da* l..eben .iei Mali.' v..n M. b. Irafen. 

Irb k*.innie nun zu der j"'lr)(i<'n ri»rtiefflicheii Wei*e dee 
Kuiiil'urbendruck.<., welcher niehlt «öderes i»t, all Stein* 
dreck. I>ie hiertietgebSrigea Braeagait 
niger bekannt, leb eräiaeia aar aat 

1} Zaha'e Werke db« Pteaip^i, 

i) VnrfaigebUner IBr 

t) die Orianda, 

4) Teraite'a 

ä) die Ornnow'Mhea Werke, bei «etcbaa bamuden aa 
bemerken, duf« die darin anifaaltcaen beaaeren BUllar 
nicht e|,^b»l-•lu, sondern hii-»i>{e Arbeit »on Winkel- 
uiurin iiimI Slr.rch »ind 

.\uNerdern verwi-i*e ich ati(" \ .-i --i Kie.i.'m- juniere Kiälter, 
die lii^tM'.^ond.'re Hus der An»tull \tm Sli>rrh und Kramer 
hervorf^egnngeii »ind, luiuei»! dem •■iigenuaiUeii .Vlbuiu lierli- 
ner KSnsller lugehAren. 

Wenn dieae Amiall naa aoeb, wie jede «ndcn-, Ihre naa> 
cheriei kleine Oeb dmeii e c fflr lilh befaill, lo habe icb doch 
dareh die ITlaandlidikait dar B eiilaer aclbet «o eial g aaehen 
aad gefaSrt. dab icb glaaba ia Slaada n aiiB, eia BiM *an 
der Art aad Weite, von deai gaaaea TerikbiBa, troa dar arih 
lieeoRen and ngMeh kUeatleriacbea Arbeil aa gebea, wie dia- 
•er ßnatdrack, dies« Lilhochrnmie, Chroraolilhogra» 
pbie, pnljrchrome IJlhn^raphie, Oeldrark, Farbe«» 
druck. ().- 1 Tiir h e n d r III' k au^ci-rülirl «:r.l. 

H. -r. tt«* "l.'r l'>rnii|er ileü Sl.-iii.lri:rki lih.-rhNUpt . S.-tif- 
frlder in Miln.h.-ii 'fIT'll.l. bra.-hi. i-» um itnn .l.'ihi I "'.'Ii 
daliiii . farbige lftAtl<-r den I )el^r-nmlden fibnlirb zu lerli^en, 
und ebiiiK» »iddie auf Stein auTgetragene Oelgerailde 
auf l.<eiDW»nd lu üh. i trauen Es konnte diese Wei»e als Mo- 
•eikdruck 1. /. u ii..-! werden, insofem die Karben gleich 10, 
wie lie Meiheo wdltco, uelMoeinander aolisFlragm wtnrdcBi 

8ia Aadciea iii ea aiil dir jettigaa nearalaa Waiie, bei 
weicher aaebAitder Aqaarennalereiferibhrenwfad,d.h. 
ca wird aacnt die Zeiebnong lelbet ia den Oonloann eatwar* 
ikn, daaa waidw 4ia verschiedenen Farben aafgebraidiil, erel 
die grfifteren Fliehen aber^elei!!, worauf die Auaerbeilung der 
/.eifbiiuiig ond da» .\nlegen der S.hRKen folgt: <n öfterem 
auch bidienl man «leb der neutralen Farlwn, am da» Bild, 
welche» durch ii;i^ li.»r;''- iiu't TeiniTe Zeichnen etwa» zer- 
ri>»en und Iwrt erubeiiit, wieder zusammeniubringen, und mm 
Scblufs werdea die Mnaa Mlanairai^Ba md die Draekf* aaf* 
i;ebr.'>cht. * 

I. h bemerke noi'h. dar» da» Zahn'«cbe Werk Ober 
P<>ni|>eji aU da» er?le Werk der neueren Weise angegeben 
wird, aad iwar gehören die cr»ten lleri. l^l>* und noch 
der eratb«a|irocheaea Maaicr la, in denen dae, wae plailiteber 
Art «ad aaeb nentnr Maaiar aaagtflhtt aa atia tahaiatt daiab 
CohirirMi der aiaadaaa BUller gttwaagia ttt Die apdiarea 

IMb ArbakMM^ boginaTdaaiU, daCi daa OHigiBal, 
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wekbe« wiedergeßeWn werdrn ««II, n leiiM Karlifo ter- 
l«gt nod dunaeh dir ^«nir Dinpoaition aogMuniiMt wird, 
ü «rkellt au« d«!m vorher Otuiglcn, Mb SUt MV M 
naUnii, «ria momIm Farbeo, laiMlcn wegen dar MBlimlm 
TiM tmi wtftm iur f t tmn « MOnen m4 Dnuker mhr 
noch, oft norii ■kiinl w tiil toBant «wdas alNni. 

BiwM M«ctt fon dmOri^nl «iMMkrgaMMP«««« 
geDummen. DieM gilt für «Ite Arbeiten innBar wieder ala 
die OrundluRi^ und wird initu-lst Uiodroek auf diu Btmnii- 

li. In ri iiiiii k •.[(•liirl- :i PUtleil älHflrigen, Woli.-l «ii'h 

<ite X'T'irijiiui.i^ '■•Ml liiikb nach reohl« umkehrt. Joizi gt?. 
Iven 'Ii*' Lith'v^rapl ' ii fli» die Arb»'it. um di-ii •■i'jriitlich küi»»t- 
U'rini'Hrn 'I liril zu Ii. f*Mr^i-ii . nämlrrli jr nurh diMi «ntiubrin- 
f£v[idi-ii Farbfii dir I'jallfii mit dt-r *']il5t[tn'cla'ndrii Zviclirunip 
aa Tenehea. t'ät dro äK'iinIrurk übirliiiuiil und («ncbinlru« 
Zaiebneamanioran anniwvndcn und man ootenchaidat: 
Ay dio arhabana Maniar, Staiasaichaaa, ebaiai» 
•eher Draek, | 

h. JCmdaBHchnaagt 
geivriMa Naaier. 
ä. TMMrfv.. I 

B) die vertiefte Manier, dio ga»eh*bta Ifaalor 

und 

C) di<' gfmi»cbtea llaali-r>-ij 

Ik'i drn Arbt'ilvn, walefae icb hier s|i«ciell im Aoga bobe, 
wird dir rrhabrne Haaier ia alle* ibrea NAanelraa» 

gen ■iigrweiidH. 

Den Stein anbrtrrffend . so wird anch bei dem Bttnlf«r> 
bandmck der bdMaale Soleahof er Slaia faeaaitit, ein dich» | 
t«y Kalkttein ooa bd%olk«r'iiad pumt Farbo« dar b borf- ' 
aoo4aba Ratias hriabi «ad da Mbr ghtehaMUgeo dicbies I 
GafOge liati er matt foo g|eiabeai firiaaa Kor«, obaa Adara- 
flecke aad ohae woleba Staltaa aria Leider kt deioelbe Hr 
die In Rede «teiieiidea Zwwke alobt grSfaar «Ia 1 Fofa ' 
hoch and '2 Korn breit aa haben, uml man bat drahalb Ver- 
rachr g'iniii'ht, rinrn Errat! to acbaflTrn. Atlr Metalle, he- 
•.ind'T» Zink, Ilcl/. «rlb«! Oljt«, \'m/ -\\.\'.\ tv.iii 'l"liiiiisii:ii>frr, 
wriiu nur ^'iili^prt-fb^'rid praparlrl wiir»'ii. würjni wi. h dnzu 
t'ißii« n, l)«« Präparirrn hh*-T rbt-ii \tM S'.'iiir itrufst-n St-bwir^ 
rigkriirn, und luil dmbalb drr Sii|. ril."frr Sii in inidu r den 
Vonu^ beballrn. 

I)it! Mögtirhkeit dea Steindrack» brnilil briuinni- 
lich darauf: Es bafiri anf den Kalfcsteia die liarfig fettige 
Materie, nillelM welcbrr man aaf den Stein aeicbael, and 
iriaual Aa Dradterfarbe an; all« BbligHI fl wl l ea «her, wat 
eba aiiebt boMkbnat aiad, wetdea alt Wattcr benetrt aad 
nebaiea koBM Farbe an, aa dab afaa boin Dn<fcea •ftlalit 
der Fkaiao lieb aaeb nar die adt J«Mer Materie aaljptrageao 
ZdöhoMig abdroekL Oeiehleht nan doa ZeMmen mit Krride 
oder Tuach, die aus Wach*, Seife nnd r.iiinpriirur» mit divrr- 
tea ZasAKm b<<Blvht, so int es Sache de» IJthi<i>raphrn , die- 
jenijiifii Sii ltrn. wi-b'b*- vit-l l'jiriir akif'i;* bnn-n r^'i^p. wieder- 
gebru sullcti. tilehli^; und >tark, die riiricri-r-, St<'IIrti i:n(«prc- 
clifnd rurt ni iK-liHiidiln . wniM'l .r J. Smi«, dm 

Pin»i 1», dir KAtiinipr, dir Fi der, ^uwU- auch dt s (Jriib- 
•ttcheU und de« Schaber« bedirnr. 

Dfr Stein nelbst ist zuvor an «einer Ober6ücbe gescbtif- 
IVn und gt kürnl, und bat luan e» hierbei in der Gewalt, 
dwcb grobes oder feioerea Korn dem Draak do glattea oder 
mehr oder wea^cr wa bw AMabea aa (eben, aadi lalbat 
daa LdMrandgnrdW dar OtlMUar MdMahMa. bt mta 
die «M» FiaHa Ia Arar Knidaadahnoag «ollMdcl, ae «Ii« 
dor StoU aoa, Abdraek prtpnriri, d. h. «r «rkd ah 



eebr wrddonter (oteiM) Salpetersäure di^) galtal, um der 

Kreide das Alkali tu nrhrnrn, die MiL^««« feeler und im Waa> 
■er uulüülich, den >tein aber uneinpllndlich gegeO Pelldacke 
and Sdiiuuta an machen. Die nicht beaeidmatea SlaNaa wei^ 
des «oa alle« SliiaalaBb gBrdai%t and die Pena daa Slaiaa 
geaflbat. In dleao Maefai aalh lidi daa« daa Waaaar abt> 
neben, damit ebea die so getrdnklea Sielleo kdae Dnicker- 
krb« aaMbnoa. Beim Ziidmaa and vor dam M p arlio n 
daa Sidat mob Jede* Beochmotnin, selbet Anfauen mit Mo- 
leer Haitd rermiedeo and verhindert werden. Weil hierdurch, 
wie leicht rrklArlleb, die Zrirhnung und der Abdruck, oder 
dnrb die Siinb«-rkt*it deti Rurni« « 

Kl dt-r Slviii präp^nrt. *ii wird nliturli<'b ziiriHcb«! rin 
I'mbi-drurk ;;frnM<-lil üiid di^' eliva iiulbige C»> r rt- r l u r «im- 
gefüliri. Die zum Ih-uck zu Trrwendende Karl>r i^t narb 
Art der Knrhdriiikrrwbwdne mit LainSl hrr^'»)' Hl Knth 
wird Riil Zinnub^r, ntlhrin Lack, Cnrheni'le. HInu mit Iter- 
üncr blau, Min>-ralblau, Indigo, (irQn mit Srhweinfurlher 
OrBn, Gelb mit Odter, Terra do Ohio«, Neapelgielb and 
Chromgelb heigeitelki Oold- and Silherdraok otbill-mMi. 
indem man mal rath draekt, dann die Sehrill nkGold' oder 
SOberbMlIebea iberlegt and nodi oimaal iweht; in Moealar 
Zdi, Indem mau pdmidrta GoM- oder SilbefbivBae Aber 
daa mit Roth «der mit bhiliMm FlmU Gedroekta aaiUcbt aad 
in einer WabtenglAtleprviise gliltel. Im Uebrigen wird dia 
Anferligong dieser Kartw'n als Grlirimnirs liehaDdcIl. 

Da» i'npj' r niuf» k.jti . cl. .. Mürisiig «rin und keine be- 
deutende ErboLuti^t-n i'der ij^r Sandkörner lialien, lUeiNl ist 
ea üDgeleimi. 

Der Druck «rlb«t grucbirbt dud anf einer Steindruck- 
pm at von zwei l,ralen, wcIcIh' alle Manipalatiooen allein be- 
aarge«. Die l>ruckrarbe wird miltelat Walten, aber oidit 
wie die BacbdruckerwalieB (2 Tb. Lehn, 1 Th. Sywvp), aon» 
dara mit Lader dbaiiugw, aaijplHigia. Bofor aatdiea g^ 
aoMabt, whfd dar Slaia vom Oommi o. a. w. abgewaeobeo aad 
die Kreide et«; darohTorponlbla boaeltigk Nadi dem 
Aufbringen der FMw wird or wieder gehaOblet, daaiit mehla 
an den prlparirten Stellen dea Sldoeo niaen UeSbt. Der mit 
der Zeidtnung reraehen« Stein Itegl hortionlal fcat; anf den> 
selben wird nun das i'apier gelegt und mittelst eines doith 
Charnirro lwfr«fiiTii*n und brwrjrlirbi'n !)r<'krU, drMiteu eine 
l'l.i., li> nii! t;i irat. ri i>i , I-Mi;. luiU. ii. Oii- l'latte wird 

auf dftij Karn-u lit-lVfiiii;! und d- r Krtm-ii jiL'lif /wi'iilit n dt-r 
Walzi' uuJ dem Bojti'uannlen Iti ibvi fejri.'iii l,ur(.- I Hilf 
bor Kant* strhenden llulzej hindurch, während die l'reMung 
aelbsl niillelsl HebrI an»gefübrl wird. 

In gleicher Weiae wird noB die Anfertigong der weiteren 
Fhitten den enlspTecheaden Verben getnlUe, detgleiclien da« 
Dnickca dandbcn aof die berdla ferligpo BUtter •ntgelillirt. 
Mit bemdcterTonidit flMfo dann daa AarUgen dar edioa 
ein oder mehreio Mala bedradMen Fapiera aaf dio aoae FlaMo 
erfolgen, nnd gcechiaht aolebea. nnt HUfe aweler roiaen 
Nadeln, wekbe jedesmal die ein (Sr alle Mal and *on«am« 
faerein beetimmteo Punkte Ireffea mfimen. So werden nna 
Butler Keliefeft ndt 2, S, aber aadi bia aa 20 Ui U Platlea 

hcdrurkt, 

ni<' AH i ii. ri lU r Anstalt unifaiwn aar Zeit weniger ar- 
chitekirinisclie Sni lirn, wundern mehr UndeebaWiehe and figür- 
liche C(impä*ilionen . waUirend die AfAheklar mabr dank 
Loeillot vertreten wird. 

Wae dia Landschaft aber oad figfirlicben Coinpusilioaea 
aabctrift, ao dBrIka der Aaatah «an Storch und Kraaior 
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HMqitvNwmDilnBg am 4. Pthnnr 1A60. 

TflHitMdhn Em BtiUtv 
SdnHHMmrt Hm Sebnnlir. 

Herr Wieb« bemerkt ai der <uui bchinki'llv»! Ihi>| ge> 
»telltrii Prcii-Auritalxf im WauerbsD — IwzSglicli iIit gegen 
ibo gcmacbl«n Arulti rrinf;, die Aufgitbe wi la itp«ciell gettellt 
und düdurch wbr «rwiiwcrl wordea, — dub «• (einer Anaiebt 
aaeh Jedem Obariatm U«ib«i da« wo «r glanbe dia Anlgab« 
iiHtiiiiiiiiiiiii aafhiMa n wHiiiin, dia VarhlllniiM 4— g w at f i» 

DcBaidMt wM Sbir 4*n mm 4ea g>i4^i*aiiiin aoliiDiD- 
mema Antrag dltcatlrti ab m nicbl sagniMiaen wira^ ür die 

■DODatlicbcn Eniwilrf« jedesmal iwei Aufgaben ta atallMt «im 
■IIS drin Land bau und eine nas driii W'wiu-rbau. Nach IAd- 

gvrrr DinrusKuiii i rklärl «ich ^'t'r»aullulullg für dou Antrag, 
■o wie dafär, d.ifs tSr Ji- l>^■^ll•(^ Lühihki ii h. idir AiitgulK'ti 
Andenken enbrilr M>r.l<ii i-oIIi'h. 

Hierauf Irfi^ii Hrrr I-iih^r jtU S<lial/iU'-'ist' r des \ •■r<-iit» 
dtn Kasiriiili- rii lil für da» J^lir l-.i.' vui. IJumlIi Iii da'« 
Vcrnnj)ä»'u «Ita Veniiis iu MiO TIdr. jj'i uctiilijjo Nii-iii-rwlilt- 
dieli- Märkische Kisciibiilin-Acilcii, und halH'ii 

die EUiiiiahmiii im Jaiire l^O!) 2'il'lTliIr. 1 S^jr. '2 l'f. 

dia Alugabea - • • 23 u - 2T - — - 
bMri«»l>, «0 dar» Hcb eio BMlwtd nia mTblr. 2If. 

"^"tudiabKck Ibdat dia ManraU daa Vcntot-Vamandei 
atatt. Ba «ilMdta dia iMiilan SUagflMn dia Mih c rtgaa Vor- 
■laadiagllgHcder» niailM die Hcm» 8tll«r, Hagaa, Kao- 
blaaah, Lohaaaad Straeli, walnfaa dalaar fai daa Vontnda 
nrUetU. 

\ ( rsaniiiilmi^ am II. Kolprimr i"li'f), 
Vnnitxendcr; Herr Knoblaoclk, 
SdarlftiaiinrT Hiir Sehnaiiiv 

Hcfr Wiebe II. bell rim-n Viirlrag fibef boaiog«n«« 
Bisen von .Ipuiip in .SlH*fli<-ld fiilirifiri; 

Die KrfiiiduHj^ dieiu-ft n» u«*!! Matt-rütN vn-idmikt ilir«'n L*r- 
»pniriß firMT K*'?.M'I -l'>x|iti,»«5ttii . iih' vnr nc lir.T«-:! .liiLrrri in 
der Fabrik de« Krtindi r'.. Hni. .It-Hs.ij. /u "»In l'tirld KiatlUitü. 
Eine uac'hlrüg[liclif l'rütijii); dt-r ISIl-^Iiv eigalj näinlicli, dur», 
wiiwobl diiftiib' ii von iiur^i n vollstümlii; ijesund uus^ulieii, aie 
diicb jrti ItiM rii «Hw.itil ifKUi. vcrw:hirdein' (.jualilAtfii Kiseii, 
aoiffit' auch f'-ii-' rlialli* und .-«{-hlt^cht gt'^bvffif)«lr Stellen wig- 
teo. Der frucL-rs der lilech-ICrzeugang gab den ScbiSaaet 
dieser ISrscbeiDong an di« Hand. So wie es mflglich ist, aas 
dmelben Oiaife «inea t^tddcloijiH Lappe n ei s e n Tersebiedeoer 
Qnalitit aa waengs a . aa i« c» aucli klär, dafa aiaB gana <nn 
dar Qaiehielilieiduit daa Paddlera aUUbug», am ans gleiclieul 
Material dasselbe Prodnol lo erhallen. Dia Lappenstib«, dia 
so leicht TOD Tcrscliicdvnrr Qualitit leio kanneo, wtrdeo 
xrrarliiiilli-n, packrlirl und penchweifM u. s. f. Die adlleebt» 
li'-M tiiilTi-iilR'it eilhe* die;*» T .Siäl-t' i-I im Stande, da!» Product 
uniirlialtiiirsinSTsig «u vi-rsehN > lil^ r» , niil lim ni Wiirle, du 
erlinlluni. I'mdutl int iikljt Ihiiiiol;' n. .Ji <ni].'f lte«lrelien ging 
deiDikitrli dahin, ein Mal« rial hfr/a»*(ellcn, wididji -« ho[iti>t{'Mi 
i»t. und vrrtlel er, indem er vnrliuiideiie dirarlii;f l'nidiicle 
prüfte, naeli vielen Verüuchen auf eine .Melliode, die der 
Oabatahl-Ki'j!t'U)<un)( gani iihnlich i<t. 

Er paddelt bi-!,ioii Iliil2:k»hlenel^>en und wallt ud«r hia- 
mcrt CS sn Luppeniitübeii »uh; die.'M; hrichl er und «chruilst 
sie i« 'fi«geln , mil einem ZusatM, dar io dar Uilia KoUen- 
aiaff aüqlabi. Zn jeda» baMmdarak SlMc wird aia batoirferer 
Gab aaa oinm ader aach Erfbrdcra uwinwa i i Tbgtln ga- 



macht, [tu l»-[ileren Falle bec,niid^re Vursi- hl i;» iiijuiuii-u. daü 
der EiiiSBlz iu die veracbiedeneo lirgel ^enau von det»elbea 
Qualität iM. 

Diu Hroducl, «aa Jeaaop auf die*« Wei»- erhielt, iai, 
um mich so auszudrücken, ein kohleoMoffarnicr (iursstafal, aod 
nnteiachoidel sich voa dsi a ae H tan baaptaiehUcfa donJi dia 
faerardatHlitba IMwlMtkaili aowoU ia» Italiaa wie Sm waroNB 
ZMiaada, aad «akl diaaaa naaa Malarial in IMailiafkait dam 
KapCer kaaai oaeb. 

Die Proben, di« Bber die abaolale Healigfcdt disaea bo- 
mogenrn Eiecna bialier geuaebt wordea sind, ergebeo dietalba 
zu c«, 33 Toiia engl, pro engt QZoll odar an aiaalieh dem 
Dn;>{M Itcn von gewrihnlicbrm Eiaen. 

l'^nt inhTi"«HnnIe« KxpiTiuiellt wunli- iuil'-ni eine 

HIatle nur ; Zoll stark zu einein Kehr, nel.iifiell ijini veii.i.tet 

l wurde, es wuril- ii z>vei M'bnne<lc<')6'-riM' Iti^deii | iCull *lark 
eingesilzl, und ein Ke^vl gebildet, der '.i Vn(» lang war und 
'i\ Fufs l)urrbiiie««-r Imiie. Dieser Keasel werde mit eiaem 
VVaaeerdrack« von ötK) lfd. pro □Zoll geprüft; ca leigte sisb 
keine fonnverinderung, er blieb gaiHui cyKndriscb; nach volli- 
endaian BspcriaiaM sefgia aieh Jcdaab. daCi der Kcatel am 
i Zoll kB DarelMMMar iicb Mdbaad gadaba^ daa Blaidi all* 
am an. } ZnH gsslraeki battSb Eb awdier Änifahar Varmeb 

I warda ont einem Rahra von 16 Zoll DarthmaMMr, 5 Fob 

I Unge und ebenfalb { Zoll WaodMMie MgaKellt, welche* ei- 
nem Infaeren bydraadiKhea Dradie anageietit wurde; dasselbe 

, wnrde erst bei einem Druck« von l'l'd. pro □Zoll flach 
zasaminengrdrücld, wCbreiid «iu Rtiiir von Einrnblech in glei* 
rh. n Dimeniaaea aahon bai läOPM. im» OZoll aainfamaB- 

klappte. 

Man will i'vrncr Ix'iiierkt haben, dafs bei Kinsrifl. aas 
diesem Material «oniriruiii, citt« En^paniifs an Krenntnstrrial 
bto *a Üä pCt arsielt worden ist; wenn sich diese« wnhl e|. 
algermaaben aaa der geringeren nütbigen WaodsiJirke her. 
laitea llfit, ao bMbea dodi noch Vvrsaehe im gröfscren lim- 
boga abaowarlan, am dieae Ejg eB aeba ft aaCmr Zweifel au 
•leUea. Kleiacf« Varaacba, dm mit dar Vardaaqdbag wa 
Waaaer bi Schalni aaa «eaem aad anderen Mataiialian an» 
giMtellt woidan and voriiMiniaft filr daa bpmqgma Bisaa aai- 
gebilea aiad, dMten doch nir Brwartang dcMelben ReealMca 
im Groben nicht maafugt-bend sein. 

AnuiMiun^' i.ai das linnM'^' ie' Ivi^ n hislier an awaiciltl 

Zweekeil ),;t'tuudeli, 2üui Svliillbau til.d xar Kei«9el*CoostmetilU> 
Zum L i nien. II Zwecke elii|iti< lill » VKrüUgSWeise die KigMK 
tchiill, daf» es bei derselbe n llalltiarkrit nur halbntal &u scbwor 
w ie iihiilH lies Uhi'b zu M'in braucbl, m dufs man also daa 
I halbe Gewicht des ^-biifsküriKr* am nutzbaren Lodungage- 
I wicht gewinnt Derselbe V'orlbeil stellt sieb auch heraus, 
' wann man dia ScbiAskaM«! ran damaelbtto Maleiial macht. 
Eine amfa Ma adw» Aawtndaag fadct M» Jabt daa hooMgena 
Eisdi Kr Siaderohra Hr Loeomotiv» aad Seblffakaa- 
aal, woAr haapülGhliGh noch db Bjgaaaiiliaft der forallg{U> 
eben DebnbarlHll dea Hatoriab, db ticb im Finar afabt la- 
den, Hprieht, db daa Eiaaetien and Aoidcbea dar Robro. sehr 
erleichtert. .\U Resultat ihrer Haltbarkeit zu diesen Zwecka 
bat «ich heiauüj^eBtelli , dufa l{<>hre ans dieseiti Etseu gegen 
gewribiiliclie eiserne Uiiiirc liin|; r als li.i- duppclle Zeil liaiti ii. 
Zu erwähnen ist liierbei le.rli, diU's j'-ui viic»f- Kfdjfi- rijiu- 
i lig der ganzen lJii.g>- nach j-'iiii ! :i:ige w . ndi I wi-nii li, wu- 
dureh das Ansetwn vou Kes.sel stein Ijedeulvud verziigi rt 
werden soll. 

Schlieblidi noch eänige Worte über die Preise dieses Me- 
talb, «od mar In Siederabian im Vetgldaba mil dawn *a« 
gewümliehem Ebea. 
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NcbnKMi wir die Preis« pro Tah rngl. fSr di« gangbar- 
MM Dia»«MioMit> Ii Zoll, H Zoll an4 4 Zoll «ngl., to liod 
«MifcM fti a^/ka» fa 
1) ia fMPBhnllelwn 

reap. 6 8gr^ 88gr^ tSfl^n 

iBboaMgoiiem RiMn 

reap. 13 Sgr. 10 FC, l9SgT,5Pf., 41Sgr.3Pr, 
•Im Iber dofipalt to IhoMr llr kOMftM Halali ah flr fo- 
wBhaKehei Etaai. 

GfiDFiii;<'i' j 'I > '1 <h ll.'ii ni'ch ili.> l'n'isverbilnlMi M ans, 
da Stroxr und i''rii<:lil l'ür Siiiicn dinwlbail UOibn, in 

Ot'l^-'iitheil w<'|{eii der g«riQgi?r«n WkiidstlrkO Aar baCMgaBM 
Kahren für li i-M' riwiii geringer aiad. 

E« Itn.ii'ii M.i.'iu' Rütiri'n C.B. M Bariiat 

1) in gewühfilicbfm Eiwn 

rtap. lOSgr.lOFt, J5Sgr.ll»PC,aS8kr. 5K, 

2) in bomof^npm BiM-n 

r«i.p. IGSgr. 8Pr., 24Sgr., »8gr. lOPf 

E* ceigC diel aiao, daii dar Preis, fanicaart irad fracht- 
M, Mr Bohl« aaa lMNaa(aaaa BiiM ea. nar balbaHl a» botli 
alB «r «a aadcraii tat. dar Haflhiaae «eoaa aaaaa IIMa- 
fiab Mar aMt aoieha SAmM^kilmm aaa dam PhIw «Ia Ia 



Herr Blaosaar MnOI atÜ 
ihm gchalirtirn Viirtrag die R wri tan flbar 4aa laipHgahtaa 

drr Tclcgnipbenstangeii mit RapferritriollBwiiig oh ood be- 
roei-kl, däf!^ in Ittzu^ auf da«» Cl« titii^i^n V-Tf.'^hreua die 
Saflfrillf li. r llnU.T, -I«! di.- Z.-11 il,-^ l''jill<-:i« , ihr Suiidort, 
m-ir iiijcli d:i- Stärk'.' dur Kujiffrv it.-inllu^uug w i-!<eüllicben 
Rinflur« hiibc, d.Hf« ts für dii' Dauer der llnlicr nothwcndij; 
aeif dafft I- Izlrro d.i.* Vcrhältniff* von 1 Pfd. Kiififrrritri«! »iif 
1 Cubikfufs tiiilz nicbt übemchreite. In Teupilt, H MelU-ii riin 
Barlia, habe man die HiJlier im Juli gpßlll und mit dem Im- 
tn gleich brgonn'n, aber wegen de« hrifsen Sommer» 
r Procef« bei 5J Zoll «m Zopf ularlcen, 16 Fof» langen 
» Ti«a, bai 21 laae«n 2t Tai«, M 26 Vab 
laag-i MT^i. dan. i. O i y i a » t a i « la^ ». «» wd 
18 Taga oarirr Cut gMcbtti YtrUttaiaara aiMnt Ia MD- 
M AaehaftMlwr« ilnd M HIlMfi, «aUa aa «m 
daa Odnwaldes, »Iw in feocbierwn Boden gawuL - 
an oad lai AanaM aad Sepiemin r i;>-rsllt wam, dia 16 Foft 
laogeo ia 4 Ti^Dr At 21 Kor« Un);- [j in 7 aad M 26 Fof» 
langen in il Tagen TollatfindiK vun d<T Raprenrilrioll8«ang 
durchdru[i>irn. \n l'ii;k* 'ifn rrd wurden dii- Ilulzer im rftili 
und .^n^i^t dann geflnffl iirid itn Wü^iwr gt*h«]Ien bis 

T'jT In. [iriLKtiir jij^; . dftdurch Wurde es errt!icbt, daf« dieMdlw 
durfijschiiiltli* h h. r-fits in :i Tagen vollende! and von IMKl 
SlÄDgen ni;r i , \ii'irhe mit den Zopf<'rHii'ti nirlit vifllkmiimen 
Dnlcr WaM«r gelegen liatte», unvcdUtündig itn|irägi)ir1 wureii. 
E» teigte lieb aueb, dafs Oppig gewachsenes lluli achnvller 
inprignirt wnrde, ala acbon abgvatorbenes oder roUifBalaa; 
■Ida aber wird aar der Splint ron der KupferrftriolMaaag 
■t dIaAaMa liad dabei Uaderliok oad ckaaaa 



Blaaaaar müg» AbaabaMa all KafAtaHrfal I 

dai^glai^bea Bift 

I Stangen davon nor 
en, dagegen anfgeaebldllMaMnrallaB 

bctrtcbilicb mehr, weil die cooceulriachRO Jalinioga dar «[a> 
dringenden l/Otuug Widerstand leisten, fibet4>aa|it da* Im- 
prigniren immer nur in der Rtcbtung der Ltngsfiiarn erfolgt 
Di« angewandte Ürtickböbc Her Knpfenritriollönng betrog tß 

Die Koateo de« Verfattrens waren escl. Venioaung d«a 



in Teopitt pr« 
in Miliaafaaif 



:s a Sgr. 8 Pf^ 



«tim tpMl aar 



«r dfe 



Hur Weishaupt beraerlil, daft OMMI < 
■ebwallM M> gänaUge Erfahrangen aih d«at Kapftftilllol aMt 
geaacbt, dagegen da* Imprfgniren mit Kreosot aieb aoeh aai 

meisten bewihrt hnbe. Herr Stein macht daraaf aafmerk- 

Sam , dftfn die-« Vc-ifal.n n ■»■•hr llit-nrr »ei. Herr Mlilherg 
hüll ei.*<TlM- Telrgr!l(dieilS!jlll({en für die billi^'ilen. Herr El- 

»s^ier bemerkt, daf» wenn man b<i liii-enl'ahnwhnollcn von 
der Imprüf^nining mit KupferrilrinI keine pijfi"fii;en Ur'«nI(nto 
rrba]t4*n habe, «n habe dies nur in der fahehen -\rl de* Wr- 
falireas gelegen und in dem unrichtigen Verhallnifs des im- 
prXgnirten Kopfervilriols mm Cabikinhall des ilolieg. Herr 
Maiberg weist noch darsof hin, dafs aoeh bei dem Imprig- 
iiiren idII Zinkddnrür es sehr genao auf das VerhillniT* de*- 
■etbaa pro Oafatk&b Holt aakotBaM, Hetr Hartwieh bdb 
Ha BraMalaagb «it rid VlMaliaiav to jadan < 
gabradtt lit, Mr aoaiagiabi «r bailll||l, dalb ta 
I Hala w aabaiO ak i 



baiefaa 

baftoodara Sab w lerigb vltaii habva wSida^ dai ftapidgabaii laah^ 

crilig ronianrhmen, leiehler sei es bei der Untetliallai^ dareb- 

tuführen. Auch bei dem Bau der Unka-Rheini«chen Bisen- 
bahn sind Schwele. [1 mit KM].|VrM:nnl ii.i |ir.'.^uir t '.i-i.riii n, und 
«war ist das lu den Sc.liwell._-n b<-Btinir:iti' Itüriilli.ilÄ \on der 
Rinde befreit, durch fast durchgehende SSse^. Inu.U' in IJingea 
getheilt und in diene durch Anheben luiii Kiafl'ea gebrachte 
Schnitte eine gedrehte Laj'e Wirg an der Peripherie einge- 
klemmt. Der Wer^xipl hüll die ä«btiitlflik'be ringaura dicbl 
ttDi»clilij*.v» , und in dieselbe wird nun durch ein gelmhrtea 
Loch durcb einen Gonimisdilaiieb di« KapfervitriidtOsang unter 
Dniefc liineiDgeleitet and eon derorllwn der Stamm dnrrhdniD- 
Proaafii irt bii ftiiaban Helaira ia «talge« Tagan 
Bai Mg» WocbM aHaa Hfllaent bat man 
nEa|iArvililal anialMiilaBf MraobaMnArt, alaw 

ptoviMal in iidnur MMang^mAM MM^^ aad 
badeaan mbera aowvodbar, aber niebt bet eieheiieo; diaaa 

lassen nur Krensot-ImprJignirgnR m. Oebrigrns ist leixtere 
nar ein Sufseres Srhutrmittel, da Kreosot nur [ Zoll tief ein- 
dringt. 

Herr E!«»R?cr erwAhnt noch, dafs man such v^^rsueht 

habi . lia» Ibil/ Hilf 'Irni .Slfiinm 1(1 iniprii^nirt i. ; ::;fv -o-i .,urh 

vidNtündig gc-luii^en. nur wUren alle Aeate inn inipra^ntrC und 
dadurch nicht nur eine Menge Kapfenritriol vergeudet, son- 
dern aneb dieses Ifoli für ander« Zwecke unhrauclibar ge- 
machi. 

Herr Malberg weist darauf bin, dali die Hebrtabl dtr 
SaharaDiii dadaidi onlrraaehbar wardao, dafii si« aaii 
iie aoeb laage aieiit ao aagdhoh liod, 




-ti eferu Dgen AberooouBea 
bitten oad dit lo^rigniraag nil Holmoig anwenden woilm, 
worauf Herr ümpfeobaeb beaierkt, dafa in Kr<i>laa eben- 
falls Versuche mit Hi lxessig gemacht wiren. über «rbb-ehte 
|{esnli«te geliefert hf Uen, da das Hola sieb nur mit einer dün- 
netj. leii hi za i iilfi i in iiilw flnbinl 
drungeo an werdtfl. — 

27 
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Herr Hagen II. b«ricbl«t bieruf Bbar aia* Tankhlnag 

Mif BeblappdaiDphehiffen drr Rhooe lur U«b«nrlndung •ehr 
■toriwr Strontcimell««. Eine autfabriicbe Beschreibung mit 
fftirtanm kt VCM Hon Hägen naeblrliglkb wie falgt mit- 

Ab MMhMStoltai hl ia Bhou aad Safaa dia SliO- 
M Meh. J-*« hiar mtmm liMiaiJaia TonMilMUMa nitbW 

^■■aV W VNHVf IIHB HHT ■■■■ MIMH^HBV WniOTIHW^W ll^VPi^ 

■ind, aa dbflcUi» IberdlMeStelleaAinnbrtaaN. SolMfa 
4b Bwgfthrt Mir dmcb Pfarda batriaban «orda, hatta man 
n diewin Zwaek alariie Prabne mit «iDvr vartlMlen Winde 

«riMDt, di« an den bctreffendm Sirlirn trM ror Anker gelegt 

wutii' Ti. und vi'rniilli'Ul Oiti'H tiU- SrliitTi- un »Urken Dnhl> 
Beilen übrr tiit- Str.iiiist)iii>illi'n f<.rlso7i'|;rn wunii-ti. 

Stitdrni eil' ScJiiif'' nun äIht <lurch St:hlt'].|it.j!iii.plM,?tifTe 
geßi-n H<'u SiT'iiii i;'-/i'j;t-ti wtirtirn, siiM ijifif rr.thmf uiu^vr 
L)ii-ii!<l ^t-Hi tzl iiiiJ diit:' ij'-ll «Ii dt-h niirii.ilsi ;Mn. :i ?ii-Uim: \ <»r- 
riciilUQgt^u atljji braclil, dio ihm n nirpgln li iimclieu, auch die 
UlrkMcn Krüniinungen «u ülHTwiiidvii. Diwj VorrichtuD);, 
dia Diu.'h»leb>!iid »kitzirt iai, befttvlit ilarin, dufs, wnin <Jit: Krnl'l 
4ar Sckaufeirkdvr nicht aunrrirht, djtnn dai ubwere gufwi» 
aema Bad K, walehaa lieb in einem Aoaacbnitt io dem Vor> 
tefliaU de« SaUliN Iwibidet und weleho» daidi dia Maachine 



in Dawging gtaalat «aidan Ihm«, bambgelatnen wird. nSt 
mIdm Iber dan Rndialfen rnttratandca Annan in dan Bndan 
dHRnUMM dnsMft nwl ao daaSdriff InngManlMraichar 




Dib 8Ucn itelU «inen Tbeil von drm Ungendurcbacboitt 
daaSeMflin dar, A Mt« ilt da« Deck des Schiffei. a iat die 
dvct^dmadtt Axn dar Bcfaaainkfdar. LoM aaf dieaw Asa 
•int da* KaHannd Daith dia Kalla t iM dia BawiganK 
«an dIewB Bade caf daa Kcflannd 6 tbartn/iKt. 

Aar der An * dea Badaa ff aitat ein ataritar KalHnan it, 
dar aieb am dia Axe t drrben U&i, und der an dw audaiau 
Bad« die Axv c de« gafteiacnien Hadei H tHgL Dieaia Bade 
dea Kahtnt'iia hfingt in zwei Ketten and kann dareh dleee ¥er- 
mitlrlot i-in)'» Rfoli rwrrke» J, wie !•« Hie Vigar zeigt, gehoben 
und g^'iM'iikl SVt-rJf;i. KaJ // ..nuvll l)uitlm)'-^*rr Tfill 

KuTb Tind tj< sf' ht rtii.i> thsit-hü ^Miisi i«<Tiii*ii Arriv ri. di« 
t; Znll iirnl /.uil «Uirk «iiid. um) Ii /n 'iKir li:-:; !i;Mi i •.■ifen, 
der ai»'» »iicmt drt-it"iii-licu L«g(f iCiHpni>l<'<-ii l^i'-Hit Ki. Ii- r\ i'iT!\g<-n. 

Di-r Rühmen iat etwa 3M Ku/a lang, in der Mitte 7 KoCs 
bocb und omgmft dio Rfidcr 0 und // Ton beiden S^iim. I)cr- 
8«IIh! iat *u!) atiirl(ttu Hälzi-ru eonslniirt Bad Murk mit Ihsi-n- 
blccb bekleidet. Bei maoeben tidiiSaa war er auch nach Art \ 
der LoeomolitTBbnicn gen« aaa Biaen coottmin. In der Mitte 
aind dia babien IMIe das Rataaaa darcb (to gnbeiaemaa 
MtuhuMA 4 «wtandn, naanwoUAiStttliNtabMMb 
daa Oeiilcitt daa Balnaana an tranaalnih 

DiaBnrtBBag aM aa dun Bnda O anf daa Bad « donh 
srni Eanan Ibmingao, «aialw aa Jadar Bella 4«r Hidar lia- 
fsn. Dnreb die Araia beider Uder aind an Aeaaot Sweeli 
eisemo Platten gi-etrckt und darin rerkeilt, welche in jeder 
Seite des Radea einen Einschnitt haben, in welchen «ich im- 
■er ein kurzes Glied der Knie hinrinli-gt. 

Soll dieser Apparat nun in Thfitiijkfit (teortit werden, wi 
wird da» Rnd ^' durch eine Eiiirü'.kiiiijj niil il-r A^' .i ge- 
kuppelt. Die ßückgabel, weMw dies bewirkt, wird wqgen . 



der starken Reibung, die biebei lO Bberwinden ist, durch eine 
Schraub« in Rewrgang geeeut. Sodann wird der Rahmen 
bc vermittelst de* RAderwerkes J m> tief hinabgelassen, dafe 
dia ntrirelanden Arme dea Rad« M in den Boden dea Flafo- 
betlaa aiagniraH and dnrgli *aa dar Maitldaa naT daa 
Bad B Ihnrlragwa D aws g a a g aaf de» Baden dea FlaliAettaa 
larwiita aAMÜM, nad an daa 8eldlir aü aiiaar ai^thiagian 
Laat Iber die aMrinlan BirawchMlian den llnaMB Unw^- 
briagen. 

Daa bluCibeU besteht ibeUs aaa Pelaen, tbeils aaa w 
adiweren Georbiebrn , dafs dieselben, einigermsafsen auagcle- 

aen, «Is PHilKtrrHl*^iiie Ix-nal/t wi-rdr-Ti. 

Da» (iewictit dea groUtn liadv« int, übL-rsdilägtH:)! be- 
reehaal, IMOaniMr. 

Vcrsaniiiiliiii^ am |H. I'i brtiar I *(jO. 
V\»i j)it^, tiü' 1': Ih'rr K ii ■> bla uc h. 
SchriltführiT: lI<*rT Schnuhr. 
Herr Ton der Hude rel'erirt über di« iwoite LiefiTUiig 
de« Werkes von Srmpcr fiber den nSlyl in den techniacbea 
nad lakloaiaeben Kanälen.* Der VmCumt Ipridit in diaiar 

dam KanMa, beanndari dia BaaluuMi, «eiat aaf dan Ifaagd 
an Ucberbhtibeela dcraelbMi aas iHlbeni Zthan Un nad er- 
■HBlm nar Anbiga ron Maaean llr diaMlbaB. Br llandalt 

A) raa den Styl, abhingig vom Rohatofr, 

B) Ton dem Styl, abbtogig von der Art de^ Bear- 

liriton^. 

C) von dem Siyl, nlihüngig Ton den iteklcidungeB 

der Mt n^rhi'n, ü. II Traablea nnd deren Bin» 

fluTs aiil' die liaukuiLAl. 

Uli A) zeigt LT. dnr*) jdl.- tiüh'Tn Kunslepocben nn dea 
Farben und diT unveriüideTt«:n Slnicliir den StoHTea featliielteu, 
er bespricht daa Tätowire» der Haut, die Zusaninieusetzung 
and bcnotiDng der 'Iliierfelie, des IVliwerks, gedenkt dabei 
der rielfaclte« Verwendung des (Jaoulchoui's in neuester Zeit; 
teeheet dann aa den StaSso. welcb« ungearbcKet ararden, be> 
anadan die wgaiaMlitelMn: Flaehi and Baniintlla, «nd die 
Mdniadieai Saida and Wolle. 

nd d) Bei der AH der Beariwilaag dar Btaffe tfikkit 
et Ober Binder und Fidco, Oeopinnale, QcnrlmCk Knoten, Mn- 
schen, (jeUeehte, Oewc)», Stich, Sticken, Flrben nad Dmdtaa. 

ad wriüt er nach, wie sieh der Styl in der ISrkleidung 
der verweliicdenrn Viilker im Verlauf der CuIturgeHebiehte um- 
({iliilii't. t>. i II ,M irui.il ■ Kleliielite ullteiM-lleidet : 1) di-n 
iSciiuri!, 'i) iJ»', 1 ri;jHii.L, i;, i.i|,' llenid, i, dm L'i-hcr»-uil, und 
gehl nun Herl i iT-.7i'l:ii r, V'niki'Tn , Ii-Ii IviiiHiirn der Beklei- 
dung aaf den Slvl der Huukun].t durcJi, ittdeiii er von der fr«!- 
he«ten Schüpfuug de« Men«L'lieu, ^dern Kaum* als etwas Ab- 
geacblossenera durch Aufatrtlarig einer iCeltdecke den Zusam- 
menbang mit den Oewändern nacbweimend , zu den Tempeln, 
Marltthallea , Gribc» aad Tbealaru fibergebt und die einiel- 
■en Vllker niebl luwh üweai Aller, eoiMlern nach ihrer Ur> 
afrii^lfaUait «mfamd, din »eweidlnd» imd Fo^rnMier, die 
OUnaian, Indiw and Unopmaniar in Bm^ anT den Btadbb 

■■ » t- - -n . ■ - llaaafc-saMMt- ■- n n^ 

mmWt AnwWn Mi OIO IMIBflM» mpnODI» 

Bot von 4«r Büd« üigt imn Mm «Im Probe tob 
MUook«» Kork tuid OwmbI, in fiogtend Camptoticoa 
gmaoitt« vor» welche io den PorlMDcntshloaerD, Kirchen, äber- 
b«apt da, W'> diit ( icr-iu^ch der (ii.'hfiiil<-n V.i'*<'ir]j^i wt-rdt-n 
Holl , anRfwf'fiijpt wr-rdf'ii unil 711 t-nipffiilcn jtin'i. Uu'ittflben 
wtT'.lcn ai;rh y i/.l in i3t-r Fiilink M>ti I' n u rnSf r [ uuiJ Roi* 
maoo gefertigt xnm l'reite von 7 bgr. pro UFa/». 
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Urrr ^dlcr -Iii"! r r :cht die entr A iilLi ilu ng df» v>nj ibni 
beraas^getx'iwn Werkel „Die mith'lallt rliclii u liüLkatt'm- Bau- 
werke f'reiiiseiw'' dem V«rpin als licschcnk. Das rnrWrgradt 
iI«A «Slkill die Bauwerke dvr Stadl Krandenl>arg, und »nlUa 
drei AbtfaeiluDgen, welche bis Mille dea Jahraa 
Ntdao, der Altmurk fewidn«! Min. Dar Vnf^ 
iflkkt ttr im 
Dnk 4m ymtm tm». 

Barr Orth 
hftdfeMfi 
im ▼«Mfaw w. 

VcnMMBhiiig «■ 23. Fabnwr 1860. 
Vw iil iw d tn Um KaobUtteh. 

8«Mftfldirer; Rm Sekaohr. 

lo Betreff dar «um S.. liirikrilVs[ IHifl mn «li'm Vm-iii pp. 
(lelllen Preis-Aufgaben btrichlfl Hi-rr Sllilvr als Vorsiiii uJi r 
der tVmirniMinn zur UrurtWilang der eingH^augent-n Cntivur- 
rent- Arbc!tU-ii für die Anljgalie in Land- and SctMinbau über 
die Tbitigkeit dar OoamiaaieD, oad tcriiait Harr A4Ier 4m 
BeArat deiselbea. 

Del^eiclwn berichtet Herr H3b«ii«r ■Is^ 
OraiaüHioo mir BannkaUoBg der dnggwgwMa ' 
AfWM für 4ia Ao^A» in Wa 
diaThll^t diaMT OeaHaiMiiM, urf ti^ Harr Sekwadlar 



■m 3. Uta isea 

ri Ben KaaMaaeh. 

SetuMfUmr! Hcit Afiaaann. 

Mfliri n; U«arl>eitungcti drr in clt-m Vcrciia; cr^ldlien 
Aut'i;:»'j^' lüut .. Khtwurf fiucr Di irfkirrhr für *^.i<> Hrrsnnen 
in puttiisrhrni Slvl aui; lirufh*itt in iidt-r Zit-iri-linalf-riiil" vrran- 
la/alcn HiTro Stäier ta naehfolgaaden all^emeiiierea Uemar- 
kDitgeo Ober «ia« «r«efcailft%« Itea^ «daar daiailigaa Ai^ 

Ia der Anwaadaag «aa Ziegelmaterial für die golhiücUe 
BauweUe mfiaM oaa von rom hereia im Aoga baliaiiiiB, dal« 
du Ideal dieaar im Uaoataia ealwitfcellea nd a« ; 
BUilh« ftlMMMB S^lHt ia 
w«d«a 4Mt wall m «Mt mitiHai an. Ganda dM Wa* 
awtütha dar Oadrik, dia Ma 



lieben Rutcbthoni and OiniMit des Detiiila sa bildaa, wkicr- 

ipreebe der Natnr de* Ztegclmalrrial«. Sn Rcdcatendrs andi 
auf ditifreni Gebiete titfriiiit frrfiobl wi , blt-il:v i;ui Ii .■mvh läwi 
beste hinter d<!n ICeprÜBciitJiDteii lies Uausliiiibnues iioihnni- 
dig weil (tirüik. Man müue »ich «Jao bSlen, di« im tlHu»l--ii.i 
gebildeteQ Formeo darehao« im Ziegelbaa wiedergebao tu 
wollen; die Katar dM MaUHab hrdlij« «aah eine fwladwH 
Form. 

Wa* die Höiie der Rmpuren bctriiJe, ao gehe awn Damentlich 
in kleinen Kirchen und bei der geoniciriiichrti Daralellung im 
DurclitclwtU sehr leicht au weit AU Maximum mfii«« man 
flir dergleichen Kircbao die HSk» foa laikn FUii 
baHir a«i es, sich aaf acht Fab in 

Ia Uaiaaa Xinhaa, 




Midi» 

ScfaUefsIich cmpfaU Marr StUar 
die B«aH>('ilanK irgend einer, wann auch aoaebeiaend nnbe- 

dt iit':i.J";i urubitektoniscben Aufgab)- nie «u unt-'riu;hmcD, ohn^^ 
dar« man iich durcli bcMudcrcs Studium die Detailkunutoib 



der Baawtiifte angrci^tiet habe, dj>-^ uiuii jiiizuwtfnden beab- 
aiehüge. Weiui eine «uiche Uetailkeniiiuifi nirgend» fehlea 
dfirft, so aei sie um so mehr da su erlaugen, wo diu Literatur 
aia M raidbM Maiarial fär dcatan Slodian, als « für dia 
OattOt der ttü a«i, MaM. 

Versammlung am 10. März IRGO. 
VoniiaeBders Herr Knoblaach 
SahriMihiar: Barr Afamaaa. 
Bei Gelegenheit einer durch den Fn^|ll(ailM dMVttaiaii 

angeregten Betpreeboog darüber: „Ob ea ildi hai dar Dawh 
führung ron Eiernbahnrn durch Stadltheilo hinsioblEch 4m 
Slraheiianlagen nelwn deuadbeii empfehle, die VerkehrMtia- 
fien auf beiden Seiten auiuilti lbar neben die Bahn lu legen 
und so Hie Fronten der oacbuten Geb&udu derselben zuzuweu- 
de". udrr i Ii i-a ang«nirf«!ner «ci, die näi lisli n l'iir>lli'ls(ral'a«n 
wi'il abzulegen, dafü nur die Ruckneiten der (iruijdstück«! 
uLtuill 'lbar an die ISabn ■lofsea," war man fast allgemein der 
An«iclit, daf» dii* er«tere Anordnung die iH'iwere »ei. Eine be- 
Mndere OefShrdung des Verkehr» flnde erfahruiigitia&faig da- 
bei dorcbaua nicht statt, und sowohl die liSofciiditea fOr dia 
Sebeobeit der Anlage als fSr die ErieiehteruBg dM VMNhn 
aaf den Suaban aptUian für dieM BnaoalM, 

BaR Wiadaafald haiidilat Uaraar Ii «daiM «ipfMadte 
WMk faaKablMaaa: «Dia 
aaaCBartaL" 




THaamnlmg an 17. Uta tfW. 
Vanitnader: Herr Knoblaneh 

SebriAfulirer: Herr Afsmsnn. 
Herr Plalhnrr b«.i<j ri;lii (in i:i der vorigen Vt r.unitBlung 
SMjrterle Krage, wie t.isi'iibnlini'ti in Verkehrtolrafnen in älädten 
su legen seien, in einem uaifasaendereu Vortrage, und entwUi- 
kelt die Ansieht, dafs es zweck miUsiger sei, eine k^iaenbaha 
nicht in di« ätrafs« selbst >u te^-n, sondern dimelbc vielmehr 
an den Hinirrseiten der GnadMdaka oIum danefaeali^ganda 
VerkahrsatraXaen eallaog aa 



gaogo an vaiglaichea aaiea, getUrdat Wrtde, 
die Beiliaer VatMadaagsbalia sei kda 

theil, da sie in in wenig frequeniirlen 



Oabar. 
giMaladina (aaik 
flIr das oägMH 
n lieg», dia 8a> 

wohntr dir Invalidi ustrsfs« aber »ich schon vielfach iHSchwait 
lu'ilttnl, «1» iiucli dtts Iiitere^«e der Ei^erihahu Melbm, du sieb 
i.li^' Ziilif nur wlir langHaiu bewi-;^rii dur(~r»'ii. f'Hwiilirtiide Gc- 
fjilinlu]:^i-li /a beniribtiTi fteien und eita Krt-t^ui-liz mit l'erso- 
asn/ÜRL-n l'ti SU f;T!iif:fr Si;bn..lli(^ktit iiaiuiiKlioli wiire. 

bs wurde dieser Ansicht gegenüber uamenllich daran fe»t- 
gehalteiK dafs di« StüruDgro der Passage »n Ueberwegeu nicht 
SU Vermeiden seiea, dafs die Üohn gegen das Ilelrclen auf 
anderen Slalleo als auf Ueberglngoo durch Kinfricdigung ge- 
schützt werden möaaa^ aacb wann die Baba i« «licfat basrohalaa 
Viertain, nicht in der 8tnAa MlbH H»ga, aad adHab, daft 41a 
MM%e Verbindungabdn Ia da 
dar BbgarateifB aahr aaba Kaga, 



Harr ilaafa thaiH i 

dea Dr. Romberg ia Dreaden «lebende 
Zweck habe, die SandsleinbrOdte iwischen Pirna md Haide- 

nsii in riiHT mi.'hr reg. Itcri und kaofoiinnincjien Wein« aus- 
zubeuten, ihm tür ikrlm und Umgegend die Agentur aberlrageo 

27' 
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und hicrselb»! in d€r Schoenebtrger - S»r»fs* NU ^'1 hri Ed 
RietiKQ A. Comp, «io« Niederlage etablirt hnb«-. K« wrrdea 
Ober die TencMedcneo Arten der Werfcaldckf-, PUlten und Stu- 
•laMSeke niiicre Frei»- nod Grnr*enangaben gemacht uod onler 
Aaderca bemirkt, dab do ganiea FcDstergewiiide mit Sim« 
in d«r («iiBliiilielMn OriUlM 14 Thlr. koMn 



HtfrBrkkma «mHI Mdna «ta« fa 4tr K«mPmEri- 
ZailHi nteHaoM AiAM Aar SoUakara Jntrad- 
aaii, mit B fa B a a h loag awaler ne ii ttiri afc AMdb«, mit, der 
du* ans McMina vom U. M« 1604, to- aaiM «M Syrakm 

WH 31. Mai t»n4 datirt 

Die GrnpianVbr liuchhandloDg (Herr Brnal) legt dem 
Verfinr lini' l'liiilMgru|ihi> dl« ColoBmoins in Rom vor, und 
■war in den b«de<itend«n Abmeanogen von 3 Fub Uoge und 
2 Für» 4 Zoll HSte, tnM» 4m allgiBilM l aH iw ii ia Aa- 
•pncb nimmt. 

VefBammlung «ni i>t. Mirz 18(>0. 
Vureitxendrr : ll'ir Knoblaach. 
SottriftAhrer: Herr AlBmano. 
Dar Vonitaaada Itp iwei Pboiagraphiaea daa mä dm 
Fiatoaar Wilbala Stiar 
Daakatabwr. Naob 



BlÜiiee twlbeiligt haben. 

Seitena des netm Mioialers für Handel Rxeellena iat den 
Verein daa Werk: „Eiaenic Brücken, vnm Vi rzin der dmiscben 
EiscnIxiibnTcnraltangen bcrauagegebeu ," luoi Ge*cb«nk über- 
^.-nJr i »'«irden, wofSr der VoiailMada im Naaiaa daaTaiilai 

«einen Dank aoaapricht. 

Seitens der Kfiniglii li •.■■t hrilscbtii fiuudr iniliiti iii wsr die 
MiUhcilung an den \'erein ergangen, daCn von <lrn luiii Srbia- 
kelfeM eingelieferten and von Vervin tnr Aanabme aU I'robe- 
Arbeit für da« Raunriater ■ Examen empfohlenen Coitcurreni- 
Batwärfen, unter ä Landbauprojeetcn 3 unbedingt (mit den 
MoHo'ai Tarn «otta, Flqaek Qaaallaa nod Chr. Bauch), 2 
kaäm <■> daa MaHrfit gif Jilili wui Mwa — oad Beatfc- 
Behtakal) aa« naMr » Wwarkaiwujartan • uabatfagi (nit 
4h MaMn'at«}", «ar wtiaiili ariaa Mnlt, ArMatreagX 2 ha> 
diagl (Bb daallaltfa: GaMar aad OnauaurfeMioo) aafaaoaH 
aian aden. 

Herr Rück mann, welcher beim SehiaheMhat 1896 daa 

Preis im I>iindbau gewonnen, sprach hierfür dem Verein leinen 

Dunk «1:^ und kniSpflr diirnn eine Miuli( -:iini; ri(n r inen 
nechnvs rii:lj':ijtln:Hi'n Aurenlhiiil in Albru, ä[id,-rrj tT du- Anlage 
d-_r lier-iwi d<'T u\\<'u Siadt, d.M. ZuAtatiil der M'niuuioiile, 
namemlich »ucli diu n. iieHlea von Beule «uf der Akrnpolis 
gemachten AosRriilnii p. n U apracfa and den V<irtr»g durdi eine 
grobe Aoxahl von an:liit«kt(miecben Skiuen and Anfuahinen 
erlialcrt«, unter denen die in wirklicher Oröhe daigeatellten 
PraAla TOD 



Vwmiiilmig am 31. Min 1860. 
Vtiiiitiaadan Hanr KaohUsek 

SchriftfShrcr: Herr Aramana. 
Im FVagekaiten fand «icb die Frage rar: Oh dia WIpp- 

brucko in einer ChaiitHetdjrürke mit ri»r-rnrm Oberbau eben- 
{alts von Iv.'f-n e>d<'r dtr unverinftdlirlien Kmcbiltterungen we- 
giO v<tn iliiiz e'iufitruirt weiden iijuf-^« !^ 

Man war der Auaicbt, data wo mau den gaoien Uberbaa 



einer Brücke von Eilen conitruire, die» Mairri&i »ucli Tür den 
beweglichen Theil anzuweiHleu »ei, und zu >;nifse Krwhütte- 
rungen s(>vl'ii^ deren nachtheiUge Folgen dun Ii lueckiiiäfsige 
Anordnung und Gegenmittel sich wSrden vermeiden lassen. 
Herr Dreling referirte über daa neu cracbicDeoe Werk- 
I von Scblickoyeea: „üeber Maachinen-Ziegelei. Mittbei- 
iber die praktiache BegrflDdoog, den gegenwärtigen 
Slaia «ad dia W«ga aar Fortanftriakalai^ dar ■aanhinaaaidftir 

flri 

lieh dia ilm | 

Bioriahtung ron MaaeiÜBaa^EiegdelaB. 

Herr Böckraann seUle darauf den In dar MMM Tav 

sammlong begminenen Vortrag Blwr «eine Relae nach Orie- 

ebenlund f'irl. Deruejb« brricbtete btAuliders noch 6ber die 
VerbÄlliiiiiSe ui;d Zust^MiHe iTi dem jet/ii;en Athen und in seiner 
Umgebung, umi kn(;[i-ie r..\r:,r' nr,rb eine kurze Minl'.t:iluii;.: über 
den übrigen Tbeil »einer Kei«*', welrlir- ibii durcli Oesterreich 
nach Italien und Sicilien. vnn du uaeb ('•riecbrnland and Coo- 
aUuitiBii(|el, dann di« Dooau hiaatif durch Deotaehlaad, aad 




HaoptvenaminlnDg am 7. April 1660. 
Vonilaaadir: Herr Kaoblaueh. 
Sckriftflfetact Harr v. 4. Hadik 

Bai dar AbateaMug «lar dia aaa t.lUra «. dacegan- 
geaan aaeba Caacarrena-Arhellea, betreflcod daa Botwurf n 
einer Dorfkirche fSr 20O Zalwirer iro golhiscben Stjle , crhilt 
das Projert: „ul ro«a Oos fluruiD." aU deasea VerfeKiger Herr 
Laue II bürg sich er^K I i, di- M.ij iriltt der 6liaMMa8( h4 wsd 
demsellM-n da» Andenken in». rkftnnt. 

II. rr Krbk»ni legt iwei Proben und Verschieden« Muster- 
xeictuiuii|;eii der von der Fabrik in MelUach bei Trier an( 
einer Cbamottmassc angefertigten Fliesen vnr. Die Festigkeit 
dcrfcllwn »ird rnlimend hervorgehoben. Der Preis derselben 
loeo Mt'itliu h Hi.-llt »it b je iiacli der Anutlil der verwcndetea 
Farben und dem Beiehituun de« Uoftan aaf H 8fr. bia IS 8gr. 
pro OFafa. 

Diaraa 
Datanniid in ' 



Vcnaa^naf am 14. Afril 1860. 



BdriMBhrtr: Hatr v. d. Hada. 

Herr Römer ^j.jriclitet über den iT.iit'ijui 'iner Kirvljr in 
Schweiz, der gejTen dft» ICntle d<'» I J ahi.'iiin ri. rtt i.n_ Lijiu; rteiu 
wird. Dil' I )in-e(i.iii!,en ^ind ui der Hreiie .11 y Kiifw. in dur Läii^i; 
i'O h uf», in der Hohe 32 Kuf.v Der Chonw liluf» i»l persde, die 
Decke von Hulz und dach. Der Raa ist in einer lierllehen Back- 
alein-Arehilektur auagefSbrt worden, and wenn auch im Garnen 
in einem reinen gnlhischen Style, so xeigen die Details noch 
FarnUldaogeii. 8* miinH« ha Profile im Aaafaara 
bergetteUt, dia 



Herr Bnda haridilal liier eine in Folge des ihm Seiten» 
der Akademie der Kfloata cnertbeilten Arcbitektorpreises vom 
Jalire 1h,');;i antrrnommenen fast iweijihrigen Heise. In karten 
ZSgrn »childert er die Reise dorch Thüringen, dunii nlw r lism- 
berg, Nürnberg, Inimbruck, Meran. BuUi-n, Trienl, 1I»H, .Suli- 
bwg, Lioi, Wien, TrieU, Venedig, Floreiu nach Rum and 
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ÜMfaL Gvnaacr gehl rr daon »nf rinr ßi'Khreibaug PaJer- 
M^B aia, lucrst auf die der Ijtg» and der oichMen Umgabang 

tut lawl Sieilira ui. 

Ik arwiliDt aodAon der beiden In Palermo belunoten Ve- 
> dtr Knattperiode DDter den SaraicDen, dar Knb* 
Oaler dn rielen MooBmeotco, wckbe die 1 
Hiiwantaft in SiafliaB, io PakfBO i 



tcrana, Maria della CaUfl«, & Glngb 4 

Kreut^jtnge daMlb«! 

Eine grorn- Anmlil ihi'il:« in Rlti, theiU in Karben aa>- 
gefUnter Sldtsen ireraii*ciuiiilu:b«a die im Vortrage erwiboten 



VersammluDg am '2t. April 186D. 
Vanitwnder: Herr Knoblaaeh. 
Schriftfdbrcr; Herr r. d. Hod«. 
ilerr Koublaaeb ceigt iwci Proben roo Uohlsteinen 
dar Fabrik der Ilerroo Beoberer and Kefaelcr io 
Die BMioe «lad la Fora cinM hohlan Pik- 
[MndBilt gdUUai, nd Mar irt 
lim dar hMow PUdiaa geacUoMM. Dt« Dimeiiaioncn dar 
BaHe daa QiMdrati balrlgl S ZtU, WtmiMtk» { Zoll. 

Harr 8t«io entpleUt im AligeflMimn diaa* Art drr 
Stein«, da »icb beim Bobbao, nanieallieh lar ReratellDog 
der F.rkfK ..tlir ;;iit rirwcnden lassen. Nach et'inrr Ansicht 
aei die NVutniöUrivt^ zu brd*'al<*nt) , docli la«sc sich übi*r die 
Gül'j und Koiii M der Sl«^iue <r»t dann ein rieblige« Crlli«il 
fällrn, wrnii dii-itt-lLM.-n trfll bei einem grf>f*eren l{au verwendet 
Hriti wiiiden^ wuzu 9'a:\ lli it..<ti- i|j,;^./B .lühre« in Greits- 
wald Gelegcohiil fitideu werdv. Hvrr Stein gicbl echlielV 
Udi nocb aioc allg<:nipiue Beacbreibong der Maechioe rar An- 
lartigwig dteMr i>leiue, auf welche den Verfertigem ein Patent 
MHieill worden sei. 

Harr Kaobiaoeh ibeUl UaiaoT dam Vwaina mk, dali 
» dM Magiilnli ton KBolgibaig io Fr. aiaa i 



und Qoaf 

frolla. Dia Baakmlan iind aaf IMOO Thir. angenoniMB 
werde«. Die l^aa flir dia liaidM liailH Butwllfa taUBgMl 

400 TUr. resp. 200 Tbir. 

Herr Schnnfcider ?*i:i-lu :ri t-liu rn a'.i«[u*irlichcn Vortrag** 
d^n B^Wfis lu führtTti . d^^l•* du^ Ziukblreli riaüicntlich in d^-r 
\''T\ii]!l;ii[rii:iii'jr|j; , o-.it il-'i; '.'.riUii III Jahren fast nuf 

alleik renommirt.Ti pTfurt;ni hen Ftilriki n rrhfllten hAl>e, unirr 
allen bikannlrn MatiTiaben «ich am vnraüglichsli ii zur Duch- 
dcckuDg eigne. Dal Zinkblech erfülle die an ein Dach <u 
»teilenden Aoforderangeo der Lelcbtigkeit, Diebtigiceil, aeiner 
BesUodigkeit and rortiUtoifainiriigfn BUligkak am roUkom- 
menaleo. TbaiU daa aclilcebl« Fafarilcat früb« 
dia {Mmmuib in. dar 1 




Die biiber ge- 
■a geriag angenoiii- 

m Ziok- 

i nkfat >■ aAiacD aai, dieÜs in der Verwendong 
Ton lu »cfawBcbcD BIrchcn ig auchen. Man niSase bei Daeb- 
deckuu^en daa Zinkblech wenigatea« in drr Stürkc vud No. 

12 verwrh(i-'ii. 

\Va« zuaü«b>t daa VerbtltniCa dea Ziokblecba *a anderen 



Blechen anbeirife, su stei da« Zinkblech da« biDigati', denn et 
koatet pru Ctr. )4 bia lü Thlr. w&hrend gaJvaniairtea EUenblech 
11 bis 12, Kopferblech 155 bia 160 Tblr. pro Ctr. koateC 
Allerdings erhalte man das grwöhnliebe Eiaenblecb für 7 bia 
8 Thlr. prii Ctr-, doch at^i Jii!«i>-[be nach 30 Jahren trntz einea 
acbdtienden Uabam^ea ToUkMnmeii nabraaabbar, wtlirciMl 
Ziokbiecb eich fiel 



Oaqpd, walliwt «h «in i 
darütaai 
In 

ZiokUeCbta n Dachxirgrin and Schirfor, ao »ei beiSglich dar 
Dkbtigkail und Leichtigkeit daa Zinkbledi unbedingt den an- 
deren beiden voriiuiebeD. In Betreff der Kosten alellen aich 
dieaelben für ein mit Zinkblech p-cdccktca Dach incl. Sebalong 
etc. »af'i^' Tlilr. (ir.i GfitlK-, nrliT niif fi Sgr. pro □Kurs, wäh- 
rend aich die eine» Scliicf.rdurl»» auf \'^[ Thlr. pro URtbi:. 
odar 4 Sgr. pro OFurs, und die eines Zii Idachea auf 12 Thlr. 
pro QRlbe. odar 2( 8gr. pro □Fofa aich beliefen. Jedodi aei 
(ür die beiden letxtea Dedcangtarten dem Dach« eine grötaar« 
Neigung n geben, wndareh die in deckende Fliehe »ieh *ar> 
grMaert, femer aeicn auch dann atirfcera Hotaeonatrti clionwi 
and Bekr Mauerwerk lir die Giebelnaoero erfacderücli. 
Barr Salidnraldar gi*t liaiipialmiM diaKoalM «tet 
MnnddOfMki 



ein* Na%nv fon ^ U, dlt Slirk« de« Bleebea ta No. It, 
wOiand er dt» Miatedeeb eine Neigung ron } , dam He» 

gcldaciie eine Tun | gii-bt. Darnach stellten sieb die KoeMl 

1 ) eines mit Zinkblech gedrektrn Dnchen auf 

Hll Thlr. 21 Bf 

2) rinrs mit Schiefer gedeckten Uacbeti iiuf 

7<)7 Thlr. 22 8gr. 

3) eines mit Ziegeln gedeckten Daches auf 

787 Thlr. 4 8gr. 

In Üetreflf des oft gerügten Üebelalandea , dafa da* Zblc 
TOB der Ilolistore »ehr angegriffen werde, so »ei deraelbe 
an in beaeitigan, dafe nnn die SdMieng 
■d iteriwe W a tM ae h te n rinda b ~ 




Cmbiagen der Bhate fnnmt. Httt Sebdafnlder aäfi ab 
Beaug auf Lebrtarae «in Modall der In Belglea tMiah« Zhfe 

deckung Tor, bei der rs beannder« gerahmt wird| defc dit 

Iyei»ten den Qnersebnitt einea abgcstaropften Dreiecke erhalten 

haben, wiijurtl du« n-chteckigi.' Umli'jven der Uli i h,. vermie- 
den wird. - Herr Schönfelder eri:iti|jut /ni:i Scblufs die 
preuCsiacben Haumei^iter, sieh doch n -.Lr und mehr des im 
eigenen ValerUnda io ao grofaem Reicblbam rorbandcn Ziakae 

dieoea. 

Herr Stein erwiedeH hierauf, dafa er eeiUfcUdene Brfeb- 
laqgtB darüber geatacfat beb«, dafa Zink in Verlrindang mit 
Biehanbnli ia karaar Z«it ron der Holaaiare lasi Tollatindig 
I aai, and eapleUt adv angelegealUeb die Dcdni^ mit 

I •■■ Thnm beitalienden Debemg HHcibeB «Me. 
Herr Lobs« tot der Anaidit, dafe die Deckung mit U. 

aenbleeii sich in unaerer Gegend und bi>i aoscrer so weehaaln» 
den Temperatur nicht gut bewihre, und beklagt ee, dafa un- 
aere Handwerker itu .Mli^i ineincn keine genügenden KemUrilN 
in Betreff der Deckung' u ;t Zinkblech besü/sen. 

HcrrStüler cnnÄiuii di. i nchlheiligen Folgen des Wunn- 
freCtee Inr das Zink, wie »i« sieb ao «iacn Oabtnde auf dar 
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ScUahdlktl m 13. Ute iBBO. 



PfmiiTKriM-l i5i-2!':(;I l]il«-H. n;ni llirill l'.-rTi-T i i ' K r hihrn :: i;>-n 
dftrutx^r Uiit. dttl-'i düM /inlttilfi Ii. \vi-[j:i f>> iiul it , I l- r Scbaluiig 
tVfIagt würde, »Uli der Hiilz.H.v.itf ~ lir aiigi'grilTeu wflrd*. 

im Kragvk*sten tindi u sich in Ufftrctf dt r CoDcarraua lain 
8cUake]fe9l<- IHil dii- Fr««»: 

1) wi« di« Farlerr«pltU« aoxalegeu wiea, 

wie «f itefa mit der im Prof^raauii ^sC«Ulco Anfor- 
«tanaig wwMill», •in Vcttibul för dta iMcn and 2tcii Rang, 
■mri« ab gluInMhifllteho (3r den 3le» «ad 4l«!n Rang ao- 



■ibH mBm, MPvtwrtpHlN teaonltgeo, w« 

er M fSr adn PK||)««I mb toriMllwAcM»« hiM», Mri daf* ia 

B«(T«flr d«r (weileo Fn^ aich in PrograiMi aScrdlngt ein 

WiJirrpnich befind«' Doch eii die Anlai:^' der Trtppe daa 
wiclitigrre, und die Vrslibals srien hkrnacb aoiiuirdnco. 

TcuMnoilnDg am 2^. April 
YonkMllder: ll<'rr Knoblauch. 
ScKriftfülirer: Herr v. d. Hude. 
}Ivrr Wirbc beantwortet einp im Krageknaten bchndlicb« 
Frage: ,Wic! hoch strill aieb d«r Prria von geaefeUan Vorarbei- 
Icu XU einer durch Flachland (ohne BHkkea) | 



M 



-DHHig'Bih«, dl* Kmim SM JUt. 



Harr Loht« Migt im Zniimmpnbange mit daa bi dar 

en Sitiung gr|iflogencn Verhandlangen über di« Verwcn- 
dang di'9 Ziul(bl(ichca zu Daehdeckungt'n du« Modell einer 

D»<-|n>ns'Diflli'>.J. v.r. « .•lebe dirmlbi- rti.i!> l.-;:"i.t::.-!i-t «ni- 
{lUcli!', 7ni;ijil liM li.. rs. Uj..:i lis.s .\.ii^..lu uipl L<-itlR.ii iu*>glicli»t 

Herr SiuuMts bcnciitet iu Kuntem über die xuu ihm bei 
dem Baokgcbüudi- in Braanidiweig angewandte Deckuogatne- 
llwde, ebenso lirrr Aftmann diejenige, vckhe bei den Hallen 
am Neuen Muaeum in Berlin (ur Anwendang gi kommen ist, 
Hair Uitxig beklagt e«, wie er «tM eigaan Erfahnwcaa 
Ulla, dWk die prenbiMhM ZtokMedw ■HMaditb 
Bawjg irf BiapMiifcate aoak nitht dh VamtBlwiwg 
I, «h db kOifiukm, 
BairWieb« itt dw AMUbt. dtfi M den allM teKto- 
eklao «aMldiaw dvWtad, 
wauer dorcfa di« FiIm IdadatdUiMba 
geren EinBuHi übe, ab dio oft crwibDle Capillar-Attractkn. 

Herr K ii .'.iljiurb «'Tüpfirlili d»? gewi llio /'.inkbiccb, xn- 
mal ea alte achudb-heu KolgiTi der diLr<!h die Tt-[n|M*raturwe<hael 
eraaugtcn FormindcruDgeu d>^ii Metullfl um beftteu beseitig«-. 

Herr HSbencr fordert die .Milglieder de» Vereins oof^ 
darcb SklxxeD veraiiKchiiulichle Vorschläge xu einer gemeia- 
•ehaftlielMfl Aaftielluac der vier BAaieo von Malliai Stiar^ 
Bytalveia ud 8«hinkel ia iitgaid «Ibmi Bmim datBa» 
Akademie ainiaraieiMHi. 

Herr Eraat Ibairaicbt dem Verein das l.IIeft de« II. 
Bandaa d«r «AUMrOABicr uad KooMdcakaal« d«t ariwiahlM 
Hntia HahaoHllcni« fcirw^irtin iw Mtei tw Stlll- 
fritd. 

B«cr Bitsi« dbamiabt d«a Tanb aia Buavkr Miaar 
ia dar Vietoriaatraä« auaigefBbrtea Entwirfe. 

HcfT Kaablaaeh apriehi den Horaa ttt diet« Gabea 



fcMDkcllM an II. Hin IBM. 

IH<! dieSDialig« Feier des Oeburtstagea untres iillwn-lir- 
t«-n Meimers Sc h in kr 1 trug im Weseniliclien das Uepritge der 
frflheren Ke^ti . Die Tbeiliuhnie. nicht mir luii An liitekteii, 
sondern auclj v,«ii Miuioern aus alleu Gebieten dtr W ifttienscbaft 

Ki:n?I, war eine NVotnüj;l:cii noch gesteigerte, und die Ge- 
genwart der Herren .Minister von der Heydt und v. lieth- 
mann-Hullweg xeugte von dem lebhaften Interesse, welche* 
Seileas der böchaten Uebürden diescui Akt« achüner i'ielit 
uikd dar ciamöthigen Forteolwickeliuig unarer Architektur öber- 
haapt gasolli vrird. Di« D*oafifaq| d** Faailokal* Italte cia, 
Contiii, an dct*en Splta* di* Bama «. d. Bad* aad Sebiriv 

(ritaaa T*iTlnttia grWldttiii Bita^a ' 
Teanwlab vutt 4mn aelilllaeüdaa» Dacfai 
alara anfgeatelh war. Silbern« Lmteatkrinm «cbaildBUa den 

Fries, und eine Victoria von Ranch krflnte den Giebel des 
Tempel». Dorch Seilenwinde, welche Ticek's The.seu« und 

Aria.iiie [rugfii, \s ur j^l-'n-hsiirn ein \'«irh.'>f ßebibl-I, U!l dessen 
Wlii.d. :i Ze... lmui;i;.-[i ^i.n >cbiukel, nunrenllieh »eine Oim- 
po*ili. ri' n di r Wi. d. i lierstellung de» Slrafsburger .Münsters, 
des .\l..|i.uni!er und l r.lner Domes angebracht waren. Der übrig« 
Wandrauiu dej) Saales leigte die hauptaichlicheten Ulutler dCT. 
eingigaogeiieo l'reis-Aurgabeu uuarer jüngeren Architekten. — 
Nach einem einleitenden Gesänge crMatlete der Buuratb 
Kaoblancb den üblicbcn Bericht über den Anafall der di«*- 
miigen Cooeorreas-Arlwiien. 

, Stjl des Tode unsres groben McUlrrs Srhinkel'% so bc^fsaa 
tr deaselbso, nV*l*«a>ia<'l" aich an •einem Ciehnrl>re*t slljUirlicb dl* 

Architekten, seine Schiller. Freunde onil »retirer, um in einer cnH 
Btvu, feierlichen St)*niir Mich seiues SeltalTeas und Wirkens sn erlA- 
arm, nin «ifli lirssen s^peirlirirrpendm Einflusses auf unser Facii an 
erfreuen. Immer weniprr wirit dir 'AM derer, die mit ihm tuffleieh 

^lelit, rn^eirh pi'»irkl liaVeti. die mit :tirn vrrr-int rien crefseti ,4llf- 
sr^iHilri^ lier Kniint in iiij>.rrm VntcrlAiiii. lU I i'irrr uetnlrt hslien, 
ittrrnrr »i'iii^er di- X»lil .;lcrer, die ■i'iui' S<lnilf r wsrru, licni'n es *er- 
w n I M - r . I I . r - pi-r^iiidlrlieil riritluU Hir nuliere ku'Ht sich 

1 i. »niM-lir i«i es nniere Aafgsb«, den jiagam Faiih. 
v'L. '. n s.'.i \^ iri,"ii iiii.l .-^Inl i-n im flSdlllllltnlla llMlaU, B^d 

H !■ iitt.'n I II r.ii'rll , dlllt i lillieilerii. 

.\iiili Ii ili..«."iii J.iliri; hü-i- ii wir Pillen »chiiierrbchrn V erlust xu 
l:e(,lif;cn. Aiii Apr.! entrif* ein |i!iilrbi her Tod uiitteu aiu sei- 
ner rollen ThStiekeit den (■eiierml. Ran-IHrcrtar M eil i n, sus eiikfr 
ThUigkeit, die sn einer Aasdehnung gelsagt war, wie sie n«r der 
AI* Yimaalalai dar abaraiso EiseniMha- 
: aia Neu vea 





Vtaaad.« 
mr Iv SMaa aad Pafft« 

Verrias. dea «r aail IHM tlalnrflad 



ad nrdrnwien Anlhrtl, Heal vor einem Jahre war ar 
aaoh hier ail ans veraiaC Sein Aadeakea wird aas «teu aof da* 
laiägrtl bewahrt bleiben. Als I 

liak* aad Aaerkcnnm« erricliten aaf aalaaai Oiak« dia ] 
aaa aiata l>snksisin v«b ütaaM." 
PadBMliinitaailaafdh: 

laa patylniikiiiiilii 

aber aaa eiaar FlaiUiBfen- Anlage ia 
Bahnbole bestanden, warde angeführt, wie dl* < 
beitungen, die letalere deren 5 zur Folge gehabt halMh Dia 
Beanhaitiuig dieoer Kntwfirfe ward Commiaaioaea aas dan 
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8choor«e de* ArehiuktMi -Veretm von reipecli«« 9 und 7 
gliedern anrertrut, deren aingelwiidcr Bandit in der 8imiig 
dei Vereins roa 95. Pcbnnr trtricMn «orde. Du Rnalut 
dw BcartheilMg wir da« F«%mtet Bt «tkanato die Comatii- 
■tm nrludbaa mit 5gifni dSÜHM* ««AiWl arit 4n 
Holte: „Tin* ealto" in «ntao IMt raa HO Sitck Mar. 
n, 4««i^ 4cr Tcitiii «Im SofabhataMdaiHa. Bai dar Brtfr 
mag dct MoMaa fiuid aicfa dor Naaia Hsna ZiaiaarniMD 
aoa BIM« Bih dm 3. AagaM IBM lOtgKad dM Vanfa» 

Dem ProjrC« mH dtm UaUa: ,Fri*cli Getelleu frisch" 
wurde ron dem Verein die SchinkelmMiulle laerkannt. Itei 
der I'>i'itTriiiTi^ dr* MoIi.>« «icli der Numr Carl Dittrnnr 

■OS Ufigi-nviRlii.' . üvii (lern 3. No>.-!iilH'r ITiil MitglU-ti df« 
Yareins. 

Dpfgl'-if ivlirdn dfiit l^nijiTt niil dem Mntto: ^ Chr. 
KaucH " Viifn Vt-rciii «'Uk' Scliiiikt'liti'.''Juillt' zut-rkuliril. l*t*i Kr- 
filTnaiig dd MoUos fand sich der Name H ela rieh Seb mie- 
den aus Soldia, Mk de« 1. Kwaailwr I8M ICt^Ked das 
Vereina. 

Aufaer diesen drei Arbciieu wurden der Irchni^ctii n \ina- 
Dapalaiioa naah aar AaualuiiB ak Proba-Atbait anpfubleo: die 
ArtatBikda«llatloi , a < g ali«ili i mit »m>* widdla ari« da« 
Motto: «SaUiikal'aaalli*. Laat Aalamt derlaehiilaahaB Baa> 
Depatetioa aind diaia iftnaillidMa AlMiea ala Froba-AtMl 
Ot «ia BaaaMhlarMAnc angemaiaiaii, bai dan baidaii lata- 
ten AibaHeo «arde« Aoeb dn%a Eigdaaaegiii vertaaft 

Fiir die Arbeilen im Waaaer> und Maschinenbau wnrde der 
Artx'it ii>i( dem Motto: eimlimmig der er«tv Pri-i» von 

100 Slück l>d'<.r. luerkannl, d««gL tom Vfrrin die .Stliinkol- 
medaille. lii-i der KrüfTiiuii^K des Mottos fand sich der Name 
Frutiz DrL'liuK, au« IlelBier BImuI| aait dam 6. NoeaM» 

her Mitglied de» Verein». 

Außerdem wurde nneli der Arluit mildem M.)ttu ; .Wer 
niemiilii wiiie Kriifl i rproliC* die Scliinkelmcdaille »intknnnl. 
Bei der KrölTimi i!i « .Mn'tf s fiiiid »ich der Nnme Heriii. l^i [i- 
pold aus Miiinz, !< ü dem 4. 1 >> <Teinln-r I*>SR Mitglied de* Vereins. 

Per tei-hiiiüehen ßuu - Depuiaiimi wotdea diaia AfMM 
all PrabB'Arboilon fOr das Banaieictcr-Examen vorürecUage« 
aod aecb aal i eidi m dia ArMtaa atk deiM MoUo: , Armstrung*, 
dan Moltot aCaalar* imd dem HMliii ,Camaiaalraliaii*. Vm 

A«M- 



aiD%a Brginaaagen verlaagl. — 

Nach dem Schlafs des Bariaililn wurden die Preitgewin- 
ner dem Herrn Minister *. d. Heydt persBDlIeb eorgrilcll^ 
der Frat LIbka dia Vorlaiaiig dar 

nachntetieiideti Kestiede: 



Boabgeebrlc Teresaimlaag! 
Das Aadenken |*aliwr Mbiatr tat an sa i 
aar aad aalH(hi4ier die Plelll ist, aiil wstabtr ihr ViifceB I 
tstwiid. Weaa abw ebic UrtePlMM BwAegtaaaalwaidsBdsH; 
mMt, Iket «•• siMeHigar Teriisba fir dis Vmaa, disWahAaUIg' 
kan bei der Bsarlbelaag Ober Ailss aaol, ao TCfdlaat Sehlaket «sik 
aabaBth Ia dtaacr eiaaig wMUlgea Weiss aal|elUU ae wetdaa, dna 
seht gsases Stiehka war eia Msgao nseh iler WthrtiHt. iin.1 Mine 
Werke bibee die Arebltsktat «oa eoateniionellrr Lvfr eriö*« and 
die Hernchsft des sehAnen Sebeins durch di» llorrtchtfl der m «h- 
ren SchAehcit Terdrin^t. Dtfa er nicbl Hnin'^r du Vollkominne 
errrichl. Iliul dlrtrr Tltaisachf kdaea UoIrsK. M'br »l» bei ui<)er«a 
Kftnallrrn itt lirini Artliiirklen, der seine SekApfniifen dnii ■tirrrn 
Bcdarfnib dei Lebrnt «hrlDR'n. leinr idealen Ochildr dem « «deritre- 
bradoa Sief der Wirklichkeit rinprti^rn anll , aiiht hioi er er- 
reichte. Mndern micli w t n.i*l1c, iitinfif^cbeTtd far iIir Vrtliell. 
Vnd wenn ir^rndwo hri ."^iin il, . \\ i tl> 'i *o lie^» diew WahrKeit 
bei Mijien kirchlichen Entwürfen klar zu Tage. Data nne gc- 



ledrte WOrdlguDf.- die»er Arbeites daher Imnadstae 8abwien(|kritaa 
«Blrrliecf, läfit »ieh «rKo«i daran« erkennen . dari aäe so aellen ver« 
•uckt und kaum Jemala snVndlrli |;ebüti-i'i:il ilun lu-effibct worden iat. 
Gleidiwohl filiuhe wh. Hafi daa Vrrliällail* bebieksl'a tarn 
Kircheabau iti hoiii rrtt) Graile, ala mea aMlSl aaHaSkMB gaosigl 
iat, aufinerktkiri' Uratittiinfe verdiei.t. 

Lm ü'n-r 'U ifu richtijren Standpunkt far dicae Seite aeinr» Scliif- 
fcD» jfH ^iwiuu'ii, miif« man »iili ilf'r heaolidereu Sctiraukeu eriiiui-ni, 
tunerbatl) -irrrn itrcn .\ri-!alckti'n »Moni «-riue \S irLumkrit rii enlfal* 
(en flieatallcl lal. l. h irn-im- iiu'ii '«Ii!» j'.'iie Scäiw ierij-keiten, Hie aua 
der -Striliiii:: B'"-i*rp Kijiin ri:in V» irVlic lii'ii Leben herrorufheii. Jenes 
Bleigewicht der nialenelU'U Bediu^utigen, daa atrli dem Aufaehwaii^e 
der in die ilraelieliinng riegsadaa Ida* aaiieMl, — dfun dacn iat der 
tienlna berofen. aolche Heewtnisee sa bea t^ s e . Aber er ist snch 
eben ao aehr wie der Maler and Büdbaaar abblagig von im ■llfa> 
Bteinen Iiiren, vea der gciaiigee SltSaMMig eelaar Tage, aad waaa 
aiMb ein gaelsier Melalar wie BaMnbel, aeiaar Zek ' 
als se aaaea gfetkaa BaitriaUaagsa IbilialM, eaasNlerdBnm 
dtr ttllUabsB Bssabilabaac asia« Tiibai aad Iten aar fai i 
Neoes ga sla l ia», als fr das ha i 

IbWigsr Baad Ia die Biadisl— ag lait Waa aber abbl laa | 

waai 

ia» awh Ar dea BrtMaa aad Piei» 
stau die B abias i a astaa Bchefwei 

Raa Islut sbat die gmiMtMiahs BelmaUa^, atabl }sda 
Xsit daasattta Baittf flr die Balwlabhag dar UieUMaa Bsrinasl 
habe. Rar iwehasi hat dis ArebitcMw in hMwisa fliaas na der 
Basia der lellgUeea AasohaaaBK aoa tlrh entwickelt, hat ihr roUen- 
dete« iConat^eeels aa den drai Knitua geweihten (jebäiiden rnllbiM; 
bei dea griectiiaehea Teaipeli^ und ia ilen mittel&Hertirhen Donea. 
Wa* in jeara Epochea den prefaara Badarftilasen de« F.el . ut dieale, 
daa enltrltnle «ein krinalleriacbea Ciepnife dem heiligen Hau und be* 
kündet«- ilailMri-h die TbatAarlir. daf» datitala liaa |faiize Daaein »eine 
l-'arbaiig aua der l>eaonderen religidacn Anachnntiii^ der Zeit enpfinj^ 
Die änderet! ß;ri>fim Eppichen zeitrni daa >'erli.iltitirit tiiit;-ekelirt -. l>ei 
den Krt(«erii »jiw nid vir in der tten-iiaaniirr tr-.tt ilrr Profinba« aa 
^\'rrtll Uli'. Üi-.li- i; nu: in dir i rttT Sir Iii', nnil d-r K-.r rli- n !■ ili lal ea, 
der mit a!ii;i l."ili ti u l'.irinei! ,<;Tli. ti Jii nrfimi ii bat. ni>ii iir*.»ei, t'lia- 
paklerwnhl ^car arlbal in den Ten dvri lVorin^>aue» liinnb^'esliinnit wird. 

Vrri:i<'iriK II t\ir nn,'Te Zeit mit i. ii-mi KfiiM-^i-r», ai» w. rdeii wir 
einr.iiiim II. liuü yi< ntehr diracn !i*?i*^r'ii .ila ji-ti-ji rriltr ii iiihc »t>'t.t. 
Damit ar-ll tnrlil nittVrrtt ein frthrit iitn^f .Ui- i--|ii:i.ii.r (iefttJd der 
(regrunart ab;|re;:eben arin. \':tdl(ic]it li^lm- »nd im t.^e^*entbcil die 
BeboU]itiinu' dur<difnbren. dafa in iiii.n'r irrn lir n^nrii /pit mehr wahr« 
Reii^iaa-tiil an fttkden aei. ala im "'pm I "pii. i'iirij ^lillflallc r. .\lier 
Wie deni auch aein na^, ea iat in<-ht uitare Sac!ie diea nt tinierau* 
eben, ni>d (St nnere Betrartitung wilnle ea aogar aoerbehlich aein, 
wenn die Vi'afracbale tick in Oonalen der Gegenwart aeakle. I>enB 
wie warban rroiaiii daa l>. Jabrinodett sein artablsk arit wai i bat ae> 
tip>n«en llinj;ebnng i 
sich aeiner Aet^slM «fidMlal 

■«iir jene apeeifiaab fclvaklialka Bttaimaag < 




aad dia ütstae seihet sebeiaeB die gelsügs At> 
iiilaiisiaaaiais Zelt aeanatbaM«. Di 



aber nidil mn eiiaer grSlkeien Rel!|tio(iUl, eendetn ledif lieh daher, 
dab die Kirche iai Nittelaller du ftaaie Leben darehdraeg oad allSB 
Bei iekaagrn imd Aetahemngni dea Daaeina. ala» vor allm aacb ibr 
llaulnnal ihr Geieta efaiprii||te. Dab dita In unaetn Tagen aiebl wibr 
der Fall Iai, IRfil *lch am einer trnranheilafreiru Betrachtunf; der Ge. 
(tenwart Iclebt erkennen. Ia dm Tirlgratallijeen Lehen der neueren 
Zeit haben die Gebiete »Ich Keecbiedrn^ die einreinen Rirlitiingen atcb 
nadi allm Seiten aftbaUindig liitigealelll, und ae bleilit anrii dem et. 
frenllich Kirchlichen nur ein beaonderea TerntncirMTi "tt i-n kann ea 
daKer K»t'r*inilet>, wenn auch aelbat die kiri'Klii 'ii liiiikiin.- uf-Ut mehr 
jene* apeciliacbs Girifgs seigt, welche« ihr allein ana einem miobli- 



4SI 



gfn ■lI^(«TOeiiim ftm n in tith Aiirrinlruckm Termajf- Freilich vrr- 
dm wir hl'T »In n^' r<: ud'''->i h' i l'H li>l.i <i Wt> lirr liKilohtcbe 
Kulllii lirdkrl. iml ii[;r.lj di: l:B(::ti'ui l' ri^iiL'» ftis Kr^rundet nett tut- 
gehililt't. In i.i rdjitciitii Lbii l*rti tiftt ii< r ^:i;tlii«viR* Stil, in dea 
■ tidlirhr-n dir lUtiAiifAni^ adi glinxcnditfu dic«r Hrdilrfultl^^ rrtiillt. 
Wenn mto ntui auf dK-itcr ??V]tc noarnlmi;« itir Wiederbeirbaoft lUr 
■iU*i>ll«rlJdi»n, BanMoilitJi der («iihuclico Form gmtlt, »o nif- da- 
gvyca »a aieb kann etwu eioiawendea ««■; ancb (cblt c« nicht 
aa BttepIdtB, ««Mm dm Vanmch naar kbodigea Forlbüdaag de« 
VabnUtfcrtcB bakagdan. Aadniacito «bar darf aicbl varacbwM^a 
«ftlw, fm tiMM «ak*llacte« AMaJbUft M 4i« Tradi> 

BamMw ia «toMa WiIImbIMi W i ad a t l f Stjri aM dta baa^a- 

Hlllitllliain riiiliitrttl nliMi II irtifti lilii WardAaiTiat. 
«Im BipHillialiMM MM , im wM ««IM ^ 
Mf<H ■ll«r>Mrl 



13. 
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ra bM«a l^nn. 

Aalfia llabt n mit Aem CTaageliacben Kimbenban. Waea 
ar swar gtaich den KuUua, den er dienea »oll, aicb nicbl geradeio 
aUabatad ftgta die Tradition «rrliSIl, ao tritt er ihr d««}! >»l Treier 
gafe«nflber, darf und ma(t lich f;rgeii aie durcbttrcifeud kritisch ver- 
hallcD. Wai ihn Jatiei Rtchlarlinur |;;ellrn wird, tiiMl riueneila 
dia weaantlirh vemrhiedmm goiteMÜcnitlichen Hedärfaiaaf . audrar- 
aaila die ErnuiK<uacijaneii nodfrarr Conatmction and Technik. Ia 
bcidea Punkten telian wir Airhinkel auf neuer. •«IhatgebncbeDer Baba 
faal uad aicfaer roranacbrciten, und talieii in ihn den ßegränder dea 
CTanf^eltachen Kin-beiil>auf • fii crkeuiirn \Vi Uoii m ir aber auch nach 
dicaiT Seile hin »i''ii vrilliii S rrJii ji*! i.ih;t1zf ii. li.ilH n ^, in.» der 
glOa eigentLünUchcn S<'hw ien^'t. iili u zu uriiiner:i, J.r ;it icr Auf- 
gik* und in den ÜHrHren Verhu tniix n ln^m 

AU iSt'hinVel auftrat, ^al> e« Icirji-- hctnndrir Ktiraj fur dr» o^xn- 
pelil-chfD K'ir.:Sc:iSn"l- M.ili lir u ill/lt- fii1v»<t ' r Niih rj litcil^i]» die nit- 
Irlahrrli- li^n Ktt'Sfn nrnj *!i,Jitr 9i<li mit .In.i uctnti KnH-t» in den 
»ll'ii ( m'Ii.i II rr.i;i M > 1:1 i filicil nnruriL iilf n . (idi'r r.imi Krpnlijjto 
lull mit iicurrcn ßauwiTlkCn, die aber durrbv»i'[; ebetiiioirruij[ kirch- 
lich erbaulich «Ia kii^nttleriach afbcbaad wirkten, weil in ihnen aich 
die ctiaraktarloaeate Epocba dar AcchUalilau rarawigt hatte. Par 
Schinkel rnlataad Dan dit Atrijpbl, «laa wttrd^{a kttnallariache Form 
rar lUi aeaogaiiasba Oottaabaa* >a asha/üen. Dia Scbwiafi^keiien 

I Qabirt liaii- 
k dtr Bewegung 




Daaa wao« m* 4il AnUMi« 

. M birt iaab da alla KunatTom auf, wo ea aich MjgUÄ 

, aaf Bifigllebal engem Plane nit m^gUrhat gariagaa Ko- 
mt gro(sa Aatahl Ton Mcaaebe« iu ein««) «Inbch aber- 
akualiadi wohl angrirgica, hell erlenchlclen Raame nnlat- 
labringett nad dabei die Kaniel an aniaordnen, dah der Prediger 
rnn allte FtiUeo gat «aratandcB niul wo lajigtich auch graeheo wer- 
den köaaa. Xa^ in aolchem Falle der Zweck der Vereioignng ein 
■och ao bolier, noch ao idealer aelD, ao wird daa Gebinde doch ei- 
lten känalleriadien Findnick nicht rrreichrn, wenn aaaachlirralich der 
HaaTaatab tit^racr /w(ckiiiir»i^Vi;i( au lu).. I je ^telegt wird. L'nd 
doch halte Schinkel inchrrach mit arililin: i.ul htr».|pi) Hi'„(!ir)inkönjien 
fu kiilnpffij. illiit luar Auf eincai tieliiL-;c lu ^'.I.Ji.'ni mMir ^.rr^üu- 
lub'- Vt^sEiinK ihn keim-'awrji;» biiin^'. ^i.thcm tli'- uiuitiTui ticutca- 
ri. hij:.,; zum 5I:Diif«tfii kcii.c fiinlriiin^ (•.■iifrc^cnti mdiO-. Wi'un 
wir nun 6tl!'*ii, «ItU ir ji:fr.\dc riu den ungiinntiirnli'U Ri-.iin^iin^rn 
deitnocli «riitr r.i^r K i ll,: zu r»ii'-ii wnlni-, i'rir j-iiikl- iln'jf Würde 
and Wahrheit .lvi;i,, /m MT^:i-b''n. dui'i, .i» muti i'iiii' idi-ajr Wir- 
kung (N eratn i- II i i"ii p i htr. cva M('i«t('ii Miitli iihil Luat arlo» 
aeban wire, lo »erden »ir darin einen neuen, and iiidil den acbwidt' 



Iii iirBmuiitr. 



/iiiiirliti III ea nun nolhwendif?, daran rti erinnern, dab ein tra- 
ditionell kirchlicher Kindruck nach den,wa* uih hereita tniaiimtaiihhtl, 
hur fbeniovienii; lu erwarten i»l, wl» er »ob den kircMickea Ha- 
ii ini.iil ii .1.1 Ki 11.1,-1111 I ., -ja. 1^-1 »erd.-Ti kmiii Srhiiikel hat da- 
rin ..Mt«. Ji.ciinir \>n«»li<lt«< li.<ll mit ili'ii f.'r<.r«»-n älnilrril ji-iier E|HH 

ikU ea nirbl diu re I i ^ i- 
Hul lern liK- k il 11» llf tl BCii> >ril.' i»t. >.5ii wrli liez t\r an die 
I..I.--I1H; «.|. .'i (l-r klrrhliihrii .\iil'-»l ,1, hi rzniritell Wir lehr l>ei 
Schinkel die i at h 1 1 i ' r 1. .' .V iill i.^iiii.' d.'u Aii»niil.i>.' c»! , iU»ou hat 
er ein merk« üniigea •LLnflli. In « Zri;^i)ii» liiiil. i1iiii», :i Im einen 
Haft aaiaar EalwOrfe sagt er hei (lele«:eiiheit rii..<> l'i.ij.'. i. < Hzr eine 
kleine Kiroha ron i|nadrat>acbein ünuidplaa wftrtiich KuIkciiiIo: .Bei 
d««i KnaMs aaf dea Allar krt wiriaalu waite, daa Ahaehreckend« 
and iim KoBM-ScMaaa WMMMnbwte data hugeadaa geaartav- 
leu Leiehaaaia dadanb m aadan. Alh dit 6t«U>l CkrM aaf ^ 
Kagal, da* SjoM dt» Wall. Ar dit «r gtüNaa, gttlallt it^ M 
nur aa dia Kiaat laltkal, an wticbtn dit giCaHtllMi Bladp ,|<m|^ 
«at ntgtag. Bia giMtita Ctwiad, |b «mh|^ 

na Act Kiaaaaa Aiaa «ad iUm m fliltgl mid«^ «tfiUtkl dia ItM^ 
teran troakta* Fana aod gltbt Ibtiliaapt durch taUat ttimtg Mb» 
fteichtbim aad (Ir dt« ai«k(ta TMI Am nrpt«« einaa 
gen llinlergrand. ao dafa dnrrli aiae anleba Aaoidomg Ia 
Daratellnag dieaea Gegeatiaadea aa WSfd« wohl gewianai 

(lii-l.t tina dieaer Aaaajinirh einen KraehlenawertKen Fini 
li.r lii- 1 I. Init. nil welrlM-r Schinkel eine tradilioi>ell »or| 
licn^* .\uft'ii4*uiip rq Bin.iili. ltrrt ailrht«' . *« föhrl un» die«e 
kuu^ ru;:lriL'h ilcui .^'iji-.'ii iniktc 2u. Qiri den «ich dir- lU'.Icutuog daa 
nioderilt'i. m"i I-ip t'*>' 1) h^- iku ■■i«iif;i'!i»rbcu Wirchrut aue* drabt 
Ka iat dl.- ui.:.'. ;;.* Krn,.;e nacii dem V e r ?i-» 1 1 11 1 1* d^-stt-tlien anr 
Trailltl-.-i Ir -I'lil Ulli Tillt ri'i.-rfi.llljlt dir ltr.!tii(i|rig de« 

i,i i.vi;iiiiri-ii .ul 1 1 . II ,M I 11 >. h*lT. ii» li. r- N.'iiz. il 

Kiiir vii.I.i-ImH I. t..ii..vr»rNL-.- Knfwuklim;: .:irr Ilniikuiiiil kann 
fti. 'I itiil .!.! Li-i-tult.-ii. V,.. .Ii. Iniiili'.ii mit Irricni knlii.rlit-ih tieiate 
1.1 . [-iiriiii,.-M- wii-i. " . iiiiiii zini klü-rn Ftr« 11 IntM.-iu dai iin k.jlninl. 
w III Ir II Kuiii-tl. i*liiii_-' 11 1 1 .-^ 11; ^. tii.-i KiKi. licu liba j.U it.cnd liül- 
Iii:.- ut. iiiiil V HS Dur zcilucli l.f diU(.l<ii. > .ir.ili'ri;.-hciiilcu M crtli b<- 
».il.'t ??tiit . .11. r -nUheu, nur dnri h eiTi*!.-* .'•liiiliimi zu « rlanjicu- 
lii'U lä.-tii),lituii^ tiit.lt-n »ir al-t-r noch J*lzl eiiH-n wtld,n Kkl. kticin- 
luua weit terhreiiel. dem ea nicht um tiefere PrOfizn); 111 iliuii iat, 
der vielaielir ohne liogrüuilri« Wahl du von der Tradiunii il. l.iiiene 
■Bttntklcdlot u%ftifl aad et dean (Vailicb dahin brin^, .Uta dizi 
«rMlidiMi Btdilbltt* dar 6«|Kavart aicb ia aiae iaCaarlicb anfga- 
a«BBta* «aaaaaliamll» fana iwltgta aitttta. Ia 
ftlicba Rithlai^a aath ao viel Varwlrraag 
wir alcfcl daf«D ladta, dtib Sdilnkel'a Wirken aad Waiha Ma tlk 
gentiata VanlladaKii danbgcdrungan «TL Dar groibt Maitltr iathl» 
aaah Uar wit ttbtial aath doaWctca. alobt aatk An Sthtk. A 
ia vialta ttiatr Kifvheabialan Ttnrhattlt ar daa iiltlbt .flaHa 
■Ii laktraa rannea. die einmal uadiUtMdl («ad aicbl alt IUm^ 
ila apatinteb kirchliche tteltea, aa ttbr» dtib «r litbar dta wtbi 
Schein opferte, ala ilie U aJirhail, die ca ihm ia all aefawa 
heiliger Ernal war Dieaa atabdw, klare und doch ao oD 
hlntangcacute Wahrheit lo d«r A rehilektar la4 aber in der For- 
derung anagedräcfcl, data die Cimttftiom dea a«b*ll«adan KSnatlera 
si>'t> lull di-in rniatea Strabaa aacii ErfllMni^ der wirkKoiiaa BadfliC- 
tiiHhc aU Villi der einii^ aicberen Baaia anagabaa a&aaa. Niaht 4ltß 
Ii- ,liirl'iil-i üla.. Iiai tirh ili-r ImdilioncUen Pcna au tchadagM» Mgt 
ilrrti d l- T::,.'.iii.<i. Kl ... ii.iif damaf tasotalMin, wit wak ala dtä^Bf« 
1! ii r 1:1 1 1 a L' I- f r L Ii 1 z u w I rden T c r ro aif. 

lli'-a iiliemtv lluui^'.-a.'lz Jt r .-Uili.IcLtur hil S..:.iuk«l aai&-Ai 
- I I- III K'ir. li. iil'.iil iiiin- rill III Iii 11 ii urliHllcn L ri'.. r dm t-inuoilswall- 
/_ Km i.i iii-i.tin-ii. liii- T-in iliiii 1 -tTi-iiti-i-h ln-kuniit w urdr ti, tat auch 
iit-.ii fitizf.'tir, tUr aiili ti iil 1 .Ii ii^'t ti:n-*ii ^r.l^l.-^ i-iil nii-ki-lti-ii ,S,heiiia 
a:i-^l.-i .\tii i-rvtrii mu ht .-Iwt. lir: Kiilwiirr Hir . iiji-ri !!i -I,ui-t 

Diim lUl IUI < iiir .^U4-1J||J11^. ili r iilii t iurii fji- l{a«i!lki lit-liandi'U iat 

Dil Ii wiiriii jii-.lirc Iiiiirl-i*a.- um ,u-^l i-ii.l C'iii'-r iit-:i üIiriKen Kir- 
rlirii r,ii.t lin \\ t-iti'ni dii- ,Mrhrr.ilil, n.inilii-h mi.If. dir Anlaj^.^ ei- 
ni-a tla. l-ii:tittn:kr.en Lan^hauar ». du iiui dnri li d^ti Kin^au vhd Km- 
poren auf tkuleu, hAiiarnea oder eiaemeii ütüucu iiu Urundriti <«h«la- 
bar diaiiaMmg gittilM M, wihftad ia WlikNehkril dar 
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Bann is d«r R«gel ■■tor «inaf Deck« nnil eintm Dtrhr lifgt Für 
das AUanum M tet iMBer die balbkniißnnige Apiii ugeordiwl, 
■ad din M 4*r «MMlIkh««* Ankluig an dM BMlikrauiliKv. Oock 
wM »udi Iiier snweileit donh AnftgaBg d*r b»kri«tei oad «ndrtr 
Nebeurüuiii« iliir Raum hiul«r der Aptll SU eiiiein Rrckteok «liKeKlilM- 
mn. wixlnreli lU-nii für liu g»u« GeUiul* (ich die «chlicble Fora 
eine« rechln inkh^vn ObloiiKciina beruueteltt. Bei dielen ■immUieben 
Kifrlxn M.\r nn IU(i|i(grw icht «uf Krtp4rnift> titid inöi^iclutr Au»> 
iiulzuii^; J:f lUuniüK ^«lef;t, daber ■mir A\u^ide}iti\c Km|)<irriiau<iril- 
aaug uaii'rjiK-ullK^li ^^Vl ilii*v-ni^ r, ■ i;ila< lirr Knhc rin obcrra cm- 
gaburt«« Ocacborii lnliir'- i«t . .n »iif.li^iPt. Juicinimarber Eindruck 
gavonnm. nnd liic \ itI iiiJu.'i|^ mit licai Karppi- 'U-a Unwi ho |>Hh-k- 
Ikk lulllMgfli. linii. .iji- nili.L'r. r<i<t'iiln Wirk.ij,^ lni.. -i, 'jrii;L-- 

lafcnikiert hlcibt- VVu dagegen, mte in der tui^tl ctLk i-i {; r ^ ir lUin 
Kimrthill I Tliort'. Jrippfllf Einpurvii über einADilri ijrli l-il >Mit- 
itm, bat der MriaWf xoar durch coiiac^ucnle EulMickluiij; .jii >ra Mo- 
HI«, dank aiofadtas, BaDbibiickliciira llctnnrn il«« lirtundeTni .Mate- 
lUl Mia HjlglidlM gvUian uihI obendrein die anhnTieng« Aufgabe, 
Einhaiu-i dl« mllt, aehöiie Lichlwirkung la 
geldat, (ileiokwabt jadack dtn Auadrack einer 
■i* akkl fWf M ttirwndaa Tanmchl. 
kaiMl 4«n «Miit Mi A» Lift iw «toito lafataa Mik* 
iMch (awatta iri, *!• «ib.«l* fir «• wkUIrk* I 

8(M* kia dl« GtaMU 

M. .Im 



aafaBiui 



I 41* Aaeidmait dar Tamtn i 
danUaaki nad baarbaitel hU. aai ciaanaiu d«a i 
aib «MUg in gmftgva, n^cltli aber aicht Moa die Rai|iai«a, ioi^ 
d«rn anoh dm llauptraaai nU laiahlicktai Lichic tu rcraehea. Htfefw 
ftek bat «r deabalb di* Eopafta aaipkitlieatraliadi avAW'igen laaaea 
nad dk Feaater ae la Ikaflan gcwattl, daAi aic aacb da« aalerea 
und obcrt<i« RüunK-u gniü^Bdea Lickl frrbr«i(«n. obne eoi|^dlidi 
iliircti Aic ( oiiaiiurlidii ili r Eaporen dnrekachaittcn i« werden- Wenn 
leuti-re» uicbt iib^riU t r>^lkniniiirii vamitdaa ivanl«, aa Ii0 das wla« 

lirrdiii i\*ni\. daf« dir oikiMH iiuacfaasYafgcIlflAaa olikl arflta Jadit 
erlaubte Maa/a übrrti'iititt* ii 

Tml .Schinkel in de? l'UuaiiU-.- i Kirchea der Tradition 

frei und •elbnündii.' (;i>'tnilwr. a<i :idijiii i i hin.ichtl i b ilirerKnaa^ 
form iiücb w tiJi^ef ruir' Hpii.'bnii« /imi Itt rkpicrnJirlicri an. Itt dam 
Virrt(;l)ahrbiiii<lrri. dai aemr- Mntiib.-itii^ir t [inif»]*r. Imi <t. iilcbt ohaa 
na naaiinicbradi «rrcharlndrit Zriiairi>iiiiiiu'ii tyi.ilniiie zu iTniifaii- 
|CCn. aicti bald dicaer, bald jenrr Kiiiutrofui t:rriübert iir^cl Hie ver- 
achiedrn«tru Sl/Ir, rom atr«ii„- brlkiiiaLheii bia luin riiin i' ki lt ■.■u- 
Ihiarbfn, auf den Kirrli«nbau aagpwandi. Mau aieht ibn in virltri- 
lijcer M'ciM' riperineaiirra , rnradie», «araaekan. Wi* abrr all die- 
aaa BaaAliuogca aiaan b««oaderea Wertli rritciki, ia( di<- Klarlieli 
Ii), wnah ar aMU aatai Ziai in'a Auffc bfat. Der L'rbrr- 
«ir lada ft a«o dar ckfaM<t(i*c>i«n folge 





Rr MMil h« «1 ■■ I 

f«Mi «if Jm KiMlMtAaa anzuwenden, luid «war 

, dit ta Batten HIlUg auaaddiKat, FaMMm mU TU- 
I gM» aad ia allen GUadtnmea ikfdaM««! 
aar (Maag Magt. In JiwwWiiM IM dit 
hl aM«* Bin 4n BMUriMt rntttaHmOn ante Batwarf aar Hlw« 
laftkiba la Paiadaait Ibiai 
Ptaa ta alotr qaadMIickia IClraka, der «ioe I 
la« Aabg« lat; aadaaa dia kMa« Kirdia Or dn KMi HalMlfi 
dar iwail* BalMiirf (i\r .-um' Kirck« fai dar Omnicnbuigar Vontodt 
nad rodlkli die bn^l n vtirili.l, aaagcflHiHta Uaia^n Kirchfa aafdaai 
Oaaaadkranuen und vor itm Roaentluler Thore. tu d!**en Banlaa 
Iii *ar allea Uiagen dit Kolgeticbllgkeit la be» andern, womit i$chio> 
kel den aar Anwendung gebrachten Stj\ bt-handrU nad ia Uladali- 
gtr Lauterkeit durcbgefiikrt bat Bei der hLirrbc Tür daa Xiaii Hai- 
medv bat er da* grvci biaclie Sy*tetä einfacher Pilaater ia priBct|Heller 
Coiiar^Hieui aelbil den fieiden niit der kircbe verbnndenrii TliUraiea 
a4gepabt. U«b«r«ll iai in diaaea aiabnbea Anlagen eine adal kif 



Udnn ao watl albert, «ri« e« ia dlaae« FatBapiaeka ttgaad i 
iak Aber nicht bloa atehl dar Halbkrtia dar Apala mü <taa ItHM 
k«ll«aaacbeB Formen ia einem Coniraat, der aiek iiat ganda na 4m 
boriaonlal geadiloaa^nrn Fanatern aoi fBblbaralea gellend mafjrt, aaiw 
dcra dieae iekl grieehiacbe Bauweiae liegt Obarfcavpl <ler duiatlicbea 
fraiia lu frm, ala itafa aie der Ai>apr<|!«ng dra kiraUiebaa Charak- 
tera fbnterbcb aein «ollle. Elwaa oäber kcmtM die Fofmgebnnf dem m 
errt^trnden kucliji-cbeo EitiHruck durcb die Aufnabme dea Rundbo- 
geua. wie ibn tiu Hfteii lieft der Samailune «lia klein.- Kirche mit ei- 
uera Thiirtn. f'-twt 'hf Kiri-he m ätraupitr uaii der crain Raiwurf 
flir die Kitibe in der t Iraiiieubnrgrr Voratadt blrleu Alti m auch 
hier birihl die Cliarakteristi^ -Irenj:; antikiaireuil . und der Kindmck 
(leai Jener oben geiiatinlen Hu\i\fn niiie lermiii.jt 

Deraelbea künatU um 1:. r, Kirtiluiu- gcb-iren nocli rwei andere 
Bauten an, in denen . i.. :-; Mf üt-r i;. Kititi- i i. ,ir, ein« groCaartigera 
AnUire mit reicbercr Aantattung zu verbinricu: der unauagefübrl gie- 
I liebriir erate Entwurf aar Wardtr^icbni Kircbe in lierlin. and ili« 
uacb Scklnkel'a Tode luek aetaam «weiun Plan rollendele Nikolai- 
kirrJw in Poladam. Di« eratera. da Laagkaaaban mit Oaaktti Kap» 
pdlB aar trorliaMadm neilero, airiaabca «rakkaa aaf aab^aea iaai- 

kataklaponai 
a«nt, «IflwdhMD Ia 
Eiuporan ia i 




I Kapi^l «banagl, iit aad Maibl aiai te I 

. !■ laaiia aiii im Hialkiiii biilialia i ii TTIi I bi h ANar» 

i tat aiMk bier der Eindruck nldit «ia traditiMieU klrcMiÄar, aad 
ia lila all Hiaakdrt «cb^int e« mir b6ckat bemcrkenawenb , wie Bcbia- 
bei, gaut ariballadig ran eigni«« Aoaganfqinnklc aicb btwegend, 
in dl«8«n Baotea la gua Omlicfcaa i!rlb|g«a kaai wie die grafarn 
Mriater der R^iuiManee in ihren Kirrhenbanlea. Di* klein« Kirabe 
Bninelleam a in der Al.lci «on Kipaole; dea ilMetn Antonio di l^an 
(iailo aoBiuibl);e Mailanna di San Riagto in llloDt«|>nlciaiio, in Gnind- 
furm au<l Ai.iliau SchiDkefa Nic.>laikirche nahe rerwaiult, ferner lou 
Bramaiitc der »cbl.iiiLc Kil|i|>elbau saxi Sm.ta Maria della f luisolazian« 
in Todi und t'.ir emf.uli edle Kirche der ili, :lfi..t >ah l, r<-(ifo .n 
Damaan . rii K"in , daa ainii Hu* a.'bt^ii iieialea- und (ii'a:niinii£acrr- 
u andien Ji li. r Raulen iiiuerea .Meiitera Wenn aie aacb •■inr' iipe.:i- 
fiseb kircbtirhe Stirxiniung ni':)it anrrp-n. ao wirvl una doch iricht uud 
frei lu Muili>- m dieaen licbun Rannirn: daa (ianittlh flihll aicb erbo» 
beu nm) gcliutcrt durch die edlen \ erbillaiaat, die ataabrolle IkMln- 
bi-ii der Urcuralinn. den Anadmefc «iaaf Hnull, il» k WalUMi 
eine tief cthiacbe Bedeutung hat. 

Schinkel blieb aber b«i di««*r Anffaiaung nicht ateben. Sein 
rmatloa atrebendor Uriat war alle» bdiematiaaiaa abgeneigt, wait 
«la aoicker, durcb gtwaM— M Ftaton alaaa Haaaalia ia dem Etat- 
wtdüaagaproaato, aalhi dit Wakrbaii ia Ribala od Ltg« la m- 
ir DMMad, Ub Iii t 





haart Rf ArdiUlMr *n i 
itt, iah MhM diB dardigefibrWaRafcbav iagakraaatMBtal« 
|lw>M «r aiok oai t^aan wi(kUg«a Schritt aaamr W>' 
I Tiadlrina aad gab der Eaiwidilai^ daa Kii«b«ahiaaa «ia« 
adam er «le aaf lUa voa dar Katar daigeboleaa Ha» 
tarial kegi4nd«le. Von daa avaa Kircb«a, di« Kr den Ztegelrakbaai 
«on ibai projaetirt «ind, folgen rier der golbiaabao Bauweiae, wiib- 
nad die Qbrigen einen Raadbogenal}'! f*ig«n, der aam Tbeil eine 
■harariegend aatikiairende Behandlung lerhilb, bei rniigcn kleineren 
Bauten abrr anch mitteialterlicfae Moiive in der Fenaterprofilimng 
and Wandgliederung aufnimail. Aach hier »teilt atch alao bckinkel 
der TraditiiMi frr-i gr^rnnber und geht nur ao weil auf tu- «in. ala 
Bctne Knill :hr ein Ketlil rii^'-at* lieii ^juii 

Hu glaickar ttaUiatändigkeit bahaadelt er aacb in dieaen Entwür- 
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Ibl, kMBi «r n lM(HI ■■■■■« gniturllf; 
•MBbIfn kl« orlghwllM CoMvptfaaw, «U( (Ir Ai l^rnerr Knt- 
Am «Tuigtliadicii KIrImiiImimi Uhr «fdlcRM w«r4ea 

Vor A\[ra itt kirr imn KnlwarT tn einür Kjrrh« la 

dtr Onoienburger Vomtadt tu n«nnen, Acr aU oiächfi^rr Rvndbu 
nk »iiwir Knpprl ron 70 Fttl» Sp»oiiiir>g »iif Ii turki^ii l'frilfpn f*- 
fUckl lai. Zwiictlffll icu mit 'l nnnt f>\\\rn vcrbanilrnrn Hfrilern 
kind (Irvi Rrilieii von F!apnr«-ii »mphitfatfitnlivcfa aiu1f i^^rTi.l ein^'^fU^I, 

iibrriirviffcr ,\nrkh\ \.riir'r Kr.f.uri'n rpiiiicirt, woliurcli auch du Ach- 
im« »n Rulir j(ev<:<nit. a :i mrif.ti' ilirMT B»u viMi IhVcIuI grnf««rti- 
K«r Wirkung iri u .inii-tj ¥t'ut [Ukknntlirh kam pr fhptnowriitg lur 
AiunAhnuig w II- l'T fiiiiHr lintw iirf rii tirneUn'ti Kirch*-, ij^r tiii \V>- 
BCBlIirlifU ü\v kr.Mi/rnniifx« Aiila^'-' ilfr NjcnUikirclif lu Potadan *iir. 
tiiintnc iiihl rillt- iiiiii AutarD iliin-h AiMfüllun^ di^r Erkvn mit Trep- 
prrtKiiuMprn rice lirm Acfaterk «ich nilu*nidf (f^stalt erhüll. l>rr tr«€' 
lieh rrlrurhlft« Hilttctrumi, der mit nmr fl«ehrn in lloli oinilrair- 
tcD bkoppel gMehUmra vini, Bbcr weldicr ein Zelldadi lurttei^l, 
«Me im Imh» «Im I h i fw i Mirileh« Stlanoiif Bcgtbca ktbMk 
b Mdi^ MtaM, Iw wi fc w im MUmw, wv < 



luUitbdn 




md ikr KkiBiha StUcoMiiifc Iwagn ««Ilm. 

k«l h*l in diewm EntwurT dem Mittelalter ao «M« dmnt^lmta fa- 
iBuhl. dar« «r to^ar, nn dio etwa« ra acbr niil Pmiteni . dnrcbbro* 
obeneü WandlUchen krifUg ■« «L-bliefaen nnrf ciuannnenaiifaHirn, aiif 
allea ner Ecken «cMank«, Aalenarlig bekrSate Tbiimicben anbrachte. 
WidiliRer alnd jedoch die beiden kleinen in Moabit und auT den 
Weddiiig errichteten ICircben^ welche aannl den beiden anderen fae- 
tmt9 vrwibutvQ nKi( ilrm tiriiinilhniiinr^i) und tor tlem KuHrnthsler 
Tbflin Mhlif-UUrh kis i^ndcr^rl nifi jt-ni-r Untfra lieüi-^ \aii IMinen 
flr die in der Oraruriil ur^-tr ^'i.T^taiU üii rrLaufil-it^ti KirrliCQ Wir 
AlMfahnjafC kaii\rn .^lit n'-'cKi-rri Kr:is- iii.il vt^lchi-T llingefaunK der 
|f#|^ler einr in snh nicht t-t-i-n vr-^luli^t•rl^|-iul .\tir^*«hi- auf» tnaa- 
■iebCaltigatf »11 - f.'iilirli >*fai|i-ii[ hatd', l.rw uiia ^rrntJ-dir flirif 

fÄr dieaeii Zs*i-fk ^.-.trh^itt-'.tfn Projrtli-, in ilt-DL-u >cliinke-l crachi: pf\ 
1(1 haben iL-hc-nt. -i« na i ;n i.ii ni v> i- r IUI I,r'»iiii^' II fitr 

lift» hcflininit >.irt'-i.' I.ri'^iionr l'rocniiiin'- rii i-irtrn hatte. AU nun 
t äc lii' riiii- ilif i- '.iniiameiite »choD grlc^ waren, erfolgten pldliUcli 
nniiri- LniithtKluugrn. die alatt »Weier grisftfrer Kirchen «ier klet- 
uere >(-rlan)itrn, 4«l«a KaMmbcIng ikb al>er nicht häher belaufen 
Anriic. ala der rür tt» hMim Utku bMtnimten. .E* miifaMa — 
ao beriefalet Scblnki) — Um» B iWWIl l« M^nwit hl pWMcr Kita 
Uta «ntworR-n, d«i Bioa d(a hMMt llgMlte fMitatMeii, iii«e- 
MblM leioer VerklcinMim, ll|iHIH|WlMiH MfipiMi Uli, J*- 
atr BtdingvBg ralf piMbia n bhM, hi iw AH Air Awiahnuig, 
bwalm aktr «Im AMtcfeadWMig »o> tüftinl» dign Jii to i « n«r- 
4m. EMA MI* te AOiMUkn bdMto 



■■I 



, wit rf* rtlBM I 

km Uvr ilriiA I 
klaitlerltcb» OiMae in aeiner aitilicken 
CrlhCimMlI. -Wuk «ieles eergeblietien Verandien und aelhat 
I vereilelirn Pllnrn bewahrte der Mann, der ao «iel« 

ke dca rrairn Kan^e« erbaut hatte, für dieae geringen, we- 
nig be»chle<eu, tleUaeh eftchvencn Anfgahen jene liebetalle kinitls- 
ri4<-he Treae, die «bta 9h beiligender Manch der Bchänbeit Allea 
dtuiMrinst. .»M fM ita imfiifßa$tm M. AUttUtfß kikm H» 
MmMI «■< atf *■ WtMiMb MfeM «aU ii( ia 



Aenfai-n den fUbhM «eiigro, da« Vorrang niiter dieaee Vlertahl, nnd 
im Innern wird man wohl der Sfoablter Kirche anch vnr ihrer Na<4v- 
bann den Preia tuerkennen, weil der Bikk in den olTenen einlach 
gwcbniikcktrn Darhrerband und di* in Mali geaehmackrail aaigenkr» 
lau BogenconalmclioDen, weloke du Dach atDtaen, den Ganaen ei- 
nen lebendigen Abachlufi gleht: aber alle« ohite Ananahm« lat ein« 
Würde und Rahe de« innrrcn Kanmes, eine Schitniieit der l.ichtwir- 
kiMig, el« Adel itt-r V' rhri'(nta»c ^-^meinaani. dl* dttrt'h den in einfacb- 
aten Miiatrrn i-i wrnj.ii. .tlcr b^-atiininlL-n Tonen angraehlageiien 
Fartienakkord ihre Vollendung erhalten, ächiufcel hat hier Jane Khwia- 

rigate Piah« kokw ■•iMMMkift akiil^gl, MMk IMmb gMk 

in arin. 

\\'t-im ic-i ji-iii H-rhtirrHli. >i mit einigen Worlfti (1»t ICin-h-li ^-e-. 
dfiiVi-, H*U-lii- i;iit.rr Mnitfr in ^othifchem Styl crhaiit liat. »n 
wt-ifs jrli wohl, cl.if* t-B uirfit all *^"Uh*n fehlt, dir da meinen, Schin- 
kel liii-ii iiMM- H-inweii-^' a^ i>i^}iitnd4-lt. wir iimiq aie nicht bebandeln 
durfi-. Iii wdIiI Ztr. er hahc dieaelhe nicht genügend erforaelit and er- 
kannt K> » ird nberllilaalg aent, gegen den lelileren gedankenlaaea 
Vorwarf den Mann n adilKna, nm deaien gründlicher Prüfung den 
CAner Dome* die WlailcliienUlhilig luid FonfBhruog dirae« grob- 
artig«* MMMnpMH «mtgtag««! iil; 4m Jfcaa, 4nr fM ait B(> 
MnrathMUfUaW 1*» k«Mia«wtea galHaiiiMi WtlkiMlti, 4» fb» 



(igt; der waäUk h 
n&ge bnrlMHi kal, dak ihai ihr 



nr 6»> 




(u aohitfMk kiiaar hatU I 
•aflIaBiaiMidt B^galitiwg flr Jb W i w b « p I » tmaiw (Mtan 
wit getlwBt. Dia piachlfalka Pliaa IBr «taei aaai Aadantan dir 
Befreioaglkli^ «rriehtcaden Dooi. welche »■rioiI Jenen Reilaa- 
rati-onaprajacW aad aunciirD Ikniicben Arbi-itr» Hthlnkel'« heute die- 
aen Haal aefcailirkanr iiad <«■ l*b«ndig«r KaebluU aai Jcnrr Zeit and 
Stimmung. Weaa «r d«m galkiichiB Sljrl troMm für dit Fort» 
bildirog der Ranknnil nnr einen bedingten Werth cinriumen . aein« 
Anwendung daher nur in einer bealimmleii MiMliAi-:itii>n nitaaaen 
Wolde. *o war ea recht eiernllirK arm k iina tlrri »i-hi-a tiewi«. 
aen. — und daa war dnrchaua ni-:h1 rlii-li«<!i*r Niliir' — >* ü* ihn 
dam trj'-h. Kr, d'r allrfu iIcUi it S. [irrTiiitiatmia ffjr.iilirh pi t'riiüKer- 
tral. »i-il rr i.-. üiir. ilin 1 - li l:i Wahrheit, inilhln ilir ^^lJr^helt 
Mtiil irr Kiiiihl t-rkaniilr. nr,ii*'i* -uhI,! .-inrtil St>l, ilrt- w i*- l/jn atl. 
il(rr; .Inn ^-r-iUnkmloacu SrliriimliaLr': ii 'l'iior mti-I [ liiir li^ii-t, »eine 
Cireiirrn anwrii-fii, tm iiiu mi*.t-[> k- iiit-ii Z«i-il<l iiImt m-mr Ge- 
ajnhunifrn ain-ft in i'-lf*'liv ['.in*'-- m l*ft.rn. imt Nihiiikfl arlKat in» 
Text in der fiir lii i; >p i11^ Inixrkf (irii]i ^ lirtrn Kiri:riL' ai-. li ii3nr über 
aein Verbatlnifa 'uiu ^-ntJjn h- 1- >t>l jiii*^--iiiirix hrn 

, Kr drünglr aich* lo hrtfat ca dort, ein Hntn tirii hri dem Knl- 
wurfe all nolbwendig und dem GeUt« iinarer Zfi' niiii dem Zwecke 
de« Gebinde« ala eiangcliache Kirche eniaprechcnd auf, nknilich: aiw 
dem SitI de« MiUelaller* nur daajaoig« tai Aawtadaag in bringen, 
WM «ich la dar £iitwtcklaag dinalhaa il« rtiacr Vorthvil (Ir dia 
I «ad ab «ia «arkir aWM MnaaMr, fBr Jida Zeit aila- 

i^RQrfcaoK HgMok 




«taad; Ikracr diaTaniirai dir UmOi ait ao rfetaa gad i 
Uabwrrk, wtldM all« Uiari««« krina laadrt and aamdlidM WildMw 

holnnfen bcrbeilUrt ; dann daa Leialenwerk und die aiu Zirkalilll^ 
ken conetruirten eiainitigen VeeachliagungenT die ala Fcnatrrap««!^ 
werk wohl Anwendung fiiwlen, aber ala Veraierang auf den Nanar- 
flächea im L'ebemaafa nad obue Bedehung aogebracht, eine oft in 
leer« aiwl doch mit nhemüraigcm Aufwand erkaufte Auiaclioiuckung 
werden; ferner die übermitaig hohen Vcrbklttua^e, wi-lrhr, besonder« 
ia lasam, dai Owattb ia aiaio baklaaBictico Ziuland etrtelaea; m* 
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Yiirkcri u»(l. '\a lltrr ^ru)*i-n PUkCbcB *fobiUkt«lltach<-r .Mniiuii-htiUif;- 
keii tiiibriirrii, «U etiw uiilielifllfliiihe. n d«m trbrigui aioht gcM- 
ng€ ADordniaf «■ iwW mrt oriKfc» VtfklltataM 4tr G«liMi ki4| 
«enUrbtii. * 

Dinem Prngnoiiu Ul Schiolcl in allen tciiirn dirrct für diu 
Aiu/fibnuig besUnintpii gotbb*cli«a EolwOrfm , mit Auftnalmic drr 
MHmB Xa|iHI« rar Pclerbof. wo ri taf eine decoraüve Wirknng an- 
ham, titn (pUtrbfR. An •InngtUn pri^ «ieli Miar KicblaBg aoT 
rmbAOmmt 4m gMUMka to Jim« Balwwfr »r «• Kto' 

■■ IrUMwMll M b Iii ■■■ wM IniM fttg», dak Jir 
H ii i Mi* m j a MtuM», iiil i ii i i ;tiwh»llwlw J u ti r . 4wi4h nUk 
■awrlArtii GMkik te Rartaa unUkt kat, Am* mU mümmHm 
▼«Mna «ligMMtftwM, aad <—H ngMtt w <m OrtlniM «fa 
«MM TM iM tMMlMiU.klMUMM Biwincka. AUaia hei tiatr 

KHH M «b —f f tM U MlIii fci ^ f iBwt «liiii y a t BiwWdfc». V«r 

JhMB äHito Mdlfldim WlD, wM la bMIcn Fal) ein Narhahaier wtf 

im, oImmt «bar n «■«■ Urtas, wahrt» Auailrnck An nirtlidi hl 
■namr Zeil liegeadea TolialU knmmi'ii. Mtf man du Millclalt'r Od- 
finn bla in dir goriiif^«*» Dr(alU liiiioin. r-i. Iilril.i ritr ui» in a«i- 
■CT apecHlaclini Form aar ein« Maike, und daa MitteUllcr acllwt, 
M gnt aad acItliMi *a «ar, lat daniai ilotb (ir Inaicr dahlo 

Aber ttilM an einer hitldriaclwii Priieealraa rrbk «• nicht fhr 
Schinkel'a AufTaakiiuK der QuUiik. I)aa prakliacbe Hnglaail bat ia aai- 
nen KaUirdrMicii ui«lit «Urin den roiiipln^iriru riti^rftfliUir« mit X-'m- 
gan^' utiJ K«[M-Ilciikrnn2 vcrnnedrn, nicht allciD im Innern ilic iitter- 
gri>Ia< Unlii'iictit» u-lltM.L' li' » ffitii/ i«i»! Ii • ((iilliin lii'u Stjl'->* irtll- 
dort, ai>IMif-Ml »ikIi «Im« i!" i 'i fUnrlligiinii; lii-f l.i In 1. Ii 1,. r, 

dtirrli Vrrcitirii luiii^* il< > S^rr'i. :*v[»lciiis . Hurcii kriifli|<i* li>irix^)rtä.ile 
, Abm-iiUiiiK' rtiliiL'tT ^>*)*Ili-i Ktnr tflienf*!!« ralioueDr. « i*ii?i^lri<-li 
pnTii andrri l.cilinj:!^ L Di;:c*!iilunk' erf'i[ir d.i» rrnnz^liisch-^nthiiichc 
ST»lfm irliun im KJ. J.ilirl.unrti-rl iri l>«t UrlU(ii! Inrch »olli((e L'll- 
tf-rilrürkunc der It^heren Ahllioiuu^ tU t >liltrU{ lijfTrc und KnltallUI^ 
der ftogcnatiuteu ililleiilirrbf. die für di'D faulen Bau eine durcligrei- 
friidc Vi>r«iuCaciiu»g lur Koigo kaile tiHlltili uaiuneii aueb die iU- 
lieuiicbrn Meiater den golbiarhen Styl nicht obiw Vortiahall ■af. wa- 
ren iai UeyeaÜMil wail eallernt, Uiu ihr Uerahl IBr «t eil«, fnje, aiä- 
big UHfigMl* Mmbm, Ar nihvi WmMMmi mil pridiligaa Fraa- 
hiB, nir tiM «WhalMWa haWWMehl Wrimag de* Atabcwa ■■ 
•rlkm» »i ithaltai.lBWilkM irit & ftaMWw a« AmM, 4m Otm 
ao SMaa, 4tr Cift«a« tat IMa, an4 & M iaa t i tQ Bahgaa laa- 
IM, 41a 4« NailMiab thnr MMMt aad Bitalaaf dhi«i«s ahM 
IM im HiMl adl M al||Miinta«Ma gaihiMlnB KalMMln 
4m Natdaat Mtlchaaa waüm. 

Wfaa in4ilk aach jiai» gwatirhlKrfmi Aadln»»a niaht WaWa. 
im, MMM Um« 4ath arii faflar BMaehilpnc aria« adhaUatfga 
laflhMaag 4n tiOMkm Stjlm gtittad ittaacbt. h 4ir UM« 
ftt im SpUtelmarkt betont «r dineihe am ralacbiedenatrn, hrbt dl* 
heriiaalaka Glieder aad AbfchMiao am BiXrkaleu herTor. rrducjrt 
die apielenikn MaiUvrrrkr und acttl hier «ie aach aitdcrtvirla aebO««, 
ia aalikem Üinn < niiiun ric IMiabaBlbre Stell«. Uleichwahl »irda 
daa hallenaHige l^ughaua lait aeiaea acblankeo l'fetlerii aad lierli- 
eben S>terngcwalben einen edien kircblidieii Eindruck niacli«n,. aad 
aelliit in >h'ni ^rrtfcn Ktfrrk de» Allarrattmea, der aidi'drin Raum 
fiir tiic l'fMliLjr an^thlit fi.t . ini ein hrdeatmdcr Fin^^irrig fllr di« 
Au»h:|.i i:ip- * w ii 'i' L'''n rtifil'-s dei ei angeliachrn (intt'itiiiii^i 

p.'j.li.ii, v^cnn^'r;. Ii ii, Ii. r Kriri» oltif Irl.»'Fidi#;e Wecliwt'l w i r k n 11^'. 
ein nr^'nnini'hptt Antihlicr»rn .in das t^nnglinn« norh vrcntlr^t wird. 

Die \\>rdrr «chr k'iirttr, die nach dfni xweil4-n Entwurf ID fo- 
tbiaehrm Sl^l »"llradet wurdi-, Mii'.i im Innrn-n WffiaAtucn« wilr- 

dii: niij ft iP/lii ;i wirltl, lAt Hi lti^ii daiurn « 9ij ^Tul r U' iii'nlu^f.'. weil 
»tr ihn -.- iitirli* i.lfji i>' II Svlir.tl zum L*-' <"r;;4at iii liiii /-ruil i ■ liibau 
hrxf-'it'ltnct uuii ulu tbaniit die erat« kijii«! !•. mt Ii ^ .1 ri Il^< 1 nr,rli- ^111- 
thiei.il> K'uIk 'Ii, «eltlie oaarr Jakthuuüirl lU LIiui>iIiUimI cuiile- 
bell «ah Hült man diia ioi Atqgc, an «tcigt deai anpartrÜMlieii Dc- 
ortbeilrr dir Bedenlang dlean Baan, uai Wibmid daa Man^rlbafle 
la der Cradirianng de* AenAmaa aMtSchfaM aar LaM mit, bleibt 
4it gedielte B«haadtnn| dM BadMtiabaaM, 4ia Wa ia dia Fca- 
amawa l hwiiiw aMtttaht, Mr fta «ia bM« pii^i VMiaaA 



Todr mar na .1 iciiicn i'laneii . »her oait wUUl&rlicbcB Abiraichaa* 
gen, »iLkij. i iiliri yiinl". Namcnilich erliu der Maafaalab aiae an «»■ 

' hebliclit lU-duiliorj, iLnii. J.c irkurig dea Innern »öllig oarUma gka(. 

^ ^V<-iiti ntiii Schinkel« i^Unr iiadi dieaer Ricblnn^ (beili naaua- 

gcrühn (^i'blirl-rii. theil* unter uiinün»tipeii Kedingungan cnier aelbat 
mit ntluhiin Louiti'll linken in » Leben ftrtreten find, »ra babtB 

dorli r.ir il'ii ii<*iik'-ii Uu lieoL.Bctilcr aniiK **-tri' iii^ 1 <i.-^ti nmraeiien ga» 
Ullacben ^'erke einen höbrreii \\"i rth . sii nnii.tn KuArrr irirnlerno 

I B aall» di*M« StylM. die. mil O.mln.^ iiü.l .1,1,. r rt'K Kki'i. \i:llrri. 

• daag hiagaaldh, doch nnr daa l^ui^it Keichielitluh AlmMUirtr i>t»b 
•iaiänl abaolrirtn «nUea. Sdiiakel dagegen aacfale überall in den 
UK ariadt m Erachciat^agaa daa leitlicfa Bedingte, Vertilagtiche von 
4Mi Blaih*ad«at WtaHriMaa la traaiKB aad ia aeiaem Kreiaa 4m 
(SO k M mi im h l cfc m FaidMan ntWUm, di« ENag« ka LIAM 




al* haraatrit«, «ia aaacr Itapalt It«, liah «aMiar 4mw Mbir la «M» 

«rickcln. 



Wtr alao aattn beniig« Anibitcktar ai«ll an «iait gadMlbn» 
i loita CopialiB harabwürdlgta will, d»r wird hl dtMtlhta OMiaMM|h 

mit der Sehtnkel Allen an einfaeh, wahr aad Iraa Tanag«gaa§aa Uli, 
aach auf dieaem Felde lu lelne FuCatapfen Irelea und dt takaftpAn 
BÖaaen,* wo Im ihm der Fadaa abbricht Bietet einmal nneerkenn- 
bar fiir kircldirlie Aufgabea daa Zurückgreifen in den Uauforaien 

dei Mitlrlalter« eine tnNfjere Gfwihr für die nahrhaft kirchlich« 
Btimainng des ilcl iindL-a: snil ■neii da* eian^eliache (initeahani. un- 

bedetlklieh di«^r Tfn'l.l im .Allgemeinen fiilgtn: liept un» heule 

nach weiterer fwamit:i il.iitri-^ l'Virni hiitiL' ^''-ni le ?iit fiir riii riel rei- 
obere* UIhI liesarr dun ■i_i-;ir|.(ile;es Malcnai irr.Anren: In hat li.-r 
AriliUrk: iliih .i.il<i i:if.. IIk' .IKiif l'nifu.i_ ,ili;ii I I. -1. d r «,|. 
, che Schinkel H»-n ffi-i .i I111I ual li.Miii :ri.' l.iiiii ;,t riii iiilii« 

J KoHacbroileii — nod dainil /n-l. pl-i ri- ^"lTlll_(l^ \ -t'ii rrl-.i liui « 
j unaerea UeisterB — mhgiich. nenn die i radilinn i,ulit liiiniilii;i;i. I o- 
(nigt, aondem mit denkendem (jeiate diirclidrungcn nnd mit freien 
Hian anf die wirkliebeii lirdiirfn-^ne de« Lebens an^ewaiuU wird. 

Dan nuiinn tii l..:i;»'!ide KeMDwlil lihlte fa.nt üfM) Tbeilo.-b- 
mer. Dem llrrkommcn genitil's wurde der erste Xriokiprueh 
4na Andenken an Sdilnkel grwidtnrt. und zwar mit diO MCb- 
foigeitden Worten det Ceh. Ober-Bauralh Ilageo: 

Zwaalig Jahr« aind veriluaaen. seitdeiB der Meiatcr, deaaen tie- 
burlatag wir lieiitc feietu. plOltlich a«i lalaer ditnatlirben und Tial- 
teili^en ri^iirii Th-tii;:ke]t jcerisaen wurde. Denen, die ihn kaanlcti, 
achwehl diu Bild des gefeierten and geliebten Lebrm aad Vnrgttett- 
len in voller Krisehe (or der Seele, doch die grolW MtbreabI dar 

, MiLfilieder anseres Vereins gehört einer jün^reti Cieneraliou an Uai 

; aeiu |>er«<jiili<'lif k Aiideuken neu xti lieleben. Iisben die Drdtker 4m 
heiittpeir Kest:i tinii ein trr'iiei BildnifB %'oli Schinkel ^'eholeu. 

I .All i' ine NN^rke w rrtlen wir vielfscli erinnert Zahl n'iebe Hau- 

teil. Hin ibili enlwnrr'i 11 nii.i alirüerührt. sehmüi ken d ie St rifseii um! 
IMlitle Berlin». Si-ii.'j [ir. ;,iU'kU:iiiai.hea ElilMiirlV. in eiipT Uu:,'' n 
Keilte iiMi Hfftm Li-^.iiMiili M i.ä fiir jeiien Itiiunie'fSter eine iioer- 
lirl.i lifli. he C,hl:lr il-'r ri :rf ii ii i,l.ii j~iL''!irtui;.'. DasMuleum. daa 
aetr>en Naoaen liilirt. iri-bl lisiieriiile* Zeiituil'i. von «elie 111 Talent, 
aeiner Knifcatfet 11^'" 1' i ii ni seinem uneriiiiiJ.itlien F,i i'lm-. 

In dteaem kreise, lier ao viele eiiUriieKlen:K Mimnien iiuifafat, 
darf ich kein Lrüieil i^ber den Werth di-r nti* h i.ierii,a>,< n n \N'erke 
mir erSaMbcn, sber es sei gratatlec, m ilic Art nn i \V i-:he zn erin* 
nern. wie sie •■iitxlandeii und »tis fielij1;ri wnril-n In ihnen spie- 
gelt aicb die nie nntarbrodieae llegsAnikeit >l*^« tii i^ie«, d,r für alle 
Eindriicke eaipHaglieh, darch lUnC angeregt immer neue und rer- 
acbicdeBe tieblld« «thet la M bakiaot. daXt Schinkel adbtl 10 der 

. T««H«b* rar diesen aad J«Ma Baaily|-M* aiili« gleiab hliab, aad 
aatll «cnignr geaobah dlCMa la 4M BaMlMMa Miaar Knaal. Mb 

gacrtatHB TlaÜM «M M «fetaaea gab, «od m ^i fc fc wir «r ba- 
aMt, dl« ■attta 4«*«a alill klar tu machen, ani ir«a« «lia ariM» 
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fan^-'n- fc Urihfll in Vfrbiui^linu mit lirir, rcui-m >' \i.ilrr K' j r-T k'rnnt- 
hit$e rfirir btUjjrtr. io grutallclc Birii •chru-il "ii»' fch^'i-rfpt»- Iiii-i- ro 
ciB*r viel Qnifacarnd^rra uod Bllurmrii^f rrii Hrdrittunfr. l>ir»c Kol. 
fflnpliflilf I' M"'ä » nriirthril»frri* AurrnvHunp; war ff- V'ir/ii^wwriiie, 
die *< III.- n.i:nilli:iK ^!i11ti' fun^rn »o tnJi-^n -ni '-i'i'l Ii- ti n-n.i ttii*<liff, 
sie hjkl al>t<r am Ii torzii^uHfi«« Si'Sinkr-r« EDuciiti^'-ii Linlluii aul' dir 
ttntn Eotwickrtong iriopr Kunat graicii^rl. 

Wie äciiinkcl m winrr taiUM')i«n TMlif kril, ala er d» widili- 
gn Arbmlrn d« dinaligtn Ohn- H*iadr|>iiUtiMi IcUfir, krin« bin- 
dnd* G«*oUflue|t*U «tambicn, aBil li«b«r dor WilUftr «teigwi 
Sftiinni Im iw, •!• tei aatol 
w t«aa er (M aach ia 4n AnhMmr m I 
teKMrt, wtokt 




Di» MimMlte HjrdiwiMk mite, dl lit I 
lllk* FamMB «RiMbai, vmi aar attf «rwigia nad wM aatiehnn 
•taditmgrn. und auf no«ti g*wt|!<rmi Bclfaehtaagaa beruhic, Mibim 
tal ftita R(g«)a ftcbleidfC 8i« h>t leildaa aawriadfrt draarlliMi 
kt bcbaltcB. dta ti« io Anfüge dieaea Jahrhwiderta tm- 
Alk und arihal cifolgrairiir Vrraucha » ibrar writrni Eii4- 
wiekalBBft finden krinen Einjcaag. Maa Glierredel aich, dafa jeor lU- 
grio da* Heate aoid, waa d<* WilMnidian fl b a i fc a ^ lfi«MB kaaa, 
und da aie für dir Anirähram nialit gnUgm, m M MM gnt UM 
Act Wifrirnartiafl nui^^l'-lirt. 

\\"\* argrnarri« h 'i-i.:',:!t- Siriinl^il » Anitri.iiii iii'^nwpiae ge- 
wirkt, dii' tti »ftnrr Ar.tpr-i' , iivl 11^ iL'lki 1 1 iin *>:ili*l'- L jitrriiiiltriuip 
furiil' I> fr ü rrrit' I f tl»N Krj.! liis iml iM"i»:iefTirii. rrndii'n KfirBL-licna. 
arhinr« ra aber niclit bIi, und »i'in Strciirn lur wcilrm Kntwlrkfhiii^' 
■einer Knaat, m welclifiu er »einea SrhölTn uihI di-rcn S^liülerp rin 
pi:llinanidea Vorbild geblieben erwerkt immer iieurn Kifer mr V'er- 
fol^iiif; drKKL'ÜMia Ziele«. M'ie er frevt inenliaft und mit aiiadaucm- 
deai Kleutae du weile Kold der ArcbiUiktur <u ergrUwWa benübl 
mr, » hibcB icrändliriK Stadien in Varbiadaag aiil der t'ebaag, 
ite BoUbu fo aiMbea, hier ilic* foHt OaUniic beialtea and laid 
bnAuMWaitaM« , 



aad dmWtf m tu. 
■Uta F«riicfcftttM balal* — iok Aatetaa aa Miakat «ai Um» 

Olu geweibl! 

Hk'rattf nahm die Qeoeltigkeh eine freier« Richtung an. 

Tri fTllfhcr Gosbiij; wrehsrlti; mit l<'Mi.vft< j ( i;t. rtmhuni^ und 
württc da« Mahl. Ein« bcaundcre Anui hangakrafl aber üitU 



ein« Rede des Herrn Miniiter» t. Bclhmann-Hollweg, worin 
er sein Vpr^ihnir* zo Schinkel beröbrie und daran ankoOpfte, wia 
«r, der Minltler, im Jabrr ISlb, damals kaom 20jlhrig, hieher 
gekommeo lei, lo einer 2cil, wo di« „ofGeicUe Bauwall'' Bo^ 



lini den Meiilcr noch igaorirt habe. Der Redoer babe dv 

rSlmi«»-Prafttt arft MMmI gdM«, Am m Bm i t / mi , m 




in «iDar«riilMiO«n D a W Hieli t mOk ttk !■ 

wia «r Hl II.] 

dta Mcitter* (MortMag hier begangen, 
wieder aufgeueht und gefonden habe, schwer aHlMWl ta4HI 

, Danste di>r raMlschen Ileizong * ond erdrückt von der Woaht 
der „ liurcaukrnlie ' , Hie urhnn manchen iSchligea Oeiat 
knitkl )i.i1>i' : wn < nd]iih Scliinket zu ihm an den Rhein gekoia- 
meu und bvi Ansivb: 5. io r Uesiliun^ peSafwrt habe, daft er 
(o hoch K»r nicht li:iuiii« wi.|l<\ somlrii. /iilrindfii wSrr, weoa 
er Tor ■«!□«□ Ilaa»«' nur < imü NuiMiuuui hätte, unter deMeo 
Bcbattcn CT asanibcn könut". [)•:.- Minister achlob mit dein feu- 
rig aufgenoramenea Trinksprucb: l'rvurseoB und Deotscb- 
landii Zukunft in der Kunst! — Später nahm noch der Geb. 
Obar-Baaialh Stülar da« Wort, aai &b«r den Fmtgtat im 
m ür 4a» MomuBcni Sehiakera ta I 
daA benila Störihk 
12WTUr MMk n Aanfabt Miaa, 4afe 
lUh varadriftclMi BtlbteB, «n 4ea Zwack «M|| M 4 
wer daher «ich noch gedrungen fahle, etat MWU t 
mögK nicht sinmen and dam Baafaler Broaa 
bulduiitglichiit einsenden. — 

KdiIIii 1 ^'r\\ ."ilirlf nucli ,.-:i mlir lji1l>M-hr.* Inli-rni.-iio des 
Fr«t< « Kmlrt'fYtfn zweier t. Iiy'r;i[ii.i-nt:liei» I)e|>t'*tiieu, flUa 

rirn- .in« ltrimibiT|i;. die andr.' .,.i- L'i'.n, Ton daaelbst verlas 
mellen Architekten. Di« Brombi rgrr grürstco achenliaft: 
Ibr friert nicht siloin den Schinkel, 
Auab wir «baa's w cnlAraMs WUkil. 



Dia 




wir ala Wart 



4ia ffaliyw 4«ifc 



*M Hata.) 



Die nach 
Aotworl Uefa: 



Ea griiftfrn dankrTiil wiedST 
3im Arcliitekicn- Bruder! 



Tertil flr liisilthikiade ti Berllo. 



folndelt BerUo, deo il. fieceniber m%. 
VvnUunAm Kirr HaK«ii. 

Schriftführer! TTerr Sebwcdler. 

DerVoniti. i iJ 

4V Sltiuri^; die H*Hll;r'.tililÄ/aigt' Nruw.'ihl viru \'ii',ljiri.irv fifatt- 

Üaden würde. — Herr Koch, der !>tellvertreter de» .Schrift- 
fliirera, hat sein Amt «regen «einer Veraetiang uacb MQnater 
iriedergclegt. — Herr Fournier bat 
rerbtndert ist, eine erentui-lle WirdenraU i 
daakt fOr da« icilbar gaacheekU Vtrtraaan. 

Uir Aa m ha i d a a aaa dm Vartia babea «agcaeigt: Hmr 
iSekabarth aad Hair Qaadt vqb Blahtanbraak. Hav 
J. H. Praan4 kt web Laa4tiMis ■.4.W. flbaisadadalt od 
wünaeht ala aMWirflpi llH||Ua4 tlhailMll n werden. Herr 
Hugcti ia 8iai8w4 «4mAI ab iMiMiikii Mitglied ba- 
DirVarriB 



Eingegangen wanat 

von Herrn Scholl aib Wllk; J)tt tUnt 4ir 

nisirn, 5. Auflage'; 

Ilerru Scl.i ffi. i in Iir»uri°ohweig seine Broschüre: 
^UebiT diii Elaüiiciuii«Ti rli,»l!r,i"iS'' der Röhren, welch«' einem 
hydroBtiili^rhi-n Drucke Ä.i«i;i «i I7l Mini]"; 

ran Herrn Polborn die Abbandlang: ,Ucb«r Uele and 
Fette mit besonderem Hiaw«iaaiar4aa(«aK ttiB IMälla)Oa- 
biaions - Maschinen - Gel " : 

von Merm KunflgSrliier Paihe ein Schn-ilH'n drr Din i:- 
tioB dar Cöln- Mindener Eiambaba-OcMllMhaA 6ber Maulb«er- 
Aa|rfifttfnc*f aa deren Eiieabalia, weldiaa wOrlUeb hier folgt: 

kaiH*BBH übHUa IMT uTaialiAM 
3O0OliL SaUw MaalbeeriMckn Malt DilM AafOanningea 
I geiaiban, wm iMla im 4aB Bit «a geria* 



Digitized by Google 



441 V«nb ftr KiiMbaliikairi« n Birita. PkvtoMU «m 18. 1»HMli«rl8aa. 442 



4«r 



da cto gniAer Tbril dtr HMkMhAtriag* gal tut' 

fekomnirn ii<l. 

Im Jahr« 184'J eDlschloneo wir ans ra ■aagedehnMo Yer- 

Buchfct . die Maulbecrbsum- Zucht naf drn d«xt) grrignctrn 
Sirccki n nn»<-rcr BjJki eiiuuf3hf#ii. Die von auswärt.* be- 
xogpiuMi l'Uüijzlii gt! woHi'n in gut rajullos nieist wndigcs 
nicht jtu hamu»«riTic« T«muir Ih'il« m-^ii r-, Ihril« n ihi nwi-iiM^ 
▼erpAaDSt. and uiiIit drr Aufsicht riin'» «ui-!iv4*r!*lürKiiij;t'u (lilrt- 
am in unm-rni Pflaoxgarteo zu UAMeldorf auch FDanton aus 
Saatnrn geiu^ru. Seit 4 JalMW (*M l8äö ab 1 sind daaelbst 
«tw» IIOOOO PflaBMa na Sumb gMugeB uad lani Tirpfiaa- 



(mtrm MktQ 

MM» . 4 . 

MOS ' 8 - 

10000 - i . paMicD 

SfliKlfl 1 . ■ . 

B. foo morut morelt 

2000 Stick 4jllirift SMBOipiMWM, 

aooo • 1 ■ 

C. rtm mom$ rotta 

5000 Stikk aiqjllir%e SumcDpAaiiKn. 
Dk emrilnliclM wciCM MMlbwi«. die uMr KKn« ui 
kMtn'fwM^ hoant tm beNw fett and i«t M«k aa ■«!• 
■Im v KNpMflMtraag bmattt worden, obawar awnM —ritt 
wipB Ifanr ^ol^B ftMoB ' RMHlf nebr VofllMjl htl^^ 

bMrpiaiiMn «m t>r»im in hmaartidMai Sood- (Lehm-) Bo- 
des, der ia Caltur gt-wiHten eein nah. Tb «Iclfcm neeten Bo- 
den kommeo die Pflaiiziit nitht fort. 

Zum ((Titi-n GfHrihrn der l'rianz-cn i»t in d^■n «Tsten Jah- 
ren eiof gcringr Diingurig crfonirrlicJi. Die Hai][»tiiack<^ b«im 
AoedScn rcHp. Pllunii-n bh ibi iinitiir, daf« das T«rrein »orber 
Ue auf 30 Ziiü Tieft' rajolt wurderj ist. Auch b«i Hecken- 
AoUg«o iat dies erfonlcrlich. Di« l'Uanieo heb«n b«i unaero 
Anlagen pin rraht gute« Oedeiben gehabt, nicht dux in der 
ia d«a killoraa BaknamcfcaD w 



Der MadkaMMMWB (4«r «w Paria I 
im gakaint) wiidBa4aAprl in IMaBceta, die nit BraMani 
akgeaehlagen aiad, daait ria bei trockenem Wt'ltcr begoeaen 
and mit B ah w b aieha W a t werden kteu«», geiici; ebeiMo 
gr» hi.'ht 4ia AiiBaMawg In A^fü «Mb 4m bekaanten K*. 

gelo. 

Die Maatbeerbaui:i-Zi.i:l.<[ iiat an« keine f^fscrcn Kneten 
TCnireacht, al* dir* bt-i aritlLTm Pllauxrti, i. B. M'eifadarn, 
Acacie, Eecbe, Rdalcr etc. grachivht, welche wir «benfalla in 
AnpAaDinngen an der Bahn bcnulxen und in Baumachnlen 
«idien. Wir haben aber bei der Maolbeerbaam-Zocht noch 
doB ZwcoIm: eiaa H««k« fwi PlaaaM 

41a SaidMiMbt ■» HWb dar Rt. 

imlianda mtci^ 




bmeUerlingii grltabt, An!» wir aur Förderung der SaideB- 
aaaht, eioife frSbere geddbliehe Venache /dtgerechaet, 
haben thnn ktaaea Wir boflen aiier, data ia 
Jahn «a« GUm Aiiaha Bar aiagrfMift ud ona m 
Yereaebea entepreekendeQiMntitlleB tbai laeaiu w aidwkdBPMi* 
Reer SohAafeldar lyncb dannf Ibw 4ia mT 4ar Wa- 
ai|^ KOnigi. KeengtiAerel im Jabra IflIS 4oi<ch 4m Obn^ 
IVrgratb Krigar fSr die Eiaenbaim fttn K l hl% <g fu be nteb 
Köuigahütle autgi-fBhrle erale preofsisdie Loeomotire, und 
legte Zeichnung daron vor. nifScl'.K- Ix-finii.-i n-i l-, ii,i<;b hr.ule 
in Königshfltte, Der giir»i'i»eriii' Kcnsi-I i>I 7 KuIh Ijii.g, .1 Ya(% 
im r)urrhin<'»«i r. Orr Hr.^f im Ki'tüt-I . eb<'iisu t-iu 16 

Znll uiiil \'l sv,-iifv Raurhrr)hr von Ei»<tibh-cli. In der 

Ilirizlljiiri' bi tu :i - ili I,uÜ](Itt[i|>iMi. Die DumpfcvliiMler hiSn- 
gen in dem Dampfrauni d»-» K-»»«']». Die DampritulU'» be- 
Meben ans Holt mit Lederdicliliing. Die Steuerung geichiebt 
durch einen dreifach gebohrten Huhn. Die Treibrider plan- 
xen die Uewegung durch Zahokranx und Zahnilang« folti Ja- 
dea Bad hat eine baiandera AdiH, derM Je % ndwn eluadar 



Herr Malb«rg hMl «inM Vorii^ Mar dni LdbM and 
4ia WIAHBikait 4aa am t«. tTmaber IM» fantorbaim ngf. 
Iqgenlean Rohart Staphenana. — 

Harr Redtel Tefcrirte Ober ^ ▼ctanebe det Herrn Ober» 
Btaba-Apotbekrr Kleist über da« von demselben erfundene 
CaUbSoiui-Maiichinen'Oel. Daseelbe hat sich nncli einer Mit- 
tbeilung des Herrn Rorsig in dessen Falirik nichl b. wiihrt. 
Von Andern wurde es al« xweekentfipreeht iid anerkannt, und 
sind noch weitere Venocfac mit den^i' lbrn ahuwmkm nid M 
erw.-irteri, namentlfrb Iwi Eiwnbahnen. — 

l>L'r \°ünilxeode erinnert xum JabresachtoMe DOOh M dia 
im Laufe des Jahres dareb den Tod aMgeashiedanen ICt 
glieder des Vereins; die Hämo Mallhi, v. Kdnan, Riaaa, 
Behalt and Ladewig. 

Hiemah wird cur Neawahl dea Vontaadea geeebritlafl. 
B» Wir4a fltwiUtt ab VonHaader Hmr Hngan, all Stell- 
eaitaHer da— Iben Hht Viaba, all Sü nMU l h ta i H— 
W. Sahwadlar, ala SttlnfttaHr 4aaMlbM Harr R. Maliin, 
alt TamMiWIhtar Hair Rhaling, ala Stelha ttt ater 4eaaalbM 
Herr Roben«. 

NncbdeiB der Toriiliwade im Namea der TonlaodaoiH- 
gli.-Her i><finea DioK MUgiiprnahM» wM 4ia 8UM|g g|i> 

*chli>««ra. 



rafen4ett«riln, Im fl. 



IMI. 



Vorsitzender: Herr Hagen. 
Schriftfahrer: Herr W. Sebwedier. 

Herr L. üagea bill einen hier or|giaaUl«r nacbfolgeaden 
Vortrag über 41a vait OiHmd « i l üadM a Dam|dhf aiel Spidia 

VnrrichtLin^: 

Dil; Sj't i-i'-^ I irrii liluiiy ITjr Oiirtpl lie'.^wl , die inj \4jrigro 
Jahre von («ifTarcl erfiiricii-n \%urdeii und in der Fabrik von 
Flaud, Paria Rue JeanUouJon 27, angefertigt wird, ist dureh 
umstehenden Hulxacbnitt im Lingcndurcbscimilt in der 
natürliclieu Grjifse dargestellt. 

Daa Prineip dicaer «iginthüinUebcn Spaiiararrichlang ba> 
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Die Wim«, welche bei der CoDdenuraqg ücs Liampfat 
frei wird , wird von dem Wwwer nufgaMniMBt 10 d^fe dlMW 

Turfji'wirmt in den Ki-».«<'1 knitiml. 

Dart-h li.r-« Ruhr -t triu dt-r liuiiipt' iiuH drcii KeMel is 
deu Apparal, strüiut durcli die BLitlii tii u Oi lTimii^i ii in deD 
höhten Cyliodcr U, mi ia diesem nacli der SpiUe, welebe in 
4«r EnreileruDg fe' U«gl, — la dem Cylinder d befindet sich 
c^rliudriaelMr Kutm, der ebi;ufall» in eine coniscbc 

N4$gt nnd dea awn wraittalil dn Kiirl)«| L n«br «dar 
io di» emikb« VaNOfH« dM CjUaOM C 
Bum, M daCi dadmh ttt Wehe dir i 
i Odbmg, vmi aonlt ämAmM 
foUit werdeD kann. Bei dea DnrelMitaM de» Bau»«« ä 
nüht drr Dampf die io B vmrbaodeM Loft mtt licli ond taugt 
dadwch dM Wiuisrr durch da« R>>lir fl aui dem R« st i vnlr &!l 
Sowie der I)nra|>r nun niil d<'m W«s»or in Ikiülnuns 
komnit, wird eujiJtüisirl, di»* (.ii-HrUviindigicctt, du' dfr 
r>(iinpl' vorher hadr , übt-rlrä^t sicii im uniKt'i^t'brtfti \'frljä]t- 
nif'i d*'r Ma««fri niil' das CHindcuaatioiürw j^-vtr , da* nun mit 
dieirr Gr-nrliw Ir.digki-Il in dii' lanKgrzngen.' Sf.jt?-' /' i iiilrilt 
Wid dureb das Vcutil A' und du« Rrdir (' in ili n K< s.*'> I '.irnnil. 

Der Raum t' steht durch die UefTuuMKi ii " tu:i di r atmo- 
aphirincbcn Lad in freier VarMaduif ; di r li icht darüber ge- 
•chubvu« Riug loU aar ein m iMitM VaripriliaD de« WaiMr« 
Teriundem, fjdij mehr Wuter M%MMI|^ 
trarhandvDMi G«Mli«iiidli|(kiait im dea Ktanl 
Dar UilcrMbgb dm Vitm iidk im danh 4m Bohr T 
mth dam BcMrveir nriUk. 

Die Mange dea dard B aage W hrta» Waaatn wird da- 
doreb regatiii, dafs die Spitaa dei Cjrliadera 0 venniUelet der 
Scbraul» V mehr oder weniger lief in das Conoid d hineio- 
gaactiobi'ti nini 

Iii difDi l*ari>er Äw//e/i« dr la Surtrie d' rnmuraijrvicnl^ 
Jani IKi'i, i»i von Comber eine Theorie diesea Apparnloi ge- 
geben, vriinarh die Wirkumkeit deaselben darmuf Iteniben soll, 
dals <lii' (ii :.i !ivM[iii:gki-il, welche dem Wasser durch deu Dampf- 
BtrofD mitgctlieilt wird, grör«er ist als diejenige, mit wclcber 
du Wasser unter dem Dampfdrack de» Kessels direet nns- 
ttrOncD wMa, and dafa aa daher im SUade itl, da* Keaaal- 
dao Dnidt iai XaaMl an iMhaa wrf 1d dM Kaiad 




im db OaichwindiflMlt a, 

eioem Druck aosslrömt, 

.= V'?*Äi^+^J, wob« 
dar «MMiiihÜelM Uk aar 1 



p danOnok' 

F dta Diaak iai KeiMl «iT 1 OM^ 
« aod ^ MNi wm dar ! 



weise ä Atmo«phJir<'n . so ist 

5.10330 ^ äieau, c — o,iMT, ßwm^^nmuii 

MM mao dieM Werth« tili, aa aihlll »■wW4|f Mctir 
— UW rheitO. Fofo. 

In dia TWapaw«» daa Waaaia ha B a aai l uh ■ 15*. mi 
Mb tSauiU ia im Kmtä 60* Mm, m mdt 
aa aayaiaastM VaMtri.lS aial M «iaI hamgan, 
•k «i^ M Mia4M Pawi fca.^ Pia O MihTOH %l^^ 

:(IS^IX d.ia''» j^-IMFalk 

'Nlt daa Waater direet anter dem Dampfdruck aus deei 
Kessel in die Luft, so ist «eine Aasflufsgescbwindigkeit r" 
= I i?*. »" A dii' dem Oruck entiprcchinde Geschwindig- 
keilsböhe ist, aloo hii-r l»'i einem Ueberdrock von 4 Atmo* 
apUrea *ki4..1i)', dcmnarb t'=.\'ig t jii^Sl Fgfs. 

Der Untenu-'bied der Gesrhwiridigkeilen wäre demnach 
152 ^7 — 6j KuGk 

Bei aiaer DamfApaaaaiig iia Ke aaal foa 3 AlaioaphiiM 
Mt Miar Anwandai^ dMalbM Fanal « « OyMtM aad ß 



Dia GaaebwiadWMil daa dwab dw DanvAttHi fall 
gtag getetum Vaatm wBrda hai diaaaai Drack « 14T ftßt 
aein, wthread dM aoiw dam DaBpMnck Kaaaal diraal 
anaairömeode Waiaer aar' afau OmhwIadIghJl «aa 60 FUb 

fasWn würde- 

N'iiir.rlirii «Inj die* nur ideaJr Ri^iultatr, die der Wirk* 
lii-iik'-il aurh nirhl t-i.iferflt nahe knminuii kü'nnen. da die Ver- 
lusi. an \Viiii;ii . It- tiüngswiderstinde in cm Ii. Iiren etc. voll- 
st&ndig unbcscIiN'l g'laeiM'n sind. Die weile Verbreitung, die 
diese Apparate in Frankreich abe.r jetit schon bei allen Arten 
, «owiibl bei statiiinfireu , ahl auch IwModera M 
gefoDden liabeii, stellen die Vorsiige, die diMW 
Apfatat nu* Dwatlndan rar aadcrM Spaiaewarirhtiimw 
vaeaw hat, adhir «Ha« ZwaiM. 

Dia lAm gaaanala Mrib mo Haad liafat diMa Affar 
itm iSr Kanal ton 4 PIMalniAn IBr dOlbdtr« 
. . 30 , , HO , 

, ,10« , ,120 , 

l'ro ffirdi kraft imd Stunde soll der Apparat naeh der 
Angabe dos Fabrikanten Hl Litrea oder 0,8T Cubikfufs Waseer 



Harr Plattaar 



dwIMh 



dia 

.aaf] 

Ia dar jaliigaD Zdt, wo dia 1 
TarUe IBr den Transport de^ BteialtehlM fardcft, dirfta dia 
Beleachtang der Krage: ,Wie liehen die SelhatkaaMi dM 

Transportes eines Verkrhrsartiki'U lu doui Tarife flr daa» 
selben in Besiehunir nicht <>hnt Interesse sein. 

I m Hii'xi Krll^'l Ic a:iiw(irten lu können, theile man die 
»ÜMKnllirliiMi HtlriehsanMgabi ii in '2 Klassen Die erste Klasse 
uinfaSAe diejenigen AuHgidM^n. weichte in ihrrm Jansen Cm- 
fiuige von der Gräise de« Verkehrs abhängig sind, welche 
■Im heim Aufhören eines Transportes gleichralls in Wegfall 
kommen, als: Besoldnug des Fabrpersonals , Wageoaehiebeir- 
und Wasecrpamperlolia, Koateo der LoeomelrrlMiuag, 



WagaÄ» ■■•■•■■>■ 

aicabMwIir. Diel 
out daiB Uaifciige dM Teihehra i 

id daabalb sollen sie rariable Aiugaben genaDot werden. 
Die aweil« Klasse amCsts« die «oo dem Lirafang« dea 
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QiHiifcilmg 4m IkliAw, OrMwa, BflMlunigeB ■. •. w,, 
SakMiriUaiMii, Oniii4ati((«bpn , VerneherunKen, Sleaeni und 
8<tigMehen mekr. Ihr Hring ittX Aabvr conalaal and aidll 

iiif '•\u-:-u «(»«cirllrit Virki'lir seu bvxiebeu; (ie »ollea 4MfeaA 
I I nilftiitf oder gencrellf Au»Rub.«[i ^rouat wcrdro. 

E.!. p> Iii über «ach ni« Ii Id irn lxniungnbon, weJcbe iciion ' 
tür dfii kleinttm Vi-Htehr in ciiiirni lirstimtiilRn Unifuog ror- 
lundru M0<] und «rat roii da ab in b«alimmtem VerhSltni^* 
SD der (irufa« d«> Verkvbn (aaebmeo, ati: HeMUiiag der 
Btreau-, Stations-, Exp«diliooi- uod Wcrkttatta-BcaBlM, na- 
'Mutlich dmn AatMltolMk DiaM AmfßiMü mnh am in 

«■ritadcdMM TMIa m dt» «mMIm Aoigataa- 

■ Nash diMm AndwUnagra wMe aua alao iai Staaöa 
aaia, alniDlIieh« Betmboauagaben io die benannten beiden 
KlaMen m (bellen. Dabei kSnnli; man aber l«irht im ZnviM 
tWben, ob nd in ««'IcIkmh VmUnge einr. Aui^tiU- varinbrl 
oder eonatanl iaI? Dc9li«ll> im gut. data niaa dkm Treii- 
nan|; der Aini?»l><n «uf writ »•inliichcrfiii Wege mit gWUMrcr 
G«tmitigk(*it «nri SicJurlifil Utwt'rkHtfllip«-!» knnn, iiul<'iii iiuiii 
sich iiäiiilicli £'ür jfdt' Vcrki'hrKgaltutt^ tiil^i'inKi Auf^iibe Hlflll 
und unter iSvrtlckaichliguDg der aui ücbliiaae auacioaiidergeiela» 
ten VcrtiMriloag der ipacilaolMU n«iltia>linalna in iwai Tkaileo 
Iwaiitwwiiats 

«Ba mU BahM dem beaielieaden TMtoIr «Mi4iti«ry«iw i 




liaiiwalMailinii Hr Mafcilioili» danh dlaiaa TVamiiort, ga« 
(taSber dem FnOe, daA dl» EtocubalMVerwalianf; dietco 

Ttwuport nicht auafShr:!"' 



liei der Beantwortung dir<i«!r t'ra^je werden dalu r nur iilli- 
luiiil liii, Vi n dir beabsicliligtrn VcritK'hrunR dfB Verkciira 
Jibhu.'i<;igfn Aimpafun in Kdraclit kommen. Sollte man «biT 
gluubt'ti. djtTa di('!<r- [it-.'-rcliniiiig dann tur den Umfaiij( eines 
rnrhnndfnen W-rkfltr^ nicht pafts«, «tö atehl «• fntl, die 
Srlh!"ikn»ii-n für dic n> M««M' und deren durebaebnittliebe TVuia- 
porlwcilif III b«riHUiiieu, udi-r die TrBna|H>rlmaM« nadl {falM i 



reapcctirrii l'raiiaiHtrtwvit«» in Tbeil« xu tbeil«n und fSf jßitU 

Theil dia mittlere Tnoapoitweila deMattm in Bailiaam aa 




aa^BMlmden bat, so kana mUMU!«Ii nar die Summ« der 



oonatantcn Ausgaben äbrig bleiben, d. b. derjenigen Autgabco, 
welch« gelbst bei dem kKHnalen Verkrhr iioeh in IfiKteu aelo i 
werden r^anitiH t: I^c uft^tr wi*-di'r. fiiiN i'-^ fCir 1:1 -r I.riuil- 
teduti^i-tj ganz ^it'ictigiilti^ i<4C . iiuiij von dem b«a(«bendea I 
VMki lii auf den kltfinsten ndiT cbt'i; veneinriHdaildail Vai» 
kcbr, oder von dieaem lu jenem übergeht. 

Nadidem auf dieae Weite die wirklirbrn Kctriehaantgaben 
ia diaia Milan Klaantn geschieden , entatebt zuollGbst die Frage, 
Ma iM mit der Veninaung nnd Amortisation de« Anlage-Ca- 
pMib «D *«Tl<Ur««? — Siad dkee Zabtitogen BelriebtaMHaben | 
«dar oMhtf and ia «aMw Art liad diiaai b Mi dm aaT die 

Dalb Se VernAmg oad Amortitatiaa der PrioriMla-A«li«a 

ein» BelriebsaofKtiho i-ii, nnlerlingt wohl keinem Zweifel, wemo 
man erwägt, d«Cs di>'i«i- Ziihbin|jen f^leidiaain den Sold dar* 
atellen. für Wflcli^'ti ir- tiii.1.^ Ui li^ ,^i^-b but bereil rjuili :i ]L\fl*en, 
der EiaeobaimgeaeilacJutn dienstbar tu werden, ebenso wie ea 1 
•Mb M d« BtaaM« dv MI itt. i 
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Dia TmalMa^g-dca gtwmaaHM-Capiuli gaUrt aber 
l%lii lM ili oUtt aa da» WiiiihiliMa^liiii , da äa Ja aar die 
▼urthaBwg dM D ibaiae tu aiai der Bilrleliaaiitgiibra in. Da 
maa aber tutaaiMteeB kann , data di« eimrlnen Stamin-Arlicn- 
bcailier ihr Geld gleiebfalU nur zu dem EiMubalinuntemebmen 
in der Hoffnung herp.-n' b. n hi»*«!!. 'lulVjr »v- niiLtsli'ii» den Un- 
deaüblichen Ziii« xu rrti^llen, knnn man jeden Ktniolneii ^leicb- 
sam ala Glttabiifer di r uuiulu Kitcnlniihngemdlachafl lM'lr«ihteü, 
und hat man dafür nocb mehr Herfchtigtiug, weil ja dii- die, 
ganze Ei«-[ilmhngi'4ell«cliart rertrelende Directioii bei ji dem Jab- 
reaalMcfalufi die Ventinaung der StamiD-Actien gleicbfails ala Aaa- 
gabe snfflllirt. Ua aber die Hfllie der DirideBde des Staaua- 
■ctien-Ca{iilaIs j&hrlich venchieden aain kaan, unsere in Vitt' 
au* anxualellende Berecboang aber eilM beetimmten Wailii 
der Ihrtdende etbeiacbt, ao i«t ea aageaeaieBt b«l ai M a w 

aaeh apllir dia raiaiaaa^ daa aawAcNaB-Cagimli dartbec 
uinaaiB'aeo WNr oananer ivniio aniaaa aanw. 

Bei dar Vrtgt wegen VenbeHaoig der Ainnrtiaaiioa and 
Vernnaong des Anlage-Capitats auf die beiden Auagabekla**i-ii 
folgt nun «Da (Riijjem »rit< r ; 

1) dal» die Vertiniuug und Amortisation des Anlage- 
C'api(al^. .>M)W(!i[ nnlclit-n xu AuAgaln-u, Aulagen und .Kiuncli- 
tuDgeu verwandt iat, welche für die Eimfigliehnif der Fort- 
bewegung des «raten Zagea, alaa ttr daa kiaiaiteo Veritehr 
uötbig wa>«n, la den «mrtantea Ausgaben zu recJinen sind. 
Dahin würden also gebAren: Kirf*" der Vnnu-beilen , Hcratel- 
bufritaaiaa deaPJawuaa, derBBadw«^. dcrOrAbeo, firUc 
km, daa ObartaMa ia datt naaplgalaiaw. dar aafbrnaidaat. 

2} dato die ▼«fakuaiig «ad Aaioniiaden aller dbrlgaa 
etat apttir fir apaiUle Veifcibngattungea uüthig werdenden 
Anlagen nod Büiriebtaagen ta den rariableo Kosten in schla- 
gen «in werden. Hierher würden also gehören; die Hermel- 
luiigskoMen der Perrons, der Kmpf«ng«xiinmer, der Güter- 
schuppen, der Ijoconotivacbuppi-n . di-r WagetiMchuppeii , der 
Erweiterung der BahnhoIhgeleiM!, die liescitaffuugakoateu der 
Bctriebamillel and dergleichen Kasten mehr. 

Dies wird jedoch nur in soweit gescheiten, ale diese An* 
lagen xur Bewältigung de» bestehenden Verkehre wirUiöb 
ferdertieb äod. Siad diaaa Anlagen grSliMr ale nfilbig itt, an 
aialb dar D ebaiaebalb ai> kmga anfCiiata der «wiilaatwi Aaa* 
IpAiB folQbrt waydcn« Wi ile wkdev g^na la Baantraag im* 
taai ee wM damit entwadtr die geringe Utaakbt der Hasn- 
bahn-VamallaBg bei Beaobaflng draaer Einricbtangn gaaliaft 
oder idileebtar OM^aaciiar Raeboang getragea, — in beidan 
Fällen hat aber niciit die einzelne Verkehrsgiitinng, sondern 
daa ganze Unternehmen dies« Last ea tragen. Ee «erden 
daher unb- nuKt Rteh. iidi.' It.-triebamillal Jadaafilli aa dia ga> 
ncrellen Knuten zu n-chnen wip. 

Die Summe der nAramtlichen nach dteveiz tte^icfalapaBklM 
beatiroiuten vun'abicii KetriebnuuaKaben atelteu nun, wie sehoo 
geaagt. in irgend einem bt'Mimniien Verbiltoita au der GiüfiM 
des botreffanden Verkehrs, deshalb nimmt der aaf die Einheit 
dieiar VeikahHgaUoag entfallende Theil dieser Auagaben «inen 
bealinwiaB «aMUwiea Werth ani wir woilea iba die apaei- 

aaab klaraaa au eradien, ra gar keinar Paa i e b ang aar Oidfta 

dea Verkehr», nnd deshalb iat es nicht inöglicfa, Beaebanfan 
zwhcfaen diesen beiden ganz fremdartigen Dingen anftolnden. 
Wenn aber dennoch, wie die» vun vieii n KiKenbabnfaclunin- 
ucm geschieht, bei Festatcliung der helbatkosteii für eine 
Tfaoapait-Blaball aioa MMa VatOaBaag dar «aoataMao 
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Sfbkodi 




Mrcllea KoMm aof dh 
deaan V«rkrhr»galtuDgen macbic. Eise soleb» Vertbcilang der 

conateawn B<-tri«bsBusf^abcn führt saiaerdvin in itr Pnucw anf 

vifli* Widfi -fi' ij^vhi , nii.l nimmt dnhi-r WuiiiIit. i3aiV Qian 
n\<-h ti>":*h iiirtit itll|?*'iiu-ni NcJiou lÄng^t dit-f*?» Vfrlahrciis oiil- 
lidi^t iiiu. Man uiüf»t* ja dann folgericlitix dii- S. .ri^iku^ti-n- 
lh n i imuiig und damit die Tarife \ki ji'.li-r /.ii- und Aboaliuie 
dl-« Verkehr» abtndrrii uiiil drii Tarif Iwi wi i.ii; IrequeDleil 
Bsboen dopfielt to hocb wi« bei freqneuteu anaebmeo. 




rite aidrt du dMi^ Millcl ««b, «k Meten B«r dca 
Wlharif dar, nnirr den man niclif hiniib|i!p|jfn darf. 

Zar R«Mininiuii); zweikniürtigir Tnrifv wird man daher 
anderr Ge«icbl5puiil((4-' .'.uMiMitu inJ^f^Mi. Kiuer dor «r'ich(igM**ii 
Gmiehlapanktc in die»<T iKii'-himi^ i«! nun der, dof« inaii. in 
■ofcm eine Eiaeiibahnverwaiuing nicht durcli laffuri- Eiiiwir- 
kung«n , aU Aufiichtmdit de« Staates, öffenlJicho MciDung 
u. t. w., ni einem anderen Verfahren f^z«unf;en wird, durcli 
die FeitettiUBg der Tarife den für div Aclionärr wirjiiigiten 
Swack naH Kiwnbabnanlernebinrns, rrcbl holte Zielen fflr 
du nmiadate Aahg e Ci g iliil n aM», m ttnMmu MdMa 
witi. Okt gMdUtht mm JriMftIht iwata <lir Jrf» Vwfcgb» 




SdbalkiwlM mb IbsnBinn wM. Don die Senma 

dieeer ointelneD Uebcrscbawe wird, naebdem «ie dwcli einig« 
constant« Belriebteiniiahitirn, als PSchtc, Zinaen von dis|><>- 
niblen Ca|HtaJieti utid dtTglficben mrhr. ver^H^fst-rl ^*ürdcn 
i«t, xuutchst dazu verwandt, die C'JUülaiiteii liecrii bsAus^abcn 
mit AtuBchtufg di r Vcninsang de« Slamin-Actien-Capilnl« xa 
decken; — der dunii verbleitiend« Re«! d. h. die Ritnte der 
Stamro-Aclieii wird jedeiifaJJa auch ein M&xiiuuiu, iiubald die 
Ueberacbaaie für alle Verkebngattnogt-n Manma sind , 
daraoa folgt aofort, dafa die cooalaalco ll«<riebaaai|;i<l>eu zu 
den durch die Tarife erzielten Einnahmen nnr ta der icbr 
loteo Braiehnng atehen, data e» wanacbeiiswerlb iM, daf( «ie 



. dmjM. 



: berbejfabrt. IbMHft Mgt SkW «Mh daiaa*. dafi Cf 
M VMMellang der Tkrife da» «iaiiga BeilniMD der Bitea- 

bahnf;e»cllichafl«n sein mafa, für jede Verkehn^attnng daa 
entgprt'cbende Maximum de» Uebcracfaoaac« an erreicben. 

Zur .VutNUf huii^ derurtiprr zweckoiüaiger Tarife laiieen 
Hidi über kein« bi^äiniuteu Regeln aubtellen, und nur Um- 
•icbt, kaufinAnuiub«* Talent, Erfahrung, die Inbetracbtnahme 
aller einacblageoden lokalen VerbUmiue und allenfalU die 
Beobechieng de« Bribigea eiiiaa reriaderteo Tarifea werden 
«iaan riabiigta W^aiaar aar AoCbidiiBg aolchar Tarife ab- 



iTferir« 
wM, ao giebt ea doch 
mMm Auffindung ertefchlenk 

ZaoScbU «tebl eKakraagiaMUUg l'<-«l, JaN iiitierhulb l'e- 
«linailer Ürensen der Vaikdur aaaiaiml, wenn der Tarif her- 




Tarif «fhaht wird. IWaat Mft, dab «a flr da» Ftadact aaa 
I i« dia DillMH awiMha« Ttttf aod I 



ahaada TMTwMt aan 

faigtite «ein, in der Praxi« wird man rieh aber bei WaU i 
Tarife« folgenden Eln«cfarinkungen an onterwerfen babea: 

1) Der Tarif darf mii tiülhi^er RQcksidjtiiahiui' auf Rasch- 
heit and Sicherheit des. Tranipurtes auf der eigenen Eineii- 
bain- II I riwi!? lioFier «.ein, ül^ der «-ntnprechende Twiif «ir-i^s 
concurr.reiiden Traimportonlernebmen», weil' »ich sünX der 
Verkehr von deni eigenen Unlernelimen hbxiehl. 

2) Der Tarif fOr eine Verkehngaltaag darf aiit 
Ananahmeo nieiaal» ualer die 
gtbta. weil aeoal dar TImiM|m 
flRiit wMa ud «• j<daafcB« mtluMIg» «b4 \ 
wire, im luff U h m XranifOH aWit aaaanffilirea. 

3) Der Thrif darf alelit OMhr erniedrigt werdea, 
•cifu- weitere Erniedrigung eine weitciv Vrrmehrung dar 
porlmMM' d. h de» Ci>ni<iima nicht «nr Fnlge hat. 

4) n<-r l^iirit darf, wt-nri jiiii li keine Cmteurrena lU fHrcb- 
leu, niemal» ao buch geatellt werden, dab dadurch eine Ver- 
kehr«i;Bttaqg gaoB nn dca« ITiMiahaliiüi aBi|iiii In abgM^Hakl 
wird. 

Dies sind alao Wer Greniwerth« de« Tarife«, von denen 
cwei Dach ohea aad swei aaeh oataa.licigtn. Wird da» M»xi- 

I TMT boMliWn'li 
Ii»gt, »a iat diatirlkitf Jadaa- 
k| — 1110 abir dM MaiiaBHi aiaa» Dabaiw 
»■Mlk«iMlMrglwlldt 
werden, welebtr «ieb der batreAnden niehtun Oraua ioMr» 
h«lb mfiglichM anadiliefst, weil dadorch zwar nicht daa wirk» 
lidir Maximum de» Ceberacbueijkeii . aber doch der praklildl 
«uUaaige ^;ruh'»te l. et:K.ri>LburH ttiKh •■rzLLlej: JiuVl. 

UeAtebl ab*:r ein *olch.-s \ .-rfiiiltiDfy zivjsclien Tarif und 
ingebörigcT Vcrke^l^^<rna•.^e, iif^iT der L < (»-rM hufs liir jeden 
Tarif cnnatant iat, aUo kein Maximum benitxt, fM> iat et am 
■wedimifaigaten , den liilcbaten culiaaigeu Tarif tu wtlüa^ 
weil bei ihm die geiSrdirte Maate bei gieiebfr Bianabn« am 
Udoaten ond daher die Hfl» nod AiWl in T 






"1 


' ' 





OA die zugebürigen Verkelireaiaaeen JT, m", V... anfgetragen, 
«c beatimml aich durch dieaelbe die Curre (JDhEP. Für den 
Tarif r' bildet die Kliche OJhR di« Urutto- Einnahme, und di« 
«chrafBrte l lsche iJAA den Brullo-L'tberichurs. wenn I.E:^ zu 
OA und UL «, gleich den apecifiaGfacn Selbatkoetaa ict. Uie«e 
mUktUKII «M Or daao bialiwBiBD TUT A 
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««to. lN*CkmC0VlitabwMrawlwhMJ»wi4CiHiii- 

JtMtelit da« lUximnm iI«b tM>*^r^chuiaeft lOr «ima Ta> 
Hfl*, welcher cwiMfaen « and T liv>;i. ist dkser Tarif au- 

bcdiogt bciiiil>ch«,lti»n, ÜPgt bImt dic^fr i»üiM(ip-h' Tjirif unter 
a ndor ütttr nii wird lumi 'fiih d>--tii Muxiiiiuiu des Ucber> 

Tarif oiugiichat an u oder T anschlirt&i. 
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Aach die vorttehcad« Tklwik tibi ticw OcMlae nebt 
dtMKtil licrrnr<rHi>n; aoeb hi«r wird n nicht iweifelbaft aein, 
daaXHlf t) einzurübri'n, »nliald <)<-n»-lbr über drn Si-lbflknKltMi 
und IStcr drm ('iinriiTTciijtliirif lit'f;t. WSrr «Imt der (\tiii*iir- 
renttnif ^< *<* mCiiaU' mau d«-ri Turtf 7 einfilliri-ii . uiti nicht 
des TnU)S|>iirt zu wrlipnn iiud d<?clj iiich dvin Miixiniuin d<'9 

bi'IU' ist aiH'fi 711 rrKi-lu-ti. dal'-« d;!.-* Muviiiiiiru d-'ft l''*(i''rr»clju*Heft 
darclmu« iiidil mit dem Maximum der liruilo- Kiiinaliiij> iij-iiin- | 
mcniridt 

Wv4in also rinc Eitraltii]uigi!*dlM'liart iiii hl duri li fnir«i'rf 
BtoMne, al> KinwrirkuDgdMSlMlM, Sffcntlicli« Mi iiiung. Cuii- 
cwrcaa und ier^kbrn, getmmgrn wird, niedrig Tuif* «i>- 
niUimi, M irird ib in iiw«« IntewMe Tarife «iiHlirM lalt- 
tn, «ciclic ÜMthM der UcbmcMMe «rxkrlcti. Bmieht die 
DttidcMd« lOpCt <KM dan gumia Aniafv-Capital, lo nlwen 
die Tarife nach dem Ganua «aUprcchand trmMmp werden ; 
dina BmcrNgung i»i datm lltr dl« fiaaalaaa YatkdingMtBngcn 
gMM •ilikSriicli, doch darf lii* nicht paa bis aaler die ip»- 
ciftM-Jicn SvtlMtkostcn (pImiii, Kieksiehlan aaf daa allgemeiiia 
\Vni,i nn<j ..ui' Inknic VcfUHaine aind bei dktar Brai^ri|ii^ 

itlU'in i*n(:*< tK-ld^-nd. 

liabfn, dif-t- zw.rkniär-i^'teii l'jirit*' h' rHi.''^uni-'l*-it: Wfiih divft 
»brr nü lit Krfabroni», gi-ju luililn li'- L'n.-i' I r iin I ulli-nrall« V<t- 
uticlit' fiiil Abiliidomiigfti dtr Tarilf zu \Vt';;i- liniigrn, to vrird 
r<i {sicnrira nicbl dadurch K< tichrhi-n, dafs man die Sache dttteil 
Verthriliing di-r riiii«innien SflbalkiMlro noch vrnrickeltor 
mchl. 

Im tcbeiabann WidcnfmdM nil daa bidier Oaaagiea 
Innii a» aba^ MMbnait railMilbaft aaiii, anltir diaiaia aa 
lidi awackuMiMaa Tarife an Iiel«i4eni. Ja eitlixielrt nil daa 
TMfc ai^ nilcr die ipeatliieheB Selbaikailc» hiaabaagiliM. 

Sin iMm M (ritt «in . wenn durch dia BnMripwf daa 
ThMm alacr VakebrsK'HunK die gefördert» MaiM ciaer an» 
dm mehr alt aoagcftlicbcn wird. 

Denn alnd diMc beideo VcrfcebrtgaUungen gl«icbMD> nur j 
aiaa, ao «dM «riigkm Ihaan «in Maliahaa Vaiklllailh iria | 

«■■wifcf neun, Jkh^X. 
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cwiaeWn Hatto* and Tkia4«al «k Oafet mao bei eiaa* aot- 
cbaa Varfakraa bis War dia ■patMaihin Salfaatkaalai htoah, 
M» iat diea jadocli gaOliriidi, d» dMCk aaUiabla CaqfoaalBV 

oder Canrsrrviii Ivitdit drr erwaHda Vorlbdl aot der andam 

VrrkiOiraKaltung wvKfallvn kann. 

lii'- Vi^rlhfilunc d> r t'oitrttant.-n li'_trj( li^-äuniiab^'n 
wi rti« [I jl-'rigi*rn» dip Si-llii»tkn^i<'ii III i^iittt qri7w?ckiiiär*igt'r 
\\V*ii**_- i Tliiihl. 90 dafa man nain<utii(h lu i hit-dni^i-rn Tiirif« 
daiinrrh ntir »u h^ichl vTranlftf^t wi^idfii kann, T-in-'ti Tarif M 
wäiilt-n, i,t r niiLt dt'iii Maximum di*^ L - b«ffi':hu''--<'ft CBlk 
tpricbt, uüvr «'ini ii \ . rkrlir gant abralpbaeii ia drr Mcinoogi 
daf* man Schaden durth df n 'Iraniporl erleidet, wiinend nun 
doch in dar WirltUcbkeit noeb Voflliiii rau detaaelban hat 
1» w i ldba w Haafea nao MM di a a b dtm ««hwi bürawainaa 

ein flatniid ba w iaatn werden. 

Wandal man dir obm rnlwickvltcn Grandaitze auf dm 
S(eiokohleBtmiii>|M>rt an. m> i»t Fnlgrndi-d za bi'nii-rki>n: 

An« dt'r \nn tn.r mil;' ^i- Uli i. li^T-'rlm.iT.i; il;-i «p<*i'l(tH"lien 
}si'll(»lkn«t. n ih-i- K.'til'Tilriiii-|.i.-r. t . rh.-Jit. .|mI>. >li.i.i' Si-Il*»!- 
k(ialt*n auf • iti'-r in ii'-!riirhl ^r/ii_; ■ n n, Sii ii.k- tili n liffnrdrrn- 
diMi Ki-viilialin bri .•mut Triin-i.urivv.in- von -i^ Mrilirn ohne 
Auf- uinl Al>|aifi n di i KidiL ii für I C - nfiii-riiirili'. Iiel Irrirr 
Rärkliahrt drr K<ilili-nwn>;i n, I ,'„ l'li niii); und anter eatapra- 
chender ISi-ifügung andrrcr tiiiirrwagiMi an die laerm KoUan- 
wagen «ihreod der Uüi kfabH I l'lViinig betragen, f la 
halllicb ^aurrcr F«st«tcllung, wcicbe wahralwinBab nnth 
cina Maina Madion diäter Wertba berbeillhna wird. Steht 
noa fall dafe dia KohlanwactB Itar awdckfebiaa ni6aian, ia 
man noch der Mberen Mdnaag, dafe Jeda OentoermeOe Koklea 
wen^tena { Pfennig Ton den eonalantm oder fentrellen Ant> 
gaben Iragvn inüue, und «rill oiao endHcb ron jeder Centnvr- 
nirilr rinra Gewinn ron ^\ Pfranig haben, an wfirdi; sieb 
dt'r Tarif für «'ini' 1%'iilm'rmfiit* Kniilfu auf 1 Hl'rniiig i»l<d- 
Irn- IV-i dif«*fn> 'l'arifr war»-' nun dtt' m'fnrdfrte KnMftiroa*w» 
Hill Mslli.Hii ti I I i,tii--'ini ili II. An fticb war«- (j' ß'd fin»'n huI- 
rhf-n Tarif iiiriii« zu crKini-rn, id>*rhon nttvi l^' i li-'in t in|»i*- 
schla|{^nfn Vt<rfahn'U nich nii.-)>t klar nia€}n'ii kann. \ia>« man 
cigt'nilich an drm TranKfiorlr ri rdu nl Kotuml nun die Iti- 
dmlrie und fulirl di-ii uutrügliclirii Ki^weic oder n rpliii hti-i 
tidi, dafü tiv bi-i «'iovin Tarif ron > J Pfvnnlg dnpix-li »n ti«! 
Kohlen befSrdrrn würde, ao aiftle man, nach dem allen Vc|k 
fabran ak Vertbeilang dir cmmImMmi Awipbeni dieaen Traai- 
poTt anbedingt abaMfeM, «ail der Tarif ntter die Selbat- 
koaien giage. Und dach wlfe hat cbMm Tarif *an l{ Plbm^f 
der Uefierachnfa Iber dia tptcütehan SaibtAoalea mtS» Tla* 
kr, wibreod er bri einem TWiT vm I/, Plrn«i{ iMr 1W6M 
Thalar betragt. Oab aaa nun alt VOHittMat OeberMhnfe 
aehr genereik» Kosten dvckvn und Zinaeu aahleo kann, alt ait 
166G66 ThaliM- Ui l>iT<.i liar<i, bnJaif Mn-t widtrrpn Beweis«». 

\']< liii n: j;-'>ji'. ; p ii'irinii tU klar h'.rvnr. dal* i-in 
na<'b di-n auf^r.-^lt llii'U ii*^* in Itt-'-r rninl*'i Tarif Au<-Ii sviiit^n 
Anthril an den jjvm n ILn Kn«!' ri tn.;^t, ilurli «l». r i l» n nur 
eovirl, ale et jede YrrkvIinKgailung erträgt nieder Anihcil 
wird aber eben an aft Iber wie uotvr dem Werth sIelM-n, den 
man findet, wenn man die eoattsnten BctrieiMaatfabeo nacb 
wgend eimr Regel anf die vwa«lbiadancn TitlrakngnHnnipa 
in Tonn» rartlieilen «oUt». 

BbanM geht aber aack ann dlawa Baitpida bartor, dnlb 

wenn dadnreb die btArderte Maaai ao eiel grSftar wird, 

daf» dadurch ein f^~>r*4-ri'r Rrullo-UeberMhuf« at« frülicr ertiell 
wird. Verlangen die Kuidengrubenbeailzer aber elwaa Ande- 
raa, lo kann die BiaanbabBgeaellacbaA ail rallaa Itaabt arw 

29 
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Briaft Ihr 4acb nw mt dat OplS»r, 4m Tariml^ 
4cr IMMtnll« aWrig«r «tii jcm m MHmi« 4. h. 

1MI Bare* Jetaigeo OmHniMiM, 4hb 
■ndi wallen wir ein (bnliebea Opf«r doreli GSrniedriipiDf dM 
IWriFa l>riiigi-ii, (itxwhan wir dann *plbM bei grringfrrm To>^ 
tttjl i»i-hr t^l uud Arb«ii *l* frült«r likbcD wwdeo. 

Eine lltrabsi'Uniic; diu ([''A'-UwArtiK'^o Kohlenl*rir>-t wird 
■ich diih'-r nur i ii [ h iihi. . wii-t ii.iiur.h rinc solche \ ergio- 
brruii^ >lrv Kiihl<'!uiLHiiu>'K in rrwaririi atehl, dtt» dadorcb 
(Irr iicwinn üi r KI>u-ulii>tiiig«H*i|(cbnft Mld dd* GtirtwbMimf 
giricbzeilig vergrüCncrt wird. 

DieM Sacb« iai so einfaeb, dab in ibnUcbeo Kilian ooeb 
NiemaiMi <io anderes Verfalirpo «iiigrschlagni bal. Wenn «. B. 
am KrinKT Indcl, daf* ihm die Kinbeit einei Vericaafaartlkelt 
ImL «Utr «pedaUcn Unkoatea, ala SinkagApnii, PlfiardliaB, 
giMara AbonUHg dw Ladanatanalicn, Mabgähall dar L»> 
dandicncr iL a. w. I OiMaban InaM oad dab «r M ainan 
TarkMi^NiM von Ii Graadnii durch dia wah wwfca wfta Maia» 
an IMar Iber die tpedailaa tlnkoatea verdient, wCbreod ar 
bai aben V*rfcaa(aprciae *on i Oroseben aar 100 Thaler ata 

solchet) U4>tK'rftclitirs eriielt. wird di*ch ftichrrlk-h niirtit 
diest'n V'frkimf»|>n*i« vnri 2 Gntstln^n rj!ilTjlir*'ii . weil rr »icl» 
viirltrirlit auj^cn'rhnrt, dal» dit- KiiiLt il ti^'^ Artiki-I'. V»ro- 
M^hrii ül-i Autl.cil an dtT i-iiim(afi?«'ci Lnil 'iiuiflln- und KtnnL-h' 
tuDg tra);eii uiu"-« : .r wird iiniie MLl tiK mi^cii: mit JOOThlr. 
Ueb< rschoi'« k»<iii«l du di' »- ci>ii!.|«nti ii Aii*i(«hfn wtrii b«aa«r 
dndicii, um 1 110 Tluilrr. 

Wus drui Kriuii«r nun Iviiikaufiifirt iii und «pt^i'iellr V«r- 
8cbl4'irskaslvn liod, daa siod der EiMfnbalmgeM'llubafi die «p«» 
cüadicD Salbatkaaten; waa jenem die cooMaoia Ladanmieihe 
•ad Vaninaang dar LadanainricMaag iii, daa aiad 
geocNlIan KoMan. 

SahtiaMick niA iah aoob mh Remg aaT dia 
l am ai iih l n Bi w pe t fcang danaf hinwL-i»t'n, dab ich, «aaaarvor- 
gwtaektm allgcmaiaaa Bawaiafibrung wrgen Anläcraditlaaioi^ 
drr gt'iKTrllrn Kosten bei BaaUnmung drr Srlbclkitüti-n von 
Ei«euba!iuInui<i|K>|Ifii vollkommen f^nügtr, aiigrrioniinrii habr, 
ala ob di^' ^^11 < itl^chf II SclbHÜin»trii ^irh nur iiul dif Tniiii(< 
port-IOinli'-;! luvcs' II. Difü i»l jiKi r ni' lit ritbliK. diMiii die 9|ie- 
i. il:--. ItiMi hr-lhr»lk'»»-[fM fii I: luj.. zwii llinlon zu^aaiini'H, 

vun deiiHii flicii der t!i[H* uuf dit- ViTk<-|jn« Kiriii«'il [Stück. Ct'UI- 
ncr etc.), der »iulrrt> auf dit Transport -Kiulicit ( Slückmrile, 
CetkUieniMiile elc) becirbt Ersten-r Thrii UDifafit die Exp«. 
dition, in weldier daa Auf- und Abladen, Rangifen, 
der Fradubriefe, die eigealliahe Eapedilioo and 
ArbaliaB aakat Vcniaanog nad AaMfÜMlian daa 
an 



dia 



iXhtfl 

Beide TheDa «aidan Kr Jada 

aatimnita anaatanle Wanha kabeni 

enlsD Tbeil a und daa «weiten k, >o wArden dia ipcrifiacbeD 
Selbatkoatcn gleidi a + & »-in. Zieht man alwr die reründer- 
lidw Trauspörtweitt (n M. lh i;; m Hiiriioiil, ^ i «. nl. Ji« 
specifiMben Selbatkoetva jc uach {irUtae der TraD»|j<>rtweile 

Thiaiporiwaite dia 

ab bal UiiaeB, da alcb daa eomlanla a la aralerem Falle «aT 

aiakiaM Bkdwitt ri vcrlln'ilU 

Für daa duntifcihrndeii Verkehr iaI a hrinahe ~ 0 IB 
•vtirn, and werden daher auch für diri.en V-rkilir die «pe«i> 
8t<-hrii Selbmkoslen geringer als für den Lnkalverkehr. 

Auf die Ziiiiainiiii-nKetiiirig der spe«ifiM'bcn Kosten aui 
awei Tbeilen ist bei KeAtstelluiig ein«» riciitigen Tarifea be- 



Mgt, dalk bd 



Harr Halbarg «cbBtlkl aa aahiaa VmM« ki 

das LabaM nad der «kdMaaikait 

laganieara Braael, Vater «qd flabn. 

Dem jSngeren Bnioel, welcher am II. September r. J. gesinr- 
ben, ist di« Aasblldang der Mhmiederispmen Constniclioiis- 
»yslefnr in Kii^Ertiul iij tirüeHl<'r Xeil zunnAehreib^'M f ' «t 
Erbauer der Wiiid^^nliruik'. ( hepslowbrfleke, Saltashbriirke, 
HungerfordbrGcki'. il> r I':i'J<!inKti'n Station, d 
vieler anderen gro^iartlgcn Bauwerke. 



Verbkudfit Ilnlin, di n 14. Fehniar 18fO. 

Vorüili'- iHl> r lli ip llnijen. 
Si-iiririfüün r ; Herr Srhw riller. 
(Ilieibri ^i ichuun^n uf lllatt T iiu Text.) 

HaiT Maakertin aefgla aia StOck Ziahklacb «ar wn dar 
■a Klakaaieablndea fan aaaan Gartan kai I 
mMiea von den HalaardraMni gMakaaMg nil daa 
beSndUoliea Holac darehnagt wacdan war. Harr Schwarta* 

kopfrhdt die Entstehung der LScber, welche mit den Bobl>> 

lud» rn im llt>lz'- ciirr.^«[!i.h.|iri ii, dun Ji ()\vdutiMn Uli rrti~»g|iek. 

Herr |)aelen r(.:i ll.ini. r Ilr.tt,' Luit!' l iti I.. il>enr«d 
vun Walzeisrn mit aii^i'^^cliw - ilsti in Uiiii'.lr ti.:l zur Slt lit- ii'-- 
bracht, und erUuterte das von ibm cri'undvue Vtirfaltren der 
Daiaialtaag and diaVanlga diaaer Scbeibenrldar iai Al%a. 



Dieac Rider sind 2 bi» 3 Centner leiefater al» Speickan. 
(idar tnit gnCMdaetaar Nabe, and für dcaaelben freie hcrati. 
Dem Loaawerdan der Baadagta kaon durch ein ge. 



I>w8cheibahatimQMHtkailtciaaS>(3radigaBiegMgi «akka 



hea der Baitdagen die Sparweito traveriadert UlhL 

Auf den (lannnverscben Bahnen sind JOtWI Stück dieser 
Rtder im liotriebe. Die mit denwIHen angeslrlllen Vereoclte 

in Hfziifi, .Ulf .Iii St. iiifik' ii .li T S. heilii-M gi-i;. niiber den Spei. 
chenr.4dern fiiiiii in den Zeiciipuiipen auf lllatt 7* und in der 
nfH-liiifiili^emi. u Tabelle lUSAinmeugeslellt. Danach werden die 
Speicbenrider vun den ücheibenridern in Beeng auf Wider* 



stand gegen SUMba in 
troffen. 
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dar Aakte anf tfc Naka 



Benerkangaa. 
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Die SpvirK. bricht und 4] 
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19 , 9 Ihr! Svbrib« brtdkt, di< IUn<ta)Cw «iut 

■brT nuch f**«t Ulf tler*rlbM). 

1 von nur -} Zoll SUrke kfinnvn nicht mfhr 
ÜMt gvnng aufKrtogra wrrdrn, and sind dahpr Cfker loa« fie- 
iea. 

Hcir WeidiBABo biBaritl, dab die Buidi^B ia 




mi MMermdfl wird, nd tMi ta F1o%« dMtaa im 4n ¥0- 
«n 1 U» • Untea aUflMt, vihnwl dh BMcr ixx* die 
Fvlgm t w Miwii md m die AbUttong 

vwsU-ckrn. 

Hi-rr Darlfii eei^fi' <l»maf p\n 

Sinck M, . 1- K .. -il.i.lDisrl:,.., ,- ,„r. wcl. 

lOir« :.-ivr. I, h -Hl >..n i;. w.Miiilirheii 

•<viiui;i In^i'.'i^ Tl l'rii^ilc rni.' frii h (ni'ün 
g*fnt'i(4te Kt'pfflJifh*' hii[l^'. I>frglfii*ltf n Sv hn-ti'-n wr-rci<'n j»*-- 
genwtrtif! auf di iii llöriii r Hüttenwerke i^ewalzl. Der Vi>rzug 
diotM Profil« bralebl ia «ncr grtfMran F'astigkrit d«» Male- 
(Mt in dar UaflUohe Nr die Mdar, da Iwin AMwalarn drr 

diiM PUcba eompriniH 
be nad Baal« 





Heir Daalen aeigla an Modal- 
kn ia aatOrliciter Grsrse, wie die venebieddaen Conaa der 

Radband*i;<'n des oorddeulachca Kiaenbnhij -Verbandi*!! mit 
bi« i', Sfrigiitij» die rcrwcliiederum S<'hii*neriprntilr herTihren, 
Liii III U'. Irl iJ.i iijT' Ii , <:L-.if« Ulf nenen Si lui-nrn mit geneigter 
Kopllinchc, »I I. II I '<-tilim'lit gcMelll werden, nicht ungdn- 
«li|;iT in Auiprui Ij i" in ujuieD «avdM, md MMdl dlfi hlMMa 
Oberüäch« liinger dauvm iDUue. 

llvrr Malberg bemerkt, daf« a«f 6«r Nladeraetildaiteb- 

Miriii^ehen Kisi-nhHlin d^'r^leicben Sehienen fifobeweiae einge» 
Itgt werden würden. 

Dar Voniiaeada, Berr Hagan, tbiiU daraof ■■■ Setilala 



im 



im 



14. Pikratr aii «I. Hbx IMO. 454 

YffhudcttMli, 

Vnraitsender : Herr Hagen. 
SchriAfBbrcr: Herr R. McItiD. 

Herr WiShler tbcilt ein Verbbren aiil, wetclivs tron lluB 

bei WuKüer- und Dainpfrüliren lur Dii'hlung der Verbindnn);»- 
fll'-IIeri au*ßiTiihrl wurde und »irh bei rirra 1.4>r<)nintiven 
di r Nil lii-rnclilinifirh • MärUi-i h-:i Hahn bi» jetll Si-Iir ^ul l"-- 
«iiirl iiiit, .'itJitt di r Ki lir.«!]. Iilii l.i n Dirliluiij» , wrU-he Uautig 

biTHtl1(»'''Jrrirkt svini llll-l iluii.inh Ml.rill5jri.ruvr.lrn der Rob- 

nrn veranlaUt, wird jtwt-i (iru lii. • iiispi- rliemJ iiiuitebelartig 
auagedrebten und narh ein- r Ku^; llntni lUi'giM liliff. iien Höb- 
renlaotebea ein aus Mtt»ll ^go^ener liii«rniririniL;i r Kür^ier 
ond durrb die Flnnwhenbnlzen fenl luii <li n Holirnu 
■intHgrprrril Srlbat dai uogleidiaiiriigt! Aiuirbvii der 
I vcruriata nar i " ~ 




aller ki iii Thili. htwrr.lri . \Vr vnT-Irlin Skirn i: /r.^. ri, 
»ird ilii Hl- Vnrrkhtung audt xuin Al>»chluf« tum den Kodeo 

der Itr'ihii ii oder liaiTeailiiiilaHi and VcMilkuien aiitVofdMil 

HiigiMindet. 

Ferner erwfihnte denu'lb« euier bei Henilellaii;^ i^:iii Hr- 
featigung der anterra Abachlafwinge an den Firuirrlurli»'n der 
I»cuniotif«a aaf Jeiter genanoten Bahn einganiirteii V,'!!!«««.-- 
nang. Diiaa Ringa ««rdan Miber in efaeai Sifick ana 8chn>i«> 
ind TOmraachtaa Imoadeta wegan dfn f»- 
I fraCM Sebwier^jkeitea; Hrrr W5lil«r UM 
dieaelben mn $m mnI Thaikn lerligrn, weiche an den Stel- 
len, wo aie MMaOHMlMeAeii, «rhriig nligrM:hnlttpu und in die- 
len geneigten Sefcnttllieben aorgfsliig abgereilt werden; als- 
dann wird er«t die eine ililfte de« Ringe« einge|>«r<t and rer- 
irielel, and dsraaf die andere, »rhlieriürh diem-lben in den 
ÜHt fcntenuM. ri.n •'i< b bi-i die-UT CimMruetioa 




» o o 

Ii"-. — 

der Rii^ aocb 



t1 



Reinigung, 

2a» 
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MD gt'i)iat.ht wird. detwü. wie- i K. t>ri drr NtcdeiwUa- 

•I»ch-Mal■ki!^.^^l<•ll lUlMi, du- hohin D.inn- l.-hl<Mi. 

lliTr l'liilhiirr hält unter H>iu(?ii»limi- «uf ilif von ihm 
in dtT ViT^-iii'^ilzui v-»m 10, Janunr d, .1. mri^t-lliriUe H'-rech- 
nuiig dt-r S' ;t'^tlv"-^ ii 'hh! mli Rü. k^-ii Ijt iiiif di^' W. idlaioii'vhi'. 
BroicfaQre: ,Hilligi' Fractilen auf Eiitnibihnen*, di n hii-rnicbitl 
;lea Vortrag: 

Im d«r am 10. JaiMMr d. J- Mitlig< fundi-nm SitiuiiK ann-- 
m Verein« iuille icb nir eriaabt, Ifaiicn die l'rincipirn roria- 
BMk dnea, g^nXlk neincr MeiiiuDg, di« Iwi Fett- 
der Ttrifo r«r 



I Tntr^M hatte ieli daan ooch aagaf Ibit, daft 
^to d f i wt TCB mir «ngmicltic Bemhnmg 
drr St-tb<i<k<Mtra de« SlenilnllilMiiraiMporti-« rrgt-bc, dab dieaa 
S. lK!.iki.:-lpn tw-i pin<T TraMportwrilr viiii Meilrn, bei le«i*r 
Kücklnhil d-r KoliliMiwagt-ii und iilili«? Auf- und AbUdrii drr 
Kohb-n «ich auf l,i I'f. mii^ fr.i- .i:. ( mii. riK. ilc Kn'il -i 
Dabri halle ich ji'dutl. dri, V'.irt . ijull tjt nun h), cUIk iiii1>t B>'- 
nulzung genauerer HiiiiMi, iiU mir <iii:ij;iU li> i A utVtc-lluiig d*-r 
b«lj«ffend*Mi B*'r<ThnuiJ[^ zu (ifbiit-,- stmidfu , *icb difw S*'lb#t- 
koFtrn Tii'll>^ti'b( um vin« Klitiniglieit goriii)'or striloii würden. 
Rri noch III aligiT Uurch»i<.-bt mrin<'r R<'<'bniing luibi- ich drou 
auch wirklich g*-fundirn, dafi* icb büi Aufittflluiig dtTaelban I 
Fihlcr bapageB babe; — dica iH bei Vornabme 
AiMM Mahl BlgBeh and daher aaMcbaMhar, wadMlh M 

ZuvMaiM hanerk» dalb Uk dIeaa nlbopafaha Be- 
racbnang gnt nach danaalhea Prioaipiea, wie lia Bafa Taa«. 
trag vom 10. Jaaaar d. J. laaMalll, barrha iai Jahn itül aiK 
geM«lll habe, wn mir alM aar dfe tUtbliMbea N««iMO Ml 

cin»chlii^«lich drj .lahrr« 1158 an Oebole »tandea. Daa diaM 

Notiirn damal» noch nicht S4> genau war«-ii, wie fOr die spt- 
IiTt-n .lahrgüii^f, bt-wiift Fch-tn rin flöchtiRi-r lilick in ilai« lic- 
In ITfiiiii' !»lulntin ti>' Wi rk- K". «jir-' »Um j>jir nn l.i wnmii'r- 
tiar ^f'Wfhi n. wi im aucli dit- ilurau;* iiligrlt:itt-li Ii Ui-!iultalr di*'- 
»i-lb'-ti Mäiig« ! h»tu ii. Ui-.s )«l jtdmh, «ii: itli yfiü- 

tut oaehweiat!D will, nicht der Fall; — gegTBibciU brsilzco 
diaaa Baaahala an skli avlbtt «iac Sehirfe, wia aia fOr «orü^ 
gendr Rrrrrbnung rolIkiinin»>n aoareidieod itL 

Dir bi'idcn in meine Kechonog eip go achBdiaaaB PaUar 
habea daher aadece GrOoda, ainilieb: 

1 } war dar Verbraoch aa FenenuigcmatarfaU fir die Ar- 



richtig, lo doch Or dia WUliahhail aa haA 
•et Nbalidi arat Jatit haha Ith brf «aftan 

nfthrva, dalb dIn Terwahanig der Sitaababa, wekha ich in Be- 
tracht gezogen, da.1 eigrDlhliallaha Verfahren benbarhlrl, dl« 
einem fahrplaniu&Tsigen OBt<>mige folxenden Kxtrazüge in die 
betreffenden IJfich^T unt'-r «'iner NunminT *:ii/iiirii^t ii; dadurch 
sind denn hei Hcn beirrtftiidtn Angliben weit wi iiiR.r Zug- 
mrilen nuf'^^t-f ülirt , ilIn wirklich gefahren vinrdcn- Kiiic wei- 
tere Folge davon war. dar« sich für die Arbeita-Einbeil, nia- 
lieb die Zugmeile. der Verbrauch an KeiierOBfnalarial hflhtl 
bcrecbiicle, al« er wirklieb geweien 

2 ) hatte ich »nfwr Arht geln.wn, daf», wie die Weidlinan- 
tche Scbrifi «Billige Fracbleo aaf EbaDbahaen* gaac richljg 
beiaarkl, die lam üteiakohlentramporl erfbidarilahaa Wagm 
bei ygfa e wB Tiaiiaportweitni oad waea aie lich aiiht aaf 



a|a waaa aia ilch ia < 
irthaKehcn Olierrerkehr bewegeo- 

Diese beiden UmstAnde in Betracht g<>iogen, flndet rieh, 
dafa die apeciüacben Scibatkoaleu dea Sirinkohlentraiiapartea 



if) bei gr'ifseren Enifernuiigrn, etwa .'lO Meilen, und fa«i 
leerer liiiokfahrl der Wagen. weleh<' l>ei fill Cir Eigengewidit 
pi-r Arb*e eine gleiche L^äi-fühl^li' ii hatu n. uii^- tabr l*f. 

// J in dem niwobnlii-'Li ii V. rkehr bis etwa '^0 Mrürn Ent- 
fernuni; und mil U' ii-i ij W,.;;. Ji auf 1,» I*feiniig. 

in der \\"ejdlnnin'ft< hell Sclirlfl »ind die Selbfttkojilen für den 
erttcit Kuli allerdings Weil niedriger, uäiiilicb auf (I, ■> ■ Pf. für 
die Ceniiicriueile Koblau berechnet. Dabei ist lunürbsl tu be- 
merken , dafa , »o wie ich hei meiiKT Beri-chnung einen lu hoben 
Verbraaeb «a F«o«ruag*malerial eiogefSbrt hatte, Weidtmaa 
aSaaa <a geriagea In Becbnaog getlellt hat. Weidtaiaa aiatait 



aad 

Oaraka* aa, daCi dar ODahambnatih ia 
dar Oaaah«MI|^aH dar ZCga aa> and ahalaMtt. tXaa M J*. 

doch idebl riehtig; — ich habe OlKr dieaen (iegenstaDd an»- 
fangrcirbe and delaillirte Ermittelungen «iigealrilt, welche an- 

iweilVIhaf'l "rs^eben, d»r« di r CoHksv. rhrJiiich für die Arbeitn- 
eii(hett bi*i \ t'r.*chirijf neu (Ir^rhwiniiiijkriteEi niich einer For- 
:m* i /I! ri L^ii- II 1-1. >m1^1ii.- fieh zu-«niiiii i.^> f/t an^ einer 
zieniiirli ^rnriii n Coiistantea und den beiden hrodaciru aua Gc> 

urhwindigkeii und dem Qaadiate dar Om hi ria dlgl i eit Ia m- 

gehörige C'tH'llieielileii. 

I>er TDu Weidttuan filr lOO Ceutorroieileij «uf l.i fU, 
Coaks fealgestellle Feuerungamalerialverbrauch bwechiiet aich 
nacli meiner Forotel auf Pfd. Zn dieacm Verbrauch fSr die 
Aibeito-Eiahrit Iriu 



I) 



DUthan, da doch hei 



I diai Aaheixen der 
aiiiaa jadan Zages Jede IIa* 
oder i . 21| Staadaa ia 
Paoer alaheii anlb,' 

2) der betreffei.de .Xiillu-il an dt-in in Keuer*tehen der 
I> romritive während der Fahrt, da jeder Zug wührend llin- 
una IM. kiniiri 2 . ä . 55 Miagtaa b mad lOStandea aaf daa 

B«Jlnltuten verweilt. 

3) KnJlieh kann «ufütr Ji n nicht ivC vermeidenden Leer- 
fahrten der Loroinotiven nicLt aul'ser .\chl gelassen werd«a 
die «intrelMide Noihwendigkeit, den Zug unter angünaligen 
Belriehaverhilluiaaeo darcb Hülf»- oder Vorgpannmaadunen 
fortiaachaffen. Auf der CUn-lliiideiier Ei«ettbaliu haben im 
Jahra 1658 dia VofapaaaaHaeiäaea ia den atirkcren 8la%na- 
gfu UOWMtilw nuMipli^, «dhraad dia Gttniga 148000 

■i lit.alM «raidlah ia Fkaga n 
a a j g Haai «atOnilnft i«, 
TOD Tonhaiaia aaf VanpaanaaMhiaea für dia ata^aa 8tei- 
gengea aa rBelisichdigea. 

Sndann niinmt Weidtinas die Nettolast einen Zuges zu 
fiOW) (Vntner an. Für einen Zug unter gfin^ligen Wiitrrunga- 
verhültniHflen ifit ili-^ ir-^ii^ iiiciil tu virl. uli' r iTir eine 
durclisehnitlli. hi .liilii'-l' i-iiiiji;, l" i w eictier .Nclm-i-. W ind. Wet- 
1er, Sinckuiip II aij' r K ih|riii:;Tube und beim Koblenabsatl 
und andere Zufälligkeiten in Betracht geaogen werden mSa- 



waa an bocb. 

B«H nieim r tien ihnung habe ich aoa den vorhandenen 
*tati»ii«ebeB Angaben im Jahiaadnrciiiciiaill dia Laiatnng ei- 
ner •cbweren caterang am a M ai f«a 1019 <|ndrailiib Hain* 
liehe aaf 5400 Cnataer Nattala«! erariltah. AUardfa^ baao. 
gm ladae BratÜMtaagaa aar aaf daa OOtarfcriiahr ia 
•dnam gaana DmCnga, «•hrend Wcidlman eiaaa gMa gt- 
naa regallrien nad aaanahaiawaiM* gSnftigen V#ritehr veraaa- 

Settt, Aber «• i«! eben ubr dir Frage, »h die Zflge in der 
Wirklichkeit licb ao regelmUiig abwickclu werden, wie diea 
hai aeiaer Barachnaag angaaoaiBMB iat, aad lifat laaa adhat 
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dit-'ftc ZwoilV-I in 15i:zu:; auf dio (irCfsr d-.r Nl'IIdUhI auf^tr 
Ach(, ft<^t finH*' ii Ii iIih'!i, dufs du- Annuhnic von 0,n»i Pffiinig 
S*;ll>*lk*»!*i''ri für rT-itin-riiit'ilt* NfituU*! zu itit*<lrig ist, Wrno 
ich die orforderlicliifo VerbesBeruogüii in Hurrff de« lu gerld- 
grn Coakarrrbnuchs mti einiger andern ni R«riDg an);<'noni- 
mencn Aui<gali«n in R«ehniing •teile, finde ich, dafs diese Selbst- 
kotten licli von 0,<s«i Pfennig auf 0,;t Ffciinig rrbShen. Be- 
tUduUb/äff man aber die so po&e KetlolMt «od aadcre 2a- 
iiaBririelS M.B. teKtefilNii intugm tar foN- 




> es eiftiidi^cbf tie 

■diHeiii 

Ualtr WMeiMing dir IMheren Bra^elunge« wfirdea 
rieh abo die Selb»llto«l«A 4m KaJili'ntr«n<iporIe« ohne Auf- 
und Abladen der Koblea fBr Cenlnermi lli- N"!!»!»«! »tilkn: 

1) bei Aclifi-ii vim l()n CV-iitiier I.;id'ffaii-krii, |.. I MI Mei- 
len Tr«n»{M)rtw<'i|.- hikI tx'i li-i rtr l<ückf;<lirL drr Wugi-o aat 
Ol,« Frennig, 

2) bei Aebikefi gewoliiilicltfr Siurk»' und bei denselben 
VerhCitnisaeu auf O.u i'fennig, und 

3) bei Achsen gewöhnliiber Sljike und im gt nöbniichen 
Verkehr «uf l,i> Pfennig. 

Bd der *oa mir angcMellteu Uercchoung, über welebe 
m SdllMl» Kiaig» Worte ipnehen will, «bld 41« BtwK 
Mle mT eiiMHi fHii aaderM W«(t gtfiodeii, iria lid Wdd^ 
■m. Wem lem aber dl» ae grf liB d t Jw a Baaollrta da» 
ailbca TInIa, die WeidUMa ameaeaHnea, ordaet, ao aeifHi 
baUs Bercebnangien im Allgemeiiwo dae gnifte UeberetailiiB- 
aiaag. E- dOrfte daraus lo folgern sein, dafi eben suwnhl 
die Priocifiii n, nni-h welchen die iH-iderseitigcn Rerechuangeo 
aoge^ifUl. wie die!*t' Rechnungen -.i-ll'ii richtig ilnrehpeführt sind. 

Ich la«ae deshalb diese Vet^ieicliung der beiden Rccbnuo> 
gn Uer ■aehfidgaBi 



B* IMMH Mr «los 



tlv.'ii . 

2 j äch»icn-u uuil ruu«u tk'r 1>«»luiim> 
lina aud Wapa 

i)Bs|WBla- 

Wagia 

4> Abaaümng «i«r Schirnen 

» I IM«ii«bt«a( dar ZUa« 

C)IUh..n 

7itkmmm 

tlrai 

• ) ZiiiM» und VirwhlKl» dar Waata 

9) Ko«m da ZugpcnDlMl» . ■ • 



Ea koiamt als« die Ausgabe für •Auv Niilzin-iU- n i Ii 1^ >- 
den Brrechnun^n »ietnlich gleich: wcnii deDnoih iu ItetrelT 
der Konten tfir Centiv rcni ij.' Netlolasf nriwben Weidtman mid 
mir eiiif •III tH*deulende l>itTeri'nx ohwaifel, hat di*B eben 
.aeinrn Orund darin. d«f« nje-in Zug nur C» ntnrr Netto- 

laat forurhafll , wülin iid der Zug nach Weidlnian BOOO Cco^ 
ner Neltol«*! führen ></!!. 

la H«ir«flr der einieloeu Titel dflrile bei dicaaai VeiyM' 
«ha meli lUgiadea aa bcBMikca aeia: 

ad: I ) Feaevaag der Locoamtiveiu 

naiar Bdiag itl belWeMMaaa «cImhi nach dm Obrage- 
laglea a« aiedi^ gcftiAa} die» lieaaadeta» wati aiein Zag nar 
90 leiehle Achsen fuhrt, wCbrcnd jecer aas 40 lebveren Ad»» 
Ben aonammengefelrt fein «"dl. 

ad: 2 ji>ch in irren und Putzen der Locumotircn and 
Wagaih 




Die^ r I^'irag füllt bei mir etwas Mbcr aus al* bei Weidl- 
m*n, wi.il bei mir "Ki Achnen nnd bei Weidtnisn nur äO Aeb- 
»en iro Zuge, und weil in W'iden Zügen für die .Achse gletcha 
Kosten ausgeworfen sind : — mriglicber Weise köniven al>rr stir* 
kere Achsen wegen de» griir^eren Durcbmessera ihrer Zapfen 
und wegen des grnfsereo Drucks auf denselben mehr Sdunier- 
maierial verbrauchen als schwicbere Acfaern. Darüber kann 
ant die Zakanft eaMdieident "«il darflhar Wa JcUt aoch kcia« 



adt 8} BaparaMrkoaUa dar Loeaaiativaa nad 
Wagen. 

Dliatr Baing aialll aiah bei mir wieder aim» UHmt, da 
Ich hei daa IVaa^pafttn di« aBttigcn Vorspann- aad LairMir- 
tea dar LaeaaMMifea berSeksicbiigt habe, wibrend dice vnn 
Weidtnan nicbl geacbelien. Sodann habe Ich, gegen die 80 AcIh 
Sen von Weirfimiin. 'üMi-hsen im Zuge. Aber «ueli hier dCrfte 
es in Frage kommen, ob iii<-bt dii* Ueparaturk i^ten prn Achi- 
meile bei stArkereo und damit iheuen rn .Vrbxen ■>i )ilii-r«lle)i et- 
was höher «ich »teilen «erden, als wie bei leichteren Achsen. 
Diene Fr;ige i^l durrb die aagialilllia BanbachnagB 
falU uocb nicht entschieden. 

Wenn auch in den beiden aoletxt entchle 
berieblen der CSIn-llindener Eisenbahn sebr genaae and be- 
acblungswcHha Aagaben über die Reparatarfcoslen der eiatel- 

aiad, *o «lad dia*a Aagabca 
aaah aMt aaia Ae idead, watt 
dar HaaMt dar Aehaaa, aanMatfieh dit 
allrhHaa Aahaaik aaab iai ünfae n Waehaaii bmlüMi aiad. 
adt d) Ataataang der Schienen. 
Dies Im ein The^M^ in welchem eigentlieb weht noch Nie- 
mand recht Bescheid wcifn. Die coinparative Berechnung wirft, 
wie Weidtman nachweis t, jetlenfnlls za riel für di« Scbienen- 
abnutrung aus Wi idtman ninunt den Durch}«chnitt.<uuitz tür 
WÄgeiiuch^nieile uiil II, iii^ Tblr. an; — dies ist. da die .\c1ik- 
ineilo i']ii,'P *.':linellii>'ii l'i'r^ninrizujie^i di,' Schienen jede]) fiilf^i 
mehr nbiiuizt «Is die eine* langsameren tolteringes, eine tu hr.he 
Annahme; da aber Weidtman wieder das doppelte Gewicht 
der Achsen uiih,-rückiiichlig1 Ufsl, su dürfte er iwel sich auf- 
bebcode Febler begangen haben und dadurch der Wabrbcil 
aieatUeli naiie gekeoiaiea acin. — leb habe, «eil mir i 
kaiae aadm H> e b a<b tB B ga a aa Oebata ■mdM« bai 
laag der Scütaaeaabaaliaqg die Hmliaaiangga la 
Beilidge m den KnaBaraagiAmda 
galtet. Diiaa batSian aaf dar 
fai 19. 



lieh also mr aaf die 2eil, wihrend die Sehieitenabnuizting auch 
wcaentiieh von der I're<|ueni auf der bahn abbäntog i<.t; des- 
halb mufsle ich nuch die Viir»q».»i (m:i:5 iihithrn , linl! die 1 1>- 
)&hrtge Dauer der .Schienen der grL^''i:wnrti_'i'n rTiilllrri'ii Ziig- 
frequeu« entspricht. Da un« die v< ii n ir n l'.i imi l.i ;:i'/u^ :ie 
bahn ein« über dar- Mittel hinausgehend« Zugfreijueiu besitat. 
So dürfte mein An»sli etwas tu gering aaagiUIan aifa. 
ad: )) Beleuchtung der Züge. 

Hierfür habe ich etwas mehr al» Weidtman ausgeworfen, 
doch ist die Difrranc nicht bedeatend and dfirAe wohl daher 
rSbrcn, daf* kb di« Kaalea dar UnteriMÜtuag des luventara 
dar söge in gaaiea Uaiihnga aaf den TÜeli .Bdanehaug 
dar Zlge* fiidiriebeB, wlhread «la Tbcil da«an Jadanfiilla 
nicht dabin (lUIrL 

ad: 6} Baba- aad allganaiaa Varwallaa^ 
Dafk dar Hr diesen TM *aa inr eei^praehaete Betrag 
wieder ctwaa MHier Ist alt bei WeidlnnaD, dürft« tmriafHeb 
darin seinen tirunJ linden, dafs Weidtman die Colonn, ' Siite 
14'.) des V. bände« der schon crwAbuleu Statistik, welche sum 
Tbatt die aih dar VetpStoraag dea Varkahia aothwaadig ga- 



m 

«««law Vermehrung ttHttMcBer BctiWN-Aalmm wbütt, 
■ntwrikkdcbtigt getaiMB hat 

Dorch die Eiofährnng dos fraglicbrn Kolil«nzngr| wird 
aber noihwendig werden, od«r doch wriiigKirn» in Rechnung 
SM tielteu «ein: 

1 ) die ErtiauDTif; von l.oottniAtiv^chupprri uiui dip \'crgT6- 
ft lfUDK der rt<[!iiniliirwrrk»Uill, 

2) dir Vi riiii liraug tli-r HaliiilxilDgeltiUe, da et in der Na- 
tur der Sache begründet i»i, dafs jeder C^g Bthr MMh rfnige 
liahnhofagelciie mebr erfordert bat. 

All) Aglage-C^iilai fir die für einen Zag nölliig werden- 
dm BftiittoMlagMt. ««IdMt ««rttoct aad mmmUii wcrdan 
Mfe, iMcwhM Ith dMBMngm MMMOTUr.— A*. 
bodm in nid* «tar Acht n Imm, iA dh MmuaHtr- 
tutautg \A n tbum ». Ui l»JgM|m Aller der BAa. wo 
dar Sahienen verMbleiTa aift Bonafwr «M» Mtdg aw d nfit Da 
nan dt« Linge der prenMMhen Bahaca ron liMd Ina vaa 
119 bis .S>4'2 Meilen lugenominen hat, »o im di<< GeMmmtheil 
der preufiiiiicben Halmen TerbAltnif^inSriiii; imeb sehr jung. Di«- 
aaM Jugendlieben Alter enispriclil . : Iut liie Meile Huhn ^lucfi 
•ina geringere Onrthsebnitts-AusgulH' für vorliegendi ii l'nll 
in BadnHing *o »Irltiu « in wird. Bndlirit i»t noch «u lierürk- 
■ichtigen, daTl die ütiliiuu« ,UiiIerb«Jlung und Krnruemng der 
lUlinaiilngeD " dorcbaaa nicbl sAmmtlicbe Auagaben der iiahn- 
unlerlkaltung amfarat', — ein grofser Tbeil dieser Auslagen iit 
•neb in den Cnlunnrn: .Besoldung der Heainten, Diilen, Rei- 
aeiiatlen, Arlicilibfiira, maleridle VcrwahangiiioMen and uaba- 
•tiotnite Anafaben* «adwltan. Aaa diaieai Grande dirflen meian 
BraiMaloiiBi» faitr a aHradhndar aain ala die Waidtam'iehea. 

ad: 7}aadB) ZiMeo aad Varaolilaira dar I>««obi«> 
tivna ud Wngaa. 

Fir diaaa liaidiii PaaitiaBaB adaiaMn die betde w aitigen 
ErtnlUelangaa im BinnloeD, beeooden aber in ihrer Samme 
lo genan tuMunaiea, data daraus ihre Kirhiigiteit tu folgern 
•ein dürfte. Uieae Bichtigkeit niurni<- aWr hier uuch erwartet 
werden, weil man in Beiiebung auf diese Ausgabe scbon leit 
Ma gerer Zeit genaue Bnibachlongen angestellt kal. 

ad: M) Kosten des Zugpersonal«. 

bei dieser Position biei'be ich etwa* niedriger als Weidt- 
inaj). Da nun meine BerrchouDg für den Jjihrigeo Zeitraam 
von 1><j4 bis l8jG so genau übereinstimmende Hemllalc girbl 
und fibcrhaupt anf weit apedellereai Wage angilelll ist ala die 
Weldiman'aelte, eo glaube iaht dalh daa ami air giilhiidaiin 
aaliat daa richtigere in. 

Db iah iaVomah M d a a «iadariiall aaf dia AHairi Weiae 
iilaw' Baradnaaig Baaqg gaaanmen habe, «o arlaabe leb mir 
acUUMitb anandeaten, welclicn Gang ich bei meinen Ermit- 
taiaapM eii!L;'"^<'):iiu^i'ii 

Ich hatli: t'ilr Ji-i. t lAh rip^'ii Z^•lt^Allm (Ii n Niu Lw- i-j vo r- 
liegen, wie viel Ihi j- d.' Kt«tS|iiiHitiijii dvr in B.-lrailil ^fzn^:-- 
nen Risenbabn .ia»^i'^eben war D« nun in dem benaiinteii 
Zeilrnum der Verkehr im Allgemeinen »ehr Dlark gewachsen 
i»t, »II lief* sich xiemlieb leicht and aicher ermitteln, welche 
rnsitionen mit dem Verllehr geweebsen sind und in welchem 
Verfciltnifs die« siattgefamieg hatte; die auf Jede eiotelDc Po» 
ailion entfalletjden Antraben flir die Verlirhra>Bliihelt aanotirt, 
gellen dann acbliefalieh dia SaHialknalaa daa Ttanapnrlra fir 
«tae VerkahtaaiDheik — 

Hcnr Walaliaaiit iMMaMUUi dia MMfeMl dir Jtaea 
Sachaoagcn aaai G i — da galagiro Prhdpiea oad wmml M 

der Widltigbail dar Baabe, Hnffnungen in erwecken, die sich 
aiöbt erflIlliHi laaaen. Nach Rechnung de« Herrn Plsthncr 
betragt li;. f. 

• iDtchlif i'ftlich üerVcrzinming des ^«theba-MaCüriaU *>] TtiJr., 
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I wird nr diawVacdaaMgnudlTUr. aagHHNBOMn. aobUht 
I aina StHinia «w 9) TMr.« «Mmad dia itatiiliaclien Data* 

pro Nulameib) und anaaebliafalich dar Vercinsung der Be- 

triebsmillcl den DurchechnittBeali roa 7J„ Hilr. ergeben. Uie- 
jier Ourrhürl-inittAKUtz j^ilt für i-.hA sili\sri.. Züj^i' . wird 

diiher für schwtfre Zui;e, wi«- KwLlt iizf.t;i\ hi i ijt jirn ?tel8 bO 
' bis 10(1 AchM'ii snK>'i>i'iiriiii> Ii umdi i.. ninli IimIiit «idtM 

müs'^'ii. Wiir.' jiner nii iirini >aiz der richtigere, mi würden 
die Haliiiiii, »liebe, »II- die Cüin-Mindeiier Uahn. einen ao 
massetibiifieti Verkehr in linbpniduclen haben, bedeutend hö- 
here Dividenden haben eintragen müx»en, als dira in Wirklidl- 
keit der Fall ist. Uie Diridenden für daa rcrfloaacne Belnaba' 
jalir aeien faat dnrebweg gagra daa Voijalir wealg odar gar 
nicht gweb iail i ir t worden, obwoU der KahprodnetaBvatMir 
aebr ■ a riyi aaa w i bab«. Harr Waiabaapt iai dabar dar A» 
■iefal, dab diaaer Vcifabr daa BabnM akht viel Oawiaa btii^ 
and glaabt aaah in da« Beirfabn-BigebBiaaen der Niadeiacblar 
aiaah'Mlitiaahaa Babn, waicbc fSr den Transport d<w ICnUaH 
aua den OberacbleaiadieB nnd Nicderachleiuschen Kcrieren im 
|;r<if.*i ii Dun li«elinill 1] Iiis 1; IT ( in (Vniin r » i;!» ':],- , i iii Id i- 
(•piel dafür alilühreu zu kölilii ii, d. ii (jiuiid al" r dann sniiien 
in iiiiii«i ii, daft die für ri:i. n ili nirli^i' 11 V'i rkelir rrlurdfrliclji'ii 
,\nlii^rii. »ii Lr» I ilerunni u der IS.iiinb<ile, Li gen der zweiten 
(iidfiHi- i-ii . !*o Iii ili-uu inil Ku^ten t rrursaelien. DerM'lbe ba- 
gründel seiur Andichte» ferner dauiil, daf« unli-r Andern die 
Verwaltung der Cäln>Mindcner Bahn sein* r erklärt luilir, 
bei ihrer Uurclischnitis-Einnabni« ron l,i ¥t. pro Ceotuer Kohle 
und Meile nicht Ifiuger fahren an können and, atlerdinga ia 
besondcraiB Hiabiick aaf die m e iai en a aar geringen Xiaaapnr^ 
weiten, waaigataas UPt oad abiaa IbMaa ZoicMif wa 
Ji Tbir. pn» Wagaaladaag Cttdam aa ■ l a i au, waaa naab aial- 
KV Gawtea dabei aaltta gaaagwa wardan; abaaaa kOante Eag> 
laad al» Beiapiel dieaea, «b g lei eb dort ia sofern andere Ver- 
biltaiaae MaltSnden, ala der Fradilaiil|)ebpr hei Kohlen sich 
iiieisleo» rer|)llichle, griifw Ma««cn iium Tbeil mit eigenen Trans- 
P'irttnilteln in be*tiniMiIen Zeil,'« über die |{«hn »u brinnen, 
und tnitzdeni »ei der ■I'.4(it pm l -ulrK r und Meile i. IV bei 
der (Jreüt- Norlbeni • liuhii In i 1 rjii.ijM.i ti n mu ?(! hi« 411 Mei- 
len in den bezii((licli'ri V'irlniei-li ;ilj|' I.: I'l' luil 1 iiifm tenlen 
Zuvhlag viin I l'f. prn ( eiitiier fe«tgenet«t. Die fruoxtlsiaebe 
Norilbiihii ertiilM' für den Ttaiisport belgischer Köhlen aadl 
Faria einen Fracblsulz von l,< hi* l.i IT.; bei einer Bnlfemaag 
fbo drea 70 Meilen (.HtrttfKburg} im Verband mit der Ostbabn 
aosnahniaweiae eiibr nahe 1} Pt Ein FracblaaU va« i,t*n 
finde aiunabnaweiaa aar llr den Ttaaapaet *na Koblan aaab 
Cbarbomg ataa — 

In der Iber diaaaa Oegenataad swinhaB das Uanaa Piath* 
aar oad Waiabsapt anab alatitadndMi DiaaiWiw, an dtraich 
aaab Harr Malbarg balbaüigt, banatfet BiiMiar aHdilaUilb, 
in aeioea B«raefaa«H|gan nidit Tarüe, aondarn aiv dia flnliat 
koaten, «eicbe um den ercicllen Itrinertrag geringer aiod ala 
I jene, bestimmt cu haben. Schliefnlirli eiidij^l der Vi>r..<i(zt-ride 
I die Debatte mit dem Anhi iniBtelteu, au( diesen wicbtigeu Cie- 
);eusiaiiü ::i tii.i r di r i> 'I i;>'nd('n 8ilaaa|gMI fiaililtkt aMh afa>. 

riial iifi^'i' i' L, i r zuru' k/ijjuirnmen. 

Hin MallierK Iräi;! ein Priiini-moria*) Ober die VerwaiH 
, düng »climii deeiserner KeuerWibrcn und gnbeiserner Roatattbe 
bei den L<K-iiroolivrn der Niederachlesisch- Mirkiachen Kisen- 
• bahn vnr und führt unter gleichieitiger Vorlage einiger Probe- 

*) Di« in 4eniM4ken enÜMtUMC MhiUwUiuinra in drii obn S, S&O 
tiAiÄliliiii, aaeh sa i t l l tln a Qai l lia aasarnnKagHieUtfn sll<i fii«Liii'r< ii Att- 
•ala „Da T ii b a b aa aJi rt si l ialis nwr VausnilirNi mtd <t>r~«enKr RuaU 
Silbe hei Laeem atl iae baMaltad" ea^ fm aiaifB wurden. w»iMitb 4« be> 
s aadiw AbdnMfe dia Prc—rl« aa diasw aitlb uuu rblMlon ai. 

DU R(4. 



Vanta lUr Hiaababiibaade u Bifllii. Vmlaaall va« 20. Ulfa 1800. 
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Vcrrin (ttr RscabihahiMid* n Bnlia. PlwIaMN «»■ 20 Min and 10. April 1860. 
«r »chiolifili'rl^eTnen FencrrSb- 



402 



ttOeltr ■n, dab dl<> Vunüg. 
nn duin bi?^lehen, dak: 

1 ) «ie nur olw« halb so ri. l kosiin, »b mr»Bingrn#, wo- 

dnch f Ir JmI« I m.ilivp < lw» ••>>ll Thlr. i-r«[iarl wtrdfO, 

etwa ;*':> Un^tf atitihaltf-n uU in«^A6tii^en«, 

) iJi'' L'tilL'rlLitlluui; dr-i •■i^rrli>.n ]i> ti'-n ( i*f. Ufn L'»- 
ooinotiv-Mi ilf ) nur 1 di rjcniRi n d'.r nn 'iinsvncn ( I14 ¥(■ pro 
Liwoinorir- Mi-ilc) tM-trii|^ 

4) d&i SchadUafkwcrdMi der eberacn FcocrrAhnB Mite- 
atr cintriit , in Folge dsHU Ae Utf^hatUf/ttlt dir Tkana- 
porl» fNivigm iai, 

5) dl« LMo«««lfCB kflrsw« Ztit dM Jalttw (ir die Be* 
piMnlnr in 




DfoVMig» dar 
daft lia in dam Ankaaf nur etira f m tricl koaien. ab dfe 

■akmiedMiierfi«!!, wlhrend (ie gleiche Dauer mit di«*rn haben. 

Herr Bor« ig legt eine l*riilie von England bezojfener 
aehmirrtn-i«! rni-r Sirii. rrihr. n nu' •^■liji ii.iunloni homoseni-m Ei- 
sen ••<»r; imrli d<'ii unlrr (irr hydi »qli*rhfii Prrüf«' mit ilifM.*n 
Riihr. ri i[h^-^t llti'ii Vcrsoclion hali.-ii ilir.i-U .'u »i- Ii |jr Im- 
b&r und gut bewftbri. — Ferni^r Mellt d<'r!j«'jt>f i-iiie in Vitth ^f- 
bräuchliche I^mpv für Wi rit-Iiit- 
Cen fur Ansicht Der achraubcn- 
ISrmige Vi-r(di)ab dea Orlreaer- 
Toir« dieaer Lampe Ilt durcbbolirt 
und mit aiaaoh hat Ua nni Bodeo 
I Rraafvoin UHMdMadaa 




ZatritI daratftrdariidiMLdkMr 
Ib klainco Maqgin pataHa t rad 
ela apartaiae« Verbrennen dm Oels bewirkt; am be- 
rr, anter dein Roden de» Rrserroirii an ehrachler Ka- 

lU-n niti ml milli l>t . in. ^ Kidiri'« daa um DikIiI «-iwu ilbtr- 
flirfspnd«? Ol wil der :iul Ein Hiihl»pii'£i l saiumtll die Lichl- 
slrulili-n, [)-r l'i.-.ü dr.'s.T L«rnp<.-ri slidlt «ich auf cirrn *il S^;r.. 
and hnlnMi di. ih. u «ich in den WcrkaliUen de» Herru liur- 
il^ hrwüiirt. — 

.Schlu'/^lich wurdrij: 

1} llt-rr Baunii-islrr *jueD««ll Menelbit ciobadBat- 
lehe« ordi-uilichej Mitglied, 

'i) der Diri'ctur der Maschinenfabrik Vulcan lu Steilin, 
HciT Frücht« nicht, all aaawirlipa <»d«iiilicb«a MiigUed dea 
▼aaeiM M^aBonow». 



TflMdt Mk, dn II. April im 

Tontoendar: Hair Hagan. 
Sehrilknhrar: Hai* 8ebw«dl«r. 



ar «in Auing. *aa 10 MkgNadem 
■eMiBat, beMibBd die BeacMa B B ^ aag daa Ahdnäka dir Pro- 
ftNolle. ZarBmadMagdaiaalbaBBmiMiai Beii^indaraleb- 
Hao Silianff «arda «hm OcNHniBiioB gawiMl, baaiekaad mm 
den Herren Kaamaaa,8el»WBTiskopn^ Wetakaapt, Braat 

und F.beling. 

Srit. ii<i dvr rOr dir Ft-rirn-K- i«!- • rwAhllen GoBIDiiMhM 
theiltt* Herr M-'Ilin folßi-nd^n Vor^eblni; j(uni Hmgramm mit: 

Am '^1' .'Ulli von IV<tI"i üb<T Witn-i li-ri;, Üir. rf. 'J. Halle 
narh F.i«*'ljftrh. Am ?1..1tni: iiul d-^r ^Vl■rrtl^:ll[^ ti:i'h i i'l.n.ir(» 
th'il Lithtt-nfpls utnl zurück nai/li IhiKi, Ain V,'..lnii. iihiT 
Sehönebeck, Stahfartb, Magdeburg, WiiieatHTgv nach Berlin 



Der Vorsitirnde iafterte, dafi Vier in der letzten Venamra- 

lung i;ffafst<' Rcschlnf«, die dieajibrigen Kiiieiibahnln'«irhlif;u Il- 
gen in t-iuir- i'iiizij^i- Kxcursion xu rereinigen, <ii<;h nur auf die 
Mafldrburi^ - Wiiti nbvr;;. r, die Siaf»furlhcr und die neuen .\1>- 
»»•«•igxingrn drr Urrliii • A nitnUiT !{ahn hi'xufjrn habi*. Indem 
iiU!iiui-Iir ijh'. Ij dif tehr wjctiti^t' NViTrabiiliii [nMz:i*^t'Irt*Ii-n *ri, na 
baltr er jt nen frührn>n Ue^olilufü nicht mehr TQr bindend, und 
mit Rürkricbt auf die «ehr freundliebe Binladang der Magda 
borg-Wittenbrrger (ie»e!lM-bafts-Direeilon «teile er anbeini, 
nach eine iweite Excurüion. und tv&r nach dieaer Babo, in 
Aaaaidil la aaiuBaa. laden ooeb * an aodanr Saite I 



kehr kl» aaek Halle «ia Tl^ alAt leaBge, •» Mellt derVar- 
akaeada die Fnsa dakia, ak der Venia danil ahniitaadea 
eai, lai Meaat Jaai die Baaiebl%aa( dir AakaWiekaa Swe%- 
kabaea and derWanakiiha «riOnand dreier Tage, oad tat Jall 

die dar Wittruberger und SlaMuril: - Hut 1 vr&hrend xweler 
Tage vorxunelimen. Dieser VorwbUp . rr. fjtf nur in nofeni 
Bedenken. nU ln-KiiTt^t wur-ii-, die ywrilr Fahrt nir>chti' rn we- 
nig Theiint-biner (inJi n. Auf dir AufTordernng de^ Vnrnilien- 
di u. diif« di<ji nig- n Mitglieder, welche dabei »ich la betbi-iii- 
geu geiiL'igt waren, di" Hand rrhrb< r miVhirn, fj.ibi n '21 di r 
Anwc*enden, also eine geringt- Majuriliil. ilii-M? ( it-nrigtheit zu 
erkennen. Der Vonchlag konnte deainacb als gerechtfertigt 
aageaeliaii werden, worauf die aoweienden Mitglieder der Com* 
aiMion erauchl wurden, in dieacm Sinne die Kinleiiangrn tu 
IrelTeD, and in der nfclMlen Sitxnng darüber zu berichten. 

Hatr Mellia nuiebla danof eine Midheilaag Ihar eine 
aaae Art Hwakakwng-.AfMaiir der iVaaeBwaifc e a OM- 
kaka. DarZaplba kadat nh eeherUaltiwilaialUbSI. Der 
Oalbahdiler iet daidt elae gat aaaeklMbeoda Haiallplatte ge- 
gea die Adwi Mb begrenzt, oad beladet lieh I 

1-1 f 
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V«nb für ESMnhaliikaidt su Btite. Pnioeall 



la April 1660. 



4«4 



■in >iNiHrQ*hllltr. h» wi k li w i rieh das etwa < 
(M tianadt Aat «im» iweitan BehUtcT wM 4aa Od in 
4w cfitaik m Bcfc gal ifl h Mi 4ndi ods ra 4v Aitea bvfcirtfglA 
leBcrföroiij;« Rchi^ibe, die in da» 0*1 de« sweilcn BrhSUrr« 
taaehl, vin«n Theil dcawIlM'n mit lieh fartreibt uod ge^eA 
Wind'- und Dirkr de» I^etkaiXrns »pritit, vun wo e» dem 
crMtn UfliilUr durch Hiiinrn, wie e« dk" «of voriger Sei»« bri- 
gai&gt« Skioe Bn((ii'bt, logclnd l wird. 

Solch»'» I-^R<>r soll bij jur AlinuUuiig «hnf Rtri»i(iii l'iOMO 
MctUu larückli-Rpn können, lir»uilit [im Atlmiieil«' O.niii F/i ih 
Oel io 8cbn«llzügrn and 0,«>i Lolh in Ciülirniigrn , und Läuft 
(tOO Meilen ohne ZufQfaniBg neorn Orla. Auf der Saarlrük- 
ker Bahn werden Wreochp mit dcrnwiben angesti-llt «erdeo. 

Hrrr Mallierg trägt rnr übfr die Falirikatiun schmiede- 
•iicniar BSlKcn in Engfänd. Oiciclbcn werden ww BiMbitrd- 
fin TOB i Ui aiini« Stbka wi4 18 U» WnA Unge. io 
U» M • Zoll nnf 4« 



Ihmft- wmi WaMmfHfcww IMapiit, m 
ZwMkn dw Xnrtia vor 4«in ZMwn dnnli eine bcwadere Art 

BaMnuweMee enlgcgrngeMtit augeaeUrit werd«ii, damit neb 
b«hn Ueberdeck«n di« WaodMtrkc nicht vermehrp. Rehofa 

LlnhringiiDf; de! ein. n Ivndc« dei Hlecli«Irrifen» Iti da» Zieh- 
loch wird daxi-lhe uuf dt;m Amboft tulcofSmiig getürmt. Eia 
feütnteheiidei siriiLiarer KoHwo arfaUt dabei dm ianem DaKb' 

ntessi-r im Zi'-hJ-Kli- 

l)|e .Si hweilVili ii r'w<i iliipprll augeurduel, 3ti bi» 40 Kufl 

lang, mit der Fcnerong in der Mille und den Aoanebme-Oeff- 



DarDnek I 
Iranidg» Wnlm 



kcwM|pBltfikvkt| dif Ja in 



WlliKiid die n aelnreirMnde Rubre ewieeben dbats Wnbtd 

hindurch g^-ht, gleit<'l ihre innrrr Flitdie iAht «incn fcntMtbcn» 
dm «Irllbnren Dum, drnm-u birnrtir«riu!ge. im QneMEfanltt ein 
weni); < Kii li^'ung d> n Pruck twischen den nof dit 

Schwriictut^'- Iretleiiiii II Wul/t-u rermitlcll. 

n.i« G.t.kIi rirliiei. <ii r ge«chwcif»len Riiiin i; l'-'- hifl.l 
rwi!*eheii Kwei eliciicn P^i'"'!ijilallen, von denen die tuili i-,' ftst 
liegt und di* obere im Atststidi d''§ KöbrendurchmrüSi r» iin 
iwci fcatea Axen von verschiedener Höhenlage achwingeod 
aafgrliingl ii>l. F.iiie xu richtende, rutbwarme lUilire wird |i*> 
rallel au den fraten Axen auf die ooiere Platte geligt und, 
wilmmd die obere Platte eine Schwingung madit, ran d er eel 
bca criältt nnd (wiaehan beiden Plmien Undorcli «nalll, wo. 

t Krimninngen vtiMbwIndM. SiMWMit werden 



etc.. Je naah den Zweck, i 

werden sollen. — 

I>urch übliche Abaiimmung wurden in den Verein i 

tiomuieii, iU ordt'tillit'ht' eiiiheiiiij'-clii- Milgliederi 

IJ Herr Ituuniei'ii r II !i ii i-; k , 

■2) Herr U4iiim' i«l< r v. d. Und. . 

3) Herr Mii»rjiiurimic]f((fr Weif«, 
und ni» aUMviirli^e« Mit|^li-d: 

d) Uerr Uber - Mascbiaenjiieiailer Dcboat an Creield. 



Aus dem Lehen de« Gelifiineii Regierii iiiirsial h Hciiz. 



I)er nm 1 !:i. Januar d. .1, hii r vi-r^InrV' t-- < '■• Ip iiin -K- i;je* 
rnng'iralh Lud» ii; Henjumin Ilcnz, wrldur ii Ii n I !■ rf> n 
derer» die ihn r.nher k;4nnlen, und in tieinen We rken t'nrtlebrn 
wird, stammt au« der »ihr iiujgehn-ilelen Waffen- und Menaef' 
•«hmied - Familie Henz in Bern. Sein Vater, Ludwig Ben- 
Jmnin, wurde 1763 in Magdeburg geboren, arlanite dae Hand- 
werk aeinerTorUlem, beaiJidAjgle eicb aber tnmngiweiM nrit 



Rar 

ünaer H«ns wwde wn n. Mai 1798 in Migdeboig ge- 
boren und war unter vier Grechwialem der Älteste. Von sei- 
ner frühesten Jugend wntftr er »ehr wenifj. r>en ersten le- 
bendigen und bleibendi ii Kiiidrui k liriii lili ii ihm du I.r. i^rii»*e 
de! Jnhrc! 1SII6, — diu Iii timde v-m na, die kurxi H' lage- 
rnng di r Stadl Mugdehiirp und ila» l^inrüc ki n der Franroscn. 

Kiuige l.*el>nil^' in dr-r tr!iri7t"i*i-vhen Sprurhi-, XXI welrlier er *eit 
frühester Kitldtleit UIJ^> liatli'u \\nrdr. nnn hli-u ihn zum IJeh. 
litig der viel. ri Kin<|uurtierung>'n. Di>' Erzüblungen derselben 
Ton den l'e|d;ijgen in Aegypten, Italien, Spanien, mn dem 
Mnlb und den glinzrndrn Eigenschaften ihres Kaisers konnten 
nicht rerfefaten, einen tiefen Eiiidrack auf ihn herrnrzubringeD; 
ata gnben allen aainen Gedanken eine militairiiehe Riehtnag, 
die Nncbrichln Iber die Kriige in Oeele i iii th , 



dnlb Henc die Jaogliage, denen c» mgtent «rar, «ciwn nK 
m Felde n debeo, beneidete. Er atndirte dethalb SeUUg aik 

Blaiftaefae Werke, and rertNud damit Delwngen tm Zefabnen, 

zu welcher Kunst rr grofse Ni-igung fühlte. S^'in Vater legte 
auf diea« Studien dea Sohaea keinen Werlb und suchte die- 



für fein Oesdi&fi zu erziidim. niihm ihn zu Ostern 1612, in 
einem Alter von nneii nicht 14 Jabien, aon der Sehnte und 

brtichle ihn in die Werk«IÄllen. 

Hiermit begann für Ilenz ein ganz nrnra Leben; «r imibia 
ron des Morgens früh bi* de* Abends spSt schwere, mancbmal 
■eine Krifte Ibenteigende Arbeiten verrichten, mufsi« im Wln> 
Icr in leieblen Annige bei grofier Kilte Kbmiedeii, im hdlkan 
Somaaer *or dem Schndedefener die gtofte Rilae eHragen and 
mit den giWaem Feiten arbeit««. Doch eelae gale Conetita- 
lion Iberwand Allee, and leEna kUrperügben Xrtlle «nrden 
dabei vnlltUodig entwickelt. Der Vater war mit seilten Lei- 
stungen zalHeden; aber »eine Gedanken waren nicht bei der 
Arbeit, .*<"ndern »chwirnili-ii in luilitairiM-hi ii Ifi ;;|.>i.. n ij:n!ii r 
und lieften ihn die Tage zühleii, bis er dai .Vlttr err' ii Ii'. h.>- 
bt'ij wir,!. . iitn .'^nldat wi-rileii ril luÜF>ii Ii. Kf \ i i -r!mj;iiite 
jedes \ ergnu^^'ii iii.d j^'df Krhuhni^, lii-iuitzle die .Nitehte utid 
die Sunntage. um ^ich itn Z'iilüirn /u ulieii. Mutheinatik zu 
sludiren und sich lu eiiH'r DjilituI riechen Laufbabu vorzuberei- 
ten. M'r..dili>fs aber seine Hoffnungen in innerater Bruat, weü 
er wahrnuhni, duft «T Von Niemanden begriffen wurde. 

Ein ZwiadiealUI gab ihm lüngtit embnie Oelegenbrii, ei- 
ner Gefahr cnllg^fan an Itelen nod eich an nir «eine Beetim- 
OMng wmbeiwlen. Ea wnr etwn im Heihtt im, nb ein 
Ibnhtbarer Knall die Stadt Hagdelmis nndnckla. Die Fe» 
eta rnhe ihep zersprangen, die Erde bebte. Alles «time aoTdie 
Stniban, — Niemand kannte die Unaebe. Da wurde Henz 
von Beinen Vater abgeachickl, nm BrIinndiguDgen eiuiuziebcn, 
— er frdgte dem Menschengcdrüngc and kam vor das Ulrichs- 
Thor, wo io einem Relrajicbeaienl ein Polver-Lnboraloriun 
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to OalMhl alutl, von dem aligtworfencD breuiicndtii Usctj des 
I^biiMtarinM upHKea am watdau. DieMi 1^ Bitiaii tot dm 
PMtwr«limih, «al -AUm kw dKMif w, im DMh trngM- 
itaMB, M 4M HiWMia «od «fam gnOta IM 4«r te* 
MMtlea. AhcrtMi Aagtt «lyUiM, l^MiMMad'BNidHi 

Mebradrn nnzufrocrn gkh bemllMi ilirta sich Nirmsnd. Da 
«prani; uiinrr Henz Ix-lierzt hnror, Mbln^ <i\r Spiu« rinea 
K. ']-. rjnl.Mi- iij ihis lifilk um! n'il.'lf tum niii Hülftt lirr Ue- 
ln im II ii irrh Ziirüvkiii-li'-ii ui-9 Uiirliu«. iiiicli itwa eine Sliiiiäe 
laiiji r 1 MI , lill'iiriT AriH-;r da« MuL^ayiu. 1)l-ui 1 ■i-uvuinjur. wcl- 
iliir iliii lifiiliatliti'l hallr und iha lK"loble, gab vt auf ficfragcn, 
für wiiklivn iSUnd er kicti bealininit b«br-, illi; schnrilc Antwort: 
Zum 8ol«Utl woraof der Gourernceiir fmindlicb «rwtcdi-rti- : er 
alga illK Mteehen, wenn ea ao weit »c\. ZuntcbM aber kam 
Bms gMa ftrbnumt Mch Hhm^ nnd wiude von aaioan Var 

lanrfaahan mmMb 4er IHnUr *m 161t 4b gÜBMirfe 
aM mIiBmI» Arnae, — IMnur u4 KrtfV«! kunn aarikk, 
- Ae BetMc tog mA «bar Mb0Mmis, wmI 4w wttKalM 

Kri«g trat an* nilwr. 

In Rijr^liitid wiirrn iillt^ Kiirli-ii de» G<*niTalslnl'« verloren 
gi'gun^iTj , in Magdeburg, wo der Viri'küiii;; von lulii-n cnro- 
niutniirti-. siilli.'ii »ic crRlinit werden. Ali j;ii[. r '/.'Acnu- t wijrdo 
lleni in dim (i<'iiiTal»t«b>-Bürr«a des Vicekönigs commaodirt, 
um gegen 10 Krane» Dtttan Karten and Pline >u copiren. Diese 
fSr Uen angenebne Zeh wlhrt« •iwr niebt lMf«,°di« Ar^ 
Bca tag skb nach SMbieB, md Heaa mftla tm 4I* W«rfc- 
tMttt nrtckkduNO. 

Di« «mm UuNbbd Sdihdita 4«« JiahtM 1919 mMmm 
4m Ottefc wieder m 4ie flntmBiiKlMn WaDot fciMb nml*' 
Im. Der WaUbMiniaiMid mertndt Mr Ihr« Zait die Orinel 
d«a Rrirgrs, and der Kataer Nepaleoe bcaMble wilirend di'««rn 
die Staiil Magdeburg;, um die Peslmigswerke <u in<tpidrrn. { 
Hein liii'll dlocn V'^ Cfir l im n i'.'jr \»iclitii;st''ti si-iiifS I^cbt^n». 
Kr sah dt-'H KaiM*r zui'r,.it n:n I'**n*«(<T, ■liini! /u I'f"Td»' if' i^i^n, I 
lief nifbr^'r»' 8liii»drn ntilH'n ihm her, nuii *rii:iiJ nr.t h iliilu i, nls ' 
er das Kurt NajHili*<)ti Fori ScliHrnhnrst ) anonJnt te, wel- 1 

4kea wenige Tage nachher in Arbftl geiininiiien wqr<ir, [ 

in Sachsen enlbraonte der Ivrie^ von Neu , der Ueh«r- 

iritt Oeslerrciehs zur rnssiscb^reursUclien Alüaiice enl9i liie<l end- 
Hell, and die Sebladit bei y^äpig machte der fraiuSaiacben 
Ramehaft in Detaiaeiihiiid ala Bndai, — Mt ikr aliar aadi dca 
■ÜHairlaelien i'ISnen nnaeiw Heair 

Spller, aU Napuhim die iMel Elb« vcriaeara Iwito und 
sa den Grenaea Deuluhlanda wl<-der rrM-lilenen war, als oo- 
■er bn«hseliger KSnig einen neueu Aufruf an »ein Volk er- 
lassen halle nnii A;1i i ;u den Fahnen ctninite. eri;rilT a-.i< h uii- 
serji Henz neine l/eidenKchaft , ir wnüt.- liiiuliju» inil in 
den Krieg, wurde aber, da er iim l. im!it IT .IhIit.' jilt war, nicht 
an^eiuimmeii, Dagegen aludirle er nunnu-hr mit GcnehlDifUDg 
stinei. Vater» die Miliiair-NVissenschafien, um iiacb riieitbtam 
Alter in das Ingi'tilear- Corps eintrelea lu könoen. 

Da liei abvr gauz piützlich und unenrartel dar frofae 
Scblag, — die Scblaebt bei ReUe-Aiiianee «aririlBBarla die 
letitan HoSboofea Kapolew», ale Oeibageaar giag er aadb 
St HalaM, aad der fVieda war bcryatellt, Daaiil MhteaM 
4ma aaefc Henaec ledle Reflnoi^M Ihr 4m MIÜB&atMd 
eiBM Ea4weg aa floden, da er «idi m einen Friedeaeaolda- 
too idebl für Uaglicb hlvlL 

Im viilerliclieii Mause vnu Ili-nz kam nun .MIeS nieder 
in da« gcwöbnlicbc tieleUe, er selbst arbeitete von Neuem und 
arit gralber kdeperiieh« AnatNqfnqg in dar Wciinilne, rad 

fi i l ii l i tm «mn m. Mik^III, 



Winde ana m 4m UarilekeiM Arbeit«i ood IfaecMnen ber> 
angaaegea, WM iiai «Ar aaaasH. Al»er dMebn war der 
Daiel nach Witaeaaeihaft ta Uub aielM ertoeahea, aad 4ar <be*> 

Vater, ab ar^dewM leia da ladM BialMi bMi«Srta, aiehla «la- 

rawrndrn halle, beförderte seine Ansbildang. 

In dieser Weise »erginp-n na'ci Jahre, in welchen Hena 
«wei ganz gesoitderte LiOjen führte, ein körp<Tlii:hi« in den 
Werkstätten und ein f;. imij;^!! aufser deniirlben. Kinen bi-- 
8lin -Uli I l,.-lien»|,liin h.'itie llciii >v,ihiHind dieser Z<'ii nielit. 
Unterdessen rüi kie die Z< ii Iteran, in welcber er seinen MitW 
Uirdieniit leisten niufale. Da Hena Icein OyoiouiDni bMuabt 
hatte, wArde er drei Jabre haben dienen mÖMen. So lange 
wollte der Vater ihn nidtt entbehren, er wOoschie, daf« sein 
Soba daa Biaiaea laaebe, am als ebyibriger Freiwilliger ein- 
traM n dSriba. CMgiaicli amera, gh«Hea8aatkftJalirM 

ab wiaVaiBr IStT HaA, «m au m aaeoAlleblieb dM 
diM aad boUa bei «e b ea Wer ia linnrr Zeit das jahrelang 
Vawlinite nndu Hena diente hierauf i^ 27. Infanterie. R<w 

giascal, wurde nach halbjiihri«cr DieiiMieit U nlrre-Ol?:' r iiiilI 
am Seliluase de* IKenttjahrr« mit der Qualißcatinn (ui;t Land- 
wehr-Otliiler enilasaen. Nunna-Iir imr ein K.'uiiilii nrtith zusam- 
men, um über seine künftige LehensTiclMiinj; m enlseheiden; 
man hiell da« l<..iifnv'h für das geeignetste, utul du Ileni nur 
eine Ijinfl>ahn iH'Ireien wnlltc, in welcher .Mathematik, Zeich- 
nen und Ma-ichinenweaen getujrlen, auch die sonstigen Vcrhtll- 
aiaee ihm gtnalicb onbekaoni waren, ao wihlle «r da* Baalarb. 

La Kerbet 1614 ging Rena aaeb BerUa, wo er dae Ftold- 
meiear-BaMBM am t«. Mka 1819 abfagm. Da m alcfat eelM 
Abelehl war, mbt» Aadha m aataekiaehM, m Mhb er ia 
BeeBa, amTorteMBgM M bSraa. Bf arteHeb a H elae i eei- 
tMen flaUh iwei Jalm uaatarbfoebea, aad aaeMeai er aaf 
den Tmdiiedenni Feldern des Wissens einheimiadi geworden, 
schien ihm zur Vollendai^ seiner Auübildnng eine Knnslreise 
riiilli»! I . IUI diii ausgeführt zo S' h. n, w.is i r arn dem Bilde 
kannte, utiis tiur^h die Anscliaaung grtifser unci wichtiger An- 
lagen ' mehr Sicherheit und ZuvLrsielit für ei^'ene .Ausführungen 
zu erlangen. Zu einer solchen Hei«e verbunden sich mit ihm 
Betu-' l'reunde Meilin, Puppet und Wiillstein; sie wurde gröfs- 
tenthciU lu Fofs gemacht und ging von iicrliu durch Sacbseii, 
Böhmen, Oestrrrtjieb, Bbiarraark and Itlyrien, von dort nach 
.Teaedig, Padua, Verona, nach Mailand, Uber die Simplooilia- 
tt» nach der Schweiz, endlich durch Bnjrrrn, Württemberg, Ba*' 
dca, aaeb dem Bbeia Ua CSIo, und Iber Heeeea aad Ifaaa^ 
MT aaribk ; eb dMerta vom JaiK Ua Naiamber 16)0 aad IM» 
nebM 4m MgeMlimiba BrfaaanagM gratoSebitn 4« Wie. 
e*M wuMu ' ftn Oii«n'163l' aebte Hena eeiM Stadien fart, 

ging dann in dfe BB^pnob über und nnrh seiner Vafrntadt 
Magdeburg, WO er M dar Regierung vereidigt und dem dama- 
ligeij KauciindiKiear Mellin bei dem Bau der Neu<iii» di<.r and 
Sudenhuri^er Kirdtc nnd der Arlillerie-Kai»eroe auf dein Dom- 
platze zu!;' nrdn< l wurde. 

In dieser Stellung blich H e n z fa»t zwei Jahre , führte ne- 
benbei einige FeMm e ee er » nnd Nivellemeuia- Arbeiten aus und 
maehte Vorstudien an seinen Probe -Arbeiten, welche er luioh 
ilirer Vollendung noch im Jahre 1B22 einreichte. Er wurde ab 
der erele Oaadidal im Jaiuw 182S eamaiairt Md «rUelt oia 
TorsOgliebce Zeagaili. 

Beaa wiatdM» aaamebr in der Piawba WeeiMM ihllig 
an werden, wandte aidi deeltalb an den Mtnieter von Blivw, 
und wurde von d;eseni dem (>b..r-Piäsii)enten von Vincke em- 
pfohlen, dessi'ii Uinfacbhcit in Siun und Gemüth ihn unwida^ 
ateliUtb u lieb ng, der apCter auf »eine wahera BatwiM» 
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Obl« und nl» ein Mu«l«r ron 




nuf eiBM loqaiillariali i 

der Bnkel bearbeitete. Im Jabre 1B24 ward« R*M i 
banoMbnog dn- Lipp« nach Hamm beordert nad im Jähr* 181S 

naeh Kuhrort vi r-i t^i. mi die ComctionMirbriU-n der Rohr- 
mfindung in di'D K'!i< ui suBzufübrcD. Nacli glücklirht-r Ti4l«n- 
dung di.-Krr Arbtiten watdn Hi'ii« ani I. Oclol" r lum 
etaternjU^igeu \\h>^-*-t- BminK-Uli-r ( daoialA Wa^stT- liuuconduc- 
iMHr) an der uSw: ri li.il.r 'jmtirini. 

Im Jahre l^-iii v<riMirarh<'l" sich Henz, »og iiath 
Hattingen, baute mehrere Schlt-nseii, AffenlUcbii und Privat -Ge- 
binde, Fabriken und «ioe CbauM^i/. bcschüftigte sich Dcbrobrr 
mM ifimfniifhaftlirhrr Arbeiten und trlt rDie die en^liacbr Spn^ 
«ha. Im Sommer 1810 giqg er nach Koglaad, am dort die gr»- 

Dm Ziel 



grofte Keucnbiüto M Bn|w fihw dh I fcw Mti OMh da- 
Iniel Anglr«ea. Bei «waar Anitmft b MaathMKr toi Haaa 

die Sliiilt in einer grwi»M-n Aofrcgong wegen der einige Tiga 
viiriitr rrölTortcn KisenUahu Ion dort nach Liverpool, wekbo 
mit UamptViii^f !i itt d^ f däniaU uiu'rti-W tt. n < i^ jvhwindi^lsrit 
b*falir<'n wiirdi*. I)>'r erstp Anblick der Ba'in, Ih^'^ mrler» rImt 
die Ankunft und die könsilicbe Einrichluni- i). r < r-lcn Ijict»- 
cnolirr aetxten ibu in da» böcbate RrHluunen. widclieui aber bald 
die Ueberaeiigaiig folgte, daTs dii-si ü irui' C^mmunicalionsoiit- 
tel sieb über die gaiue einüsirte Welt .•iii!<br<'it<'n und auch ihm 
cintl lu tban geben w6rde. Und dicv-i r Mr.nM'nt hat in der 
Thal Iber mIm gaaaa ipila« Wirkaamkclt vnlacbicdeo. — Den 
■ HaglaBd Mdm Ben* darcb Holland. 
Nach Miacr ROeUtalw «w Rab im Spilkerhrt 1810 «w- 
Haaa Mban aaiaaa JNaaa^aiUtlan dao Wioltr aa 
AMMhajlwgm, «Nlaha er dem Okcr-PriMdenleii *«o 
▼isek« md Sttet dam OdMiman Balh Ba«th (ftmidile, 
4ar de in den Verhandlongea des G« werbe •Tarans rom Jabre 
1B91 abdrucken litfi. Namfnilieh erregte der Aafntz über 
dii- EiFi nhnhn, vi n w. !i Ki r in Ocnlschlnnd dnnisls »ciiig be- 
kannt vfur, Aufst-Iit-n, und iLutt'' Hrni den V'orlljril , in Ver- 
bindung mit demselben in wiittren Krei«»' bekannt /u wvrd. n. 
In Fol^'' dcBf n wurde er auch mit dtr lleorbeitung eine« 
Project« lu einer Kisenbnhn rot) Lippstadt nach ReklM bciaf- 
tri^ das indr»«4-n niebt xor Auafübning kam. 

Wfbrend der Hearbeilang dieae» Hrnjrcl« wurde He na 
VUtwar. Im Spitberbat 1833 nach MOiMter berafea, aia fSr 
dia AiMtn dir Blieio-Weaer-Balia Tef wm det «t werdca, 
) Haai I 



ImilMdknwar htCdb dl» CornM laummiiigiitwilM, ■» 
dia Aidag» «bar BlHaMln ?oa dort aaA Antwerpen in da« 

Leben cn raren, and Holland, weleiiei dem Rbeinhandel man- 
eberlei Bellstigongen auferlegt batte, mit einer tp-nfMn Han- 

dt-lFftrnf^p rn nniijthfn. Der in Belgien bt-j^nniifin' Hau einer 
EiHtTi^uljn Tun Löllich nach Antwerpen gab dazu gunatige Gc- 
Irgvnlii- il . und die SacJie wurde mit Eifer und Gesc-h;i-k l>elrie- 
b^n. Heni war dem Comite aU Techniker für Eiürnbabnen 
empfoblen und wurde von demselben veranlabt, die liahnlinie 
IQ ertsittrln und den Koalcn- Anschlag auaiaarbcilen. Iiier 
Itrotr Henz die intclligentetten MSnner Cöln» kennen, der 
geaehiftliebe Terltelir mit deo*elb«n ward« bald ein frcand- 
' and li^g in rietbcher Beiiebang n l 

«r I 



AU im Herbei« de« Jabre« 1894 der Plan rollendet war, 
aahm Hena am «iner C«otar«M wtgea da« An« «Moe« e » der 
BriM im BivcM Htt be%MMiOb«r>b|iaiamaTkii. 1 
nh deaaiUan Betgira nad hirit «ieh lingera Seit in 
aa£ Br find dert GeiigeaMt, in dl 
tau« dnndriggea nnd die getehlMMi«« : 
kamen an iemen, die Zniamaeneeicung der enlen ana Bog- 
lend aagekoromcnen Locnnmiivr' m sehen nnd die Probefahrt 
auf der «r»trn vollendeten liniben Meile belpwlier Hahn mil- 
«omaclH-n. 

Von der ReiM; au<i Belgien zurtickui-ln-tirl. iirl»'itele Hena 
auf Ersuelie[i des Cumniit«» üb^ r d> n l'Uii zur Eist nbahn Ton 
Cüln nach der belgischen Gn nze eine Denkscbrift aus, dia 
spiler gedruckt nnd verlheill wurde, auch im Bocbbaitdel er- 
schien, als erstes ausfährliclies Werk über Eisenbahnen gmbee 
Aufseben erregte und lange als Anhalt und Mutter bei Bear- 
beitung nnderer Bakopn^ecm gdL Aach Aber die in BrBmal 
g e e eie t a e le Loc amu l iw toMbln Rena aina AMinndlig, wal- 
•iw Im feigmden Jahi* in den Teifciiidfcmgin de« O eer eita i 
Verein akgedra«lir ward«. 

Ihr llan dar Baku «an OBln nnth Bafan «ihtiurte «ad 
maeiite tinem andern von CSbi Iber Anebea aacb der beV- 
giecbea Grroie Plalx, welcher dcmnichst auch unter der Lei- 
tung des Ober- Ingenieur Pickel lur Aui^ührnng gekommen ist. 

Ile[i2 ketjrt».; iiuij;Mvlir vs ii der xu seinen M'iii'.'ierl>:iutt'n zu- 
rück. Ks wiibrte ji il. ch iiielit lange, als er von t'inem Kilcr- 
foldcr Comile zu di in l'r j. et einer Eiscnbjtm vnn liutt mich 
Witten iKirufen wurde, welche« inslxtMindere den Zweck hatte, 
den Kabrikdisliict mit Wohlfeilen Steinkohlen zu verseben nnd 
den Transport von Korn und Sali m erleichtern. Auch in 
ilein hier gebildeten Cnoild Cndaa «ieil aebr tüchtige, gewandte 
■ad kenatajÜHeidie Minncr leeammea. Der Plan m 
bearbeitet, nad die dailtai 
ia dea BnaUmndnli da 
dafa fir die : 




Md Bere«ha«agra deaEflbeti «ad der Keenaa bei« 
gegeben waren. 

Ale die Hitglieder der Elberfeld -Witteoer Oesellochaita- 
Direction, deren C'oneesjion jnrückgegsngcn war, weil di« fMia 
ein Theil der Rhein.\Ve*er- (iiihn werden Sollte, zu dem pW- 
fsern Unt- rrii'l;n:", li ütiertratt II, r..:I);;[e ihljMi H- liz ui;ij vsiird-.; 
cum Ober- Ingenieur der »cstlichen Abtte Illing y». « iildt. Als 
Bedingung bei der Annahme dieser Stelle erwirkte sich llenc 
eine dreimonatliche Reise nach Frankreich und Engiand, und 
trat dieselbe im Juli |h,17 an. Auf der Rückrelae hatte Hea« 
dae UnglSek, sich den Fat» «a aerqaeuchent er «raricie eeia« 
mcdcrheniellai^ ia Phria ab aad nalm danaf mit aelner Fa- 
■rilie «dnea ««hadtt ia B»i«lUd, ma mit dam Begiaa dea 
Jalma 18U den Ban ia Ai^ aa aahaiea. Unaateikracha. 
M« AAatai «m SeMbdiäb, atmUfcb bei Liebte, acf Bm 
tfa« AagtaaMladnag ■■■ Beim KaeidMnecgeben aa« «üer 
Conftrenc, im Jaaaar iB38, ^tt Bens anf einer Iciebt adt 
Schnee bedeckten EisABclie aoe, lel and zerbrach den reeli- 
ten Oberarm. .\n dem Tage aeines Falls war Ihm der rntbo 
Adler-Orden IV. Klnssc verlieben worden. Die Knr di 5 Arm» 
ging zwsr schnell von stalten, aber für unMerii flmr bei .»einen 
vielen Arbeiten doch nicht acbiiell genug, er lii^ mit der Un- 
ken Hand zu Mbreihen aa imd lieaehte e« daila liaid aa einer 

grofsen Fertigkeit. 

Die VcrhStlnisse bei der Bahn gefielen Henz nicht, nnd 
ala die Mi^ieder der Directionen and den Terwaltnngaraliia 
MMiatMi aahn B«aa grgen Ende de« Mbtm 16S9 eeinea 
Ahieldcd nnd w«ide wieder Waim 
Hiw biiab er tia ama Jabn 1840, 
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I Jahrn- Mf Iba ytm HMfWMHct rin Baf dwIfanB» 
rk BciIId« m ^mgtm Brniuclpnc «iiwr IM wi Iw Im 
Hnk tM RaUe HmtOmmI nahCBln Milglwd «faMrOimukiih 
■loa M «erden. 

Dipw CnramtHlon Iwotund aui vi»r Mhglivdmi, halle Mm- 
cli rl. i S. l,w i rigk^iteii zu bfkSmpfi n, untrmalim amfa«e«nde 
Rrc<^grn^*^■t^^il)g^■n. tit-af bcitrlp nntl prüfte inrhrrr« Concurreoa- 
linlen und «ratattrie im .liiKr. I-Il ilirrn Grti«nil-ßericbt. In 
einer Sitiung des Staat«- Minialrriuuut kam die Angelef^nbrit 
n Gontlrti drr Thüriitgi'irlii'n «ahn lur Entscheidung. 

WSbr«n<l dir Wrbandlangpn üb*r difV! Buhn blifb Hein 
kt Berlin, getrennt lon »einer Familie, wrlche noch in Haltin- 
(in wolinle. In der Aunidit, mh dereribeii wieder vereinigt 
n WMdeR, Bahn «r 41* II« «ilfm i. Deeenber 1841 enge- 
Mgene Stalle «!■ WaMer-BniMpeeiiir !■ D«h%» «eldte Um 



mImo allm WMkmiifcKlt an der Rohr «nd ging nadt Du- 
■Ig, «• «r lieli IndMw« nidit behaglich fMt». OUMtBtb«^ 
weise dauerte dieser Zosland nicht lang«, a«h<M onterm 27. 
April wurde Hrnx von Danxig nach Berlin eerselst, nn 

im Firmnx'Minisleriani die tecbnischeo Kia^nbahn- Ang''legen- 
hvilt'ii zu brarlieileu. Aber auch in Berlin war sein slindi- 
Aur> nthiiii n<ir br-ichrinlit. 4a MiwMIg» OeatbM» Vm 

fortwiiltrrn'l auf Hfiwn hielten. 

Nucbdriii ilti Summer 1843 rerschiedene grfifsere Bahnea 
coocetaiooirt waren, die Kiederscblesiecfa-MArkiscbe nnd die 
OUa-MlodeMr Baenbahn rom Staate Zinagaranlieen erfaalteti 
baMra «od am aacb Obcr-It^aieafea lachte, wurden dem 
Baaa gWehaaMg AaMfga flir dieae fadden und die Berlin- 
Bambo^ Bahn gMMokt Beaa «Ihlta dia 1 
MliMiAi Blambabn, BahaaiiB«iJabi«bilMbMa4ii 
dlMHto tiad tnt in Aagait 18« alt Bm-VkMor i 
TUr. Ochalt oad AaaatdH anf eine OfaMeadan bei der Di- 
iMiian dar Baba ein. Mit Preudigkcit gab er sich der Lei- 
lang diesea groCwn Werkes hin , lier« dabei aWr noch nicht 
die Thüringiiiche EiiTiihiilin «ms den Aagen, für«t lil,e ir, ul« 
man in den HenogthtiuRTn das CSeld tain Hau di-r Kahn nicht 
aufiabrinf^n vrattw, die Directnren der rf' ri-riili siscJi-MÄr- 
kiaclien Eieenbahn interesairte und si« dahin bractiii-, aicb um 
die ConceMloo lu bewerben. 

PBr seine ßemühanf^on um das ^oslaudekomnen dieicr 
Bahn wurde ihm spiiler rom Grolshertng ron Weiiaar dw 

Falken-Orden and am 27. Janaar 184& von d«n Henegi f«D 



Der Baa der WedcraeUeiiaeb- 
mit den grlftli 
fM bairieben und diel« BatalMI f.8aflMib«rl846daBl 4 

llcbei» Verkehr Bbergeben. 

AN ■ni Ortober dt-üselbeii Jahres Se. MajcstiC der König 
die Bahn tarn i.'ra(en Mal befuhr, den Uabnviadact tii l!unt- 
laa in Aagenscbcin nabm , Siint Zufriedenheit durül' i ir- 
erkenoen gab und Suf^ortr, wir Kr nicht es zu erleben geglaubt 
habe, dafa so gnifiu' Werke itn Staate tur AntfBhrung kommen 
«ribden, wurde Hens der Charakter al* Baoralb rerlieben. 

Zar fthalaag nach nebijUwIger bSrpeilidier aod geisti- 
fir Aattreagang DMdMa Haas nmmetrr wieder eine Belle 
I. tren der «t ta Oeiober 1M7 
AMng, gan la 4an DiaMt 



er ab, eein Streben gla 
lieb ta machen. 

So (^iiig >lii? Jshr lSi7 hin. Bald nach dem Beginn des 
folgenden Jahres brach die Rcrolutio« in Frankreicb au», wäUte 



Dia 



in ganaen Lande, namentlich in Berlin bor- 



Kaiae ünlerbah' an 
ordnangsmlfsigc Geleise inniekigführen. ObgleMl Heasee 

Urlaub erst am 1. September ablief nnd «r aacb mll der Reck 

llun(rs!ii^H /[i thiiti Iiatle , glituble er sich docli Luit* r Jeu ul»- 
wuhi-ndi ij Vti liiluiiüseii für dm all^jenjciiie Wühl nul/bar lua- 
chi n ;ii niM««. ii, stellle sich diJi< r »nforl di-ni Miriisleriuni zur 
V'erlügniii; und wurde «ogleich luil den Kinleituiiijen /um Hiiu 
eine» C)ui.-*l!« v.iü H'--r1in nach Spandiiu. lür wt.le^eii ni,.-eb gar 
kein Plan «xiuirte, der aber wegen der dabei rorkdiiimeaden 
Grabeoarbeilen tur Beschäftigung einer grofsen Menge von 
Arbeitern geeignet war, beaanrngl. In dieiter M-hwierigen ja 
oft 'pcraSnIich gefahrvollen Lage hat »ieh die gror^ie Umsicht, 

die CberakierüNilgheil gad naenaadliehe Thliigkeit eon Hent 



Kriileder] 

dem Bnde BifHibar i 1848 Mfaieai Nacblblger, am la andre 

HerufskrelM Bbenngeheii. 

IJereifs am 74. .runi war er lunj Kt^ijü-runi:-' - umJ ilau- 
rath oiiil l iieii .Mi>iiut später zum techr. «i Ii. n Mili;I:i (io ')es 
Deugebilii-*i<-n l^:sen^Mlbn-C^^rrlmis^nr)Rls in CViln ernannt wor* 
den, welehe.t Amt er ini November antrat. Henjt ging su- 
nlchat nach Paderborn, uai die Cüln-Minden-Tbflringer Ver- 
Undnogs-Bahn m untersuchen und die HatHialien zu einer 
Taxe befaofi deren Anluofs durch den Staat ca lammcln. Am 
U.Nb*eabcr bitele er daall aaiii Bettlla imAck, nachte die 
Voriegen and Bemlnaagan, aad am S9. Deeenber «ude der 
Iballratlnig abgMchlniain. In Jekn 1849 MianMhn Hens 

dungspllae aad bradM die Baatea «iaier Ii Oasg. Ale imh 

der Bau zwioclien Paderborn and HtHBOl Ib Angriff genoameo 
war, wurde ihm ein HülfiiartK'iter beigeordnet und die RS> 
nigl. Commixsiii« für die WestrSlim lie Kisenbulin tingcsetjrt. 
Jedoch »ehon im Heit»sl<- de» Jahres IHJ'I «nrle er vnn den 
Cölner l^isenlNihn-C^nnmiwiriats-Geschiflen er?*! vnrjÄutig und 
«m 1- Januar fäO ditinitiv wieder entbanden ond von Cüln 
nacb Soest rerseKL Bei Errichtnng der Königl Direction der 
Westfälischen Eisenbahn ward Heni nm VorsilzeDdcn dci^ 
selben err.annt. *Dlr Geschichte der Weetfilischen Eisenbahn 
nnd die Aaafäbmng ihrer inicraiiaMea aad aeberierige« Ar- 
Mrta all bttnaal l eraaig Mrtif werdea. In Septan- 



Rann, and ea Mgla nannahr die Veriegnng die SHste der 

Direction na-th Paderborn 

Wenigen wurde »o wie H e n z (iele^erjheit zu ßrölVeriT. [lei- 
sen, B<'»ichtigungei» ausgefubrler KiHt-nbiibiibitut. n den In - und 
Auslandes und zur Beiwalinung vnn (-'onl'erei.zen geboten. Schon 
im Jahre 1P4'> b<'fand sich Ilcni in der Versammlung der narli 
Berlin zusammenberufenen Techniker, welche über die allge- 
meinen Bestimmungen bei Anlage der Eisenbahnen und dem 
Betriebe derielben beriethen; im Februar 1850 wer er Secr^ 
leir im Congreb der deDlMhen Eisenhehn-TeAnftar aa Bar> 
Bn, in wekfaem rnbr wiehtve BeaebUiae in 




! I^Aiaete wardea} im Jiail dei« 
Mwea wohale er der Ceaeral-Tetaa a Malmig dee Ter» 
eine deatscber EisrnbahD-yerwalhingen in Aachen bei, nnd 
madile nach dem Schlaf» derselben die Fahrt Sber die belgi- 
echcn Eisenbaltnen und die Ni'rdluibii bid Puri* mit; im Juhre 
1851 bereiste er den S«mmering und ging bis Venedig; im 
JaU 189t war Heas bei der QMMnl.VaiaanmlHm dar Di> 
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reeloren d«r dnlsebcn BlMDbahm'n in NflilAmfi 90n vrcl<J>«r 
er im AaKosI nröckkolirli* und in i-iii>-r mchrtCg^cn Oinf^ 
reoi der Uicbnischcn Bnu IVjiulalinti . tu d<>r«o Milgli«de er 
•ehoo in April eraaant war, Iber die Einriclitaqgea um Uo> 
ktflMM 4» BiMnbdBWi«ra IlMr im VkJk M IMiNUarf 
■imI Robror« rsArirto} I» i 
Aaltrag, die fftim ladmUte-AHiUillMg lo 
dm HdttMrdia ut&m\ 
geaitSade «o baridilHi. HeDS 
ID rinrr Rrrei«nng des RrSrstrn Tbt'ila ron Enf^liind, und rrbiplt 
hvi iMMnpr Rürkkf'hr dm r»»lh<'n Adlr*r-OrH<*fi III. Kla»)«! mit 
der S<^lll.'if-: aiuL u -jriii- ihm iiti. 1 i. M.ii 1 " 'ti Ati. rki'i-.iiung 
Minir nii ij^nährung als VorsiUvndcr der DirectioQ der West- 

ralh vt-rlifh»!iu 

Die Versaminlung datVaiciM der druiDchru KiM'nbalin- 
Verwallangen {aad io iHwM Jahn in Sutlgart uatt. Hess 
var dabvi and twnalite dit Otkpnhib n fliaem *— fcy oMh 
dir Scbwfis. 

dar gaoaen Zeit lutfte Heiif nll Fti|fMlm, Ol^ 
ind BHMHAhniiigMi n dum gA^, WiHi 91. 
JaU 1653 di« fUMielit BiMmm« dw Baba aiilfr dar AUeiw 

Gagen wart 6t. Ht^ttUU 4t* Köni;;« p|«t1 fand und 
Ig atiaarLeitlniigcii (irlej(rnbril gab. 

Madi io aaftagiiid an and Uhpnlieli aa«irengi-iidrn Artwi- 
ta dar htelm Jahr« TflMta mtk Heoi w-hr anKtf^üfTt-n: er 
glaable Mb» Aa!^«^ rrfülll la haben uiiil bal urji KijilHs<iuiig 
am ■elnein Dienat. Dii'm'IIh' wurde nicbt geacbmigt, ibm da- 
gegen • in cweiinunatlicber UrlaVib bewSUgl, dM ar !■ BhKb 
hei »eint r Kaiuilie zubracbt«. 

Ini .Itihri' rorvollslSndigle ll«ni seine RrdtM-rt!cl>- 

nungK-TiilM-lli'n nnd bfarbfilrlr die Normalien für kleiue Brük- 
keu und Ourcb!»»»«-, fcriigl«- die RaDbcKbreibaDR und Geschichte 
dct Neisse- Viaducta bei OürliU, und whrieb die 
Aaleitang zam Erdbap; in dienstlicher bezichuag 
ar äeb Bit da» Baa dar Otaaliriickcr Bahn und da 
Im llooat iui «»da ihai < 
f er atlM dem KoniBla Ja 
■ad Baa-AQgelegenliaiieB geIcitMMi DiaaMa da« Itilt«ln«Bi 
des Wilhelna-Ordaaa iMrIialieB. Aodi beCaad rieb Ilens in 
dieaem Jaim in 4<r Oaneral-Tenamralaiig des Vereins deut- 
aciierEkenbahii- Verwaltungen zu Hadrn, »oVie im fi'l|j;>.tjdeQ 
Jahre in Breilau, besuebte auch im Jnhrc l^-io ti'n- Pariser 
AuMlrlluDg und bereiste den grt>r»Ii-n Tliiil lirr l'r.mif>si»ehen 
Ei«Mibabni-n. Oer übripc Theii des Jabre."! l«.iri und ein Tbeil 
dl t^ .ral;ri-s |H.=>(i verging mit der Bearbeiluog der verschieden- 
sten Kisenbahu-Frojecte und mit der Ermittelung und Veran- 
Bcblogung eimr Eiieobahn cum Jahdebuirn nach Minden nebst 
einer Abzweigung nach Ilerrord. El worden HansiaiwildMui 
mehrere Anerbiclungrn gejnadit, welehe er Jadoeb iWlhlla 
Am 22. Jaai «rar die BrSlbaag dar BiMabahiMifMlM bb MIb- 
•Mr, ba walabar Odegenbeh ibm da» Pktaat ala Bank m. 
I aa Thdl werde. 

Taijlbriigaii Geaml^VataaBMbng daa VmMia 
-VarwaltamuH ^Mbm Im ItaaibhH a.lL 



statt fand, wnhule Heus bei, 
uen nach nllen Riclilongen 

Nunmehr sehnte er »ich nach Ruhe und nach dem Bc«its 
adner Familie, von welcher er wiibread H Jahr« oaralivoliw 
TblHgjkait getrennt geblieben war. So bad er lich dean gtOck- 
Keb, ab ar m 




Hab« Kuba niebl 
gehabt, daft ibm 4M Ü 
uorendMo Ooalphea-Ordat nrHcbaa wähle. 

Ueber seine letite Thitigkeh glebt ein Anihel in dir Na» 

mPT 21 der Nt iii u I'r('Ul>i:-rh< ii Z< itang Tom Jahn 18W oUMfO 
Anakanfl, welrhrr würllirti uUn liiutel: 

^Münster, dm 21. .Juriuur Dii* Nacliricht, diu-» ilt-r de- 
heime Regierung«- und Hauralb ileui am lö. dieses in Ber- 
lin gesliirbeu, hat hier unter seinen lablrcichen Freundun nnd 
Bekanntaa eine icbnersticbe Tboilnahme erregt. So auch in 
dem Knlaa dar Beamten dar WcstfUiieben B^babo, denen 
er «In mtiyr, oriMMr «Mb raabar, aber wk «iageiiander 
OewiMMAaMiMt fllr lia astfiader VorgaatHitw gawaamk 

AoWder MOaitor^llaaHaar Friralbahn.'ma'Fiadirbai« Ha- 
ber veracM warda, nach MBaalar and laMa ia Brauanaa daidi 

eine TbUIgkdt, wie da nadi mehr ala dreiWgjCluigem Staate 
dioDste wahrlich aidil binllg aumtreflen. Dabei iiitereuirle 
sein <iH<'iir-.. haitereii, lelwndigei Wcaen. Naclidem die West- 
läliitt'.iir iCi*('nb«hn mit ihren kühnen Viadacten und Itrurkeu 
bis Rln'i:ir* V. Iii rult i 'AHT, Kut rr rini l'>ith<;hiiijg v.>n ili'^t-'-n» 
Directijriuiu. Im \erlii*««»enen Frijiijalir wunle ihn» unter eh- 
renvollster Anerkeiinuiig seiner Ix'inlunpen, unter auiMlrückU- 
cber Uerufang auf seineu Wunsch die(>e Enthebung gewfihrl; 
er trat in die tecbniiclio Ituu-Uepulation, deren Mitglied er 
war, cordcic Kon rarbar haUa tlaos einen gUnaaiidattAa- 
liag iaa Ambuid 



■H daa 

to prOleB ai 
wie über die ComiraUiaa dar dartigcn grofsoa 
besondere derjenigen Iber den Niagara, ein« auAführlicb« Denk- 
schrift »usiuarbeiten. Spiler sollte Heni ilber die gtjsauinaeltcn 

t"riat-rii:igt n .^ri 'i- r llini-.-\kuij''(ni'' N'urlrrLgt- hultej;. gleichwie ^r 
Iw'sti^M'htigl. , 4ii' ri if.'u Krüclile dies-. r Ktiiii', aiif WiIcIjl er fast 
eil. hii!tt..H .lnlii II, l'n i^iLiturm eines ititu b-'t;jt c l'-'ne:! junpen 
Ticimiker» urwntiilie, in einem mehrbüadigt^n Werke nieder- 
zulegen. Unter dre.'wn VnrbereitungiMi nnd Arbeiten Sberraiebte 
ihn der Tiid. und mit ibm hat Premsen den Techniker ver- 
loren, welcher zuerst sicli in unserin (Staate piaklilidi mit dem 
Ban and Betriebe von Biaenbahnes beachfftigl and Iber di». 




■lad 4le wUMliMea Momente aus dem Vt- 
Utigt flm MÜtbeilnng dem grolieB 
Fkaada aad Bekannten willkommen acin. 
Sabwedler. 



•elriMM M a. W. aaksa« IB asilk, Oata». UL 
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Amtliche IS e k a n n t m a c ti ii n i; e ii. 



Ciroulw-Erlai« von 2ö< Mai 1B60, die Bewilligung, 
tatp. Yamiguag «an BeMtoaten und Dillen an Bu»- 
liMiute in TorfbtlM- AagakgMihititca, bA WaiMnlMk'Ait- 
l^M ale. batnAad. 

Aaa dan aaf dia Ohcalar*Varn§aag «am 19>Otl. J< 
antotMan BcHebti» hat aich trgAta, dab die lUa%L ^ 
^afvagtn, «eldie ia grober Mdirlieit Miber den KBdgL Ban» 
beantan sowohl in dm nach d<>m Vor6atb»-Edict mni l&Nor. 
1811, ■!« in drn nucb der AllijomeiDpn Gi-wcHw - Onlnuog !»• 
h«rnii-lli'ii Fälli'i) fTir <lii' Wiihriii liimmt; il Ti r.'iii:ii' zur St Uung 
fiiH-f> M.rk|if;ilili lii-i WuMf.T-iluii • Aiilat;.':i H.'i^tkost.'ii und 

I. zu- billi^l hiilii-ii, Ijii rlM i in k>'ili'.'rKi Wii-' ui;' Si i;-ivi.'. 
riKk' itiu giAtufsi'ti siiij. I>i>liutb, und 'In i-rl'nlii iingMijir.iig 
dir T)mlij;kpit der ItButH'aiiilen bii di<->iii Gi ^cliiiHi n ia dtr 
Rt'gcl nicht nuf ihre Mitwirkung >lx k:i< hventäudige t'oaimis- 
sarien der StaaMbebiirdf Ih'! Abliultuiig dt-s Termios bfscbrünkt 
bleibt, viclmebr die Uelbeiliglvu selbst es meisten» in ihrem 
lotci ess« finden, waaa auch die erforderlichrn Aiit'nuiiuicu 
«ud aoBitigir, dia Sataaag dca M«r1ip(aMa rdlrbereiiemle Hand' 
loaga*! reapn dia Selaang aelhat von daiq|aB%aii'8admntl>- 
digen bewirkt, ntp. fclaüet werden, welchem i> seiner unt- 
lichaB Bq^wbalt nur die CoatavU« darilber obKegt, dab Mer- 
bei ricblig vrrfabm werde, liegt ein AiiUfs nirhl mr, in drr 
beeleheaden Praxi* dor eintelnen Köuigl. Ri-gierurigiu eine 
AendemitiiE v<irzu!<diri ll-i u . ui lun lir !>!> iht die llandhnbung 
derselben in jedem i in;>t'liii ii Iwille :ti\'U reri.ir li'-r pHichl- 
mfllVii;':!! l-'-rwü^uri:^ <lrr Ktiiii^l. Ivi-^it-nni; 'ili'.'l.i^^fii. Oic 

Kollit^l- l{«-giiTIIIt^ wirti jt-l]iK-Il dalx-i /u It.-^i:;ilt'u L;iIh :;. ilufit, 

wenn in iJt*n naili ilcr Alljjr'Uieiufh ( irw.rb'' -Oi i.Ii.ui;;; /m be- 
baiidehiilen Ktillen der Küuigl. Daabeamlu lediglieli mit der 
oltieiellt ti iti risioD beuuflragt und auf haiae »ndt-rc Wci«', uuf 
Anlurs und im Inlen^nio divs ConoeMionars, in drr S.ii'he ihiitig 
itt, die Bewilligung von Itriju-knaien und Diüirn für diese rein 

aatUch« Function nicht geMcbtfiMtigt eneheiot} räloahr ein 
aolcharFUl iad«lieb «dm ao a« babandalB H «<• «U» Arfr 
pa tein dicMdieiMn, de« Btabaaagtan ardidllMi Aaftr^e, 

Ia den naoh den Voillalha-Bdicl vdb lS.N<w«atiber 1811 
an behandelndaa BIDea iit die GawÜnng dar Beisrknsten 
aod Dillen ao die BaabMuMan oaoli der BeatimoMUig d«s^§. 1 
dieers Gi-nrtie» onbedeukKeh. 

Herl in. den ^3. Mai IH60. 
Der Miiii-i' r Iiii lliiiidil, Gc- L)rr Mini«!ir r'r (Im Inn ;>vlrll.- 
werbe und ütteiiiliclie Arbrilrn. scitafllicbeu Aiii;i I '^' »Ih ili n- 
Jm Aaftrage. In Aufdaue 

Sehed«;. Kette. 




Clrrnl;ir- iiils vmn .'. Aiij^nst l'»ot', Ijetr« flend die Ile- 

williguug de» li«>i»ekoäiett - Ziiseliussos von I Thir. pro ' 

Tag an Kreia-Baubeamte bei Hviscn von mindestena ! 

SJmeiliger Eat&ramig dea Beiaezioia raai Wahnort» i 

' aof der vorbaaikiieii lUtoMUtaii Fahiatnlha. j 

Ba llt van der Kflaigl. Ober-Radniaop-KaHHer «alir> 
gaaaaiMwa in>rden, dnls ebige IUb%I. Ragiemgaa in Fo%a 
einar Mreag wBrllidMn AaHaianag dir belreflbndea Beadmam- 
gen in der Oircalar-Vaifiign^g vom 17. Seplanbar 1^53 den I 



Beisekoaten-Za«chnta von 1 Thlr. pro Tag den BenrIta-BaaF 
Iwnwliin veraagen, wenn Hin- und RQekrelse nMauaan gnnaa 
SIfaiIeD, Hiebt mehr, betrigt; iMwie auch, wenn auf aiatr 
Enndreise ron & Meilen oder mehr der lUubearate lieh fWI 
atioam Wohnort in gerader Linie nicht laimdeetaw Mi{> 
lan amtent haL * 

DiM Beauhrlakang der AlMMMten BenOlgaag daa 
Zaiaiaaeoa von 1. Janoar I8U ht von nir nitht beahiMMigi 
worden, ich sehe mich daher vcraalafti, die gedachte Cireo- 
lar-VerFügung durch nachslebende Beetlmntiogeo tu erllntem : 
1 ) In allen KiUlen der oben bezeichneten Art knmuit c« 
niclit nuf denkbare gerade Linien, sondern aof die nach 
drr wirklirli vorliundenen kürzesten Fahrstralha nnver> 
nu'idlicli /urüfkzulegende Kiitfernung an; 

2) «Ul li \vr III kr Enlleinung iwi^cle u dem Wuhnurle 
und dem Rl'i^t■zieU! nur genau 2^ Meilen bolrigt, aUo 
fSr Hin- und RückreiM; luwminen eben Ur S IMleo 
ergiebt, hl der Zuücliufs in bewilligen; 

3) im Falte Inrtgosetzler Rundrelee kommt ««, die Eolfer- 
nang benreffead, icdiglieh aaf eine Uage von nindaatana 
5 IMIeB der ganaa« Bnodvolaa Ma aar HAtklahr naah 
den WnhwMta an, nicht daiMf, dab lifNd einer dar 
bcreiitan Fndtla imideatena 2} ileUen von Wohnorte 
dea Bennien enilegin aiin nflieey Bei Dewilligong dea 
Rdeehotlen-Zaechastet wird indeaien roreasgesctit, dafe 
da« dien.ttlteSir liiti r.Kii« die Rückkehr von einem dieser 
Lalle ge!rj;t'!i"ii Tuiikle nach dem Wohnorte zum Nacht- 
• (uaits- I 'li llt 9(iitI,'I hat. 

Zur i ]- I Ii. iir.iiiuii;^ rinri f^li ivluariNi_^Ti \'rr tulir- n^ l»ei 

Aur;*Ii-Il;ll.t: UIKi l^nlt'ul-.^ i]*'r llr «t'ii]l>if^. tl I.i. j Iii linl irilirii wird 

übrip ii-i der Kt.iii;;!. Ri i(i> rui.|j Von iWr Künigl. (>l>er-Rccll> 
nuugü-Kaniiner l in Scli>-ui.'i iiiir^elhBÜt Wlirdl'B 

Ueriio, den 2. August l^iiO. 
Der Wnialer Rr Handel, Gewerbe nnd SlTeiuliehe .VrbeitaB. 

ran der Hejrdl. 

Ab stoiadkiii! KCaiftlicbe IhgiSKneM * 
lad. 84pBiuiacaD. 



Penoial-YertBdeniiigeii bei den Banbeamten. 

Dea Regen tcD, Priaaen von PrenbeB, KdoigL Hobelt ha- 
ben in Naaen %t. Uajßtm daa EdnigB 

die Blienbahn-Baaliiapaetoren PInngn an EBnrMd nnd 
Sinona an Saaibrlldien an Xen%l. EiiMbabn^DlrecforM etil 

dem Rnngr rincK Ratba IV. Klmea ernannt and 

dem Krpirruu:;»- nod Baoralh Kloht n Königsberg L Pr. 
den fLariAi' 1 (ifli^-iiiieti Kepi.rtin;;'* - Rath verliehen. 

Der l>ii,liiii<'|i>.ct<<r Wnblbrück, lulctz^in UohcnsalbrD bei 
Frcienwalde ii. d O.. i«l zum Wnsser>BMifall|ICalOr an Otafefl- 
brück I Reg. . lies. Potsdam ) und 

der liaumeliter Heltaka ann Xreia-Baanairtv in BMow 
ernannt. 

Der Kreis -Baamcisicr Tre u .'. < r. i i-t auf :-i inen Wunscli 
von Gardelegen nach NeuhaKln.il' Ih n i Reg.-iiei. Magdeburg) 
veiaetit. 

Die Banlnipeelnren Stfltor zu N^nhaldemleben, Olden- 
dorp aa Amibcrg nnd Miliar an Dindg aiad ia den Haha 
aiand Mttclen. ' 

Dar Baainapector Arndt an KBnigebeig L Pr. iil gcatoihen, 
dea(^. der Kiwia-BaaaMitlar Rille aa Cealia. 
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BauM ii»äeuschaftliche Mittheilungen. 

<Drt0tiial - Jlfttr A0C. 
Uvbmv einei Wohnbaasei in Berlin. 

<llk SiMMwn nf BMI O «d «• Ib Mm.) 



Bei i1f.in Uni1i)iii cinr-s auf Blatt ^9 uml 1!> dargB- 
■tellten WoLogebfcude« in B«riin sollte iu dem Erdgo- 
•dwft daadbcn ein JofNlisrhiUn mit mBgliebat gtoütr 
SduuAiutatAlcbe eingeridhlat wwdan. Bai der gerin- 
gen FfontUnge d«« GebSadea war ca aiur Erreiclrang die- 
a«a Zwecke« erforderlich, die alten gemaaerten Penaler- 
pfeiler durch gvlaciaanw Kaatenpfeilerf mit gglkaiaenuo 
Balken ah THIger Hat die Praotmaner, au «raeteen, waA 
tkii Eingang; zu ili ni L.iilrn von dem Ilimsflur anzulegen, 
um die ganze lorbasdeoe Frontlioge des Ladcna zu der 
AbIi^ ?ea SohMAnalcm, und swar dnaa groben Seiian- 
fengterg in der Mitte der Fronte und zweier kleineren 
zu beiden Seiten decuielben, benutzen zu k&nncn. Da 
ferner hei der geringen Hübe des ErdgcEfhosscs, von nur 
10 Fuiä 9 Zoll im Liebten, da» grCAcre Schaufeoater 
hat Ua Rir Deck« de« I«adcna Mnanftewliend gefertigt 
worden iiiiiJ>(< , Miih (Iber deni^^elbeu Moht Kanm ge- 
nug zu der Anbringung irgend einer VcncfalnATorricb- 
toBg; •■ liiMl deabdb und nm den VencUnlb der Scban- 
fenster feiier- und dlcliesslcher lierziwtellen, eiaene Fen- 
sterladen angewendet worden, weii be sich in Schlitzen 
innerhalb der Keller- und AmdMuentniaiieni Renken und 
nhtelat WindevorricbfanigeB von Innern des Verkau&lo- 
kales KOS in Bewegung aetsen laaaen. 

Die mit melirfarhen Si b» ierif^ki iten verbuntli ii ge- 
wesene, in techuincher Ueziebung nicht uninteressante 
AnrflBhmng aoll nadi Voranssohiolnnig de« oben Bcmeric- 
len nllier erlintert werden. 
Auf Blatt 48 zeigt 
Fig. 1. die Fafadc des GebiUides, 
Fig. 2. den Qrandriia de» Erdgetcho«e»% 
Flg. 9. den Durdiecimitt dureli dasVerkanfidnkal naeb 

der Linie Aß im (?i iiiKlrilt., 
Fig. 4. die Ansicht der Stuckdecke desVerkaufslokalee, 
Hg. 9, 6, 7. die ESnridttungM m der OaabdencbtoDg 
daaielben. 

Famer aeigt Blatt 49 die specielle Einrichtung der 
SohamAnater, und zwar: 
F^. 1. den Onindriia der Vorderfronte im KcUerge- 
aeholh, 

Fig. 2. einen Thoil der Fncadr des Erdgeachoiaea mit 

geschlossenen Schaufenstern, 
Flg. 3. die Hilft« des Lingendnrcbaohnlttes durch die 

Schaufenster, 

Fig. 4> den Horizontaldurchschnitt durch die Schan- 
fimatar in vetaeUedeaan HAbau, 



Fig. 5. den Dnrchs<.'hnitt durch das mittlere flnhan 
ieneter nach AB des UrundriaMti 

Fig. 6. den Onrehsehnitt durch eiaea der heidea klei- 
neren Schaufenster nach KF des Grundrigges, 

Fig. 7. den Durchschnitt durch einen eisernen Ku- 
stenpl'eilcr nach CD dn Grundri^ges, 

Fig. 6. den Uorizontaldorcbichnlt durch den Kopf 
dee eisernen Pfeiler«, 

Fig. 9. die Sperrvorricbtung des ^jinlst n nud 

Fig. 10. diejenige eines der kleineren Feusterlitdeu ; 
endlich 

Fig. 11. den Querdurehaehnitt m den Bodeo die 

(sen Schaufensters. 
Wae ranicbst die auf Blatt 49 dargestellte Einrich- 
tung der Sohaufen«ter belrifik, eo aind die an den 
yersdilafB derselben dienenden Laden «, Fig. 2 bia S, 

aus Eii.niI)IpLb vip!> ; Zo!l ."Stärke aiir;i turti^t, auf der 
iulseren und inneren i;eite durch aulgeoietete 1| Zoll 
breite, 1 Zoll etaAa BiaeoeehicMn, wie «n der Analchl 
Flg. 2 ersichtlich, verstArkt, und auf der inneren Seite 
an den lothrechten Saumkantcn mh ange^ebraubten Zahn- 
stangen 6, l''ii» .'i bi« 7, Tersehen, durch welche letzter« 
mittelst der Zaborider c, 4 die Auf- und I^iederlMW«- 
gnng der Laden bewirkt wird. Da ca beeondeta darauf 

ankam, die beiden L'eniauerten Pfi iler, wrl. Iro den Ab- 
»hlufs der Schaufenster bilden, auf keinerlei Weise zu 
schwachen, so ntnfste daa so der Bewegung der Fenater- 
laden nAthige Triebwerk, so wie tlie zu der Compeuai» 
rung des G<'wichtes derselben erforderlichen Gegenge- 
wichte in den beiden im Quersebnitt qiiadratisrhen eiser- 
nen Kaatenpfeilem < angebracht werden; diceelben sind 
daher in den Vorder- und Rackwlndeo mit Oefliuageo 
durchbrochen uinl ;in di r iwih- i . Si ite durch die eann^ 
lirtcn giifseiüeruen Pilafiter f verdeckt, in dem Innern des 
Oebftudes aber mit HolabeUeidnBgeB «cifdMa, ia wel- 
chen Thoren und Klappen angebracht atad^ HB da« Rei- 
nigen und Schmieren der Mai.chinenthdle hewirken und 
zugleich die UnÜseren Bisenrerkleidungen bei etwa nAthig 
werdenden Iteparaturen mit Leichtigkeit und ohne 8tl>- 
trnng fttr den Geecblftcrerkebr- «bnebroen su kftnnen. 

Dvr Ei>'. iiVilt^-hladen n des (.tiiIsl'H Si haiifi iistera ver- 
senkt sich, wie im AUgemi-incn schon erwähnt, in einem 
SeUita Jl, Fig. I, swiacben der Kellerfiwitwand md einer 
an der Aufseoaeite «nfgefOhrten naiaiven^ange, welefa« 
tetstere durch ein OewOlbe gegen den Elrddruek, und dnroh 
die Lnfiachicht • gegen die Brdfcnefatigkeil geaiohan wird} 
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der SdUits A raieirt dar HMw des Fcoiteriadan «i|[aB 

bis auf 2 Fiil« (i Zr>ll unter il.-i) Fnlshoden des Kellers 
und iat iu dieser Höbe »um S< liiit/f KCfjeii Grutidwasser 
gait einem aus gabeiaeroeu Plutten virrsrluutilitt n wamset- 
tan Mnahan) tu dar ReiDigung dicMa und 
I aaderan io ihnHoharWaiia «ngeli'^'tcn S«AKtse 
der Urincrrn Scliniirengter lind in der r inntwand de« 
KoDaigaicboaMa die Oeffiraogaa I FSg 1 angebracht Die 
Bawag n g dea Zaimradca «, Fig. 3« 4, 7« «rddica doreh 
Eii)}jreifcn in di<' Zahnstanppn fc die Auf- und Nicdcrbf- 
wegung de« grofseii Fensterladen* Terinittelt, erfolg mit^ 
teUt ooni^cher Trieb« an ciDCr alebeiideii Welle durch 
Vorgiitgt ond Kurbel m. «i; latatcre befindet »ich der 
{lequemen nandbabiing wetzen in Brflftun^bribe, und ea 
wnrde <llc Coiif IniiMioii lll■^ Vnr^. l' i:< ^ an derscllipn noth- 
wendig, um die Bewegung cu verlaugmneD und ein hef- 
tige» Aufttoften dea Fenalerladeaa gegen die Boden» oder 
Dffkplatti' IU TOrbiiidcni : ili r Fonsli rladen Rell -t liätiut 
niittrl«t zweier OIht die Li ilrolkni u in dein Kopfe der 
gufsciscmen Pfeiler gebenden Ketten an den Gegengc- 
«iditaa p. — Dia Bewegung der BleohladeB Tor den bei- 
dan kMnercn Solianihiatetra erlblgt anf ttnlielie WA» 
durch die Zalmräder <t. Fig .1, 1, G, und mittrlHt riiics 
coniachcn Triebe« in der Uitte der augeh6rigen horizon- 
talen Wdüt, anf detaen Axt die KwM nnndttdbar anf- 
gpfctrt wird. Fflr die«-- kli'lin r(>!i T.fidcii kmiitf nur je 
ein ücmiiwii lil rj iiriLM-l riirlil «ini(ii, /ii «iliiicm die 
Ketten nber dii L<'ilr")li-ti r, » ftlliriMi. 

Dem Hcrabiicben reap. dem Oeft'nen der Fenster» 
laden von anAen itt dadnrcb vorgebengt worden, dsft 
bei ilfiii grolieo Fctislerlndeii nn dein Zaiinrade m. Fig. 'i 
und 9, de» Vorgeirgca, bei den kleineren an den Zahn- 
rBdera d, Fig. 3 und 10, Ae Sperrldinimi ( ang^radit 
worden aind, wlrhr fn i dem Ileratirwimlrti der Laden 
durch 'ein Knie mit (iriff aiisi»eriRkt werden. Die eisernen 
Bolxen, mittelst deren dio iu d-T iUi!<rTcii Annicbt Fig. 1 
ncbtbwco Pilaeter an die Kaatenpiciler belealigt aind, 
aind mit drehbaren Rchran Fig. 3, 4, 7, raraehcn, nm 
das Aufsetzen und Sohleüsn der Ckwicht* j>, f in laaem 
SU verhindern. 

Daa Oewicbt dea groben Fenalerladeu betilgt 630 
Pfund, und jede« si»ini r (tp:.'prii;i^wii bte wiegt eben so 
vii'l, «4 il wegen der geringen Hohe innerhalb der eiser- 
neu Pfeiler doppelt gebende Ketten angewendet worden 
aind. Die kleineren Laden, ao wie die aiigeb6rigen Gegen« 
gewichte wiegen je 208 Pfund. Bei der Bewegung sind 
daber nur die Ueibungswi'I.rst.iinIr 7.n (ihrrHindeii, und 
■chlieist eich der grolse Feniitcrladen bei, lü, jeder der 
Uaineren bei 1! j Umdrebangen der reapi Knrbeln. 

Die drei Schaufenstrr «ind mit \o einer Spi-^gelieheihe 
Tcrglast; fOr diejenige des grolsen Fensters, «i-kUe eine 
Breite von Zoll, eine Höhe vnu 1111 Zoll und 340 
Pfund Gewieht bat, iat ein aolidea Auflager dadurrh her- 
geateUt wotdan, daftandaa kaan Rahuiiack r, Fig. 11, 
daa Panatan, «nfwalehaa alch der hanbgalaaana Blaeii- 



laden Bh daran aefaier oberen Kant* angeoieteln Sddan« 

aufsetzt, ein durch die ganze L&nge des Fensters reicbaia» 
dei< (ruli-sttk'k fr angeschraubt worden ist. Daaielbe 
bildet den unteren Falz fOr die Glasscheibe, welche darin 
auf ainam Filaatreilan atebt und mit Kitt gedichtet ist. 
Die Sebeiben der bddan anderen Fenster aind dagegen 
ohne alle besondere Vortiol iUHi gai i BHttebl Kitt In dia 
Kähmen eingeeetct. 

Die BleobrimM er, Fig. II, dient daan, & ana den 
Seh.'uifeustr r dun h das (liUrr i/ iTlKrr dessen Zweek spä- 
ter dii-s Nähire folgte etwa durchfkllende GegenstAuda 
aufzufangen. Drei brottairte Röhren 3, Fig. o, 4, in daa 
grolaen SctMufenatar tragw eaiachiebbai«, mittelat Sofanw 
ben featnattOenda Araaa, auf welchen GUeplatten von' 6 
bis 9 ZoH Breite anrn Anfttellan der SdiaiqsagnBUtaide 
liegen. 

In Besag anfVentilation der Sehenfenatar iat.av 

betnerken, d.ifs die T.uftteiriperiitur in di-n Räumen der 
Schautcnster, dereu .-VlL-M lilur* innerhalb des Verkaufslo- 
batea zum Theil aus St hiehethQren, wdcbe in Rollen hin- 
gen, zum Theil au» Scbiebefenatam liaatebt, walcbe mit 
Gegengewichten Tcrsdien wnd, fnr 

Si-hwitiTus (]i r S|>ifgfls.(*hi'i!u.-n durch Zuföl 



atmoephilriscber Luit von »uiiieo her rcgulirl wird. Din 
Zoldlnng der Lnft fDr dae mittlere Scbanftneicr etfelgl 

dun h eim M C.Tiia! '/ ', Fi_- '1 - 0, unter dem Boden daa 
Sc'haulenstt rs von di ui /miiii li<.t g^legeueu KelleitenatCT 
bor; die Luft tritt durch diesen Canal, welcher sich in 
swei RSbren 6' ibeilt, auntehat in den Kaum e\ und vob 
hier ans dnrdi daa Ober der Rinne s liegende, zu dem 
Zweck durchbrochene Gitter y in dem Raum di s "^i h ui- 
feasters, steigt in dieaem in die Höhe und zieht durch 
die Hiton oihnen Bdeocktnnga-Apparate 9% wdebe naeb- 
etebend erläutert werden, und durch dns (iImt denselben 
befindliche Rauchrohr wieder nach aulsr-n ab. Zu den 
beiden kleineren .'^chanfcnstern tritt die Luft durch eine 
in dar BrAstnng befindliche Oefinuag d', Fig. 4 ond 6, ein, 
nebt durch einen an der Decke der Schanfenater ange> 



briirlitrn Prl;litz r', l'"i;j. ft. 



irj' ilrr ii 



n<l vrreinigt sich 



dann mit der atmosphärischen Lull, welche von den durch- 
braobenen Boaattan/* «UB,F!g.2, dnrcbCanlle, dieimef^ 

halb der B.dkmilrrke lie^pu, einem in der Mitte der LlH 
dcudeckc Ijctinillichcu gTÖIi.ereu Ucleuchtnug!^- Apparate, 
Blatt 48 Fig. 7, sugefOhrt wird. 

Zu der Belencbtnng dee Ladens und derSdian- 
fenater mit Gas dienen die Apparnlo;/', Fig. 3 und 5 

I Blatt in dem grofscn ,'^L'haufi n-^ter, fiTii r i1>t A|iji.i- 
lat Fig. 7 Blatt 49 in der Deckenrosette des Ladens, 
und cndlicfa 20 Oaalammen in dem oberen TheHe der 

an der Rflckwand und den beiden Peitenwfinden des La- 
dens aufgeBtellten tila--schr;inke Fig. 'i, l, .">, ti Blatt 48. 
— Die Apjiarat. 7', Blatt 4fl Fig. 3 und 5, bestehen aua 
Glaakngeln, welche unten offen, an der oberea Seite aber 
mit «hen broniutcn ICtalel naagelien und veiailbeit aoidt 
OD daa Lieht dinet auf die io' dem Sdianienater 

31' 
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•lallten OcfCottlad* n relleetinB; dfai OlMkugelo riad 
an ihrem unteren eiehtiiann Theile matt gewbliffei), damit 
das Auge de* Beechanen nicht geblendet werde; die Ver> 
brennungspmducte und das etwa unverbmuiite Gas wer^ 
den bei dem iortwihnnd etkttfindenden Luftsiige doroh 
dn Rmclirofar k' Agt/tahrt. 

Dl r in rJ-: r Mitto des Platfonds bofiiidllL'bi- Bfleucb- 
tungc-Äpparat des Verkaufsloltalc» ist auf iilatt 4^ Fig. 7 
dngeitellt; drai Aifand*«!!!!« Bmuier in domaelbeo sind 
durch eine Rosette von matt gcschlificnein Olase TOIkdein 
Ladenraum luftdicht abgoi^chloiMcii. Die zu der Vtt- 
farcnnung nöihige Lull Etrömt durcli die iuncrhnlb <1cr 
Balkeadecke liegenden Köhren o, welche mit den dnrcb- 
brodtmen Roaetten f Uber den kleinen Sdurnftneten eem- 
municii'^ii. in li -n Raum 6 zw isi hen zwei ineinander 8lc- 
handc Eisenblech -Cylindcr uud Tertbeilt «ich von hier 
na^ in der RoMtte mr Speiaang der Oasflammen; die 
Tttbremmngtpirodnete sieben bus dem inneren Blechcy- 
Bndar dnreb die Rühren e in rinrn Schornstein ab, wäh- 
rend die Ton aufecn zuNti niu n Ir kalte Luft dai> Erhitzen 
des tabercn Cyliuder* rerhiailcrt und auch abliOblend 
anf den inimw wirkt 

Au der Hilckwand utid den beiden Scitenw-Uiulcn 
dcü LniK ns, Fig. 2, 3, 4 Iilatt JS, sind GlacschrSuke auf- 
gestellt, weKlic oberhalb in einer BnUkcBang «w 8Vnft, 
9 Zoll unter der Decke des Ladens mit einem Boden ä 
von Julousieglas Teneben sind; innerhalb dieses oberen 
Tlieilca der Sehrinke brennen 20 Gasflammen e mit Ue- 
flaotaren f Ton Milchglas, mittelst deren da« Licht thcila 
anf As in dem unteren Tbmle der Scfarlnke aufgestellten 
Gdd- und SilbergaiMiattBdn refleetirt, tbeile durch die, 



ukhlaa« eklet WohdMuei ii Bwih. «0 
• 

die Vorderwand der Sehrlaike echlici^enden, mattgeacUif' 
fenen Glasscheiben g, Fig. 3, 5, Ii, in den Laden zeratipaBl 
wird. Die cum BrcDneo nOthige Luft wird durch Bfib- 
ren innerhalb der Ralkeudeckc rnn den mehrfach erwihn- 
ten Roaetten f aber den kieiaen ScbaidiHWteni tiigdeitat, 
wlbfend die VevbremttiigiprodtMite dnreb OcAiiui|pen II 
in Scliomsleirirölireii »Ijziclic ti. 

Die Decke i, Fig. 'A und 5, der Ulasscbränke, so wie 

1 alle innerhalb der Bulkcndcike la dar Abfliilraig dir 
bcifücn Luft ron den Beleuchtungs-Apparateu angelegteo 
RjJhrcn sind mittelst Thonflicsro und Lehm feuersicher 
hcrgi.-«t('llt, und alle« llolzwcrk innerhalb de« oberen Thei* 

I hw der Sobrinke ist mit Eiaenblech bekleidet worden. 

! Dineh die beaehrtebeiien EinriebtnogeB iaf eliie volhlte-' 
dige Sicborheit iler Gitld- uikI f^ilV'rsrjrrnst.'inde gegen 
die naehtheilige Einwirkung des etwa unverbrannt aiis- 
strftmendon Gates, so wie aine müdei sa^leiidl aber athr 
helle ßelencbtong der Scbanfcnater und d«a VarikaoAlo^ 
kalea cnMcht worden. 

S§ Ueilit hehlielBlieh noch anzuftlhreu. daia tmt Sicho» 

I iwig gegen Einbruch die Eingangathttre wi dem LadeOi'A 

i Fig. 1, mit Schiebetbfln!. an eria müA 

Tlirir.'ii /. I. I iiiiil dir IViistfr m. ru i.Ät eiseilMI TMfHI 
I resp. Fensterladen versehen worden sind, 
j Die ISisenarbeltca dnd von dem MsaBhiawiliilMrifcaa 
I tpu Raabe hiernelbst, die Oasbeboditinigs-RinricbtUDg 
I Ton dem hiesiirpii Inr^nieur Eisner ausgefOlirt worden, 

und OK lii'fiiidct ^ii'h (las Vi rkitulülokal seit Anfiil^ dea 

Jahree tut vollen Zufriedenheit des Besitzers im 

Ocbramh« 

Waaaemaaa. 



Da« Hftus für deu £lo|)lianlen, für GirafllMi imkI andere derartige Thiere 

zoologischen Garten zu lierlio. 



(Mit ZeichniiagMi t 

Zar Zeit der Bereicherung des xoologiscfacn Gartena 
in BerBo uU «iacii jmtgn BbplHHrtM aland mr ein ana 

Faehwerk Terbnndcnos GebSudc mr V<»ri'ngunir. in wel- 
chem derselbe uuterfjiehnicht werde« kuiiiite. Ek war 
aelbstTeretSudlicb, dak dies Bauwerk oul die [lauer IDr 
jenes Thier, theila in Abaicbt aeiner rAumlicben fiescbaf- 
ftnbeit, tbeilB in Hingeht der nntliwendigeii Sieherbeit, 

■icht uusrciehte. 

Der Vorstand des zoologischen Gartens betraute da- 
her den onteneielmeien ArckÜektaB aeinea Inatitate mit 
dem Anftrnrfi oiiipü Entwurfs zu einem für die ftidr- 
bringung de* KI' i liauten geeigneten CcbSudc im M<i?isi»'- 
Kohbau, und hi .stlmiiue zugleich, dafs solche« auliserdem 
noch Bwei kleiaere Riume fftr Giiafleii oder Khalicbc dcc^ 
artige Thien enlhiltcn «illta. 

Nackdam die AmfllhnBig doa dnanfc^Wet | 



lUl M im Allu.) 

tea in den ZeicbnuugeD auf Blatt iii specicll dargestell- 
ten USatworfet van dm VoNtaade baaidiiMaan und ein 

mit grofscn f( lialtigen BloaMn unisti Iltcr l'lrir.' in d.-r 
Nähe des KuubtliierhaUMa als Bauplatz hcstiuinit war, 
wurde der Bau im Frnhjahr mrigen Jalnca h agaanan 
aad bia stim Herbei« beendet. 

Das tbeilweis unterkeDerte Geblude, eine Etage von 



IG Ful's iiri Lichten Ihk Ii. mit H'Ji 



'■iiriiuiii, l^t 1 



ni Rimd- 



bogenstyl, auüscu uud innen uud auch in den IJuuptge- 
aimaea im RiAban von gelben VerblendUinkera amga- 

führt Hil l (i il ' in flaches A^phaltfilzdaeh rrliidlcn. Dia 
auli>t'a uui Hause befindlichen Zwinger sind durch starka 
liaiwra aus VerUendklinkam md achasiedeai a a n u n Gi^ 
teni gebüdat. 

Im Imwra dea Himaa I* dar flr diaPiABomi b»> 
durch Gitter an 
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Uerter, 



im aMlqgMMB Gtakm tm Btriia. 
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St&UriunKMi getiTimi. Der PufsboJe« ()ir««8 Hsiitni's und 
dar der Vorräume ist mit Klinkern Üich gepdMtart und 
mit gcMbKfltoen Kslkstoiofllcam bdfgt. 

Dir- Sloillräimic »iud der gröi-i n ii D^nn r \v<-i.'i^ii mit 
einem DoppelpflMter und fl«cb gelegten Kliukerii, das 
0lMnmPflrtlaa4i43«iieBl,*«ndMB. Die InfaKR Wand* 
flldMO atad auf Uimdstab, di« taama ^Mt mit (eübtb- 
tMB Kalkmörtel Reiügt. 

Die ge«<')iualtrii Decken wurden, um das Abtropfen 
dac «ob niedereohiagenden Fauohtigkeit an Ttririndani, 
garobrt und gapattl . 

Dfi- AIjUiiIs dos Urin» aus den Slnlleu g«'schi<-lit 
diu'i:h glMtirtc TboDrfihreu, welche unter dem Fultbodea 
liegen und «Ua Fllliaigkait nach aaftarbalb dca Hanna 
beli'iji'Qcn Pcukgniljcn Icilcn. 

Zur Alifülmuij^ vuii iiljltii Ausdi'ui*liiii;;eti sind Lud- 
rOti II w-hcu den Kuuctiröliren , von Iriztcren tbeUweia 
nur durcb Bleohwinde zur lebhafteten (^rcnlalioo 
trraat, in die Manem gelegt. 

Dil- I'.rM 'i'iii ;: ^' miiiiiI li> li.Tf KäiiniP irr-scliielit (!iiri-h 
ZWO! Lutilicilcuugen, und »ind de» besserea Erfolges bal- 
lier vor den Eingingen an beiden Seiten dea Banaea Yoi^ 
baue angelegt. 

Die Einrichtung dieeies Ilaiues bt ans den Zeich- 
niingcD leicht ersichtlich, wcahalb eine »iieciolle Beacbrei- 
buug deaaelben hier Obcigaqgan «efden kann und nnr 
im Allgemeinni in erwBfancn aein dOifte, daft in daa 
Orundrilii 

a den durcb Oberlicht erhellten Raum für den ] 



b und e dia Rimna fllr noeb 
Aara TbiaM, 

d de« unterkellerten Raum Dir daa PubGonis, 

(■ und f die Vorgelege mit don doppdt i 
Heiikanunern fllr die eiaonien Oefen, 

g dan thnmiattigen AubM, tu wcMiein dia Ttvp- 

pen zum Boden und Keller befindlich, 

h den Zwinger fllr den Eleplianten; die schmicde- 
eisernc-n Pfeiler, ca. 4 Fuf» in das Fuudameut rrichend, 
2| ZoU im Quadrat, die ZwiaehaoaUba von { Zoll alar» 
knn Rnndeieen, 

.'i k dir /wiiiu;iT l'i'ir ilii.' iNdH-u^trillp; die 
«cUulicdcciaemcu Plcilcr 1 ° Zoll im Quadrat, ca. 4 Fulä 
tief im Ifanerwark, dia Zwiaelianallbe «an J Zoll aUr> 
kam Rinideivon. 

Das Gitcrr des Zwingers ad h int 7 Fula fiber der 
PHnte boob, 76 Fuü h^a-, wiegt inul. der nöthigen Vcr- 
ankcnngen in dem A'Iauerwerk ifHOO Pfd. Bei eineoi 
Phnatf von 9 Tblm. pro Centner, keatel somit der lau« 
fende Fulii (iittcr f) Tl.li'. 2.i Sgr. 

Die beideu b Fuf» hohen, 48 Fufe buige« Gitter 
Jede« Nebewnrivgaia, ad i nbd k, ariden IncL der aoä^ 
wendigen Verankorungen cn. ^(tOOPfd., und kostet der 
laufende Fnl's derselben bei gleichrtii I'reise ."» Tldr. l.> 8ßr. 

Die GrundflSche de« (jnnzen GebHudcä mit den Vor- 
bauen und dem iburmartigen Anbau betragt 1932 □FaTs, 
Bitbin bat, da die GaaamaitoBankoaten aieb aufSSOOTUr. 
belaalän, dar aFnbbabMitaGnnMUUebe 3 Tidi gekoatet» 

Herter. 



Ueber den Bau eiserner Thurmspitzen. 

(Mit Z«>rhauii|(>'n auf BUU (I hh ii Im Aü*i^l 



Umuugesctzt geht jetzt daa Bcetreben der liaumci- 
eter daUn, den Thtraapitaes eina soBdara Conatractioa 
und eine geschmaekvoUara arehitektoniache Durchbildung 
■U geben, als dies faiaber Abiich war. — Auf einen vier- 
aa ld geP Untt rbau eine achteckige Spitze zu setzen und 
diaae süt Schiefer oder mit Zink afacudecken, war bei> 
nahe atereotyp geworden. Dia aebOneu mittelalteriieben 

Thurms|iilzr-ii mit ihren Spitzf^it Im In, Strfli^ |if.'i]t ni und 
Fialoi waren ja durcb die «ogeuauoteu wä]«chcn Hauben 
mit ibnn Dnrcbakbten und Galarie» Tcrdrtegt «wdeB, 
und diese wieder nuifsten den vieraeiti^n Pyramiden 
oder achteckigen Spitzen, die jedes .Schmuckes entbeh- 
ren, Platt machen, to» denen der Herr Geheime -Ober- 
Bamratb Staler in aeinam Bericht vom 2. Juli 18d5 
(Zeitaebrift für Banweeen Jahrg. 5, 8. 550) mit ToOem 

Recht sagt: mi.ui kunu .^Irli iiir].l ifrlit lilrii, dufs die 
ThQrme unserer Laudkircbeu im Allgemeinen in zu uu- 
fiuaüge r tehablaMMriiigerWaiM a^pftftt n ciJeu mi 
aownU gut« Teahlllniaaa, aia dia nothirendigate arefaitakr 



tonische Ausbildung, wMmX in den allgemeinsten Formen 
■iebt aeMen «mbelnren. Dies macht sich bd ThQnaen von 

I qnadrater Form mit achteckiger Spitaa am meisten, und 
gröfstenlheils erst nach der AuafÖhmng geltend, indem 

: hei schräger Anaiobt dea Thurmea der vierecki;;,' Mau- 
erkörpcr viel plumper nnd ^ aditeckiga Spitae viel dan- 
ner und kflraer ala in der geometriaebcn Bameichnung 
aussieht, so dafs die pcrepcctiTiti. i»- Wirkung eine gauie 

I unerwartete ja erschreckende sein kaini. Es empfiehlt 
akb daber driaigend. Jede nflclilenie^ leider angleicb vroU» 
feilere Form der TbOroM in allen tbunlidien Fillen an 
verlassen und sich mehr den Formen mittelaltcriieher 
' Monumente, die namcullich im Bau der Thflnse die Spitse 
ihrer Auabilduug erreichten, anzunXbem; mnfe sie aber 
beibehalten «erden, wenigstens dia &pit»» in gehArigar 
! Stärke und dem 4- bis tifacbea derM-tbcu in der Höbe, 
nicht ohne architektonische Vcnnittelung der vicreckigssi 
und aehlackfgan Grundformen, u. s. w. — 

Oewilii sind die im weitem Verfbig dicasa Barieblaa 
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iVoncUigc: sti'inrrnR Spitzen zu bauen, zu 
pmn gaeigMte« Material dazu beachaffl war» 
Ata kmatL Üh in nencster Z«t a u ^gu fU lirtwi tteimniM 

Thurms| il?r!i Hrrliir'i lielVm liorcits crfnuüilir siil- 
tatc; weniger gelungen sind dergleichen Bauuiibl ülirun- 
gen in den Mtliehen ProTinzen, obgleich dort die Back- 
steio-Arcbilcktur Torberrscheiid i»t. Nur zu hAufig findet 
man, (lnl» die anerkannt be«ten Mauersteine »irh als un- 
braui-bbnr bcrausstollen, sobald sie y.ur Aufnifiueruiig 
•clurig anftteigeuder Fliehen von Tburnicpitxen verwen- 
det «erden; nemcntlieh ««igt di« Wetteieeite der meieten 

ThfinBCii wii.> lim II /.i'r---ir;riiii[; (Irr ansclifini nil fest 
gebrannten Maiirr>li-iii>' vor »ich gebt. Wenige Ziege> 
Inen besitzen den geeigneten Thon nnd verwenden die 
nötbigc Sorglnh auf Fabrikation sogenannter ThunnMeine. 
In den westlichen Provinzen iat die Ziegellabrika- 
lion weniger aiugebilib't. in den o^tlirben, und der 
Bracbetein uoD» oft de« Mauerstein ersetzen. Aber nur 
ia edtenen FlUen sind die Banfimda eo rriehNeh bemce- 
seD> dals der I5:iunioisti r an ilir Aupfflhrung einn- Tlinrm- 
epitze von Ilausteiucn denken ilarij und es ddrltc daher 
wohl an der Zeit sein, den eisernen Thurmspitzen mehr 
Anfinerksamkeit als Uslier m aehenken. Bei Herstellung 
von Kuppi'lbauten hat num keinen Anstand genommen, 
die Ei&cuconütruction zu wühlen; es liegt daher sehr nahe, 
diese Bauart auch fOr die Thurmspitcen in Anwen- 
dmig BU bringen. In Pranknicfa eind bereite tot Vbf 
gUtt Zeit gulVrisrrnc dun lilirni ln ne Tlnirmspitzen 
nnt bestem ICrfolge aii^t^ctutirt: ritit' der ^.'iiHhtru isl dii' 
Ibnnnspit/.c der Kathedrale üii Itiiii. n. — In < )estrrrrii'b 

bat mm die Uertaamtionsarbeiten der reich gwnihmOck- 
ten Pyramide des Stepbaastbume m Wien in dem Jnbn 
1842 TOn Gufisciiien in Verbindung mit Sihniicdreiscn 
auilgefllbrt, nnd man beabsichtigt jetzt, weitere itestau- 
K^enen in deoMelben Material m ttewiiken. — Der 

rnliiiilii !]-.! Iii kunntc nutiratli Möller zu n.irm>tHrIt ftthrte 
den Kii]iiiell]iiii dl H Muinzer Domes in den Jahren l>i'27 
und von Scliniii-drei»en mit bestem Erfolge W% 

und lieferte mit der Beschreibung dieeer .interessanten 
BaoftODstmetioD gleichzeitig einen Entwurf zur Herstel. 
Inn;; eUi rner Thurmcpilzen für die beiden Seitenthflrnie 
des Mainzer Domes, die leider Ua jctxt noch nicht sur 
AnsAlbmng gekonami liod. — Die Eiaenoonstnietionea 
zur Ilpr^lr llim).' L'mlNer lUhnbofthallan, Magasinbcdnchun- 
gcn hndeuj.'i/l lii»t nUer.ill Eingang. Die Sehwierit;kei- 
ten der Technik »ind Oherwunden, und während die Ilolz- 
preiae fortwAbnod im Steigen sind, nehmen die Preise 
dea Bieena ab. Bankoateo verrinj^rn «ich mit jedem 
Jahre d-r Art, dais rs. wenn man die l£n;»erc Dauer 
und Feuersicherbeit dee Eisens in Iteobnnng stellt, acbon 
jetat in aiaigCB Rmvinaan unbedingt aaaunthcB iai, den 
eioemen ThunnapttaaB vur dio bllicnMB den Yonog n 
geben. 

Dil niielifolgcudo lieaehreibnng der im Veflanfe von 
Id Jahren von nrir aiHgefldirtaa ciiaraea 



möge dur.u heitragaB, dhaar Bauart 
su venchaffcn. 

f. Dia 24 Spitaaa darTharmehandarWardaa-^aaiiaa 

Kirche in Derlin, dtwu Bau im Jahre l'^?-' brnndet, 
waren von Rutbenauer Mauersteinen in Ccnicnt gemau- 
ert, mit Ceincnt geputat nnd nbgedeckL Nach 14 Jah- 
ren butte die Wittera^g a« naiatOrend auf das Material 
eingewirkt, daA an die Erneuerung simrotlioher Thnrai- 
spitzen gedacht werden inuüite. Von den vertM^biedeneu 
VorsehlBgen zur Wiederberstellung der Spitsen üwd die 
Conatrueräon von Eisen, mit OnfszinkplattcB bedeeitt, die 
hebere Genehmiciini' Du' An-führun^ d"r Arbeit er- 
folgte 1^4o durch llerru ücil'a, den eigentlichen l^rtiudrr 
der Ziakgieftcrei; deaaen treff- 
Uehee Atelier jedem Baumei- 
ster hinreichend bekannt sein 
dnrtie. Die neu. ii --|,it/i ii be- 
ben die beistehcud skissvle 
Form, eind 3 Ptift im Quadrat 

gnili*. \'i Fll^^ iiirl. KreuzbluaM 
Luch, mit ri^erncui Ucspbre 
Tefstbau und beben incL Ver> 
aukentng mit dem Mauerwerii 
und Abdeckung dos^elbcm mit 
Gubzink einen Kostenaufwand 
von UU Xfalr. pro Stfick er- 
fbrdert Die Arbeit bat sieb 

vortrefflich a;ehalten und 
jetzt nicht die geringste Uepa- 
ntnr veranlaAt 

AuKgeschloasen von der 
damaligen Restanrstion blie- 
ben dir S lückthOnncbcn der 
beiden HauptthSrme in der 
Vorderfront, indem ea in der 

Absicht Iii;'. llii'.'li .-iligc- 

dccktcn ThQnne mit b.') Ful's 
hoben durchbroohencD Spitzen 
SU eehmflckcn und die 8 Eck- 
thUrmcben mit denselben in 
Verbindung zu bringen. 
Die deefällaigni Pngacte eind »peciell faearl^tet, ao> 
wobl fBr HoliconalraetioD mit ZinkUecb bekleidet, als 
för Eiseiieonslniction mit dnrelibruebener Gufiytink- Be- 
kleidung. Die Ungunst der VerbälUiisce bat indeis weder 
die Auaflkbrang daa eiMii nDah dea «Bdara Pnjeolea 
gestattet. 

2. Bei dem im Jaliie 1>'43 auegeführten Bau de» 
Thuruie« der Louisenstädt'scben Kirche in Berlin, 
neck einem Plane dee leider su früh veratorbenen Gebet- 
■es Ober-Banrath Soller, gelang e« nieht, dao Haipt- 
tbum ganz in Eigen und Zink ber/iist< 
die 4 EckthOrmchen, wie die folgende Skiaaa 
3 FuA DurohMiaaer im Aditoek ud 12 INift'HaiM, von 
Qnftaink augdUH«. Der imure Kaoin iM bis auf ein Drit- 
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tel der Höbe ««»KCtoAurrt, die Spitz«* au» 
3 StndwB d»r Höhe oucb suaammanga- 
setzl, darOber bt-fMligt und mit Abfalziin- 
gcu, IIcluiHtitDge und Kreusankern rer- 
bundfD, (Au8fabrlich>'! Begvbrciljmif!; <lfs 
ThnmibMMt tidbe NotixbUu da« Ardü- 
ttkteD-Tenini 184T). 

3. Bei den in den J.iliren IS 12 bis 
1644 »usgpnilirteit It^sluurutiouKarbciteo 
UD der Klosterkirche in Berlia aoO- 
teo die 3 Tbftrm« d«r Vorderfront« von 
Hol« construirt uad mit getriebvncui Zink- 
blech bodeckt werden. Der Antrnff, in 
Stelle der bekamen Thurotapiuen uetal- 
koe anaflthreB an dBifen, winde hülieni 
Ort? unter der Bedingnng irenehmigt, 
dal» bii der Anwendung von Kibeu- und 
Zinkconstruutiourn keine Mchrkoatea ge> 
gaa dem ucaprOiigUeban AnarJJag onmob- 
aeb dfliAeu. 

Die venit'hipilenen Hntwfirfe erj^abeu 
acblielalicb, data l'Qr die beiden Seiteu- 
thanaacinainlbelMaOatiiamvMiSabinia- 
deeiwm mit riruT H'.'kl<'ifliiii;j vnii vol- 
len Uul!>zink|iliitti'U , dage^^'en l'llr d;ia 
aiittlere Oielieltliarmchcn eine Heklei- 
/ "^i^ diiiig mit dnrobbrocbanen GuTuink- 
I ' Ornamenten die billigite und aweckmt- 

USffiM Gaoilniotioa sein würde, was auch durch die bald 
daräaf tiü^gte AmfObrung aicb beetitigt bat 

Auf Blatt 51 Vig. i kt der Dnrefaachnitt and in 

Fig.'..' fiwil die beiden ( ! riiinlris'-o • hv ^ S.itrntliur- 
DU'S diir|;flntellt, Fig. .". und i ciilluillin Ditails iler Ei- 
aenverbindung in gröliirrem MuiilMtubc. Die gufseiaerne 
Declq>]attc aa ist mittiftlat Bltobcen 6 ron ScbmiBdaeiaen, 
12 Fufs lang, i; Zoll sUrk, and 8 Ankmplatten t' 6', 
I Fiu» im Quadrat grol'n, 1 Zull Kturk, mit dem Thurm- 
mauerwerk aa£i innigata verbunden. An dem aufwArta 
gebogenen Rande e der DeekpiaKe (Fig. 3) rind die 
Spiirn n dd mit Si braut cn c uinl zu nuhrcrer 

Steifigkeit das lüiitstiiL-k /" mit dem ^iwirreu vcrs<-liraubt. 

Die 8 Sparren d (/ «ind von üturkcto Subabloneu-Ki- 
MP, naeb den Seiten de» Achtecks gericiiilet| und durcb 
bor^nntale Ringe ^ g ( Fig. I ) untereinander rerbnnden. 
Am UiugeA/i bitindet sich einu volle Scheibe, durcb 
welcba die üelmatange t gehL Bei k «ind die Spamii 
ndttetat Schrauben an den » at a UI r kl an Tbell der Hehn- 

atauge bcl'i-sli.;t. Diis liurQbi-r bi lindlii.!u' Knuz i&t eine 
IWtcetzuiig der llelrii>.tiing'-. Zur betsenn X'erbinduijg 
der Sparreu untercinunder, uuiuentlich gegen drebvudc 
Bawagmgt aitul die Kreiuverbijidiiiigen II ai^cbracbt. 

Daa eiaeme Geapirre ist mit Relief^PIaUen von 
Gttls/ink bedeckt, welclio au die Lu|>|<en mm goi hruubt 
■imd. Bei der Liago der Sparren mulsten die Fiatten 
fBr je eine SciU daa Aobtecka aua vier SUdun gafcrtigt 




«erden, welche in den horizontalen Stölsen niittelüt Foke 
3 Zoll weit einander Oberdecken. Die 
lolhrechteD Fugen auf den Grodspsnrcn 
nnd aorgfliltig zusatutDcngcarbeitet und 
gelöthet. 

Die Krettsbluma » (aiebe Anaicbt 
d«t Giebda, Pig. 5) baüdit an wmm 
Hälften, ist zusaianiengelflÜMt ond auf 
den Relief- PUtten dunob LStiiniv ba- 
JhatigL I^Pra(ninngdaaOraaaicntoiitinFlg.4dnNb 

punktirto Liiiii ti nnijedcutet. 

Die durchbrochene Ualeric uo in Fig. 5, welche daa 
Muuerwadc JtfBnt, iat gleichblla von Ouisaink gefertigt, 
auf dam mit starkem Zinkblech abgt'<leckten Mauerwerk 
aufgealellt und mit Wiukelei«en bet<!«tigt. Auch das Maafa- 
werk o' o' in den PViinteröflhunigeD und Fensterbicsdea 
ist *on Ouläuok bergcelellt. 

Das mittlere Oiebeltbllrmeben ist in der BiaeB- 
constnictiou nneli demselben Princip luifgelöhrt imd iti 
Fig. (>, 7, 8 und 9 dargestcUt. Zur Ucscicboui^ der 
einzebtan Tbeile dnd dieadbm Bncbataben gewählt, nnd 
dürfte eine Wiederholunjj; der Beschreibung der sehr 
wenig abwcielieuden Construciion enlbelirlich sein. Der 
aufwirtsgebogeiic Unnd c der Di-ckplaltc a (Fig. fi und 
9) konnte liitr mehr in die Mitte dar Platte giwatif wd 
dadurefa d«n Sparren eine siobcre Unterstotanng aucb 
ohne die KniestFlrke ( in Fig. J j.;ef;ebeii werden. Bai 
den Seitcnthfirmeu dagegen mufste die Aufstellung der 
Oakrie e berttekriditigt werden, und damit wnrde die 
Stellung des erhöhten Unndcs c in Fig. '.S bedingt. 

Die Lappen mm Fig. 1 zur licfestJgung der Zink« 
platten waren hier nicht erferderlidi, indem die Seiiran» 

bfn iir.rnit't-Ibur in dit* Sit.arrr'n ^reift-rr li -rintt-ri. Die 
Onninii-iitik dicMT l'luiti II ist an.'« eim r Ki ilii- durchbro- 
ebcner Rosellen gebildet. Die ProGlirung der acht Spar- 
ren Iat diurch pimktirta Linien in Fig. 9 angedeutet, die 
durebbroelwne KfOnnng dee Ifa ne rw e r ka bei pp, Fig. 5, 
ist glcichfidU in Guf«zink amgefllbrt. 

Zur Ableitnqg dea Regenwaaaera, welcbee durch die 
dnrebbracheneo Rosetten in das Tnnere dea Thnrmca 
fiillt, i*l ein Ti ll li'rr Fig. (I, voll Starkem Zinkbli-eli 
augebracht, dc«eeii UcÜ'tiiiug von iä Zoll Durcliuiewcr 
grab gsnug tat, eijbcderiiclMtt Falb in die ThnrnwiiMae 
hinaufsteigen r.w kOunen. Dm einfallende Wa.iM>r wird 
in einem kupferuen Kessel aufgefangen, welcher auf dem 
Buden des Tbarmes einige Fiifs unter 6' 6'. Fig. l!, «tebt, 
und von hier niittelst cinea Abüdlrohrs nun Dache liin- 
«nsgefOhrt. 

Bei der vorhin besrhriebenen Ei*ene<i«Ktrm tion der 
beiden Seitenlbarme wurde ea inöglivb, die lUumlich'» 
keiten tnr AufitcUung too Olnckcn tu gewinnen, wonnf 
iniin bei- der fHtber prajfeatirten Hobaomtniintiaa bitte 
verzichten mBiaan. 

In Fig. 1 aoTBIatt 51 iat die AnAtdfang dar 
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OlodLe lom 0«lBiit<> (ohne SobiriD» 
gang), md aebanctebend nod di« 

heh\ra zur Uhr gchcrigen Qlockea 
durg' sU'Ilt. Die GrundpUtte r, un- 
terhalb mit einer Ri|iiie vorstärkt, 
dient zur AufUgeruug und Ver- 
Acbimobmig dm OloeInmInUi. Di« 

beidfii Ansi 'Iit't! S.II 1111(1 das Pro- 
fil I bedQrtca kciuer wuitrren £r- 
Itatinnc, INe oW» Olooke irt 
mittelat Pidiwi, die untere inittcht 
Riemen an <Be VerbiudungüstOckc 
angpbäugt. Die ftOmmtliciicn Eisen- 
vb«iteD nnd aut der Borsig'sdien, 
nnd die SInkailmteB au« der G«ft- . 

■eben r:i^rik. 

Die Kosten bi-triig<'u fQr «iue 
Spitn dar ScitenthOrme: 

a) fOr Ei»ctuirbeit incl. Aufstelieo . . 

b) iür Zinkarbeit incl. Abdeckung dra 
Houerwerk» 




210 TUr. 



JIO Thir. 



in Summa lOlW TUr. 
Die KmtcB fDr die dnrchbrocimie Spitee de« mitt- 
lem Tliririiii lKii* bclrufjf Ii: 

0) i'Or Kiücuarbcil incl- Aiiittfllcii . . liil) Tlilr. 

1) ntt Ztnkwbeit iad. Abdccknng . . r>i :i Thlr. 



iu Summa ülö Tblr. 

Woon dies« ße(ril|;e auvh keine EnkpaniiTs gegen den 
ur»prQn(;li<-hen Knhtriian'-<'lil;i^ veruTMcliten, SO worda 
docii eine Ueberacbreitung dcsaclben vcmiedcii und com 
■eiir aolid« Constraetion herbetgefOlirt. 

Zu der fuhr liillf:;''!) I!a(uu8fflimD|g (ru<^ der Uiu- 
■tand h«), dalli die für den Holcbau projeitirten, /.iioi 
Aufricbtcu der Tliurmspitzcii erförderbclieii Htlslunjfeii 
beinabe gans cntbebrlidi wurden. Da* eiserne Gespärre 
einer jeden Tbunnspitze wurde nftmlirh in der Dor^ig'- 
acljcn Wcrkstnlt V(jll>triiidig zusammengeschraubt risp. 
genietet, ron dort zur liausteUe ge&bren nnd mittelst 
Bloelt nnd Tan an dem im Dadiranm anfgeeteHten Ana- 
leger hinatifgczogcn und scjjridch versetitt und vi i si liraulit, 
eine Arbeit, die in wenigen Stunden rcrrieblul wunle 
nnd natflriich mit sehr geringen Konten verbunden war. 
Die Ilercflt^ng der Zinkplatten wurde liicniücbst von 
einer leichten Stangenrflstung bewirkt. (Au»fllliriiche 

BesL'hreil;iin|.; der KestniiratiimsiirlMitea cfr. NotlsUaU 

dce ArcbitekteD-V'ereioe lb<l3). 

4. In den Jahren 1850 nnd 1951 bot' «ich eine Oele- 

genhcit dnr, hoini Nciili.in d.r Kloftleikirch' ..zum gn- 
tcn Hirten* zu Aachen eine durchljroi heue l'hurm- 
spitze ganz in Gulsciseu bcrzustellen. Der geringe 
Preis der EisenguJswaBren in dortiger Gegend, mit 30 
tia 33Tfa1r. pro 1000 Pfund, gab die Veranlassung, dies 
'Itatrrinl »usschlieislich zu wülili-n. 

Fig. 1 bia 6 auf BlaU 52 »teilen die Details 
Oomtnielioa dar. Dm TbtanclMo bat nur 6 Fuft 1 



im Aebtneic, iat zum Tbcil »im der Giebel- 
adtlelst Sandstdnqnadem herauügokragt, 1 \ Stein 
in der Umfasaungiiniaurr st.irk, iu Ituhbau aufgeführt. 
Die KrOnnng des Mauerwerks und die Oesimsabdecfam- 
geu afaid glriehbUs ia Sandatein bergestellt Die Deck- 
platte ij 1. Fiit- 'i und ist mit 12 Fiif-^ l:uij:;oii rtolzentft 
und I Füll! im (juadrat grofkru ürnudplatttn mit dem 
Thurmmauerwerk fest Tcrbundeo. Fig. 'J zeigt die Ver- 
theilung der Bolzeu mit ihren Grundplatten, die Stellung 
der 4 Sehall-Oeffnnngen nnd der 4 Blenden, sowie end- 
lich di" .\nordniiiig der 8 Kijuien resp. Sparren, und der 
davor aufgestcUteu Galerie. Fig. 4 zeigt die ans swei 
Tbellen cntammengeaetaten Rippen und ili» Befitatignng 

der durchbrochenen Platten in der Hälfte drr uatflrli- 
chen GrJjfae, Fig. 5 die Proüliruitg,der durchbriRbenen 
Galerie« (Vlg. 2), gleidtfüls b der halben natOriidea 
Orüfae. 

Die 21 FuTs langen Kippen sind ana 3 Lfingen n- 
sammiugcvetzt uud in den horizontalen Stöl'ücn duTch 
Abfidaunipn tmd VerC9hraubungea untereinander befc^ 
tigt. Dagegen bestehen die dutehbraelieneB FOllDngen 
aus 2 Längen, stumpf aufeinander ^resetzt; dieselbeu fin- 
den ihre Hcfcbtigung in der Torhin in Fig. 4 angegebenen 
Verschraubuiig mit den Uijipen. 

Die Spmngblttter (Krabben) sind dce leichteren 
Formens nnd Gnaies weg«n ans zwei HSlften zusammen- 
gesetzt und jede IlälAe mit zwei Selir.iul)en an die Kip- 
pen befestigt. Die Kreusblome ist in derselben Weise 
eooatn^ nnd deics YeiliiBdnng mit den Kppta nnd 
mit dem KrOoiugigeiinMe der Thnnupitie b Fig. 6 

dargestellt. 

Die ganaa Spitze hat einen (.>el- Anstrich erhalten, 
dem Farbeotone entsprechend» den die Sandstein-0 esimsc 
und Ornamente haben. 

Bei df)n gerin^iu lichten Kaum dfs Thllrmchenii 
mufste dennoch fOr An&tellung einer Betglockc gesorgt 
Ein cinbdicr Stiel, nanh aUea- vier BidrtMigen 
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venirebt, ohne Berflhnmg mit dor 
ThnniuiUMier, am Kop^Eode des Stielt «a «ieenier Ca- 
gel, woran die Ueine Gloite too 10 Zoü Borelniiener 
aufgebtogt ist, bildet den Glockriutubl. Auf IMutt .'rj ibt 
links lud rccbta von Fig. 1 eine Ansiobt ond der Urund- 
xiftder geBeenKkateridrelie, welche in B^reosfoni, darcb- 
weg mit KreucgewSlben Sberapannt ausgeftlhrt ist, dar» 
geetellt. Die Baukosten der eisernen Tbnrmapitze ind. 
BoIjm'U zur Vorankerung mit dem Uaasnrarlc hüben einen 
Kosteoanfwand ron circa 300 XUr. wasaadit Bei einer 
Holaoottstmcticm mit ZinUwdcdEnug htttcn die Banko- 
S(eo beiuabe densplbcn Betrag erreicht, aber eine dem 
gotbiscben Style entsprechende zierliche Form der Thurm- 
■pitie «Sie dabei taiM m eriamgen ge we wn 

'n. hl Jen Jahren Us tSM wurde in der Fa- 
brikiiiadt Eupen, Uegicrungabesirk Aachen, eine kleine 
evangelische Kirche für '2(10 Kirehgün^ erbaut. IMe 
GaBMtnde wOnschte die Auaführni^ dea Bauea im gn- 
tUscben Styl, und daa gab Vevanlasanng, la dam auf 
BIntt ö3 im Omndiilk und GlabaUiipada daig^italltan 
Entwürfe. 

Der ganse Bau ist in Bruchsteinen, din Ouviada^ 
dat Maarsverk, die Fialen etc. io Hausteinen (sogeaaBOp 
ton Blaust«in, einer festen Gattung Kalkstein ) auigcAlCt) 
dagugen die 55 Fuls hohe, 1 1 Fuf» im untern Durdi- 
maaser haltende durchbrochene XburmspitM aot BImb 
nad Zinkbkeh heigestdit, deren Conabnotiaa ni den 
Figuren 1 bis 7 auf Blatt detaillirt dar:;i stellt Iht. 

Die ^uliieiseriie Ueck|iktte ab Fig. 2 tuid 4 umlsle 
des boileuteoden Umfanges wegea ana «iar StAcken, mit 
Yerstlrkungsrippen versehen, maanwnengeaetat werden, 
deren Veriiindung mittelst Sebrauben ana einem TheU 
des (inmdrisses in Fig. 4 ersichtlich ist. I>ic \'crbin- 
dnng der Deckplatte mit dem TJuiraimauerwerk orfor- 
derta dfe bogaufbraiiga Anadehauag der Platte aaoh den 

8 Etkcu des ThlirinCS. Die v iersell i äulsere Form 
des Tburmcs mulste oSmlicb im luucru in eine uubt- 
aeitige verwandelt werden, um den Ucbergung zur uchtp 
tnügea Thnraiapitaa au vannitlaln. Dieaer Uebcrgang 
aas dent Viereck In das Aehtack ist durch Auskra^ruu- 
gea und Deborwötbung in den Ecken bewirkt wnrJeu. 

Dia fieftatigung der Sparren an dem erhöhten liande 
dar Deckplatte und die € HeriaontalTcthiBdnBgeB das 
GefiLÜrres , welche Clbi-r der Pl:itle uti, von Uutcrkonte 
zu irut( rkauti- gi-iiicoM U, >ich in lii » Ab'-läiulrii von r<>»p. 
5 FulV I Zoll, 5 Fiiii* 8: Zoll, 1) Fuls i> Zoll, J Fiii» 10 Zoll, 
7 Fuia 31 Zoü und 8 Fuls 2 Zoll Aber cinaadar hefi»- 
den, gehen ana den Tig. 2, 2a, 3, 6 und Y herror. Jede 
der fllnf unteren Tlori/.outalverbiiidun^eu besteht, wie aus findet fiateConslrueliun obuehiii ^>-llOI> leii lit^ rrii irui^'unn. 



in grSläerem Maaiastabe darstellt, ist durch ein Winkal» 
kreoi But aa^ieMbrotetea Enden hcigestelll, b daaaaa 
lütte die 1{ Zoll im Quadrat groAe Oeflbnng zur Auf* 

nähme und Befri>ti};ung der .sogeunuuteii Ileltristaugc bo- 
fiodlich ist, woran die Kreuzblume und aber derselben 
daa Kreuz befestigt iab 

Bai dem Mangel an Eckeisen mufften die Sparren 
aus gewftbnlichcm Flacheisen von 2 2oU Breite, j Zoll 
Stärke mittelst Lappen (nach dem Achteck gtriofatct) 
und sorgfUtigar Vemlatnng varfauadan werden. 

Die Bekleidnag de* Geapfarea, Fig. 1 und Fig. 1 a 
die Ufilßc der Ansieht darütollend, besteht aus f;etrie- 
benem Zinkblech von 2 Pfund pro □Fuüi Gewicht. Die 
OmaaMBlak dar durdibroeheaea Thanispitae daa JEU 
telslters ist hier muafsgcbeDd gewesen. Die Profilirung 
der H Kippen zur Deckung der 8 Sparren, sowie die der 
Follungeii, ibt in Fig. 5 im riertea Theil der natürlichen 
GrCAe dargestellt; aie mufste atOgliehat einfach gehal- 
ten werden, um die Auaflihmng ra enuSgUobea. 

Die f-iinitiirlitüttiT ^Kr;4lilH>n ), aus zwei Hälfen be- 
Kteheud, »iud ziwamueogelüthet, mit Abwässeruug gehö- 
rig abgedeckt aad mittelst Lftthnng mit dan Bippaa Aat 
verbunden. 

Der gröf»te Theil der getriebenen Zinkarbeit wurde 
iu F iriiirii vuu Gufseisen gestanzt, und zu diesem Zwecke 
sowohl die Form als das Zinkblech crwbmt, wodurah 
die Arbeit sehr ezaot und biUlg baigcatdit werden kaoate. 

D.i« Kreuz aber der Knosblnae ist von gctrieb^ 
nem Kupfer und iu Feuer vergcidct. 

Die sImtDtlichen Zinkarbeitea sind ohne irgend einen 
Farben -Anstrich geblieben, indem die natArliche Farbe 
des Zinkblechs sehr gut mit der Uaugrauen Farbe dea 
Kulksteios harmonirt. 

Vom Wetterfaodan ab bia cur ersten Uorizontalver- 
biadaag bei cd iat die Ziakbeklddung nioht durehhvo» 

i'lifu, nur eiue ThQröfTnu!)'^ viTniiltelt dea Auitlitt Uaf 

die Galeric. Dos ciudriugcudc Ucgeowaaicr wird voai 
Wetterboden an%enonuaeB aad daroh dia atdaema BiO- 
atung nach aubea gsMirt. 

Die geeammtsa Bankosten für diese Thnrmspitze 
inol. Ankerbolzen und Ankerpliiltcn li.il i u J. u Iktrag 
von circa l(jUO Xhlr. erreicht, ein Betrag, der in Erwä- 
gung dar Dan er dea Materials und der Fenersicherheit 
geirib ein sehr garinger sein dOifte. 



Hflgen diese Beispiele daxu beitragen, der Ei; 
stnwlion fikr kleiaare Thurmspitsco mabr Eiligaag an 
ab bisher; bei grSGwren Banansflihnmgeh 



Fig. 3 und b ersichtlich ist, aus zwei Qbereinandcr liegen- 
den Rediteoken mm 22eÜ breitani, ) Zoll atarkem heeh- 

kaatigcn Ei^en, wel li' ruit diu Sjiarren verschranbl sind. 

Die eberste Horisüutaivetbinduug dagegen, welcttu Fig. 7 



Die vor wenigen Jahren ausgefOhrte Thurmspitze der 
Petri-Kircbe in Berlin und der Jetat prcjeotirte Thum der 
Ticrang daa Cöhiar Dornas apreehaa daftr. 

Steia. 



Jki^n. 
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Veber die Eigenaehaften vnd daaTerbalten dea Selilicka* 



Diejenige Art dor Sinkstoffo, wckln man allgemein 
ait den Namen Schlick btzeicbnet, besteht aaa sehr 
(eineii, «latda ktnm wabnicfaiii hären Tholofaea, welche 
im angefeuchteten Zustanil« znsamiupnklpbfn , üiit ^tS- 
fserer Wasscrmenge veriuist-ht Jip Gotult eitifs halb- 
flWlllll|pin BnMS ■Dnobmen und in noch gröüi t: r b>^w<'i;- 
tar WMnafiDing« nch gl«iobmftftig vertheilea, «o daüt 
Mil«lzt tbr VorliMideiMein mir Doch an der trüben Fliw 

faung di'8 Wa-*sf rs erkannt wirj. IJoi J:inorii(li r liiihe 

findet bekanntlich Ablagerong des i^cblicks und vOUige 
KlAnng 4w Wanem Matt. An der Loft getradmet 

erliilrtet dCT SoUick zu einer ziemlich frsti'n M^ssr-, die 
aber K icht mechaniaLh zirklciui rt uuJ zu Staut) zer- 
ri<-l)en werden kann. Als abgelagerte, natflrliohc Si lii< lit 
dca Grdhodena in den Fluiätbilern nnd Meerbutcn wird 
daneAe mit dem Namen Haraefa-Erde, Klei-Brde 

aneh Kk'i, Letten, Tlimi Ijivcirbu' l. 

Die üditütcbuDg de» Schlicks int auf zwei ganz ver- 
a^adene Uraachen suritekinAlhna, nlmBch tbeila anf 

die Verwitterung der Gcslriue und die von den fliel'si n- 
dcn GcwS&»cru au den Uli-rn und mit di iu BoJeu der 
Flulshctten «u«gcObtc Frivtion, tin \\> u\A il J.i ! < n und 
Abetarben tui Infiiaorien, deren Schjudea oder Panzer, 
naeh BIirenberg*s Entdcchmg, einen erinUielien Tbeil 

der Schliekii-.;!^-- ,iii-^tTi:irli.':i U.-b.T die rclalive Er^jie- 

bigkeit dieser beidea Procetibe der Schiickbiidung laiucn 
«ich Im Allgemeinen keine «chtren Debauptungan aitf> 
stellen; jefle einzelne Oertlichkeit wird liiorin ihre eii;cn- 
thOndtclien Verhältnisse darbieten, FQr gewil» bidtu iuh 

daf« in den noch vom Meere Iwbemcbten Strom- 
gigcadeB d<9 arganiaelMn BUdungen em aicht geringer 
AntheH an der ScbKcfanasae ankomme, denn die mikro- 
srii|>lci'lir l!i !r.'ii'btiitii^ "'in'' bi.ii bei rriril>if^r'r Ver}»röi'!!C- 
ruog MiiTalleiide NTergcbiedenbeiien zwischen dem Schlick 
HM der Nifae der See end de B | | eei g a o voa oberen 
fitNOMk Ueb4>ra11 aber, ako aueh im untern Stronige- 
biete and am Meere, erhSlt die im Wasser befiudlicbo 
ScUiduMaae dadurch einen erheblicbeu Keitnig, linl» 
dte wn Strom and Welleo bewegten SaudkOrmr aich 
an einander reil>en nnd abecUeifen. Daa anf dieae Weiae 
ent-itehendf Sobli ifiueli! iwibald die Stöi ke f<-in ^e 

DUg aiud um nicht »elber wieder für Sandkörner zu gel- j 
tai« in ffie aligcncine ScMiekmaaae Aber. 

UebiT d.'M speci fische Gewicht des Schlicke | 
findet mau in den der Praxis gewidmeten Schriften whr 
von einander abweichende Angabeo; die« hat Minen 
Giiind darin, data die Untenocbimgea aicfa meieten- 
thirib anf Proben be^dien, bei denen ein nobt nlber 
mgygylmnai Grad ron Feuchtigkeit stattfand. 

Brahma (Tb. I, C. 4, §. 2 j), mit welchem Woltman 
(Bahr. Ih. lU, 8. 197) HbcniMtiBfflt, gidit dwapeeif. 
Qewidil der „KUtrda" m 1^ anj dieao Aog^he «nl- 
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s]irii'lit naeli meiniii UiilirsiirbuMgen dem Maximum, 
welobea bei Mieohnngen von trocknem Sohliok- 
atanb und Waaaer so etreiehen iat In Aekecbaa- 
schriften finde ieh Ani»aben fflr ,rclni n Thon" bi« auu 
„Letten"' von '1,*j2 bis diese Wert he sind, wenn 

man nach dem gewrihnliehen Wortverstaude die Zwi- 
achcnrkume swiachen den Tbeilcbeu mitreduiet, viel zn 
grofa; aie entsprechen ungeflbr dem von mir = (ge- 
fundenen specif. Gewichte der trocknen Si bliik- 
Substanz »elbat, ohne die ZwiscbenrAame zwiacben 
den Tfaeüchen mitaureohnen. 

Er ist fÖr die Praxis von Wichtigkeit, dafs man 
mit I^ichtigkeit und Sirberbeit vuu beobachteten Ge- 
wi cht TcrItlltnisRcn zwitschen Schlick und Wasser aa 
Baumverlilltniann flbergcliea Icfinne, denn die MeaaBn» 
gen de* hi der Nator vorkommendra Trflb«n im Wa^ 
ser liefern uns stets nur Zaidcn, dir üicli aul' (icwicht 
beziehen, und wir kAuucu Ar die Auwcudung dieaeir 
Resultate anf die LSeong praktiiebcr Fragen, z. B. Anf^ 
sehliekunr; von Häfen und dergl., der Raumvcrhriltniu-io 
nicht entbehren. Wir bedflrb n daz\i zuuüchst oiuer zu- 
verlüMiigeii Be^tinnnun^ do.> sjMcifischeD Gewicht« der 
Subetanz der Sclilicktbeilcben, abgeaeben tob den zwi- 
schen den Tbeilchen befindlichen, mit Luft oder Was- 
ser rrefrillli-li /,« ;-rl|. :.r iliciM ri. lü I'.i-Ira.'bt di r Wji ll- 

tigkcit der hieran sieb kuOplcudcu Folgcrimgeu habe ich 
den be tr e fl bnden Experimenten, die wegen der eigeo- 
thOmlirheu nesehnffenhoit de« Materials »ehr mflhsam 
siud, die grülcluiögliche Sorgfalt gewidmet, luu dieselben 
Bo ZU arrangiren, daiV >ii v. Licht Ober die Sacbo 
varbnuten und eine hiulAugliche Genauigkeit der Be- 
nltale Terborg. 

Ml in \'' riafin n « ir t' ^i^^. iides : AU nach dem Ab- 
laufe ciuer audauerudeo iluchliuih der Ober-£lh« im 
Jahre 18S4 die VorUnder eoigc dehnte, ftteAe SohH^ 
ablagerungcn darboten, fand ich auf einem im vorber- 
grgaugcneu Herbste mit reinem Daggersande bedeckten 
Vorlande eine zur Untersuchung besonders gecqpiate» 
eb<n abgetroduiete Sohliduchicht. Dieaelbe war, wie 
gesagt, daa Produet einer eintlgen AnachwelhiDg dee 
Stromes. N.h-Ii von keiner neuen Vrgelatidu berfilirt 
und durch den daninter liegenden Baggersand völlig 
TOB der dterea Tegetatioo getrennt, war « Beae lb e ein 
uuvernüaefatca Speclmeu von dem ^Geschenk dee Um» 
sc«", daa diese Hochfluth dem Stroiuthale aageAlhrt 
hatte. Von die8<'r etwa \ Zoll dicken Schicht nahm ich 
mehrer« Stflcke auf und bewahrte aie lor gelegentUclMn 
Unteranebung in TcncUoeicnen gUacnca Gefthen. Noch 
iu deniM lt>i II Jidire beslinimtc ieli nach einem dieser 
Stücke das specifiache Gewicht der Substanz mittelst ei- 
ne« aoigClitigMi Ejtpefimentea, «nd Ihnd daHdbe ss 3,m. 
Ba atnd mir aber die mham NnobwciMugen «her jene 
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UatereucbuDi^ii Terlorcn gegangen, und eiiid deshalb n*oh 
den ttbrigco Probestaduo wi«deriiolU Venoohe giaiMhl, 
aber wdeb« Folgadti n Wiwltwi iit 

Der Srhliok wwd polverüirt, darch cm feine» Sieb 
Ton Sandkörnern, KlBinpob« und dergl. befreit und bei 
80* R. getrocknet, daa benutzte Wasser war filtrirtea 
genwaner, die Temperatur bot den Experimcoten tat «i 
16* R. aniunehmen, wobei 1 bamburger Cubikioll Wasser 
= 13,57 Grammen wiegt. Waage und GemAfse gi-.stat- 
teteo BeatiniBiuigen auf Ccstignumncii genau, auf Uil- 



ligraniinen anntbemd; die OemUbe waran too Repadd 
(iUr hambuigiaobas Maa6 gtCarljgt, nad iab baba ia da» 
fblgendcB NaebwviniDgeit Aber di« mgaata B ttB y«naelw 

die auf dieaps Manls bczOglicljcn Ziililcii unvcrßiidcrt 
stehen lassen, jedoch da, wo es nQLdich achieu, ßeduo- 
tionen auf preur«i»ehes (rbeinlind.) Ifaslh beigedlgt. Der 
bamburgiache FuIm verhalt «leb zum pMobildMB «ia 
1 : l,n»52; cubiidi wie 1 : 1.3I3S». 

Die Ergebniase der zur Ermittelung des specifiacbM 
Qawicbta angeatelltco S:9eriiBcot« waran folganda: 
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Untar MitbarUdniobtigmig der oben enriUinten 
Untennebmig von Jahre 1854 ergMi« eich ala ICttal- 

«erth des s|i<i( if. Gi wii liis 2.42«, wofür ich 2,4J setxe. 

Zu bemerken t»t uoch, dal« der Zwecli de» mit 
ainar ftiaaran Waage genuuAlen Experimentee IV *) 
bcHouderc darauf gerichtet war, einen Zweifel «u heben, 
der durch G. Koe*, Alihandi. Qb^r d. Fehler, welche 
bei Beatimmung«-!! d. Fipecif. Gew. d. KCr)>er entstebea, 
wean man dieselben im ZtMtande der feinsten Vertbei- 
long wSgt (Pcx^'^end. Aim. Bd. 1\ Jahrg. 1849) ang»> 
regt Wi»r, und d<T sioli auf die von Hübc vcnuuthctc 
Ffibigkeit der Körper bezog, in sehr fein Tcrlhoilloui 
ZiMtwde daa Waaae* aa vardiehtan. Bs «gab aich, 
dab innerhalb der mit meinen Mitteln erreichbaren 
Oienaen di r Genauigkeit eine derartige Wirkung nicht 
«rbnmbar wird. 

Mit Hälfe dieser Bestimmung daa apadf. Gawkbta 
der Seblicbubatana ist ea leiebt, von tMobnehteten Qo- 
iiii( Iii I I ililltniiaiin zu Raumvcrhültiiiisiii'n nlxT/ugi-lii-ii. So 
enthielten a. B. nach mcitieu IVIessuugi-u der Schlickuicngo 
dar Ober>Blbe im Durchschnitt lOOOOU Gewicht tbeile 
Wasaer 3,it üewicbtthcilo Schlick, d. h. also n»<1< 

Vorstehendem: auf lOIMHiO . = 7l>(i.)G RauinllH ilr 

J, I T 

Wasser kam 1 Kanmibcil Schlidt, oder auf 1ÖIXIO0 
Baumtbeile Wasaer 1,a(M Raamtbeile Sefafiek. 

I)ii!ip Zahlen ho/iehen sieh, wie or«."iluit. .mit miU- 
koinnu'i) getrocknete Schliiktheilchcn , ohne alle Zwi- 
scheor&unie gedacht, mithin in einem ZuMande, wie 
aie in der Natur nicht vorkommen. Um eine praktisch 
anwendbare Regel rw erhallen, nach welcher man das 
RaumTerhSllnir» oalfirlielier Si-hliok»blagerui)g<'n, Klci- 
schichtcn und deigl. aus beobachteten Gewichtverhült- 



niesen abicitca lükiuwi dienen die folgenden Unterm» 

cbungen. 

Nrnut V das absolute Gewicht eines Cubik- 

BoiU bamburgisch von einer gegebenen Mischung von 
8«hIialcaUnb und Waaaer, und berllekaltditigt, dnfe 

bei meinen Versuchen 1 Cubikzoll Wasser 13,51 QfMn> 
men wog, so l&lät sich die Formel aufstellen 

F 2,4.1 . i;i,57 — l,Up", 

WO wia in Toiateliender Xabeliei da» in der Mis4^nii|g 
enthaltene Waaseigewicht bedenteL Snbatitnirt man nun 

för nuch und mich fl,fl P, O.s /*', 0,7 P u. s. w.. so cr- 
hAlt man eine Reibe von Wcrthcn lör P, welche, so- 
I fern nicht andre Umsttnde biniukommen, die 
I in der eigentbflmliohen Beachaffenheit des 
! Sohlioks und des Wassers ihren Grnnd haben 
' und bisher noch nicht bcrOcksichtigt waren, 
daa absolute Gewicht von 1 CabikioU hamb. von den 
IGaefaungen ang^'bea mflasen, Ia denen resp. j^, 
u. 8. w. de.s Gewichtes aua Wamr and Uebrigc 
au» Schlick^iibistant besteht Durdi Versuche aberzeugt 
man »ich ab^r leicht, dal» die nach dieser Formel be- 
recbneteii Wertlie nicht fOr alle Mischungen mit der 
Wirklichkeit Obereitwlimnien. Man vermenge z. B. 9 Go- 
wit'iittheilc tritckneu .Sehlickiitaub mit 1 Gowichtlheil 
Wassert i"*^ Mischung nachdem eie nOgliohst 

I ftat gestampft worden, 00 wird man daa Gewicht toq 
1 Cubik/oll hanib nur t"' Gr.imnien finden, wShrend 
; njich obiger Formel für dieses Mim;luiiii;-<vi.Tlifdtuiis P =3 
' 2^,'^ ' wird. Setst man gar f' — Ntdl, «<> findet maB 
in Wirkliclikeit 14,20 Grammen ul» du« Gewicht von 
i Cubikzoll bamb. des Irockucn, möi;lich»t «liebt zusam- 
menge.«i'bni(e|UMi Si hlicksliiubef, wMircud fÖr dii ■^••I> F.ill 
I die Formel P = 32,»? gicbt. Far f =s 0,2 trifil das 

32« 
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wirkliche Ot wi ahl ml dem Dadl der Formel berechne- 
ten nahe eiMmiiiiiii, and tBtr eile grSIkereo Wertbe ron 
tf etfamnen beide ttberelB. Die UisMhe dieeer anikei- 

nendcn Aoomslie ist lolclit pin/.iis. lipn, wpim in Belfecht 
gestogfoii wird, dal» die obii^n I'^ormcl auf der Voraue- 
Setzung tx^ruht, dal's alle lii nrüume zwischen den 

SchlidEÜMiklien wiHüich vom Weeaer aogeflkllt seien; 
dSeee VenuiBietxniig ist eher nnr denn sullUng, wenn 
dae Iii dor MiscIniiiM; i,-titlmhi m? Wii&sorquantum dazu groft 
genug ist, nicht aber, wenn dieses Waseerqueotuni klei- 
iier iit ele der RamninlMlt elmmtlieber Zwieehenrihmie 

bei mö^lirhst dichter Ij i ji i]pr Schlirklhoilrhpn. T>rm- 
DAch ist is ganz uutiiigtniäis, daü die obige Fornirl 
nur bis zu einem gewisucn MiscbimgsTerfalltnilii mit der 
WiHüielilteit flherrinatimmt. Um nm, wie ce für die 
pyeTis Tui Interesse iel, das epcdSselie Oewiebt beli»> 
l igrr ^t' liiiiii.:rii von Scillii'k und Wasser dnrdi l" f:-,'- 
ucte Fonuelu aussudrOcken , ist eine znverUceige l\c- 
rtiawwi^ dea R—minbahee der Summe der Zwiseben- 
rimne) bei müglichBt dichter Ln^ der ^chlickthcilchen, 
oder was das^lbc sagt , das Vrrhilltnirs der Zwi»<-hi?n- 
räumo zum ganzen Räume, welchen die Schlicklhcilchcn 
bei ihrer dichtesten Lagerung ciaaeboMB, eifordcriicb. 

Dnrcfa Versnebe habe idi gelbndeB, daAdiesehwer- 
Ktp ^ÜRrhung aus Srlilirk und Was^rr, w Ii he ii-li kQnst- 
lich hervorbringen konnte, dem Gewicht nach aus 0,7B4 
Schlick und 0,2)6 Wasser bestand. Ein bamb. Cnbik- 
aoQ dieser MitrH^ weg 25,35 OrammeB; des speci- 
fiubi Gewicht derselben war (,«6; ihre Bescbaffcnhcit 
ist di^cnigc einer zicmliib Inii luicn lirru K l' ii ri!^', 

die m nach langer Bearbeitung sich cur Notb formen 
llAt. Bei 80* R. gelroebiet, wiegt dMoa 1 CnbiksoO 
hamh. f'',s74 GtieMDeil, das spcrifi'ichc Onwicht ist dann 
= 1,411 und die Masse hat Aphnlichkcit mit cinpm sehr 
dicht gestrichenen Luflzie^l. Dirses Experiment i>t in 
die weiter nnten folgende AiieiriGhtlicbe Tabelle tub 
Noh V angenommen, wo eine Rednetien auf preoAi- 

Durch natOrliche Ablagerung künnen die Schlick- 
ibeikben noch etwaa, aber riebt viel dichter «nammen. 
gedringt werden*); ich fand nBmlich das specifiidM Ck> 
wicht eine« Stflckes der oben beschriebenen natlrlicben 
Srhlick^chicht Tom Jahre IS.')4, nachdem dasselbe bei 
80° S. getrocknet war, as 1,477, woraua das abeolBM 
Ocwidit foa 1 bambb Oibikmll s 20,04 ChvmmaB 
filgt. 

Nach dicaen beiden Versuchen und mit Rcracksich- 
tignng dee apeaidedien Gewichts der dichten Schlicksub- 
stanz = 2,43, eigiebt sich die Gröl«e der Zwischen- 



*) £• i*t bler immtr nur »on Grhiliipo der (;c|Ecn«»irtiKeii (teo. 
logitciicn P^riailr dir Rede, and Trr*U-ltt «ich vou «> II »t, ilkU utitrr 
4en Draeke ni5i-litif,'rT mfln-i.Ttidi'f SrliicJit™ iukI ViHiirlnnK dir- 

tfB)W.\nitIun|2rn dirlilrr^ I.n^^n dcj l'hriirlirn »lattfinilro 

1, «och bcwei»! ilies du ipcciC (iewicbl Tlrier Urttcio«. 
Bim* Vrriiüiinuie sMisa abit M dir 
hl Frag«. 



rlnme zwischen den SchKeUheilebeo in YaUllniA m 

ganzen Kaum, nämlioh : 

bei ih r ki'iu.^dii ln'ii Mi-cliun^ = i'l— Jj^l^ _ 0^jj9_ 



bei der ontdrlicheu Miw hun:' = 



2,43 



Für alle praktischen Zwi rko k;itiii hii rnai L ange- 
nommen werden, dafa in einer mii^lii h>t tlirhl ^'i laget^ 
ton Sclilitkniasso die Suiunip der Z w i - .■ Ii cu rfluan 

= U,4 oder des ganzen Raumes betrage. 

Der Bamn, den SdilicbanlistattB selbst, oder 

<\:\>. W.K Ii. i l -n Wägungen für Schlick pjorrelaiet int, 
ciiininiint, verhält eich alüo, .bei der dichtesten Lagerung, 
zu den ZwischenrSnnien n-ic 3 : '2. Wenn nun das bi 
Misclitin;: entbaltene Waeeer gerade aosrcicht, uro 
Baumgrölvc rwisoheu den Schlicktbeilcbcn auszu- 
1} so wird da>; specifisrhc Uewicbt der Mischung 
«in Haxtmtun und = 1,8«. Bei weiterer VerdQnnnng 
doNb Zueats cinee grlkfteni Waaserqnantnms nimmt 
das upecifische Gewicht ah bis zum Orrn^wrthp för 
reines Wasser = 1; hei grül'screr Trockenheit, wegen 
geringeren Wasserzusatzei), nimmt dos specifiscbft Gc- 
wicbt ebeniiills ab bis lum Qrenawertbe iJM, wdfibar 
dem speeifiscben Gewicht des dnreb Rütteln und Drille 

k<'n iliclit ;^i-lii;:r,.rlr-ii lrii' kii''ii Iilii kstanbfs entspricht. 
Im letzteren Zustande i«t die Summe der Zwischen- 
räome = 0,17 des ganzes Banmes, also mehr als die 
BUfte desselben. Diese Daten für frooiincB ScbUduCaab 
sind dnrcb einen Versuch ermittelt, der in der flbeiv 
eiditBcben Tabelle unter No. VI aufgefllhrt ist 

Bs wflrde Air die Wiseensohaft too Interesse sein, 
sn untersuchen, nach welchem Gesetze die Arndtbemag 
der Srhlicktheilchen an einnoder /nniimut, wenn mm 
trocknen Schlickstaub nach und nach durch Anfeucb- 
tnng in feste Klcicrdc umwandelt. Meine llOlfsmittel 

waren snr Ucseaqg der dabei ia Betracht konunenden 
sehr feinen ünterscbiede nicht ansretebend. Wenn es 



übi 



;!i kr inrill Zweifel untr rwnrtVii ist. ilfil's die 



Annftberuiig der Xhcilcfaen Anfangs nur unvollkommen, 
Bachher aber immer rascher bewirict wird, so bat dodt 
dies (Ar die Praxis keine Bedeutung, und es daif die 
fur Verciufuchung der Foroiel dienende Toraaeaetannig 
gemacht werden, dofs die AnnShemng der Tbeilchen aB 
einander vom Zustande dar TOlligen Trockenheit bie an 
demjenigen der grSlboeten Diditi|^Mit in demeelbea Ter> 
baUnissc fortschreite, in welchem der ZnsatS T«M Wal- 
ser zur Masse statttindet. 

Aus allem Gesagten geht be rt or, dafs man rer^ 
•cbiedene Arten von Mischungen m» Schliclt and Wae* 
ser unterscheiden mnfs, nlmBeh; 

f) solche Mischungen, welche weniger Wasser cut- 
halten, ala die natOrliehea Zwischcnrtaimo swi^ 
sehen den Schlick tbeilchen bei der dichteetan htr 
gerung aufnehmen können. Diesen Miscbungeo 
fehlt die Kigcnschail der Klebrigkcit ganz, ei* 
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laisücD sicli iiii'ht foniioii, krinnai llrildlif, Mcht 
Mdklleod oil> r staubutig bow; 

2) «olche l^cbiingcD, dte ra«br Wtmer emttalten, 

aU die Zwisrln-iirädnif ln^i (Irr dJrhtrstcn T,ai^e 
Mifiiebnien kOooeD; dazu geb&ren alle Miachoo- 
gM WOB finter KMerd» bit mn Uarai Wanw. 
DiceelHpn künnrn aljo hart, plnslisch, vreicb, 
(cklauimig, halbflQiisig und ^nn/ ([Cmig «ein; 

3) diejenige MiecbuDg, welche dir Grenze zwiscbcn 
jenen beiden bfldet; « ist die« die festeste Klei- 
erde, dmen epeafiKhea Oewicfat grftfaer da ir- 

gnid rincT andern dieser MiMfeaingHii md VM Im> 

Kits bemerkt = ist. 
Ea aei nun fltr «ne beBefa%e UaaA-Einheit: 
P dm tbaolute Gewicht der MiacboDg, 
mP, wo N •< I and positir igt, da« abcolote Gewicht 

dea in der Mischun;» enthaltenen Was-^crs, nisn 
(1 — ii)jP daa abaolutc Gewicht des darin enttuütcnen 

ScAdiela, vaä 

p das iibsdnte Oaorii^ ainar Ibaft-Bbhait Wawcr; 

eo i«t 

f 

NbB iat aber nach dem Vorstehenden: 
daa apedfiacfae Gewicht der Schlickthdldiea an aieh 
= 2,43; es ist femer 

tSr nss O.ii^ . d«s in drr Misi liiiiiir onllialteiie Wa»> 

aar gerade ausreichend, um die uatarUcben Zwi- 

Snmroe dieser Zwischenrlnpie bezeichnet, 
fllr R = 0,216 (d. h. (ac den Zustand der dicbtaatCD 

Lagerung der Theik-hen ) na = 0,i , und 
flir R =: NuU, d. h. für den Zustand dea traokneni 

gelagerten 8taubea, tu = 0,ST| aehlicAKch wnd 

aiigf-noniiafn , dai's drr Urti.-rtr:"!:: '^"n — ^y^"! 
ZU m =: 0,4 in dcmsellicn VcrbültDis.st' slattlinde, 
in welchem n von NuU bis 0,21« wichst, da/ä 
aaa also zwischen dicaen Okdmd aalsen kOnne 
ai s 0,67 — 0,79», ao bat maai 

^1 _ «.o (» — ■) _ 1.»<> -l-l,Ma ^ ^ 



afiedfiidfa« G«wiebt der Ifiadmiig. 
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Die Formal (Ij giebt das apaoifiaobe Gewicht von 
I, waleha tranig Wasaer entbahen, bia ma- 

BebHerslicb trocknen Scblli k^taub : n^O,ii« bisB = XuIl. 

Die Formel fll) giebt das spcciiiscbc Gewicht fÖr 
Mischungen, die mabr Wasser enthalten big ciltgcUicf»- 
lidi ninaa Waaaar; n = 0^1« bia n = 1. Sie ist Or 
die Praxis an wiebtigat«. 

Für die ^l■!•U■^[<• Kb ii rde, in der das Wasser gerade 
die auf den lücinsteu Kaum gebracbten Zwiscbenriinne 
aiafldh, pmaen beide Fonndn, indem üe für mm 0.*lt 
beide denselben Werth C — 1 ,mi geben. 

Aut'scr den im Vorbergebendeu sub No. I bis VI 



an^jefllhrten Hauptcxperimcntm, welche mit grSflrter 
Sorgfalt ansg^hrt aind ood auf deoaa dia Formdi be- 
ruhen, bnben mir M der Unteraaebting dteaes Gegen* 
ständig ziililrcirlii' N''lir'iii'\ jirrlniriil«,' Cli.lrgi;iihcif gege- 
ben, die Terst-biedensteu MiscbungsverhlUlaissc von Schlick 
nnd Waaaer wiedariwlt vnd anhaltend ror Angcn and nn- 
tcr IlSndfn 7a\ haben, so dalV e\rh loiclit die in der Ban- 
praxis gcbräuchliufaeii Ueucnnungen: Uüs.sig, balbflUssig, 
ScUamni, Teig, Kleicrdc, weich, zäbe, hart, brachig 
n. a> w. ait bealininttea Idiaebungsrerbiltniasen, deren 
Eigcnsebaften iob jenen Benennangen entaprertwod find, 

in Verbindung brinj^rn lielVcn. Die bipfaiif bcin^licliiri Ri^- 
merkungen sind iu der folgenden Tabelle zusaiiinicnge- 
atellt, nnd s^^aieh, neben den ms Vevandian dnrcb 
WSgiing Ton 1 CubikzoU bsmb. gi-riuidcnen und mit <T 
bezeichneten Werthcn des «(lecifiscben Gewiclilcjj, die 
nncb obii^en Formeln berechneten, mit (i be/.ri ebneten 
Wcrtbe angegeben, Aas diesen letzteren sind die auf 
prenAlBdiea MaaA redndrica «baolntan Ctowiditsbeatim- 
munp'ii abgcicid t, wclclic der TnbeUa Itt den letzten 
beiden C'oliininen beigefügt s-iml. FOr den prukliscbcn 
Gclir.uirh dürften die mit P bezeichneten Gewichte Ton 

1 Cubikfilis pranfinscb in mebiadien Pfänden am be- 
quemateo sein. 

E» i^l «i br nbcrrascbend, wie ungemein ' ii;; dir ( 1 rcii- 
aan aind, zwischen denen die Eigenschaft der Klebrig- 
kcit aieh bemaikbnr maobt; eine Miadhnng, die mife- 
{Shr 7.n ] des Gewicht» ans Schlick nnd ZU } aOS Was- 
ser besteht, zeigt den höchsten Grad dieser Eigenscbaft, 
indaft aber ibre Beschaffenheit sebr m-hucll, wenn ihr 
nur ein guingar Grad von Feuchtigkeit zugesetzt oder 
entzogen wird. 

Zur Veranschaulichung können die Figuren I und 

2 auf Blatt U dienen, die einer weitem Erläuterung nicht 



Umatebende Tabelle giebt aina Ueberaieht der 
Baaultata nna VeraaoheB mit veraoliiedaBm 
Miachungea von Wsaaar nnd Soblioib 

In derselben ist: 

n — VerbOltnifa des Gewichts des in der IfiaeboBig 
cnihaltanan Waaaen snm G«wiabt der Mi- 
schung, 

I ^ ^ ™ V^<Thaltnifs des Wassergewichts zum Schlick- 
gewicht in der Miachung, 
P H abaohitea Gewicht tob I Cubikzoll bamb. 
dar Miadiwng m Granmen, gewogen, 

er » 1- apadladhea Gewicht dar Madinng, 

durch Wägiing. 
13,t> e Gewicht von 1 CubikzoU bsmb. Waaaer, in 



apecifiscbes Gewicht dar 
Formeln berechnet. 
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Amt 
■naffiich«! 
(iMbI ) Murt 

radneirt 
AbMialM Ctwidil 






i^H^A - Irli 




- 


• 


iCutnt. ir,.i,iv. 

Zoll ia l'u[« in 







I. Trockne und niliriB trotka* MtMhaafM; «■ | 





1. 


0 


0 


I4>i 


I.B4f 


1,1 «1 


18,11 


M,4 










IS,« 


l,l«4 


1,141 


21,41 


H* 








f,l4» 


ia,i 


I,4tt 


l,41» 


9S,14 


01,1 










21,11 


l,sta 


l,Aftl 


M,4» 


1*1,1 




t. 


« 


^1* 




1,141 


1,1 M 




110,4 


T. 


6L 


«.•I« 




Wk** 


Um> 

t. 


^M* 






V, 


«. 


Ml* 








l,141 




114,1 




7. 
- 


— 


- 


H« 
Ht 




1,111 


ül mm 
«1,1 r 






8. 






».• 


I.T» 


l,TI1 


sn,«i 


l«Ss* 




» 




0,44» 


23,1 


1,5 1 


I.4M 


30,11 


103.1 


IT. 


10. 




0|tt9 




1 44 


1,44 




im A 1 
1111,1 




II. 


■.«• 


Mi> 


tl,T» 


l,IM 


i,111 




9*,« 


m. 


II. 


0,411 




«0,* 




1,131 


27,44 


M.1 




13. 


0,«' 




«M 




1,411 


».«• 


M9,» 




14. 


•.I 


1,M0 


10,0 


I.4t 


1,411 


W,ti 


87,» 


n. 


U. 




1,1 M 


IM« 


1,1-4 


1,114 


U,t* 


«I.T 




16. 


0,S4I 


l,I*t 


IT,» 


I.IIS 


1,1*1 


tt,nt 


78,1 


L 


17. 


0>«*I 




10,1 


1.1 !• 


1.111 


2l,*i 


TS,« 






«M 








1,11« 










9.» 








I,M1 










i 


• 


13,1 T 




l,«M 


i : 





■ioh nr aiiubt BndbUlmi« dt« QtOhm dblt l^tn. 



Trackna Ird«( llkl ikk aar ■ 
iH^ia. 

Hvll «dar Um Ird») faiikt 



Tanid« 



Hart«, fall Irockuc Kleierdr: iil brüdiig, lÜM I 
kwiMa, alwr «ab«« Bit d*ai »Mur blaak rnb««. 



Siaaliab traakua, kalt« KUlardai : 
■or {(«Mb bmasb 



' IlM^ 



l,4Jn 



S«ht atatrc Kleicfilc; Utbt nidil un lierttlt, UIrt licli laboa br* 
Md MbMldM, i«l abir MMb biMia a 



Stait* Klalardct wanig kMcad, a«bir«r la kuriw ilM. 

CIha KUlard«. wi« labaraitalar TCpfartbaa; 

cDiMinienler. gal aa' b«afb«iliad«f Tdp 

Felle Kleie rd«( w«l«hirT«l|^ iai kaaü aa btaifciMia 

l'rch klebt. 

N.»e Klaitrdai «akkar, Uib«ii4w Tita, dw akb 

um. 

Biaifar Sablaaiai; mMbir TMg, iu Mk kam aaik 

Dickrr s^lIl^'.IMu. löM aUi aaak aiarta dikaa, ab« 

beliebig fonneu 
Sablamai; wta ftiaAa ««MiikaMMaiaiiy b«i dar BiW 



w. .r\,<-, i,i.r:,m; MM iMi aai 

Her XU leriliftteit. 

Halbfltaalg, dlakaaaalg.\ .*(•• J«« Bli«hou|itn ... 

" «le IB Kuhn tina, von telbit eine buii' 

J tiMilüli' ntierdiche 4U und Iiiax-m t<kl(t 
I rinrn Thcil dr* in iUitrn t-iiUnll- n u 
I Waurr« fabrca. welcher dann rinr klare 
Waaaeiadüakl kb« dir flcbUckabligf 
mnfr bildrl. Bri «ia«r MiicknoK Toa 
n.ci r und (». .SrIili'V (it»cl( (»e- 

tt tc^it) h»T(e nii' >i -4 StmiJcn 0. l t dt» 
WiMftt »i>li alij^rsuiidrrli mlU 4 Ta- 
gen bainini daa Unricht d«ii aai d«r 
•cbaag iIignandFrlen Wia«*r« dl* Hm* 
d** unpr&n|;lich I ri... mfii.l ■:<-'> rteiira 



} FlliilK 
Ealaai Waiiar. 



Ana den im Vontcbendcn enthalUacn Daten 
•ich flir ^ Praiio fieolidie Regeln In vortefaiedaian 

rormeii Hl)li ili>ti ; fhr die IuitIh r g<'liörige Hauptfrage 
an« dem Gubicle des Strom- und Ilnlnibaues, nimlich: 
wie grofs die Höhe einer ab^rrlngerten Schliok- 
noliiolit Ml, welche durch AbklSrting eino«lrfi- 
ben Gowtoeera von gegebenem ScblicligehAhe 



und bekannter WMbortiofe gebildet werde? gilt 
folgende Formel: 

Sei W dl.- IIüli'. di r AM.iL-' ruiii' von einer 100 Falk 
hoben W«a»er»llate, und in lOUüOO Gewidittbeilw Wa»> 
•er Mi 1 Onwiebttheil Schlick napendiit goweanii td 

. ' du Vcrhiltaift de* b dar Ah< 
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lagnung embaltpnpn Wai<Ker^4'wi('htü /.u dem darin ent- 
baheMO 8chlickgeiriclite, und baceicluia Q da» apeci- 
Mm G«wiolit d«r AUagmn; ana »MW U hmdar TabtUa, 



M iai 



11= ' (!. 

UIUI' ( I — »1 



Die Anwendung dieser Formel auf jeden gegebenen 
Fall irt bOcfaat «mbeh. £a entlialt* s. B. ein GewAa- 
aar in tOnOOO OcwiebttlHHlen Waaaar 5 Chwichttlieile aa»- 
jiendirtiT Sh iTr, imd cj. wi rde iu einem damit vorbunde- 
n«fl HafenbaMin mit jeder der 7Ü7 im Laufe doa Jah- 
Flntben eine Wanenlule tod 7 Ftaft 



Ilöli'' erniniert und im Innern des rSa^isliis vn!!st"itiili;^ 
abgriilärt, ko erbäit man die Höbe der jjilii i:i h: u Aliln- 
g«rung in den Fonnco der dichlosten KlrLinL', des 
TApfeitboua, dea aleifeD Schlammas nnd dea friictMO, 
wridico Sehlamnea, wcon man die dwwn Fonnm enU 

siprrc'hcndi ti Wi rlhf von ii iin l (,' aii'. viir.id.-brndcr T.i- 
bollo in die olii'^f Fihuu I scut, uud die gi tuudi'iien 

5 X 7n7 X J 



Wcrthc vou U mit «liiii Faotor 



luu 



mßir IU setzen '247, niiilti|ilicirt. Auf diese Weise er> 
giellt aicb unter den bier nngruomnieuen riMdii>guDi;eii 
Ihr dia Fonn der diebtesten Klcierde 347 i/a- ü.lio FuJa, 

- - • daa Tapfertbona asO,*it - 

- - di-s sti'ilV-n Scblanimcs = 0,789 - 

- - - dt») fri^cben Scbtamnies ■■Q.Jis - 
«Ja die Höbe der jUnKdiaa AU a fe ni iig der anapaadir- 
tan Stoffe. 

Ba badarf kdner «railera Eittoterani;, daA andere 

verwiiiidte Auf'ijii'ii'ii ili r Pr.ixis sli !i ui;i' (Irundlaffc der 
obigcu Daten iu äbnliclier Wei«e bekaudelu laaiien, und 
dieadbeo werde» kt dhn Ftllen, wo ea nar auf die 
CMte dar AUagenmg der anapendirten Schlickthdl- 
chen nt geie liBB tat, dadurch ToUstibidig geltet. 

Znr Beatimmang der GröTse de« Soblickge- 
iinltea in ainam das weebaelDden NatunuatAnden w 
terworftnen GewSaaer, alao in eiBcm Fhieaa, Strame 

oder Arii'rfiii~'>n , fffiiÜL't es im lit, d.iHi iium einzelne 
Proben des Wassers auf seinen Sclilittkgeljalt uiitcr»u- 
cbe, «ondern es sind grOfscre Bcobachtungsreihen erfor- 
derlich, um durch AneglaifJMing anttlliger oder periodt» 
acher Schwankuugea HittoltaUeo ah hraacfabore Daten 

zo erhalten. Die nm lifolgemle Untersiiebung , nrclebe 

den ScUickgabalt der £lbe betrifll, dOrfte tbeila als Bei- 
apM, lA» di« Saehe awackmlAng n hchaiidelD iaI, thrfla 

insofern diir<'h dli'-iüjp ne-.ip^ ziiverlä-isige Duteti ii'ier 
die natilrliebe üesLbaflenbcil eines der grl")f^tf•n dcilt- 
aoben StrSme featgeütellt sind, von Intcrei~«e i-ein. Be- 
vor ich indelii snr Darlegung dar, einen Zeitraum von 
18 UanataB nmfluiaMideB B«ohaehtung«i aehrefte, mfi- 
gaa efadge iltere Aiih'ahni nler ei n Si liüi ku-elmli der 
EH» Mliat darauf bezOglicbeQ Beincrkuogeu hier au^e- 

Dia dteaten bekannten Untemnrbnn^rn diesee Ge- 
) finden «ich in Tetene, Kei«eo in die Maracb- 



= 247,45, I 



I 



linder der Nordsee (7ter Briri der nach eineiik, aller- 
dinga raeht mangelhaften Verfaiirea den Schlickgehalt 
an dar hoialeiiiiBohao Kitato dar DnMr-Blb« (bei 



bOttel) folgenderuiilM'ii niisiebt: 
Mittel aus .( lieuluteliiun^en, l>ei stillem Wetter ,^ 
- • starkem Winde }}« 

Eine Beobaiditniig bei antoabendea» Sturme . . ^ 
Dieae Verhdinliae aoUen nacfa dem Baominhalt der- 
gestalt verst.itiden werden, iluf» resiieelivc auf T*"*, 210 
uud ICb Bauffltheilc Wa«aer i Raumlhcil Schlick au 
reebncn uL leb wiH ineht beetreiico, daft die ontaite 

suehteii Prolien wirklieh diese Iii stillute f;p;:;oVien b.dion, 
aller d.irin mOssen siti diiht an doui dorti^^eu Kleiufer 
und im liereiehe der Ab^priblung desselben, um die Zeit 

dea Eiutrittca der Fluth ge»i'böpi\ aein, nnd «ethat na- 
ter dicaer Voranaaetaung rrprs^entiren die Tel«na*achen 

Z.ihlen noch einen eiiiiriii ^'iiiI'-'H Seliliel;i.V*lii>ll. Im 
^■trouio »clbüt kommt niemals ein übnliebcs Verbilltuil'a 
vor, iiiebt einmal aoulhemd ict eine aolcfao Schlickmaaaa 
dem Elbwasoer beigemengt. Tatena giebt a. a. O. an, 
daTa Woltman flir Cuxbaveo den Mittel wrrth {{{ge- 
funden habe; daa ist ebenfalls flir den Str<im viel zu 
grofa, und iat ca ni bemerken, daiii in Woltman'a 
SchriftaB, ohgteieb er (Beitr. II, S> M) aiiaAbrIidi too 
diesem Gegrnstnn ^ redet, aiob kaipa BeaHtignpg Air 
Tetcns' Ängulu ti tiuilei. 

Nach ünlersuehunjien des \S . i ltiiu - Direetors 
Ohriatensen in GliVkätndt ward der SoUiokgekalt 
der Eihc fol^ndermafiten geiänden: 

Nuiama Minjiiiain. Matel. 



bei Altona 



I I 



- Cuxhaven 



- 20 



ffftfin fix««« ■ ~ liiauu' 

Diese Zahlen beziehon aicb, abeaao wie die von Te- 
tena, auf daa Raomverhlltmlk, aia aind aber nicht durch 
Mnaung dea Nieileraehlaga emüttelt, aondem durch Wi> 

pm'^ und Kerbnaog Daeh Filiratinn ili W.l-is« is, vvr>l>ei 
dos spet ifisehp Gewlfht de« Seblieks — - 1,54 1 augcuom- 
meo ist. Ubwulil ilie U '^ullato dieser UntcrsuchangeB 
obae Zwcüal der Wahrheit Biber luwumn ala die ««• 
Tetcna, ao babco doch ancb eie nur die Bedeutung ein- 
zelner F&lle, die llbrigeii.^ •telinn dar^liiiii. wie iiiii^'euji'in 

aohwaokend der Schlickgehalt in dem tintcren, vou der 
ICaareallulb babeffacfatra Tbnia dea Stromgabietaa tat. 

liine Untersuchung ili-s Elbwnüsers aui neuerer Zeit 
findet «ich iu Uisi-bof» Ilaudbueli der Cieolugie (II, 6, 
S. 1^87). Die Probe ward am I. Juni 1>^j2 bei Uam- 
bitrg gaacbApft; aia enthielt in KKKKH) Gewiobtlbeilan 
Waaaer 0,Bet Theile achwebende Stoflb nnd ii^ Theila 
aufgelö.'ti ."^tofie Piis Verbältnilji de» i^tblirkn zum 
Wasser war also nach Gewicht — uirj^ ein Werth, 
der noch badanlend kleiner iat ala daa Minimum, wel> 
cbea Chriatenaen (nach Raumverblltnilk) Atr daa Haat. 
boig benachbarte Altona angiabt Abaraala eiiia 
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Hibbe. Udw dk BpuAO^ and das VfriiilUB dw Mlidu. 
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■tHigBBg i&r die UnzulAnglicbkeit allgflndnenr Fte%a> 
tn^gm «n» wreinwitwi UDtcraaobii^gn. 

RndBdi iai noch die Angab» dm bsOMT. Bauntha 
BloLm (ilii-' Falirhahii der Elbe und ihre Vcrbcssening, 
Haaaburi; 1641; zu erwähnen, welcher eeiue au der 
nbe gcnaditai Bcobacbtiuigtreaullate mit denen ande- 
rer Flflsae, namentlich den italiiiiiscben vei^gleicht, und 
darObcr bemerkt, dafs durch eine grofse Anzahl sorg^ 
fiUtig grltihrter Uliter*u<-huu}»en sich herausgestellt habe, 
daia die Elbe anch sur Zeit ihrer bfivhalen Anacbwel- 
InDgcQ oni^b^ wnigur mit ti4bcn Stotfbn geabhwtap 
gert sei als der I'ü. Da» Elliwüs-o r iillfr:*' iti der Strom- 
gegcud uulerhulb der MQiiduii;^ drr lIiiK imu (Lfimbiirg) 
bei sinrkeu Aiisi-hwellungeu nicht mehr als siiuc« 
YoluaiCBa an adiwimmcodcn Schlamm- und Erdtbeiicheu j 
au entbahen. Diaia« Beanhat ist aber durch Abdam- | 
pfuDg des Wusseik gafiuldeii, i'> inilhiii ni' Iii Ii! 
die auspendirt gOMMMIl, eoudem auch die cbeiuisch 
ni^dOtt im Waager anthahcncn Stofe b 4u gcfiin» 
dene VerhSltnifs eingaiebioascn, so dnfs citie Anwendung 
in Bezug auf Ablagerang nicht davon zu mucheii ist*). 

Mciue L'uUtsii' hurigi'u unifaaaen die Zeil vom 21. Fe- 
bruar ttiiA bia sum 31. Juli 1855; Aber die Art, wie aia 
MMgefllhrt, imd Ober die Reaultate, welche dadurch ge- 
Womii-ii wiirili n, eilauKi^ ii h mir Folgendes hier nufzu- 
DchiiK'ii un.i daran ziij^li ii b die euisprecbcudcn Erörte- 
rungen aus eiaeiu uUgcmeincu Gi ^^it-htspunktc zu kiiflpfcn» 

Von Wicbtigk«ik iat aa bei allen derartigen Unter» 
•ucbungen, dab der Ort, an welchen) die Waiaerproben 
g.-M liüpft werden, in geeigneter Weise gewUhlt sei. i 
Kommt e» darauf an — wie ich es mir in diesem Falle I 
T W g MBtot hatte — einen Beitrag aar Gbarakteriatft j 
dca ganzen Strome«« zu liefern, so mOssen die Proben ! 
in der Stroinc;cL;< ijJ ge»cböiKft werden, wo bei mittlerem 
Wu>serstaiiiif li. • . ! i reu Stromee die letzten Spuren ci- 
aes Aulj»t«iea durch die Meercalintb veracbwinden. Man 
kam dieacn Punkt ab die eigenlBefae Uandnng dea Flna- 
■aa in einen von der Mf t'n bf.uth l:rbcrrischlcn Mei rbu- 
aen betrachten, wcui mau vom g<'\völinlichen Spnicligc- 
Ixanche absieht. In dieser Gegend der Elbe (bei Geest- 
hacht) ist wihrend des erwftbuten Zeitraumes t Kg Ii ob 
eine etwa 700 Grammen haltende Flaecbe Waaser im 
Stroniütriche nahe der Obcrflilchc geschöpft, imd wö- 
chentlich eine solche Flaeche aua grfiüierer Tiefa^ etwa 
2 FnSk Ober dem Gmnde. Die FAlian^ ward stets voo 

d'msclben Manne aus^cfTihrt , Air clie F!.i-"1i'Mi sofort 
Tcrsie^'cltc, mit dem Datum verMib uinl »ti iIun Ilüreau 
der Scüiffruhrl- und Hafen-Deputation in Iluinbnrg ab- 
lieferte. Da es sich bei der nacbherigen Untersuchung 

*) N»ch nrncreii, von Ilcrni L ln in Il»iiil<ur),- mil gfifuT Cir. 
luili),ki'll aiUjirrubrlili L ulcrtin lnilii:i'il. wl-lic ÜM r riiKii ISii>i>n\l- 
lEili. (i ZrittiOint irrthf ilt wart-ri nnil li.it lioltin. rinuh rfti mul nn'- 

IIB i:tbn>M*f «urgrIUft bc<iiidii(iini Alincrulirn liriaaJie cnnOimt 
und im mum B U»T* OswtahHhaiU laT IMMHW TbaU» Waoer io 



bald bcrausalcUtc, dafg unter gewöhnlichen ÜM i t lu d» 
die gefundenen Wertbe des Schlickgehaltes eine gsn^ 
■aas regelmifsige Onn« bddea, an deren Feadegong man 

keiner I üi^lirlifn lioo'iachlnnj^ liedurf, so knniili.' ein Thi il 
der Flaschen zurackgvstellt werden, um vorkommenden 
Falle zn naebtriglicben Untenuckiuige« au dienen, wenn 
solehee zur Prflfliog der geAindenen Resultate erfordert 
werden sollte. Bs ist ab^-r die Follung der Fiaacben 
oicmoU unterbrochen wor<len, so dals die Reibe der FklK 
ben gans voUatAndig sur Disposition stand. 

Bei der ITntetanehung war daa Angeonserlc daraaf 
gericbtrt, () Ic iclif.jrm i q;kcit des Verfahrens bei .illen 
Vcrsuuhcu mit tlninlirbf ter Vcrt-infochung der Arbeit 
bei jeilein <ler?elln n r-u vereiDigen. Dies geRi bah aut 

fblgende Weiae: Jede der au ontenuciwiiden Flaschen 
erhielt auf der AnAenseite dn Zeleben, wdches genau 
die F(lllnn.;^b^lhe angab; denn ward mittelst eines He- 
ben das klare Waaser bia Mif etwa 2 Zoll aber dem 
Boden der Flaache abgesogen, der Beet ward flitrirt. 
For jede« Exjierinent iteoktcn 2 Filtra, die vorher bei 
SO" R. getrocknet, genau gleich von Gewicht gemacht 
und uumerirt waren, in einander. Indem durch diese 
daa Wasser durcbflolii, wurden beide gleichmlAig warn 
Waaser und von den aa%cl6Bten StoflSen afficirt, wih- 
rend die suspendirt gewesenen Sdill'e in den iüBetüFIU 
trum zurflvkbliebeu und demnach da» Sulsere FÜtlBB 
▼ollkommen scblickfrei war. Nach beendigter Filtretioa 
wurden beide Filtra getrocknet (H>* U.) und dann so 
oft wiederholt ge>(cn einander gewogen, bis die Gewichte- 
differenz nach jcdi >uKiIi;;( r 1 lineiuli gimg in den Trok- 
kenapporat constant blieb. Die so gefundene Gewichtig 
dilliM«BS der beiden Filtra ist eis das wiiUiohe SeUek^ 

gcwicbt an_-i n:.iiiini ii. Die L'fbranchti> Wii;iL'e L'i'-''t bei 
I.'i Gniinini n lii-hi.'.tnng anl' jed'T Sclmole. mit 1 Milligr. 
l'ebt rireuiebt, noch einen Ausschlag und zieht bei die- 
ser Belastung mit 2 Milligr. Uefaergewicht oocb sehr 
mcfUich, ilire EmpHiidllchkeit ist aiae anagedrtlekt durch 
I,,.',,,,,. Die Sehlickgewiehtc sind auf diese Wei- aifg 
so genau gduuden worden, als es fQr den vorliegenden 
Zwcek Dor gewAnscbt werden kann. Viellciaht mOehto 
Jemand Bedenken gegen das Abbebern dea klaren Waa- 
sers haben und es vorziehen, stets den ganzen Inhalt 
der Flasche zu filtriren; ich habe mich dun h eigends 
darauf gerichtete Experimente davon aberseugt, dols daa 
Besultet bierdnrcb mcfat veilmiert werden würde, wSh» 

rend fs natürlich die Arlü it un -cmciD vermehrt. Ucbri- 
geiis llels ich dcnuuch, um jedem j^ivcifel vorzubeugen, 
TOD Zeit /.u Zeit die ganze Flasche durebfiltain ud dlsS 

in dar Tabelle der Versuche anmerke». 

Das mit dem Scbliekgewicfat su vergl< ii hende Wa^ 

»ergcwii Ii! ward gi fMiKli ii, iiuli iii jede Flasche bis an 

das oben erwähnte Zeichen ihrer FdUungsböbe wieder 
mit Eibwaaier geAllt, und dann in eine eeaiirte Henle- 

flasche, an welcher da/! (i.nvicht in Gramnien nlme Wei- 
teres abgelesen werden koimtc, umgegoesen ward. 
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Et Ht Umr, daJii hiermit diw Verhiltnir» des Wa*> 
■Hginrickta nun ScUiokgcwioht Ar den Tag, doMtn 
Datum dia tulainieht* FIuoIm trag, gegehtn war. Oh 

Anzahl der Experimente ist 4S.'{, \on dciii ri 12'^ in der 
M&fac d«r Oberfltuhe, 55 io der M&hc de« (irundes ge- 
■okSfift itad; di* geAmdenei) Werthe der er«4eren bilden 
«ine zitsammenhingeode Reibe, die einen tjjibrigea ZäU 
räum umfalst und sich in Form einer Curre — dia 
Schlick curro könnte man sie nennen — darstellen 
iiStt, Ich theile hier nar einige beaondera tMtnerken*- 
mHiw PlirtiMa dawal h an mit, dn das Fannat Auf- 
nähme der gancen Zeichnung ni 'ht p;i i^t i-ti r. 

Die DiscuMion dieser L'ulcrisuchuug liiljrl zu lol- 
geoden Er(rehui«s<tn: 

1. Der Durobichnittiwertb de« S«bliakg«lialto 
M» rtnmlidieii 498 an d«r O U i tttelw gmamaMMn Pio* 
ben ist: Oeiriclittluaa ScUiBk aof 100000 Ckwkfal- 
thaile Wowor. 

2. Das JahramitM ymb 1. Hin 1854 bb 28. 7*- 
bniar 18:ir) ist: 3,12 Gewichttbeile Schlick aof 100000 Oe- 
wichttheile WaMCf ; vom 1. Juli 1854 bia 30. Juni 1665: 
2^ Oairfehtthdie Bohfiek auf 100000 Oewkkttliaaa 

3. Die Honatamittel daa SdiliakgebaltB in Yer- 

bimliiii^ i;i:t ilt'ii ciiti-iircclicnden Munat«niitte!n d<>s Was- 
8er»t4Uide« üad folgende, wobei su bemerken, dals der 
Waawntand des Strontea an dem obeihalb der Beob- 
aohtangHteUe des Schlickgebalts bel(|pwa MEnitlichaB 
Elbpcgel zu Artlenbarg, an welehem der mittlere Was- 
■eratand nach I2jibrigen lieobachtungrn 1. 1^13 bis lS3-t) 
aa 5 Fub 4,U Zoll hannov. M. Ober Null betrigt, no- 
lirt worden iet 
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Die Formen der nach diesen Monatsraitteln geso- 
genen Curren in der 2!ekihnung Fig. 3 auf Blatt U las- 
sen noch keine iliulticlie Itc^fl in netn-lV Jer \\f7.\c- 
bnngen zarieobeo Wasieritand uod Schlickgehait durcb- 
Uicken, Jedoch siebt man sebon an viel mit B«sliminnV 
heit. (Uls |(( liipswpL'P'i ili>^ hiW-bsten WasKersttede mit 
dem grül'steu Schlickgclialte zu«ammenfaUen. 
«Jttctfc c mmm, uie,s. 



4. Werden die Experimente in der Wi^is-' i^rvf' 
pirt, dalä man die bei eteigendem, bei beharren» 
dem and bei falla*d*m TTaasswfsndn gemacht— jedn 
il>r «ich gesn i dss t tnsanrnunfclht, so eiglabt siok FoU 

gendes: 

121 Experimente hei steigendem WsHSr gaben im lüHll 
< 3,B3 Gewichuheile Sehtiek, 
156 Bxpeiimcnte bei befaamademWaseer gehen inlCttd 

2,77 Gewlr!,ll>;,.ile Schlick, 
151 Eaperimcntc bei fallendem Wasser geben im Mittel 
3,H Gewiiehttbeila S^Kok 
auf 100000 Gewiebttbeile Waoser. 

Es aeigt eich hieraus, dafs der lüeinste Dweb» 
scbnittswerth bei den fiabaitongMtlodea da* Strama 
stattfinde. 

5> Daa Marimum des SebKdkgeliahs ftad sieh bei 

dam Vcrsncbe am 19. Decembi-r 18r)l. li.ln.i; Ii III. '14 Cu^- 
«iohttheile Schlick auf KlUilOO Gowi» iitlbeiU- Wüster. 
Die stlrkete Tlrttbinf dea Wassers hielt 6 Tage (18. bis 
23. Deccnber) an, wanua daa MHtel 10,i2 Oewichttbeile 
Schlick auf 100000 Oewtebttheile Wasser gab. Dar 

WasscrstaiiJ in ArtliiibiirL' " ir 7] Fufis über Null und 
ateigoud, der Strom war im Begriff, aus seinen Ufern 
an treten nnd aidb Uber diaVaillade^ amnlmitcn. Ei 
fol^^ Ueranf dia grate Bbdiflntb der cfaten UoHta 

von 1S55. 

Nur no^-h einmal erreicht« wührcnd der Üauer die- 
ser Dcobacbtnngaa der Schlickgehait eine ihnliche HAbe, 
jedaeb nur lllr einen Tag {X Juli 1854), wo snf lOOOOO 
Theile Wasser Tlieili- .S<'blii k kamen. Fafst ninn 
auch in diesem Falle b Tage susamuieu, »o erhält man 
daran Uittel»erth 7,s» TbeHe Sddiefc «nf 100000 
Theile Wasser. Der Waasarataiid arar 7} Falb Iber Noll 

und steigend. 

(i. Da» Minimum d< s Snhlickgehalte fand am 8. 
Februar iS55 statt, wo auf lUOOUU Theile Wasser mir 
0,1« Tbcil« 8«^k kamen. Der Waaaeialand hatte da- 
mals aiilialli Uli il:.' lietlr iiit uiIp Hübe von t2 bis 13 Fiif» 
ober Null, der .''^troiii »ar Iwi bcstilDdigem Frostwetter mit 
einer festen Eisdecke beleiht; schon 2 Monate lang wa- 
ren alle V'oillnder aherfinihet geweaen. Unter aolcheo 
Cmstfinden mufi eine Ikat vollatln^e KlBrung des Waa- 
' aers erfolgen. 

7. Ordnet man die Experimente nach derUöhe 
daa Waaserstandas in drei Gruppen, nloUebt 
■ «) -diejeiu;;--!! von dem niedrigsten bis anm nfitd^ 
reft Stande, 

h) diejenigen von dem mittleren Stande bis zum 
Sintiritt der voHstindigen Ueberfluthnng dar Vor- 
Ilnder, 

n i.lii ir"iigcri bei iiocb liöbiTOii WaSMN sl.Tciib'ii, 
wo werJcu die Ursachen, durch welche das Steigen und . 
Fkllen der SeUiekcure» bedingt ist, dcutGob erkennbar. 

Die Höhe des mittleren Wasseistandps an dem ge- 
aaaaten Pegel i»t 5 Fui« A\ Zoll Aber Null; die Inun- 

33 
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dlltiOB dar Vorlinder kaan bei einem etwa 4 Pub bA- 
karao Stande, aho hai etraa 9 FnA Aber Null, ftr foB- I 
•ttadig MigenoiMaaB werden. Dan» ergiebt rieb Ibl- I 

gande Gnip[>iruiig: 

•) 8cblickgeb«lt bei Wosaentiniku unter dem mitt- 
Imni 

1(2 W-Tsuche, im Mitu-l 2,91 TbiBa SdiHd aaf 100000 

T heile Wasser; 

b) Scblickgebalt bei Wa«a«T«t&Dden von d« ailt* 
leren bia sur Deborflutbuiv der Vofllodari 
128 Verwebe, im HiUel 4,17 Theile ScbKok anf 10(1000 
Thaila Waaaer; 

0) SchBobgabalt bei böberen Wosacrstäadcu nach 
Uaberladbnng dar ▼orlander: 
138 Versuche, im ICttat 2fil TbeUa SeUiek ni 100000 
Tbeile Waascr. 

Man siebt hieraua, dafe der Strom am trflbsteu ist, 
mon er Aber aeinam miUlerco Stande atcbt, aber »ich 
mwb niofat odar niobt OMbr bcdantand Abar daa aigart- 
liebe Vi'iT i rliebt; dafs fi^rncr din Uanla Baaobaffenbeit 
■it deu niedrigsten und h^bsten Stlnden ▼erbanden ist. , 

Dia allgemtnoe Reget, an welche die Natur ImI dam 
ProBaiae der Trflbung und AbklAmng der 8tribM ga- 
bonden sa wm eobaint, lUbl atah duth apadailaca Dia- 
russion dar iBc lI i g aida a YaMuka loeh walcr an^ 
bOUen. 

Ba fal alalieb anflUlaBd, diA garade dam, wem 

dir WawiTStiinil« 'iirvf> gich nher den mittloren Stand 
erhebt, und di r Stnun nus 8<»in<M) l. fem zu treten ho- 
giuil|4Ba Maxima der S>- b 1 ic k cur Te vorkommen; die 
Kgpcaa 4, 5 nad 6 auf Blatt ü, weicba ainar weite- 
ren EHlntemng ni^ bedtrfeu, leigen diaa daodidi, am 
i: Mirz, 1. Juli und 19. DMambar 1894 and daa an- 
liegenden Tagen. 

die SehKckcarre, wie dieselben Figuren steigen ; daim 
aber bebt sie neb wieder cn einem zwar minder stark ' 
MageprSgten, aber dcx^h erkenabarea Uaximum, sobald 
Im Meitdem Waaser der Siroaa in aäne Ufer anrOck* 1 
kebH; vergl. Fig. 5 den 29. bis 3f. JuK. | 

Andeutungen de&selLrn GiHrl^' ^ finJct man !iui.-h 
in anderen Tbeilen der Gurre, aber sie werden durch 
■ilmilMBda NabaBunailada, weteba eich dar Beobaeb- 
tng entziehen, zuweilen TerhQllt und modiOcirt, wenn 
nidit die Hanptnraache, Dimlicb daa Herraonahen oder 
Verlaufen einer Strom anaebwallnog besonders krSftig in 
dia b«ti«fl«ndan Verblltaiaae eiqgreift. Dia BrkliniQC 
daa hier obwaltenden Natw rg e a e tiea hat keine Sebwi^ 
rigki'lt. Wenn aus den oberi-ii Stromgegeoden die mit 
Schlick betadcneu Gewisser einer berraanabenden Hoch- 
Oatb sieb im Strombette abwtrta bewegen, ao mnfs aller 
Orlen der Scbiiofcgebalt so lange antehmen, als der 
Strom tn »einen gewAhnlicben UÜNti rasammengebalten 
Mci! :, vro ,T ki 'me Hube zum Fallenlassen der mitge- 
Alutcn Sinkstoffe findet, und «na allaa MebeuauiOaaen 



noch eine Vennebning dieses Materials erhAlt. Wenn 
•bar die Vorlinder Qberfluthet aiad» ao iadal mf ihM 
A aübelmiinte Ablagerung dea SehBelca, mithbi die RIA> 

rung dpK Wassers statt, nach welcher Wi anhaltenden, 
sehr hoben Anechwelkingen dasselbe ÜMt rollkommea 
Idar dnrah daa OmiitalRMB dbwlita geflOrt wird. Tm- 
taa dann, narh Torflbergcgangener Hochfluth, die flHer- 
aobwemmt gi-wc»eu<'ii Vürlündcr nach und nach zu Tage, 
so sind dieselben mit lincr balbflQsaigen Decke vaa 
friaoh gcAUeaem Schlick Aberaogen, und das voa ibnaa 
oft mit elarikem OefUle abflleAeade, In tinwuhm Rin- 
nen, Priflen utnl uitr-n Strcmiiirni'-:; sirli zusammenzie- 
hende Waaser mui«, indem es viele Scblicktbeile wieder 
anfiiimmt nnd mit aiab IbrtnUbt, daa BMquMroai aiarit» 
Heb trflben. 

Von grofsem Intereaae ist es, diese« Gesetz durch 
BeohachtUDgcn bcistAtigt zu sehen, welche Ilagen an der 
Jade aageatellt und in den Uonatriierichtea derKOni^ 
PrenA. Äkadeone der Wieanaeliaftan (Jnni t8S6) veroi^ 
fi^ntlicht hat. T)or Jade - Meerbu-Sfri i^' <iri OewSsser, 
welches aus dem Kinnenlande nur util>cdcutende, »oll- 
kommen klare ZuflOsse empfingt; die VeriUidaningaa 
dea Scblickgebalta eeinea Waaaan eind «Dein denjenigen 
Uraadien cBauehrrfben, weloha mit der täglich zweimal 
wiederkehrenden Fluthbewegung im Zusammenbange ste- 
hea. Hier eind demnaeb die Verbtitaisae eintiteber oad 
ragelaftlAiger, die Ptoriodaa von MiuünHun nn Ifini* 
miiii» sind viel kOner, die Wii-derholung dea Wechsels 
ist viel h&ufif^er, als dies Kei dem f^ftta binnenitndi- 
schen Strome, auf den die vorhergehende Unlvmuchung 
aieb besielit, der Fall iaU In Uebrigen aber fladaa in 
Bezog anf die wrilcgeiMle Frage m beidea TlOea Üia- 
licbc Umstände und Bedingungen, und In Folge dessen 
auch ihnlicbe Encbeinungen statt. Aach im Jade- 
HeariMiaB aiad, wh hai dar Bha, woa dar a^kgi 
niadl% ill^ die O awiiatr in engeren, tief ausgefinehtaa 
Rinoaalca vereinigt, nnd breiten sich, sobald sie ein ge> 
wisses Niean tberstiegen haben, Aber weite, ebene FUk 
cben ri lB ne «aai ancb Uer Ueoea eie, nach Debarfatbnng 
dieeer Fileben, £e in Snapension gebaKeaea Sehllek» 
theilchen fallen, und führi'u rinrn Thfll iiirs.Ilicn wie- 
der mit eich fort, wenn der Wasserapiegel wieder so 
weit geanaikaa lat, dalk der Strom aidi in dea engaiB 
Rinnsalen raaaainaBciebt, und aneb hier ist das Was- 
eer am stirfceten nit Schlicktheilcben beladen, wenn die 
steigende Flatk aieb über die bei der Ebbe waaeeifM 
gewordenen wcüea Bodenfliobea au ai ahra il an hi^niaal 
Die Hinflgkett and grefte RegdmiAigkeit daa Pfoeee 
•es der abwei-h5(>lijd"n Trübung und KiSrung de.i Was- 
sers in der Jade macht es dort möglich, durch Wieder- 
holung der Beobachtung Mittelzablen zu erhalten, ia 
denen, durch Eliminimng allee ZuAlligen, Stflraadaat 
die allgemeine Regel sieb klar aasprigt. 

Man erkennt darin auf den ersten Blick die Ana- 
logie mit dar Form der Scblicfcoarre bei dea HoohiaF 
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Üm dar OW-Glbe (Fig. 4 bi« 6), ungeachtet der bei 
letaterer tmm&glich zu elimiiiiniideDf ■tOmidcn Neben- 
«nwirkungeo. Hägen bat in der enriftaten AUiaBdltuig 
dM gefundroe ScbliL'kverh&ltniTB auf Raumtheili- in üer 
Fora voo Tflpfertbon redncirt; oMh Gewicht äug»* 
Mekt, Übt dMMlbe iMqiUBur oft dtn obig«, dt« 
Elbe bctreffrnJcn Re«iiltnten vergleicben , weshn!!) ich, 
antcr Annabinc da der Form vou Tfipfertboo etiupro- 
chendeo »[>«cifiM-heu Gewiehtt m t«7» die ZddM ftr 
QmrielitTerbJlltDir« geb«. 

Dar Sohlinkgehalt im Jade-WeMMn wir auf 100000 

Im Niedrigwaaeer 23,B Theils Scb]ioi^ 

. 1 Stand« Vfartb 32^1 - 

- 2 - - 324 - 

- 3 - - 2M - 

- A - . 20,4 - 
. S • • 18,1 . 
• Hoobwaaaer 17,0 • 

- 1 Stunde Ebbe 17,0 - 

- 2 - - 17,« - 

- 3 - ' ilfi ' 

- A - - 204 - 

- 5 - - 22,1 - 

- NiedrigwaMer 23,8 
Dm Kgsr 7 «tf Bbtt IT wagt dieie SoUiokaam 

~ Qmrift kt 



dies in Rrlrrff des obwaltenden Uesetzes unTfrkrnnbar 
flbereioAtimmeDde Ergebnil^ zweier Untersuchungen, die 
TöUig uubhlqgig TOD einander, in ganz Tctschiedsnen 
hoktHattm, ni ▼erachiedeneo Zwttkm uui auf wmU^ 
d«M WdM ausgifUhrt abd, von nu to grtbem b- 
teresee, je weniger man vennutben iconote, daft in rei- 
Dien Meer«aAaU)TcrlilltaiMen daeaelbe Ocaets berrortra- 
tan wirdo, writ ih ee des 8«kBekg«btlt daa obaraa 8tra> 



Auob nach UDtcrHucbungcn, welche im Januar 1859 
im Hafen zu Cuxbaven an der Mündung der Elba ai^ 
faatallt «ad, xeigea aieb analoge Enobeänugn; «a ist 
indeft die ZaU der EiparimeBte niabt «MnielieDd, ua 

«liif (Idiiii,'!- Gr-'-fty, ilun Ii I iui' Curve darziuitelleD. Da» 
Maxiiaum de« dotelbat beobachteten Scliliol(gebalta war 
nf lUOOOO Gawicihlilieilo WaaMr 20,1 IbaOa SaUiak 
bald nach Niedrigwaaser; daa Ifinimum, nm die Zeit 
daa Hochwasaers, belnig auf 1004XH) Gewichttheile Wa»- 
•ir nur l,T Gewiehtt beile Schliolc. 

Dia Waltmebintiiig, dab im fiereicbe dar Meeraa 
Ontb lieh ID StroonrilDdaiigen oft cid weit grtlbanf 
Scblicllgehalt zeif;t, als in di'iii fiberrn binncnlllndiochen 
Strome, fand ich noch durch einen Versuch bestätigt, 
d«D ich im September l.>j4 auafbbrte. Ich lielii a&m- 
Ueb auttcn im Falirwaaiar der Unter-Elbe, bei ütQrmi- 
adwr Wittemng nndatarkem Wellenscblage, elni' grofse 
KorblluKche mit Waascr fbUcn. Die 9732 Grammen 
Waaaer, welche dJeaelbe enthielt, gaben 1,CW Qraaunen 



trodmea Schlick, d. h. auf 100000 GewichtthoOa Waa* 
•er 17,I> Gewichttheile Schlick, heinahe doppelt to vlal 
ala daa wtbrend eine« aadertbalbjfthrigen Zeitranmea aa 
der Ober- Elbe beobachtete Maximum. 

8. Die Beobachtungen dea Schlickgehaita in dar 
NMbe daa Qf nndea gaben, iiacb mafaian ^eivacban, bau 
coTisliiDd'i Vfrhiltuit :'s ?ii ilrncn nahe an der Oberfllnhab 
Iii meiner Vcrsucii.sreihe kommen 53 Doppclcxperimenta 
Tor, die eine .tolcbe Vergleichnog gestatten; ron diesen 
gaben 31 einen grOftano Schlickgeh alt in dar Nlba des 
Gtnndea, 22 einen gi Oft n a n m der Ndw der Ober- 

fl&cbr; der Durchtchnilt ana all: ii würde in der N&he 

dca Grunde« etwa 5pOL daa durcbachnittliobeo Schlicki- 
fihallB Mbr gebao da in dar Nlha dar Obarfiohab 

Hagen fand an der Jade den Schlickgcbalt in der 
Nihe dea Grunde um l bis l grOfter als an der Ober» 
flache. 

Ea acbeint mir, da& wwaH dea Onmdea eine n 
grofse Menge nifiUligar ümitlnda auf dia mehr oder 

mirulrT vollkommene Vermischung des Schlicks mit dem 
WHii»«r einwirkt (ich eriuaere nur au die inneren Bewe- 
gungen und Wirbel ia Waaaer}, ala dalh eina guta Har^ 
monie der Restiltate erwartet werde» dOrfte, auüber wobb 
eine aehr groläe Zahl von Beobachtungen mit Baaob> 
tong aUer NabaounwMad» apeaiaU lllr diaam Zwack ar- 
laagirt ist 

Die Bawagnng dar Sabioktbaileban kann, wie 

die aller Ol^riri'» Sirknioffe, durch strOmendes Wasser 
auf zweierlei Art bewirkt werden, nimlich entweder, in- 
dem aie mit dein Wasser vermengt und darin sch we- 
bend (in 8iia|H»sion) sind, oder iadeat aie aai Boda 
dea St r embe H e« liegen und von den darflber in Bew^ 
guDg belindlicben Wasser fortgewälzt oder geschoben 
werden. Selten oder nie aeben wir Schlicktheilcben an» 
dart da « a kwaband fintba wag » , «anlgütana iat «a mir 
nicht gelimgr'n, Experimente so anzuordnen, dafs sie das 
Wälzen oder Schieben — welches beim l:>uudc leicht 
darauetdlen ist — ancb beim Schlick cur Anschauung 
briagan. Diaa rttbit raa dar nngamein leiobtaa Bewa g 
UflUcait der Sefalioktbeilebeo her, vermOge welcher tehoa 
dia kMnaten Wirbelbewegungen de« Wassers Purtieen 
daroa mGwbmen und wolkwiihnlich mit dem Strome 
IbriAbm, wodwvb daa WnMr alaik gatarlbt and dar 
Anblick de« Bodens dem Beobachter entzogen wird. 
MilteUt des Mikroskops kann man sich leicht eine recht 
intere&sante Anschauung von dem verschiedenen Grado 
der Beweglichkeit dar Tbeilohen Teracbaffui, wann maa 
eiwaa adriiddidtigen Baad nnler eina atlftig» Vergrit- 

fserung bringt und denseltn n mit einem Tropfen W««- 
aer benetzt; man siebt dann, wie die feinsten Schlick- 
tbcilchcn mit der grtAeeten Geacbwindigkeit an den 
kleinen Wellenbewegaug«>n de« Wassers, die sich leicht 
eraeogen lasaen, Tbeil nehmen, diesen folgen die Bmcb- 
stAcke von Thierschaalen and dergl.; langnamer, jedoch 
ebeoftUa leicbt im Waaiar aebwebend, bewegen eich 

33* 
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GliwurUittcfam, Qaankanter aber bleiben am Boden 
üegM md werden, wenn n'w kleb genug lind, laogiiw 

TtncbobcD oder umgekant^t ; ioh habe mir diesen In- 
terceunteD Anblick wiederholt TcrM-hnff). und empfehle 
dM Eipcrimnt Jedem, der anf uiuaittelfaare Naturan- 

1 I Hill I, ' * I - 

Mommbk wenn le^v» 

Einf. in Verbiiidnni^ mit andern auf die Bewegung 
den Suiidi-s im Strombetie bivnglichen Experineoteo, 
im Jahre 1853 gemachte Bi ah.ichtuag *) zeigte auf der 
OberfliiolM einer bei der Elb« frei ktiMiendea^ fti- 
■ehen Scbliekablagerung »Ar Mm WeOenfiiniMa. !!■ 
waren )d jeium V^'.h auf eim iti ulihrm^ijj; •ii Pi liürk- 
waUe 3 Uecbtecke, A, B, C au»gegraben und daoii mit 
lioehnrtlMn Sand», te lieh Mwb in eintehien Kflraecn 
notor der Schlickmowe erkennen tielk, m gieiglmr Hflbe 
mit der Umgebung wieder auagdttllt. Nachdem swei 
Vklthn dtfÜber g''gaugen waren, wunli ti folgende Uc- 
■MIllllHII'll gmacbW In dem am aicdrigaten belegenen 
Bnabtwke A waren einige weni^ SmdkSraer aowolil 
in der Kiihtimg der EMic um h der Fluth bis zu 
1 Entfernung furlUwegt, und die ganze Fläche 

war J Zoll hoch mit Schlick bedeckt, durch welchen 
man die rolbe Farbe dee Sand«* nicbt diiroiiecliaineB 
•eben koimte. In dem mtttlerai Rechtecke 8 war dl« 
Bewegung der Sandkörner jieringor, nucli dir Pchlick- 
dccke dOnner, und man konnio am oberen Eudu der 
Flfcbe etwas tod der rOtblichen Firbong darcbscfaim- 
mem selten. In dem am h5ch»ti'ii beli'L'i nini R^ cliii^ k C 
waren keine Snodkönier bewegt, und durch die sehr 
dOnne Schlicklage, welche den Sand bedeckte, acliien 
dicMT dcutlidi durch; w war aber die in regeiml&igtn 
Formen nngleiebe Dicke der Seblieklage daran 

zu erkennen, dafs die durchscbeiucti Ji' rollic Ffirliung 
■ich in feinen geregelten Queratreifen achsttirtcu liier 
waren aho «Ihm ZwcüU Selilickw»llan vnriiandan, Aa 
anf analoge Vorginge »chlielaen laseen, wie diejenigen, 
wdehe bei der wAltenden Sandbewegnng vorkommen 
md Too Uuboat md Hagin (Baadb. II, 1. {. 58) be- 
acbrieben aind. 

Die Bewegung der in SnapanioD befindKdian Waa- 

»TTlhciKben ist, so lange dieselben roiii Srii tm fortgc- 
tragcn werden, nicht rcrschicden von der ÜLWcgung der 
Waasortbcilchen eeibgt; «ic werden also, iMibald «ie in 
denjenigen Tbeil de« Stronigcbietce gebugt eind, anf 
welchen die Meeresflath einwirkt, abwechselDd aufwSrta 
und abwirte gefllbrt, und erri ic hen erst nach langem 
Bittp und Hencbwaoken deu Aucflui« in daa Meer, &Ua 
■ie flberall dahin gelangen mti nicht vorher vom Slroma 
abgelagert werden. Es i^f von Ind n s»e, den \\'''g, wa l 
eben ein schwiuimenilc;) Si. blicktheilclieii im liereiche 
dar Meeresflutb /.urOckznle'^'cn hat, genauer zu bctrach- 
tan. Sei in Figur 8 auf Blatt U die Linie A B eine IIo- 
riaontale durch denjenigen P^ukt dea Stromspicgels, an 

*) AnftCaiut raa im Wimt-gaulaife c l o t Dalatan. 



welchem da« AbirfMiAicAen des Stromae nm Meten 
flude eine VeraOgemag darcb Rnck»taa von der bfairea 
fluth erleidet Ferner sei ta diejenige Linie, welche der 
Gipfel der Fluthwelle vom Meere big zum oberen Strom 
liaaehreiht, oder mit anderen Werten die HOhs dar oir> 
dinainn PIntb, imd se sei diijeB%e Linie, welobe dir 

F\i'V t!<T Fluthwelle brsi'Iireibf . odrr die Il'ihe drr or- 
diuiiin-ii Hbb>' litiig)! des ganzen Ftuthgcbietca diesen 
Stroni-'i. ly.\.-< Si liiii kthcilchen, dessen Weg nun genau 
verfolgt werden aoU, befinde sieh an Anfang dar Bn> 
trachtung in dem Pnnkte a, wo ee dureb RQebstan ^ 

ncn kur?rii Anfrntliult rit'ilir!, dünn über -ilsbalil M'ini-n 
Weg seowArts wieder fortsetzt. So gelangt es oacb un- 
gaftbr 6 Standen an einen Pnubt «, wckber in einer 
Gegend liegt, wo nicht blas Aufsl-in, snndfrn auch 
wirklicher Uackstroni lUircb dir Flutb erzeugt wird; 
aber schon vor di in Eintritte de« Krickstromes beginnt 
der Wasaenpiegel sich an heben, das Schlickthsilohan 
schreitet also noch eine seitlang mit allmillig venm 

grrlcr Bewegung seewUrts fort, wilbrenil iKr Wiissrr- 
epiegel und das Theilcben selbst schon im Steigen be> 
grilTen i»t; diuin wird c« bei f durch den Fhttbstroffl 
umgelenkt und schwebt laugsam eine Strecke iO«:kwSrte, 
etwa bis g. Der Culminationgpunkt der Curve Hegt 
aber zwischen f und etwa in g\ weil auch dos Fallen 
des WaaserapiegeU früher eintritt als der Stromweoli- 
a(l*>. Bs beginnt mm von f an wieder eise etwa 6stAn- 
dli;e Paswige seewfirl», bis die nilchste Fluth ■ i>t hei h 
die Hebung und dann bei i die völlige Umleukuug des 
SchUcktbaücbens bewirkt; dif »ea wird dann durch den 
Flutbalmai mobriaU hn k geitihrt, und dieaelbe Reiho- 
folg« der Brsebeinnngen wiederholt sidi nooh nn-zühlige 

Male, hrvi.r ilif oi'b'üi- Si'e crreirlit wird. IliiThei ist 
nuD Folgendes zu iMMuerkeu: Ik-i jeder einzelnen Wie- 
defbelnng'gdaHgt daa SebUefcOeUeksn etwas weiter see- 
wtrta, als ce daa vorbergebende Hai gekommen, aber 

die GrOfoe dieeca Fortschrittes, in di r Fiifur dureb die 
Sntfemui^en ch, hl, lo, op, pq darge^tilit, ist aliiieb- 

nand, und mflfiite »detzt verschwindend klein werden^ 
wenn die FIntiiwenen alle gleich groft wlren und alle un- 
gaatOrt' «diefru. V>\if i.^t jeiloch liektitmlll' h nicht der 
Fall, so dais vun einer liercrlinuiig der eitlxi Im n Fülle 
nicht die Kede 81 in kunn, und in diesen bald die aus» 
gebende, bald die eingehende StrOmwug das Ueberge- 
wiebt bat; selbetmatindneh aber molk <Be algebraische 
Summe vieler Passagen noen Ueberschiils der Bewegung 
»eewirta geben. Die Oröfse dieses Uebcrachuases liist 
aieb Ar jaden ainaeincn Ort bereehnen, wann man die 
OrtMka daa StroaproSls an diesem Orte geoan und 

*) IM* Pisaa b » dieser kskiantsa EnchcinDnK«ii itl das Brbtr- 
röBgsfSMUgse dir Wssssnaetss, dsien Ib-o'-.iing nicht uiton du 

ni%neS[ISilM* Ktifclaag aaehiait, wtno ilie N- igun^' 'Im Spirgols 
«erlaliil wM, wssa sock der Unwuml hiuzukomoit, d>r> licin 
Url>rf):an)[e vom Stcifni SSW PaUan, aail iiaig«k»iirl, avch das äs> 
fälle nirhi >(ir<>ri III <Im s ii l gm w iywU l » «snraadrit «isd, asaditn 
dua einige Z«U gckiM. 
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JlWiiftlr* WMeernir'nge des oberen Stromes anoAbtrnd 
Innat. Di<- «ur dicfe- nereobmng «ch grOndcndan «idi^ 
dgm Folgpniiigi II, lu Betreff der iridfcnd« oder lelii^ 

benden Betregung der Sinkstoffc, köDucn mir iiu Zuenni- 
meDhuige mit Beobacbtungco der Bewegung de« San- 
ToigNtragm «arden, die m imifluigreicb rind, ani 

sie hier ciiizusfbiild-u. T>tc im Strouip ensprndirtcn ' 
Sinkstuffe gebrauchen, wenn sie uicht vorher abgi logirt 
werden, einen etwa xweiuionallicbc» Zeitrimui, uni den 
oirm 18 Meilen Ut^en Weg vom oberen Ende des 
Flntligebietw der Elbe bn in die See inrOokinlcf^ 

Aber nicht die ganze Scblickmr Dgo, » elchr Ji r 
Strom benibflkbrt, gelangt bis io das Meer, bei weitem 
der grillbare Tbeü derselben wird durch periodiscbe An- 
acbwellungcn des Stromes in die Eiubuchlen, Ufifeii und 
«»dem Eio*cbnitte der üfer geführt, oder auf aberflu- 
iheten Ni<'der<ingen abf^elagert. Die dadureh bewirkte 
BodenerhAboDg, Anfschli«kuDg genannt, wird be- 
iaumtOeh «m dem LandmamuM, dem sie wifflcommenan 
Gewinn bring», so viel nls möglltli Jiircli i:n-\„'\vtr IJri- 
bOlfe g< lunlerl , ilu:jr< gi ii »'"'r G' sii litfimiiktf 

der ■ Inten >M n iIm Schiffsverkehrs, ulm uanienlltch in 
den Btfen, ida eise iohidliobe Maturwirknng betrachtet, 
die man auf jede tbnnliolie Wmae anitohebcn ancht, 
wenn muri ilir iiii ht ganz vdi I i iil'i ii kann. Die Auf- 
schlickuiig bat indeiii auch auf diesem Gebiete, nAmlich 
im btcfcaae dar SehillbnHieit groAer StrSma bei ih- 
rem Ucberganga in das Meer, eine wnhhbuendc, uner- 
melslieh wichtige Bedeutung, indem dtirch die tutuutcr- 
braaiwB itiittfindende A ufsehlickung zur Seite de« Hanpt- 
abnmaa ein« regelmiCHg {brlacbreitcnde Eina n gB P g der 
Strombabn faewxriit wird, welcher wir die Erhaltung der 
Fahrtiefe in solchen Strömen grors'*nth< iU zu vrrdauken 
haben. Ein Strom, de8^en Gewäi^cr nur band mit sich 
ftlhrten, wflrde im Dereiehe der Mceraafloth in nicht 
langer Zeit vSUig nnaobifibar werden. 

Die Art und Weise, in welcher die Anfschlickung 
Tor sich geht, und das Muafs ihres FortBchreitens, kann 
bei gleichem Sohliokgehalto de* in Rode stehenden G«- 
wlaaera aelir veraehiaden adn, J« nach Beaeliaiiniheit 
der betrefl'i nili ii Lolcilltiit. Am eiiifm liste» di«- 15o- 
nrthcilung der Snche in »«K hi ii rülleii, wu nur die Ab- 
lagtnng der in Suspension tM^findlichen Scblicktlieil- 
«iuo nur Erhöhung das Bodens heiirftgt; die AnboUi^ 
knng wird aladsnn auch Sehliekfall genannt, und llftt 

hich UÄch tler vorliin tju'! ii II i rörl t'.i ii M lli ii.i>:' ' i ! ^ Ii- 
Dea. Vorsug»wei*e ist dieser Ge»ii;hUt(Hiukt auwcudbar j 
auf Colnntionsnalng«» wd anf g«so1ilosaaika Hl- 

fen, wenn diese zeitweilig dnrrli ihre engen, im Ver- | 
gleich zum Flufüliette boeblie^endeu Si'hleu»eu trübes 
Wasser en)iifunj,'ou. 

Andern TcrhUt sich die Sache ia offenen UAfen, 
deren laimrea dnrefa die weit« Bailenmandang im Znaam- 
mcnhange mit dem Strom»picgel niifserhalb di-s Hafens 
steht, und an den Schwankoagcn des letzteren (reicn 
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ÄDthcil nimmt. Hier ist niciit allein der Schlickfitll, 
aondam aach die am Boden dea Strombettes atattfin- 
dende Saidlokbewegung durch WUien oder Sehteben, 

wodurch die AufrchUckung bewirkt wird, snValil mlm- 
licfa das Stromliette und der Wattgrond in der Gegend 
daa Baft^randM addidihal^ und Ae Hafenliela nidit 

' »ehr viel geringer ist als J:o Strnnitirfc Noch .mdcra 
mufs die AufiH'hlickung im luucru von Spühlbassiua 
beurtheilt werden, die bei weitem langsamer als a&M 
Hiftn und ColmationaaBhigen auischlicken, wenogleicb aio 
an einem Qewlaaer von 'gfeiehcm SchSckgebalts bdaigeB 

sein mri;;en. In f^an/ ei^'eiithfinilieher, von den TOffacP- 
gebenden Fällen vdUig verschiedener Weise goalaltst 
sich endlich die Auftehfieining im freien Strome, wo 
dieselbe audi Mnraehbildung oder LandbiMnng ga> 
nanot wird. 

In Betreff der verschiedenen Eigenthflmliehkeiten 
dar drei zuletzt erwShnten FAUe, nAmlich d<^r offenen 
Bifim, der SpAhlbaaiins und der freien StrOnie,'erianbe 

ii-li mir uiH'h Folgendes zu bemerken. Soll ein offener 
Hut' 11 von di r oben brschriebencn üc^cbuH'enheit in Be- 
treff seiner AuCichlickuDg beurtheilt werden, so kommt 
ea allerdingi sanBchat auf die Beatimmung der QrflIiM 
des daaelbat annroehnienden SoMickiUl« an, d. h. auf 
die Menge di r im stn'imemli n 'VV.i.'.m r f..l!ialteii( ii tus- 
pendirten, im Innern des llafens abzulagernden Schlick- 
theiMieB. Diaae na^ dem Twliin IGlgelheiiton leidit 
zu ermittelnde RnumgrOfisc ist gleiehsam u!:? das . rsic 
Glied einer idgebrnieicheu Summe zu Ijetr.K bleu, durch 
Welche letztere die ganze Wirkung der Aur^eblickung 
«Ngedrackt gedacht wird. Als da» «weite Glied dei^ 
adben liat man noh den smanmengcaetsten E0M der 
durch die llafinniilndung uns- und eingehenden Strö- 
muogeu zu denken, dergestalt, dals dictcs positiv ist, 
wenn der eingebende, und negativ, wenn der auaga- 
hende Strom eine »tftriccre Wirkoog auf daa Gruudbctte 
ansaht. Die Geachwindigkeiten dieser Strombewe^^- 
gen sind allerding* in den meisten FiUlen iU'hr klein, es 
ist aber auch nur eine aalir geringe Bewegung des Was» 
aara erfiirderlioh, mn Sehiidillidlefaen in wikende Be* 
weirnnj; zti vi rM'l/eii. T>!e Art, wie in jedem einzelnen 
Falle die Slriimge.Mhwindi;ikeit in der Ilufcnmandung 
gefunden wird, darf ich als bekannt voraussetzen; dureh 
gemne Diicuaaion des gegebenen Fallea, oamentliob der 
Form der Fluthcnrye, der TerlnderKchen GrOlse des 
StnHii] mfiU uii'i d' r ei l iif ill'^ vi rrmilerlichen Grölse der 
j inneren Waattertlriche, suweil dieselbe an den Schwan- 
kuugeD des BanpiMromes Tbeil nimmt, mulh man du 
Masimam der Stronigeschwindigkeit ftlr die Periode 
des Steigens (der Fluth), sowie auch VHr die Periode 
des Fallens (der Llili< ) eiioittehi, und duiin diese beiden 
Maxima mit einander vergleichen. Ist das M''I"nMW Im 
der Fluth grSfker, so flberwiegt £e Wirkung dea ein- 
gelien len Strouie>«, Ih^. zweite Glied wird [lo^iliv, die 
Aufochlickung wird grölscr ab der Schlicki'all; wenn 
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Att 4m Huinrnn der StraagMelnrindigkeit bei d«r 
Ehh« grOfter iat, ao flberwiegt die Wirkung de« «nige- 
henden Strome«, dt« (weite Glied wird negativ mid die 
Aufach]iclcuag ist geringer ali der Scblickfall. Die« letx- 
toK Verfailtaii« bert)ci«ufltbreii, w« die Natur daaaelbe 
wttgt, iit der Haaptswieeli Unidielur 8pldil«ii«lalt«ii. 

Um von dem Vprhaltpn dfr Auf^chlicktiDg; im In- 
nern eines SpOhl bassi n b ci;ic deutliche Vurstclliiug 
n erhalten, ist za bcachttu, diUt solche ßnsnos durch 
fngB EinlabOffiinngan wilu«nd der Floth Ungum g«- 
flOt werden, d«ft «ladann, «olxild nacb Hocbwaiaer die 

ScblcusentlKirr k''"'''''"***'" '■iml, liii Zeitraum fintritt, 
wfthreud dcsteu d«« WwMer im Innern derselben stille 
■taht, Hlbii aieht rem Wiad* In W«llaiib«w«gaiig 
ichalten wird , und dafs endlich , sobald gegen die Zeit 
de« Niedrigwassers die SpOhlaubleusco guöffiiet werden, 
in dem bis dahin horizontal aufgestaut gewesenen Ge- 
wiwer da« Baa^ aieh alarke G«fiüle imd groläe Stram- 
geaehwindigk«lieo anahildcn. 

Dir' Fcili;!" dieser Eigenthömlirfitciti u ist, daf« nur 
•uspendirte Scblicktbeilcbcn mit dem FOllungswaaser 
hl iu Baaifai gdaagen hOoBaa, daT« dieselben «war wtb- 
Nsd des Stillstaodea üti *oll«tiodig im Btmm abge]*- 
gat, dal« ne aber alsdann wftbrend der Zeit der SpBh- 
lung »OD den Strömungen, die sich im Innern des B««- 
ah» UMan, grAiateotfacUa wieder in Bewtguqg geaeut 
and fbrtgaihhrt weiden. Den Bewala htafftr Kafan 
Beobachtungen des Schlickgfhalts, welch i- in derselben 
Y^eise, wie die vorhin heschriebcueii von der Olier-Elbe, 
In Jahre 1659 sn Cnzbavcn au»gcf))hrt sind; nach den- 
adben cathieH du nr FoUnqg dea 8pttUbM«in« durch 
dan Hafai cinatritmeDde Wawer auf lOOOOfl O««rtoht- 

thmk Wasser 1 Iiis 7 Thellf Sihlick; duSbcU»- klärte 
■ch nach gescbioaseaem SpQlilbBssin im Innern des let*- 
teren ao «rait ab» daA aa «nf 100000 TheDe Waaier 
nur iiai-li t Theil Schlick enthielt, und nahm dann nach 
Oeänuiii; der ScbleuM) eine so starke TrObung im In- 
nern des Boasina an, dafs auf 100000 Tbeile Wasser 
13 Xbeil« Schlkk geiiuiden wurden, ein Vcriiiltnif«, 
wddm niOglieherweiae nodb geateigait worden wäre, 
wenn man nii.lil die Bivitmc-htungen vor völliger Been- 
digung der Spllbluug abgebrochen bitte. Man kann sich 
ahl Bpflhltiiaaain ao geatahet denken, daf« atauBtliohe 
Qanpnffle in jedem einzelnen StromUnf, Canal od«r 
Graben des ganzen Bassins diejeni<re Form und GrOfse 
haben, hei welcher die Stromgef chwindigkeit wfihrend 
de« Abfluiaa« garado genOgt, um die Erdtbeilcben voU> 
«tlwSg wieder attfitonebtaen, die in der eben rorberg»- 

(jaiii^puen Tirdf nli|j;"l:iu'ert wurdi n. KSiinto ein solrher 
Zustand ftlr alle Theile eines SpAhlbiufsins gleichzeitig 
harhaigefllhrt werden, ao beAnde dii«»>'ll>e h im Bo- 
harningnnrtaiide, wire gw habar Au&cUioknqg mitav- 
worfen, und in dieser Hhisichl Tollkommra. Allein die« 
ist, obwohl danach gpttrrbt werilfii rnul", dpMnmli In 
Wirklicbkcit nicbt erreichbar, »ondeni c« bleibt in einer 



«der der andern von der Sehlen«« «otfecnten Gegend 
de« Baasin« ein kleiner Theil des abgelagerteii Schlick« 
liegen, und dies wirkt auf die nftber bei der Schleuse 
liegenden Bassintbeile in der Art ein, daf« dort die 
durchatrtaende W«««enDeage, nrithia da« auatcheuemd« 
VermOgMi naeh und aaeh ahdninrt. So wird der etwa 

kOnstlirh hervfirijrhmrhtr Zustand des Gleirhiri w ichts 
zwisLlion Aufscblickung und Autti hcurrung bald wieder 
gestört , und weil die Wirkung <l<-r störenden Ursachen 
•ich unaufhörlich wiederholt, ao achlickcn die SpOU- 
baarfae alhalNg anf. E» iat aber dabei der Untatand 
von Wichtigkeit, dafs dies viel langsamer von statten 
geht, «1« der nach dem Scbhckgehalte de« Wa««er« be- 
reiAnele SchNehfUi, daA ndthfai Veriandnngen, wie aie 
bei offenen Wattflächen schon nach wcüif^rn JubraahBlan 
bemerkbar werden, bei SpCiblljA&Kinä, uutcr zwoeicmiftiK 
geleiteten VerhAlluiseen, erst nach Jahrhunderten zu ef^ 
warten aind. Die BAcfcaicht aowoU auf die Eriialta^ 
des Sptthlbaiafaie ab auch «nf die Baftniicft erheiaeht, 
dais die Ffilinng des Haüi'inü, wenn irgend tfaunlich, nicht 
durch die SpObUchleuge, »uiidern durch eine aufserbalb 
des Hafens belegene Eiuliir«g<'h1eu«e statttuidr-; die GrOnde 
dieeer Regel «iod nach dem Vorhaigebeoden Weht an 
erkennen. 

Bei BeohHclinmg von partiellen A»|igrab(nii;pn 
und deren Wiederaubchlickungen in Innern von SpOhl- 
faaaalna kam man kteht in den Irrthara verAHen, als 

ob die Aufscblicktuig «Im Rassins im Allgemeinen virl 
rascher vor sich gehe, al» dies in Wirklichkeit der Kall 
ist. Bs werden nbulich in solche aasgegrabene Tiefta 
aHsmai faelxiahtliciw Scliliokneneea aus dem benaohbnr- 
ten hSheren neil dea Baarfoe hinabgespflhh, und die 
Folge davon ist, dafa die vcrtii-ftHn Stillen gleichsam 
mit Biesenacfaritten wieder aufscblicke». Diese Erechei- 
nnng, die In WahiMt aieht« weiUr ist, als öne Pia- 
nirnng des Bassins durch die im Innern desselben bei 
jeder SpOhlung entstehenden Strömungen, hat mit dem 
Ton anften in daaaelbe hineindringaadco Schlick nichts 
gemein, und d«rf nichi ala ein Brfkhrangamaaftitab fltar 
Anftefalidbing dea Baaahia im Ganaa angnahw 
werden. 

In Betrcflf der Aufecblickung in den SlromachÜO- 
ch«n und Rinnen des freien Stromes selbst sind fol- 
gende EigenthOmlichkäten «u henerlnn. ti«ftt«B fifam- 
sal oder dem Thalwege eine« Stromaa lagert ateh in dar 
Regel kein Schlick ab ; wmn aber ir;gendwo im Strom- 
bette, etwa durch Saadbewegung, angeschwemmte Moor^ 
atfleln oder darg^^ etno BMiBhung dea Strenbodeaa enU 

i-tandcn ict. web bc die Höbe der halben Fluth erreicht 
oder öbcrslcif^t , sn iiflegl Biilohes durch die den Strom 
und die Wellen niülsigeude Wirkung dem Schlick 
Lagersttlte darzubieten. Es geht indefs Aofaag« 
■ehr langsam, unter hSufigen Stöningen und üatorhrv 
chungen, bis durch ein meist rurillifrr» Zusaimtirnrrefcl 
begOaatigender UmstAnde, oder durob kOnatbobe Nach» 



Digitized by Google 



MT 



518 



liOlfe die ScUickaMagtrimg eine Mlche Hdhe erreicht, 
dai» di« Vagetfttion lioh diMcr Onmdljige bcmlob- 
tigen kam. VoB ditwm Zatpuokto tat gdit «• Mibr 

rasth fjl'? 'ur Höhe der onllnairMi Fliith. auch wohl noch 
etww ditrOber hinaus; claDU erfolgt die weitere Erböhuag 
nieder laogMuncri gans nach Art der Colmatiouen, zu de- 
nen aie «Ml ganci^et «wdaB milk Diata EnohaiauB- 
gen iMaen aleh aa Jedmt trtbeo Strome leicht beolMwb- 
ton; es iet auch die ganze Praxis lioi rii-rirdcrang ron 
Aawadia und ErhObang der Anbeudeiche durch Uegrüp- 
]MBf, BoMbiiiMwiHig o. w. darwirgBricbtaC, an aohiMB 
als mOglich einige Vegetation l)crvorziiruf> n, um diiJurch 
Strömung und WcUenbeweguDg über deui zu erhölu-nden 
Boden zu intTugen, und aomit eine möglichst volUt^n- 
dige Abklirang dM Waaian lu bewirken. W« dieaer 
Zwack enoiebt wird, da Ardeni Alinvioii und Tagat»- 
tigo lioll gegenseitig in ki'Stiii;>T Werhsolwiikung. 

Ea knOpft sich an diese Betrachtung eine hier ooch 
kan SU b«rtlbr«Bd< Frage von geologiKbaoa latcrme, 
welche die ausgedehnte«, im Fluthgebiete UDserer Strftme 
liefiudlichen, ofTenbar durch Ailuvion gebildeten Marach- 
laode betrifft. Sollen wir der Vorstellunff Raum geben, 
dftb dica« alten Manchen (deren FlftchengrSliw an der 
Elbe nebr da 30 QmMbriaieika, aber £e BlIAe des 
ehemaligen Mocrbusena botrigi ) in ganz ibi.liuhcr Weise 
wie die jetzt vor unseren Augen aufwacbxenden Inseln 
and AulHvtideiche nur nach der Wirkung suflllig zn- 
■■■■intnfiiMadcr UnwUnde «fib etOokweiM Ober dai 
Wamr erbofaen, und dann naeb und nadi snttdat Ave- 

fMnpg der ZwischcnrAuiuc an einander angefichloHseu 
blbea^ oder i«t Iiier ein einmaliger, gleichaam das Uanze 
be h et iac headar, naoherer BiMoagapniealb dar Mntar «a* 
zunehmen? Die Antwort ist unter Bcrflcksichtigung der 
groüieu Wuldnioorwbichten, auf denen un»ere alten FluTs- 
Buuscben rohen, nicht schwierig. Es leidet nftotlicb zwar 
hüam Zweilel, deb dkee Uebemete lenlOrter Waldoap 
gen aebwiBBend g aw e ai iu aalen, ao lange noob keine aie 
besehwerende Schlickmassen darauf abgebj^f rt waren, 
•her nur kurze 'Leit wird erfordert, um eine derartige 
Sebieht too VegetaUHiB aum Sinken tn bringen, wenn 
•ekfiekbaltigea Wasser eie zu wiedarfaoltea Halen durcli- 
dringt nnd nach ZarflcUassung des ScUickB wieder dar- 
aus rurfickzieht Dies beweist in den achlickreichsten 
Oegeoden nnsersr Stitae ein Verfahren der Buhnen- 
msister, wcidbe die aas nsBUnea gebOdelcB Snikstadka 
einige Tntrr- lang dem Durchzuge des schlickbaltigen 
Wassers uusziiscUcn pflegen und sie dadurch so mit 
Schlick aafldien, daTs sie beim Senken nur ooch wenig 
BasflhweiMBgjiiali rial hinzusufilges brsaohaa. Ein eol- 
«hsi Siaintadr hat, abgesehen von des Dimensionen, 

dw gröfste .Vi hiilii hkcit mit dr-n Waldnuiui i-u , d'tf un- 
ter maero FlulMnarscbeo liegen. In dieaer theils schwink- 
msadaa, theils dea Ornad bertinreadsa Masse, welobe 

den Ebbespiegel gröfstenlbpils Ohprrag^te und van der 
tiglichen Flulh mehr oder minder bedeckt ward, war 



sofort in weiter Ausdehnung eine Grundlage fltar aaaa 
VcgetatioB gegeben, als die Soblickablagcniag eis aa 
flbersfeheB beginnen hatte. Em anderer die ScUlok- 

ablagerung fordernder ITmEtand kam hinzu, nämliiih das 
Zusammendrücken der Moorsehiubt bei zunehmender Ue- 
la«tung. In Folg« dieses Umstunden haben lange Zeit 
hindiurcb jeae groften aamf^Kca Fltobea nur an Fähig- 
keit, nicht an HSbe st^gemmmen, so dalk es woU aa- 
zuui iirjKMi i^t, dafs die Fluthen Jahrtausende bindunb 
inuner neue Schlickmesien daniaf niederlegten, ohne ia 
tbnr oberdieliHdien Ansbreitnng eilieblicb dadnreb cia- 

gesihn"iiikt zu wcrdtii. Unter solchrn Bpdin(»ungen 
I multitc im Anfange der Miirsehbiidung eine fast voll- 
Ständige Abklirung dce trtlben Flufswaswrs im Innern 
der alten Meerboasn stattHadea, und aar ein aolir ge> 
I ringes Schlickquaatam mag damals bis in die See ge> 

langt sein. 

Der Ueborgang von den so eben geschilderten frQ- 
beelea VariiHtnissBa der Lsadbildung zn deigesigea, 
welche wir g^enwirtig vor uns sehen, ist wie aUa Bil» 

düngen, die sich natnrgemATs im Fluthgebiete geatalten, 
ein allm&liger, stetiger, und es waltet dabei das Gesetz 
ob, dais die im Flatbgebiete surOckbleibende Schlick- 
maass jibrilefa sbahaait, dagegaa alter ^ in See Iria- 
aufgetangcnde in «(etigcr Zun ihmr lirrriffcn ist. Abla- 
gerungen der feinsten gC8< liläairutcu StLliukiiiaasen er- 
strecken sich, zu unserer Zeit, vor den Mündungen der 
grafsen StrOne awileaweit ü die See hinaas, aad saul 
den Seefabrem nnter den Hamen „Stickgmad* beiniBil. 

Werden die bcidfii T!i.itaa; hr n gleichzeitig ins AofS 
gefalat, dafs der gröfste Theil der vom oberen Strans 
hMnbgaÜhntB ScUehaiaaw kn Lndb des Jsfcres arit 
zwei oder drei Hochfluthen gleichsam stofswciso im Fluth- 

i gebiete anlangt, daf« aber die Ablagerung des Sclilicka 
sowie dessen Hinauafilhruog in das Heer sich in einem 
aiemlicb gMehntllaigen Verblltnissa; über dss gaaie Jabr 
wertbsüt, so inigt dsnms, dals es im Flndigsbists eiae 
gewisse Gegend geben mOase, die gleichaam ein Schlick- 
reserroir bildet, in welchem die grofsen Schlickmaasea 
bei ilirer Ankunft von oben einstweilen aal^[eaommaB 
werden und schwebend aaf- imd ^fluthen, bis sie all- 
mftlig abgelagert oder dem Heere zngef&hrt werden kfin- 
neu. Eine solche Stromgegend mufs «ich der Natur der 
SiMifae naob dadnrob bemeiUMur aucbcn, daüi daaelbst das 
Waaser in der Segd aebBeUhaltiger ist als oberhalb aad 
unterhalb derselben. In der That zeigen unsere StrOme 

j dem Augo dea Beobachters diese Schlickregion sehr 
deutlich. Wer t. H. die Elbe von Hamburg «bwirts 
belUirt, wird ekuge Meilea aaUihalb diessr Stadt eiaa 
sua^meade Trfibnag dee Wsssers beraerkea, sodsaa a 
der Genend zwischen Stade und Olnckstadi den stark, 
■ten Schlickgebalt ia aebr auß«llender Weise wahmslH 
Bsa, vea de aa weiter seawlil s siber aach isad aack 
immer klareres Wasser antreffen, bis dasselbe vor der 
HOndung in vollkommeu klares Seewasser fibergebU 
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AebaEelw Wakraehmungcn babc ich an der W«Mr, d«r 
Themae, dem flumbcr und auMkn UfllMii SMarai §»• 
nukcht Diese üogciid ilc« grtftten ScUkkgcbtdte iat dif 
tnrgCOlftb die 0<^nd des grAfsti n Sclilickrull <; die 
WattgrOod* nnd Uer bei der Ebbe mit weicheo Scbicb- 
ten Mteb abgelugcrleD SeUicka bedeckt, der bei alei- 

i-i n:?' 1 Fliith (Iur?'h Ptrömunc^ tinj Wrdeiibpwogiing Kam 
Tbcil wiciJpr aui'gcnoumicn und mit d«-iii Walser »er- 
■Wiigt wird. Der Schlickgrbult hl doitlialb hier viel 
TerBoderUcher ala im oberen Strome, die grlUäere oder 
gerinf^re WellenbewrgttDg, die Nlbe oder Eirtferanng 
dos l'f'r>, ilip Z<it vur oder naih Il'^rhwasscr , und 
mancüc andere Umal&nde üben dt-n gröfstcn Eiuflur» 
dannf ms. Nor danma haaen iküt die ana einielucu 
Beobai'htnngen ahgplehetpn iltercn Annahmen einea sehr 
grofaen Schlickgfbaltes (s. obea Tplen«), »owie die «ehr 
reibreitete Anaicbt, dala di-r Srhlickgi lmlt d.'s oberen 
Stranea im Dnrcfaaeluiitt eine GrSfae habe, welche in 
imt That tob dem wabren Dnrchaehniltawertlie aekr ataik 

abwcicbt, r-rklär<>n. 

Wi^iti r oinfjehpnde, auf Grundla;;c vuu Bfoliaobtun- 
gen aber die ß)>nregung des Sandes im Siruaibett« ge- 
fiUurte Uoteraudrangcii aeigen, dafa die Scfalickrqpan 



eines Stromea nivbt unvrräudpriich an eine beatiiuale 
Q f g aad geiaiaah iat, aondam dalh ain «llariUig wewirti 
TOnlUikt. Hfer kana dieae Thataacte aur enrilmt wer» 

den, da, wie gesagt, die Sandbeweguhg xuvor disculirt 
aein mflbte, um aie apedeller nacbweiaeo au können. 
Die bMar g m wwe Bw Scanhate geben no« ttbrlgana 

achoo ein ziemlich vollstiindigeii Bild von dem I'rnc. s^.^, 
der in den alt»-» Mecrbuisen, welihc groisc Ströuio don 
Binnenlandes nufiK-liinen , M-it Jabrtaniienden atattgefiin- 
den bat und noch jetst aeinea gaietamiAigen, uian^ 
haltaaman Tcrfanf nimmt ; wirkSmien denaelbeo ala die 
1 fortsch reitende U m w an c! In n ß uili ;i ii - il .• Ii n - 
< ter, die Hündor der hoben Ueest bei>pOblen- 
^ der flaolii-n Otwiasar In ti«r«, von ICnraok« 
Itndern eingeengte, mit festen Ofarlinien ver- 
aebene Strombahnen bezeichnen. Dieser Procelk 
ivt von nnennefslicher Wiehti^'krit, aowobl f&r die Ufisr» 
aUalen und Ibra Bewohner wegen der neu «Dlatcliciidai, 
wertbvoTIeD Kfaneben, ala «leli tOr daa allgemeine Scliiff- 
j fahrt-Tnteressc. wi _- n ili-r nur diirtb ihn erhaltenen und 
I nur unter seiner Mitwirkung durch Stromcorrectionen au 
I Terbeasenidcii noimalcii Fahrtiefc in das unteren Strom« 
i gaganden. HObbtb 



Baudenkmftle im 

Die Lobdeburg. 
CMKMdbamiiis tafBlMiaa tai Mb».) 

Die T^bdehnrg,*) in einem romantiaeben Thal« auf 

MBCn Stfil. n I-ruberge an der Saale unfeni rliT Stadl i 
Jena gelegen, wurde jedenfalls unter den UrAdeni Otto 
mid Hartmann von Lobdeburg in dem letzten Vier- 
tel de« 13. Jahrbimderta erbaut, weuigateoa aprecbea hur- 
fOr die noch wenigen erhaltenen Raureste. )facb der 
Burg liu'ii n sich deren Besitzer, dif Dynasten von l/ol>- 
deburg, von welchen bereite im Jahre ein Ahnherr 
deradben urknndlidi auftritt**), genannt; ate gebOrten 

unter die iing;i min nsti'n Ili rrf» df» tl)nr!n;j;i«rlii-n Ichen 
Adel» und M'liiii-lM'U siih iinhilrs, v<]\r Ileiiin. ICiiiigo 
■U8 dieser Familie bekleideten die bis< Imflichc Würde 
n Wfirsbnrg, ein anderer war Domherr der St. Morita- 
kirehe an Naumburg, und viele andere noch hatten aich 
dem gei>tlipli' :. "-i imI.' l-i w i'liiKl Ilir iir>iir0iigli< lier Silz 
■ehaint in Franken gcweaeu zu »ein, weil «c da aU begfl- 
tart eraohelMB, daa KhMter Aabamen gaatfllet, md mdi 
im Jahr 121? in dem FOr«l*nthum Onolzbaoh Lehen \ini 
Allodiaigflter innegehabt haben *" ). S|>AterhiD sind nie 
im it. JtMmdait in Thfliingan wtUMft, Taaallcn daa 

*j .-•"'ihiihtiiili tinrKtiU'Ui tob Eilatrl Sohmldl. Jk IMflBim 

t.ol i[! rl.iiu h, (..iMraitlur):. I.ordrtiurch smainl. 
•■ i Sjibi- l'.,r. t. <rr^./u.». r. Sihulll'l I. liiL f. 71. 
*") Mcluci, (i«acbicliur«rMhiiiiC T. t. f, If I. aol. C 



Altenburgisehen. 

Laudgraft'U tou Thäringen und uucli di-rrii Abstorben 
der Markgrafen von Meifken geworden. 

Die Burg iat ehedem in drei vcncbiedcne Schlfiaiar, 
daa obere, daa mittlere nnd daa untere abgetheilt gewesen. 

Jnln Ii fimlrt man di!"-r Abtlnilungcn na<'li Si liDiidt 
emt «ehr i>j»üt urkuudlicb bemerkt. Di« erhaltenen llette 
der Bnrg, wie aie jetat noeb aldithnr sind und auf Blatt 96 
IB genauen Abseichmmgen veigegenwArtigt werden, go- 
hOren der mittleren Burg an. Von der obere« Burg m'mi 
keine Keste auf uns gekommen, und die der unleren bie- 
ten weiter nichts Inieresaantea dar. Die ältesten Theile 
daiaalban gebDren ancb bBehatena dem 16. Jahrhimdert an. 

Basehrcibung der Zeichnungen auf Bl. .'»6: 
Fig. I giebt den Situatiunsplau der ganzen liuiue der 
mitlb-ri'ii Hnrg; dieKe tbeilt i<ii'li, wie e» »cbeint, in drri 
Abtheilungen, und swar a die Rtame flir die Dienst- 
mannen, 6 lllr die Herrachaft mit dem darflber gelegenen 
KitteriMial, und r die Canelle, welche ebenfalls neben dem 
Rittersaal aich befand. Nach der Uichtung dd' hin acheiut 
An «ibora Burg aieb «igeaeliloaaan m babcn, wcnignlns 

dürfte der aiitstei r' n«!'- f jrtlaufrrulf- H^rgröcken, welcher 
in nurdöttiliclier Richtung »ich bin/ietii, ca vermatheu loa- 
een. Auf dem Höhepunkte sollen noch i ill TWniunn iTsh 
reu die Fundamente eines Thunnes aicbtbar gswssen ssio. 

Fig. ? setgt in e den Oruadrilb dea oberen Stock- 
werks (b 5 Il. rn ;i(i;niM mit den {doppelten Fenslerpaa- 
ren dee iwcb dem Saattbale an gelegenen Rittertaoiea. 



Digitized by Google 



«II 



F. Spr«ag*r, 



(Die v«rKlii«daMO StockwwlW warea durch Treppen in 

den Mauern TerbtiDdvn) ; \n f den GnitidriCs ili r ( ' ij i llf, 
TOD wckher urkundliob, in Schmidts geschichtlicher 
I>antenmifr der Lobdcdori;, Oeiediali* genaniit waideii. 

Ilir r i^^ .llt- A|l^ia Hi-r C"!!).«!!'' ''bicLc die prrsfM i-tivisclic 
Ausii iit Fi;;. diuuli L tLcikiiigcu uul i'iui' mIuiic W eise 
erreicht worden. 

Fig. 3 giefat Qrimd- und AubU» nebtl Durcbechmtt 
der swei Pencterpniire dee Rittenaalee. Sie bilden aaek 

iaucn tiol'e N; iln ii. i im _-i ii.ritlili: lif Kinrirlituiig, um 
von bier iku» bedeutender HnUu herub Jus schöne Tbal 
iMqnem fibcnchaiicn so kitnnen. 

Fi;^. 4 ict penpeetirieeba Auieht dieser FaMt«niD- 
ordnung, 

. Fig. 5 veraiert» Ueberfcragnng ftbpr dii^cn Frii»t<'rn, 
Figi 6 daai^MisbeD Aber dem fiedicben Fcnatcr g m 
Fig. 2, 

Fig. 7 Details der beiden C^ipitSli- von Viii .'. und 1, 
Fig. 8 überkragende Abgurtunf» di r (Aiiiellea- Ap«is 

(aiche Fig. !>), 

Fig. 9 aOdQadioha perqieetiviMifafl Anaicht der Bur^ 

Die Thllrea unter dem Bittanaale an der Mittagaicite 

Echcineu dir^ i-iazigen ZqgiDge nach dem ITr.- 1 r iihauiM! 
geiraicD am aein. Die ahrwttrd^en Itevte dieser Barg 
■ind TOB liaataBf b«wbciteteai Kalkatein, der in diaaar 
Gegend bric&,t, erbaub 

Klost e r k i r c Ii e in Roda. 

(MH Z*k:lii>uii«t'ii auf itlan Im Aüa».) 

Daa Ciaterci«Daer NonDenkloater in Rods wurde der 

Sago nach im Jiihro 1120 von Iii IIa, Gräfin vnv, Or!a- 
mttjidc ginliftet' >. widche Augabc jedoch xwciri lliall 
llleibtf w«'il f'ii h weder in der Geschichte der Grafen von 
OrlamOnde ein« Urifin Uilla iiudet, noch aus der üe- 
scbiobte dieser Ontfen liob ergicbt, daA dieselben in die^ 

ser Gegend be^'ütert t.'e"i-sen seien"). Nat:h einer au- 
deren Uricundo ObcrlicliseD zwei Herren v. Lobdeburg im 
Jidm 129$ dem Kloster an Roda, weMna ton HwsaToik 
lltsen gsstifl' t. w< _^rii d<.s ti:v!< i'_" n ZustnuJc« de« Lan- 
des und durch die öticn u LiutilLL der Itüubcr heruuler- 
gekomroen war, zu dciM>cu Abhälfe die Parochis Jena 
arit allen Rechten und £inkOnften*"J. Hieraus geht aber 
mrlir herror, dsA die Stiftimg ^00 den fleirra ▼. Lob- 
di I/iicl' in^geö^niigen sei, und ciliri't um Ii iiii-lir Wahr- 
ücheiuiichkeit fOr sich dadurch, weil UoUa ui deren Be- 
aitsnngen gehörte, f) 

Urkundlich «ind nun weiter keine Nscbricbtcn, das 
KloMcr und besonder» den Bau betrefiend, auf ut» ge- 
kuiiiinen , und «« bleibt weiter nichts Qbrig, als uu» «n dos 
SU halten, was sich ans der Voraeit davon noch erhsltcn lut. 



*) Knytäg Bciliiici:, Bd. 3. p. MS. 

**) Drluor Uwicht dw ilMniiuiufgnchaad. OtMllKli. d. OiMctaii. 
iu ^4QL 

—i m» tolriak cHcUcM. 4n|Mt r. Sebsiidl ^ tS. 

t) X>iV.cf. iK/,Im. 2. Bd. a. 189, 1 



SM dam Ahakuigia^ 522 
Den oharakteristisoliett Rennseielien an den noeb 

vcirlifiiidtMii ii l'il]erbli-ibs<'lii /iifM^'i' L'ehCirt ä-^r liaii dem 
Anfang dee [3. Jahrhunderts an und trigt unverkennbar 
dsnirsiMigmigsstyi.vaa der romanlaehea tur gothiadieB 
Kunst an »Ich. 

Die Uiiinc stellt in einem en<jeu Thale auf einer 
Wiese ganz nahe an der Stadt Kuda und ist von rotbem 
Sandstein, der hier in de^ Gegend bricht, erlwut. Sie 
biatat dnmh die aehflnen Farben des verwitterten SanA* 
stMUB, SO wie durch die interessanten 'i^^i'iitbnndii'bfn 
Uebergangsfonncn einen höchst malerischca Anblick dar, 
dar nitr durah die iu unsrer Zeit dam gebunten Bin- 
aer atSrend unterbrochen wird. 

Der Bau bildete eine Basilika mit einem SeitenschiA 
nach Norden und einer Enjpore im jMitteb' biflc t;i l.'^'eii, 
von Uolx auf Consolen imd Arkadenbogen ruhend uavh 
Westen. Das ganie Ifittelseliiff war mit einer Holittbei^ 

ilui Imni', w.;lir'i''liciiilii:h in l''.iri)i lirii n.üii;^e«i-rk.';, das 
h»i:b in die Dttchuug eiujj^ril}, üIh i>|>uiiiit. I>er Chor ist 
gerade gesdUostcn. Es sind daran drei Styhtrtcn streng 
SB sondsra. Dsr eisten Iwtrtebtlicliste und lunfsngieiohate 
Bau umgreift last das ganze Lang- und Seitenschiff, der 

zweite, <twas, viclloiclit uui IU I 1? .1 Im- ^j.rilcn-, rr- 

stnickt sich auf die Erweiterung des wiakelrecliten Chor- 
seUMSissiaAat «tiekam Rmbs des SaUanspbHfcs. Viel» 

leicht hatte die Kirche frflher einen runden nder'vielssi» 
tigeii Chorscblul». Der Ict/.te Bau fSllt in die gotliiaahu 
Epoche; bier wurde die Vemiaueruug der Arkndeiibogsn 
swischen dem Haupt- und nArdlicben SeiteusoUUfe vc^ 
genommen imd letaleres von enteren glssliefa abgesohle^ 
?en. In den llauptfiTincn b 'w ilirl der erste Bau noch 
den romanischen Styl iu seiner gausen Eigenihündichkeit 
und breiton Verliöltnisscn; in den Details dagegen uud 
namentlich in den Profilimugan aikaiirt aiaa aolioa die 
strengen Formen der Ootttk b ihrer erslea Etttwidke- 
lung, jedoch noch mit roinaniscbcu Uouiinisein.'i n . die 
am Cborbauc noch mehr eich der Gothik oÄhero. Säumt» 
liehe UebenrBifauugen der Oaffirangen sind io SpitslMgei 
l^ehalteii, und Gewölbe kommen gar nicht vor. 

Beschreibung der Zeichnungen auf Bl. 57: 
Fig. 1. Der Grundrifs der Kir^ Ii . <i Das Lnngsciiiff, 
b Ariutdensteliung, auf welcher die von ^ols cooatniirte 
Einftora Aber e ruhte und von den Gonsolen tf, «f, «T, d 

untl•r.■^lrltzt wurde. Von dem Klü.'>li'i>!.-iu;fe t bei /' rtilu t« 
eine Trepp« xu dcmelben. • Seitenachifl" mit der \ er- 
■laucnug Ib den AiindsBbugen und Theilung des Ser> 
tenüchiOes. h Rsum mit e^nthfimlicber fast wagrech- 
tcr Ueberdeckung mittelst Steinplatten. Der Zweck die- 
ses Raumes hat bis jetzt noch nicht ergründet werden 
kAnnen; viellsicbt, dalä hier Ucüigthamer aufbewahrt wor^ 
den sind, die dem Volke aar n gewis e a a Tagau durah dia 
runde Ücflhniq[ mm KirabaasoUfb an gewigt werden 
durften! 

Fig. 2. Nördliche Aaaidlt der Kirchcnruiuc. Hier 
ist die kraiaraBde Osflknog sn beoisilnn, wakhe daa 
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dii> Vietpnde Treibliche Figur am Aeufücrti tlicflH BuHBCS, 
uod das Madonnenbild iu dem vvnunuertcn AriMdcn- 
bogeo.*) 

Fig. 3. Westlich« Aacicht der Kircbe mit de« Bio- 
gmgc zur Empore c Fig. t. 
Fig. 4. OestlicliP AnHLcht. 

Figi 5* QperduTciMchaiU uach A B im ürundriXi^ 
iril dar AthidtiiftalH«^ ib KMr«N nibte. . Der 
FiiTs der FMkr WMidi hbr jriaAlli dun* die Brii«> 
huug de« Fufibodwe »« deehli 

Fig. (j. ChwidiUi, Anfiib qnd Prall diiee «ediehM 
GiebeUieiMten. 

Kg. 7. Vier G^iab tob dn Staica dieeer Fea- 




itermrict:«* 



6tt 

Fig. R Praffl dee IViftgeeiMte liienB. Hier let dfo 

eigenthOmliphe Anordnung den oberen PfOliI« mit Keb- 
longcD, wie an den Sbilenfafsea de« Errchtheuina in 

Fig. 9. Profil der SookelbekrOnimg dee jWBrfW 
Cboreobluiee* und des lUumes k Fig. 1. 

Fig. 10. ^aMkt md PraAl dee Splttdiogenftice« 

mit dpni ITaujilsinise. 

Fig. 1 1. Proiii dee Qurlgeaimiee unter den Fenetem 



Flg; 12. Ki^f-ntbamliflk gebildetes Kuniprr>r|iri>f!i »n 
der AikedeoatcUung der Banpore. Die Kimpfergeejoiae 
SB dee eaderen Aikedemtelliingen wurden mbräcbeio» 

lieh bei der AiismaiiPninp; abgesohlapfi'n. 

Fig. IJ. Profil der IhOreinCueung unter dem Me- 
doneobild der aBrdÜehcä Arindeneteilnig. 

F. Spreager. 



RiRgformige Brennöfen mit imnienvährendem Betrieb, insbesondere der auf der ^ 
Patent -Ziegelei in Scliolwin bei Stettin ausgefübrte UreuBofeu. 



1 Mit /.Ii. hnitr.B^n .i'il lll.i!; :>t ^Inl H im Alla- ii-hI »Mf Bl.i^t 1' im T-:it. > 



Die gcrormtrn liivgcl kunrn n aii UcprfwiDiaiit dir C'iil- 
Iv angcaeheo wcrdtiii, denn »in >\nä in llirrr Anwendung fiuii 
eo alt da» MenschengüMfalecht*), und zShlen in ihrer Ilcr- 
elelhl^ IBr den Bedarf eoltirirter Vfilkrr n*eh Millinnrn**}. 
DearaegeMhlet ist der neuem Indoelrie, «elehe IBr aeisen- 
halke BeiebaKiiig ihrer BedBrfnieaa leut flbendl rfus Cibrik- 
■ibige BcnteUoag mluelit MmcMmo an ersWcD gnraftt 
bet. Ha» in Beng enf Zb^l ent le eMiweewter Zeit end 
krineeiNgi ie eoMier AeeMBaeg geieagwi, dab dcrKeicU- 
■eaee b ett «en der Haaderheit Obendl dee F«M geiteHt «nd 
■liMleaaMi «wden «Im. Oaen wegM dae bBil>«>a«dsai Q*- 
«iibla dar BobantarfalBiataaB, «eldia bei der ZiegiMbMka. 
Hon sar Verwendung kmnmen, liingt »eiir rjrl ron einer ge- 
edücklen ßcntiuaog der Srtlicben VerbUtoisee ab, wekhe in 
ttrer <i< i^ u li-i Mii'iijiLjfaliigkeit deai BaaBMialar resp. 

das Ki'hijiiil'rial mit dmi k ii r x c s t f :i \V e g i? unii ohne 
unnütbigea lieben in fertige» Fabrikat in verwandeln. 
Die HaadeiMl keaa diaee Aali[{abe Ibandl Weht BeM^ 



•) I>l> hdUfi Sckrlft MiUilt, difü bonlu Xhntoil, NiMli't VfaUl 
tin'i 'jniTiiUT '«Iivtijiir.clifn R»ich. , Wim Bim Ar* bKhvl<>lii.i Ikii 

7tiuniic^ t:<»-1rii:h«a« luitl i^etirxAtice fttcini- a]. Moueni^c«!. k> vii" Tbon 
■Is MörUtl T«rwtl»d<*l« (<«t-i'.-i. • >|i Xt. v. H;, dikI ut*th jvUi, ttm-h nii-b- 
iim Taemd Jahna wv' i i i - im^rbrAnnteit unil K^linuiiitrii Z>- 
|ria evhHIlHI SMdlai Pitl-i . i .ii H] uml »<iii.liir..n miittuiu«»nklt*n Hau- 
Wttfe* 4hr eafeTlMiiWi A»<i<:r, A-Kf ftm in ikn koloMal» DinMaamua 
■n« O cbum l» ■aguUinit aM lM«iniifcil. Oh Hümff luuiatta 41* Koad^ 
llagd la fensM nad tu hnanrn, in fcobnn Grulr iib<I tmKmirn »ich 
emilbi-fi «II ihr»» CTfr.iirtiiif II Baawrtk«n ort «ü.h it.i ii'it Vi.rli«b<. 
tfaani KWa nAtOi[l«;lk-r HkU.t.tfi m Cii-twU .und. li.> Ki^>.^rfi.. Hau«' 
m4 t'»l«iic>4i*M«» ia >Uc« blalwBlm ataataa 4m HiitnUJun yilMa 
■adi hMit aia tanrila ImpMk nm im daerii aBguaJam irmMalfti 
TMtailM («t* Baclntrlii* n tnaiwn. 

••t ?n il-'iTi ii.*'Tri-i'-hi.<lipn Kaiwrvlaatf .iti-l im J«Kri' Iti.'ifi muh 

.t«tl.li.. r.Mi Aii^.'.iii I • MiLli iii.ii «rljri»i.iit. r /..rj.'-J lilj-iiirl, »u-. ..n 

im MlUlon«B allim aaf Wivii unil IIbi^i^j^mI lt«lnvii'n. la ibai^frimau 

m* edtf i a ie al iw uwl iia 6i«uki«! ■■ «M *t aoi ■ai t i u lsia •ka»' 
«a ntaw, GekBUa a*r fM* tbma * mn » Kt ti leinu ■Mkaa. 



I dft Kn*-thntU-n ii;\A Strnriili^r;! »irh Inrlil v. rHi-l/'-:i und wie- 
der (lUlVti'llt^ti laAüfij, wülirt'iid dugi^gf^n Miir-iiii-itMi , die durch 
Pferde oder Dampfkran bewegt werdi-n, cnl»i-dcr gani stalio- 
nalr sind, nder, (Mifern Me al* Locuinobilen arbeiten, neben 
ihrer sehr amstSndlieheu Ortsverjinderliehkeit hSufig eine *oU 
che llsloefbeit an Masaentranaportcn veruraocbcn, dafo die 
Koali«Ders|ianiiaae, die aas der wohlfeileren MaeaUMaeibeit 
eelbet eatepiingiii, nialit ellafa an^nwogni, MiMdara «tetaehr 
oft reiebBeh aberingm Warden. AaA ganenat die poba 
VetwUedeobeit der drdiehen Verblhafaaa In der Regel eiebt 
die BaHtnog ein ond derselbae MaaebieaDaiBrieble^g aaf «er. 
•diiedemn Ziegeleien; jede Oeriliehkeit legt nelaielir eigine 
Bedingungen auf und rerlaogt ihre eigene Löeung. Dennedl 
-ist die Art der bis jeiit fSr diesen Zweck conKtrtiirten und 
in Anwi'ndiin;; i^ckoinincricii Mnacliim'n*) bereitfl unendlich 

I g">r>. und Jjt.' Vii».stliiii.'tifijruit.'ri'i, wej^fti ilir*^!* uiiglcirii bi*«- 
seren Fabrikni- '-iu Hidiirriiir- unserer Z' ii, « nl «irl,.rlich 
mit der Z<'il auf allt'n grr»Ui'r<'ii Ziru-dhultt-i- di^■ Hiiridrurrm*- 
rei Vfrdr»inK«n. 

Uil( es nun schon in Ketug auf die Kürniung der Ziegel 
als riebtig, daf* deren im Allgemeinen primilirer Ziwland bia- 
ber wenig KabrikgeniS/ses batle, M> darf die« wohl mit noch 
glflÜMfeei Reeble roin Brennen der Ziegel gesagt werden. Bs 
bl Wit awar nicht bekannt, welch« Art de* Brennen* die Al- 
ien, uanieMlldi fie B8Mer befolgten; allein sieber ist ea, dab 

gelSA»!, In denen elele Tnaende ran iaftlroekneo Stetaea an 

I*, Di.' !,..[. II »iir-..,!!-:.- liiU-i:, ,li i.h m l.lil.t / 1 ^;.,rhill lilb-, 
Hud ilje <!«« it«tiru.ler ÄAchM-nterg tm Ka/«lau iu Aaliwit i "if mii4 mu- 
Mi nad MMk giliaMi wMm atos MMh «eir Taib<nil«i«nMMhiai 
4 nentakriM*. aal 1l*Mni f» aacb der VmehMnMntgkpli ilcr Zle(d> 

tfl» )i>r Tu,.- •■"Ol bis l'/OfKi Sniiip vun UElailHiRiT Vnrm uui »ulrlnr 
lp:.iii,,.i. I i.i.'. ... «ufeii Ii... iii.,ir Iii: ui s bl« 10 Siiii :,i,Ti iii.>T<iiua> 
dpf mm Iru ktirn Miiiir-"iit «'Hpn kv>nt>fTi. K« kaiin tU.lialb ilia so* 
i gaBAnat« Au'.iU'.iuit^ in 4t-n St)icui»tB lonftlhm. 

{Dit FabrikaiiMi vuai 2i«iptii «u- intkan Zi^kee* flMilW rtatar 
fnmm Mkeiat «net Eatwkkdaaf akhl (Ikif aa «rin. 
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«bar ikktn Mmm taMmmengetetct werden XMi dwtk «io 
kaliMtwegs onter den Tortb«iIhkfteBtcn Bcdioginnfen antcrlial- 

tcni'» Fi'inT oft »of *<. 10, Sft iiad mehr Knf» »oit durchwSrirt 
nad iu Giuth pt-bnirht wnrdi-n viitli'n, chrn *n Z<':1-, ul^ Mji- 
t«rial- und üt'ldvf rg^-uJi-ud niud. iudeiri mIi; bei t_-iiu'iji Turnuji 
»Oll 2 bis J Wdchicn, wcicben dif U^'schickung Jj-b OtVai" und 
dafl FerUgbrrniH'ii rrtnrdrrt, troU dr« g<!wjijtigi-n AtiCvtaudefi 
mn BrenniDaterial *) ein «ehr UDglekkiirtijje« Fabrilcat lie- 
f«rn, da nur «in Theil davon f(at dnrcbgcbrannt, ein «iidereT 
aber kliokerbarl oder vcfglMt, und rin drilli-r nor iniu«]m&- 
Mg ad«r ichwadi gebraoot aas dviu Owa gexogeo wird. 

DalMr habM akh dam aooh tod ja bor dia Zi«gelfabrW 
kanten beatrabt, Verbeueraogea and Bnparamtn beim Zia- 




liMiiiiiMPfMilwiliiii mmiiilit ia ttn 



Man legte tu die«em ZwM'k mehrere Oefen neben vln- 
r, und <-« kann nun das vnrsti liond beieichnete Uealreben, 
^ie Wfirm*^ zu l>rnu(/fn, wi-- Cni^t diiri;t sU'Ui w<rrdtfD: 
Of**ii A 4'iithalt rbfn ft'rlig (jrlirauut« Sli-int?, 
Ofen B ist iia Itnnnin begriffen und 
Ofen C' cnthfilt m.cti nitht gebrannte StHne, 
Ba K)lllK aUii die WiirMP' v i; ,4 dt-m ( )lVn B in Gut« 
kommen und div Qb> r^icliilsHige Hiue von B dem Oteii C. Boll 
nun dieser R<-trirb Mm OTen C nicbl jedritmal sein Ende er- 
reichen, »n wird, Mibald B fertig gebrannt ijit, H die Stelle 
von ^, (' die von B und ein vierter Ofen D oder aber auch 
dar Ofan A tlia SicUe von C in dar migm Baibe einnebmen. 
Aaf 4kM WciM Wirde im entem FUle M «eilercr Fort- 
nbraog dar FMoadatna «in« andloM Bdha m Dahn bimar 
«MBdar, im mwlui EUk an Knirinf der Bitnda ia tai 
•OrfaB «rirtaban aOiMh 

Dan «nlM Rdln Analiya itailaB die aogcDanaMa Faid- 
oder MailerbriDda der ma^MUacbeo and belgjacben Zieglir 
dar, dagegen lat die Tdce dea in «Ich inrüekkekrenden Um- 
gänge« (Kreislauf) beim brennen von Ziegeln und dergl. Ge- 
genelAnden nach MnafsgatM- der dab«i allein mögliciicn drei 
Modilicatiiinen fiaMbah didln «niMbt, lliefli cor Aiankniig 

gekouuiien. 

Fafsl man ititatllcb die hier enIMeltende A .irg:ilie gern all- 
gemein auf, no wOrden folgende Cnailiinatioaen enlaleban: 
1) das Feuer soll den KrtitiMtf IBMbn, Yibread Ota 

ond Steine ruhen; 
1) der Ofen soll den Krebityf m 

und Steine ruhen i 
8) die Steine goUen dl 

iwi Ofcn rah«B; 
4) der Ofen ond die Steine •oflen den Kreiriaaf i 

wSbreni! diiH Keuer ruht; 

•) Iii« iTwfctuiU? buliitik ilf» ögiUrmcliUilnrii Kni-ttrcl*»!'^ wfi.t 
pru Mill« SU-iiw illinhn liailllii Ii einMi Bnlorf bq UrrnisiittTia] v.^n ) KJnf- 
ter wcitlicn ii«la«t Miar 14 CU. Stein' und EkmnnLuliWa tiH>-h, Im Mi- 
Biaul-DlIKlMCliaiaM'ntll vn t n. Utmliacll wunlen ftlr ilie 1*68 dun 
ihbrimtoB lOOe MillioMn Zitgtl in Hinima 6 MUlioa« Uuldtn au/ 
BwBnatfttrfiiü vorwcmlct. Fcraor erforil«!! 1 CuUkfah StiAnwl^ut pr. pr. 
li CabikAifs Kla(l«rbob »der 2 ki> • Cgbikfers Torf ixlrr { bi< ( Cn- 
WkAif« gtetn- eil<r Bmiiakshlei nai 1040 UiUkoata SuIm >tlirU<^)i blo« 
■U null in brauMn, wlUi4w dMaaaab IMbr ala ISO daadiat-Heila Font 
in laUr CiUtiir ethalua «trdm Haian. aai da» tat Hn» Zi(K«1pri»tiie- 
noa .itbriieh nStbi» Bola >u liflim. D«r dam rrfonltrtichs Kalk (aaf 
3 Cubikfur« KalkftUm etwa 6 Cabikfufi Holz grwbiwti wllrda noch tat- 
nerr li (juadrat - UriUn K»*r<l bi>aii^t>niebiiU' — DiiTjcl«icb4B Zahlen ge- 
atfn tu beaclMB , da& «a von mHatlkkam Eiaflsä aaf dta Kattoaal- 



5) dMFaMT oad diaMM i 

wShrend der ODsb ndrt; 

6) da* Feuer and der Ofen MÜM i 
«thrend die Steine rubeu. 

Von diesen Combinationen ist xonlcbat die ad 2 unrafig- 
lieh, weil da* Feoer nicht immer dieselben, sondern immer 
fritcbe nene Steine brennen soll; die ad 4 dürfte nnauaführ- 
bar eraclieiuen, «onlcfast wegen der auf der Hand liegendao 
Schwierigkeiten und der mediMisebcn Bewegung so bedaa- 
lender Itaaaen; and dia ad & kann aar ariigUth aeiOi Wtn 
der Kreialaaf dea FMera in aatfmayialrtaa BiinN «aa Aam 
der Slaiaa arMftt dvrfba «oa beiden IberlMk «i^ 



Will man nach Comirination 3 die Steine daa Krtiaiaaf 

machen lamen, während Ofen und Feoer stehen lileiben, so 
kotiiriit iiiuti luimch^t auf dai» Priiirip der DreliKcIirihrn oder 
das der i iidlnsLn Kette, welche beide, »m;id mir bi'li.innl, für 
Ziegrlbreniierei nii . iinf;ep.-n «.•M für HrmlV>fick"H-i in Anwi.n- 
dung ^ebmcljt *i:id. Die I)rfl:M-lifi?H-ii der IwIgiHcUi-n und 
fT.'iiii!rv5i»elieii Mn..iliacki':'' ii ■■ii ,1 'i in Deutschland oft nach- 
i^^-jsiiijil. halten jiidnch viel Schwirrigkeilen rerorsacht, weil der 
Ml li .üiimuB dnrcil die Hitie der Brodbarküfen , die freilich 
sehr viel geringer ilt ala die der Zi^eKkfen, leicht io Unord- 
aang gerlib. Horiaaataia <MbB arit endloser Kette werden, 
so viel ich «eib, aar aaia Baeina fon SefailfMwieback be- 
nullt, vertieale Oefen mit endioaer Kette wohl aaeb tarn lUk- 
ken andarea BMd«. b dh t a a OaCn itt smr aia ia lieb 
aarliUHlimdir UndBoT 
nickt ia kiiliraadi 

Sieht BMUi voa letiterer ab, w baan maa ala bteiier fe> 
hSrig die nnhöfen and KalkOfen nadl BaHfard'tcbem Be- 
trieb ansehen, durch die sich die ta brennenden reif, achipel- 
ieti(li-ii OVijeotr in d';T Ri'brji i; vun ubon nach unt'^n ohne 
n3';i'luir-i*ii h4' Viirni lidiTii; 'lun S ilire eigene Schwere b-'We^^-n, 
wülin'iid Ob i, und F' uer den Ort riirlil veriodero. L'ii^ I'rin- 
cip dieser iJefeü vrr<iirlilL* bereits vor einer Reihe vi.n .laiiren 
der ruhmlirlt b-kunnli* Mii^chtnenerbaaer Hojvjie ru Hfrliii 
dadurch für die ZiegelfMbTikntion anwendbar ro machen, dafs 
er den »enkrediten ()f<Ti«rliaehl in einen »chräg geneigten ver- 
wandelte und auf der geneigten Ebene der unten liegenden 
Seite die«'« Sehitchles die lu brennenden Steine brrabgleiten 
lieb, wibrend apfter der Ziegelfabrikant Borr! ei n Pari« die- 
aeMw Man in ■einem durch die Pariaer IndaatrieaaaataUong ba> 




kamen. 

Ihi- l'lee nac4i Conit'iTinfwin ii, ili-' Sifi-M- niiifrii, du-^ Feuer 
und den Ofen dagegen einen Krv i^tlauf inaetion l\l isi^^rn , ist 
wohl allein in deirijenig-n (MVn /mn Ausdruck gi-kuiiitnen, 
weleber von dem Sladt-Uauralb Liehe in Uauiig und dem Un- 
leraeichDeten projeallll aad beachrieben, jedoch bis jetst nneh 
alobt aur Ausiühmng gekommen ist Die Steine ttciien da- 
bei aof einem ringförmigen erMhten Ofmltcerde, der anbe- 
wegiieb i», «ihreod die Otowdada tnd die Oiaadeoke tat 



Dia 



MliaflMt% 
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3. 



I {ha StehHo) n Oaia 

DwTtHhdl «ewr Mm «M ivfa iHHhi, Mb VrMr 
■tott «g einer und d«rM>lb«B SM* iM OÜM hmM, 4bOto> 

Iticilo atao imnirr <'in<T und derwlbeii Tempcnitar •wgeMlit 

Iraim|»'trl;tbcl i'iii:;<: ritliti'l wrrdvn kririiiti n, r r)f<Mi nUn du 
tror«ujj*fWoi^p unwi-rullmr <'r-«<-ln'int, wu jiu :i i].ir-,iiii haiitit^It, 
an i^T!<i:liir-.lfii'-ti Slrllfu I z. H. ;tut" • iij' r 1-.:^' iii üLiiliiiin ete.J 
auf k&rxvrv Zeit die »orc fiiuüi. li^ rj Z;i ^. l mI .'n^i r mr Mi r- 
atellung dt r für dif niclisii ti liiuiu n i rlunh rlicLcii iiacksleiue 
m brniilK'ii. 

ZwückkomineiMl auf die ModifieatioB ad 1),- weldt«, da 
ila OittMriUidamif des Feam ofiaa UHdaBiiebe Bewegnngi- 
gedadil wtHcn Imdo, die Balingemilsnte ■od 
nr Ltaag gMlclh tat. Ictdiränke ich nUt 
«M fUkkWtige* in die«« Bnlehaog 
dwtih A« tM&idtdiMi Zaiticinllan «tau goMmnalt iit, dusaf, 
a» drei inatrociive Gt-staltuDgcn Inn ta t i m t lmen, Bladicfci 

a) liie von Engrl in einem auf Befcllt dca Iwidwlrlk 
-.i 'nilllii hl n Miiu»li riuuis «u Uerlin h«T»nfS*'R''l'<"'"^'> llcflo d«- 
taJlUit diirj^L'ftflkHTi i'Hi»!»<rlM'n Draiamlirfiiüfcn, rnn drnrn jo 
Ti€r (jcd^T für pii'ii aus c-ini-m krt-isruaden Kiippflijt'\vuIl.M' hi> 
«(i>h<>n4l ) tim i-iiii'ii ;;t-iu> iti>-,iin«'!i in dt-r Mitte »tibt-ndtn 
Scliiiriiftltiii atij;<'-ht4iin l un;i in.r' r 'i; h 'tnd mit dem Schom- 
Mciii durch ("aiiul*' in \ rrbinduij|^ g' vt'lxt «ind » dufj» wnh- 
ri n<l in .4 grurlM-ii.-t, d. Ii. aus- rt'*p. wtfdt-r L-itii;i-karit wird, 
dir lliizt^ de* eben fertig c' ^TAnnten und »ii ii nhkübN'ndi^n 
Ofens Ä nacii den im Fi n. r In ^^riffi-ucn Of<'n *' l utwi klu 
and die VetlireiiiniigipiiMluclc utiU litifitcn (iiise die*e», Iki- 
vor nie In den Seharaitein entweichen, durch den mit nn«b 

, OCiB il atrcidMa «ad diMcn 
la.; 

b) owkicre to der adw aehllcbatca WfcMM M dJ o fcta wa 
Sebiaa beaelirielMna and geineluiete Oaleti, nameadidi den> 
ymgai Rr Tüpfi-mmarrn etc., wrlcbrr im krviürnnden Orund- 
tift, de««rfi Miiii Ipunkt wie ad a) ein ){eniein«amrr Srhnrn- 

hlt iii • iMiiiiiiiil, lin.' AiK.'ihl Rliich Hrnl«. r narli Kri'iua»- 
Brbfiitti-n (j^'l'iiniiliT <)tri'n x<-i^t, lu i »i-Ii-hcti di-r li- frieli iu 
glhkliiT RriliL'iifidgr »lutt hut. wie Ii i dt'iii I .i l ;> i . t rKlIich 

c) dk'jruigi'ii in der For&lcr' schon Unu^i ilung (Jahr- 
fang i8ä7 ) bvMshrirbcncn fraacüiiacllcn Zirgelöreii, welche anf 
ringniriniger OrundlUclia um doen g^melnMinen, im Centram 
der tirundüüchc llrgendaB SdMtaHain gWdi |;ro(s Mifeordncl 
«iad, and darm B«CNMnH$ «M dar Ja tarai Ocfen Irtananden 

eriMgb 

MaeOrita, ainda «a ad b) ai««riin, kanan in Bo- 



rIagfftrMiganL Brenaorea mit 
fmmerwlbren^aia Belriab) aaia B iaanw «n Kalk. Zic- 

gvlti. (<.)|i^, Tltonwaarpo, CtaMat a> w»> der Tom Uaiet^ 
seiclnit^i' :i uird v<.n di'tn Sladl'ßanrafli A. Lieht tu Danaig 
■ligndi'ti niirdi-ii 

DtC!*tr in Kiiirii; lidtf.K und H«-tricb sehr ('inljwhc (J(t n Iw- 
Blelit ans einem im GnjiidniV nngfTiriiiigrn » im Qurn»rlinitl 
beliebig glforaitea Ofcncanal, drr iwar an «t-nK hii-di nt n l^unk- 
•agtoglieb und b»achickbjir und an clM'iiünviid 
CaatruiB »Idtcndrn .Scli<>rn>tdii rar- 
r, bn IMrigea «bar frai iit. 
Dankt man tiob «ia in nadtMpndaa Sbinan Fi«. 1 den 
• ailtiirt «inaa Schlaban dar 
rok Fblaa lif ililrt iM, an bgead eher Stella gweb ba - 
», a» MMMHt davor galifaaa BingaafKMir aad daa ta- 




Eingllngf und RauchcanSle aher gf« liliüscn , and in 
•Irin eine aarsteigende Luftaiule, ao wird ein Lnlkang i 
hen, der au* der Atraoapbii« daicb dia geUbele lUr h daa 
Ofen tritt, diaaea aainer gaaaea U«f» aaak kia aaf dia an* 
Hera Saita daaSdniban darebitraidbi, nai danh dan daM gt- 

Schemil e iB la tretan. 

Ornki man sich fenKr dM Ofenctuial mK den an btcit- 
ncndcii Cii'gi'nslüuden, f. B> Ellklleinen gefüllt, und zwar der 
Art, dafa der haSUng in der enien Ilalfic ilvn <ju. CanaU be- 
reits firtlg gehrannle. In der Alikülilung bogrilT.tie St.ino 
diin'lclri irlit, ili iiiii.Vi li«t d.is l'. iifr •.|i.'i:.I Iwilr'ü'.i ;iiir. I, Kin- 
stir-U'Ti di-1 Iir--niit[i.iI<T!;il!« in liit- t<iriln"Uilr:i Si. it.tij.-t--^i:ü Vini 
«bin iniliiliulli n »iidi und auf d'X Ii-Ijlcii lliillli' <li s (»iVn- 
canni! durch nuch niclit gebrannte ätviue uebl, um dann durch 
den offenen RaadNaaal in daa Sdiomitain an antaraidMi^ a» 
i«l klur: 

1) dafx die in die ulTen« Tliür «indringend«! alnNitpliS' 
riKchv Lun auf dem ersten Theile ihre* Laufea im OfeDi in- 
dem nie dir fertig gebraoalan Steine abkBIdt, aicfa in httlMa» 

Grade erbilrl. fnlglich 

'i'j im Stunde ist, den Efftict dca FcoHt ta abaK dem Ud 



(wegen der daan crfalgendeB Zctselaaag der aahwir < 
Ucbea Oaoa) ia noeh bfllMcai Orada an «araMbn 

S) die durch daa Faaar nnverbcanat aliaiebende Lalk 
wie die gaalumiigen VctbrcaB«ag4«nda«ta aaf ihrem Obrigan 
Wegn durch den OCin bia lam Sebnreilein (rc«p. RtodMaia- 
meictiDal) nocb eilte Menge WAnao an dia noch nngebranaten 
Steine «b§etten und dit-Mlbea bi« tu einer «nli-hcn Temperatur 
Tor«r£rmen and erbit/en, data nur eine kurze Itr<'nnrcit 
und i'ini' V, r il Ä 1 1 n i fi« m ii i g gtringu Meiigi' liniin- 
niateriiit e r t''>ri-l >- r ] it- Ii i^ii, um nie v n ) U tu it d i g gahr 
an brenn c n. 

Uli mm ilir il'-r ntlVm n Thür rnnäi-hsl «tehcndeii Steini' 
JIM Kl- i'^;- 1 iili;;- xlIiII . li'.i'i zum TI-.'rAii*zii*lii n IiiiigÜLli sein 
vrenli-n, 5<> kann man sie durch frische ungebrannle rmrtien; 
der Abichlufs def fjfen? mittelst det SchiclH'ra kann vtir der 
iiiieh-*leii Tliür hinter den fri«ch eiHgiwt/l<*n Steinen erfolgen, 
diese Iliür kann ge«Snet, die vorhergehende geacbloeaen wer- 
den und clwiiso dar ntcfaete Raaebcaaal geSCaat, der gedff- 
oei geweteae gtac M e m ea aad da^ Ftaer racwirti j 




tfa Banfe im Ofn. wie .ach gleiUuei- 
derftaine ringtiuB ohnaOa- 
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DIU«, dafa. am iin" Idslen b«U«a Maai|MkliMMa |^«ieliBak% 1 
vornrhnien la künnen, die awal ctMin TMlNH, 41« alM ISr { 
dnK An«xii.'h<>D. di« anders Dir 4m WiHilWi n glmhirSail 

alT«u sii-hen küriiitfn. 

Anlangend die Ik-K'hickung;, Bowia tfs Anordnung and 
CoB(4rucljiiii drr oiniclncn üfcntbeil«, ao iai der SchorD- 
•taiD iin C'ifDtrtiRi drr ganci;n Aulaj;i^ *ur Abkühlung uc'ig- 
Uehal doreb ein«- luni Tlieit iaolirende LnAscJuehl geaebilti^ 
Er eonaraniciri i IIolt««hnitt Fig. 2) nit der Vemenmg im 
Ofen niltelit «ine« cwiiehen baidao lia|mdaii riigfSraiigaM 
BanobeanaU (RMelit»aiiaale*aat) a^ dir imA 4 8p«l- 
taa fmtwilutud iia«h dcM SakanMcta «Äo in^ wUtmi tm 
dm Oft« ItiinttBlatlMiiMliMh MUeteiidvDackd» (Qlok- 
hM) ataparffew» Caalb, di» B«aeheaall« «■, in ihn Mt> 
■aaiden. Dar OÜhimiibI tat mlHelai 12 Tbiraa (Biafahr. 
laa) fdcr bei Wrgf«ll dieser dareb eine eDtsprecbMide Ao- 
■aU von ElaMeigülukeii, di« In d«-r Dnclc« de« Ofen* angeord- 
nrl wonim, von allen Seilen xu^AnKÜch and bet'ulirbar. Die 
Thürrn babrn ein«-!! dupyjpllrn ViT»ihlii/»: nnch inm-n (nach 
dem Uf«ncan«l «u i ll ittl l^t < i:c r durcli t>-!iui v> rkli'lil>ur«fn 
Cb Am ntt plar t r , imrti iiul'it'n ihirvli * Ui'- i-Im-usi-i /ü dfch- 
tendi- 'I'liür \ori Ki ^ ^' uM *;»■ Ii, Ki[i.v|fig*-luk*'ii dag<*ti<'n 

Wffdoh 'liiith Ufcki'i <«iti (-iloik. II ütid Iii riiii-'li'M-'bHti 8uiid- 
rirr-Mihlur* gi-i<rhlii?i.*<'n. Aur**T<lfrn i«( di r Ofi'n, &olVrn er nicht | 
i'lwa ii: da-i Erdri'icb verüL'ukt wird, datcb eine doppiOt«, ja 
drvir»chr L' iitiuauerung, sowie durdi i-lne isulirende j 
I.iif la rliip lit nn<l l'rnhiilinng mit Asch<! oder Sand ge- 
gen Abkühlung nach auffiiMi g^itdiützt, wabrrnd d'mtn! irUtfru | 
(die Umhillai^ aoeb jegUcbes Kodiinsea voo Nabcaliift darcb 
•twa iM bOdmde Spalten and Hoanina alweliMMat Dir 
Otaaaaal Ut aiU»Ut alma SaUabara roa WaiaMuh» dir 
daRb (in Udiri|M aiit Iminitiicb ichlMmidM DM^ah .vw- 
aiiwM) ScMiu« (P%. S iai Hatnabnitt) aad daircb FUae wm 
abea Iter cingeUasen irerden kaan, an It Tsniddadanen Stat- 
lan abfperrbar. 

Das Kt'ucr bivnnt, wie oben hrrriii* rrwülint, uii drr 
dem S*^biirlti;r i'ii[g«-t:'-ti^r>cl7rfii Sli-Ilc de» ()fi-im: aUii dt-r 
Thril des Ii Ijlfrn vmu l'tupr bi« »sir «itlVr.i n liinlnl-rt . nlliüll 
f**r[i^ gi-lirAnnli*. in »IJ niül igr r A l»k u b I u ii bt-grilTfiif S'./iih', i 
Wibreud d«r auderv uucb ungi^brsiintc in sllmfiliger An- | 
wCrmung begrifTvnp fufst. — r)<'r Srhii-bt-r kunu au» nur 
insrsig srarkeiB Eiaenblecb beaiebea, weiter sich immer 
an der kübUteo Stelle des Ofeauaals t>cSndet, aUo den An- 
griffim dei Ftaaia far aMt aa widaialaban bat. W&hrend 
dar Bttnti Mar Im aMtelM da« ia tt§. 2 aUaiineD Dockab 
barandHh giinhlniarn wM, kana «r aa dw Biadara im Aa- 

JUt m», nUtätt Lehm, ebaafalla barmetiidt aabUdbiad «a- 
dl4bM «frdM. MiHatat einaa aaf iirai riagrSrmi||[«a Bl- 
aaniebienca Bb«r dem OAo fidiAareat Uiobtaa Oarl» 
•tes kann er aaf- and niederbeiregl nnd von riiwm ScfaEts 

nacb dem andern vt-ract;!! werden. Um dvn Zog in dvin übri- | 
gpn Thcibj OtVrj« wilikMrlicb n\K'.n udiT uiili-ii, auf einer 
Seite 4>d<-r r anilerii zu imlteli. kuuuelt Ulol/--!i'li:ii!t I' 4) 
eüfjipreclii [i<l ^^'■h.'iU.'iM' Srhül/e a,M,o, woIcIm' ilurtli ii:e Süjiititi 
hcrabi^' li.'iii t;i werH"*i. i!iei[-vvei»e Coiipiruiigeu des Ofeucanal- 
qaer^iinitlft lM?vrirkeu. Uiese äcbüue Djüsseu, sofern sie dem 
Feuer nalte stehen, aua Cbamoltplatten besteben. 

Di« BefaBeraag daa Ofena geaebiebt von obaa, 
■ütttelat Biaatrana« daa Brenomaterial» awiacbea 
dt« flahaadan St«iB«| •!» begrlad«t aiefa auf die Tim^ 
■Mb«, dak di» «aBmanHoala ▼«HtMaau« ataitfadit, 

f ) «aa« daa anmmlnU ia m d iB i ü H kelMr Tnppm»- 
tar, alw nNh in tOflkkit kmme ZM wamm «iid» wril 
daaa «omvmlM di« UM hMuAana Oaw, aanolliA di» 



Boblmwaaserelnffe «kh bilden, wihrcnd die lilh «twa MidlM 

den aebwerer entiündlichen, nainentliek die Kohlenoqpda daih 
eoeh in di^-xr i liöln rn lempernlar rm- Vi rnrennung gltaagH 
und die intr£i.»ive Wirknng di-*« Fetii r'4 ■'rli.'.Ki-n : 

Vi wenn der lvutuii(rtl[ iin^' liimi' rt Tit. ahi' di \'' rl iu- 
dling «en ntinnuphnri^riien Sunt T».[nlfi« mit den g."i>tiirn.i£;rn 
Verbreii:iuh|;-|'n.Lliirt> ri uIlt>'■lJle^-.'■^ ist- 

Dies« U-id ' II lledingiini^en werden hier möglicbst ciTAIIl: , 
einmal durcli d><- «ufortig«- Z^irneUang des eingKutrrnlrn lirvna- 
atnflä Snaerbaib der glQhenden Massen, dann dureh den unbe- 
hiudertea Sbitriti der Wrfiis in huhi-m Grn<|e crhitztoa und 
den ganzen freien Qaerurbniit da« Oka» (Sllendra atmoapliC» 
liaehen Luft. Uie UefeueraagalSeber aind in der Deck« 
d«B OImn ia kmaaa BrnfaraHgAi vaa «iBaadwr aqgihiaeht 
OBd Utamm aimmtlidi dank mit iia» «WNhma DacM (fU 
gar 5 im HalaMtMÜt), wotiiM di» OMüiaia dwi Fbam aaf Ja> 
dar Stalle de« Ofimwaala g«iMtM, ImBW l ink *« i i« Mu m w 

Ueber diejeatgen l^dter* dardi mlcba grfiairt wetdan 

«>II. künnen blecbeme, mit dem BrennatoAT gefüllte Iriebier- 
förmiKe, nur nacb nnivn offene OefCfse aafKeMelll werden,' 
aun denen das ltr*'nninftleri«l nininli-ibr''i''i- 'i i.ii-'f «itiii'iw eise 
nacbfilllt. Die Steine unter <iie:irii Lörlicrii krinn.-n /iiit>e- 
wtüi wiTii' II, dal"'- in V. ri^elii-'i.lfjii 11 Mtili.'ti d-.'S Of-'tiiiiri.u:* ein 
Tlieil lit Hre_iiiinjiiIeriiaN li.-^^i n I>leil4 und /itr Wr*>fvmiuiig 
g'Miri„'t. 1* !■ i :i e it li-.'i 1 te H r e ii ii h t o fl'e itind, |iTiTieipieU 
wie ijii'» keines weiteren Id weises U-dart, die rurtii^ilbafte- 
B4«n, nicbl alleio wegen der bier <pt-eiell gi-linlenen Vrrwen- 
dong, sondern aocb, weil ilire Zersetiuog in gaarürmige Hro- 
ducl« ain MfaiMllMeii erfolgt. 

Oer Ufea mufa anter allen Umallnden gegen Bindringen 
dar bdfeDcbtigkeit geachütxt werden, wozo Asphaltplat» 
taa reo Bit«ab«r dt Hoffmaaa *a Naoitadt-BbiiawaMa 
daa bevMmaie MolnU blMea, abaaaa math derCMh« bedaAt 
waidaa, «vaa aamaatHrti daaa, maa liaga am daa Ofcn Aok* 
iMtMclMaiMa angibraett «aidaa, itm 8iein|i«jipradaeb d«nel> 
baa VtMk daa MimImilHIgita and bewshrtcute ix-in dSrfte. 

Dar bereMa im T u w I cl i ei i deB aasg<><>pr(ichenv, fSr Ziegelei- 
tml^n mnaftigebi-nd bleibende Grandaals: die Ziegelerdr aaf 
dem kQr»>«teii und leichtesten We^ von der FomI|(rabv cur 
Form, vrin (l;i z.im Ofen nnd von dienern zur .\l>l;ijje fn für- 
dern, bat aueb die Wahl des Uaii|>lalzej>, die !>te]lung der Ge- 
blada aad die QiipMili» daa Bairiebaa bat dar aagaaaaalaB 

.Patant-ZtagaUi ia Sobolwin, 

bei wetehar dar anta aoleber riagnira%eB BnaaMba tm Aa^ 
führaiig gekamaien iit, b w iim mt 

Ane dem SitoatioDaplan aaf BUu V aad dem dam i;. hn. 

rigen PiT>fiti;, welche» die Scbicbtang imd dea AbiuuiK dts 
auszubeutriideu Tbonbergeä, »»wie den Abhang und die un- 
gpfihre LAug« de« Wejje«! darslelll, den da.* Ziegetgul von der 
Grulw bi» lom Oder-^cbiir zu durcliIauE'on t.nt, ^■■ti' / r .u ii-it 
berviir, daf» neben der ZI' tv l' ide jiui Ii lier in Jrr i'';i!iril.al.i.u 
so hüutig ftiuuwt nili iuw- .'^ n.ii i:i htiireii:heuder Menne lur 
DiifKnilioii »lebt, indem Sauddüuen ^'ii.li am Val^: der Thon- 
berge hinniehen ond diesi vom Miifstluil Irennen. — ITiu für 
den doreb Zeichnungen aal l'dait Lvi und ö'i im xVtlaa darge- 
McUten Ofta lail den MaDrliiiu-ugebüuden einen Bauplali stt 
gawionea, maflle der Analtufer einer aolchrn Saoddiine ub- 
getngen werden, wodnn;{h gleichaiilig daa Nalmial zur £iit- 
ahmmg aiaar gniaialgea AMag« «tOi gewwmen wurde. Da- 
bai waidM dl« BaatCB 55 aoldM HBhanTerbiliaiaM ba^ 
idauittt dafa di« Zfegalcrda aaf falt«ad«r Baba aa» 
dar Orab« direat in daa TItanaaliaaldar, darali di«> 
aaa fallaad 'aaf di« 8tr«iifbtl»«be «rant Foraiaa- 
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mUmi. von dlMM »mt falltidar Bnha in 41« 
4»m BtagaB d«r Tr«ek«M«hran«, roa disMa anf 
rall«nd«r Baba la ilaa Ofaa, aat 4iM*lt fftllaai aaf 
die tarn SefaifffahrttcaBal abwlrta fikraad« Baba 

bew>:f;l wrrdea tollte. Die g»a(« aaf diese Weita 

z iiT ür k I utfffend« Wef^ettreck« Sbertcbreitet nicht 
MOü bis 12(10 Kur», jf i.achdfm dir Siriiif nthcr oder 
enltrr:il''r nri T r 1 1 r k r n r Ii u p fi r n un t' r.u tt I apc I n gc- 
wesLii w.in II l'.'! Ki^!il'-n tür die Heweguug vou l-ji, 2000 
Sciwrlilrulli^n >;in<ibüd«>D , wclcbf d<;iii Anla|;r -Capital durch 
Abtragung der oben crwihnteii SiihiIlui i- ■ rwacbscii »iiid, 
dflrfkea lich bri r«gelm<C>igeBi Betrieb« gar bald und oft 
daMb die arrialle Vereinracbuig dciaclbeD corapensirvn. 

In Beng aaf die Fonacfci der Ziegel lag eine Unbe- 
atimmthcit im Programm ' der AaUj^r. Urspiünglicfa hatte 
dia Abiiebl wiigal^ fM , Torliafig aar Haadfornerei einnifSb- 
einer ipttem Zeit aa Obariaason. Sehr 
h, dk Anlaßt aofort Ar IIa. 




1 TordMI ha- 
«a aar die 

MaaehfaMB aich btmhaadao Aalagw am fSR < 

B«B Scaiid|HiBkia aaa au^ehbt werdea, «dmad die 

iaag im Detail twar nicht für spitrr rer«chnbi'n , ttbar dach 
ia »erachiedciMr W'iiw realinirbar bleiben mufste. Dar Jeä- 
iMd« Godai.k.^ r<i!):>jiid>jr' 

Da das l<iihi;.iali.'nitl lür 7.u-^fl i U\ wi-nip wrrljivitlle* 
ist, da ('» trrnrr in Hrxti^ uuf (•t'wi^-hl .tiiwühl, al-S uach auf 
Umfang in a<> utigelieoren Maasen vcrarbriti t wird, und d« es 
scbliefalich h&ufig »ehr iH'drutendtr iirimiaeliungen Vfiii Sand, 
Qoari oder atulereo feiten Uetteiuen liat, die eine rapide Ab- 
natiuag der MaacbiiKn berbeifiibren, so liann »eine Beariwi- 
taag und Forronng mitteUt MaacUoen nur rationell genannt 
WMd«n, wenn 1) die zur Anweadung kommenden Maschinen 
10 rialaoh and (alida aiad aia nfigliab; 2) daa Malarial «tb- 
lit ftoeami dar BaaikeÜiMg nd^itkit wcaig aa be- 
Mi^ «Mi I) aatwadar daa MalMial ia 




■bar die 

schincn sieb aaf toiika Ibail« «Mmki^ dl» ia • 
mögUdist koateakaer Weiia raelileltt nap. 
ktanen*). Es wordo daher wie folgt disponjrt: 

Der Lehm re»p. Thon sollte sufort nach dem Losbrechen 
in der Grube dorcfa Benetiun}^ und AiilVurhliing drri .Tri rdiT- 
lichrn Grad der Aafwciciuu]];: i-rtialte:i, und iti di-.-fttru Zu- 
Kluiidc idneiu sogeDanoteu Thuui-chncider zugerührt »i rdtn. 
Durch den Xlioaschncider sollte er gemischt und geknelrl, 
durch eine» Hmi gedruckt und iio, von gröfiMTeii Steinen ge- 
reinigt, iwei Daumen lugcflUirt werden, die ihn in continoir- 
Meiien Strahlen durch passend gefnrmie Mand<tückc prcfst«n, 
trar «eichen die «ioxelneo Steijie oiiltelst Draht auf RoUÜacbea 
in der gewStiDlidKii Weis» aluaaciiiieideD waren. Glokdi dar 
ania Veiaaeh dieM* Vcrfthim annda Wder dadarch aalar- 
t, dafe die 3i ZoO ia 4)Hdnrt Md» mkmMMmm 
I Walia dea ThonabMldan ilih 

■ KfanMh arwi« and lieb lU I 
das auf derselben aHainda «taiMha Bad, wMkm nr Bni»- 

fUt ail daoi cootsclieD OetrMie der Scbwaagradawelle, nad 

■war obae Vermiltelong eine» FHetioBikegela oder einer tOMti* 

•) Et nrtulit >kk vm ««IM, da/t 4a» Vonukni» nr iMriin, 




gen giallMidaa ete« i 
gebraebt war, 

■ad ToUeodeag diaair HaMUatrieM; bei der icb niebl aiibr 
thMg sein konnte , Itst nan die ESnriditangen , von anderea 

0«ai'-lit-pii-ik!> ri ui;»c;ch> ri,1 wricnilirh nVHlifu-irl. 

Da« M«u>^rw< rk der ManchinengebSude ht fast durchweg 
in Stettioer I'ortland-Cemeut rnn Wrbmrr & Reinhardt, des- 
sen Toriigliehe Qnalitlt genugsam bekannt ist, ansgefibrl; 
dadnreb sind insofern wcHBllicbr Rrtparangen errcidit, als 
die Wtode fast durchweg nur 10 Zoll stark geballeo weidaa 
konnten und nur an eiaielnen Stelle» durch Sti«lM|iiUler wtr- 
Mrkt liad, eine Ceaatneliea, danb die ciae *ial pibm 
wk waH ia dar gMiflbaÜgbaa WA* 
rMe in Kiiiltia«t««l 

Daa 

bat dm eoaetiBdina ZwA, den 
■it iteifeader, lealer BahaMn n dienen. Siainrt^ 
ücb« Riame sind tbeits dnrch einfallendes Licht in den Dach' 
fliehen, theils dareh gewöhnliche Fenster erhellt; letttcrc sind 

nicht lurji OelTiirn, sntidern beslclieti nur au« SeJ)eib<-n, die 
obm- IloUrAhmcii in die Mnurr gebellt und mit Cement Ter> 
fUtzt nind. 

Die Anlage de» Kee9elh,4uses an livf unter der Maschine 
bat den Zweck, die im K<i'i«<Jb«q?c ao reichlich »ich entwik- 
kelndc WSnne beim Oeflnen der Tbfiren ohne Schwierigkeit 
in den ThonsehneidirrBaia aofMetgen aa aiaebeB, wh fllr den 
Betrieb ia baller Jab wa w ft , de» dt»' 
MB. ton WiahUgjkaft iaL 
«Mtdiai 
olbn. — Die 
die in •ahawlen, 

gesielilen Beihtn, «eO ia diaatn daa Tnduma bei I 
Wetter am «dineltstea erfolgt. Büna io «oaspael» 

als die vorliegende würde also nnsweekmifsig ersdwinen, wenn 

nicht 1) die TluUi^k' it ih-s ::u Milli Ipunkl di r fierÜMtr auf- 
ge»(lt-lllL-u (>ft;us eill' II furts\ i»hr^-Eidt:U Luftsvta hht-l bi-rtirkte; 
2) ei» Stetige? wi-nr. «uch Inn^ifiaaieres ZuaauinUfMlruclfni'ii der 
Steine nnf;leirh v<irtli.-ilLuli'.-r für läii- C<inf»iHi<':iz ticrNrlben 
wSre, al!» '-iii ra^ch'.s waleiame?, ; 4"-!" kreisfortui^e. cun- 
linuirliche und gleicbniäfsige Betrieb des Ofens es wünschen»- 
werth, ja nblhwendig erscheinen ]ier*e, dar« die Trockeuge- 
rüste in mGgiicbsl gleichen und möglichst kurien Entfenrangen 
vom Ofen aofgrstcllt seien, damit jeden Tag das glaidie Ar- 
beitsquantam an beaehaffen und nicht an daeai Tage waetHi 
Beh mehr, am aadera wcacntlich weniger aaa Anlab daa l^ana- 
poru der LnftMdne an tbna tek Auch darf aocb die T 
oUk ia Baal« aaT die 

Torytoben «aidM,.die aiek «rie 4 : 14 Hb dea Vbll 
dab ItaebeagntMa nad OIha in «awSbdit 
fBr sieb erbaut aad nil Maaaia BMaabiaiaii wtaa. — Sa < 

tig der Ziegeld-BinMb ia Wlaier b dea Man Mia a«f, 
wo grolte Nacfafhiga aaeb Ziegela bt oad die Preiie dertelben 

in Folge dcsaen boeh asban, ao rerwabre icb o^h doch da- 
bei vnr ili r Anaaliaie, ala wollte ich behaupten, die Fabrika- 
tion der iiackatdoe kCnne durch die vor*tehcnd beschriebenen 
Anordnungen in gleicher Weiso NV ini r wie im Pommer 
etallfinden; das kann nimmerTii. Iir geweht hon. da die künst- 
liche Wäriiii-, Mu.l. liii- Sn'miiiTwärrne wirklich «ubHlilui- 
rao, ins UnverballuiisniiUsige kuaupielig werden würde. Wohl 
ab« giebt ei auch wibrend des Winters in ansenn Klinut 
i4ele Tage und Wochen, wihreod wciclier das Thermometer 
Ober Null steht, und die also xum Trocknen sehr wohl geeig- 
net sein würden, wenn ojaht die daawiaclMn fallendoo FrSeie 
«a fiircht«n wCren. Oi|gai diiM db imlUMadeB Sieine aa 
1, ia aita die Angäbe, ' 




'iwUchr. r. Hnmrviirn. IRttO . 
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9ii flalfmaa, RiagOtnnigt 



BmM. 



teeb AaoMtamg itt "AMikwigMlitt ring* m 4« Ota 

gelAM werd«ii D« boble Sieioe ricber Idiklar tMcknan «Ii 
▼olle, so wirH i>« Ticllekht rathtain win. deren Fabrikation 
▼<>rziii:'»''v<';Kc Winter zu betreiben, aucli vii*Ucifht im iMtat- 
mer D;elir luf'ln« kcue Slpino fertiRTi zu laineo aU E<?hr»nnt 
werden, nni dnni; HnT'-h du-* t'lun ijrw SumniiT« H«-n nicht 
■Mrvioheiideu Triidjeiiprucefü df» Winter» tu cr^fiii<«ii etc. 

fii ist leicht i>ininjit>beD, änh ärr Verschtors aCmmtlirhrr 
Laken und Tiiür«n in den UmfMsnngiwSndcn ein möglicHnt dicli- 
Itr Min inur^, w«na dt« von Ofcn uaatraMeDde Wime den wei- 
•iB, lofticpo TrodcBoraam wibrcod «Innigen Frottwvtto» wirk- 
■d» «tetig Sber den GclHerpankt «nrirmi halte« aoll, da «iaa 
gcrima DodMit^kait im LakaunndilMam brf 4er gratea Aa- 
■aht de neibes einte ia» hoben GUa^tiSretidfn Laftweeteelialat- 
aaa «drde. Ba war dahar amaaennii, Üafa die Lakeiikla|ipe)i 
bi «ehr aiafeahcr Webe aa* efatea Mbemc» ntl 8t«<i pappe 



in dar MMe der Ktapp« aiekaade Spiiidal drehbar aein aoll- 

tee, welche Anordnung nrhi-n drr F.infiKhbeit, Laiehlif(kc!t aod 
Loftdk'Iiti)(kr>l auch noch dcu Voitlicil der WobirrillHtit gehn- 
t' II l.fifi> Ii «i.nli': .Ii.-«n KUpprii nitiil ji-Hoch nicht zur Aus^ 
tuliruijg j4'-K<niiiij'-ii . Huwit' dfüu aticlf dii* CouMtniflidn d«r 
Wüijcli' uiiJ «um riH.'ii ri(*i 'Ii » I li.lrv. rtniiii]. u li, r Tmckcn- 
gerü'^tr iw'i »pfitirr slJitlgeliiiKj'T ^'ullrn<lurlg dcF liiioc« cirirr 
Ahindt^ruiig uiit<^r würfen vtnrdcn ftiud. 

Die Erleuchtung der Trockcnriumc sowie des Raumei 
- dra> Ofea geacbieht durch «iulWUcudt; Lichter, auch würde 
MIO, dareh kleine Sebeibco io dea Lnkenklai»- 
K ll aa cl lt ail g ni vernrhren. 
Bi nag Umt aoch daraaf biagawieaeo Warden, dab die 
Idk 



BberaU b kar- 



Terbaad eiRe Siel«gfc<e)t gewibit, wie iie bei < 
Italbode itlrkerer and waler aoaeinAnacr Hegender Terbaod- 
bitter nicht iTrcirlil wird. 

Dil* il'jr O.'UStruecJuii und tlt-m iietriL-lie de* < MVnH xö 
Gruiiili li.L;.in|r; M.'i.- i»t im AlIßrintnK-ii tKT.its «Inn •rläu- 
|«rt; in iSfjEug auf dw Au^l'üiiriitig lirnsflbrn .-»i'! noi-h F'olgt-n- 
dea bc'Uierkt: 

Der eigcDlliümliclii- Pft ili-runlt-rhau d«» C>r<'n8 •oDl« ra- 
Jlleblt die Mittet bieten, um gewissen ICvenlualilCiea n 
(■gnen, welche liei dem bis dsbin nnch ni« Terauebl geweia- 
BCa Belrielie de* Ofeat vorau»gt-»et2l werden konnten. Dem- 
; eriOliia er «bar aoeb noch dea Zweck, dab er den 



AbMbrwagbradriat 



Sehanittoia Mr dao FaD, difr der Behtieb darcb 
lae* awrilcD «anetatilMfaen Ofen* aabeilnib 
, in Zukanft eten erweiter t werden Mille. — Der | 
beateilt «Ol sw«i Rabren, von denen die Innere i 
aar 5 Zoll im Mantel atarlt, in I^hui gemauert u m! kiir/< r 
ab die tufsere ist. Die ionlirendv Loflv^hichl z«i_-. !H:i hei- 
dcn, die mn nl^ ii. ICnJ'' dea iunerii Ri.hr« ii: •■liil.n In r W ise, 
doch jti ulii;rn lili.'.^,-ti dafs dies Hahr f<ic!i imiIi<-»i hadet 

der Dichli^:lvi'.l d^-- AhMcliIn!«:M!i« li-i Riürker Erwartuung und 
AbkQblnng rerlun^>-^rn resp. verkürteu kaiiu, iri ni)Ihwendig, 
um die in dem Schornstein auf^teigt'nden Gaae, die aaf dem 
langen Laufe im Ofen viel Wunne an dir rortuwfirinendeo j 
Steine abgesetzt haben und die tarn grufven Hieil aus Was- 1 
•erdiiD|rfca br-ileben, ror Abkabiung reap. Cuud«o«ation M I 
adilHiaa and waiil ihre Sle^gkreft in conaerriren. — Da* I 
gaaa» aan Scbomteia und Ofca gebSrig« Haairwa'k, den i 
AbfchraMial InbcgriSin, aiaht mT einer Itelinchiahl *m Ab- | 



phaltplatten, wJe b « inrcbweg mit einem Pflaater ron Ziegeln 
aar hobar Kaale hl Pnrtlaad-Cement bedeckt i«l, «nweit der 

Ofiin ond der an denaelben führende Abfuhrwef; reicht Auf 
dieMMn C'emeBlmauer« i-rk nl.-hi-n die Pfeiler de» Unirritaaea 
»owie die Kuttermaücr d'-s Ablalirwegr« norh *? Srhichten • 
t) Zoll h<x:h in Cementirmuerwi rk , alle» r:lir;^i < .. rnäni r 
Ofens und 9*iaer Pertineniien, nls RaucluanSir. Iiaui!i««mm- 
ler nnd Fattcrmaoer den ringförmigen StiMnaljfu!irwi»|>. s i»! in 
Lrbminörlel , tum gTofmen Tbeile aucli an« Irfhniiileinen fun- 
gebrannteii Ziegeln) aofgeführt. Der Dnterirdiscbe Sleinab- 
fsbrweg sowie der iofaere ScfaomiileinaiaDlel beetehen dnrcb- 
weg an« Cementmauerwerk, 

Die laolirung ist leider nicht vnllatlad^ gailH^|nt Die 
gante Raagrube bestand nus einem feioan 
dnreh den mielwig«« Wamordraek an Ftbe i 
flhmU da in Bawrgaag gtriadb, wo i 
•» dab in Zak van wm^ Minntta «in «dmlnaMBdw Sn> 
ataadahMral. Dto DMiariigc, weM» aar AbMlnag dee Wae. 
sera aus diesen Hchicfaln onteihaib dar Ai|ihaltplalt< n ange- 
legt worden, xeiglen tich hei 3 Zoll wcjleo Haupizüfjen und 
i resp. 1 Zoll weilen Vertutnngen tu eng und \-niandeten 
iwld, and d» die Aspbaltplatten beitlindit; in ih r N»>.si> vt r- 
legt wur.l ■:i, .Iii' Arli.'ilfr aueh dieAe Arlw.i crni. ii \l.<,|,j 

Terrii hti'l' i. mnl <!i_ii Zweck, suwie die \Vi( htiiik. ii i:. i s.-ll m 



tili Ii! v.lll»liil..ll| 



inseben moeliien, so kuunie 



■ rlin,- 



dert wetili l. , lials auf zwei St' lh-n eine t'tldii hligkeit bli<?b 
und dies.' siiti sntuit /u uicLt w r»:. jji ndcn (Quellen ausbil- 
det»', die in dem A lili.lir^vfj^.- riiig» um cj.,-ti Off^n, sowie in dar 
unlertrdi.icben Wiiit^rfülirung di'.«elbi-n, il- Suhlr unigekehtt 
gewölbt ailo riniienfürtnig ist, fortw&breud rieseln. Bin nach 
der Oderteile «leh ueigeiMlea Gefälle in dein 8nhlengem<a«r 
war herein werfen der Uraioal^e vorgeiebea, and deabalb itt 
daa Ofvonanerwerk aelbet (aowie sucb'db eitl iiflliar ii^a^ 
dan B aaahtanl b et«.) «an aobiaigandar FewbUgfcait frei ge- 
blieben. — O» r - ~ ■ 
gaaa k PoMlaad-GanaBl i 
•ebM Bahn, d i m a Winda na» Flnnattrinan mtm 10 Mi 
oben SZoll atarkaiad, nnd daa aaTaMm | bb f «aber HBhn 
doreb radbd geeiellie aenbeeiita Pfciler raa 10 Zoll IMake 
und 7\ Fufs LJiiige, iwischen denen drr cnnisclie Mantel gleicb- 
aam eine Vvrslr<^bang bildet, eine bedeutende WrslJirkiing 
eriutit. 

Die .Viiliigi' hat, wie im Vursteheiidiu biT.Mi« a!i){.-deuli.t, 
ohne meiM Zulluni Ulf iirfachc .Vbümii nai^i i i.iui urvimnii;!!- 
chen liier äkizzirten l'iaue erhalten, und wird jedem fn-mden 
sich dafür ln<eri>.»irenden die lli sichlijjuuj; ders..llitn iliii-cb 
den Hesil/er Herrn F. W. E. Krüger {in Firma A. W. T. 
Ludendurf Navhfulger) in Stettin bereit« illig>i gcslalleL Die 
ItcsalUttc de» int NoTcmbcr T, J. fotgenoninieneo Vcraocbii- 
brandet «lud zwar bereit« aaditWaUg vereffeMlicbt, doch 
nSgen »ie der Volleaadigkefc wefea «neb hier einen Plais 

Beaehrelbang dee «en F. Hnflaana It A. Licbi TennUft- 
ICD Vertucht^randei auf drr P>tenl.Ziri;<'|i i Si balnin 

l.ci Sf.-tiin Viitii '\ t- tK ? \i;\t[ i( - ]>-i:i 

Ii. viir dir Ufen in Iktriib g.-Ht-lzt war, wurden drei der 
we»enilicli9l>u Viiraussct/UDgen st-irier I.<eütaugiti%bigfceil ron 
Seilen aller praktiKhen Ziegelfabrikdaten unserer liekaunt- 
tcbaft angezweifelt, nnd «war: 

a) ob die ieM^ gahnnann Steine da( Dnrehalniclien 
der Lall f 

b) abdbangeaomgaiieFWaaraBg««»« 
•) ab fa dan OihB wbkHeli aefar girafae nach UiUioaan 

in einen Jnbrn wflrden 
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Im K«iM 



Gn<» 

Fnade tu m i 
variioligar nil 4 AMMlIiiigM de« OCnt vomMMHUMMr Tw- 

Mch im S«p<«iiibar r. J. fibtr di« Rkliligk«!! der Mdra ba> 

deoklich |<<-nr<'»Roen Annahmen ad a.) und b) kcineriei Zwei- 
fel iiK'lir iilirig lieri. Waa d«n Zweifel ad r) betraf, so &ti-llt« 
es »klj wiibrtclieinlicti bi rnua, dnfs dio in ilii'f<'r Urzirhiing 

( ri 1 1' i-fi- lirtti/r vmlil uKi Hl in (i. r Iiiirklifliktil uiid 

ScIiiK'lh^lki'ii du- ArtMiticr all liudeu »eiii wird, mit der ai« 

Stiin «-ind. . 'rj 

I ii: i.udi einen (Wejln.*alWlldi|n VilMDhi «or Sin- 
trlii <l<'^ Wiulrrx la rrmögliclwii, wtirdeD in all«r BQ« noch 
so vl<'l Sii'iiii' gfKtricbeu, alt et die au( der Ziegelei dispo' 
oi^eu Jvrifi« g i i Wa tt e»> n , and to ward as nSglicfa, am i. So- 

T 

«« 

Mi 



di« TOllMiMi« MiadigMi, wmm TtuH 
arii dieBaito fm Batp«fli—ln, j«kr aeun ßvtrieba- 
Ml Mwme MH eb MMmn, aw bganKwizong 
I «ra allao Mahar^en ao sehr abwaidienden Verfahnaa 
sImk mit Baatiinnithrlt vornii<7n«i-tini waren, sehr ab|;pkSraC 
wurde, lo bai" >rt«aten Milwirkuiii; un^in r 

Freunde zu n .i i . i mmtlith dem \'er»;.llor dtr 

KMiii^lii. l , II Z;t,;i |.'irii /u .liii.i l,iii:»flii,l, dfni Königliclii'ii Ke- 
gicrullg^ t n iiiii. ti i:r IImiii M' lU/i I. /u bLäiuudiTeio Daiike vtr- 
pOiclit«!, ii> II ri ll Im-, :ri Hiiii ri ICi-ci»on »eil laugf bekannt«, 
melu- als -lnjiihti^t' lirliihrmiyt-ti mi« wlir jtu 8tjitli-n kiinien, 
und den <li-r (jang d.-r Vcr*ut:(ni mi fi-sSL-lle, da/» er nicht 
Tag und Nadit »1«^ drr Sicll«' wrictirn wolllc, um di'nsrlbi-n 
porsönlith zu Iciti-o nud zu Qberwaclirn. Die Rrsiilliili- dii-oua 
VeiM^btlmudaa ai^d ia dif imhalahandno Talje^te ^wltalwg 



AittaM 



iniirr Alitlu'i 

llllU 

«uÜjaUencu 



Ob die Al>- 
tlietlnnf: de- 

rriti L'^ linit 



QUar der BiaaMait 



nataa 

dM 

AataBO- 


Dalum 

dei 
Badet. 


Dun 3MB 


Dta 7Mi 


II L'br 


IHiUiiit 


Abend» 


12 Ubr. 


Pin Sli-n 


Orn Tl'-n 


T Llir 


X Uli 


iVuii 


früh. 


Den 7i«ii 


l>eD fUm 


3 Uhr 


II Ubr 


friUi. 


Akaadt.. 


Dn teil ' 


Tim Mm 


• mar' 


ÜW 


fttfM" 


v<Alwidi- 



SiaadeD- 



TerC 
KtaMr. 



iLoble. 



WVrili 
i)i'6 enaiumUn 
tcvtoaattaHl 



Thlr 



Ob achwidi 
oilcr bare 

_:rrr.ilinl* 

prn iirKii-ii 



Gtodi« oder 



t. 

Sl 
'4. 

.1.-'*'' 

1. 

*r 
7. 

& 

'f. 

10. 

11. 



Hit Rüdm 
darihr Kalk- 



10148 
IMSi 

10653 



Noch nicht 
grbeift 
gewetan. 

«Uigl. 



d«gl. 



beiM go- 



MIST 



dtigt. 



dctgL 



Dt'u Swa 

1 Uhr 
Mk. 

I»i'ii ICHcn 
il Ihr 
^*^hl■. 

Um II tan 

2 Ihr 

ftiUi 

[)eii lllva 
b Ubr 
Abeadt. 



44 



60 



78 



Wird auf die AblheilvBf aiH Kalk dop- 
)i<1t >>i BreiuuMlitlBl alaaaf Jtde dtr 
\ liiuK*« 3—6 gersduM«, ao lUlh 
i »ich Auf IcUUr« der donbickaittatb« Ter- 



S, »iw .ii li. 
uii.l 
Uittcihnnid. 



Ho. 1-8; 
•pilrr 2—8. 



Sa. 3—8], 
•pUer 4—%. 
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Noch nicht D«-» tiltn 

p-hci« H l.'br 

geweai'U. riiib. 

rntPfhpp<hnnK v 
am du Alil.iilik>n in >i'ti 
fort da» Fciicni im Ii I ' 

Nodi nicht 



Daa lOtan 
6 Uhr 

Ah<-nd»- 

IK'D IKni 
in Ihr 
Abend» 

Den l'ilcu 
i2 Ihr 
NlcbM, 

Den Uten 
4 Uhr 
Kadaaittaga. 

Den intrn 
- 8 riir 
fridi 

ou l'i SliiiMUn, wo 
lilndiTii. Der Ofen 
|i*n tlrr Lnlert 



41 



48 



46 



44 



4H 



lOf 

15 
17 



u I H 



Ko. 0-8; 
dann 7—8. 



t 

II 
U 



1» 

Ii 



$<ii»<.h- 

uud 
Milldbrand. 

Hart- 

nnd 
MiMclbrtad 

Klinker 
und 

liarlbrand. 



1 



Ko. 11. 
Mi, Ift 



nicht trf<iJ(rl itt. »ciiiilern Jic (ilotkc No I J um n »ihlomm gdwlifii wnfda, 
Inni III .iT Hilfe niklilin;;" ruriirk, iIiH-li n.ilil „, 1 n|,.i„| , ,l»r. uahl M>- 
rccbims m ^cwMintcr Wcnr furtjeraeUl wurden Inuni". 



Mit Bailrr»- 
dorfcr Knlk 
geriilit. 

101 10 



dctpl. 



IVetYlU 

gebcict 
giwetcn. 



Den laii'U 


Don ITlen 


W 




30 


13 




Klinker 


No. 1. 


»Uhr 


< Uhr 
HacfeaAliKi. 












aad 
Harlbraad. 


. - <*^' 


Dta ITiiB 


Ow IMcn 


40 




1( 


t 


IS 


4le»(il. 


N«. 1. 




19 Ckr 
Vaehti 














DtH'Mlta 


Den ?l>>lrB 


34 




10 


7 


1» 


dowl. 


So. «, 


K Uhr 


in 1 lir 




Kannte nicht lUrker befeintl \>.ri 


ii n. da llir Kalkateine nicht 


.\i.,l,t« 


■.rill.. 




vonicbtis eiBKeaeUi und daher tuMni» 


'nKtf»llcn Miircn 


l>«a 'iOatco 


Den iUitn 


30 


& 


28 


10 


Ii 


Kliitker 


Ko. «. . 


8 Ukl 


a .Übe 












and 




Mk. 


ntcbmlUagi. 












Hartbraad. 


Om tlaten 


Den Maua 


t? 




» 


10 


7* 


dngl 




^TrPfcr^ 


Vadialwafh 
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Bemerkungeu 

Siramtliehe Steine ««reo vrtt io Oclobcr und aehr eilig 
, kumi bImi, da da» WaUur nn tVodoua aakr 



U» dm Bend m btglteBeB, waid vor mit KUk Im» 
Nn 1 dn 1 SliiB atiriu Wurf fw kM 
iMmb |cwM (SdriMimul). dhMlb« fe- 
burlkh towoffm, dh Fta|M m MhlMMn, nd all dnc« 
Paar Strcbepfeilvr vna ebeaftUa InM ■oTgcmutcu Steinen 
venrhen. In der SehitdwaDd waren drei Pcui^rlörhrr angc» 
legt und diihinliT lii-gond in ili n. Külk dri'i l'i k •-^■:i'<><i-ii aus- 
gMpsrU In Wkrc] dtis Ft-inTii l>i*gn:ii.fi. und iipilcr 

(nl durcl] ilii' H>-ijkreclil«ii Heizciiuäl« lurl|;i -i l/i. 1 ).i der 
Kalk m-Lr vir) WaSBor eniweichon liir?( und f9 zu iMliircliIfn 
wjir, iUi'h dir hrifM-n WiiJwirrdäinpft* tiii'. duliiut. r itehondon 
äleiut! aufweicbru luüclitea, tu wurden 'i Tage lang dit Ork- 
kel aber den IlL^ltlücltcm der 2leD nnd 3t«D Ablbeilniij; otfpn 
gehalten, um dli- Wa^UHTdiimpfe Ins Freie entweichen in las- 
•en. Iii d> r Tlial bliesen dieselben w&brend dicKT Zeit ab, 
wifaruid doch d«r Zng d«a Feuen durdi die FQchae abgii^, 
aia Btwciat 

dafc üt '-X Diapia im Bigiaa der Op^ 

MÜM n auHt war. mm «aUatiad% dw«h das ooeh mUbt gt- 



BoMd dar SctoMlda gdiSrig «fwiml 
war, hSrte da» Entweiehea der Dtopto aach ohaa aof, dia 
Loft M darch die giölTiMli« Haiiiaahar haiabk «ad daa war 
dM Zekbei», oai dicidbea la aeUicIlMi aad daa Brennaa r»- 

gelmSblg ftiftMlien sd mlliMn. 

I.iii.i Sftii ii dir Sil im- in lim Aljlh' ilungrn 9, 10, 11, 
12 und in di n zweiten Küllungeu ruu 1 oud 2 wurde ctU 
wühn-iid de» 
fulgt veractxti 

am 9lao Noraabar von Nok 8 : 

• lllea 
» tSlan 

• lauo 

- ITtan 

• ISlen 

Dieaea durch rerechirdene Umstloide 
Füllen der folgenden Abibeilungen TerUitderta ea« ' 
Ii-r gt-braiiiil werden kouiile nia grschehen toL 

Dil' zur Verwendung gi krunmene Sti-iiikoble (engÜMba) 
wblacklc wenig »ad fib eine «ehr tchSae Flamme. Der SdM^ 
fil wiegt 02 m bia 1 Ok^. and kaaM ca. Ti ggr. (dia Liat 
18 TUr.) 

Dar wmBdele Bfooetorf gebArt zu de» leichtesten b«- 
floflm. Dia Klate «oa lOS CubikMa wiegt 6 Ctr. 
da aa aalt Watfeaa toakt oad nab geweieB war, 
dar TneT «aeb iai IMts gehellt hatia, aa. 18pCi. Wa 



Na. 9, 

- 1«, 

- II. 

- la, 

- 1. 



E« ia( aber wohl zo beachten, daft 8 Ablheilnugea dea 
Ofem nodi gar nicht beheizt gewesen , dale auch die bebaia- 
laa wegen der Marken Wandamh&UuDgeD ooek laagi* aicbit 



«kr ab 1 Oir. WMiar dar DaAw Torf bi« 
Mn eniBi^B Warden kanaia« !■ Uebrigen giebt diaaer Torf 
eine scbfine lange Flammo and wes^g dafka Die Sticke 

sind (H-br groT», die Klafter entUUl 4M bit 800 Siflck und 

ko>t<-i 1 Tlilr. 

liu Gnnien eind 2 Abtbeilung<^n mit K»lk und VI Ab- 
theilnngen mit zasaaimcn ca. 123 Mille Steinen gebrannt; rrcb- 
net mau anstatt der 2 Kalk- Abtheitungen jf tü M lle. also 
lür beide 2(1 .Mille Steine, s» »ind lur II. \l i Si.-ine IOh- 
Kla/lcr Torf and 22S Sdieffel Kuhle im Ueeamiulwertbe von 

Uii>> Thir. TerimaMi BMklpro HiUb damkidwiltHrii 1 Tkir. 

4 ägr. 3 PC. 

M^WiiiiMifc Mh» X. 



aabr Anekle aaas TbeO anek aaft In den OCm ftamen*). 

Daa Formal dar hiesigen Steine ist gebrnnni In Znll, 
5 Zoll oud 2| Zoll; sie aind «rbr fecierbesUindij;. Utiu Jicburu- 
BtelD enl'-'i- i^' :i \^:Uii-n i t j.:fnize:l < >[irrali(>n nur WeUiM 
DSmpfe unii /wiir 7. iiiv I mentlii: I; nach jedesmaliger 
Verscljunu li. s, l,.|...r-, ^•\,r kräfii^^i- Wolken. 

Nur kurz vor Sdiluls des Üreonen» liefseo die weifoen 
W«s«erdiinpre nach , und et rniwickelten sieb 
je mehr die glSbenduu Steiiu 
auf Ihrem Zage luicb dem Faebo 
•tretebea hatten, dünner wurden. 

Hoia aiallt lieb an twriMh a H ab dia b««a«a>at« 1 
malarbl dar, daanaekat. Twf. la ai a i l ln > aber kaiatai 
ZwaiM, «alb JsgBakaa BiaMMMlerial ebne Aankm mit Tor. 
tbeO In den Terdealen Beiaaantlen rerfarauM^ and diaSeteeo 
der Steine den Bienaotalerial enupreclieiid modüefat werden 



Diesen R«nicrknngcn kann nnch Folgender, hinzugelugt 



Besonder» wichtig ist e«. daf» in unnerem Ofen hoho 
Hitze|fra'le mit I..*-irliiin;kr;t und unter f^eringero .Mehraufwand 
von llreunmatcriiil erzielt werden können, ein ümatand, der 
auf der so iafscrst günstigen Verbrennung der BreoBStoffe ia 
hoben Hitzegraden nnd der Spcigung des Feuers mit in bo- 
hem Orade erhitzter Luft beruht, and der es crmögUcbt. daSl 

KUaker and Haribnuid, eowie Kalk and Ceoiea* arit ' 
Tortbafl ctbn 
«bbiigtati dtei 

t weleber dv Oka raop. daa Penar nnd dar Zag 
kl daaMMÜHn gehandbabl werden kann. Uno ist keine gHk- 
bare Faaarangsan läge b«kaont, in welcher diese Sicbcrb«! Meb 
aar analbemd errricht wurde. Von der vullstfindigeo Koha 
bia mm lebiiaftetten Zuge kann jeder Grad des letzteren wiU- 
kdriich und fnit moiiu iit^n •-rreicht und fe^%;.'}:iLlLt'n werden. 

Ferner darf die Leihct>);ki'ii und Ikijueraliclikeit beim 
Brennen erwähnt werden. Während l)i*i den jetzigen Oefen 
zum Urenuen und Feuern nur die erfatirenstcu und dabei 
rüstigsten and krftfligsten Arbeiter verwendet werden konn- 
ten, kann die Arbeit dea Feuernt (die BetiiiDUiuug der erCgr* 
derlicbeo Hitzagrade mufs natürlich einer sachrcrat&ndigcn Ba> 
orllMilaag aberUeten bleiben) jctxt von Kindern rcrrieblet \ 
dea, dn daa Binatreuen des wenigen BreanaiaAbt in die 
raektai HaialBebar ki der Tkat ikra 
nnd UM da, wo kbker BaMck oder BnaiHHiblltka l 
Hllae dam Ziegelbranaer ana dar Saklifiaai 
Penereanilen enigegm drangen and %m oft 

derwBrfen . bei dem Patentnfen von eo 

ournteigender Hitz« gar niebu verspArt, num auck iadbOlaMl 
von oben nach unten bis Auf den Heerd stundenlaag 
kann, ohne auch nur im mindeelen belialigt an werden. 



•) Di« Nadibtrzieplti .Cinr«l»ieM' 
wiw EuUiMaiml fit^, bmiat in « 

rr^t vur WOllfBD JshRD VM Witf 

w. Au« fc Ca. la MtaiUtaua «AtoS tisA 
/Kt^lrien ein «ivl 4UwIIm. Ol« 0«Mi !■ Cl kuJn l tsS 

pri. Mill'- St..|>ic i\ TiiiiiTtt 
«ric,M Wr^e lw K'<"i>'M «'ads dS* iM »I 
» Tkif. le Bp. pn IUI«. 
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Stlilj. inlii h ii.a^ uotb darauf ufmeHcsaai gemactit wer* bis out«r die Decke mit der Hand »liirilailgOII kt, dia fliaha 
daa, dab aoeb das fiinaeUen dar Slafaia in PaiwtofaB bai|aa- [ daber oidit ao hodi anfimaeliicblaB aiod. 
MT dt ia Mitn tat, «aU danriba nur iMilg nd fcit I Bariiii, to SaplaBbar IM«. Prl«4r. HofraMii. 



^tttt^rilnngrn na^ amtli4irii Kurilen. 

Aufsätze, zasammengestellt aus den von dem verstorbenen (ielieinien Hogicrungs- 
Balb Uenz wahrend seiner lieise i» Nord-Amerika im Jahre 1859 gesammelten 



Gegen Eode April Terflotaeneo Jahre« antemahm 
der m dar Ebeobafanwclt rOlmlieliat bakuule Gahrine 
Bcgiarnnga* und Baa-Uatb Henz in Begleitung dca Me- 
dianikera Bandal auf Kosten des Staates eine Heise 
nach Amerika, ntn das dortige Eisruhniluwc»«'!! nitch nllen 
Rtchtuiigea bin la durehforMbea und aeme Wabraebmuu- 
geo tum Nntien deaVatnlaiides dematohat •ufai»ei«äuen. 

Nach f;ist liallJllhriL'iiii AuiViitlKiItf in Aiuitika, 
welchem IIcuz mit Keiner gi'wähulichiu LucriuüJlichkoit 
und Ausdauer auf daagowtuenbafteate verwendete, kehrte 
danalba nach Eiurop» mrflek uad begann aofert, daa 
geaammelt« r^hhalti{0|e Material in liclitra und anr Bear- 
bcitiiiig liiics gniisi rfii Wi-rk<si /u ordiu'ii. LimiI't «nr 
ea ihm aicbt verg&nat, deo weit angelegten Plan xur 
AndUnng an briqgaa. Der Tod anlrib ihn, naohden 
ar nabrere Wochen an einem schweren Noraoofleber d.-ir- 
neder gelegen hatte, nur wenige Monat« nacb der iiflck- 
liabr, seinem irdischen Wirken. 

Di« aurOekgriaiaanen Noticen legea ZeugniTa dafllr 
alt, «nf ««Idicr KraMoi Baaia der yeratoriwne ieio Werk 
aii/.iilciif-ti i^^'dttchtc. Abgesehen von einer BewIin iVuuii^ 
der zur Beurtheilung dea BedQrfoiasea an Communicatio- 
nan in AoMriln oMhigan topographiachcn, Idimatiaelien, 
politiacben tind cnltorhictoriichen Verhiltnisso dca Lan- 
de«, gedacht«.' er eine Entwickltmg der Communication«- 
mittd im Allgemeincu und der Eisenbahnen iiibbe^ondere 
m geben, i& Baaug auf dia lauteren aber in Detail Alle« 



I mitiotbeileo, waa t'Or den Bau wie füt den Betrieb dam 
I Tflchnikar wm Facli;; ao «fe jadaa bai der Varwaltmig 

von Eisenbahnen Betht'ilinrten von Interesae aein kBODte; 
Die EigcnthUmlichkcitrn der Anlage und dca Betricbce 
der «merikanisi'hvn Bahnen, erläutert durch zahlreiche 
Boiifiiele und Plane, die einicbUgigen itechtaverbiltniaaa, 
die OfKaniaatioB der Geaobiftifllhniii|f, dea R«ebnaag«> 
und Ka^^l■'n-Wps. HS und ciidlif h dii' »t/ialswlrlhsrharili- 
chen und liiiaiizietlon Ergebnisse, dicü Ailes solltf in dem 
Werke eingehende Beröcksichtigung finden. leider ist nur 
daa Qanpp« daa Warbea auf naa abwboaBPMn, kaum, daft 
der Rahmen in etntgen Peldara einigemaaflwn auageflilh 
ist. Dir /■III lii k^ -l isM iii'ii Ndtiien n'icheu nicht hin, daa 

I Fehlende zu ergftnzen. Ea fehlt der Geiat, der den Stoff 
er&At amd verarbaitat batio, md dem die kursea Noti- 
zen nur die EinscblagfSdcn fBr daa Oomb« bildeten, diis 

I an Ort uud Steile sowohl der Form ab dem Inhalte uach 

ivor den innem Augen bereit» fertiggestellt war. Unter 
dicaen Umattaden iai ea nur mOglicb, da^^ige der Uin- 
terlaaaenaeliaft nntibar und wehem Rreiaen cuglnglich 

/II iii;ii.hen, wozu i-riii tnucr Rigliitfr, der Mechaniker 
. Bendel, die Aufnahmen gemacht bat und im Stande ist, 
' dia Motiaen au verarbeiten. Ea aind in Folge daaaan 
1 nur einige rein technische Kapitel, die daraua geliefert 
werden kOnnen. In die Lag« geacttt, dieadbcn unaercr 
Zeitschrift einzuverleiben, werden wir aie nach Maafa- 
i gab« ihrer Vollendung nach und aaob eiachainen laaaen. 



1) Die Victoria • Brftoke bei Montreal. 

|lBa irHiiaMlia aif BItKM. •« lad «« Iw Atlw na aof Statt W b> T<u.) 



Di« HamellBag «taer feateo OetaWMtog 'ea St Lo- 
den Wewaiiwhaa Handd Oat-Caaadaa nad beaondan aalaer 
oannafa ia ilan Baaptatadt MoaitaaL 

Wibrend im Sommer der Strom aatbit die ualllllthe 

StiafM ISr den Vrrkrhr bililrir, welcher dieae aoeli ISr iQe See> 
aeUlfc Dodi iu^'rin(:llr|j. Sindt zu gnifser ISlüIhe brachte, war 

dieser Vrrk'-'tir ii. di u l^iiif;> ri und «tri-nnrn Winli-rn r-ntwi-ilfr 

Mt.-irV ^iLi nillir, J<»j.. w;iliT. :lii :li -v Kirtgulig".-;* giilizlicli -.llitt-r- 

bruclu-n. Dir KmI^;" ihivi.ii w.ir. ilii.'- li-r wislli; Ii. Mn il der 
britischen Iiif.ii/HM^ r, '.■\. r .Inn I. (!. n S:.is" N.W Ynrk 
gehenden Coinaiuiiic«ttuu«ii tH Üicntr, und Muutrv^ «o Bcdctt- 



tai« vartar. Die doit%a KaafianaoMUI OMla dae aalv bald, 
uad beiriikleaarAkkaUaannfcliatdtaHaniiUnigaBNrBima- 
bahn «ob Maakoal aach Portland, dem grBGUaa Hafcaplala ia 
den uMlidhaa Staaiao dar Uniuo, »pCter, im Jahr« I8äl, die 
Fortaelaeng dieser Bahn nach dem Westen bia Port Samia an 
HanMi>See, aad seMieriilieh, alt wi-m-nllirhes Olied dieaer den 
Lorenüo kreuienden Itahn, lii n Kuu r Viciuria-lirücke. Die 
llnopllinir diracr Kahn, woldif d. ii Manieu (irnnd Trtmk /tail' 
n-ag fülirl, )i»t t-inr Länge von 7!tß engURiln-u ..der ITl) jm-u- 
{siscliou M' ikii; r'uiv dertellien GeselbcbafI gebörcndc Zweig- 

Iwiin von M l rnglifohcn .Meilen Liege flhtt TCO Biebnaad aaak 

Quebec und St- Titoua*. 
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tiim di'ü lirürlti iibiiu in die iland (;raoinmi>n UD<i durch einra 
Ingcnii-ur Mr. <tuv «u« Pt'niii^ytviinirii Vorurbt-iicn tnucliL'n 
Imi'ii , Welcher die Urücki-n1ini>> ähtt Nun a UUiid (Nuniu-u- 
lawl ), 10 Meilen obrrhftlb Munlrral, wo ilrr Slnnu zwar l ini- g<> 
ringe BkiI*, iofk rioe niit to gnibtte Oeacbiriiuligluii hM, g>ic)it> 

Mm kMwto inMb dis vltUlpa 0«Mniitai ■iolil htiiM- 
Im, UBd da« UitoniciMMw rahl» «Im Z«il Img^ Ui «t toa d«r 
IBttityK*"-"— wieder aa%tiiMincB wwda. NaalidaB 
der damulkf Ingenieur dw Bilm Mr. Ju Ol MMt«a nNhim 
VamaMangeo aaagduhrt nad M aar AmniinBiK gdtöMOMaa 
lim» dr die iSrikIt« f««lge«tdll halte, biilie Ji« Dirt-ctioa dar 
ßabo Im Jahre iSil djirSber den Rath Roberl Stcpbvoaon'S 
ein. r>i4-^'r kam irn fnlgriHleri »Inline nach Mi>rilreal, prGfle 
äir. Vi rliälini'«»!', »'rlililrti' »ieli für die Au^rüljrbarki'it und cm- 
(ifiihl dit AnwT hduiii; J« s Uol.n iiIinKki ii-SysIcm» aU d«» »oli- 
deston. D^t ^**^i inviirti^<- (Jti>T-l!if;i iHi'ur dt-r Huhn Mr. Alex. 
M. Rh»» fiTli'iti- darauf dfii Entwurf zum li^irii'H Lil"-rl<»u 
au, diiSM'U Auslüliruiif; den Mrs. I'i lo, lirtt»»< v li< ll» in 
ibrrn eigrnd» dazu «ng<-l<'gleii Caiiudn - Work« in Ilirkeiilieud 
Sbcrtragro worde. Vun Si'ii<> dieser Herren warde der Inge- 
nieiir Mr. Jamaa Ilod j^e« mil d<rr «poctHlen Leilnng detBaucf) 
balraal, aa daataa AiMfiUirnng ein Zcilranafi wn 6 Jalwaa arfor' 
dart imd dcwca Volhndoog rar Kornni arrcJaht Warden Ut. 

Vor aOiHani Blggidiio aaf dn Bn aalkit, an« aiB» karaa 
Selinderoiv die Lmeaae^lnahM Uar itora Plais tadan. D«» 
(elbe Irin anter 44 Ur. DfirdL Breite nnd 76^ Gr. wealL lAag« 
von Gn tnwicli, aa» di-r nordwrxltirbrn Bi'k« di-« Onlario.^ei 
und inni.di • ii.-i' l iitt-in irm d'.-r ju;iT;nirii Uii?htuiig weniff ab- 
Wt iili' lull n Li(i,f i T-J<t eiiRliscIieii Meilen LiinRO unirr 41) Gr., 
Breit» Mi-iJ Ii ! lir. I>iiiii;e in den nm ii il ru luTuituilt-n (laif. 
Er dur< luln nil iin dripe», fniclilli.-ircH 1 1 ij;;i-iliiml. die meist 
fel^i(ieii l In . ■i. u'ii r. -■ ili II •■!»■■ llu!ii.M.ii jll Kiif's, und nur 
AU eiuzelnrn Slellt-n, wie bei MnntreAl und i^ueltmr, Ireteu lio- 
bcnr HergTÜcken an ihn heran. Die Breite de» Sirttnies ist 
aebr Teracbicdeo. Seeartige Erweiterungen und Engen we<:h- 
adn mit aiuoder ab, und wo (eUlerr nwh vnn RiflTi'n durcb- 
achnitlen atnd, Mldcn licli calaradähnlicbe SironitclioelleD. 
Oieicb beim Au.iflab aua deat Ontario-See iat der Hlrom aaf 
M engliielie Mailia Uap ma daer Mengi pibutt nad kM- 
Bwar FbltiDiela angeiaill, waMe dlaa«« IMI dca Naaian 
Mte »fik» Itnaiaad fifeadr gpgebea haben. IMeu laiala, foa 
dtaea «aiga kaU, aadarn aü Ippi g w Vag^ea. beeondera 
PinienwaldongMeekU Wd bawAM liadi cehOren theil» tum 
Staate New Tnrfc, dwlb aa den MliiGben Beaitiuitji;en, unter 
den teUtern Wolfs Island, di« gröCMe In^l von |h Miüen Länge 
und I bin 6 Mellen ßreile. Wegen de» lieslündigeii Wecbaelft 
In der Sceutrie ist liiie l'ulirl dijnli dieS'-s Ir.sel-Lubvriiith 
ht'iclist utiltrlinllend; die Darapfbüte passirvn diuHHdbc «ugar 

de" Nr.. I is wo eine Masge «M LauhMMnieD da« Paliiaaaiai 

erkennen Iä1'»i. 

Einige Meilen uuterluilb dieses Se«a treten in Zwivlien- 
rliaiDen vo« 'i Meilen die drei eiatsn SlrvaitHincllen aiii^ wekhe 
«ageo ihrer geringen Ldnge nnr eon unteigeordneler Redau- 
iaag iiad. Dagegen beben etm 8 Meileo waiue begte* 
aeaden Leeg SiwIt-llapMe eine Uage fwi lä Mettea aad hi 
dieaer Anadcbnaag eia dar^acbaiHUehea Oettlle ran 11^ Zell 
aoT 1900 Falk (IM Salben). Der Stren wird Mer dareb ehie 
Reihe gTör»crcr Ineeln in lerei Strahen geilielli, von denen 
gegenwirtig drr »af der canadiMhen Seire geli-geiie, iwAr wil- 
den, aber greUi rtj 1^ lijuri^ i;. ><tntteiid • Lnsl Channel haupt- 
rtchlich von di n SdiitTi ii l-i uui/i «iiii, wftlirend own noch vor 
«iuii!en .lnlir> II d>'ii»<ll'< n fiir unlieliihrtinr hielt and Bar den 
Astlieben oder AmcricttU Channel Iwnutzte. 



I Naab d i eiaa BlniMebneilen erweitert sich daa Bett zu dem 
8f. Praneia-Se«, dn- eine t.Sng« vnn 23 Meilen und eine nem- 
lieh gleii hniMsige Itreite viin 3 Moih'n bat; dann folgen ditbt 
hilller einander in einer durch viele Inseln gvlhcillen Sirom- 
engi^ die C'uteau-, (^'dar- und Cuftcude.RjipidM in einer Liage 
von 1 1 Meilen. Ani Fofs derselben mündet auf der linken Seile 
mit bedeutendem GielUlc der sfidlicfae Arm des Oltawe, dee 
bedenlendaten NebenOaeeea dee Loreaao. Naoh einer aoctann> 
Ifgen Btwa H iHM g daa laMera aaai 8tLaab4ae von 12Mei- 
laa Uqga nad 8 HeOca graftler Breile keaiaien die letataa 
aber geabrUdiatea StroBiehDeilefl, diaUCbine-Bapida, ealer- 
balb weicher ia einer Balftmo^g vm angefUr 6 Meilen die 
Stadt Montreal KegL Von hier oinnt daa OeOOe dee 8<ro- 
M MbMil ak Naab aiaani Loof von 55 Holen tritt wiedv 
eine BrwetteruBg tai 8t Peter« -See ein, der 25 Mellen lang 
ond <) MeiU'n breit, rieralicb s^'icht ist und nur eine Fahrstraba 
Von geringer Itreile für gröfsere Schiffe li.^iin (Ii. Ist der 

Struni in i«!» ielnuäl'uijjL-r Breill* vtn» 1 hi* Ij Meili-n i;:i^''d;ilir 
^11 Meilen l>is (^uebee, von wo die Breite allmftlig immer mehr 
zu , t hi« ale beim Blatritt in den Goir aber 100 Meilen 

|j. lr,igt. 

^ Die Kluiliwelle steigt bis Three Rirera, wefehee an ontem 

Knde des Su Peter« .Sees, 80 Meilen onlerhiilb Montreal and 
250 Meilen vom Ontario-See entfernt li^t. Dieser liegt 233 Fola 
aber der FlalhbSbe, aüüüa betrigt daa anitbta GeOUe de« 
Straana pn Meile ll,i«ZaU ndar aaf »OOrWh(IMRalhea) 
« V* ZoIL Dar die StonmehneNaa aathahaada TkcO «oa 
PMiiealt Mi Hoatieal bat aaf 112 Meilen Uog« eto OeOlla 
von 210 FWb, daher Im Danibidiniu auf IMO Fkfc Ui«a 
5,11 Zoll, aleo dal Doppalia ran obigen. Aber aadi dlat 
OettUe verlfaeilt eieb aebr angleiehlSnBig aad «lelgert «ieih in 
f den Slromsclinellv» aur mehr alt da« Vierfache. In der weiter 
U!ili n :'id^'>':ii;. II r..'" i..t dui < lefillu der die Stnmisi'lini-Uen 
unipeiiendeti (_'!iii/tl-- -eil dii L;'iriii< sofi l'^iifs reducirt an- 

gegeben; d,l il;. Str.iniM-lin. Ilm jn;-!!-! Ii. Irüehtlieb kQr- 

>er als die C'anale sind, «u erlahrl :n jimm :! dieses iVerhältnirs 
noch eine Steigerung. 

Di« SchUTfabrt aaf dem Lorenzo ist sebr lebendig. Zwi- 
I sehen Toronto am wesliiehen Bnde dee Onlario.Sees und Moni- 
rsal bealelit ein r^galmll«4ger Dampfbool-Veikebr fiir PetMaan 
aadOdler. T^jKchNaebadttagiS Uhr rariHbteta Boot den anl> 
genannten Balte and madtt die Fahrt raa nagpton bii Heat> 
real am alchaiaaT^ ranMoigeaaT bie IbabiBMagt SChr^ 
legt diese 170 Heflen in lOShMdan MtM. herOhit dabei dln 
griifaem Siidte nnd lieft alao, eimeUiiMBch den Anibalhalns 
mit einer Geachwindigkeil von 17 engHechen oder 9) preutii- 
sehen Meilen pro Stande. Nach .Abmg des Anfenlhalti lunn 
Hi.'iii die Durchschnitt-r.' i i' ni.t t preal«i«cbe Meilen 
»iiiiehiueii. hi i der Tlmliidi; ; ^. h.n die llüle Ober die Rtrom- 
I schnellen, und iti diem-ti errrii'^it die (ti'*<'hwiiidIgKt:-il md i^ ds» 
I I>o|n*l(c. In den I.'iiig Siiult-l!:i|'i «erden '< eiii'ii'-rlii- M.'i- 
Icn in 1 jMinuten «urilcki;eli j;i. «. Ii h. * der ennrmeti ( li ^i hw in- 
digkeil von 7,^ preaTsiwbeii Mmlen in der Stunde gl.'ichknniml. 
Dabei siebt man gani in der Nülw de« prcilsehm-ll dahin lli«- 
i grnden iVmles die Klippen enlweil>-r an« dem aufgeregten und 
bnu«enden Wnssrr iH-rrnmigen oder iddi naler dar Obarlleha 
tladarch bemerkiwr maelien, daT« daa Weaew nHwnenten snrfie^ 
geiiJilaadart aad aa hoeb anftpritamdem Sahna« geiclilagen 
wkd. Veiierbta eiaehelal daa aehUa ■ aeigr U a geflriMe Ble- 
aMat In aber wallenden Bawega^g^ ab weaa M dareb aalet- 
kdiadiea Peoer aam Knehea grbradrt wdra. Kata Plua^^ 
wird die Beklommenheit leugnen kSnnen, welche ihn heaebHeh, 
als er zum ernlen Male dl.' Rnpiils hinabfahr. 

Die Bule haben Seiteoriidcr, sind ktirz und gedrungen 
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gebftnt, höchtten» 1 PO Fof* lang und mit den Radkuieo etwa 
40 Pub breit, im Innern elegant eingerichtet, mit Salon und 
D Uelxrniiclitfn vi-m-lwo. Di« Falimtrafsc kann 
mit 7 FoTt Xie%aiig beuAat wenkn, nnd man tat 



TM 10 nAIMipBg 4le 
IlMNMlrii.lMi 



der Bcaaharnais-Canal aof der noktm Srile de« Slrumea liegt, 
sind Ton drm canadiKlKn Ooovernement mit einem ganx b*- 
deatendeti Kosten-Aufwand angelegt, welcbor durch die grnft* 
ilr nrai fiunpCbSla UaraiciMiMle Breite, eine Tiefe von 10 FoA, 
fadl Alllagt awMi*er ScUbomb and durch daa nutat 
UUgt TutrOm, ^m wtldiM ift OBgMckokln liiid, b«diii|t iM. 

Dh ibliMid* lUbdk «Mbill «a HMfMMM «taMT 
AnltgMi Bt IK 4m1b 4l»B«ihaalti|gaWlMlHJlMH ini 
0aiario>8ee mw aif ainandar lUfan. 
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Bt'i Montreal niaioit die ScbiRTahrt einen grabartigmii Gh^ 

raktcr an. Bia zu diest-r Stadt geben Schiffe von 6M) Tons 
TragfUiigkeit, umi ».mi die in der AsafSbrai^;; !;; jrrijT. n - Vrr- 
tiefong dl'» F«tir\v.,-.v r5 im Si. Peter«-See l" ! i;d. i i^i, wird 
dia $<iii)t für Scliillt \. u lUOUTons lugingliiJi Aufscr- 
dem ist hiiT dir Strnin tlarcli rahlrcidic I-lri{'K. 1» Ic l.i, nt'lrlie 
den Ottawa hrrant<Tkuinitii-:i . t-inrn Fluf?». ti>-MHt-ii (»i-tiiet un 
GriCMdcm uiiorn'." RUi iiio i;!' iM^nnjcit. und welcher die an*- 
gcMartn canadi<'i:>i'':> Ki' i' riiwnlijiin|-;on durchftröml. Die 
FlSfae werden bei Mntitr(*;il rcrbundcn und geben daitn nach 
dem 160 Meilen unlirUalb liogendtii (jui-bec. t)i> zu dieser 
Stadt, waldM nach 420]lailan obeilMlb dar MladBog Uigl, Un- 



Oltemiitgatarda« 



tfatai 

obatlialb daa 8t Pater« -See« 



Dia Badacke dea Strume« erriMoht nicht sdli n eine Dicke 
VaO 4 RA, IBd da dcrt-ellH' (luch noch du^ V.:i 'Ii ' < hj ir'in- 
See« abfuhrt, «O tind die im-i^l K.'ljr [ijii.. Iji.t( uii>i 

Ton langer Dauer. Das um ilm i.lj. ri ii S en k'itiiii;i ndo Iiis 
erreicht den Slrnin nicht, weil es dnreh tiw ^of'ien Fälle «er- 
trSmmert wird und «ich vorlii-r uufiü^i. It> i KifüHopfuiigen 
«ieblt das Wasser zuweilen um <!CI Fufs über den Sommer- 
4r«aaillt«llil Hontreul treibt rJnen ausgedehnten Ilaiidei mit 
daai Bit and verichifft dasselbe niclit allein lucb allen iUfen 
darUaiaa, wo der Cnnsam angenafal gMb itl^ andotdiOBb«, 
tfdtm aaab nach 0«t> Indien. 

Haotraal tttgt aof einer Insel, walaha ran den baidtn Mia- 
daiVanM daa Ottaw» pbUdat wird, aiaa lAiva tma MMet 
ho, aiaa grUta Brailt «na 10 HailaB bat aad mgn ibar 
Fknghibatkak dar OwiM Canadat gtaaoMt wM. Dh Sladt 
Mwt aieh an ainea Ha an 950 FUb aafttetgaadaa Barg, bat 
nagefUir 80000 Einwohner, ist «ehr regelmifiig g«baat nnd 
reich an «chöneii SiTentlicben wir Hrival-Gebiaden. Das grür>te 
latereate cmtgen jedoch die praehtvntlen Kai», welche sieh 
lAngS der ganzen Htjidt am Strom hinjiehen; «o wie die viel- 
fnclien Hafen- und Dcveknnlapeu der» trrr inriiKlrrjiJi'n [>Ji (_'hinc- 
Canal«, welche noch fvrtw&hrvud erweitert werden. Alle diese 



Bauten sind in 
Nihc ansteht. 

r>er Stadt ;»eßenülMT fefr. Silanlii'n^j'Iiin Itliitt tf ) lir-gt im 
Slrocii eine felHijfe Insel, St. Ileleni« I,*Uiud. rnu esnem Fttrt. 
An «ine zweit« etwas »berliiilb geje^eno Iiisel. MnlTarlii Island, 
schliefst sich der Snrnmer Hjihr.hof der Lake ChnmpUin-liahn 
an, der auf hulzerneu, weit in den Sirnm Ijiti'Mtigelienilrn und 
einen kleinen Hafen bildenden Dämmen liegt und von weldiem 
ein 1600 Fnfs Unger llolzdanim mit mehreren kleineren Dareb- 
laAöflTnan^en niirti drrn r«*ehten Ufer lubrt. Dit*«er Damm iat 
aaf seiner ul en;, uügebii'.cbleu Seite durch eine äleinacbültang 
paebOtit nnd hat in dar Krone, welch« Bqgalihr S Fab ilbar 
Kigt, alat Btaallt aaa MBafc* aa dafc 
MMh aia braiier Wag flrNirwafk and 
Faftgdiyr Maftfc Dia VaiWada^ daa BtahiihnIbaHlt dar Stadt 
wird darah aia betandtnt DaaspfbiMl htigtttifll, ara k b ai bei 
liBteaai WaaaentaBd^ wo der Daaui Ibtriialket arild, Vk m 
dem bSber gelegenen Ufer gebt, auf welchem der a%enllielia 
ßahnbnf liegt. — Die Grand Trunk -Bahn hat ihren Hupt- 



Ha'ihl.of auf d 
Änd'-rn, der nnch 
dem rt-ehli n l'c- r 



III "inketi l'ft r in ilt-r Niihe diT Stadt, ritieu 
nlTiiuni» ilei lirüek'.' aatürlieh einteilt, auf 
d. tn « Iwn« unlertmlb der St. Ilelens-lnsel 



gelegenen Flei keh I>Migu'-il. H^nde HaiinhölV stehen ebentnlls 
durch Dampfbüte in Verbiudung. Viiu einer dritten, der Im 
Chine-Iiahn, welch? nur Meilen lang ist. befindet sieh der 
Bahnhof mitten in der Stndt. 

Die Brücke liegt etwa ; Meile oberhalb der Stadt, so dab 
■a Ton den bis zo letzterer kommenden Seeschiffen nicht paa- 
iirt whrd. Der Strom hat hier bei TiiiiaBiaiiiiaiiBiiiiaaiiil sari» 
tcban dea Ufern eine Breite tn»a — giBBir 8000 RA mi tttla 
daraalban aiaaGatahwind^Mitvon TUt lOHcOtaprel 
odar 10 Ut »Mb im Bacand«. Da i 
WHtm OCer aafOcblrilt. ao war au 

aefaliten, aoa deaaa der aaf der Kahta (MaoMal-) Saila aiaa 
Lingo von 1)36, der aaf der recblen tron B24 Mb bafc An diese 
Dimine «chliefsen sieh die Endpfeiler an, weldie in dar Bähe der 
Buhn 2i'i Füfs lang sind. Die Knirm un^ di-rselben betrigt6ä38 
Fufs, mitliin die ganze Linge der Brücke ^ 6^38 -f- ?. 2*7 = 
702? Fufs. Zwischen den Endpfeilerii stehen 24 Stroiupfeiler, 
ao dals lür den OarchflaT« dea Wassers 2i Oeffnaogao bletbca. 
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Die 

fiHaHwi «Im Wdlc reo SWFnA. ««■ dca Mi^njeda tüMI. 
Die bcMcft bMIhwi FMIcr IwImb ocIh Aafl^fm dir 

RAhren eine Breite warn H AcMdm *M U Vlft| AcIJagC 
bririgt *n dcraelben Stell« M allen tt FUk Dia Hlha dar 

ITi i;> r ist renehieden. IMp Eiidpfeiirr sind M fcadl H%«1Hm^ 
duU dii' Unterkantc drr Riwncuniitrucli»!) 36 Puft Uber den 
SoinmiTwanKf r lii'gl; in li'-r uiittliTn OrtTriuiij' lii'gl dirsi lbi" 
fiO Kufn ilarütK'r. Dif lirü^ lti'iiltulin diihiT auf eine Läiiiii;«-' 

V..II Ii '»II l'iils, wflchi- l'MVffiiuii;;iii zu li'i uiiJ II ITtilii- 
lu 1*1 Va(^ vhmchl'wht , um i t'ui's, also im VerhiltDif» von 
1 : 12!i,i. fs difTiTin n mithin <w<'i auf dmodar MlfMld* Mi- 
l<T oni iingrfihr 2 Kuf» in der Hüli«'. 

Vitt Diiume balM.'u das auf UUtI fjll fig. 3 angegebene 
Prafil, aie iiDd auf beiden Seilen mit grnftro FeldM^nen be- 
Auf der CtroauiaMri* gekehrten Seite iil dieae L«ge 
S VWb ■fafalig lod in der oi»ini ScUeht pdaitftart^ — Di« 
BudpMIar riad ImU. habMi ZcUca tM M FiA Liege, «dehe 
dimb 5 FWk dicke IJecnrliide fUnaM ead aih Kiea . 
(Dttt aind. Die StroapTeiler i 
fiieeliiii, «dele nrit dacr Ndl^mg «■„>. 45 Ond bU aar 90 
Fnb Iber dea Sonmcnraaierataiid au^ii igen. 

Simnitlichc Pfeiler sind :n i i.-ii 'ii lilmi i m Ii- IV^h r. K«lk- 
au« der antfrti fltluriMi'lu-ii K'-rtnutinu aul;;- luhr:. .ii-n iimh 
luiii grii^iMl Thi'il aus dcD si il ■!■ :ii . i,,tlii. i. n 

Brüchen hei Point Ciairc «n (Irr Müruiung des DMitvsit. i-twa 
If) Mi'ilfn >nii M<iulrfal t-titüahui. Kiii itndi-rer klfititT^r Thei] 
wortle aus Slvinbrüchcii im Staikle Vcrruoui, 40 Mi ili i; von 
Monirral auf diT Lake Cbamptain- Bahn hczngrn. Du- llau- 
Heine »ind bcKuiidt-r« in den aulero .Si'liicb(<tn , di-rcn Höh« 
kic 3| Fürs betrSgt, von uDgt'WÖhnlicb grofscii Dinii-usioneu, 
ao daft dasGcwicbl der einzelnen Steine btefig 10 Tont und 
nebr eireidit. Sie worden in dea Btflciien fertig bearbeitet, 
doch MV dia L^ir- and StotadldieD glatt tadtanan, «Ihrend 
die AatMaBielieB Mal Uhliea. Nor M dv in den Tmkflp. 



18t) aar 

I genau 

aV, mafk die Tiefe flr Jeden Pfelter aad boiwte im Uitirlpunkt 

eines jeden oiiltelft eines bölterncn FOhrunga-OerSfitL-H titid 
©isM'mrr Rnhrgi'iiniigp t-in T^rrh in den Fr!Ni*n, in welchrü dann 
ein I)i>rn einjß;(.-riir*i. :i ward*/, d-'j^-'U! auf w-iii^:;' ZmII ^■■Kiiur 
Ijige ftir dii? sptiii ti fi (liüi, Julias- Ail'iiti ii einen guleu Anhalt 
gi wührle. Pn« fi.l! de« Sirnmi» n-if"!. nicht, wie man bei 
der Mtarkeii Struiiiung >'i»rau*i^cselzt halle, diirehwrg reinen 
Felfi, sondern man fand an rielen Stellen loses (ienille, dar- 
nnlcr Fcl**lüeke von liedcnlendrr Grüfgc, Dud tMcb einen Tcr- 
Mrtelea, mit Steinen geinischtea Thon ( lard Jina flfiBa»Bt) in 
Lagen von 6 bia 10 Fofs MScbtigkeit 

Die OrBadoogt^Arbeiteo waren mit angcwöhnlidHnSelkwi^ 
ligiidica «erimiipit. Ma« war dar keAjgaa Scrd a wag 
gcaMdgl^ ddi «HlTaklgecWaHerantcraaiHdhnaj 

1 gRifar nimme abniechlirrnrn. 

'1 1 M I I I i I I I I 
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Daaiiif boe« aa Sm Plate bagriita» Hier 
dareli Oellaen von ) 
Die AnMeiiaag dar I 
eraicbOieh. Der fordere dreiecUget aam Abweieeo der SirA- 

niung dienende Tbdl wurde loerst an einer Stelle geaenkt, 
Well In ii.;<ii niirte^i-; Wjriki l linirinn' iil.- vntnUli r aus 1" ''tiruiiite, 
d.'tllli die jilideTli l)iiinine an|»e!<cljliis.«"ri. I.la eine l^iilVe Ge- 
ll. ili^ki Ii iti dt r I-ag«? derselben iillt dii-*i>" ^Vl j;-' riirhl t rreielil 
Werden koiiiite. so oiüfste ein ^r^dfi-r Spii Iriiiitn ^;e^eben wer- 
den. Wahrend dir i*feiler in der lllt!erHl,.|j Setiii'lit eiue Ijinge 
Von 'JO und eine Breite von Vi Vüh eihiejteu. uoisehlüSAv^n 
diese Diinnie einen Kaum von SlOFufs Lüngi- und 120 Fufa 
Breite. Innerltalh di-xtiellx'n wurde dann der eigenilirhr Fnn- 
gedamm gebaut. Diewr wurde ebenblla WM atarken Hälxern 
[ nil doppillen Wiailcn aainiaieiylBgt, in der rich- 
I der SaaM «riaelten deo Wfa- 
(paUU) Milar IbrtwilBiMide« 
Dia dncMniUlidM Tiefc, ia wel- 
^en kauilB, lieing 15 Mb 
anlcr den Saniaiafwaa M ie t an d , doeh nnMe man bei eiaail- 
aen Püggen Mc «af 29 PMb idaebgehe«. Kei einer «nleheo 
Tiefc nad den UndMobeilen dee Bettoa leigte sich jene Dich- 
mng oftmals nniareicliend; man meCile rortwibrcnd repariren 
and puni|ien. und die Arbeiten achritten nur langiana Tor. Zur 



Ai.ffV i<i:ii; d. - lieht» n :-^ti iini;:fril. r», vf.o der . 
pr/uhll. «. iiil i^anjufire iintiiic ^ewi-sen. 

Aul" den Iljitiitn'-n l^llrd■■ zur Aufiuil.rij' iler Materialien 
ond Artieitssffaupp«» i in l'laleau hergestellt. Lelxr der liuu- 
gnibe ging ein Laufknihn, der in gleicher Wrixe wie die Pum- 
pen — meistens Cenirifagalpumpen — durch eine kleine Dunpf- 
manehine bewegt wurde. Dir Steine wnrden in bydraoliacliam 
M6rt«l verlegt und iiocb durch starke mit Blei rergoCCBa« ei* 
aerae Klammern und Däbel untereinander rerbandea. W«Mi 
aaan arii den Ifaaenrerk U» fiber dea Wa 

Dod aar < 

eiirailc «aide nit IMU» gircAer MactMibMbBe (DmM$), wai. 
dieaaf nofeaa atandea and cbewBili» arft einer kleineu Danip^ 
maKMne betrieben werden, M» aa den Anflngern «ufgefahrt 

I>ie tranze .Mii-sSe de.>* Maui rwerVn wird Hl]t' Ii .MillioljMn 
Cubiklui» oder. Idit'ubikfiifs auf die Ton gerechnet, auf 222UO0 
Tons »[i^ei;e)x'n , Wovon auf jeden Strompfeiler daNhcdarii^ 
lieh hlMItK'ohikfuf« uder t>00<) Tuns kommen. 

Iiis Ende des Jahre« iSbl waren die beiden End- imd 
12 Slmmpfriler rollendrt. Im folgenden Jahre worden >* Strom- 
fMler, darunter die tieiden mittlem aufgeführt. Die beiden 
dieaea Mnichil liegenden Pfeilir, welche in dar Skiaie aaf 
Blau W mit No.3. bea ri chact riad, hat bmb «al Ib : 
dea dakrea 189» ia Aagrtff 




Diese Dfimme waren lange Kasten mit Böden, wrkbe man 
a«f den Ufer aee diebl auf and ndMn eiaaitder ün^dan eler- 



Der ciaerne UeberkBB blMcIlt ia BSbren von ledit^ 
eckigem Querschnitt, welche aicb vnn den bis Jetzt in England 
eonstruirten beapliidilich dadurch anteracheiden , dafs weder 
die Decke om-li der Roden aus Zellen gebildet ist. Die Rub- 
ren, welche die 24 kleineti t)iffuun^eo Qherspaniieii. Hiud itumcr 
SU je iweien verbunden. r)ie*e Itöhrenpsarc weii'hi n von ein- 
aiiib-r :iiir in der Hrdo' tit-r S- itrKwände ab, wi lidK- Ih-i dem 
crstf'n i'aar vorn l'tVr aa* FuU beträgt und in jedem fol- 
genden Paar um ungefähr * Zoll luniniiut, so dafs sie in der 
initiieren , einzeln liegenden Kübrtr 21 Fuf» 4 Zull wird. Ea 
ist hier die Renennung Rührenpaare angenommen, weil die 
eiDaelnea RAhren in ibren etalicchen VerbCItoiHan wie aoal>- 



Digitized by Google 



547 



A. Bendel, Vicuria-BMcIn bei Neolml, nadi NoiiMi iw Heas 



548 



"Mgtt kahMuMt atnd und die Yrrbiodang nichl den 
ZwMk Iwtt «laMn «udiiiairlidmi in drei Pttnkteo uetoraUhHea 
Trilgar, eoudem ner mn aDvenfldriMrce Anfhfcr bemntrikii. 
Die IheM lind, liie eeT eioe kMne epiler cnrihneBde 
Abweiciweg, em die Mille der Liege einer Jeden BSbrc qrn- 



Die Weile der SBliren lielii^t dvdiweg lerledien der 
HMeder St'iU'nwind« 16 FoTa; «e wird oor du «infHcbt» Miie- 
nengeieiK hiiidurrli gclübrt, welche) wie bei allvn caaa<IUclic-n 
Belint'ii i-iiie Spurweile vuii '.' Vah G Z-ill Itnt. 

Auf Watt 38 l-'ig. 1 ii-l iIiT tJuiT!» liuill dt-s i-nWu liiU- 
niipsani' «lurn^ «[< lli, niiJ iwar tvi^ die lioke Siitr d<T Figur 
den ImllMMi <^uir»iliuilt in d-T Mitir. dii- r.-i lil<' deus< Ibt-ti vur 
den Kiidiiuriai^orn. 

Dir Biidfii «•iitliiUl 7 lioriioDliU üutnn ciuttudiT iMgrndf 
FlBtli'nliigt:u von 2 Kufs 4^ iloll Breite, wi-lclie iwii«>-lii ii ein- 
ender vineit kleiarii Spielraam inu uu^^fiUir ! Zoll Dreile la>- 
■en. In der Millü der Rfibrc sind dies« f lntlt'nlag<'n doppell, 
und emr die obere i*« ZoU, die enter« | Zoll dick. Dieae 
Sliiken nakoen auk SacheMiuMal^ZoHea ab, Ua die obere 
Platte ZoU, die anlere i Zell Dieka bei, and dane folgen 
in w^Hbr 77 Falb BntfanMf tob der Hille eialbebe Flatteo, 
welche erat -fi, enletet i ZM Hnk aiad. Die UnganaUree 
der rUttec efnd anf beiden Seiten dmdi gmifoi na 12 ZoU 
Braiie und ti bie A ZoU Dicke bedcebt. Die 
Bube, roil welchen die Seilenwinde en den Boden i 
feen, hiilK'ii Schenkel ron 4 Zoll Krcitt-, welche in der Dieiie 
nach ArLlrl-Zollen von J Zi>ll l>i» Zoll ulinelimen. Hier- 
nacli In f» lau t fticli der 'Jui r«iliiiilt di s Üudi iis in di r .Mille: 
4 Lröriiiige Stüb« von : Uiciie ä ti,i.>4 □ . ^ I.u.ni 
7 doppelte Plattrnlag.n «= 7 (,',-»- J) ■ 137,14'! - 
ULMganelreifenssG (^-t-fj 12 . . . dO^ee -_ 

SSE^nS* 

4 ilSradge Mbe «eo ^''Didie k l,?» . . l&,eoe 
Tdnheha naaenlagen = 7. ts^ ... dM» - 
It Ungenatteiren 12. r'i- • • . . • a7,eee . 

7nr*amrin*ii ''L-r'/'J' 
Die normiile iJinp' drr PUlli n und Mn if< ii iM lriigl 1 4 I'n!"«, 
die der {'fünnigen StMhe tV'. d.. n:. iih' iliui- im ti Z'>ll, 
und »fatimtlichr Nii l«- halM-n 1 Zoll I )un linM-»»< r. Die Vi r- 
tbeiiuiiK dir Stiilüi' im lio-din int iiuf Ulall n'l, Fig. 2, augege- 
bea, wiüirend l'igur J. die Vi-rthrilung der Niete in den Stö- 
Iben der einfurhrti und doppelten Plattrii, »o wie der Lingen- 
etreifen Ditd l(iürinig<'u i«t4tie in doppeltem MaaTMlab teigt. 
Bai den StSheo der inneren Platten Mima die Deckpiallen, 
I nach einer Bebabione 24 ZoU inag, 16i ZoU 
nar ia dar Diehe vaiürea, 



«Ol 24 ZoU Uage and 9 Zell Breüe, ae 4ab hier bei Dop. 
pelplallan Cli^ Ibar «InawhceH'faHnMn. DieOeekpta». 
iaa der SiMbe ia den Meim FlaMealagen ontoeeken' aldi 

HDter die L furmigen Slibe , wodurch eine UalerfaUcning der 
letilem twiKben den SiofsptaNen Bd<li% wirdi eralclie ia der 
Dicki um\i dU-si-n variin. Dii' Slüfee der LAria^aa Silbe 

finil dunlj Uuckwiukil ((''J">'l>t- 

Ihf Duk' Ii4sti hl . lKnf;ills an* 7 l'Iattenlagen von l'ufs 
44 Zoll llrr-ilr. die in 1 ini-m üoji n von 4 Zoll l'ftilhölie ml'i'n 
eiuandir li«';.v;n, I>ir Pluid-ti vjnd (]iir<-ii\vi-^ einriirli, ItiilH-n in 
der Mille d-r Röhre eine Dicke von ; Zoll. W" Ulii- tmili den 
Enden in immer am Sechuehntcl-Zidle alminitiil. hin sie hier 
i Zoll lictrigi. Dir Längrni!iiV*<- sind oben darcb T lurmige 
fitfbe, UUIKU durili Siri'ilen ((edeckl. Die Tl<>ruiig>-n Stilie 

beben bei 7^ ZoU und 4 ZoU ScbeokeUf egr eine DmJw raa 



iZoll bis ; Zoll, di<! Streifen bei 7{ Zoll Breite eine Dicke 
v«B I ZeU bie i ZoU. Hiaraaeh beMg^ dar Qaecackiitt der 
Daehn tn der IGMe: 

4 llSralge Siibe eeo {' Dick« h «^t . . UtMO' 

7 PUuctJegen — 7. 2A{ lU^M - 

STIBradge Mba von y Dicke h 5^ . . 4S|Mi« - 
eUncenatreirea« 6. J. 71 . . . . . . 28,111 . 

aaaamnwn jtig.HeO" 



an den Kndon: 

4 Llörmigf Stül'i- um 

7 l'lutl'.'nla^t'n — 7. \. 

Tfürnjigi- SlÄbc von 
Ii iJingen-.Irrifen = 6. 



Dick.- 



Dicke k 4,eeo 

7) .... 



1 \ □ " 

4'»,»:i - 
32,o«o - 

II, »5.1» • 



Die Decke i»i hiernach darchgcbcoda Mürker aU der ifa>. 
den. Die utmiiale hänge der Pletlea b der Decke Iwlrlgt 
7 Fufa und lO^fal», die der SMÜin, Ir and TCb^aSlIba 
21 Fora. Di« NiaUhaüoqg iat abnfaUe 6 Zefl, aed dia Miete 
habea aaeh Uer 1 Zoll Darebnetaen Die Verlheilaag der 
Stataa ia dar Dock« iat aae Dktt 39 F%. 1 eniabtlieh, «Ih- 
rcod die Dechaag der StSCM und die Tarlbeihag der Niete 
gaaaaar aaa Flg. 4. an eataebaMB itt. Die Deek^aNen Hegen 
sariediea den Llttgeiialreifea oder TfBnnigea Siilwu und balM-n 
keine beaoodere Deckatreiren; aie aind in der Länge verschie- 
den. Die gröfsli» Ziihl dersolbea iai 7 Zoll Linj; anii ,\ l>i« 
\ Zoll <li< k, aber im Ji m I%ndr der Röhr«, wo dii - llw mll 
der hiTiaclihürlen i r" un i. n i-I , wo nliio in i''ol;T, ij. r In- 
stun^ di r lli noki >li> D- i ki uul Zog in Aoqiruck geDooimco 

wird. ij..'>.'n ili<'«i- l'Uiti ii > W,'- I.ünga fon ISZoU aadUZnIl, 

wiilircud ihre Dicke [ Zoll biribi. 

Die Seitenwinde be.<>leheii aua Platten, weldie aaf beiden 
Seilen mit «erticalen Tfürmigen Sdbeo aicif gcballea «erden. 
Die PUtlen haben eine normale Brdle ron 3i FMb anl aind 
der Bfibe nach ao geslofaen, dab die SiMie tweier beaacb- 
baiten FleUer wa einige Nietlhaaaagaa eaneM aind, aad dab 
die obere pi«tie dee eiaea Feldes der aatem dee beiiadiber> 
len ^cb iaI, and aaigekefan. Die gtlSOm atod auf beiden Sei- 
len danb Laacbea eoa i Zoll Dicke und C{ Zoll lireit« gedMkl, 
welche ceriacbea den Tlorrnigeo .SliWn liegi-n. Die Dicke der 
Plalli n bitrlgt In den t» mittleren Feldern, nUu .ml . im IJinge 
von 711 Fof», nur \ Zoll, dann lolgr-n nach jedem Kndi/ I H Fel- 
der von /. .:'.. d.iijiur 10 Ki-ld..T von J Zoll Dicke, nnd diu 
Enden habon aul ■ ii^i Lüri>;i' von Ii! Fuf;» eini' Dirke von -j Zoll. 
Di« Tförmigen Släili«- tiuU'H Si ln-nki j von >, Zu;] uuj i Zoll 
Kreiie bei * Zoll milderer Dirke. Die i'>idi'n diTsvIben fiind 
gekröpft, so dafs sie die Lförniigen .Stäbe de« Rodenit und der 
Decke uinfn»sen und mit dielten vernietet werden konnlen. 
Die Niellheilung in den Seitenwänden, auch in den vertieelen 
Scbenketo der ItSrmigeB SUUie betrigl 4$ Zeil, eo daib aaf 
7 Bafa Ldage M Niele homen. 

Dia SiCilM der Kiele iat fai dea VAnaigan Buben and 
PlaltanaliMBen f ZoU, in dea retticalea Seheakeia der ll8r- 
mefm SUbe l Zoll. 

Die unleren Qm rlrüi;. r >lnd lOj Zoll hoch, aus i ichwa- 
elieu Llürniigeu SlSb<'n von 3 Zoll Sclo'nkelhn'ite nnd i iiier 
Platte von Zoll Dicke iusammenj^i-nii Iii i iie ruln-n in 
Enlfirnuiij;' ti v n 7 l'ii['ii unf <!• ii l.iici;.;" n?.rri ifru dt « lli>dena 
und »iud zwiii lii-rj deiiM-Ilti'n iitili*rfiilr. i-t. \u iliri-D Knden 
i-1 i'iti kurter Tfö'no|;">' Sluli loifLi^iiii !- t . »• lili- r mit dem 
viilicnlen dir Si ili iiwiiod coriv«pündirl und mil dii-«i m durch 
eine drcii-cki^i' rinlii von 1 Fuf« 6 Zoll Bn Iii- und 2 F'nf» 
2 Z4>ll Hulie verbunden ift. Aafa<!rden> umfaMcn die llurni. 
geo SUIbe de* Quertrfigeri lait ihren Baden dieaen Slab nad 
eiad nil dcmaeibea veraielet 
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Di« QpMMger dar Dixke licp- n chfnrnllg in Kniri-riiun- | 
Ren von 7 Fof» ami »tnJ nur «u» « iniMii Tltirmigrn Slub von 

6; and S; Ziii: S<-I.ruki-Il.rii:<. Im i ; Zell Iiiiln: und i liu-r Hlulir 
»ün Z'il! l'itk-' zi.i'.iiiinii'iit;i Hl t/l , «• Ii. sn diu KnOon 
7 Zoll, Iri <liT Mlit - II Ziill hi.rh ivi. D.T Tl'.riiii;;!- M.->"| irilTl 
auf di'ti di r St-ilt't. wand ; t'S i*I djtlit-r dii- Wrbjiitiuil^ hier nur ! 
duitli dii> l'lat; -!! iK'rp'Flolll , von doiiiii dif dri'ii'okif;i- noch 
OlitlrUt LaiKlifn niigi'M-ljloiUHMi im. Aisrh bfi Aiv^vn C^urrtrfi- j 
gm> naclile Dich eine L'iKerfuni tui |^ zuisc)i«n d«ti Un^n- 
ilMifoB der Decke oölh^. Di« Aoachlüm der obem lud ao- 
l«rD QicrMlier afaid in 4 and 5 wir Blatt H iu- 

Debar dan AaflafMn bat am dir Coartraeliaa aiaa gi«> 
ft(M SttMiMt ^ BlaWDttt dadareb «fg«bMS dah aan dia 
8ellea«lade nacb aohea aiit AbMeHaagen Tmaban bat. dem 

rieb an jeriem Endo rier in Entfimangni von 2 Pafi 2 Zoll | 
befinden. DirDvIbra bMlrbni am { Znll »tarben PlaNen, wei> 
cl>e mit LtÜTmi^tn ,*itiib*-n von 4 Zoll Sihiinkt-Itirfiti' und | Znll 
Difkc !!i'»Huml sind und mil idwn »fdrhin SiStun »owohl an 
die WAndi- wif an diu hr^Mi.-rn ti iinni Idn f-*i'ij iii.il ü^i» r 

lotüU'rni nocli durch dri'iKkini' l'loilli ii uiittn inaiid« r vi iiiuii- 
d«n «ind. ZwiM'h«in den Seili nobsti ifun^i n »ind iinrh iinrvn 
und inni'n iiodi litnoiMli-ri» kräflijji' Tlöriui|;<' Slfibc au dii- Si i- ! 
tvnwäiidp (^<Miii;"l- Ol 11 SfiltMi:ili4l<ifuin(i:n ciiUprecheD im In- 
nern sowohl in di r Dirki' ini li..iii n ülSrktr« Qufrlriigi'r, 
dt'rcn AnwiilÜHii- "irh iiuch rtw;t-n aiuiiT!« gr?tftU<*n aU ilit* der 
acbwiebero. Die Zahl dir Querträger ti«i)lifoiiite «ich hiernach 
aaf 42, doch hat man <'S bei der Aogfilhrung für gut grfunden, 
an den Boden der Rühren nucb nebr cJanaAbren md dadaccb 
Ibra ZabI uf 50 n » er g raft e tn. 

b den ÜMlan AiMiftn wthm dia RMmn anf aiaar SZoll 
•tarfcen Lege von Bicheaboli, «eidwa mil Oreaaol fclriakt 
itt. Di« (VinDtnM-lion der EndauHagtir iM auf RIstt in den 
Fi«. 1 , 3 und 7 darsi slillt. Mit der Sufsern Bodrnplalle ist 
i-ini- l Zell slarVi' I.iigi' Kirliciiliidi und lilli- l', Zoll dirke guf»- ' 
eiüerni- I'luIIe vim i Vui\ 'I Zoll lireiti- und 7 Kuf.-. l Zoll I,4ngo j 
ver»chrauiit. Knii- i In n^olchf l'lslic i*l »uf i iinT 1 Znll »lar- 
keii L:ii;ii Kiidn ülml/ inil ili rii 1*!'. Her vi r!niodi n. Dir Htullen 
find noE k!i ini-n [{ftiiiii-rn i-ri-i'hi ri niid niif di n i-infliidiT fu- 
p-kehrli'n KlScIii II (•!iit( gi bo!i<'lt. Zvri«rli< ii ihnen lii gen Tgufn- ' 
einernr »(»gedrehle Hollen von OZiill Dorchineft^er» w»di-he durch 
einen ichniiedi-i i- 'i-ni ii liabtnen. der ihr« 7.ay>(< n umBchlirrat, 
in ihiar ßi-ge-n»' ili^i u Ijise gehalten »« rden Der Zwixch«»- 
raam tweier aaf einander l'olgeudea RShrenpaare betrilgt bei 
minierer Temperatur uiij(efrdir 12 Zoll aad dieUiige der ein- 
•«iDen RShre biemaeb 2» PaTfi 

Die minlere RSlire, «elelie dne LCoge foa 351 i Pkib bat, 
weicht von den «Ddern in der Coiutmclton etwas ab. Blatt 58 
Fig. 2 neigt anf der linken Seile den halhrn Qiieracholn der» 
»elbeo in der Mille, auf ier retblen Seile rini u halben Quer- 
«htiiii \i.r dl 11 .\uf lagern de« b«'weglifben EuJe4 Oer linden 
liiii in d r Mild- dri'ifiii hl. l'liiit> ulsg- ii . dir nllmiilig in ciu- 

fuelie i]liin;ilnn: liie Dicke bat in di-r M:Hi- l'i ipiulpljillen 
und !>l;ilt dl r Tt •inii:(en StAbe Li'<n>;rnli-;'<(!iT. » i Itln. t\u- -i liwa- 
vhen LfoTini^eu Slabeu und Plulti-n zu-«uinini-ngruti-let ttind, 
eine Höhe von *l Zoll ba^en und olien duroli t-^uerstälM* gehal* 
ten werden. Die Felder der Seileu winde haben eiiM Dormale 
Btciia tan 2^ Pab, die Q neiftiger Hefen dabar in BnlümMH^ 
fea von S PÜb. 

Dia ZaU dar 8ailaaiAMatlbB|n «fawa jaden Enden iat anf 
aaaha famtlnt tMfdan« «cMa in Bnllemngin tan 2 Fbb 
«OB «innader ilebcni Dia Unge d«r Atfbiger batrilgl daa- 
mA 10 F«b 9 Zoll, and da« bewegliche eolbflt II Ballan, 
wttnBd es aooit mit den Abrigin identiacb ist. 



MO 

I Die Scbirnrn der rtahn. hier «ogeiiauuie Hnn kenüchienen, 

ruhen auf hSIzemen I.jing»ebwi-Ilen, web he auf den (jurrlrfi- 
1-" M, it '.ii. I i:i;;r-('hiiitli'n and mil di'iint'lheii dorrh IMien ver< 
biiiidi n «ind. Da« durchncbniltliche Uenicbt einer 2!>7 Poia 
laiigi n Rohre beträgt 320, da» der milllern 6(M) Tuns. 
I Jede l'latle im Itoden iüt mit einem offenen Loch rcrae» 

I bell, dareb welclK'K die sieb etwa ansammelndn Feoebligkeit 
j abflief^en kann. Die SeitenwCade haben I lif biflffniingcu, wal- 
cbe in Eiitremnngen von 18 Peldem alett bi dl* Iffilla dir 
obem grfibera Platte nngebraabt «ad mit einer FlaMa «nnielat 
and, deren Form ana Flg. 6, Blatt 58, «niebllkb iit. TWitt 
diMir Onbangan iM aa aelw doaliei in den Mbren. 

Von den almindidira CMutracdeoMMeben lind nur die 
Quenriger und Seitenabatrifungen In den Werkitt£lii n <u ffir- 
kenhced fertig lusamroengenietet, die gröfnern Hlmti ii und 
Si;ib-i der Dii'ke, de* lliiiii-n« und dir .Seileiiwänd - . iiijti lii, 
kli'iiii i'e Stfieke in l'ucki-tm zuniiriwiieiiiji-liijridetj, ri.iludi u und 
v<'r!i hitl'l » urden. 

Die.i^ellH'ii iiiiid giTu liii-i, bi Kehnitleti. vollständig g«lucht, 
sowohl in den Laii^enreiben. viie in den Stöfsen und Qneran- 
Rcbliifcen, mil rothrr Meimigefarbe augeätricbro nod nil einer 
Miirke verM-hen, welche nil der der Zeichnung Qbureinatiiiiuil. 
' Du die Üeflrnnngen in der Weite differiren, so liefe man in der 
Nilie des beneglicben Eitdcs der fUbrea emen Tiieil der Plal> 
len angdocht, d*aiit dieaelban «n Ort and Stella fHMn ein- 
geiiaftt wndan knantan. Dia an «in«r RShra giMhwdan 
TlKÜe ward«« anf dan WarkpiHian, deren aaf Jedem DCir 
einer eing^riebtet and mit AHMilMehappan vaneban war, ge- 
oidnet und geliMpri. Bin Zalegan ganer Conitraetionitbciie 
hatte vorher nicht ata Mg i f n ad i n , Madam dai ZaiamineoiMuaen 
der Platten und Silbe, dai Aiifi«ib«D dar LScber a. s. w. warda 
er»t naf der Banslelle nnd dem I^/elngerB«! attagefShrt. 

T>.i« I.elUi^i rÖM, de?»en Coleilruetiiili ii.l- V :;. I 1.11 d '1 ;iuf 
I iilatl IjO zu erhellen isi, iH-^lJind au* 'i hi'dxerneii 'IVfigi-rn nneb 
i llowe'scbem System, die etwa Hl Kuf!» Hübe balleu, J 1 KnN 
von einander entfernt liigen, in der Mitte einer jeden Ucffuung 
ran einem büUeruen ,V)iiiel|>feiler getragen nnd aonat mah 
gegen die Slroopfeiler abgesiülsl werden. 
{ Diete GcrSftpfeQer waren leicbt e on i iwii rt , wann aa aar 
während dea Sammm gibranabt wnrdeai ein aokhnr beaiebil, 
wie Fig. 2 leigl, aaa ainam wm HoUddekeo eerijandeaan, 
dann «cfacabt«« OaM, dar «nn t Fafs Ober da« Sommer- 
waaiar ragt, and anf wdcbem eine lelehte Rettung nufgesetrt 
iat. Sniile der Pfeiler im Wtoltir benutii weidi n, <i.> wurde 
er bb zar HSbe der Triger in Hlörken aufgeführt und mit 
einem El-biiileT ver-ilii i.. Dii V. n;. : »:ni, lit < ine.* -olebeu 
l'leilers lei^t Ki^. >. in di r Si itt n;nii.n tit li:il demeib«- die Form 
eine» der uins'.vi'h Sliiin.iiti .ii.r. Auf den unti in (Jurtungen 
der Triger riibd-n l^uerlti.UiT, von di nen lini^^i- i-twas weiter 
hinausgeführt waren und SlrelRii trugen, vulebi- die Triger 
nacb der Seite hin stOtilen. Die Querlkülter waren tji der gan- 
i«n Breil« mit einem «tArken Buhlenbelag bedeckt. Auf den 
ubrrn Ciurtungvn lag auf kurteu Queihölzeni ein (ieb-ij«, wcU 
che» luehrer« Laafkroline trug. Man begann mit dem Aufstel- 
len der Rühren gleichzeitig vun beiden Ufi rn aus und fährte 
du Material aaf Arbeitswagcn , welche vun kleinen Locomo- 
tiren geacboben Warden, bi» namillclbar an die Bamlelle, in* 
doM man danh die CtHigen lUbraB aafort Odeiia legier Nar 

dam aaf dia Waaier aagtAHwt. Daa Ualnden der Baaoa- 

fand ailtalit iMfkrabne aaf dnea U alatt, «lieben aan 

diebt onterbelb des link^eiiigen UferpMbm «iflibilet hatte, nnd 
aa«b wekbem ein« Eisenbahn ßUirle. 



A. Bendel. Victoria •Britcle M ÜMlfed, nach Notlieo von llcni. 
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A. Bm»M, ViclMif -Briitk M HoolMal, uck NaliaM 
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i', ''::u Rh. ljtv:i Jcr fipljrt'ij w ur »uiiJichftl di'r Kodrn ia 
»ifioer gsnicn Lttiif^t j;i'!?lri-'ckl und lugli'irh <lii' <,in<Tlnig(T rin- 
gvbr*cht, nm dU- Pl-ith-n durjin j:.n)^ ia-i irisch isufhsfige» zu kün- 
MO. Zar UolerütüUung (lieott-n drei Ki iliiu ron hnlzi'rnca 
yi>l^"f bII iwitchrngclcgtr n D<>p|H'lki-ilrn Diene llnterU- 
haUcD ein<> Ilfibe ron etwa 30 Zoll, wctclw den Raum 
WUtU dem Buden boquvm xitginglich machte oad aaoii der Cchh 
MtlMlioii diu in Folge voo TeinperatarviräDderuDgrn «intreten- 
daa Bewe^uogeik nmniliim MiUwIilt der Keile wurde die Uü- 
I m» Zah 10 Zait eoR%irt. NMb- 
mti db LBchw 
nd glililariHi danit 
WD der Mint der BahM 
ta dca mT a« Otam Hi i lM n di i WwkMfaop- 
pM Immn dni pmi VMm mit dM dwih elm i B«g«nd«ii 
TAnofgea Slibn asf einer Dampf- Nletiiuwcliine iiuHDimcn- 
genleteC. Diene wnrdeu aufgi Bltllt, dir obtrcn QuirtrSgi-r glrich 
cirjystUt und, nachdem liii- v< r;ii :ilc .Sli llung ili-r WüuJr gc- 
jichrrl war, die dreieckigen rkiSUm lii r uImtvii und uiili ri ii Quit- 
trfiger aiigelfohrt utid Vfrs^-Lrnubt. Zmi:i I{:(htiMi ilt-r l)t'fktr 
stellte mao innerhalb dvr Rüiirr vm l'UiIi':ni li.r, »• IlIuü iii: 
den oberen tJuerlrüg^Tn in Ijr.-i'tiJi duzu s urv;-. Ht_ In. iji tj Ltii.i.'jn 
biog; ebeuao wurdbo au dt:u fidT^crin Tiüroiigen Stalx n dk-r 
8*itoDwinde Gtnge angebraclil. 

Di» Ni*l«> welch« atifAngüch ebenfall« vou England hin- 
ttw «rurden, belüg ojau sp&terhin aus Kingglon, wo 

ife viM ttMf irM (BiMoabnUen) fabrieirt wcrdeo. Sic war- 
das «af dem Leingartat ia Uabca ateata FeldM^mieden mit- 

I dar Kopf and 
Bb goter Anaddiißi d«r 
Hin» .te M IMm 'tat fed dtaar IMbode nicht zu erwar. 
tea, oai ao mtigv, aia die LBehcr ObermSfiiig grofa aufgeri»- 
ben worden. Die rralen Kr.pfe diT Niete »ind dohefa dach 
grulaucht, die (weiten wurden jedoch mit einem I 

gewi'.i'it. Ziim Oc^renhalicD badiMla auoi ii 

kleiner j>4-hrul;bftiv»Ilide». 

Nacli dum Ausleert ;) ist die Sielfigkcil jeder Kflhre unler- 
iocht woriji ri, indi ni iiiuii eine, au« niil Sielnen beladenen 
Wagen UeKlelleluie I.ust TOn 300 Ten.', uli r die Lüuge von 
242 t ufs gleicbmUsii; vertbeilt«. Dic*i' H- iaslung, nach wel- 
cher etwa 27(^0 Pfund auf den laufL-tideii FuTa ko[nia<tn, braehle. 
eine Biegoog Ton ungefähr { Zoll hervor, welche nach Kntfer- 
BIQg der Laat wieder verKhwand. 

Die oDleit auf Blatt H' gegebene Skiue Bletit den Zustand 
dv> in welchem sich der noch im Hau begriffene Tluiil der 
aai 1. Aagm 185» bcAad. Die FTeikr lind too dar 
b d* MüoImii HiUka «HW a 




Die 



6.aam 7. 



war Ter Kar- 



der OeAlung iwiachen dem 5. und (Teiler nUnd da.< v\dl- 
stindige Gerüst, der Boden der liöl.n war Kestreckl, mau nie- 
tete denüelbeu und Alelhe die Seileiiuilnde mif. Zwt!>clien dem 
i. und b. (Teiler war der Gerüstpfeiler errichtet und c« konnte 
da« Richten der h<ilzernen Trümer beginnen. In der folgefldcD 
Oeffnung war man bencbtfligl, den (lerüstpfeiler uofznslellcn. 
Die AaffiShrung dea 3. Pfeilers bis zur Höhe der Auflager war 
eben beendet, wihrend mau beim 2. Pfeilur mit der AeflUl- 
rnag de* obvm Haocrwcrks ror Konem begonaen baue. 

Id der «aMüdMM BilAa waraa «ier BSInapaara voUiIId. 
dig giriakm «Bd MgdNrt, la dar (Mhiaff awiMbaa itm 
5. and 6.FMIar Hand nar noak dar flr den Wialer wrlehtete 
OarfiUpMIar. ZwMmb den 4. and S.Prefler «ar daaLafa. 
■aiflataban ■a%aakaUtnBdHanatreckt J,-., Hodas dar BMaa^ 
wtairead man i« der lUgendea OcfTu n n >cb mit dar Aaf- 
stellang der OerSsttrlger bcschCfligl war. Der L Plaüar war 
nur bis über Scimmerwaascrböhe Buf);efabrt. 

Ilierniicli Miel) noch ein belrüehllieher Tl.i il dr r Arbvita« 
aufinluhren, und wnjn diese iiti Herbst d-". \ . ruiui«;! r.i i, Jah- 
re» zur VuUendiing geljingen sollten, vnzu sich üh l i^ierneh- 
mer gegeü Zaltlung einer bdhen (%>n% '■n(:'inu|.^lrn:e v. rplUchtet 
hallen, »o niuf'li r. Im d. i.ile^iii.- Kiiilie v. rn. nd. r »enii-n. 

fin Siifuuier de^ .lulires l^.^iM \i-;.r,.n folgende Arb^itäkeilfte 
beim Ituu ihitig: aul' dem S;i</n; (i Uaiupfböle ron zusammen 
400 Pferdrkrüflen, und 72 andere Fahrzeuge; die TragfShigkeil 
aSmmÜidier Gefifae betrug uugefUir 12000 Tons, sie waren 
mit 500 Leulen beniBant. In den Werkjlilten, auf den Lehr» 
gerOtlen ood ao den PfellerlMiulrn waren 2090 and in den 
450 Attaiiar beachifUgL. Beahoat tun Uarn 
Üb DaavOmdl, wakh» aam Batakb dar Hrngn» dar 



Bian tki BPd ««a dar Onhn^ 
tigkeit daa Banaai Denelbe ist auf 1 ■ MIU. Fllnd Stariiagi 
angeOhr (f\ KU. TWOT *anDscblagt. 

Di« Röhren erballea einen doppeUaa Anetridi mit einer 
granen, hauplsHeblieh ana Zinkoiyd and l'mbra beklebenden 
Oel färbe. 

Die Köpf« der Miltelpfeiler erhallen «liräge, nun H'. ch 
Eosammen gexetzle Kappen, die bis rnr Iliihe der Röhrendet ke 
anüteigen. Auf den Endpfeilern werden schwer-- höh-: Srilen- 
niauern i rriLiitet, wutu mun -ii h "benfalla grofr r Laulkraline 
h.'dii nt. l>ii"e, HO wie der Anachlob der Eieenconstraction 
an d:i-< Mauerwerk der BBdpMIar aiad aaf Blatt W In dan 
tifi. it 4 und b skiziirt. 

Die Röhren werden der ganzen Uoge nach mit einem flachen 
hölzernen Dach (»deckt, welchea mit der Decke der Röhraa 
■o Terbnnden ist, dafs dieselben iicb frei darunter bewegen kBo- 
aaa. Daa Daali iat ni» WmtMaA bakUdei, i 



Dia Brtaka 



aerda, ■ 
AiiMiait dia fralba Lioga inpoaiH, i 



3) Die Pferdebkhnen in den StSdten von Nord -Amerika. 

(Mh titibaaatia aar BMI U, «■ tai AiIm ea< laf Bhtt j; r uri « fea TmI.) 



Bai vidan BiieaMmcii, weidie b Aaeerik« von den grö- 
faaren SUdlen aeageben, sind tat Erleichterung de* Verkehrs 
sowohl die Personen- wie die (lülcr-StAli' in n nahe dem Mit- 
telpnokle oder Geachiflaüwile der Stüdlc angelegt. Von hier 



werden die Wagen einzeln mit PiVnl' n nach einer in einem 
wenii^er bt lebten Sladitheil liegenden StaUini befördert, wo 
datin er*t der /u^ ranj^irt wird und der lietrieh mit I^neomo- 
tiTcu begiimt. Auf eiuzelneu Uabuen bat man Uutern betrieb 
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fali auf dir rr«tgi;nAnnt<'n Si*iiiii..-ri .iii*-!^* . • Ii ii ,Ji r du wie- I 

Jwr aufgaben Illüi^frtMl, wo dt?r W rkt-llr vull dvi. ii:r l^iihll %chii**i- 

dcnden (^uorslrarftpii darcli lüiigi»n! ZSg,'- zu fi> hr gthcuinn wurde. i 
So haben in NVw Vurk dir Hodsoo-KiTiTr- und dw* New York 
A Harlem-Rahn ihn! HerMneottalioaen in der NChe dtrO^f 

la 4tt S4MM Mi ttMn Btnüm, «4tt mugMkr 2i agIMto 




Di* niilaMpM»^ 
MrM» «aMogNeh «hi* S «ngliMii« MaUan laiiig« Streek« im 
«Mliehen Thed der Stadt PhlUddpMa und eiiui elwn lo lang« 
in Bahimnr« an den Uocke vorbeifOhreodt! mit ITerdeo, doch 
ist gt^nwilrtig auf bridcn der Ixicotnntivh^trii'b cinprffihrt, 
Inttdwn dieae S(r«rkrti daivh whiin »i-hr gut an^i (iui:li' SiJiii!- 
(t»hiM) Simnitliche Swtioiieii der vntj I'ljiliui. lfiiii.i iiut<- 
j»t-h>-Tiij.ri !ln^rn'r; siri<i nnti^rriniuni'T <tiiri:ti < !• i^v \ ■■rbiiiidfit. 
welclie di« s»el»r rri;t-lri>Äfftig j^^'biiuti' StAtit !iju:h itllcn fiichtiin- 
gm dorelikreutpn, und ron denen wieder NebingelviM in die 
Magatinr, Kohh'nnirdrrlagrn, Mühlen und andern indn»trivlle 
Elabli.^^eiuvnl* abgezweigt «ind. Die«« Bahnen dienen aaa» 
■cblieftlich dpm Gälcrrerkrbr and worden durch ITerde betrie- 
ben; nur die Philadelphia-, Reading Potisvilic- Bahn fährt 
VOB ihrer ia der Broad.SMAe calM^nen Slatioo die PerwK 



ito LoMBOtb« w in Zig gri t gt wM. 

la 4uL IMMD 7 JakHB M Jedodi k alliö 

Ml den PtiMBeMmfeeliN Igneriialb der SHUta md ibrer Ter» 
■Hdle dienen und mit Pferden oder Maultfaieren betrieben wer- 
den. Di« ersten üntornrhranniten dieser Art kamen in New 
York und HriHiklyn jtor Aimföhriing, und d* »sieh .>»rlir bnld 
die gri»r!teii Vurtheile lierHUSfttellteiK welelit dieüetljen sowohl 
drai Publicum wi« den Llnlernehmern gewfihrten, »« nSuiiilen 
auch die andern ({rörserpH StiSdie nicht hinpe mit der Eiiifiih- 
niDg dieflies beMeml Coininuliieation^mtltrlt. 

In der eigentlichen Stadt New York »iiid KCRenwärlig auf 
& Teradliedenen [.inien. welrlie elxMi *<> rielen C;< »<-I|jcluiften «n- 
gebfirrn, nngefihr 'Ut englische Meilen mit doppeltem Geleia« 
im Betrieb, und werden dleiu- IJnien nnch fortwihrend erwei- 
tmi. tu der benacbhartea Stadt Brookijra aiad 20 engliiciw 
Mellea nil doppeltem Geleise im Belrieb mi lOMeOen in 



lud iMidb defli JkmtMit ttptft 
lS m§g tr 9flt& SM» afKtm Tari^flir 
tta year t n 0»f V tf tim t » M, ISW wttmrf de* Jdiraa 1858 
mebl weniger als SSMflttTBtnMM taMoK «Ofden (die 
dnbd lerückgelegte MaHensalil fat ta Report nSahl roOiltndig), 
wibrend die Ziihl der Passagiere auf sAmmilicben übrigen Duh- 
nen d« Siante« New York, vnn denen 244!l englische Meilen 
im Helrieb sind, iu denisel'i i i. < ;!•-. hSfi-juhre lujr M!-rH?>2 l»- 
trug. Die Hevnlkerung «ii dir Miinduiif; de* lludsuM «Shlf 
gegenwürtiji ungefähr eine Million Köpfe, vn i ,1 'n n TdlliWiü 
anf NewYnrk, V(HNK)l) auf lirooklyn und Williauisburg, :tU<MjO 
«nf .Ier*ey City, und der Redt auf kleinere Stidte kommen. 
Die 7.Ab\ der l'asangiere, welche aar*erdeni noch auf den 15, 
den Hafen darehkreuxrndea DampffUirlinten und auf xaUloecn 
Omnibm befördert werden , kann man aech auf 35 Miliiooeo im 
Jahre eebitien, woraus •«ich auf die I/ebhaftigkrlt dre Verkehn 
•cUietNa^libl, «deher aaf dieaem Paakl tw ae r er Brdia kamdic 

FUliididpUa, 
knt dM mmtßiOtam»» Note 

ited eOevUaehalilBeo nil eiofKlinn Oelite im Betrieb, md 

1 100 Meilen liegt der VerwallnngsbehSrde 
* PMMgrHuiaa in Hairiabofg aiir Oenebnignqg vor. 




In Bealon «lad bei 200000 Einwohnern deagleichen 2b eng- 
liaehe Meiiea nil dappaltem Oeleite im Betrieb, welehe meli- 
reren r.eeellMballaa g a U ia n , und ea worden in Jahre iflS9 
auf drei Bahnen nttt nannnnn ITMailao tli^ dbar 8 IM- 
lionen l'aasagiere belMtH Iii aatum MÜn, «la 8t XiOda 
nd CUeago, «od «at aianalan Liaiw «allMdel, andan in 
BiH^wIBiiend MB^^ , OiBainaBli wd FMAaig attig dia 

Dia Vorarthflilt, «eMM AOar gegan derartige üntmak. 

. i lMi a e hten nnd, doreb dh bbabcr der alten Omnibw- 
eifr% genlhrt, ni barinlektgen Streitigkeiten ge- 
fährt hatten, »ind jrtit rnlletlndig rcmichtet Man füreliteto 
eine Knlwerthong der an den Bahnen lii-t;i nden Grundstücke, 

eine Heinmung dff j^evrnhnlichen l''-ihi w ■ rk'. erkehn» und Ge- 
Iflhr für die bulstf^unger, besund^r^ in di r V r.inssetzung. dafs sicli 
auf den («.'leisen in den belebten Sii:fi"-.ii l.ii [;.•. ununterbrochene, 
nicht ru durchdringi>»dc Wagenreihen bilden würden. Keitum 
dieser fiefOrchtoogen i>at sich bestätigt D< r W.nh d. r <iruiiJ- 
i«tüeke nri der Bahn ist sowohl in den Stiidlen, al« aui?h gRnz 
besonder* iu den VnrsUtdten geatiegen, in welchen die Ktatio- 
neii liegen, iiier sind rahlreiche freondlidte Wohnhäuser ent- 
•landen und dadurch auch der arbeilenden Kltuae für einen 
ni&bigcn HielhsziDS gcsondc Wobnungen geboten. Die Arliei* 
t«r ergreifen freadig die Gelegenheit, aidi durch dn gerlagat 
Kbb r geld loa üiren lahleablem and tbamrn Wobrnmin In dan 




baL Daa gawiShnlieba lUinMifc, 

Kotscben nnd Laatwageo ben u tn n da« Oelelee gleichrnlla adl^ 
weichen ans, sobald der Eisenbahnwagen sein llerannahea 
dnreh dae Kh'nj^eln . in. r .b r; Hferden nn^rtuinRlen (»locke an- 
legt, nnd da der Ki.e..*j. iier den Wu^en dureli Anziehen einer 
wirksamen Brf nise ». f it tum Stehen bringen kann, so haben 
.sich wed»*r Ueb<d!<lüiu3'.' tur ib-n V.-rkebr mu«i den Nebcnstrafsen, 
noch aueb (o'fjihreu für die J'' .1 f- eiiii;: berauügeMellt. Die 
niedrigen Fahrpreise, die .'Vnn' bmbehkeit des Kabrena selbst 
In dea gttrAumigen, eleganten und sanft laufenden Wagen, und 
besonders die Goaebwindigkeit der Bi tordernngen haben den 
Bahnen die GlMt dtt Poblicums »ehnell embert. DerVer- 
iMbc Im ain gfMnanomier, und die Qesellaclufken machen darcfa- 
«ag gala OmahMe, trotidem sie in ibian CooeessioDeD dia 




tdian dia BabMS liigtn» Ib i 
lirjadan Wagen 
annidm. Bei 
durch den Aufkauf alter OMndbMt-OMMaHlnnaai ■ngtsublieh 
hncfa gekommen; dagegen ihHan die Detriebebueteu aehr gering 
aus. Die alten schwerfilligen und unberjacmen Omnibaa, Wi- 
che indefs die Berliner Omnibus an Eleganz und Oescbwindtg- 
krit noch niiiiier weit fibeTraf.;en . haben wei». ii \hrr< l,i<i:L;.-n 
RuHBtlns und wegen der l';ri»rhul!<'rungen. w.-!r}ie die utnurikft- 
ni*chen Ctebäude niiht i;iit vertragen können, sehr in den Au- 
gen de* Publicums cerloren und werden mit der Zeit wohl 
gtadUh varschwindcn. 

Consirnction der Hahnen. 
Die r^eimlünge Bauart der amerikanisclien 8i<dte, die 
gerade Richtung and grofee IJreite der Sirafsen hat die A niage 
der Bahnen sehr begän*l%l. In New York haben di« Ave- 
Man nnd einaalna Haaflqaantniaen etna Breit« eon too tVs, 
dia ihrigen QneratntMa rat M FMk Jede* der Trottoirs 
ninnl in dan liUliian »FMb Bniln tot, an dafa ISr daa 

BimAwj«^ dia BanpMMr dai Na« Ynrkir Tarbahn, IM 
«inan lllnlb 
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4Rdbln (3fr vi-rM:liifil(uutrligs[eii Fuhrwerke, jedoch lücbt auf 
Sdilenen, nibto tiii«ndir li. »<gi-n ; liii- Troltoir» sinii «n den 
br*iti-"5tcri SklU-n dii-si-r Strufnr jt; 2il VuU hrv'it. Flii-r [rrteu 
bäniig dun-h die »ui den Qucrslrafsin von beidt ji Sviti ii kom- 
nieiiden^ lheil9 die StrkTsc krcuxcndrn, tbril« in cIIi^^Dki cin- 
teDkenden Fuhnrerke Marke Stopfuogeu und Verwickeluugea 
ein; duch renub&a at dk mn allen Qaerslraben poalirten Con- 
atabler, die Kaolaa nk Am(m»4 wut CoMiebt n Um. Bai 
8«hknMb*lia«a wOrden fitM OcMttCod« aMrt in 

lUPUh, i 

n Ml BrdM. die HnfeM-BtMfto lOO VM, «• «n%M 

ni dM tnÜM ftnihcn Fhüidilpiiia'ii und ia den An- 

noeo TOB New Toric and BnmklvD licg<-n alels 2 Gclvia« in 
der Mille iiebeo «inander; in den tvbuiiilen Stnif«en |[<-|;i jedticb 
nur ein l'n l.i'^i in di r Min.-, whIii.. iifl (i.^» zwr ii.-, dum Ver- 
kehr in cjitgi'gt'ügedelzlcr Kictitiiii^ tiu'uiMid^^ d-zii-ivi- sich in 
der ben>clibarten P a r u I lelii t r afs e heüiidel. Kinn In.' Li- 
nien in l'hilad''lpliiÄ nnd lloBtoii linbcn nur • in <i 'l. i'.i-, an 
wi'lt'heH nit Ii (liell'-nwfi!«!' kurir parallcli' Ni-ln-ngclr:-*!- uti.*rhlie- 
iM'u. In diese uiüisoii die aus der Stadt koDmeodeu Wagen 
faini'inlulirfn and dnrin iM> lange «Irhen blejbm, Midwindia 
Stadt hineinfahrende Wagen paiairt iat. 

Bei einer Rrcile de« Pabnrrgei too 26 l^ali bietlwii n 
jeder ä«ite de« Wagen», weleber büduien« 8 Fnb breit iM, 
Docb 9 Fufa freier Rum, welcher filr das Annreiclien der aii- 
deraii Fabrwarka in dar kanan ZHldsaar d 
•«iMaWagcw tailkeiMMO U»«ielMnd iM. 

Dia HlhnlHa dar ScUbmi aaUliAtMdarl 



l«iadla8tntab naPnOedaraatowlallew 
TaÄ Hi BnMk^ riad auf Blatt JT laaaaiiDaBtNtallL *} 

Man aidit dattM» daf« Steigungen ron I : 40 nicbt ungcwölM- 
lidi aind, dalk ao^r in der 8tet>- Avenue Steigungen von 1 : 19 

und 1 ; 1 vark-imnicii , wi'l« hi's U^7.it•r^• \ ••riin\lnS^ al? die 
Urenüe der Slei^un^'^-n Lx-i (Ii-biri;«- ( iiuu■^.^^■' n in I'ri-ufseii au- 
geseben wird. 1'". i ii> n Sri^Mt abuhneü der Siudt l'hiindelphia, 
Welcb« in «ehr «•bt-n- ni IViTain zeij^en die ILangenprntil« 

■BT aehr geringe AbweiiljuKg-n vrii der Iloriznnuih-n. 

Da, wo »oIc4k> starke iStei^juiigen mit kurieii Kriluiniun- 
gen «aaa ni m entreflen , wie es an einigen SlraiViikreuiungen 
in Drooklyo der Kall titt, (an der Ecke der fullnii- und Saad- 
Strabe betrügt die Steigung 1 : 35, der Kr&mmimgfthulbnjesaar 
60 Fofa), iat ein Pferd atelioiiiit, welelm daa hiDaafrabreaden 
Wagen als Vattpaa» totgalaigl wird. Diaiea Vorapannpfetd 
tu htoniahaad baacbiftigt, da diaW^ in aakr kara« Zin. 
folgin. Bai 




IMa Onaii mM» Mn UaiUegan am eine StoabaneiJie 
Odtr In! daa BUUirtaii in die Wagenachuppen vorkonmen, I 

aind ron acbarfcr Krämmung. Man gebt bis ta einem Halb- ^ 
messer ron Pnfa hinab, und maeht dann die fiufBere Scliiene 
gani rtjieh, n.) du'* nur dit i:in' rt-n fiuili-r mit itir^-n Ktanschen 
geführt wi nii.ti, niVlin nd dit- au.V..'ri n .-i'.il" den Fia:i»clien lau- 
fen. [Vi di'ui rini;nn Durf limtsstr d-.r lUiJiT von 2i Iiis 
30 Ziiil wird auf diene Wei«i^ dua .S<:hl< iri-n der iiufseren Räder 
fii^i giintlicb beseitigt, ond da diu Rad^ttudu des Wagena 6| 
Falt nidit äbanlajgan, ao wardan diaaa engen Oonnan ofane 

*) M Slwm Vraai» iit ihr Kaanalak Mr flt Uafra 1 MI o 4 mk- 

lUili.ii Mrllm k iint fui:. niT ili.. IIAhrii i T.,,\l = ll>l> FiilV miHin*. 

Di., n.M.. iirr,«;!.-... !-.< ,h(ti - dl aui i\" II Tl/. nlolr, «.L Ul- iIul I. J-., lliMM 

itt Viuth IM Ualen roii Nuw Yura gclej^ l*L Uin uMrnn bviilea Zoliha- 



gfi^ln*- Srhwii-rigk'-it (] ii n ' 1 1 ;il jreu. Die geringe Geschwindig- 
keit, welche dafür vuif;t f<'lirii-l)i n ist, bes«itigt jede (lefahr für 
die Kufsgingrr ntni auc h l iii Kutgleiscn derWagtu nicht lu. 

Kei sehr engen StraCsieu, wie sie in den ilteren ijtJidltbcilen 
wohl rorkommen, hat man, oni nicbt tu kleine Krfimroaiig^ 
balboieaaer lai bekommen, sieb dadoreh geltolfen, dafs man 
schon vor der Stralsenkreiuang mit dem Geleise aus der Mitte 
dar SlraÜM ao wwl ba wa ig eg aagen ia*, dab ea nabesu dia tn^- 
teira laagltt. Bin aoleiwr Fall Iat aaf Blatt Z Flg. 9 1 

Dia aaalan Qalaiaa Hr Skabaababaan, dn 
in da« Vaakt« »Dia iantMa Caan 
Biaalin Wardaaiwftai aan tr. Oarataer* 
baa iM, wem aat l anantarbn 
dam «ebildet, welebn In Ha» tabalM daiah da* FHaaiar in 
In ihrer Loj^e gelialtan wa r da w . Auf dar oberen itiebe jeder 
Reihe war «ine Nutb riogebmcn, neben wekber auf der äu- 
fserii .Seile eine «cbwaehe eiserne festgedübeltc Flaebschieoe 
lief. Vnn di< ;iT Cim-'lrui-tion Ijndel man gegenwCrl% nar aoak 
vereinxoiit- Sptirt-ii m l'hi!.id<'lpltia und naltimore. 

Uli' i:> iiri.'ii (ii It i-.. iiiil Migenaunleii tram raUf nder 

ijrii'irr rnih m\ I .;i i ifT'.L'h » . Ili ii ti.iHtruirl. Dil' Knrin der Sdii«- 
uen Miuü s iT^i hj' iJ.'n'Mi .\ nfi irijcruii^rn entsprechen. Sie uiufa 
Dicht allein den mit I'Uiisclien versehenen Ridem der £iaen- 
bafaiiwagen eine genügende Führung gewlhren, aondera aoeh, 
da diu Schienen im Straijtenptlasler liegen, dem gewShnlieiMn 
Fabiwerk gestatten, darauf und ohne grofseti Kraftaufwand 
quer darüber ra fahren, und demselben daa Aaalukan aaa 
dem Geleia« nicht araebwenin. Zar ErreidiM^ diaaar Swacbo 
bat BMM dia wi iah i ad aaai «j | p l au Farman in Voanablag gabraaM; 
▼on dao av AannadMff pkewnianw Sabianaa|iaaUan aind 
di« «raNew York nnd Bnatoa, aa «ia dia «an Btnakiim, FU- 
iMielpUa «td 81. Loaii aaf Bhtt t ia nniMiabar Qt«be dar- 
gestellt. Da« Gewicht dieaar ScUaaen wiirt iwiseben 23 und 
90 Ffd. pro lfd. Yard, dia lelehlealen sind die ron 8l. Loois und 
Pbiladclpliia, di« sebwerstan Uegen in der 4. Avenue von New 
Yurk, auf welchen die schweren lu htnidrigcn SN «gen der New 
Yiirk- nnd I liirl. n. - liulm lauf. :i .\ .iT' illtMid »chwer sind die 
Schienen dt-r il. Avi-nu4*, .it.ne duls liufVif t ia beBunden-r («rtind 
lu tinden Wiire. duch h-gl man grgt^nwarrii; .mt ,.ii...Bt.T Huhu 
leichli re Schienen von dem Prufll l'ig 3 auf liUll >. In den 
C'uivt'ci vun kieineui Halbmesser liegen gufaei^erne 
Schienen; die aufsenn halM'ii, wie «ehtin crwtbnt, ein einfach 
rechteckigrs Profil, wtihrend inau den inneren daa auf Blatt y 
Fig. 4 dargestellt,: Profil giobt, bei welehan die etwas hodi' 
atehcode Lx'iste das Entgleisen rcrbiodem aolL Diaaa Schi«- 
nen sind in Lingen von aiigeikbr 9 Fnb , 

alt kMaaa ; 

H 




ran »Frfb IZaB angL 

•cbiMan. Diaa« Sporwaka achRaSM aitb dar dar 

wabBlioben Fuhrwerke an, deren B<d«r dana aaf i 

driger li.^enden Klüchen du' Schienen laofeu, Dia 
in New Yurk, lirooklyn und lli.slnn Iwbca die atlgemdner« 
Spurweite von 4 Kuf« Zoll engl., welche für das jic«rihn[i- 
che Fubrwerk lu eng ist. Die* hat keine bestin.nilf, niii«ri n» 
eine sehr breite Spur, dessen ungeachtet bi nutn i. ilir i' ührer, 
um doch etwas vom Griets« so pr'ifitirrn , ein« der .Schienen, 
wehrend die anderen BCder auf dem PBaiter laufen. 

R«i twei neben eiiutodcr liegenden Geleiten betrügt dia 
Ealferoang demelben ron MitI« lu .Milte meistens lU Fufs, an 
dafs dia an einander rorüberCahrendeo W^n noch ainan Baia 
ton 2 VWb swiaaban aiak laaaan. 

Dia Mvaiatan SaManan Man aina Um «on IB bi« 24 
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wrkVi' i'in^- Hr^iti^ vnn ^Z(>llt Hohe ron 7 Zoll h»b4*n 

und deren i-be-re Kanli-n tüT Aufiisbiiie der uott^rf» Schienen- 
rippra »bgefasi sind. Dif lk'f''«Ii>;uDg wird niciplciiü durch 
Nif^l bewirkt, weiche darch «hrig in dlf Schienen gebohrte 
Löcher grben. Di««« Arl d«r Bcfetlignng sull bexwecken, iab 
St NAgv] sieh nfcbt so leicbt ISmd k6anen, da si« rom Pfla- 
ahtr grh«ll>'n werden, und ufaerdeni den Zutritt des WaMcr« 
tarn Holl Trrbiodern. O» kdncr dieaer Zweck« dsdorcb er- 
reidtt wM, ao hat man in Pttiladdphia die Schienen mit Scbraa- 
bnMm, dar«a &sti »«teaht riod, «nf Am LangwIniallaB 

hnmg darSakMhcnMmwB duDdar bita%l S feto S FMhi 
UdIw «aSiate li«t an »Z«tt 




vmä Avch ««lebe i fidmabeobolMii in • Soll 1 
•ilMlder gehen. 

Di» I^ng^rliwelleo »ind angenbr 20 Fat« Inng nnd lie^D 
nitf Qarrsrh« eilen von 6 Zoll Un-ile, 3 Zoll Höhe und 7 Pofo 
Uiii^e. Zu di'ii t^Hier« hwellen niiunit innn KMtnnirn- oder 
Eitlii ii-Hii!7 iiriil ].•(;; (ii. -. IH. i) t In- riKiiNvHM .■;tiiii)d-r eiit- 
frmt. Die Vfrliinii'-ii.(; iJ'-r l.uiip mii d-ii i Jci. i . lU-ri i»l 
meintens dur.-h kleiiu urii;riuiiv \\'- (^uT:-''!*. i ni- Winki-I lu r^fütellt 
odrr auch wie in St. L-iuis nnitt^■l^t Keile riin hartem IIulx 
In der auf Ulatf Z Fig. 3 und h darg««lelllen Wfi?e, welche 
Jedoch die bauer der (inerschw^llen bccinlrfiehligt. Die Stüfae 
dtn' Langfchwellen sind eolweder gai» «lampf. uder einCicb 
HiatUatleL Man logt Mela etwaa breitere (jurrfchwcllen nntvr 
und UU dieSiMka damh 2 neben einander genagelte Winkel. 
Bei der in St Loala aapwtndctan Mciboda lat eine bvsonder« 
BefeMigang der Mb» aMt tMI§. 

In dea Oareaa rind di 

famde Tcrtieale StcetetmiltB aaf dar aoacar 
der Schwellen, und BMMaB ätm aaf die Qaendiwallaa U- 
frstiKt sind, treibt nMHi ih all HIMh «an Kailea la die «ar> 

langte Krümmnnir. 

Die Wi-i< li. iiitiioki' 'ind rnn der einfachslen Form und 
werden in (iiiNi i». « mit Imrieii LiiarHIrhen hergeatellL Nor 
da» innere WeichenMflck l..: Zunxe. welche «an Scharia 

derisen iat umi mit der llunJ —teilt wird. 

Knr r. liil" irik!ii;r Knu/ iii'^i n zweier Hahnen wendet man 
allenfalls gufwisenie Kreu/iliirke mit harten lyHilHÄrlirn an. 
Aaf Blatt 02 KijS. !> I>>1 »'"d ^«.lelie \Veieher.»lüi ke darKi ^tellU 
Die Schwellen werden .luf Kii'« "elietlel, gut unlerstopft, 
mit Kic» aii»gefülll, und dann wird grgerigepllaitert. Gcpen die 
■abema Seilen der Langtcbwellen und Sdnenen «etat man 
friften StelDe nit ehaaen PUeben, an eine Erweitertiqg dea 
dgVdiat m «eilnndefi». Iba legt entweder 2 Rnben 
Siaiaa, BtattS V%. oder älnre«l«eind Uafer and 
r, wie In Fi^ 0> Zariidwa daa 



lOaag, all i 

Um Stciaen hahca. In derVe wy ^lw I ba, «oailhat die 8. Aw- 

nae-Babn ron Broadway abgairt, hat man bei einer Stei|(un|{ 
von 1 : 43 gufiirlDeme« Pflamer iwiachen den Sehirnrn geartit. 

Jed^ r ( i^. n.i- l'flrtMetMrin . Fit;, 7 und x lil.ill Z, l.eMeht aoa 
2 c.'.nrrrfriki'hen Ik;IiI>*i) Cvlirui'Tn, welche verschiedene Höht* 
hiiti.-n iiri'l dnri'li Ri|.|" ii mit einander verbunden find l>:e 
obere zu lii>:iMiJ- Fläche hat kleine An*&lie, welche das 

Ausgleiten di r l'ienJe vtrhindem, wälirend andere AnsAtie, 
indem sie (lilatt Z. i'i.i;. t^i) in dir hvnachbarlen Steine eingrei- 
fen, lutuptsAcblieb dam dienen, einen Veihand in der g;anzen 
Lage benaatcllen. Die Zwischenrinme sind mit festgestampf- 
leai Klee oder mit Erde an.sgefailt. Man findet dieses l^aler 
In einigen der bdefalealan Stnfaen New Yorin, w« 
I FIthrwif danh bahfl iHt ao in dar ] 



Strafse, in ».iLin'r da« Haaptp»«lgebitide lieij;t, und in d« 
C«art]ami-Str(if«<', weiche vom Broadway nach der Jersey-KIbr« 
fuhrt und fortwihrend von; fchwir*len Lastfuhrwerk iM'fahna 
wird. Wnhrend das l'lla!.ier allir übrigen Slrarsen, besonder» 
der nach den Kai« führenden, sehr viel an wiSnachen übrig 
Ufst, fallen diese Sirafseo hierin durcb ihr anstindiges Aea- 
bere ao£ Da« daeme Plaatar aob^t »i»b »ehr gut zu ballen 
and heiiter grofaen Reparaturen to be^lHän, dodi dflril» einer 
aaigadebiDlerea Anwendung noch die Htt» dtr , 
Die New York tnm 
r Cmvi. Gahrt den QaadMtTard diM»» Flaatart/MM. 
inm nmmml ) htSg g»aeM ilr dan FM» ran 5 bia 
6( IMIan^ in midiin ailardiag» habe i 



Or TWMaiia and ander« Wege, wekh» oicbt alt aehwerea 
FtiblwerllbtlUlWO werden, bis für t Dollar den Quadrat- Yard, 
nad fef|lliehlataich, filr dmn geringen rroceutaau der Anlage- 
hoMen da»na»»arlOb 30 Jabta and Magir in galaa Zaalaada 

IQ erhalten. 

Im AtlijeTn. iiieM i^-l dii.i Pllu'it.-r <i-r anierlkiiuiacheii .Slüiiio 
schlecht, »el'.i»! in den Suafei':!. durch welche die Kaiinen |,!e. 
hen, ..l i;li ii;h dm (.•■«•■Il^i iinltr n in ihren Concessionen die 
InMaiidliallung de»?ellirn zur I'llieht gemacht int. Die siüdli- 
Kiri \ I I '.vAllunfien beg[iü(;rn fioh damit, da.n Pflanler in ein- 
»eliien HaupUlrafsen in erträglichem Znstande lu erhalten. Da- 
gegen sind die TroUoirs durdiwcf gut, eben ond rein, und meist 
in ihrrr gaoaca Bicit«^ wdcba awitefaaa Iii nad 20 Feb ratüit, 
mit Graait- adai 
belegt 

Die Geleiso 




aai in 8l iMd» O» in Flg. « und » Blatt S 

de« Oherbauea angenommen, da» GeM»» 
i wie tnllesig g' legi and dadurch eine bessere Abwia- 
aerang nnd grufser« Keinlichkeit erlangt. I) I ahm n d. r 
Wa^nrSdrr liegen hei dieser Coiutraciit »n tijiir.riirti jin^wt ndig. 

Das Li-geii der .'^tralVnhaiinen wird luil ^;r<:f«i r l i. ^rhwln- 
digkril «n'fr. fTihrt. In 4-< Sjund-n werden 40Ü laofcnde Feb 

(i> iriw tiHi li. m i'tiavi. r vi.iiMjiDdig gelegt, to dab (io foa 

di-n Wjii,'. Ii iM!ii:i?t w. iJen küiinen. 

< ' ul I I li;. SiraUtn lii r uinerikaniachen Slfidle mittelst 
UDt.ru. Jiscl.i r CanWe dnrehgrhends |pit entw&wert sind und 
da» Hnlz noch einen niedrigen l'rcis hat, so wird die ün- 
Icrhallung der Bahnen doch dadurch kcieUpiellg, dab di» 
Schwellen unter dem Pdaeler lebr bald aeralAtt werden. Man 
rednet aar «to» Dnoer ««■ Hhibatm t < 

dlalnaahaitan aaT MMiMiBnpt« i 
. „ Vom afaar 

in Aaerikn ae«li taiM AMWMhwg g»* 
macht, dagegen eanchalk etdk jtM daa 

Svntem de« lagentenrs S. A. Berrs all- 
mllig BinganiK. Das*elb« besteht in g u Ts- 
eim rnen S ii i I- in- II von beistehendem 
iVolil, in I.üni^en vr.n 13 Fufs gei^ngj«ren, 
* *' welch« ungefihr .TfjO Pfd. wi( i;i n und in 

den Stiifsen durch {.AicbeQ verbunden sind. iJie Hiiho 
betr&gt 6{ Z4>ll, die Breite des Kopfefl . de9«< ri .ib. ri Fl.Vbe 
hart gi-go^Ken ist. 4t Zoll, die de« Fuf«" im .Allgemeinen 
4 Zoll . und nur in der Mhic ond an den Fxken U Zoll. Ein- 
leloe rerticaie Rippen anler»täta«a den Flansch, auf welchen 
die RUer dea gewCbalklien Fabrwieilia laufen. In dea ga- 
diaSebianen UöB dareh aiaa tet. 
du Flauer («liahaBi in dea 
38» 





NatiMD «M Htai. 



MO 



nnp;opflR*I<'Hfii wi rdTi Qurrj^'liwriU'n nültiig. Dir HiTslellung 
cini'» M>U'lii» (ii-Ui»!.-!! miU nur Dollars pro eugliacb« 

Mtrilv kost«!!, w«i>i|{sttii9 VCi Jahf' viirlijlirn und dADn Hl Br> 
neDeTiiogBkoiUn nicht aber 3O0O Dollar» erfordcm. 

BcIritbiaiKtil. 

An dfn Endpunkten der Bahnen find Bürroa« für di« 
BcttmtL^n, St&lle für di«* Pfcnlr, Scliupp«*!! für die Wugi-n und 
BepiralumrcrkKlüttcn 1 1 rii: litr t. 

OirMr OrbSnlirhk'-ir. n *itiH m''!*!*'!!« p«'hr nitüpr-dfhnl, da 
Uiv (JfSi'IlHcliiifl. n -i-lir ril l.- I'f,-nlr ucjj Wagi-ti bt'tUtxeB| *!• 
•US der folgenden ZittaDimtrniavUung craichtlicb ist 




Suinoia B3,s 

inBoMun I8;>6 »af der L'iiiou-Katin •),> 

M. irüp..ii(Hi,-Hah« 12 

Muldifu- a. Mi lr«»f-a 12 



2ia 2K 



Spinai« ltiii4 1117 

lli- riiiiLl] kumnipn in New York und Bronklyn »uf j«dtn 
Wagrn unn- fal r 7 VWr4i- und auf die engliadie Meile 4. i W»- 
gen Bild 311 Hr. nie, und in Boston auf jeden Wagen lU Pferd« 
Ud auf dt« iMigliaclii- Meile 3,i Wugrn und ebeufnlU 30 Pferde. 

In den grufsen Siälkn aiod die Pliude gewöbnUch In 
2 Slockwerki-n unti'rg«bra«fet| «b TWl dmtlbcn «lebt dano 
in ctoem bocfaUf^endm Suvtaifwii, «!■ andwcr ia «in 
liegenden Pwtam, n Mdm JUno kabwiM BupM. Auf 




I Pln^ 

I V«nKg VW aadani lUfak, lia 
«Md amn iiehai« Oang baban, auh mfi ti» 
KranklHiilcn mtamite liod ood Um Diil«HMitaiig 
aicllt m k'ixUpipli^ ist. In gut gelialtenen Süllen beatehl die 
Hglieii« Niiliruii« rin.-n rfiriiis i i riini; II. ii mit I :i l'lund 
Mail und IlnfiT. Dl.- Tlii.T.- !iii1.. t; .üin liL-. li. nil» . in ^nil.-» 
Aneaeben, und man ncliii. l in B. In lT il.-r Al iujUuni; J. r--. ILen 
Gebrauch uuf Elseiibaliiifii lIul- Krspuriiiiö von in pCl 
•o die BcnuliUDg vor .Icn ^rwillinliiti'-n 8l4iiii-()uii>iliu«. 
Auf der 6. Ar. nupbahii üiii.i v.m ST) HlVrii. n iiud Maul- 
ihi.Tt'ü iti . III. rj) .l.iijr nur ilr. i, und jy.iir iJurtli Unglücksrillle, 
Terlori;!! gigangcn, ur.J li.-rwlben sind B«h(.n wil fi .lahren 
ttg und Nucbl im Dienst der GeMlUchaft. 

Die gewöhnlichen EiaeobaliDwagaa haben 8itM Mr 20 bii 
24 Personen ( eu eoldicr Wafaa, wMuK aat te d. Ammw- 
bafan inufk, iu auf Blatt 61 abgeUdeL Dw Wagealuutaa bat 
«ine «u/»e(«Llagaraa jeFUbaZott, efaM Brahe wo FU% 
wcleba donh swal iafem SdMlaMilaD aich aafSrabanra- 
tut, andciaeHSba wo SFhb 8Z0II inUelMea, wdabawa 
■il dar Kopfbedeekong darin Meben kann. 

Dl« EingangAihüren, welriH; cwifcJiea DoppelwJnden lo- 
iMigerolll werd en kflnncn, beiladen rieb an dn; Ij.ii'n. 
awh b«londere Plalf.)ruu-n luit S<'ilrn»tnrin iitiJ iliii:i]i:i ]an- 
Wfll nm bequemen Kins'.-i!».-!! Hn^j. hracht *iiid; auf d.r vor- 
dem Plalfnrm steht d.r Kulirli.r, ajl .J.r hmtrrn der C'on- 
duelrur. Da« Ein- und Amstei;;. n ■■...II /ur Vi riiiitunv; um 
tJnglück»füllen nur auf der hiulcrii stallüuden. Die l'Vnsttr 
können hrrubg<'lags(-n werden, und es sind innerhalb derselben 
entweder (iardiiien (Mlrr xiliirbbare J>lna»ieen zum Scbutx 
gc^en die Siiune angebracht Die Binke, deren i>itie und 
Lebaea gepolatert liad, baAnden rieb aa dea Jjii^wladen, and 



sind, hirirrirh.'iid liiiurn für .:in ^w-.pieme* Durchg.^ben durch 

detl W;i(r._-Ii liLirLif bli'.lil. Iii dri. l"ai;f'^«fitf'll. Wi. tl.T Vcrk.'hr 

Stark ist. Iu..r hIcIi j' iji'.:ii di. s. r ^V^;; ..nw..!... al.-» .»-j^h üi.- l.. i- 
de:i I*lalliirrn.-n d.-s Wagft.fl lliil *I.-t.i'r.il.'n H.^pw^i./i ._Ti, und fto 
kiiluuit .'n v-:>r, liafs ein eiuxii^.-r .s.ilcLi.-r Watj. tj zuwi'ileri 40 
und mehr l'i'rson.^n t'übri. Im Dach bi-lind-n sich 2 kleine 
blecherne l.ulU'änge cur VenliUlioii, und unter demaelkwn sind 
2 runde hölzerne Sifibe aiigebracht, von denen Lederrienieo herab- 
büngen, an welchen man sich feelhallen kann, wenn man gend- 
itügt iat, ui lieben, und die auch aoiuii beim (ieheu durch den 
Wagen, wenn dcfietbe in Bewcgaog ist, gute DieniM 
Uater daa die Platfanan IbdriMandea TbeOea de« 



lai arciten danli 
liaB« 
diel 



w. Ii'h.' . iitv^tji r in Gl««- 
in IniiiTii an d. ii Si-itert- 



Weileribbren, im anlHii Palt 
««et Seidig» Die Pferde leiMn aii 
•er Signale kennen md ereparea deai 

der Peitaebe wie der Bremse. 

Zur ll.'l.'iii'lilun;; di. ri. n Lnni[i>: n 

käsleli lieb.-n der Tll'jr sl.-li.-li .ui.-r 

wünden aufm'bani.:; -iiid. 

Der Wa^i-nkM*t< ii rubl milteUl Oiotitch.iuctedem auf den 
AchsbiVliiM'n tun der uuf Blatt (il Ki^. 4, n und >i dargestell- 
ten Construction Sie eind fest versclilmscn, vom durcii einen 
aufgeacliraubten Deckel, hinten durch eine riitgiriieLzte ringlor- 
niige Cttuulchoui-Bch.'il.«, und werden inil UaumwolleuapioDe- 
ni- AbKIlen, di>- mit Fiwblliran (spermoil) getriokt sind, ge- 
füllL Die lUder *ind, wie alle auf de« amerikaaiaclien Hali- 
ne» laufende, am Gufielsen, mit harter LaufflSebe und nie- 
drigiia Ftaaacbi tie faalMB 30 Zoil DarebaMiter aad d^Zdl 

I H&d^ in dM MM^ll^Ziril, and BviMhaa denaanMO 
>i ZoU D ui t to ii Mi, der lUdMnd UM» ftM>6t Fnb. - Di« 
Bieinaen rind «ehr einibah. Aa den Bandgellnder Jeder Fiat» 
fona iat eine verticale Welle nit borinmlaler Kaibel baleadg^ ; 

•n daa natcre Bade deraelben wickelt aieb beim Di«ben der 
Welle eine tcbwache Kette, durch welche snnhliet ein nnter 

dem Wnpi'i ki.'li ii li.-i^.'n.li r horizontaler Ilclwl ond vi.n i5:i'- 
sem »U!« milti In! /.J^^l;lu^^^n di.- durch einen hnri]eonl«l''n Tri- 
ger rerbund.^i.f n Ili*'rnfikl..tzc anj;.'Z..f{»?n werden. Diese sind 
th."iU gaiiif von II..!/., iIl-üh natt fiufKi'i«ipn oder Cauutchouc 
i;.-full> rt, an i]'. :i C^ui-rlir.iziTn d.H Wag.Tikasteivs aufgeliängt 
und werd..Ti durch M:liwaclie g.'ln.^eiie Stahlfedern V€>n den 
lUdern nbgi-drückt. Tn.ir d. r Kliif.i.'ldirit sind diese Brem- 
sen »ehr wirksam, und der Wagen kann im Moment zum Ste- 
hen gebracht werden. 

Die«« Wagen haben ein Oewicht von iWM bb 6O00 Pfd., 
werden Ton 2 Pferden an der Deichsel gezogen und Itoalen 
darthaelniiMlicb fiOO ÜoUaia. Bai dar Ankanft aot Eada «lar 

votbaade» «lad, iwbcr diiMli da« Weiche in da« andan 0 « teh « 
•iagefehren. In AmerSni Mmn dt« Wagen , wie bei na, atala 
anf den recht« liegenden Oeleiee. 

Der gräftle Verkehr finde! in den Stunden n>n 7 bb 10 

Uhr Vuruiitla>;-i und v.iii 4 bi-i il t 'ir Nu ';ii;iillii(^n Matt In 
der ersteren Z. Ii ström. 'n alle ( i. -ili.iii-kut.- ihn ii (iischifts- 
Inkal.-n , in der letzt. Ten ihren \\ iil-riijnj.;'^n zr.. In lii-n Zwi- 
üch.'lixeiten i-^l der Verkehr bed- u'.i iui ^i-riin;. r utii dal..!' bei 
Ai.weiiduinj; j. ii. r Wagen eine hi tj:ii li;!ii.'l.t tndir rn be- 

wegen. Man luU deshalb «uf einig, n Bahnen (*>. .\n nue und 
Braoldyn) kleinere Wagen in Anwendung gebracht, welche 
nur 12 innere Sitzplätze haben, ungefähr 3UO0 l'fd. wiegen 
und TOD einem I'ferdu in der Gabel gezogen werden. Ein 
lolcber, der 6. ATeaae-Geaeilnbeft gabSteader W«flM i«t «af 
Blatt« abgeUdsL 
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Prr Wageokulm htl Uä»^« von 10 Fall, «im 1 
Ton G Für«. Dir EingangMiiür bi-lindnt •ich anf d<-r hintern 
Seil«', die Sil»' a" den Laugieiltli. In der vorJrrn Wmid de» 
WageokaMMt Ml «ioe CwilroUubr and onlcr deradbvo «io 
Glaakaatan Dir iie Britailmiig angebracbt. Dieter kat nach 
«Im mUm Otainhrih«, «a iu it» Abmd« d«r hcna- 

8ks mf d«m voHcrn «ad i ileili|g w Uno de« D«d>e». 
Tm d«« ebero Rahmitflak i&t Tlilr, «ilal 
iMt, gahi «io KaoMs mier im Dmb 4m ^ 
aaeb einen eiaeraen BOgd mt dmi Triltbrelt dm ! 

aittee. Dicsrn Riemen MliliaRt der Kotachcr leicht i 
Th-iiHS Ml dnh er Im Stand« lüt, durcli Anzirlicn dMwIben die 
Thür KU flcliIiriV» n u[i(i R<-Brhln*.'5rn zu Intltrij. iJrjin ICin- und 
Aii»i»it(i^''n «'iri'*)» l;äf>»l er i3»ti Rirnifn llJiilt, und die 

Thür üfl'rift sirli. Nii' ii d' ii Ki.t- !i. rsjtz bi liiidi I i^ioh noch 
dtv Büciwjc für d«* I' jilir^r Iii , w-rh In' n;ir vini- !«■ hiimU- <.)rflr- 
■raig »of dtT iriiifn ii Si'ili- dvs \Viii;t i.?< ?iul. Iiri ..Ii. rv ThpH 
ilt aas Glasplatten K>'l>lluri, d< r untciv, lur AitliiHhine dos 
Oeldes brvlimmlr, rin hiilicnii'^ durch «in VoriiingenctiloT« 
geaeblciMeiie» Kü<<ii.'hc'ii. ikid-' Thnik' und durch einen hori- 
mnlalrD Schi«b*r gi tn nnl. wililicr durch cini- hVdiir «nf^IO- 
gen wird. U«b«r der BückHc ist dvr Sat« des Kahrgeldei an- 
fPf ^* ^ ^^''^ Fahrgast «icciti du Geld dorcfa 

die OeComB der OlaiMcl«e, dattelbe flUU «luieb« anT den 
SdifalMr ud, mdidem dar XatalMr rieb ewi der BidilviMai 
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In dan 

D« XaiadMr darfkdB EUHldd I 
•eta. Dm WedHdn «M dareh dieaalba OeAimg vonaogcn, 

dord) welche der ThOrrieumi geht Die Controllubr, deren 
ZeigiT brim EinMcigm eine» OaMe« von dem Kutscher nra 

eiue Thiikiit^ ^''dri'Iit vsird, wob^'i man zugleich eiikun hclleu 
Olnck'-njThlas; hürl. «chrint blns Hi'ti Zweck >u halH*n. den 
.»;ii:rijt ri.l' i: 1 jii.m !'>rx;iihh'fl lu erriliiifrn. Da.n Auxii-hrn 
der IJr<-ni-*i' V- vsirk: d- r Kutaclier iJ.tdurL-it. da/;* vi mit einem 
FS& »nC '■iiH II Ml Iii I iiii;. \>i li liii v.m -riin iii Sit/ »uigelil. 

Diesü Kiiiric|j[iingi'ti rnarlicii ciiii ii ( <>iiduct»'ur ülifrAuKsig, 
doch Kcbört ein unisichli^' r KutHcIar mr Kührunii eiues »ul- 
eben Wagen», da rr niciit alleiti das (.tridwerhAtd» zu ttesor- 
gen, daa Ein- uud Au<t:ttci|{en <u überwachen. <u)ndern auch 
•af die Pferde und auf da« im Gi-ielun tx tlndlicho l'uhrwi'rk 
III achten hat. Alle dir*e Functionen führen indel'n die Kul- 
adMT mit dar pOiaMia Frieiaion au und laaeen «a eich auliier> 
nia, dnreb Vinku and Ralw die Vor- 
Fakren ' 
DmWafenkmim ralit aaf 




Hagel dtchea. Dlaw Drahug aiafe bei dar ADkuA am Bade 
der Bahn ToigeDoiniiHni werden aad wild gewShalicb von den 
Kalaebem linrz vor der Ankunft, wihr«nd der Wa|;en nodi 
in Bewegung ial und l'a^^jijticri' inthült, init grufser Geschick- 
lichkeit aiwfjeführt, irid--ni &i.j dii5 l'tVrd nii? dem Gel»'i«e trc- 
t.^n. sich wenden un<i dunn n^wli rtwNK rückwiirls grlu-ri la^Hi-Mi. 
l)ni Kads«'»)-'!! ist um Eiicheuhiilz coiitlriiirl umi mit 



.ili.il;:ir 



I rliuiid'Tl. Die puNelurrtlrn \\Ä. 



Scheibe mit coijCL'utrl!»chi-u Weiltn, 2 Fufa UurrtiiiH'j-.-wT uhd 
3 Zoll Kranzbreite, und sind aufserbatb der Acli«bücli-i'n auf 
die Achsen festgekeilt. Lelitere haben in den Lüafen 2 Zoll 
I>urchaieMer, aufgi-^chwelfste Binder und (wisebrn denielbeo 
?i iS<dl Durchmesser. Uie AebiUlcItaen liegen in gnfaeiaenwn 
AcliKbaltcrn und tragen den Rahmen aaf CaoDtdtoacfedeni. 
Dm Schmieren der Büctaen feteUcht danb aia Lmb, wddm 
dntb dmRahmatlek «ad die CaamthoneMer gel« 
I<ederiilappa (edcdrt tat; m kaaa tm 



Aaf dem Halzrahiaen ist ein eiserner Rahmen vcm gchwadiw 
Flacbidiienen mit rersenkten Nägtiln befestigt , und «in cor* 
res|>undireuder Kähmen befindet sidi unter dem WageaktMaa. 
Di« gutaeiecnien BremeUSlm aind paanwi« ra \ 
migefl Silben befcillgt, welato mtar aieT 
aUba «wbandm and an dl« Eehmm rind. la 

JabM !«• b«Mb dia 6w Aftam-GaaeUadhaft 44 SlU grate 
nad 45 Siflak kMutn PetMmnw«gm< 

Alb W«fu aind mitaiaaB haUm AaatriA miAaa, aa«h 
alt lillmim (NtlMlMki^ laddr* and von aebr ireand- 
Aaachen. Bim laaiArill mit grofiea Lettern giebt die 
Reale m, weiche die Wagen falirao, eo wie meh die Eodeta- 
lioiMn. Die Pferde triiKen kleine Glucken, deren OeUnIc di« 
auf dem Oeh'i«i' iM'i'in.lli In n d- ron Wagen ao wie Pefmaw 
an da* reehlJtiMligi' .\:i<\M'i.; Ihh uiuhnl. 

Drr llctrlcb. 

Auf den SiÄtJuni-n iu-4b.-Ti dir Slnrli-r* tür .Iiis t/mapanncn 
der l'lVrde und da** recht«.'iltge Abfahr*'[i d.T \Va^i*n S<»rgc 
an tragen. An den \Vo<hrn)«g< n b< ginnl d. r Di. n^t mit Ta- 
gesanbruch und dauert bis Mitteniucht, und iinuier n.-ieii Ver- 
laaf Ton 3 bis j Muiulen wird ein Wagen at>gi'la«s..ii. Die 
Soonlagefeicr wurde, wie auf allen ann-rikunivrlien Hahnen PO 
aacb auf diesen, in der ersten Zeit ilire» lii'S(eh>-n.4 dureh Rin- 
Melli-n d<s Iti-triebi-» ri'«pectirt , dach hat man bald den An- 
ÜHdecmgen der arbeiiendeB Klaaae, weiche den Soonlag im 
FVaim «ahhum, w wie daa PttbEcama^ «alehm tn Ae Dr- 
dw fUuMI «M, mdigcbcn müatm, md in New York nnd 
Broaliljn lanfcn die Wagen aoah dm SoDiiiag» regdarfUdii^ 
In laMarar Sladt protestirt sogar die Canfc«(dian tan Haaijr 
Ward BeedwTf-Kircbe gegi-n den «o« den «Hdtiaelian B«h9r- 
den zum Bau einer neuen Kirche bestimmten Platz, ale an 
entfernt eon der Eisenbahn gelegen. In Ikiston machen die 
Wagen an den Nonntagen nur des Mnri^ens. des Millag:« nnd 
des Abends eine Tcmr- In l'hil.Kbdjihiii j.-.li-rh wird gegcn- 

dle Mipflianiit.- Ktilheili- 



viirlij» r.iirh ein iiarli': 
tJUlif^ dl ' SiiJint.!^- du 



K;iiri|.l 



il.i- 



Ulli 



I itiri Ii der N\ iigen geführt, der 
i l iii, zu Guiisien der arbeilendm Klaam 
und der iil.iiili:iji;e-.''iJ-< li;ifc.'ci i iidigen wird. 

Die Geschwindigki il, mit welcher gefahren wird, variirt zwi- 
schen -1 nnd ö engÜHchen Meilen pro Stund« einscbliefslich de« 
Aafeutlialt-); während der Bewegung betrigt sie 6 bis S Meilea» 
In den kurzen Kf^mmongen darf nur im Schritt gefahren werden* 
Die Kalirpreiac eind, wenn man den geriiigi-n Wertii de« 
Qehlea in Amarika ia Belradil aieht, iiAerat niadr^ Flr 
«te 8Mke ran 4 aaglitelNn IMha aridl dar Erwmhiaw 
duitlmlmUmcIl 5 OeaU (angeOkr SS praaih. Ffenaige), «In Kind 
I Caat« (tidar 15 pranb. Pfmii%«). Aboainrt man, indem ■•■ 
aar teSlatiamBBHblt kauft, dk Jedo«b nar in SttcNim ma 
1 oder 2 Deüan Werth amfegebm werdm, m «rmMig^. «Üb 
der Preia gewöhnlich auf | der Einzelpreis«. 

In Philadelphia sind einzelne Gesellschaften mit einander 
in Verbindung getreten, uud man kann bei jeder derselben 
durchgehende Üitlets l(l«en, welche cbcnfnlli« einen nii-drigern 
Vti-'\% iialx'n. Für (ifjiäek, welches l*jif«-*jigi' rf luit f.ji')l führen, 
wird nur dann >!>'ZHtilt, wenn da^sidU- so Tolundn.'is ist. dttfs 
(•6 lii ri I'l.iii I ii:i r l'iT-iJci l iniiiüinil. Freie Fahrt wird nor 
den Heniiiti n der l!uli:i t;i n llirt, wi lcho sich durch einen Fahr- 
schein legitimiren kiinin ii, .i 1I..1 rdem Ifeuerleuten und Pnlizei» 
heanjten im Dienst, dorh dürfen letztere das Innere des Wa- 
gen* nicht betreten, »undem niQaaeB mf der Plalforni bl- ibcn. 

Die Wagen wcrtlen von allen fiUndcB hciHtti'' nur die Fär- 
bten aind auigeachlaaaen. Anf duelnen B«l">^" jeduch 

dl«Bm«l««cbm«|.der.r, u. «'»«^' ''^/'^ 
wddi. arit der Auf„,.rih rei-d««» Ca- 
aifcmetf in thit r„r 

•md VJagen alehe„ ,ot«T L«'""'^ ^'^ ' 
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S63 A. Bmdal, 

tean; ihm ist e« rar Pflicht grniacht, grgeu die Fahrgfato 
bMlieb wa leio, Duomb ■od Kiodcr hüm Bio- md AvMügn 

Wafu n Mha, detkalb wed«r Bmeiicr aotk BctauikMM 
Mirimin Br hu du «ummMrin, «• MuiM 

kmll atf 4*r BtaHaa &m Odd ■hntgataa md dm 8a|NriB- 

tMidMitca Bericht aber «twaip Dncllekattlfo, CoUWooco md 
drn ZuMand der Wagen tu eralaUaiL In 
Anhange aiod dii- Instructionen 
einzelner Bahne» i-ndmllrn. 

Für il<'n Vfrkrljr irij Winttr sii.J die Hahn - ( »oft^'IIm:!! nfrnn 
v*fr'.:n:(l;ttl. SL--h[itti.tj /II l iiltiMi iiriit hri hinn-it-hcrul M'.jirkfOi 

MThaiMt'u diäriVii dfii Schiit-e vim der liahii tiii:]it I"iirEr«umt*n, 
ohne rorher diu lirlnubnif! der stAdtiBchi-ii Str,n'«r!i -('oiiimi»- 
lian eingrholt tu haben, und ditaa Eriaabnih wird nur dann 
«ribcili, wenn keine KMhftril» Mr im aatea Ftahmmrk dai^ 
aaa aiMpringen kOiinen. 

Flninilclle VerhiltBltto 

Oer AokMg calhttt etea Staiiaiik elnteloef lYardebabnea 
«M Mm 1818} «• te SHte N«w Toik and Broakljm irt 
daa aBnicU öm SlMto-IngmiNW Gaoaulm daa SIm- 
taa Mew Tofk Or daa ah dam aaSaptaobar «adaada Oo> 
Mhlfti^kr ieU% dia dar Slidl Bodoo dam »ffelieml trtm. 
Mta 4M tlir«al*ar kontifam» rattvay* M. Kwlaii' antm—aa. 

Die Berichte, welche die einxetoen Bahnen jihrlidi daa 
SiB«l«-Tngi?niptir i-iniiirriclicn halmi and ron die««ni fiiaani- 
njrnjiif'.iflli und vcr<)(Tt*iiiiiciii werden, sind int-isi s^-Lr unvoU- 
at&odi^. Die foljj'^ndcn lii^nicrkungcn dienen zur l'^hTiil'-rang 
aMi xum V'fDKländnilV einzetrif r in drr StAtiMtik eiittialten Dillen. 

Die 3. Avenue- Itahti wurde im .luhre wo dic5e|l><^ 

f^ lior. 7i \\' .\\ Ml il'-ri Ijuipi- im ie fri. Ii «nr, einer I'riviitgeH^-II- 
•ciutft für die i>uinuie rim I TÜIHJIH) DolUr« nliK-ekuufl; dabei 
de der Werth der Ilahn auf . . . liioiioiin DoUan 
der de« Orandbi.-*ilzeji aal • . . 400110 • 

der der Iferde auf 770(1« 

dar des Gaaehina aaf . . . . SOiM) 

dar dir Wi^ aar 90000 - 

imOOO Dollars 

dIa 

B^a^Bahl 

■MB daa Aidi^-GapitAl auf die enoraa Btlw wm BNhr ab 
100000 Dollara pro rngliKhc Mrilc rinfaehe» Oeirbe (673000 
Thlr. pro preufsische Meile) g- lirn. Iii . ■.»„liren l I i i den an- 
deren RahncD dea Slaales New \utk dasselbe »ich aof dorcb- 
■ctiDiitJich 96000 Dalbm (n»00ftlMK pro pMaMtda IMia) 

bcläufl- 

Die- lj. Aveniir-Hahn-CirtirUiiichiifl wurde am H. Sep'- in^MT 
ISäl coucensionirt. Daa or*prSn)i;li<;li<.- Slammcapilal beirng 
5(1« OUO Dollars, welche in M0(» Actien ta lOODcjUar« aui<g<- 
grben wurden. Durch ReschloCi der AetionCn in der Vei^ 
«aiBinluDg rom 27. Januar Hä3 «ard* diaaia Capital aadi aa 
250000 UoUan ver^faert 

Dia GeieUiebaA, welche gegenwürtig die 8. Arenue-Bahn 
t, Inafla diaaalba alt •Uero Zahabtr dar OaaallMhall. 
da HilHt halta, aa L Jawar im& flr daa Plaia «m 
Dallara ab. Dia Baha war aa dlaaar Zeit nm dar 
Ma aar S«. 8lnAa 4,aaMaDiB ia BahMb, aad da 
aar M0«4,i* 



, MMh NaliiM «Ml Hast. 



SM 




Die Bahnea dar Stadt Brooklyn gebdmi aiaar OwbMhIh», 
iH ICDaaaabar 18M att ataaa Btaaaa^ltal aaa 
alan caaeaadaakt aaJa. Qp"^ warda Aaiaa 
OvMal «af 1000 000 DollaM Mdaifct aad in 100000 Aedea 
ao lODaUaa BBvi*bab Dar Baa da Bahaaa b«aiaa aa 
10, AprB 1654. aad aaalt ia diiilbiB Jahn «aidea 14,» aa«. 
Meden fSr daa Varhehr arMkct 
Die Union-Eiieobahn-Geaellaebafl in Boaton bat 2 Iferdo 
gepadilrl, die Camhr!d';e-Bahn und die Wallbiiro- and 
Watartown-Uahn, ersten lu.!' Ii' Daiü r vnii Jahren, wäli- 
reod welcher Zeit die Siaoiuiin liiiuare U |iC'(. Zinwn im Be- 

Iriige von .... I41(MI Di.llara, 
die PriorilÄten ti pCl im Betrage von . . '1(100 
aufs^rdein die Vi rn.illiiiij; .1... Tilp mrf li nd a 

■-' pCt. nn li«lra^8;e loii 30 00 

lusamnien '^6400 Dollart 
als l'aciitzinf erhallen. Die andere Ruhn wurde am (>. Juli 
i<^37 auf 10 Jahre für einen j&hrllcben Zin« vnn läO« Dollar« 
gepachtet. Di« Cambridge-Uabn geht roiu Bowdoin-Plals im 
Miltelpnnkt der Stadt Boston durch Cambridge nach dem Movot 
AubBn>-Kirehba£ £a tat die ania In daa Naw-Bi#wd<«laae 
tea angdccie PTerMaba. Dar Btai hagpaa aa 1. 1 
169». aad aa ICHlia 1896 «ada dia Bai 
Aah«a.OipHai war aaf 4SO0O Oalh» ita^aati». dw^ irar 



oder Priorillta- Actiea aa nehmen, M 
rla den emteren nur ßOOODollan, hi letiterrn 37000 
Dollaia gaaeichnet. Ce^tenwärlii: 'rui^en die Staini:i -.Veliel) 
9 pCt-, die PrinritJiten ti pC) Ziii'.in. Die schwetwndu i>cbald 
jjil aliji;' tiii[;''n. iiiui i] !■■ f-.lniiir:.- . wi leh-- il-ir- h einen Tli6al||pl* 
fond anititii^irt v*ir.i. -Ti^t imi t; .luhn ii tiillig. 

In der^elhen W. lt.' eiMlpr i^ jertillli h :-ii_l. die limili^ielten 

VerfaJillMiMe aller dieier Pl. riietialinen ; einzelne hulien «imiihl 
dia adiwebende wie die fnndirte Schuld Reiilgt. 

Ana der im Anhang entluiltenen Zutiammcnstellang der 
Betriebe- Ergebnisse der Kähnen in New York und Brooklyn 
von b auf einander folgeoden Jahren ergiebt steh eine aletigo 
Zunahme der Hünkönfke in Folge An immer mehr wachtenden 
Ver kehn aaf diaaea Bahaea, «aldier wibat Ia der Zeit dar Oald- 
kriiii aad f)aMlHl>ailinalfai|t Itdna InaMtaana^ erUtaa hat 
. Daher Aa Balrieh».BigeMaa darBahaaa Ia FhfladalpUa 



dia Biahlafta 

der New Torker aad BoHaoar bei weUem 
kann die lügliehe Einnahme eiaea jeden Wagens darchacIniN» 
lieb auf 20 Dnllar» annehmen. Rinieln« (Minen aahlen 10 Ua 
20 pC't. jälirlirli an Dividenden. Die Kahn in der II. und 12. 
Siral'se, deren Anlage alt ein rerxweifcllea Uotrmebnien aiige- 
aeheo wnida, hat aiaa Diridaata «w> 8| pCt flr B MoaaM 

gegeben. 

Uic Aclioniri- iIit Piiil.uli Ipln.i- und Diirliy ■ Hülm, eiaa 
Rnhn, welche erdt kürzlidi eniffuel i.*t und aof welclier ä Wa- 
gen kaam dem Verkehr genflgen. wAbrend früher ein Omni- 
bus dafSr ausreichte, haben daa Anerbieten einer Gesellschaft 
abgelehnt, welche die Bahn aaf ä .Tahr<! padlte», in gutem Zu- 
itand cfbattea aad eiaen JChrlichen Pachtxiot von 8 pCl. des 
Anlage- lad AaaOalaags-CapItala aahien wollte. 

Diaia Baarftata araahaiaaa aehna Jett» aahr gSni^ii «6i>- 
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k. B»d«|, Aitfrifcinhdw 
A n 



wmk fMam vn Heiz. 
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hang. 



1. VoiachhileB flkr die ConduMMira der Unioa-Iiüa«ii- 



I. alt kdMB Im DhMt 
I. Uatcr IbnrIiiitHig 



dir Kilidnr «ad WiftH, 




n« biil«il <l«m Knticber «n alleq Plitten, wo di« PfvrtU ah- 
g««p«inl wcnlea inü--t»rii. V^roltwillii; Rcintanrl lo Mileoi lie dirfco 
nicht tii»;*li»n, dah der Waircii »irli iu lii.-s<-|ruii)r «ettt, «WM«!»!!«!!! 
an diT Kri'Dwe nuf der vordem Platfom aind. 

«. Kitni-Wai;«» dMa 4h> nipillRa Vagu nkbt UadnIM ia 
iffti Wf'v kommen, 

7. Si.' lm>if:i Iii'* l':in;ii:iiTt' zu erMl'-Iirii . tli-n \V:nj,-n :nif i!<>in 
liililfni KiitU' l» IxIrt-riMt und jn ^crljisvrn , ?w;if :iitf li- 1 lU-iu 
Fiiiswi'C ziii.'t'kehrlfii Seili-, xiir Vi-rwitiuii; von ( :iLr!ü- li^friIlci:. 

8. hn*"Mi Iw.. .iitl>Ts ibrnuf 711 noliti'ii, .lal» liiT Wi.jt'u 
»teilt, l'i* 'ifr l'i*-*^iu'i«-r * tlNiiiKliK auf|{eni>mm«u wUt aliirf.Hlifir*"i» 

H-^ii l';i>>ai;iiir<>ii hiitiifi »if hnflith qihI lUK^rVoinimixl «u 1*- 
glgopn. Unmi-ii und Kindvni Kt^eigDeten ßrütand zu Ipütrn. 

10. Alle L'nglnclialUk nnd CoIIMomh aiitd unmilleUtar mch der 
AiAmft tat BSitM« «■ ktrftUM, lad toffMA dte NnM «Mi «eb- 

iM IBWlWdlB FWIOMI MBBfflWIk ]M«lBWyCtlrt> 

B Iii au« «Pcndto MHb n fMiitaniL 
It. flb liiid tniMtiraiaick Hr Jwit Sorgloaigkelt anl mUmM* 
r am iBlMh»« IHtMl. ««taU ib niete Mkrt IbH- 



12. Jhr Kat*eker bal |«mii inf dia Olocke xa achten aad darf 
• du SIgnl nkU «Mnliran. 

13. Sie darf» weder tia Waifeu, noch auf drit PtalfoniKii da« 
«n {{i'titatteii. 

14. Alle llindi'niis«!! im nHeiae, wie lerfarocheiR Walten, ttcblit- 
ten etc. mii»»en ih<ni tirirli«tcii Ai;<'iitfii der Bahn oder dem Bürean 
»<hlFiinit«t Iwrii-hii'i vteriidi. Der Wayea ioU nlciil, «aui «• irgend 
verinifiWfi ><^iiioii 1.111:1, den 0 rieb e gwwu» wid», » Mit- 

che Iliiiiit-'rnixM* zu uinifi'bt'ia. 

15. lin K >ll 
daa Hrhlnu.'hl rf. 



['.ciii l.^ .Ulf »l'T Kini« tlrr Hnlirj U.U-(n »itt ukcb 
f. ! -(Tiiifii, ftt'Irht) in iWli Sjailci. .|,t l'iirt- und 



Daniicr-.-Mr^i 

le, Si.- 

yeu ol-.'i zur 
)}. Im..' 
laati'u. ^.Mi'l" 



iiirfcii :iirl:l ..lajn M'. Ii Kji. trr ;uf .1< :| V\ air.'n km- 

li. ,|,.,<,.lh,..n ||. rl.i.f. II. 
hilf. (I-T StiiJt llo.^ton i-lürfL-:t m.- ilt-ik Wai[«H iiirfat viT- 
ti t[iC)h»>fu <ldfHtif ««heil. dNi'ti den Paseogleren die i;ehü- 
rige Aiifni.^rl(^.imkrit ^uwiilmirt mird und Uaf» no viel Cl&Ue ala mäft- 
IM lurgeatetU werden. 

IB. Im ainbelMa OaMi« hat dar ia di* Stadt ainUrad* Wagen 
du VarreeM. 

II. Mnntt VM C«^biid|* aMh Btrtaa, 4 IMm, M WaiilM 

•a«, 1 IMt, • ttaatoa 04 p»nb. K. in «aadiDt Fthmtt i«a Ow 
. iahiM, IIKdls, ISWnalM (HrMttlk. IL pro 
•)i Mm«» v«i Oa^ridp aKhWaMim, 4MMn, MU- 
i(f|ndk.lC.^i 



2. Yonchriften for di« Kutiiclier bei der Union'»! 

baho-GeselUcball iu Button. 



1. 8i* nriiaea la rechter /.rii im Ih.'nist vin. 
S. Sie oniaen anbhrün, nohaU die Ulocke klingt 

3. üio haben eia »cluirfrt Ani;enBMrk auf Ukre Pferde awi auf 
Peraoaea ui richten, «eklie it«-!! Wagen lu beeteigw «ÖlMdMai där- 
fea nicht uirürk in .h^n \Vni;rn •rlicii, n.jiKlena nidMaaanfdiafliMfce 
achten, «oirh.' Siei..il jum Anfiliri'.i rii-hi. 

4. .**ii' nui'i'..'-i .1. ti W ,L.,.t; tiir :ilL»' l'cr-"- .m-n. vsci.'h.- ..'iii/.uslf'i/dl 
wälltirhpn. v...i,l,..mtijüii ir. Ulih.' *rl/.'i.. w."in tijr';' 'h.' Gl".'kf 'Iiis 
deichen lam .\nf«hri'ii ,:i'l.i. 

i. Sie haben die Paaaagiet« au eraiKben, ileu Wagen auf dem 



hiataia Ende xn haateigea and ra nrtaawn. nud awar aaf der dem 
I Seite, um IJogMekalUlMi 
•. 81» habM pBaaagiefe, fahritali oder 

ilMdataiad, MIMnl 

1 ta I 

I. 



idttWa. 

geat aoflNlIea. welche ihr Fahrgeld niehl bexitdt hAro. 

a. Sie lalMn die I-ferde im »ehritt la tähraa hai lUn Mhlriha 
Canrea <». B. uf dna Ibnard-Plilt) aad dlitia aaldtaatlkaa aicht 
aahaUen. Aach 1*1 fibar dt* Webbaa an dia PtrMHIIni im BdaMt 



I. Sie dSrfea kelaer Per^t.n. wenn sie nidif l .-! .irr lit^llMllllt 
«Bjreiti'lH i'1, j'-'L-itteii , il.if- tü. l'rV't.K' f.ilirl ...Ut die Brenia* 
lian<lh:a.i. 

10. Si.' .l.'irf.'!. i.iiii r V.'ii.i'n S'iiiMäudeu die Pferde «erfawaea, 
di.'i-.'ll- ii >'ir .li ti \V,ii;.'i; ^-.".paiint alad, «bat 

clwn I'.'-^i.n li'n'ri:.-! .'II iti tiiihen. 

II .\iil i.ll ii St-il.':.. '..:. ilie .Stnlie lur l'fl;i-'.'n:ni: ...l.r jn »n- 
dern /.«.'.:'»i'n .ii.Il. _'ri.'..'r. i«r. «.i lUf« für die I>f,?i.l<> •liitmi'' lii'fjilir 
eatitlt'bi.i] i'''liii1' . ii'-.i'.- ti .ti'-'.elltt'n jl.i;e%|Kuiii! wenJen. 

12. t^ie dürfen nienul.^ di« i^feriie nhNpaiiivon, wenn der Wajfen 

k B — « g aag W, c* ndlU* d*aa dir Caodiwteiir aldt bei ibnaa aaf 
der ttatdont fiatitiai befladn^ 

13. bBMbdh d*r flkdlBartM bdM li* laeaBden auf die Wa- 

I 6 Meilea OeKhwt ndl glielt la der Staad» n hhran, bvim 
dH Hägtl* blatar MMd-RaiNl-ainb* Aar wH Meb- 
■taaaSMaOaa a«*thiriad(|lu<L Salllea «mI «dir mhr Wagmi g^ 
aMntt üIb, aa lUh d*a HIgali la «Mtm, biInm ah «Hdg- 

Biens 100 fall «Bthnil von einander MeBie« uimI aiaaml* ha( elaer 
Qnenitrar** baltaa. 

14. Sie ddrfea dl* PHude deo Sigel hlaaitf aidit g*]»|i|iii«ii laaaen. 

15. Sw mänea ikh gwnaa äbnuagan, «b der drehbare Theil 
der Brüche |>e!ichloM«n und alle* iu Ordiinii(c tat, beeor aie darüber 
fahren. 

IS. Sie haben fSr alle BeachldijpinKea aofmknmmea, welcfac lier 
Wagen doreh ihr« Naehltaigfceit erleidet 

17. ai* ddibii akhl gntalteii. dalk Kaabea auf da* trorder* Pla- 
teau des Wigaa» *tait*a, b«««r dtan- aMt am StülMMd g«b«af 

mcn ist. 

iH. Hei drn verM-hietlencfi ikbulfahUfttTii \i.rii'..'r, welche an iler 
Balm 'i'. i' II. Ii:il..fii tif im S.;hrllt <u fahr<'i;, w.'nr. .ii.- Kiu.i.'i' Ruf il*r 

.Strul.-.' ^|'l.■: 

\v. si..' diirf.fii viiL linat.'ii i |t V "11 dem Bureau uiclu eher ab- 
fiihmi, aU der i ..n.li.. i.'ur ' I'' ' ii .' oat» laUrMrl» PatNa dM 
Wi^'nal mit Air <(..i.'1ll' i:t'i.'p :.(.':i li,it 

2Ü. Il.'iin r.. *'.:.• .:u.'n i'iiiri l*r..i .'».«i'.ti, einer 
i/<.in|ia^-uH' iiiu'.-..rii sie di'tir laik^>aui fahren. WH i 
ao ilen Vt3f<n fehänft, w darf di« 0(«*h«iadlgb*il Cl 
tiland* nicht überkteigeu. 

II. W» babia da« JLanber* de* Wagtai Mia aa I 
n. SI« bibM dm Caadadcar Aaialg« «a i 

giirt auf d« mdm PlatÜm laacbni. 



3. Vonoliriften der 2. Avpnii«--EiimMin^ M ellie l Ml l ia 
New York. 

1. D« Omidaeliaf lall alt aabit«! Saskn dem Wagen lagabdut 
«t(b*B and »eine AnfauriMnlnil duiat ikMiOi Fatiigier* la «niA- 
bw. Ii* n placiren. da* FibiftU MuMln, «aalt «»• aaaälUg* Coa- 

Teraatien vermciiten. 

2. Kr »oU hüriirh und zuTorfcoiaaHiit gIfMtril* l'""^''-''''"' 

tie».>nderi? Anfincrli>ani)teit nbcr Uaacn Badem nnd »liüih- n Pat» 
s.jneii miicedeihen la.i.s. n. währrud alo 4(alVa(en be»''"!'!"" "''^'f ••** 

Imm'ii. iumI m.'irli.-fist nil-n lVr-,gn,, InVawn 

J. Kr ...II 'I.,' l-^s.,,„.„ t.r»»-i!^ wL An.!.«'^*^-'-' •'"^■•h *» 
l»rt. ,. Tf.ii, „„.| „rieh der de« «H lto 7""^'"'' 

und i«"!* \«»» 



lU nene;!. 



4. Kr Mll »0 virt atö^i, ^ ^ eüdi»"« 



uiyiu^cd by Google 



967 



A. 6«ad«l, AmffttaniMlN PMibilQn, nach Notitm vm Utas. 



■«■«ni« Mi ihn Cnidw dm 8luliiifA(«MM m «Im todpMkl, 
«• «r wmUUt Mtanit. tariclttn. 

ii ■rMBteMfUlM. dib dar Kaltdur ü» Corm tai Bchrin 
imhMMi «id ^ dm Knbchw mir altulit dur OlMk« moduu' 
diM, Mm (T nretanl anschUirt, «an MhitdlMr, nd Mml, ww) 
luigvDin«- ir«blven worden vitl. 

•. Br »oll dn.i ltaiictii'11 in krinfm Thtil de» Wasfin KCItallcg 
UUi j"!«" raiiclioad nncTfiffi'«!' l'iTwn UifUcli uiitonif htf ii , iW« «» 
g(|»n liW Vorschriflfh dir Oi'i.rllMh»fi 

7- Kr ktliicr Wtnüilcii.'ii IVr'von dfii 7,iilT:tI in leii \V.->i;fp 
•drr a»! dio l'Utfiirm imi;i'jI oi], 

8. Wenn »lu timlil-k-fall Miltr unj' I "lll-mn M' Ii ■•r.'i>;:i.-l . 
MO «r »ich licinübcN, «ln^ Niim-, ii Hh.l W. lihi:ri^.-ii il- r Z. U.- ii ;ii .T- 
lug<>li und lUniWr «ifort mit Angpilx' d« IrMicbn und AumItIuiuq|[ 

ik> ErciKui^-« v dm fla^uMaadiMM «dw Ba w i t ww Ii dar 4t. 8tm- 

fto hcrirhtcn. 

<i Kl '•iil den IMcUt* dM 8lai(tafAg«al«a Jidmlnd» dar 

Roüti' L'cltorchra. 

lu Hr aoU aU» in Wagen Ikgaa (aWatoMB flegaoalliidi dm 
EiDQclinic^r ia der tt. Strafso übcrgelMau 

11. Er soll MMrrmM okMMiBald daaHllhlMO paliMaiii 
Mi9(«iMuwB daa r«aariaalw in OaMtata« «akka oaek adar mi al- 
mm JNaar fabm aad dto PAUialkatBlaB. wafcba auf dar WMm 
■tahm Baama dar OaMUachalt aifiaaaa Fikiald nUaa. 

lt. Br aaO ia VardWrfktna dto Nama dar ttrafta« aturalba, 
«abha ia daaXtlMaMn «agaBabaa aiad, aad aaek da^aatiaa, waickt 
Um fM raaaaciana Or daraa BaaUmaaagaaat aapstbaa «iad. 

IS. Br aall llr Brinkafar ad gnfta aekma* Qapidutfcka 
yakiftU Behmvn. 

14. Diu Kutscher hiA-en Arn IMt-Men der CoikIdcImik tu ftbor- 
ttm. Ia Fall ras l'Pirt'burviiDlu'il h>l«ii di« lct<1«ni sofort dcai 
laparialcadaatca dardber Aiiicii:>' 'o laarbrn. 

15. t'ou(liic(*(iie ond Kiil*rlior, »elflw »ilirciid de» Difn't'-» hc- 
laaKlirnd'- (ielriiiike [•(•uiifspri. »crdoil eiitUtiMn. 

I». Bei Er-t:tUiMig dar BcrielU« babea di« C«Ddiict«ara dea Zq- 
siaud liff Wicnu m wi» dl» im OaWaa aattwaad% gtMidMiaa 

paivtarea ani>i„'ifli''n. 

4> OMcbliU- Ordnung, aDgcnommeo roo den Directocen 
a«r 6. AwMM-SiMDlMkB, N«w Ywk. 
Abaakalttl. Dia Blgiaftai aal Oaaaktft dar «> Amaw-Bian- 

«Mi TM aiam Dinctariaai larwalM aui htM u UthÜgt «ardco, wA- 
dua las kSdiflam IS Diiaalaraa liaatakt, dl* v«a dM Aefiaaliaa dar 
Oaaallacbaft aack dm «pUcr w bc>chrribei»l«a Madaa lanlkll mr- 
daa. Di« Diraclmn haben ihrvm Amt Tonuslekaa, Ua ladr* ia ftr* 

Stelle iri'Wihlt »iDd. Stp bahnn das Hccbl, Vacanzni im l>irectorjiua 
mit Ai ii.inimi Iis W»«Uen in einer Sitinog, welche dprjeiiiR. i f"lj1, 
ia «rklier die Vactai bvkaant gmackt ist. Da« V«iaa itn- iUjori- 
tM dor Twkaadmaa DiiaclanB M flr db WaU «taaa IHraclan ar- 

forderlidi- 

\i.s.'hi'.itt i. l>i<- rvL,'>'lii^i''i."' I \'> r^.mmiiingaa dar Aeliaaba be- 
hufs Willi d' T Dirr.'t .rcn t.AU-i jriiiriu'b am zwetica DiaaM«t daa 
UoDnt4 Jnnqiir 3i<Lr<'!i:iii''M »rriiiMi: Z^lt Und Ort dar TafiaBmlaa( 
ilt durrii iirs. lihirs i|. r Diri" t ■rir.m". festrosclri-n. 

Z«'. i Wf.i'ti.'n i'ir d. r Wuhl miII .ii..-.. itn- in iurri i-I.t n^eliri-ren 
Tajreuhl.itlcrtt iinj^-li-iriiii^'l wrrdrn, l»ir' Wahl sflU diinb llilli-liiro 
«rfoljfen, lind itrei .\i rionfirr, die «eder IJireitiwen noch Heamte iiDd, 
aallen (fleichieili« aU Iiis|Kiti>icn Bcwliblt worden, nm die r.iirh>to 
jUuticlt« Wahl III leiten nud deren B«siillat i« bcMlieiniueu. Eioe 
ODtor diesen Inspcctor«» etwa tialratcBd« Vaeaai «oll diucb du l>i- 
laeliMiBoi aia«ciiltt aariaa. 

KegcbaUilfft VmaimhaitMi daa WracMaa» aaOaa mm «n«an 
Dnaorrttae in jadm Mtart im Bdma dar QaaaUKlMA aai tt Dir 
TOTBttt«|{> abiiMihtKaa «rardea. A«adaraiigan ia Ort und ErR diaaar 
Tananahuigtii kaaa dai Uraclarim dartk Bcaekhfli (MMdlaa. 
Ha« imoftHl ataaaitlieW Obvaaraa Ist fir dk QaaekUMihraiie 
»I» TollxiMif aaaatekra, »brr «Ine g«ila|[ai* ZaU hat akk aa «erta- 
gaa, Ma j«lM Ilajoriiät anweaeod ist 

Der Präxideiit kaun oaeh seinen Rnmaaen aiifaeronientlicbi! Ver- 
lamaluiii^en der IHrrrtomi hernfen aai ist daza vnp&icbtel, wenn 
dMl «br Üiiwlorwi ihn aduiftfick daraa mackan. AQ« •fdaalBchoa 



eio* geackriabeaa odar gadnicU* AaMladjgBay aMIgalkaitt aaidau. 
dock darf b«i «hwr aabcrafdantliekea VanaaBtaag kaia aa dira« 0»> 
aeküt btaprackan «dar aaaetloairt ««rdaa, als daa fa der Ari ilu d^i Mi f 
kaiaieknatf, «e aälMa daaa die Majorität de« gaaaaoitoB IHncli»- 

liain» iiaeli erfoleler AbitimiDime damit «inienttaiuleii aein. 

.\uf**-ii"-rdcDtliche Ver*aiuinlmiiien itcr ArlioD&re soUeii »um I*rii. 
Midenlrii l.crufi'H «erden, sulkild hie VL»n !ti> vielen .\elion4raa Ttrlingt 

I werdr-n. d.ifh d.'r.*;i Aüli.i-il iOOl) Staminn<-tieit itnviiuicht, 

[ iJie lie..cllall. ■ 1 ir liiur-^' de^ l>irecl"riu:ll.-» »nll »ein; 

1 1. die V.rf^^iiii.; 'l'-r 1 rltiiu l' ii, 

2. die \'er-i'Mni.: '1*'^ Priil " '.|lH d-rr l'-t/tcr. \'eriiBaallin^i 

I a. die v. i!.'Min.: .1.'^ l'r.t II. d.'» .'l:^fu^irvudaa Caadtfa, 

4. Miltliviliiiiijcn uüil I!' r-.rble 4v\ IVäKidcotoo» 

5. HeiiK'lil' dc-i ~.. h:ir/ni' 

6. lierichle de* Stt|K-riiilewlenIen, 

7. Bcrichl« dc> st.'indii;eii l'.iniit.'», 
Rl Kericbte <le> .Special -Couiilea, 
t. nabeeadele OeacklAti 

10. geaiscbtc «Jctcblfta. 

Aaf «iaar aafcarardaallickaa Viiaaaaliat aoD du flaafMA, fb 
mlckaa diaaallM kamba «ar, aaattttalkar aaali Valaaoag daa Piato- 
«all* daa auOkmidaa OoaMa nr Iriadl(BaB kamaaa. 

AU* Piapa aallaa durak da« Tatua der BaiaiMt dir aawaaaa- 
daa Wraalinn «riadriadHi irndn, «aan aichl dardktr aadaia ka- 
atbnmt iit aad die Ja aad Mala aaUas aifT«rl«i«aa aiB«aim|BadM 
in PntaeaD aaaaaaai «aidaa. IMmt FiaiM^ kaanBiad dto Marl- 
ttl dar OiackUlak ab«r AaM|a aof VaMaguag, BaiaR^aaft BaUalk 
dar Dabatt» aad Ikar Barnfvag gvgen di* Bntacheidnii( daa Tantt- 
laadaa tbvr PanlM* dar QoMbUU.Onfaung ial aicht aa dllMlIlMi^ 
Bher dar Voraiuaada hat, ladm n ib«r «Inen Paahl der Omdttt^ 
Ordnooi; «atscbeidet, «üiaa Oraad daiir aniagebeo, 

Abachnilt t. Ea IM dn nnafilkrendea Caaite, bcatahand aaa 
dein Präsidenten aad iw«i Directorw zo «raeonon. Di«M> CoadM^ 
sowie die Bcietzanit «Iwaixer Vacaaieu darin, miII durch Wahl Hü- 
te Ist Ballotaüe lom Dircetnrintn (."'l'ildct «enien. 

Das CiMnile wll die l'enndeu meiner reifrlmiTnifren ZaaiaHMH 
künfi« fe«tstelloD, and jede» Mit^Ii«! dp>.»<.|)ieii «oll betedilift «atai 
daa Cumite für Hpecietle tie^tcbüfte lUMiuanieu lu berufen. 

Alle Rechte und Plliehicn de« iJinerloiliiiiui, weleb« »on dieaeo 
nicht Heautten der (le»el]!«cbnfl nder an.Jern t'uinite^ äberlxn^a«! siod« 
snlkn in Abwe.wDlieil de« IHrect.iriiim« durch das aosfübrende Co- 
raite .lu^ireübt und erl.'diirt «er kn. \ er ni..lt.ruii^en nnd Verffrüfsn- 
lutt-ci. ih's Ueki^es iiii'l .1-1 lii-b^i;.!., -1. i Vnkiuf \N ;i.....!i. \er- 
mchmn;r der tiei drr we^eiUcliif'. Seii iji'iffu'ifu l.c ifr , Pferde nnd 

M^HlU■^el. d.e /i'.Ii--i1iil; M'li K.:>r.|.'illlli.'Ml. »^rli l:-.- ;nir-.T ■ :i i. iiatr*«- 
ten lif j.Mi Itnd i:n II. Iriic 2ät)It. l'3r< riirht "i^fi t-lrfilctt, lind all* 
Verkünde > .1. Ki;-.Millli.llil. iij^;.'t':ii:!murn M 11 rfiTiIrll. ünillthierea Und 
' bcsrbärtißlen \"orrati:.ci;, j.-d'.ch der Krit>. hn hlntr .j.'s liirc. tnri- 

Iam« VurtiebnJten. l'er rfü*ideul UUil • IN liuilrl.j. Mll.'Ueil tn.lrhen 
diese« i'otntte bei einer roBclm.'ifsii'-n Vi tsaaitnliinr Tollikhlig. Auch 
Mll lUea für ein* aolieranleiiil]. :r' \ eniauuninnff gellaa, r«a walokar 
aUaii MltgUedera dl* gakörifi« iVtiieige grnaeht ist. 

W* solka NfakaNUg* Pmaaall* iknr Vaikiadkagaa Mdhakaaa, 
dm IMraelaflm kal dar aMvIMgaadn Taiaaaaadang variagaa aod 
di« Billigaa« aiahalaa. Daa Caaltf aal daa ItoaM Man, «laaa 
naterfMaAialan Baaalm rm Diaalt n iai| iaadha a , dli Zatl d* 
Laol«, rftrde «dar Ifanllktir* aa lai a dadua » aad tat fai|tfiMa^ dar 
nidai Mgaadaa Ttrnaailaaii Am DlNdirlaai übir dkae Biyidiaw 
gm Bariabl la aa l a tt aa» 

Ba Ist «ia Fiaani-Caaitv ana M Kltfttadata za kDdaa. Maa 
«oll «in* altgaaaia* AalUehl aber «U* pacaaSmiTarklNaiaa« darO«- 
•allaekall röhxa aad von Zeit so Z«it ilbar Maaltaakaua bnieklaa, 
di« Ika iMiUeb erseheinen, den Verpfllcblanren noehzabonnen und 
d«n Credit der lie<ell>chafl tu belveii. K» snll leioe l'Aieht sein, «e- 
nif;»lens einmal m Jnleni Munal di« Bechuaagsn und B«U|{« allor 
Itcamten der i ie>e'.l..tchah zu |icüfeii, 

liie Wahl d- 1 .MiUliiiliT ile« Kilian»- fimite», di» lletetcnni; der 
Vaennyen anti die Itenifmi..' v-ii .inleiitiiTti- n oiwl anr»er^.rdenllirhen 
Ver*ainmIiiii-_'. 11 in dei Ihi-n W. i^e mri'rfind*-n, welche für diu 

aufführen. |e r.nnii,- rriit, Ks . ,:| . I .. iiIitlK re^elm!if>i i:e lVi>tu<'ullo 
a«ia«r Vciltaiidluui«« «afatbmea und jeder oidetillicbeu Veraaaalonc 



im 



h. Bm4«l, 



sm 



iti tiirfti-.riiim-i HmicW enUttpn, »uch de« itufa« 
t» MiUbeUua^ii o*ift Vor^<rhiä(r^ lu tniv-hen bat. 

Dm» IHr«luriurj la-.m iii.l-tr ii iv, um H ntiilrrr Cimnli's l.iMün on4 
Uiu<-u die rälhlieh tTfu Srin.: mifr- IUr.;ii::itfu ül.^rtrxirMi, YMr:ni3j;#i*pt7l, 

t)n£« XI (■ >iriil- 'H'!. 'irii'iillir' V. rvr.i:iinliiiii.'.-ii li.M 

L"irf-t-'riui£j:* ühcr Hfiti*- Vif;iaintluiis«-li im Verl! iomt.cl M<t:i:il lU-riclil 
rrst.ill.l, uuh i'rirr. wpiiu ».'» ^c-rliu^'l «ini. 

AI>»<huiU 4. ersten Ikomlen rfrr (if«*ll«rb»ft «illcn »in; «iu 
PrItidcDt, (ia 8ehatzm«i>ter, ein S<cr«talr und «Iii 8ap«r- 
tntandcnL Du Dinelorimn InBn «ach «md EiaiMbner-AitiatMlca, 
•inn Btidikiitn od aate* Beunt«, SchnflMr noi /ImIiIiiiIm »- 
■MUMo, «k M Hb mUmIw aölidg embetat 




I dm DiiMUrian to |«d«r «rdtodigtai ▼« 
talC (ud M(r, «Mia m vtrlaiiirt vird) Bericht entatton üher die 
DeparlcmeDt«, über ErneiuiaaKea und 
Slier Einnaliocn and Amgtbm, ihtr licwirlilr Anliäufe, 
tBgeordMta Arboit, MBtcrälini und deren Preise, uad über den g«- 
g«owlrli«eu Bi-alaiid. Bui Jen jUirlirbrn VrnuniBlaiigca d«T Actio- 
näre soll jeder der Obcriieainlen rinea ähulicbMI Bflficht ttw db 
TbUiglieit »älireiiii d-, * iraiiieii .Uhri"- »r.r!i't"'n. 

Abwlinitt A. Ii' r i'rsKiiinil, Hf InUmii^tcr, Ht^-retair li.-ni .Su^wr- 
intenilrDt der (.ieMjllschafi ~*"lltMi j^^L^*^i^■h in '1er er^lrn V.-rsnmJnlung 
des Uireeloriuins n»ch -Ic-m' i rrli Ijirr Wiilil <i.it'r -»t-hulil es die Ii in- 
stliide rriatihcB uewälill »i'rleti, l'ie k'e'^rthlK'n Il^-amten Änllen 
ihr Amt iiaih ii'itiiilnVen il*-* l>irnr(nr;tnn« fiihrrii iimt liiilfe', hl« 
ilir« Nirhf'-'lt'er ^i-liL-r-.f ^rew^l*llt siud, »i-iin «ie riivlii Torher durch 

I*i^e^'t"rr.l^l rlitiaxen »rnlen. 

Viie'<uu«u, duicli T«l, Küikttiti oder iuider»eiti|» Tcrursuht, it»ll«a 
■rf «ntr VaraonmlaaK dm Dirwtoriuiiu uui[efiUU >erdeii, uacbdcm 
daa lOlgIMm virbet gehörig« Mittbeilunf gamaclit tat Alla Wabko 
aolten durch Ballolaf» »oMaaga« «ariaa, nnddis ll^|Mttik l 
teittgen biradMio M Hr db HnHtlpiBg dar Waklin 
Vir dia AM da« 



I ktbaii, «otwadar al* wMUala B»- 

m ArtiaainB, baban dM lacht, allw Tniwwalianin inlTiMw 
dar Aatlaaire bftiasohaaa whI ailliiilliiiiia, Hd aaÜH aa liit 
flÜBaUB hallen, aU die ZiUil der Actien lieirt«!, welche ■!« b««ibto 
•dar rapitMiitireii; aher Niemaudriu »nll in »»Icber V«r«aiDiDl«Bg ala 
8telUerlrel«r oder fiavoUaddUiftaa eiiiea Aeliomin aiua BtioiM ga* 
statt« werdaa, waaa ar iridit wAt g iii ii lt aa >g aiilnllla r Y n Bi aii iht wir 
sehen i%t. 

Äli»tchnitt 6. i'ie Ile^ioKluni: «ini W-rirütini^ tlcr genannten ("U-r- 
beamteii :*...l! jalulicli ilureii iJenchlii/^ ilv» l'irf fi riiiiik» fetv-fsu-llt 
werdeti, eLtw,.''lvr :ii il<"r ersh-n ViT*Air.inljnir nai-ii lier Wihl ■It i [i.tvc- 
tore«, oder «olKllii f* [t:i.i?iL':i(i erscbriiit; mIk'I ili»^-,,; P,t_",i, lüiiii^eii kün- 
Don auf je,k'r ordeutli. lu ii \'rrsnmni]li[i.; lics Ilirrr:>-rsuiivs .ili-,;eäl|i.left 
»enleii, weau dje totlternt(;jiiji,M'üe iir\li iillit lit, S t rhunculur.^' Min der 
Ik-;«) Mi'iit^L'len .VenilrraaK iu KeDiitnir» ^t;M-t;ct wilt. lij,' t:> s>:Iiiiiii»; 
und VeriTtituitic aller aitderti lleiuiitvii der (le.ieÜMjlialt .it.'li durcli Hc- 
des Directoriams fe«tt:r),trlU werden. 
Abschnili 7. Vor dem Eiulriu iu den iJjeusl ihrer resjiL Aeoiler 
t, dac Sapariotaadaiit, dar Efamalunar, dar Bia- 
aad Jadar andere Baaala der Oaaellaehafi, hei mtU 
ehna dl* Oiraattaa aa fir aagawtaan «neWvt, dar OeaallacbaR «In 
amanilud (OaatleN) — alt «ia oder mmI vm aaaflhrandw Ctaai« 
■b (ich er eiiasalea B«r|eo — iiaHaa, «aMaa fb dh tnoa Ana- 
dbav dir I>iaMl|iltat*BB and fir dto ranatwartlkhkaU halTanuKh- 
Stdwrhett gwalhfl Die Höh» dar SinJh aoU dank fia- 
daa DirettorioaM IWtgtaatit tsardaa. 
AbachaUi 8. Anber deaa Pilaidenlea aaO kaia Baaaitar IGtglted 
daa DirecUiritiins müi, und dt« Aiuiahm« etaar AoatoUaag «an ailwm 
DJi«c(or soll als eine VerzicMleiatnn^ aaf aeiaea Siti in Direclorium 
botraclitet vecdeo. Nkhtsiie»t«*eiiiKer kann ein Uireclor letiwrise 
eitiei!! Ariile vi rstehrn ulhrenil einer Vacaiu oiler L'ufiliii^lieit. 

AK^< hnitt S>. bvT Präsident, wrlrher diesem Stjitnt «nd den 
Aiiordiiuiiii'ti i:u 1 K:i-ir<r. L'' lM niiterKorfeii L»l, »elebo diis Diieeloriiim 
/.r.i ni Z.i! ■ ilie r>^M■^^te l.eitiinc, fuiitryllf und Auf- 

(khl Uber die Aiigelegoaheiiaa dar U«a«Us<h«A Jiabeit. E« i*( tatae 



Pflicht, ia .ilJeij Vtt3;iiuiulLii:i,"ju iHrf'-M'jniimt linr \' ,r-ifx IH ülier- 
nehmen, Dr lmrir halUo, die ragelmUsig« und schueUe Krl«ihgini( 

Comiti'^ i>ei2uw uliaen- 

Ali»» AdkiiMfe, R<-[>Ar)il.i;f-i iiii>l i_'i;ii'nii-t.?- .solli'n fliirr-i s.vi f- Ho- 
slätii,'Uii|{ Yollzinfen werden, iiiis^i'iir.ir.inrti «riwi dim l'i.-f, I jrluni :in- 
ders dirritKtr hestlmmt; aber - r luf k-. iiie Aihiim^c mnrlir i-.^uni? R.'1'a- 
raturen anordnen, «eiche nicht für (ien t^i^Ucheu L'uterlLalt und daa 
gMHIhnUeha GaachAft dar Bahn aMiig aind, ohne di« G«ii«laiidgaiv 
daa fifraelariaasa «dar, «reaa daaarib« nicht Teraammelt lat, daa aa^ 



Ir aal ««laBhitaa, dab «ia Bi>ch g»fibn wird, Ia 
, ikUa Anordamigao flr Reparalana, Aifeait «dir 
■it d«n sagabirigaa Pnjaaa «iagatragaa 




Iri^dtoi 

Staiaeale aaalallaa, aad I 
doch soIlcQ ia allea FUlea, w» vaa ' 

sfbaül für die Anadbnng ihn« Dieastea zu (Dcdera ist, di« Aoiialhik- 
gtn ni<^ht eher vollaogcQ «erden, bis das Dlrectoriota oder daa aaa- 
fih(«i»l« Comitj sie boBt&ti|;t und die Bwipichaft Kr gvoigvitd ar- 
kamt bat. 

Er soll ein .Innrri»! üiie- jHo dio Interessen oder das (lescMIft 
der tie;«clU-:hafl henilirniLleii Krei(rni-«st« füliren und die Dljeet«r«tt 

t'i'^I'iij'lii^ iUv>;>n iinternchU'ii: er «"II jÄtirli- h ei-ieü Her;rht der Op». 
r.ti ii fT- der li<-»ellvfhaft in dein ic'i^ V'Tir;,nL'['i t r J.iir v<. rbt r-jUeu 

und tij, ..,'1l (Uli A^-ti il).'ir,^n f'ei d'T l ill-ll-^beU W;i1l, Vl-Iiei,'rn. i'^t'nKt) 

einen liericiit üii'jr ir.i^ Kl a':ii.iii iji.il die llülfsijiu^lliTi il.^r 'ifS^ell- 
^^h*f1, itire ftind;rle fuitl »i'riT.-,:tiendo ;>fhillil f'^erjij *',lcl:^? V'jriiiiiidi'iil, 
nnd ülicr di« ItrsiehendeH Verträi{e und lurilliL'.-iL \*>-rfi('i 

Er soll entweder In I*cr»oa oder duieb einen der uberbeamtca 
oder durch cioeu ton ihm in diesem Zweck boaidiaataa Diractor daa 
D«pot mit Zidwhör wanigatcoa «Inmal ia dar Waeba iaapidrea «der 
iaa]iieii«9i lawan, «ad dm Dtreetacka h«i dacHa alchatar Van 
hang daa ! 

BtmU daaSedithabao, haPtU ^oar AbwaaaohaKiaa dar ) 




ImiaaaUdatlN. 

reclorinm, ««na aa nach aalaan OHMl laUwan ist, di« Wahl einea 
PrlaManlao pro taapora daich Ballotaga haalrkeii. I>i«a sali ebeo- 
Ul* ins Prolocollbueh anfirenainnMn und daliei die Be^eniuog sat 
Aar AnstellnnK bemerkt «erden. 

Der Priuiiilenl pni tetnpore miiI für die Zeil der Stellvertrettuif 
mit dersclbea Vnllirjrht iii'ijcrü-li t nii l densellwn Auforderuniren on- 
terwnrfen sein, »ek he li:eriii v.rJuT^'' ti'Mid fe.^l^e»tftit sind, und aaU 

für d;u Z-_ll. 'A;"i!lfll l T,. l. -liT .T d rsrh IHilLt V rMfht, «io« Vetgt» 

tnnj i'iii5if:iiit.'rt,, ili^ ^ :nii i'it- I.iriini -ti li Iii wi ril-.'n f(t>l!. 

AbsiLiiirt III li.r S i- li.il ; Mi' ■. < r L:ii 'Ii- V i-riiflicKlillli; , ulle 
ttrUlrr. •h'^'.r-M.' ti- 1 .ir- -. I - t.dt i:t'hi''rfii, in Kmpf^ri; /,i Leluuen uiul 
du'^rU't' 1 * '-'"Tt 1.1 fiu'-r '.IUI ii liCiehluTs i^enidilteu Bank zn ilf|>:tiiir'-n 
m deuj t£euieii.scLArt|ji;b''ij üiilliiihen des . Priiskdenteu und S':li;ilz. 
meialers der Ii. Avenun-KisenlKului-tieMelUrhaft', und dasKellie holi nur 
durch die Aaweiaiing des bcbatimeialers, «elclie mm Priaidealen 
gegaaga i il eh ii t iat. midiiiaagw n andM käaaaa. HrtaBallaOal- 



nehmi^t iatt ar aaB lieltfga aad 

alle «ü 

nuag adirWaaliül mH ««• Oha 

<raa da 




Ca^ baachtiugft aM 

ieL Er a»U regelmi^ 
Ciil«a RechaBBgahioher dbar aBt aJaganaamasien and TetansKabten 
Gelder fähran, welche Böeher KigrothuB der üeMlIsrhalt siivd und 
mit allen aeänen Papieren und ttcchaiingni bei Ablauf seiiter bienat- 
leit seinem Karhfolüer ülMtrliefett «antM aol''^"' i**'" 
Jnlirenornmmlnitg Beriebt über ^ Ig^miatlen Verhältni»«- de» Q«. 
selhchall ersUllen, ig vi« über «U« lelltea i"^' einii'iKiminenni 
nnd an..t;e«UllU!B Gelder. Kr »oU „deOlHchen Vels»n>luVuu^ lies 

Dlree(.„i«iDs Reehenschaa über dil ^„Amaft «»d i""«''''"' •^'^^ 
gun.en,-n ^^^^ a^n^JT^W» 

3T 
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A. HtmMt AmrftmiMfce 



Hdk NMatB vm Ums. 



»TS 



I«hi7t •rr lf'ii, anii «'lil, *Ml>aI.I es vprliiii»:* wirri. »Iii- Hnt-btT, ['apipre 
nml Uri tinutiEFii, «ülchc in aeiitrin Brsili «iod aail aicb uf ilu 0«- 
•eUft dar OcMlUchaft bicMta, 4«rVMMMBlMf dtrINMMMfW«to 
Actiookre vorlrirca. 

Abachnin 11. D*r 8tcr«Mir ttt tiMVmfiUUmg, «Unad dar 
INHMtilaiidcn im HaaiitUnM dfr O w lbct i ft ttltig » Min, dm 



«r dit 

Br hH Bicktr ud ArMM«»* der OitdlieMl 
[ Ort dar «rdMUctM 1 

> »dar gad udi l » ft«> ii d l | «ii- 
I «bNi Dbtaetaahl-Biiadlawm 

Cotuil» oriwiHit bt, d«a Vocailwiidcii ilfwldi-n cinr 
AbKhrift daa BmhluKM and etn VenelchaiA <l«r MUiiliolct lii s i V 
■M* awletle«. WiMin itei'wi nin l(p«rhltir« (rfiiiiit iat, wekhcr lieb 
•uf dl« Dt«R>t)idichlcn «neu Keaintcii di r <l<'s>'IUclnft baiiaht, ao bat 
dar Saeralair aofort ilrn B«otnt«fi imioa tu bcnnchricliiiirea and Uiag 
AbacferUt dt* Bro hliKir« lu crti». 

Wenn all» Vai Ti-iz im IHrcrtorinm an*?iifül|pTi i^lrr piner dar 
Im 4. AbacWlt lUr^,-: SUInt. n l.i'U»riuli'[j II- .liiN'U iseiiUt 

•dar PiR vuri.'»'"«'hl:u- 11' - Aui' ivitMii nt /m ■l'-n >r;ii.ifi'ii l-i-mlhcii wer- 
dafl -'■ i-injl.i r in lii-n Aiikiili^titriui.'- ii 't-. r \ ■ t- .t millnn^ hte- 

»emlrr!« Miillieilung genxhl wariloa. King iibalichv üiithcilung »oll 
ötwr 4n\ Gasanalaad allar MkaardaMHckaa V*nMudaii|to fMBtekt 

irrnJi-n. 

I>fi .sr.Tcrtir -kM Kf'iri5lT:ifi<r fiir ali'- Aclii?n-rt'lHTlT«c«i'-j;f'H f'in 
aiul !.a iliiM'iti Zwi'rk iJif Ai IiiH in •l. r Art nnd Wrije und ouIct ikn 
Anordniinfifti, «rkhr •lii.t Kiiiiitiz -l'uoiiti* de» I^irei-fariuon von Z«il 
XU Zeit «oniMrlireibrii Ina, rogitUiriHi and «IwrlnttMi. Kr hil den 
B««dilto«ii duBb^ctariuM uwi l w ii fc aw i i am «akkMihnMfaMBMtia 
wmI MieUM ««rtolntt«, od dm VgfMbfMi« da* PiMdnteB ga- 



AbfchoMl IL Dar S«p«rlBt«Bd«at aoD i 

db OtafHriUekt «bar da* 0«Wa* mmI dtoWacaa Mmb, 
dto B*paminiM aad du BcMab dv Bikm ib*r dw Dapol, dto 



a. M««iwdbar ••d di* M dir < 

AiMlari a* Iii aaiaa Pflicht, dannf la haltrn. dafn m ireviiMnltaA 
lär dl» lalaraaaa^ dar ticMlIiicfaaft «iikeu. Kr »ull, ««nn fitnon«'» 
das blfost der Gmlltrball fofluwn, ein« Featatullnag ihrer K<ir- 
daranßPD m crlnnicpn mirhrn and pioe Totlatftndijife Rafriedii^g ihrir 
AiuprürlH'. Er »oll j«^l«u Kiil«c)ior und Conduili'iir mit e-'mer Ab 
»chrift ihr^r Iiiertj-Tiu.^triirtinnpn TPr^rbrn nmi muf tili* IWI-jliiunt; Art- 
KPllK-n lullen. Kr kuiti <''>mlurt»ure'. Kii<i<:hFr. Htaricr oad StaUlaut« 
«ri<fn Nai'hliH-ii'li-'it >^<l' r l>.''»)ii.'ki'it MKponiiiraa, tat Itar Mfart 
dnn IMt'«i^IentMi dsv.n: ir. Kf iintinf» xu s^Upri. 

Bri I rii'lu' iLtTill- II bi^M -r mrh mit mripliclintpr Eilo M.n ili-r Sm-li- 
lagr ijU- rj'- jji'Ti iiri-1 ^l-*in rrä-siil^-ntrii dif l^irtt'i?'"iiiii'n 1' iii^I«ilt)<'. 
/vi* di- -SiiuiiMl iim I Wii^iLilll.-.'li Zi iL"''i - hnflhrh lirriililtn. 

Kr -■•II ili'- l.t>ltnli«ti'ii piiil (ii*! Itt'.-hniini;' II ul-i r ir*' ii''f^rti* Ar- 
\f H i.il'T i'ili. r Ankiufr, «i'lrhe von ihm udrr »mt. r s. .n. r Aufsicht 
jri'irt;ii:lit hiiid, (*üf«*ii nitd tte'»<"hpinii:*'n. Im Kill ,*r lit-volliuichliiyt 
wrrdiTi M'ILtc. Kii:«-nlhuin der (ipM'IlHrii;if! xn \i'tl, iiiftni. soll di« cpitpo 
Baai/;iiiliiii^ fft'sclwh^-n , und nlle von ihm «■ini4>-/ftiji'npn, der UptII- 
•chaR irpbünepn (tpiilcr wiIIp« nnf l inmal dpui SchaUi»«i»er «bnrc*- 
btn w»rd«ii. Es soll s«iiii- l'tichl M'in, dafür n sonr», dafo Jeder 
Kaaf adar Vaa kaaf. ta daMW VriUlk*« ir dwA dM DktcMn. 

) Cwidld tivdliMflgl Mi Mdnt 
h dto Bdakar «faicrinm «hd. «ahk« m dl«*«« Swidi m 




Mbaa, dabdir]taawJ«da*Co*d^etoan, (teDaartaM, 



TigaMiM ia i 
iriid, walclM* di* 0«Hlli«kaft ai diMaa twmk nani i 
Balbtamf odar «tae 8M|MO*lofi cinar aagealelllan odar hcschiftintea 
ParwM «krtritt, a* «all ar dka aitfitrt w den Biebern bmwrten InioeB. 
Ir aaD, «eim <•» i^rlaa(l wird, d«i NaalMii odir RriumtnrFfi der 
n«i>allMli>R> <n'>i!iuili> h«aabicbli*«ii. Br aall ai> Opupral Airpat der 
soiKiArliirpn Ank'i'tPL'<'Uh«>leii der G<'vll«phiift In •Ken ihm i^itprioll 
Totji l'rioidrntrn n<|pf Tom au*füKTi'ndpn rnmi»# nder durrh Hp-«hl»ra 
dfi |iii- - r-triiirii^ iil"-itrn,'crii'n Harli- ti fuNiriri-n. Kr l-'H l»f'l j«-(l«r 

t-rdi '(i'i.l \ . rv.'.K.mItijit; rinfii \;ill-1.iii.ltL'fi., l'^'i hiuil-M'M.. ins !>«• 

I«) flui|jeh«ndeii berichl uliar Min« Tbätigkett aibraod da* Monat* 



nni-hefi. wplrlipr mit di-ni Snnnahpnd (dipi»i'n (tinri'<i'ti n.sr-i ' i'r.iiiirf. 
»fkli*-! di'r \f TMiriinilunff vorbprtrrht. und zu(f|pich i(stth,--iKiri[r raiwli'-'n 
über All»*, niui HIp lotrrpi.1»!! drr GeHellscbnfl betrifft ndpr ul.i r Vi r 
iaderantren, wulcl» iu ihren VcrmöirenavcrbJdtuiMien cingptrpten «lad. 

Abaabuiltia. Ks soll die Pdkbt dea atalircrtratenden 8upsr- 
inteBd«ata« «ein, die Büeber der Qeaallaaliaft m föhrea, jau aa*- 




1. Fabraar befianen mti aih dem-dar*af talirndea 31. Jaaaar I 
•lageaebkiasaB) ia jadroi Jabr aadig«n. 

Ahaebattt IS. Die Diridenda« eollen balbjihrlith auireUndls« wer- 
daa in dar Annabaie, dalli iti* Eiakiiafta dar (tp«pll»-hnft ilem HirM- 
tor^uin »I diM«r .^Dliiuidii.'uafr Kefaimifii i^be«. Et mII dl« Pflkht 
dp» SrIwtziaeMm) witi. dpii Uprwhnnn^pn denflben heiinwolnen, 
dip««-ttM<n atitniznhtpii unii dip H^'IIu'p diirülwr au sich su uebiaea u»d 
in oincio lliii lic /II tii'wtliri n. »■•irhp- (ii di»->*in '/.netk ancricKt iat. 
.\niipi.-»iinu''-n nuf Inviilpiiilru sollen an dip Ordre der 2uni Einp(au|{ 
bertvtitit.tt'ri TbpilliHln'r i.'i'iii«<hl w#-rilpit 

Al.vrhinrt tr,. \:|.- I i->.i'rlt,i.'um,'rti Y.'ii Ai lii'l- -■jlli'ti in il.r Mi- 
pitpn KMfiii iiMi lit «.1 ,1. Ii, if Ii II li I \i ri 'Nhr in rij- ii-r l'iT^nn i-l'-r 
dnrrh - itHTi L^i li iriu' tx'V'.|lrn.ii-[ifit'1i n V -rfrt-hT im i-iii- iu .-u difSfUQ 
/ori S, II itri- .iMr.Mi Hiirb*' diP Vfrlünf«- ndpr I'.l'i-rlrji.'tiiiL'^ - rrkliirim? 
Tpr/fi. Ilm-', «i'^ibp dip Zahl dpr Al-Iipd. die Hitmiu. uu wpl"--hp. und 
Hit' Znt. 711 Widrbfi iiip^.--lbpn uhrrfnur'-ii «od. \lfi der l'eliertrafniiK 
»uil dir »Up li<-j,Thciuii;uiif; kltl» dem l'riaideuleu übergeben werden, 
«wicher dafür lu aorgm bat, data divi^lb« (aatmbea wnd, iadeai ^aar 
darUwr ein Aanuf der UebertratniaK und dl* ZlU dar Hl flMh dei- 
t Carilleal« g«achriab«B «iid. P— laaaaal* C«N 



Ooariii bat mI- 



DerB*enlak'*on 
«rdraUichmiVemnadMBgaa dl* ZaU 



daf Aetha, IBr welebe aene C«rtidcata an Stall» Jaaer «aif«Bah«B 
«Ind, »0 wie di« Kcneawirttten Ueiiixar. Keine UebertniaBt dMf 

in den BArh<-ni der OesollMbafl «ihrood der 10 Tage g«iBaciit wer- 
den, wpli'hp drr jährlichen Wahl de« Dircclariuni«, BOcb wUltaad der 
10 Taite, «eiche der für die Zahlaog einer Ditidendp tipsliinniten Knit 
knn TorhrrKPben. 

AIIp fpriififrtte »ollen aasifeffeben und pprpirhnPt wrrdrn dnrrh 
den Pri»idpnlen nnd H<»pretair dpr (ip-«pllM-h.Tft, und i:PirpnL.'''r'*ii'biiel 
dpin V(>n dpm H,- hit/infi'ti'r unt.'T '■ •!■ Ii' ii V. ri-r.lf niij< n. » ip 'ip iI.v* 
IMrfclorium «der Fiiniii'-I ini ln ',111 Zi i ;il Zi''l v.ir>ihr»iNp:i iiiiK- 
Rpin ('■■rt:li,-at ». II n: ■■iii''> ii ■ virl. r.- i \i t" L'i'l-iK'ii audsn- 

f;v*M-\ vHTi|."ll. -A'-Mli lin-lit hilf ll.'f, til li s I || rr t i*-! uns ii.d ffr»*tZmä- 

ftiepin llp«pi« lies \ erluKtp» und hinrtii Ir-ii'It --.i uirtiuil «cf n Vor- 
taslP der (ii'iplhchad. 

.Mit-cbiiitl IJ. Irknndpn, Vcrtriifp und inj. ru |r<'i'Pt<li'''ho üoca- 
nvrntp »ollen, »enn sie durih lU". l>ir. .-lAriam irpnehiiii(t aind, «MI 
dem I'fS-.iiU.|itpii nntpr- und »on dcB .Secrelair gegeagtsfiebnet 
den, nnd kein Iteuuler mII irtead 1 
«der ge^iiieichBvB. Weoa irK«nd «da ' 
Direetorinaa ala Sah 
fehen wird, «o «oD a* dto V*m iia** Wackiab wfeaHaa, dar ««■ 
MiidaBl«B taf dl* «atalbekaft CM«g«B iat. nUtar aa die <Mm 
■ Baping »ar«iflil%t tat, wd «cc^Hrt 
■]* Vartmw dir OatrihcferfL 
AtoeteittlB. Mut BIriataa Uaaea deai BlnctMlBa Ja fe<> 
ag dareh MnJoritälthe«cMuf)i aller seitip» Dbre«. 
, varaoagespl>t, dafi> Antrair auf Abkndaraag 
ia «inar wahar WBeawaea ardeatliebaa Vc 
Waiden iat. 




5. Ein Bi-athlufs («i t), bctrrffcnd die AiiU(»e vod Eiscn- 
bnlinru iu Slädteu, vom 1. Ajiril l-,i4. 

Pis V..lk .|ps Stiiifi's Np* Y.'iri. »tTlTptiTi im S.*nal nnd Al'tfP- 
«rdoplen- llmis I.. .. Iiü.'int «ip (..||;'. 

Abacbuilt 1. l>ar (iemciadenth der i«r>chi«d«iMn tilädte di«e«a 
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■Mm Mit ttt Anhg* «faifr KiMubaka xam TnM|iort v«q PituB> 
ginwi, srlelw ia dw Stauit aoAnct «lul uifhürl. In knurr Strar«« oder 
Aveail« KMUtm, ti«vor lücht die Zwtlminunf einer Miijorilüt der 
Omiiilciireulhüiiier all ikr Sirab«, ilurth vekhe ilie Hahn gchaa miII, 

AiiM'hnilt 2. Nnrh rrlaii|r1<'> /'UKimmuii; «ull der <l»in«indrralh 
der ?^!a<lr. lu uel<b*r (iie*< MtraiMi oil<T Atepii« lir-iM, <iip Corict^bion 
lur Con.ttriwtion uml Anhi-^'f eiilfT H»tlll Itii^er üi'li'hi'n I'.etliii^tiniren 
■■d V'ontvlirif(''Ti i;<**;itirfr-, uNi-lt iii- ihm ciTinijcl Ii. jrici., l^ij-ch^-ol- 
loR iiici,!* t'otl^ r>>iM|u-l; mi hi (-ritieilt wrni: ii\f r>'rMill i^ier 

i'ersuni'n liii lif ili>' ;;i Ii 'if Si. ritrhri: Itii vi.'ii: I it'lüt'hnleialll 

(ffM«-l'ti'[( }:t 'liii_'-.iUL'''ii iiii'i \ tirM-hrittcr; in all'-ii llc^it ii.riu''':i JU ent- 
ttpn'.-li'-ri ui-it -);>,■ J.> ;> Iii luM' I':i-is;(;;.iTt' jij t 1 /'i Arn nii.i^t-ju 
Faiirpir.M t. li'ii ri i l n . i. -ai l .-ii. h *ullt"ii .Iu-m- t itnt'v-*iifiKU lli^ht 

crttK'ilt «c^rtlcu, lieM>r die AImioIji den i'at^mehineiu mit den i-rtu- 
»eueu liiilitiBHiiSvii iiini Vorwliriftf n und mit ilfr Auff'inlftuut' tu 
Vor*>rhl:ii:eii nriter der Uireclion de» 4*euirinderitK« nicht in einer odar 
niohrereii der grüCMin 2«itttjig«n TorifaatUeIrt i»t, »olclw ia d*( Stadt 
erHrhi'iiien, *• 4ieAMfihraag dar «oigaMldafHMB KlMsliahi (mak* 
Diitt ««daa mX. 

AbadiMttS. Diaaar BaMUab kai aidil l«BtMdi, ««CaMlnM- 
Sa«, «dltn AmMbmag «te dl« Bawrtnag kgnd dntr BiIb Ia 
•iMr darSttdi» intimu, «cMw adnn wm TlMfl nüpSkrt «Ia« 
la Tcrhtadem, aoadaia dto baiägHckra TkailaakiMr ottar G«a<llaclia/- 
«M, diMk «rtdw MMa Batem tUhnb «abMl aM, and flm Tat- 
toataf nDea Utrdnrck aatarfiM nIb, aeleha Balnae la nad dank 

dia Slrafnea nnd ATeniKn, «rHi« in den brlrriremle« Concexnancn, 
Vollmachten, Berflilök« ii oder Vertrilfen, onter me IcIm ii «tbon ein Thaü 
aiiafefihit Ut, 1iriri>-Iinet tind, «eitir in haiMB, in ToDaodaa aad n 
beantiea, nnd in dem Zuecli »enleu dl« (eaumlen CaaWlMlaBM^ 
ValliaaiiktaB ood BaacUiiaaa kiardurth bMlItigt 

S. Eine VcrordouDg, Personen - GiKcnbtthimi httflAod. 

Al'-zliiiitt 1 AiiN'.rhid!, ui.il riem^iixlvrntli il«r Stallt PhBadol- 
phin verordnen, dufi« alle iWi«tvnen-Kiiienhnlin><trKetlttelinfteo inner- 
kalk der dlatit l'hUatlelplii* den hi«riit aiifgeslelllen besrhrlkiikuugau, 
Vanehnftaa aad Badoigaagaa «alaraarfea aain aalbin, nad «Wk jada 
GMa^todwft, baiw sie dU Anlag« «iotr Baka, Cttnba, Aacaaa odir 
AHa* iimarbatb dar OtauMa dar gaaaaalaa Stadt l ala ia laMid. diiiW 
Badiagungra aatanratSn la hatwriilw U. 

AlMckaiKZ. Ba mU di* Midit der gaaaaalaa OMalhcMaa adir 
alatr «m Diom atla, alek aaeh dHYarMinnffaBk B«g«lltia|aa aad 
Wiigaac« M tithtn. «cldw dwh 4M Oaaal« UtHptMX iM odar 
■aak ItalpaMH wardaa. Sia Mllaa aDa KatwM, Llilia, Cliialiau 
tien der Bahn aiMl dia Art, «ie xn h'tfen. dero Dirvrtorinm der Ver- 
aiaatiinireo und RegDlirwiKcn tnr l'iutiitii; und < >i>iiebml(nnir vurlri-rn, 
nnd nirht ahar aiit dam AiifreirM>n ixI' T iIft Inaneriffnntanie «iner d<t 
ffenannten Sinitea %ori^hen. ehe ilie (ieneliitiiinuif erlheilt litt Hi« 
aaUau ferurr, nenn in Ke]ifliii:i ft>?ii 8ii:iN>mi -■ichieiieii ireicirt «erdao. 
In Bntlaniuniren von nirht mehr alA 250 Fufs reberfinire anleffen, 
and e» «r.ll jf>l» Niif hlSuHielielt oiIit Wcice rwne »oii .'(•■iton «nieln-t ti». 
aclUcliaft rint euior Slraff Yim nicht Tieni(7<'r al.t 50 l'olLant für jede 
UolHtttt rui.i: L',';itjii 1.1 wi'i li II. ». ji-lio .srt it- vi>n ciiienj Arlle^teii der 
9laill Pijilii l" ifihi.i 7,in r*n-iht tind u; ilrr. Sl.iiltv, hit?. (fexnhit Wfrdeu Äiill. 

At-. iinilt S. [':<• Kisfi-l'rdni-(i.'-H''H-'-h:i(tt ii hilH*n die «anxeti Ki>- 
vlen Afi.j il], ii fiir Air riil. jh.iltnii^ iiinl Vtl -vlrnim; , Hi'|i:irator 

urwt l'flifiler- KnieiH-nuiir IM Iraifesi. »pirhf -ii-!i in i-.ik t von ihnen 
IwmHJl.'ii Slrjl..-, Aii'nne c.il.-r Alh'r nülhiir ihai i wuilli ii. I)i> t)». 
Hellscliiirteii Aind v*»ipllif blt4, dje SlnifMen rvlor andeie nfTciitiiche We^e, 
walcbe bI« IvenuttcUt zur Bvipiemlichkeit de» Pnhtienniii ron Si hti^ 
and nndvrcn liiudcmiawUi welvk« den Verkehr kaaimrii, i« reioii^n, 
aad ••Uaa far jada VaraaeUitaifaiff aad fiir jad» Sfanan» alaH Plat- 
IM» «taa diaaellM magti ab »Tag* «ihrt, «alt «inrr Mraft T«a 
MDaBan, inM» voa ataao Arilaataa dar Stadt PhibdetpWa raer- 
k*aal aad la daa Sladtaakali paaldl «wdm loll, bala^ «ardan, ao> 
bald ( MHlMp Blbgar diillMr HaMkiraid» Mna Md MdaN durah 
BId «rhirtaa. Sallta J*hfii dia Oaaalladiall vUimd dar Dkmt du 
Mmmi dia BaaataB^ dM Bahn «r mMIMM «nuMM», W kal ita 
dakTnaaport dar huaagiara wC ihnr ilni» MHMik taqaMir MtUI- 
ton «der andarar |Mi|aHaa FafanKrlt« an daa gwiöknliekaa Fahr- 
praiaan in beaMiaa. bi MliikiH Ml mH auf iiw 8Mb ataM ar 
kaaart awdMk 



I Abaekalitd. DieOaaaNaakaAlat vaifBUkM, naa M T«a(M 

I Conaimir drr Strabco Tariuigt wird, jadn HliwInraHk aa aaMkiM 

I aad die Sinhie MMtuheisern «der tn |idaalam; im Fall «iaar Tar- 

I weifferone nder Vi!ri)»rliU««)iii)i«c «khrend 10 T«i.'» nsch «tganfanac . 

Aufftirtlfniii): kiuin der (ieineinitemth An« l.iiir<'n der \Vii|;«a anf dar 
j llihn vrrhielen, Iii-, jener Anfforderqne vrilUtlknilir iiaehijeboniineB 

I>ie Stadl tiehäK »ich da» Hecht tur. solche Slrafxen auf Konten dt*r 
1 tfc^cll'fhift aiinjnlH-»<''Tii niid xn itflu^i^rn und <larüKer eiu |füJtiirL>a 
' rrtlieii XII (iillen. 

j Mt«. iiiiin ■. i>i,-' i;.'^/ ii..''iaft ..ii.'i (;.--.'V. ihiftMi hiiiiiTi vffjiflich- 

1 tri ^' iti. ^iir;," ilLt' , i . Ii .ijiivl.f ilu'i \Mr\i'!itii:^- \_M-itrr.. r i'i.iiZiti'rjrfl 
llliii KllU' Ii' r :i:i/u^I.'il. ii. nrkti.- auf ij| ■ Jic l!;iliri t..r'tliit; im ti Wat;,-« 
' j.'iMi:iii a':lil'_li. lui-l >ilid ''»'] \ tTl-jIillll^' ir;:--' lld >'ilu'!< i'tfs<'\i<f3 tiilt-r einer 
»ludtlMhr ii \ t iiiiiiinriL' ^fit- ii» ihrer l'.i'.iJit1''ii allrn darauf ^.'-*<t;It'a 
StraÜNI, <K.']'!lia.'M'n i Klit-' liiilit."!! t" li iliiNTVM rffU, W!i.i jed'jch jene 
Deaiaten, w>d<die su \i «-iiu^r >«'{i'in'ii \ )'r|etiiitii; t>fhiildi|f gemacht bii^n, 
TOD der Strafe oder Ver«iitaurtlichkett nicht liefreien »oll. 

Abaehnitt t. Di« Goacbwindigkcil d«r Wagvo anf aiiter Strmfa««- 
EiaaiAalM aall la daa gajifcaiartaa aad «takaalaa IMIaa dM Stadl 
■ (aagBacha) HaUaa 1b dar Stairfa aiall «btnataaBaa, aadi aoBn 
dbWaffaa die DttxrflaK« akkt wra^a w aa aad alatt aa daa Bttaiiaa- 
Bcka« katteo, du« dl« Fobgtager akkt bsRitlgt '■«dia. NtCaa- 
daetaan nad Kotadur derWaf«* aM «aqdUchlc*, dm PSknaa tob 
gcvShiliehaBi fakrmrti ika AaaHknaaK fi M i% la «hanaaii n ga- 
ben, nnd Ihnen inr Tenneidang von Collbioaao «der ÜB(liekinilaa 
Jede Krieirhteriuic in frexäbren. Jeder Vemtalk gagan dia in dieima 
Ah»i hrvilt viit;;. »! Innen iiaaranahmi n ••jll mit einer Strafe ron S Ivd- 
tam ^.M'alindel wrrdt-n, welche Tiin einem .\e!le>ti'n drr .Stadt rnerkannt 
niul in die .Stadlli3!>se ;;if£>hll »enliii Boll; der Ma^iHtrit aull in 
^ cbci-i Killen emiirhtiist wjn, di« Cnneesiiioo Kr anlcbe Wnj;en nnf- 
lulitWn. und duifeu dieae nicht eher aieder auf die Uahu Keliracht 
«crilen, ttcTor die t%itii;c:*>.ion iiinht Araoncri tat 

.\h-rlitiitt 7. Alleu Ki."'iihahn-Oe3ei]!.chafl<>u huH «*ilic.:;'ü, \or 
Itciiut/m, liiT liahii für jeiicn \V.iiii-u, »cli rit-r Luifrn II, jlitjllli h dio 
äiuiuue *iitj 5 Oidlnra iai IJuit-au d-.^ <'li<'f-(.*';'tiiiDii.H;ur) iicr .■^tr;>lVi-ii 
in hexnhkii. J.-<ler W.i^.i r. >..!) mi riiicr i.'> » ijnfr. ri H'r\:v inii einer 
Niininicr ien»elie:i >ein tllid jede V ('rnacblitia:ifiiiiii diewer \ i.rschriflcri 
«oll mit einer Strafe nm 10 llalUr* iK-Ie-irt werden, 

.\l'M hnill H. Ihe lÜrectoren »olclier l ir.-idlachatt Oder In ^ell^.•haf. 
teil aollofi niunittelhar noeii iter \ xllendiiiii; einer raMUtiti^T-Eiirciitiafari 
ifluerballi der 8laiit im iiarmm des Stadt -Auwaila «ineiu Kfnuieii Uv- 
Mit ibar dia üaaaaMikMtaa dar Uahn nator daa Si^i dar aaa«tt> 
actaft aad bH dar aMIkhaa Baautiganir de« Pitaldnlan ood dM 
Seentein wMMigM, aad dto Stadt PUknlaipkia bafaih aMi dM 
BedU tMT, d h aalkt kliflA n a n i ai ka a , ladaa ab db aiafrfii|lt> 
Ata KaaliM dar Bnkn aad darW^ mch rfchfigar AbaÄHIni« 
aaUt. Santa aiat Oaadlatkdk Am BaalhaMWf im aatakaai AaM 
T«m t aa, auH ab datoA alta PiMlaitaa, BmU« ttadRalkritNk 
■ehka ata «kaak daa Oakmaek adar Baalta dw Smfea «ctaagl kai^ 
varaMaa. Solila «ina OMellwbaft für di« Zeil von drei aaf alaaB* 
der Mfaadaa Monaten den BeirM der Bahn auAsetieo, a« kit dar 
HuCiatnt daa Ke«ht, dieaelbe an eine andere l'erMn oder PeranaaB. 
I tieiiell^ehsft oder UesolUchaflen. welcbe die Uaho beunUeu «alleu, 
I xn vemiietben. Im Kall. ilur^. e^ dem )lu)p»tntt nicht ifelln^t, die ttakn 
I in Termiethea odei mit W iL'en zu Ik nulxen, aoU er nach Vorlaaf eine« 
Jahre» run der Zeil an, wt> diesetlier van lier »ie (MMiizeaden tjeiell. 
actiift »ufi;*geL<fu da» Kechl lialieu. die K-itf. riinni.' der WtAu »ob 
di r Htfafsc in verM.[ivt.-ri , rlie M .r. ri iii. II xi. V'-rkM.f-.iL und nach 
Al.fuc aller diirüi- euli'aiid.-iea K' -l -ii .l. ii ■ l«a vn Inn lerien IVber- 
seli.it> an ilir n e:,iin:t.Vi,;eii 1£ prii^. ii' vi^tcu jen.-r ' ieM':|-, ;iatl suMili- 
zali!en. 

,M>v, Iniitt il. ,lridc l'a-i^aijier Ki^cnltahn-'^e'.elN^hif'. »et I;., iti der 
Slall l'liil:.de:|i|iia ittc.ir|-.tirl 1^.1 ..i'.er «ird. »"II 'ieii trluiltHrh ver- 
pilirhteii, dieser VerordiiiMii; ;ia. Imitermu.. a. I>i> V. rjrllicliiung Ut tfon 
den betreffenden it4-amteii iit nnttT/.eie^iiieii <nid i>n Iti^reaii dM Btad^ 
.Vatralta oicderiulegeu. Keine der ;.'e"i'iiu 'kriii( inciHi>orirtaa Oaaalt 
ackaSaa aall «laitaktigt acin. «in,. Xl^^nl wf ein« 
Stadl aa kastaaea, k«««r di»9..ui .\v«hniit ««"^et t* 
naekliiaigmif itieaer Vorwlrifi w uiii,.u,i ,1» > /...iu-mim» »«^ WTafaa 
aoH ab «ia« W«ig,niag aeiteu, ^eaeil»^»»" •«*^'*' 
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T. BiM Acte, betrcfcd die Jabrai>B«rielM* dar Ffcrd»- 
oder .Str3rs<>n-Ei9enl>abn(-n in der Republik MassacliusetU. 

Durtb diu Sfiiiii uwl da» Hau>. liii t(i'|irj>k('ritaxilcii, üa Gon«»l- 
Ünat vt^rsumini'U, und durch «lie Vollmachl tli*nielbi.-a int \tc*chhuaeni 
Abai-hnill I. d*t» jeil« Strafueo- oder Pferdc-EiMnbthii-Gc«*!)- 
wdclM ioctrporirt itt odw Mcb iaMfyorirt «ird, uwtau des 
tldNr MdMr tob Ikr Hek dm OsHti Mriugt wM, n>a 
j«tit u 4ea8«cntaird«r EtfiabUkM ntarTordra l&.0«t«Uf >«i«« 




rtnaatTtrlitltiiliM in Oi*«IlMh«a 
GttpMal, duck dl» Ckntir httgMM, 

Im OciiellMlull gnejcbMl, 
iiBgeikbh, 

ümkL III AiMt •dtr IbtawUea, dwch UntenuliBar 
und Aadm fnUL 

Fiuiilirte Mrhnlil, 
ScIiwrlmiHi- ftrbnU, 

lii'lrti; .|,'r oUffll SckoM. ««klW l l) p utt » tolh ct iIilT' h lih- Uüia, 
GeKchtttme iKler 5ou»ti^'« der lieAelt-^liaft irt-burij(>^ KiL'-,iitt]ii(iv j-^^- 

liebnt W. 

Sptr-ilinliua tkr üalil unU liea UrUa(e» der iJ)|K>Üi«k<'0, sckli« 
auf Iii.' lUlin. «irncMüM nd jfd*» BgWihMI dirO«MaMMIein 

\S i TtiL i|. * Mtrli.ii! l'Mi" II für iIiTi iH'lht li lind lii. I i t.'i )i:il'unif 
dfir Ualui <u tvrmvuiK-udvu <.'ii]»itaJs . uut Aussi-hlur» dt;r iJjJiu, Uixef 
BigtRlkam». 

Ko»t*o der Btha. 
iSrn fiir ArWit heia AmInIno dM OiMm«, L«|M te- 
il- lind S. |i.,.i,ni, 
il'i n I jr dl ■ !• undaraivil ll.'.iit-r. 
Ai)-.c»l'f ii für Kisi'n iiiid Aiii|*r»8 Metall tn äcU»iiiMi, ätühlcn, 
Dlgoln uutl uidLTt' zur runsrni'-tign dir Blhi gibiWKbto Aftifctfi 
AttsptKfQ för dif Pfla^lefUDg. 
Am«ir»l>en für l*B«!iier»lrinr. 
Aasgabcn för In^raifUT- Art>eiten. 

AiuipitwB f3r Ziann and B«uale<i-Q«liilt»r »UmHl dr> Banrc, 
■ad udM« Amgtbtn, vtich* in dta obigen Artikeln nichl eatbaltco, 
•b«r te dM BIdMfB der Oowlwlnft aaf dit Brakutea «agvinifB 

;•• Bad BoliMt- 



All 

JbbiUii' 

A 1 




Mli 



Aurt«taaga<-K««t«a. 
i ImMi d« Wag«a. 



dar OBMllMlnA g«liwig«B OaailiBf, ScUit- 
IL » «. «iaitrioUttMMiadtb 



KM<*n tndofFr Annniiitanpii-npüionaMBd« 

ToW- Kosten cirr Aai<nUlun|{. 

B*tTsf> d«r ii(i(ri>6cbiulen o4*r wirkUcbiB 
OefccfMlBudc , «i-IcIm io die iMifcadcB AB«gBb*a i 
oad der fcrgan^n« n Jahre «lagMeUoMM HL 

Netto -Werlli der AuiirüstlHIf, «1« «tMir !■ 
OtMDidiiA TCndcbael iBt 

B«it1ir*ibBBf dar Baka. 



Liag» der dar 



fahöric*» Zwaifbaka«! adt dar la- 



0«MmintUii)^(l«r Weif heu. NetieiiKeleiae, AbiaelriioiraBmdaaa- 
■iiren (irleiitr nnf^er fler Haupt« onil de« Zvei^-Batiiien. 
Of^iuuratläiiire der Sebieneo. 

(jewiclit der fcle-ffteii Schienen pro Vard. mit der AnglibB, ob 
Ouh- oder WaU-Eiwn. 

(irrifste Steitfuntr Jirri M<-ili' ':ini' l.iiijfe der Sti'tiriin^ 
KIt'ii.-t' i Kt:iiiiiiiuiit.">- It lilii - II Iii Lsii);e der Ciio . 
(irüfalc Liofft dea ciaEKbru (iideix » iwimIkii >«ei AnaseiciiBOgtB. 
Gaim Ihfa dar MiatoraBg iaa HaniMgeieii«. 

I.eistnn^eit «tsbrend d«> Jabr«*. 
lirMinizitiatil der väluenJ den Jabm 
Zalil dor ia den Wag«« befufdattca Patraoaaa. 



and Ven'ieeninKen. 

Wirlilirli erreirhic OeacbwlBdiicki it i-in..-lili<Mi Ii <l. . Aiiff iilliaJIa. 

Antiilil itrr t.-jfliii'ifiii; bcidiiif^jiMiii I'ei>i.ii>ii iiml Ai.L'il-e der 
Beacbäniirn^i- '■i"' r jrilni. 

GeKaiatutiabl der «ii^n' iid itii- - .l:lllft^ durcblaafeoen Tonrea. 

BapriMaballtlicbe Anmhl der l*n.<sn;;pi<re fir Jad* Twtr. 

Detrioba-A II!- j!ahpii. 
Nr Kapaialar der Baha. cjirnrhliernUcli Keparatniaa dar Foada- 

meote, Kriwuemnireu der SehH-nen miil lieh F'flaÄtern. 

Kiir aIlt:e«ioirie KeprfViIuren. eiiiHL-tiiiefHlicb der \Va»teii-, Oinnil)i1V> 
uikI <ii M'Mrr- k. |::ir.itiirrr; . um! för dM BeKhlagon der Pierdc 

Vur Hi'|.3i:>iiiii'ii iiii.iijiii«ilii nad aa daa daiaaf balmlllchia 

lu-li.ii|.|.'ii, iiU Sülle. Iirire:m> f-le. 

Kur I.i.iiiif, eiil>'*ti'l- I- il'.-li ittT l.'illii-? di'r ri'i:<''iuiir-i)/ l-^-^lriflii^- 
teu l'ir- IUI 1 iiiii Au'inliiii.- de» Prä»lilnitcii, iler i>irect«r«ii, dc> Super- 
laleiidi-iiu-ii Ull i ilt'^ 1 1 1 1 1 1 Bialalfff Bi 

Kür /iii-i/atiluiu'tu 

Für Slenrm niid Versicherungen. 

PiSr Abfsbefi. wi-lelie .in arider* Oeaellacbiftea fir die BcBatflMf 
' Balinen zn entrichten «ind. 
Plr Mietlie tmnder Baknea. 
fir Rrnriant, einacbUaUM ' 
I Uegeuntiade, walata ■ 



Nr vanckMüia Ailfta^ wakka * 
äad, alt OatakiR, Oaakia a. a. 

■, daak ia dia An 



Nr Varlaal u Pfrrdta, dafii bailkt die LKffereui ti«i-Ji.;ii 
jtUigaa Waitk der Nenl« and dem bei Befisn dei Jalirr», oder, 
dita der arate Bericht »ein »ollie, dir IKIfncni twiKhea da 
wlitifen Warth der l'Cerde and den ßeaohalTaiii^aliosten. 

Fdr iMBOIMlero Gef^natünde, aU Drurkucben, (lehälter deb Tri- 
•identen, der DiiMtona, da* Sehalaauialen aad Sii|Miiiat«iMUinl«a 



und solche . 
llahn k'.mmen. 

>'ui ii. ii.'iu'. . ». .'■'•i.' III I.MI I;ü. hi-ni der lie:*e[l^' lixfl während 
dei. Jihri':. U lf ili.- «irklirhe oder abKeacbUxle AbBUUuog folgender 

Oe|;•'[|^l.^IJll•• i.-.'~>':'ii i.'i-.eri «indi Wagaa, Pia da. OwAaa, QiHdbaalkf 

Bein, aiidrre^ Kij* iiihuni. 

Kinoahmen. 

Von rauaprrrn iu den Waffen (xler OaiBibaa oad fir rerktalla 
■Uels. 

Von BaderoB Bahaeo, ab Abgabe oder matt« flr I 




dli Betahlaag der DiridaiideiL 
du Jahres tngeieigt aind. 



Veraebiedeaee. 
T ai g li fc ai uug wUrend de« Jahraat 
daa dank dit Gkular 
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des dagctaUteB A«tl«ii-Ci|)itali. 
ShiIib» drr ftimBilm flckidd «ttrand ta JdMI. 

ZaiuhiiHi der iciiircticciilfn 8«h«iM ie»f\, 
Abnahme der fuii<11ft«n S'.-taald desf;!. 
Abctahme d*-r »rhvrKpniIrn Hchulii dengl. 
Zaiubn» drr Ilypolli«)»!!- Schuld deei;l. 
Abuahmc dpr HTpfirbpUro* Schuld dfx^l. 
Zaiubnic <k-r K:ihiiki>jten wihrcDil de« Jahrei, Ml«fclhfc deg 
ml die Wprth.iliuithmi' kummr-r-ilni H^trairr». 

Abnahme ia iiiti N -Wi ]t|. .i,:r IIkLii. 

ZuLJihuu- 'i'^r Aniyü^tini'^r-^k'nl'-ti währen 1 ilr* Jahr?-*, «■iimrhliefil- 
IMl ilrs Ulf \Vtrlli3li:i:iliun' k<iLü'ii-_ iiile II Rtlia;. • 

Abualmiv in dpt. Aii=rü*tiine'kr'*tpn durcli Xcrkiiif cin^^ ThfiU 
aiv dorcb «tm inf die WcribaljuahuHi kommeii'l' j I', ii<i' 

VerMkhnifs der ira L»iif des JahrpN »uf ti»T liahn vt-ri^rkii-ininr- 
MO Vn.'iit kiriUe. 

AiMchiiitI 2. Alle im cmtrii Ali»chnitt Terlnjiften Itcriehle »ollen 
du OtMbUl der darin geoannlea GtMUschaftea fiir das Jalir uia6u- 
•eo, Vtlcbei mit dorn 80. ScpIcnlMir «odifi^ v^lcher den Termin vor- 
her^M, an welebeag d«r R«ricfat d«in S«reUir der Uepnblik lu über- 



AkaehnittS. Jede Pferde- «der 8lrars«n-CiMnMin-a«nllicliiil, 

«elcba die Binreichuoi; dei im ent«a uod taeile« Abacfanltt verianf- 
tonfBarkW» Tfmnrli'!.i.viji oder ventcigerl, sull für jertpo T«(f der 
VemilUBuLr« O'li'r Vt'ri't'i>,'>?rua|; eine Strafe von IIMboUani an die Re- 
pQblik xiihjTi, und es ist IMlicht des ScrreUir» dfr Repnhlik , dem 
S(a:>ti- Aij»ail1 Aiiteii;c ta inaclieii, soliald eine der oben rrokhnteii 
lieAeliKrhaflnn »ich eine VerKkomnifK oil<»r Verireiifeninir in iiirtreiT 
der von ihueu durch dies« Acte lerlaaglea Berichl« ui Sc!lul.l>^n kam- 
neu Uftl. !>rr- Ht»ntü- Anwalt koII aofnrt einen Prflrefii cp^rn die be- 
aaiftL- (iricll<Lhiti l'f-i f int'ui compelenteu OerichlNbnf luibkcii^ii.' luarbea. 

Ab;*t'hr.iil 4. Ucr S<'.Trr.iir dfr Ri'puMik Uz TfTTiflirhret. KnrrDuIare 
für die»* Ri'ri'-Ii!- uJl llül .-iL-. u l.ir !;.':ii.;ikiiii.-.-ii .-.u iini im •■i-.tfiiAb- 
acbnitt dirsrr A»-tr rrw.thnii'n Ar^ib-'iii anffrltiri'n ra In-tsrn mi-i f\?-n ver- 
•chiedeneu im erite» AF<srUiutc ycenariaten <ii*.ti-ll^-ltaf1eu tu überacndeii. 

Abtchnitl i. Der ivcite Abschnitt der Acte tob IM«, Capiiel 181, 
soll in einer WciM uugvfäfert vndiB, dah tr ür alle l'frnir- oder 
8trar«eD-EiM>nbahn-0e<i«1tKhaft«ii, welche tlch lehou gebildet hab«u 
oder noch bilde:! »tTiK-n, liO^ti-kt-it hui 



a StAtiatik 



PCerdebahiMB io den Stfidteti NewYork, Brookljro und BottQO aus dem Jahre 1858. 



law Iwfc 



iMAfI 



iL BtMknikiBK In Bakaai. 

Liag« der eraiecUrtn Bika . . «q^ Ibl 
Linn« der Bann in BMlIlk !■ 

Jahn IHM 

hbtg» dM dMMiMa fieleia« . . 

Oewichl der SdiieBea pro Yard . ta|LFfiude 

Zbf il f Wapni 

ZiM il. r 1". n'.' null MiiiKhier» . . , 
/fchi drr >c[.ii|:|ifn unii rttiille . 



7i. <'apitAl uod Schill:! 

Ge«ellicli»fleii, 

(iruod-CupiUl, vom !>l*«t concrmionirl Uollnri 
Krtr&j; den ^'ezricbueten CapitaJe . . 
llptrfcC AcM cingrzaliltcn Capital« aacfa 
ilt-oi bt/leii Oeriebt von IH57 . , 
ItrtrtK df» grc;cnirärtig (IbVl) ein- 

^emhltm CauiCaU 

Fuiidirte Scbnlii nach den lettttll Se- 
rif b« (Prioritäten) 

Ge««awirti(;e rundirt« Schuld (169«) 
^ch« ebende iMhuld nach den leUlen 

Beriebt 

(MM) 

• « « 

A AaUf«- sad AaiiSctaaga 
kaataa. 

Plairam, XaaMWttfc 

OMbSIiMtiMMi * 

Iaa< aad tialealaeliädiKunKen . . l 

i)lattDai|[ebiude und S- hup<prn . , ^ 

BauleilnnK . . « 

Pleide, Maollhlet«, Ueechirr ... ^ 

IN^aMa ■ «•*»»•.•■ 9 

BeUiHaai frailtna^ ■ 

San* Dollan 

AahM- md Aurial 
«a^lMaalal 

A laiaMaM vfkraaA iaa iakraa 

Antahl der rom den Wagen darchliurenen 

Meilen . 

Aniabl der beAtdntea PaMagiere .... 
GeaeiiwiadigtaM tiBiehUifaliä dM Anhal- 
haHw «agl. ■•Iba pn Stada 
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Versuche zur Ermilleluug der aaf die Bisenbahnwagcn-Acliäen einwirkenden 
ILiäfle «nd der Widentandafiliigkeit der Wagen- Aehacii. 

(MH r ilil—tMi «Bf Mt.4' M» J' Im Um.) 



V*TBB«ll* <«r ErniiKrlung .Icr inf die WBgBB.A«lbB«a 

rinM i rk'' H'J'?ii Kr.ifrr. 
Hii Vcrtui h-.' iuiii M ^.4. ti J. r I^ll■^llng and Vcrdrehiuig 
TOD Wagen-AcliMU wfihrend der Fahrt worden nnleliat mit 



daatBtbro Arhwri uti<l A|i|iiiruli-n fuilgi-n-lxl, lil.iT w. Idi'- IrPi- 
Hf-r (Zeilschr. f. UauwiAi ii J«lirg. Vlll. .'^liic (i41 o. f ) l.incli- 
li'l Die vrlangtro Ri.'sulinli-, welche in dt ii aiilii'gi'iiJi'D To- 
b«U«u I UBd D aaMnawngeBtelU aind, geben, dn •■• von den 
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ren R<>su1uten iMit dwädMBi n 
Bfato Vannhwni^ 
.Bi WAm na «MkTcfHriha nit 
Diu KMcfeak MllaiMB Afgmnti 

b«. 

Dm FHädp bt glödi* «w bai 4n IMihhu Appa- 
dio grofse Gudiwjndigicwt der Pnwmiuflge macht« 
dwr Abnndcningvn irr DclalU der CoMtmction nülhig. Die 
dis B'wt'l^iuiK <liT Rfider flbertragordon Vvrbiiidangastiuif;cn AA, 
greiffo liii'hl mehr dirts:t an di»* ZfigiTt »oodeni inilti'lfit drr 
GRli'tikftlückt' I* f, : ilirc- Wucht wliljrt rui d<'r Fahrt wird durch 
die gificilzt- itii; ihn' Kiilirqng (m-w irkciuimt sriiwingrn /"/"^ «nf- 
g<'ilomiiH-ii. I >i<^ Zi-igt*r 7 f/ _ --iiiJ t r ljil'lich kür/.» r -.lui-l Ii'ii.1i[it 
SiU dir fiüh-rvu. ihr'- l>r' i.i]iii;«/-upitTt ^iiuj lutfch ul»* r^i-lt'^tc 
K'!]'*""!'! riiiWli4:h^l ^i'i;t-n Stauh n-^i-hülit. Du- Ut'Hxi-r witiIiti 
durch ii*-hwucli*; SpirfiltV-dorii It'icikt g^'j^cn die IMatlt-n ^edruirkt. 
Die Cnn^triiriion liut üirli gilt Wwahrt, und sind im LAufo 
der Vcr.iuclie nur einmal gi riiiK» Naclibülfcii nülhig gvwpDcn. 

Das L'ib<'n'otzung»-Vprh«ltiiif« der 'Mgcr in j ; 5. Der 
Aai^ffxpuakl am Rade in 1 1 Znll Abittanil von der Milte 
der Aehae. Dia Abweidiiing eines jeden Radet roo «cioer 
amalM Slallam biMgt m Vwbagt 0,1« das pmeit Zei. 
gw-AiMHbUgt«. 

Die Tonten «nrda niEkl beaunidii« fw i wii, «all deren 
«cht aritaMiebw Enilab rieb ak MinMNndar Oenanigkeit 
HNb di'n fnibirren Vermtchen baUinilMii UbiL 

Der geaoichnet« Apparat «nrda an aner Bodachte eiaei 
der ItineMen PatWMemngen der Itahn angrbrjirht 
■ Dt« Haapt- AbBiwugen dieses Wagtiia sind: 
Giinzr UnK»- dv« KaMcm .... aOPnGi l|Zol], 

äuriir-' Un ito - - .... « . 2| . 

lt.'n|st;,u.i - - ....■{<!-•> ■ 

Di-r \Vim;'*ii i^t n> cli^railrii;. hui .Vrh-i^iilicht v.nl ; ' Zotl 
Dickf, und iiilV>dcrii, Um' l)iirchiii --T r d. r .\ili'<"n in dt-r 
Nnhv i«I 4; 7.<dl, An» Ki^i ngrwiclit dv» Wagvos 2lti Ctr. 

Die Hrgi'bniH^i«' di r WrMMhe rind Ik der aoli^gandeo Tm- 

bvllr III zuummi-ngmlrllt. 

FÄne IkrecliDoiig der birgendesi Knik «adi Coatncm dca 
Uratto -Wagen-Gewichte, vh- M ili>n Odterwagen, isl nicht 
ausCfihrbar, wall das ('•rwichi di r l'i'rvin- n und der PlaU, wo 
lia in Wagaa (eaeiaeu babvu, alao die Veitlieilimg dar Leat 
•af dl« Acfaeea. aiebt fiMtnMtallni rind. 

Dia gnmBie dar geawMesien aaf Biegang der Adise wir- 
kenden Sdtankrtft« dmcfa dia 2abl der Rdutea gicbt fiir dicM 
•inen DarelNahnitt ««n 5l,t Cm 

Die grOtal« Knft «nrde angeaddiaet bei der Rückfahrt 
am Cu Janl 1930, heUttgt 92.« Ctr., mub aber nach der 
dabei in der Taliell« praadttea Na4fai al» ein «urwTRewSbntt- 
«IwrPall angeiefaen werden, der nicht maaN^ri l>i nd ». iu k.inti. 

WOl man die daUi'i ntnttjji-raiidene UTrif»!.' I'.i-t ripannuiii; 
berechnen, so bleibt xuiiäch^I dir Kiiiliurn i r< fi' n 'luafü- 
ßpn. Diti T>kr»iiini'krnfl isl, bei einem übt r-^ lililj;hchi n Hrolln- 
Wageii-Cuwiclit pro Uad von 4 i Cir. , iiacli den früheren 
Verauclien im .Mnxirao xu |<L't. Jeui>« (iiiwichlit, also ra 

2>.i Ctr. auiuiielimen. Wenn man die Wirkung der«elben 
ealeprecbend reducirt, Indei eich die aar Brniltelonig der grSfi^ 
fa BaehM^ m 

+(" ')■ - M.» Ctr. 
nod darane, bei 10} Zfdl B*db«ttnM 
Spnnnang der libam Paaeni der d|aSil%M Aihia» ItSOlA 
pw OZoil. 

Die alchet grBbere Seiienknft ward« cameMn bei der 

Faliri am :\. Fi-hroar ISGO, betrigt 72,«Ceaitn«r. Uli Ba> 
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fMnfahtiguiig der Tlirkina ist die zur Berrchnang der 
ipannang in Aneati an bringende Seiteidualk ~" n,«C^^ 
woraa» die gHUm FMeripMiiniig » 15t Cir. pn> aZnlt 



- Der IMtar de« Appanrie« ; 
ritb feirBhoBrii bewegt ain« breiia krCIHg« Ftareb«, 

dafe dw grObenn Aambl%e aar 
nd W«iebn^ raMahbt ''^'■^■"*^ Ib dea Bahabdeaaiw 
Der fewMRdhbe Ze(gerwrg betrog 5 bis 7 Linien , ent- 
sprechend 36 bb 50 Ciro. Seilenkraft, wenn die Arhm- Vor- 
diTRi lisi- «Äf, Iii« Iliiilerachiii' wri)ii»i'r. E« ist <!• slialh aiiiu. 
ni'litiieti, daU auf di-r frri^-ii Ualin dir ^VM!rrn Kau rsft.'ir.nim- 
gcn xwiüclien ~i» und lllKirn. j^i schwankt hahen. 

F!in Diirrhmi »s!T di r Ach«- ron H Zoll in dtT Nabe darf 
d;.ii>r i \\'.,^:-A liT Vri. wie dar b * aa t<t> llr ttMutamn 

nuareicbeiid erachtet werden, 

B. Veraaehc l«r Erniitielani! der Wlderctaadlftbigbei 

der c**" - \ f h«eB. 
Zar I'rfifang der Widi'rslnnd>rähigkeil Ton Achsen gegen 
wiederholte Biegung Wörde ein auf Ulatt B' dargeatelller Ap- 
parat onnMniiit. 

a bt eiae Welle aaa Oa ft eb e ii, weiebe in den Legem 6», 
e gedrebt wM. Di« Vella IM tm 
lo ^UsM Mii|{((lMbftHi Buden wcvdHt 
«• aa varMcbende« A«b«en id ao atage|inl^ nia' fiaBbiB- 
bahnwagen-Acbaen la A« Badnahan. Nacbdea der An«ral 
•o ««tt baqeclelit bl, w«rdea die Adnen In daauelbea an i 
lMielaii«nd«n Enden abgedrebl, am dort die Lager *• i 
nehmen. Dnreh Itclniluni; dii-wr Lager werde« die Aebsen 
in Sii.'iiiniiiii,' V • 1 .1 V, j, |„. Iii den (jiiersdinillen nomittelbar 
vor il. :i "\Vi-II<-!iI.m; Ii 1. .IUI (jriif-Icii ist Di« I5elft»lnni; j;r«chielit 
niill. Ui Fl di r-l>yiiaiuoiiieter ff, wiis einer Itelailuni; durch (le- 
widite riirsivnpi n wurde, damit niilit Krs< hiitti rnngeo ein 
MttKi'n-.Vioinent iifrlieirCihri u ki'uinlin. wi |, In » di.' Geoanfl^ 
keit der Versuche we^rntiich hi-ciiiirüchii^l liiille. 

Der Apparat wird durch die Itelrieb»-Damprnis«ch)ne Iw- 
wrgt und Dinclit pro Minute circa 15 LTmgfinge, die g<-n«ua 
Zaiil diT>i ll>i'n zeigt der Zähler y an. Bei Jeder Umdrehong 
der Welle erleiden die Achsen die ron der A»paniNWg der 
Feder-DjmBBOOMtar hemngcbracble Bbgnag, «iomil naeb allen 



to Monat April 1«0 «nde in daa eine Bad« dar Weil« 



•baa, in d« andere Bad« eine traa Boraig 
ans FUidwniehen geprefst Beide Achiea wareti iw» 
grSbaiea Liefemog gennmmon; dindbe« lind in 
Skine retp. mit i> und « beaai«hn«l nad nrit Angab« 

Dineniionen rencfaen. ' 



p: 



Die Fed«r4>ynnaMMeler wardea ranlehM ao angeapannt, 
dab db gi«am FaaanpaaaiMg dar Ad«aa in den Qaeradiaiu 
tan aaadllelbar aar den Vellenköpfen Ctr. b»»^. ^ 
bei war da« Eigaagawidil d«r Actaen na* aadeter bipinaiaadte 

Thafla aalt tat RcchnnnE; Rezooe,, 
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rr)i<"i1il. mit ileter macblifn betd* Aihaen IT^lT'i l'itignugr, 
wii-derum ohne dafs sich »ipsrra «iMr Vwiodrrung bemerkbar 
iDKbtoD. Himor inird« dte FMenpanang anf 240 Qr. 

grbrnL-liI. 

Bei dieser SpRiintini; brach liir von der GfsetlBchaft PMW 
nix gclirfiTi« Acbiie am 11. Juni, oachdeia tie weilcre 39^0 Um» 
gingv gemacht halte, ud «b M B di« Aohia von Bart ig aaeh 

14j7H<i Urogiiigrii. 

In bvidt'U l'°ü]leD macble sidi einige rorbrr der Be- 
gion des BraehM donh «"—"ig aUMiar werdso^e Scbwaakan- 
gio ia dir BMNgaag dar AAmb i 

Bti dtr VhMM^AAm aelgt aleb 
laatthil rimlkh glwiihialfitf aai fiaaia UaiCuig» < 
iai und ikh daaa aaeh 4n WUe forlgiplaDit bai. 



Dia Borsig'adM Aeli*K dagegen ist 
WM nebeoalebend «Icixiirl, 
len, dem Anachrin nach zanicbst 
bei IT, circa 2 Zoll tief in di-r giificijvnien 
W'i'lle, dann bei 4, lusaionitnln-ffi iid inil 
der Wi-lli'nkiinl», ond zuU l/t in il' r Milli 
M<%X'itht r Wein- kauii eint* |i(.rn-'v Si. II-' im 
Gur»ri?>'n dii'fr K>rii: li'-' llriir'i. s mir \ i i iiii!,>f-t IjhIi-h. 

fic-uit-riit^tisvs'crlli tal titn U, duU un drr Hruciitiacbe das (Je- 
füge durch Verdrücliuiig stellcnwris das Anse 
hül, jil« ob es auf groben KrTflnllrn bestinde. 

lJi^■^e Knkcbrinuiig itvi Aclufbrücbrti gab V 
der Ueioaiig, das OcCQg« babe sich geindert. 

Nacbdem die erwibnlc porüse Stelle im Weltenkepf doreh 




tt «iaa TOB dandlMB li^ 
tFMatat» «aBderiHem*eA«kaagHKMi- 
■•B war, aad na den gkidiM Sürka-DiaiMiiMMB wie Acte, 
aber 2^ ZoU Uager, die andere ron einer Partie Haddel9tabl> 
E. Hoeacli A Sfiba« geliefert halten und 
I ia MilalieadiT SUiaa «taattcbrieben »lud. 



In der V<»ran(i«elrant;, dafs der ruddelatabl ein« griirser« 
Festigkeit bi-sär-ie als das Ei»cn, i r«cliirn eine Maxinial-I''aa«t^ 
spanngng von 210 Cir. pro ÜZnll für densi-lben nkbt SB 
bodi, bei dem Kiwn dngi'geo wurde auf 2IOCtr. eurSckgegaa- 
gea. Jede der beidvit Acbsta aaHla aBalcbh mit divaeo resp. 



an XI. 



5^00UB^gtog» 
' ja 10 Gir. 



1830 



Oer Vanacii ward« 
lait atwaa ai o dfjga 
SpaaaaaigaB, daarit £a UtRir riab 



Die 

7^ I f ; j Umginge mit 200 Cir. Paterspaanoac data 908040 Dm- 

gliige mit ?10 Ctr. PaserspennttDg. 

Da sich ci(h;Ii ki'iniTlrj Spuren cineM Brurlie» /rii^r. n, \*urdo 
nunmehr die l'a«i rBpaiiiiunii auf TM Ctr. trh Li, mit w. I. h-T 
nach 7313(1 Umgüngen am 21- t>ecember l*- 2[' der üim l. er- 
folgte, nncbJeiii SL-hiiii um I''. I)ic<inb< r der li< ^^iriij <ii «bi Iben 
lieb b< riierkb«r n,;" l t liiili. 

I 'ie geriiii,'! Zulii der l'uii;änge mit der kljlcn Spannung 
macfal <ji wahrt-elii iiilich, duh die Achüe auch wlion durcb Ibrt- 
geeeizl« Dre hung mit 210 Cir. Faseri|WoauBg gebroebea teiB 
werde. I>if liruchaicli« unlrrM^aidrt lieb in Mihla *aB dir 
der ersten Aelisc gleichen ürspro^gl, 

Die l^de]xUibl-.\chtio von B> B«at«h 4fc8fthae ataehta 
•4051 Uo^iBge mit 200 Oir. FMmpaiHBiw, daaa 26240 Da. 




gfinge mit 220 0fr. 
2 »(>Ctr. Kebrachl- 

Nueli Jem ilie .\clise mit dieser lelilenSpunnun-; "i 1 0 J:l j L'iii- 
gtnge geiiiaehi Ijaile. erfolgte am 2ii Ocluber iHilf der HrucJi, 
deisea erste .Spuren «rhon »in 20. tjciober b- inerkt waren. 

Dies Resultat kann nicht Veranlaasvog geben, eokliem 
Paddelstahl eiaa fftftiia TTIiliii iilani1iillii|fciiiil ala daa Hiea 

lozulraurn. 

Ute abgeschnittene tiracbfläcli»! hat das Auselten >'nn ga- 
tem PaddclMabl, der Brach ist aiemliah glaiehniliig vom Ua- 
ikage iMck der HiMe gegaagm. 

Im EiMahahB.Balclebe wirken i 
aafair dir dinclia FhaenpaoimBg 
welch» daiah Uaebcabdim iai OeialM •aMahaa, aaib IM dia 
Perm der Adwa nlehl ahae Bladalk. 

üm die* and Oberbrapt die Gesetxc, soweit daigkiAmi 
bei AebibfAdien xur Oeltang kuramen, aiügUcbst klar m Mel- 
len, wurden neben den angefijhrten sehr lange Dauer erfur- 
denideii Ven»wehrn pftch Vrr«ar-be mit ücbwäehrren Ki9<^u«tA- 
ben gemacht, welche leicht' r au«j!uführeii sind und sowohl ein« 
gröfwre AusdihnLiiij' aU ;iiich eine fjuifvre Itesehleunigung 
ruiassen aU jein-. 

Die Apparate daxu, nach guni gleicliein l'riiieig) wie der 
vorhin betchriebcnc coaslniirt, find auf WuK C durgefitellt. 

Üii'*4dben machen Uglieh l irea -lUOilO Umginge. Eia be- 
sonderer Z£bt«r ist nicbt angebrsicht Die Zahl der Umgfnge 
wurde von Zeit zu Zeit nach der Uhr geprSft, ond da die Be- 
trielM-M««eliiue im Ganxen »ehr gidcbmüifsig arlx'itct, stimm- 

un die Etgabnieee M aabe dbente. dabaiemiigisnQgaBdirO^ 
w ai d ilM i tÄ B iiii ll iiiibiiila M b l iD a m aaa w iwardiB bn aal aB . 
laN« 



Von einer ICisea 
ein Stab I j tGlligrs Sandeisen gMMMBoMa aad in aadia BlidM 

geselniilien; vier derselben Warden in zwei Apparate { 
wie l'°ig. I lilatt (" dnrslellt, woselbst auch die Form 
dareliureg und übm-in^Iiiiimer.il nhgedrehlen .Stäbe niii»c-i»rben ist, 
niejtel!H'n waren, Huweil ..^ie in dem WelK-tiknpf r»teek(en, 
im Ourehines-er ; Zoll stärker ali d- r i'.lir;i;' fn i-l -in i.Je SL-haft, 
dessen Uurehmeii^'r i; Zidl iH lriin- Der L'e)hT(;iirii,' iI h schwi- 
Cberen in den *tärken-n Theil war durch eine Hrdiikehte vrr- 
nittelL Diese Fori» ist gewAhlt, weil sie lür die Fembaltung 
Jedes Bodera Rtn laa iM , ala dm dar Btsg^ag, dia a^gmia» 
•enste srhien- 

Di« vier Stäb« wurden fiir de« QuersicbnÜtt hl dm die 
HoUkefale bi^oiti, laU folgender giflIWer Fa 




M«. I, adi 20S Oir. ImI. VIrhwg de« 
Na2,-27ä< 
No.a, - 275 > - 
Na 4. - 263 - 

(Die Wirkting des Eigengewichte iMaMb bti I 
Angaben überall lHT«cksiehtig1- I 

Der erüte St..!) hra;!i naeh 'l'i'^T'^O Umgingen. Nach 
6b30<MI L'mguiiseii war der Ki.ibruch sebon in J der l'eriphe- 
rie sichtbar 

Der zweite Stab brach nach H2*f^00 llmgaii^eti zieinlich 
plötzlich 

H<'i dem drilli n Siahe war nach 32Ü<i2IJO L'mgängen noch 
keine Beschadi,i;iitig uder Verminderung d«r FeKttgkeil wahr- 
nehmbar; er wurde hiemacb bis in Ctr. Faserspannaog 
gebncbl und brach, naebdem er damit noch 34'^tbli Umgil^pa 
geouchl hatte; Der ran einer Seile erfolgte Btabracb war 
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Dar vierte Stab endlich wurde, nachdem er mil 26ä Ctr. 

32062(1« Uni^B» g<ni«cht bsUe, auf iTj Ctr. 
I «r 188B700 Umgftu^ ohne ditCi eine 
der FMtigkea Ksfa leigte. Dar 
■t «ardaa, «afl dar 81dl M 
fa «a« WaUaBhapai faUak hMla. 

Dar Braak dM BUbm 1(0.2 M iai VathBtalb aa dm 
Urigea Vciaadwi adno naak aiaar fHofan ZaU Uadrafa» 
gta «rfoI«t; et nmb diea «iner Dag|MehaiWl%toH lat Material 
aageicbrieben werden 

Das bi'nuliic Eiüeu, im Oannn atark kohlenbaltiK nnd 
in Fiiliri' J!'? = fi. Iiarl, hnt , wie «ich «uch Ih-i i-ir.itii »jührcn 
lüegungs-V crftuchi^ xcigti-, <?inzi'liit! vreicht* Slellen; t-iije S'iltbe 
aabcint liiKf mitgewirkt ta n 

Di« Veiauche mit den btüben Na. 1 , 3 onil 4 dngegitn 
lassen mUIcAm, dab doit 4aa Stoaa aciaafawBhaUaha Hirte 

Die beiden noch übrigrii Stöcke der Ei-f »iiA ta 
fol^ndcm Vcrtuch lieoatil. Sie wurden lo abgeUrt l.t und im 
Apparat bcfetligl, wie Flg. 2 aof Blatt (" darstellt, analog; den 
■II Adtala an der Matia eiDgeaog«iien Wi^pn-Acbaen. Soweit 
aia im dar Walle Maeklan, war der Dorthnwaaer 1} ZaU. Dicht 
m der Welle wardan lie, bat ackaiT aagaaaM, l{ZoU dick 



Baida SMbe wardaa kia aa 2550». FaaarapaaaiBBg bda, 
aiai. Einer dataabaa (No. ») bMcb naak SmiOO Uaigliican 
plStalieb. Der a«Kile (Mo. 6} knwk aaah STOWOUfliigiaflea 

ebenfalla pISuHeh. 

Dit'S Er^cbnits sclieint die Annabme an beilMigaD, daTs 

eio Aii5ntz der Acliwii liinliT der Nabe den liraeb belBrdert. 

Diu« übcniiiistimnu-'ndr li> ki.llni i \ ,TS,ichf iimtlil ■ a 

UDwahrachcinlifb , da/s diil>t'i i-im- l i.i;Ji ii-lil'irrnii^kftt inj Mijt- rml 
milgi w-rkl ljul, aui li st.. lj[ ij.i--. l'j-' J. n allj;. i;u m Krfall- 
ntDgt'u im Kinklanf;. Die GrOOi' ili » KiiiHu»*i « citr iK tniliN n 
Perm blt-ibl jfdoch ilorch «usgt'delmtLTe Vi'r!«U'.-ln- zu iTiiiillt-ln. 

Da in Tiirlii'gendfni Kalle alle l^rschütteniiig;f n und Mas- 
actt'BeweguniKen ansgesclilus^cn waren, lAfst das Resultat sieb 
nii« ili r cliriTi« II Wirkung di r Fawripannung nickt begründen, 
cJ, :iij iji' »I- füliri d><n Ilrucb suis in dem Qaenehnilt herbei, 
io weU:h«m da* Mtoiaum de* Wideratandes Mattfindel. DaJs 
& WMaratMdallbigkdt diaaei Qaaracfaoina durch den Anaala 
ratariadart werden ioUte, oder aogekehrt darak Foctnabma 
dio Aaaa«««* wMar arhlUii wbde, kt atakt wnuiaaaaelaM, 
et Mib dcihalkdiaUrMckadMkaiddaua|||laiiBnakolo«loar 
Indireelan W»kno|{ der Paaenpannang geaackt Warden. Dia- 
jeoige mute des Qoerschnill», di-ren Fiisi-rn geiogeo werden, 
mub aScb normal grgcn die Richtung der Zugkraft niMtninwii' 
zii'hi'ti, die drückte lldirie rnnts in demselben Sinne sich aus- 
debüi 11. [liinin wrrdrn bi'ide gi-liindert dunrh drn benachbar- 
ten grnlVi rrii <^ui TM-hiiitl. Eä ful.-tt'lit dadurch zwi-tcbt-n die- 
aem und Ji'in llruch-C^uiifrlmilt eine AbsrheeniiiKsspannung, 
tiod dieser dürfle die lit-Hrlilr'uni^ung d«*» Iiniel;s zuzunchrciben 
nein. — Ob dem tut iftl, m ird »ich fi'^lMlelli-n hiHweri, wenn hei 
ferneren Vcrsnchen iwisclien dem Wellenkopf und dem Ansatz 
des Slabi-ü ein inefnbarrr Zwiüchfnraum l>l<?ibt. Trifft dir An- 
nahme zu, so wild der limch nahe am Ansatz »lattfinden, 
andernfalls dagrgen wird er nahe drr Wollenkanle enlstehen. 

Die Entteheidung dieser Frage iat nicht blns für Gisen- 

kahaw^eS'Aabaaa, aondan anob für die Pom «llar aMcka>- 



Wenn ab Stab, detora Fnera 
; wM, ao iat ao 



aiod, Braakd M o 
dafedlodar 




der auf Blatt C Fig. 3 .1 TL 1 h \ | «usgeföhrt. Die 

AbweicbuDg desselben von dt-iu vertu rgebeudea bestellt i 
dab aaf die Wellenknpf« Slahlringc mit Daumen feU i 
gan ainds dia Daunen heben bei jeder OndNknng akan 4 FM. 
mbmum Hnamar 2i Zol koak« »«labar dann md daa Bk« 
karaatcrilHl. Dar FUl wM kaaebleonigt durek atan an din 
~ «Mwratlala anpaffeade Spiralfi^der, dam aiBthra 
; «Pfd. betrog. 
Dhaenatonea und Form der Sllb« waren IhareiBaliBiBiand 



Um dkoa Wirkrag von 



mit den sub I bis 4 uufgefillu-teii , 
derseihiin Ijefcrung entnommen. 

iieilAuCIg nii'jge liier beitierkl werden, dllk dio Dorchme»- 
n<'i einzolnrr Slib« um ein (M riüi^es gnUkCT alt I) Zoll au»- 
gefalleti waren; e» ixt die«je<lnch bei dw Bm^Bipg dar grdik» 
len Kusi rüpannungeii berücksichtigt. 

Der eine .Sliih ( Nu. 7 J wurde bis zu ^i-l" C'lr. grüfster 
Paeerspannung belastet. drn ersten älMHHN) Umgängen 

wirklr- der Hammer nur dorch »eine .Schwere ohne Beachlea- 
nigung durch die Spiralfeder, welche dann angebracht wurde. 
Mach weiteren VH03äO UmgSngen, im Oanntn also nach 7^350 
Unigingen, erfolgte der Uruch, 
den vorher bemerkbar nuMble. 

Dar andara Slal» (Hb. 8) «aria Ha an SM CHr. ( 
halaaMC. las De farWe n werde wie 
Dar Stab kneh naak im Garnen 1976450 Dndtabio- 
gen and aafgio aloiga Staadaa torber Sparen daa Bfabmekai 
Bai katdaa Mban iat dar Bneh lebr regelnifaig von afaNr 
Seile aaa rrfelgt, snlfaDender Wette lag Jedoch der Durdimea- 
«er, in äertvn Richtung der Gruch Tor sich ging, im ersten 
Fall rechtwinklig gegen deiyenigen, welcher rom Hammer ge- 
tmiTeii wurde, wlbrand er km awaitan Fall alt dieoem aaiaai 

meutraf. 

Llif iti. N'' rljiilri.i.^ zu ü'-n r:lir:ijeri Vrrsaehen tnit gleichen 
Släl>eii gentii;.' K(i<.er>|'i(nnui]g. hei der der Bruch erfolgte, UUit 
achlief^'n, liuii ilerAi'iiir dorch dia Bnchlllmqg nickt aMi^ 
heblich beschleuiiif^t wurde. 

Von «Cminllirbrn sieben Silben, die zum Itruch kaaMn, 
sind die Brncltäichen abgeacbaitten aad dnreb dieselben NuIf 
mem erkennbar gemacht, die dan angdlHIgan Büken im Va(w 
atelieaden gegeben afald. 

Damit diese Sa mmi n ng die charaloeriatliehMi Fmtaa dar 
gawökniicban AebibrMia mlgliebit rallillndig anlhalle, lat 
aab Mo.9 aeab dia BnNkltteba ainao darakuag ^SndriidM 
ran Ii ZaU Oarakmaaaer bdgefBgt woidoa, weil bei 
t dia darak Vardrdcknng daa 0e4pa fikildalan ackrfn» 
aoandara aallUlaBd arfcanan rind. Dir 
Broeb MMrta, Ikalicb wia kei der Boratg'adtea Aobae, wel- 
che aaek aoleba verdrückte Fläche zeigt, Iheilweis in die Welle 
hinein. Daa Bisen iit \ on derx-lh«n Lioferong wie die übri- 
gen Stibc, und der Urach nach 7023% tTmgt^pai mit 291 Gin 
gr<>f»ler Faserspannung erfolgt. 

Uni Midier fei»t.*lelleu zu kiinnen, in wie weil dl»! eino 
oder die andere äufwix' Kiuwirkuiig zur Zerelürun;; de* lie- 
fügia bcitriigt, ist es uöihig, d«r» die Versnche mil eim i;i vull- 
aUtodig homogenen Material wirdrrboU werden, eo, dala alleia 
die zn rersucheud« Einwirkung da« Abweiabaada iat, alle ibri- 
gen Umstände aber gleich sind. 

Miiideütrns eben >o wichtig, ak dia gwiaaa Peeistelliing 
der Wiikai^ labarer EtadSaan, iat abtr MCb die Feststellung 
dar WidaiiiaHdiflIitgkiik von Material aaHwL Allgeni<^tnr Br- 
1 aa lahr wahrscheinlich, ^ 
it to gewissen Uoiu-hungen «« ' 
alehl. Kann iVziehnogpn 
ao MdndiiNb aia Miuel ge^^b« yo« de« Vei««b»-»«wä»n«an, 
wdaka mü ahiar Sarin ü»,^ 
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Iijiii r -rf.irilLrtitle ExiMTtnieDKi Mif das Vrrfanllro «ndrrrr Sor- 
tt i* /u fichlit-ff'-n. Von ilirtrm i«*(*H'ht!«[tui]l(lt? au!^elivii(J, war- 
dt-n zuriiU-liMl Hi^'^uIil^f1-^'•THULt.. [jiil ?w. i niijiJrÄliscIiHi St&bva 
);< riK\i I,!. wi'lclic i>as lii n l»i-iil«n xacr»l gcbrnclicnca AcbMD, 

ciiu- <l. r Gt-nrlNcluift FhtaiX, dlC Ud«« *0B BOTtlg 

liefert, gi^kubelt waren. 

Dw Sifibe wnrdrn an beiden F.n<li-n im Ali^nuid von drei 
Fof* noterMSlct nad dai«b ciiw« Hclwl iu dvr Mille Iwlulci. 
Dia DorefaUagia^ itl, m lange li« klein blieb, mit einem «in 
1 : 10 «MnaMni PDUMmI, beniMli nlNT MV dimt gmacMM. 

Di« BoMiHale mai in anliq^endeo Tabeiles lYindTn- 
■uimeDgeatellt; tie liiliin«« Mr i» Y«rgM('> ** «iw >B< l*r nt 
«aiga 6eDaaigk«it AiMpfueh nndoi, m «ner weitafn Bn> 
mummg iM 4i» PwdiMiniiiHp Atrtwi «<-Krn drr i 
BriSricrang konnendnn IM^gd nBcr VtiRiebiiingeii, bei 
der Fühlhcbi'l nicht dind SB den i 



iel, niclil H'-rigarU 

Vitn l1i-u lir'tilfti SiüIh-u ist L-iiitT, JcT iiu^üi'i U II f i jj; 's*.*h'.'ti 
Acbst.- ^rfi'rtiL^t»' , mit "M" Ctr. uufs- i^tt-T '•pÄnnuiig zum 

I^Mii Ii }j*t/rnciit , <trr nrulfr«-, im* »Irr l'hrinix - Ai , )ia[ riue 
grtiUk' KÄ-^vr-tpaiinuiig vun 7^^ l'lr. tTlrü^.'u oline xu brt-clitii. 

Uvidi' Anijubtn tltticn im Widtrspruch mit <ltii Vcrsui hi-n 
Über die abiiolnli- Kmligki-it dix KiiMU«; »ie »incl «Imt «lu^h 
Icdtgltclt auf die Aiiualinie baain, dab die KiUfr»[iaunung Sberall 
proportionaj den AbsUindcn von dvr n<.-nlr«lvn Scbiclit wi, und 
I Gceete gilt nur, wi lauge die Auitdelinung dci Eisens 
fwpg r U M inl der BeUalang iM| fniglidi hBri Jene An> 
«rf, riditii Mio, wiImU di« r 
■diiillvn wird. Die j 
W grtüier. Je grüber 



Bei dem Vertneh mh dem SkIm von der PhSnls-AebM 

Iwlrvg da, wo die KaAcrspaiiDong in 300 Cti. atigi'grbrii i«t, 
die elaslischc lücRunj; ll,'i»»Zoll, die blribrndi' Ilii uuii« o.uikZoII, 
Ae anK«';*t'bcnc >>p;inriiiti^ wird dultfr noch zii-iiitit-h richtig sein. 

15t-i il»*nj Iflflfu Vt-r"iuchf. wn ''i^ Cir. l''a-?t?rr»|>iitinün!i «n- 
gi'lj. bcu silij, wur dif Diiri lit>i' L' n-c: »iMnI-livh 3 Z</Il JO; I.i- 
uifu — /"II, al**» *"jri ;i iiui:il ^ri'N' r uU Jimh-. hal- 

ten nl«ii bii dir iilzl'i: l^]i;;ui,i^ dii; Käsern, wilchr d<T 
halben Slahilicke vun dir ih iiiihi* ti Si liichl inif-'rnt lagen, «dion 
ein« FaM!rH|>iiiuiung vun cin n iiiKM ir. l!>-i l'\>rl«> l/ung dieser 
Vei;gleiebni^ driogle eicb die An^-icbi auf, daU wbciii vor der 
grCtMen BefaMtnng die Infkareo Fasern die Greux« der luüg- 
I Spnnoug cnaifhl Inrtlwii i»k diete SpnnMug bei w«i> 
InMng gnas od«r anlwtMMlMit bfliAiMd ÄngriMm 
TVn^n^Inll det Stabe* nw dadwcb emiehl waidn, dafii all- 
■il^ dia sMwr der naalnleD SeUcht B^ndaa nHcra abaa- 
MI* Jena giflfala HpiaaiHi aamriMMa, aobaM lia bb aa dar 
nnlipraciNndan Oföwe antgedebnt waren. 

Da nun teboo auf ,\ des Abttandes der Aufüeivn Faaem, 
alüii »ihr nalie der neolrnlen Sdiithi, rinc Spannnr.c mn 3011 Cir. 
fllattfand, i*t weiter rii «trltli'-Ncn, dui^ ijii' cunsianlt- Muxiirud- 
Spaiitionii «rth-r dttcb t'iiji- di-rr^ellM'ii t«ehr iiab»' liei^' ii-l* Span- 
nnng -«.ii weil »urg'-drun^en i-I. djif* cii- den fiberwj- iid ^K'f%- 
U^u i'li^'il dei* W'ider^Ijind^ - M-niieiite!« bililet, tliif«! [iiaii diene 
Spnniiuii^ t'id^liilt mit /ieiidi'.lp r Aniiühening fiiidei. wenn tiiau 
OOlKr der VorauiiäeUung ri.-cUiiet, »ie habe im |«Mni>-i) l^iitT- 



Ualer diewr Annabne findet man, für 428 Cir. Beiaelung 
«od SJ Zoll 8eite dea Stabea, die ge««tM*8pMHa^g dSSOlr. 
la WirUidikcil wird sie ciwe« grSiker geweata aab, am so 
■ehr, ala dia Biael^pente nocli niebl errekbt watde. 

Ebeaaa Indal maa flr dea BnMh daaStabaa vna t^ZnU 
Brfia aaa dar Boraig'aelwn Aakaa M 6»,ia Ctr. ! 
UdClr. 



Als nicht gani la vrrcicboude (Jreiue für die TnislV.fiif;- 
lleil i'inr» Körpers, dejien »bsylule t'cstiglieit mau kemit, er- 
bJilt ma» das I } fache di rjeni;;i'ii I.a»l, welche er trafen würde', 
wenn bis «um Krach die Ka»er!i|kaniiuiig den Abständen Ton 
der neutralen Schidit proportional bliebe. 

BciUafig wurden auch die F<»rm-.\enderunf^rn untersucht, 
welche die gebogenen Släl»- durch die bleibindc lüegung in 
Quersdinillen erlitlrn halirn. Wenn ncbcnstebenda FSgar 
f ^ den Abeebnitt einer Faeer von gnadtalildiim 
QaerecfaaittbedaaM, daiaeaIjBge/aaddaa> 
San Seit*» iit, K» «lUUt man M ainar Z». 

fa dar 



sammi 

Ui^fpnriditang mit glelcber Kraft and anlcr Vonaiaeliaag, daA 

die speriiiM'lie Dicbligkeil UBTcriodert bleibt, din Bniehungen: 
(&-f- .'\ ty ('— .\0"^*' für die ZaaamnendrSeliang nod 
(* - A, »)• C-l- A 0 ■°* ** "0' dia AaMleliamigt 



setrt mall du 
und lüsl die Olcidiungeu für n rt'!i|i. m auf. 



•o ilt IBr dia ZaaamaiMidrlkang n - 

für die Auedrbnung n, = I — 



) 1 



-1, 



Ii- 



Da m bei geu ;;bMliel,eii Kie^ungen immer ein Itleina 
ist, kaoB mit genügcmler Aunülieruni; geectit ' 

l I + ,„ == 1 

wodurch n «• ,, " and 



d. h. nUii: Wenn mau die Aeiideruii({en in den Ahmi'«siin';cn 
des Fniu-nttüeki'ber.s auf die nr^prünßliehen Ma.-»ff*i' ul?i Kinheit 
bezieht, .«u wird bei der pedrückten l'ii-icr die liiicaie Ausdell- 
niing im (jiier*elinilt etwas luchr als di« IlälfW der I..1ng<'ii- 
Verminderung betragen, wi>rr,.g|.n bei der gaaageaen l''u«er diti 
lineare Zusarameniiehai^ im Qaeracbnitl atwaa geriiignr ala 
die halba Aaidebnang ia der Uage i«t 

Die Abweichung im ^ *° gi^l^'r, je grörscrai ist 

In ein oad deoailbaii QnciadHritl aiae» gebogenen Kilr> 
p«r* iai m pmpaitinBal dea AhiliMlaa van der aaatialan Eif 
aer, ■ laep. % waabam ebealUla nil dieaea Abalindan, aber hi 
atwaa itlrkaram TetliHlRllb. Weno dalwr ein Stab Ton recbt- 
atiligem Qnenahmit gaboigee wird, so Ueibon die SeitenflKchen 
niebt gemdflv aoadeni aia wttden Iwiri, bei geringen liiei^nngen 
allerdings namerldicb, bei aiarker Biegaag aUer »icbtbur. 

j Waa die oberen mdnnicren Ke^reiiTümjjs- 

Linien d<'« QnerMbaiU«'» beintfi , x> l]iid<'t 
man den'n Form lelcbt, weun man *ii b den 
Sinb au» mehreren «ebni^ilen •>liKki n rii««ni- 
nieiij^e»et7t denkt. Ileidi- Lmien riiu-'^ei: cfin- 
ceiilri-tiiie KreisUni;!'!] •<t i:i. Jiiit U;i;ii( ii, il. reii 

Millelcahl «ehr nahe doppelt so grufs ist, aU 
der KHIniinaqgndiaa dar WigaaglHal* a> 
dieser Stelle. 

Es ist nfimlich die Ldnge des ubervn 
Ikfenn 1 -(-n, die dal «alerea 1 — m,, alio 



V 



< Si 



d 

ilt dia rahtana der 
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W»hl«r. Verweh« tttr di« liawiifagdai KiUa «Ic. mü EiMnhilmw«gNi>A<liMik 




Dm VrrhUlnirs zwiichrn drr Diff°erFii< <1it uberen und 
I Bogenliiige im Quencboiit lu deren Summa fiDdet iicli 

( 1 -»-»)_( I — n, .l _ m 
jl-|-i>)+(l -» 1 i' 
die vnlUUndigt! Knrui do» QuerKboill«« «im« 
■n|>rQn((licb r«liti-i-kigrn, gitbvgroeo Kfirpen 
bildet daiuicli viiiu Figur wie neb«nstebrod ge- 
xeichnrt. Bei gcnuger Biegung wrtehwindct 
jedaeh die CooewritSt der SeileoUclM volt- 
«aadif. fiai den (dbeoelüiNa MM der Bor- 
»if'tämm A*m 8^fert%lc• 8teb iet rie b«IIni 
im Brneb-QoeiecUtt keui mfito, 8 ZoU 
von dir Mine iit lie Khea 
Bei den grbogi'nrii Sieb« «H. 
/ Achee iet «ie nur ganz oihe dei 

y in der sttrkal'ii KUgnng, eben «n erkennen. 

' Bei bridrn Sinhcii bat sich die IlShc h in 

der MilU' di r LSnp' im Wwr > I rring j l, Ii i (i..r lU-rsig'dclwn 
Achse uiu circn ,' Znll. tn i i!ir l'(i;,ni\-A< li»'' iiiii circ» ,'. Znll. 
Dic§i- VrrriiiKiTuiiL; v..ilüim iilliniiii;; zu Im 1,1:11 Si-ili-n; »i.- Ijifsi 
eaf «i'i*^^ ^'eräinlt runi; tu d' r ^p-'L-iti^i lM'ii Du iiti>^keil Ut-s Miilr- 
rieli ücblicfni-n, »i lcln vi. II. ]■ Id durch rfir ih r Sljuichung ont- 
f(|pD tretende direttc Wlrkuii)i; dvr lielaalong reraiibJ»! t«i; 
I tritt eie mit der KIcbluDg dnecllten fusammeo. 
DetTeiblUBib der Differem der «bere« and vMerea Bo' 
_ dae QBetwWH« «« deren Sbihim ettm M den 

Stab ««■ te Bcreig'eehen Aefaia Hit dar BaNdunng Ober- 
ein, bd deai Stab *ea der FbSai»A«b«e «eUca di« DiflärMB 
im Vcrtitltnir« at Smmmt «iwaa kleiner ae eeie. Die ] 
wpichr ohne beeoBdere InataMaale iun|piiuiniB< 
auf ..cli.trfe Cicnnuii^lK'it keiM« AMflMh nmchvii. Jeee An- 
gal..- aU rii'hlii; ari^'i'iii<ramen, Wörde folgirn las'vn. dar« bei 
drr I'li<"iiix- Afl.-i in .I r p.-.lrü.-lii.-n Tlullii -i.. iL^.'ho 

Dichti^lieit clwit^ 7iii;. n.iimin'd. iu di-r ^'-/-"^i i-'-u Slfiilt. iliigo 
gen abgenommen liiiii. . 

Zu weiteren Schlüsst ii gi?ben diese V\ rsailie ki iiii n An- 
halt, indeeaen wenn auch, wi« «rhon rrwühni, die hnihttrhii-tri! 
Durchbiegungen nur reluiir auf einige Genauigkeit Aii»iirucli 
mnchi-n küniieii, blieb «s doch Aurfnllend, dab wiederholt 
bleibeade VerMcgong bei Spaairnngea bcob&chtet wurde, wel- 



Da ea nan in Beeng anf die Bmefamiglwlt beMiidm wich- 
tig «eiueD, die Ela!ilii.'ilSt«greDze resp, die bleibenden Durcli- 
biegungen luii Genauigkeit bealimmcn Jtu könncni murste to- 
ij... ii.-t li. dnchi geiioniuiett «erdent elaea tlaBr geelgtiotep A^ 
p»rai zu conslruiren. 

Die gewOhnlitbea dererttgea Yorricttuiigea habaa iig%iad* 

MäiiR. Ii 

I ] Di r Fülilhcbel giebt alle Abetanda-VcrSndcningen im 
ewiicben der Platte, auf der eein Gcelell relit, und dem funkte 
de« KSr^en, gegca den ar «leb «ifliit Dahin gcbSren nun nicbt 
ÜB Darehhiegaac, aoodem anch ctwa(fa Jändiflck« an 
I SlIitipBnklen and die SSniaauncMirikking der «alerslft- 
den CunetructlonMbeile. 
2) Die festen Stütiponklo können den LSngen-AcndcniD- 
geii li'.'H ^e^^'^' U.M* K-r^rptra nicht fulg.'ti, es uiurN de.^hiilh eine 
Vtrselii.'bun;; »tuliliudeu , welche nicht (jhne t rlu bttchen Kei- 
bung»«ider«tand vur hl. !. ^. h.Q kann; dnreh ui. s. n « ir.l uljer 
die Wirkuimkeii liiics anbeBtinjmbnrvn Thcilf der belitflung 
In Frage gestillt. 

3} Die Bleilirititegpiiiii« wird sanSdiat nur in dem belaste- 
di« MMa, and nach dort nur in den 
FaewB dhanthriHea. li« haan aber en 



werden, wenn die UrberetfenllMg I 
und Tiefe erstreckt 

Der er»ie Mangel liiiVt aich i;an< bev'iligpn dadoreb, dala 
man den Trüger dea Kühlhebrl* direct an den en liiegcnden 
i Kürj>er befeatigt; der zweite dadurch, dafe man den Körper 
i niebi auf feHa Stitipmill« legt, < 

I 



"5? 



Ein prieiaatiKber Stab, an ewef Panltlen ■ und a gestaut, 
und in gleichen Absiiuden nm dli-«en nn iwei l'uiikieu A und 
4' |;leichnitr«ig belaMet, iider uuifi^kehrt. erleide t in «ll.^ri Quer- 
schiiitleii zwr^eiieii h lind b' dji.«... ll>r krrtt't-M.nii. i^r. \siril diitier 
in diesen (ife:i/..-ii kr.'i?*f.iritiii^ Iti.;^.-n, <li.' I'J ii t«:.!' i:^t*i;ren/e 
wird «<rriit .iiicli in der giin^i ri /■ i;;. i; h/i iiij» em-irht, 

eine blrilieiide Uehnuiig der Fiiaem mufs uLsu weit friilber meA» 

hilf f in, «1« h«i KOrpcm, «eleh« an «a aiiie« Paakli ba< 

laslel sind. 

ti. ni^. uiir« wurde der auf BlaK !>' daigCRtellte Apparat 
coOHlruirt. Derwllx- hom.lit aus einem krifligen hölzernen 
Gestell, oben uiit einer ei*eriien Trni;iM'hiene, an dieser sind 
die .Schwingen a a nafgehingt, welche mittelst Schneiden den 
in probireuden Stab au seinen Enden ootorsMItaea. In giel- 
eben AbsMndcn davon wird der Stab darcfa die Geblage i and 
t, bebetet, ebeufalie niUelet Sebneiden, deren naduhailige Bia> 
drlek«ng Jedoch dnreh an ter g e l egi e an Glab Ifaiine PlatlBB 
eerbiadeit i«, Zar Aohahna der Ocwiehle dient di« Schale o} 
der Balaadar d nberiri^ dkKlben |^nlll4g anf beide O«. 
hinge, llitleltl der an beiden Seitea dea Oailelle« aagdbiaeh- 
ten Sehrauben und Hebel mit Schtiagen kann der Balancier 
beliebig grbubcn und fjcsenkt, und dadurch der Stab ent- oder 
beliiatct werden. Im erstem l'"allo nehmen die Halter » n. die 
oben an den lielasilungÄgi'hiingeii iH'finillielien .StiTte vi. fluf. data 
d.idurL-lj der Stab Mir j'^di r Iii I lilir-.nii,' ml: d.-ni lifbiTituEign- 
A|ij>nrat vidiert i^t. Lu.iii. b i*t zwiscb.- n dea Urbeftunga- 
puakteu und i:i gU ieb'. ii Ab^Iäi.deu vnn diesen der Fühlbebel 
uufi;ebiin);t, und jw sir niilti 1*1 Sl. ||«ebr8ub.. n. welclie in KBr- 

Uer(iui.klf i;. s. lzl ..::[:!; .1 'Ji.' ist ib.ir. b li].- Ii3.-i »rbeil.i- e l«fl 

balaneifl. liM's er iiii.bt i.ur d. n Stub in b. id. n Auriiutige|iuuklen 
gleich briaatet, aondern d»f« auch tli.' n. . in vm trher der mit 
einem Nviniu« vi-rSflietK- Filldliid-el sieh ttewegl, verli<-al h&igl. 

Der AhMand d^r .\'illii(ii>;i fiiiikte dea Stabes ron einan- 
der ist f> Fuf« 6 Zuli, der der lirlasiangspuukle ist 3 Fofa 
C Zoll, mithin mesiea die Hebclanrme der Last 1 2 Zoll. Der 
Abetaad der Aufhangepunkl« de« N««int ««n einaader iit 
I FMb} Dir Um BntCiranag 'wird aleo «an den Zeiger Um 
DarchMfgang angegeben. Da» fUM-V^MUtlü dn Xtigem 
lat «rte t > 10^ dh Utage dea bama Badca l^s ^ de« Ibi»> 
gen AmU« tiftJUa. DirGndbi^ tat In Zehntel ZoD ge- 
Iheill. im HOHb de« Noaia* wird y ^S, Zoll Daiehbiegang 
nit Sieberheit abgeleecn, j-^'^, Zoll kann noch taxirt werden. 

Der Nullpunkt ist ao genommen, daf» der Zeiger einen 

ZflII iml.T .b'f Ibsti/nntulell ^l.'bl; e- !vl d.ldlir. b . --i i : 'il, daf» 

bei einem Ausseblaj; bis zu V Zi.II niH-b Ivine H.'iiuctinn des 
UogeDB auf den Sinns nötl i^ wird, w.il «;. s. Abweichung U:! 
einem Zoll liiij^enl&nge nueb v.-r;.. l-.\\-indet. li.-i ^r.lfnereu liie- 
gunei-ii inufi* lndt':»Aeu daraut' Kückf-i'/bt |^e:Hi[uui'-'n wer.ien; 
auch bleibt dann die VerlSngening des llebelsarmes j.u Uacli- 
ten, welche durch die veränderte Lage der Sebneiden bedingt 
wird. Für die Realimmung der bleibenden Biegung tat indee- 
een beides unnßthig. 

Dn Nonint nad daa Bigeagewiebi dn Stabe« bilden «Im 
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W«hUr, Vcrtuhc Ober dia timriitoto Ibtfla ile. ut BiMDhdim*gn.A«lmo. 



eonataote Maatong, die bcobacbleten Durclibii'guugrn tw^uK- 
hen iicli nur »of die, aufserdem durch die Gebünge 64, wirk- 
•am geniadjtt^ Uiet, «debe desbalb in deD Tabctirn uls vcr- 
lildariidi« Belastung bezeichn«! iU. Sie reranbüst bei pria- 
■rfl tf^ Sttbeiit ao weil die MfilMm dee PShlhcbcIa rriclit, 
«iiia dndnng gMehaib^e FaaanpMiiiang aller QiKtvclmine, 
■MiB M i M WW gM W MaltrM eine knMlifm%e Bieigang, 
aaefa bemffi dw OnfMit» Tom NMImM adbat und 4ar aa 
Mdm Mm tob ikmm Krg*nd<n TMU dta Stabea iit 
dMMib« d» PalL Nor da« nriwdiM dm AaAii«(v«aftln 
de* milMlMb UegMda Stieli dM Stob« tmmfi tla» aja* 
ntetriach« aber akb tjuMmtUffi Spaamag, daihalb turmat- 
ken die leiden cnicn ColoaiMa dir TMaHe, welebe die guaa 
Fuenpannunj;. durch cnntUnte ploa-Terlnderllcbe Last eneogt, 
angrhrn, ä'w Faiirra|Muiaaiig ia dar IGtta des Slabca etwa» 
gTüh.-r. a'.tt in >ien QnmeiHiiMaa dnreh S» AalMagcfwakl» 
des t'ühlln'bcl«. 

Bei il' ii Vi rducbt ii wurde in folg^ndiT Weiv vrrfuhn n: 
Der Belaslungs-lialancicr wnrdr durch dir bi-wliriclwiif Vor- 
fklitunf; angi-hniwn, diuiii der zu probir«iide Stab lingrlrgl 
und der FQhllH'bL'l vorsiclitig sngrhStigt , »n wie bernach auf 
d< n Nutipiinlit g<'Kl>'llL llirraar wurde! di« au^Modifla Schale 
niit dem beredineleD Oewidita so weit belaiMI, daft noell 
ahra 5 FM. tMtm, daaa dl« Mattaag laaf» aaf den Slrii 
lwr«Mei|da«aat Ma dieaer aia IM trag, «ad anamikr war- 
dea die oodi aargdigdaMMMO Ueiaea Oewidilttfldie leiaa 
«Bf dia Schab gHctai. Nach den Abkaea daa Aaaacblagi 
geaehab die Bndastong gleich msrsig iniileM der Sdiraaben- 

Vorrirlilong. 

!■*»( i^iuii drei StÄ^K- in suIcIht Wt'i.^i* priibirt W'trdi-u: d'^r 
ersle aif Kiix ri vnn di r I>aurabiilte, urAprünglieh IJ Zoll 3, 
za 1; Zoll Ü yt'liobill; der «wiile, von <!i-r in vii r (Juaiiriiii- 
U'ii zerschDillonrn tvm Rrticb gi'brnriilni l'liiWtiv - A ■, 1 Zi-ll 
IjnifH im □ »lark (die ijiriii^e Maa/s- Abwoicliung vuu 
dem crsiteii Stabo ist nur lulullig); der drille, «n« eidfiu Stabe 
BnadeiwD von t{ Zoll l>urclinii'k?<er und von derselben IJe> 
fatap g der Mliiirva, vou dir die neun Stübe geoomiDCn WO^ 
das« waldie bei den Bruch -Venachrn zur Rcnuttang kanieo. 
Da a» nOlUg Mblm, dalb da« RSben-MaarB dea QueracbniU« 
mSk dea beUea aacrat profairtaii Stiben atimmte, ward« dar 
dito Stab recblaek% H X t ZaU gdieball. 

IMe Terneha-iUialtala fibi-r diene drei StShc aiad ia dea 
Tabellen VI, VII ond VIII zussmiin iigostellfc An» der Ho- 
biik .l.|i-i!>i-ni)c I)iiri;lil'i'>.'i:n^' Ii. rvnr, diifn »ine Elasti- 

iiliiI.<LT ':i/t! liciiu K'\n\i « aJit ..1 In iiilith iiitlit i Bei 6ri 

ri.S|i. TT <.'tr. fyr' KI'-r riin rspannuns waril. n vrü .n Spun'n von 
bli ili. iiile-r Dunilbiegung bvuliaelil. t. U.i llH i^ sp. 127 Ctr. 
kii:iiitf dieselbe achon sieln r (jinufmin »irdeii. und v,.n da 
«b luilim »ic rasch zu, so, dals bei dem Stalw von di r l'liönix- 
Acbte iiaeli einer Fawmpannuiig von 171) Clr^ welche gcwühn- 
lieb ala innerhalb der KlaalicilÄMgrcnze licgeod aogenomnwD 
lM« die bleibende Durcbbiegnog aeboa daa S^AHh« d««J«Bi> 
gM Hch 110 Cir. Fatertiiaaniang beln^ 

Voa beanadaraai lalerena U daiTerbiliidh der bWba» 
daa Bhgaag dar drei Stibc gegen einand> r. 

Bai deai Stabe von der I^urnhüUe betrug sie 
nach 216,8 Cir. Faewapannang Q,«a« Zoll, 

• 236,1) - • 0,01)5 • 
bei daai Slabe nu» der Phönix -Aclin 

nach 3l^,r< Ctr. Faserspanaung U,oi« Zoll 

• - 0^1» - 
bei dem Stabe von der Mioerra 

nach Tlti,» Cir. Faaocapaonung O,i>o]|i ZolL 
Dia bWbanda lüeffMg war aoadt nach giakbar Fttir- 



■paiiiiuii):: bei dem Stabe aus d:T Pbonix ■ Aehae ttm dni 
mal grüf»cr, als bei den beiden andern Siüben. 

Die I'biiiii.x ■ Aclwe Idt gebroi'bt'ii In-i 220 Ctr. Kaffrspuu- 
nuug, und swar nach bO'iOlO L'njgfmgen mit 210 Ctr. und 
73130 I nifjäng'-n mit 220 Cir. Iii ist «ehr walirselkeiiilieh, 
dofa «ie nach 600000 bia 700000 Oogdngea mit 210 Oto. aobwi 
bei dieser SpanDBBg gebraehea wtre. DtiaalbCN «M« mA 
dar Tabelle VU ab» bMbaoda Keguag vao aina Q,Ma Zoll 

Der Stab No. J fwi dar Htaem bra«b aait 295 Cir. VW- 
aenpaaoaag aach 60X180 Da^dagaa. Diai B r Spaaaaag wM« 
nach Tabelle VUI aha Maibaada Blagaqg «ob etwa (Voar ZaU 

fvIcamaieD. 

j Ks scheint sich demnach die V>:rniulljurj)j; zu beatütigeu, 

idafs die bleibende Biepung einen Manfütab gicbt tür die Wider- 
Mandi>r&higki it deD Kurper». 
Hif hij\i.'rij,'"n V<'i»ucbc sind, iiiinii i.tlich Wi giii der l u- 
glt-^riit7*-rTinii^- i[ drt IkTnilzIni \lliti ri.tl* . n-irfi r.irhl ;:j-'' i_MM'l, 
um durau-i b-'<(iinintf Zalili n für dir \Vidcralaud»(ä)ügkeil her- 
leiten zu können, indi^n n wird < < g,-9lallat adBi obogaflkra 
.\iiH"UtnDgen daraus >ii enlnehmi n. 

Die aledliglte Fa»«ni]>annung, bei der ein Stab vom Eisen 
dt r Minerva tum Bmch kam, war 2:ili Ctr.. und zwar ward« 
^ dieser llriich UDivr Einwirkung von LrschSiterangeD Daeb 
1976430 UatgiagcMcneidit. Haab Tabelle VlU iat für 226 Oir. 
FbiaN|iaaiiaBg dia bladMade K»^^ O^MU ZoU gcAwdea. 
■ad flr 246 Cir. Faaerapaoao^g Ol«»W ZaO, rfe in drfiar Hr 
236 Qr. FaierapaaMiog aa a,« aaaaaahfltta. 

Hei dem SibIm aaa der PMain.Aabae aab dia nuar- 
spannaog, ««Ma «lue gIriA« Utibaiide Djugaag vanalafat, 
nnrh Tabelle VII aab« 180 Cir. liegen, «ie wfard cii«a 181 Oto. 
betragen. Bs isl also la achliersen, dafs unter dam Blaiolb 
von i nl<|'ri : fi i<:. II V.rüi'hülteningvn i . IM rmlx-Achaa aclion 
bei lH2Clr. l'*:i-"i-(i!iiiiiuilg 2UUi liruiti k.iitie, 
I Wi'un nun n.n Ii ij. n vurli' ^iTiiiLn Versuchs ■ Keiullal«D 

als wnhr^fbfinlirb aii;;iiinKirjn'n \v«-rd«*:t dart, dfltf* gewifisc ße« 
rjilju:;'v" / ".^ N'-'iifU d- r bl-'ib.-rnli-ti Drhnung und di-r MidiT- 
staudsfahigkeit des .M.itrriiils iH Sleik ii, hu i^u da auch b> i su lir 
geringen Faaerapannucigen eine bli-ilx nde ISieguiig naobgi wiL- 
leu wurde, die Frage nicht au umgebeu, oh e* überbaopt eioe 
Grenze der Aoapaaoaiig giabt, laaetbalb daiaa da» MaieilBl 
•baolut tieber iat? 

Ssenbabawagea^AdNea imalian in eioan Jähra bia aa 
20000000 DnidraUiigan, aia wetdea alao, «ofcra bdniedr^an 
Spaamngea Cbtrbaapt aina ZantSraag daa OeAgea «inlrkt. 
die Braebgreaae ooeb cmidMa, wo aia aodiwendig iti ge* 
wiaia ZeitpaBtea cingeaehrlairtea Bi^eriaHail Ifiogat autg(|{«> 
bau werdea mable. 

Jene Frage wird aber Iwantwortel werden künneu, weoa 
I es gelingt, ein Gesetz aufzuflnden, durch welches die Biaab- 
' grenze au» drr bli iln-ndeit Dehnung herrub-iten isl. 

Zunaelifil Wfrdtjn \'t-r!im*l.f mit .^Ifibi-ii, Nvclrln- au-, dem 
I Bbrim II SiTuk.^ di r l'ljuiii.v - Ij«'.' an«' Ii i iij;t sind, .»i hoii ^t- 
i-i'^u ■' \u . iliiii /.!■ Ii ii.'.MiT ZU luiir,-n , um sn itiil.r. w-iiii. 
wie in ht-liiiui, üit-«i-.< w,-nig koblfiiliallige Muli-ri^il li^'niliLU 
j gleichförmig isl. Kiii Ix >tii:intter Ausdrtick eine» (!ir. 't/n darf 
aber nur i-rwarlrt werden, wenn es gelingt, ein vollständig 
hnniogencs Eisen * ) zu besebaflen. 

Im Voraus l&fst »ieh nicht ülieraehen, üi wie wert dai 
eine «Hier das andere bei der Biegung von Kftrpern v. rknin- 
aumde Oeiels tob Eieflafi aaf die enlrebte LBauag lein kana, 
dialudb waidaa die Vanaaba-Baankaia aaeb weitarer PHMbag 
a t a ta eg iii , daraa Bigabdfa ia Naabnabend«» daffd^gl wird. 
*T<iüiB baawm a n IbMiid la beaihilta. Mit ichawMi g»- 
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F.1 M-Iiii'ii v n Intrri ?»' . /« wi'^rr., nli l i i, ri tp. vti-lclicr 
SSasaitJiiK-cihnn^ z\viM:beu «IjutiAcUur und bluil>t>ud<-r DurcbtNe* 

gnng »iiiiitini]' i. Die leute Vcnochirclbi In Tabelle VD flcKart 

dkfiir Villip«' Daten. 

D*s lang««!! «iiikviidc Gewiehl wurilc vcm Zvil zn Z<mI 
aufgt>li«n|(i-ii, |(;li'ichi«ilig die ganxo und dflnn die bleibende 
Dndibicgung bcDbacbivt. Es hat einige .Seliwierigkril , im- 
(m Anfang» wann das Gewicht noch reritfillaifunAliiig 
alnkt, damelbe i« «mHlrcn, eh« die abgclescoe Dorcli- 
■idi vwMcrt hat, kleine BeobeehUagifeUer Ua an 
^ ZM eiDd dalMT mBilBdi. 

Die Zahlen, «clcke 41« gnua DanMieiguig «biiiInd, be- 
dMan «anMat etaer Rednedna dee Bogena aaf den Saaai 
«ad awar 4ia BogiM Ober den bnrfanalslaB ! 
1 ZaU. 

E* geedgt, «ema £• 1., 4.. 7. and 8. 1 



Feriii 



0,41W 

0,«co 

durch di> ii 



anf 0,41«* 

- 0,4ST* 

- 0,4-'.« 

- O.ill,». 
l iil^«- der Hii'RHr.j» 

Lage d*r Js'iini'iHcn d«T Bt'lü.^iuti^r^Jifb«'! um Zull, ai9*> 
•einer Lfingi- gnifstr j;i »ordi n li< nl iilnui Verhüllnif« tiiOs- 
aen daher obige Zahlen ferner mnäUgt w«rd«n; dodurcb «i^ 
hält laan nodwiebcDde Rdlw, and aaeh Ahaag dar 1 
Btageag die elaMiaeba Biegnag 
(MM* DardiMttat. UrilMade butrchlrtqpnB. lUxlMke 

g^ll 0,ia7( O^MS» 

0,«H* 0,isi IMet» 

0^«» fl^iM IMaft 

0,471« 0,i«a O,!«««. 

Dia Znhlon der leMw BaMw aliBinen aa «eit Iberebit 
dab die g<'ring<' Difliereaa lediglieh den BeohochtaagrfMileni 
aagi^ochrieben werden maf«, und man i«t berechtigt darnaa an 
■cbliprsvn, d*rs div t'liv»ii«vtie |{{<'i;uiig wSlirend der ganaen 
Bit-irt]n^.42uiia)iiiitf Von n.4mi. Zoll bi<t 0.1")» Zoll ojiiftlAnt blieb, 
mithin nicht von d:t'«rr Hirpinigsznnnhiiii* . .*i>n<!t'rn nur vnn 
der lit'bi.'tung lihtiiinr,:. 

dt-nint; krirmcD iil-n i.ii hi I'%iE[;.-ri iirr*i'i1i-'ri Mi.^ri-H. liiiU lU'n 
Kür] t rx '« in. (Jlfenbar sii>d die Vorgüngv im Küqwr, welche 
die er»;' Ix nirken, ganaandarer Alt aladie, wekha diaaweila 
licrvomjfrn. 

Eine nah« liegende ErkUtmag dlrika wohl die aeto, daCa 
die elasti<icht' D<'hnaDg rcap. Zasammrndrüclnnig eiae Form* 
Sadcrung di-r al» TullknmmPD «laMiKb aaauaabetcnden Ma- 
leotle dtta EAipera iat, die bleibende Dehanag teap. Za 
■NodiCehMg da g ig Mt Am Varacliiabaag dice 

Ba gt Maltet leia, Uer afaea Ver^kb an gebraoebcn. 
Bta Bleeahahnaag werde aaf einem Ocleiea ftrAewegl durdi 
halMUga Kiaft, die znnScli*l nnf eine eiaadaeha Zagfedrr wirkt; 
daan irt & Spannung dic»rr Zugfeder lediglich troD jener 
Knil abhlngtg, aber durchaus nicht tob dem Wege, dea der 
Zag aaf drm Griris« xerücklegt. Hört die Kraft aaf ni wir- 
kv-i. *ii wir.i 'JtT Zug nicht zurih*t;' hfij. Hondrrn sirhrn blri- 
ben: lik' Zü^ft'dt^r dftptjieii uiaiuit sofort ihr« iir!<priitis;lichc 
Form wifilrr an. Wnirj t'i rn'T da« (iriciso sllisiuli,; « i der 
Art Vfn'ji^^t, dafM t;lu Zwün^T**n und dadurcl) «'in /ui.' hiiJtnder 
Widerstand i'intrilt, 5h wirJ »Inn Zun^djiiu- dir Ziis-krafl di« 
Bewegung aafhören, eubald dvi WidtT'Innd den (irad «-reicht 
hat. wo er mit der Kraft im Glcichgewivht »tcht; erst durch 
Tcrmehrt« Kraft kann eine weiter« Bewegung erfolgen. 

Ganz analog sind die EmbeioongeD bei der Biegung der 
Kfiipar. So lat^ die Balail«ag im Slande iat, den Widaretand 



der Moli'cülr gi-gi-n Verlcihlabaaig an übiTwindon. gAii die 
Bii'gutj^ writiT. bis dt*r Ziuitand de* Glcii:hi;rw icbts erreicht 
ist. .f^■Jt_•? MhI.jlüJ cit..'id..E t'iufii (Ilt Urla^tuni; fiitsprechen- 
d<-n Drurk und dadurch eine «'laiiliKho i''iiriiitiudt'run^. vtelcbe 
auflinii. >iibuld die L'riuiclie derselben, dir KriastuDg. K'geÜ^ 
ist. Uagegeo ist kein Grund vorbandi ii. diilH di-r Weg, am 
den di« Molecfile gegen einander veri'' I n': . n ■^nd. Iiilf faftdlB 
Einwirkutig von ihnen wieder anrüek gemadil winL 

Wenn die roretcbenda Qypollien richtig iei, aa maft dia 
el e ellieh e Fanaindcrang Mett paapotdeoal der I 
haa, gieidmel, ob ein 



Ba««« die Vaiaaaha<'lteaallale In dhaer Hfauicbi gepriUt 
*, bleibt jedach noch daraaf aaflneekaam au machen, 
dab Dmatlade dnirotea kdnaen, weleha die aiaatiaebe Jüeguag 
gflllker erecbeinen lanani nie lie eriifcKeh iit> Naehataheadea 
■oll diea erliulcrn. 

lu einem frühiren Theil dieser Versorhi- wurde nachge- 
wiesen, daff, sobald bh ibcnde Itiegung eintrill. dii- Fa». r-ipao- 
nuns uieht mehr ]irn|H>rtional den Absliind« :i A-i m-ulr«- 
len Schiebt i*(t: es fragt sieh, ob die« einen Kiiilidf-. auf die 
(leM'tze der ela<lii>chcn liiigung hat'' 

Itei deni dauernd gi-bngenen Statie bleita-n nach Heiner 
Enllaatuu^ in dm mitth nn F««i'r»<'hichten .'^|iannani;vii be- 
stehen, weUhe ihn in «eine urnprüngliehe Form turückzubrin- 
gen «Ireben; Ale nifen entgegengesetzt« Spannungen in den 
iufeeren Fasern hervor, and so tritt ein Zustand dea GIciclige* 
wiehia ein, Wi weUhem SpaBBaagea elattlndeB, «ia bei- 
Elg. I aie dareiellL 



"22- 




Ii 



l,;i 



,ik l.i 



ij. I li:.. ni iilrui. .s, 1,1,'ht. die IJuio 
tm( bezfiibiiit die l''i»<ii rsjinniiuni^.'ii iu der Weise, dafs ilir« 
Abweichungen von der Vertimlen rr/ nach redita OmckapaB- 
nunf^en, nach links Zugspannungen bedeuten. 

Im gh iehetn .Sinne wBrde Fig.!! die Spannungen hiifaan 
beUileleu vollkommen olaMlechea Stabe darstellen. 

Diejenigen Spannuagea, welebe Iwi d<'ia daaemd geboge- 
nen Slaba (Flg. I) eiblrelan, wano er aufe Meua beiaalet «iid, 
alad naagädibA* daicb die Uaie ^mk. Dia cirfacban dar 
Unia f wA oad dar Vatticalea ed panktiiten HarfiealalaB ga- 
ben dea Haah der wMtfiebea Faien|>annungen. Dia awiaehaB 
den Linien emf und gmk geaogBMO Uoriaoiitalaa gaben dna 
Msafs der äpauiiunga-Verinderaagen, welche daith die 
Belaetung eottielien, eie sind gleich den in denselbea Abiila- 
den von der neutralen Schieb! ui zogenrn Ilnrizanlalen (wiacben 
cd und .7* Fig. 2. Ii; b- Ml. n F.ii:. ii ^'rhl J.ilirr (iir Fi.rtn.in- 
derung, •eiweil es die ,'la.stisL'ti-- IUi uiiuil' Li ltüTl, n:i Ii den.sel- 
ben Oe-»e1/ ':i M.r sich. 

F.s i«i aber b.'i dem dauernd m-tiogeueu Srjit.e n.uli eine 
andere in ihrer aiif^^'reu Ki fii heinung \oii der <'la:'iiiLii-.ii ii:i;tit 
zu uulerscheidenden Furojund' rung mflglicb. Kiiuklich: Nach 
der Entlastuog rufen, wie «-hon angtftlirt «nrdc, die in den 
milllervn Faaem Tcrbleibeuden Spannungen enigegengi-selzt« 
Spananagea Ia dan iufeeren Fasern hervor; nun kann die Kraft 
der eea t ew ae grab lehi, dab lia aicbt aar eine ele ari e c he , 
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•uCterdem aneb nuch i-wr blcibcmii: Friririiiiu)<riii;i; 
dtr ialKi^n Fuern bewirkt, wvlrke iu der Rüikbewcguug 
4c» KUrperi neb la d«r elaUiMbeo ücwcguni; addirt lud M» 
diene griifser «nebeinen lifat, atls «ic wirklich i»i. 

Bri aebr sUrkca bMbendeu UicguiigL-n wird diese »cbein- 
bai« Vergr9(iKTW)g der elasliscben Uicgung nicbl uncrbcblicb 
Mio; in dMl Omaen, ia welchen iicli die birr betprucbeiten 
TetiadM 1wM|n, nM «ie kwaa m weit harrnimtaii, dab 
aia rfali tM arijgHduMi UaiiMi BaobadtanyMitoiii «rtuMebfi* 
des Itfit, fielUeU Jedoch wird d«reb da« rtirateiMOd BHMnria 
dar «iadatfaol» haokMblcto Vorgug aiftUrt, dab M riaikar 
iegang der Stab «lat aW|a ZtU Mch dar Eat> 
ToOiMbidlK den ZaMand dea OteMiftwidila erreidila 
«nd detlwlb die bleilicnde tiiegung unniittelbar nacb der üot- 
iMlong f^fiCT nhgrli'M'ii wiirdr, al« rinigr Zrit naefaber. 

Nuiiiiid.r die ['riiluiijj; di r Vt.-r9urli&-KesullBte dabin, 
ub die e|jt*-li?5eiie Uief^n^ dtr Iklittjlung »iieli dtinii propnrlio- 
nal ifrt, \^i rin i-ini." slArkcrc lili'ibi-ndc! tiicjrun^ vori;*-- 
n<»ninieii wi-nleii. Bei den griUV-reti IliiulilMt ^aiif^« ri luiir? 
»owiilil ei;ie l{e (luclion des liogi Ii». Fowi it <lr r An««< liliiL; fli * 
Zcig^'T» öbiT ^H-uie hori/niititle Sli-Ilun» ,t;iiii;. iiul dt i. Siiui*, 

als auell eine Ri etiliealiull, Wej^ell der 6la<llji fuilji I I Ii >'ellltQ- 

geruD^ de^ Hebel wracs di-r La^l vorg'-iioniHieii werden. 

Der be««ereit Uebersirlil we|^eii i.-.t liKlere RecliQcattOD 
an den Oui-cbbiegaiigen aiugtsfUut, wibrcnd lie dem Sino« 
niuh iiiiiürlitit dia Faianpamaiag iadtite} daaBndmaNatUaibl 
aber daueibc. 

Die Daicbbiegvnfni Im fariqfeB Bdaatangaa liad ntehl 
adt »um Tetgldch hetMgeiagtn, «eil die Zahlen an sieb m 
Usiii aind BDd aneb ilm gm* UabcnlMlininiang idton direet 
aaa den Tabellao iMfrargidit 

Bei TabeUe VIII anilble der Veriaeh etil der giMten Be- 
lailaqg flbergangco werden, llivlls weil dernelbo uicbl tu End« 
geiBbrt werden Itunnh-, indem ib r Znjz'T über die Grrnie der 
Skala ging, tfaeil« weil der SiiiK v > 4> i rri:l> i< blieii im Eimi 
eine Mark unTegclni*fsis'' Fiiiin an^- n -n-uj. u bade. 

l>ir- leljle Hubrik der iitü ."»IjIu--. «i-« Auf»Ji1/i-« (l'ag. 
<>l 15 ) il!^3nilne!l>{> »teilt. 11 V. rsM; li-T. ilii n I, II und III liiebt 
illl.i'rli.4lii ji .1- r \ . r>iieh-i. ;ii.> fii-t -iii./ ül" r. il.'tiilMii- lKli Z»le 
leit. A l<\\ i-i. Lu!ii;i-ii kt<uiiii*'ii nur in der let/len l).-r}!iti(I*teHe 
vor, u:id dl* ^1' liegt nehnd iiielil in(?br in den (in'uxeti der 
Griuiuigkeii ili ■( beriui/teii Inniruiiients Iis ist soiuit naebRe- 
wieaeti, daf«. sti d«-n firt uz«*» der vorlieRiTiilen Versoebe eitii* 
vollkoninieiie l'riipi'rliiiiinlilüi xwiacben Darebbiegnng and Ite- 
lu->iiiiij; »taliliiidi t. Dies berecbligt an der Erwarlnng, dafa 
jaiw Keaultale aucb aar 



n* die HerieiMag dar duo BlHliigeB Paiwel badente: 
k die BSIia daa noliieeli^ QacridmiHa nu < 
Stabe, 

i die lalkanta Fbaenpannung pro □Zoll, oad 
r den dw Pbwii^anmaqg aattptt«b«sd«B ! 
aaf, ao iil 

dar Blaatieltlia-Modnl-'f^ 

Sei ferner in Beaog aaf des beantataa A|q^arat 

/ dtt g«genaMl«e Abataad der AulUagepnnkle dea FUdbafaeli, 
awiidieii denen die daatisclie Bleguiig'znnabma uaA daa 
Oaaaliaa dea Kreiaae ear aidi geht, und 



f ihf 4;eii:r>Heui- elafttij*ebe Dur\liLNi i;t:[i^. 

SO ist, da die Werlb« von f nur klein sind, binreicbend ga 
/• 

noddal—MZan, 



«4t 

'—TT- 

FOr den Stab aua Eisen r<>n I.^ii.iralinit.^ 



i«t 



t= lt = 1,25 Zoll, und 

' iii.- [ die aiaadidia OnicbiiiegiMig Ar abm 



aus r Vi r-.iH Ii" 

Ceotner Faitertpaiiiiung 

/=0,a«a»M Zoll, 
naaa Waitbe anbilitaiit, gpebi den Sla 

e — 263000 Otr. — 36300000 PN. 

Pttr den Stab au* d- r Pboi-a\-Achw ist 

* ^ 1 2,1. Linien l,ni ZoU, 
/" - il,.-.'i(i:.|s2oll, 
aleu der Elusticität<>- Modul 

r ^ 278000 Ctr. = ITfiOdOOD Pfd. 
Für den Stab «na Elsen ron der Minem in 
],mZoII, 
^<B«,a»«mZall, 
BiilMa der Blastieillla-Modal 

r = ^--Ollil Cir. - -j>48OIM)0O PI«. 
Die MilteUalil die^w'r drei W'erllie, 

■i7;)(MiiKHl I'fd. 
(in früherem prearaiacbeo Oewicbl = 29400000 Pfi-X 
stimmt mit den durch dirtcte Terandw Ober die abaolnte F«ttlg> 
keil geAndenMi Zableo Bbsieia. 

Dka ia» aia walerar Bewala, dab die «laMiMba Biegnag 
dea BlacH reo den Ihcortlisehea Geietaan nicht abweicht. 

Bs wnrde Dachgewleaen, dab die elaatiaehc ßicgung uebt 
abhingig ist «on der bleibenden Birguoft, dennocb sirbrn beide 
in Bexiehnng ea einander dareli ihre ßemeiniame Ursache, die 
ReUalang. and «s ist wabncbt iulieli, d»rK auch lii.- bleibende 
nieguog gewisaen Gvaetion M^t. wenii|(leicb di<'nell>en ^.-lieii 
oder nie rein herrortrelen rnngin, wi il vnrjogsweise bei der 
bleibenden iJiopung alle l*iirej;eli(iü/si(;keiieii im Malerin! rum 
Ayolnirk li.iinmi ii; iim-i i i!. ni ist dieselfi. lui'. aMiSiij^ij; von 
der Z' il. und f. rin r k- nm n Kbon geringe Ktschütterungeu, 
z. 11. dur.Ji . ii.i 11 M.rü\ieif;dirend«n Wagrn, oder auch nur har- 
te» Auftrcirn, Irrei^iilaritiiti ti vera»laa>en, welche, wenn sie 
aneb ghdebaeilig bei d. r . :u<ti<cli< n Biegung sich Suraern, doch 
bei dieaer mit der Uraacbe aaflmran, wdfannd sie bei dar 
bleibenden Biegnag daaanid afaid nad deshalb aiA d«r Cob- 
troile ealaielMn. 

Naefc den vnrliegeoden drei VeriaebMnHhen eobeint ea, alt 
ei gleicher OiKerena dar Belaataiig die aog^ 
liieguiigen an aiaandar in eoaatantem Ter- 
Jedoch sind Ht Beobnebtungen noch sa be- 
fcbrialll, am dieaera Anschein einen Wnth beilegen ra können. 

Die in Vursleliendem darpeleptcn Ver^uelie li .l . i. /ur \ II- 
ständigen L/Isuug der g.-»ie!lt.-ri Aufgabe n<«h nicLl gerdlirl, 

da« bisher Krrvieiiie düiTti j>'di» Ii die waitoi« YnUtgmg daa 
«ingeechlageiKU Wege« emplvbleu. 
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Tabelle I bis m 

über Versuche zum Messen der mf Biegung und Verdrehung an Wagen-Achsen wirkenden KrAft«. 

Tabelle L 

L SUhl-Acbaea von 3> Zoll UurcbmcMer in der Nabe, 
i Zoll Zciicer-AniuchUjr am Ajipante znm M«iacB rinr Dtejtunit cnupridil «laor am EUdbAlbmeiaer von iH\ ZoD wiricenden Sciteakraft von 24, 1 8 Zoll-Ctr, 
1 Zoll Zeiger- AsMchkg am Apparat« ttm Meuea der Tonioa enupriehl einer wn lUil - Umfang wirtcsil«n Kraft voa 19.1 > Zoll-Ctr. 

VenuclK mit ilem imbedecklen 4rädr. (»utenrages No. tiOS, wt]ch«r l<«r incl. Achi«n ilAZoO-Ctr. wiegt. 



Damm 
der Fahrt 
IB59. 


Zlirilck({c3cste 
Baha>tr«ck« 
in 

Qiil«r-Zsg«a 


Bleilen. 


Gevicht 

der 
Ladung 


Ge» teilt 
des Wagciu 

lii<-l. 
Ladung 


Gn^Hiter 
Zcisor- 
AiiMchlae 
am A|)fiaTmte 
wm Mcfc4cn 
durBtetjUn^ 


F.m- 
tprecbende 

Kraft 
am L'tnfange 
des 
Kodca 


Oriifvltt 
Zciffer- 
Aufvclilai; 
am Apparate 
iura Meuten 
der TontiOD 


Eat- 
■prcchende 

Kraft 
am L'mConge 

dea 
Kadei 


Dt« Achs« 
mit 

dem Apfiarate 
ntm Meuen 
der 
Biegtin; 




voa 


Iii« 




II.1I-CW. 


!lr>ll-C<r, 


Xoll«. 






Z«U-Clr. 


war: 


Ifi. Junar 


Frankfurt 


Brcilau 


36.- 


lll.t 


'230,1 


Iii 


«&« 


»V. 




Vorder . 
Achae 


UL . 


turiiclc 




III.» 


•i30.> 


MI 


41.1 




IM 


tlinter- 
Achae 


Ifi. Ffliruar 
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0,0 5 > 
O,oa43 

«,aa4 


Ein« «altert Verkoienuig 


ai8,n 


8iai,*t 




188 


II.1S4, aaA vaitm 
1 Minute 0,356 • * 
I . 0,iit . , 

a . t,>«a . . 

4 > 0,1(4 . . 

8 , 0,>ta . . 
18 • 0,j:i . , 
38 jj^^j^ • 


4N*tl 

0,ia-> 
0,11t» 

fllilM 
0,i«t 
0.1 » 
0.1 J»» 
0,i<a 
0,1 ata 
OUa» 
9,tn 


aMA liiiaiiibM 




aB8,M 


I7,aaa 




0,*ICI 

0,iat 
Ai4«a 

0,141 

0,1(1 

0,1. -.o 

0, ICO, n»ch wciuiii 
14 Slniwlrn 0,<io 
iMch einten Miantiia . . ■ 

ttA ataat Siaada .... 
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Tabelle Till. 



Blegiiiigii-V.r«achr mit einem prismaüscliejl Btlb* MI Rl«<ii äir Gesellachaft Minerva in Ober - S^Moi. 
Otr Q,Kr-;)ini'.; lUa Subet m rachlMkig, 1) Zoll iMtil, | Ml brai, et wurde gdwUlt MU BondaiMii na H Zoll DntteiMr, 



Dorcli tljo Gewmmt- Bclutung 
ImL Bipafnricfel iraiabliNa 
KwmiiMainK la in Qaor- 

iclmltMB 


VOB 


Dwck dl« T«rigd«rH«h« Balkitung 

nritdMa 4ta AalUaMaaktm de* FHUlMMIi 




dorch dl« A«f- 


1 


Codaar. 








B*n*fkaaf*a. 


tenUWMi 


1 IBM 












Ca. 


vu. 




Ctt. 


ML 


M. 




-*,* 

IM,* 
IM,f 


lU.» 
1M,| 
1M»I 
Mi* 


),»( 
2,Tia 
3,1» 


M 
100 
149 
IM 
IN 


V,«<< 
0,0 91 
0,lllj 
O.Mi 

(i.iei, mdi weilen 
ä Miiiiit. II IJ,i«it , , 
& . kdm weiUr* Mb 
*— '-Titmt 


Hk* l^»ii 
1 HblC^OI 






tu,* 






Ol,iti4, tisch wc^lm 
5 Hiontcn O.iajs . ^ 


1 

1 ObMOt 




MM 


34S,t 




ntr 


5 Miir..|.-n (,■,;, j . 

w kvio« weitere niefe* 


1 MOM, 




«M 


SC«,| 


Ml 


340 


5 Miuutt-D O.jji 
1 ^ ■ keine wriurr moCt- 
btN Ziuiahmr. 


Mm« 






28S,t 


7,0 >a 
Vn 


ÜGO 


0,140, noch wellen 
6 Miiraten 0,i4ej , , 

0,1 W, Mtlh WOilaii 
M MtalM jSHI . 
• IniM weMere meft. 

bmZHtkae. 


Mm 
Mm 


• 


«Mit 






an 


. _ Mm, aadi wcUen 
a MlMlM 0,iii 

liare ZiuukluM. 


Mi* 




•Mit. 


36«,« 


Mm 


UM 


0,IMI, uat WOMiiii 

1 Mioiil« 0,10 1 , . 

. 0,100 , , 
MStaadro 0,)o4 
Ricfc wtdMn 10 HinaUii . . 

n,nt«, ■ictwoHm 

M - 0,*ioi 


Mi< 
M>** 

M>i 


• 








1 


o,44f, uch weüeni 
3 Himaten 0,4 . , 
» . Mio , , 

• N . 0.H» , 
» . 0,340 . 

• • 0,400 . , 

• ■ M>* 


M*i , . / 
Mw 


Wttnni ilMtr Beobedi- 
Inf Inl In <1rr Hiriiriiitg 
4(**wiieii«ndi'ii AuOiin^ 

f^HtaTnriiidM'ato! 

bot elM elailce ITnmt- 

mlbiKkeit «a; drn^tie 
brpmiu 4tw« Hilf nc*ju 
Zoll raa der Mitte eiiv 
Riknkken Eo konn diti 
Dar eiiicr UagleiobmMM» 

^ iäM«'«Siw< 
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Die Oaurrnliüastr in der (iraridian MUn. 
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Noninrlle 
»|iaiifiuii|{. 



rmre h- 



durch R«lar. 
tiiin Jt'M It«- 
cnn» auf <lrii 

^^iuU!■. 

Z'<IL 



WrläitiTL'niiiif 
lim IlftlwiK df r 
I.asi im Wt- 
h&ltnif« la ^^i- 
tmr ur»|(riuii{' 
lirbf'ii Lünge. 



Eutspn-t-'lii'uii 

l>iirrh- 
hi*gini)f. 



l>ie«tiiiK. 



I Mithin «Ufti- 
aohe DuK-h- 



Klii-tiiftrhc 
liiir<:b- 

»i'r^paiiitiing. 



I. Vereui-hsreihe mit dem Stabf aus Eisen tou LnurahOUo (Tabelle VI;. 



IS» 




11,1 »16 


T« i 


(>.l<l«!l 


ii,oi>a 


UM 


0.9 Ol 


Il,t03 


1 

] II 




O.vu« 


nn 


(».! t& 




i!. 




0.»»7 


3U0 


n,8i« 


(1,117 


1 ha 


11,1168 





0,1 IT» 
Liurckiclioilt 



o.Anfi9i>t 
O.uuo»«: 



II. Vereaohe mit dem au« der gebroohoDen PbOnix Achs« gcechnitteDen Stabe (Tabelle VII). 



II» 


0,)6B 




.W 


0.1 






O.0<ii>»l8 










(».1118» 


0,»1 


0.1 «HB 


O.IIVO»44 




0.4«» 


0,4? 1« 


lt. 


O.IIIS 


0.1 «8 


0,1'>SC 


O.fliAüts 














DlirrhsrhiiiH 


ll.ll<»>946 




HI. Verauch mit dein 


Stab »1)8 


Bisen von der Minerva {Tabelle VIII). 






11.14a 


11,141! 


■ 

1IT 


0,l4iC 


O.'HIS 


O.III« 


O,l)0<'*lllt 


S40 


u,iit 


0,f2! 




n,Ki 


0,»«i& 


0,51« 


U,>lll<>8!i; 


3iO 


U,'0< 


O.siini 


.:< 


11,1011 


O.Ol 11 


o.ait*» 


O.on«»»» 










; ii,i;:i 


o,»i; 


O.S«ll 


O.IMK'HUI 














Ijarrhachnilt 


O.OHt»!'* 
















Wöblor. 



^nlierttifttiflc art^itchtonifd^e «IHitt^iftlnnflcn. 
Die ßauerniiäaser iu der Grafschaft iMürs. 



Die Grafacbari Mürs, belunnllicli ein nur wenig« Qimilrat- 
mcitrn ainrii.<.<i-ii(lfs Lnodclicn, ß<-grnüh<-r drr Eininüaduiig der 
Ruhr in cli-n Rlirin «n tlrtii linke» Vf^r dvi Ictilcreii b4.'le);en. 
Bland ehedem unter eLgener souvcrainor licrrsclmn, i<t uIxt 
nun seil mehr ata 1 jU JnbrcD preuraiscti. In ibrrr Iti-völlirrung, 
nur aua ßauem lH-!tii<h<>tii]. wrirhr fiptt ohuv AiistiahiiKf W'olil- 
hab4-nd, ja reich zu neiiiivu «itiil, wril daa Klima und ein rr|;cr, 
durch glürklichc Inililotioncn geförderter Fleifs den mitu-l^ten 
iioden dankbar und lU'hr rrgiebig miivhl, luihrn Kirh riele ar^ 
alle, lom Thoil originelle (iewiihiibi'iieii, deren Rnttlehuiig nieht 
mehr narhzuwrifen ist, erhallen, obgleich Dam>.'nllicb in den 
letilen Jahrzehnten Hilüiing and Iniclligenz Ik-i dieMrui Hau* 
crnstand luil gutem Erf<>l);e Ringang •jefiinden luit. Sntcliea 
spricht natürlich für die praklitche T<lehti|;keit Jeuer alten Ge- 
wohnheilen, deren cini-, ili« eigrnthümliche ßinrii'hlung der 
Uauernhiluser , wubl der lleacktang Werth eracheiul und de»- 
balh hier durch Zeicbuulig und Beacbriübuug in KiSrzc niher 
erürtert werden mill. 

Man nennt diene llän^-r uligemein „im T gebaut", weil 
ihr rrrniidplnn in dieser Khrm iiiigelejjt i«l. Uer eine Schen- 
kel d>-i T, wil »einer Lan^lrimtc nach Süden gerirhtet, i;ii 
xwuislijckig, eniliÄll unten die Wiibn-, idivn die Scblafrüumö der 
Kamill«!, im Dache den Fruelilapeidier; der da);egen<)t<if'>ende, 
mil dem Oii-l>el noch Norden gekehrte andere Schenkel aber, 
von bedeulttnd gn»r'«erer Tii'fe a\n jener, enthfiti die Ki«;;iinge 
tarn GebAade. die Vr'irlhückart.t- und Stallräame, in dem hnben, 
gleiche Pirsthöhc mit d.'in «wei»l<kkii;en Cebäudellieil lialten- 
den Dache den UeuipeiiliiT. aueh über KSche und Vorrath»- 
knmmcr noch einen KrucliiM|Hrieher, nnd üher d-jra Kuh- <>d«-r 
Pferdealall in einem kleinen Vertchlagi- Oelaf« für da« fcder- 



vieh. Kür Rinder und Schweine Södel aicli .«teta ein Anban 
hinter dem KuhaUll enlUing, ala Abseite des Ilauptdacbea ge- 




II i:.-..ii.i-~ii,i>t. 

C t>.l->1fill|1tl>T. 
J ilic äpibilC. 



' Hur. 

/ Miii;.K-4tul>9. 

Jf l'i|(.lll.ll>V. 

I l'ulti rt<ipf. 



I t'ud'-triiulll. 

I l-r'ir.l.-tiiil. 



- K.ii i.r.lnU. 

N,li»,iii..iallc. 
^ M>klik>'l)er, 
t Tuiuttutm. 
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(Ivrkt um) 3V>cT einem g>'w5lbtcii JaocfaekeHcr tiehagd, d«Man 

ItiliaU durch finr Pntnp«' nalif he\ der OSnjlii^ube ncbco ärm 
nüriJlu'Ucii lhiii«y;itt>fl btliotiig in l'iisüT fripiinipt odrr aucb 
durch fine b<^gtiiiilt;rc \'oiTii;hrang ülwr tli'u [Jünger gc-^pritct 
wcT^lci. kann. Di«' Winde zwisclit-ii l'Vuclit- und II<'U»|jf icher 
g-.:h.. ri als I'.r-iiii Irn.ui-rii bis diclit unlor D.t htlii. ho hinnuf. 

AI" Milli lpirikf Irlr i^nimlliclif RSurnl;. !i.-.r|-.: ;i Jiciit der 
g^tifsi' Klurniuiii >'. ^i; »clirbf m itinn iinmiltclhnr durcii di« llaupt- 
«iogangRthQr gi-htngl, dm %U'U durch die im (>l>erliclil befind- 
liche» AuraiigiibiR-bAUibeo der Namen des KrUBWir« und Beinor 
Frau augzcichnrt. Br mlhilt die Zuginge m allen übrigen 
BSanca de« llaunei, und wird aubcrdem sowohl zu den bius- 
liebeo Vetrieblaogen d«« Gesindes, als aacb im Sommer 
Kficlw bcmriib Z« dem Eule Mcht M f «iu tawOhiiliah mr 

■it «faui I *" 




Hohfraer gckodit wM. tu dagtgm & 

votlrndrl, an geMbiebt dli^ K<i.h>ii in dem grofsen Topf b«i A, 
neben welclivm l ine tivfv, Liiij!.-(r,i;ii ichp, mit Bohlen atigediTkU! 

Gri3^>>^ 7ij:n t-'.ih-i:i!/t'i. \ (in ( truiltufl'.-r Uli Hndrll ail^thrucllt iät. 

a i.-»t lii--- (ii-Äiiidt'->tube, in wpIc1i*-T ni hni d*T Schoidowand 
gegrii cjn RrnfBcr Ofen rnit KvM'hvumi h[-.ii;L:t ii alr-hl, der im 
Winti-r zum Kcwhcn uusrrtehend isl und zll;"' ich A, die Wohn- 
stube der Faruilie htizt, weil in li-' 'i r (I i Urdirrn de» Ofen» 
binaufgeführt sind, r inl ein (lUHixiiurner. In dem Raum d, 
die Spinde genannt, welcher lugleich als Wasch- und Spflikijche 
diieol, alebl die \V«<<,'r! umpe, niid einige Slufrn abwirls füfa- 
MM WD liier ia den M:lr:ikt Ih r D«r Getindeatube gegeo- 
OmTi an der Votdeffront und Ton r am ■qgluglicb, iMlindcl 



dl« KatdHattab« ans wdcber die Knechte die im i 
den Pferdestall / stehenden Pferde stet« unter Aoji^n haben, 
da der Raum swiKchi r. Kn'ppo and Raufe in i':rr /.nlirh' n» ivrjd 
offen ist; • ist der gruUu I'ullerraiim, dam heu m der Stall für 
12 Kühe, und cadlich hinter dicseu d^ r kleim-rc Fnttorraam, 
Ton welchem aui die Rinder und S. Iiwi ine in ihren Stillen it 
und 0,0 bediLUt und »b^ewartet wtrdi n. 

Neben der grcif^icn Urbernichllicbkcit und lieijuernlichlcell, 
welche die bescbriebene Einridituug namentlich der Krau für 
die Aufaichl und den Beirieb ihrer llaaBwirthaehaft gewährt, 
da sie bei keiner VeTricbUng dem Zug und Wetter sich aus- 
suseticn braucht, zeichnen sich dies« Uauerahäujier durch dio 
bescinden! Sauberkeit, di« in ihnen waltet, so wie auch durch 
ma», weil dar W«lia«i^pKbeil aar Mbnial, dir 



sebwaehta Hob mm Dacbwaric Hnidml irt. — Um Bin» 
sige, wa* M dtoiMr Bamit b«Mdieb ttta kSute, wIn db 

iaali«MdtoT«r- 
Anlidit, da aia mr 

niedrige PriUuien verlaogent uad aacb ehe solebe Gesellscbaf- 
Irn keglanden, müssen Brinde in diesen IlSuaern nur »eilen 

fitiittjj;efundt'ii luthen, da in unj^t-riiii .Iiihrhiuidcrl tlh-.r neun 
Zi'hntel alj.'T Hr.fe, welche il.ri.'5 iioliun Altern und ihrer Uin- 
fälliyktu! sv,'^'?':i ui<!dergeriM(i<'n werden niufsten, wieder fßBM 
in der iilt^^-jwi'hntfn Art neu aiit'gehaut wurden sind. 

Sthlii'Wich «ei nnih erwähnt, dal's die üben uiitjiretheilte 
Ski22L' im (iruadrifa nur deshalb v»n der al« Regel dienenden 
T-1 -rm olwoa abweicht, weil der Erbauer diese* Hau«r«, ein 
besunder» tüchtiger Ackerwirth zu Capellen, ans sehr aller 
Familie und im liis'ite einci fSr die (trafachafl anggwdhnlkh 
gnÜMB Hole« TOB 1311 Mafgea, keine grofsa Fanilia katia aad 



Brgeblifo des Aufrift sur Preiabcwerbniig, betreffend ein memeu Denkaal der 

Schlacht bei St. Jakob an der Bire. 



Da:* l'r<'i«^eri<ht übt r die Zeichnungen und Modelle einei 
St. Jiiknljid' nkmiiü IihI \'.. K. Slailtralh »einen Vorw-hlag über 
Verlii''''ir;L; Ai-t l*r< i iki;- i;i-LiLUi. uud«iih in M intriu [R eichte 
dii!n:i ui.'<i;.^[ir; r;i.. :i, Juf.. ih r in § 8 des Coucursurogrammes 
v.vr,;,-j.ii i'Mi .ii.^. ini.n sei. HiHMf hat B. B. StadMIh 

fi>l^t-ri;ii V'iTllieihin^ l>i';«i hln*M'« : 
1. Kür plu!)ti.4che Entwürfe: 

1) Kinin iwi-iten frei« erh&ll die (iruppe mit dem Motto: 
,. In di r Todi'Hiinth I>iwen, gefühllos für den Schmerz der 
Wunden*. Einsender: Ferdinand Scblöth, Bildhauer 
in Rom; 

2) aiaan avaJtaa PnW die Onppa der Hase Klio mit dem 
Uw«^BAdMaHaltoi,BdbMiBVai«ilaBd*. Binwnder: 
B-H. M«ili, BildkMar l» Blaulagaa. Kt. BaaaUaiid. 

n. Flr «itUiekloali^ BrtwMii 
1) Blaan arttaaPraii tMH dtaZdebaw« mit dem Motto: 
«riribdt. Vatariaad*. BfaiaMder: P. Baldinger, Ar- 
•bitaktarnaUr ia Zaraaehi 



?) einen zweiten die Zek-linuii^ mit dem Muitn: . H.-lvi-fis*. 
Einiendcr: Hubert Stier, ki^miglicher Uauführer in 
Berlin; 

3) «inen zweiten die Zeichnung mit dem MoUot «Darcb 
Eintracht stark Kinsrnder: Curl von Raottari Ar> 
cbilakt io Baatzen, Königr. Sacbaan. 

BtaM «braatoUa Meldung wurde hucblaaiwi Ar die 2eieb- 
nnag mh dam Hollo: ,Im EioliKbaD dia ScbSne*. Bnaea- 
der: Carl Haller von Bern, Sehflier der Akademie der 
Künste in llOneheiu 

nie nicht gi-krtinicn Arbelten können von licutn «n unter 
Vorweisung dr» Mult<>.i ud*T Angabe der .-Vdrejiae de.i Einiiea* 
der« bei Uerra Stadlacbreibar Dr. Hans Bnrckbardt in Baael 

Baaal, den M. SegAeiabar taM. 

DI« CeaBitatoB fdr da* Bv dakttbtdenkmaL 



StM«.r.BMWMifc «ak«.«. 



il9 6» 

Aralftakiti • TartiB ta larlia. 



Yammlmg am 12. Mai 1860. 

VonitMiid«: Bor Kaoblaaeh. 
ScMMIhni: Bir Wrmua. 

H«rr Koch rrllatort eine im Modell, Zcicbanng und Be- 

•ehreibimg vnrllrgrade iwne CoMtnielinn eine« JBlna«ie-R«D- 

li'nuü vom Tischlormeislfr Herrn Dnuberl hicrsi'lbst. I>as 
Nim- lind KiRintliiimlirlii- di<»«T roti<lriicliiin l)c»lrlit «Inrin, 
dari. Klulf litT sollet iiMii.-ln'n F-t isiw ;it:rl - ijd«'r I*edrr!<(r'*if*t ri, 
worauf dir riiizclürn .(»Icuni f;!!. il. r I" !• v|i:;t pitid. zw.'i uns 
Ki*t nl>hfli p.-.irit'-tti'ir Krtirti .n:q'-wN iiH. r wi rd. II I if^i <;■■- 
JiTik- ndiT I^MlK-tl-K*'lt«'Il üitid zu Ik;i:' II S> ili-i dr- Kinj]f!ilj» 
aii^< l'nulit und ji- ein Glied dor K' f. niiiilM . ii , . l!i|.;Mn- 
föniiigpn Anwilxr« mit dpa I Iolzgti<-<liTn nn d<-ri-n Hrrnrndc 
rarbundfo. AU Drehasen der einn-ln«n Krdrnplirder 4lMeB 
Marke, von einer Ke<tc nir anderen quer durch die ganse 
breite de« R<miI<'rii« gi liende Dribte, welche in Nalfata M 
dra «leren Seiten d«r HoUgtIciler «iiigelcg^ «ind. 

Ah VoitMU dieMT CotMineliim ghbt dw Bribidcr 
an, dib 

1) it» BonkM «Im grabe FMtfgiMit and DaatiMlig^ 
Ml bnUatt 

Vi nnra genaami nd aidieiVB Tertebbft dar Fenster 

(•rwAhrr. Ein DorebMhneiden der Hoixglieder Ton Dlebes- 
hiiidrn «ei mit snirsen 5M;hwivri|;keiten verlionden, wi il «ich 
in ji-dem i-in/c Irn n < ilri iic ein r-tiirk* r K^-cndnili[ fiii.-l<. der 
tioi x^rr [»i-rinfi'^n itreiti* der ( ilii-ili r in »jr^>f*rT /iiliä vtirh-ir.d-'n 
«I i, «,iliT.ri,i .Ii. .1:1-. < i;ilij£e ili^;i:iimrnljiillil»jrn K'-tt'-n in dtf 
M«u<'r ri'.<p. dviu Fult.-T Vt-'rlH.r;;. n und vor iC•'r^l.■^r^rl^: ^< r*i- 
clkerl s.'i. u; 

3) d«» aul'gi^nillie Rouleuu nehme einen vcrhiill<>lfi>iiiüf«ig 
gariogen Raum ein, und cndlteli 

4} der Kaetcapookt Melle licb, wann ann die Uuerhaf- 
t%kail betOdaicUfga, aieht bSbcr ala bei Baalaaas ait Leia- 
waodatrelte berat». 



VemuBBilniig am 19. Mai 186U. 

TaaAamlwt Harr Ln ha«. 
Sckiiftllbar; B«r Fraaa. 

Herr p;nd.- i.. rirlt. i ii-.j Vr.-.. Ii an frülicre Mitthei- 
luug-'ii lilicr i-eii.... Ii. r. Kinn (Irl In -i | Sjiilii II, und liefelir- ibt 
lunttehsl S^-Jiu: K.i'irt zur S- . x.iu l';i|..riijii ülnT Mr*..ii.ii :uieh 
Sjriieu«, Auf ein. naln if Sclnidriuhn dii -i r Ii Izrfn ii Stadl 
mit di-u liütSiigen Krläuteningen «n der Tat'i I i iiiy;--h-:iii. piebl 
Herr Ende MjJami eine reh«-r-iitit der im Hinblick aul di« 
grofvc Bcdeutuni; ron Syracus im Allerlliunu- gtriiigfü^jig za 
Daaiwnden Architeklar-R«*tr und nndecer Merkwürdigkeiten 
dar Stadt Das iu PeU eingcbauene TVatcr mit angeblich 
80000 fiilspMtiea, die Qailb Arethnaa, Fhlben'a Orabdenk> 
atal lai OaMcD des MaralNaa fiaadnliat, dia Katahmaibaai, das 
Aaplnlhaalar, Aa SlabditMM, das Obr das Dieoniiaa «. A. 
fndal Mfar «dar atadar anaMbrildia Bntfbaaaig. and aieUt 
Uair Bad«, aat^daa er aaeh dia Wakaneiaa aaeb Calanis 
bsadbi fali aBt aat H el MM i eiaa Portstlaang saisaa Voitragea nnt 
▼atl^gaag dw batafliuidaa vaa ihai gedni|Bl*n ütlmfllrliUB 
ia ABSitolit 



Venammlnng am 26. Mai IS6O1. 

V.ir!.iiiendir: Herr Knoblauch. 
Scbrifliiikrer: Herr Frans. 

Der Vaiaftsrade niaebt die Aaweaenden aaf daa Modell 
einer «wa XlenipnmnriMer Herrn. Peters hierselbat berHlb- 
rendaa Verrirbtung nufmerksam, durch welche die mnnijol- 
halle Rauebabfübrang der Srhomsteiiie in Ki.Ir;. von Wind 
nnd Lan»lrümuiicen bevltigl werden «oll. Auf d. n S. Iimn- 
fit.'llikc.|.f wird ein dr- !il.:ui » Sl u-.lr.l;r m.!^-. l/l . mi-|.. Iirs 
am iiIkti-ii Ivi.il.- .111.11 w.-,,-.^i i,,-lit lir : iiii.-n Ii. 1,1. II r.l. r il,. ■ 
i;. I Irint I>j.- >|iir/i- ilt I. t7l, i.-ii -i^i . .1, nii l|."il'.- . iir-. 
«iif di r riil^;. ri^ --T/t. n Sc.ti. aiij;i l.rar'iti ii l l url« iniriier 
(;e|;eii den Wind n.lit.M, -.> daf< der*elb<i beim V<irl"islrii- 
ehen an dem Kejtrl vnr de»«i-n vorderer Oeffiiung einen luft- 
TerdOnnten Raum bildet, welcher nicht allein einer «chAdltchen 
Wirkang de» Windes snf den Scfaornalein rurtieugen wird, 
aondetn im <:eg<'nthel| sar Tcnaefarang des Zuges beizuira- 
gea fseignel faL Lettlciet winde wenigstens dnicb einen 
Ton Heim KaoblancK an^genkrtea Veiaacb bestnigi, wo- 
bei ein StBekehen WaUs Mklelsl alariwa Blaaeaa aaf dia 
Spiiaa des Kegele dareh das lenfcreehle 8««idrohr baraalgs- 
logsB and sleailieb weit sar rarderen Oeflbnag UaaaageacUcii> 
dm wnrdr. Et dürfte *kb die Vonidtlaag dennadi woU 
al' xwcekentüprechf'nd empfehlen, wenii;Kiens bei anhaltenden 
ßlcirlimir^il'en Liiri^lrfimen , wn dui richtig;« Elnilellen der 
Spitze d. i. K"p 'l^ c 'L-' " d. n NVinii in di r TonuMgesctalen 
Wei*e eifoii;. n k.tiiii I^'.i'rifall-* A:H-rkenniiii;j fand rm von 
Ili-rrn l'i't. r« zu kr^ -t.illni;iii|i(ii«. Iumi Zv».Aki'ii i>ii- Zinklilub 
in gmii". fu MuiU-^r.-i'i'' ^' riiL^t. H .\!.k!i11 von lüid ki. Ii duri'Ii- 
dring'-n^ien rei;. Iiiuilsii;. n ■IV inn .i.-rn, 

lliir N'olil l'^l .'ih.-' junU-e Aiuabl von ihm I. ili^i. r 
Skizzen und Zi ii lmunp n an« Italien und Sieilien vm , in.J. ui 
er beauodisrc Mitüteiluiigeu Sber Seine Bervirang dieser Län- 
der in Aassieht itsIlL 

HauptTenammtimg am 2. Jma 1860. 

Totraüasadsr« Heir Saablaaeh. 
SebriMBbrer: Berr Prans. 

Herr KtBler bespricht die eingegangenen drei Eiitw&rfe 
inr monatlichen Vcrein!-A«^;^;nbe. lU-i der daraur vorf^ennmiii^ 
nen Alwtimmang wird der Arlieit mit dm Mntlo: , Iti'walwt 
da« Kruer und Liebt*, als deren Verraager eich Herr Hense 
ergiebt, der l'reis uicrkannl. 

Der Herr Vertiiatvde crwihni darauf die beTorstebende 
dieajthrlge VersaaMolang deotsekar AreMl a btsa and Ingsaieara 
in Fraaklwt Ii, fiir welsbe mUnag dia TSt^gs «oai M. bis 
23. Septeariier in Aairieki gsnoaaiaw sind, aad kdai aa leebt 
sahlrakker BetbeiUgtMg bei derselben da. 

Herr Thiede hat denVerefee etaPrognuaai aa dermn 
der belgiscbeo Regierung ausgeschriebenen Coneurrens für ei- 
nen netten Jnsliipalast in Brüssel Obermacbt, and erUulert daa- 

Versammliing am 9. Juni l^GO. 

Vdrsitiender: Herr Knoblaaeh. 
OehrHUIbrsri Herr Fraas; 

Herr Bohrik bClt einen Vortrag Uber die Marienkirche 
IS Colherg, von welcher geuaae, von Herrn Bobrik nach sci- 
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IpCdtigltf Zvichnungm im Vrri-iiuliikalp zur 
■MD, und folgt dw wewinUielic laluli die» 
•mVmMii Mdi dm Ogutm Angdm im Harrn Bobrik. 

Der Orawlrtft der MarieakirclM n Gaiberg uA^ im Haapt- 
th<-ilr ranf SehlBte tm IN, 100 «od IWPvb KthUr längt 
iHi . iiur (;<-sanimtbf«lM «w itüBA im UAum. OnlUah 
Mhlio'^t !<'>''l> '^'f Rrelle de* lüMeltcMlft «m t2Viifa in 

Lichti ii liii im halbi ii Zrliru irk g«'!>clilii!.*i>infr ChW M« wWl- 
reiid nscb Wi -h n Iii" üii- Ji i'i iiiiHn ii Siliiff.- sieh abToriiai- 
len i" il'-" l'ri'' rli^vu du ■riinnm- r..r!.<-t/. n. 

Dil.' .Iri i iiiuM Mi SrliidV -\ud iiiit ■ iiif;i< In n Kreozgewül- 
ben, di'- auf-i t. ti nni •u-A\r i.il- r iiiiiicivr n iilii'ii Stcrngi'wnllH'n, 
alle »ii-iiilii h <liub, ilLu rii' rkl ; bri < im r Ci'w riliii.' In- im Schei- 
tel ruii l"2 Kufs iiM Milt<'l5rliilT Uv^iu h;i:]iliiii Ii. Kfinipbrdcr 
GartlwgKn auf i3 Fuf« llüli«' bvi :U l ufs 8|>«iiuaiig. 

Die Gewülbe iltn Mliii-Urliilf« /l ig«» nun alte Cemfilde 
fn der AaMdnaii|i dab Frivw lur Uairalimuiig uud I1i<'ilung 
dar OewSlbefalder diancn. So ist ein luclu^rfürniigrr Theil um 
Untorcad« der QcwSlb«, wrlcber die ZwieM »bgcluieMat, mit 
Mcbfadan odw MtttacDdcn ngmen aoifeflBlt. BbaiiM rind 
Sa DidecfcMUtclu! icdM ud links dar MMdltab mit PiiMaii>> 
naaengelB aoiigefülll, wdhrend die Bfarigen Pafakr DwMalliin- 
gen aaa der UW«dwn Gescltichle anttnligB. Vom der tdir 
gut xaMuiiiivnMininwiiden PSrbiing Iffst (leb betMidert tüa tia- 
fi» »Uli > liniiiurnili iiiiil flu kliiii » IttaugTdn bcmcricen, 

Dil Miil- ri ir :i i!i r b. iib n niisiiif'ii-iiclrn iiinrrfii Si'ilf »»tfiiffe 
•ind g<'|;i'ri«;itl;L4 ül'iTlüi.rl.t 

AI" l'i^iiruii;;-/' iC di r Mali-n-ii ii ist ij.i« 14. .luhr;iundi rl 
niixuui tnij< II , uii' ii> IUI dii- KicL'lir Ht-lbitt I31li :>]--• iincb im 
Hau bij^iilbii 1 1 » iiliui w jrd Wir der <jii<'ii>(liiiill di - ( iaiinin 
scholl iltlji'i^l. ?*ind <ii^' l-riib-n üuI'hi ish ii St-ili"lj!»rliilTf, Kui|lii- 
ren (ragi iid, i'r»t »|>üter biii^ugi l'ü^l wurdvn, zwImIk u di n Jah- 
ren und tdlO> n<'r t^ut'rxchnilt zeigt numlii-li di«- Scbei- 
telhühvn der drei inm-ri-n Si billi- ^b iili. Kriih |niilihrU' Sdit id- 
USgen, aufslrigi-iid von di u :.cliit tki^. ii inii vier Dit nalcii v«>r- 
I MiUidpfeilerii, deren vier un drr 'AiM sind, bclfen die 
I Wirkung der guuea Anlugi' vcmti-hre«. Vor dem 
TUwupUN^i mit dam «lab der Cbor dem Uanplacbüb na- 
Mhliefat, wigl aicfa dn rcidi vanterlrr Letlncr alt llawaia, dab 
die Ktftbe CafAalildKlia war. 

tXj Iwiden iafieica 8>>tteiiidilfr< , mpkr ab lOFob Im 
Schi-IU'l nii'drigiT, *ind dvnirti;; uni^.'dl;;!. äah die alluD iStiO' 
bciiTvik'i', uhjjlvich jelll xii llliiiii iipli ib rn grwordrti, noch ih- 
ran alttfii Cbaraklir al» .Slnbeiifrik-r b^'lbi liulieii luibt-n. Ihre 
brellrn Fhlefarii u<-hiui-i> {■.iirlli"j;< ii /uiiiTriigi ti d. r ICiiipni. ii mif, 
Jniti-Tluilb I)jmb!i-Hit i.n i^t >i« b dir IrüluTr ( M«-rvi'niid 
niil ifarvin »urgl'äUig i>u«^<'fül»'li'" lli>u|!t)(r<'liiis i'd' ai ciiuif^i ti uui 
Uaa). l'iit », Siri bi |jfi lb rki'>|if" n und l'- ii>l. i;;rwuiKli ii. 
Diese Sebeidang di-r ultni uud neuen Tbt-iU' stUI «ich 
im Daeli ia der Weiw fuii, dafs das alte Dach ülwr die 
drei inneren SvliifTe gesetil ist, und im Firm dir von di-ii iu> 
baren SeilrnacliilTea nufslvigendeu S|>ju-i'<-ii aufniiuoil. Wi iui 
nma dabei erwigl, dab bei eioec iafs«ren Waudböhe ntn 52 Fab 
die eeokrecbte HAbe «am Kaff dbter Wand bis aam DtcbBnt 
MFafa bdrlft. M» nM ihh dhaiilbdiwe%endal 
daa Aanbewa dar Xiicha am aa aber ncfatlon 
daaa die ThlruM nar dit Flrtlb&be errviehea, aadaoml 
die Kirche audb noeb viele Bebgerun^ mllfemaebl hat. 

Der C'bni , in vincn Forim-n am br«tcn erhnlten, «•igt 
(whr ^.rliönii VnbiiltniKffc, Sfiin- Waiidfl»rhf-n nind unteihatb 
dir )m,i I.Ucg.'Mlrn r.iisl.rM.bli'ii d.ircb Ni- Inn li.lil.i, über 
dcnrii ' in t iiij;iiiig in der Mau'Tiiii'ki- Ii.mmiI.i ill. und pli'ich- 
fall* N:<i'l.iTi, iiflch 'ilt<*n fi tIm Iz tu:, zur Unii-ilimniiu; dtT 
Fenaterfelder di«nrn. Die Millen der dadurch rurirriciidi-n 



Eckpfeiler sind dank RandaHba arft Ja cwei tfribclwn Capt- 

tllen bezeichnet. 

Das Keniterprofi! eolhfill am Chor einen RundMab und 
einen Doppelstab, «Ihrcad die FeiuierproSle an dea Bbrigea 
Theileu statt dca Doppcletabee eine Kehle babca. 

Beaenden raieh |rallirt bt aber dai Ump^parial b dar 



IdroAlrmlfaB and nmdao, 
aber nebaiea dieta Stfbe «neb ehte 
grflraere Braila ab I fUb 4 XoU («aldw bal 10} aof 5 ZoU 

belrageadeia SteiafiirBMl ebben kalben Stofaea enlspr^he) 
nilinlicb ä Fufa än, eine Abwricbong von den übrigen Prolilen. 

Dirses roiche Portal cnlliSIt in der TlilSr einen Löwenkopf, 
uiiij!id.ii'ii v.in ^itinn uh Jui'L;i füllteni Rankvnwi-rk und von M'br 
schönci' Kr?!ulii il. A luili lje Arbi ii tä\fL, im MiltelHchifT auf- 
grstclll. ■•in ^r „ . , L, Kl .iileuchter. 

AK il.i" i; :■ - i; !■ ■ 1- iirr kl- nn rfn in di-r Kirrlie ent- 
biilii Ii. -1 Kiiii-U'. . iki ilüili.' ;ib-T diT yiinz in llnlz ^i fibiiitita 
und r<-u-li bfunillr Kmnliijclitt r, nach den Dnnatnten div "iobli>'t 
fcnkroii« ^enjinnt, zu bezeichnen sein. Kr zciRl tin Hi i<iii«l 
epälg(>thi»cbrr Tabernakel- Arcliitektur und trügt die Jahres- 
lahl 1510. 

Zum Schlüsse sei bemerkt, dafs das lUnwerfc auch im 
ersten Baode ron Kugler's kleineren Schriften zur Knnslge- 
echicble, db ab Beitrag aar PonmartabaB KuM|cacbicbte in 



üp iet. 



daaBaawm'kB 



11 de« 
/.uik- 

-nk- 



«n l6.Jnit 1860. 
: Beir KBoblaaab. 
Sdiriftflibrer: Herr Prent. 

Herr E)-ii«» r rrwjiluit uiiiri vnn il Ii. I i im Il;i 
'ntcnlers in MrauiiTljwei;! b.-nirrklrn Au'-ir.Iirii.T .':ut'< 
dlicheK. |':-i,ir II di r einii lnili Hl. cliliib lu u.mI. i. 

recht auf., iitt.l dann wniißorecbl unigi-Ui^eit. /^vi^cbun di^n «uf- 
gi biir;rin n Knden werden Ilolzleimten in lu-iniiidere aus Ziok- 
bl«<ch geferligle re<'hteckigc Rinnen gcle^jt und mit durrhgi'lien- 
den ScbranlKubulzen befestigt. Die Enden di r kb ineii lllech- 
rinnen werden am die Kndi n der nebvnli' ni ndi n lilerhliifela 
waa|;> recbl uuigelxigen, und dAiin kIk n übi-r die IloUleistea 
und deren lilecbrinneu ein beeundeiee Ueckbtech mit ebenfaUa 
waagerecht nmgebngentn Bndi 

Herr Lobe« bftaigi daraaf db 



fach ab daaerbafter Ma l al bw irMt angeeresdeten Farbe, bmw 
«usgeilalll haben. — IJarr Haaaa bamaikt, dab daa Pratozjrd 
beim Hau der neuen Onugericbiater ta Pottdaia und .luder» 
weitigen Bauten daeelbet mit anteheiaead gutem Erfolge ver- 
wendet worden eei. Die V'onSge der Farbe werden auch dureh 
mehrfach ältere Zeugninine hexläligl, welche Herr Lohse ver- 
liest lUld w.lil.r b. mllideri die gmfsf Di.'ckkr.ifl d. l« IVl.liixvdes 

daliin augubeD, dafs 1 Ccntnvr dusselbvn Ceutner iiieiweifa 



Vereammlung am .'U). Juni 1860. 

VortUaandar: Heir Knoblauab. 
BebriMRnar: Hcir PraB» 
Der Herr Vnmiizende bringt den ain 2P. d. II, 
Binstnrt de» Dacli.-s beim Hna de« neui n Oasonieteta Aar en^ 

linelien (iinuii-liilt (lii r^. ll.si zur "^pra. Iie, und berichtet aaduM 
i Herr Schwcdb-r iilur drn Zu!>tJiiid, in welciiem er den Ort 
de., rnrullü, einig,. Stunden nachdem Ktit'-f' '•« ••'igru-u 

1 vorgefunden hatte. Uaa eiogettOrtte Dach »*"^*» 
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; m Min. Die Sparrco der 32 HaoplftMode tad» 
io nduhr BklitaBg ron Umfing dM Oebtadea 
mh nf eb«n inn«reo garieitemen Bing ««■ 5 liit 6 PnTa Dorch- 
iDCMer niMenraenlirfvii. tageo okbl mehr in eeotnier Riehluig 

zu IcKtcrcm , snndirn biltlvtcn tSinnitlich Taogpotea M dem- 
selben. Auf «liewn Um«Und gründri II<rr Schwrdlcr Beine 
Antielil vim dtrr mnglidieh l'rsjirhe Ji'i Kitislurrr'H, um] l^^amHI 
dii'»elbf darin zu finden, dafs diT infi.r>- Itint; ■ in.- Dr.-Iiiiiig 
in it:r]\ s^'j^Kl. inii M-iuen Milii'lpiitikt. ^■.■Eii:Klit IuiIt, mit' ^^^*]- 
chf tiaiiii t-iii ilt,*ruu)<rül*tchi'ii d^T Sjiarrt-ukcfift' aus den ra!i<:ljen 
des Rii)j:;''8, in <iie i»ie pirh i-in9^'t/tiMi, und «omit der Kiiifiturx 
de* ganicii DuelieA getulgt B«i. Kit:*- >iu!k ht Oreljuiig de« in- 
neicn Ringen konnte aber sehr l< elii i i:iti > t> i,. da den«tbe 
■ich ontcr der freiin Kinwirliiiiig de« Sdiiiln « der 32 linapt- 
tpjirrcu iHjfjiud, welehe Dodi lieine ge^'--iiüe;ti^e Veratn-liung 
dudi die dnmfimbripgandaB Fettni und bMondata dincli die 
aHMaMnUimnd» Ttnchduag w h i l hu bittm •> !■ 1 



■nf Dnintg i 

ci*t ml^M gmflttwvd«^ mMA wmr ainerdar ( 
gMi gmM «olral mit MiMm 8eUb« «bkto, wm lo Bckr, 
wtaii Um M mehntwi ia daMalben SIinw tlalAnd, and akh 

Kritftepaare auf Drchgqg eotwidMliMi. Denrtige ezeenlrbdie 
Scbabwirkongeii linnnra telbit aebon durch ein« etwa« ange- 

nnue Reurbeiluu^ der Sparreokäpfe, to dafs dieselben nur mit 
eiuer SeitenkBnti' iiiif den Ring IrelTen, veriinlsfüt worden sein, 

vjelli icJil alu-r n<l' \i <Iuri-ti eili' (i !■ Ia,*l !ieliz;l;^. \v. !i*!i<T Jin ciuB 
der liebiEidt iüui b- 'nieun lliiuiufl^cliaiT.'ii dt r 1 Il'Iz'T U-iin 
Au^rüftteD b*feBtigi we.rili ri wjir. I >fm II" riiHpri.il.vJh'ii d- r '^pur- 
renköpfe atts ilireti T«!*v:lien kuunte .-«dir Iriclil vnr pieh j^ehen, 
da die SnlUnwiude der let/ti ren uur sehr kurz «turen, v» 
alio aar eines geringen ZusHminenprectens des Spnrrenkopfes 
an einer Vorderkiint«; liedorfle, um deim-lbrn lieriiutziixwingoii. 
Herr Sehwedler aebliebt die in Vorstebcadem aogedeutrlen 
EotwiekluifeD mit dem Hiowcisc darauf, dafs die Constractioo 
4m ainaMldnlaD DaahM (uw «Immo b«r«il* M 4 illcrra O«- 
d, and ddi im UeMgM bwvilirt la lalMn 

VerMromlung am 7. Juli 1?60. 

Vorsitiendcr: Herr Knoblauch. 
Schriflführrr: Herr Schnulir. 

Der Vortilzende gedrnkl des erfolglPD Ableben« des Bau- 
führe rs Heinrich Jonas, welcher seil dem D. Dcerniber 1853 
damVmjaa abMitaliad WVMirtc Harr Sk»lwcil 





datGnb dMT< 



la daaTaiab «aidta 



Woru. El wM beaeUi 
«tf XmIm daa Vaiaina 



II dfaBamnToabel- 



■taan, Laagbeta, Olovaaaiai« Baaor, BUakmaaB, 

Loenartz, Backe und Müller. 

Vuu Iliirn Schulz win; • ':i !'rrii;rjii:im ^11 idner Cnncur- 
rrn« für 1 Ir. l'^rLilienl«;;. bäuii.- jn Sid:ii-y liiiti;i Üjtilt. 

Herr Si hriür liettt aus dtr Ij^cntiahiixeTlunt» Ni>. 23 Jahr- 
gang l^'ld einen Artikel ühi r i itie in l'ari=i vihi I.- ijoir auf- 
ge-^i. liti i I*lVrd«-kriifle haltend' ( •a^uia.Mihinc vnr, bei der der 
Wasierdaiupf durch die Expanniun der bei KnUünduiig eines 
Grmrngcsvon Leachlgiu und Luft durch den clektrisehen Fun- 
ken entsleheiidrn KoblenfJiure , Wasser- und StuknttilTd&mpre 
crscUt wird, und dereu l'iilrrhnllung für 16,i: Cubikfufü preufs. 
pro Sbmde und PferdekraA io Berlin 9 Ff. kwilea würde. 



VenaamhiDg an 14. Jnli l^fiOi. 

V I sit/i ■ll^T: Herr Kn<>l>lfliich. 
Schriftführer: Herr .Schnuhr. 

HaiT Stiler ^aipiiabl die elage y H^w diel AiMMa 

teaMFabDofch» 



Daiadba daa W«tk «an Moidfecnad Iber die 8L ta» 
äkikh«bc in 6l Peiertbarg mr and knfipft daran ^mgt No- 
tisen über diese Kirche. Der Grundalain lu derselbe« Ist im 
Jahre 1^1«) gelegt, and ist dieselbe vor einigen Jahren vollen- 
det. Die I'undunieiitiruiig ist auf H bis ITFuf» langen Pfih- 
Irn, wclelie iii Al>»ländeii eim r l'l'ahljtiirke uebi ii einander ge- 
schlagen wurden, beisirkl; aiit dient-n ItiiHl wuriJe i-in ilurch- 
gehend.-5. 1-1 Kufs staiken Mauerwerk ^ele^t und hierauf erHl 
die .MaU'Tn d.-r Kirrhe gesi. Iii. 

DieüePj..' hat mit den INtrtikeii eine auf»er<' r..Tiiige von 
34<)FufB, eine innere lon ^ll lFufs, ist 27'* l-ufa im Lichten 
breiu Die gan/e llnhe bift xutii Kreuz betrügt .140 Kufs, die 
Hohe bifi jEur .\itmH des Ilauptgesiiuses etwa lOOFufa; lelilere 
ist 1-1 Fufs hnch und die Kuppel hat Tl Fafs Darchtnesser. Die 
Ortii>il»£uleu der I'nrtikeii .sind 4j Fufü, diejenigen nm Tam- 
bour 3ä Fafs lang; ihre Aafstcllong iat mit 16 Winden i ü l 
bewirkL Die Arcbltrave Bber des Ol— HH alw 
TOS Oranit, Jedoch in dar Anaiefat mit Hanaor TCriiMdet. De 
da« aha klalae Kiitlie aill dagabaat iat, ao diea wdU 
adt dar Graad «da, wataia das VcrbNUallli di 
freha Beam kam (Baat^ea itl^ alailidi «ia 1 
bei St, Mar «Mai Ikar Mm Do« In Floren« {, in der 
KupUiaklrdM an Gonilaalinopfel 1 : 0,t: , in St. Oenttirre co 
l'aria I : 0,is, in Notre dame in I'nris I :<),i) betrügt. Die 
Kuppel soll enthalten 245 Pfund Ducatcngold, IHIOO Pfund 
Kupfer, T'20110 Pfund BniBae BBd aD ScbBilede. andOolMaaa 

3i Mili;..nen l'fund. 

Dir Kir li I it II (ilnekiri. Min drnen die grfifst« bei 
9} Ful's Duriiiiui .i-i r '•Hü C. nniT, dir zvr. iie bei ^ Fnf« Dareb- 
meiser 4'Ki Ceiiiti' - "ii^:!. dir {hau: hat ü Val-. I.iurrhiueaser j 
sie befinden eich in d«o vier Thüroicn, welche die Kuppel nm- 
grbea. Dia Baakaalea «oilaa 40 WUeBaa ThaUr bilngM 
haben. — 

Aaf der Tagesordnung tiebt die Wahl de* Biblintheknrs; 
flUlt auf Herrn Baumert, wekber gegen lOOTbaler 
Bamaneralion die VerpRichtaag habaa aoU, die BibK- 
mwalttn, Mt eiaan Stellrertraler aa «CUaa, dam 
«nnSelMa deeYaraiaa jOrlidi M TUkr gaaddt wdM aad 
^ Ldlaag daa JooraabMnb abHigm aoH, fldla 
kein Ml^ed IMwBHg «arladat. 

Ptait-Aufgaben wM der AiMl nit dem Monat ,aar Catav* 

der Preis ruerkannt; Verfasser ist Herr SehrSter. 

Herr Knoblauch verliest das Einladungssebrelben aar 

Artliii.-kl<ii-Vcr9Miniulang in Frankfurt a. M. am 19., 20. and 
21. Septetnber d. .1-, und vertheilt Kxemplaro diewr Einladung 
dee dortigen Ixiltal - l'nmites. Herr Knnblauch hat aua Vjd- 
diria »wei lirielV, von Herrn Harnetker und Herrn Frick 
erhalten; d- r Hr« KrHlern, »elcher theilweise vorgeh'Uen wird, 
achildert den Beichtbam des Landes so wie die Milde dea Kli- 

aal 



■ 21. Jnü 1860. 

Vorsitiender: Herr Kaablaaeb. 

Schrinführer: Herr Sebnahr. 
II. IT Lohse UUt daca VottnK aWr Wasserhciiung und 
über Vcrtiicbe, welche m mit einem kleinen Modell aqgeiteUt 
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bat. um I« tnniltvlii, mfellM S;"!' i" fiir Wii^'.i rliri/i:ii^'>-A[i- 
U^i'ii in l'rivHt -WiihiiBcbloden da» j\«rikiiiiir»if;»li ist, da es 
w5n«:hrn«wi i Ih -i I . ilnf« di«' \V»»»»Th.-ijiinj; nucli in l'riTnt- 
Kiulcru Eingang liuiiv. ZuiTut i*t die W»i)«crbrlzai^ in Ge- 
wlcbsiiAitsern an|^w«ndet, und dabei das Sy alem boriioatailer, 
«tn% (taciglar Böbnpleiiangco, nm ima HaisImHl img»' 
hMd nd «Mar d^h nritekkdwnd, ■wehUaUiBk bnMH 

Dmelbe System bat inan auch in üflcDÜidMii GebAudeo, 
iri« in IImmb» BiUioliMlieD, Sln&aalallM mit. «dir od« wa. 
■qpir gSMt%M Btüilgm ditgffihrtt in BigUwl und Rwli* 
t^A hat OMM dafifea mehr «Im Laihcbaog banaiil, bd der 
die Ldk danli «iara WMMrhmofcn erwlnnt md ud wobai 
die b dar CimH Minrrtead «ick hallenden, regaX h Bh e h e a •»> 
fMWBDlen SoiiiieiMtiBlwbeo aieht, wie bei fewOhBHahar 
faairang, III Awhe Terbrannl, Iwiin Bioalhmen die lM(Mi we- 
niger btsilntiruii. FBr l'riviit-Wuhngüblode nriangt OUtt ISr 
jtii.ii l!;itiiii Iji'iutiJi i'H Villi iJtiii ijanztn SvMciii abaperr- 
burr II. i/v::.rri; !ilunj;, iinii <lu t nii>ti< lilt «ich nn Stelle der Ka- 
chelCtt'lJ. kuj'ftjrtji-, cyliiidris^Iii' RüIirt'UMtVti mit M'(»ruiwii^><-r- 
circulitlion za elfilcn. Üiu jw.,ckmül%ii(e Zuluhtung lirs Was- 
flers gescljielit hij«lHT nacli xw«-i viTM-!ii<-d<*it<'n Sv*liMiH'n, •■itl- 
ual indem man das Waucr aus vineui Ki'Uel direct in den 
OlVn tun unten einführt, oder indem man dassetbc erst nach 
einetj) bocliliegcndeii lileiueii Reservoir aletKin läf*! und von 
hier luuih den Oefeii leitet. 

Durch die Versucbe bat lieh nuti herausgealeltt, djUii bei 
deai System I. das Wasser io dun Oden um ein garingca wttf 
laar mU4, tit bei IL, dato «Im Aaoidaa«g kieinir Ahapaer» 
kihna Md« nr unlli, MMdam aaipr flr die BiMrMMg du 
irataet* Il8«hil aadtfhdig iat, dab abaaio aacfadiattiiHi Ba- 
dalkabi hnlitrWaaaenliad io dam Baiarvoir lierroibdagt, daft, 
«cm dieOefen von drm Kaaael entfentalahe«, dat^tMMalL 
vaitiiailliafkiir angewendet «rird, da fa den RShrea d t ai tlb dB 
die Oirealatioa daa Waaaers angleich schneller aod gteidinit- 
higer for licll gM, wie man durch fteiinengen vnn Koblrn- 
ttaab nad an sHaamen Rühren l>«i>baclitet hat, dufa etidlicli, 
wenn mehrere Oefrn von einem Rohreni>y«teni ge*peiüt werden, 
die Temperaturi r.. welche dss Wssäer in den Offen aiiniiniul, 
sich mich der Knlfertiuiii; des Weges rlcliren, wi-li lien dm Wm- 
der nun K< »-i ] Sij» zum Ofen zu ciiaiLcK hnt. Dm S^^Ieinll. 
Rfw&hrl bei Hjeiireri n (h(,-n di n \'i.-;li i) VII5 I , i\ii<<. w. riii^.r 
Rolirli iliirifrci, I iturderlicls »ici J. duls die I.ulllirdnie i.d- r I.ufl 
röhren an jedem einielnen ( )tVn ciitl>. hillcb » erden, dafs such 
die Lage der Röhren heliehig der Oertliehkeit nngepufxt wer- 
den kann, dafa neluere Uefen mit einem Haupirohr ^aiiaiat 
Waldau kflnneik 



Vm nu:\ in ^■:tl.■rrl 1*1 iviit-\Vol;iigeli.'ünlr ■ iii.-ii HcsliiiMnlen 
Hjiuiji niclit tu er»ürrnen, ist es nur ••ifuxderlieli, den llnhn an 
di m ;ii;reren Ruhr deä Ofens lu »uhliefsen: es ist nicht noth- 
wcndig, dttf« der Hahn am nlx-rcn Kiogangsrolir betindlicli itl, 
WO er wegen der Höhe »ehwerer xugtnglich sein wQrda, dk 
ein Vrrioch gcipigt hat, dnf« bei Ih' Cr. Anfangalpniperalar 
die anderen Oefen 40 (ir. hi^ lliCr. , dir untro abgeipente 
Ofen aber nur 17^ Gr. ae^le. Die Zu- and AbAhna^ 
rSbnii dar Oefen braadmi nickl a«br wait m taia, bai t ZaU 
waitaa UaopMihraa alwm f ZaH; dach aiad Uerilbar woU 
aaah BilUiMMgm n mmmäm. Dia Oafaa tM cjltadriiabb 
fWi 18 ZaU DaKiuMaaar, etwa 6 Ua T Fblb ha«b, arft in. 
Mnn IjBfkdraahlioairUveii. Deai Tarwarf, dab dmdi die 
WainerlieiiuMg keine Taallla&Hi bawiifcl warda, Icam tum dap 
durch begegnen, dab maa rina *an den OfenlaftriHiKn mit 
rinetn runsisrlien Rohr rerblodet and durch eine Klappe die Vrn- 
tilutloti ri(5uiirt. — Herr Malberg bemerkt hierbei, dnf* schon 
<ift I^xpliisiiineri 'i. : \N'ji^''rrli<-iiiuigsjinlugen, b.-snniier« in den 
Röhren t-ijl.Htandvn Muid. liaN e» sirli ab*T zur Vi-rtiieidung der* 
solle n enififehli , 'Ii n I Ii i^ke5(i l mriglichil Rmf* tu machen, 
damit d«r Heiler nicht durch ühermüt'sigrs Frarrn za schnelle 

Versaininlunpt am L""'. Juli 1860. 

Viirsitieiidcr: Herr Knoblauch. 
Schriflfilhrrr: Herr Schnuhr. 

Herr Franc ralenit fiber den aait Valdiria ciagtyaqKiian 
Maf dia Ehm W. Priafc; In daanalban wirf gabalan, ein 
üKctCMe in DanUtMand dallr n «tregen. dalk tich «ina 6a- 
aallidiaft aam Ban aiaar Wanahaba von Taldirin aaak Baaaaf 
Ajrrca bflda; doch wardan Um da«<|gea Z«lind« nocb dwor^ 
Hg aneidtirhrt geaahlldeit, dab Ilefr Priek es Ar noibwaBd^ 
htlt, durch Anlage tos Militair^hraieen die Bisonbaln 
die Indianer in tehAtcen; aoeh giebt er in Berag anf Vcrwadtaag 
des Staates, reli^laa Tarbdllniaia a. a. w. nidit ailw lockaada 

AufM'blrisSe. 

II IT Affiiiiii-in '.[ir-ilit auf Verlnnpen «eine \n»lrhl iIIkt 
den erl !l;;lrii iln-iKn-i^-ii Kinitarx der Hiulerlrnnt ■ine', im llau 
begrilleiieii Willing, h.i jiii » in der MilitairÄtrafw. dahin uns, d.if» 
nächst der Henulznng niuugelhaften KauinateriaU der <>rund 
dl Eiüsturies in dem Mang<>l l isu r \ i f.tnkerung den <t Kuf» 
weiten flachen Hogen» der Einfuhrt h. i »i br g<. ringen Wider- 
lag<pfeilem gesucht werden niü«se: auch macht derselbe Mit- 
tbeilung Ober die Einrkbluog and Aatfüiirung de» aen erbaa- 
leo 8aaiBti<lMa>cia vor de» Halieaefaea TImim. 



h i t e T 

Einige ßemerkungcti zur Ilec«nsion der „altcbrillt- 
lieben Kirchen Ton Hfibacli,'* welciwini X> Jalir- 
gang, Hell I. m, ft dar Zaitadnift Ar Banwaaan 
enthatten iet. 

Ea wurden meine Aufnahmen allchristlicher Baudenkmale, 
WOTon bis jetzt (Snf Lieferungen erschienen sind, in genann- 
ter Zeitecfarift einer amAbriiebtn Bespreebung gewfinligiL Sa 
Mi nir dahar vatfOnnt, lUganda GagnbeaMrinangM Uiar 

waida mSA dabei Mf aoldw Oageaaliada beachrlnken, dam 



a t u r. 

Berichtigung VI» «rchiKikigischetn Inlere^f-e ist. Mdaktao di^ 
jenigen Arcliilekirn. die spiiler die fraglicben MooiHoanta bn- 
aacheti werden, doch fcdgende Funkte mit gaoa bcaopdtiat 
Aufmerksamkeit ron Neuem unlersuchcn. 

I) Hei der Reatauralion der luvprüngliclken Paraden der 
Kirche San Lorenio maggiore la Mailand wird die von mir 
aogcnooiBKne (mit einem HalldireiilNigen Obcrspannic) «r» 
spriagUaba OaMsU dar FeaMar dat sweiten OesrtiosHes, 
mUkt Bflv vallilindig axinirtt in Fkagi gestellt. Kec. v«iw 
BOtiMt, dab die gegenwirtig daacIbM bctodkkhen Venavar, 
«e au ain«K FlaalAocBn «wipavtt OaA, nM* ▼«« «an 
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WM«mIImiu d«r 1573 tlicilw^isr ringrsiünttn Kaum bc»^ 
HtkrMB, Mndwn noch di« aMprängKcba» («in k&nnten. I>a- 
gqgn miii kb bMMtkca: Da in nuten Geschnb dvr Ab- 
■Um -MMMni laater ^dcb grafM md gMeh t/MailM« tttM» 
<■» u «er Noritrii« nH Kimplmi nach Flg.' 8. 4. PL XIV} 
wie 4«n Bdcm 4a» Bhmb aagebciclil alad, lo aUdtfa es 
4odi ala «laaittcb ncbar aanmihiiwii b«b, dnb — aogtr ab» 
greehcD vnn 4er Yatac t iMeiiMt d<-r Mauvning — diejetiifen 
FUrhlio^rn-PenMcr irfcht lüc umprilnglif lion oind, sondern dab 
im iwritcn Gpwbofe der Ab«idvB*Maiiem »bcoWI» «lic gleielH-n 
F«-nMcr »ii'li wifdrrtiolt hiilirn, dte Im i»i-iU'n fifscti<-r« drr 
Kck4*ti Bind, tii tt ij t iiu » liiail llu- h nnn/ MTivri^. hrl ;ni tlff 
Bfidwppllirl» M K< k(' seilen kiiiiii. !•'.!■ i-l Im'iIi uI. uJ klr incr iil« 
djui Kfustn <i' - iiiiti in Inx-lirv**»-:^ , uhi r ^^il■^^■^n mit 

einem 1 1 a l i' k r I' i > l-n ge n £ilH-r!<]iiinnt. N»k Ii kle:cier isl il;i^ 
cUeiifftll» in>priiii(jhe!ie K*'n>li-r iiit ilrilfeii zum Ci-^ifii^'- 
crfaalli^neD üi-äcIioCb dcrselticti Mekr. die »uf l' i;;, 'i. i«li;;rl>il<li l 
ist* Dia Hfilw dic#4n dritirn (te«rluM«i-A koiiiile irli iiiclit 
din'rt nirsM'ii. );lmi)u- jedncli dioii-lbe »♦•rniüge der wicdi-i^ 
liiilleti It> siililinuiis il' Ii- tr. Itaiir» bei meinrii drri TorlHztra 
KeiMD in Italien nidit sehr rcricliU aafgczei«lu)rt te» liaben. 

V) Waram will n Bae^ anwahNtlMlnlieb fladea, daA dia 
vier IMiiiM, die qiiiar aof den aben br^iracbniaD Ecken 
aufgeMtti Warden, aocb vor» ronaidaeh («ten} Watae ich doch 
gleirh|iv«la]U'tc Tliiirmp schon oa> dem »<?rli<trn JabrbuadeH 
zu Raveriiin nncli. V>'tf Rriwurl« „nllln in lurrihu»" liSIte man 
friMirt ii> der Liiii);iil>.iiJi'ii-Zi it iiii'lil aii|{rw<'iidet auf eino 
Kirrlie, dii' »irli iinlie iin iler lUmiiU mit »o vielen holKn 
Tliürni4*n ver^i keiieii Studtniimer befiind. 

3) R«c. Iiült V« für „g«wall!<i>iu", dsiT» irli tri iiR-iner 
Reslaatation dca Innem von San Lon nzo in den Alisidi n nur 
j« zwri Frt'ipfrilrr angmommiii luiln-, und nidii je vi> r, »i« 
haiuii bei di'Ui Wiedenafbau t'iii»teIIU', nninlii l> in iler xüd- 
Ucfaen und nördlichen Allels die je virr iirii|irfinglir)ieu »tbt- 
•cUgen Pfeiler and la der üMliclien und wt«iliclivn Ahrit je 
vier MM Stolen. Nbb hat aber acttiat Kngler (bei dar 
swiMhen am eutt gehabten Gnaivavene} fslelat n d b e u 
miaten, dalb wohl anprflngfieb nnr je awvi PfeHar in jeder 
Abii» voibandea gewcaea (ein nBftlen, dk dann, wie in den 
Abridan vmi 8w Viiala «nd dar SafÄian.Kbcha Zwiacben- 
vrailen von beHbiflg vier DHrcbmeeaern laeern. wSbrend bei 

vivr Pfeilern diu ZwiMlieimiiKüi Hu üliiT nllv Miiar-'d) Cliß 
tiiHt, wie M>lehe n%nr »elren nn iMidiiiseb- antiken . iil>er 
iiiri;end Min*I uti a1teliri?<llii-li4'n Miinmni iiten \mi),'ii!iiim ii. 
NVaren i^i eii^zelm l'ft iler vniluiiideii gi>wi>i-ii, »II iiiitlt (Irr 
|in<k'i-( li. All lii'ekl Hii«»i, di r mit geringen Milleln <len Wie- 
deriiul'liau uu>rührL'tt intiiVle. nii-Iit uiiterlaiiM'n. die Trmunieln 
aller di«»cr l'feilcr wieder lu vcrweiidm. 

4) Bvi meinrr Aufnnliniv der Kirche >u Parrniu gbtubt 
Ree. mehrere Uuricktigkriirn luicliwcisieii zu können. Non 
iai c» freilich angennili||, dab aoeroU die bereiti fifiber in 
dar IT. Mi4 V. LieCmng dar ni"iltd"lt«rlichen Bnnaidenk- 
male den iieterreteMaelw n Xaiienlaalet* emcblencna Aufiiabina 
dieeer Kirche, ala Mch dirjenige des Herrn Lobde, welche ia 
dar ZeitacbrHk Br Baawcacn (labrg. XI, Heft 1—3} emhaltaa 
iai, nicht aliein nnier aiA, londem aaeb von der meinigen in 
VieiCB äbwaidien, aber — wie icb mir zu behanp«-n erbiubrn 
nnlb -~ blas dämm, well Ate rr»terrn Aufniilimfrn weniger ^tv 
nn lind aU <li< nn irii|j<>. Xuar luaiigi llcn mir b<'i ili in Auf- 
nelebnen den <frurH!ri».i< i - irh niif pap, -tH fr'*wi*''enbiift 
lM>m«rkt luilie — an iMlli:;' Ii Mrll. li die Mnal-. . w Ii, ri ll sich 
leicliC einipe rniii liiiukeir. n i iii^.>i lili., |iL n 1 atn ii ki-nnen; 
aller lii-i jillrii in nr' liiv-klnniieln r Ht-yi'-Iniiip M ii hn^- ri < 
geuaUiideo, wuzu icb namentlich du Detail der architekto- 



I niachen Gliederung, drr Zin-proflliranf nnd der OnHHMMa 
I rechne, bin icii mir bewufm, nicht* Turgcaeen sa bnbcti, nin4 
I kann einem Aantriigalgerichte hierilber ruhig entgtigen anbiw, 
leb «rolll« bei der Beachrcibuni nmner AnbabaM nichl §■ 
Binielaan beaanmi, vna iah na dan beiden geaannten Anl^ 
MduBCB nr anichl% bidt; Un aber Jaiat daan genBtUgmreU 
Bae. ndcb der „UnanverKeaiglMil« In Drtdte geriehen hat. 

Die Seitenfavadc und die Cliurfaeaile — die wi-ijen der 
darauf »ichllMiren ntKh ursprünpliclien M<>«aikbilder ein 
j L'iiii'(ii:i i-r - In'iii! Iii rr T.iiliili- fj.ir Till l;t !;i'.rtii'n zu luiln-n, 
di-nii tiul n ini-m GrutidiiiM' ninn^ein Käiizlirb die tielfach 
Torliatidcncii Li-wuen. 

I Kbenralls von U'^ouderrr Wicbligkcil i»« dl«! nrcliitekto» 

ni-elir Glirilcrnn|; und noch nrnirfln gliche niuKin- Iti>ni«luDg 
de« über die Vurlialle hinaii* rag<-ndrn Gielwls der Haupt- 
t'iii';i<le. liier Irrten nun swri Li'ü«nen nach der Seite m, 
und ca dachen sidi die beiden nirdenn StreliepMIar guma 
ao alark ab, wie ich auf PI. XX> Rg. 1 and 2 nngefebco 
habet nnr nfsihrt daa nnprflngiicha OäatnM deaOiebd« nicfat 
Belir, daa aber nicbl SeUä kennte nnd van mit nach denn- 
janigen ran Sant* ApatBnara in cfaiaa« m Rnvrnna er^inzt 
wwde. Ferner ht der an letaterem btnciehende mu!>1ve Krirs 
mit uiibeslrrilbarcr Sicherheit noch genau »u zu erkennen, «ie 
Ihn meine fy<!lailzrie!innnü Fiß. re«lr\irirl dJlr^Ielll. mit < in- 
fjiclii ii I liti t^Irieiieii . und d-'-i ;li ii n ilie m i-tiru)i- mit ein- 
zelnen Kreislinien ».i^iirn Kiiliuiij,- uuf Jen lieniiii vi.rdereu 
Strebe |. fi ilern. •^iiiti iliev. i i ii./elnen Krei-i- nielit iili. r dio 
restnurirle K:i;:iil-' ilr- Herrn I.iilu'.e eine ;iisiiinirii: iiIian^i'iidR 
rnnkerniili;;e Vi i/li iunt;. die ;iucli l:in)c< dem (nlinc (lesims 
liela-sein n) (liebelriiiide liinzii lit. und «ngiit liocb rUieu zweiten 
l''ii<i> Hill Knuten, der idriil exiitirl, unter nieh hat. Aach 
Ireniile nur ein ttorizontule» Hand, und nicht deren xwci, das 
uberu grnfite tnebrlmnsaik, difM-n Gestalten kaum noch am 
tehniielieii 8j iirL-ii zu erkennen aind. von den untere» kleioeren 
M4)iiiaik<'n. Alle dieüe eben 4T\^nliKteri Lini-jiuientc kunnen 
nanOgUch an Ort und Stelle anfgcaeichnei «ardeii sein. 

Dies aeimnl denn auch der Fall m aein bei der vno 
Herrn Lahd« auf III. 17. Fig, 6 gft g ibmm Dehibaiebnung 
dca tridilemrticeii Capitülsi denn es sind dahet weder die 
nniVi'jirt' >rei^iiiden Dutgitnal. Rippen nach einem »nuflen 
Cnrnii'te i;. »eli\Mitii<en, noch «M der kleine Kiind^tab unten 

, IUI lii r t iiii:i.i;|j|..ki- nii|;ej;i-licii. fii! »nnr il. v in WiiUieb- 
keil an; S.eilen-^ h.-ifle [wie iälierli;iii[il an nlliMi itlfi Itri^tHrln-n 
Seli.iflri,^ ,,11^. Hill- IilI. II .\ - 1 1 11 ^ 11 1 ■ eine I.iirl1.iiii'ige 

l*lal!e gi-/i i< lllll'i. Ml II I- |lr(Jli!/i ieiitUilli; du ? r-, t'miilillB 

(». Fi|{. 12 auf l'l. XX} ^-i l i iIhl:' p n da»M Ibe m> {;< ireu 
ivi<'d<'r, al» mein Auge nur erkeniieu kunnte, da« übrigen» 
I dnrrh die w ii-<lerholten Bcsitcbe der Antiken und cbriatlicbcn 
Mouuuiitite biulinglicli geaebfirft »ein dürfte , um die Details 
nicht „unznvrrliiüFig" anfzunelinirn, 

Uebrisen« balle ich mich darani keinetwege in Besag 
anf allHaMiaeN Anaicbicn Ar iahttbala daaai man lernt nicht 
•ni. Hat dach der aeneale Aoflwtbalt In Italien wlbrand 
daa «crfloaaanan Winters und FHU||nhia mebia Anaieblan Iber 

abaodldndiufaa KmMl bedeatend nofliciit, wie ich in den 
Texte au der eben vollendeten sechsten uitd aiebenten Liefie- 
lug meines Werkes anaansprechen auch vcranlafsi (&blle. 
Cariainba, den IS. Atigiist ISdO. 
I Hübsch. 
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DIb B p r gf r 1 tl r , b (■ > o n i! <* r s tImmim^i Im- r Fiiiri^-'n, 
Sin Beitrag zur Kt'iiüUiils der inittiiuliiriulicii Hn- 
fcBtigUDge- und Buukunst. Von A. von Cobausen, 
HAUptiDMill im KAnigl. Preufa. Ingcnicur-Corp» i^', 
»3 8. 8* mtt 17 TtMa. 

WiL» cIm' Uün.->lIftiMli'' Au»[ir;i^utij!; tltji Aicliilt-klur luit 
diu kirclilicli<.'n MoiiuuKD«-n lu iKpiincii |>llrgt, ko hnt Jiuch 
dit* in <icn K-tztcn t)r<-i-ntii4?n inii iuiuier grufsurfiii EilVr fort- 
gcführic Erfur»(.')iutiK üir LKukiuSli-r de» .Mitltliilti rn <lon An- 
fang bei den CnltiifWuli-n j;<>iii]u-li(. Nurlitk'rn üii'^cr (tattung 
TOD Moannenl«:» lange Zeit fiM auiucklit'fiilicii diu TlMiilnahaie 
aagewendM war, bat nan in jingM«r Zeit aicb lucfaifiwh an- 
fHcbidrt, mmik Jen« lanf« *eniacblfiriiigfeii and y e n Mai i n eu 
Werk« d«« Pnhabaaw aa'a tidit lu «nhea, dia tob dar nfehan 
UannigfailiglMto in das Ocatahmgan im LelMna jeBar Epoeli« m 
iaMreMaotn Zaagabia datWrieB. A«eb 4m BnrgeD- aad Bf 
laMigttnpdMB 4«« Ithnfatoa llt a«B«fdiDgs roo raelirerco 
Sthcn dngehandcr Bdntdituag gewitrdigt worden, bcaonden 
diirek Vlollt'l -|p-Due in ivinfr Ilistoin! de rArcbilerlure 
militiiin- ini nrnyrn igp < n Fnincc uml Juicli KiirR von lloch- 

frUlfll in .«ril-i r < . l.lriili- il. r M!lilli:r-,\i. Iiil. l.tlir MiH.-l- 

»hcrT in Lli iil^i I.Uit,-,l. Imi. 1- Ii!, il.i i;. mhI. ui;! ili, ■■ jii 
bicti^ i!>-r .S]-.in4iir<ir»> Iciiii!; neu Ii , ii, w.ii,- 1,1. |, .lim Ii il -~' n 
Til*Iwilij<<- 11* arl't iumi: li. 111 (i' i:'*:i.«l;iiul ^■■ill \ ■ ill- •< i\. l iil 

iridirfubri-ii ),iiiii 

Die vcirlit^t liili' kl' lU' Si hrill lä-^ Hlinj^IriiliElt:^ A«gll*l 
Ti'ii C'tiLuiisin isl t-iii lk^l.^•■:l^\^. r.! tr IU 'ai:^'^ dit>rr Arl. Kr 
bcbnndrit Jenen iniicliii^in Ilnupiiliuriii, «iMkt ktiiier niiiul- 
altcrikbeB Burg zu felilt-u |>II>'|t;t und das Sjotmi der Vit- 
tbcidignngswrrk« in «obltivrKliiieter Weise akscUlivbl. Di-r 
Vrriiuuier bat dalwii baiiiitsiichlicli dii- rlirininclicn Iturgen iui 
Auge, dehnt Jadocb g^bigjantUcb, um aeiuen Oegenatand tod 
«lU-n Seileo ba l « «»bl<iu an kfinaan, «cina BetradiniBg Sber 
«dl«ra Gabiete aas, indem «r verwand!« Anlage dca mitt- 
leni Deatoefalandi, der pnoailiwIwBOrdenigdnete, FlrankMidM, 
Bogiaada nad Itallent *«m Veigbkh« ah banmddit. Mit 
grober SaebkcnDlnira «ntwickalt er aetnea OegenHand recht 
eigentlich vun Onind a««, indtM «T «Bi den beioDdcrcn Ue- 
dingunpen der ({lolugiaeben PormatioD de* Terrain« di<- grofsc 
Naiiiilgfaltigkeil in der Aiilngc drr lt<r(;rri(de niicliweij<l, 
d4iiin liut'die vt't-fcljitideiii' Iti'di'iiluug die;«';« \s if'liti^i'i) l(i>tRnd- 
llii-il» der Iliiri;i.ii jii> /.iilliii'ii1-..rt. a'iH \V;,ii,' uml Srbutz- 
vt-lir rtlM ii»i'lit, iiijil in liriiMi lifi^^ i Wi isr lii.- i.iiiiiili< lp Stellung, 
die {ii -iiii.iiit;;. uii'l C 'iMi-lriii lii.ii . ili..' inm rr KilinihnM-(4 
oml diu iiii—.-n ( linr.iks- ri^l.k diorr |i«uii-ii In Iciiflilil. Die 
Zii^:nl r Mni IT Tafilii mit M'i liilingruiiliini n AMiildiiiigi n rr- 
IfiutL i t in u üi;-i lii'ti^n vrllier Wt-isn: den Text und biei» ! eine 
reii lii' L'i UT>lrlil derartiger Denknller dar. D» die kleine 
Schrift «icb als Voiluufer einer gr&rsi>rvn aiütOiidigl. »• diirf 
man sich vun die«em zu rn» »rteiwlen Werke eine lOcbtige 
Ffirdcniog dicace wicbügen und biiiier zu wenig beaclitct«n 
O^nttandr* reraprecbea. 

W. Labke. 



JftfMHmenf* d^arrkileeture bg^anti»» mm Oi^rgit 
et en Armenie, par D. firiaiai, anUUeU. Ufr. L 
St. Peter$bourg, 1959. 

BBMnlanimii von Oaarj^BB nnd 
n haben, Iii daaTodicnat d« 
Ni Dahoto d« Mooplreax and 
TMdar. OMdnniy MMit*m gtltbineB Naebricbten und 

I architektoniacb« 



Denkmiilor nicbl aureicbcnd, eo dat» sie 
dnrm Werke Raum la.i!tfn, da« in «ireng »rehii<kiiini»rlier 
AuriiLiiiiiie lim L'il'H'ii'Ijt über die Enlnickluui; di r naukuri."! 
in ji'it'Mt fti'Ei-ndrn ^'ewwhre- I)icf«(-* Ziel vorfnl^^t die I'uMi- 
ciL'uii;. iltirn tr-.lt Li<'feruiii' ^«-j^rtiwärli^ \i'ir]it-yl, T><-r ht-r- 
aut^i 1-1 i'di- j\rcl.ili kl fchcin! ficli l.'iiigi n- Zeit in dt.n K.-vuka- 
«U]*Iüfidern iiiirgi hallc-n iitid dir (ii'lt-jfi-tilit-it zur Surritnlting 
von AufiiHhoien benutzt zu hubm, Dit liii r in Iii trnrhi knm- 
nii-nden litinwcrke jener Länder luil" n .-t1lfril:ng<< nitmuN iim- 
geülidiend in den Gang der Kum-Igci^cliiehli- eiiigegriSeu. »ind 
aber iu ihrer lH-»iiiidi rn All^^^r^lgung ein intcreiiwinte» IVeispiel 
von der t'eberlragung und lukalen Umgeitlallung des bvun- 
lini^cbcn Slj ls. Die Centralanlagc und der Kupi^-Iban haben 
in ilioen mannigfoebe AunUiduBg and llodidcailon erfiiliiVB, 
nad «Uirend daa Innare ilie DiapoaitioB bjrianllniidier KBp> 
pcflMuian an nenen CombinBtioneB an ververtben snckt, tritt 
daa Aeaibere in cia«r Ibu antgeiirilgteh OBedcrang auf, drten 
BaBplIbnicii, Uaenen, BagwMvf« md Bhw Ja i fcaden, grobe 
Vetwandnrlmft orit dem %Mem de« im Abnidbindc gültigen 
romaniadien Sivle» auf» ei^en. Nur in der epcciellcFen Aua- 
prSgung und Cbarakietivtik dieser Fnriuen bcrrscbt ein netb- 
sr;iiidi^.T fil-i.-i, <liT jin dir Slelle der krüftig nicken und 
|ili;M.ir'-it->itlIi II T>>iiiJini>'t lii>n ( >rii/imeiilik ein ullt-rdins;'« 
I uri:<*^ iiiiti ['iü<-litige?«, nlit-r :in lii-unJi- tl- i-ii i-ii <i-iti^ n.iuHttn- 
nes S|titl mit iilh-rlt-t f;i-<|itt_'litt-nt-in timl vi-tf I.iiii.^--:M-ni Umid- 



Vt)M dem mir \itrlit-|;t'iidrr I^i^-lV-riiit^ i.i^i.nuenfn Werke 
dürfen wir eine ninniii};fallini' Anscliauun!; und criindlirlicro 
Ki'iuitrii/K dl--* inti-n-iiMinten Mnnumrnlrnkrei*e* ern-arten. Der 
Verf;\«-er svill dacseibe in 12 Ueferungen zu vier lil.^ilern iiua- 
gi-lu-n und der letzten Lieferung l inen erlitulorndeu bi«lnriiwbcn 
Text bi-lfilgeii. Er fübrt Im Prnsjx'ct die Namen von zwaniig 
Orten an, deren Monumente er in l'lAneu, Dardiadinittea, Fafnden 
und Detail« darzoMellcn Ttrtpri^. Die erat« Liebnag bringt 
£e Ffe^ade der llattei|pitteakirdw in Odatbl In 0«w|^ in 
«inbcher LiaeanciebBung klar nad enmct gattochen, mit 
HlaiBfligang einet niiilwlien, engliKhcn Bnd firaniOfifclMn 
Miwfraliibi«. Bs ist eine CTOfache NnnnalaBlage der In d]e«ea 
C«e;{end<-n Qblicben Art, uiit KupjMtlbnn auf dem QuerecIliflT, 
di eifeliifti);r-ni (jinglivun und vorgelegter geFcblohencr Vorballe. 
Ver^valu]^l• Anliige M'beinl dir Kirehe zn Ala.Wrrdi in Geor- 
gien zu lin'jeii. (It^ren Gruitdtirx ein anJn-ü Blatt dnr»le1lt. 

Die l>eiile;i v iii-ii l'-lifttr irilt-i- i;ii i^fiii-lie Oi li«'l-. dii9 

eine v<MS dt I kl' -:i- r. Kiit-ln- /ii Ahl tit Annetili-n. da^ jtnilre 
v-^h li- T KIkIm- /u t'.tl'i-iit- in ( It tiriri. II, Sie lit-f.'li- .i imn 
niititTiitilai lien. zuni Iheil .-in:iri-ii Lt n ciril ^'---eltrn.-i' kvtillen 
Muütein von gellticliti-neni li-u d« i ik ' tln- I r- inler* bei der 
Kir<-!ie zn Ani zu »nrnndiigt-u ('«niil'ii.iiiitint ii eiitvviekelt i«-t 
und diii'cli Eiiiuii^eliuiig vnn l'llanzen- und Tliit rj^t^ialieii eine 
bliendigere Wirkung erreicht. Die Damlellung i»t rlinriik- 
teriütiM'h und dem Zweck enl!<|irecli«nd. Doch wGnicbleu wir, 
dnfs auch hier de|» r(i<-»i»elieu MlUl^^>lab wenip»leiig da« all- 
gemein h<'kann!e Mt-tre-MaiiCx hinztigeffigl wäre, m> wie für 
die Folge die Nameriniog der Tafeln and Boiifferang der 
«hMahM« AlMMtwgn swaekmibig leia dSrfte. Ancb ibid 
irir beaonder« «nf die ««niii«chcB«B Darehichidtte gctiMun«; 
d* dicialban «bne tmOM eint gaBaaara Dantsünng der in- 
tcreaaantcB OooMtnetbiBcn der Kia|)pdn and ihrer Btdndleber 



W. LBbke. 
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Jahrbuch der K. K. CeDtral-Commissioo zur Er- 
fanckutig und Erhaltung dm Baudtakouk. IV. Baad, 
Bit 43 Tafeln und 91 IhiaMhilm«. Radligirt von 

dem, CoiiiiiiiiiiiDDsiniiglicde Dr. Q, Heider. Wien 

ibW. 4" -iAi S. iten. 

Trolx (It-r vnli;(ti^uirt^SHUt.'ii Eit iiini^-SH. vvt-lu-ln iu. Lnufe 
d*s lel/i»:» .Tivhr«-'« Heu .'j*trrn-irhi'*^'hiMi KftiütT^i.i.Ht l>t'troffen 
fanW'ii, trilt aiH'b tlit'-'^niiil wirilcr di«! ('iimniiffinn tTir Kr- 
funichuug und Krhaltuii); dt-'i ItauditikniiiU- tijtl i^int'in iit'Ui'U 
Bande ihres Jnbrl>ucbc» hrrvur. der nn UcichlbuDi und Gc- 
diegcoiictt d<-* Inimitsi , na vric an 0|>alen> der Au^xlBilurig 
•Ich mit leinen Vorgängi-m unU'di'itklirb mcBson darf. Auch 
aus dem amllidien Dericbt üb«r dir prnkiirch" \Virks«inkrit 
dar Connibaian and ihrer Oisue in den rvTschiedneo Kron- 
Madara, mlchar an der Spina diaaar Miuliailaagta andMmt, 
ailMdll aar Oeadga^ dak dia AiMten flr fiaalamitlowHi aller 
Dankawla fai« nngeKart ihrao Fonging ganna u B a a haben, 
■od dab adbM naoa Unten etmmgen dieaer Art abgleitet 

De» «totenichaflUchen Thdl da« Mutadie» bilden diea- 
■al Bat AMwidlungvn , miebe allcianuDt der Konitl des 
MktaMttft gtnridmi'i sind, und viin ärnrn iwi>i «ich mit 
arehltektoniaehen Moiiuim uten bcKchiifiigLMi, wShmid die übri- 
gen sirli iinil<'rcn Kull^lIW(■ig<•n iiiwi i.drii . dit iuJi /» ülwr- 
wirjfritd in rjiuT iuiIm'u und unniilh-ll'un-n !k'7i<^iuitii» jtur 
ISuukunM Mchcn. Dir tTülc Aul-iU/ vun C url W. if» vcr- 
fRl'ft. gii'bl «'in«* Iif;*vbn-]lninp nini \\ .iriiiiii.iiji; \t>n dfin ruina- 
nilcbeu b|wi8<'ktlcli Ji.- Stjf!.» Wilu-n iu Tvnil. I'U isc dit-ä 
eina der rcicli^ltn dorarligen Wrrkv der früh- millcliiltrrli<b«n 
Goldtcbniicdrkuoirt, an wrldicin die vcrBchiedeoen In jener 
Zeil fOr aotcbc Zwecke Sbliclien Trahntkrn lur BnlfalluDg 
gekommen sind, wiilircnd xugleicb der luhnli der uhlreirhrn 
Bgüriiciiea DwslelJungi»! den lichymbnliichcn Gedankenkreis 
damalipr Kunat in lebendigster Weise vorfBlirt. Nach beiden 
Sdlan Un vardiant alm die» aalt'na and woU niigend öbar- 
tnflbnaPkachtireik JanarBpoalM dIa frtndllciha Untaiaachang 
■nd Batradrinn^ weMw dar Taiftaaw daaiaalban Mar ange- 
daihen Übt, nad waiehe darch <Ba UaaagtffgMn Bamarlrangeo 
ibar die EatniclihnK dar KakhihiMn dat Mhlabllen noeh 
«faieo bcaoadara ardiMegiidMa Warth ciMh. Von grCbler 
Bedeutung sind aber dla eaeblerbaft dun -herführten AbbOdon- 
geit, wrirhe in zahlreichen Ifolischnitteu und auf fünf Knpfer- 
tafeln i3iti rciiiii. (l..r'.iiV tiiil iltni gaujvn liiiuill ^tilll:^ Dar- 
atcttüILgLh il. v<rll-/:i(i' I Ei tUL-l C hiirakt'jrUtik zur Ai.Mrlmuung 
brui gt-ri. 

Kill aiulrti' Auftsuljc au« der Feder lii-*» iifrjiuK^i h- rs 1 )r. 
Guhtftv lleidrr lielerl ein^n übi'raus itiliaitv. ll- ii lUitum^ur ' 
Kunde riiillrlalirrlicber Pnratnrnlik, indem er drei der (irjielit- 
TolUteu liturgischen Oewäiuler behandelt, die ursprBnglieb für 
da« Stift von St. Hlasirn im Schwariwalde gearbeitet, »päler 
mit den Mönchen d«i>ielben nach dem kirnthlsclien Kloetor 
S. Paul im Laranttbala gekomnieo und. Ei iu die« ein« 
dual aaa dem swöMan Jafaihmidert and ain Pbmale and 

YailBaaar liabt Aaifcanft flbar daa Tachniacha bai J^B^ 
aiaDang lolcbcr Gawiadar nad srSrlart mit Fdnheii and 
SdMxfcinn dan ralahan Kraii bUdllahar DanullangaB, daa 
diaaa diai FhwfatimiM Mb^ahtelallerlicher Sditeiai aalhal- 
laa. EÜBa AnawabI dieaar Daraicllangcn iat anf acfan TMab 
beigefügt, unter denen mehrere in treflUabam Parbcndraak 
aiMgelübrt «ind, «nd dir »ich sSmnillicb durch ehaTiaklerilriiebe 
dkUBbaauDg aUH/i'ieliiieii. 

Weiterhin bericbict A. Cauieaina üb«r die damaacirlca 



Dar»irlluDgtn aof der BronaatMIr des Ilaupleingange« von 
S. Marco in Venedig und fügt anf ftinbabn Tafeln in Farben- 
druck die durch Phoingrapbie ÜMriuiiliitcn Abbildungen de« 
AafirHchcn SchaiMclia» diaiar iatcratianlan TbAr Ubol Ba 
irt hakanal, dafa Jana eiganthihnltrha Technik dar atog^agMn 
lUtaUarbail aiae «nprOnglieh b^nniiniacha fat, and dafeaia 
im eiUten Jahihn a de rt in Julian hat ««tdilkMiah aar Aawan- 
dang kam, bb In der foigeadea Spocfae der Erzfnft arit aaa- 
gehUdetea BeBcMaialellangni dicadh« vcrdrlngta^ Daa ahan 
enchienana hadcatende Werk von Heinrich Sebola fibar din 
Monomente Cnler-Ilalirnts «ciclivs der Vetitftvr farBcfcndar 
Artx-it noch nicht benutzen konnte, girbt wiehtiga AaftdlMiM 
uIht die weitere Vrrhreirnng dieser 'IWhnik. 

Der arcbilekti>ni»rlir Monumentenkrei« erfiihrt zuniichft 
weitere Uereiclierung durch die Abluindlung dr« Frrlherrn O, 
von Ankrr^llofl•n über Knmihens SitcFte kircblidie Denk» 
nialbauten. Der VrrfaBMr, einer der gründlichairn Kenner 
der kimtbifchcn Landcsgeecbichip, entwickelt bfindig uod klar 
die ante Aufticlan and d«n «ciictn Vcriasf dar «hriatlichan 
Odtur in Klrathea, and wendet uch dann aa einer tob arebl- 
tdnaaiadMa AnfBahmaa h«f|aitalaaDMalellan|der«iikri(rtea 
BBtar den Iheren Kirchenhaalen daa Laadaa. Er Rhit ala 
lolebe canddial die beiden rannaiaehaB Kinshan ran Bl Paul 
im Laraattlial nad nin Mllalat aui; awel nkhi eben kSaatle» 
iMt badantaaJa Baatan, die indeb durch ihre Stellung in 
dar lekalea BangeaeMchte KImihen* benchtrniwrrih sind. St. 
Paul, eine Cotonie dei- fcbwäbi'chen KIf*ters Iliroau. nigi 
den normalen Onindrif^ einer eiiifjieiirn iiniprünglieh im 
hau« tinchi^' dt L-ktt ri rr-rrinni^chen liasilika mit (ju>.'r^cliitT und 
drei .\lisi<lt'ii. DiT iinu i:riK"rt. wir drr Vt-r^Rv-t^-r richtig be- 
merkt, d-. r jK ■:. ':■-.{ llilUli !]• !i /wi'.lfirii .IiiKrliiindiTli nn. wn- 
(ur lics.ind. T'i ilii' Di Uiill ihiiii p, vfurn hnJic Ii drr njaiinigfach 
gistaltcli-ii Sau). riMi; ' /.•■ii;.:m •< ;ililrgl. F.« w i-i li^idn nüm- 
lieh reicligefci-ljiuriokte W i^rfi U-Af ilid*- mit keiclit'uriiiigen frei 
antikiftirenden ab, vridebe letztere der Vi'rfa.HHrr in einer etwas 
wunderlichen und nicht recht zu begründenden Terminologie 
naalik- ronanlaehe WürfekaiiitJUe'' nennt, tarn Oegenaata 
mit jenen von ihm elxn »n wllitnin ah ..germanisch -roraar 
niscbr" hrzriclinclrn. Der (irundrifn i!:r!"er Kirche wird ala 
ein Unieaa unter den Uaawerken KSrntbeoa herTatgcbobcn, 
was «Mrnnm aaf die aoawlrtiga Ahataanwaf hindaatat. 
Minder erbcbUch ist die Ehwiaridiebe an Mlhtal. elaa eben- 
Mla apitar ainfiwMbIa Baailikn da« awOftaa Jafarhuadaila, 
ohne QnanaiUB; wie die MahraaM diaiar «SddenMheB BaMcn» 
spiier nach Oalea «eriingart and mit drei polygonan Ahaldaa 
Ter»ehen. FSnf Kupfertafelo gehen den Grendrib. Quer- and 
lJingen.'>chnitt und den AufKb, imwie die Daratellung dea 
piinilioh reichen Sfldportal« von St. Pnul, ferner den Grund- 
ni'>«. T>nngen!«rbnilt und dai« Portal vnii MiUtat. Zabireichn 
clinrakt> ri»li»eb nnd krüftig au<.g> rr.ln k I Inlischnitte im Taxt 
bringen die wcfientlichcn Detail» zur Anschauung. 

F.ndlich rrbalteu wir in einer von gediegenen arcbiteklo. 
nischen Aufnahmen und Daraleilungeo begleiteten Abhandinng 
des Architekten L. Eeiaienhergtr «in« 6l>erau'< intere^-.^^nte 
MiMheOang über die KlaaterUrabe «m Satten d'Argjrbeb 
in dir WaUaehai nnd dandt amn amien Mal« «hm hlkhtt 
•cUUsenaweriha Bw a ciwic h t i gaag Sbar dea hbjafatt auch an 
ga* «to vBllig nnbafcaaalan UoaMnaaiaii^l Janaa Lande«. Bi 
i«t ahM wichtig« OianabaMiMM^ fOr die Oaachichia dar 
Kanal, denn da wir durch die Bffiheten PnhBeadonaa der 
Ceniral-Conimission, namentlich den vorigen Jahrgangi in d«a 
Monumenten Sielienbnrgeiis und de« südUchcn Ungania elan 
weit nach Osten vorgestbul > m Punienkette d<ai deutseh roma- 
niicben Style« kennen gelernt haben, w ist ea nun von Inlei^ 
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, in tivr liit^r /.üin crst^Tt Mfcl <iKr^'-*»ti-Ilti n Kl^'-fi.rkiri'hr 
RurtCA d Arg_> is-fli dm «•Itni f<o nurdvtiErtH rnrge- 

cii Greiixslitiu bvxantiiiitflioii KitilliiBses kenuen lu 
Icraen. Die Kircbe, unrh Au*wci« gleich»')! igrr Inschrirtcn 
vom Fürsten N.v«g«n (regl*rlr von lall — läVu) erbaut und 
Ton dexi'u ^»chwiegersobn Uiidul im Jihro löK ViiUeiidct, 
Im «in ipAler, sWr glinzrndcr NschklMig ier allen tjuiiiti- 
Kaati. Ein* CeatraUalugB mk wiMwfcffai Kufp«lb«a, 




I J Wl|lf || (WI g Mtt lH i t. ikfa . 

in<iii|Mln-W«iM I 
liMhar Mittelnrnm cbenhib «ob dnar boticii Kvpixl fibenrUbl, 

durtb zwölf sclir »rblanke SColeD TOD den niedrigea UkDDMl- 

gewfilbttn L'iii?fingiMi Rotrcnnt wird. D«r rordrrc ThciJ dic- 
»cr l'tnp ii al.-* Vorlialle auf^i-faf:«! uuj «tIiüIi aK hdU-Iu- 

Btiiiif CtiuriikUT.üik duiTli iwei kkinert' Kuppi- Iii in doii «or- 
Hpriiig^-nilt'ii Ei kr-ii. In eiiiij!;i'r Kiitft-riiKtii^ vur il^-tn westlicbcn 
l*4>rtal vrbfbl sich (."aiuharii« ein liltintT r*;iul'!it^flT*ßfnf r 
Ku|'P'_ Il'.tii , i'.':r ihr Anlnj^i' um ii iä:r^i r Si-itr jil.'.r ti ! f^t ÜA*i 
Inni*r(% in viTiuiIzIen ltack>U-ini*n ui!t^;(-{ülirt utid gün^licli mit 
WandgciuiUdcn byuiQtioiscber Ad U^dvckt, bietet geriogc* 
•rchiirktonische« liiter(.-««e d*r und büf«! «urh dicsea durch die 
iebr f*|Mirli(lif Tii'li*ui-htui»g nncb iheilwrUr ein. Nur die völ- 
lig muhaDiedaiiischeu Details der SJialcn, lutual die ilalaktiteo- 
Artig gcbildi'lcn Capitiilc >iiid b«iDerkc)U)W«rtb, «ovie aucii dio 

vetMUedenc Fom der beidm Kuppeln BeMlutmig mdiMil, 

•Itm mT aatgchraglco BofenswidMia aM ■drt wU g 
wi^alt, wSkraad dl« «eadUfaa nadi bjpnnliiibeber Art mu 
den Qudrat In den Knrfi ifc im il it . 

Odbmna gUUiMnd und pnebl*«n gcMaNct iltb dugrgcn 

das Aeuisere, das in einem trefSicb su beBibciteoden Kalk' 

»lein nuageführt ist und Tom Sockel bi» lam OrnmM der 
Kiifijii ln Kii; t iijiT v<-rfn Ijvs iT-i](T.H'. Li-ii I'ülic niiyriitmrllg fri:ii'r 
Fiüthetidi'LoruIiiiii bedfckl i^i- Kijifliije Rahitieniirüfile. Li«*;- 
nen, WrndlHigen und durcli«' nl. nde ISngrnfric«c. wozu noeb 
in dt?r Mitle cjn fjiufönn:^ ir.--.^ uiiilt'in--a. wulätarfigt"« Hand und 
nU Afi>rhliirs (.1 Ii iiii'i'.i lit_r Wei^c du!-.!! stjiluliiiten- 

artigi! Viirkragiiiij;! II 'i .il^ ^'s Haufilgesinui kiiinmen , geben 
dem Ganien bt i all d ; ' !-,'bwenderi«cben l'radit der ürna- 
inrntik eine lebendige Glirdcmng, »o dnf« dieses Monument 
bei aller PhantaMik doch da« Wallen «inen nacli R>-|;i-l tind 
Gesetz strebenden architektonischen Sinnes bekundet. Frei- 
lich iat im Einzelnen die Oiaraktcriiilik oft barock und will- 
kOrUcb, tun netoteD «a den Mdea kleinen Kapjiels der 
TwhnNa, dmn llmaillg wlilMilMir T ' 
I Omnil MUrf frinbt I 



Unh rieh 

•biUm tidi M den abundlebaD FUdm der yA&r Kappeln, 
■owi« an den Im untcm GnrhorA mMmiIud VhI rcebtwiok- 

Ilgen, im obcrn krriArunden Ft-uMerfllKiaDgen. Dieae sind 

nüuiticli fijimnillirb mit ( >rri;ii:i<'iilfilatten eingefufat, oder mit 
reich durehbrochenen Miirnjnrplalltti geschloj-seji. tiii* eruieren 
mit buntem vielfÄch v.. ry«. h jmgcncn Laubwerk bvd-jLkt, dit.- 
letiteren all!* allen erdt-nklitberi .\ritii g>-n>N fi^-:ii*r. Hnndwcrks 
benlebend, das in vierzif* verftclii'.d'.n-ti Ml.--^ rii iianirr neu 
varürt. Der ganze Gel?t di'S-ir ver»chw enderief hon Orna- 
mentik, der Styl ihrer Funn«-", die Art der Anwendung weist 
klar auf die EinflüsM muhaitiedaninchi^r Kunst ^nnick, so daEs 
hier wiederum ein neuer Üeleg für die Verbindung byzanti- 
nischer ond anUMlMr Knrnt vorliegt. Der Verfasser hat 
I «ban M grünflielMr äk 4 



be!i;iia]r-ir . Virr Ku| IVrlaffin entlialteTi it. Ti (iriirKirn*'*, den 
Laiigeudurcliscliiiitt uiid die uitisli i hat't dun liuctubrlt-'n Bläller 
dr» westlichen .\ idrii>.»i i- und ein. r iM'rd<lnli< hen poispectivi- 
•cIm'H Anaichl, dies allen itacb den Aul'nabmen dm Architekten 
M. Seyfried. Dazn kommen zahlreiche nicht minder vor- 
züglich ausgeführte Hnizachnilte im Text, welche rinr reich- 
haltig« Anschauung der prachlNullcu Details geirihren. 

Im IniercMe der «rehiologiaehaB nad linagwchi«htliclien 
Forschung «fia sehen wir auch Aratr den AiMlca der Cso- 
.^■iidil 



ArcbiT fOr Niadcrsac'hscns K nustgesc Ii i r ti t c, 
henug^efan ?oo H. Wilb. H. Mitboff. lU. Abtb. 
4. laeL Or. Fbl. mit 6 TaMn. Haooimr. Hchriog'Mha 

Hofbuc'hhandliing. 

Vorliegende Lieferung des t-i'r<'itH iiiehrniaU in diesen 
iSUttern von uns erwiiluiteii A\ i iki > l i iu;;! dii Kurtsetzung 
der Munnmcnle Goslar«, zumal der wieliligtiten iCirchen dieser 
alten Stadt, welche Rlr die Ansoliauuug de» rumanixeben Ge- 
wölbcbauc« eine Ähnliche Bedeutung bat, wie llildeslieira flbr 
die Ausbildung der llachgedeckteu SäulenbuailikB. Retoaat 
hat achon firibar (mgleidw deoisclies Knnstblait, Jabrgaag 
18U Ha. 7 E) aif die wkfatige Onppa »wBaaiMbar 
Uagewiaaea, «alche BKaaaaahiwclg nad die 



> Ooab» guMfea. Die: 
in Naawafk daealluti dann Daiatailnag dar ^ 
lUcIn 19 UatS aona AbaaUaik briagt, beaaiabaat ia i 

riaiischer Weise das letzte Stadl am des ramsntachen OewMbe- 

bsnes. Im AeuCscrn noch durchweg der rein romanischen 
Form huldigend, an Bngrnfrienen und HIendarkaden, an Feii- 
bUrn u'iii riiTtalfi. liuLill-ng'. u diircti^;t~IT.fiii , dir nur jin 
den wentlifhen 8i:hailötfnungi n il« r Tlnirii'-liulli n mit c].iir- 
bogigL'U Fumien »ich vermint li[, wii.' ilma iilmlifhe da>elb»t 
auch der Oberbau der lliürni'- aii1\vi-ivt. yr-.^ dan Inneni jene 
duntbgangige Verbindung lii ^ llumi^i-: gi u.s :iut dem Spitzbogen, 
die den Ucbcrgangsstji cbaraklerisirt. Die Arkaden de« 
Schiffes und selbst die grofsen Gurtbögen der Vierung haben 
gleich den Fenstern die rundbogige Form; sAmmtliche Wöt- 
buugen dagegen sind im Spitzbogen darcbgrführt , and awar 
mit einem Sjalen fiberau« kiiftig aber noch entschieden roma- 
nisch proflUrter Rippea. Da der Verfasser die C<ini>lraction 
dieser Qewfilhe mla g|at^«eitig mit dem ihrigen Bau nach- 
miat, •» babaa irir klar aiaa Jaw 




I Aabge aiagawiikt hat. Ht Baabt aalat 
dar Vartvaer die BaMalnnig dtaaar Kfatba In die ante HUfta 
dM draiaahntan Jahrhnadaita. Anf T»M Ift arafdan die fai 
dar » e t l g a u Lieferung gegebenen Zdehmingen dmab die Allt 
riaae der Fa^adc . der Nordseite nnd de* Chan mh aelner 
schwerfällig reichen filii ili ning vi rTnllntändigl, Tafel 20 giebt 
eine pernpi'Ctivinihi' .Vhsnl.t des Innern, bei welcher die ba- 
riirku Au^ljii-gu:ig Jei Mjri^eligtcn OewöllKlicnste als eine der 
rahln ietien Wunderlichkeilen de» «piilrom«ni«chen Slyle« In's 
Auge fällt. Die folgende Tafel bringt eine genaue Uarst. lluiig 
»ämmtlicber arcbllcktoniscben Details, Tafel 2'i die inn.n' An- 
sicht derChnmischr mit dem gat erhaltenen WnnJgi miiM. . iner 
tliriinenden Madonna mit Heiligen im feierlich idb ii Siy\ dr« 
dreizchutcu Jahrhundert». Tafel 23 ausser zwei ur.lu d. ui< videu 
nnd obendrein Tum Lilhegiaphen aiibhandclten Gn||^»Vciuen, 
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Mdrten Omiid eios«hcn, dir DlirxlrllnDg der kMhM la tww 
tilrtmi Kusal dar BjtcIm, eini der Mhneo »nt ronuiiscber ' 
Zdt haiUnDlMi Wtfto dtater Art, nicht onlhDlieh der dureb i 

^ dir «miMMmlltw^nSSS!^ 

■dhorickl, ilr tew 8^1 Mrf KHMmrtk JadM^ dk |Hr*MM 
fiMMcOns wiätt anNhbL A/ mm Um iN Mtar »<b w1 mm 
Warth, dafe mit dhiar KMHd nfMeb 4b Abw «arirndn 
kk, Ternnlhlkh der alte Laianaltair, womh di« Sbarihfat* 
Ktehriclit ü)>cr(iii!<(iniiiit, dnCg (Iii- Eniurl nr«priiogUk Inf dv 
Orence voij C'linr und LnnghR«» gr-(it«ni!pn liabr. 

7.W.1 ( '■.■Siiuiii- ■.11:1 ilurcbauB \>' vmiü Iri i Anln;;.- itrul 
CouBtruclioi] nietii 'l'iif. 24, iiümlich ilii- Markikinhc St. fi.btua«! 
und Duniiiini und din Jakub*kircljL-, bilde trot« spiilcrrr Kr- 
»•filiTuti(;fii uofb rieht gut als umprüngliih mtimni-ih« üt- j 
wölbbsul" n zu «Tki-nncn. D«» S.v»l«'ro d« !^ Miir»ikiii:h« wit 
den niiidbngigfn Arkaden, d«n ebeoio gewölbtvn nnd grap* 
pirien KeuBtera und den ipitxbogigvn MittrlMhiffgewölbeB ent- 
apricbt drm der Neowcrlukirchc, nur dnbi hier die Rippen 
fehlen. Pag)!gi!n leigt die JakoU>kircbe im MittcUchiff vod 
den Quammen dieaalbe OmatTDCliaQ dar Rippen^ewSlbc, and 
amr Umt BatdMffeabdt der Arfcadm liiM «Ich nichu mehr 
«naftlelB, mfl dianaihm bai dan apdlaran Umlina baeaitigl 

IMb Mflh dieee LMeraog donh di« ton Anfang aa dar 
Uthorachaa Pririicntian d(aM Orlndlicldnit, SorsGdt oad 

so werden. 

W. LIbk«. 



Rotatniachc und gotblschc Stil proben iiusBrca- 
Un und Trabnits. Von Dr. H. Lach«. Mit 3 lith. 
Tafeln. Bnüliitt. Ed. Trewcndt 1859. 4. 412 S«Hc». 

l)iin' gvliiillri'ichc kliiiji Schiifl. lüi i!> i \ Mr!i''-i': 
gU-irb üIh „i-iiip kurze AiiKiluiij; zur Ki iititiiifs c)< r liildi iidi ii 
K3ns[i dt'S Miili'lalit'rti. zuuäik«! Schlc^^ifiin" b<-«f ichtiet , i-it 
ein neuer Itowci« von dtiu Kifti, mit «■ kbcni Ür. Lochs für 
die .\ul1iellung diT l>i<i nrrnif; Im Ii' ;<'ii Kiindgeaclilchlo 
Schlesiens tfaüiig b«itiiiht i»t. Er gicUt hier auf drei Tafeln | 
meitt unediite Deokmiilcr der romaniadM» und gothiwhcn 
AreUtehtnr, mwit dar Uakrai and Büdnnrai ScUaaiena. Wenn 
■ach dia Daiatalla^g der Oc^atfade awlirfiuli nickt raalit 
geiiQitBd aaigafallaa iat, Aaila wagan daa an gaiiaiBaB Maaft» 
atabaa dar ZcfclWMgaa, Uiaib mgao Dndaatlkhkdt der LMW 



grapUe, ao iat doeb awh dieser Beitrag xar ti iiaiiiwlal— la 
dea Mbielahera mit beaoadenn Dank adbaoakma. 



Die erste Taf«l aoihilt awftai diai Irrtaimtin riaiila|iwi 




wMUg M a» TM diaaar Mdieate. Dann wir kraan Mir 
afaw atatdUha gefaSMa WlMM>MUiha dea Uebergangsstyl«« 
kaanaa, alkn Anaebaina aaeb Aa von 1203 bi« 1219 mo - 
Henog Hirinrich drm Bärtigao aad auaar Gemaiiliu, der heili- 
gen Hedwig crbaatc Kirche. Da* grotse kunslhtstoriscbe 
IriiiTit.r.c (II)-!..» tiin-.r« Iiif^t ?ich »elbet au« den klriiii-n und 
li.ir /II u:imiiü>;fiid<!n Zi ■.rljmingrn rrkrnnfn und crregl dm 
Wun'cii rucb einer baldigim uiKfaa.H.MMli n i 1 'n: 1 h nrinn dor- 
j si'lbeii. So«<ii wir nnt drii Vorlupf» urtliiilfii lii;.tir.i-n, dnrfi-n 
wir indtTs sebon jt-ljtl niriit M-rlirhli-n, t]nh AW- in dem Lüiig.-ii- 
durrli»chniil, Kifl, (• uuf Tafel I, Iwliebli- l'mwiindlung der 
rundbugigrn Arkaden in »pitibogige uns eiue u illkürliche nnd 
uobercchtigte scheint, da es an lahlreichrn Ikiapielen lunillMlfl- 
ger Arkaden bei spitxbogigen (iewnlWn bt-kanntlich nicht Mdl. 

Aus dem gnthiscbeo Ahechnitt itt anarimuMad liarmw 
nbeben, dafc der Vcrihaaer die nm ibm filliai aaipiKMawaiia 
FrOhdatinmg dar Krenakirehe oad BÜNMhHnlw fldlen 
Übt aad heida HonnaMnla tat Weaanffiabea daa vimkaieB 

aad Malerei «Ml der Verfaaaar naier Andern atagebeada 
Nacbricbt Iber ein wertbveUaa Oenilde ans der laadriaehen 

Schale, daa aaa der Dooiaacristei stammt, snwio Gber ein 
lieliefbild der RKsabethkirrhe, diis d.ni .Vii-i;;itii;i- An funf- 
«chntiii .lafarhunderls aiiiJt-bört und onf Ti,f. | III. Vtf;. 5 ni hl 
rSiiniki. T-i~:i-. -Ii dargestellt isl. Kiidlii li Ii.-.Im-ii wir rn'tli der 
als I ii. I-, ii;ii t!e rerwrndclcn trefliicben HidisehnilldiirMel^ang 

de« Ii. ir. 1- . ^L>la Hciaqg Johaanaa TCB Dmppaa md Radbor 
KMi/iieii iat vun deondban Yeifäner eine Monaipa f ltia 

tliilfr di'iii Titel: 

Uic Denkmäler der S. Klisnbethkircho zu Urestaa 
(Hrr»l«u l"ii(>. Hirt'» l'nirer^iiüt^-llueblMindlung) rrBehienea, 
die auf 240 Seilen unter 401 Nummern eine ^enuue und «ti(g> 
I fällige Kalalcigi^ivDg und Heachreilning der lablreiclian Moan- 
meiite jener alten Kirche anthilt, der ein llllwgnipbirlar Oinad» 
rüs dea Bauwerke« hiaxogeflgt ist. Auch diaaa Seiblfe and , 
Iflehttga Arbeit haben wir ala «artbralbn Bailrag aar Mkla- 

Lftbk«i 



BertoktigiiDg. 

Aaf Seile m dieses JalirK*ag> ist 

ZafleS T«a Ohea statt: Die FrcISuder Imurn ihre Tbratrr mit 2 t.nKcariagea, 
sa i«*«n: Die CnglMaiier bsam ihre Tbtaler lull Lnjjeatüiigrn, etc. 
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Vwftgttngeii, die B auver waltung betrefl^. 



VcnninilLTUii^ des Fankebaufwurt'h litr LccomotifCB 
bd Bvanliviig tob Kokt» sn denn HoiiuniK . . , 

CtttalW'Tctfiicaag reii II. OelAbtr UM, li«tr«ff«nd dit 

n in Vf maitat- 



fM $. Mmr IMS, 



Knstrn bei ^ic-r Vcrjiachtunje der WRidcnitnncb-Nns- 
tutiKi'tt an deu Cliatua^u iiu^l KläM«u flic. belnffead 

£rUf* Toni 27 April 1N6<), die LicitatioDi'BedinpuigOB bvi 
AijhI { iii'u 1^ Ait ircruiig von Slraffen-L'nUirlulluiigi- 
Matvrialien li<-trc:Ti-it<i 

ElUb rem 21. H«! INSO, dl« Anweadun); ciuci oITobod 
QiMcksilbar-ItdilreB-MuonKln« rar BmtiaBiaBg der 



It. Vt'rfiliMiiigen , die Baubeaintcn betreffend. 



ErIjJa min I!» 9lin IfMtO, dir Abäudt-Tnog der im 13 
und §. 14 drt ItcguUtiv« von '23. AngusC ISMi tc«tiniin> 

teil Grtiührt'ii Hir dir L'citrrfeiichiiii^' df^r Dnin})fLt*«iii-l 

Wlrcfltii.l .... - 

Circiilar- K.rlif»! vitu 'üä. IMiO, ,iir- !!.■ » liliuuliL' . rfnp I 

\'i-fs:.;:i:i,M \i.r- [I(';i'.l..tfll..ii uud 1^1 ^a-ri hu H iiil ritirtte 

in Vurllulli*-Aiigclr£«ali«iku, liei WuMitUu-Aula^ra i 



. Ciroular. Erlab ran t. Au^ui IStiO, beirrSeod dia DewU- 
ligOBg du K«iMkoalcn-2Iu*r4iiiu(m tob I Thlr. pro 
Tnf na Kreil- Bnubrimtf t)«i Reüieii von iBüidMtaOB 
'i* ntriligcr Ktitfcrijuiii: il<« ICcicrxidii Tom WolwvrtB 

n^if d*'r virtianilci'.fii Liir,fe«lrii Vaiinlnxt»e . . . - 

\ 'Tfl'H !i iil.t [irr .11. .^r:^.^tJlll(crv*tc AngCftlclUrl) BftabQMDtCO 

l'er»ou«l-V«riiiidcruiiK«u bei den B«ubaulcii 
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In BitUa 

IMir to Baa «iMfow TkeMipKMB, vaa Hmtb 
e*b. R(ciifB«BM*A Blaia Birita . . 

BiagAnaig» ßreioMia bK imnmttiwiw Ba> 
tritb, intbctoadttt in aaTdtr lUtHt-Zhigt- 
ItiiaMwIwiabriBwfaa n i f l tHa BwM. 
•ta, voa 8mib BtaatliMr Friaa«. H*fr< 
maaa , 



Dia BMMraUaMr ia dar Gtabdiaft Uta. 



I Zaktaaaa. 

' Blau. 

M 
&1-S3 



■ikT.tLT.)! 



m 
m 

<i» 
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BakwaMar ia Clh aai BIf p ia Oablm »-? 
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Dia Tradnahgaafc <■'■ Ilurlnunn Hcerci^ aiM. 

gMlicill Toa Ilrrrn Kanmcialrr I,. Htgaa .!Ba.P(LT.) 
Di« rrnr StMkwMwrkmwt ia Kigdcbaif, ma' 

llrrm Sitdi.Biaialii H. Orabila ia Higit- 

bnrj; ' Ü-SO 

IL HU T) 

Drehbrücke filifr ilcn llerün- Sjtandnii<*r Schiff-: 
falirlA-Ch'i.il ;n lit r V-rrliiirr 1 iiiSiiI.i' lt. I 
bindaa^abAlut, roa llerni Ke^ertuigi* noii 

Halbarg ii BrIId 31 
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FaliRcag «Oll FJarnlilrcii zum Triai|Mi<t *aa ga> 
htfigtrirr Krai- niii iirlli«t*rirk«nder Elaficb* 
tung luia AuRai-bytleu der Ictztcrm Toa 
Hrrrn lagtaiciir Rein In Hamburg . . 4),d4 
HlechbriirV* Fiber den Allier in iler Kiarobaha 

von MoiiUiia nacli Sionllu^n . . . .i R(i.T.) 
Die Virlarii-ISriicka bai Monlnal, naiilgcOlrilt roa ' 
Herrn MrchaallMr iL BaDdal aiA MailMa ' 
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«lar. Dr. W. LIbba Btriia 



r.AllatiaBtdia 

lnl«twMht Ia Waidia M Cfla, miu 
fta Bnib AfAUtfct r. ■•br ia 
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Hebe'Tarricbiang mal UaUdtn taFBiMbabMa 
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Dia Pferikbabaes In den BUdlmi Ton Kord- 
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Aaicrita, aiilgclbeiU tob llerni Bedianiker 
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<i, es 


m 








B.X,Y,Z 




- 


389 




(LT.) 




Kimal 




bB lud Ardiiologiieb 
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B. llieoreliBdie AbbancDungen. 



Dfce innere« Sj)ajiniiii>r<'n deromiirlrr, inib-r-aouilere 
auf rrlativr KrstiKkeit ia Aatprach gBanan- 
mtncr K'ir|-'tT. ^'>n llerra l^aiHr & O. 

Wink Irr iu 1'or^au 



Vebpr die KiiirnicbaAf n und daa Vetbaltea dea ' 
S. Mil k.., iniiHemiWaMerbwMÜmlarUilbb« 





95. 221, 
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Veraucbe rar EnniUdaBg der aaf di« EiaaibatiB. 

wagen-ArJisen elnwirioiiden KriAe and der 
>Vlclcri(andarilngkrit ilrr Wagenarhaen, Ton 
II«m Obaf • MiwtiiiWBBeiBtei Wiblcr In 
a.4.a 
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lahfguigi. 



M\ Allg^eines aus dem Gebiete der BwkiniBk. 



lTotis«n, bHrvffrnd daj Etitw^rft-ii von PahrplSnen (ur Ei- 
•mbahniügc, von llrrrn Bauneiitcr Wili*ck in Er- 



ton . 



Dcbir 4t* Imm* Foim in Locoaotim na Bdritb* idbic- 
ftr Umm (Aan« MM UM Ci«tt.C^|bM«r> . . . 



IM 

III 



Uelier Aowrndutij; von Suiikpfm '.-l'l l-i kl- ii.-m l'rnrl.rti. 
gewltlbnn, TOB Herrn Krcu- lUunK-ialcr K. II. Hort- I 



■nADD IQ 
IrgliiMagim i 



im W.-I'r 

hMIaii>Oniniiii( tüT Bnlia . 



SN 

MI,» 



JlcMi nwb-AMMfcriilifw . . . . 
■bar doM AMhaa dn Dmmi m Ctlm, 
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